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Bericht  über  die  Arbeiten  der  Grossh.  Hessischeil108*“* 
geologischen  Landesanstalt  im  Jahre  1906 


von  R.  Lepsius. 


Der  Direktor  Geheime  Oberl)ergrat  Dr.  Lepsius  besuchte 
im  Frühjahr  die  Versammlung  des  Oberrheinischen  geologischen 
Vereins  zu  Wörth  im  Unter-Elsaß  und  beteiligte  sich  an  den 
sich  an  diese  Versammlung  anschließenden  geologischen  Ex- 
kursionen nach  Pecheibronn,  Lembach,  Schönau,  Buchsweiler  und 
Pfal/.burg.  Iu  Straßburg  besichtigte  er  die  Kaiserliche  Erd- 
beben-Hauptstation unter  der  Führung  des  Vorstandes  derselben, 
Herrn  Professor  Dr.  Gerland. 

Ende  September  nahm  er  teil  an  den  Beratungen  der 
Direktoren  der  deutschen  geologischen  Landesanstalten  zu 
Eisenach. 

Landesgeologe  Professor  Dr.  Klemm  hat  die  Begehungen 
für  die  geologische  Übersichtskarte  des  Odenwaldes  im  Maß- 
stabe 1 : 100  000  fortgesetzt.  Für  die  neue  Auflage  des  Blattes 
Roßdorf  im  Maßstabe  1:25  000  wurde  von  ihm  die  Aufnahme 
des  kristallinen  Gebietes  im  wesentlichen  abgeschlossen. 

Dr.  Klemm  erstattete  amtliche  Gutachten  über  die  Wasser- 
versorgung von  Bad  Nauheim,  Bleidenrod,  Appenrod,  Ober- 
Gleen,  Lauterbach,  Altenschlirf,  Ober-Ofleiden,  Sellnrod,  Boben- 
hausen  II  und  Station  Kraniehstein. 
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Tn  seiner  ‘Ufhtub'szeit  im  August  setzte  er  mit  Subvention 
der  Kgl.  Preuß.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Berlin  und 
des  Großh.  Hess.  Ministerium  des  Innern  seine  geologischen 
Untersuchungen  in  den  Tessiner  Alpen  fort. 

Derselbe  hielt  einen  Vortrag  im  Ortsgewerbe  verein  zu 
Groß-Felda  über  die  geologische  Beschaffenheit  der  Umgebung 
des  Ortes  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  technisch  wich- 
tigen Gesteine. 

Landesgeologe  Bergrat  Dr.  Steuer  setzte  die  Aufnahmen 
auf  Blatt  Oppenheim  fort  und  begann  mit  Untersuchungen  auf 
den  Blättern  Undenheim  und  Mainz.  Ferner  führte  er  viele 
Begehungen  aus,  um  die  Gliederung  der  Flußterrassen  in  Rhein- 
hessen und  den  angrenzenden  Gebieten  kennen  zu  lernen. 

Er  nahm  Untersuchungen  vor  und  gab  Gutachten  ab  über 
die  Wasserversorgung  von  Reichelsheim  i.W.,  über  die  Mineral- 
quellen von  Ober-Rosbach  und  den  Taunusbrunnen  bei  Groß- 
Karben,  die  Wasserversorgung  von  Bingen,  Nack  und  Erbes- 
büdesheim, Gundersheim,  Alzey,  Gruppenwasserversorgung  Gun- 
tersblum, über  die  Steinbrüche  von  Oppenheim;  Wasserver- 
sorgung von  Heusenstamm,  über  die  Gemarkungsteilung  von 
Ober-  und  Nieder-Rosbach  bezw.  der  Bergwerke  und  des 
MineralbruDnens,  Wasserversorgung  von  Gonsenheim. 

Er  nahm  ferner  an  der  Versammlung  und  den  Exkur- 
sionen der  Deutschen  geologischen  Gesellschaft  in  Koblenz  teil. 

Im  Jahre  1907  wird  Dr.  Steuer  die  Aufnahme  von  Blatt 
Oppenheim  beenden  und  die  von  Blatt  Mainz  und  Undenheim 
beginnen,  die  Untersuchung  des  Diluviums  und  Tertiärs  in 
Rheinhessen  fortsetzen  und  einzelne  Begehungen  auf  den  Blättern 
Friedberg  und  Fauerbach  vornehmen. 

Landesgeologe  Dr.  Schottier  führte  im  Sommer  1906  die 
Aufnahme  des  Blattes  Sensbach  (Schlossau)  in  der  Hauptsache 
zu  Ende.  Er  wird  im  Sommer  1907  mit  der  geologischen  Kar- 
tierung des  Blattes  Seligenstadt  beginnen  und  die  seither  unter- 
brochenen Arbeiten  bei  Gießen  wieder  aufnehmen. 

Er  war  ferner  zur  Begutachtung  zugezogen  bei  der  Wasser- 
versorgung mehrerer  Gemeinden  des  Kreises  Gießen,  des  Stations- 
gebäudes zu  Glauberg,  der  Forstwartwohnung  zu  Glashütten 
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und  des  neu  zu  errichtenden  Forstliauses  im  Butzbacher  Stadt- 
wald. 

Im  April  1906  nahm  er  an  der  Versammlung  und  den 
sich  anschließenden  Exkursionen  des  Oberrheinischen  geologischen 
Vereins  zu  Wörth  a.  d.  Sauer  teil. 

Im  Winter  1906  erschien  das  Blatt  Viernheim  (Käfertal) 
der  geologischen  Karte  des  Großherzogtums  Hessen  im  Maß- 
stabe 1 : 25  000  mit  Erläuterungen,  aufgenommen  vom  Landes- 
geologen Dr.  Schottier.  Es  ist  dies  das  22.  Blatt  der  neuen 
Spezialaufnahme  des  Großherzogtums.  Wir  werden  nunmehr 
die  einzelnen  Blätter,  sobald  sie  vollendet  sind,  veröffentlichen, 
nicht  mehr  wie  früher  mehrere  Blätter  zusammen  in  Lieferungen. 
Als  Heft  2 des  IV.  Bandes  unserer  Abhandlungen  ist  die  Arbeit 
des  Konservators  des  Mainzer  Naturhistorischen  Museums  W, 
von  Reichenau:  Beiträge  zur  näheren  Kenntnis  der  Carnivoren 
aus  den  Sanden  von  Mauer  und  Mosbach  erschienen. 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1907. 

Der  Direktor  der  Grossh.  geologischen  Landesanstalt. 

Dr.  R.  Lepsius. 
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Beobachtungen  über  die  genetischen  Beziehungen 
der  Odenwälder  Gabbros  und  Diorite. 

* Von  G.  Klemm. 

Daß  zwischen  den  Gabbros  und  den  Dioriten  des  Oden- 
waldes ein  enger  genetischer  Zusammenhang  besteht,  und  daß 
letztere  nur  eine  Fazies  der  ersteren  bilden,  hat  Chelius  mehr- 
fach nachdrücklich  betont.  Und  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt 
Neunkirchen  (S.  17)  spricht  er  geradezu  den  Diorit  als  ein 
durch  die  später  emporgedrungenen  Granite  aus  dem  Gabbro 
erzeugtes,  also  exogenes,  kontaktmetamorphisches  Randgestein 
an,  eine  Behauptung,  die  auch  in  seiner  letzten  Arbeit:  „Petro- 
graphische  Untersuchungen  im  Odenwald“  (Zentralbl.  f.  Min.  etc., 
1906,  S.  691)  wiederholt  und  weiter  ausgeführt  wird. 

Neuere  Beobachtungen,  die  der  Verfasser  in  den  letzten 
Jahren  machte,  lassen  aber  die  genetischen  Beziehungen  zwischen 
Gabbro  und  Diorit  in  anderem  Lichte  erscheinen:  nicht  da, 
wo  Granit  mit  dem  Gabbro  in  Kontakt  tritt,  geht  dieser  in 
Diorit  über,  sondern  da.  wo  der  Gabbro  die  alten  Schiefer- 
gesteine berührt.  Der  Diorit  ist  also  ein  endogenes  Kontakt- 
produkt des  Gabbros. 

Die  größte  Gabbromasse  des  Odenwaldes  bildet  südlich 
und  südöstlich  von  Darmstadt  der  Fraukenstein  an  der  Berg- 
straße und  die  mit  diesem  zusammenhängenden  Höhen,  die  nach 
Osten  zu,  zwischen  Nieder-Beerbach,  NiederModau,  Ober-  und 
Nieder-Ramstadt  gelegen  sind. 
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Dieselben  grenzen  vielerorts,  so  am  Nord-,  West-  und 
Ostabhange  des  Frankensteins,  bei  Ober-Beerbach  und  bei 
Nieder-Modau  direkt  an  alte,  kontaktmetamorph  ilmgewandelte 
Schiefergesteine.  Lides  ist  dieser  Kontakt  zurzeit  nur  in 
einem  Steinbrucb  auf  der  Nordseite  des  Frankensteins  gut  auf- 
geschlossen. Derselbe  gehört  Herrn  Brauereibesitzer  Bauer  in 
Eberstadt  und  liegt  an  der  von  Eberstadt  durch  das  Modautal 
(auch  Mühltal  genannt)  nach  Nieder-Ramstadt  führenden  Kreis- 
straße bei  Kilometer  7,6  etwas  östlich  von  der  Walkmühle. 

Die  Mitte  des  Bruches  wird  eingenommen  von  einem 
dunklen,  grobkörnigen,  an  der  Nordwand  gut  aufgeschlossenen 
Gabbro,  der  als  Mauerstein  gewonnen  und  namentlich  in  Eber- 
stadt selbst  vielfach  verwendet  wird. 

Das  Gestein  hat  grobkörnigen  Habitus,  der  durch  zahl- 
reiche schwarze,  auf  den  Spaltflächen  oft  metallischen  Schiller 
zeigende,  meist  rundlich  umgrenzte  Hornblenden  erzeugt  wird, 
deren  Durchmesser  im  Mittel  etwa  1 cm  beträgt,  nicht  selten 
aber  bis  2 cm  anwächst.  Sie  berühren  sich  teils,  teils  liegen 
sie  voneinander  getrennt  in  einem  klein-  bis  mittelkörnigen 
Mineralaggregat  von  grünlicher  Färbung,  das  auf  ungeschliffenen 
Stücken  mehr  als  Füllmasse  der  Räume  zwischen  den  großen 
Hornblenden  wie  als  eigentliche  Grundmasse  des  Gesteines  er- 
scheint. Angeschliffene  und  polierte  Flächen  des  Gesteines 
zeigen,  aus  der  Entfernung  von  einigen  Metern  betrachtet, 
dunkelgrünen  Farbenton  mit  helleren  Flecken.  In  letzteren 
bemerkt  man  mit  der  Lupe  idiomorphe  Hornblenden  und  licht- 
grüne Diallage,  während  der  Rest  von  trübem,  durchaus  allo- 
triomorphem  Feldspat  eingenommen  wird.  Einzelne  Schwefel- 
kiespünktchen sind  über  die  ganze  Fläche  verstreut. 

Das  Gestein  hat  makroskopisch  seiner  ganzen  Struktur 
nach  viele  Ähnlichkeit  mit  manchen  grobkörnigen  Gabbros, 
wie  sie  z.  B.  am  Bohnstadtberge  bei  der  Zehmühle  nördlich 
von  Nieder-Beerbach,  in  einem  Steinbruch  nordwestlich  vom 
Seeheimer  Hoflager,  sowie  an  manchen  Stellen  bei  Nieder- 
Modau  anstehen. 

Dieser  grobkörnige  Homblendegabbro  läßt  sich  noch  etwa 
50  m nördlich  vom  Bauerschen  Steinbruch  anstehend  nach- 
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weisen  bis  dicht  an  den  von  der  Walkmühle  aus  nach  NO 
laufenden  Feldweg. 

Geht  man  im  Steinbruch  an  der  Nordwand  nach  Osten, 
so  bemerkt  man  bald  eine  deutliche  Abnahme  der  Korngröße 
und  einen  allmählichen  Übergang  in  ziemlich  kleinkörnigen 
Diorit,  welcher  an  schwarzen,  augenscheinlich  kohlenstoffreichen 
Schieferhornfels  angrenzt,  der  NS — N 20°  W streicht  bei  saige- 
rem oder  steil  nach  W gerichtetem  Einfallen.  Die  Ver- 
änderung der  Struktur  des  Gabbros  tritt  etwa  2 m westlich 
von  der  Grenze  gegen  den  Schiefer  ein.  1,5  m entfernt  von 
dieser  steht  noch  ein  Gestein  mit  deutlicher  Gabbrostruktur 
an,  charakterisiert  durch  rundliche  Hornblenden,  die  aber  hier 
nur  noch  etwa  0,5  cm  durchschnittlichen  Durchmesser  besitzen, 
selten  bis  1 cm;  dann  vollzieht  sich  nach  der  Schiefergrenze 
zu  der  Übergang  in  Diorit  recht  rasch.  Weiter  östlich  be- 
merkt man  bald  im  Schiefer  einen  parallel  zu  seinem  Streichen 
eingeschalteten  Dioritgang  und  diese  Wechsellagerung  wieder- 
holt sich  noch  mehrfach.  Granitische  Intrusionen  sind  nicht 
zu  beobachten.1) 

Untersucht  man  die  Nordwand  des  Bruches  nach  Westen 
zu,  so  sieht  man  hier  den  grobkörnigen  Homblendegabbro  bis 
etwa  an  den  Punkt  anstehen,  wo  die  Bruchwand  NS-Richtung 
annimmt.  Dann  stellt  sich  Diorit  ein,  der  zum  Teil  in  Wechsel- 
lagerung mit  schieferigen  Hornfelsen  die  Westwand  bis  in  die 
Mitte  aufbaut.  Nach  S,  nach  dem  Eingänge  des  Bruches  zu, 
besteht  die  Westwand  ganz  vorwiegend  aus  Amphibolhornfels, 
in  dem,  ebenso  wie  auch  im  Diorit,  granitische  Intrusionen 
aufsetzen,  die  von  haarfeinen  Trümchen  bis  zu  mehrere  Meter 


*)  Bei  einem  erneuten  Besuch  des  Bauerschen  Bruches  während 
des  Druckes  dieser  Arbeit  stellte  Verfasser  das  Auftreten  kleiner  Granit- 
äderchen in  einem  frischen  Anbruch  des  dunklen  Hornfelses  fest,  der 
auf  der  Sohle  des  Bruches  etwa  10  m südlich  von  der  Nordwand  an- 
gelegt worden  war.  Auch  wurde  ein  Aplitgang  im  mittelkörnigen 
Homblendegabbro  selbst  beobachtet,  an  dem  aber  dieser  keine  Ver- 
änderung zeigt.  An  der  vom  Verfasser  gegebenen  Deutung  der  gene- 
tischen Verhältnisse  ändern  diese  Wahrnehmungen  nichts. 
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mächtigen  Gängen  anwachsen.  Diese  Granite  haben,  wie  weiter 
unten  beschrieben  werden  soll,  zum  Teil  höchst  eigenartige 
Struktur  und  gehören  zwei  verschiedenen  Altersstufen  an. 

Die  hier  geschilderten  Lagerungsverhiiltnisse  scheinen  dem 
Verfasser  zu  beweisen,  daß  der  Übergang  aus  dem  grobkör- 
nigen Hornblendegabbro  in  den  klein-  bis  mittelkörnigen  Diorit 
nur  durch  den  Kontakt  mit  den  Schiefergesteinen  be- 
wirkt wird.  Denn  in  der  östlichen  Bruchhälfte,  in  der  die 
Abhängigkeit  der  Übergangszone  von  der  Nähe  des  Schiefer- 
kontaktes am  besten  zu  verfolgen  ist,  fehlen,  wie  erwähnt, 
granitische  Intrusionen  fast  vollständig.  Daß  aber  jener  Über- 
gang nicht  auf  kontaktmetamorphische  Einwirkung  des  in  der 
Westhälfte  des  Bruches  anstehenden  Granites  zurückgeführt 
werden  kann,  ergibt  sich  daraus,  daß  der  an  den  Schiefer 
direkt  angrenzende  Diorit  der  Ostseite  durch  eine  mindestens 
40  m breite  Zone  von  Hornblendegabbro  vom  Granit  getrennt 
wird.  Die  granitischen  Intrusionen  spielen  also  nur  eine  ganz 
zufällige  Rolle,  sie  haben  sich  erst  eingestellt,  als  die  endogene 
Umwandlung  des  Gabbros  in  den  Diorit  durch  Resorption  des 
Schiefermaterials  schon  vollendet  war.  Daß  diese  Deutung 
richtig  ist,  wird  sich  auch  aus  der  weiter  unten  zu  besprechenden 
mineralischen  und  chemischen  Zusammensetzung  des  Gabbros 
und  Diorites  ergehen. 

Der  Steinbruch  liegt  am  Westrande  des  Gebirges,  also  in 
unmittelbarer  Nähe  der  Hauptverwerfung,  an  der  die  Rhein- 
ebene  abgesunken  ist.  Er  wird  daher  von  zahllosen  Spalten 
durchsetzt,  die  vorwiegend  im  Mittel  NS-Richtung  innehalten, 
neben  denen  aber  auch  sehr  zahlreiche  andere  mit  dem  ver- 
schiedensten Streichen  und  Fallen  vorhanden  sind.  Durch  diese 
Spalten  ist  den  Atmosphärilien  sehr  leichter  Zugang  zu  dem 
Gestein  eröffnet  worden,  so  daß  sich  dasselbe  an  vielen  Stellen, 
besonders  in  der  Westhälfte  des  Bruches,  im  Stadium  weit 
fortgeschrittener  Zersetzung  befindet.  Aber  zwischen  den  oft 
zu  losem  Grus  oder  lettigen  Massen  verwitterten  Gesteins- 
partien befinden  sich  noch  relativ  frische  Kerne,  welche  die 
Feststellung  der  Lagerungs-  und  Verbandsverhältnisse  wenig- 
stens in  der  Osthälfte  mit  Sicherheit  gestatten. 
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Petrographische  Beschaffenheit  der  im  Bauer- 
schen  Steinbruch  aufgeschlossenen  Gesteine. 

a)  Der  Homblendegabbro  und  seine  dioritische  Randfazies. 

Im  Dünnschliff  gibt  sich  als  Hauptgemengteil  unseres 
Gabbros  Hornblende  zu  erkennen,  die  teils  braune,  teils  grüne 
Farbe  aufweist.  Die  braune  Hornblende  ist  ohne  Zweifel 
primär,  während  die  grüne  aus  ihr  durch  Zersetzung  entstanden 
ist.  Dieser  Vorgang  vollzieht  sich  so,  daß  die  braune  Farbe 
der  Hornblende  allmählich  in  ein  helles  Grün  mit  bläulichem 
Stich  übergeht  und  dies  endlich  nach  aussen  zu  ganz  ver- 
blaßt, so  daß  man  also  nicht  selten  Individuen  beobachten  kann, 
deren  Kern  braun  gefärbt  ist,  während  der  Rand  farblos  er- 
scheint. Hierbei  verändert  sich  die  Auslöschungsschiefe  der 
Hornblende  nicht.  Dieselbe  erreicht  auffällig  hohe  Werte, 
nämlich  bis  über  26°.  Die  Absorption  ist  nicht  sehr  stark, 
C>  b>fl.  Die  Hornblende  enthält  nicht  selten  opake  oder 
strichförmige  Interpositionen,  die  //  c eingelagert  sind  und  sich 
in  unregelmäßig  wolkigen  Partien  angehäuft  finden.  Die  Horn- 
blenden zeigen  nur  zum  Teil  geradlinig  begrenzte  Durchschnitte, 
namentlich  da,  wo  sie  gegen  Feldspat  grenzen.  Besonders  die 
kleineren,  mitten  in  diesem  liegenden,  sind  oft  rundum  regel- 
mäßig ausgebildet,  auch  in  der  vertikalen  Endigung,  während 
sie  in  der  Prismenzone  häufig  sowohl  die  Längs-  wie  die  Quer- 
fläche zeigen.  Zwillingsbildung  nach  letzterer  ist  häufig.  Als 
zweitwichtigster  Gemengteil  ist  ein  im  Dünnschliff  fast  farb- 
loser monokliner  Augit  zu  nennen,  dessen  größere  Körner  meist 
unregelmäßig  umrandet  sind,  während  die  kleineren  oft  sehr 
scharfe  Kristallflächen  zeigen.  Auch  dieser  Augit  führt  öfters 
unregelmäßig  angehäufte  strich-  oder  punktförmige  opake  Inter- 
positionen, fast  stets  aber  in  weit  geringerer  Menge  als  die 
Hornblende.  Im  Schnitte  quer  zur  Vertikalaxe  bemerkt  man 
oft  neben  der  prismatischen  Spaltbarkeit  eine  solche  nach  der 
Querfläche.  Längsschnitte  des  Minerals  haben  aber  fast  nie 
die  feine  Faserung,  die  den  eigentlichen  Diallag  charakterisiert. 
Die  Auslöschungsschiefe  gegen  die  Vertikalaxe  steigt  bis  etwa 
42°.  Man  wird  diesen  Pyroxen,  der  dem  des  „Schriesheiraits“ 
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von  Schriesheim  an  der  Bergstraße  in  hohem  Grade  gleicht, 
in  Übereinstimmung  mit  Salomon ')  wohl  als  „diallagähn- 
liehu  bezeichnen  können.  Augit  und  Hornblende  sind  sehr  oft 
poikilitisch  miteinander  verwachsen,  wobei  ersterer  fast  stets 
in  ganz  unregelmäßigen  rundlichen  oder  zackigen,  seltener 
prismatischen  Körnern  auftritt,  während  die  Hornblende  in 
ganz  bizarr  gestalteten  Lappen  und  Fetzen  den  Augit  oft 
dicht  erfüllt.  Letzterer  zeigt  oft  eine  deutliche  Uralitisierung, 
bei  der  er  in  eine  verworren-faserige  farblose  Hornblende 
übergeht.  Serpentinisierung  des  Augits,  die  Salomon  (1.  c. 
S.  647)  aus  dem  Amphibolperidotit  angibt,  konnte  in  dem 
Gestein  von  Eberstadt  nicht  beobachtet  werden,  in  dem  auch 
kein  Olivin  nachzuweisen  ist. 

Der  Feldspat  desselben  ist  durchaus  allotriomorph  ge- 
staltet. Er  zeigt  meist  starke  Trübung,  besonders  der  Plagio- 
klas, während  die  neben  diesen  mehr  oder  minder  häufig 
auftretenden  Mikrokline  viel  frischer  sind. 

Die  Bestimmung  des  Plagioklases  ist  wegen  seiner  starken 
Zersetzung  schwer  auszuführen.  Es  fanden  sich  in  10  Schliffen 
nur  wenige  Feldspatdurchschnitte  mit  klaren  Stellen.  Einer 
derselben,  dessen  Brechungsexponenten  nach  allen  Richtungen 
größer  als  die  des  Kanadabalsams  sind,  ergibt  sich  als 
Schnitt  annähernd  senkrecht  zu  C und  zeigt  eine  Auslöschung 
von  etwa  4°  gegen  die  Spaltrisse  nach  OP  (001).  Ein  an- 
derer, annähernd  senkrecht  zu  a getroffener  Schnitt,  löscht  mit 
79°  gegen  die  Zwillingslamellen  aus.  Nach  diesen  Werten 
muß  man  den  Plagioklas  zum  Oligoklas-Andesin  stellen. 

Der  Mikroklin  charakterisiert  sich  als  solcher  durch  seine 
sehr  feine  gitterstreifige  Zwillingslamellierung. 

Fast  in  allen  Schliffen  finden  sich  einige  Quarzkörner, 
die  wie  die  Feldspäte  durchaus  allotriomorph  begrenzt  sind. 

In  gleicher  Menge  tritt  auch  Biotit  auf,  der  meist  ge- 
bleicht ist  und  Sagenitaggregate  enthält. 


')  Salomon  und  Nowomeysky:  Die  Lagerungsform  des  Amphibol- 
peridotites  und  Diorites  von  Schriesheim  im  Odenwald.  Verb.  d. 
naturhistor.-med.  V.  zu  Heidelberg.  N.  F.  VII.  Bd.  S.  646. 
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Ziemlich  häufig  ist  Apatit,  der  in  gedrungenen  trüben 
Säulchen  auftritt,  die  bis  1,5  mm  lang  werden. 

Von  Eisenerzen  ist  fast  nur  Pyrit  vorhanden,  oft  in  recht 
zierlichen  Kriställchen. 

Als  primäre  Gemengteile  sind  noch  zu  nennen  Epidot 
und  Orthit.  Der  Epidot  findet  sich  teils  in  der  Hornblende, 
teils  im  Diallagaugit  eingewachsen,  meist  in  ganz  unregel- 
mäßigen, zum  Teil  aber  auch  in  idiomorphen  Körnern.  Orthit 
tritt  gegen  ihn  sehr  zurück. 

Ganz  spärlich  ist  Zirkon  vorhanden.  Er  wurde  im  Schliffe 
nicht  beobachtet,  sondern  nur  in  dem  Anteile  des  Gesteins- 
pulvers, der  aus  konzentriertem  Methylenjodid  niederfiel. 

Als  Zersetzungsprodukt  sind  geringe  Mengen  von  Kalk- 
spat zu  erwähnen,  die  in  keinem  Schliffe  ganz  fehlen. 

Die  hier  kurz  geschilderte  mineralische  Zusammensetzung 
des  Hornblendegabbros  unterscheidet  sich  in  mancher  Hinsicht 
von  der  des  normalen  Gabbros  vom  Frankenstein  und  seiner 
Umgebung,  weist  aber  auch  zahlreiche  ähnliche  Züge  auf. 

Der  Pyroxen  des  Gabbros  ist  zwar  oft  deutlich  faseriger 
Diallag,  ähnelt  aber  anderseits  vielfach  dem  des  Hornblende- 
gabbros. Das  Auftreten  der  Hornblende,  die  in  letzterem  den 
Augit  entschieden  an  Menge  übertrifft,  ist  auch  im  normalen 
Gabbro  ein  weitverbreitetes.  Man  kann  kaum  einen  Schliff 
finden,  der  ganz  hornblendefrei  ist.  Fast  überall  finden  sich 
in  Verwachsung  mit  dem  Diallag  Fetzen  oder  Säume  von 
brauner  Hornblende,  die  ganz  so,  wie  es  von  dem  Gestein  aus 
dem  Mühltal  geschildert  wurde,  in  grüne  und  in  farblose  übergeht. 
Die  Hornblende  aber  reichert  sich  ganz  allgemein  im  Gabbro 
überall  da  an,  wo  derselbe  Schollen  fremder  Schiefergesteine 
umschließt,  oder  wo  er  sich  der  Grenze  gegen  seinen  Schiefer- 
mantel nähert.  Es  wird  dies  demnächst  in  einer  zusammen- 
fassenden Bearbeitung  des  Odenwälder  Gabbros,  mit  welcher 
der  Verfasser  zurzeit  beschäftigt  ist,  noch  eingehender  nach- 
gewiesen werden.  Hier  sei  nur  auf  einen  Punkt  hingedeutet, 
an  dem  sich  dies  Verhältnis  sehr  deutlich  verfolgen  läßt 
nämlich  die  Gabbroklippen,  die  sich  südwestlich  von  der  Burg 
Frankenstein  bei  der  Kreuzung  des  Herrnweges  und  des 
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Josephsweges  etwas  unterhalb  der  Kreuzungsstelle  finden. 
Hier  trifft  man  im  Gabbro  Schollen  von  Kalksilikathornfelsen 
eingeschlossen,  und  der  sie  enthaltende  Gabbro  ist  hornblende- 
reich,  während  ringsum  normaler  Gabbro  ansteht.  Der  Feld- 
spat des  normalen  Gabbros  ist  weit  basischer  als  im  Hornblende- 
gabbro  des  Bauerschen  Bruches ; er  steht  nach  den  vorläufigen 
Bestimmungen  zwischen  Labradorit  und  Labrador-Bytownit. 
Ganz  fremd  sind  dem  normalen  Gabbro  der  Mikroklin  und  der 
Quarz. 

Die  chemische  Zusammensetzung  des  Hornblendegabbros 
vom  Miihltal  ist  nach  den  in  der  Großherzoglich  chemischen 
Prüfungsstation  für  die  Gewerbe  durch  Butzbach  unter  Leitung 
von  W.  Sonne  ausgeführten  Analysen ')  folgende : 


Si02 

I 

51,66  % 

II 

51,76 

% 

III 

51,51 

0/ 

Jo 

Ti02 

0,43  „ 

0,43 

n 

0,43 

17 

ai2o3 

8,84  „ 

8,62 

77 

8,56 

7) 

Fe.,03 

2,72  „ 

2,89 

n 

2,83 

V 

FeO 

4,73  „ 

4,71 

n 

4,75 

7? 

CaO 

11,36  „ 

11,50 

77 

11,58 

77 

MgO 

15,60  „ 

15,65 

n 

15,56 

77 

K20  1 

3,42  „ (?) 

1,11 

n 

1,12 

77 

Na.,0/ 

2,02 

n 

1,99 

17 

P,05 

0,60  „ 

0,60 

n 

0,60 

17 

S o3 

0,26  „ 

0,26 

17 

0,26 

17 

co2 

0,01  „ 

0,01 

77 

0,01 

17 

H,0  über  ^ 

llQo  °-79  ” 

0,79 

17 

0,79 

77 

H20  unter  J 

0,04  „ 

0,04 

77 

0,04 

7< 

100,46  «/o 

100,39 

0/ 

10 

100,03 

°/ 

/ 0 

Über  die  chemische  Zusammensetzung  des  normalen 
Gabbros  vom  Frankenstein  und  seiner  Umgegend  geben 
folgende  Analysen  Aufschluß: 

')  Auch  die  weiter  unten  angeführten  Analysen  wurden,  soweit 
nicht  ausdrücklich  ein  anderer  Analytiker  angegeben  worden  ist,  in 
der  Großherzoglich  chemischen  Prüfungsstation  für  die  Gewerbe 
zu  Darmstadt  durch  Butzbach  unter  Leitung  von  W.  Sonne  ansgeführt. 


Digitized  by  Google 


12 


G.  Klemm 


I 

II 

III 

IV 

V 

SiO, 

45,94  °/p 

50,50% 

47,60% 

49,57 0 o 

47,80  0,0 

TiOä 

1,14  „ 

0,29  „ 

0,86  „ 

1,17  „ 

i,oo  „ 

Al.O., 

20,89  „ 

21,07  „ 

16,89  „ 

18,91  „ 

20,01  „ 

Fej03 

4,30  „ 

1,85  , 

6,12  „ 

4,58  „ 

5,57  „ 

FeO 

4,96  B 

3,62  „ 

5,69  , 

4,71  , 

6,21  , 

CaO 

11, 77  „ 

13,20  „ 

8,37  „ 

10,30  „ 

10,82  „ 

MgO 

5,71  „ 

5,26  „ 

4,70  „ 

6,01  „ 

5,46  „ 

K,0 

0,51  „ 

0,36  „ 

0,39  „ 

0,26  „ 

0,15  „ 

Na,.0 

3,04  , 

2,09  „ 

4,29  „ 

1,91  „ 

0,46  „ 

Ps05 

0,45  „ 

0,36 

2,04  „ 

0,80  „ 

0,65  „ 

SO, 

0,91  „ 

0,33  „ 

1,83  „ 

0,77  „ 

0,57  , 

coä 

0,12  „ 

0,32  „ 

0,00  „ 

0,25  „ 

0,03  „ 

Hä0  über 

j iio°  0,68  ” 

0,92  „ 

1,01  „ 

0,46  „ 

0,95  „ 

H.,0  unter 

| 0,00  „ 

0,00  „ 

o.oo  „ 

0,00  „ 

0,02  „ 

100,42%  100,17%  99,79 % 99,70 % 99,70% 

VI 

VH 

VIII 

IX 

X 

SiO, 

40,25%  44,39% 

47,97% 

49,03% 

47,40% 

TiOä 

1,72  „ 

1,36  „ 

0,44  „ 

0,60  „ 

0,50  „ 

Al,Os 

18,86  „ 

18,08  „ 

22,16  „ 

27,89  „ 

16,29  „ 

Fe.,0, 

7,03  „ 

6,67  „ 

1,12  „ 

1,47, 

1,57  n 

FeO 

8,21  „ 

6,90  „ 

4,10  „ 

1,89  „ 

5,55  „ 

CaO 

10,45  „ 

10,43  n 

11,96  n 

14,11  B 

17,57  „ 

MgO 

6,78  „ 

6,33  „ 

4,58  „ 

1,89, 

8,13  „ 

K,0 

0,36  , 

0,32  „ 

0,29  n 

0,49  „ 

0,51  B 

Na_,0 

1 44 

1,70» 

3,23  „ 

1,33  „ 

0,71, 

PiO, 

1,65  „ 

1,41  n 

1,14  „ 

0,29  „ 

0,58  , 

so:! 

1,44  „ 

1,00  „ 

0,35  „ (FeS2)  0,25  „ 

0,49  „ 

CO, 

0,12  „ 

0,28  „ 

— 

0,17  „ 

0,07  B 

H,Oüber  | 
H,0  unter) 

ho«)1’41  ” 
0,06  „ 

0,83  „ 
0,00, 

2,05  „ 
0,15  „ 

0,74  „ 
0,07  „ 

0,87  „ 
0,05  „ 

99,78% 

99,70% 

99,54% 

100,22%  100,34% 

I.  Grobkörniger  Gabbro.  Oberer  Bruch.  NNO  vom  See- 
heimer  Hoflager  am  Waldsaum. 
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II.  Gabbro.  Seebeimer  Gemeindebruch  ebenda. 

III.  Kleinkörniger  Gabbro.  Oberer  Bruch  am  Waldsaum 
ebenda. 

IV.  Kleinkörniger  Gabbro.  Alter  Steinbruch  am  Oden- 
waldweg  südlich  von  Burg  Frankenstein  ca.  100  m südlich  von 
der  Kreuzung  mit  dem  Fußweg  Malchen — Nieder-Beerbach. 

V.  Oberer  Steinbruch  am  Waldsaum  am  Braun -Berg 
nördlich  von  Seeheim. 

VI.  Gabbrodiorit,  Alter  Eichberg  bei  Waschenbach,  Mittel 
von  zwei  Analysen. 

VII.  Desgl.  zwischen  Altem  Eichberg  und  Kirsehberg  bei 
Waschenbach. 

VIII.  Gabbro  vom  Breiteloh,  Nordseite  des  Berges  bei 
Nieder-Beerbach.  (Mitgeteilt  von  C.  Chelius  in  den  Erläute- 
rungen zu  Blatt  Neunkirchen  S.  19.) 

IX.  Hellfarbiger  Gabbro.  Blöcke  in  der  Lehmgrube  an 
der  Bohnstadt  südlich  von  Nieder-Ramstadt. 

X.  Gabbrodiorit  vom  Lohberg  bei  Nieder-Ramstadt. 

Wie  aus  diesen  Analysen  hervorgeht,  unterliegt  die 
chemische  Zusammensetzung  des  Gabbros  des  Frankensteins 
und  seiner  Umgebungen  beträchtlichen  Schwankungen,  die 
später  nach  genauerer  Untersuchung  diskutiert  werden  sollen. 

Unser  Hornblendegabbro  aus  dem  Mühltal  unterscheidet 
sich  von  dem  gewöhnlichen  Gabbro  vor  allem  durch  seinen 
hohen,  den  Kalk  noch  übertreffenden  Magnesiagehalt  und 
zeigt  hierin  eine  Annäherung  an  den  „Schriesheimit“  und 
den  „Olivin gabbro“  des  Frankensteins.  Die  genetischen  Be- 
ziehungen des  letzteren  zum  normalen  Gabbro  bedürfen  noch 
genauerer  Untersuchung,  mit  welcher  der  Verfasser  gegen- 
wärtig beschäftigt  ist.  Zum  Vergleich  möge  einstweilen  eine 
neue  Analyse  des  Olivingabbrcs  aus  einem  Schürfe  au  der 
Nieder-Beerhacher  Kirche  mitgeteilt  werden  (I)  und  die  von 
Salomon  (1.  c.  S.  648)  mitgeteilte  M.  Dittrichsche  Analyse  des 
„Schriesheimites“  vom  „Weiten  Tal“  bei  Schriesheim  (II). 
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I 

II 

III 

Si02 

36,58% 

43,17% 

40,82% 

Ti02 

0,26  „ 

0,38  „ 

1,90  „ 

AL  Os 

3,69  „ 

5,79  „ 

17,55  „ 

Fe  Ai 

H,16  „ 

6,82  „ 

6,75  „ 

FeO 

yo„ 

4,90  „ 

6,29  „ 

MnO 

— 

0,15  „ 

0,15  „ 

CaO 

2,58  „ 

8,53  „ 

10,34  „ 

MgO 

30,68  „ 

23,15  „ 

6,91  „ 

K20 

0,20  „ 

0,96  „ 

2,77  „ 

NajO 

0,25  „ 

1,20  „ 

1,90  „ 

P205 

0,77  „ 

— 

0,54  „ 

so3 

0,23  „ 

— 

— 

co2 

0,31  „ 

— 

— 

H20  über  110 
H20  unter  110 

0 MS  „ | 
0 0,64  „ j 

Glühverlust  5,12  „ 

Glühverlust  4,25  „ 

99,90% 

100,17% 

100,17% 

Die  unter  III  beigefügte  Analyse  ist  die  eines  „Augit- 
diorites“  von  der  „Langen  Schaar“  bei  Schriesheim.  (Analytiker 
M.  Dittrich;  zitiert  bei  Salomon  1.  c.  S.  650.) 

Die  Ausbildungswei.se  der  Gemengteile  der  mittel-  bis 
kleinkörnigen  Randfazies  des  Hornblendegabbros  ist  im 
wesentlichen  dieselbe  wie  bei  diesem.  Dagegen  vollzieht  sich 
mit  Annäherung  an  den  Kontakt  gegen  den  Hornfels  außer  einer 
Abnahme  der  Korngröße  auch  ein  Zurücktreten  und  schließlich 
völliges  Verschwinden  des  diallagartigen  Augites.  Schon  in 
den  mittelkörnigen  Partien,  die  in  ihrer  Struktur  noch  mit  • 
dem  grobkörnigen  Gestein  übereinstimmen,  ist  Augit  nicht 
mehr  nachweisbar,  wenn  auch  die  Anwesenheit  verworren 
faseriger  Aggregate  farbloser  oder  ganz  lichtgrüner  Hornblende 
vielleicht  auf  sein  früheres  Vorhandensein  hindeutet.  In  der 
kleinkörnigen  dioritischen  Ausbildungsform  am  Kontakt  fehlen 
auch  solche  Aggregate.  Die  mittelkömige  Varietät  enthält 
außer  einem  Plagioklas,  der  mit  dem  des  grobkörnigen  Gesteins 
übereinstimmt,  ziemlich  viel  Mikroklin,  der  am  Kontakt  zu 
fehlen  scheint.  Allerdings  sind  hier  alle  Feldspäte  so  stark 
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getrübt,  daß  sich  ihre  Natur  nicht  genauer  bestimmen  läßt. 
Je  näher  man  der  Grenze  kommt,  um  so  mehr  nimmt  der 
Quarz  an  Menge  zu,  teils  in  selbständigen  Körnern,  teils  als 
poikilitische  Einwachsungen  in  der  Hornblende. 

Die  Menge  der  Hornblende  nimmt  im  Verhältnisse  zu  der  des 
Feldspates  und  Quarzes  von  innen  nach  außen  ab.  In  der 
kleinkörnigen  dioritischen  Randzone  liegen  großenteils  die  Horn- 
blenden als  isolierte  Körner  im  Feldspat  und  Quarz,  gegen  die 
sie  sehr  oft  ringsum  idiomorph  begrenzt  sind,  während  sie  in 
den  mittelkörnigen,  etwas  weiter  vom  Kontakt  entfernten  Ge- 
steinspartien, mehr  ein  zusammenhängendes  Netzwerk  bilden 
dessen  Maschen  der  Feldspat  erfüllt. 

Unter  I ist  nochmals  die  Zusammensetzung  des  grobkörni- 
gen, unter  II  die  des  mittelkörnigen  Hornblendegabbros  und  unter 
III  die  der  kleinkörnigen  dioritischen  Randzone  aufgeführt. 


I 

H 

III 

Si02 

51,64°/o 

52,28  °/o 

59,90  °/o 

TiOä 

0,43  „ 

0,92  „ 

0,25  „ 

ai2o3 

8,59  „ 

10,66  „ 

8,49  „ 

Fe203 

2,86  „ 

3,05  „ 

2,04  „ 

FeO 

4,73  „ 

4,81  „ 

4,60  „ 

CaO 

11,54  „ 

9,75  „ 

8,58  „ 

MgO 

15,60  „ 

11,58  „ 

12,07  „ 

K.,0 

1,12  „ 

1,43  „ 

0,76  „ 

Na_,0 

2,00  „ 

2,42  „ 

2,36  „ 

P20:, 

0,60  „ 

1,44  „ 

0,31  „ 

SO, 

0,26  „ 

0,12  „ 

o,io  „ 

CO* 

o.oi  „ 

0,09  „ 

0,45  „ 

H20  über  110 

0 0,79  „ 

1,35  „ 

0,35  „ 

H.,0  unter  110 

0 0,04  „ 

0,37  „ 

0,17  „ 

Summe 

100,21  »/o 

100,27  °/0 

100,42  °/0 

Entsprechend  dem  mikroskopischen  Befunde  stimmen  die 
Analysen  I und  H ziemlich  überein ; der  mittelkörnige  Gabbro 
ist  um  wenig  kieselsäurereicher  als  der  grobkörnige,  dagegen 
fast  um  6 °/o  ärmer  an  Ca  0 — Mg  0,  was  wohl  im  Zurück- 
treten des  Augits  begründet  ist,  während  der  Tonerdegehalt 
Uotizbl.  IV.  27.  2 
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um  etwa  2 °/o  zugenommen  hat.  In  der  dioritischen,  quarz- 
reicheu  Randzone  ist  namentlich  der  viel  höhere  Kieselsäure- 
gehalt bemerkenswert. 

Jedenfalls  ergeben  die  hier  mitgeteilten  Beobachtungen 
über  die  chemische  und  mineralische  Zusammensetzung  des 
Hornblendegabbros  und  seiner  dioritischen  Randzone  eine  we- 
sentliche Veränderung  des  Gesteinscharakters  gegen  den  Hom- 
fels  zu.  Man  wird  dieselbe  wohl  nur  auf  Resorption  des 
letzteren  durch  den  Gabbro  zurückfuhren  können,  besonders 
das  starke  Anwachsen  des  Kieselsäuregehaltes. 

b)  Die  Hornfelse. 

An  der  Westwand  des  Steinbruches  • stehen  gleich  nördlich 
vom  Wirtschaftsgebäude  schwarze,  nur  sehr  undeutlich  schiefe- 
rige Hornfelse  an,  die  erst  bei  der  Verwitterung  eine  Schich- 
tung erkennen  lassen,  welche  NS  bis  NNW  streicht  bei  saigerem 
Einfallen.  Man  erkennt  dies  besonders  deutlich  über  und  neben 
dem  Eingänge  zum  Pulverkeller  des  Bruches.  Diese  Horn- 
felse werden  sowohl  von  Granit  als  von  Diorit  injiziert.  So 
sieht  man  z.  B.  dicht  hinter  dem  Wirtschaftsgebäude  einen 
ziemlich  kleinkörnigen  Granit  anstehen,  der  zahlreiche,  bis  zu 
ganz  geringen  Dimensionen  herabsinkende  Trümchen  in  den 
Hornfels  entsendet.  Ebenso  ist  etwa  6 m südlich  vom  Pulver- 
keller Granit  als  Intrusion  im  Hornfels  aufgeschlossen,  während 
nördlich  vom  Pulverkeller  kleinkörniger,  stark  zersetzter  Diorit 
mit  Hornfelsschollen  aufsetzt,  der  seinerseits  wiederum  von 
Granit  durchdrungen  wird. 

Östlich  vom  Hornblendegabbro  treten  an  der  Nordwand 
des  Bruches  schwarze  Hornfelse  auf,  die  N 20° — 40°  W 
streichen.  Dieselben  weisen  bei  näherer  Betrachtung  eigen- 
tümliche konzentrisch-schalige  Struktur  auf  und  umschließen 
Kerne  von  hellgrauer  ins  Grünliche  spielender  Färbung. 

Schon  mit  bloßem  Auge  nimmt  man  sowohl  in  den  hellen 
Kernen  als  in  den  dunklen  Schalen  zahllose  Muskovitblättchen 
wahr,  die  zum  Teil  mehrere  Millimeter  Durchmesser  erreichen. 

Unter  dem  Mikroskop  zeigen  die  hellen  Kerne  deut- 
lichste Pflasterstruktur  und  eine  Zusammensetzung  aus  Quarz, 


Digitized  by  Google 


Beob.  üb.  d.  genet  Beziehungen  d.  Odenw.  Gabbros  u.  Diorite.  17 


Muskovit,  stark  getrübtem  Feldspat,  der  ab  und  zu  noch 
Andeutungen  von  Zwillingsstreifung  erkennen  läßt,  ferner 
einem  Mineral,  das  ganz  in  Aggregate  farbloser  muskovit- 
ähnlicher  Blättchen  umgewandelt  ist  und  vielleicht  als  zer- 
setzter Cordierit  zu  deuten  ist,  Biotit  und  Erzkörncheu, 
darunter  viel  Pyrit.  Die  Glimmerblättchen  sind  in  hohem  Grade 
poikilitisch  von  Quarz  durchwachsen.  Die  schwarzen  Schalen 
haben  dieselbe  Zusammensetzung,  nur  daß  hier  winzigste  opake 
Partikelchen  alle  Spaltrisse  der  Gemengteile,  und  zwar  ganz 
besonders  der  Glimmerblättchen  erfüllen  und  sich  auf  den 
Grenzen  der  einzelnen  Mineralkörner  angesiedelt  haben.  Dies, 
sowie  die  schalige  Absonderung  des  Gesteines,  welche  dasselbe 
in  benachbarten  Aufschlüssen  nirgends  zeigt,  deutet  auf  nach- 
trägliche Veränderung  desselben  hin,  und  da  nach  dem  Re- 
sultate der  chemischen  Untersuchung  das  Gestein  1,48% 
Kohlenstoff  enthält,  wird  man  wohl  annehmen  können,  daß 
dieser  auf  den  beim  Einsinken  der  Rheinebene  entstandenen 


Spalten  durch  postvulkanische  Vorgänge  zugeführt  wurde, 
welche  zugleich  die  starke  Zersetzung  der  Feldspäte  und 
Cordierite  und  die  kugelschalige  Absonderung  des  Hornfelses 
bewirkten.  Die  chemische  Analyse  des  Gesteines  ergab: 

Si02  67,94  % 


TiO, 

Alä03  .... 
Fe,0;i  .... 

FeO 

CaO 

MgO 

K,0 

Na20  .... 

Pä05 

FeS2 

C02 

Wasser  über  110° 
„ unter  110® 
C 


100,43  % 
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Die  Hornfelse  der  Westwand  bestehen  ganz  vorwiegend 
aus  grüner  Hornblende  und  triklinem  Feldspat.  Erstere  zeigt 
ab  und  zu  idiomorpke  Umgrenzung,  letzterer  dagegen  trotz 
häufiger  Annäherung  an  leistenförmige  Gestalt  der  Durch- 
schnitte nur  selten.  Die  Hornblende  ist  oft  poikilitisch  von 
Plagioklas  durchwachsen,  der  dann  ebenso  wie  sonst  der 
Quarz  in  eiförmigen  Körnchen  erscheint.  Der  Plagioklas  gibt 
sich  durch  seine  Auslöschung  von  ca.  20°  gegen  die  Trace 
von  OP  in  Schnitten  quer  zur  Achse  c als  Labrodorit  zu 
erkennen. 

Quarz  fehlt  in  manchen  Schliffen  anscheinend  völlig, 
während  er  in  anderen  als  ein  gegen  den  Feldspat  stark  zu- 
rücktretender Nebengemengteil  vorhanden  ist.  Neben  Horn- 
blende ist  auch  Biotit  ausgeschieden,  allerdings  in  weit  ge- 
ringerer Menge.  Eisenerzkörnchen,  häufig  von  Titanit  um- 
randet, sind  recht  reichlich  vorhanden.  Die  Analyse  des 


Gesteines  ergab: 

SiO, 53,64  % 

Ti02 1,18  „ 

A1203  18,99  „ 

Fe203  3,52  „ 

FeO 4,96  „ 

CaO 7,78  „ 

MgO 5,76  „ 

KiO 0,80  „ 

Na20  2,29  „ 

P205  0,09  „ 

S03 0,19  „ 

C02  0,24  „ 

H20  über  110°  . . . . 0,36  „ 

H20  unter  110°  ....  0,00  „ 


99,89  o/0 

Das  Gestein  ist  nach  allem  als  kontaktmetamorpher 
Amphibolhornfels  zu  bezeichnen,  der  vielleicht  aus  einem  Schal- 
stein oder  einer  Grauwacke  entstanden  ist.  In  Wechsel- 
lagerung mit  dem  Amphibolit  finden  sich  ab  und  zu,  so  ge- 
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rade  über  dem  Eingänge  zum  Pulverkeller,  Kalksilikathornfelse, 
die  vorwiegend  aus  Epidot  und  Hornblende  mit  wenig  Plagio- 
klas und  Quarz  bestehen.  Schon  diese  auch  anderwärts  im 
Odenwalde  sehr  häufig  zu  beobachtende  Wechsellagerung  mit 
zweifellosen  Sedimenten  und  ihr  ebenso  oft  zu  verfolgender 
Übergang  in  Biotitschiefer  (vgl.  z.  B.  Erläuterungen  zu  Blatt 
Birkenau  S.  13 — 21)  machen  eine  Entstehung  solcher  Amphibol- 
schiefer  aus  Eruptivgesteinen,  etwa  Diabasen,  denen  sie  chemisch 
zum  Teil  sehr  nahe  stehen,  durchaus  unwahrscheinlich,  ganz 
abgesehen  davon,  daß  die  Diabase  der  Umgegend  von  Darm- 
stadt auch  im  direkten  Kontakt  mit  Granit  ihre  ursprüngliche 
Struktur  noch  deutlich  erkennen  lassen. 

c)  Die  granitischen  Intrusionen. 

Grauitische  Intrusionen  finden  sich  in  der  Westwand  des 
Bauerschen  Steinbruchs  an  mehreren  Stellen.  Sie  gehören  zwei 
verschiedenen  Altersstufen  an.  Wie  so  vielerorts  im  Oden- 
walde zeigen  auch  hier  die  jüngeren  Intrusionen  eine  von  der 
normalen  wenig  oder  gar  nicht  abweichende  Beschaffenheit, 
während  die  älteren  sowohl  nach  Struktur  als  nach  Mineral- 
bestand starke  Veränderungen  erlitten  haben. 

Etwa  6 m südlich  vom  Eingang  in  den  Pulverkeller  setzt 
im  Horafels  eine  ganz  verschwommen  begrenzte  grauitische 
Masse  auf,  etwa  1 m im  Querschnitt  messend,  die  einen  deut- 
lichen Übergang  aus  normalem,  gleichmäßig  körnigem  Granit 
in  ein  klein-  bis  feinkörniges  Gestein  mit  porphyrischen  Feld- 
spaten erkennen  läßt,  das  der  Verfasser  ursprünglich  für  einen 
Malchit  ansab,  das  aber,  wie  die  mikroskopische  Untersuchung 
lehrte,  nur  als  ein  durch  Resorption  von  Hornfels  aus  dem 
Granit  hervorgegangenes  Mischgestein  aufgefaßt  werden  kann. 
Es  hat  graue  Farbe  und  zeigt,  wo  es  noch  frisch  genug  ist, 
zahlreiche  leistenförmige,  zwillingsstreifige  Feldspäte,  die  bis 
mehrere  Millimeter  groß  werden.  Im  Dünnschliff  lassen  sie 
einen  besonders  in  Schnitten  parallel  zur  Längsfläche  hervor- 
tretenden zonaren  Aufbau  erkennen.  Solche  Schnitte  zeigen 
im  konvergenten  polarisierten  Lichte  das  Achsenbild  und  den 
Austritt  der  Bisektrix  C und  ergeben  in  den  verschiedenen  Zonen 
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Auslöschungen  gegen  die  basischen  Spaltrisse  von  7 bis  3°, 
Werte,  die  auf  Andesin  bis  Oligoklas  deuten.  Es  besteht  nun 
aber  nicht  eine  kontinuierliche  Abnahme  der  Auslöschungsschiefe 
von  innen  nach  außen  oder  umgekehrt,  sondern  es  treten  manch- 
mal mehrfach  Zonen  von  derselben  Auslöschungsscbiefe  in 
Wechsellagerung  mit  anderen  auf.  Der  Kern  der  Kristalle 
scheint  im  allgemeinen  die  größte  Auslöschung  zu  besitzen  und 
dem  Andesin  nahe  zu  stehen.  In  anderen  Schnitten  zeigen  die 
Feldspäte  sehr  oft  zwischen  gekreuzten  Nicols  eine  unregel- 
mäßig fleckige  Auslöschung.  In  mehreren  Schnitten,  welche 
den  Austritt  der  Bisektrix  a zeigen,  und  in  denen  neben  einer 
Zwillingslamellierung  nach  dem  Albit-  eine  solche  nach  dem 
Periklin-Gesetz  hervortritt,  ließen  sich  Auslöschungsschiefen  von 
ca.  70 — 83°  messen,  welche  also  die  oben  gegebene  Diagnose 
bestätigen.  Auch  zusammengesetzte  Karlsbader  Zwillinge  sind 
nicht  selten.  Sehr  charakteristisch  ist  für  diese  Feldspäte  eine 
feine  Durchstäubung  mit  winzigen  opaken  Partikelchen,  deren 
größte  bisweilen  reihenförmig  nach  der  Längsfläche  angeordnet 
sind;  bisweilen  finden  sich  auch  dichte  Anhäufungen  größerer 
opaker  Erzkörnchen.  Die  Feldspäte  des  noch  deutlich  graniti- 
schen  Gesteines  sind  frei  von  diesen  Interpositionen,  die  sich 
erst  allmählich  mit  der  Herausbildung  der  Mischgesteinszone 
einzustellen  beginnen. 

Die  Grundmasse  der  letzteren  hat  vielerorts  in  ihrer 
Struktur  große  Ähnlichkeit  mit  der  Pflasterstruktur  der  Horn- 
felse.  Sie  besteht  aus  einem  körnigen  Gemenge  von  Quarz 
und  zwillingsstreifigem  Feldspat,  in  dem  Orthoklas  ganz  zu 
fehlen  scheint.  Außerdem  ist  sie  reich  an  unregelmäßig  lap- 
pigen und  von  den  hellen  Gemengteilen  poikilitisch  durch- 
wachsenen Hornblenden  und  Biotiten,  die  bald  sehr  reichlich, 
bald  mehr  vereinzelt  eingestreut  sind.  An  manchen  Stellen 
finden  sich  schmale,  lange  Biotitleistchen  sehr  stark  ange- 
reichert; an  anderen  haben  die  Feldspäte  der  Grundmasse 
mehr  leistenförmige  Gestalt  und  fluidale  Anordnung,  kurz,  die 
Struktur  des  Mischgesteines  ist  sehr  wechselvoll  ausgebildet. 

Etwas  weiter  nördlich,  jenseits  des  Pulverkellers,  findet 
sich  an  der  Grenze  von  Hornfels  und  der  dioritischen  Rand- 
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zone  des  Gabbros  eine  zweite,  mehrere  Meter  mächtige  Granit- 
intrusion von  mehr  gleichmäßig  kleinkörnigem  Charakter  ohne 
porphyrische  Feldspäte.  Auch  fehlt  hier  den  Plagioklasen  — 
neben  denen  Orthoklas  ebenfalls  nicht  vorkommt  — das  feine 
opake  Pigment.  Das  Gestein  umschließt  deutliche  Bröckchen 
von  Hornfels  und  von  Diorit.  Als  Nebengemen gteil  ist  hier  wie 
auch  in  dem  vorher  besprochenen  Mischgestein  Apatit  reich- 
lich vorhanden.  Primärer  Epidot  kommt  in  dem  zu  zweit  be- 
sprochenen granitischen  Mischgestein  ziemlich  reichlich  vor. 

Sowohl  die  Hornfelse  als  die  granitischen  Mischgesteine 
werden  durchtrümert  von  meist  nur  wenige  Centimeter  bis 
unter  Millimeter  im  Querschnitt  messenden,  meist  scharf  abge- 
setzten jüngeren  Granitadern,  besonders  dicht  neben  dem 
Wirtschaftsgebäude. 

Die  Analyse  des  Mischgesteines  südlich  vom  Pulverkeller 
ergab  im  Mittel  von  zwei  Bestimmungen  (Analytiker  Stadler): 


Si02 

. . 60,80  % 

TiO, 

• • 1,12  „ 

A1s03 

• • 17,24  „ 

Fe203  

• • 3,95  „ 

FeO 

. ■ 2,97  „ 

CaO 

. . 5,34  „ 

MgO 

, . 2,83  „ 

K.,0 

• • 0,95  „ 

Na.,0 

. . 2,69  „ 

P20, 

. . 0,78  „ 

SC)3 

■ • 0,10  „ 

CO, 

■ • 0,05  „ 

H,0  über  110°  . . 

. . 0,90  „ 

H,0  unter  110  0 . 

. . 0,22  „ 

99,94  %. 

In  dieser  Analyse  fällt  vor  allem  die  Armut  an  Alkalien 
auf  und  der  Reichtum  an  CaO  und  MgO,  während  in  den 
Hornblendegraniten  des  Odenwaldes  die  Summe  der  Alkalien 
meist  5,5  —8,5%  beträgt.  Der  relativ  hohe  Eisengehalt  des  Misch- 
gesteins aus  dem  Bauerschen  Steinbruch  erklärt  sich  aus  der 
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reichlichen  Beteiligung  von  Eisenerz  — darunter  etwas  Pyrit  — 
und  der  ziemlich  großen  Menge  von  Hornblende  und  Biotit» 
für  ihn  bieten  aber  die  Analysen  mancher  Hornblendegranite 
Analogien. 

Die  geologischen  Verhältnisse,  die  an  anderen  Stellen  der 
Randzone  des  Gabbros  herrschen, 

sind  in  einer  ganzen  Reihe  von  künstlichen  und  natürlichen 
Aufschlüssen  bloßgelegt,  in  deren  keinem  allerdings  der  direkte 
Kontakt  von  Gabbro  und  Schiefer  aufgeschlossen  ist.  Da  diese 
Aufschlüsse  manches  Interessante  bieten,  bis  jetzt  aber  auf 
dieselben  so  gut  wie  gar  nicht  hingewiesen  worden  ist,  mögen 
hier  einige  Notizen  über  dieselben  folgen. 

Der  Gabbro  wird  an  den  meisten  Stellen  von  einer 
Schieferhülle  umgeben,  deren  Zusammensetzung  recht  mannig- 
faltig ist.  Auf  den  Blättern  Darmstadt,  Roßdorf,  Zwingenberg 
und  Neunkirchen  ist  aber  diese  Schieferhülle  durch  Chelius 
nicht  als  solche,  sondern  als  „dioritische  Randzone  des  Gabbro“ 
oder  als  „Gabbro  mit  Schieferschollen,  umgewandelt,  flasrig“ 
oder  einfach  als  Gabbro  oder  Diorit  kartiert  worden. 

Zunächst  sind  im  Mühlthal  die  Schiefergesteine  in  einer 
Reihe  von  Steinbrüchen  vorzüglich  aufgeschlossen.  Hart  öst- 
lich an  dem  Bauerschen  Bruch  befindet  sich  ein  anderer,  an 
dessen  Westwand  vorn  Diorit  ansteht,  während  die  Nordwand 
durch  einen  schönen,  undeutlich  schieferigen,  grünlichgrauen 
oder  schwarzen  Hornfels  gebildet  wird,  der  bei  saigerem  Ein- 
fallen etwa  N 40 0 W streicht.  Er  gleicht  durchaus  den  hellen 
Kernen  in  dem  kohlenstoffreichen  Hornfels,  der  im  Bauerschen 
Steinbruch  östlich  vom  Homblendegabbro  ansteht  und  enthält 
granitische  Injektionen,  die  große  Ähnlichkeit  mit  den  von  der 
Westwand  des  Bauerschen  Bruches  beschriebenen  zeigen.  Auch 
Einlagerungen  von  dichtem  Kalksilikathorn fels,  der  sich  bei  der 
Zersetzung  mit  weißer  Verwitterungsrinde  umgibt,  sind  häufig. 

Weiter  nach  Osten  folgen  dann  an  der  Kreisstraße  zwei 
kleinere  Brüche,  in  denen  nur  stark  verwitterte  Hornfelse 
mit  Intrusionen  von  Granit  und  Diorit  auftreten,  während 
beim  km  8,0  ein  großer  Bruch  angelegt  ist  mit  sehr  frischem 
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Schiefermaterial.  Linke  vom  Eingang  steht  zunächst  ein  oft 
kleine  Hornfelsschollen  umschließender  Diorit  von  schlieriger 
Struktur  und  wechselnder  Korngröße  an.  An  der  Nordwand 
des  Bruches  aber  finden  sich  recht  verschiedenartige  meta- 
morphe  Sedimente,  die  in  der  Hauptsache  NO  streichen.  Es 
sind  teils  schwarze  Schieferhornfelse,  teils  grüne,  oft  rot  ge- 
fleckte Kalksilikathornfelse.  An  manchen  Stellen  werden  die 
Schiefer  in  stärkstem  Maße  von  Granit  injiziert,  aufgeblättert 
und  resorbiert.  Es  finden  sich  dort  die  prächtigsten  Typen 
von  Mischgesteinen,  deren  direkten  Zusammenhang  mit  den 
Granitgängen  man  an  vielen  Stellen  verfolgen  kann.  Die  Kalk- 
silikathornfelse zeigen  eine  höchst  auffällige,  offenbar  brecciöse 
Struktur,  die  das  Gestein  vor  seiner  Umwandlung  besessen 
haben  muß.  Epidotreiche  Stellen,  Granatfels  und  hornblende- 
reiche Partien  grenzen  teils  ganz  unvermittelt,  teils  durch  Über- 
gänge verbunden,  aneinander.  Ferner  finden  sich  daselbst  auch 
Übergänge  solcher  Kalksilikathornfelse  in  unreinen  silikatreichen 
Kalk.  Dieselben  bekommen  bei  der  Verwitterung  eine  stark 
löcherige  Oberfläche  und  gleichen  dann  im  Aussehen  manchen 
„Tuffsteinen“  in  hohem  Grade. 

Der  nächste  Bruch,  etwas  oberhalb  der  Straße  gelegen,  weist 
schlierigen  Diorit  auf,  der  zahlreiche  Fragmente  von  dunklerem 
Amphibolhomfels  umhüllt  und  diesen  in  der  mannigfaltigsten 
Weise  durchädert.  Diese  Hornfelse  werden  in  einem  anderen 
Bruche  bei  km  8,8  an  der  Straße  abgebaut.  Sie  streichen 
ca.  N 85 0 W bei  saigerem  Einfallen  und  enthalten  zahlreiche 
kleine  Granitäderchen  mit  schönen  Resorptionserscheinungen. 
Auch  Pegmatitgänge,  z.T.  epidotreich,  setzen  darin  auf.  Die  Horn- 
felse sind  öfters  reich  an  Pyrit,  der  eine  anogene  Neubildung  zu 
sein  scheint  und  neben  dem  bisweilen  auch  Bleiglanz  auftritt. 

Gegenüber  von  diesem  Bruch  stehen  am  anderen  Modau- 
ufer Gabbroklippen  an,  und  ein  Gang  porphyrischen  Malchites, 
während  an  der  Straße  bis  zur  Brücke,  über  welche  die  Kreis- 
straße nach  Nieder-Beerbach  abzweigt,  Klippen  von  Zwischen- 
typen zwischen  Gabbro  und  Diorit  aufgeschlossen  sind. 

Direkt  jenseits  der  Modaubrtlcke  liegt  ein  Dioritbruch, 
der  von  einem  Odinitgange  etwa  in  der  Richtung  N 50°  W 
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durchsetzt  wird.  Derselbe  ist  am  besten  aufgeschlossen  am 
Ostende  des  Bruches.  Dort  kommen  auch  im  Diorit  Adern 
von  „Dioritpegmatit“  vor,  einem  Gemenge  von  Feldspat  und 
bis  mehrere  Zentimeter  langen  Hornblendeprismen. 

In  dem  nach  Nieder-Beerbach  führenden  Mordachtal  wird 
längs  der  Straße  festes  Gestein  durch  mächtigen  Flugsand  ver- 
hüllt, der  nach  Osten  feiner  wird.  Erst  kurz  vor  der  „Villa 
Burgwald“  steht  an  der  Straße  ein  dunkles  Gestein  an,  das 
sich  u.  d.  M.  als  ein  Mischgestein  von  Hornfels  und  Diorit  zu 
erkennen  gibt.  Auf  dem  gegenüberliegenden  Gehänge  treffen 
wir  dicht  am  Bach,  zum  Teil  durch  Steinbrüche  aufgeschlossen, 
Amphibolhomfelse  mit  Granitadern  und  einen  stark  ver- 
witterten Granitporphyr  mit  deutlich  entwickelter  Fluidal- 
struktur.  Östlich  von  der  Wirtschaft  hat  ein  kleiner  Bruch 
einen  sehr  hornblendereichen,  fast  dioritischen  Gabbro  auf- 
geschlossen, der  von  Quetschzonen  durchsetzt  wird  und  auch 
eine  nur  etwa  dezimeterstarke  Ader  eines  schwarzen,  dichten 
Ganggesteines  enthält,  das  außerdem  bis  jetzt  nur  noch  in 
einem  Bahneinschnitt  westlich  von  Ober  - Ramstadt  in  einer 
ebensowenig  mächtigen  Ader  aufgefunden  wurde  (zwischen 
km  11,2  und  11,3  der  Bahnlinie).  Es  besteht  aus  einem  hypi- 
diomorphen  Gemenge  von  grüner  Hornblende,  Plagioklas  und 
Eisenerzkörnchen,  das  sich  in  seiner  ganzen  Struktur  scharf  von 
den  dichten  Abarten  der  „Odinite“  unterscheidet,  in  denen  der 
Feldspat  in  einem  Filz  von  Hornblendenädelchen  steckt.  Die 
chemische  Zusammensetzung  beider  Gesteinstypen  zeigt  jedoch 
nahe  Übereinstimmung: 

I.  Dichter  Gangdiorit  aus  dem  Bahneinschnitt  westlich 
von  Ober-Ramstadt.  Analytiker  Jene. 

II.  Dichter  Odinit,  Frankenstein,  Gang  am  Herrnweg 
südlich  von  der  Burg,  kurz  vor  der  Kreuzung  mit 
dem  Josephsweg.  Analytiker  Butzbach. 

III.  Feinkörniger  Odinit,  Gang  auf  der  Westseite  der 
Burg  Frankenstein  am  Fahrwege,  in  den  Klippen  am 
Nordende  der  Burgruine.  Analytiker  Butzbach. 
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SiO, 

I 

48,60 

0/ 

Io 

II 

49,39  o/0 

III 

50,76  o/o 

TiO* 

1,43 

71 

0,75  „ 

0,55  „ 

AL  03 

16,38 

n 

17,15  „ 

16,17  „ 

Fe,03 

3,01 

n 

3,10  „ 

3,32  „ 

FeO 

9,65 

11 

6,22  „ 

5,09  „ 

CaO 

10,18 

7? 

8,84  „ 

9,55  „ 

MgO 

6,04 

11 

9,86  „ 

9,98  „ 

KjO 

0,53 

11 

0,29  „ 

0,27  „ 

Na,0 

2,71 

7) 

1,80  „ 

2,15  „ 

P,A 

0,12 

n 

0,24  „ 

0,28  „ 

FeS>2 

0,21 

71 

SO,  0,11  „ 

S03  0,11  „ 

CO, 

0,12 

7) 

0,00  „ 

0,05  „ 

Wasser 

über  110°  . 

0,59 

n 

2,09  „ 

1,75  „ 

n 

unter  110°  . 

0,11 

» 

0,21  „ 

0,02  „ 

Summe  99,68 

0/ 

Io 

100,05  o/0 

100,05  o/o 

Der  hier  kurz  charakterisierte  neue  Gesteinstypus  dürfte 
wohl  am  besten  als  „dichter  Gangdiorit“  bezeichnet  werden. 

Der  ganze  Nordabhang  des  Frankensteins  trägt  eine  oft  recht 
mächtige  Hülle  von  Flugsand,  die  festes  Gestein  nur  an  wenigen 
Stellen  hervortreten  läßt.  Dasselbe  besteht  fast  überall  aus 
Schiefergesteinen,  zum  großen  Teil  aus  Amphiboliten,  und  ent- 
hält nur  untergeordnete  dioritische,  häufiger  granitische  und 
aplitische  Injektionen. 

Schieferklippen  finden  sich  z.  B.  beim  Anstiege  zum 
Frankenstein  über  die  sogenannte  „Himmelsleiter“  (Lange 
Schneise)  bei  Pkt.  342  auf  einer  kleinen  Kuppe,  an  deren 
Südfuße  dicht  östlich  am  Wege  auch  Blöcke  porphyrischen 
Malehites  angetroffen  werden. 

Einen  Steinbruch  in  recht  verschiedenartigen  Hornfelsen 
mit  granitischen  Injektionen  trifft  man  am  „Josephsweg“  auf 
einem  nach  Westen  vorspringenden  Rücken  nördlich  von  der  die 
Burg  Frankenstein  tragenden  Kuppe.  In  diesem  Bruche  und 
in  der  Böschung  eines  unterhalb  des  „Herrnweges“  verlaufenden 
Waldweges  kann  man  sich  davon  überzeugen,  daß  die  hier 
von  Chelius  als  „Flasergabbro“  kartierten  Gesteine  echte  Se- 
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dimente  sind,  teils  mehr  glimmerschieferartige,  teils  Amphibolite, 
teils  Homfelse  und  Kalksilikathornfelse,  die  sehr  häufige  schicht- 
weise Wechsellagerung  zeigen,  und  zwar  granitische  Injektionen, 
aber  keine  Spur  von  Gabbro  enthalten.  Ebendasselbe  gilt  von 
dem  „Flasergabbro“  au  der  Dörnbach  bei  Malchen,  der  eben- 
falls aus  echten  metamorphosierten  Sedimenten  besteht,  be- 
sonders Amphibolschiefern  mit  Kalksilikathornfelsen,  die  dem 
Gabbro  völlig  fremd  gegenüberstehen,  diesem  aber  vielleicht 
ihre  Umkristallisation  verdanken.  Jedenfalls  ist  es  durchaus 
nicht  angängig,  Gesteine,  welche  älter  sind  als  der  Gabbro, 
von  diesem  herzuleiten  etwa  so,  daß  man  sie  als  dynamo- 
metamorphe  Randfazies  oder  dergleichen  auffaßt.  Nicht  so 
gut  ist  der  Schiefermantel  des  Gabbros  bei  Ober-Beerbach 
und  Nieder-Modau  aufgeschlossen,  läßt  sich  aber  auch  hier 
wenigstens  in  Lesesteinen  verfolgen. 

Es  ist  befremdlich,  daß  dem  Gabbro  des  Frankensteins 
und  seiner  Umgebung  Randzonen  mit  deutlicher  primärer 
Parallelstruktur  zu  fehlen  scheinen,  während  sie  doch  an 
anderen  Gabbromassiven  in  typischer  Ausbildung  vorhanden  sind. 

Der  Verfasser  möchte  einstweilen  nur  kurz  auf  diese  Eigen- 
tümlichkeit hinweisen,  ihre  nähere  Besprechung  aber  bis  auf 
die  zusammenfassende  Bearbeitung  der  Odenwälder  Gabbros 
vertagen. 
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Über  das  Vorkommen  von  Radiolarienhornsteinen 
in  den  Diluvialterrassen  des  Rheintals. 

Von  A.  Steuer. 

(Vorläufige  Mitteilung.) 

Auf  das  Vorkommen  der  Radiolarienhornsteine  (Radiolarite) 
in  den  Terrassen  des  Rheins  machte  zuerst  Sandberger  in  einer 
kleinen  Abhandlung:  „Bemerkungen  über  die  Diluvialgerölle  des 
Rheintals  bei  Karlsruhe“  aufmerksam.1)  Er  leitete  auch  ihre 
Herkunft  aus  dem  alpinen  Tithon,  gestützt  auf  Gümbel,  richtig 
ab  und  nimmt  an,  daß  sie  als  Moränenmaterial  in  das  Tal  des 
Flusses  gelangt,  von  diesem  fortgeführt  sind  und  infolge  ihrer 
großen  Härte  weit  transportiert  werden  konnten.  Seitdem  haben 
viele  Beobachter  das  zuweilen  sehr  häufige  Vorkommen  dieses 
Gesteins  in  den  Rheinablagerungen  bestätigt,  und  man  kann 
sagen,  daß  die  Radiolarite  geradezu  als  leitend  für  Rheinkiese 
zum  Unterschiede  gegen  andere  Flußabsätze  zu  gelten  haben. 
Das  gilt  besonders  für  die  älteren  Terrassen.  Wenngleich  in 
diesen  andere  alpine  Gesteine  nicht  fehlen,  so  sind  sie  doch 
nicht  häufig,  vielleicht  weil  sie  auf  dem  weiten  Wege  zerrieben 
worden  sind,  es  sind  aber  auch  nur  wenige  so  charakteristisch 
und  so  leicht  zu  erkennen,  wie  die  Radiolarite.  Diese  sind 
gewöhnlich  von  roter  bis  braunroter  Farbe  und  in  der  Regel 
sehr  gut  geglättet  und  gerundet,  doch  kommen  auch  schiefrige 
Stückchen  mit  etwas  rauherer  Oberfläche  vor.  Charakteristisch 
sind  für  die  meisten  weiße  oder  dunkle  Adern  und  Äderchen, 
die  aus  Quarz,  bei  manchen  aber  zum  Teil  auch  aus  Kalkspat 
bestehen.  Auch  sonst  enthalten  viele  noch  Kalk  und  brausen 
dann  mit  Salzsäure  ein  wenig  auf.  Ist  dieser  an  der  Oberfläche 

’)  Verhandlungen  des  naturwissenschaftlichen  Vereins  zu  Karls- 
ruhe. 1869.  Heft  III.  Sep.-Abz.  datiert  Würzburg  am  1.  Januar  1868. 
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bereits  durch  Auflösung  entfernt,  so  erscheinen  die  Hohlräume 
unter  der  Lupe  wie  eine  feine  Punktierung,  wie  Nadelstiche; 
an  vielen  glatten  Stücken  erkennt  man  auch  mit  einer  guten 
Lupe  in  Menge  winzige  dunkle  glänzende  Flächen,  das  sind 
die  mit  Quarz  erfüllten  ursprünglichen  Hohlräume  der  Radio- 
larienschälchen. 

Unter  dem  Mikroskop  im  Dünnschliff  sieht  man  ein  äußerst 
feinkörniges  Gemenge  von  Quarzindividuen  und  bei  vielen  auch 
Kalkspat,  zwischen  denen  das  Eisen  in  Körnchen  dicht,  aber 
sehr  ungleichmäßig  verteilt  ist.  Die  von  Quarz  erfüllten  einstigen 
Hohlräume  der  Radiolarien  sind  farblos,  und  unter  gekreuzten 
Nickols  erscheint  auf  der  kleinen  runden  Fläche  oft  das  mo- 
saikartige Bild,  wobei  die  Ouarzindividuen  gewöhnlich  etwas 
größer  sind  als  im  übrigen  Gestein,  viele  andere  Schälchen 
enthalten  jedoch  auch  Chalzedon.  Will  man  die  Radiolarien 
deutlich  sehen,  so  darf  der  Schliff  nicht  allzu  dünn  sein,  weil 
sonst  der  Bau  des  Gehäuses  verloren  geht.  Überdies  sehen 
nicht  alle  Radiolarite  rot  und  braun  aus,  es  können  auch  andere 
Farben:  grau,  grünlich,  schwärzlich  Vorkommen. 

Bei  der  Untersuchung  der  älteren  Flußterrassen  zwischen 
Mainz  und  Bingen,  also  unterhalb  der  Mainmündung,  fällt  all- 
gemein das  überaus  starke  Vorherrschen  der  Maingeschiebe  auf. 
Selbst  bei  den  Terrassen,  die  der  Stufe  der  Mosbacher  Sande 
angehören,  bei  deren  Ablagerung  der  Rhein  zweifellos  mitge- 
wirkt hat,  kommt  es  vor,  daß  man  an  manchen  Stellen  zu- 
nächst nur  Maingeschiebe  beobachtet,  und  erst  nach  langem 
Suchen  findet  man  einzelne  Radiolarite,  die  den  Anteil  auch 
des  Rheins  beweisen.  Ich  kann  mir  dieses  Zurücktreten  der 
Rheingeschiebe  nicht  anders  erklären,  als  daß  der  Main  der 
ältere  Fluß  sein  muß,  daß  der  Rhein  bei  seinem  Einbrechen 
in  das  Tal  zur  Zeit  der  Mosbacher  Sande  die  Mainablagerungen 
vorfand,  sie  umlagerte  und  in  geringerer  Menge  mit  seinen  Ge- 
schieben vermischte.  Wie  sollte  es  sonst  kommen,  daß  auf  der 
linken  Rheinseite  vorherrschend  Gerolle  und  Sande  des  Mains 
abgelagert  wurden?  Neuerdings  verfolgte  ich  nun  eine  alte 
Flußterrasse,  die  sich  vom  Xaveristein  am  Mainzer  Friedhof 
über  dem  Tertiär,  teilweise  auf  den  Kalken,  an  anderen  Stellen 
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aber  auch  auf  pliozänen  Kiesen  und  Sanden  auflagernd,  nach 
Westen  bis  Budenheim  und  vermutlich  bis  Ober-Ingelheim  fort- 
setzt. In  dieser  habe  ich  bis  jetzt  nur  Maingeschiebe,  ver- 
mischt mit  Taunusgesteinen,  beobachtet.  Sie  liegt  im  Niveau 
zwar  nicht  höher  als  die  höchstgelegenen  Ablagerungen  der 
Mosbacher  Sande,  allein  diese  verhältnismäßig  tiefe  Lage  er- 
klärt sich  durch  die  starke  Absenkung,  die  die  Tertiärab- 
lagerungen am  Taunusvorlande  zur  Diluvialzeit  erlitten  haben 
müssen,  wodurch  wahrscheinlich  dem  Rhein  erst  die  Möglich- 
keit gegeben  wurde,  zur  Zeit  der  Mosbacher  Sande  in  das 
* bereits  vom  Main  erodierte  und  mit  Ablagerungen  bedeckte 
Tal  zwischen  Mainz  und  Bingen  einzudringen.  Diese  durch 
Störungen  bedingte  starke  Absenkung  des  ursprünglichen  Pla- 
teaus ist  ja  schon  daran  zu  erkennen,  daß  zwischen  Lauben- 
heim und  Bodenheim  südlich  von  Mainz  am  Rhein  die  Grenze 
zwischen  Cyrenenmergel  und  Cerithienkalk  am  Gehänge  zutage 
tritt  und  nach  Süden  in  immer  höheres  Niveau  ansteigt,  während 
sie  in  und  bei  Mainz,  wie  eine  Anzahl  Bohrungen  bewiesen 
haben,  bis  auf  etwa  hundert  Meter  unter  den  Spiegel  des  Rheins 
fällt.  Die  erwähnte  alte  Terrasse  ist  stark  verlehmt,  und 
ferner  ist  für  sie,  wie  für  alle  alten  Flußterrassen  in  unserem 
Gebiete,  charakteristisch,  daß  sie  im  allgemeinen  keine  Kalk- 
geschiebe enthält,  nur  große  Muschelkalkblöcke  kommen,  aller- 
dings sehr  selten,  vor,  die  lediglich  infolge  ihrer  Größe  noch 
nicht  aufgelöst  sein  mögen.  Diese  Terrasse  ist  unbedingt  älter 
als  die  Mosbacher,  und  ich  glaubte  nun  annehmen  zu  dürfen, 
daß  vor  der  Mosbacher  Zeit  der  Rhein  überhaupt  nicht  nach 
Norden  geflossen  sei.  Um  dies  zu  beweisen,  unternahm  ich 
Exkursionen  nach  St.  Goar  und  Trechtingshausen,  um  die  Zu- 
sammensetzung der  von  Leppla  studierten  und  auf  den  Spezial- 
karten dargestellten  ältesten  Diluvialterrassen  im  Rheintaldurch- 
bruch kennen  zu  lernen.  Während  bei  Trechtingshausen  Ge- 
rolle der  Nahe  neben  einheimischen  Taunusgesteinen  vorherrschen, 
fand  ich  bei  Werlau  über  St.  Goar  alle  die  typischen  Gesteine 
des  Mains,  an  beiden  Stellen  aber  auch  unzweifelhafte  Ra- 
diolarienhornsteine  von  Haselnuß-  bis  Erbsengroße,  die  ich  zur 
Vorsicht  auch  durch  Dünnschliffe  bestimmte.  Damit  scheint 
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mir  bewiesen,  daß  auch  diese  älteste  Flußterrasse  entgegen  den 
bisherigen  Ansichten  unter  Mitwirkung  des  Rheins  zum  Absatz 
gelangte. 

Diese  Beobachtung  wurde  bei  einer  gemeinsamen  Diluvial- 
exkursion bestätigt,  wobei  unter  Professor  Dr.  Kaisers  Führung 
zwischen  Koblenz  und  Bonn  sowohl  Professor  Dr.  Leppla  als 
ich  selbst  in  der  den  ältesten  Terrassen  Lepplas  im  engen 
Rheintal  entsprechenden  Hauptterrasse  Kaisers  über  dem  Ba- 
salt am  Dattenberg  und  an  anderen  Stellen  ebenfalls  die  Ra- 
diolarienliornsteine  fanden. 

Darauf  untersuchte  ich  von  neuem  in  Rheinhessen  die  auf 
190  m über  NN  gelegenen  Kiese  und  Sande  am  Rondell  bei 
Finthen,  die  also  etwa  50  m über  der  höchstgelegenen  Auf- 
lagerungsfläche der  Mosbacher  Sande  auf  Hydrobienkalken  liegen 
und  deren  sichere  Bestimmung  bisher  noch  nicht  gelungen  war. 
Nach  langem  Suchen,  wobei  mich  mein  Kollege  Bergrat 
Dr.  Schottier  freundlichst  unterstützte,  fand  ich  auch  hier  die 
Radiolarite,  womit  auch  diese  Ablagerung  als  Rheinterrasse 
festgelegt  ist.  Wenn  also  der  Rhein  zur  ältesten  Diluvialzeit 
den  Umweg  über  Mainz  durch  das  alte  Maintal  noch  nicht 
benutzte,  so  muß  er  über  das  rheinhessische  Plateau  geflossen 
sein.  Vielleicht  ist  er  dann  bei  Oppenheim  nach  Westen  ab- 
gebogen ; denn  über  den  Steinbrüchen  am  Steilrande  des 
Plateaus,  etwa  auf  170  m Meereshöhe,  wobei  zu  berück- 
sichtigen ist,  daß  auch  hier  die  Kalke  verworfen  sind,  liegen 
Sande,  die  ich,  weil  sie  unzugänglich  sind,  an  Ort  und  Stelle 
zwar  noch  nicht  untersuchen  konnte,  die  ich  aber  nach  den 
Massen,  die  in  den  Bruch  abgestürzt  sind,  als  Rheinsande  an- 
sprechen muß.  Von  hier  mag  der  Lauf  über  Finthen  ge- 
gangen sein  und  dürfte  sich  zwischen  Ingelheim  und  Gaualges- 
heim  mit  dem  alten  Main  vereinigt  haben. 
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Über  den  Zechstein  bei  Eberbach  am  Neckar. 

Von  A.  Steuer. 

Mit  den  geologischen  Verhältnissen  der  Umgebung  von 
Eberbach  am  Neckar  hat  sich  Salomon  in  zwei  Arbeiten  be- 
schäftigt: „Über  eine  eigentümliche  Grabenversenkung  bei 

Eberbach  im  Odenwald“  ')  und  „Der  Zechstein  von  Eberbach 
und  die  Entstehung  der  permischen  Odenwälder  Mangan- 
mulme“ 2).  Ich  bin  in  der  Lage,  einen  kleinen  Beitrag  zur 
Kenntnis  jenes  Gebietes  im  Anschluß  an  Salomons  Beobach- 
tungen zu  liefern,  da  ich  den  Untergrund  des  Ittertales  nörd- 
lich des  Ohrsberges,  auf  Blatt  Hirschorn  der  hessischen  Landes- 
aufnahme in  1:25  000  als  „Gr.  Bruch“  bezeichnet,  im  Auf- 
träge des  Herrn  Rudolf  Ihm  in  Mainz  bezüglich  seiner  Wasser- 
verhältnisse untersuchte  und  die  Lagerungsverhältnisse  kennen 
lernte.  In  der  Mitte  dieses  „Großen  Bruches“  zwischen  Itter 
und  Straße  nach  Kailbach  südlich  des  großen  Wehres,  auf  der 
Kartenskizze  in  der  ersten  Salomonschen  Arbeit,  auf  die  ich 
mich  wohl  am  besten  beziehe,  da  die  hier  gegebenen  Notizen 
nur  im  Zusammenhang  mit  jenen  Untersuchungen  zu  verstehen 
sind,  5 mm  über  dem  „m“  der  „150  mu- Kurve,  wurde  ein 
Bohrloch  niedergebracht  mit  folgendem  Profil: 

1.  Flußschlick  und  Sand  mit  Gerollen  von 


Buntsandstein,  zum  Teil  großen  Stücken  0,00 — 3,40 

2.  Gerolle  und  Kies 3,40 — 3,85 

3.  Roter  Leberfelsen 3,85 — 8,90 

4.  Dolomitartiges  Gestein  mit  Leberfelsen  . 8,90 — 10,65 

5.  Dolomitfelsen 10,65 — 20,50 

dann  wurde  die  Bohrung  abgebrochen. 


')  Mitt.  d.  Großh.  Badischen  geol.  Land.-Anst.  Bd.  IV,  1903, 
pag.  209. 

5)  Zeitschr.  d.  deutsch,  geol.  Ges.  55.  Bd.,  1903,  pag.  H.  19. 
Xotizbl.  IV.  27.  3 
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Die  Stelle  nördlich  der  Neckarbrücke,  an  der  Salomon 
den  Zechstein  beobachtete  und  beschrieb  (Punkt  12  seines 
Kärtchens),  ist  nicht  mehr  gut  aufgeschlossen,  sondern  zum 
Teil  vermauert.  Ein  direkter  Vergleich  mit  den  einzelnen 
Lagen  und  diesem  Profil  wäre  ohnehin  nicht  möglich  gewesen, 
weil  man  aus  dem  Bohrschlamm  dünne  Bänkchen  nicht  mehr 
erkennen  kann. 

Die  unterste  Schicht  „Dolomitfelsen“  unseres  Bohrlochs  ist 
zweifelloser  Zechsteindolomit,  die  Bruchstückchen  von  grauer 
Farbe  zeigten  gleichmäßiges  feines  Korn;  es  waren  anscheinend 
dicke,  geschlossene  Bänke,  die  durchsunken  wurden.  Die  über- 
lagernde Schicht  „dolomitartiges  Gestein  mit  Leberfelsen“  dürfte 
den  von  Salomon  beschriebenen  Schichten  entsprechen,  ihre 
Mächtigkeit  betrug  1,75  m,  sie  bestand  aus  zähen  Tonen  mit 
sandigdolomitischen  Zwischenlagen.  Darüber  lag  der  „rote  Leber- 
felsen“, jene  zähen,  roten  Tone,  die  nach  ihrem  bröckeligen 
Zerfallen  nach  wiederholter  Befeuchtung  und  Erwärmung  an 
der  Luft  mit  dem  Namen  Bröckelschiefer  belegt  worden  sind. 

Die  Kiesschicht  von  etwa  40  cm  Mächtigkeit  über  den 
roten  Letten  unterschied  sich  auffallend  von  den  obersten, 
3 m mächtigen,  an  Buntsandsteingeröllen  reichen  Anschwem- 
mungen der  Itter  durch  das  Vorkommen  einer  Menge  gut  äb- 
gerollter,  meist  flacher  Geschiebe  von  Muschelkalk  und  Malm- 
kalk von  der  Größe  eines  Markstückes  bis  Fünfmarkstückes. 
Ich  spreche  diese  Kiese  mit  Salomon  als  eine  alte  Terrasse 
des  Neckars  an.  Nach  den  Beobachtungen  von  Platz  und 
Salomon  zieht  sich  solch  ein  alter  Lauf  am  Fuße  des  Scheuer- 
berges hin,  der  bis  in  das  Niveau  der  Bröckelschiefer  eiu- 
geschnitten  war,  und  Salomon  vermutet,  daß  er  von  Punkt  13 
über  Punkt  10  zu  Punkt  11  seiner  Karte  geflossen,  also  von 
seinem  heutigen  Laufe  nach  Norden  abgebogen  sei.  Durch 
das  Vorkommen  der  Kiese  in  unserem  Bohrloch  wird  das  be- 
stätigt, der  Fluß  ist  dann  vermutlich  östlich  des  Ohrsberges 
bis  ins  Große  Bruch  gelangt,  hat  dort  die  Itter  aufgenommen, 
ist  umgebogen  und  entlang  des  Itterberges  in  das  heutige 
Tal  zurückgekehrt,  er  hat  also  eine  große  Schleife  gemacht. 
Die  Höhenlage  der  Kiese  im  Tunnel  gibt  Salomon  nach  Platz 
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zu  126  bis  132  m an.  Das  Mundloch  unseres  Bohrschachtes 
liegt  nach  den  Höhenkurven  tiefer  als  130  m,  also  liegt  die  , 
Unterkante  der  Kiese  auf  125  oder  126  m. 

Zur  Untersuchung  des  Baugrundes  wurden  etwa  in  gleicher 
Breite  mit  dem  Bohrschacht  östlich  und  westlich  je  ein  ■wei- 
terer Schacht  niedergebracht,  der  eine  an  der  Itter,  der  andere 
etwa  150  m nach  Osten,  die  beide  auf  den  roten  Letten  kamen. 
Es  fragt  sich  nun,  wie  sich  dieses  Niveau  der  Bröckelschiefer 
tektonisch  zu  den  Talwänden  verhält.  Sehr  richtig  schließt 
schon  Salomon  auf  das  Vorhandensein  eines  Bruches  im  unteren 
Ittertale  nach  der  Höhenlage  des  Eckschen  Horizontes  auf 
beiden  Seiten.  Er  nimmt  die  Sprunghöhe  zu  wenigstens  40, 
wahrscheinlich  zu  etwas  über  60  m an.  Genau  läßt  sich  das 
wohl  erst  sagen,  wenn  durch  die  geologische  Spezialaufnahme 
die  Mächtigkeit  des  unteren  Buntsandsteines,  insbesondere  auch 
der  Bröckelschiefer  in  diesem  Gebiet  festgestellt  ist.  Die  Höhen- 
lage des  von  Salomon  beschriebenen  Zechsteinaufschlusses  stimmt 
nicht  ohne  weiteres  zu  deijenigen  unseres  Bohrloches.  Zwischen 
beiden  liegt  ja  der  Muschelkalkeinbruch,  den  Salomon  beschrieb. 
Wenn  dann  die  Gleichstellung  mit  unserer  Schicht  4 richtig 
ist,  dann  dürfte  ein  Höhenunterschied  von  etwa  10  m vor- 
handen sein,  und  es  wäre  möglich,  daß  der  Zechstein  des  Itter- 
tales gegen  den  Buntsandstein  sowohl  nach  Westen  wie  nach 
Osten  durch  Verwerfung  getrennt  ist,  also  ihnen  gegenüber 
einen  kleinen  „Horst“  darstellte.  Dann  erklärt  sich  auch  die 
Loslösung  des  Ohrsberges  von  dem  hinter  ihm  gelegenen  Ge- 
birge. Es  ist  ein  Block,  der  auf  allen  Seiten  durch  Ver- 
werfung oder  Bruch  von  seiner  Umgebung  isoliert  ist. 

Eine  sehr  auffallende  Erscheinung  muß  ich  zum  Schluß 
erwähnen.  In  den  Zechsteindolomiten  wurde,  wie  man  gehofft 
hatte,  Wasser  angetroffen.  Es  wurde  abgepumpt  bis  es  ziem- 
lich klar  geworden  war  und  dann  Proben  entnommen,  die 
Herr  Professor  Dr.  Mayrhofer  in  Mainz  analysierte. und  darüber 
folgendes  mitteilte.  Da  es  sich  zunächst  nur  darum  handelte 
festzustellen,  ob  das  Wasser  zu  Trinkwasser,  zur  Speisung 
des  Kessels  usw.  brauchbar  sei,  so  wurde  nur  die  Bestimmung 
von  Kalk,  Magnesia,  Schwefelsäure,  Chlor  und  Alkalien  vor- 

3* 
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genommen,  also  keine  vollständige  Wasseranalyse  ausgeführt. 
Immerhin  ist  an  dem  Resultat  deutlich  zu  erkennen,  daß  ein 
verdünntes  Mineralwasser  vorliegt.  Kalium  kann  höchstens 
in  ganz  geringen  Spuren  vorhanden  sein.  Das  Wasser  besaß 
neutrale  Reaktion,  Karbonate  sind  daher  gleichfalls  höchstens 
in  Spuren  enthalten. 

Nach  den  analytisch  festgestellten  Werten  für  Kalk, 
Magnesia,  Schwefelsäure,  Chlor  und  Natrium  kann  eine  Ver- 
teilung der  Säuren  und  Basen  zu  Salzen  in  folgender  Weise 
vorgenommen  werden,  wobei  bemerkt  werden  muß,  daß  eine 
solche  Berechnung  immer  eine  willkürliche  ist. 


Gesamtrückstand  bei  100°  getrocknet 

Natriumchlorid 

Magnesiumsulfat 

Calciumsulfat 

Calciumchlorid 

oder 

Kochsalz 

öhlormagnesium 

Chlorcalcium 

Calciumsulfat 


. 2,596 

g 

. 1,016 

g 

. 0,225 

g 

. 0,170 

g 

. 0,556 

g 

1,967 

g 

. 1,016 

g 

. 0,176 

g 

. 0,349 

g 

. 0,425 

g 

1,966 

g 

Auf  diese  Analyse  hin  wurde  die  Bohrung  abgebrochen, 
weil  gar  nicht  daran  gedacht  werden  konnte,  solches  Wasser 
zum  Trinken  oder  für  technische  Zwecke  zu  verwenden,  darum 
wurde  also  auch  die  Mächtigkeit  der  Zechsteindolomite  nicht 
festgestellt.  Das  Vorkommen  der  Salze,  die  sich,  wie  man 
nach  ähnlichen  Erfahrungen  wohl  annehmen  darf,  in  der  Tiefe 
wohl  noch  etwas  anreichern  werden,  insbesondere  der  relativ 
hohe  Kochsalzgehalt,  ist  geologisch  schwer  zu  erklären. 

Im  Zechstein  ist  im  Odenwaldgebiet  noch  nie  Salz  be- 
obachtet worden.  In  den  klüftigen  Dolomiten  kann  es  nicht 
sein.  Unter  diesen  folgt  nach  den  Beobachtungen  Klemms 
und  anderer  etwas  Rotliegendes,  Sandstein  oder  Konglomerat, 
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in  denen  ebenfalls  kein  Salz  stecken  kann,  und  endlich  unter 
dem  Rotliegenden  ist  das  Grundgebirge  zu  vermuten.  Dann 
bleibt  nur  die  Annahme  übrig,  daß  das  Mineralwasser  anf  den 
Verwerfungsspalten  herbeigeführt  wird.  Aber  auch  dann  ist 
die  Herkunft  schwer  festzustellen,  da  Tertiärschichten,  wie  am 
Rande  des  Rheintales,  in  denen  man  Salze  vermuten  könnte, 
nirgends  beobachtet  sind,  und  auch  triassische  Schichten,  also 
mittlerer  Muschelkalk,  au  den  man  ja  zu  allernächst  denken 
muß,  mit  Salzführung  erst  in  bedeutender  Entfernung  anstehen. 
Dann  würde  zur  Vollständigkeit  in  Anlehnung  an  neuere 
Theorien  noch  die  Möglichkeit  einer  Verbindung  nach  der  Tiefe, 
nach  dem  alteu  Eruptionsherd  des  Katzenbuckels  zu  erwähnen 
sein,  wobei  die  Salze  „juvenilen“  Ursprungs  sein  müßten. 
Eine  Entscheidung  muß  weiteren  gelegentlichen  Beobachtungen 
und  Aufschlüssen  Vorbehalten  bleiben. 

Zum  Schlüsse  spreche  ich  den  Herren  Ihm,  die  mir  freund- 
lichst  die  Benutzung  der  Resultate  ihrer  Bohrung  für  diese 
Notiz  gestatteten,  sowie  Herrn  Professor  Dr.  Mayrhofer  meinen 
besten  Dank  aus. 
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Bericht  über  die  Aufnahme  des  Blattes  Sensbach 

von  W.  Schottier. 

Blatt  Sensbach  (badisch  Schloßau),  mit  dessen  geologischer 
Aufnahme  der  Verfasser  in  den  Sommermonaten  der  Jahre  1905 
und  1906  beschäftigt  war,  umfaßt  die  höchsten  Teile  des 
hinteren  Odenwaldes,  nämlich  im  Westen  den  Krähberg  (555,4  m) 
und  die  von  ihm  ausgehenden  Höhenzüge  (Sensbacher  Höhe 
557,2  m,  Falkenberg  545,7  m,  Breites  Haupt  511,3  m,  Hohberg 
bei  Kailbach  494,5  m),  im  mittleren  Teil  die  Hesselbacher 
Höh  (505,3  m),  den  Hohen  Wald  (550,0),  den  Schildeberg 
(553,3  m)  und  den  Salzlackenkopf  (577,8  m)  und  endlich  im 
Osten  das  ausgedehnte  flach  wellige  Plateau  von  Mudau,  das 
in  der  Haardt  bei  Reisenbach  mit  582,7  m seinen  höchsten 
Punkt  erreicht.  Die  Haardt  ist  zugleich  der  höchste  Punkt 
des  Blattgebietes;  sie  wird  an  Höhe  nur  übertroffen  von  dem 
Markgrafenwald  (585,6  m)  bei  Mülben1)  und  dem  parasitisch 
aufsitzenden  vulkanischen  Katzenbuckel  (628,2  m).  •) 

Von  oben  gesehen  erscheint  das  Gebiet  als  Teil  einer 
ausgedehnten,  bewaldeten  Hochfläche,  die  in  südöstlicher 
Richtung  allmählich  an  Höhe  zunimmt.  Nur  im  östlichen  Teil 
hat  diese  Hochfläche  ihren  ursprünglichen  Charakter  im  wesent- 
lichen bewahrt;  sonst  ist  sie  durch  zahlreiche  Täler  stark  zer- 
schnitten und  meist  in  langgezogene  gradlinig  gegen  den 
Horizont  abschneidende  Rücken,  selten  in  stumpfe  Kuppen 
aufgelöst. 

Die  Einförmigkeit  der  Oberflächenformen  ist  eine  Folge 
der  einfachen  geologischen  Verhältnisse,  wie  sie  in  der  Ein- 
tönigkeit des  herrschenden  Gesteins  und  seiner  wenig  gestörten 
Lagerung  zum  Ausdruck  kommen. 

‘)  Siehe  das  badische  topographische  Blatt  Zwingenberg  (1 : 25000). 
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Am  Aufbau  des  Blattgebietes  nimmt  der  bunte  Sand- 
stein den  weitaus  überwiegenden  Anteil;  dazu  gesellen  sich 
vorwiegend  im  Gebiet  der  östlichen  Hochfläche  sandige  Tone 
tertiären  Alters.  Ferner  trifft  man  an  vereinzelten,  über 
das  ganze  Gebiet  verstreuten  Stellen  Lehme,  die  teils  auf  den 
Höhen,  teils  an  den  Gehängen  lagern  und  als  Reste  einer  ehe- 
dem ausgedehnteren  diluvialen  Lößdecke  aufzufassen  sind.  Zum 
Diluvium  sind  ferner  mächtige  Abhangschuttmassen  zu 
rechnen,  die  nicht  selten  den  Fuß  der  Berge  verhüllen,  sowie 
nur  an  einer  Stelle  auftretende  hochgelegene  Bachschotter. 
Den  alluvialen  Ablagerungen  kommt  bei  der  Enge  der 
Täler  eine  nur  untergeordnete  Rolle  zu. 

Der  Buntsandstein  ist  mit  seiner  mittleren  und  oberen 
Abteilung  vertreten. 

Der  untere  Buntsandstein  steht  im  Blattgebiet  nir- 
gends zutage  an,  auch  sein  Liegendes  ist  nicht  bekannt. 

Erst  in  der  Gegend  von  Eberbach  sind  diese  Schichten 
durch  die  tief  eingeschnittenen  Täler  des  Neckars  und  der  Itter 
bloßgelegt.  (Das  Neckarufer  liegt  bei  Eberbach  in  der  Ver- 
längerung der  Friedrichsstraße  129,7  m über  NN,  während  der 
tiefste  Punkt  des  Blattes  Sensbach,  nämlich  die  Mündung  des 
Sensbaches  in  die  Itter  etwa  180  m hoch  liegt.) 

Vom  Westfuße  des  Scheuerberges  bei  Eberbach,  gegenüber 
der  neuen  Brücke,  hat  W.  Salomon  Manganmulm  führenden 
Zechsteindolomit  mit  Sehizodus  obseurus  beschrieben1).  Auch 
bei  einer  nördlich  vom  Ohrsberg  im  Talboden  der  Itter  nieder- 
gebrachten Bohrung  stieß  man  auf  eine  Zechsteinscholle,  die 
in  geringer  Tiefe  unter  Neckarschotter  liegt.2) 

Üher  dem  Zechstein  des  Scheuerberges  liegen  konkordant 
und  ohne  scharfe  Grenze  die  rotbraunen  Schieferletten  des 

*)  W.  Salomon.  Über  eine  eigentümliche  Grabenversenknng  bei 
Eberbach  im  Odenwald.  Mitteilungen  der  Gr.  badischen  geolog. 
Landesanstalt  Bd.  4 (1903),  S.  250. 

W.  Salomon.  Der  Zechstein  von  Eberbach  und  die  Entstehung 
der  permischen  Odenwälder  Manganmnlme.  Zeitschr.  d.  deutschen 
geolog.  Gesellsch.  Bd.  55  (1903),  S.  419  ff. 

’)  Vgl.  A.  Steuer.  Dieses  Notizblatt  S.  31  bis  35  Über  den  Zech- 
stein bei  Eberbach  am  Neckar. 
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unteren  Buntsandsteins,  die  man  auch  seinerzeit  beim  Bau  des 
Tunnels  angetroffen  hatte.  Auf  sie  folgt  der  Tigersandstein, 
der  am  Nordwest-  und  am  Südwestfuß  der  Burghälde  ansteht 
und  im  Steinbruch  am  Südwestfuß  des  Ohrsberges  gut  auf- 
geschlossen ist. 

Das  die  Basis  des  mittleren  Buntsandsteins  bildende 
untere  Geröllniveau  am,  (Eckscher  Horizont)  ist  an  vielen 
Punkten  der  näheren  Umgebung  von  Eberbach  aufgeschlossen, 
so  am  südwestlichen  Gehänge  des  Scheuerberges  (Neckarhälde), 
am  Gehänge  der  Burghälde,  über  dem  Tigersandstein  am 
Ohrsberg,  am  Fuße  des  Itterberges,  auf  der  tiefsten  Sohle 
des  Gütschowschen  Steinbruches  am  S- Abhang  der  hohen 
Warte  und  endlich  links  vom  Neckar  am  Ostfuße  des  Böser- 
berges. Es  scheint  im  allgemeinen  nicht  viel  über  dio  200-m- 
Kurve  emporzusteigen. Darüber  beginnt  der  geröllfreie 
Pseudomorphosensandstein. 

Die  einzige  Stelle,  an  der  auf  Blatt  Sensbach  Gerolle  in 
den  tieferen  Schichten  des  Pseudomorphosensandsteins  beobaohtet 
werden  konnten,  liegt  wenig  über  dem  Nordufer  des  Sens- 
baches,  ungefähr  600  m von  seiner  Mündung  in  die  Itter  bei 
etwa  210  m über  NN.  Das  Vorkommen  scheint  aber  nur 
lokal  zu  sein,  denn  in  der  ganzen  Umgebung  der  Gaimühle 
wurden  in  demselben  und  zum  Teil  noch  etwas  tieferen  Niveau  bis 
auf  180  m herab  keine  Gerolle  gefunden.  Der  Ecksche  Horizont 
ist  somit  auf  Blatt  Sensbach  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen. 

Der  Pseudomorphosensandstein  sm.>  ist  im  Süd  westen 
des  Blattes  an  den  unteren  Talflanken  der  Itter  und  ihrer 
Zuflüsse,  sowie  im  Nordosten  an  denen  des  Breitenbaches  und 
seiner  Zuflüsse  anstehend.  In  seinem  südwestlichen  Ver- 
breitungsgebiet reicht  er  am  Sensberg  etwa  bis  zur  Kurve 
370  m hinauf;  von  hier  sinkt  seine  obere  Grenze  in  südöstlicher 

')  Diese  Fundpunkte  führt  \V.  Salomon  in  seiner  oben  erwähnten 
Arbeit  in  den  Mitteilungrn  d.  bad.  geolog.  Landesanstalt  Bd.  4 (1903), 
S.  219  ff.  an.  Auch  \Y.  Freudenberg  gibt  in  seiner  Geologie  und 
Petrographie  des  Katzenbuckels  im  Odenwald,  Mitteilungen  d.  bad. 
geolog.  Landesanstalt  Bd.  5 (1907),  S.  191  ff.,  einige  Bemerkungen  über 
den  bunten  Sandstein  bei  Eberbach. 
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Richtung  allmählich  herab.  Sie  liegt  am  Zitterberg  bei  Gai- 
mühle bei  etwa  300  m und  zu  beiden  Seiten  des  Höllbach- 
tales  nordöstlich  vom  Katzenbuckel  in  280  m.  Im  nordöst- 
lichen Gebiet  steigt  er  bis  zur  Kurve  von  330  m empor.  Da 
der  tiefste  Punkt,  an  dem  er  vorkommt,  im  Südwesten  bei 
180  m,  im  Kordosten  bei  220  m liegt,  so  beträgt  dort  die 
größte  wahrnehmbare  Mächtigkeit  190  m,  hier  110  m.  Der 
Betrag  von  190  m im  Südwesten  dürfte  nicht  viel  hinter  der 
vollständigen  Mächtigkeit  Zurückbleiben,  da  der  Ecksche  Hori- 
zont in  geringer  Tiefe  unter  dem  Talboden  der  Itter  zu  ver- 
muten ist.  In  der  Regel  besteht  er  aus  feinkörnigen  Tonsand- 
steinen. Kieseliges  Bindemittel  tritt  in  einzelnen  Bänken  auf 
(Gütschowscher  Steinbruch  bei  Eberbach).  Schieferige  Letten- 
bänke sind  häufig  zwischen  die  dickbankigen  Sandsteine  ein- 
geschaltet. Sie  verursachen  die  in  dieser  Stufe  zahlreichen 
Quellen. 

Bei  der  überaus  geringen  Zahl  guter  Aufschlüsse  konnte 
als  einziges  zuverlässiges  Merkmal  für  die  Abgrenzung  des 
Pseudomorphosensandsteins  nach  oben  nur  das  Verschwinden 
der  sogenannten  Pseudomorphosen  (der  Sandlöcher  oder  Mucken 
der  Arbeiter)  benutzt  werden. 

Damit  soll  aber  nicht  gesagt  sein,  daß  sie  in  jedem 
Handstück  aus  dieser  Stufe  vorhanden  sein  müssen.  Sie  fehlen 
vielmehr,  -wie  man  in  dem  Steinbruch  am  Zitterkopf  bei  der 
Gaimühle  und  in  dem  großen  Gütschowschen  Bruch  am  Süd- 
abhang der  hohen  Warte  bei  Eberbach  erkennen  kann,  in 
manchen  Bänken  des  echten  Pseudomorphosensandsteins  völlig. 
Andererseits  aber  sind  sie  in  der  oberen  Abteilung  des  mittleren 
Buntsandsteins,  sm4  und  sm-,  nie  vorhanden.  An  der  oberen 
Grenze  des  Pseudomorphosensandsteins  treten  an  Stelle  der 
4 — 8 mm  breiten  rundlichen  oder  elliptischen  dunkelbraunen 
oder  schwärzlichen  sogen.  Pseudomorphosen  entweder  sehr 
zahlreiche  Punkte  von  1 — 2 mm  Durchmesser  von  gleicher 
Färbung  auf  oder  vereinzelte  große,  unregelmäßig  und  unscharf 
begrenzte  Flecken,  deren  Durchmesser  1 — 2 cm  beträgt.  Ersteres 
ist  besonders  bei  feinem,  letzteres  bei  gröberem  Korn  des  Ge- 
steins der  Fall. 
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Die  Ausscheidung  der  Stufe  sm3,  die  auf  den  übrigen 
hessischen  Odenwaldblättern  noch  unterschieden  werden  konnte, 
begegnet  auf  Blatt  Sensbach  gewissen  Schwierigkeiten. 

Andreae1)  führt  sie  in  seinem  Normalprofil  des  Bunt- 
sandsteins bei  Heidelberg  nicht  an,  und  sie  ist  in  der  Folge 
auch  auf  den  den  Buntsandstein  am  Neckar  darstellenden 
badischen  Blättern2)  nicht  ausgeschieden  worden. 

Auf  den  hessischen  Blättern  Neustadt  und  Wörth  von 
Chelius,  Klemm  und  Vogel  ist  mit  sm3  der  „obere  Pseudo- 
morphosensandstein  mit  Lettenbänken“  bezeichnet.  Als  unter- 
scheidende Merkmale  dem  unteren  (sm2)  gegenüber  werden 
angeführt:  die  zahlreichen  zwischen  den  Sandsteinbänken  auf- 
tretenden Lettenbänke,  der  starke  an  Tigersandstein  erinnernde 
Wechsel  in  der  Färbung,  die  größere  Häufigkeit  der  Ton- 
gallen und  das  spärlichere  Vorkommen  der  sogenannten 
Pseudomorphosen.  Auf  den  Blättern  Erbach,  Michelstadt  und 
Beerfelden  von  G.  Klemm  ist  diese  Stufe  als  „feinkörniger 
Sandstein  mit  Lettenbänken“  bezeichnet.  Unter  den  oben 
angeführten  Merkmalen  wird  das  „Fehlen  oder  doch  nur  seltene 
Auftreten  der  Pseudomorphosen“  besonders  hervorgehoben, 
ferner  wird  auf  das  durchgehende  gleichmäßig  feine  Korn  dieser 
Sandsteine  aufmerksam  gemacht. 

Schichten,  auf  die  die  soeben  mitgeteilten  Beschreibungen 
passen,  sind  auf  dem  Blatt  Sensbach  im  östlichen  Voreinschnitt 
des  Krühbergtunnels,  sowie  in  einem  kleinen  Schürf  bei  Schöllen- 
bach am  Südfuße  des  Langen  Forstes  aufgeschlossen.  Sie  sind 
am  ersterwähnten  Orte  frei  von  sogen.  Pseudomorphosen,  am 
anderen  treten  in  einer  Bank  die  oben  erwähnten  braimen 
Punkte  auf.  An  beiden  Aufschlüssen  herrscht  die  charakteristische 
Buntheit,  die  durch  grüne  Bänder,  Flammen  und  Flecken  her- 
vorgebracht wird.  Durch  ihr  feines  Korn  unterscheiden  sie 

')  Vgl.  A.  Andreae,  Normalprofil  des  Buntsandsteins  bei  Heidel- 
berg, nach  den  Aufnahmen  auf  Sektion  Heidelberg  und  Neckargemünd. 
Mit.  Tafel  14.  Mitteilungen  d.  Gr.  badischen  geolog.  Landesanstalt  2 
(1893),  S.  347—357. 

*)  Heidelberg  von  Andreae  und  Osann,  Neckargemünd  von  A. 
Sauer,  Epfenbach  von  F.  Schalch,  Mosbach  von  F.  Schalch. 
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sich  gut  von  den  an  ihrem  Hangenden  auftretenden  grobkörnigen 
Sandsteinen  von  sm4.  Die  aufgeschlossene  Mächtigkeit  dürfte 
am  Tunnel  10  m betragen;  diese  Zahl  entspricht  aber  nicht 
der  vollständigen  Mächtigkeit,  weil  der  liegende  echte  Pseudo- 
morphosensandstein  (sm;)  nicht  aufgeschlossen  ist.  Sandstein 
von  gleicher  Beschaffenheit  mit  feinem  Korn  und  zahlreichen 
kleinen  braunen  Pünktchen  ist  ferner  in  einem  kleinen,  nahe 
am  westlichen  Blattrand  an  der  neuen  Straße  von  Sensbach 
nach  Beerfelden  gelegenen  Steinbruch  aufgeschlossen;  wenig 
höher  steht  der  typische  grobkörnige  Sandstein  der  Stufe  sin, 
an.  Lettenbänke  sind  nur  im  Voreinschnitt  des  Krähberg- 
tunnels  zu  beobachten. 

Wo  Aufschlüsse  vorhanden  sind,  wie  im  westlichen  Teile 
unseres  Gebietes,  läßt  sich  die  Stufe  sm3  immerhin  mit  einiger 
Sicherheit  nach  den  von  G.  Klemm  *)  angegebenen  Kriterien 
ausscheiden;  in  dem  aufschlußarmen  nordöstlichen  Teil  dagegen 
fehlen  alle  Anhaltspunkte  zu  einer  auch  nur  einigermaßen 
sicheren  Abgrenzung. 

Um  zu  vermeiden,  daß  sm3  nach  unten  zu  weit  ausgedehnt 
würde,  wurden  alle  Schichten,  in  denen  noch  deutliche  Pseudo- 
morphosen  in  der  oben  beschriebenen  normalen  Ausbildung 
Vorkommen,  zu  sms  gezogen.  Auf  die  mehr  oder  minder 
große  Häufigkeit  der  Pseudomorphosen  wurde  kein  Wert  gelegt, 
weil  sie  auch  in  den  tieferen  Schichten  von  sm2  stark  schwankt 
und  die  Schätzung  sehr  vom  subjektiven  Ermessen  abhängt. 
Erst  jene  Bänke,  in  denen  die  Pseudomorphosen  zu  großen 
Flecken  verschwimmen  oder  als  kleine  Pünktchen  erscheinen, 
können  als  sm3  kartiert  werden.  In  diesen  Bänken  stellen 
sich  auch  die  übrigen  von  Klemm  angegebenen  Merkmale  ein, 
die,  in  ihrer  Gesamtheit  im  Aufschluß  gesehen,  ein  typisches 
Bild  geben,  die  aber,  wenn  man  nur  auf  Lesesteine  angewiesen 
ist,  versagen.  Die  Abgrenzung  nach  oben  ist  dann  häufig 
ganz  unmöglich,  da  verrollte  Bruchstücke  aus  feinkörnigen 
Bänken,  die  gelegentlich  in  smt  eingelagert  sind,  leicht  zu 

‘)  Erläuterungen  zu  den  Blättern  Erbach  und  Michelstadt  S.  32  f. 
Erläuterungen  zu  Blatt  Beerfelden  S.  13. 
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Täuschungen  über  die  Mächtigkeit  von  sm8  Veranlassung  geben 
können. 

Der  grobkörnige  Sandstein  (sm4)  unterscheidet  sich 
von  den  tieferen  Stufen  durch  durchgehend  gröberes  Korn, 
das  meist  als  mittelkörnig,  selten  als  grob  zu  bezeichnen  ist. 
Geröll  führende  Bänke  kommen  gelegentlich  in  verschiedenen 
Höhenlagen  vor;  doch  gelang  es  nicht,  sie  auf  größere  Strecken 
hin  zu  verfolgen.  Toniges  Bindemittel  ist  im  Gegensatz  zu 
den  tieferen  Stufen  selten.  In  der  Regel  ist  kieseliges  Binde- 
mittel vorhanden,  das  die  gerundeten  Quarzkömer  mit  neuen 
Kristallflächen  versehen  hat,  wodurch  die  meisten  dieser  Sand- 
steine stark  in  der  Sonne  glitzern.  Viele  Schichten  sind  indes 
so  arm  an  Bindemittel,  daß  sie  sehr  leicht  zerfallen.  Manche 
Bänke  sind  außerordentlich  reich  an  Tongallen,  die  rasch  aus- 
wittern. Es  hinterbleiben  dann  sehr  auffallende  kavernöse 
Lesesteine.  Lettenbänke  und  somit  auch  Quellen  sind  in  dieser 
Stufe  selten.  Die  Ausbildung  eines  Kugelhorizonts  nahe 
dem  Hangenden  wurde  nur  an  vereinzelten  Stellen  beobachtet. 
Die  Mächtigkeit  scheint  im  Blattgebiet  wenig  zu  schwanken 
und  dürfte  auf  150  — 170  m zu  veranschlagen  sein.  Diebesten 
Aufschlüsse  in  diesen  Schichten  liegen  oberhalb  der  neuen  Straße 
von  Sensbach  nach  Beorfelden  (schon  auf  Blatt  Beerfelden) 
und  an  der  Stelle,  wo  die  Straße  von  Hesselbach  nach  Schloßau 
die  Wasserscheide  zwischen  Main  und  Neckar  überschreitet. 

Der  Hauptgeröllhorizont  sm5  besteht  aus  sehr  festen 
kieseligen  Sandsteinen  mit  spärlichen,  aber  ziemlich  gleichmäßig 
verteilten  Quarzgeröllen.  Nie  kommt  es  zur  Konglomerat- 
bildung wie  im  Schwarzwald  und  den  Nordvogesen.  Vermöge 
ihrer  Festigkeit  bilden  diese  Sandsteine  eine  deutliche  Stufe 
im  Gelände.  Die  mächtigen  Blöcke  ragen  oft  gesimseartig  aus 
dem  Gehänge  heraus,  besonders  schön  und  auffallend  am  oberen 
Abhang  des  Hohen  Steins  westlich  von  Preunschen  an  der 
bayrisch-badischen  Grenze.  Die  losgelösten  und  abgestürzten 
Blöcke  überziehen  häufig  die  ganzen  unter  ihnen  liegenden 
Abhänge  und  geben  leicht  Veranlassung  zu  Täuschungen  über 
die  Mächtigkeit,  die  höchstens  30 — 40  m betragen  dürfte.  Im 
westlichen  Teil  des  Blattes  ist  der  Hauptgeröllhorizout  in 
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Resten  z.  B.  am  Krähberg,  Falkenberg,  Kelches.  Hohewald  und 
Schilderberg,  sowie  an  einigen  eingesunkenen  Schollen  erhalten. 
Er  ist  ferner  am  ganzen  Westrand  der  Hochfläche  von  Mudau, 
immer  in  der  Nähe  der  500  m-Kurve  im  Ausstrich  von  Ottorfs- 
zell  bis  Reisenbach  zu  verfolgen. 

Von  den  Schichten  des  oberen  Buntsandsteins  sind  nur 
die  Plattensandsteine  der  Zwischenschichten  so!  ver- 
treten. Die  Röttone,  von  denen  bei  Erbach  Reste  auftreten,1) 
kommen  hier  nicht  vor. 

Das  Hauptverbreitungsgebiet  der  Plattensandsteine  ist 
das  Plateau  von  Mudau;  ferner  kommen  sie  an  einzelnen  ge- 
sunkenen Schollen  im  Westen  vor:  bei  Hesselbach,  am  Hohberg 
bei  Kailbach  und  am  Rotensol  bei  Friedrichsdorf.  Topographisch 
macht  sich  der  Plattensandstein  dadurch  bemerklich,  daß  die 
im  Gebiet  des  grobkörnigen  Sandsteins  und  des  Hauptgeröll- 
horizonts ziemlich  steile  Böschung  flacher  wird  und  meist  in 
mehreren  treppenförmigen  Absätzen  aufs  Plateau  hinaufführt. 

Die  Basis  der  Plattensandsteine  wird  durch  die  Karneol- 
bank bezeichnet.  Obwohl  sie  nirgends  gut  aufgeschlossen  ist, 
läßt  sie  sich  durch  Verfolgung  der  zahlreichen,  trotz  ihrer 
Kleinheit  sehr  ins  Auge  fallenden  fleischrot  bis  weiß  gefärbten 
Karneolbröckchen  mit  ziemlicher  Sicherheit  festlegen.  Sie 
streicht  am  Westrand  des  Ostplateaus  in  fast  lückenloser  Folge 
ans;  der  Zusammenhang  ist  nirgends  durch  eine  Verwerfung 
von  erheblichem  Betrag  unterbrochen.  Ferner  konnte  die 
Karneolbank  am  Hohberg  und  am  Rotensol  festgestellt  wer- 
den. In  der  Nähe  der  Karneolbank  werden  häufig  Sandsteine 
von  auffallender  Färbung 2)  gefunden ; sie  sind  oft  weißlich  oder 
blaßrötlichviolett  gefärbt,  nicht  selten  auch  hellbräunlich,  und 
unterscheiden  sich  durch  diese  Töne  ganz  auffallend  von  den 
Sandsteinen  im  Liegenden  und  Hangenden. 

’)  Vgl.  G.  Klemm.  Erläuterungen  zu  den  Blättern  Erbach  und 
Michelstadt  S.  36  f. 

!)  Vgl.  F.  Schalch.  Die  Gliederung  des  oberen  Buntsandsteins, 
Muschelkalks  und  unteren  Keupers  nach  den  Aufnahmen  auf  Sektion 
Mosbach  und  Rappenau.  Mitteilungen  der  Gr.  badischen  geologischen 
Landesanstalt  Bd.  2,  S.  505  f. 
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Die  Plattensandsteine  sind,  abgesehen  von  ihrer  Lagerang, 
auch  petrographisch  hier  wie  anderwärts  leicht  von  den  Schichten 
des  mittleren  und  unteren  Buntsandsteins  zu  unterscheiden. 
Es  sind  in  der  Regel  feinkörnige  Sandsteine  mit  tonigem 
Bindemittel  und  einem  ziemlich  konstanten  gleichmäßig  ver- 
teilten Gehalt  an  Glimmerblättchen,  die  stets  parallel  zu  den 
Schichtfugen  liegen.  Dazu  kommt  die  charakteristische  düstere 
violettrote  Farbe,  während  im  unteren  und  mittleren  Bunt- 
sandstein hellrote  Töne  herrschen.  Auch  das  Auftreten  dünn- 
plattiger Schichten  in  dieser  Zone  macht  sich  an  den  Lese- 
steinen, auf  die  man  fast  ausschließlich  angewiesen  ist,  mit 
Deutlichkeit  bemerklich.  Der  Wasserreichtum  des  Ostplateaus 
deutet  auf  das  Vorhandensein  von  Schieferlettenbänke  zwischen 
den  Sandsteinen.  Am  Wege,  der  von  der  Max  Wilhelmshöhe 
(Bl.  Zwingenberg)  am  Plateaurand  durch  den  Kettenwald  nach 
Norden  zur  Höhe  519,1  am  Südrand  des  Blattes  führt,  trifft 
man  im  Niveau  des  Plattensandsteins  zahlreiche  Blöcke,  die 
an  ihrer  Oberfläche  viele  napfförmige  und  halbkugelige  Ver- 
tiefungen tragen,  deren  Durchmesser  1 — 1,5  cm  beträgt.  Sie 
entsprechen  kugeligen  Hohlräumen  im  Innern  der  Blöcke,  die 
mit  grobem  durch  Eisen-  oder  Manganschuß  nur  locker  ver- 
kittetem Sand  erfüllt  sind,  der  beim  Aufschlagen  herausfallt. 
Lägen  diese  Bildungen  nicht  über  dem  hier  sehr  gut  ausgebildeten 
Hauptgeröllhorizont,  so  könnte  man  an  den  Kugelhorizont 
denken.  Jedenfalls  aber  haben  wir  es  hier  mit  einer  der  so- 
genannten Pseudomorphosen  in  smä  und  den  Kugelbildungen 
in  sm4  ganz  analogen  konkretionären  Bildung  zu  tun,  deren 
kalkiges  Bindemittel  längst  ausgelaugt  ist.  Gerolle  wurden 
nirgends  in  dieser  Stufe  beobachtet. 

Die  einzige  Stelle,  an  der  bis  jetzt  dolomitisches  Binde- 
mittel in  soj  aufgefunden  wurde,  ist  ein  kleiner  an  der  Straße 
Auerbach — Oberscheidental  etwa  bei  km  1,4  gelegener  Stein- 
bruch. 

Dort  war  im  Herbst  1906  folgendes  Profil  zu  beobachten: 


Schutt 1 — 2m 

Dünnschichtiger,  glimmerreicher,  feinkör- 
niger Sandstein 0,5  „ 
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Bunte,  tonige,  bröckelnde  Schichten  mit 
weißer,  0,05  m mächtiger  fester  Sand- 
steinbank mit  dolomitischem  Bindemittel  0,5  m 

Werksteinbank 1,0  , 

Diese  dolomitische  Bank  liegt  etwa  525  m Uber  NN, 
während  die  Unterkante  des  oberen  Buntsandsteins  etwa  2,5  km 
westwärts  am  Lenzberg  in  510  m über  NN  ausstreicht.  Hieraus 
ergibt  sich,  wenn  man  die  östliche  Neigung  der  Schichten  zu 
1 0 annimmt,  für  den  in  Rede  stehenden  Punkt  eine  Mächtig- 
keit der  Zwischenschichten  nach  der  Tiefe  hin  von  etwa  50  m, 
ein  Betrag,  der  mit  dem  an  der  Haardt  bei  Reisenbach  beob- 
achteten nicht  im  Widerspruch  steht.  Nun  hat  Schalch  auf 
den  Blättern  Mosbach  und  Rappenau  das  Auftreten  eines  zweiten 
Dolomithorizontes  etwa  40  m über  der  Karneolbank  festgestellt. ') 
Vielleicht  entspricht  das  oben  erwähnte  dolomitische  Bänkchen 
jenem  oberen  Dolomithorizont  des  Neckartales.  Auf  dieser 
Annahme  fußend,  können  wir  weiterhin  die  weißen  quarzi  tischen 
Sandsteine  mit  glimmerreichen  Lagen,  die  in  zahlreichen  Blöcken 
auf  der  Höhe  des  Lenzberges  zu  beiden  Seiten  der  alten 
Straße  in  560  m über  NN  gefunden  werden,  als  Chirotherien- 
sandstein  auffassen,  der  nach  F.  Schalch  auch  im  Neckartal 
im  Hangenden  der  oberen  Dolomitbank  und  im  Liegenden  der 
Röttone  auftritt. 2)  Damit  haben  wir  zugleich  den  Abschluß 
des  Buntsandsteinprofils  auf  Blatt  Sensbach  nach  oben  erreicht. 

Fassen  wir  das  im  Vorgehenden  Gesagte  noch  einmal 
zusammen,  so  ergibt  sich  folgendes 

Übersichtsprofil  des  Buntsandsteins  auf  Blatt 
Sensbach: 


*)  F.  Schalch  a.  a.  O.  S.  510  f. 

!)  W.  Freudenberg  gibt  Chirotheriensandstein  von  der  Höhe  des 
Katzenbuckelplateaus  an  a.  a.  O.  S.  194;  auch  G.  Klemm  erwähnt  in 
den  Erläuterungen  zu  den  Blättern  Erbach  und  Michelstadt  S.'  35 
.weiße  ziemlich  feste  Sandsteinbänke,  die  vielleicht  ein  Äquivalent  der 
Chirotherienbank  . . . darstellen“. 


Jj  Chirotheriensandstein 

£"2  I Oberer  Dolomithorizont 

<ü  5 \ 

Plattensandsteine  (Zwischenschichten) 
Karneolbank  (Unterer  Dolomithorizont) 
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Oberes  Geröllniveau  (Hauptgeröll- 
horizont   

Grobkörniger  Sandstein,  einschließlich 
des  feinkörnigen  mit  Lettenbänken 

sm3 

Pseudomorphosensandstein 
(Aufgeschlossene  Mächtigkeit.) 


sm;  30 — 40  m 


snii  150 — 170  m 
sm,  110 — 190  m 

340 — 450  m 


Fossilien  wurden  nur  im  Plattensandstein,  und  zwar  in 
dem  einzigen  vorhandenen  Aufschluß,  dem  bereits  S.  44  er- 
wähnten kleinen  Steinbruch  an  der  Straße  von  Waldauerbach 
nach  Oberscheidental,  gefunden.  Sie  lagen  in  der  Werkstein- 
bank und  wurden  von  dem  Besitzer  des  Bruches,  dem  Herrn 
W.  Stumpf  in  Waldauerbach,  sorgfältig  gesammelt.  Auf  das 
Vorkommen  hat  mich  Herr  Oberförster  Arnoldi  in  Schloßau  auf- 
merksam gemacht.  Beiden  Herren  sei  auch  an  dieser  Stelle 
bestens  gedankt. 

Die  einzigen  bestimmbaren  Reste  aus  diesem  Steinbruch 
sind  Stücke  von  dem  als  Pleuromeia1)  bezeichneten  Pflanzen- 
fossil. Das  besterhaltene  Stück  ist  18  cm  lang.  Es  ist  platt- 
gedrückt zu  elliptischem  Querschnitt,  dessen  größter  Durch- 
messer 3,5  cm  beträgt.  Auf  der  Oberfläche  bemerkt  man 
eine  größere,  sowie  eine  Anzahl  kleinerer  Narben,  an  die  sich 
nach  oben  und  unten  schmale  langgezogene  Vertiefungen  an- 
schließen. Alle  übrigen  Reste  sind  Problematica,  deren  or- 
ganische Natur  höchst  zweifelhaft  ist.  Besonders  häufig  sind 
kegelförmige  Gebilde  von  kreisförmigem  oder  elliptischem 
Querschnitt,  die  im  Gegensatz  zu  den  Pleuromeien,  die  auf 
den  Schichtflächen  liegen,  senkrecht  im  Gebirge  stehen.  Sie 
werden  bis  zu  22  cm  lang  und  haben  Durchmesser  bis  zu  7 cm; 
nach  unten  verjüngen  sie  sich  allmählich  auf  1 — 2 cm.  Die 
Wandungen  dieser  Gebilde  sind  ziemlich  ebene  ohne  eine  deut- 
liche Skulptur.  Sie  lösen  sich  ziemlich  leicht  aus  der  um- 
gebenden Gesteinsmasse  heraus. 


')  Ich  verdanke  die  Angabe,  daß  Pleuromeia  vorliegt,  Herrn  Prof. 
Dr.  W.  Salomon  in  Heidelberg  und  Herrn  Dr.  M.  Schmitt  in  Stuttgart. 
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Ebensowenig  wie  vom  Röt,  ist  von  den  übrigen  jüngeren 
Schichten  des  Mesozoikums,  das  nach  den  Auswürflingen,  die 
W.  Freudenberg1)  im  Tuff  des  Katzenbuckels  gefunden  hat, 
sicherlich  bis  zum  Dogger  und  jedenfalls  auch  bis  zum  weihen 
Jura  einst  vorhanden  war,  irgend  etwas  erhalten.  Die  sämt- 
lichen Schichtglieder  vom  Röt  aufwärts  sind  der  Abrasion 
zum  Opfer  gefallen. 

Dagegen  finden  sich  auf  dem  Plateau  von  Mudau  und 
auf  der  Hesselbacher  Hochebene  gelbe  bis  gelblich  weiße 
sandige  kalkfreie  Tone  von  geringer  Mächtigkeit,  aber  nicht 
unbeträchtlicher  horizontaler  Ausdehnung.  Sie  sind  fossilleer, 
dürften  aber  ihrer  petrographischen  Ausbildung  nach  mit  jenen 
Tonen  identisch  sein,  die  auch  weiter  nördlich  auf  dem  Plateau 
des  hinteren  Odenwaldes  auftreten  und 'auf  den  Blättern  König 
und  Michelstadt  als  Pliozän  bezeichnet  worden  sind. 

Unter  den  diluvialen  Ablagerungen  fällt  vor  allem 
der  hochgelegene  Itterschotter  am  Höhfeld  bei  Friedrichsdorf 
auf.  Er  besteht  aus  großen,  gut  gerundeten  Buntsandstein- 
geröllen  und  liegt  auf  einer  schmalen  Terrasse  in  etwa  275  m 
über  NN  und  etwa  75  m über  dem  heutigen  Talboden  der 
Itter.  Wegen  ihrer  Höhenlage  darf  man  diese  Schotter  wohl 
zum  älteren  Diluvium  stellen.  Die  schmale  Terrasse,  auf 
der  sie  liegen,  läßt  sich  noch  ein  kurzes  Stück  nach  Süden 
und  gegen  Norden  am  Stutz  vorbei  bis  zum  Kailbacher  Tor 
des  Leiningenschen  Wildparkes  im  Terrain  verfolgen.  Doch 
konnte  an  keiner  dieser  Stellen  Gerolle  gefunden  werden. 

Am  Höhfeld  und  am  Kailbacher  Tor  ist  diese  Itterterrasse 
von  Lößlehm  bedeckt.  Auch  auf  den  Höhen,  z.  B.  am 
Ritschlich  (300  m)  und  am  tollen  Rott  bei  Ober-Sensbach 
(525  m),  liegen  hie  und  da  kleine  Reste  von  Lößlehm. 

Jedenfalls  stammen  auch  die  Schuttmassen,  die  den 
Fuß  der  Sandsteinberge  au  vielen  Stellen  verhüllen  und  in  den 
auffallenden  Talweitungen  bei  Waldleiningen  und  Eduardstal 
einen  großen  Raum  einnehmen,  aus  der  Diluvialzeit.  Sie  sind 
nirgends  gut  aufgeschlossen,  setzen  sich  aber  durch  ihre  flachere 
Böschung  gut  gegen  das  anstehende  Gestein  ab. 

■)  a.  a.  Ö.  S.  204. 
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48  \V.  Schottier:  Bericht  üb.  d.  Aufnahme  d.  Blattes  Sensbach. 

Die  Tektonik  des  Gebietes  ist  ziemlich  einfach.  Die 
Schichten  des  bunten  Sandsteins  fallen  im  allgemeinen  mit 
ganz  schwacher,  in  den  Aufschlüssen  oft  kaum  wahrnehmbarer 
Neigung  gegen  Ost  oder  Südost  ein.  Im  östlichen  Abschnitt 
des  Blattes  konnten  Verwerfungen  von  größerer  Sprunghöhe 
überhaupt  nicht  nachgewiesen  werden.  Ihr  Dasein  ist  auch, 
wenn  man  sich  erinnert,  daß  am  Westrand  dieses  Plateaus 
das  Hauptgeröllhorizont  und  die  Kameolbank  ohne  Unter- 
brechung auf  der  ganzen  Länge  des  Blattes  ausstreichen, 
unwahrscheinlich.  Auch  zu  beiden  Seiten  des  eine  auffallende 
Nordsüdrichtung  einhaltenden  Sensbaches  konnte  bis  jetzt  eine 
Verschiebung  nicht  festgestellt  werden. 

Hesselbach  liegt  auf  oberen  Bantsandstein,  der  hier 
zwischen  Schichten  des  mittleren  eingesunken  ist.  Wir  haben 
hier  den  Südrand  des  Eulbacher  Grabens,1)  der  von  Blatt 
Michelstadt  herüberreicht  und  sich  südlich  von  Hesselbach 
schließt,  indem  die  ihn  beiderseits  begrenzenden  Spalten  spitz- 
winklig aufeinander  zulaufen.  Auch  der  obere  Buntsandstein 
am  Hohberg  bei  Kailbach,  am  Rotensol  und  Salzlackenkopf, 
.sowie  der  zwischen  beiden  liegenden  Höhe  529,4  (letztere 
drei  bei  Friedrichsdorf)  gehören  kleinen  eingesunkenen  Schollen 
an.  Doch  scheint  die  Sprunghöhe  nirgends  groß  zu  sein,  was 
im  Hinblick  auf  die  benachbarten  Gräben  von  Michelstadt  und 
Eberbach,  die  sehr  beträchtliche  Sprunghöhen  zeigen,  recht 
auffallend  ist.  Die  Plattensandsteine  sind  oft  nur  bis  ins 
Niveau  des  oberen  Geröllhorizonts  gesunken.  Topographisch 
treten  diese  Verwerfungen  wenig  hervor.  Beziehungen  zu  den 
zum  Teil  einen  auffallenden  Parallelismus  zeigenden  Tälern  bezw. 
Talstücken  (mit  Ausnahme  des  zuerst  nordsüdlich,  dann  west- 
östlich gerichteten  Sensbaches  herrschen  Nordost-  und  Nord- 
westrichtungen) konnten  nur  vereinzelt  ermittelt  werden.  Häu- 
figer fallen  dagegen  Verwerfungen  mit  kleineren  Seitenrinnen 
zusammen. 

')  G.  Klemm.  Erläuterungen  zu  den  Blättern  Erbach  und 
Michelstadt,  S.  5 ff. 
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Untersuchung  des  Septarien-Tones  vom  Martins- 
berg bei  Wonsheim  in  Rheinhessen. 

Von  Karl  Stoltz  in  Darmstadt. 

Im  Zentralblatt  für  Mineralogie  etc.,  Jahrgang  1905, 
Seite  656 — 661,  habe  ich  auf  Grund  der  bei  Brunnengrabungen 
am  Westausgange  von  Wonsheim  gefundenen  Foraminiferen- 
fauna nacbgewiesen,  daß  die  Tone  dieser  Lokalität  zu  den 
echten  Septarien-  oder  Rupeltonen  zu  stellen  sind,  und  in  den 
folgenden  Zeilen  soll  dies  auch  für  den  Ton,  der  in  der  Nähe 
von  Wonsheim  — am  Martinsberg  — vorkommt,  geschehen. 

Von  diesem  Dorfe  aus  erstrecken  sich  die  Tone  unter 
vielfacher  Bedeckung  von  jüngeren  diluvialen  Schichten  — 
Löß,  Lehm,  Gerollen  etc.  — größtenteils  längs  des  linken 
Ufers  des  durch  Wonsheim  fließenden  Dunzelbaches  in  Ent- 
fernungen von  30  bis  150  Schritten  von  demselben  nach 
Norden  und  Nordosten  hin. 

Da  diese  Decke  an  vielen  Stellen  kaum  20  cm  mächtig 
ist,  so  tritt  der  Ton  schon  beim  Pflügen  und  besonders  beim 
Roden  von  Weinbergen  zutage,  und  es  entstehen  dadurch 
leicht  zugängliche  Aufschlüsse,  die  reichliches  Untersuchungs- 
material liefern. 

Ein  solcher  Aufschluß  ergab  sich  im  Frühjahr  1906  bei 
der  Anlage  eines  dem  Weingutsbesitzer  Heinrich  Weinsheimer 
in  Wonsheim  gehörigen  Weinbergs,  der  etwa  1 km  in  nord- 
nordöstlicher  Richtung  von  genanntem  Dorfe  in  der  Gewann 
Mockenhölle  (Siefersheimer  Gemarkung)  am  Südostabhange  des 
Martinsberges  liegt. 

Beim  Umroden  des  Bodens,  das  bis  zu  einer  Tiefe  von 
85  cm  vorgenommen  wurde,  blieb  man  stets  im  Ton,  dessen 
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Mächtigkeit  daselbst  etwa  20  m über  der  Talsohle  des  oben 
erwähnten  Baches  betragen  dürfte. 

Der  Ton  ist  von  graublauer  Farbe  ähnlich  dem  aus  der 
unteren  Abteilung  der  Flonheimer  und  Wonsheimer  Rupel- 
tone;  er  enthält  größere  Septarien,  sehr  viele  Gipskristalle, 
und  der  Schlämmrückstand  zeigte  außer  größeren  Mengen  von 
Brauneisenstein  auch  Quarzkörachen,  Glimmerblättchen  und 
Augitsäulchen. 

Die  aufgefundenen  Tierreste  bestehen  neben  Ostrakoden- 
schälchen  und  Spongienbruchstücken  vornehmlich  aus  Foramini- 
feren, von  denen  folgende  Arten  bestimmt  wurden: 

1.  Quinqueloculina  impressa  Reuss.  Zeitschrift  d.  deutschen 
geol.  Gesellsch.,  1851,  S.  87.  Taf.  VII,  Fig.  59.  Andreae, 
Beitrag  zur  Kenntnis  des  elsässer  Tertiärs,  II.  Teil.  Die 
Oligocaenschichten  im  Elsaß.  Habilitationsabhandlung.1) 
Straßburg,  1884.  S.  128,  Taf.  X,  Fig.  25. 

2.  Quinqueloculina  lamellidens  m.  Reuss.  Sitzungsber.  d. 
K.  Akad.  d.  Wiss.,  math.  nat.  CI.  Wien.  Bd.  XLVffl,  1, 
S.  41,  Taf.  I,  Fig.  7.  — Sehr  selten. 

3.  Textularia  (Plecanium)  carinata  d’Orb.  Foraminiferes  foss. 
du  bass.  tertiaire  de  Vienne,  1846,  S.  247,  Taf.  IV, 
Fig.  32-34.  Andreae  1.  c.,  Taf.  VH,  Fig.  10.  Häufig. 

4.  Bolivina  Beyrichi  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G.,  1851,  S.  83, 
Taf.  VI,  Fig.  51.  Häufig. 

5.  Cassidulina  oblonga  Reuss.  Denkschriften  d.  K.  Akad.  d. 
Wiss.  I.  Wien,  1850,  S.  376,  Taf.  XLVni,  Fig.  5,  6. 
Andreae  1.  c.,  S.  127,  Taf.  X,  Fig.  31,  32.  Selten. 

6.  Nodosaria  conspurcata  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G.,  1851, 
S.  59,  Taf.  HI,  Fig.  3.  Selten. 

7.  Nodosaria  Ewaldi  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G.,  1851,  S.  58, 
Taf.  VH,  Fig.  2.  Reuss,  Foraminiferen  des  deutschen 
Septarientons  in  Denksch.  d.  K.  Akad.  d.  Wiss.  Wien,  1866. 
Bd.  XXV,  S.  129,  Taf.  II,  Fig.  18.  Bomemann,  Z.  d.  d. 
g.  G.,  1856,  S.  17,  Taf.  I,  Fig.  10.  Häufig. 


*)  Abdruck  aus  Abhandl.  z.  gcolog.  Spezialkarte  von  Elsaß- 
Lothringen.  Band  II,  Heft  3.  Straßburg,  1884. 
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8.  Dentalina  Bou6i  d’Orb.  1.  c.,  S.  47,  Taf.  II,  Fig.  4 — 6. 
Häufig. 

9.  Dentalina  capitata  Boll.  sp.  Reusa.  Sitzber.  d.  K.  Akad. 
d.  Wiss.  Wien.  Bd.  XVHI,  S.  223,  Taf.  I,  Fig.  4. 
Andreas,  1.  c.,  S.  111.  Selten. 

10.  Glandulina  globulus  Reuss.  Sitzber.  d.  K.  Akad.  d.  Wiss. 
Wien.  Bd.  XLVHI,  1,  S.  66,  Taf.  Vm,  Fig.  94,  95. 

11.  Glandulina  laevigata  d’Orb  var.  inflata  Bornemann.  Z.  d. 
d.  g.  G.,  1855,  S.  320,  Taf.  XII,  Fig.  6,  7.  Andreae, 
1.  c.,  S.  114,  Taf.  VH,  Fig.  12.  Unsere  Form  stimmt 
mit  der  von  Bornemann  beschriebenen  var.  inflata  gut 
überein.  Selten. 

12.  Lagena  apiculata  Reuss.  Monographie  der  Lagernden. 
Sitzber.  d.  K.  Akad.  d.  Wiss.  Wien,  1862.  Bd.  XLVI,  1, 
S.  318,  Taf.  I,  Fig.  4—8,  10,  11.  Sehr  selten. 

13.  Lagena  globosa  Walk.  sp.  Reuss.  Monogr.  d.  Lag.,  1.  c., 
S.  318,  Taf.  I,  Fig.  1-3. 

14.  Lagena  cf.  hexagona  Will.  sp.  Brady,  Report  on  the 
Foraminifera.  Scient.  Results  of  the  Challenger  voyage, 
Zoology.  vol.  IX,  1884,  page  472,  PI.  LVIH,  Figs  31,  32. 
Selten. 

15.  Lagena  hispida  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  335,  Taf.  VI, 
Fig.  77.  Andreae,  1.  c.,  S.  108. 

16.  Lagena  hystrix.  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  335,  Taf.  VI, 
Fig.  80.  Andreae,  1.  c.,  S.  108.  Sehr  selten. 

17.  Lagena  striata  d’Orb.  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  327,  Taf.  Hr, 
Fig.  44,  45,  Taf.  IV,  Fig.  46. 

18.  Lagena  tenuis  Born.  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  325,  Taf.  HI, 
Fig.  30 — 39.  Sehr  selten. 

19.  Lagena  vulgaris  Williams.  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  321, 
Taf.  I,  Fig.  15,  Taf.  H,  Fig.  16,  17.  Andreae,  1.  c., 
S.  108. 

20.  Fissurina  cf.  carinata  Reuss.  Monogr.  etc.,  S.  338, 
Taf.  VI,  Fig.  83.  Das  gefundene  Exemplar  ähnelt  den 
schmalen  eiförmigen  Formen  von  Reufi;  der  scharfe  Kiel 
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ist  oben  breit,  nach  unten  hin  schmal  und  verläuft  in 
eine  sehr  kleine  Spitze,  die  Reuß’schen  Formen  dagegen 
sind  unten  abgerundet.  Sehr  selten. 

21.  Oristellaria  Boettgeri  Reuss.  Sitzber.  d.  K.  Akad.  d. 
Wiss.  Wien.  Bd.  XL VIII,  1,  S.  49,  Taf.  III,  Fig.  38—42. 
Andreae,  1.  c , S.  131.  Mehrere  Bruchstücke. 

22.  Robulina  cf.  incompta  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G.,  1851,  S.  70, 
Taf.  IV,  Fig.  28.  Selten. 

23.  Robulina  subangulata  Reuss.  Sitzber.  d.  K.  Akad.  d. 
Wiss.  Wien.  Bd.  XLVIII,  1,  S.  53,  Taf.  VI,  Fig.  64. 
Unsere  Exemplare  sind  nicht  so  stark  gewölbt  wie  die 
von  Reuß  beschriebene  Form. 

24.  Polymorphina  (Guttulina)  communis  d’Orb.  Egger.  Neues 
Jahrbuch  für  Mineral,  etc.,  1857,  S.  288,  Taf.  XIII, 
Fig.  16 — 18.  Die  gefundenen  Exemplare  stimmen  mit 
Egger’s  Beschreibung  und  Abbildung  gut  überein. 

25.  Polymorphina  (Guttulina)  Ianceolata  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G., 
1851,  S.  83,  Taf.  VI,  Fig.  50.  Andreae,  1.  c.,  S.  118, 
Taf.  IX,  Fig.  18—20. 

26.  Polymorphina  (Guttulina)  problema  d’Orb.,  1.  c.,  S.  224, 
Taf.  XII,  Fig.  26—28.  Andreae,  1.  c.,  S.  118,  Taf.  IX, 
Fig.  18—20. 

27.  Polymorphina  (Guttulina)  sororia.  Reuss.  Sitzber.  d.  K. 
Akad.  d.  Wiss.  Wien.  Bd.  XLVIII,  1,  S.  67,  Taf.  VII, 
Fig.  72—74. 

28.  Truncatulina  lobatula  Walk.  & Jac.,  sp.  Brady,  1.  c., 
page  660,  PI.  XCMI,  Fig.  1. 

29.  Truncatulina  (Rotalina)  Ungeri  d’Orb.,  1.  c.,  S.  157, 
Taf.  VIII,  Fig.  16  — 18. 

30.  Truncatulina  Weiukauffi  Reuss.  Sitzber.  d.  K.  Akad.  d. 
Wiss.  Wien.  Bd.  XLVIII,  S.  68,  Taf.  VIII,  Fig.  97. 
Andreae,  1.  c.,  S.  126,  Taf.  VIII,  Fig.  11. 

31.  Rotalia  Soldanii  d’Orb.,  1.  c.,  S.  155,  Taf.  VIH,  Fig.  10-12. 
Andreae,  1.  c.,  S.  63,  Taf.  IX,  Fig.  3.  Häufig. 

32.  Rotalia  Girardana  Reuss.  Z.  d.  d.  g.  G.,  1851,  S.  88, 
Taf.  VII,  Fig.  61 — 64.  Reuss,  Foraminiferen  des  deutschen 
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Septarientons,  1.  c.,  S.  40.  Andreae,  1.  c.,  S.  121,  Taf.  IX, 
Fig.  5. 

33.  Globigerina  bulloides  d’Orb.,  1.  c.,  S.  163,  Taf.  IX, 
Fig.  4 — 6.  Andreae,  1.  c.,  Taf.  IX,  Fig.  1 — 2. 

34.  Pullenia  bulloides  d’Orb.,  sp.,  1.  c.,  S.  107,  Taf.  V, 
Fig.  9,  10.  Andreae,  1.  e.,  S.  114,  Taf.  IX,  Fig.  23. 
Unsere  Exemplare  stimmen  mit  der  von  Andreae  ge- 
gebenen Abbildung  sehr  gut  überein. 

Vergleichen  wir  die  hier  aufgeführte  Fauna  (34  Arten) 
mit  den  bekannten  Rupeltonfaunen  von  Norddeutschland  (Herms- 
dorf, Freienwalde,  Pietzpuhl  etc.),  des  Elsasses  (Sulz  a/W., 
Lobsann,  Pecheibronn  etc.)  und  des  Mainzer  Beckens  (Frank- 
furt a/M.,  Offenbach  a/M.,  Heppenheim  a.  d.  B.,  Kreuz- 
nach a.  d.  N.,  Flonheim  und  Wonsheim  i.  Rh.),  so  erkennen 
wir  sofort,  daß  der  Ton  vom  Martinsberg  b.  Wonsheim  dem 
echten  Rupelton  angehört. 

Zum  Schlüsse  sei  es  mir  gestattet,  Herrn  Bergrat  Dr. 
Steuer  in  Darmstadt  besten  Dank  zu  sagen  für  die  freund- 
liche Unterstützung,  die  er  mir  bei  der  Bestimmung  einiger 
Arten  gütigst  zuteil  werden  ließ. 
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Friedrich  Maurer  f 

Nekrolog 

von  R.  Lepsius. 

Wir  haben  in  Darmstadt  kürzlich  einen  Geologen  durch 
den  Tod  verloren,  der  einer  der  besten  Kenner  der  Fossilien 
des  Devonsystemes  am  Niederrhein  gewesen  ist;  einen  großen 
Teil  seines  langen  Lebens  hat  Fr.  Maurer  der  Aufgabe  ge- 
widmet, die  fossilen  Tierreste  aus  Taunus,  Hunsrück,  Wester- 
wald, Eifel  und  speziell  aus  den  Bergen  und  Tälern  zwischen 
Bingen,  Coblenz,  Gießen  und  Frankfurt  an  den  bereits  be- 
kannten oder  vielfach  erst  von  ihm  selbst  entdeckten  Fund- 
orten zu  sammeln,  dieselben  eigenhändig  aus  dem  Stein  heraus- 
zupräparieren und  alsdann  wissenschaftlich  zu  bearbeiten. 
Durch  Vergleich  der  von  ihm  bestimmten  Petrefakten  mit  den 
von  anderen  Geologen  auch  aus  anderen  Gegenden  Europas 
beschriebenen  Versteinerungen  des  Silur  und  Devon  hat  Fr.  Maurer 
versucht,  die  Stufen  des  Unter-  und  Mittel-Devons  im  nieder- 
rheinischen Schiefergebirge  zu  gliedern;  er  hat  dadurch  als 
einer  der  ersten  Ordnung  in  die  verworrene  Schichtengliederung 
des  rheinischen  Devons  gebracht  und  sich  dadurch  einen  all- 
gemein anerkannten  Namen  in  der  geologischen  Wissenschaft 
erworben. 

Friedrich  Maurer  stammte  aus  einer  angesehenen,  alt- 
eingesessenen und  verzweigten  Familie  Darmstadts;  geboren 
am  26.  August  1824,  besuchte  er  das  Gymnasium  zu  Darm- 
stadt; trat  1841  in  Worms  in  den  Postdienst,  war  Postbeamter 
in  Mainz,  Offenbach  und  Gießen  und  nahm  1867  seine  Ent- 
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lasaung  aus  dem  Postdienste,  um  sich  fortan  ganz  der  Wissen- 
schaft zu  widmen.  Seitdem  er  im  Jahre  1848  nach  Gießen 
gekommen  war,  hatte  er  an  der  dortigen  Universität  natur- 
wissenschaftliche Vorlesungen  gehört;  angeregt  durch  den  da- 
maligen „Professor  der  mineralogischen  Wissenschaften  “ Dr.  A. 
von  Klipstein,  der  bekanntlich  ein  eifriger  Petrefakten-Sammler 
war,  später  angeregt  durch  den  ihm  nahe  befreundeten  Pro- 
fessor Dr.  August  Streng  in  Gießen,  wandte  er  sich  bald  ganz 
dem  Studium  der  Fossilien  der  Devonschichten  der  Umgegend 
von  Gießen  zu.  Nach  seinem  Abschied  aus  dem  Postdienste 
verbrachte  er  mit  seiner  Familie  die  Sommermonate  regelmäßig 
in  Bendorf,  am  Rhein  bei  Vallendar  unterhalb  Coblenz — Ehren- 
breitstein gelegen;  hier  besaß  sein  Schwiegervater  Dr.  A.  de  la 
Vigne,  ein  sehr  geschätzter  Bezirksarzt,  ein  behagliches  Haus, 
das  nach  dem  Tode  des  Dr.  de  la  Vigne  in  den  Besitz  von 
Fr.  Maurer  überging. 

Von  Bendorf  aus  durchforschte  Fr.  Maurer  unermüdlich 
alle  Aufschlüsse  in  diesem  interessanten  Gebiete,  und  brachte 
im  Laufe  der  Jahre  wohl  die  beste  Sammlung  von  Fossilien 
des  Unter-  und  Mittel-Devon  der  Rhein-  und  Lahngegenden 
zusammen.  Der  Verfasser  dieses  Nekrologes  hatte  selbst  wieder- 
holt die  Freude,  Anfang  der  achtziger  Jahre  bei  Fr.  Maurer 
in  Bendorf  zu  wohnen  und  von  hier  aus  unter  der  sach- 
kundigen Führung  Maurers  die  Fundpunkte  der  Fossilien  seiner 
reichen  Sammlung  sowie  die  devonischen  Schichtenstufen  der 
weiteren  Umgegend  von  Coblenz  kennen  zu  lernen. 

Seit  dem  Jahre  1876  wohnte  Fr.  Maurer  als  Rentner  in 
Darmstadt;  seine  Bendorfer  Sammlung  hatte  er  Ende  der 
achtziger  Jahre  ganz  nach  Darmstadt  übergeführt.  Er  be- 
schäftigte sich  unablässig  mit  seinen  Petrefakten  und  mit  der 
Ordnung  der  Sammlung;  er  veröffentlichte  seine  „Paläontolo- 
gischen  Studien  im  Gebiete  des  rheinischen  Devon“  zumeist 
in  der  Stuttgarter  Zeitschrift  (siehe  unten  die  Schriften 
Fr.  Maurers);  viele  Abbildungen  der  von  ihm  beschriebenen 
Versteinerungen  zeichnete  er  selbst;  bis  in  sein  hohes  Alter 
hinein  hielten  seine  Augen,  trotz  einer  Staroperation,  die  an- 
strengenden Arbeiten  mit  der  Lupe  gut  aus.  Stets  hatte 
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Fr.  Maurer  eine  ganz  besondere  Freude,  wenn  er  seinen  wissen- 
schaftlichen Freunden  und  hervorragenden  Paläontologen,  die 
ihn  besuchten,  wie  E.  Beyrich  aus  Berlin,  Ferdinand  Roemer 
aus  Breslau  und  anderen,  seine  reiche  Sammlung  der  trefflich 
von  ihm  selbst  präparierten  Fossilien  aus  dem  rheinischen 
Devon  zeigen  konnte.  Mit  den  auf  demselben  Gebiete 
arbeitenden  auswärtigen  Gelehrten  stand  er  in  Korrespondenz 
und  Schriftenaustausch;  so  in  der  ersten  Zeit  seiner  Arbeiten 
mit  Fr.  Sandberger  in  Würzburg  und  mit  dem  Meister  des 
böhmischen  Silur,  J.  Barrande  in  Prag;  später  mit  Th.  Tschemy- 
schew  in  Petersburg,  mit  Charles  Barrois  in  Lille,  mit  0.  Novak 
in  Prag  und  anderen. 

Friedrich  Maurer  starb  am  5.  Februar  1907  in  Darmstadt. 
Vor  seinem  Tode  hatte  er  seine  wertvolle  Sammlung  von 
devonischen  und  silurischen  Fossilien  nebst  den  Originalen 
der  zahlreichen  von  ihm  beschriebenen  und  benannten  Petre- 
fakten  dem  Museum  seiner  Vaterstadt  Darmstadt  geschenkt  — 
eine  sehr  hochherzige  Schenkung,  da  andere  Museen  sich  eifrig 
bemüht  hatten,  diese  Sammlung  zu  erwerben.  Maurer  hat 
noch  die  Freude  erlebt,  bei  der  feierlichen  Eröffnung  des 
neuen  Landesmuseums  in  Darmstadt  am  27.  November  1906 
seine  grolle  Fossiliensammlung  in  den  schönen  Räumen  des 
Museums  in  würdiger  Weise  aufgestellt  zu  sehen.  Nach  seiner 
Bestimmung  wird  die  Sammlung  als  ein  einheitliches  Ganzes 
erhalten  bleiben,  so  daß  jeder  Gelehrte  jederzeit  auch  die 
Originale  der  Maurerschen  Arbeiten  und  seine  mit  eigener 
Hand  sorgfältig  geschriebenen  Etiketten  wird  vergleichen  können. 
Auch  die  wissenschaftliche  Bibliothek  Fr.  Maurers  ist  von  seinen 
Erben  dem  Darmstädter  Museum  überwiesen  worden. 


Schriften  Friedrich  Maurers. 

a)  Im  Neuen  Jahrbuch  für  Mineralogie,  Geologie  und 
Paläontologie.  Stuttgart: 

1.  1874.  Paläontologische  Studien  im  Gebiete  des  rheinischen 
Devon.  Mit  1 Tafel. 
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2.  1875.  Derselbe  Titel.  2.  Die  Fauna  des  Roteisenstein 
der  Grube  Haina.  Mit  1 Tafel. 

3.  1876.  Derselbe  Titel.  3.  Die  Tonschiefer  des  Ruppbach- 
tales  bei  Diez.  Mit  1 Tafel. 

4.  1878.  Briefliche  Mitteilung  gegen  die  Auffassung 
Em.  Kaysers  über  die  Schiefer  des  Ruppbachtales. 

5.  1880.  Derselbe  Titel  wie  1 : 4.  Der  Kalk  bei  Greifen- 
stein. Mit  4 Tafeln. 

6.  1882.  Derselbe  Titel.  5.  Beiträge  zur  Gliederung  der 
rheinischen  Unterdevonschichten. 

7.  1888.  Derselbe  Titel.  6.  Über  Sandbergers  Gattung 
Actinodesma,  Bellerophon  trilobatus  Sowerby  bei  Sand- 
berger und  Avicula  crenatolamellosa  Sandberger.  Mit 
1 Tafel. 

8.  1889.  Derselbe  Titel.  7.  Mitteilungen  über  Synonymen 
aus  der  Fauna  des  rechtsrheinischen  Unterdevon.  Mit 
1 Tafel. 

9.  1890.  Derselbe  Titel.  8.  Mitteilungen  über  Fauna  und 
Gliederung  des  rechtsrheinischen  Unterdevon. 

10.  1893.  Derselbe  Titel.  9.  Mitteilungen  über  einige 
Brachiopoden  aus  der  Grauwacke  von  Seifen.  Mit  4 Tafeln. 

11.  1896.  Derselbe  Titel.  10.  Nachträge  zur  Fauna  und 
Stratigraphie  der  Orthoceras-Schiefer  des  Ruppbachtales. 
Mit  4 Tafeln. 

b)  In  den  Abhandlungen  der  Großh.  Hess,  Geologischen 
Landesanstalt  zu  Darmstadt: 

12.  1885.  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes  bei  Gießen. 
Mit  11  Tafeln.  Darmstadt. 

c)  In  den  Berichten  der  Senckenbergischen  Natur- 
forschenden Gesellschaft  in  Frankfurt  am  Main: 

13.  1902.  Der  Quarzit  von  Neuweilnau.  Eine  paläonto- 
logische  Studie  aus  dem  Gebiete  des  rheinischen  Devon. 
Mit  4 Tafeln.  Frankfurt  a.  M. 
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d)  Besonders  erschien: 

14.  1886.  Die  Fauna  des  rechtsrheinischen  Unterdevon  aus 
meiner  Sammlung,  zum  Nachweis  der  Gliederung  zu- 
sammengestellt von  Fr.  M.  Mit  1 geologischen  Profil. 
Darmstadt. 

Diese  Schrift  hatte  Fr.  M.  der  Versammlung  der 
deutschen  geologischen  Gesellschaft  zu  Darmstadt  im 
September  1886  gewidmet  und  überreicht. 
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Mitteilung  aus  dem  Großherzogi.  Hydrographisdien  Bureau. 


Schätzung  der  mittleren  Niederschlagshöhe  im 
Großherzogtum  Hessen  im  Jahre  1905  und  Ver- 
gleichung der  Niederschlagshöhen  des  Groß- 
herzogtums im  Jahrfünft  1901—1905. 

Von  Dr.  G.  Greim. 

In  derselben  Weise,  wie  für  die  vorangegangenen  vier 
Jahre1))  wurde  für  das  Jahr  1905  eine  Schätzung  der  mitt- 
leren Niederschlagshöhen  des  Großherzogtums  Hessen  und 
seiner  Einzelprovinzen  ausgefuhrt  durch  planimetrische  Aus- 
wertung der  Niederschlagskarte,  welche  dem  vom  Großh. 
Hydrographischen  Bureau  herausgegebenen  „Deutschen  Meteo- 
rologischen Jahrbuch  — Großherzogtum  Hessen  — “ beigegeben 
ist.  Dabei  wurden  genau  die  gleichen  Methoden  der  plani- 
metrischen  Vermessung  und  der  Berechnung  wie  in  den  früheren 
Jahren  befolgt,  so  daß  fein  Hinweis  auf  die  früheren  Veröffent- 
lichungen genügt.  Zur  Beurteilung  der  Genauigkeit  der  plani- 
metrischen  Messung  mögen  auch  diesmal  wieder  die  rohen 
Flächeninhalte  der  drei  Provinzen  und  des  Landes  beigefügt 
werden,  wie  sie  bei  der  Umrechnung  der  planimetrischen  Re- 
sultate in  qkm  erhalten  wurden.  Die  planimetrische  Ver- 
messung ergab  als  Fläche  in  qkm  für 


')  S.  diese  Zeitschr.  IV.  Folge,  Heft  24,  1903,  S.  55;  Heft  25, 
1904,  S.  75;  Heft  26,  1905,  S.  75. 
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Eheinhessen  ....  1350.0 
Starkenburg  ....  3039.7 
Oberhessen  ....  3326.6 
Großherzogtum  . . . 7716.3 

Diese  Zahlen,  sowie  die  filr  die  einzelnen  Niederschlags- 
stufen wurden,  wie  früher,  durch  prozentuale  Eeduktion  auf 
die  wirklichen  Flächeninhalte  der  Provinzen  und  des  Landes 
umgerechnet  und  dadurch  die  folgende  Tabelle  erhalten: 


1905 

1 

Nieder- 

schlags- 

stufen 

mm 

Rheinhessen 

Starkenburg 

Oberhessen 

Groß- 

herzogtum 

°/o  der 
Fläche 

qkm 

°/o  der 
Fläche 

qkm 

7.  der 
Fläche 

7o  der 
Fläche 

300-400 









_ _ 



400-500 

1333.7 

97,o 

297.9 

10.0 

, — 

— 

1631.6 

21.3 

500—600 

41.3 

31.9 

864.2 

26.4 

1861.5 

24.4 

600-700 

— 

— 

515.1 

17.2 

904.o 

27.6 

1419.1 

18.6 

700—800 

— 

— 

463.o 

1531 

692.7 

21.2 

1155.7 

15.i 

800-900 

— 



383.3 

12.8 

493.5 

15.i 

876.8 

11.5 

900-1000 

— 

— 

261.4 

8.7 

166.o 

5.i 

427.4 

5.6 

1000-1100 

— 

— 

116.3 

3.9 

95.i 

2.9 

211.4 

2.8 

1100-1200 

— 

— 

— 

— 

56.3 

1.7 

56.5 

1200-1300 

— 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

Summe 

1375.0 

100.o 

2993.0 

100.o 

3272.0 

100.o 

7640.0 

lOO.o 

Aus  den  Zahlen  dieser  Tabelle  sind  folgende  Werte  für 
die  mittlere  Niederschlagshöhe  des  Großherzogtums  und  seiner 
drei  Provinzen  im  Jahre  1905  abgeleitet  worden: 

mm 

Rheinhessen 453 

Starkenburg 681 

Oberhessen 710 

Großherzogtum  ....  653 

Ein  Vergleich  mit  den  Zahlen  für  das  Jahr  1904  ergibt 
eine  Abnahme  um  rund  85  mm  für  die  mittlere  Niederschlags- 
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höhe  von  Rheinhessen,  das  dieses  Jahr  mit  verschwindenden 
Ausnahmen  fast  vollständig  in  die  Stufe  400 — 500  mm  fällt. 
Auch  Starkenburg  zeigt  eine  Abnahme  um  rund  40  mm,  in- 
dem sich  die  Flächen  teilweise  in  niedrigere  Stufen  verschoben 
haben.  Das  wird  hauptsächlich  bewirkt  durch  Änderung  des 
Verlaufs  der  Isohyeten  von  600  und  700  mm  in  der  nörd- 
lichen Rhein-  und  Mainebene  und  durch  die  Verkleinerung  des 
von  der  900  mm -Linie  im  Odenwald  umschlossenen  Gebiets, 
während  der  Verlauf  der  Linien  gleichen  Niederschlags  am 
Westrand  des  Odenwaldes  ziemlich  der  gleiche  geblieben  ist, 
wie  im  vorhergehenden  Jahre.  Im  Gegensatz  zu  den  anderen 
beiden  Provinzen  zeigt  Oberhessen  eine  Zunahme  der  mitt- 
leren Niederschlagshöhe  um  rund  30  mm.  In  der  Wetterau 
ist  zwar  der  Verlauf  und  die  Höhe  der  Niederschlagskurven 
gleich  geblieben,  dagegen  haben  am  Nordabhang  des  Vogels- 
berges die  Summen  etwas  zugenommen  und  damit  ein  viel 
weiteres  nördliches  Ausbiegen  der  Linie  von  700  mm  Nieder- 
schlag als  im  vorhergehenden  Jahre  bewirkt.  Wenn  auch  im 
Vogelsberg  selbst  die  maximale  Jahressumme,  die  im  höchsten 
Teil  des  Gebirges  liegt,  etwas  zugenommen  hat,  und  dadurch 
zur  Einfügung  einer  höheren  Stufe  als  im  Vorjahre  nötigte, 
sind  doch  die  Verschiebungen  hier  verhältnismäßig  geringer 
gewesen,  als  am  Nordabhang;  das  Gebiet  von  mehr  als  900  mm 
Niederschlag  hat  zufälligerweise  sogar  dieselbe  Größe  wie  1904. 

Nachdem  nunmehr  ein  volles  Jahrfünft  seit  dem  Beginn 
der  neueren  hessischen  Niederachlagsbeobachtungen  verflossen 
ist,  und  die  mittleren  Niederschlagsverhältnisse  Hessens  in 
diesem  Jahrfünft  in  einer  besonderen  Niederschlagskarte,  die 
ebenfalls  dem  oben  erwähnten  Meteorologischen  Jahrbuch  bei- 
liegt, ihre  kartographische  Darstellung  gefunden  haben,  lag 
der  Wunsch  nahe,  die  mittlere  Niederschlagshöhe  für  das  Jahr- 
fünft aus  dieser  Karte  zu  bestimmen  und  mit  den  übrigen 
bis  jetzt  erhaltenen  Resultaten  zu  vergleichen.  Deshalb  wurde 
die  „Karte  der  Verteilung  der  Niederschlagsmengen  im  Mittel 
der  Jahre  1901 — 1905“  in  genau  derselben  Weise  plani- 
metrisch  ausgewertet  und  zur  Berechnung  einer  Tabelle  der 
Niederschlagsstufen  benutzt,  wie  sie  oben  für  das  Jahr  1905 
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gegeben  ist.  Aus  den  Zahlen  der  (hier  nicht  mitgeteilten) 
Tabelle  wurden  die  mittleren  jährlichen  Niederschlagshöhen 
für  das  Großherzogtum  und  seiner  drei  Provinzen  im  Jahr- 
fünft 1901 — 05  abgeleitet,  die  in  der  nachstehenden  kleinen 
Tabelle  mit  a bezeichnet  sind.  Außerdem  wurden  aus  den 
mittleren  Niederschlagshöhen  für  die  fünf  Einzeljahre  die  arith- 
metischen Mittel  gebildet  und  als  mittlere  Niederschlagshöhen 
im  Jahrfünft  1901 — 05,  mit  b bezeichnet,  daneben  gesetzt. 
Man  sieht,  daß  die  auf  diese  Weise  erhaltenen  Zahlen  so 
wenig  voneinander  abweichen,  daß  man  sie  in  Anbetracht 
der  wenig  genauen  Grundlagen  und  Methode  unserer  Schätzungen 
als  vollständig  übereinstimmend  bezeichnen  kann. 


Mittlere  jährliche  Niederschlagshöhen  im  Jahrfünft  1901 — 05. 


mm 

a 

b 

a — b 

a — b 

in  % von  a 

2.5 

Rheinhessen 

. 486 

498 

in  mm 
— 12 

Starkenburg 

. 704 

706 

— 2 

0.3 

Oberhessen  . 

. 703 

709 

— 6 

0.9 

Großherzogtum 

. 663 

670 

— 7 

1.0 

Diese  Zahlenwerte  geben  uns  zum  erstenmal  ein  Mittel 
an  die  Hand,  um  die  mittleren  Niederschlagshöhen  aus  den 
fünf  einzelnen  Jahren  vergleichend  gegeneinander  abzuwägen. 
Wenn  dies  im  folgenden  geschieht,  so  möge  hier  nochmals 
darauf  aufmerksam  gemacht  sein,  daß  der  Vergleichung 
Schätzungen  mit  den  Fehlergrenzen,  die  sich  bei  solchen  ein- 
stellen, zugrunde  liegen,  und  daß  die  Mittelwerte  des  Jahr- 
fünfts, mit  denen  hier  die  Zahlen  aus  den  Einzeljahren  ver- 
glichen werden,  selbstverständlich  nicht  als  normale  oder  lang- 
jährige Durchschnittswerte  anzusehen  sind.  Deshalb  weicht 
auch  der  Mittelwert  des  Jahrfünfts  für  Oberbessen  von  dem 
von  Herrn  Hellmann  für  das  Jahrzehnt  1893 — 1902  erhaltenen 
von  690  mm  etwas  ab,  wenn  auch  die  Abweichung  verhältnis- 
mäßig unbedeutend  ist.  Es  sollen  zum  bequemen  Vergleich 
hier  zuerst  nochmals  die  mittleren  Niederschlagshöhen  des 
Großherzogtums  und  seiner  drei  Provinzen  für  die  Einzeljahre 
tabellarisch  nebeneinander  gestellt  werden  und  dann  ebenso 
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deren  Abweichungen  von  den  oben  mit  b bezeichneten  Durch- 
schnittswerten. 

Mittlere  Niederschlagshöhe  in  mm. 


1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Rheinhessen  . 

. 583 

432 

480 

540 

453 

Starkenburg  . 

. 803 

659 

669 

719 

681 

Oberhessen  . 

. 771 

667 

718 

679 

710 

Großherzogtum 

. 748 

622 

656 

670 

653 

Abweichungen  der  mittleren  Niederschlagshöhen 

vom  Mittelwert 

1901— 

05  in 

mm. 

1901 

1902 

1903 

1904 

1905 

Rheinhessen  . 

+ 85 

— 66 

— 18 

+ 42 

— 45 

Starkenburg  . 

4-97 

— 47 

— 37 

+ 13 

— 25 

Oberhessen 

+ 62 

— 46 

+ 9 

— 30 

+ 1 

Großherzogtum  . 

+ 78 

— 48 

— 14 

0 

— 17 

Abweichungen  der  mittleren  Niederschlagshöhen 

vom  Mittelwert 

1901 — 05  in 

°/o  des  letzteren. 

1901 

1902  1903 

1904 

1905 

Rheinhessen  . 

. +17 

— 

13  — 4 

+ 3 

— 9 

Starkenburg  . 

. +14 

— 

7 —5 

+ 2 

— 4 

Oberhessen  . . 

• + 9 

— 

7 +1 

— 4 

+ 0 

Großherzogtum 

• +12 

— 

7 —2 

0 

— 3 

Derartige  Zahlen  geben 

einen 

guten  Maßstab  für 

das  ab- 

weichende  Verhalten  der  einzelnen  Jahre.  Man  sieht  hier  so- 
fort, daß  das  Jahr  1901  im  ganzen  Großherzogtum  gegenüber 
dem  fünfjährigen  Durchschnitt  zu  feucht  ausgefallen  ist,  wenn 
auch  in  den  einzelnen  Provinzen  die  Abweichungen  — nach 
mm  und  °/u  gemessen  — , wie  zu  erwarten  war,  verschieden 
sind.  Ebenso  tritt  das  Jahr  1902  als  überall  zu  trockenes 
Jahr  gegenüber  dem  Jahrfünftmittel  hervor.  In  den  übrigen 
drei  .Jahren  zeigen  die  Provinzen  Verschiedenheiten  unterein- 
ander in  ihrem  Verhalten,  indem  in  Oberhessen  1903  und  1905 
die  mittlere  Niederschlagshöhe  verhältnismäßig  erheblich  größer 
ausfiel,  als  in  den  beiden  anderen  Provinzen  (die  vollständig 
gleichen  Gang  in  den  Abweichungen  vom  fünfjährigen  Durch- 
schnitt aufweisen)  und  von  1903  auf  1904  eine  Abnahme,  von 
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1904  auf  1905  im  Gegensatz  zum  südlichen  Landesteil  eine 
Zunahme  der  mittleren  Niederschlagshöhe  eintrat.  Schon  früher- 
hin  wurde  darauf  hingedeutet,  daß  der  Grund  dieser  Ver- 
schiedenheit hauptsächlich  bei  den  Stationen,  des  nördlichen 
Oberhessens  zu  suchen  ist,  die  1903  und  1905  ein  nordwärts 
gerichtetes  Ausbiegen  der  Niederschlagskurven  bewirkten. 
Selbstverständlich  darf  man,  um  das  abweichende  Verhalten 
Oberhessens  festzustellen,  nicht  nur  auf  das  Vorzeichen  bezw. 
den  Vorzeichenwechsel  allein  Wert  legen,  da  diese  von  der 
Größe  des  Durchschnittswertes  abhängen  und  bei  Benutzung 
einer  längeren  Reihe  sich  auch  bei  den  für  die  anderen  Pro- 
vinzen erhaltenen  Zahlen  ändern  können,  sondern  man  muß 
hierbei  auf  die  Differenzen  zwischen  zwei  aufeinander  folgenden 
Jahren  achten,  welche  das  Ausschlaggebende  und  nicht  von 
dem  Mittelwerte  abhängig  sind.  Beachtenswert  ist  auch  die 
Größe  der  Schwankungen  um  den  Mittelwert.  Während  sie 
sich  in  Rheinhesen,  unserer  trockensten  Provinz,  zwischen 
-f-  17  und  — 13  °/o  bewegt,  also  30  °/o  der  durchschnittlichen 
Jahresniederschlagshöhe  aus  dem  Jahrfünft  1901 — 05  beträgt, 
zeigt  Starkenburg,  das  mit  seinem  westlichen  Teil,  der  Rhein- 
ebene, noch  in  den  Rand  des  rheinhessischen  Trockengebiets 
hineinreicht,  Schwankungen  zwischen  -4-  14  und  — 7 °/o,  d.  h. 
von  21  °/o,  und  Oberhessen  nur  solche  zwischen  -f-  9 und 
— 7 °/o,  d.  h.  von  16  °/o  der  mittleren  jährlichen  Niederschlags- 
höhe aus  dem  Jahrfünft  1901 — 05. 
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Verzeichnis  der  Schriften 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem  Verein  für 
Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologischen  Verein  und  der 
geologischen  Landesanstalt  dahier  vom  1.  April  1906  bis  31.  März  1907 
elngesandt  wurden. 


(Die  folgenden  Angaben  mögen  den  Einsendern,  welchen  eine  besondere 
Empfangsbescheinigung  nicht  zuging,  als  Quittung  dienen.) 


Im  Tauschverkehr  wurde  gesandt: 

Albany.  University  of  State  of  New-York,  Library  Bull. 

Extensions  Bull. 

Alten  bürg,  Herzoglich  Sächsisches  Ministerium.  Statistische  Mit- 
teilungen Nr.  57  u.  58;  Kalender  für  1907. 

Mitteilungen  a.  d.  Osterland.  1906.  N.  F.  XII.  Bd. 

Alzey,  Jahresber.  der  landw.  Schule. 

Anvers,  Sociätü  royale  de  Geogr.,  Tomo  XXV,  1,  2,  3 u.  4. 
Augsburg,  Naturw.  Verein  f.  Schwaben  und  Neuburg.  37.  Bericht. 
Baltimore,  John  Hopkins  University  and  the  Maryland  Agriculture 
College : 

Maryland  State  Weather  Service. 

University  Circulars. 

Instruction  in  Geolog.  Progr. 

Geolog,  u.  Mineralog.  Bibliograph.  Hopkins. 

Climatology  and  Physical  Features  of  Maryland. 

Baltimore  American  Inst,  of  Mining  Engineers. 

Karten. 

Maryland  Geological  Survey.  Vol.  V;  1.  Bd.  Pliocene  und 
Pleistocene. 

Bamberg,  Gewerbeverein.  Jahresbericht. 

Naturforsch.  Gesellschaft. 

Basel,  Naturf.  Gesellschaft.  Verhandlg.  Bd.  XVIII.  3. 

Batavia,  Natuurkundig.  Tijdschrift  voor  Neederlandsch-Indiö  Del. 
LXV. 

Bautzen,  Naturwiss.  Gesellsch.  Isis.  Sitzungsberichte  und  Abhdlg. 
1902—1905. 
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Berlin,  Königl.  statist.  Bureau.  Preuß.  Statistik  172,  1 — 3,  174,  185, 
198,  199,  200.  Zeitschrift  für  Statistik,  1906.  1 — 4.  Abt., 
1907  I. 

Königl.  geologische  Landesanstalt.  Jahrbuch  1903,  Heft  4,  1905, 
Heft  3,  1906,  Heft  1 u.  2. 

Abhandlungen.  Neue  Folge,  Heft  47  und  1 Atlas,  Heft  49, 
1 Potonit;,  Pflanzenreste  III.  Liefrg. 

Abhandl.  z.  geol.  Spez.-Karte. 

Geologische  Karten.  Liefg.  118,  123,  126,  127,  128,  130,  131 
und  132. 

Berlin,  Kgl.  Landesanstalt  für  Gewässerkunde.  Jahrbuch  für  die  Ge- 
wässerkunde Norddeutschlands.  Abflußjahr  1901 ; allgemeiner 
Teil  und  Heft  1 — 5. 

Besondere  Mitteilungen.  Band  I.  Heft  1. 

Berlin,  Deutsche  geolog.  Gesellschaft,  Zeitschrift,  Band  LVII.  3 — 
LVIII.  3;  LIX.  1 u.  2. 

Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  1906  4 bis  1907  4. 

Mitteilungen  aus  den  deutschen  Schutzgebieten  von  Freiherrn 
Dr.  von  Dankeimann. 

Helios;  Abhdlgn.  und  Mitteilungen  aus  dem  Gesamtgebiete  der 
Naturwissenschaften.  Bd.  XXII.  u.  XXIII. 

Bern,  Schweiz,  geol.  Kommission.  Beitr.  z.  geol.  Karte  der  Schweiz. 

Geograph.  Gesellschaft.  Jahresbericht. 

Bistritz,  Gewerbeschule.  Jahresbericht. 

Bonn,  Naturhist.  Verein.  Verhandl.  62  2 u.  63  1. 

Niederrhein.  Gesellsch.  f.  Natur-  und  Heilkunde,  Sitzungsbericht 
1905  2,  1906  1. 

Geogr.  Vereinigung,  1.  Veröffentlichung. 

Bordeaux,  Societe  de  geographie  commercial. 

Boston,  Soc.  of  nat.  history.  Proceedings  Vol.  32,  3 — 12;  Vol.  33, 
1 u.  2. 

Memoirs.  Vol.  VI  1. 

Occassional  Papers.  Vol.  VII,  Nr.  4 — 7. 

American  academy  of  arts  and  Sciences.  Proceedings  New. 
Ser.  XLI  -19  bis  XLU  25. 

Braunschweig,  Verein  für  Naturwissenschaften.  Jahresbericht  14. 

Bremen,  Naturwissensch.  Verein.  Abhdlg.  XVIII  2 bis  XIX  1. 

Geographische  Gesellsch.  Geogr.  Blätter.  XXIX  2 bis  XXX  1. 

Meteorolog.  Stat.,  XVI.  Jahrgang. 

Breslau,  Schles.  Gesellschaft  f.  vaterländ.  Kultur.  Jahresbericht  82. 

Brooklyn,  Institute  of  arts  and  Sciences.  Bull.  Vol.  I,  Nr.  7 — 10. 

Cold  Spring  Habbor  Monographs  VI. 
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Brünn,  Zeitschrift  des  mährischen  Landeamnsenms,  Band  VI,  Heft  2 
bis  VII,  Heft  1. 

Naturf.  Verein  in  Brünn.  Verhandl.,  1904. 

Bericht  der  meteorolog.  Kommission.  Nr.  XXIV. 

Museum  Francisceunj,  Tätigkeits-Bericht. 

Klub  f.  Naturkunde,  Sekt,  des  Brünner  Lehrervereins. 

7.  Bericht  und  Abhdlg. 

Brüssel,  Societe  Roy.  de  Beige  de  Geogr.  1906  1 — 6,  1907  1. 

Acad.  Royal  des  Sciences,  des  Lettres  et  des  Beaus  Arts  de 
Belgique.  Annuairs  1906  u.  1907. 

Bulletins  1906,  1 — 12. 

L’observatoire  royal  de  Belg.  Bull.  Mcnsuel  du  Magnftisme; 
N.  S. 

L’observatoire  royal  de  Bruxelles.  Annales:  N.  S.  Annuaires. 
Ministere  de  lTndustrie  et  du  Travail,  Direct.  Generale  des 
Mines,  Commission  geologique. 

Geolog.  Karten. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt,  Mitteilungen  a.  d.  Jahrbuch. 
XV.  Bd.,  Heft  2 u.  3. 

Jahresbericht  1905. 

Zeitschrift  der  Ungar,  geolog.  Gesellschaft  Földtani  Közlöny. 
XXXVI.  Kütet  4—12  Füzet. 

Publikationen:  G.Halaväts  allgemeine  und  palaeontolog. Literatur. 
Erläuterungen  zur  agrogeolog.  Spezialkarte  der  Länder  der 
ungar.  Krone,  Zone  20,  Kol.  XXII. 

Societe  hongr.  de  Geogr.,  Bull.  Tome  XXXIV.  Fase.  4 bis  10 
nebst  Abrege  und  Tome  XXXV  1 — 4. 

Nationalmuseum,  Annales.  Vol.  IV,  1 u.  2. 

Acta  Reg.  Scient  Universitatis  Hung. 

, „ » Almunaehya. 

Tarende:  Mäsodik  Feiere  u.  Elsö-Felöre. 

Buenos- Aires,  Instituto  geogräfico  argentino.  Boletin  Mensual. 
Museo  Nacional.  Annales. 

Veröffentlichungen  der  deutsch-akademischen  Vereinigung. 
Communicaciones:  Tom. 

Bukarest,  Societ.  geografica  romäna.  Annual  XXVI,  semestre  1,  bis 
XX VTI,  sein.  2. 

Dictionair  geographico. 

Ministerium  der  öffentl.  Arbeiten:  Arbeiten  der  mit  dem  Studium 
der  Petroleum-Regionen  betrauten  Kommissionen.  1904. 
California,  Academy  of  Sciences. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology.  Bull.  Vol. 
XI. VIII  2 bis  L 8. 
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Cambridge.  Annual-Report.  1905 — 1906. 

U.  S.  Museum  of  comp.  Zoology.  Geological  Series.  Vol.  VIII, 
1—4. 

Cape  Town,  Annual-Report  of  the  geological  Commission. 
Chemnitz,  Naturwiss.  Gesellschaft.  Jahresbericht. 

Cherburg,  Societe  nat.  d.  sc.  nat.  et  matli.  Memoirs. 

Chicago,  Field  Columbien  Museum,  geolog.  Series  Vol.  II  Nr.  6. 
Christiania,  Norske  Nordhaus-Expedition. 

Kgl.  Norweg.  Universität,  Programme. 

Norweg.  Kommission  der  europ.  Gradmessung,  Geodätische 
Arbeiten.  Astronom.  Beobacht. 

Wissenschaft.!.  Schriften. 

Norges  Vaextrige. 

Fauna  Norvegiae. 

Norges  Geologische  Undersögelse. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Graubündens.  N.  F.  VLVII  1904/05. 
Cincinnati,  Museum  Association. 

Colmar,  Mitteilungen  der  naturhistorischen  Gesellschaft.  N.F.  Bd.VIII. 
Danzig,  Naturf.  Gesellschaft.  N.  F.  XI.  Bd.  Heft  3 u.  4. 

Darmstadt,  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Beiträge  und  statistisches  Handbuch  für  das  Grossherzogtum 
Hessen.  Bd.  LII,  LIII  u.  LIV  1—3. 

Mitteilungen. 

Gewerbeblatt  1906,  16 — 52;  1907,  1 — 15. 

Hydrographisches  Bureau. 

Übersicht  der  Beobachtungen  an  den  hessischen  meteorolog. 
Stationen  etc. 

Deutsches  meteorolog.  Jahrbuch. 

Niederschlagsbeobachtungen.  VI.  Jahrg.,  1906. 

Archiv  für  Hessische  Geschichte  und  Altertumskunde.  Neue 
Folge.  Ergänzungsbd.  III,'  Heft  1 u.  2 und  Ergänzungsbd.  IV, 
Heft  3 u.  4. 

Historischer  Verein,  Bd.  III  Nr.  19  u.  20;  Bd.  IV  Heft  1 — 3. 

Ein  Werk:  Baron  Hüpsch  und  sein  Kabinett. 

Verein  für  hessische  Geschichte  und  Altertumskunde,  Zeitschrift: 
Neue  Folge,  Bd.  30  1 u.  2. 

Landwirtsch.  Schule.  Jahresbericht. 

Chem.  Prüfungsstation  f.  d.  Gewerbe.  Tätigkeitsbericht. 

Großh.  Gewerbe-Inspektion.  Jahresbericht. 

„ Bergbehörde.  Jahresbericht.  . 

Douai.  Union  geogr.  du  Nord  de  la  France.  XXX  2. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau.  Zeitschrift  LI  2 bis  LII  1. 
Kalender  und  Jahrb.  1906  u.  1907. 
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Dresden.  Natnrwissensch.  Ges.  Isis.  Sitzungsberichte  und  Abhand- 
lungen 1905  Juni  bis  190(1  Dezember. 

Verein  für  Erdkunde.  Jahresbericht  und  Mitteilungen. 
Dunkerque,  Soc.  de  Gfiograph. 

Bull.  Nr.  30  - 32. 

Dürkheim,  Follichia.  Festschrift  zum  80jährigen  Geburtstag  von 
Neumayer. 

Düsseldorf,  Mitt.  d.  Naturw.  Ver. 

Edinburgh,  The  scottish  geograph.  magazine. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  89.  Jahresbericht. 

Frankfurt  a.  M.,  Physikal.  Verein.  Jahresbericht  1904,05. 
Senckenbergische  naturf.  Gesellschaft.  Bericht  1906. 

Statistische  Mitteilungen. 

Ver.  f.  Geograph,  u.  Stat.,  Jahresbericht. 

Metallurg.  Gesellschaft  A.-G.,  Statistische  Zusammenstellung  über 
Blei,  Kupfer  usw.,  13.  Jahrg.,  1897—1906. 

Zentrale  für  Bergwesen.  Bericht  über  das  4.  u.  5.  Geschäftsjahr. 
Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Verein  Helios  XXII, 

Frauenfeld,  Thnrgauische  naturf.  Ges. 

Mitteilungen,  17.  Heft. 

Freiburg  i.  B.,  Bericht  üb.  d.  Verhandl.  d.  Gesellsch.  z.  Beförd.  d. 
Naturw.  XVI.  Bd. 

Friedberg,  Bericht  der  landw.  Winter-  und  Obstbau-Schule. 

Fulda,  Bericht  d.  Vereins  f.  Naturkunde. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-kommerzielle  Gesellschaft.  Mitteil. 
1905,  Heft  2,  1906,  Heft  1 u.  2. 

Naturwissenschaftl.  Gesellsch.  Jahrbuch  für  1905. 

Bericht  über  das  Museum  für  Völkerkunde  im  Stadthaus. 
Genf,  Soc.  deGeograph.de  Genöve  „Le  Globe“.  Bull.  Tome  XLV  2 
bis  XLVI  1. 

Memoires:  XLV. 

Gera,  Gesellschaft  von  Freunden  für  Naturwissenschaften.  Jahres- 
bericht 1903/05. 

Gießen,  Oberhessische  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde, 
34.  Bericht. 

Neue  Folge.  Medizinische  Abteilung.  Bd.  I. 

Geogr.  Mitteilungen  aus  Hessen.  Bd.  I,  II  u.  III. 

Görlitz,  Naturf.  Gesellsch.  Abhdlg.  XXV,  Heft  1. 

Graz,  Verein  der  Ärzte  in  Steiermark. 

Mitteilungen  1905. 

Greifswald,  Geographische  Gesellsch. 

10.  Jahresbericht,  nebst  1 Beilage:  Bericht  über  die  Tätig- 
keit seit  dem  25.  Bestehen  der  Gesellschaft. 
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Groß-Umstadt,  Real-  und  landw.  Schnle.  Jahresbericht. 
Guatemala,  Directiön  general,  de  Estadistica.  Annuario  Informe. 
Güstrow,  Archiv  d.  Ver.  d.  Freunde  d.  Naturgeschichte  59*  u.  60l. 
Halifax,  Nava  Scot.  Inst.  Proceed.  and  Transact.  Vol.  XI.  Part.  I. 
Halle,  Zeitschr.  für  die  ges.  Naturwissenschaften.  Leipzig. 

Verein  für  Erdkunde.  Mitteilungen  1906. 

Kaiserl.  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf. 

Abhandlungen;  Band  Leopoldina  XLII  3 bis  XLIII  4. 
Hamburg,  Geograph.  Gesellsch.  Mitt.  Bd.  XXI. 

Meteorolog.  Beobachtungen.  Jahrbuch. 

Verein  für  naturw.  Unterhaltung.  Verhandlungen. 

Deutsche  Seewarte,  Meteorologisches  Jahrbuch  27  u.  28. 
Hanau,  Wetterauer  Gesellschaft.  Jahresbericht. 

Hannover,  Naturhistorische  Gesellsch.  Jahresbericht. 

Geograph.  Gesellsch. 

Heidelberg,  Naturhist.-medizin.  Verein.  Verhandl. 

N.  F.  VIII.  Bd.  Heft  3 u.  4. 

Geolog.  Landesanst.  Mitteilungen.  Bd.  V.  Heft  1. 

Geologische  Karten.  Blatt  Nr.  54,  108  u.  132. 

Helsingfors,  Fennia  Bull.  Nr.  20 — 22. 

Commission  geologique  de  Finlande,  Bull  Nr.  17  u.  18. 
Hermannstadt,  Siebenbürger  Karpathen-Verein.  Jahrbuch.  26. Jahrg. 
mit  4 Beil. 

Innsbruck,  Naturw.  med.  Verein.  Berichte.  XXX.  Jahrg. 

Jurjew,  meteorologische  Beobachtungen  f.  1904.  Bericht  über  die 
Ergebnisse  der  liv.-öster.  Regenstation  1886 — 1900. 

Estnische  Gesellschaft:  Sitzungsbericht  1904. 

Verhandlungen  21.  Bd.  Heft  2. 

Kassel,  Verein  für  Naturkunde:  Abhdlg.  u.  Bericht  L. 

Verein  für  Erdkunde:  Jahresbericht. 

Karlsruhe,  Zentralbureau  für  Meteorologie  und  Hydrographie. 
Jahresbericht  der  Zentralstelle  für  Meteorologie. 

Beiträge  zur  Hydrographie  des  Großherzogtums. 
Niederschlagsbeobachtungen  1906,  1 u.  2. 

Klagenfurt,  Naturhist.  Landesmuseum  f.  Kärnten.  Jahrbuch. 

27.  Heft.  Mitteilungen.  Carinthia  96.  Jahrg.  und  97.  Jahrg. 
Heft  1 u.  2. 

Kiel,  Naturw'iss.  Verein  für  Schleswig-Holstein.  Bd.  XIII.  Heft  2. 
Kobenhaven,  Meddelelser  fra  Dansk  geologisk  Forening  Nr.  11  u.  12. 
Köln,  Gesellsch.  f.  Erdkunde.  Jahresbericht  1900  1903. 
Königsberg,  Königl.  physikal.-ökonomische  Gesellschaft.  Schriften. 
XLVI,  1905. 

Geograph.  Gesellsch. 
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Lausanne,  Societe  Vaudoise  des  Sciences  nat. 

Bull.  Nr.  154 — 157. 

Lawrence,  Kansas  University  Quaterly.  Bull.  VII  Nr.  3. 

Mineral  resources  of  Kansas  1903  04. 

Leiden,  Nederlandsch  aardrijkskundig  Genootscbap  Verslagen  en 
aardr.  Mededeelingen  XXIII  1 u.  2 bis  XXIV  2. 

Leipzig,  Verein  für  Erdkunde.  Mitteilungen.  1905. 

Wiss.  Veröff.  VI.  Band. 

Museum  für  Völkerkunde.  Bericht. 

Königl.  geolog.  Landesuutersuchung.  Erläuterungen  und  geo- 
logische Karten. 

Lieh,  Landwirtsch.  Winterschule.  Jahresbericht. 

Liege,  Soc.  geolog.  d.  Belg,  proces  verbal.  Annales.  XXXIII  1 bis 
XXXIV  1. 

Memoires:  Tome  II  Livre  1. 

Lima,  Boll.  de  la  Soc.  Geografien.  Summario  1905  1 — 4. 

Memoria  1904/05. 

Boll.  del  Cuerpo  de  Ingen,  de  Minas  del  Peru  Nr.  28 — 46. 
Linz,  Verein  für  Naturkunde.  Jahresbericht. 

Lissabon,  Sociedade  de  Geografien. 

Commissao  de  servico  geologicos.  Tomo  VI,  Fase.  1. 
London,  Royal  geogr.  Soc. 

The  geograpb.  Journal. 

Vol.  XXVII  1-3  bis  XXIX  5. 

Yearbook  and  Record. 

Geological  Society.  List.  1906. 

Quaterly  Journal  244 — 249. 

Annals  of  the  South  African  Museum.  Vol.  IV,  Part.  1 — 6. 

St.  Louis,  Academy  of  science.  Transact.  Vol.  XV  5 bis  XVI  7. 
Lübeck,  Statist.  Bureau. 

Lüneburg,  Naturwiss.  Verein.  Jahresheft  XVI,  1902 — 1904. 
Madison,  Wiscons.  Acad.  Transact. 

Wiscons.  geolog.  and  natural  Histor.  Survey. 

Economic  Serie.  Bull.  XIV.  Ser.  9. 

Scientific  Serie  Bull. 

Mad  rid,  Revista  de  Geogr.  Colonial  y Mercantil.  Tomo  III  10 — 16, 
Tomo  IV  1—4. 

Sociedad  geogrüfica,  Bol.  XLVII — XLVIII  quarto  Trim. 
Magdeburg,  Naturwiss.  Verein.  Jahresbericht  und  Abhandlung. 

Museum  für  Natur-  und  Heimatkunde,  Abhandl.  u.  Berichte. 
Abhandl.  I.  Heft  2 u.  3. 

Manchester,  Geogr.  Society.  Journal.  XXI  7 — 12,  XXII  1—12. 
Marburg,  Sitzungsberichte  d.  Ges.  f.  d.  gesamten  Naturw.  1906. 


Digitized  by  Google 


72 


Verzeichnis  der  Schriften  von  Gesellschaften  usw. 


Melbourne,  Departement  of  Mines,  geol.  Survey  of  Victoria. 
Memoire  Nr.  3,  Bull  18. 

Annual  Report. 

Records:  Vol  I,  Part.  4. 

Royal  Soc.  of  Victoria.  Proc.  XVIII,  Part.  2 bis  XIX,  Part.  II. 
Geogr.  Soc.  of  Australia. 

Geolog.  Soc.  of  Australia,  Transact. 

Meriden,  Connecticut  Transact,  Scientific  Associat.  Annual  Address. 
Metz,  Verein  für  Erdkunde.  Jahresbericht  1905,06. 

Mex  ico.  Soc.  d.  geogr.  y estad.  Bol. 

Milano,  Atti  della  Soc.  Ital.  di  Scienze  natural.  Procesi  verbali. 

Vol.  XLIV  Fase.  3°  Folgi  43/1  bis  Vol.  XLV  Fase.  II  Folgi  6*/4. 
Milwaukee,  Public  Museum  Rep.  Occas.  Pap.  of  the  Nat.  Uistor. 
Soc.  of  Wiscon.  New.  Series  Vol  III  bis  Vol  V Nr.  1. 
Annual  Report  of  the  Board  of  Trustees,  of  the  Puplic  Museum 
Sept.  1905  bis  Aug.  1906. 
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Preise  der  gewöhnlichsten  Ver  brauch  sgegens  tttnd  e an  16  Orten 


des  Großh. 

HeBsen 

im 

Mon? 

it  Dezember 

1905 

8 

> 

» 

» 

» 

Januar 

190(1 

62 

» 

» 

Februar 

* 

78 

» 

» 

» 

» 

März 

» 

94 

» 

» 

» 

* 

April 

» 

124 

> 

» 

» 

» 

Mai 

» 

158 

■* 

» 

» 

» 

Juni 

» 

172 

* 

» 

* 

> 

Juli 

» 

19<> 

* 

* 

» 

» 

August 

20(1 

» 

» 

» 

» 

September 

* 

•248 

* 

» 

» 

» 

Oktober 

> 

284 

» 

> 

» 

» 

November 

> 

316 

» 

» 

Jahresdurchschnitte 

aus 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1905  ......  30 

Preise  (Durchschnitts),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Fruchtmärkten  im  Jahr  1905  ......  24 

Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  usw. 

Prozesse,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirekten  Abgaben  im  Großh.  Hessen  für  das 
Etatsjahr  1905  bezügliche  . . . . . . . .192 

Progymnasien  siehe  Gymnasien. 

Prüfungen  von  Maßen  usw.  siehe  Eichungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien. 

Realschulen  siehe  Gymnasien. 

Regalien,  innere  indirekte  Auflagen  usw.,  Einnahme  bei  den 
Hauptsteuerämtern,  Bezirkskassen  und  Steuerämtern  des  Großli. 


Hessen  im  Etatsjahr  1904  .........  73 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Rhein-  und  Mainbrückeu  des  Großherzogtuius,  staatliche,  Verkehr  auf 

diesen  und  Einncahme  an  Brückengeld  im  Rechnungsjahr  1905  . 200 

Rheinhäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzbesteuerung  im  Großb.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1905  . .164 

Schiffs-  usw.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1905  . . .174 

Schlachtvieh-  und  Fleischbeschau  im  Großh.  Hessen  vom  1.  Juli 

1904  bis  31.  Dez.  1905 65 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1905  bei  den  Truppen  der  Großh. 

Hess.  (25.)  Division  eingestellten  Hessischen  Staatsangehörigen  . 161 


Schulen,  Schüler,  siehe  Landesuniversität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  usw.,  Höhere  Bürgerschulen,  Vorschulen,  Schullehrer- 
seminare, Schullehrerinnenseminar,  Lehrerpräparanden  - Anstalten, 
Volksschulen,  Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw.,  Taubstum- 
menanstalten, Blindenanstalt. 

Schullehrerseminare  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lelirer- 

und  Schülerbestand  im  Schuljahr  Ostern  1905,06  ....  182 

Schullehrerinnenseminar  zu  Darmstadt,  Lehrpersonal  und  Schüle- 
rinnenbestand im  Schuljahr  1905/06  ......  186 

Schwach-  und  Blödsinnige,  Anstalten  für,  siehe  Heilanstalten. 
Seminare  siehe  Schullehrerseminare , Schullehrerinnenseininar , Höhere 
Mädchenschulen. 

Schulden-  und  Vermöge  ns  st  and,  sowie  Steuer  a usschlag  der 

Gemeinden  des  Großh.  Hessen  am  1.  April  1905  .139 

Sparkassen  im  Großh.  Hessen,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1903  2 
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Satt« 

Staatsschuld  und  Staats  vermögen  des  Großb.  Hessen  im  .Jahr  1905 


bezw.  1904  . . . . . . . . . .119 

.Stempelabgaben,  im  Jahr  1905  bei  den  Großb.  Kreisämtern  zur  Er- 
hebung gekommene  . , . . . . . . . . 166 


Stempelabgaben,  im  Jahr  1905  in  den  Städten  Darmstailt,  Bensheim, 
Offenbach,  Gießen,  Bad-Nauheim,  Friedberg,  Mainz,  Alzey,  Bingen 
und  Worms  zur  Erhebung  gekommene  . , . .16« 

Stempel  marken,  Einnahme  im  Großb.  Hessen  im  Etatsjahr  1904  1 

Sterbfälle,  Sterblichkeit,  siehe  Todesfälle,  Geborene. 
Steuerkommissariate,  dienstliche  Arbeiten,  im  Etatsjab r 1903  . . 66 

» » » » » 1904  . . 274 

Steuern,  direkte  und  allgemeine  Kirchensteuer,  für  das  Etatsjahr 

1905  im  Großh.  Hessen  ausgeschlagene  . . . . .177 

» » Vermögens-  und  Einkommensteuer  in  den  Kreisen  des 

Großh.  Hessen  im  Etatsjahr  1906  ......  200 

> » siehe  auch  Beitreibung. 

Steuern,  indirekte,  siehe  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei,  Hhein- 
und  Mainbrücken,  Regalien,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Prozesse. 
.Steuer Vergütung  siehe  Bierbrauerei. 

Studierende  siehe  Landesuniversität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau,  Tabakemte  und  Tabak besteuerung  im  Großh.  Hessen  im 


Erntejahr  1904  ...........  64 

Taubstummenanstalten  zu  Bensbeim  und  Friedberg  im  Schuljahr 

1905/06  201 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Studierende  und  Hospitanten 

im  Sommerhalbjahr  1905  und  im  Winterhalbjahr  1905  06  10 

» im  Winterhalbjahr  1905  06  und  im  Sommerhalbjahr  1906  . 160 

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Großh.  Hessen  in  den  Jahren 

1904  und  1905  . . 81 

Todesfälle  und  Todesursachen  in  den  Kreisen  des  Großh.  Hessen 

in  den  Jahren  1903  und  1904  90 

* » * im  Jahr  1905  ....  196 

* » »in  den  Monaten  Sept.  u.  Okt.  1905  6 

» * » » * » Nov.  u.  Dez.  * 76 

» » » » » » Jan.  u.  Febr.  1906  156 

* * * » » » März  u.  April  » 170 

* » » * * » Mai  u.  Juni  » 238 

» » * siebe  auch  Geborene. 

Todesfälle  nach  Alter  und  Todesursachen  im  Großb.  Hessen  im 

Jahr  1905  198 

Universität  siehe  Landesuniversität. 

Universitätsbibliothek  zu  Gießen.  Benutzung  und  Vermehrung 

dieser  vom  1.  April  1900  bis  31.  März  1906  162 

Unterrichtsanstalten  siehe  Landesuniversität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  usw. , Höhere  Bürgerschulen,  Vorschulen,  Sclmllehrer- 


seminare , Schullehrerinnenseminar , Lehrerpräparandenanstalten , 
Volksschulen,  Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw.,  Gewerbliche 
Unterrichtsanstalten,  Taubstummenanstalten,  Blindenanstalt. 

Verbrauchsgegenstände  siehe  Preise,  Nahrungs-  und  Genußmittcl. 

Verbrauchssteuern  siehe  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei,  Rhein-  u. 
Mainbrücken,  Regalien,  Salzhesteuerung,  Tabakbau,  Prozesse. 

Vermögenssteuer  siehe  Steuern,  direkte;  Beitreibung. 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Pri vatunter richtsanstal ten  im  Großh.  Hessen,  Zahl,  Lehr- 
personal und  Frequenz  nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1906  . . 202 
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Seite 

Volkszählung  vom  1.  Dez.  1905,  endgültige  Ergebnisse  im  Großh. 
Hessen:  Flächeninhalt,  Wohngebäude,  ortsan-  und  abwesetle  Be- 
völkerung, aktive  Militärpersonen,  Bevölkerungszuuahme  .222 

Volkszählung  vom  1.  Dez.  1905,  endgültige  Ergebnisse:  Verzeich- 
nis der  Gemarkungen  und  Gemeinden  im  Großh.  Hessen,  mit 
Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  und  der  Bevölkerungs- 
Zu-  bezw.  Abnahme  ..........  225 

Volkszählung  vom  1.  Dezember  1905,  endgültige  Ergebnisse:  die 

Bevölkerung  des  Großh.  Hessen  nach  der  Religion  . 290 

Volkszählung  siehe  auch  Haushaltungen. 

Vorschulen  der  Gymnasien,  Realanstalten  und  Höheren  Bürgerschulen 

im  Schuljahr  1904/05  ...  294 

Wanderlager  siehe  Gewerbebetrieb  im  Umherziehen. 

Wasserstände,  tägliche,  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Groß  - Steinheim, 

Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Oktober,  November  u.  Dezember  1905  80 

* * » > * Januar,  Februar  und  März  1906  208 

* * * » » April,  Mai  und  Juni  * 224 

> » * » » Juli,  August  und  September  > 252 

Wasser  stände  des  Rheins  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  1905  188 
» > Rheins,  des  Neckars,  der  Weschnitz,  des  Mains,  der 

Nidda  uud  der  Lahn  im  Jahr  1905  . .199 

ein  bau  und  Weinernte  im  Großh.  Hessen  im  Jahr  1905  . . .33 

interschulen  siehe.  Landwirtschaftliche  Winterschulen 
vaugser ziehung.  Übersicht  über  die  im  Großh.  Hessen  seit  Inkraft- 
treten des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1887  bis  31.  März  1905  in  Zwangs- 
erziehung gegebenen  Kinder  und  die  Verpfiegungsk osten  . .28 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zcnirnlslelle  l'iir  die  Landesstalisiik. 


Nr.  823.  Januar  1908. 


Inhalt:  Kinnahme  aus  Stempel  im  Großh.  Hessen  1904.  — Spar- 
kassen im  Großh.  Hessen  1903.  — Todesfälle  im  Großh.  Hessen  im  Sept. 
u.  Okt.  1905.  — Preise  von  Verbrauchsgegenst.  im  Dez.  1905.  — Tech- 
nische Hochschule  zu  Darmstadt  im  Sommerhalbjahr  1905  u.  im  Winter- 
halbjahr 1905  06.  — Gymnasien,  Progymnasien,  Realgymnasien,  Ober- 
realschulen u.  Realschulen  1904/05.  — Landesuniversität  zu  Gießen  im 
Winterhalbjahr  1905/06.  — Anzeigen. 


Nr.  5251.  Einnahme  an»  Stempel  im  OroßlierzoK- 
(um  Hessen  im  Etatjahr  1U04.1) 

1.  Ion  der  Großh.  Hauptstaatskasse  abgegebene  Stempelmarken : 


Einzel- 

preis. 

Hin- 

nahme. 

Einzel- 

preis. 

Ein- 

nahme. 

Einzel- 

preis. 

Ein- 

nahme 

.#. 

JL 

A. 

.#. 

A 

0,05 

3 012,40 

1,00 

90  210,oo 

20, 00 

272  600, 00 

0,10 

3 958.10 

2.00 

98  868,00 

80,uo 

107  130,00 

0,20 

13  880,00 

i 3,00 

51  756,00 

40, oo 

105  760,00 

0,30 

4 468,50 

4,00 

76  948,00 

50, oo 

99  850,00 

0,40 

5 030, oo 

5,00 

262  995,00 

60,oo 

134  700, oo 

0,50 

‘)77  172,00 

6,00 

62  196,00 

100,oo 

227  7 00 ,oo 

0,60 

7 913,40 

7,oo 

37  212,00 

200,  oo 

323  400,00 

0,70 

14  165,90 

8,oo 

40  952,00 

300, oo 

211  500,  oo 

0,80 

0,90 

13  700,80 

14  013,00 

9,oo 

10,00 

49  797,00 
240  310,00 

500, oo 

442  000, 00 
3 092  198,10 

2.  den  Großh.  Uezirkskassen  zur  Beitreibung  über- 
wiesene Stempelabgaben,  laut  Generaletat  der  in- 
direkten Abgaben  . . .12  124,70 


zusammen  3 104  322,80 


')  Vergl.  Mitteil.  Nr.  798,  Jan.  1905,  S.  1. 

*)  Hierunter  für  Gewerbescheine  38  818,50.#.,  nach  Abzug  von  382  A, 
die  uneinbringlich  wurden  und  von  2 die  aus  dem  Etatsjahr 
1904  nach  1905  sowie  nach  Zuzug  von  3 A.,  die  aus  dem  Etatsjahr 
1903  nach  1904  übertragen  wurden. 


Digitized  by  Google 


12 


Zahl  der  Schüler 
aussehl.  der  Vorschüler. 


Gesamtzahl  dt 
Nach  dem  Bekenntnis. 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


C ft  ® ■ 

2 • o ~r  i » w _ 

43  i-  ^ Swe  I *^30 

tu  © — iß  u ec 

^ t jg.8  « 3 

ä'S  «s  ^ g .&  i5 « 's* 

•iS  ® ■<  §»  b ® | r- 

s a-  -S  fc  s <® 

^ C5 .5,  - 


I.  Gymnasien. 

Darms!  adi  | Osterklassen 
L.-G.-G.  IHerbstklassen 
Darmstadt,  Neues  Gymnas. 
Bensheim 
Offenbach 
Gießen  . 

Büdingen 
Friedberg  (R.)  *) 

Laubach 

Mainz,  Ostergymnasium 
, fOsterkl. 

» Herbstg.|Uerbstkl 

Worms  (OE.) 

Summe  I. 

II.  Progymnasien. 

Alzey  (R.) 

Bingen  (K.)  . 

Summe  II. 

III.  Realgymnasien. 

Darmstadt 
Gießen  (0  R.) 

Mainz  (O  K.  u.  II  H.) 

Summe  III. 

IV.  Oberrealschulen. 

Darmsladt 
Offontmch 
G teilen  (Hg.)  ■ 

Mainz  (Kg.  u.  II II.) 
Worms  (G.)  . 

Summe  I V. 

V.  Realschulen. 

Gernsheim 
Groß-Umstadt  (LS.) 
Heppenheim 
Michelstadt 
VVimpteu 

Alsfeld  .... 

7 Butzbach 

8 Friedberg  IG.) 

9 Alzey  (l’g.) 

10  Bingen  (Pg.)  • 

11  Oppenleim 

Summe  V. 

l VI.  Höhere  Handelsschule 
Mainz  (Kg.  u.  OR.) 
Landwirtschaftsschule 
Groß-Umstadt  (K.)  . 

Ilauptsumme  I — VI. 


254 

11 

265 

250 

232 

291 

2 . 

181 

+ 

14 

15} 

190 

180 

163 

21 

l°j 

229i 

+ 

1 

7 

236; 

227 

190 

24 

21 

282 

+ 

16 

6 

288! 

278 

106 

164l 

18‘ 

204 

7 

4 

208 

197 

127 

67 

71 

209 

— 

2 

8! 

307 

287 

257 

19 

31 

174 

— 

13 

187 

166 

150 

231 

14 

211 

+ 

13 

6 

2.17 

21*i 

175 

29| 

13 

93 

8 

8 

101 

90 

97 

2 

1! 

388 

+ 

1 1 

16. 

404 

377 

172 

204 1 

24 

42 

elf 

7 

49 

39 

16 

29j 

4) 

260 

3l 

14 

274 

242 

10n 

144 

28 

245 

- 

ltj 

256 

232 

165! 

68, 

2!j 

2802, 

+ 

35 

126 

2988 

2775 

1930 

823 

194 

91 

+ 

22 1 

1 

92 

89 

*) 

■)  i 

') 

12b 

- 

- 

1 

12  7 

124 

2) 

_2_i 

_j)  1 

455  4-  59 


515  + So 


7839  1999 


5)139i  — 10 
197  + Ui 
18t  — 1 

171  3 

170  — 9 
147  -f  19 


196  4 190  7 


175  4- 

312  + 
208  + 


203  4-  12 
124  jF_4 
20  3 0 4-  82 


159  152  12 

170  120  42 

138  119  6 

174  151  10 

300  247  32 

204  7)218  7)43 

1 99  *)88  “)  1 84 

115  81  29 

1971  1542  515 


Hauptsumme  I— VI.  | 9223  +423  351  9374  8985|  0407  2275  803  89 

*1  itlfl  hinter  dio  Ortsnaraon  gesetzten  Klammern  «oben  an,  mit  welcher  anderen  Schule  (mit  Ausschluß  de 
des  Sehulselila  der  Oborrealschule.  *)  a Uealgi  mnasium  Main/.  - Hierunter  14  Mädchen  in  den  Klassen  VI..  V 
s s iiealacliule  Creß-l  ui-tadt.  m)  Außerdem  nahmen  teil  an  Griechisch : llealsch.  .Mielielstadt  'I  Schüler:  Che 
Stoiiegraphie:  Kehlecli.  Wimpfen  )<!  Schüler:  Kaului.  Beehrten  und  Uu.-hfflimiag : Olierrealsch.  Ottenbach  lü  tut' 
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roßherzogtum  Hessen  im  Jahr  1903.*] 


) i n I a g e n. 

Barer 

Kasse- 

bestand 

Ende 

1903. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehnne 
Kapitalien 
Ende  1903 

Aktiv- 

vermögen 

(ohne  lio- 
sorvofonds) 

Ende 

1903. 

Re- 

serve- 

fonds 

Ende 

1903. 

Cbrrwei  ■ 

«ungen 
für  kom- 
munale 
und 
andere 
Zwecke 
in  1903. 

Vor 

wal- 

tmigs 

kusten 

in 

1903. 

i Abgang  ] 
Zu-  1903  | 

sarnmeu.  1 (Köck-  , 
{Zahlungen*. 

Bestand 
Ernte  1903 
(Guthaben 
eiuachl.  der 
gntgeaehrieb. 
Zlnaen). 

M. 

M.  | 

M 

M. 

M. 

M. 

Jt. 

A. 

staatlich  anerkannt  sind.**] 

! 298318461 

5562946 

24268900 

260211 

25140186 

24314522 

1215250 

48745 

36918 

5144624 

596667 

4517957 

69045 

4587000 

4614953 

257030 

10235 

8295 

9449258 

1262148 

8187110 

18045 

8381075 

8187110 

556519 

14581 

13177 

4314160 

4196361 

3894524 

211834 

3794872 

4083188 

188664 

5691 

7344402 

705542' 

6638860 

233650 

6734070 

6640360 

392421 

8240 

1 1767 

5479167 

528913 

4955254 

121619 

5159322 

4955254 

350355 

5660 

8511 

7581356 

892732 

6688624 

294551 

6758449 

6712162 

385603 

9210 

1 1512 

4758381 

438364 

4320017 

83317 

4589818 

4378952 

359848 

5452 

8149 

16905845 

1920023 

14985822 

526803 

15158746 

14985822 

856822 

16642 

19153 

7925208 

870816 

7054392 

125509 

7141205 

7573765 

519373 

1 2589 

12936 

21103781 

5079261 

16024520 

233339 

17692223 

16524520 

1536152 

186964 

14362 

8680729 

977705 

7703024 

86628 

7996542 

7720131 

435382 

1 1684 

6881747 

760604 

6121143 

323049 

6074873 

6133094 

303755 

6254 

9699 

135400504  20010357 

115390147 

2587600 

119208331 

116823833 

7357174 

324572 

171854 

12819835 

1380895 

1 1438940 

28262 1 

11605064 

1 1576675 

571579 

7591 

17369 

1839316 

141615 

1697701 

37010 

1750072 

1712408 

149O00 

650 

5676 

2960540 

333362 

2627178 

49474 

2769318 

2744842 

143631 

6925 

6264 

2467565 

24136(1 

2226205 

12428 

2372155 

2216087 

191169 

5493 

5169 

1511514 

123816 

1387698 

26394 

1474298 

1513058 

123572 

6005 

5077 

8115550 

1209672 

6905878 

127450 

7106008 

6916616 

321375 

10952 

5430 

3242215 

418509 

2823706 

2237 

2889636 

2827922 

115513 

6376 

4233 

4140830 

668383 

3472447 

500 

3578194 

3608806 

129830 

10420 

8576 

132371 4 

122568 

1201146 

13569 

1295665 

1190495 

121053 

12619 

5293 

2275803 

187200 

2088603 

35493 

2127630 

2089663 

76935 

4300 

5418 

1 235600 

95404 

1140196 

35029 

1210475 

1158985 

100167 

1512 

4435 

1217346 

67717 

1 149629 

55139 

1182301 

1257066 

98019 

3976 

2525 

43149828 

4990501 

38159327 

677344 

39360816 

38812623 

2141843 

73819 

75465 

43427157 

6543803 

36883354 

14961 

40415836 

36883354 

3721907 

62772 

58247 

1 46335*  »6 

3118775 

11514791 

414515 

11616318 

11467760 

695155 

24430 

23836 

4376121 

618465 

3757666 

53854 

4398290 

4058419 

520576 

25561 

8843 

13793106 

2097073 

11696033 

89708 

13196941 

11793683 

1595949 

3995 

1 3334 

7724839 

874735 

6850104 

240884 

7167617 

7518648 

591953 

15255 

10703 

1 8024535 

3075157 

14949378 

49767 

15858801 

15049379 

1368424 

66462 

17440 

01979324  16328008 

85651316 

863689 

92658833 

86771243 

8493964 

198175 

1 32403 

80529656  41328866  239200790 

4128633 

251222980 

242407699 

17992981 

596866 

379722 

nde  1902  (Mitteil.  Nr.  797,  Dezbr.  1904,  S.  242  fg.)  beruhen  auf  seitdem  eingetretenen 
r.  54  von  1902). 

□ gemacht  worden.  — *)  Unter  dem  Bestand  der  Einleger  Ende  1908  erscheint  die  „Krsp&rungs- 
ffir  die  Landgemeinden  des  Kreises  Mainz“.  — &)  Die  Sparkasse  steht  mit  einer  PfonnigparkaBse  in 
jtücko  mit  100  097  M.  enthalten. 
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Zahl  der 

Kinleger  " 

Betr 

Sparkasse 

zu 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1303. 

Zu- 

gang 

1903 

(neue 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1903. 

Be- 

stand 

Ende 

1908. 

Restsmi 
Anfang  1903 
(Guthaben 
einsi.)i!.  tlcr 
gntaeaclirieb. 
Zinnen). 

Zug; 

a.  N«-u 
Einlage* 
Zu*«-)!  u 
Kinin  g« 

Ein- 

leger). 

jt. 

M 

32 

Wimpfen  ‘) 

401 

55 

456 

35 

421 

1».  Die 

310852 

übrig 

57  8 

Provinz  Starkenburg 

401 

55 

456 

35 

421 

310852 

578 

33 

Alsfeld  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  u.8) 

7453 

2290 

9743 

2340 

7403 

1382239 

490£ 

34 

Gr.-Felda  (Spar-  u.  Vorachußv.)  2)u.4!u>) 

1103 

70 

1173 

83 

1090 

1128986 

1391 

35 

Homberg  (Spar-  u.  Kreditk.)  *)u.*) 

478370 

52£ 

30 

Homberg  (8p.-  u.  Vorschuß  verein)7) 

1271 

85 

1356 

94 

1262 

380991 

49. 

37 

Kirtorf  (Spar-  u.  Kreditkasse)*)u.8) 

585 

147 

732 

62 

670 

748866 

1208 

38 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)*) 

1935 

200 

2135 

191 

1944 

811119 

I81C 

33 

Ulrichstein  (Spar-  u.  Leihk.)  4)u.10) 

1708 

206 

1914 

114 

1800 

1449618 

3328 

Provinz  Oberhessen 

14055 

2998 

17053 

2884 

14169 

6374679 

1 366C 

40 

Dorn-Dürkheim  - Wintersheim 
(Spar-  u.  Darlehnskasse) 

497 

51 

548 

80 

468 

979693 

1 29£ 

Provinz  Rheinhessen 

497 

51 

548 

80 

-168 

979693 

1298 

Großherzogtum  Hessen  (b) 

14953 

3104 

18057 

2999 

15058 

7665224 

15531 

Großherzogtum  Hessen  (a  -f  b) 

254624 

33375 

287999 

27431 

260568 

234027531 

495185 

*)  Nämlich  sulche  Sparkassen , welche  nicht  im  Sinne  des  Gesetzen  vom  8.  August  1002  als  öffentliche  anges« 
*)  Die  Sparkasse  ist  kein  selbständiges,  für  sich  bestehendes  Institut,  sondern  mit  der  Huspitalkasse  vereinigt, 
übrigen  disponiblen  Hinnahmen  auf  den  Namen  und  zu  Gunsten  der  Uospitilkas.se  ausgeliehen.  Atigr 
geschriebenen  Zinsen  können  keine  Angaben  gemacht  worden.  — 3)  Statt  der  Zahl  der  Einleger  ist  die  1 
der  Einlagen  Ende  1900  kommt  noch  das  Garantiokapital  der  88  Teilhaber  mit  einer  Einlage  von  jo  500 
Unter  den  Einlagen  sind  82  Stammeinlageu  a 500  M.,  zusammen  41 000  M.  enthalten,  welche  nebst  dem  Reeorvof« 
28200  M.  Einzahlungen  auf  141  Anteilscheine  ä 200  AI.  enthalten.  — *)  Die  Sparkasse  steht  mit  einer  Pfon 
J0)  In  dem  Bestände  der  Einlagen  am  Schlüsse  dos  Jahres  1909  ist  ein  Garantiekapital  von  75  250  M-  onthal 


Ergebnisse  der  Sparkassen  (a  + 


m 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Barer  Kasse- 
bestand. 

Verzinslich 
angelegte  oder  aua- 
goliebene  Kapitalieu. 

Reservefonds 

Großher- 

zogtum. 

Großherzogtum. 

Ji. 

M. 

M. 

M. 

1894 

200  225 

149  661034 

3 338  867 

155  368  879 

12  363  870 

1895 

206  897 

159  370  069 

3 892  545 

164  760  870 

12  920  041 

1896 

214  050 

168  594  174 

3 758  337 

174  931  119 

13  529  446 

1897 

220  792 

179  124  798 

3 939  583 

186  718551 

14  231  399 

1898 

228  407 

188  837  833 

3 207  971 

197  692  511 

14  929  240 

1899 

235  493 

196  646  155 

3 401  899 

206  892  250 

15  51  9 502 

1900*) 

242  033 

203  257  140 

3 714  104 

213  570  135 

15  964  628 

19012) 

248  637 

217  408  790 

4 196  414 

228  039  720 

16  728  731 

1902 

255  046 

234  077  858 

4414713 

244  896  396 

17  453  477 

1903») 

260  568 

247  189  886 

4 322  868 

259  257  434 

18  405  019 

*)  Von  1900  an  hatten  die  Verwaltungs  - Ergebnisse  des  Vorschuß-  und  Kreditvereins 
Spar-  und  Leihkasse  zu  Lang-Göns  (Oberh.).  — *)  Dgl.  von  1903  an  diejenigen 
heim  (Kheinh.) 
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Anlagen 

Harer 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
gelieheue 
Kapitalien 
Ende  1903. 

Aktiv 

Ke- 

UIm'I'Wi'I- 

Ver- 

wal- 

tung*- 

kosten 

in 

1903. 

Zu- 

sammen. 

Abgang 

1903 

(KO.-k- 

Zahlungen1). 

Bd'tuml 
Ende  11*03 
(Untiiübcn 
rinm-iil.  der 
gutyfCHohrieb. 
ZI  tuen). 

Kasse- 
be  stand 
Ende 
1903. 

(ohne  lie- 
servMfi>nd*) 

Ende 

1903. 

serve- 

lotids 

Ende 

1903. 

für  ifo.it- 
raunale 
und 
andere 
Zwecke 
in  11)0*. 

A. 

A. 

x 

m. 

A. 

A, 

A. 

A 

A. 

ssen.-) 

9 377123 

40849 

336274 

9 377123 

40849 

336274 

■ 

1872778 

444857 

1427921 

32686 

1452768 

1485454 

83827 

800 

4324 

1268159 

76524 

1 191635 

20284 

1235480 

1 235636 

48072 

50 

2236 

530738 

42843 

487895 

21156 

516273 

»88774 

50367 

1045 

1729 

1 436234 

53419 

382815 

15476 

377606 

382980 

35184 

644 

1485 

864216 

36852 

827364 

3314 

855342 

831 171 

27500 

28 

1560 

1 1021764 

113842 

907922 

12686 

944272 

996285 

67800 

600 

3255 

1782430 

233517 

1518913 

60826 

1518092 

1608398 

57239 

225 

4683 

I 7776319 

1001854 

6774-165 

166426 

6899833 

7028697 

361*989 

3392 

; 9272 

i 1138250 

259893 

878357 

27809 

1 134621 

1 206829 

42049 

3500 

2987 

i 1138250 

259893 

878357 

27809 

1131621 

1 206829 

42049 

3500 

2987 

i 9291692 

1302696 

7989096 

194235 

8034454 

8235526 

412038 

6892 

22259 

: 289821348 

42631462 

247189886 

' 

4322868 

259257434 

250643225 

18405019 

603758 

401981 

»r en  Ergebnisse  aber  seither  in  den  .Mitteilungen"  veröffentlicht  werden  find. 

ml  als  Kapital  schuld  des  Huspitnlfomls  zu  betrachten  und  werden  abzüglich  der  Rückzahlungen  mit  den 
Kasso  bestand,  ausgeliehe:  e Kapitalien  u.  8.  w.  können  daher  nicht  gemacht  werden.  2 | Cher  die  gut 
?n  angegeben.  — . 4)  Dio  Sparkasse  steht  mit  Pfennigsparkasaen  in  Verbindung.  — r"  Zu  dein  Bestand 
-14000  M.  — •)  Über  die  Zahl  der  Einleger  können  kein«  bestimmte  Angaben  gemacht  werden, 
iefonds  bilden  — 7)  Die  Einlagen  erfulgen  auf  Schuldböcher  und  Schuldscheine.  — I nter  den  Einlagen  sind 
in  Verbindung.  — ,Ji  In  dem  Bestände  den  Aktivvermögens  sind  20000  M.  auf  Aktien  enthalten.  - 


10  Jahren  1894—1903. 


kuf  1000  Einwohner  kommen 

Auf 

einen 

Einwohner 

"zu-  lieZW.  Ab-  1^—  ! lialilJl'*  des  1 
Einlage  auf  einen  Einwohner 

Einleger 

kommt  au  Einlage 

gegen 

das  nUcbstvorausge- 
gsngene  Jahr 

Provinzen 

Gruß- 

Provinzen 

Groß- 

Pro 

v i n z e n 

Groll 

herzog- 

tarken- 

Ober- 

Khoin- 

Imrzog- 

.Stark  hg. 

Oberh. 

Kh'-iuh. 

tuni 

Stark  hg. 

Oinrh. 

Uheinh. 

tum. 

Mir«. 

hossen. 

hessen. 

tum. 

A. 

jt 

A 

A 

A 

A 

M. 

236,50 

164,76 

166,97 

194,29 

168,24 

92,70 

161,90 

145,22 

7,97 

4,21 

9,14 

7.io 

. 36,95 

167,76 

173,21 

198,87 

173,54 

97,05 

172,78 

153,1» 

5.30 

4,35 

10,88 

7.97 

;38.«s 

1 73,55 

176,97 

202,59 

1 78,41 

102,o»; 

181,41 

159,57 

4,90 

5,01 

8,63 

6,38 

140,35 

177,37 

181,41 

205,82 

185,27 

106,88 

191,30 

166,9s 

6,83 

4,82 

9,89 

7,41 

142,37 

1 82,61 

186,57 

209,76 

189,18 

113,03 

201,01 

173,42 

3,91 

6,15 

9,71 

6,14 

144,87 

187,02 

189, K7 

213,10 

192.78 

1 19.0»; 

205,17 

177,95 

3,60 

6,03 

4,1« 

4.53 

146,91 

193,05 

19(1,67 

215,8« 

196,24 

126,64 

204,45 

181,28 

3.46 

7,58 

-0,72 

3,33 

148,81 

195,98 

194,14 

218,tiü 

205.42 

135,(w 

216,0t 

191,14 

9,18 

8,44 

11.59 

9,8« 

150,35 

196,24 

198,36 

220,  83 

215,69 

146,05 

229,41 

202,68 

10,27 

1U.97 

13,37 

11,54 

151,24 

199,14 

200,98 

222,75 

223.74 

1 55,73 

237,72 

2 1 1 ,32 

8,05 

9t«H 

8,31 

8 ,64 

Kheinh.)  keine  Aufnahme  mehr  zu  finden.  — 2)  Dgl.  von  1901  an  diejenigen  der 
i-Sparkasse  Eschollbrücken  (Starken!).)  und  der  Spar-  und  Leihkasse  Rhein-Dürk 
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Nr.  5253.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  in  den  Kreisen  d> 


— 

Davon  im  Alter  von  | 

© 

■S 

tS  © -g 
fS  a 
x © © 

i |§ 

in 

•0  73  ” 
© S - 

•3  w 
1 

Ssl 
2 © 1 

Q. 
P.  1 

Kreise 

und 

Provinzen. 

a> 
a S 

3 ® 

ajj.2 

li*2 
© > • 

3 j-S 

p 

«8 

X , 
flS  1 
*"»  : 

3 

c 

p 

Q> 

S 1 

1 
p 1 

« 1 
S ‘ 

15  bis  unter  30  Jahren. 

30  bin  unter  60  Jahren. 

60  bis  unter  70  Jahren. 

70  und  mehr  Jahren. 

x£ 

~ 

Sg 

X 

© © 
£X 

2 

9 

X 

9 

<P 

O 

X 

c 

2 

3a 

M 

1 

X 

* 

4 

pan  niesen 

£ 

ä 

P 

© 

'S 

0. 

6 

G3 

© 

r. 

P 

X 

X 

o 

3 

© 

US 

7 

$ 

X , 
£X 

8_ 

£§ 

.2-s 

fcÄ— 
2 ö 
r 2 
•2-t: 
p © 

H 

9 

*3 

•3 

i 

<D 

Ol 

9 

X 

10a 

-9 

sa- 
sa ■ 

£ 

i- 

'S- 
< . 

IC 

Darmstadt 

151 

54 

13 

12 

25 

17 

30 

9 

8 

i 

i 

* 

i 

1 

Sepien 

•1  • 

Bensheim 

94 

39 

5 

10 

15 

15 

10 

5 

10 

i 

• 

1 

. 

Dieburg 

77 

27 

8 

6 

13 

14 

9 

8 

4 

2 

1 

1 

1 

Erbach 

62 

17 

6 

2 

18 

11 

13 

5 

16 

1 

3 

. 

Groß-ßerau 

56 

14 

6 

5 

15 

12 

5 

2 

5 

• 

1 

1 

Heppenheim 

77 

36 

5 

6 

10 

9 

11 

4 

5 

. 

Offenbach 

159 

64 

21 

11 

35 

17 

11 

7 

7 

2 

• 

2 

1 

• 

3 

Starkenburg 

676 

251 

63 

52  126 

95 

89 

40 

55 

5 

3 

1 

8 

3 

5 

2 

• 

3 

Gießen 

100 

18 

6 

13 

26 

12 

25 

4 

16 

2 

1 

• 

1 

Alsfeld 

38 

10 

1 

1 

12 

9 

5 

, 

2 

1 

1 

• 

• 

• 

Büdingen 

45 

7 

5 

4 

11 

5 

13 

1 

8 

3 

1 

1 

1 

Friedberg 

91 

21 

7 

26 

14 

16 

6 

Lauterbach 

20 

2 

1 

10 

2 

5 

5 

i 

Schotten 

27 

7 

1 

4 

7 

2 

6 

2 

4 

• 

• 

Oberhessen 

321 

63 

22 

30 

92 

44 

70 

7 

41 

1 

6 

3 

1 

i 

1 

Mainz 

197 

72 

21 

22 

42 

17 

23 

8 

6 

1 

1 

2 

6 

. 

1 

2 

1 

Alzey 

52 

19 

6 

12 

6 

9 

3 

4 

1 

Bingen 

49 

10 

7 

6 

9 

11 

6 

1 

2 

2 

Oppenheim 

65 

17 

7 

3 

10 

10 

18 

3 

11 

3 

3 

* 

Worms 

100 

29 

11 

7 

18 

12 

23 

9 

9 

1 

1 

1 

Rheinhessen 

463 

147 

52 

38 

91 

56 

79 

24 

32 

1 

2 

3 

10 

2 

ft 

2 

1 

Großh.  Hessen 

1460 

46  1 

137 

120  309  195  238 

71 

128 

7 

5 

4 

24 

8 

11 

5 

5 

Darmstadt 

163 

40 

15 

8 

44 

| 27 

29 

6 

11 

i i 

1 

3 

5 

< 

)ktobe 

*1  ! 

Bensheim 

75 

18 

9 

4 

12 

13 

19 

6 

11 

i 

1 

. 

Dieburg 

78 

22 

12 

8 

13 

14  9 

7 

4 

i 

3 

1 

Erbach 

75 

23 

11 

2 

13 

12 

14 

9 

11 

. 

Groß-Gerau 

73 

9 

6 

6 

24 

1 13 

15 

2 

10 

1 

1 

1 

Heppenheim 

87 

25 

7 

6 

17 

13  19 

6 

6 

i 

• 

Offeubach 

122 

37 

11 

2 

28 

28 

16 

10 

5 

1 

2 

2 

■ 

Starkenburg 

673 

174 

71 

36  151 

120,121 

46 

58 

3 

i 

i 

4 

10 

6 

3 

i 

Gießen 

109 

18 

14 

6 

>3 

23  25 

4 

20 

1 

. 

7 

1 

i 

Alsfeld 

39 

10 

2 

7 

4 16 

1 

5 

. 

. 

• 

. 

i 

Büdingen 

43 

3 

6 

2 

11 

11 

10 

5 

. 

1 

1 

Friedberg 

76 

10 

7 

6 

21 

13 

19 

1 

9 

• 

1 

1 

2 

. 

Lauterbach 

26 

3 

2 

4 

8 

6 

3 

1 

1 

. 

Schotten 

32 

4 

2 

1 

8 

7 

10 

1 

11 

1 

■ 

Oberhessen 

325 

48 

33 

19 

78 

64 

83 

7 

51 

1 

1 

8 

3 

2 

2 

. 

5 

Mainz 

169 

58 

21 

13 

38 

18 

21 

11 

5 

1 

3 

4 

Alzey 

60 

13 

6 

6 

14 

9 

12 

4 

7 

1 

i 

2 

Bingen 

52 

11 

3 

3 

13 

f 

16 

1 

12 

• 

Oppenheim 

68 

14 

4 

5 

13 

1 14 

18 

3 

13 

2 

Worms 

92 

28 

7 

9 

16 

12 

20 

5 

| 11 

1 

1 

2 

Rheinhessen 

441 

124 

41 

36 

94 

59 

87 

24 

48 

2 

1 

2 

5 

6 

2 

Großh.  Hessen 

1439 

346 

145 

91  323(243  291 

77 

157 

6 

3 

3 

17 

19  10 

2 

3 

1 

')  Venerische  Krankheiten.  — B e r i c h t i g u ng:  Die  in  Spalte  14  der  Juli-  und  August 
fülle  infolge  Ruhr  sind  zu  streichen  und  der  Spalte  18  a Magen-  und  Darmkatarrh  zn 
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Nr.  5254.  Preise  «ler  ftewftliiilieliHteii  VerbraiicliNnegeunliliid' 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Heu. 

Preis  p 

© r 

00 

A 

O 

JO 

A 

CB 

bo 

"O 

•I 

s 

X 

'o 

3 ! 

X 

to 

*a 

*9 

5 

• — ’ . 

+Z  x ' 

2 taO  | © 

M "O  'S 

:c  .2  5 

e£3  ! 3 : 

2 So  1 ”» 

U i 'S  i s 

SC  1 .2  £ 

a s 1 «■; 

aa 

'o 

JO 

CO 

tc 

"O 

a> 

•3 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A.  j A A. 

A.  1 9t.  | d*. 

A. 

A 

Darmstadt 

20,  oo 

18,ixi 

19,00 

16,oo 

17,00 

20, oo  16,00,  18, (X) 

10, (X) 

7,0( 

Benßheim 

19,00 

18,00 

18,51 

17,50 

16,50 

16,03 

17,50  16,00  17,08 

16,25  14,50  15,50 

8,50 

7,w 

Dieburg 

18,(io 

17,50 

17,00 

| 

16,87 

18,00  1 7,00  1 7,87 

20,00  19,00  19,73 

6,80;  6,64 

Erbaoh 

I8,oo 

8 

1 J ffi 

LEE3 

17,00,  17,00  1 7,00 

8,(X 

8, ix 

Offenbach 

19,00 

rft 

MUHL 

17.50 

F W! 

17,25 

18,00  15,00  16,75 

19,00  16,00  17,25 

7,n 

7,4< 

Gießen 

18,50 

18,00 

18.00 

1 7,50 

1 7,75 

18,00  16,00  17,  oo 

18,00  17,00  17,50 

7,00 

6,o< 

Alsfeld 

17,61 

1 r,  s 

1 7,50 

16,00 

15,50 

IFxE 

16,00  16, <xi  16,  (X) 

7,50 

7,5( 

Büdingen 

17,50 

17,50 

16,50 

16,50 

ros 

15,50  15,50  15,50 

7,(h 

7,0» 

Butzbach 

IEv2 

I 

rs 

’ ro 

17,50  1 7,00  1 7,25 

16,50  16,00  16,25 

7,00 

6,5( 

Friedberg 

1 JE 

i ff 

16,88 

17,50  1 7,00  1 7,17 

17,ooj  16,00  16,50 

7,50 

7,0t 

Lauterbach 

■ 36g 

5 

IEjcl 

17,00  1 7,00  1 7, (Xi 

18,00  18,00  18,00 

8,00  8,0< 

Schotten 

i ! 

I Jjff 

• ß 

IHR 

17,00  1 6,00  1 6,50 

6,00 

5 ,(X 

Maiuz 

B jfij 

■222 

17,50  16,20  16,74 

8,1X1!  7,91 

Alzey 

i!  5 

■ 5HJ 

17,50 

; ßj 

18,  oo  17,00  17,50 

7,50'  6,ü( 

Bingen 

: * 

18,50 

fwPüi 

• B 

16,83 

18,oo  16,00  17,05 

17,50  1 6,00  1 6,81 

7,00 

6,oc 

Worms 

i S 

18,25 

18,63 

17,50 

16,85 

17,18 

17,50  1 6,75  1 7,13 

17,00  16,00  16,50 

7,83 

3,50 

Summe 

291,03 

272,30 

273,16 

271,28 

Mittelpreis 

18,25 

17,02 

17,07 

16,3« 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Uaminelfl. 

Schaff). 

Schweinefl. 

Weißmehl. 

Pro: 

s per 

1 

© 

a 

A 

o 

’g 

© 

Ja 

o 

© 

S o 

© 

i 1 1 

1 2 

S ! o 

© 

w a 

B | *© 

ü£  & *© 

a a -5 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A.  \ A. 

A.  | A. 

A.  \ A. 

A.  A. 

A A.  A 

Darmstadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1,92 

1,60  l,8f» 

1,60  1,80 

1,80  1,92 

0,5O  0,40  0,45 

Bensheim 

1,52 

1,44 

1,60|  . 

l,oo| 

* 

1,68 

0,40  0,36  0,38 

Dieburg 

1,36 

1,+*1  • 

. 

* 

1,60 

0,88  0,82  0,35 

Erbach 

1.48 

1,40 

1,52  . 

1,32;  . 

1,60 

0,29  0,27  0,28 

Offenbach 

1,00 

2,00 

1,32 

1,60 

1,60  2,80 

1,50  2,00 

1,20  1,60 

1,70  1 2,30 

0,44  0,40  0,42 

Gießen 

1,44 

1,64 

1,40 

1,44 

1,40  1,60 

1,00  1,42 

* 

1,60  1,80 

O,40j  0,30|  0,35 

Alsfeld 

1,00 

1,60 

1,70  . 

* 

1,30 

0,27  0,27  0,27 

Büdingen 

1,44 

1,14 

1,40 

1,28  . 

1,60 

0,34  0 ,30  0,32 

Butzbach 

1,56 

1,44 

1,501  . 

1,50 

1,60 

0,36  0,30  0.33 

Friedberg 

1,60 

1,48 

1,50  . 

1,60|  . 

• 1 * 

1,70 

0,34  0,30  0,32 

Lauterbach 

1,40 

1,40 

. 

1,50  . 

1,20  . 

1,50 

0,36  0,32'  0,34 

Schotten 

1,48 

1)36 

l,4o|  . 

1,40 

1,20,  . 

1,60 

0,34  0,32  0,33 

Mainz 

1,60 

2,oo 

1,30 

1,50 

1,40  1,90 

1,40  1,70 

1,80  1,90 

0,40  0,38  0,92 

Alzey 

1,32 

1,80 

1,32 

1,80 

1,60|  2,20 

1,60  2,00 

0,36  0,26  0,31 

Bingen 

1,60 

1,80 

1,50 

1,80 

1,60,  2,60 

1,60  1,80 

1,80  2,40 

0,56  0,54  0,55 

Worms 

1,64 

2,20 

*i 

*•) 

l,66j  2,10 

1,60  2,20 

‘ 

1,76  i 2,20 

0,28  0,27  0,25 

Summe 

23,00 

13,56 

22,74 

12,16 

24,42  15,30 

18,50  10,02 

2,I0|  1,60 

26,24  J 14,52 

5,61 

Mittalpreis 

1.63 

1,94 

1,42 

1,74 

1,53  2,19 

1,42  1,82 

1,20  1.60 

1,64  I 2,07 

1 0,3! 

*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1,23  A.,  ohne  Beilage  2,oo  M. 
**)  Rindfleisch  > » 1,52  > > » 2,20  » 
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in  16  Orteu  des  Urofili.  Hennen  im  Hezeiuber  11105. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

D 

P P 

e 1 

k e n t n 

e r 

“a 

2 

00 

A 

o 

so 

A 

niedgst. 

'S 

s 

OB 

A 

« 

A 

•*» 

Cfi 

te 

© 

'S 

s 

höchst. 

niedgst. 

’S 

.t: 

S 

j2  ! tD 
a ’S 

=o  | .2 
A 1 3 

Mittel- 

höchst. 

QD 

[8 

*© 

a 

: * 

A. 

A. 

A 

A. 

A 

A. 

A | A 

Ä 

A | A. 

A. 

A. 

A 

A 

8,50 

fi,00 

4,00 

5,oo 

7,00 

6,00 

6,50 

40,1X1  20, (X) 

30,  oo 

40.1X1  30, oo 

35,00 

70, 00 

40,oo 

55,1» 

7,68 

5,50 

4,00 

4,74 

12,00 

11,00 

11,50 

36,00  26,50 

31,25 

35,00'  32,00 

33,50 

66,00 

39,60 

52,75 

6.7o 

5,00 

4,80 

4,90 

5, ix) 

4,60 

4,83 

22,00  20,(X) 

21,00 

30,00  28,oo 

29,oo 

34,00 

32,00 

33,1» 

8,00 

5,oo 

5,oo 

5,oo 

5,50 

5,50 

5,50 

35,00  35,00 

35,ix) 

35,00  35,00 

35,oo 

40,00 

40, 00 

40,(» 

7,00 

5,80 

5,40 

5,60 

6,oo 

5,50 

5,75 

32,00  30,ix) 

31,oo 

44,i»  32.1X1 

39.00 

60  ,oo 

30,00 

40, 00 

6,50 

0,50 

4.50 

5,00 

5,50 

5,00 

5,42 

31,oo  29,00 

30, 00 

34,00  32,00 

33,oo 

41,00 

39,00 

40, oo 

7,50 

4,50 

4.50 

4,50 

6,oo 

5,<x) 

5,50 

17,uo  16,(X> 

16,50 

34, oo  34,00 

34,oo 

28,00 

28,Oo 

28,(» 

7,00 

4,50 

4,50 

4,50 

6,00 

6,oo 

6,00 

20, 00  20.1X» 

20, oo 

28.00  28,i»i 

28.0i) 

28,00 

28,00 

28,00 

6,75 

4,50 

4,50 

4,50 

5,00 

5,oo 

5,00 

20, oo  19,(Xi 

19.50 

23,00  2 2,00 

22,50 

40,00 

38,ixi 

39,00 

7,08 

6,oo 

5,00 

5,50 

5,oo 

4,50 

4,75 

33,iX)  24,«i 

28,SQ 

40,1X1  28,00 

34,(10 

■10.1X1 

28,oo 

34,1» 

8,00 

5,oo 

5,oo 

5,oo 

6,oo 

6,00 

6,00 

24too,  24,(X) 

24,00 

32,00 

32,00 

32,oo 

5,50 

5,00 

4,50 

4,75 

5,oo 

4,oo 

4,50 

20,00  18,1X1 

19,00 

36,1X1  34,00 

35.00 

50,00 

40,1X1 

45,00 

7,09 

4,60 

3,90 

4,16 

10, 00 

5,(Xi 

7,05 

28,00  25,00 

26,62 

35,00  33.50 

34,33 

72,40 

61,60 

66,60 

7,00 

5,oo 

4,40 

4,70 

7,00 

6,00 

6,50 

30, ix.  19,ixi 

24,50 

40,00  2 8.KI 

34, (X) 

70,1X1 

35,00 

52,äo 

6,50 

4,00 

3,00 

3,31 

7,00 

5,oo 

6,10 

46,ix)  34,(xi 

38,75 

42,00  34,1X1 

38,25 

60.OO 

50,00 

57,25 

5.67 

4,90 

4,07 

4,49 

6,86 

5,21 

6,01 

27,ixi  25,00 

26,00 

33.00  31,00 

32.1X1 

80,oo 

40,oo 

60, oo 

i 1 3.97 

75,05 

96,94 

421,62 

496,58 

703,10 

7,12 

4,73 

6,06 

26,35 

33,11 

43,94 

üogeen- 

mem. 

Brot. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

kre- 

brannt* 

Boh- 

nen 

per 

.#. 

Petri. 

loum 

per 

Litei 

Steü  - | Braun- 
kohlen | kohlen 

Ton 

per 

1000 

Stück 

K i 1 o 8 

r a 

m 

m 

per  Liter 

per  10  Stück 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

■f? 

.2  "5 
gi 
s 

o . 

3 «X 
hfl  9 

.5» 

M 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

■“  £ -i 

Ja  : m £ 

| ^ 

j = a 

1 1 
•’o  .2 

A = 

1 

£ 

per  Doppel- 
zentner. 

A A A 

A 

A.  A A. 

A.  A.  A. 

A.  A. 

A. 

A 

A 

0.35  0,30  0,33 

0,36  0,30 

2,80  2,60  2.70 

0,20  0,20  0,20 

0,90  0,7t) 

0,81) 

2,50 

o,n; 

2,20 

3,50 

0,:«  0,30  0,33 

0,28  0,23 

2,81)  1,80  2,53 

0,18  0,16  0,16 

1,40  0,90 

1,17 

2,10 

0,15 

2,50 

0,26  0,21  0,25 

0,21  0,22 

2,80  2,60  2,70 

0.18  0,17  0,16 

0,90  0,80 

0,85 

3,20 

0,18 

2.50 

0,25  0,24  0,25 

0,24  0,22 

2,40  2,40  2,40 

0,16  0,18  0,18 

0,1X1  0,90 

0,90 

2,40 

0,20 

2,60 

0,32  0,29  0,30 

0,27  0,24 

2,80  2,40  2,60 

0,24  0,22  0,23 

0.1»  0,70 

0,80 

2,80 

0,20 

2,50 

0,26  0,26  0,27 

0,25  0,22 

2,40  1,801  2,28 

0,20  0,21)  0,20 

1,1»  0,80  0,87 

2,50 

0,20 

2,20 

1 ,50 

0,22  0,22  0,22 

0.22  0,22 

2,60  2,60  2,60 

0,18.  0,16  0,18 

0,7(1  0,70 

0,7« 

3,00 

0,16 

2,20 

2,00 

0,41  0,22  0,2» 

0,21  0,23 

2,411  2,40'  2,10 

0,18  0.18  0,18 

0,90  0,90 

0,90 

3.60 

0,18 

2.40 

1,00 

0,22  0,20  0,21 

0,27  0,24 

2,70  2,70  2,70 

0,18  0,18  0,18 

1,211  1,20 

1,20 

3,20 

0,20 

2,80  1 

1,80 

0,26  0,25  0,27 

0,27  0.25 

2.20  2,20  2,20 

0,20  0,211  0,21) 

0,90  0,1» 

0,1» 

2,40 

0,1!) 

2.5u 

0,28  0,25  0,27 

0,34  0,23 

2,30  2,30  2,30 

0,1«  0,16,  0,16 

1,00  1,00 

1,00 

3,(X) 

0,24 

2,30 

0,26  0,24  0,25 

0,30  0,22 

2,60  2,20  2,40 

0,16  0,15  0,1« 

0,80  0.7(1 

0,75 

2,40 

0.20 

2,60 

0,28  0,27  0,28 

0,28  0,25 

2,30;  1,80  2,04 

0,22  0,20  0,21 

0,80  0,6O  0.70 

2,33 

0,18 

2,24 

0,24  0 ,22  0,23 

0,33  0,24 

2,60  2,00  2,28 

0,20  0,18  0,19 

1,1(1  0,90 

1,08 

2.90 

O.IS 

2,05 

0,28  0,26  0,27 

0,25  0,24 

2,70  2,20  2,50 

0,20  0,18  0,19 

1,20  0,70 

0,98 

2,60 

0,20 

1,88  i 

0,34  0,23  0,24 

0,27  0,25 

2,60|  2,00  2,39 

0,20  0,1«  0,19 

1,30  0,70 

1,0! 

2,75 

0,18 

1,86  | 

L i 4>* 

4,41,3,80 

1 -39,00 

3 01 

14.545 

43,98 

3,i» 

37,33 

6,30 

3,5« 

! 0,26 

0,28  0.24 

I 2,44 

0,19 

0,91 

2,75  1 

0.19 

2.33 

1,58 

3,50 
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Nr.  5255.  Studierende  und  Hospitanten  auf  der  Tech- 
nischen Hochschule  zu  Oarmstadi  im  Sommerhalbjahr 
1903  und  im  Winterhalbjahr  1005/06.*) 


Sommer  1905.1)  Winter  190Ö/06. 


Stud. 

1.  Architektur  162 

2.  Ingenieurwesen  253 

3.  Maschinenbau  554 

4.  Elektrotechnik  . 310 

1 Chemiker  . 89 

5.  Chemie  ' Elektrochemiker  43 

| Pharmazeuten  . 32 

6.  Allgemeine  Abteilung  19 

Hosp 

114 

25 

71 

30 

10 

3 

. Zu«.  OjmntCT 
276  67 

278  100 
625  70 

340  16 

99  I 

43  48 

32  | 

22  18 

Stud.  llosp. 
180  128 
246  25 

610  70 

318  24 

86  6 

48  - 

35  — 

24  3 

ZUS.  UnninMr 
Hmmd. 

308  73 

271  93 

680  66 
342  15 

92  | 

48  l 47 
35  | 

27  22 

1462 

253 

1715  319 

1547 

256 

1803 

316 

Außerdem:  Hörer 

1 40 

77 

71 

Hörerinnen 

. 14 I 40 

28 

Summe 

1777  359 

1908 

387 

Der  Staatsangehörigkeit  nach  gehören  an: 

s. 

w. 

8. 

w. 

1905.  1905/06. 

1905. 

1905/06. 

a.  dem  Großh.  Hessen 

359 

387 

England 

. 12 

12 

b.  andern  deutschen  Staaten 

: 

Frankreich 

. 1 

— 

Anhalt 

7 

3 

Griechenland 

. 2 

3 

Baden 

32 

34 

Italien 

. 3 

5 

Bayern 

116 

142 

Luxemburg 

. 2 

3 

Braunschweig 

12 

9 

Niederlande 

. 6 

7 

Bremen 

5 

7 

Norwegen 

. 10 

16 

Elsaß-Lothringen 

39 

31 

Österreich-Ungarn 

. 64 

62 

Hamburg 

19 

19 

Rumänien 

. 6 

4 

Lippe-Detmold  . 

l 

1 

Rußland 

. 302 

361 

Lübeck 



1 

Schweden 

. 10 

9 

Mecklenburg-Schwerin 

8 

8 

Schweiz 

. 15 

15 

Oldenburg 

5 

5 

Spanien 

. 5 

6 

Preußen 

640 

(565 

Türkei 

. 1 

1 

Reuß  jiing.  Linie 

2 

3 

Vereinigte  Staaten 

von 

Sachsen 

34 

34 

Amerika 

1 

1 

Sachsen-Altenburg 

4 

3 

Mexiko 

1 

1 

Sachsen-Koburg  und  Gotha  3 

5 

Argentinien 

1 

1 

Sachsen-Meiningen 

2 

2 

Brasilien 

1 

— 

Sachsen- Weimar 

7 

4 

Chile 

. 2 

2 

Schwarzburg-Rudolstadt 

5 

3 

Peru 

. — 

1 

Sch  warzburg-Sondersbausen  5 

3 

Japan 

. 1 

— 

Waldeck  . . 

3 

2 

Siam 

. — 

1 

Württemberg 

17 

24 

Kapland 

1 

— 

Summe  b. 

966  1008 

Australien 

. 1 

— 

c.  dem  Auslande: 

Summe  c 

452 

513 

Bulgarien  . . . 

2 

1 

. 

Dänemark  . . . . 

2 

1 

Summe  a.  + b. 

+ C. 

1777 

1908 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1905,  S.  290.  — ')  Endgültige  Übersicht. 
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<r.  5256.  Statistik  der  Gymnasien,  Progymnasien,  Realgymna- 
sien, Oberrealscbulen  und  Realschulen  im  Schuljahr  1904/05.*) 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


stadt  

2 Neues  Gymnasium  in  Üarmstadt  . 

3 Gymnasium  iu  Bensheim 

4 Gymnasium  in  Offenbach 

5 Gymnasium  in  Gießen  nebst  Vor- 

schule . 

6 Woltg.'ing- Ernst- Gymnasium  in  Bü- 

dingen . 

7 Augustinerschule  (Gymnasium  und 

Realschule)  in  Friedberg  nebst 
Vorschule)  . 

8 Gymnasium  Fridericianum  in  Lau- 

bacb 

9 Ostergymnasium  in  Mainz  nebst- 

Vorschule  . 

10  Herbstgymnasium  in  Mainz  nebst 

Vorschule  . 

11  Gymnasium  und  Oberrealschule 

in  Worms  nebst  Vorschule 

1 2 Realgymnasium  in  Darmstadt  nebst 

Vorschule  . 

13  Realgymnasium  u.  Oberrealschule 

in  Gießen  nebst  Vorschule 

14  Realgymnasium,  Oberrealschule  u. 

Höhere  Handelsschule  iu  Mainz 

15  Oberrealschule  in  Mainz 

11  Oberrealschule  in  Offenbach  nebst 
Vorschule  . 

17  Realschule  in  Gernsheim 

18  Real-  und  Landwirtschaftsschule  in 

Groß-Umstadt  nebst  Vorschule  . 

19  Realschule  in  Heppenheim 

20  Realschule  in  Michelstadt  nebst 

Vorschule 

21  Realschule  in  Wimpfen 

22  Realschule  in  Alsfeld  nebst  Vor- 

schule . 

23  Realschule  in  Butzbach 

24  Realschule  und  Progymnasium  in 

Alzey  nebst  Vorschule 

25  Realschule  und  Progymnasium  in 

Bingen  nebst  Vorschule 

26  Realschule  in  Oppenheim  nebst 

Vorschule  . ...  . 


Lehrpersonal  einschl.  der  Lehrer  der  Vor- 
schulen (am  Schlüsse  des  Schuljahres). 


Zahl  der  ordentlichen  Lehrer. 

Zahl 

J-, 

Akademisch  ge- 
bildete Lehrer 

isewinaristiscli 

gebildete 

Lehrer 

ZlI8. 

der 

außer- 

ordent- 

Direk- 

toren. 

Ober- 

lehrer. 

pro  vis. 

definit,  provis. 

lichen 

Lehrer. 

1 

25 

6 l 

32 

6 

1 

14 

16 

1 

11 

1 

13 

2 

1 

11 

i 

1 • 

14 

2 

1 

12 

. 

4 ; • 

17 

6 

1 

9 

i 

1 • 

12 

2 

1 

16 

5 

4 

26 

2 

1 

7 

2 

1 1 . 

11 

3 

1 

.8 

1 I 2 

22 

4 

1 

13 

2 3 

19 

5 

1 

26 

2 

7 

36 

1 

i 

22 

4 

7 

34 

4 

1 

22 

5 

6 

34 

4 

1 

33 

6 

8 

48 

3 

1 

23 

5 

29 

3 

1 

13 

3 

8 1 

26 

2 

1 

5 

1 

2 

9 

3 

1 

9 

1 

2 

13 

5 

1 

6 

1 

2 

10 

4 

1 

8 

3 

12 

4 

1 

6 

3 

10 

3 

1 

5 

2 

2 

10 

2 

1 

S 

2 

2 

10 

2 

1 

8 

2 

3 

14 

2 

1 

11 

2 

4 

18 

3 

1 

4 

4 

2 

11 

3 

26 

342 

44 

87  6 

505~ 

~ 79 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  798,  Januar  1905,  S.  9.  — Das  Schuljahr  boginnt  bei  allen  Anstalten 
u Ostern,  beim  Herbstgymnasium  zu  Mainz  (mit  Ausnahme  der  Osterklasse)  und  bei  den 
lerbstklassen  des  Ludwig-Georgs-Gymnasiums  zu  Dartnstadt  jedoch  zu  Herbst.  Für  diese 
lerbstklassen  bezieht  sich  die  Statistik  auf  das  Schuljahr  Herbst  1903/04. 
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Zahl  der  S c li  ü 1 e r 

Gesamtzahl  dei 

© 

aussehl. 

der  Vorschäler. 

Nach 

dem  Bekenntnis. 

z 

B c i e ichnung 
der 



?. 

/ 

1.  © 

© - 

o -p 

l 

33 

© Cfc 

ns  © 

Jl  I 

© 

■5  i 

© 1 

i 

tp 

r> 

*T3  - 

5.2-5 

S 

.2 

© 7. 

00 

tß 

e 

rc 

Lehranstalten. 

r. 

i 

3-0  £ 

s< 

•c  © 
s S 
© . 
to  h 

© 

*5 

© 

^ 

5 

X 

© 

'S 

£ 

© 

rP 

££  Tt 

ei 

"oD 

© 

r£> 

O 

<5.2, 

° 

50  gl 

Ü 

— 

/. 

1.  Gymnasien. 

250 

29 

2 

2 

1 

Darmstadt  | Osterklassen 

254 

— 

11 

265 

232 

L.-G.-G.  1 Herbstklassen 

181 

+ 

14 

15 

196 

180 

163 

21 

10 

2 

2 

Darm  stadt,  Neues  G vmnas. 

229 

+ 

1 

7 

236 

227 

190 

24 

21 

1 

3 

Bensheim 

282 

+ 

16 

6 

288 

278 

106 

104 

18 

4 

Offeubach 

204 

— 

7 

4 

208 

197 

127 

67 

7~ 

7 

5 

Gießen 

299 

— 

2 

8 

307 

287 

257 

19 

31 

6 

Büdingen 

174 

— 

13 

187 

166 

150 

23 

14 

7 

Friedberg  (R.)*) 

211 

+ 

13 

6 

2.17 

210 

175 

29 

13 

1 

' 1 

8 

Laubach 

93 

— 

8 

8 

101 

90 

97 

2 

9 

Mainz,  Ostergymnasium 

388 

+ 

11 

16 

404 

377 

172 

204 

24 

4 

10 

ir  u . (Osterkl. 

» Herb8tg.u[erbstkl 

42 

260 

1 

J 

3 

f 7 
l 14 

49 

274 

39 

242 

16 

100 

29 

144 

4 

28 

2 

11 

Worms  (OE.) 

245 

— 

1 1 

256 

232 

165 

68 

21 

2 

Summe  I. 

2862 

+ 

35 

126 

2988 

2775 

1950 

823 

194 

21 

II.  Progymnasien. 

') 

') 

1 

Alzey  (R.) 

91 

+ 

22 

1 

92 

89 

') 

*) 

2 

Bingen  (K.) 

126 

— 

1 

127 

121 

“) 

:L 

'-) 

Summe  11. 

217 

+ 

22 

2 

219 

213 

III.  Realgymnasien. 

1 

Darmstadt 

587 

+ 

2 

25 

612 

575 

511 

04 

33 

4 

2 

Gießen  (OK.) 

243 

— 

7 

12 

255 

232 

237 

9 

9 

3 

Mainz  (0  R.  u.  H II.) 

352 

+ 

25 

10 

362 

342 

165 

167 

30 

»Summe  III. 

1 182 

+ 

20 

47 

1229 

1149 

913 

240 

72 

4 

IV.  Oberrealschulen. 

1 

Darmstadt 

644 

+ 

14 

26 

670 

631 

567 

75 

26 

2 

2 

Offenbach 

533 

+ 

8 1 

12 

545 

528 

354 

112 

49 

30 

3 

Gießen  (Kg.)  ■ 

455 

59 

34 

489 

451 

412 

29 

48 

4 

Mainz  (Kg.  u.  HH.) 

739 

+ 

52 

28 

767 

715 

322 

366 

74 

5 

5 

Worms  (G.)  . 

515 

+ 

50 

21 

536 

514 

344 

113 

68 

11 

Summe  IV. 

2880 

+ ‘ 

*59 

121 

3007 

2839 

1 999 

095 

265 

48 

V.  Realschulen. 

1 

Gernsheim 

i)139 

— 

10 

6 

145 

136 

72 

58 

15 

2 

Groß-Umstadt  (LS.) 

197 

+ 

16 

7 

204 

196 

‘1207 

ft)22 

*)10  . 

3 

Heppenheim  . 

184 

— 

1 

10 

194 

180 

87 

77 

30 

4 

Michelstadt 

171 

3 

3 

174 

159 

152 

12 

10 

5 

Wimpfen 

176 

— 

9 

6 

182 

170 

1 20 

42 

20 

6 

Alsfeld  .... 

147 

+ 

19 

2 

149 

138 

119 

6 

24 

7 

Butzbach 

175 

4- 

6 

4 

179 

174 

151 

10 

18 

8 

Friedberg  (G.) 

812 

4- 

34 

8 

820 

300 

247 

32 

41 

9 

Alzey  (l’g.) 

208 

+ 

14 

1 

209 

204 

»1218 

*)43 

5)28 

7)12 

10 

Bingen  (l’g.)  . 

203 

+ 

12 

3 

206 

1 99 

»)88 

“1184 

»)59 

8)2 

1 1 

Oppenheim 

1 24 

+ 

4 

4 

128 

1 15 

81 

29 

16 

2 

Summe  V. 

2036 

+ 

82 

54 

2090 

1971 

1542 

515 

271 

16 

1 

VI.  Höhere  Handelsschule 

Mainz  (Kg.  u.  OK.) 

6 

+ 

1 

6 

5 

3 

2 

1 

2 

Landwirtschaftsschule 

Groß-Umstadt  (R.)  . 

84 

+ 

4 

i 

35 

33 

") 

•) 

9\ 

Hauptsumme  I — VI. 

9223 

4-423 

351 

9574 

8985 

6407 

2275 

803 

89 

'\  hinter  dio  Ortsnamen  gesetzten  Klammern  geben  an,  mit  welcher  anderen  Schule  (mit  Ausschluß  de 
des  Schulgelds  der  Oberrealschule.  4)  s Kealgjdnnasium  Mainz.  ^ Hierunter  14  Mädchen  in  den  Klassen  VL.  V 
s.  Realschule  Grt>ß-l’m*t;idt.  ,Ü1  Außerdem  nahmen  teil  an  Griechisch:  Heulscli.  Michelstadt  -'S  Schüler:  Ohe 

Stenographie:  Kealsch.  Wimpfen  10  Schüler:  Kaufiu.  Rechnen  und  IJuchführung:  Oberrualsch.  Offenbach  15  un* 
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434  | 75 


•)  *)  ’) 


5747;  29861  790;  5l|  808  3984'  4535  247|">)268  w)73  ">)295  10)12 

Vorschulen)  die  betreffende  Anstalt  verbunden  ist.  — *)  s.  Kealsrhule  Alzov.  -)  s.  Realschule  Binnen.  ■>  > Kiusilil. 
u.  IV.  •>  Einachl.  Landwirtschaftsachnle.  7)  Einarhl.  Progymnasinm  Alzey.  H)  Kinschl.  Progyinniwinin  Binnen, 
mische  Arbeiten:  Oberrealsch.  Dannstadt  lft  Schüler:  Darstellende  Geometrie:  Realgymn.  Darmstadt  Schüler. 

Realach.  Oppenheim  6 Schüler. 
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Nr-  5257.  Studierend«  auf  der  LandeHiiniverslitU 
zu  Gießen  im  Winterhalbjahr  1005/00.*) 
a.  nach  Studienfächern. 


Von 

den 

Studierenden 

* ' 

Zahl  der 

hatten 

ai 

Studierenden. 

Reifezeugnisse  | jz 

<5 

Studienfächer. 

von 

3?  * 

ai 

3 3 

- .2  * 

tr 

© ^ 

© 

X 

CD 

© 

— X 

O n 

u 'S. 
£ | 

X 

eg 

5 ! 

CD 
i « 

"ec  5 

i-o  , 5>2 

Ci  X I s ns 
eQ  -3  © . 

x 

o 

S) 

'■  z 

cC 

£ 

® 

2(2 

oi 

>» 

S3 

c 

— t 

O 

*■ 

Evangelische  Theologie 

60 

6 

66 

65 

1 

5 

Rechtswissenschaft 

141 

27 

168 

163 

3 

1 

1 

34 

Medizin 

56 

88 

144 

133 

4 

1 

6 

31 

Tierheilkunde 

26 

91 

117 

16 

13 

3 85 

14 

Zahnheilkunde 

10 

4 

14 

14 

5 

Forstwissenschaft 

46 

5 

51 

28 

21 

1 . 

1 

1 

Landwirtschaft 

23 

8 

31 

13 

7 

6 . 

5 

5 

Mathematik 

90 

11 

101 

40 

37 

23  . 

1 

20 

Naturwissenschaften 

49 

9 

58 

22 

23 

9 . 

4 

8 

Klassische  Philologie 

55 

10 

65 

65 

• • 

8 

Neuere  Philologie 

98 

7 

105 

50 

43 

9 . 

3 

16 

Philosophie 

5 

18 

23 

12 

10 

8 

Pädagogik  . 

6 

6 

6 

Geschichte  . 

6 

2 

8 

6 

2 

3 

Pharmazie 

9 

11 

20 

2 

18 

8 

Chemie 

23 

43 

66 

20 

27 

3 14 

2 

20 

zusammen 

703 

340 

1043 

635 

178 

57  137 

!. 

186 

Dazu  aufgenommene  Hospitant  innen 

1 

ge“  | nicht  immatrikulierte  Hörer 
dem  | * * Hörerinnen 

47 

31 

Gesamtzahl 

1122 

b.  nach  Staaten  und  Fakultäten. 


g—  — - ■ .i  . = 

Fakultäten: 

i i 

Im 

Theo-  Ju-  Modi- 

Philo 

1.  Deutsche  Staaten: 

logische,  ristische.  zinisebo. 

sophische. 

Hessen 

60  j 141  | 92 

410 

703 

Preußen 

2 20  116 

60 

198 

Bayern 

2 1 28 

4 

35 

Sachsen 

• i 4 

4 

Württemberg 

5 

3 

8 

Baden 

10 

5 

15 

Mecklenburg-Schwerin  . 

1 

1 

Oldenburg 

1 3 

4 

Sachsen- Weimar 

1 . | 1 

2 

Braunschweig 

1 

1 

Sachsen-  Meiningen 

. i 2 

2 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1905,  8.  291. 

**)  Unter  den  neu  Immatrikulierten  waren : mit  Keilezeugnis  eines 

Gymnasiums  93,  eines  Realgymnasiums  27,  einer  Oberroalselmle  18, 
mit  Zeugnis  für  das  betr.  Fach  31,  mit  sonstigen  Zeugnissen  17. 
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Fakultäten: 

— 

— 



Im 

Theo- 

.lu- 

Modi-  Philo- 

logische. 

ristische. 

ziniücho  sophinebe 

Sachsen-Koburg  u.  Gotha 

1 

1 2 

4 

Anhalt 

1 

1 

Sch  warzbg. -Sondershaus. 

. 

1 

1 

Sch  warsburg- Rudolstadt 

1 

1 

Waldeck 

2 

2 

Lippe-Detmold 

. i 1 

1 

Hamburg 

1 

. 8 

9 

Bremen 

1 I 

1 

Elsaß-Lothringen 

1 

1 1 2 

4 

2.  Ausland: 

Luxemburg 

1 

1 

Ost  erreich- Ungarn 

7 

7 

Kußland 

1 

8 1 18 

27 

Großbritannien 

• 

3 

3 

Italien 

1 

1 

Spanien 

. 

1 

1 

Niederlande 

* 1 1 

1 

Schweiz 

. 1 1 

1 

Rumänien 

l 1 

1 

Serbien 

• ! 1 

1 

Japan 

i 

1 

Afrika 

. 

1 

1 

zusammen 

66 

168 

275  534 

1043 

Anzeigen. 

Durch  die  <».  Jonghaiu«  sehe  llot  buctiliamllung,  Verlag, tu  bariustaot 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (iroliiierzogtiiius  Hesseu. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

52.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1904.  4.  Geheftet  1 JL  40  ^ 
Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  Großh. 
Hessen  für  die  Jahre  1898/99  und  1899/1900.  Bearbeitet  im  Großh. 
Ministerium  der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwal- 
tung. 

53.  Band.  Darmstadt  1904.  4.  Geheftet.  2 M.  50  ^ 

Inhalt:  Statistische  Mitteilungen  aus  dem  Kunststraßenhauwesen  des 

Großherzogtums  Hessen  (unter  Angabe  der  Längen  der  Eisenbahnen). 

54.  Band,  l.Ileft.  Darmstadt  1905.  4.  Geheftet  1 M. 

Inhalt:  Übersicht  des  Umfangs  der  Ortsbürgernutzungen  im  Großh. 

Hessen  unter  Ausschluß  der  Nutzungen  aus  staatlichem  und  standes- 
herrlichem Besitz.  — Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im 
Großh.  Hessen  für  das  Jahr  vom  1.  April  1902  bis  31.  März  1903. 
54  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1905.  4.  Geheftet  1 M.  20 
Inhalt:  Übersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dem  Großh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben,  sowie 
der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Amtsgerichten  während  des 
Geschäftsjahrs  1904.  — Übersicht  über  die  Ausgaben  der  Provinzen 
und  Kreise  des  Großherzogtums  Hessen  nach  den  Voranschlägen 
für  1904. 

Druck  von  Kduard  Koether  in  Darnistadt. 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  824.  Februar  1906. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Großh.  Hessen 
1904.  — Fruchtmärkte  im  Großh.  Hessen  1905.  — Ergebnisse  des  Land- 
gestüts 1904.  — Die  seit  Erlaß  des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1887  bis  zum 
31.  März  1905  im  Großh.  Hessen  in  Zwangserziehung  gegebenen  Kinder 
und  dio  Yerpflegungskosten.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen 
Preisen  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenstände  1905.  — Post-,  Telegraphen- 
und  Fernsprechverkehr  im  Großh.  Hessen  1904. 


Nr.  5258.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Großh.  Hessen  im  Jabr  1904.*) 

Die  Ergebnisse  der  die  evangelische  Bevölkerung  des  Groß- 
herzogtums,  mit  Ausschluß  der  Militärbevölkerung  der  Stadt  Mainz, 
betreffenden  kirchlichen  Statistik  im  Kalenderjahr  1904  sind  in  den 
jenseitigen  Aufstellungen  enthalten. 

Die  evangelische  Bevölkerung  (Spalte  3)  ist  aus  den  bei  der 
Großherzoglichen  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen 
Materialien  in  Betreff  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1900  zu- 
sammengestellt worden.  Dagegen  wurden  die  Zahlen  der  im  Laufe 
des  Jahrs  1904  zur  evangelischen  Landeskirche  Übergetretenen  und 
der  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Kommunikanten,  der  kirch- 
lichen Trauungen  und  Taufen  durch  evangelische  Geistliche,  der 
Taufverweigerungen,  der  Konfirmierten  und  der  Konfirraationsent- 
ziehungen,  der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung  evangelischer 
Geistlichen  Beerdigten  sowie  der  nach  Herkommen  still  beerdigten 
Kinder  (Sp.  4 — 15,  23—28,  38 — 45,  51—62)  den  nach  Anordnung  des 
Großherzoglichen  Oberkonsistoriums  durch  die  evangelischen  Pfarr- 
ämter und  Dekanate  aufgestellten  kirchlich -statistischen  Tabellen 
entnommen.  Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschließungen,  unter- 
schieden nach  rein  evangelischen  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  17—22), 
die  Zahlen  der  Geborenen  (mit  Ausschluß  der  Totgeborenen)  nach 
denselben  Unterscheidungen  und  außerdem  der  von  evangel.  Müttern 
unehelich  Geborenen  (Sp.  30  —37)  sind  aus  den  standesamtlichen 
Nachweisungen  zu  vorliegendem  Zweck  wieder  durch  die  Zentral- 
stelle besonders  ermittelt  worden:  die  Zahlen  der  Ehescheidungen 
(Sp.  64—67)  sind  den  bei  den  Landgerichten  geführten  Registern 
entnommen. 

(Fortsetzung  auf  8,  23.) 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  804,  April  1905,  8.  125. 
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n 

bD 

Zahl  der  im  Laufe  des  Jahrs 

1904 

Zahl 

miuni- 

Ordnungs-N  ummer 

UtlkiliUtlt! 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 

Evangelische  Bevölkeren 
(1.  Dez.  1900). 

zur  ev.  Landes- 
kirche Über- 
getretenen 

aus  der  evang. 
Landeskirche 
Ausgetretenen 

Kon 

von  der  kathol. 
Kirche. 

von  andern  christl. 
Konfessionen. 

sonstige. 

Gesamtzahl. 

zur  katholischen 
Kirche. 

zu  andern  christl. 
Konfessionen. 

zu  andern  Reli- 
gionen. 

ohne  Übertritt. 

Gesamtzahl. 

im  öffentlichen 
Gottesdienst. 

1 

I 

cd 

> 

*n 

-S. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

it. 

12. 

13. 

14. 

1 

Darm  stadt 

77  121 

13 

13 

1 

, 

1 

16  339 

537 

2 

Eberstadt 

33  720 

2 

2 

10  384 

212 

3 

Erbach 

40  458 

9 

9 

14 

. 

14 

19  910 

518 

4 

Groß-Gerau  . 

33  075 

1 

1 

9 641 

175 

5 

Groß-Umstadt 

20  237 

1 

1 

10  689 

157 

6 

Offenbach 

61  557 

21 

3 

24 

i 

25 

4 

30 

12  921 

332 

7 

Reinheim 

29  962 

3 

3 

4 

4 

15  610 

283 

8 

Zwingenberg 

33  671 

6 

• 

6 

10 

10 

15  660 

382 

Starkenburg 

329  801 

47 

3 

9 

59 

12 

39 

8 

59 

111  154 

2596 

9 

Gießen 

51  525 

4 

1 

5 

. 

7 

7 

37  359 

511 

10 

Alsfeld 

23  988 

1 

i 

22  046 

214 

11 

Büdingen 

22  023 

3 

1 

4 

. 

13  598 

209 

12 

Friedberg 

27  «64 

12 

. 

3 

15 

. 

15012 

250 

13 

Grünberg 

25  984 

1 

1 

. 

27  505 

376 

14 

Hungen 

19  589 

1 

1 

20  473 

404 

15 

Lauterbach 

27  100 

25  960 

421 

16 

Nidda  . 

17  976 

1 

1 

16  130 

299 

17 

Rodheim  v.  d.  H.  . 

17  822 

2 

2 

. 

8 592 

177 

18 

Schotten 

18  202 

■ 

1 

1 

17  784 

262 

Oberhessen 

251  873 

25 

1 

4 

30 

7 

. 

1 

8 

204  459 

3123 

19 

Mainz  . 

53  495 

12 

8 

1 

21 

1 

7 

. 

1 

9 

18  759 

759 

20 

Alzey  . 

20  247 

7 

4 

11 

3 

3 

9 503 

62 

21 

Oppenheim  . 

24  311 

8 

8 

• 

3 

16  250 

281 

22 

Wöllstein 

18  135 

3 

21 

1 

25 

1 

1 

2 

10  771 

98 

23 

Worms 

42  891 

27 

2 

2 

31 

8 

37 

1 

46 

15  030 

346 

Rheinhessen 

159  079 

57 

35 

4 

96 

10 

47 

6 

63 

70  313 

1546 

Großh.  Hessen 

740  753 

129 

39 

17 

185 

22 

93 

15 

130 

385  926 

7266 

Städte. 

1 

Dannstadt  mit 

Bessungen 

57  895 

9 

9 

1 

. 

1 

9 817 

452 

2 

Gießen 

22  048 

4 

4 

4 834:  49 

3 

Mainz  (ohne  Milit.) 

25  703 

3 

, 

1 

4 

1 

1 

2 

6 456 

573 

4 

Offenbach  . 

29  971 

12 

2 

15 

25 

• 

4 

29 

2 818!  68 

5 

Worms  (ohne 

; 

Hocbheim  und 

Pfiffligheim) 

22  622 

24 

1 

- 

24 

2 

10 

1 

13 

4 394!  245! 
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20 


Ordnungs-Nummer. 

Dekanate 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der  Lebendgeborenen 

Zahl  der  von  evangelischen 

Ehelich  Geborene 

1 

unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 

Gesamtzahl. 

Ehelich  Geborene 

aus  rein  evangelisch. 
Eben. 

aus  Mischehen 

zusammen. 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

aus 

Mischehen 

fl 

0 

B 

1 

ab 

fl 

6*  ' 

mit  mit 

Kathol.  And. 

mit  mit 

Kathol.  . And. 

Mann  evaug. 
Frau  evang. 
Manu  evaug. 

Frau  evang. 

fc£> 

i 

> 

0 

§ 

1 

Frau  evang. 
Mann  evang. 

Frau  evang. 

1. 

2. 

30. 

31.  1 32.  33. 

34. 

35.  1 

36.  1 37. 

38. 

39. 

40.  1 41. 

42. 

43. 

1 

Dannstadt 

2089 

191  211  3 

4 

2498' 

210,  2708 

2045 

126 

110  3 

3 

2287' 

2 

Eberstadt 

1113 

42  50  . 

1205! 

118  1323 

1070 

35 

24!  . 

1129 

3 

Erbach 

1140 

63  103  . 

. 

1306 

113;  1419 

1076 

34 

27!  1 

1138 

Groß-Gerau 

1170 

<o0'  741  . 

1304 

95  1399 

1156 

56 

40 1 . 

1251 

Groß-Umstadt  . 

594 

39|  42  . 

676t 

28  703 

552 

23 

7 * 

582 

Oflenbaeh 

1864 

461  390  22 

38 

2776, 

160  2935 

1794 

243 

204!  13 

7 

2261 

Reinheim 

872 

26  17  . 

915; 

57  972 

868 

16 

8 . 

892 

8 

Zwingenberg  . 

1041 

133  167  . 

1341; 

93  1434 

1013 

75 

18  ‘ 

. 

1106 

Starkenburg 

9883 

1015  1054  25 

42 

12019 

874  12893 

9574 

607 

438!  17 

10 

10646 

9 

Gießen 

1556 

32'  40  1 

3 

1632 

256  1888 

1401 

18 

25|  . 

1444! 

10 

Alüfeld 

646 

3 4 . 

. 

653 

42  695 

627 

1 

3 . 

631 

11 

Büdingen  . 

640 

13  12  1 

666 

36  702 

599 

6 

8 . 

1 

614 

12 

Friedberg 

791 

46'  49  . 

886 

40  926 

721 

25 

25  . 

771 

13 

Grünberg  . 

642 

1 4 

650 

35  685 

655 

2 

i! 

658 

14 

Hungen 

449 

5 6 . 

46l) 

19i  479 

493 

2 

7 ■ 

502 

15 

Lauterbach 

721 

4 4!  . 

729 

47  776 

726 

3 

21  . 

73l[ 

13 

Nidda 

363 

5'  6 . 

374 

17  391 

407 

5 . 

412 

17 

Rodheim  v.  d.  H. 

425 

49  45:  . 

5191 

31  550 

473 

41 

24  , 

538 

18 

Schotten  . 

508 

• j 6 • 

514] 

26  540 

490 

490 

Oberhessen 

6741 

161  176  2 

3 

7083' 

549  7632 

6602 

98 

100  . 

1 

6791 

19 

Mainz 

1099 

642  655  18 

12 

2326 

226.  2552 

1160 

276 

230  10 

10 

1686 

20 

Alzey 

478 

46 1 541  19 

22 

6191 

40  659 

506 

29 

20!  9 

6 

570: 

21 

Oppenheim 

595 

83  115  3 

5 

806, 

28:  834 

584 

70 

12  5 

1 

672 

22 

Wöllstein 

395 

43  40;  7 

14 

499 

83  522 

381 

34 

12'  5 

3 

435 

23 

Worms 

1194 

296:  333  8 

11 

1842; 

87  1929 

1211 

194 

102[  7 

5 

1519 

Rheinhessen 

3761 

1116  1097  55 

64 

6092 

404  6496 

3842 

603 

376|  36 

25 

4882 

Großh.  Hessen 

20385 

2291  2327!  82 

109 

25194 

1827  27021 

20008 

1308 

914  53 

36  22319) 

Städte. 

1 

Darmstadt  mit 

1 

Bessungen  . 

1388 

177  186  3 

4 

1758 

145  1903 

1335 

113 

89,  3 

3 

1543 

2 

Gießen 

510 

30  32'  . 

3 

605 

212  817 

441 

17 

20.  . 

. 

478 

ö 

Mainz  (ohne  Mil.) 

425 

347;  297!  8 

6 

1083 

168  1251 

404 

155 

140  5 

5 

709, 

4 

Offenbach 

742 

285:  231  21 

35 

1314' 

86  1400 

694 

189 

134  12 

6 

10351 

5 

Worms  (ohne 

f 

Hochheim  u. 

Ftiffligheim) . 

706 

207;  237  2 

4 

1156 

64  1220 

612 

118 

72  1 

3 

806 

1 
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Geistlichen  Getauften 

Zahl  der  Taufverweigerungen. 

Zahl  der  Konfirmierten 

Zahl  der 

Konfirmationsentziehungen.  1 

! 

fg 

C 

o ♦» 

CS 

c J 

: 

* © 

0 

z « 

i'i 

9 to 

5 2 

a ► 
3 ® 

Gesamtzahl. 

in  Prozenten  der  Geborenen 
bei  Kindern 

aus  Mischehen 
0 — -1 

mit  mit 

g Kathol.  Andern.  g 

Gesamtzahl. 

aus  rein  evangel. 
Ehen. 

aus  Mischehen. 

zusammen. 

(unehelichen) 
evangel.  Mütter. 

— 

im  ganzen  (8p.  37). 

aus  rein  evangeli 
Ehen. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 

Mann  evangel. 

Frau  evangel. 
unehelich  Gehöre 

1 44. 

45. 

46. 

47. 

48. 

49.  I 

51. 

52.  53.  54. 

55. 

56.  57. 

58. 

59. 

163 

2450 

97,9 

59.2 

91,6 

77,6 

i 

1168’  66  43 

2 

1 35 

1315 

irre 

1237 

96,1 

64,1 

93,7 

91,5! 

93,5 

695  7 13 

19 

734 

in 

1242 

94,1 

37,3 

87,1 

92,0 

87,5 

2 

40 

838 

82 

1333 

98,8 

70,9 

95,9 

86,3 

95,3 

646  14  17 

. 16 

693 

22 

604 

92,9 

37,0 

86,2 

78,5 

85,9 

369!  15  2 

1 

9 

396 

102 

2363 

96,2 

51,a 

81,5 

63,8 

80,5 

964  120  57 

9 

3!  29 

1182 

1 48 

940 

99,5 

55,8 

97,5 

84,2 

96,7 

581  5 5 

21 

612 

81 

1187 

97,3 

31,0 

82,5 

84,9! 

82,8 

1 

574|  2 1 1 24 

15 

634 

T10  11356 

96,9 

50,2 

88,6 

81,2 

88,1 

2 

5767  257  178 

14 

4 184 

6404 

66 

1500 

90,0 

56,6 

88,5 

21, 9j 

79,4 

889  11  12 

2 

. 13 

927 

36 

667  97,1 

57,1 

96,6 

85,7| 

96,1 

457  1 2 

. 17 

477 

1 28 

642 

93,6 

57,7 

92,2 

77,8 

91,5 

1 

430  6 3 

18 

457 

37 

808  91,2 

52,6 

87,0 

92,5 

87,3 

1 

376  14  17 

1 9 

417 

1 

1 31 

689 

102,0 

37,5 

101,2 

88.6 

TüOE 

491  1 2 

• 1 17 

511 

17 

519 

109,8 

81,8 

109,1 

89,5 

108,4 

342  7 4 

8 

361 

44 

776 

100,8 

62,5 

100,3 

93,6 

99,9 

549  . 1 2 

21 

572 

19 

431 

112,1 

45,5 

110,2 

111,8 

lEE 

316'  2 8 

2 

323 

31 

569 

111,3 

69,1 

103,7 

1 

299  21  12 

7 

339 

27 

517 

96,5 

96,3 

95,7 

833 | 1 . 

13 

347 

326 

7117 

97,8 

58,2 

95,9 

59,4 

93,8 

3 

4482  64  57 

2 

1 125 

4731 

i 

181 

1867 

105,6 

42,9 

72,5 

80,1 1 

73,2 

1 

743  132  86 

i 

3 14 

985 

32 

602 

105,9 

45,4 

92,1 

80,0 

91,4 

399  1 7 1 11 

1 

4:  6 

438 

21 

693 

98,2 

41,7 

83,4 

75,0 

83,1 

381  52  6 

3 

442 

16 

45(1  96,5 

51,9 

87,2 

65,2 

86,2 

1 

333  21  6 

1 

1 3 

365 

66 

1585 

101,4 

47,5 

82,5 

75,9 

82,2 

590!  76  44 

3 

1 17 

737 

316 

5197 

102,2 

44,6 

80,1 

78,0; 

ES 

2 

2452  298  153 

12 

9 43 

2967 

1361 

23670 

98,2 

48,1 

88,6 

73,9 

87,5 

7 

12701  619  388 

28 

14  352  14102 

i 

105 

1648 

96,2 

56,2 

87,8 

72,4 

86,6 

736,  58  38 

2 

1 19 

654 

l 26 

504 

81,7 

56.9 

79,0 

12,3; 

61,2 

. 

311  10  12 

1 

. 7 

341 

153 

862 

95,1 

46,4 

65,5 

91,1 

68,9 

267 1 91 1 57 

3 

9 

427 

48 

1083 

93,5 

59,6 

78,8 

55,8 

77,4 

• 

374,  83  38 

9 

3 14 

521 

38 

844 

86,7 

43,1 

69,7 

59,4 

69,2 

• 

290,  47  34 

1 

1 10 

383 
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Dekanate 

c 

cd 

fl 

§ 'M  . 

a .2  © 
'S  JS  § 

ts ° s 

fl 

« 

a c 

fl  o • 
CD  CO  fl 
bO  . ® 

fl  eu  5 

Zahl  der 
Scheidungen 

und 

nq 

fl 

9 

fl  . 

a ® 
s« 

■pu  3 
» S I 

fl 

© 1 
-fl 

W ; 

von 

Mischehen 

t©" 

CD 

33 

Ordnungs-Nummer 

Supcrintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der  verstürbe 
gelischen 

Zahl  der  unter  B 
eines  evangelischen 
beerdigten  Per 

Zahl  der  nach  £ 
still  beerdigten 

Zahl  der  kirchl.  B 
(Sp.  61)  in  % der 
weniger  Sp.  62  Ve 

rein  evangelischer 

Mann  evangelisch. 

fl 

09 

’S 

$ 

fl 

> 

fl 

fl 

cd 

fe 

CD 

Ö4 

fl 

fl 

B 

B 

« 

CD 

fl 

03 

1. 

2. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

67. 

1 

Darmstadt 

1705 

1202 

304 

85,8 

19 

3 

1 

23 

2 

Eberetadt 

660 

591 

71 

100,3 

2 

2 

3 

Erbach  . 

632 

634 

76 

114,0 

2 

. 

2 

4 

Groß-Gerau  . 

634 

602 

41 

101,5 

1 

• 

1 

5 

Groß-Umstadt 

321 

294 

33 

102,1 

2 

2 

6 

Offenbach 

976 

827 

140 

98,9 

11 

4 

5 

20 

7 

Heinheim 

514 

490 

33 

101,9 

3 

3 

8 

Zwingenberg 

653 

580 

76 

100,5 

2 

1 

i 

4 

Starkenburg 

6095 

5220 

774 

98,1 

42 

8 

7 

57 

9 

Gießen  . 

788 

691 

101 

100,6 

1 

1 

10 

Alsfeld  . 

358 

339 

22 

100,9 

• 

1 

11 

Büdingen 

371 

357 

17 

100,8 

1 

12 

Friedberg 

411 

367 

53 

102,5 

3 

2 

5 

13 

Grünberg 

382 

369 

15 

100,5 

1 

i 

14 

Hungen 

301 

289 

12 

100,0 

15 

Lauterbach  . 

380 

352 

25 

99,2 

• 

• 

16 

Nidda 

312 

286 

28 

100,7 

i 

i 

17 

Rodheim  v.  d.  H.  . 

291 

273 

21 

101,1 

2 

2 

18 

Schotten 

320 

285 

37 

100,7 

1 

1 

Oberhessen 

3914 

3608 

331 

100,7 

9 

3 

12 

19 

Mainz 

1185 

778 

316 

89,5 

8 

14 

3 

26 

20 

Alzey 

331 

309 

26 

101,3 

21 

Oppenheim  . 
Wöllstein 

397 

389 

20 

103,2 

1 

2 

• 

3 

22 

302 

293 

17 

102,8 

1 

23 

Worms  . 

863 

633 

230 

100, 0 

5 

4 

1 

10 

Rheinhessen 

3078 

2402 

609 

97,3 

15 

20 

4 

39 

GroBh.  Hessen 

13087 

11230 

1714 

98,7 

66 

31 

ii 

108 

1 

Städte. 
Darmstadt  mit 
Bessungen  . 

1275 

882 

183 

80,8 

19 

3 

i 

23 

2 

Gießen  . 

298 

260 

49 

100,4 

1 

1 

3 

Mainz  (ohne  Milit.) 

592 

308 

277 

97,8 

5 

10 

i 2 

17 

4 

Offenbach 

473 

412 

60 

99,8 

9 

4 

4 

17 

5 

Worms  (ohne  Hoch- 
heim und  Pfifif- 
ligheim) 

455 

289 

166 

100, o 

3 

3 

6 
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(Fortsetzung  von  Seite  17.) 

Bei  Beurteilung  der  in  den  Sp.  29,  49—50  und  03  enthaltenen 
Prozentzahlen  ist  zu  beachten , daß  kirchliche  Trauungen  in  einer 
Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorhergehenden  Jahren  abgeschlossene 
Zivilehen  beziehen  können,  daß  unter  den  im  Jahr  1904  Getauften 
sich  auch  solche  befinden,  die  im  vorhergehenden  Jahr  geboren 
wurden,  sowie  daß  Beerdigungen  Vorkommen,  welche  in  andern  Be- 
zirken Verstorbene  betreffen.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange- 
gebenen, die  Zahl  100  übersteigenden  Prozentzahlen  zu  erklären 
Die  verhältnismäßig  hohen  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Gießen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Als  Hauptresultate  für  das  Großherzogtum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  das  Vorjahr  sind  in  Klammern 
beigefügt) : 

1.  Im  Jahr  1904  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  129  (134),  von  andern  christlichen  Konfessionen 
39  (26),  Sonstige  17  (18),  zusammen  185  (178);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kath.  Kirche  22  (18),  zu  andern  christ- 
lichen Konfessionen  93  (48),  ohne  Übertritt  15  (7),  zusammen  130  (73). 

2.  Die  Zahl  der  K o m m u n i k a n t e n war : im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 385926  (390843),  privatim  7265  (7380),  zusammen  393 191  (398223) 
oder  53,1  (53, s)  auf  100  evang.  Bewohner;  in  Starkenburg  34,5  (35,7), 
in  Oberhessen  82,«  (82,8),  in  Rheinhessen  45, z (45,«).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Prozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen 
etwa  zwei  Drittteile  der  Bevölkerung  aus  Erwachsenen  (Personen 
von  14  Jahren  und  darüber)  bestehen,  die  angegebenen  Prozentzahlen 
der  Kommunikanten  um  beiläufig  die  Hälfte. 

3.  Auf  100  bürgerliche  Eheschließungen  kamen  86,2  (87, o) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
85,5  (86,9);  in  Oberhessen  98, i (96,6);  in  Rheinhessen  73,7  (74,9).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Konfessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1904  nicht  zu  ermitteln. 

4.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  87,5  (87,9)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  88, l (89, a);  in  Oberhessen 93,3 (93, s) ; 
in  Rheinhessen  80, o (78,7).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von  Geist- 
lichen anderer  Konfessionen  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  daß  die  Verhältniszahlen  der  .Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  außer  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 
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5.  Konfirmiert  wurden:  aus  rein  evangel.  Ehen  12701  (12919), 
aus  Mischehen  1049  (1015),  unehelich  Geborene  352  (356),  zusammen 
14102  (14290). 

6.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  13087 
(13391),  die  Zahl  der  unter  Beteiligung  eines  evangelischen  Geist- 
lichen Beerdigten  11230  (11483),  die  Zahl  der  nach  Herkommen  still 
beerdigten  Kinder  1714  (1679?.  Hiernach  betrug  die  Zahl  der  kirch- 
lichen Beerdigungen  in  Prozenten  aller  Verstorbenen  bei  Abzug  der 
nach  Herkommen  still  beerdigten  Kinder  98,7  (98, o). 

7.  Ehescheidungen  kamen  108(112)  vor  und  zwar  von  rein 
evang.  Ehen  66  (68),  von  Mischehen  42  (44).  Unter  letzteren  waren 
31  (21)  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  11  (23),  bei  welchen  die 
Frau  evangelisch  war. 


Nr.  5259.  Verkaufte  Frnchtquantitäten  u.  jährliche  Durch- 
schnittspreise auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1005.*) 


Weizen 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

© «« 

© «i 

Frucht- 

fS 

32  sS 
3 

•§£11.1 

1 Cm  . 
i ® 9 O jr 

£ 2 

1 flj,  . 
• * O ® f 

markte. 

js  ! 

® 3 

a o £«  « 
* £._  “ 

eö  'S 
JA  2 
5 2 

><y 

'3  Q.* 

a=.5o? 

5*3  go  ® 

* ft-eH  " 

iS  g 

© 3 

><y 

g SS  c-c 
o 3 .£  » s 
Qi?  ® 

sö 

JA  S 
M 5 
© 2 

><y 

3 ° 2 ° 'S 

Doppel- 

zentner. 

M. 

Doppel- 

zentner. 

M. 

DoppeJ- 

•entner. 

A 

Doppel- 

zentner. 

A 

Alsfeld 

76,5 

16.90 

5,0 

16,00 

Griinberg 

175,2 

17,24 

46,2 

16,13 

26,0 

17,58 

95,5 

15,82 

Lauterbacli 

61,0 

18,00 

1905 

175.2 

17,24 

183,7 

17,07 

26,0 

17,58 

100,5 

15,30 

1904 

275,7 

17,06 

257,0 

16,50 

49,5 

15.02 

197,0 

13,91 

1903 

465.5 

16,02 

207,o 

15,24 

27,3 

14,31 

298,5 

13,34 

1902 

599,0 

15,60 

416,0 

14,18 

78,3 

1 3,98 

455,5 

15,11 

1901 

580,5 

16,58 

386,8 

15,76 

157,5 

14,31 

553,8 

14,26 

1900 

1247,0 

15,75 

515,0 

16,95 

264,3 

13,88 

699,5 

13,69 

1899 

1885,3 

15,36 

725,3 

15,41 

305,5 

15,07 

861,0 

13,80 

1898 

1323,8 

16,93 

877,6 

15,96 

402,5 

16,37 

1067,0 

14,14 

1897 

1538,5 

18,68 

911,3 

14,18 

316,3 

14  27 

1239,5 

13,16 

1896 

1532,8 

15,15 

769,8 

13, 66 

246,8 

14,00 

1118,5 

12,69 

1895 

1786,5 

14,63 

1359,3 

14,19 

423,3 

12,67 

1791,8 

11,22 

1894 

1868,8 

13,11 

1226,8 

13,11 

384,6 

12,90 

1841,5 

12,35 

1893 

4094,3 

15,37 

1229,8 

14,56 

654,3 

13,88 

1868,8 

16,01 

1892 

8286,3 

17,31 

2065,8 

15,82 

1215,1 

14,94 

3041,1 

13,77 

1891 

3248,0 

23,80 

1749,5 

23,55 

1042,3 

17,66 

3186,3 

15,23 

1890 

5790,5 

19,18 

1932,8 

17,52 

1162,5 

16,64 

2586,9 

14,89 

1889 

7924,0 

18,99 

2218,1 

16,20 

1025,3 

15,62 

3650,0 

13,83 

1888 

6671,3 

18,79 

1869,0 

15.80 

1146,0' 

13,91 

3068,5 

11,18 

1887 

8226,5 

17,01 

2578,8 

13,81 

983,5 

13,49 

3418,5 

11,26 

1886 

8216,3 

16,77 

3051,3 

14,25 

1813,8! 

12,91 

4953,3 

11,74 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  804,  April  1905,  S.  132. 
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Nr.  5260.  Ergebnisse  des  Landgesttits  im  Jahr  1904.*) 

1.  Übersicht  der  durch  die  Landgesttttshcschälcr  im  Jahr  1904  bedeckten  Stuten» 


h 

Davon 

' 

Ord.-N 

Landgestütsstationen. 

der 

bedeckten 

Stuten. 

gehören 
niebthess. 
Pferde - 
besitzen! 

Verteilung  auf  die  Provinzen. 

1 

Babenhausen 

69 

2 

Bickenbach  . 

67 

3 

4 

5 

Dornheim 

Groß-Bieberau 

Klein-Rohrheim 

72 

105 

89 

Starkenburg  = 756  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

auf  1 Station  = 84  Stuten, 

6 

König 

Lampertheim 

44 

61 

4 

5 

» 1 der  23  Beschäler  =33  * 

8 

Lörzenbach 

179 

3 

9 

Trebur 

120 

10 

Berstadt 

106 

. 

11 

Butzbach 

78 

5 

12 

Dauernheim 

66 

13 

Düdelsheim 

81 

3 

14 

Engelrod 

59 

Oberhessen  = 1418  Stuten. 

15 

Groß-Felda  . 

97 

Davon  kommen  im  Durchschnitt : 

16 

Grünberg 

127 

auf  1 Station  =118  Stuten, 

17 

Hirzenhain  . 

113 

3 

» 1 der  28  Beschäler  =51  * 

18 

Nieder- Wöllstadt 

111 

1 

19 

Ober-Ofleiden 

150 

3 

20 

Komrod 

306 

21 

SchUtz  .... 

124 

6 

22 

Alsheim 

45 

Kheiuhessen  = 169  Stuten. 

23 

Alzey 

70 

3 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

24 

Hechtsheim 

22 

auf  1 Station  = 42  Stuten, 

25 

Schwabenheim  a.  S.  . 

32 

♦ 

> 1 der  8 Beschäler  =21  * 

Summe 

2343 

36 

jn  Großli.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 94  Stuten,  auf  1 Beschäler  = 40 Stuten, 
auf  1 der  17  Wochen  = 138  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 23  Stuten. 


II.  Übers,  der  Sprünge  der  Landgestütsbeschäler  während  der  Beschälzeit  1004. 

Nach  der  Frequenz  geordnet. 


i 

Yeomann  . 

Sprünge 

195 

21 

Vocativus  . 

Sprung« 

90 

41 

Zieten 

Sprünge 

61 

2 

Zauberer 

161 

22 

Teil 

88 

42 

Ultimo 

57 

3 

Rolf  . 

159 

23 

Agrarier 

87 

43 

Alexander  . 

55 

4 

Usus 

135 

24 

Xstrahl 

87 

44 

Robert 

45 

5 

Xylander  . 

135 

25 

Uhu 

86 

45 

Yes 

41 

6 

Witz 

130 

26 

Volkers 

86 

46 

Spaß 

38 

7 

Xerxes 

127 

27 

Adolf 

81 

47 

Vanderschüren  . 

33 

8 

Zampa 

126 

28 

Yack 

81 

48 

Quintus 

32 

9 

Vortänzer  . 

123 

29 

Yankee 

77 

49 

Xaver 

32 

10 

Ypsilanti 

120 

30 

Telephon  . 

74 

50 

York 

32 

11 

Wenzel 

116 

31 

Adonis 

71 

51 

Quälgeist  . 

29 

12 

Upyr 

111 

32 

Tartar 

67 

52 

Wotan 

29 

13 

August 

109 

33 

Victor 

67 

53 

Zweifler 

29 

14 

Theorist 

103 

34 

Yard 

67 

54 

Orpheus 

28 

15 

Xantos 

103 

35 

Akteur 

66 

55 

Vetter 

22 

16 

Zeus 

103 

36 

Vogelsberger 

66 

56 

Netto 

20 

17 

Zigeuner  . 

99 

37 

Ulerich 

65 

57 

Xion 

18 

18 

Ahnherr 

98 

38 

Xenophon  . 

65 

58 

Zankapfel  . 

16 

19 

Zecher 

94 

39 

Y&tagan 

Vivat 

65 

59 

Prinz 

10 

20 

Amtmann  . 

91 

40 

62 

Summe 

4563 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 77  Sprünge, 
» » » eine  Station  » =183  » 

•)  Vergl.  Mltteil.  Nr.  796,  Nov.  1904,  S.  234. 
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III.  Übersicht  der  aus  der  1904  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


Ordnungs-Nummer. 

Landgestiitsstationen. 

Zahl  der  in  1904  bedeckten 
inländischen  Stuten. 

2 ® 
o £ % 

j ® § 

„ ® M 

-Q  S fl 

«-5  © 
a g'H 

60  3 fe 

.S<  * 
'Sb  a 
9 © 

O © 35 

> ns  © 

L-  L,  tß 
© © *£ 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Vo 

trächti 

© c 

TJ  © 
fl 

© © 

& SÄ 
0}  © 

— U> 

a A 

■gJ 

£ Jh 

OK}  P 

ver fohlten,  § Bi 

verunglückten.  xn  2 1 

wurden  verkauft.  S 



Prozente  an  trächtig  ge- 
wordenen Stuten.  | 

1 

Babenhausen  . 

69 

69 

42 

34 

8 

60, s 

2 

Bickenbach 

67 

1 

66 

26 

23 

2 

1 

39,4 

3 

Dornhcim 

72 

72 

51 

48 

3 

70,8 

4 

Groß-Bieberau 

105 

105 

71 

60 

10 

1 

67,8 

5 

Klein-Rohrheim 

39 

39 

25 

19 

6 

64,1 

6 

König 

40 

40 

22 

17 

3 

2 

55, C 

7 

Lamperthejm 

56 

56 

23 

21 

2 

41,1 

8 

Lörzenbach 

176 

1 

175 

84 

66 

171) 

1 

48,c 

9 

Trebur 

120 

120 

68 

62 

6 

56,4 

Starkenburg 

744 

2 

742 

412 

350 

57 

5 

55,1 

10 

Berstadt  ... 

106 

l 

105 

60 

54 

6 

57,1 

11 

Butzbach  ... 

73 

73 

48 

43 

4 

1 

65,f 

12 

Dauernheim 

66 

66 

39 

35 

3 

1 

59,i 

13 

Düdelsheim 

78 

78 

45 

39 

6 

57.7 

14 

Engelrod  . . 

59 

. 

59 

30 

29 

1 

50, f 

15 

Groß-Felda 

97 

97 

71 

66 

4 

1 

73,5 

16 

Griinberg  ... 

127 

127 

75 

66 

7 

2 

59,1 

17 

Hirzenhain 

110 

110 

77 

68 

8 

1 

70.( 

18 

Nieder-Wöllstadt 

110 

1 

109 

32 

31 

1 

29,4 

19 

Ober-Ofleiden 

147 

147 

68 

65 

1 

2 

46,1 

20 

Romrod  .... 

306 

1 

305 

161 

148*) 

1 31) 

1 

52,1 

21 

Schlitz  .... 

118 

1 18 

76 

70 

4 

2 

64,< 

Oberhessen 

1397 

3 

1394 

782 

714 

58 

11 

56,! 

22 

Alsheim  .... 

45 

45 

‘27 

27 

60,i 

23 

Alzey  .... 

67 

67 

33 

25 

8 

49,: 

24 

Hechtsheim 

22 

22 

6 

5 

1 

27,1 

25 

Schwabenhelm  a.  S. 

32 

32 

10 

8 

2 

31,1 

Rheinhessen 

166 

166 

76 

65 

11 

45,: 

Großherzogtum  Hessen 

2307 

5 

2302 

1270 

1 129s) 

126 

16 

55,: 

Prozente  trächtig  gewordener  Stuten  während  der  Beschälzeit: 


1895  49,8% 

1896  56,1  » 

1897  48,7  . 


1900  46,6% 

1901  51,5» 

1902  54,3 » 

1903  55,0 » 

1904  55,2  » 


1898  51,5 » 

1899  46,8  > 


lOjähriger  Durchschnitt  = 5 1 ,6°/o 


*)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfohlt.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen.  3)  Hie 
unter  543  Hengst-  und  586  Stutfohlen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ordn.-Nr. 

Kreise. 

Zahl  der  in  1904 
bedeckten  inlän-  j 
diso hon  Stuten 

1 fc 

o 

■E3| 

a J c 

c 

6 

J 2 

£ 03 
2 9 

% 33 

>4 

% 

JS 

9 >2 

3 ^ 
*3 

a 8 

D 1 

> 'S 

a 

* 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten 

Prozente  an 
trächtig  gewor- 
denen Stuten. 

wurden 
lobende 
Fohlen 
geboren,  i 

f ,| 

its 
s 2 

wurden 

verkauft. 

i 

Bensheim 

132 

132 

60 

54 

5 

i 

45,5 

2 

Darmstadt 

49 

1 

48 

23 

20 

2 

i 

47,9 

S 

Dieburg 

139 

139 

94 

80 

14 

67,6 

4 

Erbach 

77 

77 

39 

26 

11 

2 

50.6 

3 

Groß-Gerau 

190 

190 

119 

108 

11 

62,6 

6 

Heppenheim 

124 

1 

123 

61 

47 

13’) 

1 

49,6 

7 

Offenbach 

26 

26 

13 

12 

1 

50,0 

Starkenburg 

737 

2 

735 

409 

347 

57 

5 

55,6 

8 

Alsfeld 

516 

1 

515 

274 

256*) 

161) 

3 

53,2 

9 

Büdingen 

244 

244 

145 

131 

13 

J 

59,4 

10 

Friedberg  , 

188 

1 

187 

85 

79 

5 

1 

45,5 

11 

Gießen 

157 

1 

156 

85 

74 

9 

2 

54,5 

1! 

Lauterbach 

167 

167 

102 

94 

5 

3 

61,1 

13 

Schotten 

125 

125 

91 

80 

10 

1 

72,8 

Oberhessen 

1397 

3 

1394 

782 

714 

58 

11 

56,1 

14 

Alzey  .... 

33 

33 

18 

11 

7 

54,5 

15 

Bingen  ... 

20 

20 

7 

5 

2 

35,0 

16 

Mainz 

26 

26 

5 

4 

1 

19,2 

17 

Oppenheim 

36 

36 

16 

Hi 

44,4 

18 

Worms 

58 

58 

33 

32 

i 

56,9 

Rheinhessen 

173 

173 

79 

68 

11 

45,7 

6roBherzogtum  Hessen 

2307 

5 

2302 

1270 

1129 

126 

16 

55,2 

*)  Hierbei  l .Stute  mit  Zwillingen  verfolilt.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen. 


lni  Jahr  1904  wurden  fiir  das  LandgesHlt  angekaurt: 


Ord- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Größe. 

Rasse. 

Jahre. 

cm 

i 

Brabant 

Fuchs 

3 

160 

Belgier. 

2 

Botha 

do. 

3 

161 

» 

3 

Bur 

do. 

2 

157 

» 

4 

Boxer 

do. 

3 

159 

» 

5 

Buddhist 

Dunkelfuchs 

3 

158 

• 

6 

Barabas 

Dunkelbraun 

8 

158 

» 

7 

Baccillus 

Kotschimmel 

2 

160 

» 

8 

Blücher 

Hellbraun 

4 

160 

Oldenburger. 

9 

Brion 

Dunkelbraun 

3 

165 

Normänner. 

10 

Baron 

Braun 

3 

161 

» 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  ganzen  = 49  982, 36  Jt 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1904: 

7 Beschäler  als  zu  ferneren  Zuchtzwecken  untauglich,  in  öffentlicher  Versteigerung 
(hiervon  2 vorher  kastriert,  3 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschlach- 
tens  und  2 bedingungslos);  1 Beschäler  an  Darmverschlingung  umgestanden. 


Digitized  by  Google 


8 -Nummer. 


28 


Nr.  5261.  Übersicht  über  die  seit  Erlaß  des  Gesetzes  t 


Davon  sind  inzwischen 


. , , anderweit 

unwiderruflich  ; in  Abgang 
entlassen,  gekommen, 

insbeRondore 


1.  2. 

1 Dannstadt 

2 Bensheim 

3 Dieburg 

4 Erbach 

5 Groß-Gerau 

6 Heppenheim 

7 Offenbach 


8 Gießen . 

9 Alsfeld . 

10  Büdingen 

11  Friedberg 

12  Lauterbach  . 

13  Schotten 

Se.Prov.  Oberhess. 


14  Mainz  . 

15  Alzey  . 

16  Bingen 

17  Oppenheim  . 

18  Worms 

Se.  Prov.Rheinhess. 

Wiederholung. 
Prov.  Starkenburg 
> Oberhessen 


Großh.  Hessen 


© «O  © ^ ' 

-Öi  B P fl 

fl  ^ Lr  © S : 


© TO  rj  © .©  © Ti 

® fc  I fcpj-o  to  g, 

£ © fl  fl  t£ 

|N  S3  ^ >-  © 

© 1 © fe 

, U l*  ' J-  -M  C5 

1 © © * © 7"! 

H3  T3  t A 


Von  dicssi 

fco 

Kindern 

(Sp.  11)] 

waren  ani 

31.  März  1» 

unter- 

© © © 
© p 2 

gebracht 

n-s  i 

* ® g 

80  b oB 

i § 50 

§ 1 1 

sl- 

-=>  «'S 

| 5 

§ 1 S 

r—>  ff)  PU 

m 

cS  ' 

S3 

in 

in 

3. 

4. 

S. 

G. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

397 

32 

53 

15 

8 

7 

53 

229 

93 

18 

94 

7 

ii 

2 . 

19 

55 

33 

2 

131 

2 

2 

6 . 

81 

40 

33 

66 

18 

0 

4 . 

10 

28 

17 

1 

2)46 

3 

4 

9 

3 

1 . 

8 

17 

9 

144 

14 

5 

10 

1 

4 . 

19 

91 

69 

2 

361 

16 

64 

57 

6 

4 . 

90 

124 

15 

10 

1238 

72 

146 

108 

20 

28  . 

280 

584 

269 

31 

209 

31 

1 

1 

1 ■ 

43 

132 

109 

2 

57 

3 

4 

9 

• 

16 

25 

20 

87 

3 

1 

3 . 

28 

52 

43 

145 

6 

4 - 

38 

97 

64 

3 

123 

3 

5 

3 . 

43 

69 

55 

1 

46 

4 

9 

2 

1 ‘ 

8 

22 

18 

667 

16 

44 

16 

6 

12  . 

176 

397 

309 

8 

530 

109 

46 

30 

19 

6 

15 

46 

259 

99 

1« 

65 

2 

5 

5 

31  . 

10 

40 

22 

1 

56 

1 

2 

22 

31 

21 

1 

56 

1 

2 

3 

3 

6 

41 

22 

1 

221 

20 

24 

20 

1 

10 

15 

131 

95 

J 

928 

133 

75 

57 

23 

24 

15 

99 

502 

259 

2] 

1238 

72 

146 

108 

20 

28 

280 

584 

269 

31 

667 

10 

44 

16 

6 

12 

176 

397 

309 

* 

928 

133 

75 

57 

23 

24 

15 

99 

502 

259 

U 

2833 

221 

265 

181 

49 

64 

15 

555 

1483 

837 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  797,  Dez.  1904,  S.  246.  — l)  Außerdem  war  im  Kreise  Dieburg 
ausgesprochen  und  später  wieder  zurückgenommen  worden.  — 8)  ln  der  angegebenen  Z 
vermögen  derselben  bestritten  wurden;  die  Kosten  betrugen  im  Etatsjahre  1904  370,18 
1 397,33  M.  aus  der  Landeswaisenkasse.  — 5)  Einschi.  564, lt  M.  Leistung  seitens  der  Eltt 
Betrags  sind  dem  Kreise  aus  dem  Fonds  für  Findel-  und  verlassene  Kinder  der  Proi 
6 166,44  M . Leistungen  seitens  der  Eltern  und  587,50  M.  seitens  des  Fonds  für  Findel-  i 
kasse.  — ®)  Der  Kreis  hat  vom  1.  April  1900  an  die  Beiträge  der  Gemeinden  ganz  ul 
Findel-  und  verlassene  Kinder  für  liheinhessen  ersetzt. 
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I.  Juni  1887  bis  zum  31.  MArz  1005  Im  Großh.  Hessen 
nd  die  Verpflegungskosten.*) 


Betrag  der  Kosten,  die  aus  der 
PSege  aller  in  Zwangserziehung 
befindlichen  Kinder 
im  Etatsjahr  1904 
erwachsen  sind  und  zwar: 

Gesamtbetrag  der  Kosten, 
die  aus  der  Pflege  der  in  Spalte  3 
bezeiohneten  Kinder  bis  zum 
31.  März  1905  überhaupt 
erwachsen  sind  und  zwar: 

Die  Verpflegungskosten 
betragen  für  jedes 
Kind  auf  die  Dauer 
eines  Jahres  im 
Durchschnitt 

den  Ge- 
meinden 
and 

Kreisen. 

dem 

Staat. 

zu- 

sammen. 

den  Ge- 
meinden 
und 

Kreisen. 

dem 

Staat. 

zu- 

sammen. 

hei  der 
Unter- 
bringung 
in 

Familien. 

bei  der 
Unter- 
bringung 
in 

Anstalten. 

A 

A. 

A. 

A. 

A. 

jt. 

jt. 

A 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

21  016,18 

20  212,68 

41  228,86 

184  926,19 

182  719,63 

367  645,82 

110,00 

295,00 

2 834,68 

2 588,80 

5 423,48 

29  062,25 

28  049,76 

57  112,01 

107,00 

185,00 

1 549,6-1 

1 549,64 

3 099,28 

33  439,98 

32  909,31 

66  349,29 

90,00 

187,20 

2 003,56 

1 982,55 

3 986,10 

19  687,13 

19  756,18 

39  443  31 

100,00 

200, 00 

1 590,80 

1 531,83 

3 122,13 

10  411,25 

9 989,67 

20  400,92 

ioo, oo 

230,00 

3 995,05 

4 051,84 

8 046,89 

36  974,86 

38  890,20 

75  865,06 

97,00 

180,00 

15  265,38 

15  060,14 

30  325,47 

200  984,83 

168  124,52 

369  109,35 

90,oo 

*)284,6H 

48  255,23 

46  976.98 

95  232,21 

515  486,49 

480  439,27 

995  925,76 

101,76 

268,:« 

6 431.01 

6 121,04 

12  552,08 

68  467,32 

67  038,:« 

1 35  505,68 

84,00 

207,00 

1 754,74 

1 754,75 

3 509,49 

19  024,49 

4)  20  924,»l 

39  949,30 

88,00 

264,00 

2 228,01 

2 228,01 

4 456,02 

20  035,18 

19  934,15 

39  969,68 

100,00 

280,00 

4 036,48 

4 036,49 

8 072,97 

61  914,68 

61  914.70 

123  829,38 

1 20,00 

280,00 

3 892,00 

3 892,00 

7 784,00 

28  765,00 

28  765,00 

57  530,00 

100,  oo 

280,00 

968,02 

928,03 

1 896,05 

12  712,24 

12  430,45 

25  142,6-9 

86,19 

177,30 

19  310,29 

18  960,32 

38  270,61 

210  919,21 

211  007,47 

421  926,88 

96,92 

255,34 

21 031,54 

•)  20  810,82 

41  842,36 

’)157  552,09 

®)l48  638,88 

306  191,87 

132,00 

243,00 

821,45 

2 464,11 

3 285,86 

10  038,23 

20  241,63 

3o  279,86 

72,(81 

208,00 

1 391,74 

1 391,77 

2 783,51 

15  306,74 

14  450,47 

29  757,21 

107,08 

166,51 

1 995,81 

1 995,80 

3 991,61 

13  859,52 

14  720,99 

28  580,51 

58,68 

142,14 

»)6  260,31 

6 393,86  12  654,17 

•)  79  805.74 

80  070,01 

159  875,75 

105,00 

285,00 

31  500,86 

33  056,66 

64  557,51 

276  563,22 

278  121,98 

554  685,20 

108,75 

235,60 

48  255,23 

46  976,98 

95  232,21 

515  486,49 

480  439,27 

995  925,76 

101,76 

268,38 

19  310,29 

18  960,82  38  270,61 

210  919,21 

211  007,47 

421  926,68 

96,02 

255,34 

31 500,85 

33  056,66 

64  557,51 

276  663,22 

278  121,98 

554  685,20 

108,75 

235,60 

99  »66,37 

98  993,86!  198  060,33 

1 002  968,92 

969  568,72 

1 972  537,64 

102,15 

254,27 

iglicb  eines  Kindes , im  Kreise  Offenbach  bezüglich  9 Kinder  widerrufliche  Entlassung 
nd  rier  Zöglinge  enthalten,  deren  Verpflegungskosten  ganz  oder  teilweise  aus  dem  Privat- 
Ohne  die  Zinsen  des  Baukapitals  (84  000  A.)  der  Kreiserziehungsanstalt.  — 4)  Einschi. 
Br  übrige  Kostenanteil  von  20  467,43  Jt i wurde  auf  die  Kreiskasse  übernommen,  */s  dieses 
leinbessen  ersetzt  worden.  — *)  Einschi.  104,44  A.  aus  der  Landeswaisenkasse.  — 7)  Einschi. 
rlasBene  Kinder  der  Provinz  Rheinhessen.  — *)  Einschi.  1 655,85  A.  aus  der  Landeswaisen- 
■ mmen.  Dagegen  werden  dem  Kreise  */*  der  aufgewendeten  Kosten  aus  dem  Fonds  für 
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Nr.  5262.  Jahresdurchschnitte  aus  den  monatlichen  Preise 


des  t.roßli.  Hesse 


Orte. 

Weizen.  [~  Roggen. 

Gerste. 

Hafer 

He 

P r 

e i 

3 p 

e l 

■*» 

ÖD 

M 

O 

JO 

M 

00 

© 

•a 

'S 

i 

^ S 

M * 2 

o © 1 .ts 

m , *a  ; a 

00 

•s 

SO 

X J 

so 

4P 

.2 

‘3 

i 

s 

CS 

X3 

O 

SO 

X3 

I 

© 

■a 

S 

ü 

«i 

<0 

rC 

i 

M 

1 

i 

c 

A 

j*. 

A 

A.  | A | A 

A 

A 

A 

A 

A 

A. 

A 

j 

DarmBtadt 

1 9,25 

18,oo 

18,63 

16,54  1 4,58;  15,5« 

19,17 

15,1»  17,12 

18,25 

15,io 

16,68 

10, 00 

6, 

Bensheim 

18,81 

17,67 

18,23 

15,92  14,81!  15,36 

17,4« 

15,94 

16,69 

16,55 

15,29 

15,89 

8,13 

Dieburg 

18,33 

17,17 

17,81 

15,48  1 4,48  1 5,02 

18,00 

16,98 

17,47 

16,90 

15,55 

16,26 

6,98 

6, 

Erbach 

17,83 

17,83 

17,83 

14,92  14,92  14,92 

16,1)8 

16,08  16,08 

15,83 

15,83 

15,83 

6,63 

6, 

Offeubach 

18,79 

18,15 

18,49 

15,58  14,96  15,30 

18,92 

16,71 

17,91 

16,52 

15,08 

15,82 

8,08 

7, 

Gießen 

18,77 

18,15 

18,46 

16,75  1 6,24  1 6,50 

18,27 

16,60  17,44 

17,17 

16,42 

16,79 

6,85 

6, 

Alsfeld 

18.13 

18,00 

18,06 

15,88  1 5,57  1 5,72 

17,25 

17,00  17,13 

15,58 

15,54 

15,56 

7,08 

6, 

Büdingen 

17,92 

17,92 

17,98 

15,50  15,50  15,50 

17,13 

17,13;  17,13 

16,00 

16,00 

16,00 

5,89 

5, 

Butzbach 

18,5« 

18,19 

18,37 

16,54  16,08  16,30 

17,4« 

16,92  17,19 

16,35 

15,96 

16,16 

7,04 

6, 

Friedberg 

18,25 

17,48 

17,87 

16,10  15,92:  15,51 

17,13 

16,13  16,66 

16,83 

16,13 

16,47 

7,13 

6, 

Lauterbach 

17,79 

17,79 

17,79 

16,58  16,58  16,58 

10,58 

16,58  16,58 

17,00 

17,00 

17,00 

7,17 

7, 

Schotten 

18,00 

17,04 

17,52 

15,63  14,75'  15,17 

15,83 

14,96  15,36 

16,42 

15,42 

15,92 

6,08 

5,: 

Mainz 

18,81 

18,44 

18,65 

16,11  15,38  15,73 

17,55 

16,79  17,17 

15,83 

15,42 

15,62 

7,78 

6,1 

Alzey 

19,38 

18,38 

18,85 

15,84  1 4,88  15,36 

13,17 

12,33 

12,73 

17,35 

16,52 

16,95 

6,63 

5.1 

Bingen 

18,67,  17,63 

18,20 

15,70  1 4,77:  15,26 

17,63 

16,371  17, (X) 

16,9« 

15,41 

16,18 

7,13 

5,i 

Worms 

19,59  18,06 

18,41 

16,00  15, 381  15,69 

17,83 

IG, 55  17,19 

16,15 

15,22 

15,69 

6,88 

5,4 

Summe 

296,93 

285,90 

291 ,09 

256,07  243,90  249,51 

275,46 

258,17  266,84 

205.69  251,89 

258,82 

1 15,48, 102, i 

Durch-/ 1905 

18,56:  17,87 

18,19 

15,94  15,24  15,59 

17,22 

16,14 

16, «8 

16,61 

15,74 

16,18 

7,22 

6,s 

schnitt\l904 

17,68 

16,94|  17,31 

14,41  13,84  14,12 

16,07 

15,03 

15,55 

14,99 

14,12 

14,5? 

6,97 

6,1 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaf«. 

Schweine«. 

Weißmehl 

P 

reis 

P e 

r 

■*-> 

's 

ohne 

44 

1 

ohne 

4« 

! 

ohne 

-4J 

a 

© 

a 

xs 

o 

09 

•■a  H 
a ’S 

Beilage. 

a 

ohne 

CD 

A3 

O 

SO 

X3 

CD 

bO 

© 

•a 

J 

— 

*- 

i 

Beilage. 

A | A 

Beilage. 

’ A | A 

Beilage. 

a.  Ta 

Beilage. 

a'T  a. 

Beilage. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A 

Darmstadt 

1,65 

2,22 

1,53 

1,93 

1,57 

1,77 

1,55 

1,76 

1,64 

1,76 

0,50'  0,40  0,1 

Bensheim 

1,50 

1,36 

1,55 

. 

1,50  . 

• 

1,53 

0,34:  0,27  0,1 

Dieburg 

1,40 

1,42 

• 

1,42 

O.SSj  0,82  0,3 

Erbach 

1,48 

1,40 

1,52 

1,32;  . 

1,48 

0,28:  0.25  Ö.l 

Offenbach 

1,55 

1,88 

1,25 

1,48 

1,55 

2,47 

1,40 

1,71 

0,97 

1,37 

1,78 

2,30 

0,44  0,40  0,4 

Gießen 

1,42 

1,62 

1,33 

1,47 

1,40 

1 ,55 

1,00 

1,50 

1,41 

1,62 

0,40 

0,30 

0,1 

AlBfeld 

1,53 

1,53 

1,58 

. 

1,80 

0,27 

0,27 

0,1 

Büdingen 

1,44 

. 

1,44 

1,45 

1,2$  ■ 

1,39 

0,35 

0,81 

0,3 

Butzbach 

1,53 

1,42 

1,47 

. 

1 T’  • 

1,37 

. 

0,36 

0,30 

0,1 

Friedberg 

1,60 

1,45!  • 

1,50;  . 

1,3. 

1,46 

. 

0,33'  0,28 

Lauterbach 

1,45 

1,45 

1,47 

1,80 

1,42 

0,35  0,31  (U 

Schotten 

1,48 

1,43 

1,42 

1,40 

1,20 

1,44 

0,31 

0,29  0,3 

Mainz 

1,55 

1,82 

1,21 

1,41 

1,51 

1,89 

1,39 

1,75 

1,00 

1,74 

0,38 

0,38  0,1 

Alzey 

1,32 

1,64 

1,32 

1,63 

1,55 

2,05 

1,40 

1,80 

1,45 

1,77 

0,36 

0,24  0,1 

Bingen 

1,54 

1,80 

1,44 

1,68 

1,60 

2,4« 

1,60 

1,80 

1,60 

2,00 

0,53 

0,61, 0* 

Worms 

1,58 

1,98 

1,26 

1,81 

1,G0 

2,20 

1,55 

1,98 

. 

1,54 

2,08 

0,27i  0,26 

8umme 

22,62 

12,96 

22,21 

11,41 

24,16 

14,41 

19,49 

12,29 

2,17 

1,37 

23,83 

13,27 

5,85  5,09  5,4 

Durch-  f 1905 

1.51 

1,85 

1,39 

1,63 

1,51 

2,06 

1,39 

1,76 

1,09 

1,37 

1.49 

1,90 

0,37  0,32  Ot 

schnitt  (.1904 

1,44 

1,75 

1,32 

1,52 

1,45 

1,84 

1,3« 

1,63 

1,11 

1,23 

1,44 

1,82 

0,38  0,33  OJ 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  804,  April  1905,  8.  138. 
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ler  gewöhnlichsten  VerbrauchsgegenstÄnde  an  16  Orten 
ni  Jahr  1905.*) 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  Linsen. 


Doppelzentner 
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00 
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« 
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A 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

& 

5,26 

3,00 

4,13 

7,58 

6,33 

6,96 

39,75 

20, 00 

29,88 

36,50 

30, 00 

33,25 

49,58 

32,83 

41,21 

Iß 

5,10 

3,90 

4,49 

9,92 

8,50 

9,21 

35,71 

25,04 

30,3« 

34,58 

29,96 

32,27 

49,0  t 

31,29 

40,17 

6,75 

4,96 

4,35 

4,65 

6,05 

5,23 

5,67 

25,83 

22,33 

24,00 

31,33 

29,17 

30,22 

35,17 

31,83 

33,56 

6.63 

4,50 

4,50 

4,50 

6,13 

6,13 

6,13 

34,75 

34,75 

34,75 

33,75 

33,75 

33,75 

39,67 

39,67 

39,67 

7,84 

5,16 

4,5« 

4,86 

6,75 

5,94 

6,39 

33,33 

30,oo 

3 1 ,67 

38,17 

30, «3 

34.58 

42,83 

33,25 

37,72 

6,81 

5,26 

5,17 

5,21 

6,75 

6,04 

6,3» 

31,00  29,00 

30, 00 

34,uo 

32,00 

33,00 

41.00 

39,00 

40,00 

6,& 

4,50 

4,50 

4,50 

6,08 

5,54 

5,65 

16,54 

16,4« 

16,50 

34.00 

34,00 

34,00 
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5,89 

4,19 

4,19 
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5,4« 

5,46 

5,46 
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20, «1 
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27,83 

28,00 
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28,00 

6,74 

4,60 

4,83 

4,42 

6,21 

6,71 

6,95 
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22,17 

21,17 
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28,92 

J,w 

4,14 

3,4s! 

3,82 

9,38 
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5,81 

6,75 
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A. 
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A. 

A. 
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A. 

A.  A. 

A. 

A 

A. 

A. 

A 
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2,28 
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0,20 

0,2O;  0,20 

0,78 

0,65 

0,72 
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0,17 

2,20 
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0,26  0,27 

0,26  0,22 

2,58  1,96 
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0,7o!  0,76 

3,33 

0,19 

2,67 

> J3  0,22  0,23 
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2,35 

0,17 

0,17|  0,17 

0,72 

0,72  0,72 

3,60 

0,19 

2,53 

1,00 

)J2  0,20  0,21 

0,27  0,24 

2,53 

2,42 

2,48 

0,16 

0,1«  0,16 

1,01 

1,01 

1,01 

3,20 

0,20 

2,80 

1,80 

1,26  0,22  0,25 

0,27  0,25 

2,43 

2,38 

2,38 

0,19 

0,19!  0,19 

0,7» 

0,75 

0,77 

2,40 

0,17 

2,48 

>,27  0,24!  0,26 

0,34  0,23 

2,31 

2,31 

2,31 

0,16 

0,16  0,16 

0,73 

0,73 

0,73 

3,00 

0,24 

2,30 

1,24  0,23  0,24 

0,28 

0,22 

2,18 

1,95 

2,07 

0,15 

0,15,  0,16 

0,70 

0,6-1 

0,67 

2,40 

0,20 

2,58 

. 

> J7  0,26  0,27 

0,28 

0,26 

2,19 

1,65 

1.93 

0,81 

0,19  0,20 

0,74 

0,W 

0,64 

2,31 

0,17 

2,30 

0,21!  0,23 

0,32 

0,23 

2,43 

1,93 

2,15 

0,19 

0,17!  0,18 

0,91 

0,73 

0,82 

2,83 

0,18 

2,05 

) J5  0,24  0,25 

0,25 

0,24 

2,56 

1,95 

2,25 

0,20 

0,18  0,1» 

0,93 

0,60  0,78 

2,60 

0,20 

1,91 

1,2!  0.21  0,23 

0,25 

0,23 

2,57 

1,90 

2,27 

0,20 

0,16  0,18 

1,00 

0,55 

0,78 

2,75 

0,18 

1,88 

1.0  3,8*  4,06 

4,25 

3,70 

38,82 

34,87 

36,69 

2,98 

2,82:  2,90 

13,21 

10,98 

12,11 

44,05 

3,05 

37,84 

6,33 

3,60 

0,24!  0,25 

0,37 

0,23 

2,43 

2,15 

2,29 

0,19 

0,18  0,18 

0,83 

0,69 

0,76 

2,75 

0,19 

2,37 

1,58 

3,50 

0,3410,26 

0,26  0,22 

2,31 

2,05 

2,18 

0,18 

0,17  0,17 

0,76 

0,63  0,691 

2,86 

0,20 

2,26 

1,57 

3,50 

Nr.  5263.  Post-,  Telegraphen-  und  Fernsprechverkehr  im  Großherzogtum  Hessen 

im  Kalenderfahr  1904.1) 
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l)  Insoweit  derselbe  durch  den  Ober-Postdirektionsbezirk  Darmstadt  abgegrenzt  wird.  — Vergl.  Mitteil.  Nr.  797,  Dez.  1904,  8.  253. 
a)  D.  h.  Einwohner  der  in  Spalte  1 aufgeführten  StKdte  usw.,  nicht  also  der  zum  Teil  anderweit  abgegrenzten  Postbezirke. 


Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  liir  die  Landesslalislik. 


Nr.  825  u.  826.  Februar  1906. 


Inhalt:  Weinbau  u.  Weinernte  1905.  — Morbidität  in  den  Heil- 
anstalten 1904.  — Höhere  Bürgerschulen  1904,05.  — Benutzung  der  Hol- 
bibliothek 1905.  — Anzahl  der  Hunde  u.  Ertrag  der  Hundesteuer  1904,  05. 

— Beitreibung  der  direkten  Steuern  u.  allgemeinen  Kirchensteuer  1904/05. 

— Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  im  Jan.  1906.  — Tabakbau, 
Tabakernte  u.  Tabakbesteuerung  1904  05. 


Nr.  5264.  Weinbau  und  Weiuerule  im  Caroßber- 

zogtiim  Hessen  im  Jahr  1005.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Anzahl 

der 

Gemein- 
den mit 
Wein- 
bau. 

Weinberge  (auch 
Weingärten) 
im  Ertrag  “«jbt  im 
stehende 

ha  ha 

Wein  (Most) 

Ertrag 

Wert 

pro  ha  im  ganzen 
Hektoliter. 

pro  hl  im  ganzen 
Mark. 

Darmstadt  . . 

4 

5,5 : 

Bensheim 

13 

367,9  49,3 

30,8 

11  349,0 

22,2 

251519 

Dieburg  . 

10 

53,1  1,5 

9,1 

481,2 

22,9 

11  021 

Erbach  . . . 

3 

1,2  i 

11,8 

14,1 

20,0 

282 

Groß-Gerau  . 

4 

7,5 

29,0 

217,2 

31,9 

6 933 

Heppenheim 

8 

176,7  I 36,0 

46,0 

8 122,8 

23,2 

188  456 

Offenbach  . . 

. 

Prov.  Starkenb. 

42 

611,9  86,s 

33,0 

20  184.3 

22,7 

458  21t 

Gießen 

Alsfeld  . . . 

. 

Büdingen 

4 

11,8  6,4 

10,2 

120,0 

23,0 

2 760 

Friedberg  . . 

1 

. 0,5 

* 

Lauterbach  . . 

. • . 

• 

Schotten  . . 

* 1 

Prov.  Oberhess. 

5 

11,8  6,9 

10,2 

120,0 

23,0 

2 760 

Mainz  .... 

20 

1 170,0  105,8 

31,3 

36  593,8 

29,7 

1 087  974 

Alzey  .... 

49 

2 220,9  198,5 

31,5 

70  046,7 

21,4 

1 495  689 

Bingen  . . 

26 

2 996,3  391,9 

23,2 

69  476,6 

24,8 

1 725  542 

Oppenheim  . 

43 

4 380,0  ! 389,3 

29,4 

128  894,6 

37,2 

4 788  687 

Worms  . . . 

39 

2 367,8  224,2 

32,9 

77  954,4 

23,2 

1 809  402 

Prov.  Rheinhess. 

177 

13  135,0  | 1 309,5 

29,2 

382  966,1 

28,5 

10  907  294 

Großh.  Hessen 

224 

13  758,7  ; 1 403,2 

29,3 

403  270,4 

28,2 

11  368  265 

Im  Jahr  1904 

222 

13  571,8  1 442,5 

33,2 

450  218,4 

25,0 

11  237  610 

• » 1903 

223 

1 3 403,0  1 530,6 

518  482,8 

23,4 

12  121  076 

. > 1902 

222 

13  209,1  | 1 534,3 

21,6 

285  647,0 

30,0 

8 532  044 

» » 1901 

223 

12  600,8  1 506,1 

30,1 

379  174,2 

27,0 

10  128  530 

» » 1900 

219 

12  458,8  1 294,6 

27,3 

340  714,8 

37,0 

12  504  326 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juli  1905,  S.  262. 
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Nr.  5265.  Itlorbiditftt  ln  den  Heilanstalten  (A.  allgemeine  Kran- 
kenhäuser, B.  Augen-Heilanstalten,  C.  Anstalten  für  Geistes- 
kranke, Epileptiker,  Idioten,  Schwachsinnige  und  Nerven- 
kranke, D.  Entbindungs-Anstalten)  im  Großherzogtum  Hessen 


im  Jahr  1904.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Öffentliche. 

Zahl  der 

Betten 

Ver- 

Verpfie- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

Plätze. 

pfleg- 

ten. 

gungs- 

tage. 

1.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Dannstadt  mit  besonderer  ge- 

burtshilflicher  Abteilung  ... 

300 

3026 

72944 

2.  Mathilden-Landkrankenhaus  daselbst  ... 

90 

402 

18320 

3.  Diakonissenhaus  „Elisabethenstift'4  daselbst 

135 

1074 

49197 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauenvereins  für  die  Krankenpflege  das. 

52 

850 

13335 

5.  Provinzial- Pflegeanstalt  der  Prov.  Starkenburg  zu  Eber  Stadt 

318 

280 

61797 

6.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheim  a.  d.  B. 

45 

173 

11612 

7.  Krankenstation  des  Großh.  Arbeitshauses  zu  Dieburg  . 

11 

72 

857 

8.  St.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg  .... 

11 

51 

1365 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Groß-Umstadt 

11 

37 

970 

10.  Kreis-Kraukeubaus  zu  Erbach  i.  0. 

16 

92 

3645 

11.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Michelstadt  i.  O. 

12.  „Ernst-Ludwig-Heilstätte“  für  lungenkranke  Männer  zu 

8 

44 

1205 

Sandbach  i.  O.  . . . 

122 

570 

37266 

13.  Kranken-  und  Siechenhaus  zu  Groß-Gerau 

73 

433 

17005 

14.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Heppenheim  a.  d,  B. 

20 

94 

5939 

15.  Hospital  zu  Hirschhorn  a.  N. 

13 

45 

3550 

16.  Hospital  zu  Viernheim  ... 

32 

50 

3437 

17.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Wimpfen  a.  B. 

18.  Stadt-Krankenhaus  zu  Oflenbach  a.  M.  mit  gesond.  Entbiu- 

8 

54 

735 

dungs-  Abteilung  ( Wöchner  in  ueuheim);  siehe  auch  unter 
öffentl.  Entbindungs-Anstalten 

385 

2653 

96237 

19.  Kreis-Krankenhaus  zu  Groß-Steinheim  . 

46 

230 

9194 

20.  Kreis-Krankenhaus  zu  Langen 

49 

282 

11 194 

21.  Kreis-Krankenhaus  zu  Seligenstadt  ... 

39 

240 

8329 

Summe 

1784 

10752 

428133 

II.  Provinz  Oberhessen. 

22.  Provinzial-Sieehenanstalt  zu  Gießen 

275 

318 

93540 

23.  Städtisches  Hospital  zu  Hungen  (Fendt’sche  Stiftung) 

14 

109 

3387 

24.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Alsfeld  . .... 

7 

23 

327 

25.  Bürger-Hospital  zu  Friedberg  .... 

52 

569 

10305 

26.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Bad-Nauheim  .... 

38 

281 

5460 

27.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Butzbach 

11 

31 

1914 

28.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Vilbel  ... 

34 

291 

7051 

Summe 

431 

1622 

121984 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

29.  St.  Rochus-Hospital  zu  Mainz  mit  gesond.  Abteil,  für  Augen- 

kranke  (siehe  auch  unter  öffentl.  Augeii-IIeilanstalten) 

420 

5188 

131376 

30.  Kreis-Krankenhaus  zu  Alzey 

72 

411 

13652 

31.  Bürgerliches  Krankenhaus  (Heiliggeisthospital)  zu  Bingeu  . 

91 

536 

13688 

32.  Provinzial-Sieehenanstalt  zu  Heidesheim 

306 

342 

99995 

33.  Ludwigsstift  zu  Nieder-Ingelheim 

18 

65 

691 

34.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim  ... 

20 

86 

2106 

35.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms  . . . . 

200 

2237 

55520 

Summe 

1127 

8865 

317028 

Großherzogtum  Hessen 

3342 

21239 

867145 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  805  u.  806,  Mai  1905,  S.  152.  — Insoweit  in  allen  folgenden  Tabellei 
unter  „II.  Besondere  Angaben“  der  nachgewiesene  Bestand  am  1.  Januar  1904  mit  dem  ii 
Nr.  805  u.  806,  Mai  1904,  S.  154  fg. , veröffentlichten  Bestand  am  31.  Dezember  1903  nich 
übereinstimmt,  sind  die  Differenzen  durch  eingetretene  Diagnosen-Anderungen  veranlaßt. 
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Krankheit 


38 


Namen  der  Krankheiten. 


2 43  29'  398  27 1 419  . 

1 . 9j  1 8 . 2 

3 8 30  39  23  38  1 


m. 

1 w. 

2 

43 

1 

3 

8 

1 

4 

8 

13 

i 2 

5 

1 

17 

16 

3 

3 

1 

• 

49 

82 

82 

112 

3 

8 

98 

; 21 

5 

1 

42 

53 

161 

179 

29 

47 

53 

71 

593 

824 

124 

132 

27 

16 

30 

30 

95 

21 

6 

1 

40 

50 

161 

| 

178 

27 

49 

50: 

63 

569 

832 

122 

127 

m. 

w. 

1 

2 

1 

5 

6 

3 

• 

1 

- 

2 

1 

1 

9 

1 

1 

2 

Bestand  am 
31.  Dezember. 


O CO 
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Bestand  am 
31.  Dezember. 


40 


41 


Bestand  am 
31.  Dezember. 


s* 
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43 
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© 

£ 

£ 

P 

2 

’T. 

tc 

P 

p 

c 

c 

Q 

Namen  der  Krankheiten. 

— 

Krankenhäuser  a. 

Bestand  am 

U 

eC 

P 

P 

efl 

**■: 

Zugang 
im  Jahre. 

Abg 

fik 

P 

«8 

© 

-Q 

rp 

nng  im  Jahre 
davon  durch  Tod 

Bestand  am 
31.  Dezember. 

C4  C J 

!||| 
- C 
5®g; 

.2 

an  einer 
andern 

’S 

A 

A 

a 

a3 

1. 

2. 

s.  ! 

4. 

5. 

6. 

7.  1 

8. 

H.  Krankheiten  des  Ohres. 

m. 

w. 

m.  j 

w. 

m. 

w. 

1 

m.  ! 

w. 

m. 

w. 

m.  w. 

Iii3 

Krankheiten  d.  Äußeren  Ohres 

1 

9i 

7 

8 

8 

• 1 

1]  . 

104 

Krankheiten  des  Mittelohres 

6' 

4 

78 

65 

74 

63 

2 

1 

1)2 1 

10  6 

105 

Krankheiten  d.  inneren  Ohres 

• 

3 

'°l 

4 

9 

4 

. 

1 3 

Summe  H. 

6 

8 

97 

76 

91 

75 

2 

1 

i)2 

12'  9 

I.  Krankheiten  der  Augen. 

106 

Ansteckende  Augenkrankheit. 

1 

1 

15| 

8 

16 

8 

' 

. 1 1 

107 

Andere  Augenkrankheiten 

30 

20 

198 

155 

196 

153 

2 

s)5 

‘)3 

32  22 

Summe  1. 

31 

21 

2131 

163 

212 

161 

2 

s)5 

*)3 

32  23 

K.  Verletzungen. 

108 

Quetschungen  u.  Zerreißung. 

23 

3 

714 

97 

710 

96 

9 

i 

s)4 

«)1 

27|  4 

109 

Knochenbrüche  des  Schädels 

5 

35 1 

7 

38 

7 

9 

1 

*)2 

2 . 

110 

» des  Schulterblatts 

j 

u.  Schlüsselbeins 

. 

31 

4 

28 

4 

3 . 

111 

> der  Wirbelsäule 

1 

7 

1 

7 

1 

2 

, 

1 . 

112 

» der  Rippen 

2 

40 

2 

40 

2 

3 

2 . 

113 

» des  Beckens 

2 

1 

12 

2 

13 

o 

i!  i 

114 

d.  ober.  Gliedmaßen 

23 

3 

146 

18 

152 

19 

1 

8H 

17  5 

115 

» d.  unter.  Gliedmaßen 

39 

5 

191 

37 

199 

36 

6 

3 

•)3 

31]  e 

116 

Verstauchungen 

3 

1 

96 

18 

92 

18 

1 

7 1 

117 

Verrenkungen  an  den  oberen 

Gliedmaßen 

2 

63 

11 

58 

8 

. 

7 f 

118 

an  den  unteren 

Gliedmaßen 

V 

40 

11 

41 

11 

* 

119 

Sonstige  Verrenkungen 

1 

8 

5 

8 

4 

. 5 

120 

Wunden  (Hieb-,  Stich-, 

Schuß-  u.  s.  w.) 

26 

6 

570 

98 

573 

98 

12 

2 

23]  < 

121 

Verbrennung 

10 

5 

78 

65 

87 

66 

3 

6 

. 

1 4 

122 

Erfrierung 

2 

1 

24 

8 

24  8 

■ 

2]  1 

Summe  K. 

139 

26 

2055 

384 

2070 

380 

46 

13 

")10 

8)1 

124]  3( 

Summe  IV. 

755 

581 

8583 

4682 

18488  4683 

331 

245 

»!)50 

l8)l8 

850  58( 

V.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

11 

6 

76 

50 

7b 

49 

2 

>*)1 

1 17)! 

ll|  ' 

Hauptsumme 

1241 

897 

11922 

7179 

In  784  7103 

755 

587 

i“)72 

'»)37 

1379  97! 

Außerdem:  Nichtkranke  Per- 

soueti  (wegen  Krankheits- 

1 

Verdachts,  zur  Beobachtung 

j 

• 

aulgenommene  Personen, 

Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

13 

! 18 

60 

144 

1 57  145 

' • 

16  r 

*)  Siehe  die  Anmerkung  *)  auf  S.  36.  — *)  Nr.  54,  73;  '*)  Nr.  23;  *)  Nr.  3,  22,  54,  55,  67 
“)  Nr.  55;  >')  Nr.  24,  24,  24,  54,  54,  89,  89,  93,  93,  97;  '»)  Nr.  3,  3,  3,  3,  18,  18,  22,  2! 
67,  70,  70,  70,  70,  70,  73,  73,  87,  87,  89,  89,  90,  90,  90,  93,  93,  97;  '*)  Nr.  3,  3,  3,  3,  3,  ! 

62,  67;  »•)  Nr.  70;  17)  Nr.  3;  ,8)  Nr.  3,  3,  3,  3,  3,  18,  18,  22,  22,  22,  22,  24,  24,  24,  24,  21 

67,  67,  67,  67,  67,  67,  67,  68,  70,  70,  70,  70,  70,  70,  70,  73,  73,  73,  84,  87,  87,  89,  89,  89,  91 

67,  67,  67,  68,  70,  70,  71,  73,  73,  80,  84,  84,  84,  84,  84,  87,  89;  ”)  Nr.  23,  24,  24,  56,  6i 
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R.  Aujjen -Heilanstalt eil. 


Zahl  der 

a.  Öffentliche. 

Bettenl  Ver-  r 

oder  | pfleg-  P e 

Plätze,  ten.  W8' 
1 tage. 

St.  Rochus- Hospital  zu  Mainz  (siehe  auch  unter 
allgem.  öffentl.  Krankenhäusern) 

15  61  1372 

Summe  a. 

15  j 61  1372 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

1.  Augen  - Heilanstalt  von  Dr.  Kd.  Praun 
(Weber’sche  Augenklinik)  zu  Darmstadt  . 

36  193  4174 

2.  Augen-Heilanstalt  zu  Offenbach  a.  M.  (Filiale 
der  Mainzer  Schwestern  des  Ordens  von 
der  göttlichen  Vorsehung;  dirig.  Arzt  Dr. 
E.  Weiß);  siehe  auch  uuter  allgem.  Privat- 
Krankenhäusern) 

(16) ; 89  ; 1816 

3.  Balserische  Stiftung  zu  Gießen  (siehe  auch 
unter  allgem.  Privat-Kranken häusern) 

(30) i 279  1 4331 

Summe  b. 

82  561  10321 

c.  Zu  Universitäts-Lehrzwecken. 

Augen-Klinik  der  Landes-Universität  zu  Gießen 

93  1065  j 26199 

Summe  c. 

93  1065  26199 

1 1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

c. 

1. 

Zahl  der 

Anstalten 

1 

3 

1 

2. 

> 

Krankenbetten 

15 

82 

93 

3. 

> 

» 

verpflegten  Kranken  überhaupt 

61 

561 

1065 

4. 

> 

» 

männlichen  Kranken 

35 

316 

645 

5. 

» 

» 

weiblichen  Kranken 

26 

245 

420 

6. 

> 

» 

Verpflegungstage  d.  Kranken  überh. 

1372 

10321 

26199 

7. 

» 

> 

■»  » männl.  Kranken 

787 

6284 

16236 

8. 

9. 

» 

Auf 

» 

je 

» weibl.  Kranken 
1 verpflegten  Kranken  überhaupt 

585 

4037 

9963 

kommen  Verpflegungstage  .... 

22,5 

18,4 

24,6 
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C.  Anstalten  fllr  Geisteskranke,  Epileptiker,  Idioten,  Schwach- 
sinnige  and  Nervenkranke. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

Ver- 

pfle- 

oder 

pfleg- 

a.  Öffentliche. 

Plätze. 

ten. 

gungs- 

tage. 

1.  GroBb.  Anstalt  für  Schwach-  und  Blödsinnige 
„Alicestift“  zu  Darmstadt 

180 

197 

55713 

2.  Großh.  Landes-Irrenanstalt  „Philippshospital“ 
bei  Goddelau  . . . . 

1300 

1557 

456197 

3.  Großh.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

465 

573 

165975 

Summe  a. 

1945 

2327 

677885 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
1.  Anstalt  für  Epileptische  im  Großherzogtum 
Hessen  zu  Nieder-Kamstadt 

102 

95 

30173 

2.  Anstalt  für  Nervenkranke  von  Dr.  Lauden- 
heimer  „Kurhaus  Schloßberg“  zu  Als- 
bach a.  d.  B. 

13 

77 

5531 

3.  Wasser  - Heilanstalt  für  Nervenkranke  von 
Sanit&tsrat  Dr.  8charfenberg  zu  Michel- 
stadt i.  0. 

*)  75 

QO 

*)5536 

Summe  b. 

190 

320 

41240 

c.  Zu  Universitäts-Lehrzwecken. 
Psychiatrische  Klinik  der  Landes  - Universität 
zu  Gießen  

100 

297 

19990 

Summe  c. 

100 

297 

19990 

*)  Infolge  eines  Ende  November  1903  entstandenen  Brandes  und  der 
dadurch  nötig  gewordenen  baulichen  und  Inventar  - Erneuerungen 
konnten  20  Betten  während  der  ersten  Hälfte  des  Jahres  1904  nicht 
belegt  werden. 


I.  Allgemeine  Angaben 


Anstalten 

a. 

b. 

c. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

3 

3 

1 

2.  Zahl  der  Krankenbetten  ... 

1945 

190 

100 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

1765 

*) 

100 

3.  Zahl  der  verpflegten  Kranken  überhaupt 

2327 

320 

297 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

2130 

*) 

297 

4.  Zahl  der  verpflegten  männlichen  Kranken 

1218 

165 

160 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

1081 

•) 

160 

5.  Zahl  der  verpflegten  weiblichen  Kranken 

1109 

155 

137 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

1049 

*) 

137 

6.  Zahl  der  Verpflegungstage  der  Kranken  überh. 

677885 

41240 

19990 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

622172 

*) 

19990 

7.  Zahl  der  Verpflegungstage  der  ra&mil.  Kranken 

351195 

20876 

9253 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

312841 

*) 

9253 

8.  Zaht  der  Verpflegungstage  der  weibl.  Kranken 

326690 

20364 

10737 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

309331 

*) 

10737 

9.  Auf  je  1 verpflegten  Kranken  überhaupt 
kommen  Verpflegungstage  .... 

291,8 

128,9 

67,3 

*)  Von  den  sub  b.  aufgeführten  3 Anstalten  nehmen  2 vorwiegend 
Nervenkranke  auf.  Es  werden  jedoch  auch  einzelne  Formen  von  Geistes- 
krankheit in  diesen  Anstalten  behandelt  und  ist  deshalb  eine  genaue 
Abgrenzung  zwischen  beiden  Krankheitskategorien  nicht  möglich. 
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II.  Besondere  Angaben. 


a.  Öffentliche  Anstalten 

(außer  c). 

Einfache  Seelen  Störung 
Paralytische  Seelen  stör. 
Imbecillität  (angeborene), 
Idiotie  u.  Kretinismus 
Epilepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 
Hysterie 
Neurasthenie 
Chorea  ... 
Tabes 

Andere  Krankheiten  des 
Nervensystems 
Alkoholismus 
Morphinismus  und  andere 
narkotische  Vergiftung 
Andere  Kraukheiten 

Summe 

Außerdem : Nichtkranke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  auf- 
genommene Personen, 
Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

b.  Privatanötalten 

(außer  c).*) 

Einfache  Seelenstörung 
Paralytische  Seelenstör. 
Imbecillität  (angeborene), 
Idiotie  u.  Kretinismus 
Epilepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 
Hysterie 
Neurasthenie 
Chorea  * 

Tabes 

Andere  Krankheiten  des 
Nervensystems 
Alkoholismus 

ln  einer  Anstalt  konnten 
der  dadurch  nötig  gewon 
der  ersten  Hälfte  des  Jal 


Bestand  am  31.  Dezember. 


50 


<D 

s 

s 

3 

55 

i 

fcx 

a 

s 

*5 

t- 

O 

1. 


11 

12 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 


— 

Abgang 

rn 

U 

S 

davon 

im  Jahre 

s 

9 

SJ 

Krankheitsformen. 

Bestand  am  1.  Jan 

überhaupt. 

Personen  unter 

16  Jahren. 

Erblichkeit 

nachgewiesen. 

Alkobolmißbrauch 

02 

tn 

0> 

'S 

<0 

fco 

A 

o 

cd 

3 

überhaupt. 

davon  durch  Tod. 

Bestand  am  31.  D 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7- 

3. 

. 

10-  ..1 

tn. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

W. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1 

m. 

w. 

Morphinismus  und  andere 

narkotische  Vergütung. 

i 

1 

1 

i 

1 

. 

Andere  Krankheiten 

. 

_? 

21 

i 

i 

3 

2 

i 

7 

21 

. 

. 

2 

Summe 

51 

43 

114 

112 

9 

6 

24 

27 

7 

3 

113,102 

1 

52 

53 

Außerdem:  Nichtkranke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  auf- 
genommene Personen, 

Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

1 

4 

24 

40 

25 

41 

* 

3 

c.  Anstalten  zu  Univer- 
sitäts-Lehrzwecken. 

Einfache  Seelenstörnng 

15 

21 

44 

80 

7 

17 

47 

78 

2 

12 

23 

Paralytische  Seelenstörg. 

3 

1 

9 

3 

. 

12 

4 

3 

. 

. 

Imbecillität  (angeborene), 
Idiotie  u.  Kretinismus 

1 

9 

7 

1 

1 

9 

5 

3 

Epilepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 

2 

. 

28 

8 

2 

4 

5 

23 

6 

* 

• 

7 

2 

Hysterie 

1 

■ 

11 

10 

i 

• 

11 

.6 

* 

1 

4 

Neurasthenie 

2 

• 

3 

. 

5 

. 

Chorea 

2 

2 

1 

i 

1 

2 

1 

1 

Tabes 

1 

. 

1 

Andere  Krankheiten  des 
Nervensystems 

4 

3 

i 

1 

3 

3 

2 

1 

1 

Alkoholismus 

4 

1 

19 

. 

. 

19 

21 

1 

2 

. 

2 

Morphinismus  und  andere 
narkotische  Vergiftung. 

. 

2 

2 

• 

Andere  Krankheiten 

1 

\ 

1 

i 

Summe 

27 

24 

133 

113 

3 

13 

26 

19 

136 

105 

10 

2 

24 

32 

Außerdem:  Nicbtkranke 

Personen  (Pensionäre, 

zur  Beobachtung  auf- 
genommene Personen, 
Begleitpersonal  u.  s w.) 

2 

3 

4 

2 

6 

1 

Gesamtsumme  d.  Kranken 
unter  a.,  b.  und  c. 

102« 

941 

515 

400 

49 

19 

17G 

148 

49 

4 

473 

411 

85 

93 

1070 

990 

Gesamtsumme  der  nicht- 
kranken Personen  unter 

a , b.  und  c. 

2 

G 

27 

44 

28 

47 

• 

• 

i 

3 
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D.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der 

a.  Öffentliche. 

Betten 

oder 

Plittze. 

Ver- 

pfleg- 

teil. 

Ver- 

pfle- 

gungs- 

tage. 

1.  Stadt- Krankenhaus  (WBehnerinnenheim)  zu 
Offenbach  a.  M.  (siehe  auch  unter  allgem. 
öffentl.  Krankenhäusern) 

12 

65 

650 

2.  Großb.  Entbiudungs-  (Hebammenlehr-)  Anstalt 
za  Mainz 

39 

322 

5709 

Summe  a. 

51 

387 

6359 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

Entbiudungs- Anstalt  von  L)r.  Max  C'remer  in 
Eberstadt  (Kreis  Darmstadt) 

13 

25 

2354 

Summe  b. 

13 

25 

2354 

c.  Zu  Universitäts-Lehrzwecken. 

Entbindungs-Anstalt  der  Landes-Universität  zu 
Gießen 

69 

469 

19211 

Summe  c. 

69 

469 

19211 

Allgemeine  und  besondere  Angaben. 


Anstalte 

n 

a. 

b. 

c. 

1.  Zahl  der  Anstalten  . . 

2 

1 

i 

2.  » » Betten  für  Schwangere  und  Ent- 

bundene  ..... 

51 

13 

69 

3.  » » Entbundenen  überhaupt 

387 

25 

469 

davon  erkrankt  an  Kindbettfieber 

4 

2 

» gestorben  » » 

1 

1 

4.  » » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen 

49 

3 

00 

davon  gestorben  . . 

2 

3 

5.  » » Neugeborenen 

389 

22 

476 

davon  totgeboren  .... 

34 

. 

30 

* gestorben  .... 

20 

1 

17 

6.  » » unzeitigen  Geburten  .... 

14 

3 

4 

7.  » » Verpflegungstage  .... 

6359 

2354 

1921  1 
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Nr.  5266.  Statistik  der  Höheren  Bürger 


Ordnungs-Nummer. 

Sitz 

der 

Anstalt. 

Lehrpersonal  einschl.  der  Leiter')  der  Höheren  Bürger- 
schulen und  der  Lehrer  und  Lehrerinnen  an  den  Vorschulen 
(am  Schluß  des  Schuljahrs). 

Zahl  der  ordentlichen  Lehror  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der 
auße  r- 
ordent- 
lichen 

Akademisch 

gebildete 

Lehrer 

Semina- 

ristisch 

gebildete 

Lehrer 

Lehrerinnen 

© 

s 

3 

■ 

00 

p 

M 

8 

u 

XS 

© 

Tu 

8 

X 

O 

£ 

1 Ü 

00 
’C 
o 
.00 

'> 

O 

C 

Q- 

© 

> 

*s 

8 

'P 

© 

Q 

00 

*c 

o 

OS 

> 

O 

u 

CU 

definitive. 

provisorische., 

Um 

© 

Um 

X3 

© 

d 
© * 
a 

.s 

*c 

© 

Um 

1 

Babenhausen  . . 

i 

j 

1 

i 

4 

l 

. 

2 

Beerfelden  . . . 

i 

, 

i 

• 

2 

3 

1 

3 

Bensheim 

1 

4 

5 

3 

4 

Dieburg  .... 

6 

3 

i 

1 

. 

11 

3 

5 

Groß- Bieberau 

1 

3 

4 

1 

6 

Groß-Gerau  . . 

3 

1 

3 

1 

1 

9 

2 

* 

7 

Groß-Umstadt 

2 

2 

3 

• 

8 

Heppenheim  a.d.B. 

. 

2 

! 

2 

2 

9 

Langen  .... 

3 

2 

3 

• 

8 

10 

Neu-Isenburg  . . 

2 

1 

1 

1 

. 

• 

5 

2 

1 

11 

Pfungstadt  . . . 

. 1 

1 

2 

i 

5 

1 

1 

12 

Kimbach  i.  O.  . . 

1 

1 

2 

3 

13 

Büsselsheim  . . 

1 

1 

i 

3 

14 

Wimpfen  . . . 

1 

1 

6 

1 

15 

Alsfeld  .... 

. 

1 

3 

4 

2 

1 

16 

Butzbach 

] 

1 

2 

2 

1 

17 

Grünberg  . . . 

1 

1 

2 

3 

1 

18 

Homberg  a.  d.  Ohm 

1 

1 

’ 

2 

1 

19 

Hungen  .... 

1 

1 

2 

2 

20 

Lauterbach  . . 

2 

4 

1 

1 

1 

1 

10 

1 

1 

21 

Nidda  ... 

1 

i 

1 

3 

1 

1 

22 

Schlitz  .... 

. 

1 

1 

1 

8 

1 

23 

Schotten  . . . 

1 

1 

. 

1 

3 

2 

1 

24 

Vilbel  ... 

1 

3 

. 

4 

2 

1 

25 

Alzey  .... 

1 

2 

1 

2 

6 

3 

1 

26 

Gau-Odernheim 

1 

1 

. 

1 

3 

2 

1 

27 

Ober-Ingelheim  . 

1 

1 

2 

4 

5 

28 

Oppenheim  . . . 

4 

4 

1 

29 

Sprendlingen  (Kbein- 
htssen) 

1 

1 

2 

3 

1 

30 

Wöllstein  . . 

1 

1 

1 

] 

3 

3 

1 

31 

Wörrstadt  . . . 

1 

1 

1 

3 

2 

Summe 

31 

16 

29 

12 

22 

13 

123 

66 

15 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  799,  Febr.  1905,  S.  20.  — *)  Das  Amt  eines  Leiters  versieht  in  dei 
sehitler.  — *)  Außerdem  nahmen  teil  an  Griechisch:  Schotten  2 Schiller;  Geometrie; 
Kuustan  Behauung : Alzey  6 Schülerinnen. 
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" schulen  im  Schuljahr  1904/05.*) 


Zahl  der  Schüler 
und  Schülerinnen 
ausschl.  der  Vor- 
schüler. 


Gesamt  zahl  der  Schüler  und  8 c h ii  1 e r i n n e n , 
ausschl.  der  Vorschüler. 


Nach  dem 
Bekenntnis 


Nach  der 
Heimat 


Nach  dem  Stand 
und  Beruf  der 
Kltorn 


Anfangs- 
bestand \Ja 
nach  der  LS» 
Aufnahme  Jj 


. d g -5 

a 2 3 

A © 1 S bc  ~ 

% !■§  I ig;  § 

* 2 I S & » 

fl  rr  3 = © 

m S n m ; o 


fc-  X 


£ |S  g 
© ' ® 5 © 
o„,a  ü 

h . s X 

X»  • -S  © ^ 

iS  — 3 1 fl  bo 

“ 3 ? — a 


124  3 

21  3 


99 

48 

8 

• 

3 

! 

106 

47 

2 

1 

1 

1 

4 

3 

64 

30 

35 

15 

9 

5 

5 

10 

9 

3 

10 

6: 

24! 

2 

4 

22 

8 

5 

13 

12 

19 

3 

1 

19 

4 

1 

10 

12 

33 

2 

4 

31 

8 

6 

22 

10 

31 

2 

4 

27 

10 

2 

20 

15 

46 

2 

4 

26 

26 

’ 

12 

23 

17 

31 

6 

17 

20 

7 

19 

1 1 

191 

1 

6 

18 

8 

• 

• 

7 

13 

6 

109 

4 

9 

87 

33 

2 

16 

71 

35 

43 

2 

2 

32 

15 

• 

8 

1 7 

20 

45 

6 

47 

4 

* 

1 

37 

18 

45 

2 

7 

50 

4 

10 

20 

24 

48 

12 

4 

50 

8 

0 

8 

26 

30 

73 

6 

12 

5 

68 

24 

2 

2 

15 

46 

36 

24 

1 

3 

4 

21 

11 

1 ! 

13 

81 

31 

13 

13 

2 

45 

1 1 

3 

6 

33 

19 

37 

7 

5 

34 

15 

8 

25 

16! 

18 

8 

4 

25 

4 

1 

5 

21 

4 

28 

7 

8 

3 

26 

20 

* 

18 

16 

12 

20 

9 

5 

28 

6 

5 

15 

14 

13891 

133 

197 

15 

1292  505 

133 

4 

247 

952 

689 
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Nr.  5267.  lienutzuug  der  GroSh.  Ifof  Bibliothek 
zu  Darmatadt  im  Jahr  1«05.*) 

I.  Benutzung  im  Legegaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

25 

142 

750 

3263 

Februar’) 

22 

124 

804 

4788 

März 

27 

154 

1178 

9982 

April 

23 

128 

949 

6667 

Mai 

27 

154 

850 

4112 

Juni 

24 

136 

727 

3288 

Juli 

25 

142 

815 

4746 

August 

27 

154 

1021 

7356 

September 

25 

142 

1127 

9685 

Oktober 

26 

148 

1180 

7350 

November 

25 

146 

876 

4819 

Dezember 

24 

134 

601 

4448 

Im  ganzen  Jahr 

300 

1704 

10878 

70504 

II.  Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestellterinine. 

Entleiher. 

Bände. 

Januar  .... 

71 

343 

1012 

Februar 

62 

353 

840 

März  .... 

77 

452 

1090 

April  .... 

64 

385 

882 

Mai  .... 

77 

367 

962 

Juni  .... 

68 

327 

903 

Juli 

71 

300 

770 

August  .... 

77 

479 

1290 

September 

71 

429 

1410 

Oktober 

74 

440 

1112 

November 

73 

429 

1011 

Dezember 

67 

402 

959 

Im  ganzen  Jahr 

852 

4706 

12241 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  15  584  Benutzer  und  Entleiher,  82  745  Bände. 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  799,  Febr.  1905,  S.  25. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Die  Bibliothek  war  am  l.u.  2. Februar  der  Hochzeitsfeierlichkeit  Sr. 
Königl.  Hoheit  des  Großherzogs  wegen  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Großherzogtums. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte. 

Entleiher. 

Bände. 

Starken  bürg 

94 

685 

2343 

Oberhessen 

60 

583 

2023 

Rheinhessen 

38 

473 

1494 

Im  Großherzogtum 

192 

1741 

5860 

Summe  der  Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek  im  Qrnßh.  Hessen: 
an  193  Orten  G447  Entleiher,  18  101  Bände. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  im 
Großherzogtum:  17  323  Benutzer  und  Entleiher,  88  603  Bände. 


3.  An  Orten  außerhalb  des  Großherzogtums 
Im  Deutschen  Beich. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staats. 

Zahl  de 

Orte. 

Entleiher 

Bände. 

Königreich  Preußen : 
Provinz  Ostpreußen 

i 

, 

1 

» Westpreußeu 

l 

i 

1 

» Brandenburg  . 

2 

10 

20 

» Schlesien  .... 

i 

3 

10 

» Sachsen  ... 

2 

2 

4 

» Hannover  .... 

i 

i 

2 

» Hessen -Nassau  . 

7 

41 

169 

» Rheinland 

6 

7 

28 

Königreich  Preußen  insgesamt 

21 

6b 

235 

» Bayern  .... 

8 

25 

84 

» Sachsen  ... 

1 

1 

16 

» Württemberg  . 

4 

4 

4 

Großherzogtum  Baden 

5 

20 

118 

Freie  und  Hansestadt  Bremen 

1 

1 

2 

Reichsland  Elsaß-Lothringen 

1 

3 

11 

Insgesamt  im  Deutschen  Reich 

41 

120 

470 

Summe  der  Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reich 
einschließlich  des  äroßherzogtums:  au  234  Orten  6567  Entleiher, 
18571  Bände. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reich  einschließlich  des  Großherzogtums:  17  445  Benutzer 
und  Entleiher,  89  075  Bände. 
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4.  An  Orten  außerhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Zahl  der 

Orte. 

Entleiher. 

Bände. 

Belgien  .... 

1 

4 

20 

Frank  reicli 

1 

1 

1 

Österreich 

1 

1 

24 

Schweiz  .... 

1 

1 

1 

Insgesamt  im  Ausland 

4 

7 

46 

Gesamtsumme  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
außerhalb  der  Bibliothek:  an  238  Orten  6574  Entleiher,  18617  Bände. 


Gesamtsumme  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek : 
17  452  Benutzer  und  Entleiher,  89121  Bände. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


Um  ganzen  Jahr.) 


z 

a h 1 der 

Name  des  Staats. 

auswärtigen 

Anstalten. 

Benutzer. 

Bände. 

Großherzogtum  Hessen 

2 

158 

316 

Königreich  Preußen 

10 

32 

105 

Bayern 

4 

13 

22 

* Württemberg 

2 

5 

11 

Großherzogtum  Baden  . 

1 

1 

b 

» Sachsen-Weimar 

i 

1 

2 

Freie  und  Hansestadt  Hamburg 

l 

1 

2 

Keichsland  Elsaß-Lothringen 

1 

7 

13 

Dänemark  ..... 

1 

1 

1 

Frankreich  ... 

1 

1 

1 

Schweiz 

1 

1 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

25 

221 

480 

Vergleichung  der  Gesamt  übersieht  der  Benutzung  der  Jahre  1904  und  1905 

sowie  1889  und  19i>5. 


Im 
I Jahrl 


Benutzung 

im 

Lesesaal. 


® N 

« 3 
ö 


:Ä 

« 


Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek 
außerhalb 
Hessen. 


in 

Darmstadt. 


: CQ 


außerhalb 
Darm  stadt 
im  Großh. 
Henaou. 


4-»  © rO 

fl  .fl  fl 

*©  I iS 
~ ! CQ 


fl  ja  i c 

Ls-  *5?  *8 

SQ 


Bezug 

aus 

auswärtigen 

Anstalten. 


: -s:  g 


Gesamt- 

summe 

der 

Benutzung. 


C e ja  a 

O \^S  n 


1904| 

1905: 


1889 

1905 


10179  61140 
10878  70504 


4786  12336 
4706  12241 


179  1433  4903 
192  1741  5860 


45 i 137'  709 
45  127 1 516' 


28  161 1 455 
25  2211  480 


253  16696  79543 
263  17673  89601 


In  welchem  Maße  die  Benutzung  der  Hofbibliothek  namentlich  auch 
außerhalb  Darmstadts  im  Großherzogtum  zugenommen  hat,  ergiebt  ein 
Vergleich  der  Zahlen  von  1889  mit  1905. 


3350  26497 
10878  70504 


3089  7209  81|  664  1913 

4706  12241  192  1741  5860 


36  1121  511 
45  127|  516 


9 37'  73  127j  7252[36203 

25  221  480  263  17673  89601 
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Nr.  5268.  Übersicht  Uber  die  Anzahl  der  Iluude 
and  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjahr 

1904.*) 

a.  Staats-Hundesteuer. 


Provinzen. 

Zahl  der  Hunde 

(i6* 

ver-  ! steuer- 
steuert. frei.  S^hl 

In  % der 
Gesamtzahl 
(8p.  4)  waren 
steuerfrei. 

Ertrag  der 
Hunde- 
steuer. 
M 

1. 

2.  3 

4. 

5. 

Starkenburg 

15  147  658 

15  805 

4,2 

151  464 

Oberhessen 

8 121  1146 

9 267 

12,4 

81  210 

Rheinhessen  . 

10  494  159 

10  653 

M 

104  933 

Großh.  Hessen 

33  762  1963*) 

35  725 

5,5 

337  607 

b.  Gemeinde-Hundesteuer. 


Ordn. 

Nr. 

Gemeinden. 

Er- 

hebungs* 

satz. 

Zahl 

der 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

M. 

Hunde. 

M 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbach 

2 

141 

282 

2 

Babenhausen 

3 

84 

252 

3 

Beerfelden  ... 

3 

52 

156 

4 

Bensheim 

5 

246 

1236 

5 

Bürgel 

4 

154 

616 

6 

Darmstadt  mit  Bessungen  . 

5 

2326 

11630 

7 

Dieburg  .... 

3 

119 

357 

8 

Groß-Gerau  . 

3 

172 

516 

9 

Heppenheim 

2 

147 

294 

10 

Hirschhorn  . 

2 

55 

110 

11 

Jugenheim  .... 

3 

59 

177 

12 

Lampertheim 

5 

171 

855 

13 

Langen 

3 

162 

486 

123 

14 

Lindenfels 

3 

41 

15 

Lorßch 

3 

96 

288 

16 

Miehelstadt  . 

3 

106 

318 

17 

Neckar- Steinach  . 

3 

48 

144 

18 

Neu-Isenburg 

4 

368 

1472 

19 

Ober-Roden  . 

3 

29 

87 

20 

Offenbach  . 

5 

1509 

7545 

21 

Reichenbach  exkl.  Hohenstein 

2 

32 

64 

22 

Seligenstadt 

5 

126  | 

630 

23 

Sprendlingen 

2 

149 

298 

24 

Stockstadt  . 

3 

32 

96 

25 

Traisa  . 

6 

18 

90 

26 

Urberach 

3 

42 

126 

27 

Viernheim 

8 

101 

303 

28 

Wald-.Vl  icbelbach 

3 

198 

29 

Wimpfen 

5 

105 

525 

30 

Zwingenberg 

3 

„69  | 

207 

zusammen 

- r 

6825  | 

29475 

*)  Vergl.  Mittei].  Nr.  795,  Okt.  1904,  8.  213.  — >)  Hierunter  sind  1061 
Hunde  von  Personen,  die  gewerbsmäßig  Herden  hüten,  und  902 
Hunde  von  Personen,  die  einen  Beruf  oder  ein  Gewerbe  in  ent- 
legener Wohnung  bei  einem  Einkommen  von  weniger  als  2600  JH. 
ausübea. 
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Ordn.- 

Nr. 

Gemeinden. 

Er-  j 
hebungs- 
satz. 

Zahl 

der 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

A. 

Hunde. 

A. 

i 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld  .... 

3 

117  i 

351 

2 

Bad-Nauheim 

5 

212 

1060 

3 

Büdingen 

2 

135 

270 

4 

Butzbach  .... 

10 

103 

1030 

5 

Friedberg  .... 

10 

256 

2560 

6 

Gießen  .... 

10 

804 

8040 

7 

Grünberg  ... 

5 

57 

285 

8 

Herbstein  ... 

3 

18 

54 

9 

Homberg  .... 

3 

17 

51 

10 

Lauterbach  ... 

3 

91 

273 

11 

Lollar 

2,50 

64 

160 

12 

Nidda  ..... 

3 

50 

150 

13 

Schlitz 

2 

81 

162 

14 

Soliotten  .... 

3 

61 

183 

15 

Vilbel 

3 

168 

504 

16 

Wisselsheim 

5 

16 

80 

zusammen 

. 

2250 

15213 

1 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Albig 

6 

21 

105 

2 

Aisheim  .... 

3 

52 

260 

3 

Alzey 

5 

213 

1065 

4 

Armsheim  .... 

2 

37 

74 

5 

Aspisheim  .... 

5 

17 

85 

6 

Bermersheim  (Kreis  Worms) 

3 

13 

39 

7 

Bingen  .... 

10 

238 

2380 

8 

Biedesheim  .... 

3 

17 

51 

9 

Bretzenheim 

3 

181 

543 

10 

Bubenheim  .... 

2,50 

7 

17,50 

11 

Büdesheim  .... 

3 

55 

165 

12 

Dromersheim 

2 

31 

62 

13 

Dorn-Dürkheim  . 

5 

22 

110 

14 

Dalsheim 

3 

49 

147 

15 

Eich  ..... 

3 

2 

6 

16 

Eppelsheim  .... 

3 

27 

81 

17 

Finthen  .... 

2 

83 

166 

18 

Flomborn  .... 

2 

34 

68 

19 

Flonheim  .... 

3 

62 

186 

20 

Gaulsheim  .... 

3 

18 

54 

21 

Gau-Odernhoim 

5 

34 

170 

22 

Gonsenheim 

5 

203 

1015 

23 

Groü-Winternheim 

3 

15 

45 

24 

Guudersheim 

3 

43 

129 

25 

Gundheim  .... 

5 

16 

80 

26 

Guntersblmn 

3 

93 

279 

27 

1 1 angen- Weisheim 

3 

6 

18 

28 

Heidesheim  .... 

3 

47 

141 

29 

Heimersheim 

3 

21 

63 

30 

Heppenheim  a.  d.  W.  . 

5 

31 

155 
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Ordn- 

Nr. 

Gemeinden. 

Er- 

hebungs- 

satz. 

M. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

A. 

31 

Herrnsheim  .... 

5 

55 

275 

32 

Horrweiler  ... 

3 

6 

18 

33 

Kastei  .... 

5 

204 

1020 

34 

Kostheim  ... 

3 

188 

564 

35 

Kriegsheim  .... 

3 

9 

27 

36 

Leiselheim 

5 

20 

100 

37 

Mainz 

10 

2024 

20240 

38 

Marienborn  .... 

3 

29 

87 

39 

Mettenheim  .... 

5 

25 

125 

40 

Mölsheim  .... 

2 

17 

34 

41 

Mombach  .... 

ö 

200 

1000 

42 

Monsheim  .... 

5 

26 

130 

43 

Nieder-Flörslieim 

3 

45 

135 

44 

Nierstein  .... 

5 

125 

625 

45 

Ober-Flörsheim  . 

3 

39 

117 

46 

Ober-Hilbersheim 

3 

12 

36 

47 

Ober-Ingelheim  . 

3 

101 

303 

48 

Ober-Olm  .... 

5 

30 

150 

49 

Offstein  .... 

3 

29 

87 

50 

Oppenheim  .... 

5 

158 

790 

61 

Osthofen  .... 

5 

88 

440 

52 

Pfeddersheim 

5 

85 

425 

53 

Schornsheim 

2,50 

28 

70 

54 

Schwabenheim  a.  S.  . 

3 

28 

84 

55 

Schwabsbarg 

5 

26 

180 

56 

Sponsheim  .... 

2 

9 

18 

57 

Sprendlingen 

5 

58 

290 

58 

Undenheim  .... 

4 

37 

148 

59 

Wachenheim 

2 

20 

411 

60 

Wald-Uelversheim 

3 

40 

120 

61 

Weinsheim  . 

3 

23 

69 

62 

Weisenau  .... 

5 

120 

600 

63 

Wendelsheim 

3 

24 

72 

64 

Westhofen  ... 

5 

62 

315 

65 

Wies-Oppenheim  . 

4 

14 

56 

66 

Wintersheim 

5 

7 

35 

67 

Wöllstein 

3 

49 

147 

68 

Wörrstadt 

3 

44 

132 

69 

Worms  .... 

10 

967 

9663 

zusammen 

6770 

46526,50 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg  . 

• 

6825 

29475.00 

II.  > Oberhessen 

* 

2250 

15213,00 

III.  » Rheinhessen 

6770 

46526,50 

Großh.  Hessen 

15845 

91214,50 
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Nr.  5269.  Ergebnisse  der  Beitreibung  der  direkten  Steuern 

Kirchensteuer  im  Uroßb.  Hessen 


1. 

f 

8. 

4. 

ü 

o 

£ 

£ 

S 

X 

bp 

3 

Kontroll- 

bezirke. 

Steuerschuldig- 
keit für  das 
Etatsjahr 
1904 

(einschl.  dor 
Liquidation  aus 
vorderen  Jahren). 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehl o 
bezahlt 
^Differenz  von 
Sp.  2 n.  4). 

Rückstände 
nach  den 
Pfand- 
befehlen. 

fl 

■°  g ! Gold- 

3 ■£  betritt. 

•«  g 1 Cold- 
3 U betrag. 

Mahn- 

gebühren 

■»S  ! Gold- 
3 Io  betrag 

•W  § | Geld- 

3 « betrag. 

A. 

dfi  I A. 

„■«. 

KS.  A 

NS.  ! M. 

i 

Darmstadt  I. 

509433  2863493 

99338  565471 

7736 

56742  385390 

42596  180081 

2 

> ii. 

362258  2372908 

71644’  373084 

5897 

35990  234169 

35654  138915 

3 

Gießen  . . 

264171  1378292 

23561  161656 

2135 

14303  119387 

9258  42269 

4 

Friedberg  . 

396998  2564303 

85504  433758 

6028 

48584  290376 

36920  143382 

5 

Mainz  . . 

592477  4261697 

13919F  903120 

10943 

67069  494441 

72122  408679 

zusammen 

2115337  13  440  698 

419238  2437089 

32739 

222  688,1  523  763 

196550  913326 

i 

© 

'S 

X 

tL 

Kontroll- 

bezirke. 

8. 

Von  den  Rückständen  des  ganzen 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder 
eingebracht. 

Zahl 

der  Tosten. 

! 

Geld- 

betrag. 

Pfän- 

dungs- 

go- 

bühron. 

-I  i °M- 

ß | betrag  i 
e-a"'  i |. 

o 1 

Öe- 

schlag- 

nahmo- 

bfldiren. 

1 

s | 
rs  3 

6m'*'  1 

j Ver- 

Gold-  | steige- 
betrag.  rungs- 
husten. 

A. 

M. 

ra 

A. 

a. 

A.  A. 

1 

Darm stadt  I. 

1590 1 

105820 

6742 

4478  100721 

2324 

754 

2030  309 

2 

> ii. 

16965 

73784 

6468 

2762  5882 

1429 

598! 

1228  148 

3 

Gießen  . 

4752 

26509 

1944 

536  969’ 

269 

11 

28  93 

4 

Friedberg  . 

14295 

82344 

6652 

7104  15179 

3523 

200; 

1195  106 

5 

Mainz  . . 

41674 

243587 

13935 

6125  22052' 

3248 

6, 

59  j 16 

zusammen 

93587 

1 

532044 

34741 

21005  54154 

10793 

1569' 

1 

4540  672 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  800,  Febr.  1905,  S.  42. 

')  Hierunter  Nachtragssteuer  einer  s landesherrlichen  Familie.  — 2)  Von  den  definitiv 
auf  Einkommensteuer  176  740  A auf  Vermögenssteuer  2193  A.  und  auf  allge- 
Vermögenssteuerbetrfigen  (zusammen  178  933  A.)  entfielen  auf  die  Einkommen- 
und  62  A.  Vermögenssteuer  in  2603  Posten;  auf  diejenigen  der  2.  Kl.  der  II.  Ab- 
der  II.  Abteil  : 46  147  A.  Einkommen-  und  51  A Vermögenssteuer  in  7915  Posten  ; 
Steuer  in  10  455  Posten. 
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(Einkommen-  und  Vermögenasteuer)  und  allgemeinen 
für  das  Etalsjalir  1904.*) 


5. 

In  den 
Pfand  - 
befehlen 
gestrichen. 

6. 

Zur 

Pfändung 
gekommen 
(Differenz  von 
Sp.  4 u.  &>. 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Sp.  6)  wurden 

Pfändungen 

vorge- 

nommen. 

infolge 
von  Hinder- 
nissen 
Beschlag- 
nahmen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
konstatiert. 

als  unein- 
bringlich 
konstatiert. 

’ | Geld- 
es ~ betrag. 

sä  a. 

■=  | , Geld- 

3 3 betrag. 

— 3 - „ 

n™  ! A. 

g ; Geld- 

3"?  ; betraff- 

§ Geld 

y betrag. 

* g ; Geld. 
2 ■*  ! betrag. 

^ g 1 Geld- 
% 1 betrag. 

| A. 

=3-  1 A. 

1 A. 

NÄ  | A. 

7177  31  '.'99 

35419  148782 

16533  105470 

4433  10034 

10572  23577 

3881  9701 

5457  22553 

30197  116362 

15637  69125 

2511  5843 

8419  29090 

3630  12304 

1437  7452 

7821  34817 

4702  26255 

510  892 

1781  5246 

828  2424 

3155  9484 

33765  133898 

14300  84096 

7110  15432 

7080  21340 

5275  13030 

6830  62459 

65292  346220 

38275  220171 

6070:  22204 

12979  56738 

7968  47107 

24056  133247 

172494  780079 

i 

89447;5n5117 

1 

20634  54405 

40801  105991 

2 1582 j 84566 

Jahrs  wurden  endgültig  erledigt  : 

9. 

Es  verbleibt 
ein  zu 

liquidierender 

Rückstand 

von 

definitiv  uneinbringlich 

wegen  Wegzug  i wegen  Mangel  ~ 

odet  Todesfall  &n  * ändern 

ier  1 0066,111  | (Armut)  sammen. 

im  ganzen. 

_ | Geld- 

1 | betrag. 
N * 

i» 

© 

s 

- - 
JS  * 

«a 

u 

© 

Geld- 

betrag. 

| 
1 s 

N — 
•C 

Geld- 

betrag. 

ä 

© 

3 tS 

«2  9 

G n. 

N ^ 

b 

• 

•V 

Geld- 

betrag. 

Boi- 

treibungs- 

kosten 

einschl. 

Mahn- 

gebühren. 

Zahl 

der  Ponton. 

Geld- 

betrag. 

A. 

•X3 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

3497  23273 

1959 

12265 

5456 

35538 

26589 

153460 

17111 

59 

5914 

3293 1 21310 

1015 

6121 

4308 

27431 

24633 

108325 

13942 

64 

3148 

1059|  6385 

201 

1462 

1260 

7847 

6559 

35353 

4441 

20 

■)24456 

4009;  32924 

1679 

11003 

5688 

43927 

27287 

142645 

15309 

308 

6368 

6560  55244 

2611 

18473 

9171 

73717 

56976 

339415 

28142 

67 

3449 

18418  139  1 36 

| 

7465 

49324 

25888 

188460 

*) 

142044 

779198 

78945 

518 

43335 

uneinbringlich  gewordenen  Steuerrückstünden  im  Gesamtbetrag  von  188  460  kamen 
meine  Kirchensteuer  9527  A.  Von  den  uneinbringlich  gewordenen  Einkommen-  und 
steuerpflichtigen  der  1.  Klasse  der  II.  Abteilung:  5410  A.  rückständige  Einkommen- 
teil.: 20  107  A.  Einkommen-  und  96  A.  Vermögenssteuer  in  4910  Posten;  der  3.  Kl. 
auf  alle  übrigen  Steuerklassen:  105  076  A.  Einkommen-  und  1984  A.  Vermögens- 
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Nr.  5270.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegeustftnd« 


Roggen. 

x 

M 

o 

*0 

niedgst. 

Mittel- 

A. 

18,00  16,00  1 

17,25  16,75,  ] 

17.00  16,80  : 

17.50  17,5u  ] 
17,60  1 7,00  : 

18.50  17,50  : 

16.00  16,00 

17.00  17,00 

17.50  17,00 

17,25  16,75 

18.00  18,00 

16.50  16,00 


I I 


17,80  17,20 
17,50  16,50 
17,10  16,00 
17,50  16,88 


16,00  18,00 
16,85  16,96 
17,40  17 

17,00  17,00 

14.50  16,50 

17,00  18,00 

17.00  17,00 

18.00  18,00 

17,00  17,25 
17,00;  17,08 
‘20,00  20,00 
lÖ,50j  15,75 

, 17,60!  17,8* 

16.50  16,88 

16,50  16,91 

17,25  17,63 


Weißmehl. 


tT  CB  J- 

M “ S 

C3  S ♦»  I 


Dannstadt 

1,72 

2,12 

1,60;  1,92 

1,60  1,80 

1,60;  1,80 

1,80 

Bensheim 

1,52 

1,44  ■ 

1,60  . 

1,60 

• 

1,68 

Dieburg 

1,86'  . 

1,44  . 

. 

1,70 

Erbach 

1,48 

1,40  . 

1,52  . 

1,32 

* 

, 

1,60 

Offenbacb 

1,60 

2,00 

1,32;  1,60 

1,60  2,80 

1,50  2,00 

1,20 

1,60 

1,70 

Gießen 

1,48 

1,64 

1,40  1,44 

1,40  1,60 

1,20  1,52 

• 

1,60 

Alsfeld 

1,50 

l,5oj 

1,70;  . 

1,30 

Büdingen 

1,44 

1,44 

1,40;  . 

1,28 

1,60 

Butzbach 

1,56 

1,44  . 

1,50,  . 

1,50 

1,60 

Friedberg 

1,60 

1,48 

1,50  . 

1,50 

1,70 

Lauterbach 

1,40 

1,40 

1,50  . 

1,20  . 

1,50 

Schotten 

1,48  . 

1,40  . 

1,60 

Mainz 

1,60 

1,90 

1,30  1,50 

1,52  1,60 

1,44  1,67 

1,40 

1,60 

1,80 

Alzey 

1,82 

1,80 

1,32  1,80 

1,60  2,20 

1,60 

Bingen 

1,60 

1,80 

1,50  1,80 

1,60  2,60 

1,60  1,80 

. 

1,80 

Worms 

1,64 

2,20 

1,20  2,00 

1,60  2,40 

1,60  2,40 

1,68 

Summe 

21,46'  13,46 

22,58  1 2,(X»|24,48  15,00 

17,31  11,19 

2,60 

3,20 

26,26 

Mittelpreis 

1,881 

1.92 

1,41  1,72 

1 ,53!  2,14 

1,45  1,87 

1,30 

1,60 

1.64 
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n 1(  Orten  de*  Größt».  Hennen  im  Januar  1006. 


Stroh. 


| Kartoffeln.  | 
Doppelsentn  er 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


*3 

■w 

5 

. kC 

o 1 'S 

S .2 

J3  | C 

’S 

*-» 

a 

OB 

A 

o 

!© 

M 

00 

f 

© 

’S 

“© 

£ 

S 

« 

M 

© 

SO 

M 

♦» 

X 

1 

s 

ä 

ta 

«c 

© 

so 

J3 

QD 

hC 

-o 

.2 

’© 

a 

*4 

e 

J3 

© 

B 

M 

% 

£ 

© 

*3 

< 

© 

— 

■4.» 

S 

A 

A | A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

JA 

A 

A 

8,50 

6,00  4,00 

5,oo 

7,00 

6,00 

6,50 

40,oo 

20, 00 

30, oo 

40,00 

26,oo 

33,00 

70,00 

40,00 

ö5,ix) 

5,25|  3,75 

4,51 

12,00 

11,00 

11,50 

36,50 

26,50 

31,50 

38,i» 

32,00 

35,00 

71,00 

37,00 

54,00 

7 jo 

5,40:  4,80 

6,fl0| 

5,uo 

4,40 

4,77 

22,00 

20,oo 

21,00 

30,(J» 

28,00 

29,00 

34,  oo 

32,00 

33,00 

7,20 

5,001  5,00 

5,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,oo 

36,oo 

36,oo 

4 0,0o 

40, oo 

40, oo 

60,oo 

60 ,00 

60,  oo 

7,40 

5,60  5,20 

6,40 

6,00 

5,50 

5,82 

40,00 

32,00 

36,oo 

14,0» 

36,0» 

40.00 

60  ,oo 

40,(K) 

50, (Xi 

7.36 

5,50  5,0» 

6,25 

6,00 

5,60 

5,56 

31,oü 

29,00 

3o,oo 

34,00 

32,00 

33,00 

41,00 

39.00 

40, oo 

■JO 

4,50  4,50: 

4,50 

6,00 

5,00 

5,50 

17,00 

17,00 

17,oo 

34,00 

34,00 

34,00 

28,00 

28,0» 

28,oo 

7,00 

5,00,  5,00 

5,00 

6,oo 

6,00 

6,00 

20,00 

20, oo 

20,00 

28,00 

28,00 

28,00 

28,00 

28,00 

28,oo 

6,75 

4,50:  4,50; 

4,50 

5,oo 

5,00 

6,00 

21,00 

20, oo 

20,50 

23,00 

22,00 

22,50 

42,00 

40, 00 

41,oo 

6,67 

6,00'  4,00 

4,83 

5,oo 

4,oo 

4,58 

33,00 

24,00 

28,50 

40, oo;  28,00 

34,00 

40, 00 

28,00 

34,oo 

8.oo 

6,00  6,oo 

6,oo 

6,00 

6,ou 

6,oo 

24,00 

24,00 

24,00 

. 

32,00 

32,00 

32,00 

5,50 

4,50  4,0» 

4,25 

5,oo 

4,00 

4,50 

20, 00 

18,oo 

19,00 

36,  «I 

34,00 

35,00 

50  ,oo 

40 ,00 

■15,00 

7,« 

4,50  4,20 

4,:» 

9,oo 

5,00 

7,13 

28,00 

24,oo 

26,02 

35,0« 

33,00 

33,88 

74,(X) 

63,50 

67,25 

7, »Xi 

5,00,  4,5» 

4,75 

7,00 

6,oo 

6,50 

30,  oo 

20,  oo 

25,00 

40,00 

28,oo 

34,no 

70,oo 

35,00 

52,50 

6,57 

4,40,  3,00 

3,58 

7,oo 

5,oo 

6.28 

48,00 

34,00 

40,20 

44,00 

34,00 

38,80 

68,oo 

52,oo 

59,2» 

,7.19 

4,93 1 4,23 

4,58 

7,57 

5,50  j 

6,54 

28,00 

25,oo 

26,50 

32,00 

29,on 

30,50 

70,00 

40,0« 

55,üo 

7 6 ,53 

98,16 

431,22 

500,68 

733,95 

*1,23 

i 1 

4,78 

6,14 

26,95 

33,88 

45,87| 

Soggen- 

mehl. 


T» 


Brot. 


Butter. 


Kilogramm 


A A 


I1 


A.  A. 


fcc  © 
T3  ! S 

liä 

JA  i A 


Milch. 


per  Liter 


aJ  a 


-a  “ 

e - 

= a 

A 


Eier. 

per  108tück 


A A 


!l  1 


S 

a: 


Kaffee, 

ge- 

brannte| 

Boh- 

nen 


Er 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 


Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 


per  Doppel- 
lentner. 


Torf 

per 

1000 

Stück 


•t&  0,30  0,33 
>,as  O^K)  0,33 
0,2»  0,25 
>,*!  0,25  0,26 
>,*!  0,2»  0,80 
>£  0,26  0,27 
»,£  0,22  0,22 
I*  0,22!  0,23 
0,20  0,21 
»48  0,25  0,27 
>,»  0,25  0,27 
»46  0,25  0,26 
»4»  0,28  0,28 
>4»  0,28  0,23 
>48  0,26  0,27 
>,«  0,83  0,84 
4,22 
0,26 


0,36  0,30 
0,280, 23 
0,24,0,22 
0,24  0,22 
0,27  0,24 
0,25  0,23 
0,22  0,22 
0,24  0,23 
0,27  0,24 
0,27  0,25 
0,34:0,23 
0,30  0,23 
0,28  0,25 
0,33:0,24 
0,25  0,24 
0,27  0,25 
■Ul  3,82 
0,28  0,24 


2,60 

2.801 
2,80! 
2,40 
2,80 
2,00 
2,00 
2,40 
2,70 
2,20, 

2.801 
2,40' 
2,10, 
2,20 
2,20 
2,80 


2,401  2,50 
1,80  2,20 
2,60:  2,70 
2,40  2,40 
2,40:  2,60 
1,60  1,81 
2,60  2,60 
2,40  2,40 
2,60;  2,65 
2,20  2,20 
2,30!  2,30 
2,00  2,20 
1,60  1,85 
2,00  2,10 
1,70  1,95 
2,00  2,31 
1 36,77 
2,S0| 


0,20 

0,18 

0,20 

0,18 

0,24 

0,20 

0,18 

0,18 

0,18 

0,20 

0,16 

0,15 

0,22 

0,20 

0,20 

0,20 


0,20 

0,18 

0,18 

0,18 

0,22 


0,20 

0,18 

0,19 

0,18 

0,23 


0,20  0,20 
0,18  0,18 
0,18  0,18 
0,18  0,18 
0,2(1  0,20 
0,16  0,16 
0,15  0,15 


0,20 

0,18 

0,18 

0,16 


0,21 

0,19 

0,19 

0,19 

3,oJ 


0,70 

1,2» 

0,80 

0,80 

0,90 

1,00 

0,70 

0,80 

1,90 

0,90 

0,80[ 

0,90. 

0,80, 

1,10| 

1,20, 

1,20! 


0,6(1  0,65 
0,85  0,96 
0,70  0,76 
0,80  0,80 
0,70  0,80 
0,80  0,90 
0,70  0,70 
0,8O  0,80 
1,2»  1,20 
0,UO  0,9O 
0,80  0,80 
0,90  0,90 
0,66  0,66 
0,95  1,03 
0,70  0,87 
0,70  0,94 
13,67 


2,50 

2,40 

3,20 

2,80 

2,60 

2,50 

3,00 

3.60 
3,20 
2,40 
3,00 
2,40 
2,35 
2,90 

2.60 
2,75 

44,20 


0,16 

0,17 

0,18 

0,20 

0,20 

0,20 

0,16 

0,18 

0,20 

0,19 

0,24 

0,20 

0,18 

0,18 

0,20 

0,18 

3,02 


2,20 
2,50 
2,50 
2,60 
2,50 
2,20 
2,20 
2,40 
2,80 
2,50 
2,80 
2,20 

2,24  ] . 

2,05 

1,88 

1,76  I ._ 

36,83  I 6,30 


3,60 


1,50 

2,00 

1,00 

1,80 


3,50 


0,191 


0,85l 


2,76 


0,19 


2.30  1 r68 


3,5« 
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Nr.  5271.  Tabakbau,  Tabakerute  und  Tabak beateueruug 
im  GroElli.  Hessen  im  £tats)alir  1904 

(1.  Juli  1904  bis  30.  Juni  190'))*) 

1.  Übersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer,  die  Zahl  und  den  Flächeninhal 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Zahl  der  mit  Tabak  bepflanzten 

Flächen- 

Zahl 

Grundstücke 

inhalt  der 

von  4 Ar 
und  mehr 

11)11  1 dlhlK 

Gemeinden. 

Tabak- 

von  weniger 
als  4 Ar 

zu- 

bepflanzten 

Grundstücke. 

pflanzer. 

Flächen- 

Flächen- 

8ammen. 

inhalt. 

inhalt. 

Ar. 

Frau-Nauses  ■ 

1 

3 

3 

35,42 

Groß-Bieberau 

1 

1 

i 

13,00 

Groß- Hausen  . 

45 

73 

73 

1050,09 

Klein-Hausen  . 

3 

5 

5 

56,81 

‘)406,85 

Klein- Welzheim 

29 

5 

38 

43 

Lampertheim  . 

366 

983 

983 

i)14362,27 

Lorsch 

246 

477 

477 

6227,98 

Rodau 

1 

1 

1 

0,54 

Seligenstadt 

3 

3 

8 

40,83 

Viernheim 

494 

1077 

1077 

18588, «2 

Wattenheim 

5 

7 

7 

88,25 

Wimpfen 

215 

35 

294 

329 

4730,79 

Zellhausen 

1 

1 

1 

8.60 

1.  Provinz  Starkenburg 

1410 

41 

2962 

3003 

45610,03 

II.  Provinz  Oberhessen 

Planig  .... 

1 

1 

1 

0,24 

III.  Provinz  Rheinbessen 

1 

1 

• 

1 

0,24 

Großherzogtum  Hessen 

1411 

42 

2962 

3004 

45610,27 

Im  Erntejahr  1903 

1443 

76 

2947 

3023 

46497,65 

» » 1902 

1366 

87 

2729 

2816 

42825,99 

» » 1901 

1268 

54 

2651 

2705 

40633,19 

» » 1900 

1137 

100 

2217 

2317 

35554,39 

1899 

1126 

82 

2091 

2173 

33527,15 

*)  Von  einem  Grundstück  mit  16,38  Ar  Flächeninhalt  wurde  eine  Ernte  nicht  eingebrach' 
a)  Dgl.  von  7 Grundstücken  mit  1 18,31  Ar  Flächeninhalt.  • 


2.  Übersicht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakemte  und  den  Ertrag  der 

Tabaksteuer. 


Menge  des  geernteten 
Tabaks  in  dachreifom 
trockenem  Zastando 

Mittl.  Preis 
(einschl. 
Tabaksteuer) 
von  1 dz 
Tabak. 

Gesamt- 

wert 

der 

Ge- 

wichts- 

steuer. 

Flächen- 

steuer. 

1 ® 50 

..i 

durch- 
chnittlich 
auf  1 lia 

haupt. 

ernte. 

Schuld. 

Schuld.  |1 
* 

kg 

ks 

m. 

M. 

M. 

M.  | M 

1.  Provinz  Starkenburg 

823  293,6 

1810 

86,97 

716  008 

295  894 

442  74 

II. 

» Oberhessen 

1 

III. 

» Rheinhessen 

4,0 

1667 

75,00 

3 

1 1 * 

Großherzogtum  Hessen 

823  297,5 

1810 

86,97 

716  011 

295  894 

443  74 

Im 

Erntejahr  1903 

717  798, 

1545 

89,22 

640  394 

257  332 

1320  ! 87C 

» 

» 1902 

792  202 1 

1851 

89,31 

707  513 

284  098 

740  2£ 

* 

1901 

814413 

2004 

82,00 

667  823 

293  079 

66 

1900  . 

690  453j 

1942 

88,14 

608  566 

248  322 

153 

» 

1899  . 

502  5521 

1499 

90,60 

455  315 

180  705 

159  | 25 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  800,  Febr.  1905,  S.  45. 


! 'ruck  von  kduard  Roether  in  Darmatadt. 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  liir  die  Landesstatistik. 


Nr.  827.  März  1906. 


Inhalt:  Schlachtvieh-  und  Fleischbeschau  1904  05.  — Dienstliche 
Arbeiten  der  Großh.  Steuerkommissariate  1903  04.  — Kinnahme  an  Ke- 
galien, Innern  indirekten  Auhagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  1904. 

— Güterverkehr  in  den  Rheinhäfen  bei  Mainz,  Worms  u.  Bingen  1905. 

— Todesfälle  im  Novbr.  und  Dezbr.  1905.  — Preise  von  Verbrauchs- 
gegenst.  im  Febr.  1906.  — Wasseistände  int  Okt.,  Nov.  u.  Dez.  1905. 


ir.  5272.  Schlachtvieh-  und  Fleischbeschau  im  Großh.  Hessen 
für  die  Zeit  vom  1.  Juli  1004  bis  31.  Dezember  1005. 


Zahl 

der  ’l 

iere,  an  denen  die  Schlachtvieh-  und 
beschau  vorgenommen  wurde 

Fleisch- 

Monate. 

Pferde 
und  andere 
Einhufer. 

5 

O 

Bullen. 

I U ^ ■ 

tc  " £ 2r  t £ 

s =i  •= 

1 ^'=!=  2 4 

I 3 Monate  alt. 

■/. 

3 

to 

.£ 

s: 

Juli 

1901. 

53 

1449 

183 

2633 

2997 

6528  27267 

907 

508 

August .... 

70 

1708 

267 

2982 

3743 

7231  31826 

1 152 

735 

September 

94 

1600 

240 

2690 

4076 

6894  34840 

1 170 

1217 

Oktober 

143 

1 666 

202 

281 1 

3375 

5578  3822o 

1868 

2119 

November 

274 

2201 

184 

2904 

3238 

5855  32146 

2244 

2488 

Dezember 

252 

2119 

142 

3113 

2866 

6427  29646 

1534 

1 806 

Juli  bis  Dezember 

886 

10743 

1218 

17133 

20295 

38013  1 88945! 

8875 

8873 

1905. 

Januar  .... 

191 

2148 

131 

3271 

2802 

5424  28287 

1420 

1366 

Februar 

165 

1927 

148 

2*70 

2445 

5527  25161 

1002 

1 236 

Mttrz  .... 

151 

1705 

162 

2889 

2529 

6765  27737 

101  I 

4151 

April 

t.. . 

129 

1181 

135 

2626 

2764 

6493  24677 

736 

6240 

Mai 

.... 

98 

1502 

165 

3263 

3151 

7o7 1 27062 

776» 

2479 

Juni 

75 

1261 

1851 

2945 

3509 

7889  25142 

745 

793 

Juti 

79 

1573 

206 

2782 

3339 

6855  25049 

1041 

469 

August 

90 

1679 

264 

3168 

4324 

7113  28220 

1 120 

744 

September  . 

131 

1443 

230 

2724 

4087 

6317  28451 

1 245 

1 592 

Oktober 

206 

1793 

226 

3112 

3760 

5310  28933 

3246 

2644 

November 

292 

2108 

167 

3273 

3349 

5206  2-5560 

2460 

3237 

Dezember 

305 

1855 

146 

3504 

3209 

6338  23673 

2808 

1824 

Januar  big  Dezember 

1912 

20175 

2165 

36427 

.19268 

76308  317952  1 

7610 

26775 

Davon: 

Provinz  Starkenburg  . 

908 

7741 

374 

13820 

16741 

298411  148372 

6470 

13751 

> 

Oberhessen 

219 

3343 

673 

5159 

1 1875 

16887  73252 

35 1 1 

6452 

» 

Rheinliegsen  . 

785 

9091 

1118 

17448 

10652 

29575  96328 

7029 

6572 
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Nr.  5273.  Überstellt,  der  dleustliebeu  Arbeiten  der  (üroßli 


Veränderungen  in  den  Steuerkatastern. 


Steuer- 

koinniissariate. 


Beerfelden 
Darmstadt  I.  . 

» II. 
Dieburg 
Fürth 

Groß-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg  . 

Prov.  Starkenburg 


Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach  . 

Friedberg 

Gießen 

Griinberg 

Homberg 


Lauterbach 


Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 


232270 

147439 

241836 

115664 

1844619 


Kultur- 

veränderungen. 


Bau- 

veränderungen. 


1322  + 1065,0 


12587  + 

1119,6 

733  + 

116,4 

460  — 

20,2 

538  — 

37,2 

10151  — 

90,5 

788  — 

98,0 

6930  - 

721,8 

i 

1783  + 

606,  y 

1282  — 

298,5 

298  4- 

3181,8 

229  + 

23,0 

468  + 

121,3 

1136  + 

522,6 

1578  + 

259,9 

92  + 

26,9 

1366  + 

480,7 

8232  4- 

4924,6 

2587  4- 

1119,6 

6930  — 

721,8 

8232  + 

4924,6 

77491  4- 

5322,4 

1618  -f  56063,5|  2773 


(37 


Stenerkoiuiuissariate  liu  Etatjahr  1903.*) 


Ab-  und  Zugang 
der  fiewerb- 
steuerpdicbtigou. 


Ab-  und  Zugang 
d.  Kapitalrenten  - 
steuerpflichtigen. 


Ab-  und  Zugang 
der  Einkonunen- 
steuerptlichtigen. 


Ab-  und  Zugang 
der  Vermögens- 
Steuerpflichtigen. 


11  — 
173  + 
81  + 
11  + 
47  + 
164  + 
1S5  + 
37  + 
64  + 
4 + 
32  + 
90  + 
17  + 


73, 

8 955, 

1 841, 
300, 
648, 

2 357, 
744, 
249, 
303, 
687, 

4 874, 
431, 

2 148, 


16  994 


+ 319  + 


23  469. 


185  + 


8 962, 


+ 70  + 1 668, 

+ 481  + 8 916. 


+ 884  + 23  469, 

+ 405  + 8 962. 

+ 481  + 8 916. 

+ 1770  + 41347, 


— 
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16 

1 

10 

. 1 

. • 

.1 

Worms 

124 

23 

18 

11 

30 

8 

9.4 

0 

14 

2' 

1 

4 

2 

1 

Rheinhessen 

474 

117 

64 

36  105 

47  loö 

32 

46 

2 

1 

4 

7 10| 

1 

1 

« 

Großh.  Hessen 

1412 

323  190 

99  307  206 

3171 

77  170 

6 

2 

7 

27 

18  16f 

3 

5 

i 

*)  Venerische  Krankheiten.  — -)  Genickstarre. 
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Nr.  5277.  Preise  der  gewöhnlichsten  Yerbrauehsgegensthn ' 


Roggen.  T Gerste.  J Hafer. 

P r e i 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieliurg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


J , 

o ^ 

'S 

*■* 

:g  •§ 

-fl  a 

A.  | A. 

A- 

•I 

20,oo  18,oo 

19,00 

19,00:  18,25 

18,5!! 

18,ooi  17,00 

17,50 

18,50  18,50 

18,50 

19,ooj  18,40 

18,71 

19,5o|  18,50 

19.00 

18,00  18,00 

18,00 

18,00!  18,00 

18,00 

18,50:  18,00 

18,25 

18,äo!  18,00 

18,17 

19,001  19,00 

19,00 

18,00  17,50 

17,75 

19,50  18.00 

19,16 

20, 00  18,25 

19,06 

18,80  18,00 

18,35 

19,00!  18,25 

18,63 

tc 

43 

o 

IO 

43 

4P 

© 

’S 

8 

ä 

5 « 

6 1 1 

43  a 

2 

a 

09 
43 

o 

10 
43 

bo 

.2 

‘3 

A. 

A. 

A. 

A.  i A 

A 

A. 

A 

16.00  17,50 

17.00  17,31 
17,60  17,87 

, 18,00  18,oo 

14.50  16,50 

17,00  18,00 

17.00  17,00 
' 17,00  17,00 

17,00'  17,17 

16.00  16,07 

20.00  20, 00 

17,00  17,50 
17,30  17,73 

16.50  16,75 
16,1X1  17,00 
16,75  17,13 


7,00 

6,00 

6,50 

6.oo 

8,00 

8,00 

7,00 

6,00 

8,00 

7,80 

7,50 

6,50 

7,00 

6,00 

Darmetadt 

Bensheim 


Erbach 
Offenbach  *) 


Alsfeld 

Büdingen 


Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 


1,72 

2,12 

1,52 

1,48) 

1,60 

2,00 

1,44| 

1,64 

1,72  1,92  . 

1,60  . 

1,32 

1,601  2,401  1,50  2,00  1,! 

1,40'  1,8dl  1,20  1,52 


1,52 

1,60 

1,60 

1,60 

1,60 

2,20 

2,60 

2,40 

1,47 

1,60 

1,60 

1,67 

1,80 

2,40 

1,40 

1,60 

1,85 

1,70 

1,80 

1,76 

1,95 

2,30 

2,40 

2,40 

24,74 1 14,60 

17,49 

11,31 

2,60 

3,20 

28.03 

15,55 

Di 


»ogl 


79 


i I«  Orten  des  Großta.  Hessen  im  Februar  1006. 


Stroh. 

P P 

e 1 

z e l 

OD 

M 

O 

SO 

-fl 

S 

® 

•S  ! 

'S 

s 

A 

A 

A. 

t*3  <s 

Ü i £ 


Erbsen. 

Bohnen. 

• 

— 

O 

SO 

eC  i 

«4 

SO 

1 

s 

S 

s 

* ® 

1 | 

J3  2 1 

i 

pp 

s 

A. 

A. 

A. 

A.  A 

A 

Linsen. 


4.00  5. 

6,25  6,72 

5,60  6.»| 

6.00  6,00 

ä,20  5,01 
5,00!  5,42 
4,50  4,50 

6,00  6,00 

4,50  4,50 

4.00  4,50 

6.00  6,00 

4,00  4,50 

4,50  4,75 

4,50  4,75 
3,00;  3,75 
4,23  4,53 

8 


toggen- 

menl. 


! bc  ’S  S«:  S<4 

3 i <a  2 m ? 

i -I  ä J1 1£ 

* Ji.  a.  a.  a\  a a a 


per  Liter  Iper  10 Stück 


1 | | I 1 | 

m 3 S ja  a 1 S 

A.  A A Ä A.  A. 


4ö  0,30  0,33  0,36  0,30 
46  u,:i0  0,33  0,2*0,28 

46  0,24:  0,25  0,24  0,22 
45  0.23  0.24  0,24  0,22 
32  0,28  0,30  0,27  0,24 
28  0,26  0,27  0,25j0,23l 
fl  0,22  0,22  0,22,0.22 

47  0,26  0,27  0,24  0,23 
P 0,20  0,21  0,27  0,24 
4»  0,25  0,27  0,27  0,25 
> 0,25  0,27  0,34  0,23 
40  0,24  0,25  0,25  0,22 
4S  0,2h  0,28  0,28  0,25 
44  0,22  0,23  0,33  0,24 

48  0,26  0,27  0,25  0,24 
42  0,21  0,22  0,27  0,25 

4,21  4,36  3,81 


2,50 

0,16 

| 

2,20 

3,50 

2,40 

0,17 

2,50 

3,20 

0,18 

2,50 

2,80 

0,20 

2,60 

2,80 

0,20 

2,50 

2,50 

0,20 

2,40  1,50 

3,00 

0,16 

2,20  2,00 

3,60 

0,18 

2,40  1,00 

3,20 

0.20 

2,80  1,80 

2,40 

0,19 

2,50 

3,00 

0.24 

2,80 

2,40 

0,20 

2,40 

2,35 

0,18 

2,24 

2,90 

0.18 

2,05 

2,60 

0,20 

1,88  j 

2,75 

0.18 

1,76 

41,10 

3,02 

87,23  6,30 

3,50 

roiN 


k Mittel- 


Nr.  5278.  Tätliche  Wasserstau«!«; 

an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Groß-Steinheim,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Oktober,  November  u.  Dezember  1905.*) 
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•)  l»i©  Wasserstände  zu  Wurm»  und  .Main/  worden  regoliniiüig  um  6 Uhr,  diejenigen  an  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Uhr  .Morgens  beobachtet. 
Beobachtungen  um  (» Uhr  Morgen©  treten  zu  Bingen  und  \\  impfen  dann  ein.  wenn  der  Wasserstand  eine  Höhe  von  2-10  cm  berw.  200  cm  erreicht  hat.  >)  Beobacht,  am  J>. 
Vm.  fi  bis  Nm.  fi  Uhr.  Dgl.  am  31.  Nm.  6 Uhr.  a)  Dgl.  all)  17.  Nm.  Uhr.  *)  Dgl.  am  15.  Vin.  f.  bis  8 Uhr.  fi)  Dgl.  am  15.  Nm.  0 Uhr.  fi)  Dgl.  am  10.  Vm.  fi 
bis  Mittags  12  Uhr.  *)  Dgl.  am  10.  Nm.  fi  bis  11.  Vm.  fi  Uhr.  *)  Dgl.  am  13.  Nachts  12  Uhr.  H)  Dgl.  am  12.  Nm.  0 Uhr.  ,n)  Dgl.  am  30.  Vm.  *5  bis  Mittags  12  Uhr. 
M>  Dgl.  am  13.  Nm.  r,  Uhr.  »*)  Dgl.  am  30.  Nm.  ü Uhr  «i  Dgl.  am  10.  Nm.  C,  Uhr. 


Mitteilungen 

der 

(iroßherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  ffir  (Ile  Landesstatistik. 


Nr.  «28.  April  1906. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Keichstelegraphenanstalten  des  GroBh. 
Hessen  1904  u.  1905.  — Blindenanstalt  za  Friedherg  1905.  — Todes- 
fälle im  GroBh.  Hessen  1903  und  1904.  Untersuchungen  von  Nah- 
rungs- und  GenuUmitteln  ugw.  im  GroBh.  Hessen  1905.  — Ernteertrilge 
im  GroBh.  Hessen  1905.  — Preise  der  gewUhnl.  Verbrauchsgegenstände 
März  1906.  — Hagelschläge  im  GroBh.  Hessen  1905. 


Nr.  5279.  Verkehr  bei  den  Reiclistelegrnplieii- 
austalten  des  tJroßlier/.ogtumw  Hessen  in  den 
Jahren  1904  und  1005.*) 


Zahl  der  Telegraphenanstalten  (einschl. 
Telegraphenhilfsstellen) 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück 

» > eingegangenen  > » 

Eine  Telegraphenanstalt  entfällt  auf 
Quadratkilometer 
Einwohner 
Es  kommen: 

auf  je  1 aufgegebene  Telegramme  Stück 

1 Quadratkilometer  l eingegangene  » » 

auf  je  j aufgegebene  » 

1000  Einwohner  l eingegangene  > » 


1904 

1905 

509 

547 

686051 

69377 1 

707295 

711417 

15,i 

14,i 

2365 

2216 

89,3 

90,3 

92,i 

92,5 

574,58 

572,35 

592,37 

586,'Jo 

Von  den  im  Jahr  1905  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen- 
anstalten bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bad-Nauheim,  Bensheim, 
Bingen,  Butzbach,  Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  11  (Bahn- 
hof;, Friedberg,  Gießen  I,  Kastei,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III 
(Hauptbahnhof),  Offenbaeh  und  Worms  I ununterbrochener  Dienst, 
bei  denjenigen  zu  Babenhausen,  Eberstadt  (Kr.  Darmstadt),  Erbach 
(Kr.  Erbach),  Gau-Algesheim,  Gernsheim,  Gießen  II,  Groß-Gerau, 
Heldenbergen,  Langen,  Lieh,  Lindenfels,  Michelstadt,  Monsheim, 
Nieder-Ingelheim,  Nieder-Wöllstadt,  Nierstein,  Ober-Kamstadt,  Oppen- 
heim, Osthofen,  Riisselsheim , Sprendlingen  (Kr.  Alzey),  Vilbel  und 
Wolfsgarten  f)  voller  Tagesdienst.  Die  Telegraphenanstalt  zu  Groß- 
Karben  hatte  vom  1.  April  bis  Ende  September,  diejenige  zu  Jugen- 
heim a.  d.  B.  von  Mitte  Mai  bis  Mitte  September  vollen,  sonst  be- 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  805  u.  806,  Mai  1905,  S.  141. 
"jj  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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schränkten  Tagesdienst.  Die  übrigen  Telegraphenanstalten  hatten 
durchweg  beschränkten  Telegrapbendienst. 

Die  nachstehende  Übersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Großherzogtum  belegene  Telegraphenanstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1904  und  1905  aufgegebenen  und  eingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthilfsstellen 
mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Überweisungs- 
ämter mitgeteilt. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1904,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1905  neu  eröffnet  oder  aus  Posthilfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt 
worden. 

Am  31.  Dezember  1905  waren  im  Betrieb: 

4435,79  Kilometer  Linien, 

48536,66  » Leitungen. 


Telegraphen- 

anstalten. 

Eingegangene 
Telegramme. 
11MM  1905T 

Stück.  Stück. 

Telegrapben- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1901  1900 

Stück.  Stück. 

Eingegangen 
Telegramme. 
19M~1905 
Stück. | Stück 

I.  Provinz  Starkenbnrg. 

Darmstadt  I., 

1 

Bürstadt  . . 

446' 

453 

741 

63- 

Telegraphenamt 

97609 

96995 

112370  113488 

Biittelbom  . . 

1 77  i 

160 

812 

40< 

Darmstadt  II., 

C rumstadt  . . 

182 

203 

285 

261 

Bahnhof  . . 

15833 

16380 

668 

728 

Dieburg  . . 

1379 

1718 

1736 

1851 

Darmstadt  III., 

Dietesheim 

137 

102 

131 

17: 

Bessungen ') . 

7215 

7456 

__ 

— 

Dietzenbach 

278 

212 

209 

251- 

Darmstadt  IV., 

Dornheim  . 

165 

116 

246 

211 

Stiftsstraße  *) 

4168 

3957 

— 

— 

Dreieichenhain 

97 

125 

284 

16' 

Darmstadt, 

Dudenhofen  . 

180 

185 

220 

18 

Übungsplatz . 

1455 

1307 

1058 

927 

Ebersberg  . . 

15 

26 

19 

3: 

Affolterbach  . 

195 

221 

174 

211 

Eberstadt  . . 

1130 

1227 

1487 

155' 

Alsbach  . . 

189 

326 

279 

392 

Egelsbach  . . 

178 

189 

517 

43 

Altheim  . . 

79 

89 

106 

164 

Eppertshausen 

143 

128 

139 

11 

Arheilgen  . 

324 

315 

264 

340 

Erbach  . . . 

2000 

1896 

2090 

229 

Astheim 

75 

50 

123 

131 

Erleiden  . . 

191 

158 

379 

27 

Auerbach  . . 

1554 

1511 

1707 

1959 

Ernsthofen 

90 

120 

130 

16 

Babenhausen  . 

1724 

1580 

1757 

1502 

Erzhausen  * 

23 

35 

15 

6 

Bauschbeim 

38 

38 

59 

66 

Falken-Gesäß. 

39 

48 

55  7 

Beedenkirchen 

68 

40 

51 

50 

Felsberg  . . 

17 

23 

51 

3 

Beerfelden  . . 

1441 

1416 

1442 

1317 

Fränkisch- 

Bensheim  . . 

5690 

6212 

5982 

6640 

Crumbach  . 

330 

355 

440 

39 

Biblis  . . . 

929 

775 

988 

945 

Frankenhausen 

10 

19 

21  1 

Bickenbach 

159 

142 

145 

124 

Fürth  . . . 

628 

720 

529;  61 

Bieber  . . . 

140 

151 

197 

215 

Gadernheim  . 

103 

85 

74 

8 

Biebesheim 

228 

178 

397 

364 

Gammelsbach  * 

8 

69 

32 

8 

Birkenau  . . 

435 

572 

530 

712 

Geinsheim  . . 

190 

169 

2901  22 

Bisehofsheim  . 

366 

441 

493 

437 

Gernsheim  . . 

2008 

2494 

2107 

260 

Brandau  . . 

136 

86 

159 

128 

Ginsheim  . . 

170 

142 

308 

27 

Brensbach  . . 

1721  167 

190 

180 

Goddelau  . . 

477 

393 

449;  46 

Bürgel  . . . 

1109  1225 

1175 

1416 

Götzenhain 

82 

52 

104|  6 

‘)  Zweig-Postämter  des  Postamts  I. 
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Telegraphen- 

austalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904.  | 1905 

Stück.  1 .Stück. 

Eingegangene 
Telegramme. 
1904  1905 

Stück.  Stück. 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1901  1905. 

Stück.  Stück. 

Eingegangene 
Telegramme. 
1901  1905. 

Stück. j Stück. 

Noch:  I. 

Provinz  Starkenbnrg. 

Gräfenhausen . 

158 

137 

1 148;  155 

Königst&dten* 

15)  70 

32 

99 

Griesheim  . 

1002 

980 

654 

734 

Kortelshütte*  . 

5 2 

— 

4 

Groß-Bieberau 

502 

502 

595 

628 

Lampertheim  . 

1544  1491 

1603 

1494 

Ci  roß- Gerau 

8246 

3250 

4286'  4295 

Langen  . . . 

1496  1467 

1614 

1509 

Ci  roß- Rohrheim 

200 

171 

265 

245 

Langstadt**  . 

22 

— 

31 

Groß-Steinheim 

744 

752 

1221 

1100 

Lauerbach  . . 

3 7 

10 

16 

Groß-Umstadt. 

1317 

1269 

1536 

1471 

Leeheim  . . 

152  140 

213 

210 

Groß-Zimtnem 

1761 

1480 

2552 

2143 

Lengfeld 

217  204 

415 

358 

Gundemhausen 

35 

39 

91 

45 

Lindenfels  . . 

1063  1237 

1223 

1463 

Gustavsburg  . 

2311 

2288 

2296  2308 

Lorsch  . . 

1026  995 

897 

867 

Habitzheim 

130 

130 

1 18 

162 

Lützelbach,  Kr. 

Hühnlein  . . 

11«  106 

149 

180 

Dieburg**  . 

8 

5 

Hahn,  Kr. 

Lützelbach,  Kr. 

Darmstadt* 

26!  65 

37 

95 

Erbach 

117  111 

76 

72 

Hainbrunn . . 

30 

26 

52 

1 7 

Marbach  . . 

165  56 

137 

62 

Hainstadt,  Kr. 

Marienberg 

Erbach  . . 

74 

85 

99 

126 

i.  Odw  . . 

09  44 

73 

78 

Hammel bach  . 

1 56 j 145 

215 

200 

Messel,  < >rt 

154!  124 

128 

116 

Hausen,  Kr. 

Messel,  Grube 

83  105 

128 

151 

Offenbach  •* 

— 

— 

Michelstadt 

2860'  2833 

2939 

3023 

Heppenheim 

Mörfelden  . . 

260 ! 223 

365 

332 

a.  d.  B.  . . 

2295  2442 

2381 

2520 

Mörlenbach 

192  225 

264 

182 

Hergershausen 

129 

77 

239 

170 

Mühlheim  a.  M. 

1068  1303 

1182 

1311 

Hesselbach  **. 

— 

4 

— 

1 

Mümling- 

Hetzbach  . . 

198 

140 

221 

213 

G rum  bach  . 

166  128 

269 

173 

Heubach  . . 

85 

113 

167 

190 

Münster  . . 

1771  145 

131 

134 

Heusenstamm 

218 

179 

249 

264 

Nauheim  . . 

491  502 

429 

314 

Hiltersklingen 

42 

20 

25 

34 

Neckar-Steinach 

888  937 

889 

1067 

Hirschhorn 

819 

760 

1129 

925 

Neu-Isenburg  . 

2359  2264 

2831 

3254 

Höchst  i.  Odw. 

1039 

1014 

908 

964 

Neunkirchen** 

17 

16 

Hofheim,  Kr. 

Neustadt  . . 

362  316 

414 

407 

Bensheim 

237 

230 

217 

20u 

Neutsch  . . 

12!  15 

14 

12 

Hufheim.  Kr. 

Nieder-Kains- 

Groß-Gerau 

218 

221 

183 

195 

hach  . . . 

76  77 

71 

95 

Hoxhohl  ** 

— 

1 

— 

3 

Nieder-Klingen 

61 1 42 

74 

65 

Hüttenfeld  **  . 

— 

24 

— 

24 

Nieder  Modau 

67'  öl 

84 

91 

Hüttenthal 

49 

33 

21 

22 

Nied.-Ramstadt 

468  568 

472 

639 

Jügesheim  . . 

110 

125 

142 

107 

Nordheim  . 

143:  148 

210 

154 

Jugenheim 

Ober-Finken- 

a.  dB..  . 

1865 

1780 

2168 

1667 

bach  . 

145;  103 

148 

120 

Kailbach  . . 

203 

143 

224 

155 

Ober-Modau  . 

11  10 

20 

22 

Kelsterbach 

1064 

1113 

878 

885 

Ober-Rainstadt 

869|  812 

988 

816 

Kimbach  ** 



3 

— 

— 

Ober-Koden 

205!  209 

173, 

191 

Kirch-Brombach 

207 

224 

267 

273 

Ober-Schön- 

Klein-Gerau 

10 

15 

41 

24 

matten  wag** 

29 

— 

13 

Klein-Hausen 

154 

130 

270 

214 

Obertshausen  . 

111)  136 

230 

257 

Klein-Krotzen- 

Offenbach  . 

37372  40220 

49656 

50803 

bürg  . 

443 

407 

336 

312 

Offenthal 

95  97 

106 

58 

Klein-Umstadt 

97; 

73 

133 

115 

Pfaffen- Beer- 

Klein-Zimmern* 

9I 

35 

22 

63 

furth  . . . 

110  136 

169 

140 

König  . . . 

1180 

1168 

1072 

1052 

Pfungstadt 

1983  2171 

212ll 

2347 
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Telegraphen- 

aiistalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904.  1905 

Stück.  Stück. 

Eingegangene 
Telegramme. 
1901  1905 

Stück.  Stück. 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

1901.  1905 

Stück.  Stück. 

Eingegat  i ge  nl 
Telegramme] 
190*.  19051 

Stück.  Stück 

Noch : I. 

Provinz  Starkenburg. 

Kaunheim  . . 

38-1 

326 

489 

432 

Unter-Schar- 

| 

Reichelsheim 

hach*  . . 

16 

41 

12! 

14 

i.  Odw.  . . 

868 

774 

794 

801 

Unter-Schön- 

Reichenbach  . 

321 

215 

359 

195 

mattenwag  . 

172 

151 

243 

20i 

Heinheim  . . 

893 

877 

1154 

949 

Unter-Sens- 

Rimbach  . . 

339. 

352 

355 

441 

hach**  . . 

— 

9 

— 

2: 

Rimhorn 

50 

48 

40 

46 

Urberach 

263 

263 

295 

18' 

Roßdorf  . 

198' 

251 

181 

240 

Vielbrnnn  . 

171 

160 

120 

16. 

Rothenberg*  . 

41  j 

65 

23 

58 

Viernheini  . . 

1270 

1369 

1328 

1391 

Rüasclsheim 

3587 

3824 

4466 

4620 

Wald-Michel- 

Rumpenheim  . 

111 

99 

205 

145 

hach  . . . 

777 

926 

892 

98t 

.Sandbach** 

— 

4 

— 

23 

VValldorf  . . 

U7 

77 

188 

15t 

Schaafheim 

293 

219 

507 

447 

Wallerstädten 

75 

87 

120 

13' 

Schöllenbach*. 

121 

23 

14 

36 

Wattenheim  . 

38 

48 

51 

6( 

Schönberg  . . 

493| 

451 

514 

490 

Weiskirchen  . 

112 

93 

164 

71 

Schönnen  . . 

12 

17 

25 

14 

Weiterstadt 

186 

167 

182 

121 

Seckmauern  . 

101, 

124 

121 

100 

Weschnitz  . 

31 

47 

21 

2' 

Seeheim  . . 

370 

372 

619 

521 

Wiebelsbach* 

65 

104 

26 

91 

Seligenstadt  . 

1956 

1708 

1798 

1688 

Wimpfen 

1636 

1617 

1435 

1441 

Semd  . . . 

24 

10 

57 

32 

Wixhausen 

100 

129 

95 

121 

Sickenhofen  ** 

! 

12 

i 

20 

Wolfsgarten  f) 

444 

354 

309 

24< 

Sprendlingen, 

Wolfskehlen  . 

148 

177 

154 

151 

Kr.  Offenbach 

639 

602 

977 

994 

Worfelden  . . 

40 

43 

43 

81 

Stockstadt  a.Rh. 

227 

282 

278 

263 

Zell  i.  Odw.  . 

160 

194 

238 

241 

Traisa  . . . 

107 

114 

221 

187 

Zwingenberg  . 

937 

808 

1029 

871 

Trebur  . . . 

541 

489 

599 

585 

zus.  Prov.  Star- 

— n 

Unter-Mossau** 

— 1 

9 

1 

15 

kenburg  . . 

249643 

253022 

26075026371- 

11.  Provinz 

Ohetliessen. 

(.ließen  1.  . 

35380j 

34941 

44595 

49753 

Beuern  . . 

140 

116 

107 

81 

» u.  . . 

14631 

1617» 

466 

496 

Billertshausen** 

— 

9 

— 

21 

Allendorf  a.  d. 

Bingenheim  . 

77 

53 

83 

71 

Lumda  . . 

208 

210 

192 

223 

Birklar**  . . 

— 

10 

, 

2^ 

Alsfeld  . . . 

4756 

4438 

4307 

4151 

Bleichenbach 

161 

85 

150 

11! 

Altenburg  . 

33 

38 

105 

81 

Blitzenrod  . 

109 

117 

208 

121 

Alten-Buseek  . 

81 

96 

115 

87 

Blofeld*  . . 

5 

8 

3 

2i 

Altenschlirf 

152' 

148 

131 

155 

Hohenhausen  11 

257 

189 

272 

191 

Altenstadt  . 

566 

562 

913 

851 

Bönstadt  . . 

72 

64 

94 

8! 

Angenrod  . 

138 

124 

169 

143 

Bruchenbrücken 

42' 

50 

43 

64 

Angersbach  . 

156 

123 

151 

124 

Büdesheim . . 

329 

438 

363 

531 

Anisburg  . 

174 

193 

102 

178 

Büdingen 

3229 

3568 

3456 

378! 

Assenheim  . 

486 

393 

544 

386 

Burg-Grafen- 

Bad-Nauheim  . 

29696 

32917 

26587 

29670 

rode  . . . 

35 

26 

92 

51 

Bad- Salzhausen 

169 

178 

189 

205 

Butzbach 

3763 

3603 

2926 

2851 

Bellersheim 

185 

130 

186 

120 

Crainfeld  . . 

118 

109 

129 

111 

Beltershain 

36 

48 

22 1 

9 

Dauernheim** 

1 

19 

— i 

141 

Bermuthshain** 

— | 

18 

- I 

14 

Dirlammen**  . 



19 

— 

1 

Berstadt  . . 

245 

166 

153 

134 

Dorheim  . . 

135 

118 

146 

131 

fl  Nur  während  des  HoHagcrs  geöffnet. 
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Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

1901  1905 

Stück.  Stück. 

B 

uigene 

lmme 

Telegraph  eil- 
anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904  1905 

Stück.  Stück. 

Ein gegangene 
Telegramme. 

1904. 

Stück. 

1904 

Stück. 

1905 

Stück. 

Noch:  II. 

Provinz  Oberhesseu. 

Dorn-Assenheim 

50 

43 

67 

98 

Holzhauseu  ** 

23 



30 

Dortelweil  . . 

65 

76 

73 

72 

Holzheini  . . 

113 

113 

191 

151 

Düdelsheim 

327 

333 

296 

388 

Holzmühl* 

4 

19 

|| 

12 

Eberstadt  . . 

83 

68 

107 

123 

Homberg 

690 

478 

726 

567 

Echzell  . . . 

880 

656 

1005 

793 

Hopfmar.ns- 

Eckartshausen 

213 

2o5 

191 

187 

feld** 

— 

11 

1 

9 

Lhringshausen 

421 

391 

272 

195 

Hungen  . . 

1193 

1221 

1366 

1347 

Eicbelsachsen** 

— 

11 

• 

4 

Ilbenstadt  . 

155 

169 

181 

187 

Eichelsdorf 

246 

234 

216 

185 

Ilbeshausen** 

— 

24 

31 

Eichenrod*  * 

— 

29 

' 

18 

Inheiden 

14 

9 

24 

27 

F-inartshausen** 

— 

3 

— 

5 

Kaicheu  . . 

76 

80 

671 

113 

Eisenbacli  . . 

55 

62 

73 

76 

Kesselbach 

110 

102 

92 

90 

Elbenrod  . . 

23 

22 

29 

28 

Kestrich  . . 

38 

40 

40 

28 

Engelrod  . . 

191 

121 

183 

113 

Kirch-Göns* 

37 

15 

65 

61 

Ermenrod  . . 

114 

96 

211 

185 

Kirtorf  . . . 

434 

384 

3951 

450 

Eschenrod  . . 

70 

46 

48 

38 

Klein-Karben  . 

29 

28 

83 

88 

Eudorf  . . . 

19 

20 

59 

20 

Klein-Linden  . 

49 

46 

104 

128 

Fauerbach  bei 

Langd**  . . 

— 

2 

— i 

1 

Friedberg  . 

29 

36 

100 

107 

Langen-Berg- 

Fauerbach  v.  d. 

heim  . . . 

57 

62 

76 

89 

Höhe  . . . 

24 

28 

44 

55 

Lang-GBns 

161 

207 

257 

286 

Freien-Seen 

152 

100 

126 

109 

Langsdorf  . . 

196 

191 

196 

190 

Freien-Steinau 

163 

178 

326 

342 

Laubach 

1693 

1315 

1629 

117! 

Friedberg  . . 

8875 

9421 

8306 

9088 

Lauterbavh 

2958 

2863 

3050 

3093 

Frischborn . . 

86 

67 

72 

69 

Lehrbach 

182 

183 

207 

245 

Hambach  . . 

1% 

237 

291 

302 

Leidhecken 

27 

20 

20 

28 

Garbenteich 

66 

56 

99 

98 

Leihgestern 

74 

107 

85 

82 

Gedern  . . 

804 

953 

825 

938 

Leusel*  . . . 

25 

37 

25 

14 

Geilshausen  . 

49 

44 

37 

31 

Lieh  . 

2097 

1502 

2100 

1324 

Geis-Nidda*  . 

24 

25 

4n 

26 

Lindlieiin  . . 

258 

260 

310 

302 

Gettenau  . . 

26 

31 

46 

41 

Lollar  . . . 

1756 

1186 

1776 

1 297 

Grebenau  . 

225 

220 

300 

271 

Londorf  . . 

533 

468 

505 

427 

Grebenhain 

414 

437 

325 

328 

Lumda  . 

61 

69 

44 

42 

Griedel  . . . 

88 

204 

158 

156 

Maar 

102 

87 

83 

65 

Großen-Buseck 

223 

190 

254 

287 

Mainzlar 

99 

86 

84 

113 

Großen-Linden 

233 

187 

292 

227 

Maulbach** 

8 

1 

15 

Groß-Felda 

408 

380 

635 

491 

Melbach 

79 

87 

69 

72 

Groß -Karben  . 

643 

672 

647 

671 

Mittel-Griindau 

104 

91 

98 

112 

Grünberg  . . 

1053 

1147 

1485 

1509 

Mittel-Seemen 

29 

31 

31: 

14 

Hainclten**  . 

— 

— 

— 

2 

Mücke 

803 

597 

660: 

517 

Hartmannshaiu 

86 

105 

64 

109 

Münzenberg  . 

214 

228 

294 

281 

Heldenbergen . 

513 

521 

615 

615 

Muschenheim  . 

1 16 

74 

166 

90 

Herbstein  . . 

475 

556 

571 

506 

Nidda  . . 

1451 

1380 

1524 

1671 

Herchetihain  . 

56 

54 

67 

45 

Nied. -Erlen  bach 

177 

244 

225 

221 

Heuchelheim 

Nied.-Esehbach 

162 

294 

175 

297 

bei  Gießen  . 

221 

234 

325 

375 

Nied. -Florstadt 

180 

168 

329 

219 

Himbach  . . 

116 

91 

88 

73 

Nied.-Geinünden 

450 

388 

484! 

397 

Hirzenhain 

880 

1169 

834 

1207 

Nied. -Mockstadt 

81 

64 

103 

94 

Hoch-Weisel  . 

18 

29 

82 

116 

Nieder-Mfirlen 

52 

58 

54 

6:» 

Hörgenau**  . 

— 

22 

— 1 

5 

Nieder-Moos  . 

127 

238 

176i 

227 

1 Hof-Güll  . . 

212 

238 

1261 

157 

Nied.-C  Ifleiden* 

5 

47 

4' 

36 
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Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904  1905. 

Stück.  Stück. 

Kingegangene 
Telegramme 
1901  1905. 

Stück.  Stück. 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904  1905 

Stück  Stück. 

Kingegange»' 

Telegramme. 

1901.  1905 

Stück.  Stück 

Noch:  II 

Provinz  Oberhessen. 

Nieder-Oh  men 

286 

236 

1 478:  302 

Schlitz  . . . 

| 17471  1850 

1829  1871 

Nieder-Seemen* 

17 

29 

5 

25 

Schotten  . . 

1154  1153 

1321  1 42( 

Nieder- Weisel 

162 

154 

241j  179 

Schwalheim 

62 

96 

110  154 

Nied.- Wöllstadt 

533 

640 

51 1|  498 

Schwarz*  . . 

75 

81 

58  58 

Obbornhofen  . 

56 

58 

801  64 

Seibelsdorf**  . 

— 

16 

24 

Ober-Florstadt 

29 

35 

111 

118 

Selters  . . . 

77 

93 

79  103 

Ober-Gleen 

35 

39 

48 

61 

Södel  . . . 

73 

89 

96  131 

Ober-Hörgern 

62 

38 

60 

42 

Staden  . . . 

127 

87 

135  116 

Ober-Mockstadt 

167 

154 

147 

146 

Stammheim 

54 

51 

99  55 

Ober-Mörlen  . 

147 

162 

207 

226 

Staufenberg  . 

20 

28 

24  26 

Ober-Rosbach 

447 

481 

401 

403 

Steinbach  bei 

Ober-Schmitten 

552 

431 

385 

277 

Gießen 

104 

79 

149  124 

Ober-Seemen  . 

119 

167 

147 

159 

Steinberg  . . 

146 

139 

147  138 

Ober- Wöllstadt 

50 

48 

88 

98 

Steinfurth  . 

385 

481 

796  840 

Ockstadt  . . 

119 

107 

211 

218 

Stockhausen  b. 

Odenhausen 

43 

26 

31 

31 

Lauterbach  . 

245 

203 

220  224 

Okarben  . . 

183 

185 

141 

123 

Stockheim  . . 

700 

732 

440  484 

Oppershofen** 

— 

3 

— 

45 

Storndorf  . 

272 

269 

363  344 

Ortenberg  . . 

756 

787 

944 

981 

Trais- Horloff  . 

36 

46 

49  53 

Ossenheim  . . 

58 

59 

122 

161 

Treis  a.  d.  Lda. 

159 

145 

162  142 

Ostheim  bei 

Udenhausen  . 

46 

52 

36  28 

Butzbach 

76 

60 

109 

163 

Ulfa  .... 

170 

176 

182  233 

Petterweil  . . 

65 

49 

96 

180 

Ulrichstein 

555 

589 

733  711 

Pohl-Göns  . 

47 

40 

109 

96 

Utphe  . . . 

44 

59 

64  71 

Queck  . . . 

164 

136 

243 

247 

Vadenrod  . . 

61 

53 

73  94 

Rainrod,  Kr. 

Vilbel  . . . 

1552 

1638 

1761  1771 

Schotten 

58 

49 

44 

23 

Villingen 

133 

130 

195  169 

Ranstadt  . . 

409 

337 

272 

295 

Wahlen,  Kr. 

Rebgeshain 

59 

55 

81 

69 

Alsfeld**  . 

7 

15 

Reichelsheim 

Walleurod  . . 

116 

83 

76  82 

i.  d.  W.  . . 

290 

295 

485 

264 

Wallern- 

Keiskirchen 

237 

166 

23« 

174 

hausen** 

— 



. ___ 

Renzendorf 

162 

208 

154 

158 

W enings  . . 

276 

268 

319  269 

Rockenberg  . 

196 

202 

376 

394 

Wernges  . . 

42 

48 

38  40 

Rodheim  a.  d. 

Wetterfeld  . . 

54 

90 

97  121 

Horloff**  . 

— 

— 

— 

— 

Wieseck  . . 

402 

417 

401  487 

Kodheim  v.  d.  H. 

387 

305 

358 

358 

Windhausen* . 

16 

43 

22  53 

Rohrbach,  Kr. 

Wölfersheim  . 

110 

101 

101  115 

Büdingen*  . 

7 

45 

12 

91 

Wohnbach  . . 

104 

69 

130  106 

Romrod  . . . 

392 

549 

446 

489 

Zell  .... 

258 

158 

196  114 

Rudlos  . . . 

62 

39 

52 

31 

Ziegenberg 

35 

44 

56  54 

Ruhlkirchen 

86 

64 

90 

105 

Zwiefalten  . . 

84 

51 

37  62 

Ru|i)iertenrod  . 

313 

262 

317 

255 

Ruppertsburg  . 

146) 

125 

200, 

232 

hessen  . . 

148345  151504' 

143817161024 

III.  Provinz  lUieinliessen. 

Mainz  I.,  Tele- 

Mainz  111.. 

| 

grapheuamt 

78965 

82162 

152233 

156319 

Hauptbahnhof 

50121 

53068 

7537  8113 

Mainz  11., 

Mainz  IV.. 

1 

Gartenfeld  . 

13952 

14932 

245t 

365 

Fuststraße  . 

17852 

17470 

336  292 
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Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1904  1905. 

Stack.  Stück. 

Kingega  iigen»* 
Telegramme. 

1901.  1905. 

Stück.  Stück. 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 

Telegramme. 

1904.  1905. 

Stück.!  Stück. 

Eingegangene 

Telegramme. 

1904.  1905. 
Stück.  Stück 

Noch:  III. 

Provinz  Kheinhessen 

• 

Abenheim  . . 

281 

211 

282 

192 

Gau-Bischnfs- 

1 

Albig  . . . 

243 

198 

625 

505 

heim  . . . 

32 

39 

33 

60 

Alsheim 

522 

483 

593 

515 

Gau-Odernheim 

726 

692 

808 

739 

Alzey  . . . 

5227 

5291 

5159 

4838 

Gensingen  . . 

235 

196 

258 

216 

Appenheim 

94 

100 

129 

112 

Gimbsheim 

483 

410 

721 

730 

Armsheim  . . 

218 

185 

403 

301 

Gonsenheim 

1414 

1439 

2091 

2067 

Aspisheim  . . 

58 

58 

55 

73 

Groß-Wintern- 

Badenheim 

72 

64 

94 

94 

heim  . . . 

99 

125 

113 

124 

Bechenheim*  . 

32 

21 

3t> 

24 

Gundcrsheim  . 

216 

233 

265 

308 

Bechtheim  . . 

338 

428 

393 

451 

Gundheim* 

11 

70 

32 

106 

Bechtolsheim  . 

279 

236 

279 

241 

Guntersblum  . 

776 

805 

841 

815 

Bermersheim  . 

2 

16 

4 

24 

Hackenheim  . 

37 

22 

45 

39 

Bingen  . . . 

19805 

19236 

19677 

17993 

Hahnheim  . . 

261 

333 

241 

305 

Biedesheim 

112 

86 

94 

77 

Hamm  . . 

241 

242 

455 

375 

Bodenheim 

1052 

890 

1122 

999 

Hangen-Weis- 

Bomheim  . . 

69 

100 

92 

91 

heim*. 

5 

40 

13 

43 

Bosenheim  . . 

141 

96 

107 

103 

Harxheim  . . 

116 

105 

80 

61 

Bretzenheim  . 

445 

407 

577 

611 

Hechtsheiin 

364 

326 

518; 

465 

Budenheim 

1605 

1661 

1671 

1565 

lleidesheim 

892 

700 

1054 

928 

Büdesheim 

322 

195 

542 

353 

Heimersheim  . 

77 

77 

90 

68 

Dalheim  . . 

97 

81 

82 

106 

Heppenheim 

Dantenheim 

69 

57 

81 

51 

a.  d VV.  . 

339 

238 

366 

277 

Dexheim  . . 

97 

87 

168 

75 

Herrnsheim 

619 

523 

533 

479 

Dienheim 

85 

104 

135 

150 

lleßlnch  . . 

523 

172 

463 

227 

Dittelsheim 

230 

255 

302 

255 

Hillesheim* 

75 

82 

93: 

135 

Dolgesheim 

114 

102 

139 

114 

Hohen-Siilzen 

67 

50 

77 

43 

Dom-Dürkheim 

316 

225 

316 

205 

Horchheim 

681 

724 

653 

595 

Drais  . . . 

35 

47 

63 

46 

Horrweiler 

70 

49 

70 

G2 

Dromersheim  . 

90 

113 

125 

140 

Ibersheim  . . 

77 

109 

159 

112 

Ebersheim  . 

123 

85 

143 

173 

.Ingen  heim 

351 

343 

456 

423 

Eich  .... 

458 

545 

617 

675 

Kastei  . . . 

5180 

4423 

5461 

4720 

Eimsheim  . . 

87 

54 

79 

64 

Kempten  . . 

428 

150 

504 

289 

Elsheim  . . 

142i 

205 

196 

177 

Klein- Wintern- 

| 

Ensheim  . . 

70! 

66 

79 

123 

heim*  . . 

102 

93 

124 

208 

Eppelsheim 

318 

208 

312 

303 

Köngernheim  . 

147 

131 

99 

68 

Erbes-Büdes- 

1 

Kostheim 

1370 

1271 

1499 

1455 

heim  . . . 

299 

306 

337 

350 

Laubenheim 

731 

811 

818 

775 

Essenheim  . . 

240 

202 

361 

353 

Lörzweiler  . . 

97 

67 

87, 

54 

Finthen  . . . 

373 

334 

589 

649 

Lonsheim  . . 

56 

81 

80 

94 

Flomborn  . . 

182 

314 

285 

433 

Mettenheim 

677 

374 

424 

268 

Flonheim  . . 

542 

530 

606 

662 

Mölsheim** 

— 

13 

- 1 

17 

Framersheim  . 

265 

265 

343 

356 

Mörstadt*  . . 

4 

23 

9 

23 

Frei-Laubers- 

Mombach  . 

2888 

2595 

3746 

3300 

heim  . . . 

174 

196 

162 

201 

Mommenheim 

319 

292 

242 

273 

Freimersheim  . 

101 

93 

89 

96 

Monsheim  . . 

910 

828 

837 

688 

1 Frei-Weinheim 

306 

336 

352 

372 

Monzernheim* 

26 

80 

33 

81 

\ Friesenheim  . 

160 

97 

105 

75 

Nack**  . . . 

— 

4 

— 

9 

1 Fiirfeld  . 

513 

391 

421 

373 

Xackeuheiiu  . 

293 

213 

672' 

475 

1 Gan-Algesheim 

1477 

1282 

1690 

1503 

Neu-Bamherg  . 

75 

108 

118 

132 

1 Gau-Bickelheim 

289 

224 

327 

339 

Neuhausen 

112 

92 

152 

180 
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Nieder-Hilhers 
heim  . . . 

Nieder-lngel- 


Nieder-Olm 
Nied.-Saulheim 
Nieder-Wiesen 
Nierstein  . . 

Ober-Flörsheim 
Ober-Hilbers- 
heim . . . 

Ober-Ingelheim 
Ober-Olm  . . 
Ockenheim 
Offenheim  . . 
Offstein  . . . 

Oppenheim 
Osthofen  . . 

Partenheim 
Pfaffen -Schwa- 
benheim . . 

Pfeddersheim  . 
Pfiffligheim 


Rhem-Dürk 


Sankt- Johann 
Schornsheim 
Schwabenheim 
a.  d.  Selz 
Schwabsburg 


Siofersheim 


Aufgegebene 
Telegramme. 
1004  1005. 
Stück.  Stück. 


3782 

3501 

2238 

2339 

Udenheim* 
Uffhofen 
Undenheim 
Vendersheim*. 
Volxheim**  . 
Wachenheim  . 
Wahlheim**  . 
Wald-Ülvers- 
lieim  . . . 

Wallertheim  . 
Weinheim,  Kr. 

Alzey  . - 
Weinolsheim  . 
Weinsheim 
Weisenau  . . 

Wendelsheini  . 
Westhofen . . 

Wies-Oppen- 
heim  . . . 

Wintersheim  . 
Wöllstein  . . 
Wörrstadt  . . 

Wonsheim  . . 
Worms  I.  . . 

» II**  . 
Zornheim  . . 

zus.Prov. Rhein 


40568  34073 


288063  ‘289245 


Großh.  Hessen  1686051  6937711707295  711417 


Nr.  5280.  Die  <»  roß  herzogliche  Blindenanstalt  zu 
Friedberg  iin  Sehnljabr  1V05 

(1.  April  1905  bis  31.  März  1906).*) 

Lehr-Personal : 1 Direktor,  1 definitiver  Lehrer,  1 Hilfslehrer,  1 außer- 
ordentlicher Lehrer,  2 Lehrer  für  technische  Arbeiten 
in  den  Werkstätten,  1 Lehrerin  für  weibliche  Hand- 
arbeiten — zns.  7. 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  808,  Mai  1905,  S.  212. 
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Zahl  der  Zöglinge  (im  Internat): 

männl. 

weibl. 

zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1904  . 

20 

ii 

31 

Zugang  während  des  Schuljahrs  1905: 

a)  im  Internat 

5 

i 

6 

b)  im  Externst 

2 

2 

Gesamtzahl 

25 

14 

39 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1905: 

a)  im  Internat 

4 

i 

5 

b)  im  Externst 

— 

i 

i 

4 

2 

♦; 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1905: 

a)  im  Internat  

21 

ii 

32 

b)  im  Externat 

— 

i 

1 

zusammen 

21 

12 

33 

Hiervon  sind: 

a)  aus  Starkenburg 

1.1 

7 

20 

» Oberhessen 

2 

i 

3 

» Rheinhessen 

;> 

3 

8 

Sichthessen  

i 

1 

2 

zusammen 

21 

12 

33 

b)  evangelisch 

15 

8 

23 

katholisch 

4 

10 

zusammen 

21 

12 

33 

c)  Erblindet  durch: 

1.  angeborene  Anomalien  der  Augen 

7 

2 

9 

2.  Infektionskrankheiten,  insbesondere 

durch  blennorrhoea  neonatorum  . 

6 

5 

11 

9.  Skrophulose 

1 

2 

3 

4.  Krankheiten  des  Nervensystems  und 

des  inneren  Auges  .... 

<) 

i 

7 

5.  Verletzungen 

1 

2 

3 

zusammen 

21 

12 

33 

Im  10  jährigen  Zeitraum  vom  1.  April  1890 

bis  31 

März 

1900; 

wurden  in  der  Blindenanstalt  unterrichtet: 

Zahl  der  Zöglinge 


männl 

weibl. 

zus. 

1890  97 

19 

7 

20 

1897/98 

22 

8 

30 

1898/99 

27 

10 

37 

1899  1900 

23 

11 

34 

1900/01 

20 

12 

38 

1901  02 

28 

12 

40 

1902  03 

22 

10 

32 

1903  04 

21 

15 

30 

1904 

22 

12 

34 

1905 

25 

14 

39 
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Nr.  5281.  Die  TodeHfttlle  liebst  den  Todesursachen  in  de: 


Kreise, 

Provinzen 

und 

Staat. 

L ± 

® ; 
r* 

4 c 
__  « * 

i § s 
«■§ 
w * 

Alter  der 
V erstorbenen 

=2 

.2  1 

I 

"5 

<8 

= 

b 

® * 
_ b 

§ 

ll 

„ * 
.E  -s 

m 

s © 

— 

= ** 
a -> 

"c 

X 

"9 

<9 

et 

X 

'S 

Jt 

a 

« 

1 

.5  a. 

® a.  e 
g © 

1*  I 
a s 

S 1 

c.  = 

© 

ö X 

3 

M 

Cb 

>» 

ß 

1 

3 

•3 

< 

£ 

3 

“ 

© 

V. 

3 

* 

V 

'S 

e 

O 

la 

£ 
c n 

•s 

«3 

n 

S 

. 

= 

© 

«J 

d 

Darmstadt 

2014 

611 

240 

570 

593 

15 

7 

15  29 

Jahr  1903  (Mittlei 
41  4!  . 1 4 . 

Bensheim 

1150 

41« 

127 

272 

3.32 

13 

2 

10  21 

, 

Dieburg 

1081 

310 

in 

287 

373 

7 

2 

6 7 

2 

3 

. 

Erbach 

884 

205 

104 

229 

316 

4 

3 

21  6 

5 

, 

• 

Groß-Gerau 

1051 

290 

115 

329 

317 

20 

5 

11  16 

2 

5 

i 

Heppenheim 

1027 

354 

100 

281 

292 

6 

9 

3 11 

1 

i 

Offenbach 

2103 

776 

291 

564 

472 

36 

3 

17;  18 

3 

7 

l 

3 

Starkenburg 

9310 

2965 

1088  2532  2725 

101 

31 

83  108 

16 

20 

7 

9 

Gießen 

1597 

306 

195 

535 

561 

12 

15 

18  13 

4 

5 

1 

1 

Alsfeld 

587 

104 

52 

156 

275 

4 

2 

5 1 

2 

2 

. 

Büdingen 

703 

120 

91 

199 

293 

4 

3 

10  2 

1 

1 

1 

Friedberg 

1-242 

235 

137 

398 

472 

6 

5 

6 25 

3 

Lauterbach 

496 

90 

44 

155 

207 

3 

1 1 

. 

1 

Schotten 

480 

90 

40 

122 

228 

3 

1 

• 2 

• 

l 

Oberhessen 

5105 

945 

559  1565  2036 

32 

26 

40  44 

7 

12 

i 

2 

1 

Mainz 

2715 

936 

346 

800 

633 

20 

22 

16  19 

13 

12 

3 

9 

Alzey 

706 

179 

75 

200 

252 

2 

3 

2 13 

2 

Bingen 

767 

174 

82 

247 

264 

4 

1 

6 5 

1 

2 

Oppenheim 

834 

220 

77 

236 

301 

i 

4 

5 25 

1 

2 

2 

Worms 

1483 

172 

185 

416 

410 

8 

2 

7 20 

2 

1 

6 

Rheinhessen 

6505 

1981 

765 

1899 

1 660 

35 

32 

36  82 

19 

17 

5 

15 

Großh.  Hessen 

20920 

5891 

2412 

5996  6621 

168 

89  159  234 

42 

49 

7 

26 

1 

Darmstadt 

2160 

663 

275 

607 

615 

60 

3 

8 9 

Jahr  1904  (Mittler 
1 7!  2!  2 . . 

Bensheim 

1235 

507 

155 

267 

306 

43 

3 

11  13 

. 

2 

1 

1 

Dieburg 

960 

269 

103 

250 

338 

14 

3 

3 4 

. 

i 

. 

Erbacii 

854 

214 

78 

244 

318 

21 

9 2 

4 

2 

. 

Groß-Gerau 

1077 

283 

158 

333 

303 

34 

2 

6 32 

3 

4 

5 

Heppenheim 

1110 

404 

180 

258 

268 

84 

4 

7 26 

4 

1 

Offenbach 

2079 

720 

295 

576 

488 

9 

D 

21  46 

8 

5 

5 

Starkenburg 

9475 

3060 

1244  2535  2636 

265 

20 

65i  132 

15 

21 

14 

Gießen 

1500 

291 

179 

509 

521 

3 

12 

13  27 

1 

5 

1 

Alsfeld 

517 

106 

58 

144 

209 

2 

5 

2 8 

3 

Büdingen 

633 

121 

65 

176 

271 

2 

18 

13  13 

2 

1 

Fried  borg 

1113 

203 

115 

363 

432 

6 

3 6 

6 

. 

Lauterbach 

411 

73 

30 

129 

179 

1 

4 5 

i 

Schotten 

457 

87 

44 

122 

204 

1 

5 9 

i 

, 

Oberhessen 

4631 

881 

491 

1443 

1816 

13 

37 

40  68 

1 

18 

2 

Mainz 

2829 

1042 

399 

768 

620 

52 

10 

16  61 

7 

9 

7 

Alzev 

699 

167 

111 

178 

243 

6 

5 

6 15 

2 

Bingen 

722 

147 

93 

211 

27t 

7 

3 

2 8 

10 

< Ippenheim 

820 

188 

92 

235 

305 

3 

2 

6 11 

4 

, 

1 

Worms 

1589 

505 

206 

443 

435 

29 

7 

19  5 

1 

4 

2 

Rheinhessen 

6659 

2049 

901  1835  1874 

«7  27 

49  100 

78 

19 

9 

~ ] 

Großh.  Hessen 

20765 

5990  2636  5813  6326 

375 

84 

154  300 

34  58 

3 

25 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr. 

780, 

Dez. 

1903 

s. 
» *-  • 

290. 
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*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  805  u.  806,  Mai  1905,  8.  172.  — Änderungen  gegenüber  den  Angaben  der  Anbaufläche  in  „Mitteil.“  Nr.  817, 
8ept.  1905,  S.  344  fg.,  beruhen  auf  eingetretenen  Berichtigungen.  — ')  Auch  mit  Beimischung  von  Koggen  oder  Weizen. 
— *)  Ugl-  von  Gräsern. 
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f)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  805  u.  806,  Mai  1905,  S.  172.  — Änderungen  gegenüber  den  Angaben  der  Anbaufläche  in  „Mitteil.“  Nr.  817, 
Sept.  1905,  S.  344  fg. , beruhen  auf  eingetretenen  Berichtigungen.  — *)  Auch  mit  Beimischung  von  Koggen  oder  Weizen. 
— *)  Dgl.  von  Gräsern. 
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feehranchsgegenstttnden.*) 


92 


uazuvS  wj 


apuujsuaSoS 

-sqonv^qaf) 

aStisuos 


iund(0j;dj 


pmi  azjnMdr) 

■Sissa 


JÖSS-BAV 

|kj0ujiy  pun 
jdssv^ 


apKjoqoqog 
© pun 

‘00 j,  ‘eajB*3I 


U19M}llUUJfl 

pun  .i9iq 


'UidMisqo 

pun  nT9,\\ 


•910  pun 

ÖIJöj'  *18U08 

‘öui.iuSjbjv 


’08$3I 

pun  .lejinjj 


-w®u 

pun  jwn  \\ 
Siuojq 
pun  dnjis? 
‘aöqonjr 

■uoA.i.««ao\| 

■{jqcjofloA  pun 

isqo  öij)jsjil  'uj..i 

*UOJVMJO)ipilO>| 

U9JV.u9l0X 

pun 


IO  ^ O -*  lO  w c. 

«O  CO  M N •“  TI  tfl 
<£)  ■♦  M M iO  i*  W 

t'MXNC'fl 
Ci  -X  X l-  X tp 
00  — 

c T fl  *r  c 

l"»  M Ci  X »© 
1©  X CO  Tp  Ci 

iO  N W OC  (O  t«. 

CO  — — — * 

«?  c C CI  Cl 
i©  — . M 

CO  t©  TP  Ci  X 
X Ol  — M 

Ol 

-P  Ci 

CO  00  Ci  C M 

T I'»  C0  CO 

X -P  — — . 

N O '«O  O 00  *r  « 
<M  !>■  © tß  X »ft 

X 00  i©  © x x 

T-  »—  I?1  M 

c Ci  fl  1'  M 
— 1 Ci  M 70  TP 

b h-  - O N "f 

C0  Q0  Tp 

© CO  l>  *-•  X 

X iß  Tp 

70  — — Ol  X 

O 

.©  X 1©  X l» 

X M CO  T- 

co  00  00  ri  Ci 

X 

<M  tP  © — 

W ^ ffl  © !C  X 

— M tO  Ol  — 

— t©  Tp  <M 
N M 

— ~ x t-  © 
X *-  — 

TP  00  o 

. . . N . t"* 

X Ci  — t-  Tp 

CI  — I 

o — — © x 

TP  M — — CO 

00  t-  O t- 

— 00  . . *-*  . x 

— I>  l>  »©  T* 

t-- 

— *-*—%©’— 
Tp  M IM  — Ci 
M 

ao  c co  'Hiß  ; 
rf  ?l  . tft  — < X 

iM  — — 

Ol  1©  — 

X . M . . 

TP 

p-  70  i©  -r  O 
1”  CO  CO  C CO 
X — CO 

— M X 00  — t© 

?i  t»  « © - - C 

— CO  O TP  C x 
t — M — 

— Ci  x oi  co 

Ci  X X X 1© 
M — CO 

O tß  O t»  Tf  Ci  X 

o0  n so 

Tp  Tp  — l© 

Ci  — M iC  ^ — ec 
i©  M (M  — M M O 

t - © Ci  X M i© 

© M Ci  »©  X 

X ro  — — 

o Ci  ^ •’t  00  O GO 

S"  . . . -1 

<m  — co  x 
X PH  X X — 

Digitized  by  Google 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  809,  Juni  1905,  S.  221  u.  Nr.  812,  Juli  1905,  8.  276. 


93 


Digitized  by  Google 


r)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  805  u.  806,  Mai  1905,  S.  172.  — Änderungen  gegenüber  den  Angaben  der  Anbau  fläche  in  „Mitteil.“  Nr.  817, 
Sept.  1905,  8.  344  fg. , beruhen  auf  eingetreteuen  Berichtigungen.  — *)  Auch  mit  Beimischung  von  Koggen  oder  Weizen. 
— *)  Dgl.  von  Gräsern. 
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Nr.  5284.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegeiislttmb 
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Roggen. 

Gerate.  j 
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0 
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O 

SO 
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CB 

US 
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A 

a 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

16.00  17,50] 
16,75  17,34 
17,60  18,28 

18.00  18,00 

14.00  16,75 

18.00  19,00 

17.00  17,00 
17,00  1 7,00] 

17.00  17,00 

16.00  16,50 
: 19,00  19,00 

16,50  16,75 

17.00  17,84 
16,50  17,03 

16.00  17,00 
16,75  17,25 


10,  oo 

7,J 

8,50 

7,1 

8,40 

7,< 

9,00 

9,1 

7,80 

7,1 

9,0<) 

8,< 

7,50 

7,£ 

7,60 

7,1 

7,00 

6r= 

7,00 

6,f 

8,00 

8,( 

7,oo 

6,( 

8,10 

7,1 

7,50 

7.« 

6,50 

6,( 

7,45 

1 

6,1 

Darm  stadt 
Bensheim 
Diebarg 
Erbach 
Offenbach 
Gießen 
Alsfeld 
Büdingen 
Bntzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mains 
Alsey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 
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i 10  Orten  des  Grofib.  Hessen  im  Bl&rr.  1006. 


| Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsei 

n. 

Bohnen.  | 
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A.  JA  JA  I A JA  A 


0,HO  0,(10  0,70 
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0,60  0,70  0,75 
0,80  0,60  0,80 
0,60  0,70  0,80 
0,80  0,60  0,78 
0,70  0,70  0,70 
0,00  0,60  0,60 
1,00  1,00  1,00 
0,90  0,90  0,90 
0,60  0,60  0,60 
0,70  0,60  0,65 
0,72:  0,50  0,5» 
0,90  0,65  0,74 
0,80  0,60  0,69 
0,90  0,60  0,73 
11,73 


0,70  2,50 

0,76  2,40 

0,75  3,20 

0,80  2,80 
0,80  2,80 
0,73  2,50 

0,70  3,00 

0,60  3,60 

I, 00  3,20 

0,90  2,40 

0,60  3,00 

0,65  2,40 

0,5»  2,35 

0,74  2,90 

0,69  2,60 

0,73  2,75 

II, 73  44,40 

<V3  vT 


0,16  2,20 
0,17  2,50 

0,1»  2,50 

0,20  2,60 
0,20  2,50 

0,20  2,40 

0,16  2,20 
0,18  2,40 

0,20  2,80 
0,19  2,60 

0,24  2,30 

0,20  2,40 

0,18  2,24 

0,18  2,05 

0,20  1,88 
0,18  1,76 

3,02  3 7,23 
0,19  2,33 


6,30  I 3,60 


1,581  3,50 
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Nr.  5285.  Die  Hasel  Ke  h läge  im  (jiro6lier/.wgtuiii  Hessen 
im  Jahr  1005.*) 


Provinzen. 


Daruistadt 

Bensheim 


Erbach  . . . 

Groß-Gerau 
Heppenheim  . 
Oifenbacb  . . 

Prov.  Starkenb 

GieBen  . . . 

Alsfeld  . . . 
Büdingen 
F riedberg  . . 

Lauterbaeh 
Schotten  . . 

Prov.  Oberh. 


Annähernde 

Größe 

der  von  den 
Hagelschlagen 

Der  durch  die 
Hagelschläge 
verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  den  durch 
die  Hagel  Schläge 
beschädigten 
Flächen  waren 
versichert 

In  dun  von  den 
Hagelschlägen 
betreff.  Gemarkg. 
waren  im  ganzen 
versichert 

gu-  1 be- 
treffe- scliädig- 

nen  ten 

Flächen  Flächen 

Proz.  j 
des 
Werts 
der  auf 
der  ver- 
hagelten 1 4/ 

Fläche  j ufb- 

er- 
warteten ’ 

Ernte.  1 

i 

mit 

einer 

Ver- 

..  . . i sicher- 
Hektar. 

summe 

von 

Ji. 

mit 

einer 

Ver- 

u ..  sicher- 

Hektar.  ul!gs_ 

summe 

von 

ha  ha 

% 

! 

28  114801 


1658*81  1147 


268 

158595 

268 

158595 

717 

282736 

578 

206389 

96 

63658 

1442 

773522 

368 

161285 

3201 

1487590 

18 

20000 

165 

79200 

80 

64000 

23 

18000 

286 

181200 

20199  4301 


27980  10703 


31085  11 238 


162439 

1762518 

576770 

137944 


Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  829.  Mai  1906. 


Inhalt:  Statistik  der  Krankenversicherung  im  UroBh.  Hessen  im 
Jahr  1903.  — Anzeige. 


Nr.  5286.  Statistik  der  Krankten  verMiclierung  Im 
Großlierzogtuin  Hessen  im  Jahr  1903.  *) 

Die  Ergebnisse  der  Krankenversicherung  im  Deutschen  Reich 
im  Jahr  1903  sind  im  163.  Band  der  .Statistik  des  Deutschen  Reichs, 
herausgegeben  vom  Kaiserlichen  Statistischen  Amt“,  veröffentlicht 
worden.  Die  jenseitigen  Tabellen  A.  und  B.  geben  aus  dieser  Sta- 
tistik für  das  Großherzogtum  Hessen  zusammengestellte  Nachweise. 

Tabelle  A.  enthält  wie  in  den  Voijahren  die  Ergebnisse  der 
Krankenversicherung  nach  Provinzen,  Tabelle  B.  die  Ergebnisse  für 
das  Großherzogtum.  Als  Tabelle  C.  reiht  sich  diesen  ein  Nachweis 
hinsichtlich  der  in  den  Staaten  des  Deutschen  Reichs  in  den  einzelnen 
Kassenarten  Versicherten  an. 

Die  Gesamtzahl  der  Kassen,  die  den  reichsgesetzlichen 
Vorschriften  über  die  Krankenversicherung  entsprachen,  betrug  im 
Jahr  1903  im  Großherzogtum  1006,  gegen  1005  im  Vorjahr,  die  Zahl 
der  durchschnittlich  tätig  gewesenen  Kassen  1001,  gegen  1000 
im  Vorjahr.  Es  kommen  mithin  im  Berichtsjahr  1903  auf  100  (XX) 
Einwohner  durchschnittlich  86, o Kassen,  gegen  87, i im  Jahr  1902. 
Von  der  Gesamtzahl  der  Kassen  gehörten  der  Provinz  Starkenburg 
393,  der  Provinz  Oberhessen  393,  der  Provinz  Rheinhessen  220  an, 
während  im  Jahr  vorher  die  betreffenden  Zahlen  390  bezw.  394  und 
221  betrugen. 

Die  Gesamtzahl  der  Mitglieder  der  Krankenkassen  war  im 
Durchschnitt  des  Jahrs  1903  im  Großherzogtum  247859,  gegen 
238968  im  Jahr  1902.  Die  Zunahme  von  1902  auf  1903  betrug  daher 
3,7%,  gegen  2,a%  von  1901  auf  1902.  Auf  eine  Kasse  kommen  durch- 
schnittlich 247,8  (239,o)  Mitglieder.  Unter  den  Mitgliedern  waren 
178464  (1902  172  659)  männliche  und  69  395  (1902  66  309)  weibliche. 
Es  kamen  demnach  auf  100  männliche  Versicherte  38,9  (1902  38,4) 
weibliche,  auf  1000  männliche  Einwohner  307,4  (1902  301, s)  ver- 
sicherte männliche  und  auf  1000  weibliche  Einwohner  118, s (1902  115, s) 
(Fortsetzung  auf  S.  110.) 

•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  807,  Mai  1905,  8.  173  fg.  und  die  Vorbemer- 
kungen in  Mitteil.  Nr.  624,  Aug.  1896,  S.  225  fg. 
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A.  Die  Krankenkasse 


Kassenarten. 

1.  Zahl  und  Ausdehnung’  der  Krankenkassen  ; 
Karenzzeit ; Mitgliederzahl. 

Im  Jahr  1903 
tätige  Kassen 

Mitglieder  der  im  Jahr  1903 
tätigen  Kassen  (Sp.  1) 

überhaupt. 

davon  nur  einen  Teil  des 
Jahre  tätig. 

i Kassen,  deren  Bezirk 

* 1 mehrore  Gemeinden  umfaßt. 

Kassen, 
>oi  denen 
die  Ka- 
renzzeit 
allg.  oder 
bedingt 

am  1.  Januar. 

h 

9 

G 

9 

N 

© 

Q 

co 

. 5 

im  Durchschniti 
des  Jahrs 

'S 

s 

x> 

iüs 

M 

C 

aS 

ja 

i 

js 

männliche. 

weibliche. 

überhaupt. 

1.  2. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9.  10.  11. 

1.  Frovin 

Gemeindekrankenversicherung  . 

206  . 

19 

. 

24013 

24957 

174261  7631  2505 

Ortskrankenkassen 

53  . 

21 

i 

1 

2 

39491 

42725 

31440  11798  4323 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

41  . 

12 

2 

7 

16778 

17913 

13287;  2434' 1572 

Innungskrankenkassen 

1 . 

1 

387 

410 

252  150  40 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 

dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

84  2 

7 

56 

2 

14 

39735 

40818  24036  16665  4070 

Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 

| 

dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen  .... 

8 . 

2 

i 

2946 

2992 

2815  135  295( 

Sämtliche  Krankenkassen 

393  2 

47 

71 

5 

25 

123  350 

120  815  89256  388 13  128  06 

2.  Frovin 

Gemeindokratikenversicherung  . 

332  4 

1 1 

2 

20431|21081 

15007|  7259  2226 

Ortskrankenkassen 

13  1 

5 

1 

1449(1  15814 

12842  4360  1720 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

26  1 

3 

. 

4838|  5257 

2605t  2334  493 

Innungskrankenkassen 

1 . 

. 

• 

. 

107 

117 

68  40  10 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 

„ J „J  „ „ 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

21  1 

i 

7 

i 

. 

3105  3018 

2912  172  308 

Sämtliche  Krankenkassen 

393  7 

17 

13 

i 

• 

42971  45287 

33434  141654759 

3.  Provin 

Gemeindekrankenversiclierung  . 

158  . 

1 3 

1 . 

7 

14423  14199 

99721  5600  1557: 

Ortskrankenkassen  . . 

24  . 

1 

6 

. 

32979  34511’ 

27075  836813544: 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

28  . 

12 

1 

18613  18985 

16693  2210:1890: 

Innuugskrankenkassen 

2 . 

1 

1 1 

2 

756,  787 

626  149  771 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 

I 

1 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

5|  . 

2 

2 

. 

] . 

950  964 

1 898  90;  981 

Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen  . 

3|  . 

1 

510  504 

| 510  . 51 

Sämtliche  Krankenkassen 

220  . 

4 

; 24 

1 i 

1 11 

68231  69955 

55774  16417  7219 

x)  Ohne  die  für  die  Invalidenversicherung.  — *)  Vorschüsse  hei  der  Gemeindekrankenve 
Ziff.  4.  — 8)  Zuschüsse  der  Betriebsunteruehmer  bei  Betriebs-  u.  Innungskrankenkassen  nac 
nicht  unter  Sp.  21  fallende  Vorschüsse. 
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t den  Provinzen. 


11.  Erkrankungsfälle; 
Krankheitstage. 

III 

Einnahmen  und  Ausgaben  der  Krankenkassen. 

E i ii 

nahmen 

Er- 

tankuugs- 

fllle 

Krankheits- 

tage 

über- 

haupt.1) 

darunter 
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. e '«Es 
'S",  > -*-o  c 

A 

. = -S  ■ .-5 

ml  \a ii 
1 ifil  :ht 

2J? 

© 

Ii 

S-C  c 

3 V c 

B R £ 

a 3 x 

hl 

11 
3 « 

< 

j 

der 

weibl, 

Mit- 

glieder 

über- 

haupt. 

der 

weibl. 

Mit- 

glieder 

M. 

JL 

Ji,  Ji. 

JH. 

A A A. 

M 

UL_ 

IS. 

14. 

16. 

16. 

17. 

18.  19. 

20.  21. 

2ia.  22.  23. 

24. 

tarkenburg 

7045 

1797 

127658 

36764 

317231 

5221 

228288 

. 11792 

2070  7-291 

2 

19416 

4387 

385472 

102285 

1 158393 

17601 

6999  980369 

40 

. 11824  54380 

1479 

6251 

1010 

138509 

22063 

827466 

17949 

90  377651 

16 

3122  74007 

333674 

90 

28 

2009 

722 

6871 

312 

5842 

. ' . 1 . 

19150 

7371 

346358 

139200 

863677 

2030*’) 

8897  709585 

2377 

2265  77519 

188 

1102 

68 

34935 

960 

126839 

5293 

326  81370 

399  36603 

»5134 

14661 

1034  »41 

301994 

3299977 

72742 

16312  2383095  2433  11792 

. 19680  249800 

3353-13 

ierhessen. 

#5370 

1411 

92735 

29589 

264914 

2787 

194659 

. 20388 

731  2816 

97 

6151 

1201 

116736 

29153 

363039 

0579 

2472  290343 

36 

2105  31775 

8000 

1134 

734 

37272 

15375 

103839 

5044 

2 *0482  2180 

587  5757 

1287 

[>  19 

3 

369 

86 

1453 

104 

1.314 

• • 1 • 

1081 

35 

17942 

767 

56274 

2184 

323  43700 

, , 

208  7090 

11 

15055 

3384 

265053 

74970 

789519 

17298 

2797  610564 

2216  20388 

3631  47438 

9395 

Äeinhessen. 

m 

97ä 

57315 

20083 

181297 

1078 

137274 

5 9477 

272  970 

261 

17606 

3746 

343086 

82266 

1065246 

24868 

2366  906831 

13 

7158  21639 

5604 

79767 

1188 

191913 

23770 

645657 

20338 

1205:  539547 

2324 

. j 3828  35013 

7261 

166 

22 

2586 

351 

9946 

684 

137  8298 

i 

. j . 200 

272 

16 

4525 

271 

16285 

607 

135  12508 

151  1012 

188 

3423 

10670 

370 

21  8644 

765 

11020 

5947 

602848 

126741 

1919101 

47945 

3864  1613102 

2342  9477 

. 11409  59599  13120I 

icberang  nach  § 9,  Abs.  4 des  K.-V.-G.,  bei  den  Betriebs-(Fabrik-)krankenkassen  nach  § 64, 
Abs.  2 des  K.-V.-G.  — 4)  Auch  etwaige  Vorschüsse  des  Kechnungsfiihrers  und  sonstige 
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Noch:  A.  Die  Krankenkas»< 


Noch:  111.  Einnahmen  ui 
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■< 

o 22 

X ■ — 

•sjg 

s 

< 

- ^ lül  * 

eö  •-  Z bO’T3 

. < •- 
ei  +*  — S “ 

H 2 Z ^ 

S * G* 

li 

1 

5 

<X3 

3 

9 

d 

GO 

A. 

A. 

A. 

A.  A. 

A. 

jK. 

35. 

36. 

27. 

28.  29. 

30. 

31. 

1.  Provin 

Gemeindekrankenversicherung 

260139 

67548 

45342 

93029  1455 

Ortskrankenkassen 

1091611 

162985 

95111 

446083  9244 

17895 

16561 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

806580 

101564 

52145 

186095]  3452 

4082 

752' 

Innungskrankenkassen  . 
Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 

0365 

1081 

511 

540,  . 

41 

dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  .Juni 

1883  entsprachen 

823574 

108434 

7154li455433  2251 

5223 

1619< 

Landesrechtliche  Hilfskassen , welche 

dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 
1883  entsprachen  ... 

124330 

17381 

6413 

57298  . 

8007 

Sämtliche  Krankenkassen 

3112599 

458993 

271063 

1238  478]  16402 

27200 

4833t 

2.  Provin. 

Gemeindekrankenversicherung 

226807 

75696 

51099 

68207  846 

. 

Ortskrankenkassen  . ... 

345379 

59027 

44784 

105267  504 

3040 

5911 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

98337 

21958 

15262 

41998  104 

3549 

1677 

Innungskrankenkassen  ... 

Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 

1429 

294 

208 

215|  . 

22626  38 

• 

44 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

53781 

10064 

8070 

1191 

Sämtliche  Krankenkassen 

725733 

167039 

1 19423 

238313  1492 

| 

6589 

8821 

3.  Provin: 

Geineiudekraukenversicherung 

149*205 

53086 

25802 

41632  733 

Ortskrankenkassen  . 

992816 

191610  119168 

413775  9526 

6334 

23545 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

627037 

145165 

86968 

262834  5798 

12144 

21781 

Innungskrankenkassen  . 
Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 

9599 

1546 

576 

1261  . 

68 

166 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

14825 

3306 

2066 

6280  9 

220 

9782 

2091 

506 

4549  . 

. 

600 

Sämtliche  Krankenkassen 

1803264 

396804  235085  73033 l|  16066 

18546 

46314 

')  Ohne  die  für  die  Invalidenversicherung.  — *)  Siehe  die  Noten  7 und  8 auf  S.  106  fg. 
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n 4<‘n  Provinzen. 


Aosjoiben  der  Krankenkassen. 

IV.  Aktiva  und  Passiva  au 

giben 

31. 

Dezember  1903. 

Wer 

Aktiva 

a ® 

i -l, 

o • 
>C“ 

£ £ 
©.2  g 
teo.© 

4 0.1 

aJ*  S 

darunter 

ts5(2  s 

!|5|! 

5 2 ® 

: ; 2 ® © 

:■«  sra 

scjä  5 > 

| i 2 . £ o 

l _| 

über- 

haupt. 

© “7 

— — 

X.  CO 

§T 

ii 

is 

'2  g 
s 

£ g.« 

df 

II  »1 
!§!■* 
Oj 

2 gl 

8-3  § s> 
S> « r*  3 

-*  2 -z 

2 £ = ! 2 
S «S  *• 

3 *5  3 ' © 

sj  JS  J > 

über- 

haupt. 

Stainm- 

vermögen. 

.© 

"Z 

tm 

a> 

m 

X 

ae 

1 

i 

'i 

X 

© 

ns 

ca 

3 

9 

OB 

J 

.*  ja 

A. 

A. 

.44. 

A. 

a. 

A. 

A. 

A 

32.  ' 38. 

34. 

35. 

36. 

37.  38. 

39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

ftarkenburg. 

27881  . ! 236255 

5257 

8478 

152 

205970 

• 

127047 

78923 

71829 

134141 

88696  8t 

846660 

121878 

1303  79170 
217074  2239 

590438 

512503 

77145 

2080 

588358 

29871  197 

385233 

195883 

571614 

1591 

291278  278706  240350 

331264 

2167  . 

4344 

849 

1126 

8907 

' 

8901 

6 

8907 

27848  991 

687915 

• 

62292 

309  64675 

4 77055 

2715 

725118 

49717 

58 

777497 

1 121  57 

89277 

. 

27628 

. 6974 

131815 

61558 

65051 

5206 

131815 

586584  1626 

2248684 

5257 

417008 

218838  154184 

2286299 

65864 

1729898 

489703  314317 

1 971  982 

OberheBsen. 


113009]  . 
272011  62 

208857 

5777 

7545 

252 

123215 

. 65825 

57390  133571  -10356 

245797 

• 

52490 

53 

36444 

227248 

. 208452 

18735 

8000  219248 

3262  6 98 

88508 

8177 

612 

390 

165928 

200  151296 

14178 

1710  164218 

929 

354 

131 

3298 

3274 

24 

3298 

1 10601  . 

43040 

5649 

286 

2992 

63723. 

48720 

14920 

1 1 63713 

I 

1 

587131 

5777 

74215 

1203 

39957 

583412 

200  477567 

105247 

43292  440120 

Iheinhessen. 


14366 

135619 

5523 

4790 

256 

68328 

30476 

37832 

141223  -72895 

100981 

17 

864956 

29517 

7187 

71403 

603311 

4975  514003 

84178 

14600  588711 

45384 

716 

580792 

38892 

1967 

1750 

602624 

. 554738 

47881: 

26145  576479 

1-3119 

6735 

720 

2089 

19044 

. 1 6575 

2169 

19044 

610 

• 

12491 

• 

1089 

1159 

20522 

19062 

1460 

| 

20522 

( 

1 4» 

1 Ci 

1 

. 

1492 

452 

12363 

11475 

888 

12363 

164460 

733 

1608339 

5523 

76500 

" 94  ib 

76853 

1326192 

497511K;  329 

7440«  1819681141224 
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Noch:  A.  Die  Krankenkasse 


V.  Finanzielle  Lage  der  Krankenkasse 

Kassen,  bei 
denen  die  ord. 
Einnahme  die 
ord.  Ausgabe 
übersteigt 

© _© 

u 
3 © 
© X 
3 :3 

Kassen  mit  t Iber 
schuß  d.  Aktiva 

darunter 

Kassenarten. 

C' 

darunter 

um 

. Xi 
© 3 

- 3 

3ii 

-3  * Sj 
J-S  3 
•SS  S 
g*  ° 

1*5 

£ ^ n 

« 

ns 

i 

<X>  rS, 

o. 

3 

ee 

minde- 

stens 

Vu 

weni- 
ger als 
Vio 

S c 

04 

3 

CQ 

a <u 
xs  > 

O U* 
CD 

© 

-2 

:3 

der  Boiträge 
iSp.  19). 

U 

o 

Xi 

:3 

4>>S  O 

I*| 

as 

45. 

46. 

47. 

48. 

49. 

50. 

51. 

Gemeindekranken  Versicherung 

120 

102 

18 

86 

125 

1.  Provin 

29  1 75 

Ortskrankenkassen  ... 

27 

17 

10 

26 

51 

20 

5 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

22 

13 

9 

19 

41 

26 

1 

Innungskrankenkassen 

1 

1 

. 

1 

1 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dent  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

48 

28 

20 

36 

84 

57 

4 

Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  .Juni 

1883  entsprachen  .... 

4 

3 

1 

4 

8 

4 

• 

Sämtliche  Krankenkassen 

222 

164 

58 

171 

31Ö 

137 

85 

Gemeindekrankenversicherung 

171 

139 

32 

161 

184 

2.  Provin 

71  1 89 

Ortskrankenkassen  .... 

10 

5 

5 

3 

13 

4 

1 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

12 

9 

3 

14 

26 

21 

1 

Innungskrankenkassen 

1 

1 

. 

1 

1 

■ 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

10 

6 

4 

11 

21 

9 

1 

Sämtliche  Krankenkassen 

204 

160 

44 

189 

245 

106 

92 

Genieiudekrankenversicheruug 

99 

76 

23 

59 

85 

3.  Provin 

27  1 47 

Ortskrankenkassen  .... 

14 

9 

5 

10 

24 

11 

1 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

18 

11 

7 

10 

27 

19 

4 

Innungskrankenkassen 

2 

2 

2 

2 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

3 

1 

2 

2 

5 

2 

Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

2 

2 

1 

3 

2 

Sämtliche  Krankenkassen 

138 

99 

39 

82 

146 

63 

52 

')  Vergl.  die  Note  t auf  S.  108.  — *)  Vergl.  die  Note  2 auf  S.  108.  — *)  Für  dii 
wärest  entsprechende  Nachweise  nicht  zu  liefern. 
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in  den  Provinzen. 


a 

fo  , 
© .> 

VI.  Kassen  mit  statutenmä- 
ßiger Dauer  d.  Krankenunter- 
stützung*)  von 

VII.  Kassen3)  mit  einem  Prozent- 
verhältnis 

über  13  bis 
26  Wochen 

über 

26  Wochen 

der  Beiträge  zum 
Lohne  von 

des  Kranken- 
geldes zum 
Lohne  von 

j 

1 

1 

La 

i— « ^ 

r s 

- »o 

9 

X 

S 

M 

S 

JO 

ö 

£ 

CO 

eL 

1 

Im 

© 

A 

:p 

davon  die  ganz. 
Zeit  mit  volle 
Unterstützung 

o, 

p 

öS 

© 

A 

davon  die  ganz 
Zeit  mit  voller 
Unterstützung. 

ü 1 3?  i är 

© . 5«  | w 

s ■ 3 3 ;s  3 

Z.  o '**  c, 

-1 s ^ 2 

— © 1 © 

X © - 

5 r _? 

9 
9 ' 

CO 

© 

ja 

.2  o 
A © 

-?  o *s 

9 iß  W 

° 

jg-ü 

TZ  w 

i — 

! co 

ä? 

J» 
e«  ' 

co 

CO 

© 

A 

52. 

53. 

M. 

55. 

se. 

57. 

58.  ! 59.  | (10. 

61. 

62.  63. 

64. 

Stark 

81 

2 

• 

eil  bui 

206 

49 

25 

15 

5 

7g. 

3 

8 

‘ 

32 

V. 

2 

7 

12 

1 

8 

1 

37 

2 

2 

3 

113  93 

27  23 

4 3 31 

• 1 • 

* 

3 

3 

206 

51  2 

28  7 

■ * 

! 

• ; • 

6 

' 

* 

. 

1 83 

300 

44 

21 

49 

5 

117  124  54 

6 

285  10 

6 

Oberheaaen. 

1148 

329 

3 

8 

• 

146  | 186  . 

332  1 . 

10 

3 

2 

2 10 

1 

12  1 

18 

7 

1 

7 

1 

1 

• 

4 1 19 

2 

. 

20  4 

. 1 1 

2 

I 

10 

11 

3 

. 

! 148 

367 

25 

15 

1 

1 

150  190  29 

3 

364  6 

2 

Rheinh  essen. 

73 

157 

1 

i 

71  87 

158 

19 

4 

3 

1 

4 17 

3 

21  3 

1 

13 

10 

9 

5 

4 

7 15 

6 

24  1 4 

• 

2 

2 

■ 

1 1 

• 

1 

1 

. 

4 

1 

1 

• 

. . 

. 

2 

1 

1 

, 

1 74 

195 

19 

17 

6 

4 

72  99  32 

9 

203  H 

1 

eingeschriebenen  und  auf  landesrechtlicher  Vorschrift  beruhenden  Hilfskassen 
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11.  Die  Kraukenka88<i| 


Kassenarten. 

I. 

- - 

Zahl  und  Ausdehnung  de 

Im  Jahr 

1 903  tätige  Kassen 

»erhaupt. 

von  nur  eineu  Teil 
des  Jahrs  tätig. 

rchschnittliche  Zahl 
der  Kassen. 

Von  den 
45  B 

,£  »O 

fl  c 

QQ  ® 1 

5 , s 

ZS  =5  % 

Si  * - 

in  8p.  1 gezählt 
beobachten 

•s  , v, 

A.5  S|i.  c.S 

=1  °&i  al 

einen  ! kei 

eu  Kassen 

I k . 

h <D  JS 
=«! 

ien  2^ 

5 |-° 

•5 

a ® 

3 g 

i?» 

Karenztag 

% 

1.  1 2. 

3. 

4. 

5. 

6.  7.  i 8. 

9. 

10. 

Gemeindekrankenversicheruug 

696 1 4 

694 

30 

691 

5 

7 

Ortskrankenkassen 

90  1 

89 

27 

81 

1 5 

3 

2 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

95:  1 

94 

66 

2 1 . 1 17 

10 

8 

Innungskrankenkasseii 

4!  . 

4 

1 1 

3 

. ! 1 

3 

Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 

! 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen1) 

110  3 

109 

10 

42 

3 . 51 

14 

14 

Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 

! 

dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 

1 1 | . 

11 

. : 

8 

1 . 1 2 

. 

2 

Sämtliche  Krankenkassen 

1006 1 9 

1001 

68 

891 

7 . 81 

27 

36 

')  Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche  dem  § 75  des  Reichsgesetzes  vom  15, Juni  1883  nicht  entsprachen 


Kassenarten. 


II.  Erkrankungsfalle ; Krankheitstage 


Erkraukuugsfälle 
im  Jahr  1903 


auf  je  100  durch- 
sfhnittlii  h vor- 
banden  gewe- 
sene 


_•  © 


S*  ja  - , 

s n:  © 

© — 

■s 


■Sb;  «s  =3? 


|5:  |5  5s 

a i 5 i So 


Krankheitstage 
im  Jahr  1903 


auf  je  100  duri 
schnittlich  toi 
hsnden  gesrese 


— 

§ 


® gg 

i ho 


^■8 


-n 


1.f  iS 

S I S 


Gemeindekrankenversicheruug 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 
Innungskrankenkasseii 
Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 
dem  § 75  des  K.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 
Sämtliche  Krankenkassen 


26. 

27.  | 28.  29.  30. 

31. 

15436 

4 183' 26,5  20,4  24,5 

277708 

13173 

9334  47,4  38,1  45,0 

845293 

20 152 

2932153,8  42,0  51,7 

367694 

275 

53|  23,5  15,6  21.4 

4964 

20503 

7422  47,0  43,8  45,8 

368825 

1370 

68  39,2  50,4  39,8 

38358 

101  209 

28992  43,»  34,6  40,8 

1 902  842 

34. 


86436 1 451,1  421,8  441,8 


159  402,2  341,9  386,3 
368825  140238  820,9  828,5  823,6 
960  1124,8  71  1,1:1106,6 


I 


*)  Ober  Sterbefalle  haben  die  Gemeindekrankenversicherungen  keine  Nachweise  zu  geben.  Deahall 
— >)  Vergl.  Note  3 auf  S 98  fg.  — »)  Fiir  gewährte  Krankenunterstiitzung  nach  g 3.a.  Abs.4,  jj  8.  b Abs.  i 
vom  5.  Mai  1888,  betr.  die  Unfall-  und  Krankenversicherung  der  in  land-  n.  forstw.  Betrieben  beschäft.  Per 
schösse. 
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n broBherzngtuiii. 

Inakenkassen : Karenzzeit;  Mitgliederzahl. 


Mitglieder  der  im  Jahr  1903  tätigen 
Kassen  (8p.  1) 

Durchschnittsberechuungeii. 
Es  kamen  aut 

Verbleichung 
mit  dem 
Voijahr 

ln  1.  Jan. 
1903 

am  31.  Dez. 
1903 

im  Durchschnitt 
des  Jahrs 

2 

CO 

0 . 

CO  — 

10O0  Einw.  durchgehn, 
versicherte  Persunen 
desselben 

0 

r 
« . 

•g« 

* er»  7? 

- — 3° 

— © "ZZ 

. 

1 

3 

4 

n 

c 

3 

davon  weibl. 

überhaupt. 

davon  weibl. 

männliche. 

weibliche. 

überhaupt. 

— 

0 1 

O sz 
©* 

1 Kasse  (Sj 
Mitglieder  (Ö 

i « 

.2  u 

5 

Zj 

2 

0 — 

>x 

= ? 
§ 

— = -».* 

•2  'Z  * 3 g 

- 

= "Sä 

- s 

11. 

1*. 

18. 

14. 

15.  16.  1 

17. 

1H. 

19. 

90. 

21. 

22. 

23. 

24.  26. 

58867 

18534 

60237 

19000 

42405  20490 

62895 

59,6 

90,6 

73,1 

35.1 

54,0 

48,3 

61497  2,3 

«••WO 

22341 

93055 

24132 

71357  24526 

95883 

7,6 

1077, »3 

122,9 

42,0 

82,3 

34,4 

92226  4,0 

40229 

6324 

42155 

6550 

32586  6978 

39563 

8,1 

420,9 

56,1 

1 1,9 

34,0 

21,4 

37001  6,9 

1250 

321 

1314 

352 

946  339 

1285 

0,8 

321,3 

1,6 

0,6 

1,1 

35,8 

1259  2,1 

43790 

16451 

44800  17140 

27846  16927 

44773 

9,4 

410,« 

48,0 

29,o 

38,4 

60,8 

43533  2,8 

3456 

137 

3496 

130 

3325  135 

3460 

0,9 

314,5 

5,- 

0,2 

3,0 

4,1 

3444  0,5 

84552 

64108 

245057  67304 

178464  69395  247859 

86,0 

247,0 

307,4 

1 18.6 

212,8 

38,9 

238960  3,7 

pb  ei  im  Jahr  1903  im  Grottherzogtum  Heesen  keine. 


kerbefälle. 


hAuf  1 

cknngsfall 

kirnen 

iruikheitstage 


SterbefUlle ») 
im  Jahr 
1903 


= l 


Sit- 

■Pr 


S 

•5  s 

ti 


||JSj 

' SS 

«3 


5J 

ff1 

sa 


111.  Einnahmen  und  Ausgaben  der  Krankenkassen  nebst 
Durchschnittsberechnungen,  betreffend  Beitrüge  und  Kosten. 


1 ? ^ 
i fl  t 


üi 


x 


o = S 

.1*5 

5=1 

so» 
2*  > 9 
£&.? 

*1! 

in 

s i « 


||“3 


E i n n a h m e n 
Gesetzlich 


! ®.b  bc 
!Sir 


M. 


£2 

•i 
* 2 

11 

s= 

9 B 


leistende 


X 


KraatB- 
lc  stun*en 

= i s-s  I 

1 *Sli 
§1  * .plj 
’=? Il>; 
J "iß 
► « a 


yi 

gl; 

i | i 


: gl! 


m. 


M 


S"3„ 

© «ST 

c 

g 

a£  * 


EM 

•sS 


37. 

fco)  20,7  18,0 
8,7  22,9  19,6  746 
tl£  20,9  18,0  257 
17.1  21,9  18,1 


17j  18,9 

28.7  14,1 

M.1  21,0 


18,1 

28,0 


,0  393 


77 


121 

37 

2 

143 

1 


7,8 

6,5 

3,1 


42. 

118453 

145051 

46907 

633 


43. 

9086 

49048 

43931 

1100 


44. 


45. 


45. 


47.  4«. 


50. 


51. 


52. 


560221  5 41657;  . 15333  3073  11077  360 


11837  2177533  89 

1297  997680  4520 
137  15454  . 


18,8 


l ! I 

8,s|  35717  29157,  9355;  765859,2377 

22,31  3233  5663  347  90014  . 

349994  137985  22973  460676 1 699 1 4 1657  . 46732  34720  356837  357  «67 


. 28242  21087  107794  15083 
2182  7537ll  14777  342  225 
31  . ! 200 

944  2624  85621  199 

399  37368 


»llen  anch  die  betreffenden  Zahlen  für  die  Gesamtheit  der  Kassen  aus.  — *)  Vergl.  Note  2 auf  S.  98  fg. 
96  §57  Abe.  4.  § 57.  a.  Abs.  1 n.  2 des  K.-V.-G. , sowie  nach  § 136  Abs.  5 und  § 137  Abs.  3 des  Gesetzes 
inen.  — 6 Auch  etwaige  Vorschüsse  deB  Kechnnngsführers  und  sonstige  nicht  unter  Sp.  47  fallende  Vor* 
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Noch:  1 


Sonstige 

Einnahmen 


Noch:  B.  Die  Krankenkas* 


I.  Einnahmen  und  Ausgaben  i 
A u 

Krankheit 


Krankengelder 


,© ’?  © 

§•  eil  ■= 


•g  ss  i 5 

3®-|  = 

•s.  »=  i - 

I 


dg 


3 « » 


Gemeindekrankenversiclierung 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 
Innungskrankenkassen 
Eingeschrieb.  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R -G.  entsprachen 
Landesrecht!.  Hillskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 
Sämtliche  Krankenkassen 


Ji. 

M.  Ji. 

Ji. 

Jt.  Ji. 

Ji. 

Ji 

53. 

54.  55. 

56. 

57.  j 58. 

59. 

60. 

504(1 

869  764311 

196330 

122243  202868 

3034 1 

. 

61506 

40592  2617270 

413622 

259063  965125 

19274 

2721 

21739 

5833' 1582795 

268687 

154375  490927 

9354 

197' 

774 

559  18329 

2921 

129»;  2016 

i 

4383 

936236 

121804 

1 I | 

81677  484339 

2298 

52! 

485 

137509 

19472 

6919  61847 

93933 

47853  6056450 

1 022  836 

625571  2207122 

33960 

523! 

i)  Darunter  freiwillige  oder  vertragsmäßige  \ nicht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  beruhende)  * 
gütnngen  der  Versicherungsanstalten  new.  nach  §8  112  fg.  des  Gesetzes  vom  22.  Juni  188«.  — 3)  Unt 
Krankenversicherung  nicht  gewährt.  — 4)  Sterbegelder  und  Fürsorge  für  Rekonvaleszenten  nach  1 
Mindestleistung  nicht  gewährt.  — 5)  Nach  g 57  Äbs.  2,  g 67.  a.  Abs.  1—3,  g 76.  c.  Abs.  1 deB  K.-V.- 


")  Besoldungen.  Tantiemen,  Vergütungen  für  Krankenkontrolle,  Einnehraergebühren , Reisekosten  u 
Arbeitsverdienst  u.  dgl.  — 8)  Ausgaben  für  Schreibmaterial,  Statutenbücher,  Porto.  Lokalmiete,  P 


des  Gesetzes  vom  22.  Jnni  1889.  — ,0)  Krankentransportkosten;  Zinsen.  Provisionen,  Stempelgebühr 


Noch:  III.  Einnahmen  u.  Ausgaben  der  Kranken 
kassen  nebst  Durchschnittsberechnungen, 

betreffend  Beiträge  und  Kosten. 

Durcbschnittsberechnungen  für  das  Jahr  1*103. 
Auf  l durchschnittl.  vorhanden  gewedenes  Auf 
Mitglied  kamen  Ji.  . — i 

_ — ® — r — * 

Krankheitskosten  jr  ® S 


1£  p 

* r;  -äs  !*, 


® © so  -r. 

^>60Ä 

5 •— 


•5  ss-  Mts  -ss 

=■  ■ e-E.  if_- 

$■ 

1 11  -fg« 


© S ■ 

s s® 


s.2  =2. 

ut^  < 


- ' ' “3 

5 ^ aS  . kamen 
£ $ 5-°  Krankheit 

£ . "3  * kosten 
s«  d. ' £ (Sp.  «4 ' 
2 <JQ  5 pt 

JL  I Ji 


Gemeindekrankenversicherung 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 
Innungskraukenkasseu 
Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 
Landesrechtliche  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  entsprachen 
»Sämtliche  Krankenkassen 


74. 

75. 

76.  I 

77. 

78. 

79.  | 

80. 

81. 

82. 

83 

8,91 

3.12 

1,94 

3,28 

0,88 

9,22 

37,56 

2, 

22,83 

4, Hl 

2,70j 

1 0,27 

2,37 

0,76i 

20,41 

1,95 

45,34 ! 

2, 

25,36 

6,79 

3,9» 

1 2,65 

1,98 

1,33 

26,65 

0,11 

51,56 

2, 

12,13 

2,27 

1,01 

1,57 

4,24 

0,25; 

9,34 

2,60 

43,67 

2, 

17,37 

2,72 

1,82 

10,87 

0,66 

0,53 

16,60 

1,54 

36,26 

2, 

26,12 

5,63 1 

2,oo 

17,87 

0,08 

2,50i 

28,04 

2,15 

70,82 

! ?, 

18,71 

4,13 

2,52 

9,04 

1,60 

0,64 

17,93 

1,09 

43,91 

1 2) 

')  Die  Beiträge  umfassen  bei  den  Gemeindekrankenversicherungeu , den  Orts-,  Betriebs-  u.  lnnun| 
von  Geschäften  der  Invalidenversicherung  (Sp.  71;. 
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l Großherzogtum. 


jinkenkassen  nebst  Durchschnittsberechnungen,  betreffend  Beiträge  und  Kosten. 


ab  e n. 

i*iten. 
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Verwaltungsausgaben 

s 

• 
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© 
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tc 

9 

L >• 
2 
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Kur-  und  Ver- 
pßeguugskosten  au 
Krankenanstalten. 

5^ 
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**'  bO 
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Sc 
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S>w 

ec 

überhaupt 

£ 9 B 2 

9 -S*  X — 

rt  *“ 

darunter  £ 

für  die  | 
Invaliden-  1 
vor-  « 

Sicherung®)  | jjj 

Ä . - . 5ZJ 

x © ~ © ‘Z 

•“  SC  -3  X 

© O x .©  s 

jj  ""  -ä  ""  X 

"sS 

SO 

X 

< 

u 

© 
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X 

M. 

M. 

A. 

A. 

A. 

A. 

a. 

A.  A. 

A.  A. 

A.  A.  A. 

A. 

61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66. 

67. 

68.  69. 

70. 

71.  72. 

73. 

. 

55256 

# 

579731 

12209 

16557 

1127 

20813  660 

393 

393  . 5054 

636544 

6022 

226878 

160 

1957  413 

51775 

2458 

203885  8543 

186192  36279 

33089  2365  18715 

2 465  260 

0987 

78517 

1911  1054533 

2901 

434 

242952  2 10653 

4991  1757 

2280  89  7102 

1 KM  323 

255 

5454 

12008 

6 

19*23  . 

I < 

3565  517 

710  26  110 

18129 

7606 

29508 

991 

743446 

1091 

1142 

»39030  595 

47322  21504 

8050 

892180 

8607 

121 

57 

97023 

1 

78 

29120  . 

6311  1115 

464 

134112 

B 477 

395734  3119 

4 444154 

67977 

16557 

5245  567723  nswi  248774  61172  36472  2480  39495 

5 680 >48 

tndungen,  ferner  Erlös  ans  dem  Verkauf  von  Statutenbüchern.  Strafgelder,  Mahngebühren.  — *)  Ver- 
ätzungen an  Wöchnerinnen  werden  als  gesetzliche  Mindestleistung  von  der  Gemeinde- 
idigrung  der  Krankenunterstützung  werden  von  der  Gemeindekrankenversicherung  als  gesetzliche 
wie  § 7 Abs.  2 des  Unfallvers.-Ges.  vom  11.  Juli  1887.  — ")  Auch  andere  durchlaufende  Posten.  — 
iäten  der  Revisoren.  Entschädigungen  der  Vorstandsmitglieder  für  Zeitverlust  und  entgangenen 
ißkosten  a s.  w.  — a)  Ausgaben  für  Besorgung  von  Geschäften  der  Invalidenversicherung  nach  gg  112  fg. 
id  sonstige  Nebenauslagen  beim  Ankauf  von  Wertpapieren  u.  s.  w. 


IV.  Aktiva  und  Passiva. 


Nach  dem  Vermögensausweis  am  Schluß  des  Rechuungsjahrs  1903 


betrugen  die  Aktiva 

Die  Aktiva  in  bar 
u.  Effekten  u.s.  w. 

(Sp.  84  u.  85) 
verteilen  sich  auf 

öS 

> 

’S 

8 

.£ 

war  vorhan- 
den ein 
Überschuß 

Nach  d.  Abschluß 
d.  Kassenretrhnung 
über  die  ord.  Ein- 
nahmen  u.  Ausgab. 

9 waren  vorhanden 
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A. 

A. 

A. 

A.  | M 1 A 

A. 

A. 

A. 

84. 

85. 

86. 

87. 

88.  89.  1 90. 

91. 

fi. 

93. 

94.  95.  96.  97. 

98. 

»7767 

269726 

20 

397513 

223348  174145 

346623 

50890 1 

696  390  317  73  306 

152010 

l 867981 

1006 

1420997 

4975  1234958  180058 

24680 

1396317 

90  51  31  20 

39 

48472 

1291396 

298 

1340  166 

1791  997312  340765 

26S205 

1071961 

95  52  33  19 

43 

200 

30749 

300 

31249 

28750  2199 

31249 

• 

4 4 2!  2 

44056 

817656 

88 

861800 

2715  792900  66097 

69 

861731 

110  61  35  26 

49 
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11  6 5 1 

5 

75902 
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1712 

4195903 
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639577 
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liXMi  564  423  141  442 

V.  Finanz.  Lage 
d.  Krankenkassen 


rankenkassen  auch  die  Anteile  der  Arbeitgeber  iSp.  45).  — -\i  Abzüglich  der  Kosten  iür  Besorgung 
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(Fortsetzung  von  S.  97.) 

versicherte  weibliche  Personen,  während  auf  1000  Einwohner  ohne 
Unterschied  des  Geschlechts  sich  212, s (1902  208, 2)  Versicherte  be- 
rechnen. 

Nach  Kassenarten  unterschieden,  überwiegt  bei  weitem  die 
Gemeindekrankenversicherung.  Von  den  im  Jahr  1903  im  Großher- 
zogtuin  durchschnittlich  tätig  gewesenen  Krankenkassen  kommen 
auf  die  Gemeindekrankenversicherung  694,  oder  69, 3%  aller  Kassen. 
Es  folgen  zunächst  die  Eingeschriebenen  Hilfskassen,  an  der  Zahl  109, 
oder  10,9% ; sodann  94  Betriebs-  (Fabrik-)  krankcnkassen.  oder  9,4% ; 
89  Ortskrankenkassen,  oder  8,9%.  Die  Zahl  der  übrigen  Kassen : 
Innungskrankenkassen  und  auf  landesrechtlicher  Vorschrift  beruhende 
Hilfskassen,  welche  dem  § 75  des  Reichsgesetzes  vom  15.  Juni  1883  ent- 
sprachen, beträgt  zusammen  nur  15  oder  1,5%.  — Was  das  Vorkommen 
der  verschiedenen  Kassenarten  in  den  Provinzen  betrifft,  so  ist  die 
Gemeindekrankenversicherung  in  Oberhessen  und  relativ  auch  in 
Rheinhessen  weit  stärker  vertreten  als  in  Starkenburg ; dagegen  be- 
stehen in  Starkenburg  mehr  Ortskrankenkassen  und  Eingescliriebene 
Hilfskassen  als  in  den  beiden  anderen  Provinzen;  auch  die  Zahl  der 
Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen  ist,  absolut  genommen,  in  Starken- 
burg größer,  im  Verhältnis  zu  sämtlichen  Kassen  hingegen  in  Rhein- 
hessen größer  als  in  den  andern  Provinzen.  Im  Nachstehenden  ist 
die  prozentuale  Verteilung  der  Kassen  auf  die  Kassenarten  in  den 
Provinzen  in  Vergleichung  gestellt:  Zahl  der  Kassen  in  %. 


K a s s e u n r t e u. 

Starken- 

Ober- 

Kheiti- 

bürg. 

hessen. 

hesseu. 

Gemeindekrankenversicherung 

52,4 

84,5 

71,8 

Ortskrankenkassen 

13,5 

3,8 

10,9 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

10,4 

6,6 

12,7 

Eingeschriebene  Hilfskassen 

21,4 

5.8 

2,3 

Übrige  Kassen 

2,3 
100, o 

0,3 
100, o 

2,3 
100, o 

Verschieden  von  dem  Anteilsverhältnis  der  einzelnen  Kassen- 
arten an  der  Gesamtzahl  der  Kassen  ist  das  Verhältnis,  in  welchem 
die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Kassenarten  zur  Gesamtzahl 
der  Mitglieder  steht.  Nimmt  hinsichtlich  der  Zahl  der  Kassen  die 
Gemeindekrankenversicherung  die  erste  Stelle  ein,  so  stehen  hin- 
sichtlich des  Mitgliederstandes  im  Jahr  1903  wie  in  den  Vorjahren 
im  Großherzogtum  die  Ortskrankenkassen  allen  andern  Kassenarten 
voran.  Der  Prozentsatz  der  Kassenmitglieder  der  letzteren  beträgt  38,7 
(1902  38,6),  während  die  Zahl  der  zugehörigen  Kassen  wie  im  Vorjahr 
nur  8,9  Prozent  der  sämtlichen  Kassen  beträgt;  auf  die  Gemeinde- 
krankenversicherung entfallen  25,4  (25,7)  % , auf  die  Eingeschriebenen 
Hilfskassen  18, i (18,2)%,  auf  die  Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 
15,9  (15,5)  % , auf  die  übrigen  Kassenarten  1,9  (2,o)%  der  Gesamtzahl 
der  Kassenmitglieder.  — In  den  Provinzen  ist  das  Verhältnis  der 
Zahl  der  Mitglieder  der  Kassenarten  zur  Gesamtzahl  der  Mitglieder 
das  folgende: 
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Zahl  der 

Mitglieder 

in  "o. 

Kassenarten. 

Starken- 

Ober- 

Rhein- 

bürg. 

hessen. 

hessen. 

Gemeindekrankenversicherung 

. 19,8 

46,8 

21,6 

Ortskrankenkassen 

33,7 

36,1 

49,t 

Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen 

12,3 

10,4 

26,2 

Eingeschriebene  Hilfskassen 

31,8 

6.5 

1|3 

Übrige  Kassen 

2,6 

0.2 

1,8 

100,  o 

lOO.o 

100, o 

Die  Zahl  der  Erkrankungsfälle*),  mit  Ausschluß  derjenigen, 
welche  nur  zur  ärztlichen  Behandlung  oder  Verordnung  von  Arznei, 
aber  weder  zur  Zahlung  von  Krankengeld  noch  zur  Aufnahme  in  ein 
Krankenhaus  Anlaß  gaben,  sowie  mit  Ausschluß  der  Erkrankungsfälle 
der  Angehörigen  von  Kasscnmitgliedern,  betrug  im  .Jahr  1903  im  Groß- 
herzogtum 101209  (1902  95619),  die  Zahl  der  Krankheitstage 
1 902  842  (1902  1 742  959).  Auf  je  100  Kassenmitglieder  kamen  also 
durchschnittlich  40, s (40.o)  Erkrankungsfälle  und  767,7  (729,4)  Krank- 
heitstage, und  zwar  auf  je  100  männliche  Mitglieder  43,3  (42,6)  Krank- 
heitställe und  784,o  (751,3)  Krankheitstage,  auf  je  100  weibliche  Mit- 
glieder 34,6  (33,2)  Krankheitsfälle  und  725,9  (664,5)  Krankheitstage. 
Im  Berichtsjahr  1903  waren  hiernach  im  Großherzogtum  sowohl  bei 
den  männlichen  als  bei  den  weiblichen  Kassenmitgliedern  die  Relativ- 
zahlen der  Erkrankungsfällc  und  der  Krankheitstage  höher  als  im 
Vorjahr. 

Für  die  Provinzen  ergaben  sich  folgende  Jahresbeträge: 

Krkran  k ungsfalle  Krank  heit  »tage 

absolut,  auf  100  Mitgl.  absolut,  auf  100  Mitgl. 


Starkenburg 

55  134 

43, t 

1034U41 

808,1 

Oberhessen 

15055 

31,6 

265053 

55(5,8 

Rheinhessen 

31020 

43,« 

602848 

835,1 

Es  kamen  sonach  im  Jahr  1903  in  Überhessen  absolut  und  im 
Verhältnis  zur  durchschnittlichen  Zahl  der  Krankenkassenmitglieder 
erheblich  weniger  Erkrankungställe  und  Krankheitstage  vor  als  in 
den  beiden  andern  Provinzen,  von  denen  auf  Starkenburg  absolut 
am  meisten  Erkrankungsfälle  und  Krankheitstage  entfielen,  während 
die  Verhältniszahl  der  Erkrankungsfälle  in  Starkenburg  und  Rhein- 
hessen nahezu  gleichhoch,  diejenige  der  Krankheitstage  dagegen  in 
Rheinhessen  höher  war  als  in  Starkenburg.  In  Vergleichung  mit 
dem  Jahr  1902  war  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 

*)  Als  Erkrankungsfälle  und  Krankheitstage  sind  nur  diejenigen  Fälle 
und  Tage  gezählt,  für  welche  Krankengeld  oder  Verpflegungskosten 
an  Krankenhäuser  oder  Ersatzleistungen  an  Dritte  für  gewährte 
Krankenunterstützung  bezahlt  worden  sind  und  welche  in  das  Be- 
richtsjahr selbst  fallen.  Nicht  aufgenommen  sind  die  Erkrankungs- 
f'älle,  welche  zu  Krankheitstagen  gehören,  die  einer  im  Vorjahr 
eiugetreteneu  Erkrankung  entstammen ; dagegen  sind  diejenigeu 
gezählt,  welche  zu  Krankheiten  gehörten,  die  in  das  nächste  Jahr 
hinüber  dauerten. 
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die  Zahl  der  Erkrankungsfälle  im  Jahr  1903  eine  relativ  höhere,  in 
Rheinhessen  fast  gleichhoch.  Die  Zahl  der  Krankheitstage  war  in 
den  drei  Provinzen  höher  als  im  Vorjahr. 

Durchschnittlich  dauerte  ein  Krankheitsfall  im  Großherzog- 
turn  18,s  (1902  18,2)  Krankheitstage  und  zwar  bei  den  männlichen 
Mitgliedern  18, i (17,7),  bei  den  weiblichen  21, o (20, o). 

Was  die  finanziellen  Verhältnisse  der  Krankenkassen  betrifft, 
so  haben  von  den  im  Jahr  1903  im  Großherzogtum  tätig  gewesenen 
1000  Kassen  504  (1902  628)  mit  einem  Einnahme -Überschuß,  442 
(377)  mit  einer  Mehrausgabe  abgeschlossen.  Die  gesamte  Ein- 
nahme aller  Krankenkassen  betrug  im  Jahr  1903  6 056  450  (1902 
5616054)  A„  darunter  4 636  725  (4  307  692)  A.  Beiträge  der  Arbeit- 
geber und  Arbeitnehmer,  Eintrittsgelder  und  Zusatzbeiträge  für 
Familien-Unterstiitzung.  Auf  ein  Mitglied  kamen  hiernach  durch- 
schnittlich an  Beiträgen,  Zusatzbeiträgen  und  Eintrittsgeldern  im  Jahr 
1903  18,71  (1902  18,03).#  Die  gesamten  Ausgaben  beliefen  sich 
im  Jahr  1903  auf  5680  548  A.  (1902  5 266  577  A.).  Davon  kamen  auf 
Krankheitskosten  4 444  154  (4  053  565)  A.  Auf  ein  Mitglied  berech- 
nen sich  hiernach  durchschnittlich  17, 93  (16,%)  A.  Krankheitskosten. 
Die  Aufwendung  für  jeden  Erkrankungsfall  belief  sich  im  Durchschnitt 
auf  43,91  (42,39)  A. : auf  einen  Krankheitstag  entfielen  2,34  (2,83)  A.  — 
Verwaltungskosten  kamen  auf  ein  Mitglied  im  Durchschnitt  1,09 
(1,05)  A 

Der  Vermö genss t an d der  Kassen  war  am  Schluß  des  Jahrs 
1903  folgender:  Die  Aktiva  betrugen  4 195  903  (1902  3 963  528)  A., 
die  Passiva  039  577  (1902  483  339)  A;  mithin  war  ein  Überschuß 
der  Aktiva  oder  ein  Reinvermögen  vorhanden  von  3556  326  A,  gegen 
3480189  A.  am  Schluß  des  vorhergehenden  Jahrs.  Es  hatte  sich 
somit  der  Vermögensbestand  im  Rechnungsjahr  1903  vermehrt  um 
76137  A.  oder  2,8  % (1902  4,7“;«).  Durchschnittlich  berechnen  sich 
auf  ein  Mitglied  im  Berichtsjahr  14,04  A.  Vermögen,  gegen  14,5«  A. 
im  Vorjahr. 

Aus  der  Tabelle  C.  ergibt  sich,  daß  im  Deutschen  Reich  im 
Durchschnitt  des  Jahrs  1903  auf  1000  Einwohner  174,6  (1902  170,8) 
Personen  der  Krankenversicherungspflicht  unterstanden  haben.  Das 
Großherzogtum  Hessen  überschreitet  diesen  Durchschnitt  nicht  un- 
beträchtlich, da  in  ihm  212, s (1902  208, 2)  Versicherte  auf  1000  Ein- 
wohner kamen. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag, in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Großherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

54.  Band,  8.  Heft.  Darmstadt  1906.  4.  Geheftet  1 A.  40  .5). 
Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  Großh. 
Hessen  für  die  Jahre  1900/01  und  1901/02.  Bearbeitet  im  Großh. 
Ministerium  der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwal- 

tung. 

Drnp.k  von  Ednard  Koether  in  Darmstadt. 
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Inhalt:  Gewerbliche  Unterrichtsanstalten  1904/06.  — Eisenbahnen 
1904.  — Staatsschuld  und  Staatsvermögen  1905  bezw.  1904.  — Obstbau 
und  Obstnutzung  1905.  — Preise  der  gewöhn!.  Verbraucbsgegenst.  April 
1906.  — Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw.  1904/05.  — Anzeigen. 

Vr.  5287.  Die  gewerblichen  Unterrichtsanstalten.  welche  mit  der 
Sroßli.  Zentralstelle  für  die  bewerbe  In  Verblüffung  sieben, 
im  Schuljahr  1904  05.*) 

I.  Gewerbe-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen. 

I Zahl  der  Schüler  I I 


Ort  und  nähere  Be- 
zeichnung der  Schule. 


Ort  und  nähere  Be- 
zeichnung der  Schule. 
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Nr.  5288.  Die  im  Grofihcriogtiim  Hessen  gelegenen  Eisenbahnen 

(einschl.  der  außerhalb  des  Großherzogtums  gelegenen,  im  Eigentum  des  hessi 
sehen  Staates  befindlichen  Linien)  im  Jahr  1904.*) 

Tab.  I.  Die  Eisenbahnen  mit  Angabe  der  Zeit  der  BetriebseröiTnnng,  der 


Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 


Hiervon 
(Sp.  4) 


kni  km 

& I a 


Gesamtanlagekapital 

am 

1.  April 
1904. 

am 

1.  April 
1906. 

«a  00 

.r  g 
1 w 

si§i 

J i 

.a 

M. 

M. 

10. 

ll. 

12. 

A.  Eisenbahnen  im  Eigentum  des  hessische»  Staates 

(zur  preußisch-hessischen  Finanzgemeinscbaft  gehörige. 
I.  Hauptbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

1 Main-Neckar-ßahn  1846  49,37  49,87  . . 49,09  0,ä8  10  735  47 

2 Mainz-Aschaffenburg  { jj^jTssi  }76-22,  67 >m  9.15  • 76.22j  • \Jtn4H 

3 Bischofshm.-Gustavs-  / isssbenr.  \ „ ...  „ „0  „ „„  ( (einsc 

bürg  (Hafenbahn)  \ W4  1 °.'3  3>73  • 3>73!  ■ , ■ ' 


49,09  0,28  10  735  474110  791  734  10  768  80 
7fi  •»'  i (einschl-  Ordn.-Nr.  41) 

\ - | «0270437  62  607  709  61  439  07 

| (einschl.  Ordn.-Nr.  20) 


4 Bischofsheim-Landes- 

grenze geg.  Goldstein 

5 Darmstadt-Worms 

6 Hammelstrift-Kranich- 

stein  (Verbindungs- 
bahn bei  Darmstadt) 

7 Landesgrenze  bei  Gold- 

stein-Goddelau»Er- 

felden 

8 Biblis-Lampertheim-  f 

Mannheim  t 

9 Anschlußweiche  Block- 

station Bheinbriicke- 
Lampertheim 

10  Verbindungsbahn  bei 

Groß-Gerau 

1 1 Babenhausen- Landes- 

grenze  bei  Hanau 

12  Erbach-Eberbach 

13  Hofheim  i.  K.-Bensbeini 

14  Darmstadt-Erbach  ( 


17,28  17,28 
43,6«  43,60 


. I 17,28 
2,97  40,63 


7 33650817665 100  7 50080 
15  680  150  15  858  136  , 15  769  14 


2234312  2234312|2  234  31 


1879 

1879be«w. 

1880 


26,00  26,00 
28,09  13,06  15,03 


(23060510;  23  207  210|  98  128  8« 
| (einschl.  Ordn.-Nr.  16) 


9,30:  9,30 


18,0«  18,06 
30,8:1  23,38 
17,51  17,51 


18,06. 
7,45  30,83 


4378093:4381001  437954 
10  654  241  10  661  325  10  657  78 
3359322:3359322  335932 


50,81  50,3i: 


15  Wiebelsbach>Heubacb- 

Babenhausen 

16  Mannheim-Neckarvor- 

stadt-Waldhof 

b.  Prov.  Oberhessen. 

17  Gießen-Fulda  I 


. 200B7793  20119  419  20  103  6t 


15,12  15,12 
4,43 


(Biehe  Ordn.-Nr.  7 — 10) 


18S9bez» 
1870,  1871 


l7jl|iH,o3  84,44  21,59  106,01 


18  Gießen-Gelnhausen 


{ 1669b««"  >69,79  63,38  6,41  69,79 

I 1870  " | 


111959 157  10  934  105  40  946  C 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  802,  März  1905,  S.  68. 
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1 Bezeichnung 

i'  der 

l|  Bahnstrecken. 

tc 

| 

«£ 

:C 

h 

© 

m 

ja 

.S 

’C 

© 

Betriebslänge 
(Stand  am  1.  Apr.  1905! 

Hiervon 
V«p.  4» 

Gesamtanlagekapital 

s 

■ 

© 

fco 

X 

km 

J £ j 8 5 
- © 

1*3-2 

w J=JSX> 

■“  X ® 30 

3 a O •- 

* © ; =o 

«b  to 

« I -2  » 

J J £ 

"3  &,  g, 

tc  •-  M 

z ® , Ü 

• * -S 

am 

1.  April 

1904. 

am 

1.  April 

1905. 

*-»  X 

4J  © 

’S  rt 

1 1 . 
■S3|S 
s’3  §2 

o £ 

.1  1 

km  km 

km  km  km 

A.  A 

.6 

2. 

3. 

4. 

5.  6. 

7.  8.  9. 

10.  11. 

12. 

e.  Prov.  Rhein  Hessen. 

1 

1 Mainz  (ßiid)  - Worms- 

Grenze 

1853 

47,25 

47,25! 

47,25.  . 

22  28.»  892  22  468  86« 

22  377  379 

) Mainz-Bingen -Grenze 

1859 

30,58 

30,58 

30,58  , 

( siehe  Ord.-Nr.  2 u.  3) 

1 Worms-Alzey  . j 

1867 

} 30,01 

30,01 

18,48  11,53  . 

85210798595529 

8558304 

2 Alzey-Biugen 

1870 

33,36 

33,861 

25,66  7,70!  . 

9299571  9304235 

9301903 

i Mainz-Armsheim 

1871 

33,88 

33,38 

38,88 

11  017  457  11  189  32t) 

11  103  393 

1 Monsheim- Wachen- 

heim  - bayr.  Grenze 

1872 

3, in 

3,91 

3,91  . 

970  8671  972  905 

971  886 

i .Mousheim-Hoheii'Sül- 

| 

zen-bayrische  Grenze 

1873 

2,44 

2,44 

2.44 

613  036  614  326 

613  681 

i Alsey-Wahlheim-bayr. 

Grenze 

1873 

8, OH 

8,98 

8,98 

1290390  1290390 

1 290390 

■ Gau*Algeslieim  - Mün- 

sler  a.  St.  . 

1902 

17,38 

1 7,38 

1 7,38  . 

850  715  731  455 

791  085 

In  d«r  Linie  Mombach- 

Biichufsheim  die  Teil- 

■trocken: 

Mumbach- Mitte  Kbein  u. 

Mitte  M a in- Bischof *hm. 

1904 

4,48 

4,4N 

4,48 

I 

Anschluß  an  Nr.  28 

I 4 237  525  4 4 2 3 2 1 5 

4 330370 

nach  Mainz 

1904 

2,9» 

2,9t» 

2,99  . 

1 

Summe  A.  I. 

786,02 

721,96  64,06 

4 1 7,05  368.69  0,28 

257  832  529  261  4*0623 

259621  076 

11. 

Nebenbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

I Lberstadt-Pfuugstadt 

1880 

1,89 

1,89 

1,89 

184  344  184  344 

184  344 

Bl  Bickenbach -Seeheim 

1895 

4,35 

4,35 

4,35 

376  904  376  904 

376  904 

& Weinheim-Fürth 

1895 

16,52 

13,39  3,13 

1 6,52 

1933017  1933017 

1933017 

Offenbach  (Neu)-  Offen- 

hach  (Ost)  (Tei  1 strecke) 

1896 

1,13 

1,13  . 

1,13  . 

Offen bach  (Ost)-  Bieber 

b.O.-Dieburg  (Teilstr.) 

1896 

29,22 

29,22  . 

29.22 

S Oieburg-Reinheim 

1896 

9,28 

9,2« 

9,28 

4 225  635  4224341 

4 224  988 

4 Verbindungsbahn  von  dem 

Bahnhof  Offenbach  (Neu) 

nach  dem  Hafen  in  Offen- 

bach 

1902 

3,11 

3,11 ! 

3,11 

7 Bieber  b.O. -Dietzenbach 

1898 

9,62 

9,62 

9,62.  . 

| Barmstadt  (Ostbahn- 

| 

hof)-Groß-Zimmern 

1897 

13,08 

13,06' 

13,08 

1020440  102O440  1020440 

1 Mörlenbach -Wahlen 

1901 

15,94 

15.94 

1 5,94 

2 795646  2*95646 

2 795040 

■3  Lorsch-Heppenheim 

1903 

5,87 

5,87! 

5,87  i 

329  195  346  091 

337  643 

t lsenbnrg-Neu'Isenburir 

1903 

2,56 

2,56;  . 

2,56  . 

fsielie  Onln.-N 

r.  1) 

ä Hafenbahn  bei  Gerns- 

beim  . 

1871 

1,60 

1,60 

i,i» 

(nicht  hesond.  1estgestellt)| 

Digitized  by  Google 


116 


1 


•— 

Betriebslknge 
(Stand  am  1.  Apr.  1905) 

Hiervon 

41 

Gesamtanlagekapital 

= 

1 

Z 

'S. 

bp 

Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 

tjo 

5 

<g 

:p 

s 

00 

43 

.2 

•c 

s 

' insgesamt. 

auf  Großh. 
Iiesg.  Gebiet. 

■t§  ■ 

■eg* 

<s!° 

5° 

’® 

’S 

bp 

’S 

'bp 

*» 

’® 

’S 

bp 

’© 

s 

dreigeleisig. 

ll-s 

rt  a> 

am 

1.  April 
1905. 

s S 
1 1 
l-sfi 

ä ä 
-§  1 

~ 

aö 

km 

km 

km 

km 

km 

km 

M. 

M. 

M. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

43 

b.  Prov.  Oberhessen. 

Nidda-Schotten 

1888 

14,18 

14,18 

14,18 

. 

532  858 

532  858 

532  85 

44 

Stockhcim-Gedem 

1888 

18,45 

18,45 

18,45 

672  217 

672  217 

672  21 

15 

Hungen-Laubach 

1890 

11,77 

11,77 

11,77 

643  727 

643  727 

643  72 

46 

Villingen-Kuppertsburg 

1890 

3,11 

3,11 

3,11 

94  377 

94  377 

94  37 

47 

Grünberg-Londorf 

1896 

12,69 

1 '2,69 

1 2,69 

1 061006 

1061005 

106100 

IS 

Salzschlirf-Schlitz 

1898 

10,33 

8,44 

1,89 

10,33 

1318217 

1 328874 

132354 

48 

Friedberg- Hungen 

1897 

23,77 

23,77 

23,77 

2221302 

2221302 

2 221  30 

5ii 

Beienheim-Nidda 

1897 

19,28 

19,23 

1 9,23 

1487 749 

1 487  749 

1 487  74 

51 

Nieder-Gemonden-Landes- 
grenze  bei  Nieder-Ofleiden 

1901 

10,66 

10,66 

10.66 

. 

1180238 

1 185295 

1 182  76 

'2 

Lauterbacli  (Hessen)- 
Grebenbain-Crainfeld 

1901 

24,77 

24,77 

24,77 

2660961 

2689022 

2 674  99 

Lollar-Londorf 

1902 

14, <x; 

14,1« 

14,06 

1082025 

1 105472 

109374 

5 

Laubach-M  iicke 

1903 

13,09 

13.09 

13,i«l 

1234309 

1301 109 

1267  70 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

Bodenheim-Heßloch- 

Dittelsheim 

1896/97 

31,39 

31,89 

31,89 

2031779 

2031779 

203177 

, Hi 

Undenheim-Nierstein 

1900 

10,31 

10,31 

10,31 

1 142445 

1 142445 

1 14244 

37 

Alzey-Gau‘Odcrnheim 

1896 

8.79 

8,79 

8,79 

(einschl.  Ord.-N 

620  486  620  120 

r.  64) 

620  30 

.8 

U8tbofen-Rhein=Dürkheim- 
Guntersblum  (einschl.  Ufer- 
geleis bei  Khein «Dürkheim'! 

1897/191X1 

19,58 

19.58 

19,58 

1457387 

1 465  755 

146157 

38 

Heßloch-Dittelsheim- 

Osthofen 

1897 

9,47 

9,47 

9,47 

895  739 

895  739 

895  73 

Ml 

Armsheim-Wendels-  | 

1871 

1895 

I 9,29 

9,29 

9,29 

. 

1270671 

1270  774 

127072 

6 1 

Worms-Gundheim 

1903 

11,29 

11.29 

11,29 

831  632 

983  875 

907  75 

Mainz  gegen  den  Zoll- 
hafen 

1898 

0,30 

Qi» 

0,80 

(nicht  besond.  festgestell 

63 

Hafenbahn  bei  Worms 

1900 

2,46 

2.46 

2,46 

, 

» 

» 

9 

64 

Hafenbahn  b.  Nierstein 

1900 

0,68 

0,68 

0,68 

(siehe  Ord.-Nr.  56) 

65 

Gesamtkosteu  für  Ne- 
benbahn-V orprojekte 

* 

. 

148  032 

148  032 

148  03 

Summe  A.  II. 

393,84,388,82 

5,02 

393,84 

• 

83  452  837  33  762  309 

33  607  33 

Hauptsumme  A. 

11 79,86!  1110,78 

69,08 

810,89 

368,69 

0,28 

291  2*4  866 

295 171  932 

293  228  3j 

Gesamtkosten  für  Vermehrung  der  Betriebsmittel  auf  den  be 
reits  bestehenden  Staatseisenbahnen 

Summe 

Hierzu  Bauaufwand  für  die  dem  Betrieb  noch  nicht  über- 
gebenen Bahnstrecken,  und  zwar: 

1.  Verbindungsbahn  zwischen  der  Strecke  Lampertheim- 
Mannheim  und  dem  neuen  Kangierbahnhof  Mannheim 
der  Großh.  Badischen  Staatseisenbahnen 

2.  Nebenbahn  Grebenhain-Crainfeld-Gedem 

3.  » Ober*I{oden-Sprendlingen 

4.  » Lampertheim- Weinheim 

5.  » Stoeklieim-Höchsta.d.Nidd. -Landesgrenze 

Gesamtanlagekapital  der  hessischen  Ligentumsstrecken 


ö 1 79578  6 281  Söll  ö 730  7 1 
29*464  444  301  453  788  288  959t 


1 538  41  860 

355  357  1 087  703 
138  198  972  752 
474  022  977  700 
179  209|  705  505 


21  69 
721  59 

555  47 
725  8« 

442  3j 


297  612  768,305  239  308  301  426 
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fei 

Bezeichnung 

c 

der 

u 

Bahnstrecken. 

X 

Oi 

2. 

3. 

Betriehslänge 
'Stand  am  1.  Apr.  1005 

Hiervon 
(8p,  41 

Gesmntanlagekapital 

2 

tc 

X 

— S S s 

o-s  x,Ss 
c'-5 

= £ 14* 

7i  © 5^3 

tc  .=P  .£f> 

7.  .2  « 

’S  — ^ 

M .§>  .§> 

- O X 

'S  M -S 

am 

1.  April 
1904. 

ct  < 5 

•5  S 
5 Ja 
" •£, 
j£  n>  g.T 
*r  © 

n ja 
.8  1 

km 

km  km 

km  km  km 

4. 

5.  6. 

7.  8.  9. 

10. 

11. 

12. 

ries  Gruliherzoglii 
hessischen  Staat 
I.  Staatsbahi 
1.  Hauptbahn 

1 

ms,  welche  ni< 

ps  sind. 

en. 

en. 

•lit  Eigentum  ries 

1 166,3« 

12,41  154,15 

. 166,5«  . 

4,66 

1,50  3,1(1 

4,66 

(31.  XII. 
1903 

1 4244*24 78 
j 11 585244 

31.  XIS. 

j 15W.45 

J 4*;,:as 
1,1» 

15,82  1 43,68 

6,35  40,<ö 
. 1,19 

58,37  101,08 

36,35  10,03  . 

1,19 

1904 

4*2  537  901 
11  596  lo*2 

j 42490190 
1 1 590  823 

196, so 

65,10  131,29 

. 196,3' 

32,81 

16,01  16,80 

10,75  10,<*6 

12.54 

4,15  8.39 

12,54  . 

1 19,oi 

0,23  18,81 

19,01  . 

8.üi  1 15,m 

. 123,92  . 

4,36 

0,09  4,27 

4.36  . 

8,<a 

7,50  1,13 

8,63 

2,10 

2,19 

. 2,19  . 

778,02  139,36  688,66 

1 1 7,32  6 60,70  . 

2 

Nebenbahn 

en. 

18,üi 

3.81  14,23 

18,oi 

17,02 

10,24  0.7s 

17,02 

22,57 

1,19  21, an 

22  57 

1,49 

59,12 

0,09  1,1«* 

21,83  37Td 

1,19  . ' . 

59.12 

837,h 

10o,6ö  670,45 

176, 14:66", 70 

a. Prov.Starkenburg 

! rinkflirt  a.  M.  (Hanpt'Per- 1 
»ntin-Bahnhofi  offpnbach ' 

Hanau-  Bebra I 

Frankfurt  a.  M. «Lokal- 
bahnhof 0.-0ffenb.(alt)| 
Heidelberg-Eherbach-  / 
Würeburg  . | 

Xeckargemiind-Mek-  | 
kesheim-Wimpfen- 
.lagstfeld  . | 

Kappenau-Saline  . 

b.  Prov.  Oberhessen. 

Frankfurt  a.  M. -Bocken- 

heim-Gießen-Kassel 
Friedberg-Hanau  (Ost) 
Uießen-Wetzlar 
Frankfurt  a.M. (Haupt- 1 
Personen  - Bahnhof)-  [ 
Horaburg  v.  d.  H.  I 

c.  Prov.  Rheinhessen, 

Frankfurt  a.M. (Haupt- 1 

Personen  - Bahnhof)- ! 
Niederlahnstein  . | 
Kurve-Wiesbaden 
Mombach-Bischofshm. 
AnschluB  an  Nr.  12 
nach  Bahnhof  Kurve 
Summe  B.  I.  1. 

>■  Prov.  Starkenburg. 

b.  Prov.  Oberhessen. 

Lollar- W etzlar 
IS|  Friedricbsdorf-Fried- 
berg  (Hessen) 
Homburg  v.  d.  H.- 
I 'singen 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

Kurve  Biebrich  (Rhein-] 
bahnhof) 

Summe  B.  I.  2. 
Summe  B.  I. 


186668, 

1873, 


1848 

1862bezw 


1862bezw 
18G8,  18691 


1863 


1849  52 
1879  81 
1862 

ISflObezw. 
1884  u. 
1888 

lass  ■In 
bezw.l856j 
1862  u. 
1888 
1840 
1904 

1904 


1878 

1901 

1895 

1840 


Digitized  by  Google 


118 


■a 


Betriebslänge 
{Stand  am  1.  Apr.  1905' 

Uiervou 
(Bp.  41 

Ci  esamtanlagekapita  1 

<5 

S 

Bezeichnung 

fcb 

s 

c 

-d  © 

CG  ■“ 

* s 

do 

.bp 

*5 

.bp 

*35 

1 

m 

JS  a> 

9 -S 
*2  .5» 

Ö 

Z 

« 

tp 

3 

■5 

der 

Bahnstrecken. 

m 

so 

h 

© 

QD 

.s 

‘C 

£ 

cü 

03 

© 

ho 

CB 

2 ® 

-t;  ® 
S » 
es  ® 

lg? 

<§1° 

[© 

bp 

’© 

© 

*© 

* 

M 

2 

*© 

& 

’© 

L- 

am 

1.  Apri 

1904. 

am 
1.  Apr 

1905. 

4 $ ps 

g-  |2 

.s  M 

o 

s 



km 

km 

km 

km 

km 

km 

M>.  j JL 

M 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  u. 

12. 

11 

Privatbalinen. 

i 

Vollspurige  Nebenbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

759  91» 

1 

Reinhejm-Keichelsheim 

1887 

17,9« 

17,00 

• 

17,90 

. 

. 

758  602  761  234 

2 

Hetzbach-Beerfelden  . 

1904 

5,12 

5,12 

. 

5,12 

. 

. ‘)(37063l) 

b.  Prov.  Oberhessen. 

1692586  1692586 

3 

Butzbach-Lich 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

1904 

19,20 

19,20 

19,20 

. 

169258» 

4 

Worms-Offstein 

1886 

11,67 

11,67 

11,67 

612  428  616  582 

614  50f 

5 

Osthofen- Westhofen 

1888 

6,06 

6,06 

* 

6,06 

* 

304  941  304  941 

304  941 

6 

Sprendlingen-Fürfeld  j 

lH88b*:zw. 

1898 

j 14,22 

14,22 

14,22 

* 

768  343  742  401 

755  375 

7 

Selztalbahn 

1904 

21,46 

21,46 

21,46 

• : 3 . 

Summe  B.  II.  1. 

95,63 

”95, &3 

95,63 

• 

®J4  13tj»00  a)4  117  744 

*)4  127  32: 

2. 

Schmalspurige  Nebenbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darmstadt-Griesheim 

1886 

1 

2 

Darmstadt-Eberstadt 

1886 

17,82 

17,82 

17.82 

. 

951  873.1011  159 

981  516 

3 

Darmstadt-Arheilgen 

1890 

1 

4 

Elektrische  Straßen- 

bahnen in  Darmstndt 

1897 

11,1« 

1 1,85 

10,45 

1,40 

. 

1349775  1428807 

1 389  29 1 

5 

Weinheini-Mannheim 

1887 

17,01 

5,68 

1 1,36 

13,89  3,15i  . 

• : 4) 

. 

6 

Frankfurt-Offenbacher 

Straßenbahn 

b.  Prov.  Oberhessen. 

1884 

6,62 

1,98 

4,*>4 

6,62 

• 

500  000  438  956 

469  476 

7 

Gießen-Bieber 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

1898 

8,68 

4,86 

3,82 

8,68 

740  133  743  843 

741  986 

* 

Mainz- Hechtsheim 

1891 

j 1 8, SS 

18,55 

18,33 

1614086  1618930  1616SOÖ 

9 

MainzGousc»nh(Mni-Finth».‘Q 

1892 

10 

Mainz-Biebrich  (Rchieratein'i 

1904 

8,84 

5,06 

3,78 

5,83 

3,oi ( . 

• : •) 

11 

Elektrische  Bahnen  in 

1904bezw. 

• *) . 

Mainz 

1905 

1 4,37 

14,87 

4,80 

10,07 

* 

Summe  B.  11.  *2. 

1114,27 

80,67 

23,60 

86,61 

17,63 

’)5  156  4677)5  241  695 

•)b  199  081 

Summe  B.  II. 

199,90 

1 76,30 

*23,60 

182,27 

17,63 

8)‘.l  293  367  8l‘>  3ft!l  439 

8)9  326  403 

Hauptsumme  B. 

304,17|256,97 

47,20 

268,91 

35,26 

. ; . 

*)  Eröffnet  am  1.5. 1904.  a)  Eröffnet  am  *24.  10.  1904.  Das  Anlagekapital  ist  noch  nicht  fest 
gestellt  . *)  Ausschließlich  Hetzbach  - Beerfelden  und  Selztalbahn.  4)  Das  Anlagekapital  dei 
hessischen  Teilstrecke  ist  nicht  besonders  testgestellt.  5)  Eröffnet  am  30.  3.  und  10.  9.  1904 
Das  Anlagekapital  ist  noch  nicht  festgestellt.  ,;)  Das  Anlagekapital  ist  noch  nicht  festgestellt 
7)  Ausschließlich  Weinheim-Mannheim,  Maiuz-Biebrich-Schierstein  und  Elektrische  Bahnen  h 
Mainz.  *)  Ausschließlich  Hetzbach-Beerfelden,  Selztalbahn,  Weinheim-Mannheim,  Mainz-Bieb 
rich-Schierstein  und  Elektrische  Bahnen  in  Mainz. 
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.'»V II.  Hauptznsamiuenstellang  aus  Tab.  I.  und  Übersicht  Uber  die  Rentabilität 
des  hessischen  Staats-Eisenbahn-Besitzes  für  1904. 


i Betriebslänge  der  Eisenbahnen  km 
insgesamt  iitw 

und  zwar: 

I.  a.  der  auf  Großh.  hcss.  Gebiet  i 

gelegenen  Bahnen  .11 10,7s| 

l der  außerhalb  des  Großher-  | 

zogtums  gelegenen  Bahnen  69,U3| 
1 b der  Hauptbahnen  786,02^ 

i.  der  norinalspur.  Nebenbahnen  393, 84 J 
7 c.  der  eingeleisigen  Bahnen  . 810, ssi 
7.  > zweigeleisigen  » 308.  «t 

i > dreigeleisigen  » 0,is| 

Gesamtanlagekapital:  Ji 

*.  am  1.  April  1904  . . *)297  012  708 

1).  am  1.  April  1905  *)305  239  308 

II.  im  Durchschnitt  des  Rech- 

nungsjahres 1901  301426  038 


Die  Eisenbahnschulden  be- 
trugen, soweit  der  Erlös 
der  betreffenden  Anleihen 
bereits  tatsächlich  ver- 
ausgabt war : 

t am  I.  April  1904  . *)283  767  797 

& am  1,  April  1905  *)291  874  621 

11  im  Durchschnitt  des  Rech- 
nungsjahres 1904  . 287  821  209 


15.  | Das  Gesamtaulagekapital  (Nr.  11)  .# 

übersteigt  mithin  die  Eisenbahn- 
Schulden  (Nr.  14)  um  13  604  *29 

16.  Die  Reineinnahme  aus  Eisen- 

bahnen (Anteil  am  Überschuß 
der  Geineinschaftsrerwaltuug. 
abzüglich  der  öffentlichen  Ab- 
gaben) betrug  im  Rechnungs- 
jahre 1904  . . 12  629436 

17.  Das  Gesamtaulagekapital  (Nr.  1 1)  % 

hat  sich  daher  verzinst  zu  4, tu 

18.  Das  Schuldkapital  (Nr.  14)  hat 

sich  verzinst  zu  ...  4,:t9 

19.  : Der  Ziusenhedarf  für  die  Eisen- 

bahnschulden betrug  im  Rech-  Jt 
nungsjahre  1904  *)9  162  559 

20.  Die  Reineinnahmeaus  Eisenbah- 

nen (Nr.  16)  übersteigt  mithin 

den  Ziusenaufwand  (Nr.l9)um  3 466  877 

21.  Der  Zinsenaufwand  (Nr.  19)  be- 

trägt in  Prozenten  des  Schuld-  “o 

kapitale  (Nr.  14)  3,is 

22.  , Die  Aktivverzinsung  d.  Schuldkapi- 

tals (Nr.  18)  übersteigt  daiierdesseu 
Passiv  Verzinsung  (Nr.  18 — 21)  um  l,zi 


Als  Gesamtaulagekapital  sind  die  zu  Lasten  des  betreffenden  Rechnungsjahres  tat- 
sächlich in  Ausgabe  verrechueten,  also  nicht  allein  die  bis  Ende  März  entstandenen, 
sondern  auch  die  nach  dem  31.  März  erwachsenen,  der  wirtschaftlichen  Zugehörigkeit 
nach  zu  dem  abgeiaufenen  Rechnungsjahr  gehörigen  Beträge  in  Ansatz  gebracht.  — 
- Als  Eisenbahnschulden  sind  hier  die  Nominalbeträge  eingestellt,  die  den  bei  Nr.  9 
und  10  angegebenen  Anlagekapitalien  entsprechen,  nach  Abzug  der  inzwischen  getilgten 
Beträge.  — *)  Der  hier  nachgewiesene  Zinsenbedarf  entspricht  dein  Aufwand  für  die  Ver- 
zinsung der  Schuldverschreibungen,  deren  Erlös  im  Rechnungsjahre  1904  bereits  tat- 
sächlich für  Eisenhnhnzwecke  verausgabt  worden  war. 


Sr  5289.  Maatssclnild  und  StaatsvermOgen  dem  Großh.  Hessen 


im  Jahr  1905  beten*.  1904.*) 

A.  Staatsschuld  des  Großh.  Hessen  nach  dem  Stand  vom  1.  April  1905. 

i 

Unver- 

Verzinsliche Schulden. 

i 

Bezeichnung  der  Anleihen  etc. 

zinslich. 

3 "io  1 3,;s%  4% 

1k 

ganzen. 

C 

Jl 

M.  1 # JL 

M 

1.  Eigentliche  Staatsschuld. 

V 

a.  Für  Eisenbahnzwecke. 

l 

Hockstand  aus  alten  Eisenbahn- Anleihen 

1220 

. 1 . 

2 

» > Kündigungen  auf  die 

i 

Eisenbabn-Anleibe  von  1876 

1086 

3 

Obcrhessisehe  Eisenbahn-Anleihe  v,1876 

31270020 

31270020 

4 

Anleihe  Serie  I.  vom  24.  Juni  1893 

698160O 

6981600 

5 

* » II.  » 27.  Oktober  1894 

707 1500 

7971500 

6 

* »III.  » 18.  Januar  1896 

gotmimu 

8000000 

■‘JVergl.  Mitten.  Nr.  802,  März  1905,  S.  73. 


Digitized  by  Google 


120 


£ 

l’nver- 

Verzinsliche  Schulden. 

-c 

Bezeichnung  der  Anleihen  etc. 

zinslieh 

3%  31  »“/o  4»/o 

Im 

ganzen. 

O 

.8. 

7 

Ludwigsbahn- Anleihe  v.  3.  Oktober  1806 

180505100 

18050510 

8 

Teilbetrag  der  Anleihe  v.  3.  Novbr.  1897 

(siehe  Ordn.-Nr.  15) 

1549100 

154910' 

9 

Anleihe  Serie  IV’.  vom  9.  März  1899  . 

14031800 

1403180' 

10 

* » V.  » 16.  Juni  1899 

21500000 

21500001 

1 1 

» » VI.  » 23.  Novbr.  1900 

18602400 

18602401 

12 

. . VII.  » 12.  Kehr.  1903 

anteilig  (siehe  Ordn.-Nr.  16) 

. 

7800000  . : 

7800001 

13 

» »IX.  vom  4.  Januar  1905 

anteilig  (siehe  Ordn  -Nr.  18) 

. 

11200000  . I 

1120000t 

Summe  a.  Für  Eisenbahnzwecke 

2306 

207505100  80406420  21500000 

30941 152t 

b.  Für  sonstige  Zwecke. 

I.  Verzinsliche  Staatsanleihen. 

14 

Anleihe  vom  1,  Juli  1882 

| 2505800 

2505801 

15 

» ^3.  November  1897  anteilig 

(siehe  Ordn.-Nr.  8) 

13329000 

1332900t 

16 

» * 12.  Februar  1903  anteilig 

(siehe  Ordn.-Nr.  12) 

13200000 

1320000t 

17 

» Serie  VIII.  vom  11.  April  1904 

9500000. 

960000t 

18 

> » IX.  » 4.  Januar  1905 

anteilig  (siehe  Ordn.-Nr.  13) 

12800000 

12800000 

Summe  b.  I.  Verzinsliche  Staatsanleihen 

35500000  15834800 

51334800 

II.  Sonstige  Schulden. 

1 

19 

Noch  nicht  eingelöstes  Staatspapiergeld 

von  1865 

63187 

20 

Barkautionen 

326 

1 7 1 1 . 1 

171 

21 

22 

Unverlosbare,  Korporationen  und  Stif- 
tungen zustehende  Schuldverschrei- 
bungen 

Kapitalien  von  Berechtigten  nichttiska- 
lischer  Grundrenten,  an  welche  die 
Ablösungssumme  mittelst  Schuld- 
verschreibung auf  Namen  entrichtet 

179509  . 8571 

1 1 
i 

188080 

worden  ist 

57 

57 

23 

Rückstände  aus  alten  Staats-  und  Staats- 

Straßenbau- Anleihen 

373 

.'4 

Rückstände  aus  den  Provinzialstraßen- 

l 1 

bau-Anleihen 

24 

Summe  b.  11.  Sonstige  Schulden 

639 10 

179737  . 8571 

188308 

11.  Staatsschuld  zur  Gewährung  von  Darlehen,  die  durch  Rentenzahlung 

der  Schuldner  getilgt  werden. 

a.  Staatsrentenschuld. 

25 

Anleihe  vom  1.  März  1879 

■ 169 

1174000 

26 

» »2.  Januar  1881 

2006300 

. 

Summe  a.  Staatsrentenschuld 

169 

3180300 

318030t 

27 

b.  Landeskulturrentenkasseschuld 

20 

. : . j . 

C.  Landeskreditkasseschuld. 

28 

Anleihe  Serie  A.  vom  1.  Oktober  1891 

1813800 

29 

» > B.  » 9.  Mai  1893 

1744500 

30 

C.  > 30.  Mai  1894  . 

2012600 

31 

» L>.  31.  Mai  1897 

4282400 

3<! 

» » E.  1.  Juli  1899 

2845900 

Summe  c.  Lnudeskreditkasseschuld 

12699200 

1269920t 

Summe  a.  bis  c. 

189 

15879500 

1587950« 
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B.  Hatiptzusammeiistelluiig  der  verzinslichen  Staatsanleihen. 

. Gesamt-Nennbetrag  der  Staatsschuld  im  Durchschnitt  des  Rechnungsjahres 

1904  (berechnet  nach  dem  Stand  am  1.  April  1904  und  am  I.  April  1905)  359940670 

Hiervon  werden  besonders  gedeckt: 
a.  durch  sichergestellte  Forderungen: 

der  Staatsrentenablösungs Verwaltung  . 3 575  400 

L » Landeskreditkasse  .....  12833370 

4.  b.  durch  Barbestände:  Nennwert  des  noch  nicht  verwendeten 

Erlöses  aus  Staatsanleihen  ......  16298  604 

5.  insgesamt  t Nr.  2 bis  4)  32  707  374 

6Die  eigentliche  Staatsschuld  beträgt  hiernach  (Nr.  1 abzüglich  Nr.  5)  . 327  233  296 

und  zerfällt  in 

1 a.  Eisenbahnschulden  ........  287  881  209 

8 b.  sonstige  allgemeine  Staatsschulden  . . . . . 39  412  0s7 


C.  Vergleichung  des  werbenden  Staatsvermögens  mit  der  Staatsschuld. 


1 Anlagekapital  der  Eisenbahnen  im  Durchschnitt  des  Rechnungsjahres  1904  301  426  038 
1 Vermögens  wert ')  der  Forst-  und  Kameraldomäneu  einschl.  des  Familien- 
eigentums  des  Grollherzoglichen  Hauses  *),  sowie  nutzbar  angelegte  Ak- 
tiven der  Großh.  Hauptstaatskasse  usw.  .......  267  309  008 

£ Gesamtwert  des  werbenden  Staatavermögens*) 568  735  046 

4 Betrag  der  eigentlichen  (nicht  anderweitig  besonders  gedeckten)  Staats- 
schuld (siehe  B.  Nr.  6)  .........  327  233  296 

5 Das  werbende  »Staatsvermögen  übersteigt  den  Betrag  der  eigentlichen  »Staats- 
schuld uni  .............  241501  750 

D.  Vergleichung  de»  Reinertrags  des  werbenden  Staatsvermögens  mit  dem 
Aufwand  für  die  Verzinsung  der  eigentlichen  Staatsschuld.  A. 

1.  Heinertrag  aus  Eisenbahnen 4)  für  1904  ........  12  629436 

2.  Reinertrag  aus  dem  sonstigen  werbenden  Staatsvermögen  für  190  4 . . 3 007  428 

3.  Reinertrag  aus  dem  gesamten  werbenden  Staatsvermögen  für  1904  . 15  636  864 

4.  Zinsenaufwand  für  tlie  gesamte  eigentliche  »Staatsschuld5)  für  1901 

(siehe  B.  Nr.  6)  ............  10  423  746 

5.  Der  Reinertrag  des  werbenden  Staatsvermögens  übersteigt  den  Aufwand  für 

die  Verzinsung  der  eigentlichen  Staatsschuld  um  . . . 5213118 


’i  Der  Vermögenswort  der  Waldungen  wurde  au«  dom  Bodenwert  plus  dem  durchschnittlichen  Be  stand  «wert  er- 
mittelt. unter  Zugrundelegung  der  in  letzter  Zeit  bei  Verkäufen  erzielten  Preise.  Ebenso  wurde  bei  den  Ka- 
meraldomknen  der  Vorkaufswort  berechnet.  Als  Brutto- Vermögens  wert  der  Forst-  und  Kameraldomänen,  der 
Badeanstalten , des  Braunkohlenbergwerks  LudwigshofTnung,  der  Saline,  des  Wasserwerks  und  der  Eisfabrik 
Bad-Nauheim  mit  Einschluß  dor  ebenfalls  zu  dem  werbenden  Staatsvermögen  gehörigen,  nutzbar  angelegten 
Aktiven  der  Hauptstaatskasso  und  der  ätaatsscliuldentilgungskasso , sowie  des  Aktinnan teils  bei  dor  Lancles- 
Hjpotheker.bank  ergibt  sich  hiernach  ein  Betrag  von  317  798  30*2  M.  Bringt  man  hiervon  den  Kapital  wert  der 
auf  den  Domänen  ruhenden  Lasten  1 8 993  108  M.)  und  dor  Zivilliste  usw.  (41  496  188  M.t  in  Abzug,  so  ver- 
bleibt ein  Netto vormögonswert  von  267  309 008  M.  — *)  Der  Ertrag  des  Familieneigentums  des  Grußher- 
• oglkhen  Hauses  fließt  in  die  Staatskasse  — *t  Das  nicht  gewerblichen  Zwecken  dienende  Vermögen  des  Staates 
(Dunstgebinde  usw.)  ist  hier  nicht  berücksichtigt. — 4)  Anteil  am  Überschuß  der  preußisch -hessischen  Eisen- 
tabngemein Schaft  nach  Abzug  der  öffentlichen  Abgaben.  — Hierbei  ist  angenommen,  daß  die  bei  B.  Ordn.- 
Nr.  8 berechnete  „sonstige  eigentliche**  Staatsschuld  durchschnittlich  mit  3,*®o  zu  verzinsen  ist. 
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Nr.  5291.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbrauchsgegenstAn 


Koggen. 


Weizen. 


Gerste. 


S>  i ® 

■o  I JJ 


s -i  ts  s -i 

■f  1 g ® 1 i S 

•s  a S ■ a 1 a 


a 2 


17,00'  17, 
17,00  17,50 


19.00  19,50 

17.00  17,00 


17.00  17,91 

19.00  19,00 

16.00  16,00 
17,50  17,50 

17.50  17,92 
17,25  17,50 

19.00  19,00 

18.00  18,50 
17,25  17,57 

16.50  17,36 
16,80  17,16 
16,75  17,25 


16,25  17,63 

16.50  17,09 

19.00  19,50 

18.00  18,00 

14.50  16,88 

16.00  17,50 

17.00  17,00 

17.00  17,00 

17.50  17,50 

16.00  16,50 

20. 00  20, 00 

16.0016.50 

17.50  17,66 

17,00  17,25 

16.50  17,00 

17,00  17,3* 


10,  oo 

7, 

8,50 

7, 

8,40 

7,' 

9,oo 

9,i 

9,00 

7*1 

9,50 

8,1 

8,00 

8,i 

7,60 

7»‘ 

8,00 

6,; 

9,oo; 

7,< 

8,00 

8,1 

8,50 

i »» 

8,60 

8,1 

8,00 

7.« 

8,00 

6,1 

7,40 

| 

6,S 

Oehsenfl. 

Kuh-  od. 
Iiindfl. 

KalbS. 

Hammelfl.|  Schaffl.  SchweineB.  Weißmehl 

PreiB  per 

© 

**  , G 

1 I o 

Beilage. 

~Ä~~ÄT 

9 

1 j -3 

5 o 

Beilage. 

Ä ~JL 

© 

•-»  d 

8 ■§ 
Beilage. 

~JL  A. 

9 9 9 • 1 , 

+»  G -m  fl  C » ® — : 

a o 'a  ] o a o •§  -f  1 

J©  .J{ 

Beilage.  Beilage.  Beilage.  -S  | s « 

A A M.  A.  A.  A~  A 

Darmstadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1,92 

Bensheim 

1,52 

1,44 

Dieburg 

1,861 

Erbach 

1,48 

1,40 

Offenbach 

1,60 

2,00 

1,32 

1,60 

Gießen 

1,48 

1,61 

1,40 

1,41 

Alsfeld 

1,50 

l,5i» 

Büdingen 

1,44 

1,44 

Butzbach 

1,56 

1,44 

Eriedberg 

1,60 

1,48 

Lauterbacb 

1,40 

1,40 

Schotten 

1,48 

Mainz 

1,60 

1,90 

1,30 

1,50 

Alzey 

1,32 

1,80 

1,32 

1,80 

Bingen 

1,60 

1,80 

1,50 

1.80 

Worms 

1,64 

2,40 

•) 

•*) 

Summe 

21,46 

13,66 

22,75 

12,41 

Mittelpreis 

1.63 

1 95 

1,42 

1,77 

1,60  1,80 
1,60  . 
1,52  . 

1,60  . 
1,60  2,10 
1,40  1,60 
1,70  . 


1,41  . 

1,50  . 

1,50  . 

1,50  . 

1,60  . 
1,70  2,30 
1,60  2,20 
1,60  2,60 
1,78  2,40 


25,24  15,80  1 7,60  11.13  1,20  1 
1,58  2,1«  1,47  1,91  1,20  1 


2,00  2,40 

1,68 

1,72  . 

1,80 

2,00  2,30 

1,72  1,80 

1,60 
1,60 
1,60 

1,80  ' . 
1,60 

1,52  : . 

1,85  1,95 

1,70  2,30 

1,80  2,40 

1,80  2,40 

27.7«  15,55 


0,44  0,40  0,4 
0,40  0,36  0,1 
0,38  0,32  0,1 
0,2*'  0,86  0,1 
0,44  0,40  0,4 
0,40  0,30  0,8 
0,27  0,27  0,8 
0,32  0,30  0,2 
0,3«  0,30  0,3 
0,34,0,:m  0,3 
0,36  0,32  0,3 
0,30  0,26  0,2 
0,42  0,40  0,4 
0,36  0.26  0,3 
0,56  0,5«  0,5 
0,2«  0,27  0,3 
5,54 
0.31 


*)  Kuliflcisch  mit  Beilage  1.: 
•*)  Rindfleisch  » » 1„ 


I. , olme  Beilage  2,30  A. 
jt  » 2.40  * 
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| Stroh 

| Kartoffeln.  | Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

Hopp 

e 1 

Zentner 

j 

2 

• ' 
- 

*J 

C 

A 

«* 

OB 

bc 

'S 

22  | "Sn  1 

S 5 £ 

I ä 1 

S -a  o 1 

Mittel- 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel- 

s * 

1 1 

ja  a 

i 

«■» 

S 

1 ! ! : i 

% a ; a 

l 

A 

A. 

A.  A A 

A A.  | A A 

A.  , A. 

A. 

A A A 

0*  0,3(1  0,33 
0.K  0,:»  0,33 
0,86  0,34  0,35 
0*  0,83  0,84 
%Si  0.38  0,30 
•,»  0,36  0,27 
1,32  0,32  0,22 
0,37  0,25 
0,22  0,20  0,21 
0,2s  0,24 
0,28  0,25 
0,2(7  0,24 
0,:«>  0,28  0,29 
Mt  0,24  0,25 
0,2»  0,26  0,27 
>.ö  0,22  0,23 
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Nr.  5291.  Preise  der  gewöhnlichsten  YerbranchsgegenaUi.il* 


Koggen. 


Gerste. 


*)  Kulifli 
**)  KilMltli 


Hafer. 

P r e i 


© 

-w  ; JJ 


p i 4 

60  © 

'S  S 


a ; S 
~STi  a 


•s  a 


20,  oo 

19,00 

19,50 

20,25 

19,00 

19,59 

20, 00 

19,00 

19,50 

18,50 

18,50 

18,50 

20, 00 

18,40 

19,00 

19,50 

19,00 

19,25 

18,00 

18,00 

18,00 

18,50 

18,50 

18,60 

19,00 

18,00 

18, 58 

19,00 

18,00 

18,50 

19,00 

1 9,00 

19,00 

19,00 

18,50 

18,75 

1 9,75 

19,30 

19,64 

19,75 

18,25 

18,91 

18,60 

18,00 

18,33 

19,50 

18,75 

19,13 

16,25  17,63 

16.50  17,09 

19.00  19,50 

18.00  18,00 

14.50  16,9« 

16.00  17,50 

17.00  17,00 

17.00  17,00 

17.50  17,50 

16.00  16,50 

20.00  20, 00 

16,0016,60 

17.50  17,66 
17,00  17,25 

16.50  17,00 
17,00  17,38 


20,00 

16,50 

18,25 

19,00 

17,00 

18,«) 

20,oo| 

19,00 

19,50 

19,00) 

19,00 

19,00 

19,00 

16,00 

1 7,66 

20, oo1 

18,00 

19,00 

18,00 

18,00 

18,00 

18,0(1 

18,00 

18,00 

19,00 

18,00 

18,42 

19,00 

17,00 

18,17 

19,00; 

19,00 

19,00 

18,00 

17,00 

17,50 

18,00 

17,30 

17,6» 

19,76] 

18,00 

18,31 

18,40 

17,30 

17,83 

17,50 

16, 68 

17,19 

10, 00 

7,f 

8,50, 

7,S 

8,40 

7,« 

9,00 

9,c 

9,00 

7,6 

9,50 

8,5 

8,00 

8,0 

7,601 

7,6 

8,00 

6,5 

9,00 

7,0 

8,00 

8,0 

8,50 

7,5 

8,60 

8,1 

8,00 

7,0 

8,00 

6,0 

7,40 

6.2 

Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Rindfl. 


Kalbfl.  I Hauimelfl.|  Schaftl.  |Schweinefl.|  Weißmehl. 

Preis  per 


S ■§ 
Beilage 
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lu  16  Orten  de*  Grofih.  Hessen  lin  April  1906. 


1 

j 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

0 

p 

P P 

e 1 i 

sei 

i t n 

e r 

] 

i 

w 1 
OD 
— 
o 
*o 
-a 

aS 

CO 

T3 

® 

fl 

i 

- 

03 

43 

1 

43 

w I 
■ 

! 

S 1 

i 

a 

S S j. 

j=  s 

.§  ! 1 | 

43  fl  3 

• «i 

I!|l 

42  B , 

♦6 

a 

43 

O 

IO 

43 

1 i 

© 

•a  a 

I A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 1 A I A 

A A 

A 

A 

A A 

55  0,30  0,33 
3ß  0,30  0,33 
20  0,24  0,25 
25  0,23  0,24 
52  0,28  0,80 
28  0,26  0,27 
22  0,22  0,22 
27  0,25  0,26 

22i  0,20  0,21 

23  0,24  0,28 
»8  0,25  0,27 
20  0,24  0,25 
» 0,28  0,29 
20,  0,24  0,25 
23  0,26  0,27 
23  0,22  0,23 


2.80  2,40  2 

3.80  2,30  2 

2.80  2,60  2 
2,40  2,40  2 
2,80  2,40  2 
2,40,  2,10  2 

2,6o!  2,60  2 

2,40  2,40  2 
2,70  2,60  2 
2,20  2,20  2 
2,40  2,40  2 
2,40  2,00  2 
2,20  1,80  2 
2,50  2,10  2 
3,00;  2,40  2 
2,60  2.00  2 


1 


per  Liter  Iper  10 Stück 


~ CO  © ® CO  ® 

i f i i 

3 'S  a S 1 -s  a 

A A ~A  ~Ä  A A 


IS 


ffl 


s » 


H 


3,02  | 37,81  6,30  3,50 
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Nr.  5292.  LtMidwirtechaftliche  Wluterechuleu,  ObBtbauwclml« 


Heimat 


Bezeichnung 

der 

Anstalt. 


Unterrichts- 

Kursus. 


1 Darm  Stadt 

2 Heppenheim  a.  d.  B. 


7.  Nov.  1904  — 

20.  Mürz  1905 
7.  Nov.  1904— 

21.  März  1906 


31  Langen 


3.  Nov.  1904  — I 
:10.  Mürz  1905 


4 Michelstadt 

5 Alsfeld 

6 Büdingen  . 

7 Friedberg 

8 Mainz5) 


8.  Nov.  1904  — 
25.  März  1905 
1.  Nov.  1904  — 
28.  Min  1905 
7.  Nov.  1904  — 
27.  März  1905 
3.  Nov.  1904  — 
18.  Mürz  1905 
7.  Nov.  1904  — 

I 23.  März  1905 


9 Alzey 
10  Worms5)  % 


7.  Nov.  1904  — 
24.  Min  1906 
7.  Nov.  1904  - 
22.  März  1905 


11  Friedberg  (Obstbau- 

echule)®)  13.  März— 6.  Mai, 

Kursus  ff» r Baum-  und  14.-26.  August u. 

Straßenwärter  16.-21.  ükt.  1905 

Uepetitionskursns  für  3. — 8.  April 

Baum-  und  Straßen-  1905 

wärter 

Spezialkursus  für  Obst-  16. — 21.  Okt. 

weinproduzenten.  1905 

Kursus  für  Lehrer,  1. — 6.  Mai 

Geistliche  etc.  u.  21. — 26.  Aug. 

1905 

") 


12  Oppenheim 

(Wein-  u.  Obstbauschule  ^ 

**) 


3.  Okt.  1904  - 
24.  Juni  1905 


13  Obstbaukursus  im 
Kreis  Erbach 


16.-21.  Okt.  1905 
3. — 8.  April 
1905 


Kursus  für  die  Kandi- 
daten  des  Prodiger- 
semiuarsund  sonstige 
Freunde  des  Obstbaus 
Obstverwertungskursus 

ftii  Frauen  u.Mäd.I.en  ** — *>■  Aug.1905 


13  . , . 
34  17  i 16 


Schüler 


aus  g S ■ 

Hessen  g 3 


® ü:  *-  ©1.2  S 
£ S J 9.  2 S 

* ja 


2 • 

18 

1 

19 

35 

i 

19  . 

20 

17 

37 

: 1 • 

3 

10 

13  i 

i . 

!5 

9 

24 

23  1 

15 

7 i 

14 

. j 

5 . 

13 

33 

19  1 

9 

26 

1 j 

1 „ • 

! 7 

7 

37 

: 5 l 

7 

19 

3.— 18.  Mai  1906  I 


14  Obstverwertungs- 

kursus für  Frauen  n.  _ „ 

Mädchen  ira  Kr.  Erbach  ».—  <•  8«pt  1906 
29.  März — 1.  April 

15  Alsfeld  i Unterrichts-  und 

knrsus  über  Obstbau)  31. Juli-  2. August 
1905 

16  Lehrkurse  für  obst- 

baumwärter  im  Kreis 
Büdingen. 


Landwirtschaftlich 

. I . 133  4 1 186t: 


II.  Obstbauschulen  und  Lehr 


2 ; 19 

7 

14 

• 

17 

4 

1 

; 8 

1 

7 

2 

6 

. 

* 

3 

. lö 

2 

16 

* 

• 

. 6 

1 

4 

1 

• 

13 

. 

3 31 

4 

25 

4 

■ 

1 

20 

14 

. 8 

8 

* 

' 

8 

. 20 

• 

. 

« 

. 

9 28 

86 

• 

1 

36 

1 

1 16 

17 

12 

1 5 

1 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  820,  Novbr.  1905,  S.402. 
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Lelirkune  im  Obstbau  im  Urofih.  Ilcssen  tut  Jahr  1004  03.*) 


— <D 

«3 

» co 


N 


Gesamtunterhaltung 

skosten  einschl.  der 

© 

"© 

M 

.5  « 

OB 

© 

Gehalte  der  Lehrer 

Zahl 

tc  ? 
se 

t 3 

diese  bestehen 

der  wOelient- 

© g 

tu  fc 

5 

in  Zuschüssen 

2 

6 

liehen 

Unterrichts- 

und 

Arbeits- 

stunden. 

U 

© 

Ä 

Q 

SQ  © 
CG 

00 

JP 

c 

p 

bc 

g 

des 

Staats. 

Hi 

Sr  © 

|| 

CMrS 

u + 

® M 

H3 

« ■ 
g ® §|  C 

*-00  53  C ® 

X * 1 'S  £ 

u s>  ri  S 5 

aj  ”“*■  s,  © •* 

»O  30  O 

2° 

5 

im  iibrig< 

Monate. 

M 

JH. 

j«.  ] 

kterschulen.1) 


636 

2 

3 

40 

10210 

7900 

200 

500  800 

740 

70 

169 

2 

5 

30 

10500 

6800 

500 

500;  600  1200 

520 

380 

193 

2 

5 

20 

9300 

7100 

. 

500  1200  200 

i 

200 

100 

169 

2 

& 

20 

7510 

5800 

! i 

500  500 

420 

290 

379 

2 

6 

25 

*)9400 

a)7000 

. 1500 

900 

489 

1 

4"  s-5 

20 

8470 

6800 

. . 1250 

420 

. 

566 

2 

20 

25 

®)25365 

*)  17822 

. . i *)2700 

*)1660 

3183 

175 

2 

5 

Huuate. 

20 

10300 

6100 

100(1  1250  1250 

700 

297 

2 

5 

40 

9102 

5300 

1000  1500 

880 

422 

181 

2 

41;‘j 

20 

10220 

6700 

1000  2000 

520 

lune  im  Obstbau.1) 


: 

i 

, 

516 

1 

10 

Wochen. 

20 

i 1 

1 

1 

Woche. 

*) 

! ! ! 

1 ■ 

37 

97 

1 

1 

dgl. 

o 

Wochen 

10 

bzw.15 
■»)  10 
borw.15 

. •> 

•) 

I 

‘ 1 * ! 

199 

• 

• 

10 

bzw.  15 

! ! 

225 

1 

3 Tage. 

3 

bzw.5 

' ! 
i j 

**)265 

»)1 

9 

Monate 

,5)50 

34800 

25000 

1 i • 

1 

15  Tage. 

120 

• 

120  . 

1 

. 

. 

. 

60 

| 

60  . ; . 

m 

• 

7 Tage. 

• 

“) 

137 

2 

7 

Wochen. 

• 

»1 

Cr 

o 

• 

450  . . j 

1 500 ‘ 8300 


300 


34  Unterricht»'  u, 

8 Arbeitsstunden 

34  Unterrichts- 
u.  10  Arbeits- 
stunden. 

In  jedem  Kurse 
»4  Unterrichts- 
u.  zus.  10  Ar- 
beitsstunden. 

34-35  Unterr.-u, 
Arbeitsstunden. 

In  jed.  Kurs  41*. 

34  Unterrichts- 
stunden. 

34  Unterrichts- 
u.  8 Arboitsst. 

In  jedem  Kurse 
34  Unterrichts- 
und zus.  f.  Ar- 
beitsstunden. 

Unterrichts* 
u.  0 Arbeitsstdn. 

In  jed.  Kurs  34. 


54 


36 

36 


30  Unterrichts- 
stund.  imWinter, 
24  im  Sommer, 
15  Übungs- 
stund, im  Winter. 
24  im  Sommer. 

30 


18 

48 

12  U n ter  rieht  s- 
und  43  Arbeits- 
stunden. 


Anmerkungen  siehe  8eite  128. 
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l)  bezüglich  der  Haupt-Untemehtsgegenständc  ist  der  für  die  land- 
wirtschaftl. Wintei  schulen  vorgeschriehene  Lehrplan  maßgebend:  Aus- 
nahmen sind  besonders  vermerkt.  *)  Einschließlich  der  Kosten  des  Un- 
terrichtskursus  für  Obstbau.  *)  Die  Kosten  der  Obstbauschule  einbe- 
griffen. 4)  Einschließlich  des  auf  die  Schüler  der  Obstbauscbulc  ent- 
fallenden Schulgelds.  a)  Außer  den  iin  Lehrplan  für  die  landwirtschaftl. 
Wintersohulen  vorgeschriebenen  UntcrrichtsgegenstUnden  wird  noch  Tier- 
heilkunde gelehrt.  Ä)  Die  Unterrichtsgegenstiinde  in  den  unter  Ord.-Nr.  11 
aufgeführten  Lehrkursen  sind  durch  Statut  vorgeschrieben.  7)  Kein 
Schulgeld.  8)  Vergl.  Note  2.  •)  Dgl.  Note  6.  10)  Von  hess.  Lehrern  wird 

kein  Schulgeld  erhoben.  **)  An  2 Wochentagen  während  des  Sommers. 
l2)  Die  Unterrichtsgegenstände  sind  im  Lehrplan  für  die  landwirtschaftl. 
Winterschulen  vorgeschrieben,  außerdem  umfassen  dieselben  noch  Wein- 
bau, Weinbereitung  und  Kellerwirtschaft,  Obstbau,  Obstverwertung,  Ge- 
müsebau, Buchführung  und  Handelskunde.  1S)  Außerdem  wurden  in 
außerordentlichen  Lehrgängen  1909  Schüler  ausgebildet.  ,4)  Außerdem 
wurde  ein  außeroi deutlicher  Kursus  im  Obstbau  an  der  Anstalt  und  ein 
solcher  über  Obstverwertung  zu  Monsheim  abgehalten,  welche  von  je 
15  Personen  über  16  Jahre  besucht  waren.  ,f’)  Für  Nichthessen  7b  M ; 
bezüglich  der  Laboranten.  Praktikanten  und  Kursisten  wird  das  Schul- 
geld von  Fall  zu  Fall  bestimmt.  '*)  Vgl.  Note  2. 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstalisiik. 

Nr.  831.  Juni 1906. 

Inhalt:  Lehrpersonal  der  höheren  Lehranstalten  (einschl.  der 
Vorschulen)  nach  Prüfung,  Lebensalter  und  Diensteinkmnmen  1904/05. 
— Schulden  und  Vermögensstand  sowie  Steuerausschlag  der  Gemeinden 
des  Großherzogtums  Hessen  1905. 


Xr.  5293.  Lehrpersonal  der  höheren  Lehranstalten  (eiuschl. 
deren  Vorschulen)  nach  Prüfung,  Lebensalter  und  Dienst- 
einkommen Im  Schuljahr  1004/05.*) 
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Gymnasien  und 

Realanstalten 

505 

330 

57 

25 

93 

16 

71 

126  201  71  20 

102 

43 

48 

36 

63  67  72 

54  15 

5 

Höhere  Bürger- 

schulen  . 

123 

46 

1 

1 

47 

28 

25 

34 

37  20 

3 

4 

I 

2 

2 17  18 

16  24  43 

Höhere  Mädchen- 

schulen  . 

103 

16 

4 

3 

33 

47 

4 

14 

29  34  16 

6 

12 

1 

1 

1 

11  S.  22 

21  19 

7 

Summe 

731 

392 

62 

29 

173 

75 

45 

119  192  255  90 

' | 1 

30 

1 14  44 

1 

50 

39  76  92  112 

91  5855 

*1  Vergl.  Mitteil.  Nr.  802,  Mürz  1905,  S.  65. 
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Nr.  5294.  Übersicht  des  Schulden»  nnd  Vermttgensstandes  howI 

Hessen  »■ 

Tabelle  I.  Übersicht  des  Schulden-  und  Vermögensstandes  sowie  der  Steuei 

am  1 


Ordnungs-Nummer.  | 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der  Gemeinden. 

Ein- 
wohner- 
zahl, 
berech- 
net auf 
1.  April 
1905. 

Summe  der 
doppelten 
Grund- 
zahlen und 
der  ganzen 
Einkommen- 
sleuer- 
beträge.-’) 

Betrag 

der  Schulden. 

Vorgesehene  Än- 
derung der  Schuld. 

Gesamt- 

betrag. 

Nicht 
auf  den 
Üesamt- 
tjemeinden 
haftende 
Schulden. 

Meh- 

rung. 

Minde- 

rung. 

A. 

A. 

m. 

A. 

M 

1 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

s. 

9. 

1 

Darmstadt  . 

22 

126  815 

2 799  400 

30  637  641 

9 125 

274  260 

367  971 

2 

Bensheim 

48 

60  524 

695  077 

3 533  522 

19  966 

52  830 

36  23' 

H 

Dieburg 

70 

69  278 

672  630 

4 885  731 

191  589 

242  760 

59  41' 

4 

Erbach 

100 

47  575 

433  682 

2 710  650 

663  813 

42  800 

56  57 

5 

Groß-Gerau  . 

31 

55  397 

756  524 

3 174  995 

58  840 

126  250 

48  59! 

6 

Heppenheim 

71 

48  783 

494  288 

3 461  431 

710 

159 

40  9‘2i 

7 

Offenbach 

35 

138  371 

2 339  755 

22  879  406 

95  066 

5 056  274 

356  14i 

Se.  1.  Prov.Starkbg. 

377 

536  743 

8 191  356 

71  283  376 

1 039  109 

5 795  323 

965  86 

1902 

378 

501  526 

7 556  088 

54  842  121 

636  333 

7 443  650 

691  13 

1905  mehr 

635  268 

16  441  255 

402  776 

. 

274  72: 

» weniger 

1 

1 648  327 

8 

Gießen 

81 

87  732 

1 402  228 

12  767  345 

206  747 

100  760 

267  92 

9 

Alsfeld 

81 

36  836 

440  527 

2 224  923 

669  782 

113  200 

23  1 1: 

10 

Büdingen 

75 

40  201 

556  653 

2 837  956 

153  424 

23  650 

56  90 

11 

Friedberg  . 

72 

73  882 

1 362  433 

9 067  186 

921818 

154  005 

73  42 

12 

Lauterbach  . 

67 

29  235 

301  251 

1 876  898! 

28  050 

40  08 

13 

Schotten 

54 

27  248 

2 680  238 

1 186  1 84 

18  817 

130  800 

34  51 

Se.  II.  Prov.  Oberh. 

433 

295  134 

6 743  330 

29  960  491 

1 870  588 

550  465 

495  97 

1902 

433 

284  912 

4 044  105 

24  942  191 

1 935  065 

1 373  307 

356  56 

1905  mehr 

2 699  225 

5 018  300 

139  41 

* weniger 

64  477 

822  842 

14 

Mainz  . 

23 

149  581 

3 683  346 

41  185  443 

72  727 

3 029  407 

36  23 

15 

Alzey  . 

49 

40  446 

769  722 

4 013  354 

1 762 

7 328 

60  55 

10 

Bingen 

26 

42  032 

740  715 

9 014  203 

459  692 

2 536  670 

2 084  67 

17 

Oppenheim  . 

44 

40  920 

822  664 

2 881 017 

85  744 

149  738 

63  30 

iS 

W orms 

40 

87  683 

1 966  071 

20  850  522 

7 843 

172  233 

25  95 

Se.  111.  Prov.  Rheinh. 

182 

366  662 

7 982  518 

77  944  539 

627  768 

5 895  376 

2 270  72 

1902 

182 

354  971 

7 644  482 

66  913  325 

597  007 

632  154 

407  20 

1905  mehr 

338  036 

11  031  214 

30  761 

5 263  222 

1 863  51 

» weniger 

■ 

GroBherzogtum 

992 

1 198  539 

22  917  204 

179  188  406 

3 537  466 

12  241  164 

3 732  55 

1902 

993 

1 141  409 

19  244  075 

146  697  637 

3 168  405 

9 449  111 

1 454  89 

1905  mehr 

3 672  529 

32  490  769 

369  060 

2 792  053 

2 277  65 

» weniger 

1 

• 

• 

')  Vergl.  Mitteil.  Nr.  778,  Nov.  1903,  S.  258. 

*)  Naoli  Art  6 und  7 des  Gesetzes  vom  30.  Mär/.  1901  werden  die  Gemeindeumlagen  a 
der  Grundsteuer,  der  Gewerbesteuer  und  der  Kapitalrentensteuer  erhoben.  Diese  Grün 
von  der  Kapitalrente  festgesetzt  worden,  als  welche  die  auf  Grund  der  bestehenden  G 
2“u  Zuschlag  zu  den  Grundzahlen  für  den  Ausschlag  der  Grundsteuer,  der  Gewerb 
und  der  ganzen  Einkommensteuerbeträge  ist  demnach  = 30°/o  der  Grund-,  Gewerbe-  tu 
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le«  SteueraiiasclilagB  der  tiemeloden  de«  Oro&heriOKlmn* 
l.  April  1905.*) 

assschläge  der  Gemeinden  ■)  in  den  Kreisen  und  Provinzen  des  Grotiher/.ogtunis 


■Ja 

kapitalbetrag  des  Gemeinde  vermbgens 

(ohne  Mobiliar). 

Wal- 

wogen. 

Feld- 

guter  118  W. 

i 

Ge-  Nutzbare 

bände  U8W.  Rechte. 

Aktiv- 

lorde- 

rungen. 

Summe. 

jt. 

Jt.  | M.  1 

Jt. 

Jt. 

Ausschläge 

auf  die  ’ 

doppelten  ' na 


Betrag. 

Jt.  I ' 


18 

2 579  430 
770  219 
608  060 
513  680 
852  812 
661  919 
2 780  628 
8 766  648' 
7 321  952 
1 444  596 


nach 
anderen 
Normen. 
(Tab.  IX). 

Jd.  üetrag 
Jt. 


7.  1 1». 

10  137  016 

29  28  113 

50  26  931 

61  ' 32  941 

21  19  063 

10  55  004 

33  | 140  236 
14  | 439  302 
144  345  283 

70  94  019 


1 504  053 
538  511 
493  360 
1 247  114 
350  910 
285  370; 
4 419  318 
3 709  804 
709  514 


3 402  718 
689  205 1 
734  862’ 
739  353 
1 662  3991 
7 228  537 
6 562  224 
666  313 
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Tabelle  II.  Übersicht  des  Schulden-  mul  Vermiigeusstandcs  sowie  der  Aussclilä 


Gemeinden,  welche  nach  dem 
vorläufigen  Ergebnis  der  Volks- 
zählung vom  1.  Dezember  1905 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 

Ein- 

woh- 

Summe  der 
doppelton 

Betrag 

der  Schulden. 

„Vorgesehene 
Änderung  der 
Schuld. 

zahl, 
be- 
rech- 
net 
auf 
1.  April 
1905. 

Grundzahlen 

und 

der  ganzen 
Einkommen 
steuer- 
betrUge.”) 

1 Nicht 
Ge-  ' auf  den 

samt-  1 GesVn,t" 
brtiui  gemeinden 

betrag.  b.ften.lo 

° Schulden. 

1 - - 

Meh- 

rung. 

Min  dt 
rung 

m. 

M.  1 M. 

jt. 

1. 

2. 

3. 

4.  | 5. 

8. 

7. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt  Arheilgon 

5 257 

44  495 

118  498 

3 46 

Darmstadt 

81  91« 

2 356  940 

28  888  391  9 125 

132  760 

339  9< 

Eberstadt 

6 224 

61  946 

154  939 

13  500 

1 63 

Griesheim 

5 934 

51  957 

160  962 

32  000 

3 33 

i Nieder-Ram  stadt 

1 967 

21  780 

135  491 

• 

691 

Ober-Ramstadt 

eie 

41  663 

65  868 

4 000 

18« 

Pfungstadt 

92  455 

879  672 

2 000 

5 99 

I Koödorf 

2 977 

27  555 

50  000 

1 00« 

» Benslieim  Auerbach 

2 317 

54  328 

226  420  7 500 

5 000 

3 04 

Bensheini 

8 142 

137  284 

779  404 

2 730 

5 64 

Biblis 

2 701 

27  792 

i 

Bürstadt 

5 422 

37  186 

142  543 

8 000 

2 20« 

Lampertheim 

8 823 

88  506 

473  370 

3 40« 

I Lorsch 

4 422 

43  601 

190  733 

2 30 

» Dieburg  Babenhausen 

■2  777 

36  424 

1418  000 

16  27 

Dieburg 

5 497 

53  833 

598  557  89  678 

13  000 

6 66 

G roß- Um  stadt 

3 557 

69  342 

421  175 

167  000 

4 07 

Groll-Zimmern 

3 715 

34  858 

184  183 

. 

2 22« 

Münster 

2 545 

15651 

92  510.  4 285 

. 

15 

Ober-Roden 

2 452 

17  lo8 

137  583 

3 000 

130 

Reinheim 

2 (»51 

29  742 

186  332'  8 914 

10  000 

141 

» Erbach  Beerfelden 

2 272 

22  255 

269  520  67  038 

3 03 

Erbach 

2 954 

37  447 

485  427  268  750 

2 58 

Höchst 

21  687 

138  623  23  545 

2 15 

König 

21  020 

60  9401  50  900 

46 

Michelstadt 

44  068 

207  901  7 587 

6 26 

» Groß-Gerau  Biebesheim 

2 161 

26  641 

69  483 

5o 

Bischofsheim 

3 581 

36  957 

161  840 

10  000 

Gernsheim 

4 173 

63  050 

497  675 

12  700 

3 63 

Ginsheim 

3 417 

74  825 

282  281 

12  700 

100 

Goddelau 

2 434 

22  682 

25  500 

1 00 

Groß-Gerau 

4 992 

83  320 

839  627! 

17  000 

6 50 

Kelsterbach 

3 090 

38  208 

146  324 

1 89 

| Mörfelden 

3 264 

22  526 

56  584 

5 000 

1 00 

Rüsselsheim 

4 450 

67  758 

221  900 

27  000 

12  00« 

Trebur 

2 059 

38  733 

96  ««56,  37  450 

17  800 

> Heppenheim  Birkenau 

1 992 

1 15  200 

100« 

Heppenheim 

6 302 

1 160  399 

10  62 

Hirschhorn 

2 155 

28  288 

150  429 

61 

Viernheim 

ehe 

63  522 

159518 

6 83 

Wald-Michelbach 

2 040 

19531 

49  500 

70« 

Wimpfen 

3 141 

63  348 

404  036. 

159 

» Offenbach  Bieber 

3 776 

25  953 

243  92 1 22  500 

3 181 

Bürgel 

5 485 

65  143 

390  558 

6 17 

Dietesheim 

2 065 

7 620 

12 

Dietzenbach 

2 427 

166  167 

2 64 

Egelsbach 

2 857 

24  148 

166  478 

2 35 

Groß-Steinheim 

2 435 

32  739 

147  260  34  895 

2 274 

3 79 

Heusenstamm 

2 438 

15  405 

158  241 

1 3i| 

.Jügesheim 

2 055 

1 3 165 

123  127 

2 

Klein -Auheim 

2 54 1 

16  018 

96  865 

6 500 

2 lOj 

Klein- Krotzenburg 

2 161 

15  433 

72  999 

. 

i ia 

*)  Nach  dem  vorläufigen  Ergebnis  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  190"».  **)  Zu  veJ 
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M»  1.  April  1905  in  de»  Gemeinden  von  mindestens  2000  Einwohnern.*) 


r 

I Kapitalbetrag  des  Gemeinde  Vermögens  (ohne  Mobiliar). 

Ausschläge 

auf  die 

doppelten  nach 

1 Wal- 
Rangen. 

Feld- 
güter usw. 

Ge- 
bäude usw. 

Nutzbare 

Rechte. 

Aktiv- 
forde- 
ruiigen. 

M 

Summe. 

Grundxuhlen 
u.  die  ganzen  an 

Einkommen-  v- 

Steuer-  ° 

betrüge.  (Ta 

(Sn.  35  ] 

Ht,1Kg-  Zahl. 
M. 

deren 
rmen. 
b.  IX.) 

Betrag. 

I X 

M. 

X 

M. 

1 8 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

i4.  ; 15. 

16. 

I 140  935 

72  467 

162  590 

108  440 

25  823 

510  255 

78  680 1 

1|636  200 

3 271  993 

23  048  585 

154  933|10  964  246 

grants 

2 112  000  6 

132  801 

| 726  700 

31  632 

256  660 

63  839 

24  900 

1 103  731 

62  000 

I 165  000 

208  114 

119  770 

178  601» 

90  072 

761  556 

47  000  1 

2 72 1 

1 »90  479 

58  755 

72  600 

36  012 

1 364 

359  210 

18  0001  . 

| 171  450 

316  151» 

137  210 

83  164 

4 154 

1 712  128 

32  500 S 1 

218 

1 700  744  • 583  150 

326  900 

55  373 

315  362 

1 98!  529 

98  850 [ 

1 300  000  ! 69  694 

65  130 

85  811 

48  353 

568  988 

22  .50«)! 

1 40  833 

55  774 

38  230 

40  819 

26  563 

202  219 

46  000  2 

2 828 

1 848  000 , 1 508  830 

570  900 

1 74  675 

175  713 

4 278  118 

140  913  2 

5 20" 

539  233 

165  200 

50  331 

209  800 

47  470 

1 012  1)34 

lOoOO 

I ' 

418  959 

140  530 

154*222 

713  71 1 

47  000  1 

7 921 

U 7n3  40O 

458  593 

391  910 

79  428!  65  304 

1 698  635 

118  000;  2 

3 430 

11570 

126  282 

247  395 

80  938 

14  945 

481  130 

50  iiOi»  2 

4"8 

[2  374  054 

1 476  476 

169  870 

122  129 

94  218 

4 236  747 

16  000  1 

90" 

1 781  000 

359  780 

448  10O 

165  285 

92  39!» 

1 846  564 

42  000  2 

6 "25 

1 441  122  135  798 

349  078 

181  405 

27  916 

1 135  319 

70  tioo  4 

3 014 

' 534  200 

184  535 

143  600 

183411 

17  487 

1 063  233 

3o  t»00  2 

2 800 

[313  028 

102  047 

59  271 

47  025 

3 701 

525  162 

I6(HI0  4 

898 

f.  407  096 

34  667 

95  18* 

92  550 

13  460 

642  961 

14  000  2 

2 798 

215  000 

243  912 

118  171 

39  425  28  680 

645  188 

40  000 

213  170 

6 560 

64  329 

81  857 

22  044 

387  960 

33  00"  3 

2 985 

320  6371  8 031 

238  070 

304  325 

4 376 

*75  489 

39  000  2 

1 48" 

154  681 

18  428 

62  528 

84  825 

27  625 

348  087 

21  "01»  1 

54 

1 112  678 

12  859 

25  271 

82  510 

3 906 

237  314 

16  8110  3 

1 565 

42  4 330!  23  397 

228  471 

109  127 

18  391 

803  716 

44  OOO  3 

4 017 

13  028 

545  124 

59  171 

71  901 

54  249 

743  473 

25  00t» 

265  7 14 

30  956 

147  »»38 

145  134 

10  245 

599  087 

54  500  1 

200 

2 615  005 

2 278  215 

339  920 

50  375 

70  430 

5 362  940 

9»o00i  1 

600 

126  242 

2»5  391 

25  4(11» 

43  976 

-141  009 

70  "00  3 

1 930 

216  700 

49  10»» 

26  200 

16  910 

3o8  910 

14  000  1 

775 

210  093 

524  785 

687  092 

51  150 

23  405 

1 40Ö  525 

1 1 " »HlO  1 

255 

419  40t»!  12  965 

178  970 

75  O00 

25  335 

711  670 

24  27»»; 

241  254i  19  781 

143  857 

145  032 

3 932 

553  856 

4o  300 

800  000 

140  117 

174  430 

163  500 

26  380 

1 304  427 

96  500  i 

300 

2 500  000 

190  235 

9»»  740 

221  676 

22  254 

3 024  905 

45  90°  2 

5 405 

337  431!  44  865 

34  590 

16  025 

14  878 

467  789 

23  50"  3 

2 54" 

972  437 

738  362 

293  317 

38  250 

34  187 

2 076  553 

107  162  3 

7 000 

149  475 

99  052 

131  127 

37  650 

5 299 

422  6l»3 

30  10"  3 

2 317 

61  780 

1 499  530 

183  740 

2 373  225 

167  692 

4 285  967 

85 "(»"  3 

9 8"0 

161  144 

4 400 

67  980 

22  625 

25  168 

281  317 

24  000  4 

3 156 

352  725 

140  163 

219  086 

286  182 

26  949 

2 025  105 

49  9no  2 

3 100 

206  000 

22  790 

124  700 

80  125 

1 824 

435  439 

38  950  2 

5 419 

101  202 

299  300 

179  800 

77  500 

30  417 

697 210 

83  06»»  2 

7 788 

250  000 

44  350 

74  995 

65  000 

64  82 1 

499  166 

1 1 ooO  2 

5 627 

543  825 

143  155 

8"  545 

113  125 

8 401 

896  051 

25  3"" 

343  35t»  19  760 

97  400 

139  725 

13  180 

613  405 

21  50" 

288  OOO 

54  819 

155  543 

75  600 

3 419 

577  381 

24  5oo  2 

3 oi6 

1 09  390 

36  720 

70  125 

56  250 

2 742 

275  227 

3 OOn 

257  (»00 

21  055 

142  310 

1 1 2 525 

532  89' > 

19  ooO 

345  OOO 

56  174 

188  040 

97  500 

686  7 1 4 

13  000  2 

5 123 

250  90t» 

37  190 

29  760 

103  125 

943 

421  918 

15  68"  2 

1 769 

!Note  -)  auf  Seite  130. 
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Gemeinden,  welche  nach  dem 
vorläufigen  Krgebnis  der  Volks- 
zählung vom  1.  Dezember  1905 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 

Ein- 
w o h - 
ner- 
zahl, 
be- 
rech- 
net 
auf 
1.  April 
1905. 

Summe  der 
doppelten 
Grundzahlen 
und 

der  ganzen 
Einkommen- 
steuer- 
beträge.*) 

Betrag 

der  Schulden. 

Vorgesehen« 
Änderung  der 
Schuld. 

Ge- 

samt- 

betrag. 

Nicht 
auf  den 
Gesamt- 
gemeinden 
haftende 
Schulden. 

Meh- 

rung. 

Mine 

rung 

Ji. 

Ji. 

A 

JL 

M. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

Klein-Stemheim 

18  675 

31  125 

. 

3< 

bangen 

6 220 

360  847 

• 

2 7' 

Mühlheim 

5 279 

53  476 

325  095 

30  020 

6 4f 

Neu-Isenburg 

9 680 

96  864 

1 318  509 

15  000 

1 8 

Offeubach 

58  561 

1 604  666 

18338719 

5000000 

295  9 

Seligenstadt 

4517 

49  353 

150  480 

5 500 

2 91 

Sprendlingen 

39  444 

188  187 

5 212 

3 2; 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Gießen  1 Gießen 

28  454 

746  294 

10  295  317 

202  2', 

Grünberg 

2 142 

37  402 

204  428 

20  629 

5 4f 

j Heuclielheim 

2 358 

20  037 

79  255 

101 

Lieh 

2 592 

47  437 

177  000 

26  796 

15  000 

4 0? 

Lollar 

1 954 

39  423 

46  800 

51 

Wieseck 

2 844 

23  428 

170  000 

7 25 

» Alsfeld  Alsfeld 

4 588 

98  542 

549  084 

383  573 

84  000 

5 lf 

> Büdingen  1 Büdingen 

3 362 

70  452 

709  094 

3 85 

Nidda 

1 997 

32  898 

290  530 

30  343 

2 21 

» Friedberg  Bad-Nauheim 

4 980 

197  895 

2 592  604 

10  6! 

Butzbach 

4 216 

64  182 

952  918 

229  881 

134  311 

Friedberg 

8 735 

203  008 

1 316  078! 

7 5s 

Ober-Mörlen 

2 157 

26  873 

119  776 

4 0C 

Vilbel 

4 752 

54  963 

105  700 

4 7C 

» Lauterbach  Lauterbach 

4 027 

61  014 

486  323 

6 000 

12  7( 

Schlitz 

2 594 

38  307 

321  72« 

14  000 

2 51 

» Schotten  Schotten 

2 110 

34  253 

178  140 

3 01 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

• 

Kreis  Mainz  Bretzenheim 

4 580 

53  908 

361  356 

102  241 

Budenheim 

2 197 

22  264 

71  494 

5 2 

Finthen 

3 072 

28  177 

320  543 

3 01 

Gonsenheim 

5 394 

55  053 

227  081 

3 (8 

Hechtsheim 

3 224 

41  121 

239  277 

2 6! 

Kastei 

8 652 

255  734 

607  369 

166  37y 

Kostheim 

6 764 

64  568 

803  579 

89  883 

Mainz 

90  219 

2 782  3 1 8 

36  675  754 

2 463476 

Mombaeh 

6 243 

83  198 

576  466 

15  02 1 

Weisenau 

6 229 

87  417 

265  102 

191  939 

• Alzev  Alzev 

7 405 

159  34« 

2 151  593 

22  2! 

»Sprendlingen 

43  777 

245  323 

4 4« 

» Bingen  Bingen 

9 903 

277  022 

6 997  479 

215  026 

2 528  670 

2 036  3 

Büdesheim 

2 948 

öl  305 

115  199 

2 800 

2 41 

Gau-Algeslieiin 

2 819 

44012 

126  166 

47  593 

4 71 

1 leidesheim 

2 901 

24  720 

92  966 

1 878 

6 5 

Nieder-Ingelheim 

3 669 

76  596 

580  369 

39  818 

33 

Ober-Ingelheim 

3 494 

61  234 

473  «79 

24  485 

4 500 

3 3 

* Oppenheim  Bodenheim 

2 760 

40  0 1 7 

102  355 

2 8 

Guntersblum 

2 231 

49  83,'t 

164  669 

1 6 

Nieder -Saulheim 

2 1 18 

28  291 

107  074 

2 0 

Nierstein 

4 245 

509  1 18 

6 4 

< Oppenheim 

3 682 

374  120 

10  9 

Wörrstadt 

2 389 

35  981 

72  196 

1 885 

3 1 

» Worms  Ginibsheim 

2 581 

28  095 

24  oon 

1 0 

Herrnsheim 

2 210 

34  460 

33  509 

1 0 

Horch  heim 

1 993 

22  01 1 

44  320 

Osthofen 

3 893 

102  865 

231  923 

2 4 

Pfeddersheim 

J 800 

125  524 

2 1 

Worms  m. Vororten 

43  .425 

l 151  708 

119  114  896 

130  947 

*)  Zu  vergl.  die  Note 


2)  auf  S. 


ISO. 
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K&pitalbetrag  de»  Gemeindevermögens  (ohne  Mo 

riliar). 

Ausschläge 

auf  die 
doppelten 
Grundzahlen 
u.die  ganzen 
Einkumraen- 
üteuer- 
be  träge. 
(8p.  3.) 

nach 
anderen 
Normen. 
(Tab.  IX.) 

Wal- 

dungen. 

Feld- 
güter U8W. 

Ge- 
bäude UH  W. 

Nutzbare 

Rechte. 

Aktiv- 

forde- 

rimgen. 

Summe. 

Betrag. 

Zahl. 

Betrag. 

A. 

A. 

A. 

A. 

M 

A. 

A . 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

Iß. 

17  140 

69  110 

117  867 

49  525 

102  641 

356  283 

23  000 

2 

4 619 

1 046  000 

38  810 

321  160 

150  000 

3 791 

1 559  761 

93  350 

1 

185 

574  000 

85  400 

161050 

80  0251 

900  475 

83  5"0 

2 

5 880 

1 16  000 

373  200 

23  750 

447  997 

960  947 

130  000 

2 

10  100 

1 154  447 

3 374  864 

15  065  506 

455  150 

4 751  827 ! 

24  80 1 794 

1 934  945 

83  500 

342  857 

61  855 

172  370 

115  325 

55  485 

747  892 

32  000 

2 

2 980 

14  820 

89  700 

175  825 

17  202 

297  547 

39  000 

2 

387 

3 120  000 

4 033  050 

3 010  094 

121  625 

4 732  311 

15  017  080 

917  793 

2 

54  900 

311  006 

27  491 

244  970 

45  962 

686 

63"  115 

31  000 

l 

2 080 

17  142 

94  391 

123  390 

14  975 

642 

250  540 

25  500 

• 

. 

883  370 

19  984 

193  200 

44  400 

5 665 

1 146  619 

20  000 

1 

1 200 

80  000 

80  431 

67  890 

17  750 

1 471 

247  542 

24  000 

100 

528  800 

33  106 

151  717 

74  600 

11  563 

799  785 

27  600 

104  792 

44  150 

273  390 

25  800 

36  794t 

484  926 

100  O00 

2 

1 075 

617  600 

54  050 

139  005 

20  276 

47  103; 

878  033 

66  500 

2 

518 

27  200 

219  600 

65  960 

27  965 

17  624| 

358  349 

39  300 

2 

1 103 

382  618 

88  790 

1 098  204 

62  776 

1 281  578 

2 913  966 

244  510 

2 

6 200 

263  320 

33  390 

296  050 

40  500 

394  880 | 

1 028  140 

60  260 

3 

9 835 

326  150 

954  756 

107  699 

495  382 

1 883  987 

192  113 

3 

1 1 368 

109  851 

37  980 

119  400 

157  755 

7 700 

432  686 

28  215 

102  771 

74  553 

79  225 

46  442 

1 048  866 

1 351  857 

50  467 

2 

2 407 

28  900 

90  850 

460  300 

90  285 

60  545 

730  88" 

62  000 

i 

1 500 

1 509 

38  886 

127  600 

3 783 

64  096 

235  874 

42  600 

1 

450 

97  400 

84  530 

172  560 

132  562 

34  486 

521  638 

26000 

2 

4 042 

177  900 

122  440 

92  500 

30  071 

422  911 

58  600 

3 

5 270 

110914 

78  666 

97  780 

25  125 

9 774 

322  259 

24  500 

3 

2 820 

72  000 

2 024 

274  050 

62  500 

2 600 

413  174 

33  500 

4 

3 819 

580  260 

43  862 

343  670 

7 500 

41  324 

1 016  616 

46  300 

3 

4 172 

14  509 

121  930 

131  000 

13  972 

281  41 1 

39  2001  3 

4 535 

34  800 

493  590 

100  O00 

79  342 

7"7  732 

190  000 

3 

3 863 

289  167 

765  740 

45  oOO 

34  608  i 

1 134  515 

91  300  3 

4 690 

v 

10  422  793 

28  140  562 

5 832 

4 G65  926 

43  235  1 13 

2 554  168  3 

139  144 

35  200 

252  096 

478  550 

7 620 

178  670 

952  136 

83  4"0 

3 

4410 

9 197 

300  200 

16  771 

30  308 

056  476 

85  000 

3 

5 250 

342  000 

263  485 

1 306  330 

165  250 

28  754 

2 105  819 

180  OOO 

2 

1 900 

32  404 

9 176 

124  500 

59  000 

225  080 

50  000 

2 

3 661 

1 435  000 

2 324  489 

2 821  607 

109  550 

1 297  184 

7 987  830 

319  960 

23  645 

60  285 

9 580 

101  900 

36  06t  i 

6 971 

214  796 

38  0"0 

881 

11  700 

26  670 

68  120 

76  375 

10  203! 

193  068 

35  80" 

5 104 

50  000 

75  390 

49  550 

50  300 

7 983 ' 

233  223 

27  612 

1 300 

150  000 

169  658 

463  295 

100  750 

10  665 

894  068 

49  250 

4 800 

150  000 

30  930 

179  055 

35  400 

33  245 

428  630 

59  00" 

3 000 

106  404 

142  625 

7 352 

365  517 

33  50o 

1 

200 

181  051 

325  490 

80  750 

6 097 

593  388 

40  000 

2 

943 

• 

22  825 

50  730 

79  450 

2 497 

1 55  502 

26  OOo 

2 

3 296 

24  650 

512615 

25  000 

4 608 

566  873 

79  OOo 

2 

6 200 

483  408 

244  475 

37  525 

2 614 

768  022 

66  OOo 

1 

3 OOo 

77  679 

72  110 

66  250 

6 112 

222  151 

31  443 

2 

3 734 

82  100 

10  OOo 

457  49" 

1 1 0(10 

2 

3 92.8 

61  230 

137  500 

28  697 

298  216 

2«  OOO 

1 

2 500 

22  228 

37  800 

103  618 

| s nun 

2 

3 930 

147  815 

137  500 

48  785 

4M»  55«» 

6o  000 

3 545 

14  336 

125  125 

3 608 

245  1 79 

46  OOo 

2 

2 135 

6 857  082 

2 1 203  473 

1 252  825 

4 73"  295 

34  "43  675 

1 698  100 

5 

51  744 
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Tabelle  III.  Schulden  der  Gemeinden  und  Aufschläge  auf  das  gesamt 

ganzen  Ein  kommen  Steuerbeträge  ■)  ai 


Gesamtbetrag  der  Schulden  der 
Gemeinden 


Schulden  dt 

Durchschni 

Eit 

am 

am 

1.  April ! 

1.  April 

1896. 

1899. 

M.  , 

M. 

7.  ! 

8. 

137,42 

149,93 

205,87 

220,64 

18,38 

22,(18 

44,10 

46,19 

37,43 

38,99 

26,38 

28,52 

26,83 

28,53 

45,71 

50,86 

81,81 

110,86 

164,09 

228,99 

28,49 

33,85 

32,94 

1 36,13 

69,30 

81,28 

96,08 

105,98 

2492» 

273,80 
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lonmimalateuerkapital  bezw.  auf  die  doppelten  tirundzalilen  und  die 
. ipril  1896,  1899,  1902  und  1905. 


Ausschlag  auf 


9.  10. 

[U40  1 241,so 
17a;  352,65 

30,09  38,97 

5147  1 58,3« 

65,99  | 82,42 

38,84  ; 56,98 

42,46  | 57,31 

63,70  70,96 

48, 62  165,35 

142,01  ; 313,16 
45,10  56,89 

48,77  60,71 

»9,35  132,80 


das  gesamte 
Kommunal- Steuer- 
Kauital 


diu  doppelten  Grundzahlen 
und  die  ganzen 
KinkuruniensteuerbetrXge 


Ausschläge  (Sp.  11- 

-14) 

im  Durchschnitt  aut 

einen 

Einwohner  *) 

am 

am  am 

am 

1.  April 

1.  April  1.  April 

1.  April 

1896. 

1899.  1902. 

1906. 

A.  ,u. 

JL 

13. 

2 305 

436  2 

1 005 

500  2 

399 

936 

640 

285 

491 

«30 

431 

871 

636 

772 

601 

352 

2 214 

406  2 

9,2?  10, HO 


14,3:»  16, SH 


60,57  ; 95,11 
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Tabelle  IV.  Verzeichnis  der  Gemeinden,  in  welchen  für  1.  April 
1905  bis  31.  Mürz  1906  keine  Kommunalstenern  auf  die  dop- 
pelten Grundzahlen  and  die  ganzen  Eiukommensteuerbeträge ') 
ansgeschlagen  worden  sind. 


Ein- 

1. Provinz  Starkenburg. 

wohner- 

Keine Gemeinden. 

zahl 

(berech- 

II. Provinz  Oberhessen. 

nete). 

Kreis  Gießen. 

1.  Albach  ...... 

358 

2.  Arnsburg  *) 

71 

3.  Bersrod 

390 

4.  Ettingshausen  .... 

563 

5.  Hattenrod 

422 

6.  Mühlsachsen*)  .... 

7 

Kreis  Alsfeld. 

7.  Fischbach 

84 

Kreis  Büdingen. 

8.  Engelthal  -') 

42 

Kreis  Friedberg. 

9.  Wickstadt*) 

100 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Keine  Gemeinden. 

*)  Zu  vergl.  die  Note  *)  auf  Seite  130. 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 


Tabelle  V.  Kommnnalstenerfreie  Gemeinden. 


Zeit. 

Provinz 

Großher- 

zogtum. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Kheinhessen. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge-  Ein- 
mein- 1 woh- 
den.  | ner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

woh- 

ner. 

Ge-  Ein- 
mein- woh- 
den.  ner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

woh- 

ner. 

1.  Jan.  1869 

13  8 957 

9 

3 687 

2 1 165 

24 

13  809 

l.  Jan.  1872 

15  i 13  346 

5 

558 

20 

1.  Jan.  1875 

17  10  271 

9 

8 007 

l 541 

27  ■ 

13  879 

1.  Jan.  1878 

'■MiPTMil 

21 

9 524 

. 

37 

1.  April  1881 

6 3 167 

10 

3 402 

. 

16 

6 569 

1.  April  1884 

6 2619 

7 

1 850 

13 

4 469 

1.  April  1887 

4 2 148 

6 

1 651 

10 

3 799 

1.  April  1890 

3 2 067 

7 

1 636 

■ L« 

1.  April  1893 

4 3 078 

7 

2 536 

u 

5 614 

1.  April  1896 

■IKm 

8 

2 025 

ii 

3 955 

1.  April  1899 

10 

2 576 

12 

3 784 

1.  April  1902 

10 

2 737 

10 

2 737 

I . April  1 905 

9 

2 037 

• | ‘ 

9 

2 037 
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Tabelle  VII.  Einnahmen  an  Oktroi  nach  Abzug:  der  Vergütungen 
in  den  Jahren  1896  97,  1899  1900,  1902  03  und  1904,05. 


u 

1.  April  1896 

1.  April  1899 

1.  April  1902 

1.  April  1904 

Städte. 

bis 

bis 

bis 

C 

*0 

ai.  März  1897. 

31.  iliirz  1900. 

31.  März  1903. 

31.  Mürz  1905.*' 

c 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

0. 

l 

Darmstadt  . 

560  709 

607  748 

640  967 

663  958 

2 

Bürstadt 

-')  273 

3 

Heppenheim 

. 

3 471 

4 146 

4 

Lampertheim 

7 337 

12  996 

13  203 

ö 

Offenbach  . 

314  054 

330  799 

321  742 

357  694 

Prov.  Starkenburg 

874  763 

945  884 

979  176 

1 039  274 

6 

Gießen 

102  662 

100  085 

103  068 

109  062 

7 

Alsfeld 

4 089 

4 451 

4 136 

6 060 

6 

Friedberg 

8 846 

10  230 

11  939 

12  676 

9 

Lauterbach  . 

2 165 

2 230 

2 185 

2 660 

Prov.  Oberhessen 

117  784 

1 16  996 

121  330 

130  460 

10 

Mainz  . 

557  300 

649  498 

646  073 

642  255 

1 1 

Worms*) 

187  119 

214  757 

201  754 

209  305 

Prov.  Uheinhessen 

744  419 

864  255 

647  827 

851  560 

1 

G roß  her/  ogt  u m 

1 736  966 

1 927  135 

1 948  333 

2 021  294 

■)  Da  die  Oktroirechnungeu  für  das  Rechnungsjahr  1905/06  zur  Zeit 
der  Aufstellung  dieser  Tabelle  noch  nicht  abgeschlossen  waren, 
wurden  die  Ergebnisse  des  Vorjahres  zur  Vergleichung  herangezogen. 
— *)  Oktroi  wird  erst  seit  1.  März  1905  erhoben.  — *)  1896,  97  aus- 
schlieSl.,  1899  1900,  1902/03  und  1904/05  einschließl.  der  Vororte. 


Tabelle  VIII.  Die  Einnahmen  an  Kommunalsteuern  und  an  Oktroi  zusaminenge 
nommcn  in  den  Jahren  1896  97,  1899/1900,  1902/03  und  1905/06,  sowie  dies« 
Betrüge  in  Prozenten  der  entsprechenden  Staatsstenern. 


•— 

X 

bo 

Provinzen 

und 

Kommunalsteuern  bei  Beginn  der 
einzelnen  »Steueijahre  (lab.  VI, 
Sp.  3 — 6)  und  Oktioi  im  Laufe 
dieser  .Jahre  (Tab.  VII)  zusammen 

Kommunalsteuern  u.  Oktroi 
zusammengenommen  in 
Prozent,  der  direkten 
Staatssteuern  (Tab.  VI, 
Sp.  7 bis  1 0). 

c 

rp 

5 größte  Städte. 

18»?.  m 19?!- 

18??. 

■fUHr- 

198». 

1981.') 

Jl.  .M.  Jl. 

Jl 

Ji. 

M. 

1 

2. 

Provinzen. 

3.  4.  5 ß. 

7 

8. 

9. 

10. 

1 

Starken  bürg  . 

5 761  749  6 607  386  8 301  128  9 805  822 

1-1 8,  «6 

160,06 

176,41 

191,72 

2 

Oberhesseu 

3 1)43  443  3 406  460  3 83 1 1 34  4 549  778 

145,17 

174,77 

1 8b, ßl 

3 

Uheinhessen  . 

5 616  193  6 181  581  7 410  051  8 080  097 

ES] 

160,58 

169,2! 

Großherzogtum 

Städte. 

14421385  16195427  19542313  22435697 

142, OS 

148,99 

169,73 

181,99 

4 

Darmstadt 

1 850  458  2 056  136  2 546  467  2 775  958 

163,19 

163,06 

1 54,64 

158.62 

5 

Offenbach 

1 050  666  1 300  799  1 856  244  2 292  639 

162,14 

162,8» 

188,66 

214,74 

«1 

Gießen  . 

533  816  637  968  «00  297  1 026  855 

155,. "iS 

155,99 

177,.>9 

216,41 

7 

Mainz 

2 477  102  2 658  353  3 102  018  3 196  423 

167,96 

162,96 

169,46 

172,29 

8 

Worms*) 

757  1 19  934  357  1 181  754  1 307  405 

147,20 

167,07 

184.67 

' Zu  vergl.  die  Note  ')  bei  Tabelle  VII.  oben.  — a)  1896  97  ausschließlich , 1899/1900, 
1902  03  u.  1905  06  einschließlich  der  Vororte. 
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Tabelle  IX.  Die  nach  besonderen  Repartltionsnormen  am  1.  April  1005 
ausgeschlagenen  Koinmunalsteuern. 
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Tabelle  X.  Gesamtbetrag  der  Sebalden  der  Gemeinden. 


■ 

Provint 

Großher- 

Aut*  einen 
kommen 

Einwohner 

Schulden 

Starken - 
bürg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

zogtum. 

Starken 

bürg. 

Ober- 
h essen. 

Khein- 

bcssen. 

.« 

Mi 

M. 

M 

M 

M. 

M.  M. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8.  9. 

1.  Jan.  1869 

6 997  659 

8 584  033 

4 061  938 

19  643  630 

20,77 

34,15 

16,68  28,61 

1.  Jan.  1872 

8 076  996 

8 990  640 

4 818  269 

21  886  905 

23,12 

35,4ö 

19,28  25,66 

1.  Jan.  1875 

8 942  529 

9 986  600 

12  665  370 

31  694  499 

24,49 

39,35 

49,19  34,98 

1.  Jan.  1878 

1 1 650  755 

9 629  846 

21  575  574 

42  856  175 

30,67 

37,(13 

80,47  47,34 

1.  April  1881 

16  076  022 

10  593  876 

15  735  130 

42  405  (128 

40,74 

40,04 

56,77  45,29 

1.  April  1884 

16  986  207 

1 1 832  793 

17  157  356 

45  976  356 

42,38 

44,93 

59,50  48,97 

1.  April  1887 

18  184  611 

13  278  932 

23  933  974 

55  397  517 

44,96 

50,56 

81,15  57,58 

1.  April  1890 

21  347  051 

14  162  445 

30  015  023 

65  524  519 

50,87 

53,26 

97,66  65,99 

1.  April  1898 

26  364  837 

16  268  533 

38  298  293 

80  931  663 

61,52 

60,81 

121,32  80,00 

1.  April  1896 

31  013  133 

17  754  881 

40  976  638 

89  744  652 

69,5« 

65,30 

126,48  86,12 

1.  April  1899 

37  482  843 

20  337  022 

48  807  742 

106  627  607 

81,28 

73,88 

146,42  99,67 

1.  April  1902 

54  842  121 

24  942  191 

66  913  325 

146  697  637 

109,35 

87,51 

188,50  128,52 

1 . April  1 905 

71  283  376 

29  960  491 

77  944  539 

179  188  406 

132,81 

101,51 

212,58  149,51 

Tabelle  XI.  Überschuß  des  Gemeindevermügens  über  die 
Gemeindeschnlden  nach  dem  Stande  am  1.  April  1905. 


! 

Größere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

rberschuß 
des  Vermögens 

Die 

►Schulden 

in 

Prozent 

des 

Vermögens. 

im  ganzen 
(Tab.  X,  hp.  15 
weniger  8p.  *>: 
Tab.  II.  8p.  13 
weniger  8p.  4). 

auf  einen 
Einwohner 

M. 

M. 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

1 

Kreis  Darmstadt  . 

18  792  874 

148,19 

61,98 

2 

Stadt  Darmstadt  . 

11  187  566 

136,57 

72,08 

3 

Sonstige  Orte  des  KreiseB 

7 605.308 

169,:» 

18.70 

4 

Kreis  Bensheim 

10  829  615 

1 78,93 

24,60 

5 

» Dieburg 

18  848  286 

317,96 

20,59 

6 

• Erbach 

5 298  193 

111,37 

33,85 

7 

» Groß-Gerau  . 

17  463  675 

315,25 

15,38 

8 

» Heppenheim 

10  140  564 

207,87 

25,45 

9 

» Offenbach 

16  855  066 

121,81 

57,58 

10 

Stadt  Offenbach 

6 463  075 

110,36 

73,91 

11 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

10  391  991 

130,20 

30,41 

12 

Prov. Starkenburg  ebne  die 

Städte  Darnist.  u.  Offenb. 

80  577  632 

203,84 

22,99 

13 

Provinz  Starkenburg 

98  228  273 

183,01 

42,05 

14 

Kreis  Gießen  . 

17  608  846 

200,71 

42,08 

15 

Stadt  (»ießen  . 

4 721  763 

165,94 

68,56 

16 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

12  887  083 

217,40 

16,09 

17 

Kreis  Alsfeld 

2 023  517 

54,93 

52,87 

18 

» Büdingen 

10  134  432 

252,09 

21,88 

19 

» Friedberg 

16  035  351 

217,04 

36,12 

20 

» Lauterbach  . 

1 999  973 

68,41 

48,41 

21 

* Schotten 

4 970  556 

182,42 

19,26 

22 

Provinz  Oberhessen  ohne 

die  »Stadt  Gießen 

48  050  912 

180,18 

29,04 

23 

Provinz  Oberhessen 

52  772  675 

178,80 

36,21 

I 
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Tabelle  XL  (Fortsetzung.) 


h 

1 

1 

ÜberschuB 
des  Vermögens 

Die 

Schulden 

in 

Prozent 

des 

Vermögens. 

£ 

s, 

§ 

n 

Gröbere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

im  ganzen 
(Tab.  I.  8p.  15 
weniger  8p.  6: 
Tab.  II,  8p.  18 
weniger  8p.  4). 

auf  einen 
Einwohner 

5 

M. 

M. 

1. 

2. 

3. 

4 

5. 

24 

Kreis  Mainz  . 

369  635 

62,64 

81,47 

84,88 

25 

Stadt  Mainz  . 

6 559  359 

72, 7« 

26 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

2 810  276 

47,34 

61,61 

27 

Kreis  Alzey  . 

3 OHfi  098 

76,30 

56,53 

26 

* Bingen  . 

2 303  058 

54, so 

79,65 

29 

> Oppenheim  . 

2 921  830 

62,37 

49,65 

30 

» Worms 

19  27«  768 

219,85 

51,86 

31 

Stadt  Worms  u.  Vororte 

1 4 928  779 

342,99 

56,15 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

4 347  979 

98.46 

28.53 

33 

l’rov.Kheinhessenohne  die 
Städte  Mainz  n.  Worms 

15  469  241 

66,41 

58, sh 

34 

Provinz  Kbeiuhesseu 

36  957  379 

100,79 

67,84 

35 

Grollherzogtum 

187  958  327 

1 56,82 

48, st 

Tabelle  XU  Verzeichnis 

der  am  1.  April  1905  schuldenfreien  Gemeinden.*) 


Ein- 

Ein- 

wohuer- 

wohnor- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

zahl 

(berech- 

zahl 

(beroch- 

Kreis  Darmstadt. 

note). 

Noch : Kreis  Erbach. 

netol. 

1.  Eschollbrücken  . 

636 

19.  Güttersbach 

282 

2.  Halm 

1143 

20.  Gumpersberg 

76 

3.  Roßdorf 

2976 

21.  Hembach  . 

101 

Kreis  Bensheim. 

22.  Hummetroth 

287 

4.  Biblis 

2701 

23.  Kimbach 

293 

5.  Groß-Hausen 

514 

24.  Pfirschbach 

160 

6.  Klein-Hausen 

1315 

Kreis  Groß-Gerau. 

7.  Knoden  mit  Breiten- 

25.  Dornheim  . 

1 466 

wiesen  . 

100 

Kreis  Heppenheim. 

8.  Öcbwanheim 

559 

26.  Diirr-EUenbach  . 

2 

9.  SeideDbaoh 

71 

27.  Gadern 

217 

10.  Zell  . 

567 

28.  Hornbach  . 

187 

Kreis  Dieburg. 

29.  Igelsbach  . 

30.  Kirschhausen 

27 

1 1 . Gundernhausen  . 

990 

6(15 

12.  Neunkirchen 

99 

31.  Mit  lechtern 

275 

13.  Schlot!' Nauses 

30 

32.  Ober-Liebersbach 

51 

14.  Sickenhofen 

446 

33.  Steinbach  . 

129 

15.  Webern 

55 

Kreis  Offenbaoh. 

Kreis  Erbach. 

34.  GBtzenhain 

786 

16.  Dusenbach 

58 

35.  Hainstadt  . 

1958 

17.  Erbuch 

56 

36.  Philippseich**)  . 

13 

18.  Ernsbach  . 

109 

37.  Zellbausen . 

1121 

*)  Hierunter  sind  diejenigen  Gemeinden  verstanden,  welche  keine  auf 
der  Gesamtgemeinde  haftende  Schulden  haben. 

**)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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Tabelle  XII.  (Fortsetzung.) 


hm- 

hiu- 

II.  Provinz  Oberhessen 

wohner- 

wohner- 

(berech- 

(boreoh- 

Kreis  Gießen. 

nete). 

Kreis  Friedberg. 

nete'i. 

38.  Albach 

358 

64.  Bauernheim 

208 

;{9.  Arnsburg*) 

71 

65.  Fauerbach  v.  d.  Höhe 

561 

10.  Bersrod 

390 

66.  Oes  .... 

8 

41.  Daubringeu 

797 

67.  Ostheim 

482 

42.  Mainzlar 

505 

68.  Straßheim  . 

17 

43.  Mühlsachsen*)  . 

7 

69.  Wickstadt  . 

100 

44.  Nieder-Bessingen 

314 

Kreis  Lauterbach. 

45.  Nonneuroth 

353 

40.  Ober-Bessingen  . 

352 

70.  Ilbeshausen 

715 

47.  Oppenrod  . 

312 

Kreis  Schotten. 

48.  Keiskirchen 

831 

71.  Einartshausen  . 

336 

49.  Utphe 
50  Winnerod  . 

551 

59 

72.  Feldkrücken 

73.  Götzen 

300 

216 

Kreis  Alsfeld. 

74.  Gonterskirchen  . 

557 

51.  Bieben 

229 

75.  Klein- Eichen 

149 

52.  Eulersdorf  . 

127 

76.  Lardenbach 

334 

53.  Lehnheim  . 

300 

77.  Heilmittel i . 

25 

Kreis  Büdingen. 

54.  Aulen-Diebacb  . 

318 

78.  Sichenhausen 

278 

55.  Bergheim 

56.  Bös-Gesäß  . 

366 

102 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

57.  Calbach 

283 

Kreis  Alzey. 

58.  Diebacli  a.  Haag 

279 

79.  Bosenheim 

768 

59.  Engelthal*) 

42 

80.  Frei-Laubersheim 

821 

60.  Himbach 

473 

81.  Ippesheim  . 

151 

61  Illnhausen  . 

161 

62.  Merkenfritz 

386 

Kreis  Worms. 

63.  Michelnau  . 

210 

82.  Ibersheim  . 

276 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 


Tabelle  XIU.  Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


Pro 

v i n z 

Großher- 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Rheinhessen. 

zogtum. 

Zeit. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

1.  Jan.  1869 

66 

22  924 

24 

MTW. 

30 

21  548 

120 

52  882 

1.  Jan.  1872 

53 

18  236 

26 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  205 

1.  Jan.  1875 

63 

30  764 

26 

7 939 

30 

21  193 

119 

59  896 

1.  Jan.  1878 

71 

38  018 

38 

13  271 

30 

19  995 

139 

71  284 

1.  April  1881 

53 

27  307 

28 

10  418 

33 

24  021 

114 

61  746 

1.  April  1884 

54 

29  233 

28 

12  499 

29 

20  498 

111 

62  230 

1.  April  1887 

53 

29  946 

27 

12  692 

27 

17  881 

107 

60  419 

1.  April  1890 

53 

37  013 

27 

10  017 

26 

19  261 

66  291 

I.  April  1893 

48 

32  110 

3t 

11  610 

21 

15  490 

59  210 

1.  April  1896 

47 

30 

10547 

•16 

11  236 

93 

52  289 

1 . April  1899 

42 

24  400 

34 

11  551 

22 

15314 

98 

51  265 

1.  April  1902 

35 

21  364 

37 

1 1 487 

7 

5 548 

79 

38  399 

1.  April  1905 

37 

41 

12  462 

4 

2 016 

82 

34  939 

Druck  von  Eduard  Koether  in  Darmstadt. 
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der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  fnr  die  LaDdesslatfstik. 


Nr.  832.  Juli  1906 


Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbeateueruiig  im  Grotih. 
Hessen  1904/05.  — Ein-  u.  Ausfuhr  des  Großh.  Hessen  über  Bremen 
1905.  — Pflegekinder  unter  6 Jahren  im  Großh.  Hessen  1905.  — Todes- 
fälle u.  Todesursachen  im  Großh.  Hessen  im  Jan.  u.  Febr.  1906.  — 
Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  im  Mai  1906.  — Studierende 
auf  der  Technischen  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr  1905/06 
und  im  Sommerhalbjahr  1906. 


NTr.  5295.  Branntweinbrennerei  und  Branntwein besteuernng 
fttn  Großherzogtum  Hessen  im  Betriebajahr  1904/05 

(1.  Okt.  1904  bis  30.  Sept.  1905).*) 

I.  Betriebseinrichtung  der  vorhandenen  Brennereien  im  Betriebsjahr  1904  05. 


I Zahl  der  am  Schlüsse  des  Betriebsjahrs 
vorhanden  gewesenen  Brennereien: 
Verschlußbrennereien  . . 64 

Abhndungsbrennereien  . *1255 
zusammen  *)319 
1 Zahl  der  im  Betriebe  gewesenen  Brenne- 
reien, welche  Branntwein  erzeugt  haben 
»)  durch  einmaligen  Abtrieb  u.  zwar: 
Branntwein  von  80  Gewichts- 
prozent und  mehr  . 15 

Branntwein  von  weniger  als 
80  Gewichtsprozent  . . 126 

zusammen  141 

darunter  Brennereien : 
mit  kontinuierlichem  Brenn- 
geräte ....  13 

mit  anderem  Brenngeräte: 
und  Dampfeinleituug 

in  die  Blase  . 121 

ohne  Dampfeinleitung 

in  die  Blase  7 


b)  durch  wiederholten  Abtrieb : 

im  ganzen  . . . *)  1 lf> 

darunter  Brennereien: 
mit  Dampfeiuleitung 

in  die  Blase  . 16 

mit  einem  besonderen 

Wiengeräte  . 11 

C.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schlüsse  des  Betriebsjahrs 
aufgestellt  waren,  amtliche 

Samraelgefäße  ...  53 

Alkoholmesser  . . . 11 

Probenehmer  ....  — 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  809,  Juni  1905,  S.  213  fg. 

/Hierunter  1 Brennerei,  die  außer  vom  Brennereibesitzer  auch  von  andern  Personen 
{Materialbesitzern)  benutzt  worden  ist. 

*)  Hiervon  waren  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  1 Verscblußbreunerei  und  2 Abtindungs- 
brennereien  neu  entstanden. 
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II.  Die  im  Betriebsjahr  1904  05  Im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  nach  Menge  und  All 
des  erzeugten  Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steuerarten  und 


An  Alkohol  haben 


erzeugt : 


Bis  0,5  hl 

über  0,5  bis  1 » 

» 1 » 2 » 


75  » 100  * 

100  » 150  * 


150  » 200  » 

200  * 300  » 


300  » 400  * 


600  » 800  * 

800  » 1000  * 


* 1000  » 1200  * 
Gesamtzahl  der  im  Betriebe 
gewesenen  Brennereien 
darunter: 

Abfindungsbrennereien 


p. 

Darunter 

§ .5  *r 

•S  £ 

Brennereien  üherhai 

Abfindungs- 

brennereien. 

gewerbliche 

Hefenbrennereien. 

Sä  ® g *3  . 

© « ^ e« 

33  ^ RÄ  §*» 

«•  © ^ 
— n— - eS 

c®£  cj  ® 

® B 2 C "g.  •« 
? .«  s 63  S 

£ S 2 

2 sc  © 

7 

■1 

■ 

1 

9 

27 

iH 

5 

18 

18 

4 

16 

16 

5 

37 

37 

23 

41 

41 

26 

28 

27 

22 

12 

8 

1 

7 

7 

4 

12 

3 

3 

11 

2 

13 

1 

2 

6 

2 

4 

3 

1 

1 

1 

2 

. 

256 

193 

i 

107 

193 

. 

86 

Hektoliter  Alkohol: 

A.  Gesamterzeugung1):  | 19  763  | 74  | 215  | 152  834  | 21038  | 2901  | 74 

B.  Erzeugung  der  besonders  kontingentierten  Brennereien : 

1.  Zum  niedrigeren  Verbrauchsabgabensatze : 

| 15  616  | . | 33  27  | 284  | 15960  | 1581 

2.  Zum  höheren  Verbraucbsabgabensatze : 

| 3 160  | . | 1 113  201  | 3475  | 464 

C.  Erzeugung  der  Brennereien,  denen  ohne  Zuweisung  eines  besonderen  Kon- 
tingents gestattet  war,  im  Betriebsjahr  bis  zu  10  hl  Alkohol  oder  innerhalb 
der  Kontingentsperiode  bis  zu  50  hl  Alkohol  zum  niedrigeren  Verbrauchs- 
abgabensatze herzustellen: 

1.  Zum  niedrigeren  Verbrauchsabgabensatze: 

| 290  | . | 146  | 12  347 1 795  | 776  . 

2.  Zum  höheren  Verbrauchsabgabensatze: 

| 697  | . | 35  J . 2 | 734  | 80 

D.  Erzeugung  der  am  Kontingente  nicht  beteiligten  Brennereien: 

| . | 74  | . i . . | 74  | . 74 

E.  Kontingent  der  unter  B.  bezeichneten  Brennereien: 

| 16  020  | . | 33  27  303 1 16383 1 1815 

’)  Von  der  unter  A.  nachgewieseuen  Gesamterzeugung  sind  seitens  2 Materialbesitzer, 
welche  eigene  Brennvorrichtungen  nicht  besaßen,  sondern  ihr  Material  in  der  Brennerei 
eines  anderen  verarbeiteten  oder  liir  ihre  eigene  Rechnung  verarbeiten  ließen,  0,66  hl 
Alkohol  hergestellt  worden. 
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III.  Menge  der  im  Betriebsjahr  1904  05  zur  Branntweinerzeugung 
verwendeten  Stoffe. 


tlf 

Kartoffeln  . .162  774 

Roggen  . . . . 612 

Gerate  ....  7 375 

Mais  und  Dari  7 607 

Anderes  Getreide  . . 54 

Andere  mehlige  Stoffe, 
Malzkeime  ...  53 

bl 

Kirschen  . . 142 

Zwetschen  ...  10  320 

Sonstiges  Steinobst  67 

Kernobst  ...  5 

Abgefallenes  Kernobst 
(Fallobst)  und  Kern- 
obsttreber ...  9 

Flüssige  Traubenwein- 
hefe ....  504 


Gepreßte  Traubenwein- 

hl 

hefe  und  Ohstwein- 

hefe  .... 

5 255 

Nicht  gewässerte  Wein- 

treber 

13  843 

Gewässerte  Weintreber 

80 

Brauereiabfalle 

8 087 

Hefenbrühe  . 

168 

Traubenwein 

1 759 

Obstwein 

162 

Kunstwein 

1 167 

Gemisch  aus  Kunstwein 

und  Traubenwein 

357 

Kunstweinhefe 

61 

IV.  Bemaischter  Bottichraum  und  Alkoholausbeute  in  den  Maischbottich- 
steuer entrichtenden  Brennereien  im  Betriebsjahr  1904  05. 

Von  den  im  Betriebe  gewesenen  landwirtschaftlichen  Brennereien 
(die  Branntwein  hauptsächlich  aus  Kartoffeln  erzeugt  haben)  haben 
die  MaiBchbottichsteuer  entrichtet: 


Zahl  der 

Bemaischter 

Ausbeute  an 

Brennereien. 

Rottichraum. 

Alkohol. 

hl 

hl 

zum  vollen  Satze 

2 

22  818 

2 296 

zu  * io  des  vollen  Satzes 

11 

56  701 

5 507 

zu  8/io  des  vollen  Satzes 

10 

32  209 

2 947 

zu  •/ io  des  vollen  Satzes 

. 27 

46  762 

4 039 

zusammen 

. 50 

158  490 

14  789 

V.  Erhobene  und  vergütete  Branntweinsteuer  für  das  Betriebsjahr 


1904  05. 

A.  An  Maischbottichsteuer  wurden  erhoben:  Jt. 

zum  vollen  Satze 31  090 

zu  *io  des  vollen  Satzes  . . . . 67  741 

zu  */io  des  vollen  Satzes  ......  30  145 

zu  */io  des  vollen  Satzes 34  838 

zusammen  .........  163  814 

Hiervon  ab  die  Rückvergütung  der  Maischbottichsteuer  88  722 

Bleibt  Reinertrag  an  Maischbottichsteuer  ....  75  092 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  ausgefertigten 
Vergütungsscheinen  beträgt  die  Rückvergütung  der 
Maischbottichsteuer 112  528 

B.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  0,50  .H.  für  das  Liter  Alkohol  . . 200  919 

zum  Satze  von  0,70  .H.  für  das  Liter  Alkohol  .1  866  135 

überhaupt 2 067  054 

Hiervon  ab: 

die  Rückvergütung  der  Verbrauchsabgabe  ....  77  160 

der  Betrag  der  in  Anrechnung  gekommenen  Kontin- 
gentscheine und  der  aufgerechneten  Kontingents  werte  . 448  345 

zusammen  ..........  525  505 

Bleibt  Reinertrag  an  Verbrauchsabgabe  ....  1 541  549 
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Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  ausgefertigten  A. 
Vergütungsscheinen  betrügt  die  Rückvergütung  der 


Verbrauchsabgabe 79  546 

Kontingentscheine  wurden  ausgefertigt  über  . . 227  579 

An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben  57  648 
Reinertrag  an  Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  . .1  599  197 

C.  An  allgemeiner  Brennsteuer  wurden  erhoben: 

nach  den  vollen  Sätzen 18  386 

nach  ermäßigten  Sätzen  in  landw.  Genossenschafts- 
brennereien : zu  vier  Fünfteln  der  vollen  Sätze  . 2 862 

zusammen 21  248 

An  besonderer  Brennsteuer  wurden  erhoben  . — 

Einnahme  an  Brennsteuer 21  248 

Hiervon  ab  die  Brennsteuervergütung  ....  85  465 

Bleibt  Uberschuß  an  Brennsteuer — 64  217 

Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  ausgefertigten 

Vergütungsscheinen  beträgt  die  Brennsteuervergütung  . 107  117 

D.  Gesamt-Einnahme: 

Reinertrag  an  Maischbottichsteuer  (A.)  ....  75  092 

Reinertrag  an  Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  (B.)  . 1 699  197 

Überschuß  an  Brennsteuer  (C.) — 64  217 

Im  ganzen 1610  072 


VI.  Belastung  der  Brennereien  durch  die  Brennsteuer  im  Betriebsjahr 

1904/05. 

1.  An  allgemeiner  Brennsteuer  hatten  — durchschnittlich  auf  1 hl 


ihrer  Jahreserzeugung  berechnet  — zu  zahlen: 

a)  Landwirtschaftliche  Brennereien,  die 

Zahl  der 

mit  einer 

Branntwein  erzeugt  haben  hauptsäch- 

Brenne- 

Jahreserzeugung 

lich  aus  Kartoffeln: 

reien. 

▼on  hl  Alkohol. 

keine  Brennsteuer  .... 

122 

5628 

weniger  als  0,50  A 

8 

1772 

0,50  A.  bis  unter  1 Jt. 
1 A.  bis  unter  1,50  A. 

6 

1736 

7 

3222 

1,50  A.  bis  unter  2 A. 

7 

4200 

2 A bis  unter  2,50  A. 

2 

2079 

2,50  A.  bis  unter  3 A. 
b)  Gewerbliche  Brennereien,  die  Branntwein 
erzeugt  haben  hauptsächlich  aus  Getreide: 

1 

1126 

keine  Brennsteuer  .... 

1 

74 

darunter  Hefenbrennereien 

1 

74 

c)  Material-Brennereien : 

keine  Brennsteuer  ....  102  1201 

2.  An  besonderer  Brennsteuer  hatten  zu  zahlen  — — 


VII.  Steuerfreie  Verwendung  von 

Es  sind  steuerfrei  abgelassen  worden: 

hl  Alkohol. 

1.  nach  vollständiger  Denaturierung  mit 

dem  allgemeinen  Mittel  .216 

2.  nach  unvollständiger  Denaturierung  mit : 

a)  Essig  . . . . 3615 

b)  5 Liter  Holzgeist  . . .301 

c)  0,5  » Pyridinbasen  . . 167 

d)  0,5  » Terpentinöl  . 3885 

e)  1 » Benzol  . . .619 

f)  10  » Äther  (Schwefeläther)  6788 

0,085»  Tieröl  . . 310 

300  Gramm  Chloroform  . . 6 


Branntwein  im  Betriebsjahr  1904  05. 

hl  Alkohol 

i)  200  Gramm  Jodoform  . . 71 

k)  300  » Bromäthyl  . . 16t 

l)  1 Kilogramm  Rizinusöl  und 

400  Gramm  Natronlauge  . 411 

Summe  2 16341 

3.  ohne  Denaturierung  und  zwar: 

a)  an  Kranken- , Entbindungs- 

und ähnliche  Anstalten  . 7C 

b)  an  öffentliche  wissenschaft- 

liche Anstalten  ...  49 

Summe  3 119 

Überhaupt  16680 
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’ on  den  unter  Ziffer  2 jenseits  aufgefüfarten 
Alkobolmengen  sind  abgelassen  worden: 

hl  Alkohol. 

1.  Zur  Herstellung  von  Essig  sowie  von 
BleiweiB  u.  essigsauren  Salzen  (Blei- 
racker  u.dgl.)  und  zwar: 

>)  nach  Denaturierung  mit  Essig  3615 
b)  » » » Tieröl  272 

1 rar  Herstellung  v.  Brom-  (Chlor-,  Jod-) 
iilber-Gelatine  u.  ähnl.  Zubereitungen, 
sowie  von  pbotograpb.  Papieren  und 
Trockenplatten  ....  7 

l rar  Herstellung  von  Chloroform  . 6 


hl  Alkohol. 

4.  zur  Herstellung  von  Jodoform  . 73 

5.  » » » Bromäthyl  . 166 

6.  » » » Farblacken  . 1 

7.  » » > Lacken  aller  Art  3605 

8.  » » » Natrouseifen  . 419 

9.  » » » Teerfarbstoffen  167 

10.  » » » Kokain  . . 5 

11.  » » anderer  Erzeugnisse  7777 

12.  zum  Verkaufe  nach  Denaturierung 

mit  5 Liter  Holzgeist  . 236 

Überhaupt  16349 


VIII.  Lagerung  und  Reinigung  von  Branntwein  unter  steuerlicher  Kontrolle 
im  Betriebsjahr  1904/05. 


E«  sind  vorhanden 
gewesen : 

Zahl 

Von  den 
Abgängen 
entfallen  auf 
steuerfrei 
^ge- 
schriebene 
Fehlmengen. 

t)  Branntweinlager  . . 
darunter  Lager  in  öf- 
fentlichen Niederlagen 
k)  Branntwein  - Reini- 
gungsanstalten . . . 

35 

2 728 

16  934 

17  383 

2 279 
. 

224 

Nr.  5296.  Ein*  und  Ausfuhr  des  GroBh.  Hessen 
Ober  Bremen  lm  Jahr  1905.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
vom  Bremischen  Statistischen  Amt.  Jahrgang  1905“  hatte  der  Han- 
delsverkehr des  GroBlierzogtums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr  1905 
folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Grollherzogtum  Hessen. 


Verzehrungsgegenstände. 

Menge. 

Wert. 

jH. 

Fleisch  usw.,  Würste  .... 

7 794  kg  Ntto. 

«631 

Früchte,  getrocknete  .... 

. 11 025  » » 

5500 

eingesetzte  und  kandierte 

. 19  630  » » 

13105 

Hopfen 

. 25  000  » » 

67  816 

Kakaofabrikate 

973  » » 

1552 

Konserven 

. 174«  » . 

1 190 

Makkaroni  und  Nudeln  .... 

. 5 437  » » 

2442 

Mineralwasser 

. 37  1 10  Flaschen 

8188 

Spirituosen,  Kognak  ... 

385  Liter 

1354 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1906,  8.  277. 
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Menge.  Wert. 

A. 


Tabak,  fabrizierter 

733  kg  Ntto. 

1583 

Zigarren  .... 

2537,8 

Mille 

68975 

Viehfntter,  Futtermehl,  Kleie  usw. 

68556  kg  Ntto. 

4 181 

Wein,  deutscher 

204  814  Liter 

152  567 

Champagner 

26  480  Flaschen  74371 

andere  Verzehrungsgegenstände 

4402  kg  Ntto. 

3724 

Baumaterialien. 

Asphalt  und  Asphalterde 

60439  kg  Ntto. 

2712 

Fliesen,  Ton-  .... 

35692 

» 

10  <150 

Ziegelsteine  .... 

250303 

> 

» 

11288 

Andere  Rohstoffe  und 

Halbfabrikate. 

Drogen:  Salze  .... 

3156  k 

g Ntto. 

32  700 

Säuren  

4429 

» 

4209 

andere  Drogen  . 

19  642 

» 

41887 

Farbwaren 

158858 

> 

» 

121  341 

Garn:  Baumwollengarn  und  Twist 

2072 

» 

5 076 

anderes  Garn 

9159 

3» 

» 

179808 

Glyzerin 

1178 

» 

» 

1213 

Holz,  Band-  und  Stabholz 

47  400 

» 

» 

3 807 

Leder,  gegerbtes 

9 746 

» 

» 

82401 

Lumpen  

1550 

» 

» 

1023 

Metalle:  Piatina 

144 

» 

» 

190252 

andere  Metalle 

578 

» 

» 

1 150 

Pflanzen,  lebende 

2634 

» 

» 

1478 

Samen:  Gras-  und  Timoteesaat 

5 692 

» 

* 

3101 

Steine  und  Erden 

11543 

» 

» 

2 071 

andere  Rohstoffe  und  Halbfabrikate 

28  678 

» 

» 

4 240 

Manufakturwaren. 

Baumwollenwaren 

634  kg  Ntto. 

3 732 

Hüte  und  Kappen 

105 

* 

» 

1255 

Leinenwaren  .... 

8241 

» 

» 

30141 

Seiden-  und  Halbseidenwaren  . 

1419 

» 

18  047 

Wachstuch  .... 

5 775 

» 

* 

8 501 

Wollen-  und  Halbwollenwaren 

1286 

» 

6405 

andere  Manufaktur-  und  Modewaaren 

424 

> 

» 

1584 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

605  kg  Ntto. 

1451 

Galanterie-  und  Kurzwaren 

16907 

» 

» 

47  015 

Gemälde  und  Lithographien  . 

838 

> 

> 

2121 

Gerät,  Miibel  .... 

2 019 

» 

■» 

2 078 

Glaswaren 

4 300 

» 

» 

6 280 

Gummiwaren  .... 

418 

» 

* 

1094 

Holzwaren,  feine 

1 247 

» 

* 

2103 

Korke 

5 387 

» 

» 

34063 

Lederwaren  .... 

13  729 

» 

> 

56172 

Lichte 

9 452 

* 

» 

6 805 
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Menge. 

Wert. 

Maschinen 

56351  kg  Ntto 

•Ä. 

. 56  314 

Matten 

. 9057  » 

» 

7 677 

Metallwaren:  Eisenwaren,  Gußwaren  ordinäre  220  711  » 

» 

34  465 

andere  grobe  Eisenwaren  . 

. 14  411  » 

» 

7 390 

sonstige  Eisenwaren  . 

9 779  » 

» 

14  652 

Stahlwaren:  Eisenbahnschienen 

11370  » 

» 

1710 

andere  Stahlwaren 

1438  » 

» 

6 581 

Edelmetallwaren 

. . 9,8  » 

» 

2 280 

Messingwaren  .... 

6 514  » 

* 

16332 

andere  Metallwaren 

1 783  » 

> 

5457 

Papier 

. 29  224  . 

» 

45306 

Papierwaren 

2 278  » 

» 

2997 

Parfümerien 

4 249  . 

» 

6 260 

Seife,  Stangenseife  .... 

. 3195«  . 

> 

1773 

Spielwaren 

473  » 

> 

1 286 

Steinwaren 

2 727  » 

» 

1986 

Strohhüte  und  andere  feine  Geflechte 

551  » 

» 

2605 

andere  Industrieerzeugnisse 

. 3689  . 

» 

3 671 

Wert  der  Einfuhr 

1863  175 

B.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  6roßherzogtum  Hessen. 

Menge. 

Wert. 

Verzehrungsgegenstände. 

M 

Fische,  frische 

. 18  189  kg  Ntto 

12  276 

Früchte:  Apfelsinen  und  Orangen  . 

. 4 758  » 

» 

1 154 

andere  Früchte  .... 

5 801  » 

» 

2 598 

Kaffee 

. 196538  . 

» 

172647 

Kaffeesurrogate 

. 1 447  . 

» 

1052 

Mehl 

. 19800  » 

> 

3 820 

Reis,  polierter 

. 407  957  » 

> 

75186 

Spirituosen,  Arrak  .... 

703  Liter 

1264 

Kognak 

2580  » 

6061 

Sprit,  deutscher  .... 

5 738  » 

6 025 

Stärke  

. 62  364  kg  Ntto 

26911 

Tabak,  australischer  . 

886  » 

1252 

Java 

.206  736  . 

263  029 

Sumatra 

. 118  969  » 

322  574 

Havana 

. 25  244  » 

45  896 

Kuba 

. 19  615  » 

25  746 

Domingo 

. 190321  . 

162  676 

Portoriko 

1198  » 

1171 

Brasil 

. 341  545  » 

364069 

Paraguay 

4462  » 

2 862 

mexikanischer  .... 

8896  » 

46879 

Kolumbia,  Canuen 

. 92  497  » 

66063 

Kentucky 

. 99981  » 

96  296 

Maryland 

. 42  270  > 

28075 

Bay 

1 790  » 

2021 
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Menge.  Wert. 


Ohio 

3 223  kg  Ntto. 

2922 

Seedleaf 

. 28861  » 

> 

23  380 

Virginy 

. 37157  » 

» 

43  819 

anderer  Rohtabak  .... 

870  » 

» 

1340 

Stengel 

. 19467  » 

» 

4695 

Zigarren,  fremde 

. 14,9  Mille 

4038 

deutsche 

. 632,  s » 

29120 

Tee 

4 366  kg  Ntto. 

6874 

Viehfutter,  Futtermehl,  Kleie  usw. 

. 65  656  » 

» 

10  241 

Ölkuchen  

. 369  061  » 

» 

29  030 

Reisabfall 

. 19850  > 

» 

2 430 

Wein,  fremder 

19  942  Liter 

16907 

deutscher  

9 237  » 

5606 

andere  Verzehrungsgegenstände  . 

11244  kg  Ntto. 

5 532 

Andere  Rohstoffe  und  Halbfabrikate. 

Drogen,  Balsam 

. 201  kg  Ntto. 

1741 

Gummi  Kopal 

. 16899  » 

» 

22  393 

andere  Gummiharze  .... 

. 9 419  » 

> 

6943 

Schellack 

. 48  711  » 

» 

141 677 

andere  Drogen 

. 3344  » 

» 

5 538 

Dünger 

. 206  976  » 

» 

21020 

Farbwaren 

. 5 269  » 

» 

2250 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

. 6 685  » 

» 

11097 

Garn.  Jutegarn,  deutsches 

. 39382  » 

» 

16  (SO 

Haare,  Schweinsborsten  .... 

746  » 

» 

2080 

Holz,  Pitchpine-Dielen  .... 

40,30  cbm 

2860 

andere  Dielen 

. 109,  ao  * 

4 232 

Teakholz 

5 710  kg  Ntto 

1000 

Zedemholz 

. 17,49  cbm 

1650 

Korkholz 

. 4 666  kg  Ntto. 

2 625 

Leder,  gegerbtes,  fremdes 

234  t 

» 

1817 

deutsches  

352  » 

» 

2265 

Lumpen 

. 5 995  » 

» 

1000 

Öle,  vegetabil.:  Kokosnußöl  . 

. 14015  » 

» 

6300 

Leinöl 

. 32689  » 

» 

12545 

andere,  nicht  medizinische  Öle 

. 1867  » 

» 

1021 

Paraffin  und  ähnliche  Kerzenstofife 

. 8 993  » 

» 

3280 

Petroleum,  raffiniertes  .... 

. 9095  » 

» 

1515 

Mineralschmieröl  .... 

. 12  797  » 

» 

3893 

andere  Petroleumdestillate 

. 114  686  » 

* 

17  560 

Rohr,  Stuhlrohr 

. 5315  » 

» 

11 518 

Schwämme,  Wasch-  und  Bade- 

1066  » 

» 

6660 

Spinnstoffe,  Schafwolle,  rohe  . 

. 155919  » 

> 

264  193 

darunter:  australische 

1488  » 

» 

4330 

kapländische 

.119  848  » 

» 

191502 

andere  und  unbestimmte 

. 34  583  » 

» 

68361 

Tabak  lauge 

. 20951  » 

» 

19  037 

Digitized  by  Google 
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Menge. 

Wert. 

M 

Tierabfäile,  Därme  u.  dgl. 

. . 13  030  kg  Ntto. 

3051 

Tran 

3 697  » * 

1738 

Walfischbarten 

109  » » 

5318 

andere  Rohstoffe  .... 

. 12  004  • » 

7 359 

Manufakturwaren. 


Leinen:  Pack-  und  Sackleinen,  deutsches  . 67  974  kg  Ntto.  34  494 

Säcke 33584  »»  19886 

Wollen-  und  Halbwollen  waren,  fremde  . . 171  » » 2140 

deutsche 725  » » 4 289 

andere  Manufaktur-  und  Modewaren  424  » » 2119 

Andere  Industrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen  ...  1 243  kg  Ntto.  2 032 

Fischbein 116  » » 2952 

Galanterie-  und  Kurzwaren,  fremde  . 1119  » » 1724 

Gemälde  und  andere  Kunstgegenstände  115  » » 1835 

Lithographien,  Kunstdrucke  usw.  . . 243  » » 2 043 

Gerät,  Möbel,  deutsche 1 112  » ■ 2 218 

Glaswaren,  deutsche 4 315  » » 1000 

Gummiwaren,  deutsche 502  • » 2976 

Holzwaren:  Zigarrenkisten  u. -Bretter,  deutsche  90  115  » « 59  294 

andere  feine  Holzwaren,  fremde  862  > . 2 188 

ordinäre  Holz  waren 24  799  » » 7 905 

Korke,  fremde 920  » » 2 698 

Maschinen,  fremde 4 734  » » 3 208 

deutsche 1 450  » » 1 857 

Metallwaren:  Eisenwaren,  grobe,  deutsche  . 11  738  » » 2 520 

Nägel,  fremde 6481  » » 2074 

andere  Eisenwaren,  fremde  . . 6 087  » > 6 959 

deutsche  ...  2 940  * » 8 510 

Stahlwaren,  fremde 562  » » 1 791 

Edelmetallwaren,  deutsche  . . . 11,5  » » 1 300 

andere  Metallwaren 974  » » 2293 

andere  Industrieerzeugnisse  . . . . 3906  » » 4418 

Wert  der  Ausfuhr:  2 719066 
Im  nachstehenden  sind  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in 
Bremen  aus  dem  Großherzogtum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus 
Bremen  nach  dem  Großherzogtum  im  Jahr  1905  nach  Hauptwaren- 


gruppen  zusaramengefaßt : 

Einfuhr. 

Prozent- 

Ausfuhr. 

Prozent- 

M. 

anteile. 

anteile. 

Verzehrungsgegenstände 

415 179 

22, as 

1 923  537 

70,74 

Baumaterialien 

24  650 

l,s» 

— 

— 

Andere  Rohstoffe  und  Halb- 
fabrikate . . . . 

975  757 

52,87 

613  796 

22,57 

Manufakturwaren  . 

69  665 

3,74 

62  928 

2,3Z 

4,87 

Andere  Industrieerzeugnisse 

377  924 

20, *9 

118  795 

1 863  175 

100, 00 

2 719  056 

100,1» 

In  den  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfaßte  der  Verkehr  des 
Großherzogtums  mit  Bremen  folgende  Wertsummen : 


Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 


Großh  Hessen. 

Großh.  Hessen. 

■4L 

A. 

1904 

1 624 129 

2 998  393 

1903 

1 316  279 

2 553  687 

1902 

1 110  591 

2 482  566 

1901 

1 396  143 

2 952  458 

1900 

1 590  404 

2 559178 

Digitized  by  Google 


Ordnungs-Nnmmer. 
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Kr.  5297.  Cbenleht  über  die  im  Grofih.  Hennen  im  Jahr  19M 

sechli 


Provinzen. 


Zahl  der  in 
entgeltliche 
Pflege 
gegebenen 
Kinder  unter 
6 Jahren. 


I Un-  Zu- 
ehe-  , sam- 
llc°-  lieh.  men. 


Provinz  Starkenburg. 


Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lekensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod  .... 
Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluß 


ehe-  3am- 
lich.  men. 


1 11. 

12. 

26 

185 

2 

6 

7 

39 

1 

13 

16 

127 

4 

, 1 

2 

1 

4 

7 

15 

108 

8 

6 

23 

9 

11 

66 

1 71  76  93 

91  387  478 
IO!  115  125 
162  997|  1 159 
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i entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter 
ähren.*) 


Digitized  by  Google 
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Nr.  5298.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  ln  den  Kreisen 


Kreise 


Provinzen. 


Darmstadt 

Beneheim 

Dieburg 

Erbach 

Groß-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbacb 

Schotten 

Oberhessen 


Erbach 

Groß-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 


Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 


44 

70  2 

2 

5 

14  . 

1 

10  . 

9 . 

4 

8,  . 

1 

3 . 

1 

_?L 

1 

~1Ö 

53  . 

3 

9 

15  . 

1 

2 

12.  . 

# 

1 

1 ■ 

2 

8 . 

5 

14  1 

_L 

19 

56  1 

i 

Davon  im  Alt 

i 

8 

8 

£ 

•a 

i 

n 

ü 

J3 

4 

-» 

«c 

<-> 

© 

CO 

3 

t- 

2 

o 

9 

u 

2 

c 

B 

2 

a 

9 

■S 

2 

a 

9 

05 

3 

Ja 

JO 

- 

*c 

3 

Hfl 


>I»lN 
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roBherzogtums  Hessen  in  den  Monaten  Januar  and  Febraar  1906. 


j g 

® _2 


III! 


n 
1 1 


lUllb 


11c  12  18 


M ^ 

III 

ill 


?. 


1= 

.1 

15 


s s~ 

gl* 
■2«2  * 
'■13  = 

als 

i 5“- 


Z J- 

II 


il 


16  17a  17b 


hj 

fl 


Vf 

M 

• “ 

£ g" 

111 

•s>8 

SsS 


Mül 

|!l»g 

i|a 

s3s 


II 


18a  18b  19  20a  20b  21a  21b 


äfa  g 

3®  £ 

13 -o 

H.eä 

J-c 

*=* 


6 5 

# 

22 

3 

19 

15 

8 

17 

2 

6 

4 

19 

1 

1 

1 

5 

8 

» 2 

. 

» 

2 

10 

8 

1 

3 

4 

2 

2 

8 

1 

2 

6 

1 3 

7 

9 

6 

4 

10 

4 

3 

2 

91 

1 

2 

4 

1 

1 1 

. 

« 

1 

9 

2 

3 

3 

3 

1 

1 

. I 

2 

1 

2 

. 

5 

2 

5 

4 

8 

6 

5 

4 

3 

10! 

2 

3 

7 

1 

9 

. 

‘)1 

6 

2 

1 

5 

2 

i 

8 

2! 

1 

, 

1 

3 

6 

2 

2 

12 

1 

*)1 

9 

19 

9 

13 

6 

2 

2 

11 

3 

2 

5 

5 

16 

2 

72 

9 

2 

66 

55 

29 

57 

26 

19 

17 

59 

1 

8 

2 

7 

23 

33 

» 4 

3 

1 

‘)1 

9 

8 

8 

7 

2 

4 

4 

8 

3 

6 

4 

2 

T 1 

3 

, 

3 

2 

3 

3 

1 

1 

5 

. 

1 

13 

9 3 

4 

8 

. 

2 

7 

5 

1 

, 

1 

6 

. 

1 

2 

11 

6 4 

13 

2 

6 

9 

4 

10 

1 

2 

2 

2 

1 

4 

1 

3 

3 . 

1 

1 

4 

4 

1 

. 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

1 

3 

6 1 

2 

. 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2i 

. 

1 

1 

13  . 

26 

7 

1 

21 

32 

25 

23 

4 

10 

8 

24 

4 

8 

1 

5 

10 

33 

* 3 

27 

’)1 

6 

16 

15 

12 

17 

7 

6 

9| 

5 

3 

5 

8 

5 

13  3 

3 

. 

1 

1 

1 

3 

3 

1 

2 

2 

2 

2 

3 

1 

13  2 1 

5 

. 

6 

6 

1 

3 

. 

2 

4 

5 

3 

1 

9 

4 

3 1 

4 

2 

5 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

5 

. 

. 

1 

19  6 

10 

. 

*)1 

11 

5 

10 

17 

5 

2 

1 

8 

1 

3 . 

2 

10 

4 

U 15 

1 

49 

2 

2 

29 

29 

29 

37 

27 

14 

14 

29 

6 

u|  . 

10 

31 

14 

233  44 

3 

147 

18 

5 

116 

116 

83  117 

57 

43 

39 

112 

11 

27 

3 

22 

F 

80 

LM6. 

16  5 

1 

15 

2 

s)*)2 

21 

12 

6 

6 

2 

9 

7 

10 

1 

3 

1 

2 

8 

4 

5 3 

6 

1 

6 

8 

2 

9 

7 

3 

2 

5 

1 

2 

3 

6 

16  3 

9 

4 

4 

3 

7 

1 

2 

1 

6 

1 

1 

1 

5 

7j  . 

10 

2 

5 

6 

1 

3 

1 

1 

1 

3 

18  6 

8 

5 

5 

2 

1 

1 

2 

4 

1 

1 

2 

5 

8 3 

7 

, 

4 

2 

2 

11 

5 

6 

2 

7 

3 

2 

3 

5 

9 . 

2 

9 

• 

13 

14 

6 

12 

2 

2 

4 

4 

2 

4 

2 

5 

2 

19  20 

3 

64 

5 

2 

58 

46 

21 

49 

19 

22 

18 

37 

4 

13 

2 

9 

22 

30 

5 6 

1 

6 

16 

9 

2 

6 

6 

2 

U> 

2 

3 

3 

1 

4 

T . 

. 

7 

8 

, 

1 

. 

1 

9 

1 

1 

10 

71  2 

. 

4 

2 

3 

2 

1 

8 

4 4 

1 

8 

1 

7 

7 

1 

7 

1 

2 

4 

5; 

1 

2 

2 

4 

4 2 

. 

1 

8 

1 

8 

4 

l1 

i 

1 

1 

3 

2 2 

6 

2 

3 

1 

2 

1 

2 

i 

1 

4 

49  16 

2 

31 

1 

38 

23 

7 

19 

2 

13 

8 

27 

4 

5 

6 

3 

33 

18  8 

2 

19 

2 

5 

19 

8 

14 

15 

7 

8 

15 

2 

4 

5 

6 

2 

6 3 

. 

2 

2 

2 

7 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

4 

6 3 

4 

2 

6 

8 

3 

8 

3 

2 

3 

1 

3 

1 

10  9 

1 

9 

2 

3 

2 

5 

4 

1 

1 

1 

6; 

15  4 

14 

9 

4 

6 

9 

3 

1 

4 

3 

3 

2 

6 

4 

55  27 

3 

48 

8 

25 

35 

18 

39 

22 

10 

11 

28 

2 

8 

7 

18 

11 

03  63 

8 

143 

14 

2 

121 

104 

46 

107 

43 

45 

37 

92 

10 

26 

2 

22 

43 

74 
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Nr.  5299.  Preise  der  gewöhnlichsten  Yerbranchsgegensthn^ 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Maine 

Alse; 

Bingen 

Worms 


1,58  1,6» 

1,50 


1,93  1,73,  1,93 

l,6ol  . 
1,60  . 
1,60!  . 

1,60  1,80  2,40 
1,44  1,40  1,60 

1,70  . 

1,44  . 

. 1,60  . 

. 1,60!  . 
1,50'  . 

1,50  . 

1,50  1,73  2,30 
1,00  1,60  2,20 
1,80  1,60  2,60 


rms  1,64  2,30  *1  **)  1,76  2,40  1,80  2,40  . 

Summe  21,74  1 3,60  23,16  1 2,26  25,74,13,43  1 8,09  1 1,55  2,70 


Mittelpreie 


1,751  1 ,61 ' 2,2C 


1,931  1,35 


*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1,32  A.,  Rindfleisch  mit  Beilage 


Digitized  by  Google 
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& 1*  Orten  de«  Orufih.  Heesen  im  Hai  1006. 


Stroh. 

| Kartoffeln. 

| Erbsen.  | I 

lohnen. 

| Linsen. 

So  p p • 1 i 

i e n t n e r 

i 

*» 

■ 

J3 

ei 

« 

bc 

T3 

- i 1 « i 

i 

; 1 S ' J. 
o •f  1 o 

ei 

m 

f 

'S 

* , & 
•8  | 

1 1 

5 

iO 

ja 

'ä  | 

*•?  so  .2 

35  m d 

a 

2 '3  a 2 

*3  j 

3 

3 | 1 

a 

i 

A 

A 

A.  A A i 

A 

A | A A A 

A 

A 

A A 

A 

Bntter. 

Milch 

m 

per  Liter 

ei 

m 

ja 

o 

SO 

M 

OB 

tc 

-d 

• 

*3 

’© 

s 

ei  3 * 

ü * © 

3 fi  i 

>fl  'S  | s 

A. 

A 

A 

A A.  A. 

2,60 

2,30 

2, 

2,60 

2,00 

2, 

2,80 

2,60 

2, 

2,40 

2,40 

2, 

2,80 

2,40 

2, 

2,40 

2,20 

2. 

2,60 

2,00 

2, 

2,40 

2,40 

2, 

2,80 

2,70 

2, 

2.» 

2,40 

2, 

2,40 

2,40 

2, 

2,40 

2,00 

2, 

2,30 

1,70 

1. 

2, T0 

2,20 

2, 

2,80 

2,20 

2. 

2.80 

2.90 

2, 

e* 

i J, 

M 

o 

£ 

© 
* e* 
es 

to 

ja 

•3 

ä 



JL 

A 

A 

0,70 

0,60 

0,65 

0,7.i 

0,60 

0,68 

0,70 

0,60 

0,64 

0,70 

0,70 

0,70 

0,80 

0,66 

0,66 

0,70 

0,60 

0,65 

0,70 

0,70 

EE 

0,60 

0,60 

(1,60 

0,!K> 

0,ÖO 

0,90 

0.76 

0,75 

0,75 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 1 

0,50 

0,55 

0,70 

0,55 

0,64 

0,70 

0,56 

0,64 

0,80 

0,50 

0,68 

0.271  0.98  0,24 
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Nr.  5300.  Studierende  und  Hospitanten  auf  der  Tech- 
nischen Hochschule  zu  Darmstadt  im  Winterhalbjahr 
1005/06  und  im  Sommerhalb|abr  1906.*) 


Winter  1905/06.  *)  Sommer  1906. 


Stud.  Hosp. 

Zue.  U»runt.t 
Hassen. 

Stud.  Hoep.  Zue. 

1.  Architektur 

190 

130 

320 

76 

192 

93 

285 

78 

2.  Ingenieurwesen 

253 

25 

278 

94 

262 

28 

290 

92 

3.  Maschinenbau 

620 

70 

690 

66 

610 

50 

660 

64 

4.  Elektrotechnik 

328 

27 

355 

15 

302 

19 

321 

14 

Chemiker  85 

5.  Chemie  Elektrochemiker  50 

6 

91  1 
50  1 

|« 

86 

46 

3 

89  | 

46  1 

47 

| Pharmazeuten 

. 35 

— 

35  | 

31 

— 

31  | 

I 

6.  Allgemeine  Abteilung 

25 

2 

27 

22 

33 

3 

36 

29 

1586  260  1846  321  1562  196  1758  324 

Außerdem : Hörer  . 82 1 39  1 54 

Hörerinnen  39  1 38  1 


Summe 

1967  406 

1835 

378 

Der  Staatsangehörigkeit  nach  gehören  an: 

w. 

8. 

w 

6. 

1905/06. 

1906. 

c.  dem  Auslande: 

1905/06.  1906. 

a.  dem  Großh.  Hessen 

406 

378 

Bulgarien 

. 1 

— 

b. andern  deutschen  Staaten:. 

Dänemark 

1 

1 

Anhalt 

3 

4 

England 

12 

13 

Baden  . 

. 35 

30 

Griechenland 

. 3 

4 

Bayern 

145 

115 

Italien  . 

. 5 

6 

Braunschweig 

. 9 

8 

Luxemburg  . 

. 3 

3 

Bremen 

7 

5 

Niederlande 

7 

6 

Elsaß-Lothringen 

. 32 

28 

Norwegen 

. 16 

17 

Hamburg 

19 

15 

Österreich-Ungarn 

. 62 

57 

Lippe-Detmold 

1 

1 

Rumänien 

4 

3 

Lübeck  . 

1 

1 

Rußland 

388 

419 

Mecklenburg-Schwerin 

8 

2 

Schweden 

9 

6 

Oldenburg 

. 5 

4 

Schweiz 

. 16 

14 

Preußen 

671 

619 

Spanien 

. 5 

4 

Reuß  jung.  Linie 

3 

1 

Türkei  .... 

1 

— 

Sachsen 

34 

27 

Vereinigte  Staaten  von 

Sachsen- Altenburg 

4 

2 

Amerika  . 

1 

1 

Sachsen-Koburg  und  Gotha  5 

3 

Mexiko 

. 2 

— 

Sachsen-Meiningen 

. 2 

1 

Argentinien 

1 

1 

Sachsen- Weimar 

. 4 

6 

Chile 

2 

2 

Schwarzburg- Rudolstadt 

3 

2 

Peru  ... 

. 1 

1 

Schwarzburg-Sondershausen  3 

2 

Siam  .... 

1 

— 

Waldeck 

2 

2 

— 

Württemberg 

24 

21 

Summe  c. 

541 

558 

Summe  b. 

1020 

899 

Summe  a.  + b.  + c. 

1967 

1835 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  823,  Jan.  1906,  8.  10.  — *)  Endgültige  Übersicht. 


Druck  von  Kduard  Koether  in  Darmstadt. 


Digitized  by  Google 


Mitteilung  en 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  ftir  die  Laudesstatistik. 

Nr.  833.  Juli  1906. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1905.  — Univer- 
sitätsbibliothek in  Gießen  1900  01  bis  1905/06.  — Salzbesteuenmg  1905. 
— Stempelabgaben  1905.  — Todesfälle  und  Todesursachen  im  März  u. 
April  1906.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchggegenst.  im  Juni  1906.  — 
Schiffs-  usw.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1905.  — Anzeige. 


Nr.  5301.  Schulbildung  der  im  Ersatzjalir  1905 
bei  den  Truppen  der  Großb.  Heus.  (35.)  Division 
eingestellten  MHuiiKObaften  hesNlitcher  Staub- 
Miigcbttrlgkeil.*) 


Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  in 

deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

ti' 

Starkenburg 

1 683 

1 683 

Oberhessen 

1 186 

1 186 

Rheinhessen 

1 007 

1 006 

1 

0,io 

zusammen 

3 876**i 

3875 

1 

0,03 

Im  Ersatzjahr 

1904  05 

4 124 

4 123 

1 

0,02 

» » 

1903/04 

3 990 

3 987 

•> 

0,05 

» » 

1902  03 

4 156 

4 155 

1 

1 

0,02 

» » 

1901  02 

3 897 

3 896 

1900/01 

3 880 

3 880 

1 

» » 

1899,  1900 

3 624 

3 623 

1 

0,03 

> » 

1898  99 

3 678 

3 677 

1 

0,03 

» » 

1897/98 

3 638 

3 638 

» * 

1896/97 

3 55 1 

3 547 

4 

0,11 

» t 

1895  96 

3 864 

3 864 

* » 

1894  '95 

3 552 

3 550 

2 

0,00 

> » 

1893  94 

3 472 

3 472 

> » 

1892  93 

2 530 

2 529 

1 

o,ot 

1891/92 

2718 

2 716 

2 

0,07 

» > 

1890  91 

2 812 

2 808 

i 

3 

0.11 

» > 

1889/90 

2 562 

2 56h 

2 

> » 

1888  89 

2 660 

2 658 

2 

0.08 

» > 

1887  88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

» » 

1886  87 

2 636 

2 636 

| Summe  d.  20  Ersatzjahre 

67  949 

67  921» 

5 

24 

0,oj 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  814  u.  815,  Aug.  1905,  S.  293.  — **)  AnUerdem 

235  Einj.-Freiw.  Hiervon  aus  Starken!).  99,  Oberh.  78,  Rheinh.  58. 
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Nr.  5302.  Benutzung  und  Vermehrung 
der  Großh.  Universitätsbibliothek  zu  Gießen 
vom  1.  April  1900  bis  31.  ltfitrz  1906.*) 

I.  Benutzung. 

A.  Zahl  der  außer  Haus  verliehenen  Bände. 


1900  01. 

1901/02. 

1902/03. 

1903/04. 

1904/05. 

1905/06. 

a. 

auf  länger  als  4 Tage. 

April  . 

1 155 

1 280 

1 894 

1 135 

1553 

1 189 

Mai 

2 823 

1 725 

2 228 

2 103 

2 000 

2 339 

Juni 

1 407 

1 495 

1 820 

1 810 

2 025 

1 747 

Juli 

1 866 

2 245 

2 823 

3 033 

7 281 

3 962 

August 

3 502 

4 841 

4 478 

5 096 

586 

4 139 

September 

1 189 

1069 

1 282 

1 165 

720 

2 448 

Oktober 

1 739 

1 354 

1 441 

1 558 

2 157 

2 201 

November 

2 129 

2 160 

2 039 

2 174 

1 978 

2 471 

Dezember 

1 302 

1 741 

1 729 

1 765 

1 608 

1 843 

Januar 

1 780 

1 962 

2 001 

1 925 

1 763 

2 271 

Februar 

1 999 

2 053 

2 504 

2 643 

2 588 

3 043 

März 

1 589 

1 832 

2 320 

2 209 

1 739 

2 572 

22  480 

23  757 

26  559 

26  616 

25  998 

30  225 

b.  auf  1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

3 849 

4 541 

4 736 

5 524 

4 581 

3 805 

Summe 

26  329 

28  298 

31  295 

32  140 

30  579 

34  030 

Darunter  auiie 

rhalb  Gießens: 

Sendungen 

372 

386 

428 

455 

429 

3% 

Bändezahl 

1 396 

1 350 

1 624 

1 738 

1 801 

1 382 

B.  Durch 

Vermittelung  der  Bibliothek  wurden  entliehen : 

1900  01.  ; 1901  02. 

1902/03. 

1903/04.  1904/05.  ' 1905/06. 

I.  An 

Druckschriften  (Bänden): 

a.  aus 

der  Hofbibliothek  in  Darmstadt. 

818 

739 

987 

632  651  909  Bände. 

b. 

aus  anderen  Bibliotheken. 

773 

782 

790 

644  466  436  Bände. 

II. 

an  Handschriften  und 

Archivalien: 

448 

1534 

1070 

595  1465  920  Stück. | 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juli  1905,  8.  274. 
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C.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer- 

semester 

1902. 

Winter- 
semester 
1902  03. 

Sommer- 

semester 

1903. 

Winter- 

semester 

1903/04. 

Sommer- 

semester 

1904. 

Winter- 
semester 
1904  05. 

Sommer- 

semester 

1905. 

Winter- 
semester 
1905  06. 

Zahl 

°/o 

Z.hl  “V 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

%> 

iwwärtige 

Hessen  . 

73 

103  . 

125 

141 

134 

123 

122 

164 

isswärtige 

I 

Nicht-Hessen 

35 

. 

48' 

57 

65 

69 

64 

60 

63 

Keht  dem  Lehr- 

I 

körper  der 

Universität 

h Angehörige 

166 

186  . 

218 

218 

189 

207 

186 

229 

Dozenten  . 

63 

60'  . 

62 

. 

62 

70 

68 

74 

83 

«ad.  theol. 

45 

67,2 

43  69,4 

52 

70,4 

56 

81,2 

52 

70,0 

60 

78,0 

63 

87,5 

55 

83, s 

ifcd.  juris. 

39 

18,» 

41  20,2 

41 

20,7 

46 

26,0 

39 

21,5 

50 

30,8 

54 

32,9 

60 

35,8 

«ad  med. 

34 

23,3 

47  28,3 

41 

26,0 

47 

27,1 

46 

26,7 

40 

23.7 

32 

21,1 

27 

18,9 

«ad.  med.  vet. 

26 

14,» 

32  18,3 

28 

17,0 

22 

14,1 

22 

15,» 

18 

12,1 

11 

8,4 

12 

10,0 

*ud.  med.  dent. 

1 

9,0 

• • 

1 

12,5 

1 

12,5 

1 

11,1 

2 

20,0 

1 

6,7 

1 

7,0 

•ud.  cam. 

2 

66,7 

1 33,3 

1 

100, 0 

*)' 

«ad.  forest. 

19 

36,5 

14  28,5 

17 

30,« 

17 

31,5 

13 

21,7 

14 

28,0 

16 

28,0 

13 

25,5 

«ud.  agrotiom. 

. ! 

2 

25,« 

6 

42,8 

14 

46,7 

11 

35,5 

stad.  math. 

44 

54.1 

46  60,0 

48 

51,6 

55 

54,6 

46 

47,o 

54 

52,9 

61 

62,9 

63 

62,4 

srud.  phil.  cl. 

38 

79,2 

37  86,0 

40 

95,2 

37 

77,1 

53 

80,3 

56 

91,8 

59 

81,9 

56 

86.1 

stod.  phil.  rec. 

64 

84,2 

61  87,2 

69 

74,2 

76 

85,4 

77 

81,5 

71 

78,0 

79 

73,9 

82 

78,0 

stud.  philos. 

7 

36,8 

11  50,0 

12 

33.» 

10 

27,8 

10 

28,0 

11 

34,1 

9 

32,1 

10 

43,5 

sind,  paedaffo^. 

. 

3 100,0 

3 

75,0 

4 

66,7 

5 

71,4 

7 

100,o 

stud.  rer.  nat. 

18 

39,1 

29  58,o 

38 

59,4 

38 

61,3 

32 

56,0 

38 

67,9 

37 

62,7 

32 

55,5 

stod.  hist. 

10 

90,9 

6 75,0 

6 

85,7 

5 

83,8 

7 

77,» 

7 

63,6 

6 

85,7 

9 

100.1* 

stud.  pharm. 

4 

20.0 

4 20,0 

3 

16,7 

3 

16.7 

1 

4,5 

1 

4,5 

i 

5,3 

stud.  ehern. 

19 

30,(S 

18  30,0 

18 

29,7 

20 

28,5 

18 

28,6 

2 

21.1 

22 

36,1 

17 

25,8 

Hospitantinnen 

1 

der  phil.  Fak. 

4 100, fl 

2 

50,0 

2 100,n 

2 

100,0 

**) 

**1 

Hospitantinnen 

* 

_ I 

der  med.  Fak. 

1 

50,o 

**);  . 

**) 

**i 

**) 

**) 

**) 

**) 

Stimme  der  Stu- 

~~ 

. 

dierenden 

371 

36,4 

394  38,5 

417 

38,o 

438 

40, s 

424 

38,7 

434 

41,5 

470 

43.6 

455 

43,6 

^umine  der  Ein- 

_ 

_ 1—  - 

heimischen  . 

600 

640  . 

697 

718 

683 

709 

730 

767 

laaptsumine 

708 

791.  . 

879  . 

924  . 

886  . 

896  . 

912  . 

994  . 1 

unerk.  : Bei  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  das  Prozent  Verhältnis  der  Be- 

nutzer aus  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesamtzahl  der  dem  betreffenden 
Studienfach  angehörenden  Studierenden  beigefügt. 

Die  Anzabl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  läßt  sich  nicht  geuau 
feststellen,  da  ein  Teil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersälen  hat.  Es  betrug  indessen 
die  Zahl  der  im  Lesesaal  auf  länger  als  1 Tag  benutzten  Bände  — abgesehen  von  den 
Werken  der  Handbibliothek  und  den  Nummern  der  laufenden  Zeitschriftenjahrgänge,  die 
jedermann  ohne  weiteres  zur  Verfügung  stehen  sowie  der  Handschriften  und  Urkunden 
— im  Jahre: 

►0/01 : 37  828;  1901/02:  72351;  1902/03:  79303;  1903/04:  47310;  1904  05:  63999; 

1905/06:  171828  Stück. 

Verlangscheine  waren  zu  erledigen : 

1903  04  : 21511;  1904/05:  21950;  1905  06:  27893  Stück. 

) Werden  jetzt  nicht  mehr  als  solche  immatrikuliert.  **)  Keine  immatrikuliert. 
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F.  In  den  alphabetischen  Katalog  waren  an  Zetteln  einzulegen  — abgesehen  von  den! 
für  Dissertationen  und  Schulprogramme  — : 

1902/03:  4360;  1903  04:  4890;  1904/05:  5957;  1905/06  : 5942  Stück. 

G.  Mit  der  Post  wurden  versandt  an  Brieten,  Karten,  Drucksachen  und  Paketen: 

1902/03:  4351;  1903/04:  5375;  1904/06:  5595;  1905/06:  7010  Stück. 

II.  Die  Zahl  der  jeweils  bis  zum  14.  August  erschienenen  Doktor-Arbeiten,  Habilitationg-  ui 
allgemeinen  Universitäts-Schriften,  die  von  der  Bibliothek  an  150 — 160  Adressen  zu  v< 
schicken  sind,  betrug: 

1900:  66;  1901:  93;  1902:  83;  1903:  94;  1904:  133;  1905:  129  Stück. 


II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bände). 


1900/01. 

1901/02. 

1902/03. 

1903/04.  1904/05. 

1905  0! 

Vom  klassisch  -philologischen  Seminar 
geliefert  ... 

164 

174 

186 

115 

117 

106 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Ober- 
hess. Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 

334 

335 

376 

367 

300 

281 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 
hess. Geschichtsvereins 

152 

232 

289 

150 

117 

178 

Durcji  den  Tauschverkehr  der  Gesell- 
schaft für  Erd-  und  Völkerkunde  . 

67 

35 

54 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht- 
exemplare und  Geschenke 

2 199 

2 851 

2 855 

2 888 

3015 

2 989 

Durch  Ankauf 

1 562 

1 894 

1 682 

1 377 

1 241 

2 319 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme  . 

5 431 

4 720 

*)3  260 

7 896  *)1 540  : 

6 848 

Summe 

9 842 

10  206 

*)8  598 

12  860  *16  365 

12  775 

*)  Die  gegen  die  Vorjahre  gesunkene  Zahl  der  katalogisierten,  im  Tauschverkehr  g 
lieferten  Dissertationen  und  Programme  in  1902/03  und  1904/05  erklärt  sich  darau 
daß  die  Katalogisierung  dieser  Schriften  hinter  anderen  Arbeiten  zurückgeste! 
werden  mußte. 


Nr.  5303.  Salzbetsteuerung  iin  Großlierzogtum  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1005.*) 


In  1905 

Gegenstand. 

1905 

1904. 

mehr. 

weni$ 

1.  Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1.  Zahl  der  Salzwerke: 

Staatssalzwerke  (Bad-Nauheim)  ..... 

1 

1 

Privatsalzwerke  (Ludwigshalle) 

Fabriken , in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 
wird  (A.  Jacobi  in  Darmstadt  und  Glycerinfabrik  in 

1 

1 

Pfungstadt 

| Ludwigshalle  120  805  1,.  , 

2.  Produzierte  Salzmenge  Bad-Nauheim  16  200  " . 

| Fabriken  n 277  Rentner 

2 

3 

148282 

165622 

1734 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juli  1905,  S.  262. 
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1.  Abgesetzte  Salzprodukte : Doppel- 

a versteuertes  Salz  (Siedesalz)  Zentner 

b)  steuerfrei  alige  i denaturiertes  Salz  (Siedesalz)  i - 
lassenes  Salz  i undenaturiertes  Salz  I 

[t  mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 
gelassenes Salz > 

Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  . .« 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Ludwigshalle  70  961  I 

I.  InlfadischesSSalz  . B^-Nauheim  17  701  Doppel- 
" I m rabnken  als  Neben-  I Zentner 

l produkt gewonnen  13  *»54  I 
I Salz  auB  anderen  Teilen  des  deutschen  Zollgebiets 
i Ausländisches  Salz:  Portugal  ...... 

zusammen  * 

Davon  wurden: 

versteuert  oder  verzollt  f inlÄ“,,i“h:  8*1*  1 . 

[ ausländisch.  * 10* > J 

abgabefrei  abgelassen : 

denaturiert  inländisches  Salz  . 
uudenaturiert.  * »....* 

i Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Einnahme-Übersichten)  Jl. 

Salzzoll  . 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz.  Doppel- 
[I.  Zu  landw.  Zwecken : Viehsalz  an  272  Empfänger  Zentner 
Düngesalz  an  35 
1 Zu  gewerblichen  Zwecken  an: 

4 Soda-  und  Glaubersalzfabriken 
16  Seifenfabriken 
22  Gerbereien  und  Lederfabriken 
7 Häutehandlungen  . 

46  Eiskeller  usw. 

7 Chemische  Fabriken  und  Farbefabriken 
4 Metallwarenfabriken 
1 Papierfabrik  .... 

1 Dannsaitenfabrik  . 

1 Waschanstalt 

1 Essigfabrik  .... 

1 Leimfabrik  .... 

1 Kokosmattenfabrik 

2 Düngerfabriken  ... 

I Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 


Sole 

Mutterlauge 

Badesalz  (eingedickte  Sole  mit  den 
der  Mutterlauge)  . 

Vernichtetes  Salz 


Erhobene  Kontrollgebiihren 


zusammen 


Hektoliter 

Bestandteilen 

Doppelzentner 

Doppelzentner 
Hektoliter 
. Jl 


32<>50 

8252 1 

471 

32137 

80698 

1439 

15268 

7524 

7744 

82788 

9412« 

11338 

384592 

390245 

5653 

108316 

1 Oi '374 

7942 

• 

102136 

84318 

17818 

liui 

54 

46 

2lo552 

184746 

2580« 

92764 

94012 

1248 

102520 

83210 

19310 

15268 

7524 

7744 

1 1 1 1966 

1 127488 

15522 

12o«. 

«43 

563 

20754 

17157 

3597 

1887 

1749 

138 

34256 

23403 

10853 

6 1 86 

5454 

732 

6305 

9350 

3045 

301 

338 

37 

2510 

2 1 57 

353 

4308«» 

29147 

1 3983 

63 

114 

51 

'• 

7 

•J 

2 

Hi 

10 

30 

10 

10 

351 

150 

201 

13 

10 

3 

5l>0 

500 

1299192 

1219673 

79519 

868 

862 

6 

1532 

1468 

64 

208 

. 

208 

1 1 7788 

90731 

27054 

130O0Ö0 

1220535 

79525 

3297 

264 1 

656 
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Nr.  5304.  gusammeuBtelluug  der  tm  Jahr  1«05  bei  «len 


T~n 

Krei 

Nach  dem  Urkundenstempeltarit 

Dar  m- 

Bens- 

Die-  ; 

Er-  Groß- 1 Offei 

bach.  jGerau  bach 

• 

Nummer.  , 

Gegenstand. 

gtadt. 

lieim.  i 

bürg.  1 

1 



jH. 

„#  M M.  M- 

1 

5 

Atteste  (Zertifikate,  Zeugnisse) 

2129,(X> 

18,oo 

33,00 

38,00  90,SO  17,00  458, 

8 ! 

Ausfertigungen,  Abschriften  oder 
Auszüge 

49,50 

52,or. 

9,00  5, 50  . 16, 

10 

Automaten  und  Musikwerke 

3635,i>ü 

2316,oo 

1875,00 

12  1 0,00  1 325,o<)  1260,oo  4760, 

11 

Automobilen 

1160,«o 

175,00 

45, (XI 

1 15,00  157.00  . i 835, 

15 

Beerdigung 

14,00 

! 29,00 

16 

Befreiungen  .... 

1 102,10 

110,00 

45,0« 

15,im  55,oo  . 583, 

17 

Beglaubigungen  ... 

151,00 

103,oo 

. 

• 1 • ®» 

19 

Bescheinigungen  ... 

8,50 

4,00 

• . 25, 

27 

Eingabeatempel  .... 

1233,50 

169,50 

97,5(1 

123,<X>  1 86,  wi  46,50  615, 

30 

35: 

pos.  IV.  4 
» * 5 

> * 6 
* * 7 

» » 8 

Entlassung^  urkunde 

9,00 

21,00 

9,00 

12,1X1  3,oo]  18,oo  3, 

Erlaubniserteilung  zu  Sing- 
spielen,  Schaustellungen  usw, 
Dgl.  zu  Tanzbelustigungen  auf 
Kirchweihen 

„ zu  TanzbelustiguDgeu  bei  and. 

öffentlichen  Veranstaltungen 
„ zu  öffentlichen  musikalischen 
Produktionen .... 
„ zum  Betrieb  einer  Wirtschaft 

453,00] 

4664,504829,00 
16404,oo  5376,00 

6837,:*i  2 110,20 

4 1 94  5.00  12  137.50 

1364.00 

5111.00 

4649.00 

471,40 

4277,50 

. 1136,40  624,00  3859, 

4733.00  4544, (X)  3942,00  5259, 

3415.00  5478, oo  4345,00  14866, 

886,00  816,80  301, (X)  4788, 
3829,5(1 64 15,00  7437,50  49935, 

» » 9 

„ zum  Betrieb  einer  »Strauß- 

>virt  schaft  .... 

228, (Xi 

298,00 

i 

. . 38,00  755,i 

» » 10 
* V.  1 

* zum  Kleinhandel  mit  Brannt- 
wein und  Spiritus 
„ zur  Errichtung  einer  nach  § 16 
der  O.  O.  bezeichneton  Anlage 

870,00 

57,00 

5,00 

27,50 

40,00  60, 00  . ; 220,i 

9,00  4 3,00  1 6,00  274,i 

» * 2 

„ zur  Anlegung  v.  Dampfkesseln 

99,00 

10,50 

18,00 

12,00  1 5,00  1,50  58, i 

» » 4 

» VI 

. VIII 
. X.  I 

„ zur  Anlegung  von  Privat-An- 
schlußbahnuu 

* für.,  Neubauten  und  wosentl. 

Änderungen  an  Gebäuden  . 
w für  Vergebung  eines  Kamin- 
fegerbezirks .... 
, zur  Lagerung  von  Sprengstoffen 

5811,70 

34,00 

1317,20 

10, 00 
12,00 

939,20 

. 

100, oo  50,i 

520,004 125,35  643,65  *387,! 

. 1 . 60,00 

» XIII 

. XIV 

41 

„ zur  Erteilung  eines  Schiffer- 
patents   

„ zur  Erteilung  eines  Steuer- 
maunspatents  .... 
Ilausierbetrieb  am  Wohnsitz 

9o,oo 

66,50 

. 

1 

42 

Meixnatachein  .... 

61,00 

1 8,2( 

19,40 

116,0(1  15,60  18.00  34,1 

47 

Legitiiuationskartefür  Handln  ngs- 
r eisende  ..... 

2030, oo  1040, oo 

655, 0( 

925,(XI  505,0(1  380,00  2740, i 

48 

Legitimationsachein  . . , 

176.0« 

50 

Luxuswagen 

202(),oo  960,00 

5110,00  400, OO  240,00  3100,! 

54 

Pässe  

692,00  57, <* 

25020,  (N)  5970,oo 

45,oo 

27,00  57,00  36,00  37 5, 

58 

Badfahrkarte  ..... 

2465,00 

3895,00  8735,ix)  2935,00  247 10; 

59 

Beitpferde  s.  unter  Nr.  50  . 

• 

. 

80, oo 

1)7 

Staatsangehörigkeitsausweis 

151, so  60,20 

43,80 

59,80  110,80  81; 

80 

Versicherungsverträge  . 

. 

1986,00  966,00  1156,00  2096; 

87 

Waiidergeworbeseheiiu? 

1592,00  1492, w 

2706.00 



Jagdwaffenpüsse  .... 

8895,00  3900 ,oo 

3810,00 

5130, (X)  5030, 00  4840,00  17140, 

— 

Verschiedenes  .... 

5,00  82, 3t 

1 1,00 

526,85  . 1450, 

*)  Vergl 

zusammen 

Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1905, 

187  606,50  4*010.3;,  2S72l,:h 

S.  282. 

27885,50  37750,00  28594,95  147  48«, 
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ireitAmtem  zur  Erhebung  gekommenen  ülemiielabgaben/) 


tat 

Gies- 

sen. 

Als- 

feld. 

Büdin- 

gen. 

Kried- 

berg. 

Lau- 

ter- 

bach. 

Schot- 

ten. 

Mainz. 

Alzey. 

Bin- 

gen. 

Op- 

pen- 

heim. 

Worms. 

Ham- 

men. 

.* 

X. 

X. 

X 

X 

X 

X. 

X. 

X 

X 

X 

X 

1143,00  1 

1798,1»; 

2196,00 

4792,00 

1 399,00 

986,oo 

(144.00  2228,00 

1895,00 

6529,00 

1542,i» 

1 288,00 

14ö,oo 

692,5» 

715,00 

179,00 

307,00 

351,50 

»w,oo 

947, 501 

1917,50 

10772,50 

1325,(» 

745,i» 

446,50 

163,50 

41,00, 

6,00 

1 110,00 

40, oo 

. 

170,00 

130,00 

129^0 

102,im 

7,oo 

59,00 

1,00 

8,00 

455,50 

48,<*i 

91,oo 

6,oo 

680,i 

1,50 

51,00 

11,00 

13,10 

OJ 

»65,(» 

1070,00 

1620,oo 

129u,oo  3200, 

110,oo 

140,oo 

360,1» 

90,oo 

425,' 

12,oo 

20,00 

30,i*i 

377, 

64,i» 

16,00 

24,50 

2; 

462,00 

94,50 

113, 

425,1» 

73,50 

24,00 

90,1», 

66,i 

15,00 

12,00 

9, IN) 

3,oo 

16,i 

)66,oo! 

193,50 

436,50 

1030,50 

700,' 

il8,tw 

3938,00' 

2830,1» 

4179,1»  4864,i 

771,00 

2026,00 

2818,00 

2542,00 

7022,' 

496,00 

1 175,00 

1197,00 

7532,50 

406,1» 

2926,i 

100,00 

4601,00 

4510,00 

24  800, < 

188,1» 

274,00 

6,1» 

9,i 

430,00 

50,i 

716,1» 

17,50 

147,00 

13,oii 

111,; 

43,50 

• 

7,5oj 

6,oo 

25,; 

100,1» 

271,85 

347,70 

721,40 

587,50 

1728, 

23,00 

6,00 

189,50 

| 

2.50 

19.40 
715,1» 

600,1*) 

46,00 

4560,1» 

60.40 
1401,oo 

60,20  16,20  150, 

825.00  740,00  1710,i 

640.00  200,00  1300,i 

93,00  62,1»)  259,i 

4695,oo  4525,1*)  10600, i 

. 64,oo 

602.00  1236,00  1758,i 

B5C 

9856, 

439,50 

• j 

50. 

831,55 

27  586, 50 ^ 

31578,60  28481,30  72798,1 
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Nr.  5305.  ZiiganimeiigtelluiiK  der  im  Jabr  1905  in  den  Städt« 
Friedberg,  Mainz,  Alzey,  Hingen  and  Horn 


Nach  dem  Urkundenstempeltarif 

1 >arm- 
stadt. 

Bens- 

heim. 

Offen- 

bach. 

Nummer. 

Gegenstand. 

JL 

M 

5 

Atteste  (Zertifikate,  Zeugnisse)  .... 

1558,00 

18,00 

424,« 

8 

Ausfertigungen,  Abschriften  oder  Auszüge 

39,oo 

52,95 

14,3( 

10 

Automaten  und  Musikwerke  .... 

1310,oo 

360, oo 

1990,« 

11 

Automobilen  ....... 

875,oo 

715,« 

16 

Beerdigung 

5,oo 

. 

16 

Befreiungen  ....... 

1017,40 

80  ,oo 

210,« 

17 

Beglaubigungen  ....... 

1 39,00 

103,80 

2,« 

19 

Bescheinigungen  ....... 

7,50 

25, « 

27 

Eingabestempel 

823,50 

10,50 

321,(8 

30 

Entlassungsurkunde  ...... 

9,00 

. 

3,«J 

35: 

pos.  IV.  4 

Erlaubniserteilung  zu  »Singspielen , Schau- 

Stellungen  usw.  ...... 

453.00 

1045,«J 

* * 5 

Dgl.  zu  Tanzbelustigungen  auf  Kirchweihen  . 

310,00 

340,00 

* * 6 

* > » bei  anderen  öffent- 

liehen  Veranstaltungen 

1U150.00 

576,0» 

4690,(8) 

» » 7 

* * öffentlichen  musikalischen  Produk- 

tionen  ...... 

3796,50 

164,50 

3335,50 

* * 8 

» zum  Betrieb  einer  Wirtschaft 

33460,00 

3110,™ 

31215,(8) 

» > 9 

> » > » Straußwirtschaft 

139,00 

224,50 

630,  uo 

» » 10 

» * Kleinhandel  mit  Branntwein  u.  Spiritus 

770.00 

100,«) 

» V.  1 

* zur  Errichtung  einer  nach  § 16  d.  G.  O. 

bezeichneten  Anlage 

20,00 

85,  (»0 

» » 2 

* * Anlegung  von  Dampfkesseln 

90,oo 

4,50 

31 ,50 

* * 4 

» * * * Privatanschlußbahneil  . 

» VI 

* für  Neubauten  und  wesentliche  Änderungen 

an  Gebäuden  ..... 

4289,50 

315,70 

5438,4» 

» VIII 

» > Vergebung  eines  Kaminfegerbezirks 

10, 00 

* X.  1 

» zur  Lagerung  von  Sprengstoffen 

» XIII 

» » Erteilung  eines  Schifferpatents 

» XIV 

» * * » Steuermannspatents 

• 

41 

Hausierbetrieb  am  Wohnsitz  .... 

66,5« 

42 

Heimatschein  ..... 

44,20 

4,20 

22,60 

47 

Legitimationskarte  für  Handlungsreiseude 

1690,oo 

215,00 

1890,«) 

48 

Legitimationsscheiu  ...... 

178,00 

8,(8) 

50 

Luxuswagen 

I880,m 

240.M 

2820,00 

54 

Passe  . . : 

663,00 

21,00 

302,00 

58 

Radfahrkarte 

20965,00 

1395,W 

15095,00 

59 

Reitpferde  siehe  unter  Nr.  50 

67 

Staat  sangehürigkeitsausweis  . . 

122,60 

15,40 

38,20 

80 

Versicherungsverträge 

87 

Wandergewerbescheine  ... 

512,oo 

156,00 

560,oo 

— 

Jagd waffenpässe  .... 

7270,00 

575,00 

2525,00 

— 

Verschiedenes 

5,00 

82,30 

530,30 

zusammen 

92576,70 

8153,35 

74065,80 

. . . I 

__ 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1906,  S.  28-1. 
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»HruiNtadt,  HeiiMheim,  OtlenbiM'h , (iieüvu,  ltad-Xaulieiin , 
tir  Erhebung  gekommenen  Stempeln hgnbeu.* 


Städte. 

Zu- 

sammen. 

Gießen. 

Bad- 

Nauheim. 

Fried- 

berg- 

Mainz.  Alzey. 

Hingen. 

Worms. 

V#. 

M.  .U. 

.K. 

m. 

23,00 

2,oo 

37,00 

747, .Mi  32,00 

66,00 

630, ou 

3537, 50 

4.50 

2,50 

1,50  51,00 

8, ix) 

0,.» 

174,25 

1580,00 

875,00 

515,00 

5255,00  380,00 

815,oo 

2060, 00 

15140,oo 

HO, 00 

60,00 

40,00 

6I0.00  8o,00 

2''5,0o 

34", oo 

3065,00 

80,00 

5,oo 

90,00 

508,00 

15,oo 

193,00 

. 5,00 

269,50 

2297,00 

2.50 

1,00 

64.00  16,oo 

2,oo 

33", 80 

3,50 

4,80 

25,oo 

54  7,50  24,50 

94,50 

113,00 

844,80 

39,00 

9,0« 

181,50 

394,50  34,50 

24,00 

34,50 

1872,00 

9,oo  6,oo 

9,00 

6,00 

42,00 

348.00 

75,oo 

73,50 

966.oo  193,50 

436.50 

7»»0,oo 

429",  50 

200,00 

112,00 

4io,oo  24,00 

16", oo 

730,oo 

2286,00 

2980,«) 

570,00 

762,00 

827M,  0o  536,00 

1 1 70,«) 

451", oo 

34214,00 

206, Oo 

50,50 

722o,oo  65,oo 

70,50 

1620,50 

16529,00 

16150,00 

4690,00 

1 800,  oo 

661 4M. tu)  2650,00 

4320,00 

21575,i»i 

1851 10,oo 

114,oo 

6,oo 

49,i«) 

9,00 

1171,50 

70, oo 

50,00 

770,00 

50,  oo 

181",  00 

52,00 

1,00 

9,oo 

351,00 

21,25 

54", 05 

7,50 

1,50 

22,80  1 

1 8,o«» 

1 75,50 

2665,20 

578,60 

378,80 

6189,70  83,50 

196,40 

1012.1" 

21148,10 

10,00 

6,oo 

6,00 

30, («i 

3",  oo 

8,oo 

74,50 

41,00 

2,00 

12,00 

57,80  2, HO 

17, an 

7 <»,40 

274,20 

1690,00 

125,00 

345,00 

3490,00  370,00 

495,00 

1365,00 

11875,00 

184,00 

520,00 

60,  oo 

1160,00 

260,»  K) 

lM40,oo 

7980,00 

238,00 

77,00 

70,00 

853,00  23,00 

53,oo 

232,oo 

2532,00 

6335,00 

1050,00 

1350,00 

14365,00  [ 144M, d» 

1 7"0,oo 

6295,0»» 

69990,00 

73.40  8,00 

25 7, »V) 

392,00 

36,oo 

132,00 

1032,Oo  172,00 

4M, 00 

842.0" 

3874.00 

3225.00 

975,00 

550,00 

36i'0,oo  425,00 

775,«0 

2 40»»,»  m 

22320,00 

102,00 

89,00 

lOO.oo 

1695,00 

oO,oo 

2653,60 

37632,50 

9526,60 

6868,30 

124324,40  6621.SO 

10964,10 

45995,78 

416729,30 
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Nr.  530*i.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  in  den  Kreisen 


' 

| Davon  im  Alter  von 

© 

tÄ 

P. 

Ifti 

Kreise 
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Provinzen. 
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•a 

a 
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3a 

© u: 
*•©' 

El 

r^-=' 
« 
. io 

3b 

-a 

© 

jS 

.8 

© 

X 

4 

1 

S© 

35 

'O 

e 

3 

a 
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© 

«9 

5 

2 

Ui 

1 

a 

.2 

© 

<0 

JS 

o. 

5 

6 

a 

© 

•£ 

a 

M 

© 

© 

“ 

7 

t T. 
8 
~ 
H 

8 

£ § 

*bc>S 
es  M 

n.  — 

11 

O OP 

£ 

9 

!i 

1 * 

t'l 

'“"  fl 
© ! •< 
00 

© 11 

05 

10a  10 

Darmstadt 

16S 

37 

19 

14 

44 

21 

33 

4 

4 

1 

3 

j 

Mül 
• 1 

Bensheim 

10-' 

34 

8 

6 

20 

16 

18 

9 

11 

2 

Dieburg 

85 

22 

14 

3 

19 

12 

15 

5 

11 

. 

1 

Erbach 

03 

9 

5 

2 

14 

13 

20 

2 

17 

. 

. 

Groß-Gerau 

85 

20 

9 

7 

27 

11 

11 

7 

4 

1 

1 

. 

Heppenheim 

101 

29 

17 

5 

16 

12 

22 

3 

13 

9 

2 

1 

1 

Offenbach 

181 

49 

31 

19 

32 

26 

*24 

6 

13 

1 

1 

4 

1 

Starkenburg 

785 

200  103 

56 

172  111 

143 

36 

73 

1 

1 

10 

4 

9 

2 

1 

3 

Gießen 

130 

11 

27 

18 

28 

13 

33 

1 

15 

4 

1 

4 

3 

2 

. 

Alsfeld 

41 

4 

10 

6 

5 

7 

9 

1 

4 

2 

1 

. 

Büdingen 

50 

7 

"> 

4 

8 

9 

15 

2 

9 

1 

. 

1 

. 

Friedberg 

90 

14 

7 

10 

20 

20 

19 

2 

9 

2 

. 

. 

Lauterbach 

30 

6 

2 

1 

8 

3 

10 

6 

. 

. 

1 

Schotten 

43 

6 

7 

2 

8 

10 

10 

2 

12 

. 

1 

. 

. 

* 

Oberhessen 

384 

48 

0‘> 

41 

77 

62 

96 

8 

55 

4 

1 

4 

6 

4 

3 

1 

Mainz 

322 

58 

25 

21 

51 

38 

29 

7 

14 

1 

• 

2 

4 

. 

. 

Alzey 

64 

15 

8 

2 

16 

6 

17 

2 

9 

. 

3 

Bingen 

59 

12 

5 

3 

18 

10 

11 

1 

7 

. 

1 

Oppenheim 

7o 

16 

7 

0 

14 

7 

20 

3 

14 

• 

1 

■ 

1 

. 

Worms 

121 

26 

18 

13 

24 

26 

14 

6 

6 

. 

3 

. 

1 

Rheinhessen 

535 

127 

63 

45  123 

«7 

91 

19 

50 

1 

1 

5 

8 

. 

2 

• 

GroBh.  Hessen 

1 705 

1375 

226  142 

372  260  330 

63 

178 

6 

1 

hi 

17 

13 

20 

2 

1 

6 

Darmstadt 

166 

39 

13 

211  42 

20 

31 

12 

9 

2 

• 

• 

1 

Apri 

. 1 . 

Bensheim 

96 

32 

9 

6 

16 

10 

23 

6 

12 

1 

1 

2 

4 

Dieburg 

71 

12 

10 

8 

13 

15 

13 

3 

8 

1 

1 

1 

. 

, 

Erbach 

78 

13 

8 

3 

19 

15 

20 

6 

18 

. 

. 

1 

Groß-Gerau 

87 

12 

11 

5 

23 

15 

21 

4 

12 

1 

1 

2 

Heppenheim 

91 

19 

1 1 

10 

16 

19 

16 

1 

7 

- 

1 

1 

1 

1 

Offenbach 

204, 

54 

30 

25 

38 

30 

*27 

13 

12 

1 

1 

• 

10 

. 

1 

I 

Starkenburg 

793 

181 

92 

78  167  124 

151 

45 

78 

1 

6 

I 

1 

4 

18 

2 

2 

* 

Gießen 

127 

28 

8 

19 

24 

16 

32 

8 

18 

1 

1 

l| 

1 

Alsfeld 

44 

0 

2 

3 

9 

9 

15 

1 

7 

# 

. 

. 

Büdingen 

59 

8 

13 

4 

12 

10 

12 

4 

6 

1 

1 

1 

1 

2 

Friedberg 

89 

8 

14 

9 

20 

16 

22 

1 

13 

. 

2 

2 

1 

Lauterbaeh 

48 

7 

3 

2 

8 

10 

18 

1 

9 

1 

. 

. 

Schotten 

40 

5 

3 

6 

6| 

10 

10 

4 

12 

. 

. 

. 

• 

• 

. 

. | 

Oberhessen 

407 

62 

43 

43 

79; 

71 

109 

19 

65 

1 

1 

4 

1 

2 

4 

1 

2 

1 

Mainz 

249 

65 

38 

18 

64 

25 

39 

16 

20 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

Alzey 

52 

13 

10 

4 

5 

6 

14 

3 

9 

. 

• 

6 

. 

Bingen 

47 

8 

10 

4 

3 

6 

10 

L 

4 

2 

, 

. 

Oppenheim 

64 

17 

5 

4 

14 

12 

12 

6 

8 

1 

1 

Worms 

114 

27 

15 

14 

19 

20 

19 

8 

7 

1 

2 

3 

5 

1 

Rheinhessen 

52») 

130 

78 

44  111 

69 

94 

34 

48 

2 

4 

5 

1 

7 

9 

1 

1 

i 

GroBh.  Hessen 

1726 

373  213  165  357 

264  354 

98  191 

4 

11 

10 

8 

13311 

3 

ft 

5 

*)  Milzbrand.  — *)  Genickstarre.  — ■')  Venerische  Krankheiten. 
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Nr.  5307.  Preise  der  gewöhnlichsten  Terbrauehggegeuat&m 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer 

1 

Hei 

P r 

e i f 

per1 

Orte. 

m 

M 

g 

M 

OB 

fco 

"O 

.2 

'S 

'© 

•+» 

i 

-ej 

(D 

i 

:© 

Xi 

♦i 

OB 

bc 

'Ö 

© 

•a 

, 

♦J 

s 

00 

M 

© 

50 

M 

IS  1 

£ ! 5 

© 1 35 

a S 

oo 

M 

o 

:o 

M 

niedgst. 

*© 

■ö 

s 

ln  ® 

g | 

sx  a 

A- 

A. 

A. 

A 

A. 

A. 

A 

A.  A 

A. 

A. 

A. 

A.  | A 

Darmstadt 

20,  oo 

18,50 

19,25 

17,25 

19,00 

16,50  17,75 

20,  oo 

17,00 

18,50 

10, oo  8,< 

Bensheim 

19,75 

18,75 

19,211 

18,25 

17,oo 

17,61 

18,oo 

16,50  17,25 

19,50 

18,25 

18,92 

9,75’  8,i 

Dieburg 

19,oo 

18,00 

18,50 

18,00 

17,00 

18,00 

17,00  17,50 

20,00 

19,00 

19,50 

9,(K)  8,i 

Erb&eh 

19,00 

19,00 

19,00 

18,üo 

17,00 

17,00  17,00 

16,00 

16,00 

16,00 

8,00;  8,< 

Offenbaob 

19,25 

17,00 

18,68 

18,00 

17,00  17,47 

19,00 

14,00  16,50 

19,00»  17,00 
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8,00.  8,( 

Büdingen 
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18,00 
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20, 00 
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Schotten 
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18,50 
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16,00  16,00 
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7,00,  7,C 

Mainz 
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19,25 
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18,88 

302,80 

18,93 

17,25 

16,63 

16,94 

281.42 

17,59 

17,50 

16,75  17,15 
257,13 
16,94 

g 

8,00  5,8 

Orte. 
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o 

ige. 

« 

0 | 1 
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« s 

’ä  1 1 
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© 

*-  a 

0 o 

Beilage. 

_ . 1 s 

0 ' ”o 

Beilage. 

'%  | -3  s 

Beilage. 
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A. 

A 

A. 

A 

A.  A. 

A.  A. 

A.  A 

~A  A 

A.  A.  A. 
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1,72 

2,12 

1,60 

1,92 

1,72  1,92 
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* * 

1 

1,68  1,80 
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Bensheim 
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1,32 

1,60  . 
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1,80.  . 

. | 

. | . 

1,80  ; . 
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i M 
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1,32 
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1,44 1 . 
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I 
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• 
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. 1 * 
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2,* 

*) 

**"i 

1,80  2,60 
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1 3,64 

23,26 

12,41 

26,18  15,80 

18,29  11,55 

2,70  1,60 

26.61  14,62 

5^,6 

Mittelpreis 

1.5<i 

1.94 

1,45 

1,77 

1,64  2,26 

1,52  1,93 

L35  1,60 

1.66  1 2,09 

0.9 

*)  Kuhfleisch  mit 

Beilage  1,32  M 

, Rindfleisch  mit  Beilage  1,52 

A 

**)  » 

ohne 

» ‘2 

20  * 

J * 

ohne 

* 2,30 

» 
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III.  Verkehr  mH  Flöhen. 


Bestand  der  Flöße 

Anzahl 

hartes  Holz 

weiches  Holz  | 

tuen  an 

Mona  t. 

der 

Flöße. 

q.j.  »Schnitt- 

Stamme. 

waren 

Stämme. 

Schnitt- 

waren 

FloB- 

bestand. 

Tonnen.  Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

A.  Zu  Tal  angekommene  FlöBe. 

Januar 

. 1 

20 

20 

Februar 

4 

* 

5 604 

30 

5 634 

März 

20 

. 85 

22  805 

80 

22  970 

April 

16 

18  888 

50 

18  938 

Mai 

10 

18  821 

95 

18  916 

Juni 

17 

) 440 

20  382 

35 

20  857 

Juli 

21 

30  618 

55 

30  673 

August 

15 

88 

17  760 

75 

17  923 

September 

19 

• 

22  711 

60 

22  771 

Oktober 

22 

25  278 

70 

25  3 18 

November 

11 

• 

12  254 

35 

12  >89 

Dezember 

704 

704 

zusammen 

161 

613 

195  845 

585 

197  043 

B.  Zu  Tal  abgegangene  Flöße. 

Januar 

Februar 

10 

* 

12  045 

45 

12  090 

Mürz 

15 

17  490 

180 

17  670 

April 

18 

80 

21  120 

75 

21  275 

Mai 

19 

22  1 10 

60 

22  170 

Juni 

16 

440 

19  470 

50 

19  96o 

Juli 

15 

1 7 985 

40 

18  025 

August 

18 

88 

20  790 

65 

20  943 

September 

15 

17  655 

60 

17  715 

Oktober 

24 

27  555 

65 

27  620 

November 

Dezember 

13 

* 

15  180 

20 

15  200 

zusammen 

163 

1 608 

191  400 

660 

192  668 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jongrhaus'sche  Hofbuchhandiung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Oroäherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 
54.  Band,  3.  Heft.  Darmstadt  1906.  4.  Geheftet  1 M.  40  df. 

Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  Großh 
Hessen  für  die  Jahre  1900/01  und  1901/02.  Bearbeitet  im  Großh. 
Ministerium  der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwal- 
tung. 

Druck  von  Eduard  Roether  in  Darmat&dL 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  834  August  1906. 


Inhalt:  Direkte  Steuern  u.  allgemeine  Kirchensteuern  im  GroBh. 
Hessen  im  Etatsjahr  1905.  — Wandergewerbesteuer  1904  und  1906.  — 
Finanzielle  Lage  der  gewerbl.  Uuterrichtsanstalteu  1903  04.  — Lehrer- 
präparandenanstalten  1906/06.  — Schullehrerseminare  1905/06.  — Höhere 
Mädchenschulen  und  Lchrerinneuseminare  1905  06.  — Schullehrerinnen- 
seminar 1905  06.  — Landesuniversität  1906.  — Monatl  Wasserstäude 
des  Rheins  1905.  — Legalis.  Grundbücher  und  Katastervermessungen 
1906.  — Preise  von  Verbrauehsgegenst.  Juli  1906.  — Prozesse  beziigl. 
der  indirekten  Abgaben  1905.  — Anzeige. 


Nr.  5309.  Übersicht  der  toi  Qroßherzogtiiin  Hessen  ans- 
Keeeblngenen  direkten  Steuern  und  allKemelneu  Kir- 
chensteuern für  da»  Etatjahr  1003  (1.  April  1903 
bi»  31.  Mürz,  1900).*) 


Jahresbetrag  der 

Summe 

der 

Allgemeine 

Kirchensteuer 

Summe  der 
Staat*- 
steuern  um! 
der  allgem. 
Kirrhen- 
üteuer 

Jabresbetrag. 

Provinzen. 

Ein- 

kommen- 

steuer. 

Ver- 

mögens- 

steuer. 

Staats- 

steuorn 

Jalires- 

hetrag. 

Jahresbetrag 
evangel.  kathol. 

m. 

A.  M. 

Starkenburg 

4059338,65 

1221724,47 

5281063,32 

381150,09  55912,6« 

5718126,10 

Oberhessen 

1737142,62 

797381,93 

2534524,66 

225273,76  1 1017,05 

2770815,36 

Rheinhessen 

384  391 4, 04 

1213359,65 

5057273,69 

231805,86  104831.87 

539391 1,44 

GroBherzogt. 

9640395,51 

3232466,05 

12872861,56 

838229,73  171761,«! 

! 

1 3882852,90 

Anmerkung:  Infolge  Abrundung  der  Zielbetrilge  bei  dein  Haupt- 
Ausschlag  auf  ganze  Pfennige  kamen  weniger  zur  Erhebung 
als  für  das  Jahr  ausgeschlagen  wurden  .... 

1364,62 

Nach  Ausgleichung  dieses  Unterschiedes  bei  der  Ein- 
kommensteuer waren  bei  der  Hauptstaatskasse  in  Einnahme 
zu  verrechnen: 

|9039030,8!)  3232466, 05|l2871496,94|838229, 73  171761,61 

13881488,28 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  814  u.  815,  Aug.  1905,  S.  294. 
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Nr.  5310.  Die  ln  den  Jahren  1904  u.  1905  festgesetzte  n.  durc 
a.  Kalenderjahr  1904. 


Eigentliche 

W anderlagersteuer. 

Zusammen. 

Wauder- 

gewerbe- 

steuer 

Hiervon 

entfallen 

Dauer  der  ein- 
zelnen Betriebe 

14 

© 

Hiervon 

entfallen 

3 

Zahl 

der 

Be- 

Betrag 

der 

Steuer. 

Steuer- 

kommissariate. 

© 

X 

U 

uf  ® 

9 

‘u 

© 

2Q 

c 

«5 

1 

a 

© 

ä 

© 

a 

§ L = S 

X 

9 

B 

u 

9 

e 

9 

.SS 

« 

C3  C 

1 * 

® 

CQ 

u 

9 

rs 

X 

© 50 
S3  u 
© 
"C 

u 

© 

T3 

X 

ei 

S3 

s | .9 
.5  *3 

I 

woh- 

nende 

Unter- 

1 Woche 
wenige 

2 Wroche 

3 Woche 

4 Woche 

3 

C 

© 

'S 

o 

£ 

tc 

ei 

M 

© 

« 

■“  1 ’c 

wohnende 

Unter- 

nehmer. 

triebe. 

(Sp. 

2 U.  4). 

(si>- 
3 u.  12) 

S3 

jK. 

nelimer. 

o 

M. 

A. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7.  8.  9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Beerfelden 

160 

1332, so 

18 

4 

14 

18:  . . 

122 

9 

113 

178 

1454,8« 

Darmstadt  1. 

285 

2834,on 

9 

8 

1 

9 . . 

. 

. 

308 

268 

40 

294 

3 1 42,(X 

» II. 

237 

15(10.90 

7 

6 

1 

71.  . 

. 

52 

12 

40 

244 

1552,9t 

Dieburg 

283 

2273,00 

1 

1 

1 . . 

. 

40 

40 

284 

2313,« 

Ftirtb  . 

235 

1586,00 

1 

1 

L ■ . 

40 

40 

236 

1626,« 

Groß-Gerau  . 

171 

2058,00 

3 

1 

2 

3 . . 

120 

40 

80 

174 

2 1 78,« 

Heppenheim 

201 

2313,70 

1 

1 

. 1 . 1 1 

120 

120 

202 

2433,7< 

Höchst 

299 

1921,60 

32 

30 

2 

32  . . 

140 

60 

80 

331 

2061,« 

Laagen 

228 

3238,50 

' • • 

. 

228 

3238.5t 

Michelstadt  . 

210 

1287, HO 

2 

2 

2 . . 

80 

80 

212 

1367,« 

Offen  bach 

495 

5502,40 

19 

5 

14 

19  . 1 . 

. 

536 

300 

236 

514 

6038,4< 

Seligenstadt 

205 

4400,i  hi 

5 

2 

3 

5 . . 

200 

80 

120 

210 

4600, oc 

Zwingen  berg 

178 

1650,10 

5 

1 

4 

5.1, 

53 

40 

13 

183 

1 703, l( 

Prov.  Starken!). 

3187 

31898,70 

103 

57 

46 

102  . 1 

1811 

809 

1(102 

3290 

33709,7t 

Alsfeld 

233 

2526,25 

1 

1 

i!  . . 

40 

• 

40 

234 

2666,!« 

Büdingen 

181 

2190.80 

1 

1 

i . . 

4 

4 

182 

2194,« 

Butzbach 

216 

2055,00 

• • • 

216 

2065,« 

Fried  berg 

316 

4019,75 

. 

316 

4019,7! 

Gießen 

342 

2881,20 

2 

2 

1 1 . 

123 

123 

344 

3004, a 

Grünberg 

215 

2618,30 

i 

1 

. 

i . . 

. 

40 

40 

216 

2658,3« 

Homberg 

151 

1029,00 

151 

1029,« 

Hungen 

201 

1690,30 

201 

1690,3 

Lauterbach  . 

201 

1528,90 

2 

2 

2 . . 

42 

42 

203 

1570,9 

Nidda  . 

157 

1174,00 

• i • ■ 

. 

157 

1 1 74, 0 

Schotten 

196 

1862.00 

. 

. 

V 1 _-_i  • 

• 

196 

1862,0 

Prov.  Oberhess. 

2409 

23575,60 

7 

2 

5 

6 1. 

249 

44 

205 

2416 

28824,5 

Alzey  . 

246 

3480,20 

1 

1 

1 . . 

40 

40 

247 

3520, ä 

Bingen 
Mainz  I. 

262 

302 

3420,50 

2942,oo 

4 

87 

3 

5 

1 

82 

4 . . 

71  14  . 

2 

220 

1888 

180 

480 

40 

1408 

266 

389 

3640,5 

4830,0 

»II. 

149 

20u  1,00 

149 

200 1,C 

Ober-Ingelheim  . 

74 

1021,00 

. 

* i * : ' 

. 

74 

102LC 

Oppenheim  . 

111 

1356,50 

27 

27 

27  . . 

93 

93 

138 

1449,2 

1973^ 

1990,1 

Osthofen 

144 

1973,00 

144 

W örrstadt  . 

166 

1986,20 

1 

1 . . 

4 

, 

4 

167 

Worms 

243 

4711,50 

4 

3 

i 

4 • • 

240 

180 

60 

247 

4951,1 

Prov.  Rheinhess. 

1697 

22891,90 

124 

38 

86 

108  14  . 

'2 

2485 

933  1552 

1821 

25376.1 

Großh.  Hessen 

7293  78366,10 

234 

97 

137 

216  15  1 

8 

4545 

1786 

2759 

7527 

829 1 1,1 

*)  Vergl.  Mittel).  Nr.  820,  Nov.  1905,  8.  395. 
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itempelvertrendung  vereinnahmte  Wandergewerbegteuer.*) 
b.  Kalenderjahr  1905. 


Eigentliche 
W ander- 
gewerbe- 
eteuer 

Wanderlagersteuer. 

Zusammen. 

<6 

Hiorvun 

entfallen 

auf 

Dauer  der  ein- 
zelnen Betriebe  » 

Hiervon 

entfallen 

auf 

Zahl 

der 

Be- 

triebe. 

(Sp. 

2 u.  4). 

Betrag 

der 

Steuer. 

(Sp. 

3u.  12). 

Steuer- 

komnjissariate. 

Zahl  der  Betriebe. 

Betrag 
der  »Steuer. 

Zahl  der  Betrieb 

s 1 

i K 
a -2 

.2  | 
a 

woh- 
ne miu 

1 Woche  und 
weniger. 

2 Wochen. 

3 Wochen. 

4 Wochen. 

M r 
*>  u 

S ® 

5 tc 
a ä 

JS  * 

g OQ 
2» 

° A 

S CG 

« — © 
e S t S 
•"  * ® 
X --33 

**  G-* 

wuhnende 

Unter- 

nehmer. 

Unter- 

nehmer. 

M.  A 

A. 

1. 

2- 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11.  12. 

13.  14. 

15. 

16. 

Beerfelden  . 

144 

1184,30 

13 

3 

10 

13 

• 

32 

9 23 

157 

1216,:« 

Dannstadt  I. 

322 

2184,00 

19 

15 

4 

19 

. 1148 

828  320 

341 

3332,00 

» ii. 

251 

1488,30 

9 

9 

9 

22 

22  . 

260 

1510,30 

Dieburg 

281 

2508,50 

2 

2 

2 

. 80 

80 

283 

2588,50 

Fürth  . 

206 

1347,60 

. 

. 1 • 

206 

1347,60 

OroB  Gerau  . 

181 

2268,50 

2 

, 

2 

2 

80 

80 

183 

2348,50 

Heppenheim 

228 

2366,50 

3 

1 

2 

3 

. 120 

40  80 

231 

2 186,« 

Höchst 

314 

1849,80 

22 

22 

22 

44 

44 

336 

1893, hü 

Laugen 

215 

3023,30 

3 

1 

2 

3 

. 120 

40  , 80 

218 

3143,« 

Jlichelstadt . 

201 

1213,00 

3 

3 

3 

10 

10  . 

204 

1223,00 

Offenbach  . 

440 

4796,70 

26 

3 

23 

23 

3 

. 640 

140  500 

466 

5436,70 

Seligenstadt 

169 

3117,00 

4 

4 

4 

46» 

46 

173 

3 1 63,oo 

Zwinge  nberg 

197 

2157,50 

5 

1 

4 

5 

. 127 

40  87 

202 

2284,50 

Pro».  Stark  enb. 

3149 

29505,00 

111 

5b 

53 

108 

3 

. *2469 

1173  1296 

3260 

31974,00 

Alsfeld 

221 

2539,30 

1 

1 

1 

40 

40  . 

222 

2579,:«! 

Büdingen 

212 

2498,30 

1 

1 

1 

40 

40 

213 

2538,30 

Butzbach 

208 

1740,00 

208 

1710,00 

Friedberg  . 

312 

3937,25 

6 

3 

3 

6 

240 

120  120 

318 

1177,25 

Gießen 

869 

3069,no 

10 

10 

10 

. 252 

252 

379 

3321,00 

Grünberg 

211 

2707,00 

2 

2 

2 

. 

80 

80  . 

213 

2787,no 

Homberg 

172 

1155,00 

1 

1 

1 

• 

40 

40  . 

173 

1195,«» 

Hangen 

217 

1861,00 

1 

1 

1 

40 

40 

218 

1901,no 

Liaterbach  . 

224 

1690,80 

1 

1 

1 

. 

. 

40 

40  . 

225 

173(1,80 

Nidda  . 

199 

1418,00 

199 

1418,00 

Schotten 

210 

1745,00 

1 

. 1 

1 

. 

40 

40  . 

211 

17s5,oo 

Prov.  Oberhess. 

2555 

24360,65 

24 

9 

15 

24 

• 

. 812 

360  452 

2579 

25172,65 

Alzey  . 

228 

3 1 45,30 

1 

. 

1 

1 

40 

40 

229 

3185,« 

Bingen 

262 

3218,00 

7 

3 

4 

7 

. 

. 360 

180  180 

269 

3578,00 

Mainz  I. 

321 

3346,50 

77 

9 

68 

68 

5 

o 

2 1520 

528  992 

398 

4X66,50 

» u.  . 

127 

1637,00 

1 

1 

1 

. 

. 

40 

40 

128 

1677,00 

Ober-ingelheim 

68 

876,00 

4 

, 

4 

4 

. 160 

160 

72 

1036,iio 

Oppenheim  . 

107 

1180,00 

25 

23 

2 

25 

. 127 

47  80 

132 

1307,00 

Osthofen 

124 

1721,oo 

2 

2 

2 

80 

80 

126 

1801,00 

WSrretadt  . 

155 

1513,20 

4 

4 

4 

160 

160 

159 

1 673,20 

Worms 

300 

4697,30 

6 

4 

2 

6 

. 300 

100  200 

306 

4997,« 

Prov.  Rheinhess. 

1692 

21334,30 

127 

39 

88 

118 

5 

2 

2 2787 

855  1932 

1819 

24121,30 

6roSh  Hessen 

7396 

75199,95 

262 

106 

156 

250 

8 

2 

2 6068 

1 

2388  3680 

7658 

x 1 267,05 
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Nr.  5311.  Die  finanzielle  Lage  der  gewerblichen  Unterrichte! 
anstalten,  welche  mit  der  Großh.  Zentralstelle  für  die  Gewerl» 
in  Verbindung  stehen,  im  Schuljahr  1003/04. 


Einnahmen 

der  Schulen 

Ge- 

Zin- 

Beitrüge 

Son- 

stige 

Zu- 

schüs- 

se 

und 

Ein- 

nah- 

men. 

Samt- 

Aus- 

gaben 

ein- 

schl. 

der 

Leh- 

rer- 

Cie- 

halte. 

Gewerbliche 

Unterrichtsanstalten. 

Schul- 

und 

Ein- 

tritts- 

geld. 

sen, 

Stif- 

tun- 

gen, 

Miet- 

ertrttg- 

nisse 

U8W. 

des 

Staats. 

der 

Orts- 

ge- 

werbe- 

ver- 

eine. 

der 

Städte 

und 

Ge- 

mein- 

den. 

der 

Spar-, 

Kreis- 

kassen 

usw. 

Ge- 

samt- 

Ein- 

nah- 

me. 

M. 

M. 

M. 

M. 

A. 

A 

A. 

A. 

M 

1.  Gewerbe-,  Kunst- 
gewerbe- und  Fach- 
schulen. 

1.  Alsfeld,  Geworbesch. 

1X47 

89 

5800 

1400 

250 

• 

9386 

954 H 

2.  Alzey,  » 

1307 

43 

4402 

50 

81 

1000 

100 

7103 

7954 

3.  Bensheim,  » 

2337 

30 

6490 

500 

1200 

10557 

11615 

4.  Bingen,  Baugewerk  - 
und  Gewerbeschule 

15461 

363 

9227 

4000 

1100 

30151 

32081 

5.  Büdingen , Gwbsch. 

945 

6040 

590 

120 

650 

8945 

8784 

6.  Darmstadt,  » 

7203 

606 

14470 

200 

10700 

. 

33239 

355t  »4 

7.  Darmstadt , Landes* 
baugewerkschule  . 

17480 

158 

28708 

46346 

48405 

8.  Erbach,  Fachschule  f. 
Elfenbeinschnitzerei 
u.  verwandte  Gew. 

860 

4125 

12936 

1000 

500 

19421 

20501 

9.  Friedberg,  Gwbsch. 

3823 

355 

8485 

1430 

730 

14823 

14((56 

10.  Gießen,  » 

3808 

353 

9940 

800 

500 

15491 

16435 

1 1 . Lauterbach,  Gr.  Web- 
schule 

57 

2146 

9143 

500 

1250 

13096 

13096 

12.  Mainz,  Kunstgwbsch. 

17099 

4293 

26580 

7312 

2040(1 

2250 

127 

78061 

93238 

13.  Michelstadt,  Gwbsch. 

1200 

5730 

150 

1440 

175 

8701 

8432 

14.  Nidda.  » 

1250 

409 

5275 

50 

:i5(i 

1400 

8734 

8977 

15.  Offenbach,  Technische 
Lehranstalten 

13650 

545 

29887 

243 

28095 

72420 

761  1 £ 

16.  Worms,  Gewerbesch. 

8832 

397 

8507 

4000 

' 

1513 

23249 

30184 

zusammen 

97375 

13912 

192280 

8595 

74816 

10505 

2240 

399723 

43  192- 

II.  Handwerker-Sonntags- 
Zeichen-  und  gewerbliche 
Fortbildungsschulen 

27571 

2497 

25096 

3661 

6909 

23286 

89020 

9(1-155 

Großherzogtum 

124946 

16409  217376 

1 

12256 

81725 

33791 

2240 

488743 

525371 
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Nr.  5312.  Scbttlerhegtnnd  der  Lehrer-Prftparaudeu-AiiBtalten 
in  Lindenfeig,  Lieh  und  Wttlldein  im  Schuljahr  1905/06.*) 


Lindenfels. 

Lieh. 

Wöllstein. 

Unter- 

Ober- 

Unt.-1)  Ober-1) 

Unter- 

Ober- 

sam* 

Klasse. 

Klaas«, 

Klasse. 

men. 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  Schul- 
jahres vor  der  Aufnahme 

3 

28 

14 

65 

3 

39 

152 

II.  Neu  aufgenommene  Schüler  . 

41 

6 

64 

7 

40 

4 

162 

III.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang 
des  Schuljahres  nach  der  Aufnahme  . 

44 

34 

78 

72 

43 

43 

314 

IV.  Zugang  während  des  Schuljahres 

1 

1 

2 

V.  G e s a m t z a h 1 (111  + IV) 

44 

34 

78 

73 

43 

44 

316 

VI.  Abgang  während  des  Schuljahres 

6 

3 

9 

6 

3 

5 

32 

VII.  Zahl  der  Schüler  am  Schlüsse  des 
Schuljahres  (vor  der  Versetzung  bezw. 
Entlasst!  ug) 

38 

31 

69 

67 

40 

39 

284 

VIII.  Zahl  der  versetzten , bezw.  der  auf  das 

Seminar  entlassenen  Schüler  . 

31 

26 

61 

51 

34 

34 

237 

IX.  Zahl  der  vor  Anfang  des  neuen  Schul- 

jahres  ausgetretenen  Schüler 

1 

4 

8 

2 

2 

17 

X.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  neuen 

Schuljahres  vor  der  Aufnahme 

5 

35 

4 

69 

4 

37 

154 

XI.  Neu  aufgenommene  Schüler  . 

38 

4 

68 

5 

36 

6 

157 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

neuen  Schuljahres  nach  der  Aufnahme 

43 

39 

72 

74 

40 

43 

311 

Unter  der  Gesamtzahl  (V)  waren: 

a.  nach  der  Konfession: 

evangelische 

31 

17 

69 

68 

19 

27 

231 

katholische  ..... 

13 

17 

8 

5 

22 

16 

81 

israelitische 

1 

2 

1 

4 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schul- 

jahres): 

im  14.  Lebensjahr  .... 

14 

. 

16 

7 

37 

»15.  » .... 

20 

6 

42 

14 

24 

14 

119 

» 16.  » ... 

9 

15 

17 

35 

9 

21 

106 

»17.  > .... 

1 

12 

3 

23 

8 

8 

50 

»18.  » 

2 

1 

, 

3 

über  18  Jahre  alt  .... 

1 

1 

c.  nach  der  Heimat: 

aus  Starkeuburg  ..... 

4o 

28 

13 

12 

3 

2 

98 

» Oberhessen  . . 

2 

• 

49 

46 

3 

100 

» Rheinhessen  ..... 

1 

6 

9 

8 

37 

39 

100 

Nichthessen 

1 

7 

7 

3 

18 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

Eltern : 

Söhne  von  Lehrein  .... 

3 

i 

4 

3 

1 

2 

14 

» » Landwirten 

10 

13 

29 

27 

16 

18 

113 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schüfisleuten  . 

27 

18 

30 

31 

16 

16 

138 

* » Beamten  .... 

4 

2 

8 

8 

6 

4 

32 

» » Eltern  anderen  Standes 

• 

7 

4 

4 

4 

19 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juli  1905,  S.  265.  — ')  ln  2 Parallelklassen  geteilt. 
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Nr.  5313.  Lehrer-  und  Schttlerbestand  der  Schnllehrer-Seminai 
zu  Friedberg,  Heusheim  und  Alzey  im  Schuljahr  von  Osten 
1905  bis  Ogtern  1906.*) 


Fried- 

Bens- 

Zusam- 

A.  Lehr-Persoual. 

berg. 

heim. 

men. 

Direktor 

1 

i 

1 

8 

Ordentliche  Lehrer  .... 

10 

7 

9 

26 

Außerordentliche  Lehrer 

3 

2 

2 

7 

Hilfslehrer 

. 2 

1 

1 

4 

zusammen 

16 

11 

13 

40 

Sitz  des 

Unter- 

Mittel- 

— 

Ober- 

Zusam 

B.  Schülerzahl. 

Seminars. 

klasse. 

klasse. 

klasse. 

men. 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  Schul-  j 
Jahres  vor  der  Aufnahme  . . . | 

F riedberg 
Bensheim 
Alzey 

IS 

2 

5 

75') 

42 

40 

42 

33 

67') 

130 

77 

112 

1 

Friedberg 

72') 

72 

II.  Neu  aufgenommene  Schüler  . . < 

Bensheim 

36 

. 

36 

Alzey 

38 

• 

3 

41 

III.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  | 
des  Schuljahres  nach  der  Aufnahme  | 

Friedberg 

Hensheim 

Alzey 

85 l) 

38 

43 

75') 

42 

40 

42 

33 

70') 

202 
1 13 
153 

Summe  III. 

166 

167 

145 

468 

IV.  Zugang  während  des  Schuljahres 

| 

Friedberg 

85') 

75  ■) 

42 

202 

V.  Gesamtzahl  (III  IV)  . . . J 

Hensheim 

38 

42 

33 

113 

1 

Alzey 

43 

40 

70‘) 

153 

I 

Friedberg 

2 

1 

3 

VI.  Abgang  während  des  Schuljahres  . / 

Hensheim 

1 

3 

1 

5 

1 

Alzey 

1 

2 

2 

5 

VII.  Zahl  der  Schüler  am  Schlüsse  des  j 

F riedberg 

83') 

74') 

2 

199 

Schuljahres  (vor  der  Versetzung  bezw.  J 

Hensheim 

37 

39 

32 

108 

Entlassung) | 

Alzey 

42 

38 

6H‘) 

148 

VIII.  Zahl  der  versetzten  bezw.  nach  der  Ab-  | 
gangsprüfung  entlassenen  Schüler  . | 

F riedberg 
Bensheim 
Alzey 

69') 

34 

34 

66') 

30 

36 

40 

3n 

67') 

175 

94 

137 

IX.  Zahl  der  vor  Anfaug  des  neuen  Schul-  j 

Friedberg 

Bensheim 

Alzey 

6 

2 

2 

9 

jahres  ausgetretenen  Schüler  . | 

2 

1 

1 

4 

X.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  neueu  j 
Schuljahres  vor  der  Aufnahme  . . | 

Fried  berg 
Bensheim 
Alzey 

9 

3 

6 

76') 

43 

35 

661) 

32 

36 

150 

78 

77 

l 

Friedberg 

33 

33 

XI.  Neu  autgenommene  Schüler  . . ■ 

Bensheim 

35 

. 

35 

1 

Alzey 

79') 

1 

1 

81 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  1 
neuen  Schuljahres  nach  der  Aufnahme  j 

Friedberg 

Bensheim 

Alzey 

42 

38 

85') 

751) 

43 

36 

66’) 

32 

37 

183 

113 

158 

Summe  XII. 

165 

154 

135 

454 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juü  1905,  S.  266.  — *)  In  2 Parallelklassen  geteilt. 
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l'nter  der  Gesamtzahl  (V)  waren: 

Fried- 

berg. 

Rens- 

heim. 

Alzey. 

Zusam- 

men. 

a.  nach  der  Konfession: 

evangelische 

178 

75 

84 

837 

katholische  .... 

23 

38 

67 

128 

israelitische  ...... 

1 

2 

3 

b. . nach  der  Heimat: 

aus  gtarkenbnrg 

28 

99 

11 

138 

» Oberhessen 

114 

2 

2 

118 

» Rheinhessen 

36 

7 

135 

178 

Nichthessen  ....... 

24 

5 

5 

34 

c.  aus  Städten  von  Uber  10000  Einwohnern  . 

20 

7 

21 

48 

. Gemeinden  von  2000  bis  10000  Einwohnern 

35 

39 

32 

106 

> » » weniger  als  2000  Einwohnern 

147 

67 

100 

314 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

29 

11 

11 

51 

. » Landwirten 

74 

43 

62 

179 

> » Handwerkern  and  Geschäftsleuten 

72 

33 

62 

167 

* » Beamten  ..... 

27 

22 

18 

67 

• . Eltern  andern  Standes 

• 

4 

• 

4 

6-  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschulen 

114 

66 

101 

281 

» von  Volksschullehrem 

24 

13 

28 

65 

in  Gymnasien  .... 

3 

2 

6 

11 

>•  in  Realschulen  .... 

54 

30 

14 

98 

* in  andern  Lehranstalten 

7 

2 

4 

13 

f.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  de«  Schuljahres) : 


Friedberg. 

Bens  beim. 

Alaey. 

Unter-  Mittel-  Ober- 

Unter- 

Mittel-  Ober- 

Unter- 

Mittel- 

Ober- 

klasse. 

klasse. klasse. 

klasse 

klasse  klasse. 

klasse. 

klasse. 

klasse 

im  16.  Lebensjahr 

17 

6 

6 

. 17.  . 

40 

22 

21 

10 

28 

4 

. 18.  » 

14 

32  8 

7 

15  9 

6 

22 

13 

» 19.  » 

9 

12  18 

3 

9 14 

1 

8 

39 

» 20.  » 

3 

6 8 

4 3 

1 

4 

4 

über  20  Jahre  alt 

2 

4 8 

1 

4 7 

1 

2 

14 

Digitized  by  Google 


184 


Nr.  5314.  Höhere  Mädchenschulen  und  die  mit  Ihnen  \ 

Im  SchulJ» 


I 

■ 


Zahl  der  ordentlichen  Lehrer  und 
Lehrerinnen 


Sitz 

der 

Anstalt. 


Akademisch 

gebildete 

Lehrer 


Semina- 

ristisch 

gebildete 

Lehrer 


Lehrerinnen  I 


Darmstadt  .1  1 8.1  8 


12  ! 5 


Offenbach 
Gießen  . 


5 ! • 
5 


5 3 

5 


15  18 


11  i 14 


Summe  5 1 18  1 | 31  1 I 40  22 


Sitz 

der 

Anstalt. 


Zahl  der  Schülerinnen 
in  den  einzelnen  Klassen 
am  Anfang  des  Schuljahres 


III.  II.  I. 


B g - = 
s ® n s 
« £ 
5 AÖ= 


7 •SS. 

I « = B 

a 


Zahl  der  Zahl  der 

0 Klassen 

außer- 

, , (einscnl. 

ordent-  KraUel- 

liehen  klassen) 


£4 


fl 

U 1 

© 

© 0 
5 oo 

fl 

.2 

*C 

© 

8 ß 
SS 
53 ’S 

i 

a 

| 

efl 

© 

3 

's 

© 

00 

fl 

-3 

s 

’Jl 

KJ 

5 2 14 

3 , . 11 


BHH 


__3_| ^ | 10 

24  6 


25  3 28 

0 .10 


Gesamtzahl  der  Schülerinnet 
nach  dem  Alte 


6 7 8 9 10  11  12  13  14 


Darmstadt 

')41 

30 

17 

88 

17 

904 

30 

53 

74 

76 

88 

103 

Offenbach 

. 

495 

39 

66. 

52 

62  j 

72 

42 

Gießen 

399 

17 

43 

38 

43 

44 

52 

Mainz 

16 

15 

12 

43 

12 

924 

29 

68 

75 

89 1 

108 

134 

Worms 

. 

415 

28 

47 

43 

40) 

54 

49 

Summe 

57 

45 

29 

131 

29 

3137 

143 

277  282 

310  366 

380 

*)  Vergi.  Mitteil.  Nr.  817,  Sept.  1905,  S.  348.  — ')  In  2 Parallelklassen. 
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uidenen  Lehrerinnengeniinare  im  Grofiberzogtuin  Hessen 

mi—s) 


Zahl  der  Schülerinnen 
im  ganzen 
(einschl.  Seminare). 


Höhere  Mädchenschulen 
Zahl  der  Schülerinnen 

in  den  einzelnen  Klassen  am  Anfang  des  Schuljahres 


£ . 

11 

8? 

2 

* 

N 

«J 

& 

3 

.© 

IS  ® 

L3.S 
M «ö 

.5  3 
i .^ja 

Ä 

© 

o 

tao  o 

.SÄ 

ÖC 

t£ 

s 

< 

® rj  I 

2 v.  * 

■§-§  | 

50  u * 

o sa 


rin.  VH.  VI. 


485  + 68 


isfangsbestand  und  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahres") 

® !•  Januar  1906)  I nach  der  Konfession  I nach  der  Heimat 


802  94  7 

425  27  43 

856  30  12 

841  66  16 

375  40 


15  16  17  l 18  19  20  Tj 
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Nr.  5315.  Interpersonal  und  Schttleriunenbestaud  des  Selnl 
lehreriunen  - Seminars  zu  Darmstadt  im  SchuUahr  1905/06,' 


A.  Lehr-Personal. 

Direktor  1;  ordentliche  Lehrer  5;  ordentliche  Lehrerinnen  2;  auBerordentliche  Lehi 


innen  7 ; zusammen  1 5. 

VÄ) 

IV. 

in. 

II. 

I. 

Zusa 

B.  ..Schülerinnen  zahl. 

I.  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des  Schul- 

Kl. 

Kl. 

Kl. 

Kl. 

Kl. 

mei 

29 

16 

107 

jahres  vor  der  Aufnahme  .... 

33 

29 

11.  Neu  aufgenommene  Schülerinnen  . 

28 

3 

2 

2 

• 

35 

III.  Mithin  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang 
des  Schuljahres  nach  der  Aufnahme 

28 

36 

31 

31 

16 

142 

IV.  Zugang  während  des  Schuljahres 
V.  Gesamtzahl  (III.  + IV.)  .... 

* 

28 

36 

31 

31 

16 

142 

VI.  Abgang  während  des  Schuljahres 
VII.  Zahl  d.  Schülerinnen  am  Sch  lusse  d.  Schulj. 
(vor  der  Versetzung  hezw.  Entlassung)  . 

2 

1 

1 

1 

1 

6 

26 

35 

30 

30 

15 

136 

VIII.  Zahl  der  versetzten  bezw.  nach  der  Abgangs- 

26 

15 

125 

prüfung  entlassenen  Schülerinnen  . 

25 

33 

26 

In  der  Klasse  zurückgeblieben  . 

1 

2 

4 

4 

• 

1 I 

IX.  Zahl  der  vor  Anfang  des  neuen  Schuljahres 

2 

15 

19 

ausgetretenen  Schülerinnen  .... 
X.  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des  neuen 
Schuljahres  vor  der  Aufnahme 

1 

1 

1 

26 

37 

. 

27 

26 

117 

XI.  Neu  aufgenommene  Schülerinnen  . 

28 

• 

1 

• 

• 

29 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des 
neuen  Schuljahres  nach  der  Aufnahme 

29 

26 

38 

27 

26 

146 

Unter  der  Gesamtzahl  (V.)  waren: 
a.  nach  der  Konfession: 

evangelische  ....... 

18 

20 

20 

22 

10 

90 

katholische  ....... 

10 

16 

11 

9 

6 

51 

israelitische 

1 

1 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahres): 
im  14.  Lebensjahr  ...... 

9 

m 

• 

• 

# 

9 

»15.  » 

10 

7 

. 

17 

»16.  » 

5 

22 

10 

„ 

. 

37 

»17.  » 

3 

6 

16 

6 

. 

31 

»18.  » 

1 

1 

5 

18 

9 

34 

»19.  » 

. 

• 

5 

2 

7 

» 20.  » 

• 

. 

über  20  Jahre  alt  ..... 

2 

5 

7 

•c.  nach  der  Heimat: 

aus  Starkeuburg 

19 

27 

22 

22 

9 

99 

» Oberhessen 

2 

1 

2 

5 

» Kheinhessen 

6 

8 

5 

8 

6 

33 

Nichthessen  

1 

2 

1 

1 

5 

d.  aus  Städten  von  über  10  000  Einwohnern  . 

10 

20 

10 

18 

8 

66 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

9 

12 

11 

9 

5 

46 

» » » weniger  als  2 000  » 

9 

4 

10 

4 

3 

30 

•e.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 
Töchter  von  Lehrern 

6 

4 

6 

4 

5 

25 

» » Landwirten  .... 

3 

3 

6 

4 

2 

17 

» » Handwerkern  u.  Geschäftsleuten 

11 

11 

7 

15 

2 

46 

* * Beamten  ..... 

5 

16 

11 

5 

7 

44 

> » Eltern  anderen  Standes 

3 

2 

2 

3 

. 

10 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Volks-  und  Mittelschulen 

26 

30 

21 

22 

9 

108 

* » höheren  Mädchenschulen 

1 

2 

5 

2 

4 

14 

» » anderen  Lehranstalten 

1 

4 

5 

7 

8 

20 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  817,  Sept.  1906  , 8.  347.  — >)  Die  V.  Kl.  (9.  Schuljahr)  entsprif 
•der  Unterklasse  der  Lehrerpräparandeuanstalten.  Zur  Aufnahme  werden  diejenigen  Kern 
niese  verlangt,  welche  die  einklassige  Volksschule  bietet. 
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Nr-  5316.  Studierende  auf  der  IiandeeunlvemltAt 
eu  Qleften  Im  Sommerbalbjahr  1000.*) 

a.  nach  Studienfächern. 


Studienfächer. 

Zahl  der 
Studierenden. 

Von  den  Studierenden 
hatten 

Reifezeugnisse:  «gl 

von  ■ ® «a  „ & 

» r_  © m; 

• 

U 

Hessen. 

Nicht- 

hesseu. 

Über- 

haupt. 

Gymnas. 

■ « 
* 3 

9 r. 

X >. 
bC 

Ober- 

realsch. 

Zeugnis 
für  das  ] 
sonstig 
Zeugnis 

X'S 

i 

e 

Evangelische  Theologie 

68?  5 

73 

73 

. 

20 

Rechtswissenschaft 

141  34 

175 

166 

6 

2 

• r 

1 

44 

Medizin 

57  92 

149 

126 

12 

3 

8 

59 

Tierheilkunde 

26  88 

114 

24 

16 

7 

68 

32 

Zahnheilkunde 

11.  6 

17 

* 

17; 

4 

Forstwissenschaft 

44  5 

49 

28 

19 

1 

1 

10 

Landwirtschaft 

22  12 

34 

19 

6 

5 

4 

12 

Mathematik 

96  23 

119 

49 

35 

34 

1 

36 

Naturwissenschaften 

54  7 

61 

27 

24 

8 

2 

15 

Klassische  Philologie 

58  9 

67 

67 

12 

Neuere  Philologie 

116  12 

128 

62 

49 

16 

1 

41 

Philosophie 

6 17 

23 

13 

3 

. 

7 

in 

Pädagogik  .... 

7!  . 

7 

7! 

1 

Geschichte  . .. 

9 3 

12 

11 

1 

. 

4 

Pharmazie  . 

9 13 

22 

2 

20 

3 

Chemie 

22;  46 

68 

21 

29 

4 

14 

14 

zusammen 

746  372  1118 

688 

196 

83 

126 

25 

317 

Dazu  aufgenommene  Hogpitantinnen  6 

. 1 nicht  immatrikulierte  Hörer  46 

,er'  I » » Hörerinnen  18 

dem  | 

Gesamtzahl  1188 


b.  nach  Staaten  und  Fakultäten. 


Fakultäten: 

— 



Im 

Theo- 

Ja- 

Modi-  Thilo- 

ganzen. 

logische. 

ristieche. 

zinische.  »ophische 

1.  Deutsche  Staaten: 

Hessen 

68 

141 

94  443 

746 

Preußen 

4 

27 

119  65 

215 

Bayern  ... 

1 

1 

23  6 

31 

Sachsen 

3 1 

4 

Württemberg 

1 3 

4 

Baden 

10  6 

16 

Oldenburg 

4 

4 

Sachsen- Weimar 

2 

2 

Sacbsen-Koburg  n.  Gotha 

1 I 1 

2 

Anhalt 

2 

1 # 

2 

— 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  823,  Jan.  1906,  8.  15. 

*•)  Unter  den  neu  Immatrikulierten  waren : mit  Reifezeugnis  eines 

Gymnasiums  198,  eines  Realgymnasiums  40,  einer  Oberrealschule  48, 
mit  Zeuguig  für  das  betr.  Fach  22,  mit  sonstigen  Zeugnissen  11. 
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~~ 

Faknltkten: 

Theo- 

logische. 

Ju- 

ristische. 

Medi- 

zinische. 

Philo- 

sophische. 

ganzen. 

Schwarzbg.-Sondershaus. 

i 

i 

1 

Schwarzburg-Rudolstadt 

. 

1 

Waldeck 

i 

2 

3 

Lippe-Detmold 

1 

1 

Hamburg 

i 

10 

11 

Bremen 

1 

1 

Elsaß-Lothringen 
2.  Ausland: 

1 

1 

2 

4 

Luxemburg 

1 

1 

Österreich-Ungarn 

i 

8 

9 

Rußland 

2 

16 

30 

48 

Großbritannien  . 

• 

1 

1 

Türkei  .... 

• 

1 

1 

Spanien 

1 

1 

Niederlande 

1 

1 

Schweiz  .... 

2 

2 

Rumänien  .... 

1 

1 

Serbien  .... 

1 

1 

Japan  

1 

2 

3 

Afrika 

1 

* 

1 

zusammen 

73 

175 

280 

690 

1118 

Nr.  5317.  WaBBeratttnde  deB  Rheins  an  den  Pegeln 
zu  Worin»,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  1005.*) 


Monate. 

Pegelhöhe  bei 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

höch-  | niedrig- 
ste sto 

durch- 

schn. 

höch- 

ste 

niedrig- 

ste 

durch- 

schn. 

höch- 

ste 

niedrig- 

ste 

durch - 
sehn. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

0,78  — 0,74 

— 0,35 

1,28 

—0,io 

0,27 

2,09 

0,79 

1,18 

Februar 

0,21  — 0,59 

Hi  " 

0,95 

0,03 

0,49 

1,77 

0,99 

1,40 

März  . I 

B R 

2,19 

0,27 

1,19 

2,90 

1,80 

2,00 

April . 

2,01  | 1,32 

1,63 

2,28 

1,54 

1,87 

2.94 

2,21 

2,55 

Mai  . 

1,83  1,31 

1,59 

1,76 

1,48 

1,68 

2,49 

2,13 

2,2» 

Juni  . 

1,71  1,17 

1,52 

1,66 

1,80 

1,52 

2,32 

1,98 

2,1» 

Juli  . 

1,41  0,87 

1,16 

1,46 

1,04 

1,25 

2,13 

1,77 

1,95 

August 

1,95  0,80 

1,41 

1,78 

0,98 

1,42 

2,43 

1,72 

2,09 

September . 

2,17  0,77 

1,40 

1,96 

1,00 

1,44 

2,60 

1,76 

2,13 

Oktober 

2,38  0,81 

1,84 

2,22 

1,15 

1.84 

2,86 

1,91 

2,51 

November . 

1,93  0,38 

0,98 

1,97 

mm 

1,25 

2,68 

1,58 

2,01 

Dezember  . 

1,20  —0,13 

1,42 

0,42 

0,90 

2,16 

1,32 

1,72 

Im  Jahr 

2,38  —0,74 

0,99 

2,88 

1,26 

2,94 

0,79 

2,00 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  809,  Juni  1905,  S.  217. 


Digitized  by  Google 


189 


Nr.  5318.  Cberalcht  der  mit  legalisierten  Gruudbtlcherii 
verNclieueu  Gemarkungen , sowie  des  Standes  der 
Katastervermessungen,  am  1.  Januar  1000.*) 


Kreise. 

Is 

a>  » 
*£ 
Ci 

Zahl 

der 

Gemarkung© 

n 

mit  legalisierten 
Grundbüchern  auf 
Grund  ron 

•0 

C 

E 

o 

© 

n „• 

§30 

.So© 

J:i 

t=i 

in  welchen 
vollendet  ist 

in  welchen  die 
Parzellen- Ver- 
messung im 

et  _ 
■*-  O 
£ bo 

co  3 

0 

. © 

e tL 

J § 

II 
"M  ® 

0 

■ 

bo 

0 

i 5 

§ 

> 

ai 

| A 

|| 

US 

is*! 

© 

0 

ja 

9 

lii 

111 

*11 
► >ua 

jl 

.2> 

T3 

1 % 
U.  0 

i|S 

Zi 

Betrieb  oder 
ganz  oder 
teilweise 
erneuert  im 
Betrieb  ist. 

Darmstadt 

23 

22 

l 

22 

1 

1 

Bensheim 

55 

34 

21 

36 

20 

3 

Dieburg  . 

76 

59 

17 

59 

17 

2 

Erbach  . 

119 

91 

28 

94 

25 

2 

Groß-Gerau 

46 

26 

20 

26 

20 

Heppenheim  . 

78 

55 

22 

, 

1 

i1) 

55 

22 

OUenbach 

50 

37 

13 

. 

37 

13 

2 

Starkenburg 

•147 

324 

122 

i 

1 

328 

118 

10 

Gießen  . 

95 

51 

44 

55 

40 

3 

Alsfeld  . 

85 

47 

38 

. 

. 

47 

38 

9 

Büdingen 

103 

45 

58 

i‘) 

46 

56 

6 

Friedberg 

82 

68 

11 

i*) 

2 

i‘) 

. 

71 

10 

10 

Lauterbach 

77 

43 

34 

43 

34 

2 

Schotten 

60 

24 

36 

24 

36 

Oberhessen 

602 

278 

221 

1 

2 

2 

286 

214 

30 

Mainz 

23 

23 

23 

2 

Alzey 

50 

46 

4 

46 

4 

1 

Bingen 

26 

25 

i 

26 

Oppenheim 

44 

21 

8 

152) 

21 

23 

1 

Worms  . 

40 

34 

6 

34 

6 

3 

Rheinhessen 
Großh.  Hessen 

183 

149 

19 

15 

150 

33 

7 

1132 

751 

362 

16 

3 

3 

764 

365 

47 

1132 

1132 

’)  Büdesheim.  a)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim , Dolgesheim, 
Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein, 
Schwabsburg,  Wald-Ülversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  s)  Michelbuch. 
4)  Mittel-Gründau  (sog.  Ortsbezirk).  R)  Reichelsheim  i.  d.  VV. 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  822,  Dez.  1905,  S.  433. 
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Darmetadt 

Bentheim 

Diebarg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Bntibach 

Friedberg 

Laoterbach 

Schotten 

Uaim 

Aleey 

Bingen 

Wörme 

Somme 

Mittelpreie 


0,44  0,40  O, 
0,10  Ope  0, 
0.»  O^c  Ol 
0^6  OAB  0, 
0,44  0,40  0, 
0,40  O^o  0, 
0,*7  0,*7  0, 
OJS  0^»  0, 
OA»  OjeO, 
Ojo  0 **  0, 
OJSOJS  0, 

0,3*  OJ»  0, 

0,4*  0,40  0, 
0AS0A6  0, 

Oj«  OAi  Ol 
0^8  0^7  0, 


Darmstadt 

Beneheim 

Diebarg 

Erbach 

Offenbacb 

Gießen 

Alefeld 

Büdingen 

Bntibach 

Fried  borg 

Laoterbach 

Schotten 


Alsey 

Bingen 

Wörme 

Somme 

Mittelpreie 


10,00 

e 

9JO 

7 

9^> 

s 

7,00 

7 

8^0 

7 

7 JOO 

5 

6,oo 

6 

6ao 

6 

7,00 

6 

7.0» 

g 

6.00 

6 

5,00 

4 

8JO 

5 

8.50 

5 

7.00 

5 

73 

6 

*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1.S4  A.,  Rindfleisch  mit  Beilage  1 ja  .4 
**)  » ohne  » 2,30  » , » ohne  » 2,40  » 
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i M Orten  de«  Gr*lk.  Heiten  tm  Juli  1VM. 
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Nr.  5320.  Narliweisting')  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Beiei 
sowie  auf  die  privativen  inneren  indirekten  Abgaben')  bexti 
liehen  Prozesse  int  Clroßlierzogtuni  Hessen  für  das  Etslsjal 

1905. 


Zahl  der  im 
Etatsjahr 
1905 

In  den  erledigten  Prozessen  sind  zu 
Geldstrafe  verurteilt , einschließlich 
der  Fälle  demnächstiger  Verwandlung 
in  Freiheitsstrafe 

A.  wegen  Defraudation 

Gegenstand  der  Prozesse. 

1.  Zahl  der 
Verurteilten 

2.  Betrag 

Ordnungs- 

Widrigkeit 

anhängig 

gewordenen 

erledigten 

Q> 

s! 

. a 

CS  « 

CO 

im 

£ 2 
...  <«H 

M 

• • « 
2-3 

a 

c ü 
© c 
c - 
© z>  — 

g»a 

rt  s C 

b.  der  er- 
kannten 
Geldstrafen. 

Zahl  der  Ver- 
urteilten. 

2.  Betrag  der 

erkannten 

Prozesse. 

M. 

M 

- 

Zölle 

53 

48 

1 

3,30 

13,20 

32 

37, 

Zuckersteuer  .... 

2 

1 

1 

5, 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

48 

53 

51 

138, 

Tabaksteuer  .... 

37 

37 

23 

P>8, 

Wechselstempelsteuer 

11 

12 

18 

1,00 

140,00 

. 

. 

Reichsstempelabgaben 

5 

4 

3 

61,60 

252,00 

1 

30, 

Branntweinsteuer 

148 

144 

139 

2030, 

Schaumweinsteuer  . 

9 

10 

2 

18,60 

81,oo 

6 

16, 

Brausteuer  .... 

7 

7 

5 

36, 

Übergangsabgaben  von  Brannt- 
wein und  Bier 

13 

13 

1 

■ 

1,10 

2 

4, 

Innero  indirekte  Steuern  u.  Ab- 
gaben anderer  Bundesstaaten 

53 

51 

1 

0,40 

14 

47, 

Abgabe  von  Hunden 

976 

939 

83 

1 115,00 

2005, oo 

472 

1441, 

Abgabe  von  Jagdwatlenpässen 

46 

45 

22 

945,00 

19 

645, 

zusammen 

1408 

1364 

131 

* 

1 200,90 

3443,70 

765 

4403, 

t)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  810  u.  811,  Juni  1905,  S.  260.  — -’)  Mit  Ausnahme  der  Stempi 
abgaben  für  Gewerbebetriebe  von  Ausländern,  für  den  Betrieb  von  Wanderlagem  ui 
für  öffentliche  Belustigungen  und  Darstellungen. 


Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaun’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Uroliherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

54.  Band,  3.  Heft.  Darmstadt  1906.  4.  Geheftet  1 M.  40 
Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  Großh. 
Hessen  für  die  Jahre  1900/01  und  1901/02.  Bearbeitet  im  Großh. 
Ministerium  der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwal- 
tung.  

Druck  von  Eduard  Uuether  in  DarmsUdt. 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  835.  September  1906. 

Inhalt:  Bierbrauerei  u.  Bierbesteuerung  im  GruQh.  Hessen  190b. 

— Todesfälle  im  Großh.  Hessen  1905.  — Jahreswasserstände  des  Rheins 
und  seiner  größeren  Nebenflüsse  1905.  — Staatliche  Rhein-  und  Main- 
brücken 1905.  — Vermögens-  und  Einkommensteuer  im  Großh.  Hessen 
1906.  — Taubstummenanstalten  im  Großh.  Hessen  1905/06.  — Volks- 
schulen, Fortbildungsschulen  und  i’rivatunterrichtsanstaltcn  im  Großh. 
Hessen  1906.  — Preise  v.  Verbrauchsgegenst  im  Aug.  1906.  — Wasser- 
stände im  Jan.,  Fcbr.  u.  März  1906. 


Nr.  5321.  Bierbrauerei  und  Hlerbegteuerung  I in 
Urofih.  Heesten  Im  Reobnuugejahr  1005 

(1.  April  1905  bis  31.  März  1906).*) 

Im  Rechnungsjahr  1905  waren  im  Groflherzogtum  Hessen  115 
Bierbrauereien  itn  Betrieb,  gegen  121  im  Vorjahr.  Nach  den 
jenseitigen  Zusammenstellungen  wurden  in  diesen  Brauereien  im 
Jahr  1905  1 705699  (1904  1 646421)  Hektoliter  Bier  gebraut.  Gegen 
das  Vorjahr  ergibt  sich  hiernach  eine  Mehrproduktion  von  59278 
Hektoliter.  Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren  wurde  auch  im  Be- 
richtsjahr in  sämtlichen  Brauereien  nur  untergährigcs  Bier  hergestellt. 

An  steuerpflichtigen  Braustoffen  sind  im  Jahr  1905  .'(1841457 
kg  geschrotenes  Geretenmalz,  96751  kg  Reis  und  253  kg  Zucker  zur 
Verwendung  gekommen.  Gegen  das  Vorjahr  ergibt  sich  ein  Mehr- 
verbrauch von  856312  kg  Gerstenmalzschrot,  während  an  Malzersatz- 
stoffen  — darunter  insbesondere  Reis  — 4467  kg  weniger  zur  Ver- 
arbeitung kamen. 

An  Brausteuer  sind  im  Großherzogtum  im  Jahr  1905,  nach 
Abzug  von  5099  Jt.  Steuervergütung  fiir  ausgefilhrtes  Bier,  1 272532 M 
eingegangen.  Hierzu  kommen  noch  an  Übergangsabgaben  130565  A 
und  an  Eingangszoll  92  M.,  so  daß  die  gesamte  Steuer-  und  Zoll- 
einnahme von  Bier  itn  Rechnungsjahr  1905  im  Großherzogtum  Hessen 
1 403 189  M.  betragen  hat,  37427  M.  mehr  als  im  Vorjahr.  — Die  drei 
höchsten  Steuerbeträge  wurden  mit  234304.«,  116960,#.  u.  95872  A 
und  zwar  im  Wege  der  Vermahlungssteuer  entrichtet. 

In  den  folgenden  drei  Übersichten  sind  weitere  Angaben  über 
die  Produktion  und  die  Besteuerung  de»  Biers  im  Rechnungsjahr 
1905  enthalten. 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  816,  Sept.  1905,  8.  325. 
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t.  Übersicht  über  die  Brauereien  und  die  Brausteuer. 


Hauptsteueramtsbezi 

rk  e 

Zu- 

Am  Schlüsse  des  Jahrs 
waren  Brauereien  vor- 

Darmst. 

Offenb. 

Gießen. 

Mainz. 

Worms.  Bingen. 

samm 

handen: 

a)  in  den  Städten 

36 

14 

21 

13 

6 

1 

91 

b)  auf  dem  Lande 

9 

17 

3 

5 

3 

. 

37 

zusammen 

45 

31 

24 

18 

9 

1 

128 

Im  Laufe  des  Jahrs  waren 

im  Betrieb: 

1.  gewerbliche: 

a)  fixierte  . 

bi  auf  Brauanzeige 

3 

6 

2 

1 

12 

steuernde 

c)  Vermahlungssteuer 

33 

23 

19 

11 

6 

2 

94 

entrichtende  . 

. 

1 

1 

4 

3 

9 

zusammen 

36 

30 

22 

16 

9 

2 

115 

2.  nicht  gewerbliche 

• 

. 

• 

• 

’ 

• 

Von  den  Brauereien 

haben  vorwiegend 

bereitet: 

1.  obergähriges  Bier 

2.  untergähriges  Bier  . 

36 

SO 

22 

16 

# 

2 

115 

Menge  der  verwendeten 

steuerpflichtigen 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

Braustoffe : 

a)  Getreide 

6272763 

2442595 

4405656 

13496300 

5071638 

153505 

31841- 

b)  Mid /.Surrogate  . 
Menge  des  gewonnenen 

51651 

34103 

10950 

300 

971 

Biers : 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

a)  obergähriges 

b)  unterg&hriges  . 

324636 

125965 

244933 

726187 

276098 

8880 

1705 

zusammen 

324636 

125965 

244933 

726187 

275098 

8880 

1705 

Betrag  der  Brausteuer: 

Brutto-Einnahme  (einschl. 
der  Defekte,  ausschl.  der 

Jt. 

Jt 

Jt. 

M. 

Jt 

Jt 

Jt 

Restitutionen) 

Davon  ab  Steuer  Vergütung 

253074,65 

97729,40 

177598,20 

540212,00 

202877,25 

6140,20 

12  7763 

für  ausgeführtes  liier  . 

1934, Sä 

230,55 

2934,05 

509 

Bleiben  .... 
Es  treten  hinzu: 

251139,80 

97729,40 

177598,20 

539981,45 

199943,20 

6140,20 

1 27258 

a)  Übergangs  - Abgaben 

von  Bier  . 

53294, 0ä 

19968,25 

15555,20 

8464,40 

31580,21 

1712,80 

1 305f 

b)  Eingangs  - Zoll  von 

Bier  ... 

30,40 

61,20 

f 

Gesamt  -Einnahme  von 

Bier  .... 

Zahl  der  Haushalte,  in 

304464,85 

117687,65 

193153,40 

548507,06 

231523,40 

7853,00 

140311 

welchen  die  Bereitung 
von  steuerfreiem  Haus- 
trunk statttindet  . 

• 

1 

1 
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II.  Übersicht  über  den  Materialverbrauch,  die  Biererzeugung  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien. 


Zahl  der  Brauereien 
Darunter  solche,  welche  Surrogate 
verwendet  haben 
Verbrauch  an  steuerpflichtigen 
Braustoffen : 

1.  Getreide  und  zwar: 

Geschrotenes  Gerstenm^z 

2.  MalssHurrugate : 

a)  Keis  . 

b)  Zucker  aller  Art 

c)  Sonstige  Malzsurrogate  . 
Biererzeugung  und  zwar: 

Untergähriges  Bier 

Gezahlte  Brausteuer 
Empfangene  Ausfuhrvergütung 


Bierbrauereien. 

Fixierte. 

Auf 

Brauer  zeig'“ 
steuernd. 

Vermah- 

lung*steuer 

entrichtend 

Zu- 

sammen. 

12 

94 

9 

115 

1 

10 

11 

kg 

kt? 

kg 

kg 

298253 

1 7722854 

13820350 

31841457 

7860 

88901 

96751 

202 

öl, 

253 

hl 

* 

hl 

hl 

hl 

15411 

946350, 

743938 

1705699 

* 

I 

M. 

jH. 

11952,80 

7 12864, w 

552814,00 

1277631,70 

2165,40 

2934,05 

6o99,45 

III.  Übersicht  über  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem 
Betrage  der  entrichteten  Steuer. 


Bierbrauereien. 

Steuerbetrair. 

Fixierte 

Auf 

Verniah- 

Zu- 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate  ver- 
wendet heben. 

lirauanxeigo 

steuernd. 

hingst,  teuer 
entrichtend. 

sam- 

men. 

Bis  15  Ji. 

2 

2 

. 

Über  30 

bis  60  > 

2 

2 

» 

60 

> 

150  » 

2 

3 

5 

> 

150 

» 

300  * 

1 

4 

5 

> 

300 

» 

600  * 

4 

7 

11 

> 

600 

» 

900  » 

6 

6 

> 

900 

» 

1 200  » 

1 

5 

1 

7 

> 

1 200 

1 500  . 

. 

2 

2 

> 

1 500 

» 

2 250  » 

2 

9 

1 1 

2 

» 

2 260 

* 

3 000  » 

1 

6 

7 

> 

3 000 

> 

4 500  » 

1 

6 

7 

1 

> 

4 500 

» 

6 000  » 

10 

10 

4 

» 

6 000 

> 

9 000  » 

7 

3 

10 

1 

9 000 

» 

12  000  > 

8 

8 

1 

» 

12  000 

» 

15  000  » 

5 

5 

2 

» 

15  000 

» 

20  000  ‘ 

. 

3 

. 

3 

» 

20  000 

» 

25  000  » 

4 

. 

4 

» 

30  000 

85  000  * 

1 

1 

2 

» 

35  000 

» 

40  000  • 

. 

1 

1 

* 

50  000 

» 

55  000  » 

1 

i 

» 

55  000 

» 

60  000  » 

* 

2 

> 

65  000 

» 

70  000  » 

• 

1 

1 

> 

96  000 

» 

100  OOO  • 

• 

• 

1 

1 

> 

115  000 

» 

120  000  » 

1 

1 

230  000 

> 

235  000  » 

. 

1 

l 

zusammen 

12 

94 

9 

115 

11 
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Nr.  5322.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesnrsad 


• 

~ 

g.  1 

sä 

9 

1 

1 

“ i 

X 

Bl, 

•ö  : 

1 ® 

Ä 

i 

s 

s 

•r  ■ 

® j? 
3 , 3 

«• 

M 

Z 

1 

55 

'S.  g 
3 iS 

4 

5 

6 7 
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l du  Kreisen  des  ttroSta.  Hessen  im  Jahr  1906. 


• c I . 8 1 a • 

Jsi?*  SS-  »S  =S 

SfS5  2 9 -0  32, ■=  S~  IS 


mn isim  ■ ii 

yljä'-j“"  | •! 

14  15  16  17a  1 


138 

46 

115 

68 

126 

8 

103 

115 

39 

85 

104 

120 

51 

71 

50 

42 

20 

42 

36 

46 

15 

34 

44  i 

33 

21 

14 

39 

39 

16 

33 

18 

27 

10 

15 

19 

24 

9 

13 

36 

29 

23 

27 

30 

38 

16 

20 

42 

36 

13 

39 

83 

40 

15 

37 

113 

53 

40 

92 

81 

64 

46 

64 

106 

334 

166  344 

342 

361 

168  272 

89 

31 

34 

47 

66 

51 

15 

42 

20 

11 

4 

6 

15 

20 

7! 

12 

21 

24 

11 

9 

16 

16 

7 

15 

71 

94 

36 

41 

63 

56 

i 36 

26 

14 

13 

5 

9 

16 

16 

8 

10 

16 

8 

3 

12 

8 

10 

5 

6 

230 

181 

93 

124 

184 

169 

73 

111 

58 

92 

61 

86 

48 

99 

79 

91 

39 

15 

18 

27 

23 

12 

14 

18 

29 

26 

23 

23 

38 

29 

14 

13 

29 

30 

18 

! 29 

23 

34 

23 

31 

51 

51 

40 

76 

48 

50 

39 

51 

206 

214 

160  241 

180 

224  169 

204 

EüaSu 


1 

1 

6 1 

1 8 

39 

28 

50 

22 

31 

34 

20 

26 

14 

30 

13 

32 

10 

33 

10 

36 

7 

28 

13 

15 

16 

23 

24 

21 

52 

31 

33 

37 

169,207 

163 

189 

20 

28 

27 

24 

7 

66 

7 

59 

6 

43 

■1 

44 

25 

22 

27 

21 
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Nr.  5323.  Oie  Todesfälle  nach  Alter  und  Todesursachen  im  (Jroüh.  Hessen 

lm  Jahr  1905. 


199 


Nr.  5324.  J»hmwa«»erKUude  des  Kbeins,  des  Neckars,  der 
Weschnlts,  des  Mains,  der  Nidda  und  der  Lahn 
im  Jahr  1909.*) 


Höchster  Stand 

' 

Niedrigster  Stand 

Jahres- 

z 

Pegelstationen. 

bei 

freiem  Strom 

bei  freiem  Strom. 

Wasser 

Wasser 

mittel. 

stand 

Datum 

»Und 

Datum. 

□i 

m 

Ql 

1.  Rhein. 

11— 8.  u.  19.-81.  Jan. 

l 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

2,20 

9.  Oktober 

— 0,07 

,1.-28.  Februar 
1 1. — 9 März 

0,875 

2 

Worms 

2,8a 

9.  » 

— 0,74 

6.  Januar 

0,999 

3 

Gernsheim 

2,67 

9. 

0,88 

4.  > 

1,140 

4 

5 

1 Durchstich  (Einmündung 
J am  Geyer  | Ausmündung 

2,  IS 
3,08 

9.  » 

9. 

— 1,10 
—0,18 

4. -5.  » 

5.  » 

0,740 

1,668 

6 

Erfelden  (am  Altrheiu) 

2,85 

9.  » 

— 0,99 

6.  » 

0.H43 

7 

Oppenheim 

2,75 

9.-10.  » 

— 0,15 

4.  * 

1,509 

8 

Ginsheim  (am  Altrhein  i 

2,18  17.  » 

— 0,40 

5.  * 

1,145 

9 

Mainz  .... 

2,28 

2.  April 

4.-5.  * 

1,85« 

10 

.Frei- Wein  heim 

1,9] 

2.-3.  • 

— 0,<w 

5.  * 

1,056 

11 

Bingen  .... 

2,94 

2. 

0,79 

5.  > 

2,000 

II.  Neckar 

12 

Wimpfen 

3,79 

9.  März 

0,78 

31.  Juli 

1,478 

13 

Hirschhorn 

2,73 

9.  » 

0,45 

31.  > 

1,052 

III. 

Weschnitz. 

U 1 

Biblis  .... 

4,80 

7.  Januar 

3,18 

27.  August 

3,668 

IV.  Main. 

15 

Groß -Steinheim 

3,14 

1.  April 

0,79 

27. — 28.  August 

1,408 

10 

Offenbach  **)  . 

— 

— 

— 

— 

— 

17 

Rüsselsheim**) 

2,14 

1. — 2.  April 

— 

— 

— 

18 

Kostheini 

2,09 

2.  » 

— 0,44 

4.  Januar 

0,953 

V.  Nidda. 

19 

Staden  .... 

1,5« 

28.  Mär» 

0,08 

4. — 6.  u.  9.  August 

0,194 

20 

Nieder-Florstadt 

1,84 

28.  » 

0,17 

(18.— 31.  Juli 
\1.-10.  u.  13.-29.  Aug. 

0,378 

21 

Assenbeim 

1,19 

28.  » 

0,08 

1— 3.  u.  21—28.  Januar 

0,888 

22 

Vilbel  .... 

2,49 

30.u.31.M&rz 

0,28 

1.  Juni 

0,741 

VI.  Lahn. 

"1 

Gießen  .... 

3,71 

8.  Januar 

0,26 

20.  August 

1,04« 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  812,  Juli  1906,  8.  264. 

**)  Die  kanalisierte  Mainstrecke  war  im  Jahr  1905  in  (len  Monaten  Mai  bis  Dezember 
durchweg,  in  den  Monaten  Januar  bis  April  nur  mit  Unterbrechung  gestaut. 
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Nr.  5325.  Verkehr  auf  deu  »lautlichen  Rhein-  und  Maiubrttek« 
dea  Gr«&heriogtumi  und  Einnahme  an  Brtickengeld 
im  Etatajahr  1005.*) 


u 

® 

£ 

£ 

s 

z 

S> 

a 

a 

1 

O 

Bezeichnung  der  Brücke. 

Zahl  der 
Personen, 
welche  auf 
den 

Brücken 

verkehrt 

haben. 

Die  Einnahme 
betrug 

üeaamt’ 

einnahm 

jK 

aus  dem 
Personen- 
verkehr. 

aus  dem 
Verkehr 
mit  Vieh, 
Fuhrwerk 
usw. 

M 

JL. 

1 

Brücke  über  den  Khein  bei  Mainz 

2 299  498 

97  106,19 

42  688,54 

139  754,4 

2 

Ernst-Ludwigebrücke  bei  Worms 

210  330 

6 054,27 

1 2 363,57 

18  417,8 

3 

Brücke  über  den  Main  bei  Kostheim 

481  995 

16  102,50 

10  373,57 

26  476,0 

4 

Brücke  über  den  Main  bei  Offenbach 

532  351 

15  970,55 

7 135,69 

23  106,5 

5 

Fliegende  Brücke  bei  Oppenheim 

65  878 

1 976,54 

3 656,1« 

6 632.5i 

fl 

Fliegende  Ntthe  bei  Gernsheim  . 

34  867 

1 045,71 

3 792,67 

4 838, » 

zu  narn  men 

3 «24  909 

138  315,5« 

79  909,90 

218  225,4« 

— 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  813,  Juli  1905,  8.  292. 


Nr.  5326.  Die  Vermdgeua-  und  Einkommeneteuer 
im  Grofih.  Heaaen,  verteilt  auf  die  Kreise  und 
Provinzen  im  Etats)ahr  1006. 


Ord.-Nr.  j 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Vermögens- 

steuer. 

Einkommen- 

steuer. 

Zu 

satumen. 

JL. 

JL. 

JL 

, 

Darmstadt 

466  983,oo 

1 630  526,50 

2 097  509,50 

2 

Bensheim  . 

1 16  866,50 

294  800,50 

41 1 667,00 

3 

Dieburg 

114  939,75 

226  865,00 

341  804,75 

4 

Erbach 

101  449,50 

153  713,00 

255  162,50 

5 

Groß-Gerau 

98  459,55 

332  034  00 

430  493,25 

6 

Heppenheim 

73  594,50 

175  439,50 

249  034,00 

7 

Offenbach  . 

268  146,75 

1 317  526,00 

1 585  672,75 

Se.  Prov.  Starkenburg 

1 240  439,55 

4 130  904,50 

5 371  343,75 

8 

Gießen 

241  118,55 

619  848,50 

860  966,75 

9 

Alsfeld 

87  274.50 

148  293,00 

235  567,50 

10 

Büdingen  . 

109  260,75 

200  01 5,oo 

309  275,75 

11 

Friedberg  . 

234  076,50 

562  246,50 

796  323,i» 

12 

Lauterbach 

61  947.00 

102  263,  » 

164  210,00 

13 

Schollen 

59  732,55 

90  478,00 

150  210,25 

Se.  Prov.  Oberhessen 

793  409,25 

1 723  144,00 

2 516  553,25 

14 

Mainz 

450  582,75 

2 010  656,50 

2 461  239,25 

15 

Alzey 

142  024,50 

242  858,00 

384  882,50 

1« 

Bingen 

137  586,75 

309  069,50 

446  «56,25 

17 

Oppenheim 

162  283,50 

245  885,00 

408  168,50 

18 

Worms 

298  147,50 

890  700,50 

1 188  848,00 

Se.  Prov.  Rheinhessen 

1 190  625,00 

3 699  169,50 

4 889  794,50 

Se.  6roBh.  Hessen 

3 224  473,50 

9 553  218,00 

12  777  691,50 
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Nr.  5327.  Die  Trabi*tummen-AMt«l(«a  zu  BenMlieim 
und  Friedberg  lm  Nchuljatir  1009/06.*) 

1.  Taubst uimuen- Anstalt  zu  Benshelm: 


Lohr-Personal : 1 Direktor,  5 ordentliche  Lehrer,  1 provisorischer 
Lehrer,  1 Schulamtsaspirant,  3 außerordentliche  Lehrer  (für  Re- 
ligion), 1 Industrielehrerin  — zusammen  12. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  45  Pßegehäusern): 

Knab. 

Mitdch.  zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1904/05 

40 

35  75 

Zugang  während  > 

» 1906/06 

3 

4 7 

Gesamtzahl  . 

43 

39  82 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1905/06 

7 

5 12 

Bestand  am  Ende  > 

» 1906  06 

36 

34  70 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg  . 

46 

1 

» Oberhessen  . 

1 

70 

» Rheinhessen  . 

23 

| 

b.  katholisch  . 

43 

I 

evangelisch  . 

24 

70 

alt-katholisch 

1 

israelitisch 2 ' 


c.  taubgeboren  35,  durch  Krankheit  taub  geworden  35  (im 
ersten  Lebensjahr  15,  im  zweiten  12,  im  dritten  4,  iiu 
vierten  3,  im  fünften  1). 

d.  ganz  taub  30,  etwas  Gehör  besitzen  40  und  zwar  13  Schall-, 
12  Ton-  und  15  Vokalgehör. 

e.  in  der  1.  Klasse  9 5.  Klasse  11 

2.  »10  6.  » 13 

3.  12  7.  » 6 

4.  » 9 70 

11.  Taubstummen-Anstalt  zu  Friedberg : 

Lohr-Personal : 1 Direktor,  6 ordentliche  Lehrer,  1 außerordent- 
licher Lehrer  (isr.  Relig),  1 Hilfslehrer,  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  10. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  25  Pflegehüusern) : Knab.  Mitdch.  zus. 


Bestand  am  Ende  dos  Schuljahrs  1904  05 

28 

23 

51 

Zugang  während  » » 1905  06 

2 

1 

3 

Gesamtzahl 

30 

24 

54 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1905/06 

6 

4 

10 

Bestand  am  Ende  » » 1905/06 

24 

20 

44 

Von  der  Gesamtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg  16  | b.  evangelisch  49  i 

» Oberhessen  34  l 54  katholisch  3 I ^ 

> Rbeinhessen  4 I alt-katholisch  1 I 

israelitisch  1 ' 

Vom  Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  sind: 

in  der  1.  Klasse  5 5.  Klasse  7 

2.  » 9 6.  » 5 

3.  » 7 7.  » 5 

4.  » 6 14 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  817,  Sept.  1905,  S.  356. 


Digitized  by  Google 


202 


Nr.  5328.  Einfache  m»d  erweiterte  Volkwchul« 
im  GrofUierzogtum  Hessen  n«< 


Offenhach 

Gießen 

Mainz  mit  Zahlbach  . 
Kastei  mit  Amöneburg 
Bingen 

Worms  m.  d.  Vororten 


b.  Erweitert 


Darmstadt  m.  Messung 
Offenbach  . 
Seligenstadt 
Gießen 


Digitized  by  Google 


Kreis  Darmstadt 
» Bensheim 


» Groß-Gerau 
» Heppenheim 
> Offen  bach 

Prov.  Starkenburg 

Kreis  Gießen 


» Büdingen  . 

» Friedberg  . 

> Lauterbach 
» Schotten 

Prov.  Oberhessen 


nach  den  Schul- 
klassen 


Kreis  Mainz 


49  4 4 

» Bingen  . 29  27  li  1 

* Oppenheim  47  41  3 3 

» Worms  . . 45  35  5 5 

Prov.  Rheinhessen  204  176  14)  14 
Großh.  Hessen  987  9Ü6|  4ij  40 
Städte. 

Oarmstadt  m.  Bessunc  1 II  . 


*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  821,  Nov.  1905,  S 
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'ertbildnngBBcbulen  und  Prl  vatui»terrichl*an*lalle»i 
Ina  Stand  im  Frtthjabr  1W06.*) 


Mtoschnlen. 

Lehrpersonal, 

Zahl  der  .Schulkinder 

f 

1 

i 

X 

exkl.  besonderer 
Lehrer  and 
Lehrerinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach 

dem  Bekenntnis 

durch- 

schnittlich 

auf 

0 

I 

b 

1 

T 

! 

X) 

1 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

im  ganzen. 

Knaben. 

Mädchen. 

evangelische. 

römisch- 

katholische. 

6 

ja 

s 

f 

m 

Im 

« 

sonstige. 

1000  Einw. 

1 Schulklasse. 

ftlki 

!53 

«schalen. 

2591  184 

75 

13853 

6751  7102 

12781 

966 

105 

1 

105,‘.t 

54,8 

:»8 

190 

171 

19 

11250 

5564  5686 

6109 

5041 

88 

12 

181, s 

59,8 

172 

171 

161 

10 

10394 

5069!  5325 

6231 

4038 

125 

172,1 

60,4 

152 

151 

148 

3 

8771 

4318  4453 

8041 

641 

82 

7 

183,3 

57,7 

171 

171 

161 

10 

9747 

4818  4929 

8333 

1305 

109 

171,9 

57,0 

151 

154 

142 

12 

9187 

4613|  4574 

3497 

5626 

54 

10 

186,5 

60,8 

375 

373 

302 

71 

22326 

11042)11284 

10854  10962 

254 

256 

155,7 

59,5 

*2 

1469 

1269 

200 

85528 

4217543353 

55846 

28579 

817 

286 

155,4 

58,3 

*7 

207 

197 

10 

12519 

6200  6319 

12187 

229 

102 

1 

140,0 

60,5 

110 

110 

109 

1 

6165 

3014  3151 

5702 

353 

110 

166,8 

56,0 

118 

118 

115 

3 

6723 

3372  3351 

6491 

96 

136 

165,8 

57,0 

109 

209 

198 

11 

11324 

5580,  5744 

8681 

2530 

187 

26 

150,8 

54,2 

102 

102 

100 

2 

5280 

2648  2632 

4915 

319 

46 

179,8 

51,8 

76 

76 

76 

4386 

2248,  2138 

4319 

7 

49 

11 

169,4 

57,7 

822 

822 

796 

27 

46397 

23062  23335 

42195 

3534 

630 

38 

155,2 

66,4 

568 

333 

212 

121 

19612 

9673  9939 

5322 

14068 

107 

115 

128,3 

58,0 

109 

109 

107 

2 

6133 

3138  2996 

4373 

1529 

61 

170 

150,9 

56,3 

110 

112 

91 

21 

6257 

3142  3115 

2253 

3898 

52 

54 

147,3 

66,9 

i 128 

128 

124 

4 

7691 

3790  3901 

4591 

2978 

89 

33 

163.4 

60,1 

-■48 

246 

211 

35 

13825 

6840j  6985 

8814 

4719 

87 

205 

155,5 

55,7 

läS 

928 

745 

183 

53518 

26583  26935 

25353  27192 

396 

577 

143,» 

57,4 

3217 

3219 

2809 

410 

185443 

9182093623 

123394  59305 

1843 

901 

151,8 

57.0 

119 

125 

85 

40 

5511 

2589  2922 

4688 

777 

45 

1 

65,1 

46,3 

128 

127 

100 

27 

7145 

3391 1 3754 

4168 

2587 

135 

255 

117,3 

55,8 

45 

45 

37 

8 

2349 

11131  1236 

2 1 88 

152 

8 

1 

80,1 

52,2 

182 

177 

108 

69 

9338 

46541  4684 

3248 

5972 

50 

68 

101,8 

51,3 

21 

21 

15 

6 

1243 

6151  628 

374 

862 

3 

4 

140,8 

59,2 

19 

19 

11 

8 

950 

473  477 

157 

788 

5 

95,1 

50,o 

11t 

114 

84 

30 

6347 

3l4ol  3207 

4232 

2061 

33 

21 

143,0 

65,7 

Volt 

60 

sschnlen. 

1 65  47 

18j 

2453 

1249  1 2041 

2025 

382 

361  10 

29,0 

40,9 

33 

33 

27 

6 

1544 

793  751 

1023 

359 

60 

102 

25,4 

46,8 

5 

6 

6 

. 

63 

63  . 

3 

52 

8 

. 

13,6 

12,6 

9 

4 

5 

302 

302 

274 

17 

9 

2 

10,8 

37,8 

10t, 

113 

84 

29 

4862 

2105  2257 

1 

3325 

810 

113 

114 

24,3 

41,2 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 


Kreis  Darmstadt 
» ßenshcim 


» Groß-Gerau 
» Heppenheim 
» Offenbach 

Prov.  Starkenburg 

Kreis  Gießen 


» Büdingen  . 

» Friedberg  . 

» Lauterbach 
> Schotten  . 

Prov.  Oberhessen 

Kreis  Mainz 


* Oppenheim  35  6 

• Worms  . . 28  10 

Prov.  Rheinhessen  1 30  25 


Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg  253  50  30 

» Oberhessen  370  24  10 

» Rheinhessen  136  25  22 

Großh.  Hessen  759  99  62 

Städte. 

Darmstadt  m.  Besgting.  . 1 

Offenbach  . . j . 1 

Gießen  . . . 1 

Mainz  mit  Zahlbach  . 1|  . 1 

Kastei  mit  Amöneburg  1 . 1 

Bingen  . . . 1 

Worms  m.  d.  Vororten  . . 1 


len.  (Stand  vom  Herbst  1905.) 

Zahl  der  Schiller*) 
nach  d.  Bekenntnis  I s-i  _ 


20,6 

23.6 

17.7 

24, ä 
26,2 
21,5 

19,2 

23, K 

21,7 

31,8 

25,0 

30,7 

23,1 

27,8 

19,1 

25,8 

27,8 

30,8 

685 

411 

3 

8 

23,4 

29,1 

1047 

581 

12 

33 

18,8 

24,5 

3302 

3216 

58 

86 

17,9 

25,1 

70673383 

85 

22 

19,2 

23,8 

6257 

438 

68 

2 

22,6 

29,8 

3302  3216 

58 

86 

17,8 

25, 1 

166267037 

211 

1 

10 

19.6 

25,5 

759 

134 

15 

10,7 

23,7 

535 

421 

13 

19 

16,2 

23,« 

524 

20 

8 

18,6 

49,6 

267 

507 

9 

8 

8.6 

17,0 

27 

89 

13,1 

18,9 

21 

73 

8 

10,2 

21,6 

406 

229 

10 

7 

14,7 

20,8 

*)  Fortbildungsschulpflichtig  sind  nur  die  Knaben,  nicht  auch  die  Mädchen.  — 
Nicht  eingeschlossen  sind  hier  die  Schüler,  welche  die  kaufmännischen , die 
Handwerker-  und  sonstigen  Fortbildungsschulen  besuchen  und  infolgedessen 
vom  Besuch  der  allgemeinen  Fortbildungsschule  befreit  sind. 
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Pri  vnt  u nt  erricht  sanst  alten. 


Lehr- 
nersonal, 
m kl.  besonderer 
Lehrer  and 
Lehrerinnen 

1 Zahl  d.  Schüler 

u.  Schülerinnen 

e 

= 

| 

Sitz  und  Bezeichnung 
der  Anstalt. 

NB.  Auf  geführt  sind  diejenigen  Anstalten, 
welche  der  Aafnebt  der  Krei«*chulkominifl- 
sionan  unterstehen , mithin  Kinder  im  schul- 
pflichtigen Alter  eufnehmen.) 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem 
Bekenntnis 

Z 

r 

% 

| 

im  ganzen. 
Lehrer. 

Lehrerinnen. 

im  ganzen. 

d 

9 

ec 

£ 

c 

® 

«fl 

O 

»S 

s 

evangelißche 

römisch- 

katholische. 

© 

efl 

CJ 

.*  © 
~ tx 

1 ’I 

Jü  s 

1 

Dannstadt,  r.  Szczepanski  . 

8 . 

8 

21  »5 

205 

183‘ 

4: 

18  . 

■i 

> Danielowski-Lange  . 

8 . 

8 

151 

151 

137 

7 

7 . 

3 

» AL  Elias  .... 

2 2 

42 

42 

33 

3 

6 . 

4 

» Englische  Fräulein  . 

8 . 

s 

191 

191 

191 

. . 

5 

» Idiotenanstalt 

5 ä 

111 

75 

36 

92 

19 

• . . 

6 

Gräfeuhausen,  Ohljstift 

2 2 

47 

32 

15 

42 

5 

7 

Nieder- Kamstadt,  Epileptische  Anstalt 

2 2 

22 

15 

7 

18 

4 

Ober-Ramstadt 

•2  • 

2 

34 

22 

12 

34 

9 

Bensheim,  Englische  Fräulein  . 

5 . 

5 

117 

117 

2 

111 

4 . 

10 

Jugenheim  a.  d.  B.,  Pensionat  Schmitt 

1 

1 

6 

6 

6 

II 

» Institut  Heiingartcn 

2 . 

2 

»i 

1 

5 

4 

2 . 

12 

Hühnlein,  Bettungshaus 

2 2 

29 

29 

29 

• i 

13 

Klein-Zimmern,  St.  Josefs  Bewahranst. 

2 2 

38 

3h 

38 

4 

Diebarg 

1 

1 

')  '> 

22 

11 

6 

5 ! 

lä 

Erbach  i.  O 

1,  . 

1 

17 

17 

16 

1 

16 

Michelstadt  i.  O 

10  3 

7 

82 

82 

69 

4 

9 . 

17 

Reichelsheim  i.  O 

5 5 

11 

11 

10 

11 

Neustadt  i.  O-,  St.  Marien- Waisenhaus 

2 . 

■J 

90 

90 

90 

19 

Birkenau 

1 

1 

36 

36 

36 

20 

Hirschhorn,  Fräulein  Schneider  . 

1 

1 

11 

4 

7 

8 

3 

21 

Offenbach  a.  M.,  Goethe-Schule  . 

15  16 

28ti 

286 

207 

56 

17  6 

22 

> Schulz'sches  Institut 

9 1 

8 

194 

194 

135 

14 

29  16 

23 

Mühlheim  a.  M.,Kreiserziehuugs-  Anstalt 

2 2 

51 

41 

10 

31 

20 

24 

Arnsburg  i.Oberh.  (Kloster),  Rettungsh. 

2 . 

2 

18 

18 

18 

25 

Lieh  i.  Oberh 

1 

1 

20 

20 

20 

26 

Gießen,  Institut  von  Dr.  Kübel  . 

2 2 

18 

18 

14 

4 

27 

Bingenheimer  Forsthaus 

4 2 

2 

23 

23 

22 

. 1 

2s 

Nieder-Erlenbach  ... 

1 1 

»i 

9 

9 

29 

Gedern  ...... 

1 

1 

18 

10 

8 

9 

9 . 

30 

Laubach  

4 1 

3 

19 

19 

ioi 

31 

Mainz,  Dr.  Bondie 

5 4 

1 

S3 

27 

56 

83  . 

32 

» Dr.  Brittner 

5 5 

• ‘.8 

68 

34 

25 

9 . 

33 

» Marienschule  .... 

13  13 

34n 

340 

7 

333 

34 

» Englische  Fräulein 

24  e 

IS 

549 

549 

40 

.5419 

35 

» Fräulein  Becker 

6 % 

4 

159 

159 

75 

82 

2 . 

36 

Alzey 

2 . 

2 

1 13 

1 13 

113 

37 

Bingen,  Englische  Fräulein 

7 

*T 

i 

190 

190 

14 

173 

3 . 

38 

Jugenheim  i.  Kh.,  Kettungshaus 

1 1 

80 

30 

30 

. ' 

39 

Schwabenheim  a.  d.  Selz 

3 3 

56 

55 

1 

42 

10 

4 . 

40 

Worms,  Englische  Fräulein 

5 . 

5 

160 

166 

166 

41 

Osthofen 

2 . 

2 

80 

6 

24 

22 

3 

3 2 

42 

Gimbsheim 

1 1 

20 

17 

3 

16 

1 

3 . 

zusammen 

185  82 

lii3 

372* 

1190 

2538 

1458  2 

032  2 1 3 25 

*)  Außerdem  erhielten  in  6 Fällen  2 Knaben  u.  1U  Mädchen  Unterricht  durch  Hauslehrer. 
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Nr.  5329.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbranch»gcgen»m»i 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste.  j~  Hafer 

~1 

He 

P r 

e i 

p 

e i 

£ 

o 

50 

M 

s 

de 

1 

•a 

*© 

■*-> 

a 

1 

M 

& 

** 

© 

•a 

2 

i 

m 

-fl 

O 

io 

M 

1 

® .tS 

•a  a 

~ 1 S 

1 ^ 
3 ! -a 

i 

ä 

♦» 

X 

JC 

5 

IO 

♦ 

i 

i 

A 

A. 

A. 

A 

A 

A 

A 

A 1 A 

A | A 

A 

A 

J 

Darm  Stadt 

20,50 

18,00 

19,25 

18,00 

15,50 

16,75 

19,00 

15,00  17,00 

1 

20, 00  15,60,  17,75 

10, oo 

6 

Bensheim 

19,50 

18,00 

18,70 

18,oo 

16,00 

16,81 

17,75 

16, 50!  17,14 

19,001  16,00  17,44 

9,oo 

8 

Dieburg 

18,00 

16,00 

16,83 

17,00 

15,40 

16,00 

17,00 

15,60,  16,33 

lB,oo  15,00 

16,10 

6,00 

5 

Erbach 

18, .50 

18,50 

18,50 

15,50 

15,50 

15,50 

16,00 

16,0^  16,oo 

18,50  18,50  18,50 

6,50 

6 

Oflfenbach 

1 9,00 

18,00 

18,33 

17,25 

16,00 

16,54 

18,oo 

13,00  15,83 

19,00  16,50 

17,58 

8,00 

5 

Gießen 

20, 00 

18,00 

19,üo 

18,50 

16,00 

17,25 

20,oo 

13,00  16,50 

20, 00  18,00 

i nxo: 

5,oo 

4, 

Alsfeld 

18,00 

18,00,  18,oo 

17,50 

17,50 

17,5» 

17,00 

17,00  17,00 

18,00  18,00 

6,00 

6, 

Büdingen 

1 7,50 

17,50 

17,50 

15,50  15,50 

15,50 

17,00 

17,00  17;oo 

5,oo 

5. 

Butzbach 

19,00 

18,00'  18,50 

17,50 

17,00 

17,17 

17,00  1 7,00  1 7,00 

iTiTv 

6,50 

6. 

Friedberg 

18,50 

17,00;  17,75 

17,00 

15,00 

16,0« 

16,oo 

14,00  16,00 

6,00 

6» 

Lauterbach 

18,00 

18,00 

18,00 

18,01 

18,00 

18,00 

17,00 

17,00  17,00 

U'KC'JBJTALL 

■ : g 

5,00 

5. 

Schotten 

17,50 

17,00 

17,95 

16,00 

15,00 

15,50 

15,00 

14,00  14,50 

HiaujI  fcVB 

I iJW 

5,00 

4, 

Mainz 

19,50 

18,00 

18,85 

16.90 

15,75 

16,37 

17,80 

17,00  17,29 

■ 1 2* 

9,00 

6, 

Alzey 

19,75 

19,00 

19,34 

17,1)0 

16,00 

16,4« 

■ j ffj 

6,75 

•r>: 

Bingen 

19,00 

18,00 

18,51 

17,00 

15,00 

15,70 

17,00 

16,00  16,85 

ilijHlBß! 

a ; 2 

4, 

Worms 

18,50 

18,00 

18,25 

16,io 

15,50 

15,75 

18,00 

16,50  17,25 

17,50 

5, 

Summe 

292,56 

262,90 

247,19 

290,05 

Mittelpreis 

18,2» 

16,43 

! 16,48 

18,13 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfi. 

Kalbfl. 

Hammelfl.J 

Schaffl. 

Schweinefl. 

Weißmeh! 

P 

r ei 

8 per 

© 

1 | 4 

Beilage. 

A | A 

a> 

a | o 

Beilage. 

Aj  a. 

© 

♦2  fl 

1 J 

Beilage. 

A j A 

© 

^ i [ 4 

Beilage. 

” aT ■* 

- s 

a | o 
Beilage. 

A.  A 

© 

- ' fl 

I -g 

Beilage. 

A ]~A 

- 1 a , j 

J5  ; .oo  « 

4 l j 

ja  e 5 

Darmstadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1,92 

1,80!  2,00 

| 

1,80  2,00 

1,80 

1,92 

0,44  0,40  0,. 

Bensheim 

1,68 

1,40 

1,60 

. 

1,80|  . 

1,80 

0,40  0,36  0,: 

Dieburg 

l,eo 

1,80 

, 

. 

1,80 

• 

0.3»  0,32  0,! 

Erbach 

1,72 

1,60 

1,72 

1,72  . 

. 

1,60 

0,3«  0.8«  0,: 

Offenbach 

1,80 

2,20 

1,4»! 

1,68 

1,80 

2,40 

1,60]  2,00 

1,20 

1,60 

2,10 

2,45 

0,44  0,40  0,; 

Qießen 

1,56 

1,72 

1 ,40 

1,44 

1,40 

1,60 

1,90  1,60 

1,60 

1,88 

0,40  0,80  0,1 

Alsfeld 

1,50  . 

l,5o| 

1,70 

. ! 

1,60 

0,27  0,27  0,1 

Büdingen 

1,60 

. 

1,60; 

1,60 

. 

1,60 

0,36  0,82  0,1 

Butzbach 

1,14 

. 

1,56 

1,60 

l,60j  . 

1,50 

1,40 

. 

0,36  0,30  0,! 

Fried borg 

1,60 

1,56: 

1,60 

* 

1,70  . 

1,80 

. 

0,30  0,22  0,: 

Lauterbach 

1,60 

1,601 

1,60 

1,40  . 

1,60 

0.36  0,32  0,! 

Schotten 

. 

1,68, 

1,80 

* 

1,60 

0,32  0,30  0,: 

Mainz 

1,60 

2,10 

1 ,35l 

1,60 

1,80 

2,40 

1,57  1,90 

1,85 

2,00 

0,42  0,40  0,4 

Alzey 

1,52 

2,00 

1,52 

2,00 

1,80  2,30 

. 

1,80 

2,30 

0,36  0.86  0,1 

Bingen 

1,70 

1,90 

1,60! 

1,90 

1,80 

2,60 

1,80,  2,00 

1,80 

2,40 

0,56  0,54  0,1 

Worms 

1,72 

2,40 

*)  1 

**) 

1,80,  2,80 

1,80,  2,80 

* 

1,78 

2,40 

0,27  0,27  0,1 

Summe 

22,96 

14,44 

24,55 

12,8» 

27,22  18,10 

19,27  12,30 

2,70 

1,60 

27,53 

15,35 

5,( 

Mittelpreis 

1,64 

2,06 

1,53 

1,84 

1,70 

2,30 

1,611  2,05 

1,35 

1,60 

1,72 

2,19 

0.1 

•)  Kubfleisch  mit  Beilage  1,40  A , Rindfleisch  mit  Beilage  1,59  A 
**)  * ohne  » 2,90  » , * ohne  * 2,40  » 
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n 1*  Orten  d«i  Grolb.  Heuen  lm  Awgnwt  lOOfl. 

Bohnen. 


[ Stroh.  | Kartoffeln.  Erbsen. 


Linsen. 


5 o p p 

ela 

e e 

t n 

e r 

1 

r 

«s 

■ 

JA  . 
O 

* ; 
JA  . 

!| 

• 

| 

3 

** 

m 

M 

o 

to 

M 

s 

I 

d 

i 

i. 

* 1 

A 1 

A 

A 

A 

A 

!,00 

7,00 

3,20 

5,10 

7,00 

5>> 

6,44 

6.50 

7,50 

5,50 

6,44 

7,00 

6,00 

6,50 

3,50 

5,00 

3,60 

4,37 

6, (Xi 

5,oo 

5,47 

:,50 

43» 

4,50 

43» 

6,00 

6,oo 

6.00 

(.43 

6,«o 

5,00 

5,71 

6,oo 

5,00 

53» 

M® 

4,w 

3,oo 

3,50 

8,oo 

6,oo 

7,88 

■‘•.iw 

4,5n 

4,50 

4,50 

8,00  8,00 

8,«) 

j.ou 

4,oo! 

4,00, 

4,00 

6,00 

6,«> 

6,«) 

Ö.25 

5,«' 

5,«) 

53» 

5,00 

4,50 

4,75 

6,00 

6,00 

4,00 

4,83 

4,50  4,00 

4.« 

5,00 

5,oo 

5,00 

5,00 

5,oo 

5,oo 

5,uo 

4.75 

4,«, 

3,50 

3,75 

6,oo 

5,oo 

5,50 

Ms 

6,oo 

3,90 

4,80 

6,«i 

5,«i 

5,40 

,34 

6,oo 

5,60 

5,80 

9,«) 

6,oo 

7,25 

5,«, 

4,00 

4,83 

9,«i 

5,00 

6,70 

(Jl 

6.28 

4,87 

5,» 

5,48 

4.66 

5,07 

H,51 

77, 08 

95,1» 

1,08 

4,82 

6,«r, 

1 .f  | 

ij  Jj  i 

A | A "'Ä 
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Mitteilung  en 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  836.  September  1906. 

Inhalt:  Die  Arbeite-  n.  Lolmverhältnisse  der  in  den  Forst-  und 
Kameraldomänen  beschäftigten  Arbeiter  nährend  des  Wirtschaftsjahres 
1904.  — Finanzielle  Lage  der  gewerblichen  Unterrichtsanstalten  im 
Großh.  Hessen  1904  05.  — Ergebnisse  der  Volkszählung  im  Großh.  Hessen 
am  1.  Dez.  1905:  Flächeninhalt.  Wohngebäude,  ortsan-  und  abwesende 
Bevölkerung,  aktive  Militärpersonen,  Bevölkerungszunahme.  — Tägl. 
Wasserstände  im  April,  Mai  u.  Juni  1906. 

Nr.  5331.  nie  Arbeit««-  und  Lohnverhftltniiitte  der 
ln  deu  Forst*  und  Kameraldonidneu  beHohftftigteu 

Arbeiter  wfthrend  des  WlrbcliHflalalireä  1004.*) 

Von  Regierungsrat  Knöpfel. 

Die  Art  der  neuen  Erhebung  und  Bearbeitung  der  in  Rede 
stehenden  Statistik  ist  bei  Gelegenheit  der  erstmaligen  Wiedergabe 
der  Ergebnisse  für  das  Wirtschaftsjahr  1902  03  in  Nr.  810  und  811 
der  „Mitteilungen“,  Juni  1905,  S.  229  u.  f. . ausführlich  dargestellt, 
sodaß  darauf  verwiesen  werden  kann.  Daselbst  ist  auch  ein  Er- 
hebungsformular zum  Abdruck  gebracht  worden.  Die  vorliegende 
Statistik  schließt  sich  in  den  Tabellen  an  die  eben  genannte  Dar- 
stellung eng  an  Sie  ist  dadurch  erweitert,  daß  die  Kameraldomänen 
einbezogen  wurden.  Dagegen  konnte  der  Text  sehr  gekürzt  werden. 
Ferner  wurden  die  Angaben  für  die  einzelnen  Oberförstereien  lin 
Tabelle  8 u.  9 der  früheren  Darstellung)  aus  Raumersparnis  diesmal 
nicht  abgedruckt. 

1.  Der  Arbeitslohn  im  ganzen  nach  den  Arbeiterkategorien 
und  den  Arbeitsarten. 

Nach  Tabelle  2 auf  S.  215  wurden  im  Wirtschaftsjahr  1904  von 
den  79  Oberförstereien  für  die  Arbeiter  in  den  Forst-  und  Kameral- 
domänen  ein  Gesamtlohn  von  1 401 065  Mark  gezahlt,  und  zwar  kamen 
auf  die  Holzhauerei  877  534  Ji.,  auf  die  Kulturarbeiten  320091  A , auf 
die  Wegbauarbeiten  174424  A. , auf  die  Sicherung  der  Eigentums- 
rechte 4525  A und  auf  die  Kameraldomänen  84491  A Bemerkt  sei 
hierbei,  daß  diejenigen  Kameraldomänen,  welche  einem  Fabrik- 
betrieb gleich  zu  achten  sind,  nicht  berücksichtigt  wurden.  Die  Be- 
träge fiir  die  Sicherung  der  Eigentumsrechte  sind  verhältnismäßig 
so  unbedeutend,  daß  sie  in  einigen  Tabellen  fortbleiben  konnten. 

Die  Tabelle  1 auf  S.  214  zeigt,  daß  die  Akkordarbeit  in  der 
Holzhauerei  vorherrscht.  Denn  auf  sie  kommen  91,7  “u  des  für  Holz- 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  810  u.  81 1,  Juui  1905,  S.  229. 
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hauerei  gezahlten  Lohnes,  auf  die  Taglohnarbeit  nur  8,3%.  Umge- 
kehrt linden  die  Kulturarbeiten  fast  ausschließlich  im  Taglohn  statt 
(94,6  o/o). 

Was  das  Geschlecht  der  Arbeiter  anlangt,  so  entfallen  von 
dem  Gesamtlohn  nur  13, s % auf  die  weiblichen  Arbeiter.  Naturgemäß 
sind  in  der  Holzhauerei  und  im  Wegbau  fast  ausnahmslos  (99,3  bezw. 
96,8 o/o)  männliche  Arbeiter  beschäftigt,  wahrend  bei  den  Kultur- 
arbeiten das  weibliche  Element  tiberwiegt.  Denn  53,1  X des  für 
Kulturarbeiten  gezahlten  Lohnes  erhalten  die  weiblichen  Arbeiter, 
was  umsomehr  besagen  will,  als  die  Löhne  derselben  bedeutend  ge- 
ringer sind,  als  die  der  Männer.  So  erklärt  es  sich,  daß  von  dem 
für  die  weiblichen  Arbeiter  überhaupt  gezahlten  Lohne  87.6  % auf 
die  Arbeitsart  Kulturkosten  entfallen  gegen  nur  1 1 ,s  % beim  männ- 
lichen Geschlecht.  Bei  diesem  spielt  die  Holzhauerei  mit  68, 8%  die 
Hauptrolle. 

Jugendliche  Arbeiter  kommen  in  bemerkenswerter  Anzahl 
nur  bei  den  Kulturarbeiten  vor;  sie  erhielten  10, b % des  dafür  ge- 
zahlten Lohnes. 

2.  Die  gewöhnlichen  Stundenlöhne. 

In  der  Tabelle  3 auf  S.  216  sind  für  die  wichtigsten  Kategorien 
der  Taglohnarbeiter  in  den  einzelnen  Arbeitsarten  die  gewöhn- 
lichen Stundenlohnsätze,  die  in  den  79  Oberförstereien  in  der 
Kegel  an  die  gewöhnlichen  d.  h.  ungelernten  Arbeiter  gezahlt 
werden,  zusammengestellt.  Ebenso  enthält  die  Tabelle  die  Stunden- 
löhne, wie  sie  sich  für  die  gewöhnlichen  Akkordarbeiter  ergeben. 
Von  den  Vorarbeitern  und  qualitizierten  Arbeitern  einerseits  und 
von  den  weniger  leistungsfähigen  Arbeitern  andererseits,  die  jedoch 
stets  in  der  Minderzahl  sind,  muß  hier  abgesehen  werden. 

Nach  der  Tabelle  3 haben  die  79  Oberförstereien  für  die  5 
Arbeitsarten  330  gewöhnliche  Stundenlohnsätze  der  erwachsenen 
männlichen  Taglohnarbeiter  verzeichnet.  Der  niedrigste  Satz  lautet 
auf  18,  der  höchste  auf  35  Pf.  Am  häutigsten,  fast  in  '/*  »Her  Fälle, 
wird  der  Satz  von  21  und  22  Pf.  gezahlt. 

Die  günstige  Stellung  des  Akkords  gegenüber  dem  Taglohn 
geht  aus  folgender  Zusammenstellung  hervor. 


Stundeulolm- 

klassen. 

Pf. 

Verteilung  der  gewöhnlichen  Stundenlohnsätze  auf 
die  nebenstehenden  Lohnklassen. 

Erwachsene  männliche  Arbeiter. 

Taglohn 

Akkord 

abs. 

%. 

abs. 

°/o. 

bis  20 

39 

11,8 

3 

M 

21  » 24 

118 

35,7 

19 

11,8 

26  » 28 

92 

27,9 

36 

22,8 

29  » 32 

58 

17,6 

43 

26,7 

33  u.  mehr 

23 

7,0 

60 

37,3 

zus. 

330 

100,0 

161 

100,0 
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Bei  den  erwachsenen  männlichen  Tilglohnarbeitern  lauten  also 
47,5  “«  aller  Lohnangaben  auf  die  niedrigen  Sätze  von  24  Pf.  und 
darunter,  bei  den  Akkordarbeitern  dagegen  nur  13,7  %.  Die  hohen 
Sätze  von  33  Pf.  aufwärts  kommen  bei  den  Akkordarbeitern  in  37,3% 
aller  Fälle  vor,  bei  den  Taglohnarbeitern  nur  in  7,o  %. 

3.  Der  gezahlte  Lohn  der  Arbeiterkategorien  nach  Lohnklassen 
and  Arbeitsarten. 

Die  Grundzahlen  finden  sich  in  der  Tabelle  4 auf  S.  217.  Hier 
sind  die  tatsächlich  gezahlten  Lohnbeträge  für  alle  Arbeiter,  ge- 
lernte und  ungelernte,  auch  alte  und  halbinvalide,  nach  Lohnklassen 
und  Arbeitsarten  zusammengefaßt.  Bei  einem  Vergleich  dieser  Zu- 
sammenstellungen mit  denjenigen  der  gewöhnlichen  Lohnsätze 
ist  vor  allem  auch  zu  beachten,  daß  bei  letzteren  außer  Berücksich- 
tigung bleibt,  ob  höhere  oder  niedere  Lohnbetrüge  zu  den  einzelnen 
Sätzen  zur  Auszahlung  gelangten,  und  daß  infolgedessen  die  beiden 
Zusammenstellungen  schon  aus  diesem  Grunde  nicht  Ubercinstimmen 
können.  Dies  möge  die  folgende  Übersicht  zeigen. 


Stundenlohn- 

Verteilung  der  gezahlten 
Lohnbeträge  auf  die  neben- 
stehenden Stundenlohnklassen 

Verteilung  der  ge- 
wöhnlichen 
Stundenlohn- 
sätze der  erwachs. 

klassen. 

Erwachsene  männliche  Arbeiter 

männl.  Arbeiter. 

Taglohn. 

Akkord. 

Taglohn.  Akkord. 

Pf. 

.# 

Vo- 

,«  %. 

°/o. 

bis  20 

30  007 

9,9 

11  904  1,3 

11,8 

1,9 

21  » 24 

90  467 

29,9 

76  016  8,0 

35,7 

11,8 

25  » 28 

78  498 

25,9 

160  019  16,9 

27,9 

22,3 

29  » 32 

66  936 

22,1 

274  703  29,1 

17,6 

26,7 

33  u.  mehr 

36  813 

12,2 

423  063  44,7 

7,0 

37, S 

ZtlS. 

302  721 

100,» 

945  704  1(H),0 

100, 0 

100,o 

Bei  den  erwachsenen  männlichen  Taglohnarbeitern  kommen 
also  3Ö,s%  der  gezahlten  Lohnbeträge  (gegen  47,5 % der  ge- 
wöhnlichen Stundenlohnsätze)  auf  die  niedrigen  Sätze  von  24  Pf. 
und  darunter,  bei  den  Akkordarbeitern  dagegen  nur  9,3%  (gegen 
13,7%).  Demgegenüber  wurden  zu  den  hohen  Sätzen  von  33  Pf. 
aufwärts  von  den  Akkordarbeitern  44,7  % des  gezahlten  Lohnes 
(37,3%  der  gewöhnlichen  Stundenlohnsätze),  von  den  Taglohnarbeitem 
nur  12,2%  (7,0%)  verdient. 

Wie  sich  die  gezahlten  Lohnbeträge  nach  Lohnklassen  auf  die 
einzelnen  Arbeitsarten  verteilen,  möge  der  Übersicht  auf  folgender 
Seite  entnommen  werden. 

Für  die  erwachsenen  männlichen  Akkordarbeiter  ist  die 
prozentige  Verteilung  des  Lohnes  nach  Lohnklassen  in  den  einzelnen 
Arbeitsarten  ziemlich  gleichmäßig.  Für  diese  Arbeiter  ist  es  also 
hinsichtlich  ihres  Verdienstes  einerlei,  in  welcher  Arbeitsart  sie  be- 
schäftigt sind.  So  wurden  z.  B.  in  der  Holzhauerei  4ö,s  % des  Lohnes 
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Stundenlohn- 

klassen. 

Pf. 

Verteilung  der  gezahlten  Lohnbeträge  in  Mark  auf  die  nebenstehenden 
Lohnklassen. 

Erwachsene  männliche 
Taglohnarbeiter. 

Erwachsene  männliche 
Akkord  arbeiter. 

Holz- 

haueroi. 

Kultur- 

arbeit. 

Wegbau. 

Kameral. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 

arbeit. 

Wegbau. 

Kameral. 

Absolut. 

bis  20 

9 098 

13  054 

5 727 

1 858 

5 601 

179 

5 971 

136 

21  » 24 

20  218 

44  639 

15  406 

9 600 

53  384 

1 203 

20  609 

579 

25  > 28 

13  225 

33  390 

14  136 

16  590 

136  447 

3 042 

18  082 

2 374 

29  » 32 

6 587 

24  774 

11  125 

23  937 

242  444 

3 520 

26  015 

2 602 

33  u.  mehr 

19  213 

7 612 

3918 

5 956 

361  006 

8913 

47  312 

5 445 

zus. 

68  341 

123  469 

50  312 

57  941 

798  882 

16  857 

116  989 

11  136 

Prozent!  g. 

bis  20 

13,3 

10,6 

11,4 

3,2 

0,7 

1,1 

5,1 

1,2 

21  • 24 

29,6 

36,2 

30,6 

16,6 

6,7 

7,1 

17,6 

5,2 

25  » 28 

19,4 

27,0 

28,1 

28,6 

17,1 

18,0 

15,5 

21,3 

29  » 32 

9,6 

20,0 

22,1 

41,9 

30,3 

20,9 

21,4 

23,4 

33  u.  mehr 

28,1 

6,2 

7,8 

1 0,3 

45,2 

52,9 

40,4 

48,9 

ZUS. 

100, 0 

100,0 

100,0 

100, 0 

100,0 

100, 0 

100,0 

100,0 

zu  (len  Stundensätzen  von  33  und  mehr  Pf.  verdient,  in  der  Kultur- 
arbeit 52,9,  im  Wegbau  40,4  und  bei  den  Kamcralarbeiten  48,9%. 

Anders  verhält  es  sich  bei  den  Tagloh  narb  eitern.  Filr 
diese  werden, in  der  Holzhauerei  und  bei  den  Kameralarbeiten  höhere 
Löhne  bezahlt,  als  bei  der  Kulturarbeit  und  im  Wegbau. 

Die  nachstehende  Übersicht  gewährt  ein  Bild  von  der  Bezahlung 
der  Taglo hn arbeiter  nach  dem  Alter  und  dem  Geschlecht. 


Stundenlohn- 

Verteilung  der  gezahlten  Lohnbeträge  iu  Mark  auf 
die  nebenstehenden  Lohnklassen. 

Massen. 

Erwachsene 
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•Jugendliche 
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weiblich. 
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13 

und  14 
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15 

* 16 
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3371 
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17 
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28  989 

3 628 

2 764 

19 

. 20 

23  418 

4 880 

2 180 

222 

21 

» mehr 
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311 

2 293 

— 

zus. 
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162  809 

16  158 
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Pro  zen  tig. 

bis  12 

| 

8,6 

11,1 

24,1 

13 

und  14 
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17,8 

37,1 

15 

» 16 

0,4 

«5,7 

20,9 

27,6 

17 

» 18 

1,8 

17,8 
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10,8 

19 

* 20 

7,7 

3,0 

13,5 

0,9 

21 

» mehr 

90,1 

0,2 

14,2 

— 

ZUS. 

100, 0 

100,0 

100,0 

100, o 

Digitized  by  Google 


213 


Die  niedrigsten  Löhne  erhalten  die  weiblichen  Jugendlichen, 
etwas  besser  werden  die  weiblichen  Erwachsenen  bezahlt,  die  jedoch 
an  Bewertung  ihrer  Arbeitsleistung  hinter  den  männlichen  Jugend- 
lichen ziemlich  weit  Zurückbleiben.  An  erster  Stelle  stehen  natürlich 
die  männlichen  Erwachsenen. 

4.  Die  tägliche  Arbeitszeit,  Tabelle  5 auf  S.  215). 

Über  die  tägliche  Arbeitszeit  wurden  5%  Angaben  gemacht. 
Davon  lauteten  73=12,8%  auf  eine  Arbeitszeit  von  mindestens 
8 Stunden,  25)0  = 48,6%  auf  Uber  8 bis  5)  Stunden,  207  = 34,7%  auf 
Uber  5)  bis  10  Stunden  und  26  = 4,5%  aut  10  und  mehr  Stunden. 
Im  allgemeinen  ist  also  die  tägliche  Arbeitszeit  von  über  8 bis  10 
Stunden  vorherrschend. 


5.  Zahl  und  Duner  der  Ruhepausen,  Tabelle  6 auf  S.  219. 

Über  die  Zahl  und  Dauer  der  Ruhepausen  liegen  561  bezw. 
567  Angaben  vor.  67,8%  der  Arbeiter  machen  täglich  3 Ruhepausen' 
32,s  % der  Arbeiter  begnügen  sich  mit  2 Pausen.  Es  sind  dies  haupt- 
sächlich die  Holzhauer. 

Was  die  Dauer  der  Pausen  anlangt,  so  lauten  von  den  ge- 
machten Angaben  57  = 10, o%  auf  1 Stunde,  45)6  = 87,5%  auf  Uber 
1 bis  2 Stunden  und  14  = 2,5%  auf  Uber  2 Stunden. 


6.  Der  Weg  nach  der  Arbeitsstätte  und  zurück. 

Über  die  tägliche  Dauer  des  Hin-  und  Rückwegs  liegen  418  An- 


gaben vor  und  zwar: 

55  = 13,8%  mit  einer 
250  = 59,8  » » » 

85  = 20,s  » » » 

23  = 5,6  » » » 

5 = 1,8  » » » 

zus.  418=100%. 


Dauer  von  ...  1 « Stunde, 

» » Uber  >/«  bis  1 » 

» » > 1 > Vjt  Stunden, 

» » » 1 ■/»  > 2 > 

» * » 2 » 


7.  Der  Gettamtzeitaufwand,  Tabelle  7 auf  S.  220. 

Derselbe  setzt  sich  zusammen  aus  der  täglichen  Arbeitszeit 
der  Dauer  der  Ruhepausen  und  dem  Weg  nach  der  Arbeitsstätte 
und  zurück. 

Die  größte  Zahl  der  Arbeiter  (70,8%)  hat  einen  Gesamtzeitauf- 
wand von  11  bis  13  Stunden.  Eine  kürzere  Zeit  entfällt  auf  21,5% 
und  eine  längere  auf  7,7%  der  Arbeiter. 
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Tabelle  1.  Lohnbeträge. 


Arbeiterkategorien. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 

arbeiten. 

Wegbau- 

arbeiten. 

Siche- 

rung 

<jer  Kameral- 

Eigen-  domänen. 
tums-  i 
rechte. 

1 

1.  Gezahlter  Lohn  in  Mark. 

Taglohn-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

72  513 

302  894 

57  208 

2 670  1 78  199 

508  48 

Akkord-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

805  021 

17  197 

117  216 

1 855  11  292 

952  58 

Männliche  Arbeiter 

871  459 

150  230 

168  758 

4 498  72  180 

1 267  1 2 

Weibliche  Arbeiter 

6 075 

169  86l|  5 666 

27  12  311 

193  94 

Erwachs.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

872  755 

287  162 

171  646 

4 525  79  269 

141535 

Jugendl.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

4 779 

32  929 

2 778 

— 5 222 

45  70 

2.  Prozentige  Verteilung 

des  in  den  ein2 

einen 

Lohnrubriken  gezahlten  Lohnes  auf  die  neben- 

stehenden  Arbeiterkategorien. 

Taglohn-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

8,3 

94,6 

32,8  1 

59,0  1 86,8 

34  ,s 

Akkord-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

91,7 

5>i 

67,2  ] 

41,0  13,4 

65,2 

100, o 

100,0 

100,0 

100,0  100, 0 

100, 0 

Männliche  Arbeiter 

99,3 

46,9 

96,8 

99,4  85,1 

86,7 

Weibliche  Arbeiter 

0,7 

53,1 

3.2  I 

0,6  14,6 

13,3 

100, 0 

100, 0 

100,« 

100, 0 1 100, 0 

100,0 

Erwachs.  Arbeiter  u. -Arbeiterinnen 

99,5 

89,7 

98,4 

100, o 93,8 

96,9 

Jugendl.  Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

0,5 

10,3 

1,6 

— 6,2 

3,1 

100,0 

10Ö,o 

100, 0 1 

100,0  1 100,0 

100,o 

3.  Prozentige  Verteilung 

des  an  die  einzelnen 

Arbeiterkategorien  gezahlten  Lohnes  auf  die 

obenstehenden 

Lohnrubriken. 

Taglobn-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

14,3 

59,6 

11,2  1 

0,5  1 14,4 

100, o 

Akkord-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

84,5 

1,8 

12,3  | 

1 

0,2  ! 1,2 

100,o 

Männliche  Arbeiter 

68,8 

11,8 

13,3  : 

0,4  ' 5,7 

100,o 

Weibliche  Arbeiter 

3,1 

87,6 

2,9 

0,0  6,4 

100,o 

Krwachs.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

61,7 

20,3 

12,1 

0,3  : 5,6 

100,o 

Jugendl.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

10,5 

72,0 

6,1  j 

11,4 

100, o 
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»belle  2. 


Lohnhetr&ge. 


— 

— 

Siebe- 

Holz- 

Kultur- 

Wegbau- 

rung 

Kameral 

Zu- 

Arbeiterkategorien. 

hauerei. 

arbeiten. 

arbeiten. 

Eigen- 

dointtneu. 

sam- 

tunis- 

rechte. 

men. 

1.  Bezahlter  Lohn  in  Mark. 

Erwachsene 

Taglohn- Arbeiter 

68  341 

123  469 

50  312 

2 668 

57  941 

302  721 

» 

» -Arbeiterinnen 

1 814 

146  531 

4 342 

12 

10  110 

162  809 

* 

Akkord-Arbeiter 

798  882 

16  857 

116  989 

1 840 

11  136 

945  704 

> 

» -Arbeiterinnen 

3718 

305 

3 

15 

82 

4 123 

Jugendliche  Taglohn- Arbeiter 

1 996 

9 883 

1 233 

— 

3 047 

16  158 

* 

• -Arbeiterinnen 

363 

23011 

1 321 

— 

2 101 

26  796 

> 

Akkord- Arbeiter 

2 241 

21 

224 

— 

66 

2 542 

9 

» -Arbeiterinnen 

180 

14 

— 

— 

18 

212 

Summe 

877  534 

320  091 

174  424 

4 525 

84  491 

1 1 

2.  Prozentige  Verteilung 

des  in 

den  einz 

■ 

Lohnrubriken  gezahlten  Lohnes 

auf  die  neben- 

stehenden  Arbeiterkategorien. 

Erwachsene  Taglohn-Arbeiter 

7,8 

38,5 

28,8 

58,7 

68,6 

20,7 

» 

» -Arbeiterinnen 

0,8 

45,8 

2,5 

0,3 

11,9 

11,2 

» 

Akkord- Arbeiter 

91,0 

•V 

67,1 

40,7 

13,2 

64,7 

9 

» -Arbeiterinnen 

0,4 

0,1 

0,0 

0/1 

0,1 

0,3 

Jugendliche  Taglohn-Arbeiter 

0,2 

3,1 

0,7 

0,8 

— 

3,6 

1,1 

> 

» -Arbeiterinnen 

0,1 

7,2 

— 

2,5 

1,8 

> 

Akkord-Arbeiter 

0,3 

o,o 

0,1 

0,1 

0,2 

» 

» -Arbeiterinnen 

0,o 

0,o 



— 

0,0 

0,0 

100, 0 

100,o 

100/) 

100,0 

100,0 

100,0 

3.  Prozentige  Verteilung  des  an  die  einzelnen 

Arbeiterkategorien  gezahlten  Lohnes  auf  die 
obenstehenden  Lohnrubriken. 

Erwachsene  Taglohn-Arbeiter 

22,6 

40,8 

16,6 

0,9 

19,1 

100,0 

> 

* -Arbeiterinnen 

1.» 

90,0 

2,7 

0,0 

6,2 

100,0 

> 

Akkord-Arbeiter 

84,5 

1,8 

12,3 

0/1 

1.2 

100,0 

> 

» -Arbeiterinnen 

90,1 

7,4 

0,1 

0,4 

2,0 

100, 0 

Jugendliche 

Taglohn- Arbeiter 

12,3 

61,2 

7,6 

— 

18,9 

100,0 

* 

* -Arbeiterinnen 

1,4 

85,9 

4,9 

— 

7/t 

100,o 

> 

Akkord- Arbeiter 

88,2 

0,8 

8,8 

— 

2,2 

100,o 

> 

* -Arbeiterinnen 

84,9 

6,6 

— 

— 

8,6 

100,0 

60,1 

21,9 

11,9 

0,3 

5,8 

100, o 
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■belle  4.  bezahlte  Lohn  bet  rätre  nach  Lohnsätzen. 


Stunden- 

lohn 

Pf. 


bis  16 
1 7 und  1 8 
19  > 20 

21  » 22 
23  » 24 

25  > 26 

27  » 28 

29  » 30 

31  » 32 

33  > 34 

35  » 36 

37  » 38 

39  > 40 

41  > 42 

43  > 44 

45  » 46 

47  » 48 

49  t 50 
51  52 

53  L 54 
55  • * mehr 

Summe 


bis  10 


11 

und  12 

13 

14 

15 

» 

16 

17 

» 

18 

19 

» 

20 

21 

* 

22 

26 

> 

26 

27 

» 

28 

Summe 

Gezahlte  Lohnbetriige  bei  den  nebenstehenden  Stundenlü) 


10t 

231 


x Cp 

2 Ä P 

3 x-ü 
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Tabelle  4.  (Forts.)  Gezahlte  Lolmheträge  nach  Lohnsätzen. 


Gezahlte  Lohnbeträge  bei  den  nebenstehenden  Stundenlohnen 


Stunden- 

lolin 

Pf. 

• ’© 
s u 
— © 
3 p 

X ei 
-fl 

Kultur- 

arbeiten. 

. . 
fl  fl 

'tb’S 

© ja 

£ 5 

Sicherung 
der  Eigen- 
tumsrechte. 

Kameral- 

domänen. 

fl 

( ® 
fl  E 
sj  a 

d 

OB 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 

arbeiten. 

Wegbau- 

arbeiten. 

a>a  2 
5 ©-fl 
£.3=2 

- Lu  - 
efl  W 

© u a 
§ 

ce  <£> 

if 

Sf 

*■0 

fl 

B B 
« £ 
es 
ec 

j*. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A. 

A 

A. 

A. 

5.  Ju^i 

endliche  männliche 
aglohnarbeiter. 

7 

. Jugendliche  männliche 
Akkordarbeiter. 

8 

28 

— 

— 

- 

— 

28 

— 

— 

— 

— 

— 

9 and  10 

10 

58 

3 

— 

4 

75 

168 

— 

— 

- 

— 

16 

11 

» 

12 

304 

1130 

124 

— 

136 

1694 

— 

— 

— 

— 

18 

» 

14 

222 

2098 

199 

361 

2880 

6 

12 

— 

— 

— 

i 

16 

» 

16 

925 

2003 

263 

180 

3371 

196 

— 

— 

19 

17 

» 

18 

301 

1766 

246 

1315 

3628 

742 

9 

84 

— 



83 

19 

» 

20 

171 

916 

88 

— 

1014 

2189 

588 

— 

— 

56 

64 

21 

» 

22 

34 

1868 

274 

33 

2209 

335 

— 

8 

— 

34 

28 

» 

24 

— 

44 

36 

4 

84 

— 

— 

— 

— 

— 

86 

» 

26 

— 

_ 

— 

— 

206 

132 

_ 

— 

33 

Summe 

1995 

9883 

1233 

' 

3047 

16158 

2241 

21 

224 

_ 

56 

254 

6.  Jugendliche  weibliche 
Taglohnarbeiter. 

£ 

Jugendliche  weiblich« 
Akkordarbeiter. 

9 

und  10 

— 

1174 

— 

6 

1180 

151 

— 

— 

— 

— 

15 

11 

» 

12 

49 

5012 

122 

99 

5282 

— 

— 

— 

— 

13 

> 

14 

277 

8633 

233 

— 

805 

9948 

— 

14 

- 

18 

81 

15 

* 

16 

3 

5836 

544 

— 

1017 

7400 

29 

— 

— 

— 

21 

17 

> 

18 

34 

2160 

422 

— 

148 

2764 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

19 

> 

20 

— 

196 

— 

— 

26 

222 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe 

363 

23011 

1321 

— 

2101 

26796 

180 

14 

— 

— 

18 

211 
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ibelle  5.  Die  tätliche  Arbeitszeit. 


L)ie 

Zahl  der  Angaben  über  die  tägliche  Arbeitszeit 
nach  nebenstehenden  Größenklassen. 

Zu- 

sam- 

men. 

ögliche  Arbeitszeit 
beträgt 

T a g 1 o h n. 

A kkord. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
W egbau. 

Kanieral- 

domänen. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
Wegbau. 

Kameral- 

domHnen. 

a.  Absolute  Zahlen. 

bis  8 Stunden 

21 

12 

8 

25 

3 

4 

73 

Iber  8 » 9 • 

55 

91 

35 

53 

39 

17 

290 

> 9 » 10  > 

16 

81 

35 

15 

48 

12 

207 

> 10  » 11  » 

I 

6 

— 

8 

6 

8 

21 

• n » 12  » 

— 

2 

3 

— 

5 

zusammen 

93 

190 

78 

9« 

99 

38 

596 

b.  Prozentzahlen. 

bis  8 Stunden 

22,6 

6,3 

10,8 

25,5 

3,0 

10,5 

12,8 

aber  8*9  » 

59,1 

47,9 

44,9 

54,1 

39,4 

44,7 

48,8 

• 9 > 10  » 

17,2 

42,8 

44,9 

16,3 

48,5 

31,8 

34,7 

> 10  » 11  » 

1,1 

3,8 

— 

3,1 

6,1 

13,8 

3,5 

> 11  » 12  » 

— 

2,n 

8,0 

— 

1,0 

zusammen 

l(Mi,o 

100, 0 

100,0 

100,0 

100,o 

100, 0 

100,o 

Fibelie  6.  Die  Ruhepausen. 


Zahl 

der  täglichen 
Ruhepausen. 

Zahl  der  Angaben  über  die  Zahl  der 
täglichen  Ruhepausen. 

Zu- 

sam- 

men. 

Tag  lohn. 

Akkord. 

Holz-  1 Kultur-  Kaineral- 
bauerei.  wegbau  Domänen. 

Holz-  K“ltur' 

. arbeit  u. 

hauerei.  Wegbau. 

Kameral- 

domänen. 

a.  Absolute  Zahlen. 

2 

48  1 32  1 16 

59  1 23 

6 

184 

3 

39  143  60 

28  | 78 

29 

377 

zusammen 

87  175  76 

87  1 101 

35 

561 

b.  Prozentzahlen. 

2 

55,8  | 18,3  | 21,1 

67,8  1 22,8 

17,1 

32,8 

3 

44,8  81,7  | 78,9 

32,8  77,8 

82,9 

67,8 

zusammen 

100, 0 100, 0 100,0 

100,0  100,o 

100, 0 

I00,o 
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Tabelle  6.  (Forts.)  Die  Ruhepausen. 


Dauer 

der  täglichen 
Ruhepausen. 

Zahl  der  Angaben  über  die  Dauer  der 
täglichen  Ruhepausen. 

-- 

Zu- 

sam- 

men. 

Taglohn. 

Akkord. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
Wegbau. 

Kameral- 

domänen. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
Weghau. 

Kameral- 

domänen. 

a.  Absolute  Zahlen. 

1 Stunde 

15 

y 

4 

20 

6 

3 

57 

über  1 bis  2 Stunden 

73 

168 

67 

69 

91 

28 

496 

» 2 Stunden 

— 

6 

3 

— 

1 

4 

14 

zusammen 

88 

183 

74 

89 

98 

35 

567 

b.  Prozentzahlen. 

1 Stunde 

17,0 

4,9 

5,4 

22,5 

6,t 

8,6 

10,0 

über  1 bis  2 Stunden 

83,0 

91,8 

90,5 

77,5 

92,9 

80,0 

87,5 

> 2 Stunden 

— 

3.3 

4,1 

— 

1,0 

1 1,4 

2,5 

zusammen 

100,0 

100,o 

100, o 

100,o 

100,o 

100,0 

100, 0 

Tabelle  7.  Gesauitzeitaufwand. 


Größenklassen 
des  täglichen 
Gesamtzeitaufwandes. 

Zahl  der  Angaben  über  den  täglichen  Gesamtzeit- 
aufwaud  (tägliche  Arbeitszeit,  Ruhepausen  und  Hin- 
und  Rückweg)  nach  nebenstehenden  Größenklassen. 

Zu- 

sam- 

men. 

T a g 1 o h n. 

A k kord. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
Weghau. 

Kameral- 

doraänen. 

Holz- 

hauerei. 

Kultur- 
arbeit u. 
Wegbau. 

Kameral- 

domäueu. 

a.  Absolute  Zahlen. 

bis  10  Stunden 

7 

4 

2 

12 

4 

1 

30 

über  10  » 11  » 

28 

24 

11 

32 

7 

6 

108 

» 11  » 12  > 

43 

67 

28 

43 

28 

10 

219 

» 12  * 13  » 

20 

95 

43 

14 

50 

17 

239 

» 18  » 14  > 

4 

16 

1 

5 

11 

5 

42 

. 14  » 15  » 

— 

— 

1 

3 

4 

— 

8 

zusammen 

102 

206 

86 

109 

104 

39 

646 

b.  Prozentzahlen. 

bis  10  Stunden 

6,9 

1,9 

2,3 

11,0 

3,9 

2,6 

4,6 

über  10  » 11  » 

27,5 

11,7 

12,8 

29,4 

6,7 

15,4 

16,9 

* 11  » 12  » 

42,1 

32,5 

32,5 

39,4 

26,9 

25,6 

33,9 

. 12  • 13  . 

19,6 

46,1 

50,0 

12,8 

48,1 

43,6 

36,9 

> 13  » 14  > 

3,9 

7,8 

1,2 

4,6 

10,6 

12,8 

6,5 

» 14  » 15  » 

1,2 

2,8 

3,8 

— 

1,8 

zusammen 

100, 0 

100, 0 

100,o 

100, 0 

100,0 

100, o 

100,0 
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r.  5332.  l>ie  fluauzielle  Lag«  der  gewerblichen  Unterrichtg- 
■ttsllen,  welche  mit  der  Oroßh.  Zeutraltktelle  für  die  Oewerbe 
in  Verbindung  stellen,  im  Schuljahr  1904/05.*) 


Einnahmen  der  Schulen 

Ge- 

samt 

Zin- 

Beitrüge 

Son- 

Ans- 

aen, 

stige 

gaben 

1 

Ge- 

Gewerbliche 

Schul- 

Stif- 

Zu 

ein- 

und 

tun- 

der 

der 

schüs- 

samt- 

schl. 

i laterrichtsanstalten. 

Ein- 

ge», 

des 

Orts- 

Städte 

Spar-, 

se 

Ein- 

der 

tritts- 

Miet- 

ge- 

und 

Kreis- 

und 

nah- 

Loh- 

gi' io. 

ertrag- 

Staats. 

werbe- 

Ge- 

kassen 

Ein- 

me. 

rer- 

nisse 

ver- 

mein- 

UBW. 

nah- 

ge- 

ugw. 

eine. 

den. 

nn*n. 

halte. 

A. 

A. 

jt 

A 

j*. 

a 

A 

1.  Gewerbe-,  Kunst- 
jewerbe-  und  Fach- 

schulen. 

1 Alsfeld,  Gewerbesch. 

1307 

799 

5950 

100 

1400 

400 

I 

9956 

10013 

2.  Alzey,  » 

1201 

209 

4346 

50 

78 

100O 

100 

6984 

8230 

3 Benzheim,  * 

4 Bingen,  Baugewerk- 

2814 

88 

7600 

500 

1 150 

100 

12252 

12398 

und  Gewerbeschule 

19207 

327 

9500 

4000 

110k 

34134 

35202 

» 5 Büdingen,  Gwbsch. 

954 

676 

6640 

120 

650 

9040 

9231 

6.  Darmstadt,  > 

7.  Darmstadt , Landes- 

7812 

505 

1 4000 

200 

l((7o0 

48 

33265 

35646 

baugewerkschule  . 
8.  Erbach,  Fachschule  f. 

17460 

279 

3(1145 

47884 

49944 

Elfenbeinschnitzerei 
u.  verwandte  Gew. 

1290 

3695 

15595 

1000 

500 

22080 

23159 

9 Friedberg,  Gwbsch. 

3057 

451 

8560 

1430 

690 

14188 

1 4634 

K'.  Uießen,  > 

11.  Lauterbach,  Gr.  Web- 

3982 

387 

1(1140 

800 

1500 

1 6809 

1 7496 

schule 

75 

2909 

8569 

500 

1 250 

1 33t  »3 

13304 

12.  Mainz.  Kunstgwbsch. 

19463 

4237 

26629 

465 

20400 

2250 

73444 

92927 

13.  Michelstadt,  Gwbsch. 

931 

5867 

150 

1440 

175 

8563 

9236 

14.  Nidda,  » 

lo.  Offenbach,  Technische 

1334 

350 

5560 

50 

350 

14(10 

9044 

9171 

Lehranstalten 

15083 

83u 

27392 

1 50 

25755 

69210 

77114 

16  Worms,  Gewerbesch. 

10591 

1048 

10150 

250 

4ooo 

1000 

27039 

30042 

zusammen 

106561 

16793 

196643 

1415 

72473 

1 2565 

748 

407195 

4 17747 

II.  Handwerker -Sonntags- 
leichen- und  gewerbliche 

Fortbildungsschulen 

27851 

2963 

24654 

ä?74 

7044 

20547 

8"((33 

94531 

Großherzogtum 

134412 

19753 

221297 

5389 

79517 

33112 

748 

494228 

542278 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906,  S.  180. 
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Nr.  5333.  Krgebnitige  der  Volkgzälili 


Flächeninhalt,  Wohngebäude  usw.,  ortaan wesende  und  ortsabwese 

vom  1.  Dezember  1905,  sowie  Bevölkerung 


und 

Provinzen. 


Prov.  Starkenb 

Darmstadt 
Bensheim  . 


Erbach 
Groß-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Zus.  Starkenb 


Prov.  Oberhess. 

Gießen 


Büdingen  . 
Friedberg  . 
Lauterbach 
Schotten  . 

Zus.  Oberhess 


Prov.  Rheinhess.l 


Oppenheim 

Worms 

Zus.  Kheinhess. 


Zur  Wohnung  dienende  oder 
bestimmte  Gebäude. 


Ortsanwesende  Bevölkerun 
am  1.  Dez.  1905. 


Andere  bewohnte 
Baulichkeiten 


sonst.  Bau-  J 
i lieh  Weiten 


= 3*1  «*=- 


PT  I?-- 

1*4  J§JU£E. 

\J3  — _2  • ^ 


621,77 

491,35 


11925  256 
9230  161 
9462  150 
7450:  97 
8591  108 
6762  79 

13581  219 

57 

16 

33 
15 

34 
13 
45 

67001' 1070 

213 

12695  296 

36 

6460  146 

10 

7348'  192 

12 

12397  358 

23 

5132 

164 

49044 

1228 

11813 

210 

789o 

272 

6988 

210 

9574 

433 

12721 

346 

; 

48986 

1471 

Gemeinden  von  mehr 
als  10000  Einw. 

Darmstadt  mit  Bessung. 

Offenbach 

Gießen 

Mainz  .... 
Worms  mit  Hochheim, 
Neuhausen  u.  Pfiff- 


165031 

3769 

496 

60 

252 

169608 

5282 

194 

42 

1 

• 

5519 

2862 

71 

40 

5 

12 

2990 
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um  1.  Dezember  1005.*) 

•e^ölkorung  des  Großherzogtums  Hessen  nach  dem  Stande 
unahme  seit  dem  1.  Dezember  1900. 


I 

Ortaanwesende  Bevölkerung 
am  1.  Dezember  1900. 

nach  dem  Territorial  bestand  vom 
1.  Deibr.  J90f>.) 

Zunahme  der  ortsan- 
wesenden Bevölkerung 
am  1.  Dez.  1905. 

Vorübergehend  ab- 
wesende Bevölkerung 
am  1.  Dez.  1906. 

■ 

- 

a 

* 

weiblioh. 

: 

d 

1 

a 

X 

M 

ii!  . 

.a  = -c 
■z  S *a 

h.  •**  o 

® * ® 

3t*?« 

s:=  s 3 

-C 

5 

1 

weiblich. 

fl 

© 

£ 

« 

N 

in  Prozenten 
der  Bevölkerung 
von  1900. 

"fl 

C 

£ 

weiblich. 

zusammen- 



56  594 

66  347 

112941 

5 200 

7 680 

8 04o 

15  720 

13,91 

542 

384 

926 

27  400 

28  516 

55  916 

4 

2 585 

2 707 

5 292 

9,46 

181 

185 

366 

26  912 

28  466 

65  378 

2 590 

1 «72 

4 262 

7,70 

817 

187 

1 004 

-.22  8 7 7 

23  706 

46  583 

21 

729 

395 

1 124 

2,41 

525 

150 

675 

'25625 

25  173 

50  798 

3 

2 652 

2 622 

5 274 

10,3» 

310 

172 

482 

22  9 7 9 

23  190 

46  169 

1 264 

1 275 

2 639 

5,äo 

23« 

122 

358 

60  634 

59  979 

120  813 

622 

10  289 

9 898 

‘20  187 

16,71 

622 

325 

947 

143  2 21 

245  377 

488  598 

5 850 

27  789 

26  609 

64  398 

11,13 

3 233 

1 525 

4 758 

40784 

41  132 

81  916 

1 861 

3 543 

3017 

6 66o 

8,01 

3«9 

281 

670 

1 

7 472 

18  808 

36  280 

11 

399 

229 

628 

1,73 

222 

150 

372 

19  233 

19  799 

39  082 

3 

1 007 

548 

1 555 

3,oh 

354 

169 

523 

S5233 

34  440 

69  673 

606 

2 449 

2 303 

4 752 

6, Hl 

527 

331 

858 

13959 

14  849 

28  808 

228 

280 

508 

1,76 

72 

8U 

152 

12983 

13  355 

26  338 

484 

221 

705 

2,6h 

233 

K»7 

340 

139664 

142  383 

282  047 

2 481 

8 110 

6 598 

1 4 708 

5,21 

1 797 

1 118 

2 915 

0 955 

67  405 

138  360 

8 760 

6 384 

6 633 

13017 

9,41 

707 

378 

1 085 

9519 

20  226 

39  745 

5 

520 

300 

820 

2,06 

144 

149 

293 

2 

«006 

20  451 

40  457 

3 

98 ‘2 

843 

1 825 

4,51 

150 

129 

279 

1 

2 635 

23  744 

46  379 

3 

296 

304 

600 

1,21» 

299 

202 

501 

41770 

41  623 

83  393 

1 783 

2 227 

2 601 

4 828 

5,79 

13 

282 

«41 

174  885 

173  449 

348  334 

10  554 

10  409 

10  681 

21  090 

6,05 

9 

1 140 

2 799 

557  770 

561  209 

1 118  979 

18  885 

46  308 

43  888 

90  196 

8,06 

6 689 

3 783 

10  472 

36189 

36  192 

72  381 

4 874 

5 327 

5 415 

10  742 

14,84 

431 

310 

741 

25  795 

24  673 

50  468 

622 

4 547 

4 750 

9 ‘297 

18,42 

299 

199 

49» 

13  142 

12  349 

25  491 

1 861 

1 660 

1 618 

3 278 

12,86 

121 

121 

242 

43166 

r* 

41  085 

84  251 

7 369 

3 243 

3 685 

6 928 

8,22 

590 

303 

893 

20  749 

19  956 

40  705 

1 783 

1 297 

1 839 

3 136 

7,70 

195 

119 

314 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  liir  die  Landesslatislik. 

Nr.  8:17.  Oktober  1906. 


Inhalt:  Verzeichnis  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  des  GroBh. 
Hessen  mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  nach  der  Volks- 
zählung vom  1.  Dez  1905.  — Todesfälle  und  Todesursachen  im  GroBh. 
Hessen  im  Mai  u.  .luni  1900.  — Geborene.  Gestorbene,  Eheschließungen 
u.  Ehescheidungen  im  GroBh.  Hessen  1905. 


Nr.  5335.  VerzcIchuU  der  tiemarkuiigen  und  Ge- 
ntelnden  den  Großli.  KeHtseu  mit  AuKwbe  der  urtn- 
anwesenden  Bevölkerung  nach  der  VoIknzAlilmiK 
vom  1.  Uezember  1905.*) 

Vorbemerkungen. 

1.  Das  vorliegende  Verzeichnis  enthalt  die  sämtlichen  einzelnen 
Bestandteile,  aus  welchen  das  Großherzoglich  Hessische  Landes- 
gebiet zusammengesetzt  ist.  Jeder  dieser  Bestandteile,  welcher  als 
besonderer  Artikel  aufgefiihrt  ist.  bildet  für  sich  eine  besondere 
Gemarkung. 

2.  Zn  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkungen, 
in  welchen  sieh  keine  Gemeinden  befinden  (Wahlbezirke,  Höfe  usw., 
welchen  das  Recht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichnis  bezeichnet  und  durch  Einrlicken  bemerkbar  gemacht. 
Die  wenigen  AtisnahmefUlie,  daß  zwei  Gemeinden  eine  Gemarkung 
haben,  oder  daß  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zu- 
sammen eine.  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

3.  Das  Verzeichnis  enthält  zunächst  diejenigen  Ortsehaften , 
nach  welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von 
andern  Wohnplätzen,  welche  mit  den  ebenerwiihnten  Ortschaften  zu- 
sammen eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in  dem  Ver- 
zeichnis neben  diesen,  und  zwar  durch  kleinere  Schrift,  nur  solche 
angegeben,  welehe  aus  größeren,  mit  besonderen  Ortsnamen  ver- 
sehenen Komplexen  bestehen,  während  einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser 
usw.  nicht  erwähnt  sind. 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  737,  Nov.  1901,  8.  289. 
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4.  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden, 
unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in  polizeilicher  und  admini- 
strativer Hinsicht  einer  Gemeinde  zugeteilt  sind,  und  in  solche,  in 
welchen  selbst,  oder  für  welche  in  einer  anderen  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  Polizeikommissäre)  bestehen,  deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  haben  in 
dem  Verzeichnis  unter  dem  Namen  der  Gemoinde,  welcher  sie  zu- 
geteilt sind,  ihre  Stelle  erhalten;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese 
und  kleiner  Schrift:  „Polizei-Komm.“  Ausnahmen  sind  besonders 
bemerkt. 

5.  Die  erste  Reihe  der  Zahlen  ergibt  die  Kopfzahl  der  ortsan- 
wesenden Bevölkerung  nach  dem  Stande  vom  1.  Dezember  1905; 
die  zweite  Zahlenreihe  läßt  die  Kopfzahl,  um  welche  sich  die  Be- 
völkerung seit  1900  vermehrt  oder  vermindert  hat,  entnehmen.  Den 
betreffenden  Zahlen  ist,  wenn  eine  Bevölkerungsabnahme  vorliegt, 
ein  Minuszeichen  ( — ) vorgesetzt. 

6.  Die  bei  einigen  Orten  unter  der  Linie  in  Klammern  beige- 
filgten  Zahlen  bezeichnen  die  Anzahl  der  aktiven  Militärpersonen, 
welche  sich  zur  Zeit  der  Zählung  an  dem  betreffenden  Ort  in  Gar- 
nison usw.  befunden  haben  und  in  der  darliberstehenden  Zahl  einbe- 
griffen sind. 


A.  Provinz  Starkenburg. 
I.  Kreis  Darmstadt. 


Arheilgen  . 

. 5378 

970 

Braunshardt 

422 

23 

Darmstadt  mit 

tWsUDgOO  . 

. 83123 

10742 

Eberstadt  . 

(»16») 

. 6386 

1237 

Eich 

102 

— 1 

Erzhausen  . 

1390 

146 

Eschollbrücken  . 

640 

—21 

GrUfenhausen 

. 1450 

29 

Griesheim  . 

5999 

501 

Hahn  . 

(116) 

1148 

35 

Malchen 

197 

4 

Messel 

1011 

83 

Nieder-  Beerbach 

894 

10 

Nieder-Kamstadt 

. 2021 

417 

Ober-Kamstadt  mit 

>fs 

Dilahofen  . 

. 4027 

514 

Pfungstadt  . 

. 6578 

276 

Roßdorf 

. 3005 

230 

Schneppenhausen  . 
Traisa  . 

. 449 

59 

. 891 

119 

Waschenbach 

. 227 

9 

Weiterstadt  . 

. 1729 

122 

Wixhausen  . 

. 1678 

225 

Sensfelder  Hof . 

16 

— 9 

128661 

15720 

II.  Kreis  Bensheim. 

Alsbach 

996 

133 

Auerbach 

2358 

287 

Balkhausen  mit  Quattelbach 

287 

6 

Beedenkirchen  m.Wurzelbach  453 

15 

Bensheim 

8269 

1020 

Biblis  .... 

2725 

167 

Bickenbach  mit  Hartenau 

1362 

108 

Bobstadt 

614 

52 

Bürstadt  mit  ßoxheimer  Hof 

5487 

581 

Elmshausen  . 

623 

63 

Fehlheim 

592 

25 

Gadernheim  . 

1047 

71 

Glattbach 

164 

—18 

Gronau 

530 

14 

Groll-Hausen 

527 

15 

Groß-Rohrheim 

1824 

28 

Hammer  Aue  (Feldgem.)  — 

— 7 

Hiihnlein 

1288 

114 

HochstUdten 

242 

17 

Hofhoim 

1955 

241 

Jugenheim 

1197 

68 

Klein-Hausen 

1332 

116 

Knoden  mit  ßreitenwiesen 

100 

— 4 

Kolmbach 

288 

22 

Lampertheim  mit  Hfittenfeld. 

Neus.  hloü  und  Kosengarten 

8930 

917 

Bi«densand(Feldgemrk.)  — 

— 

Seehof  ( » 

)- 

— 

Wildbahn  . . 

11 

4 

Langwaden  . , 

215 

7 
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Laudenau 

. 312 



Lautern 

335 

34 

Lindenfels  . 

. 1600 

116 

Lorsch  . 

. 4161 

435 

Lorscher  Wald 

IS 

2 

Nordheini 

. 81» 

— 5 

Maulbeer- Aue  . 

7 

— 4 

Ober- Beerbach  mit  Schmal- 

Beerbacb  und  Stettbach 

952 

6 

Raidelbach 

H7 

6 

Reichenbach 

. 1723 

177 

Hohenstein 

24 

— 4 

Rodau 

207 

- 25 

Schannenbach 

150 

22 

Schlierbach  . 

334 

IS 

Schönberg 

471 

- 53 

Schwanheim 

562 

16 

Seeheim 

. 15% 

163 

Seidenbach 

70 

— 5 

Seidenbuch  . 

203 

20 

Staffel  . 

04 

10 

Watten  heim  . 

406 

- 4 

Wilmshausen 

202 

— 21 

Winkel 

1 13 

— 11 

Winterkasten 

69 1 

151 

Zell 

569 

9 

Zwingenberg 

. 1816 

178 

61208 

5292 

III.  Kreis  Dieburg. 


Allertshofen  . 

176 

10 

Altheim 

836 

53 

Altheimer  Wald 

6 

— 1 

Asbach  . 

288 

27 

Babenhausen 

2862 

607 

Billings 

(30SI 

210 

- 9 

Brandau 

687 

— 3 

Brenshach 

1 150 

10 

Dieburg 

5557 

856 

Dorndiel 

275 

18 

Eppertshausen 

Eichen 

1454 

135 

9 



Ernsthofen  . 

430 

16 

Frankenhausen 

280 

— 3 

Fränkisch- Crumbach  mit 

*/*  Bierbach,  Erlau,  Gütters- 
bach and  Michelbach 

1651 

61 

Frau-Nauses 

59 

3 

Georgenhausen 

284 

13 

Groß-Bieberau  «it 
Hippelsbach  . 

1763 

106 

Groß-Umstadt 

3575 

131 

G roß-Zimmem 

3689 

477 

Gundernhausen 

995 

37 

Habitzheim  . 

930 

12 

Harpertshausen  . 

. 

271 

15 

Harreshausen 

364 

— 3 

Herchenrode 

78 

— 2 

Hergershausen 

678 

62 

Hering  . 

460 

4 

Heubach 

1217 

— 27 

Hoxhohl 

119 

— 3 

K leesladt 

501 

9 

Klein- Bieberau 

224 

— 17 

Klein  Umstadt 

881 

2 

Klein-Zimmern 

682 

21 

Zeilharder  Waldgemark. 

mit  Markbaas  n.  Grabe  Hessel  I 70 

48 

Langstadt  . 

657 

7 

Lengfeld  mit  Zipfen 

1499 

97 

Lichtenberg  m.  Obernhaasen 

263 

22 

Lützelbach  . 

211 

2 

Meßbach 

82 

11 

Messenhausen 

84 

5 

Mosbach 

549 

13 

Münster 

2580 

300 

Neunkirchen 

99 



Neutsch 

14o 

- 17 

Nieder-Klingeu 

465 

—23 

Nieder-Modau 

656 

11 

Niedernhausen 

459 

— 16 

Nieder-Koden 

1558 

98 

Nonrod 

77 

4 

Ober-Klingen 

594 

7 

Ober-Modau  . 

388 

25 

Ober-Nauses 

100 

6 

Ober- Roden  . 

2495 

331 

Radheim 

456 

— 3 

Raibach 

450 

— 1 

Reinheim  mit  Illbach 

2073 

181 

Rieben  . 

450 

- 6 

Rodau  mit  Hottenbacher 

Hot 

312 

20 

Kohrbach 

394 

—20 

Schaafheim  . 

1753 

29 

Scbaafheimer  Wiesen 



Schlierbach  . 

329 

-20 

Schloß-Nauses 

29 

— 7 

Semd 

1040 

— 8 

Sickenhofen  . 

448 

12 

Spachbrücken 

938 

58 

Spach  brück.  Waldge 

mark.  — 

— 

Steinau 

246 

15 

Überau 

898 

90 

Urberach 

1856 

289 

Webern 

56 

8 

Wembach  mit  Hahn 

484 

— 24 

Kolonie  w «ld 

— 

— 

Wersau  mit  !j  Hierbach 

680 

6 

Wiebelsbach 

490 

46 

Zeilhard  mit  */*  Dilshofen 

491 

50 

59640 

4262 

IV.  Kreis  Erbach, 

Affhöllerbach*) 

147 

— 4 

Kilsbach') 

28 

— 1 

Htierbach  *) 

28 

3 

*i  \ fTböllerbach  mit  Kilsbach  and  Stierbach 
bilden  eine  Gemeinde. 
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Airlenbach  . 

331 

— 2 

Annelsbach  . 

65 

1 

Asselbrunn  . 

56 

17 

Beerfelden 

2285 

84 

Birkert 

157 

—15 

Bockenrod 

171 

6 

Böllstein 

229 

1 

Breiten  brunn 

563 

10 

Bullau  mit  Bullauer  Eutorgrund  379 

— 6 

Dorl'-Erbiich 

255 

28 

Dusenbach  . 

59 

7 

Eberbach 

64 

— 23 

Ebersberg 

182 

6 

Elsbach 

62 

2 

Erbach  .... 

2985 

198 

Erbuch 

(lf 

5(1 

— 2 

Erlenbach 

25’.* 

5 

Ernsbach 

10« 

— 9 

Erzbach 

182 

1 

Etzean  .... 

95 

— 

Etzen-GcsiUl . 

190 

— 2 

Külbach  (Poiizei-Komm.) 

9 

2 

Falkeu-GbsUß 

578 

— 9 

Forstel 

73 

1 

Frohnhofen  . 

29 

— 9 

Fürstengrund 

339 

6 

Gammelsbach 

617 

28 

Groü-Gumpen 

237 

— 11 

Güuterfürst 

327 

33 

Güttersbach  . 

283 

4 

Gunipersberg 

75 

— 10 

Haingrund  . 

421 

14 

Hainstadt  mit  Kosenbaeh  . 

571 

32 

Haisterhach  . 

221 

— 8 

Hassenroth  . 

815 

17 

Hol). stuhl 

304 

— 3 

Hembach 

100 

— 0 

Hesselbach  . 

223 

19 

Hetschbach  . 

313 

J9 

Hetzbach 

822 

— 5 

Bullauer  Forst  «ult  Geb- 
hartUhfttto.  Krfthenberg  und 

Koisonkrenz 

2« 

— 2 

Höchst  .... 

1998 

94 

Höllerbach 

282 

— 14 

üüttentbal 

333 

— 

llummetruth 

287 

— 3 

Kailbach  jenseits 

103 

— 9 

Eduardsthal  (früher 

Gal  m hach) 

9 

— 1 

Kimbach 

290 

—22 

Kirch-Becrfurth  . 

302 

22 

lvirch -Brombach  m.  Balsbach  8B6 

50 

Eichels  (Waldgemark.) 

— 

— 

Klein-Gumpen 

245 

— 1 3 

König  .... 

2074 

63 

Langen  -Krombach , 

Breuberger  Seits 

604 

12 

Langen-Krombach , 


Fürtenauer  Seits 

107 



Lauerbach  . 

199 

— 9 

Lützel- Wiebelsbach 

1034 

47 

Michelstadt  . 

3441 

217 

Mittel- Kinzig 

92 

— 3 

Momart 

359 

22 

Mühlhausen  . 

10 

— 3 

Mümliug-Grumbach 

«90 

I 1 

Neustadt 

738 

— 5 

Nieder-Kainsbach 

372 



Nieder-Kinzig 
Ober-Finkenbach  mit 

294 

— i 

Hinterbach*) 

403 

— 5 

Ober-Gersprenz’11*) 

106 

— 10 

Ober- Hiltersklingen 

276 

20 

Ober-Kainsbach  . 

445 

22 

Ober-Kinzig  . 

296 

— 2 

Obor-Kleingumpen 

84 

— 14 

Ober-Mossau 

425 

11 

Ober-Ostern  . 

396 

— 17 

Obcr-Sensbach 

263 

— 3 

Olfen  .... 

238 

4 

PfafTen-Beerfurth 

484 

— 6 

Pfirschbach  . 

161 

7 

Kai-Breitenbach 

322 

— 16 

ileubusch  (Waldgemark.)  — 
Kaubach  *)  mit  Falken- 

— 

GosStler  Fürst  . . 

97 

10 

Rebbach 

247 

9 

Reichelsheim  i.  Odenw. 

1953 

—81 

Kimborn 

593 

37 

Höchster  Zentwald  . 

— 



Gräben  (Waldgemark.) 

— 

— 

Kohrbach 

237 

— 8 

Keichenberg  (Forst)  . 

9 

- 8 

Ko Ubach 

54 

— 11 

Kothenberg  mit  Kortelahütto 

964 

37 

Ober-Hainbrunn  ***) 

232 

14 

Sand hach 

839 

6« 

Geisraiu  (Waldgemark] 

— 

— 

Scheuerberg  » 

Schöllenbach  mit  Kailbach 

— 

— 

diesseits  . 

564 

26 

Schönnen 

168 

— y 

Seckmauern  . 

Hardsteinsbecken 

832 

9 

(Waldgemarkuug)  . 

— 

— 

Steinbaeli 

1266 

31 

Steinbuch  mit  Noudorf 

437 

— 20 

Stock  heim 

374 

78 

Unter-Finkenbach 

in 

5 

Unter-Gersprenz  **) 

75 

— 6 

')  llintnrhach  (,'JC  Kinw.)  gehört  zur  (»«- 
uiarkuDg  Kaubach,  in  Beziehung  auf  den 
Gemeinde  verband  aber  zu  Ob.-Finkönbach. 
')  Ober  Gersprenz  und  L'nter-Gor»prHUz  mit 
besonderen  Gemarkungen  bilden  eine 
Gemeinde  iGersprenz». 

*)  Obor-  Hainbrunn  bildet  mit  Rothenberg 
eine  Gemeinde. 
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Unter-Hiltersklingen 

13b 

—20 

Unter-Mossau 

631 

—54 

Unter-Ostern 

348 

14 

Unter-Sensbach  . 

650 

— 28 

Vielbrunn  mit  Brem-Hof  . 

1108 

76 

Brunnthal  . 

6 

— 9 

Hainhaus  . 

4 

I 

Wald- Amorbach  . 

318 

21 

Wallbach 

UM 

— 5 

Weiten- Gesäß 

658 

31 

Würzberg  mit  Mangelsbach 

und  Würzberger  Eutergrund 

685 

47 

Eulbacher  Forst, 

Revier  Eulkach 

8 

—7 

Zell  .... 

557 

21 

Eulbacher  Forst, 

Revier  Zell  . 

6 

-3 

47707 

1124 

V.  Kreis  Groß-Gerau. 

Astheim 

858 

8 

Bauschheim  . 

7 1 ♦> 

56 

Berkach 

323 

29 

Biebesheim  . 

217  7 

145 

Bischofsheim 

3670 

684 

Bischofsheimer  Wald 

— 

— 

Büttelborn  . 

1592 

100 

Crumstadt  . 

1417 

23 

Dörnberg  , 

222 

16 

Domheim 

1474 

54 

Erfelden 

1087 

63 

(ieinsheim 

1030 

29 

Kornsaud  (Güterkomplex)  28 

— 3 

Gernsheim 

4188 

55 

Giusbeim  mit  Guttaraburg 

3475 

732 

Ginsheimer  Rhein-Auen  26 

— 3 

Goddelau  mit  Hufheim 

2483 

370 

Groß-Gerau  . 

5043 

578 

Gerauer  Domanialwahi 

19 

— 2 

Haßloch 

296 

39 

Kelsterbach  . 

3034 

141 

Mönchhof  u.  Claraberg 

68 

— 8 

Klein-Gerau  . 

792 

69 

Kleiu-Rohrheim  . 

212 

— 5 

Königstädten 

1053 

75 

Königstädter  Doinaiiial 

wald 

27 

2 

Leeheim 

1186 

— 3 

Mörfelden 

3287 

443 

Nauheimer  Oberwald 

6 

— 1 

Treburer  Oberwald  . 

23 

— 

Wiesenthal 

8 

— 2 

Nauheim 

1606 

160 

Kaunbeim  , 

1583 

174 

Flörsheimer  Wald 

— 

— 

Riisselsheim  m.Hf.  Schönau  4525 

592 

Küsselsheimer  Mark 

— 

— 

Stockstadt  . 

1520 

89 

Trebur  .... 

205(1 

82 

Treburer  Auen 

23 

1 

Treburer  Unterwald 

6 

3 

Walldorf 

. 1897 

371 

Guudhof  mit  Gundwald 

und  Schlichtern 

7 

•> 

Wallerstädten 

991 

56 

Wolfskehlen 

. 1139 

47 

Worteiden 

906 

12 

Gänswiese  *) 

— 

56072 

5274 

VI.  Kreis  Heppenheim. 


Affolterbach  . 

605 

21 

Albersbach  mit  Kreitwald 

141 

-13 

Aschbach  , 

364 

44 

Birkenau 

2004 

155 

Bons weiher  . 

417 

15 

Bmmbach 

67 

1 

Darsberg 

266 

— 14 

Dürr- Ellenbach 

2 

— 1 

Ellenbach 

4(*7 

—12 

Erbach  .... 

232 

—38 

Krlenhaeh 

177 

— 1 

Eulshach 

63 

2 

Fahrenbach  . 

265 

19 

Fürth  mit  Alt-lichtem 

1547 

93 

Fürther  Zentwald 

— 

— 

Gadern  .... 

219 

— 6 

Gorxheim  mit  Kunxepbach 

333 

42 

Gras-EUenhach 

423 

— 5 

Grein  .... 

10  1 

— 6 

Michelbuch 

9 

9 

Haitimelbach 

936 

-41 

Hartenrod 

128 

5 

Heppenheim  . 

6364 

585 

Hirschhorn  . 

2057 

63 

Hornbach 

1 87 

— 

Igelsbach 

26 

— 6 

Kallstadt 

62 

13 

Kirschhaiisen 

623 

133 

Kocherbach  . 

179 

24 

Kreidach 

279 

— 8 

Kröckelbach 

128 

5 

Krumhach 

381 

12 

Langenthal  . 

288 

42 

Lauten- Weschnitz 

174 

15 

Linnenbach  . 

128 

— 7 

Löhrbach  mit  Bucb-Klingen 

549 

— 6 

Lörzenbach  . 

227 

21 

Lützelbach  . 
Mackenheim  mit  Schnorren  - 

109 

— 3 

bach  .... 

92 

— 11 

Mit  Lecbtern 
Mittershausen  mit  Scheuer- 

280 

33 

berg  .... 

290 

— 2 

')  Der  Gemeinde  Grafenhausen  (Kr^is  l>arm- 
stadt1  in  pulizeilicher  und  administrativer 
Hinsicht  zugeteilt. 
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Mörlenbach  mit  Bettenbach, 


Groß- Breitonbach,  Klein- 


ßreitonbach  und  Nieder- 

Mumbach  . 

1053 

3 

Neckar-Hausen  . 

150 

— 3 

Neckar-Steinach  . 

1555 

—50 

Nieder -Liebersbach 

700 

— 4 

Ober-Abteteinach 

528 

60 

Ober-Hambach 

88 

6 

Ober-Laudenbach 

370 

— 4 

Ober- Liebersbach 

52 

5 

Ober-Mumbach  mit 

Geisenbach  . . 

287 

17 

Ober-Scharbach  . 

163 

— 7 

Ober-Schönmattenwag  . 

339 

6 

Keinen  mit  Schimbach 

393 

40 

Rimbach  mit  Lützel-Rimbach 

und  Münachbacb  . 

1886 

78 

Kohrbach 

35 

1 

Siedelsbrunn 

433 

— 8 

Sonderbach  . 

293 

40 

Steinlmch 

130 

5 

Trösel  .... 

519 

23 

Unter-Abtsteinach 

511 

29 

Unter-Flockenbach  mit 

Eichelberg  . . . 

532 

94 

Unter-Hambach  . 

891 

24 

Unter-Scharbach  . 

194 

—23 

Unter-Schönmattenwag 

mit  Comica,  Ludwigsdorf, 

Schönbrunn  und  Distrikt 

Adlerstein  (Dom. -Wald) 

1063 

5 

Viernheim  . * 

8176 

950 

Vöckelsbach 

119 

- 8 

Wahlen 

302 

41 

Wald- Orlenbach  . 

159 

9 

Wald-Michelbach  mit 

Ober-.\1ungelbach  . 

2037 

80 

Weiber 

476 

-16 

Weschnitz 

152 

- 6 

Wimpfen  am  Berg  mit| 

2275 

—38 

Wimpfen  im  Tal 

486 

-12 

Hohenstadt  und  / 

*)  213 

4 

Helmhof  mit  Forst- 

bezirk . 

119 

— 4 

Finken-Hof 

15 

1 

Ziinmerhöfer  Feld 

— 

— 

Zotzenbach  mit  l'nter- 

.Vlengelbach  . 

885 

33 

48708 

2539 

VII.  Krei«  Offenbach. 

Bieber  .... 

3866 

592 

Bürgel  .... 

5607 

920 

Dietesheim  . 

2102 

294 

Dietzenbach  . 

2460 

253 

Dreieichenhain 

1701 

250 

Dudenhofen  . 

1618 

132 

Kgelsbach  mit  Baierseich 

2902 

336 

Froschhausen 

1015 

121 

*)  Bildeu  eme  Gemeinde  (Wimpfen). 


Götzenhain  . 

779 

67 

Forst  Ureieich,  Forst- 

revier  Götzenhain 

— 



Neu-Hof 

20 



GroB-Steinheim 

2448 

172 

Hainhausen  . 

608 

47 

Hainstadt 

1976 

211 

Hausen 

1175 

150 

Heusenstamm 

2425 

241 

Grafenbruch 

9 

— 1 

Patershausen  . . 

36 

4 

Jügesheim  . 

2084 

192 

Klein-Auheim 

2598 

450 

Klein-Krotzenburg 

2188 

156 

Klein-Steinheim 

2642 

295 

Klein-Welzheim  . 

809 

58 

Lämmerspiel 

810 

150 

Langen 

6242 

673 

Buchschlair 

9 

7 

Hanauer  Koberstadt 

(Waldgemarkung) 

— 

— 

Wolfsgarten 

5 

— l 

Mitteldick 

53 

— 2 

Mainflingen  . 

955 

128 

Mühlheim 

5418 

1040 

Neu-Isenburg 

9864 

1863 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier  Sprendlingen 

64 

26 

Gehspitz  . 

10 

4 

Obertshausen 

1634 

206 

Offenbach 

59742 

9279 

Forst  Offenbach 

(6611 

17 

17 

Offenbacher  Hintenmark  — 

— 

Wildhof  . 

6 

1 

Offenthal 

768 

71 

Forst  Ureieich,  Forst- 

revier  Offenthal 

— 

— 

Philippseich  (Toliiei-Komm.)  12 

— 6 

Rembrücken 

238 

— 4 

Kumpenheim 

1211 

104 

Seligenstadt . 

4576 

441 

Sprendlingen 

5160 

880 

Steinbach 

853 

81 

Steinbacher  Haidewald  — 

— 

Weiskirchen 

1167 

184 

Zell  hausen  . 

1138 

105 

141000 

20187 

B.  Provinz  Oberhessen. 

I.  Kreis  Gießen. 


Albach  .... 

361 

20 

Aliendorf  an  der  Lahn 

718 

15 

Aliendorf  an  der  Lumda 

1125 

19 

Allertshausen 

266 

— 2 

Alten-Buseck 

1188 

—28 

Annerod 

575 

26 

Anisburg  (Polizei-Komm  .) 

71 

— 
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Bellersheim  . 

635 

— 7 

Queckborn  . 

554 

25 

Beltershain  . 

312 

14 

Habertshausen  (I.) 

155 

10 

Bersrod 

389 

— 6 

Rabertshausen  (II.)  . 

21 

— 1 

Bettenhausen 

361 

— 7 

Kingeishausen  . 

16 

8 

Beuern  . 

1059 

63 

Reinhardshain 

301 

15 

Birklar  . 

486 

— 17 

Reiskirchen  . 

841 

73 

Burkhardsfelden  . 

718 

35 

Rodheim  au  der  Horloff 

307 

8 

Climbach 

252 

3 

Graß  .... 

23 

— 5 

Daubringen  . 

791 

54 

Rödgen 

694 

37 

Heibertsbausen  (Hof) 

16 

— 

Röthges 

263 

— 8 

Dorf-Güll 

402 

— 12 

Rüddmgahausen  . 

736 

35 

Eberstadt 

481 

— 

Ruttershausen  mit  Kircbberg  428 

—18 

Ettingshausen 

568 

37 

Saasen  mit  Boltnbech,  Veits- 

Garbenteich  . 

812 

57 

beg  and  Wirberg  . 

500 

21 

Geilshausen  . 

468 

— 8 

Stangenrod  . 

808 

2 

Gießen  . 

28732 

3275 

Staufenberg  . 

702 

4 

(18+0 

Friedelhausen  . 

27 

— 9 

Schiffenberg  mit  Herrnwald  37 

3 

Steinbach 

1016 

32 

GObelnrod 

247 

3 

Steinheim 

515 

11 

Großen -Bugeck 

1697 

— 7 

Stockhausen 

148 

13 

Großen-Linden 

1916 

179 

Trais-Horloff 

512 

33 

Grünberg 

2164 

172 

Treis  an  der  Lumda  . 

1168 

30 

Grüningen  . 

732 

9 

Trohe  .... 

198 

26 

Harbach 

393 

50 

Utphe  .... 
r'eldheim  (Feldgemark. 

567 

45 

Hattenrod 

426 

29 

)- 

— 

Hausen 

518 

66 

Villingen 

989 

96 

Heuchelheim 

2390 

246 

Watzenborn  mit  Steinberg 

1909 

181 

Holzbeim 

1168 

61 

Weickartshain 

398 

20 

Bergheim  (Feldgemark.)  — 

— 

Weitershain  . 

524 

— 4 

Hungen 

1522 

158 

WTieseck 

2876 

244 

Inheiden 

389 

14 

Winnerod 

63 

29 

Kesselbach  . 
Klein-Linden 

441 

1642 

4 

116 

88476 

6560 

Langd  . 

574 

— 6 

Lang-Göns  . 
Langsdorf  . 

1629 

915 

68 

14 

II.  Kreta  Alsfeld. 

Lauter  . 

412 

— 6 

Alsfeld  .... 

4613 

249 

Leihgestern  . 

1364 

112 

Altenbnrg 

705 

78 

Lieh 

2561 

208 

Angenrod 

573 

15 

Albacher  Hof  . 

23 

— 2 

Appenrod 

315 

20 

Kolnhangen 

28 

10 

Arnshain 

432 

24 

Meilbach  (Waldgemark.)  — 

— 

Atzenhain 

472 

—32 

Lindenstruth 

357 

13 

Bernsburg 

Bernsfeld 

295 

20 

Lollar  . 

2010 

432 

380 

—21 

Londorf 

880 

30 

Hieben  .... 

233 

S 

Lumda  (Groß-  und 

Billertshausen  mit  flethfirms  261 

—10 

Klein-Lumda)  . 

386 

— 4 

Bleidenrod  . . 

276 

7 

Mainzlar 

509 

29 

Brauerschsrend 

539 

— 

Mühlsachsen  (Polizei-Komin.)  7 

2 

Büßfeld 

223 

— 9 

Münster 

299 

— 9 

Hurg-Gemiinden  . 

558 

11 

Muscbenheim 

617 

8 

Dannerod  mit  Nea-Ulrichstein  283 

18 

Hof-Güll  . 

74 

44 

Decken bach  . 

443 

21 

Nieder-Bessingen  . 

314 

— 2 

Ehringshausen  m.  Oberndorf  659 

7 

Nonnenroth  . 

354 

4 

Eifa  .... 

585 

39 

Obbornhofen 

621 

43 

Elbenrod 

303 

25 

Ober-Bessingen  . 

349 

— 19 

Elpenrod 

420 

—27 

Ober-Hörgern 

350 

8 

Erbenhausen 

299 

14 

Odenbausen  . 

306 

9 

Ermenrod  . . 

859 

9 

Appenborn 

9 

— 2 

Eudorf  mit  Dotzelrod  . 

375 

—27 

Oppenrod 

311 

— 

Eulersdorf  . 

126 

11 
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Fischbach 

82 

—13 

Zeilbach 

194 

—11 

Flensungen  . # 

. 422 

30 

Zell  . . ' . 

632 

—19 

Gleimenhain 

204 

— 8 

SfiOOH 

628 

Gontershausen 

. 196 

— 2 

Grebenau  . . . 656 

Groß- Felda  mit  Klein-Felda 

— 

III  Kreis  Büdingen. 

und  Schellnhausen  . 

992 

17 

Altenstadt 

1146 

35 

Hatirhausen  . 

164 

1 

Altenstädter  Markwald 

— 

— 

Hainbach 

246 

— 4 

Erbstädter  Donianialwald  — 

— 

Heidelbach  . 

321 

18 

Alt- Wiedermus  (Wiederm.)  309 

13 

Heimertshausen 

368 

12 

Beunde-  (Neu-)  Hof  . 

10 

2 

Hergersdorf  . 

228 

3 

Aulen-Diebach 

320 

14 

Höingen 

123 

11 

Betten  (Waldgemark.) 

— 

— 

Homberg 

1197 

—70 

Bad-Salzhausen  . 

87 

11 

Wäldershausen  . 

8 

— 16 

Bellmuth  mit  llieberberg 

Hopfgarten  . 

316 

—29 

und  Stoinkaute 

143 

— 6 

Ilsdorf  . 

117 

- * 

Bergheim 

365 

— 10 

Kestrich 

284 

— 7 

Berstadt 

1034 

19 

Kirschgarten 

60 

— 3 

Bindsachseu  . 

487 

42 

Kirtorf  . 

882 

31 

Bingenheim  . 

622 

— 8 

Lehnheim 

305 

2 

Bisses  .... 

296 

— 9 

Lehrbach  mit  Schmitt-Hof  341 

— 9 

Berstadter  Markwald 

— 

— 

Leusel  . 

544 

21 

Bleichcnbach 

768 

32 

Liederbach  mit  Oberod 

333 

— 11 

Blofeld  . 

206 

— 15 

Maulhach 

410 

8 

Keichelsheimer  Wald- 

Merlau . 

492 

53 

anteil  an  der  Bin- 

Münch-Leusel 

82 

— 1 

genheimer  Mark 

— 

— 

Nieder-Breidenbach 

166 

— 14 

Bohenliausen  I.  . 

310 

19 

Nieiler-Gemünden 

624 

15 

Bös-Gesäß 

104 

— 1 

Nieder-Ofleiden 

435 

—11 

Borsdorf 

444 

6 

Nieder-Ohmen 

1214 

144 

Harbwald  mit  Glaubzabl  . 

5 

— l 

Ober-Breidenbach 

544 

18 

Büches  .... 

257 

6 

Ober-Gleen  . 

684 

— 7 

Büdingen  mit  Saline  und 

Ober-Ofleiden 

826 

15 

(.Jroßendorf  . 

3387 

316 

Ober-Ohmen 

685 

2 

Büdinger  Markwald  . 

— 

— 

Ober-Sorg 

140 

— 22 

Büdiuger  Wald  mit 

Ohmes  . 

410 

— 3 

Tiergarten 

19 

— 11 

Otterbach 

117 

-10 

Burg-Bracht  . 

190 

— 7 

Iiainrod 

508 

20 

Calbach 

279 

— 7 

Reibertenrod 

153 

16 

Hardeck  (Waldgemark.) 

— 

— 

Reimenrod 

148 

17 

Dauemheim  . 

748 

2 

Renzendorf  . 

78 

6 

Dauernheimer  Hof  . 

33 

17 

Romrod 

813 

— 3 

Schleifeld  . 

40 

22 

Rülfenrod 

118 

—13 

Diebach  am  Haag 

Ruhlkirchen  . 

545 

16 

mit  Unter-Diebach  . 

274 

16 

Ruppertenrod 

726 

9 

Ronneburg  (Hof) 

24 

— 1 

Schaden hach 

179 

—14 

Dudenrod  mit  (Jbristicen-Hol 

116 

17 

Schwabenrod 

295 

6 

Pferdsbach 

— 

— 6 

Schwarz 

613 

22 

Düdelsheim  . 

1371 

165 

Seibelsdorf  • 

269 

— 3 

Echzell . 

1541 

—55 

Stomdorf 

805 

— 6 

Echzeller  Markwald 

45 

10 

Strebendorf 

291 

— 19 

Eckartsborn  . 

339 

— 5 

Udenhausen  . 

308 

— 1 

Eckarts  hausen 

644 

63 

Unter-Sorg  . 

72 

3 

Eckartshäus.  Oberwald 

— 

— 

Vadenrod 

422 

17 

Eckartshäus.  Unterwald 

— 

— 

Vockenrod 

254 

— 7 

Marienborn 

46 

1 

Wahlen 

442 

—18 

Effolderbach 

356 

21 

Wallersdorf  . 

194 

— 1 

Engelthal  (Polizei-Komm.) 

54 

10 

Wettsaasen  . 

224 

9 

Fauerbach  bei  Nidda  . 

467 

8 

Windhausen 

400 

— 

Geis- Nidda  . 

670 

22 
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Gelnhaar  (Domanial)  1 
Gelnhaar  (Isenburg)  J 

•)  513 

32 

Gettenau 

534 

— 9 

Glanberg 

874 

46 

Hainchen 

534 

— 14 

H&in-Gründau 

702 

53 

Heegheim 

210 

5 

Heuehelheim 

171 

-17 

Himbach 

472 

—13 

Hirzenhain  . 

409 

106 

Hitzkirchen  . 

334 

— 4 

Höchst  an  der  Nidder  . 

491 

73 

Höchster  Wald 

— 

— 

Illnhausen 

163 

4 

Kefenrod 

602 

13 

Kohden 

363 

1 

Lange  n - Be  rg  h ei  in 

656 

16 

Leidhecken  . 

373 

— 13 

Lindheim  mit  Enzheim 

683 

19 

Lißherg  mit  Hof  Hreitenhaiile  354 

7 

Lorbach  mit  H*rrnh*ag 

392 

42 

Merkenfritz  . 

389 

28 

Michelau 

238 

—20 

Michelnau 

21 1 

5 

Mittel-Griindau 

Mittel-Gründau,  Orts- 

61*3 

43 

bezirk  (sog.)  . 

— 

— 

Nidda  . 

200 1 

51 

Nieder-Mockstadt 

41 

49 

Oberau 

29 1 

67 

Ober-Mockstadt 

673 

12 

Ober- Widdersheim 

556 

81 

Orleshausen  . 

318 

15 

Orten  berg 

9/3 

17 

Kan  stadt 

697 

40 

Kinderbügen 

458 

— 16 

Kodenbach  . 

286 

— 1 

Rohrbach 

407 

— 18 

Rohrbach  (Waldgt  mark  ) — 

— 

Rommelhausen 

258 

4 

Schwickartshausen 

267 

—18 

Selters  .... 

350 

23 

Konradsdorf 

41 

12 

Stockheim 

871 

162 

Leustadt  . 

41 

9 

Unter- Sch  mitten  . 

406 

37 

Unter- Widdersheiin 

224 

12 

Grund-Schwalheim  . 
Usenborn  mit  Hof  lA>uuen- 

54 

— 7 

lust  und  Stolborger  Waid 

467 

—35 

Vonhausen  . 

521 

33 

Ronneburg  (Waldgein 
Wallernhausen  mit  Hof 

rk.)  — 

— 

Finkenloch  . 

605 

26 

Wenings 

743 

-30 

Wernings  . 

4 

— 

Wippenbach  . 

104 

— 9 

Wolf  . 

403 

14 

40587 

•)  Bit  den  eine  Gemeinde  (Gelnhaar' 

1555 

IV.  Kreis  Friedberg. 


Assenheim  . 

1050 

80 

Bad -Nauheim 

5053 

552 

Bauernheim  . 

213 

25 

Beienheim 

449 

16 

Bodenrod 

131 

— 6 

Fiskalische  Waldgemar 

- 

kung  hei  Bodenrod 

— 

— 

Bönstadt 

626 

49 

Brucken brücken  . 

630 

18 

Büdesheim  . 

1112 

97 

Borg-Gräfenrod 

473 

—31 

Butzbach 

4258 

318 

Dorheim 

t»7#i 

1020 

61 

Dom-As  sei«  heim  . 

587 

—26 

Dortelweil 

69 1 

45 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

563 

16 

Friedberg  mit  Fauerbach  b.F.  8848 

1042 

Friedberger  Burgwald 

’ in 

4 

— 1 

Garn  hach 

1448 

42 

Griedel 

839 

14 

Groß-Karben  •) 

1402 

124 

Harheyu 

1 139 

44 

Hausen 

96 

< 

Heldenhergen 

1469 

134 

Hoch- Weisel 

665 

1 7 

Holzhausen  . 

930 

1 16 

Ilbenstadt 

908 

—31 

Kaichen 

576 

32 

Kirch-Göns  . 

665 

43 

Klein-Karben*) 

926 

52 

Kloppeuheim 

314 

63 

Langenhain  mit  Zi**g«nb**rg 

449 

— 10 

Maibach 

190 

19 

Massenheim  . 

395 

43 

Melbach 

629 

48 

Münster 

215 

— 7 

Münzen herg  . , 

856 

41 

Nieder-Erlenbach  . 

-18 

—61 

Nieder- Esch bach  . 

775 

71 

Nieder- Fach  bach  er 

Hohemark  wald 

— 

— 

Nieder-Florstadt  . 

1677 

205 

Nieder*  Mörlen 

887 

79 

Nieder-Kosbach  **) 

563 

53 

Nieder*  Weisel 

1348 

—39 

Nieder- Wöllstadt  . 

1292 

87 

Ober-Erlenbach 

1078 

25 

Ober- Erlen  bach  er  Wald 

— 

Ober- Esch  hach 

743 

42 

Ober-  Esch  bacher 

Hardwald 

8 

8 

Ober-Esch  bacher 

Hohemarkwald 

— 

— 

*)  Die  tienminden  Grvü-Karhpn  und  Kinin- 
Karben  haben  zusammen  eine  Gemarkung. 
••)  Siehe  Über- Rotbad). 
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Ober-Florstadt 

276 

6 

Ober-Mörlen 

2141 

68 

Hasselhecke 

20 

— 2 

Ober- Rosbach  *)  . 

1362 

138 

Bernhards  . 

15 

— 12 

Ober-W  öllstadt 

829 

56 

Ockstadt 

1307 

25 

Straöheim**)  . 

22 

5 

Oes  .... 

8 

3 

Okarben 

799 

37 

Oppershofen 

652 

7 

Ossenheim  . 

330 

12 

Ostheim 

486 

25 

Ostheimer  Wald 

— 

— 

Petterweil 

544 

— 9 

Petterweiler  Wald  . 

— 

— 

Pohl-Göns  . 

616 

34 

Reichelsheim  i.  d.  Wetteraa  8 1 1 

17 

Rendel  .... 

801 

— 14 

Rockenberg  . 

1132 

(42) 

— 

Rodheim  vor  der  Höhe 

1737 

103 

Rodheimer  Wald 

— 

— 

Rödgen 

265 

8 

Schwalheim  . 

736 

86 

Södel  .... 

721 

21 

Staden  .... 

403 

10 

Stammheim  . 

807 

68 

Steinfurth 

1080 

64 

Trais-Münzenberg 

255 

9 

Vilbel  . 

4811 

458 

Weckesheim 

362 

—20 

Wieks tadt  (Polizei- Komm.'  100 

— 1 

Wisselsheim 

302 

— 8 

Wölfersheim 

1051 

68 

Wohnbach  . 

638 

— 11 

74425 

4752 

V.  Kreis  Lautorbach. 


Allmenrod 

285 

21 

Altenschlirf  . 

510 

— 6 

Angersbach  . 

. 1279 

20 

Sassen 

17 

2 

Bannerod 

. 199 

5 

Bermuthshain 

458 

26 

Bernshausen 

. 258 

— 1 

Blitzenrod 

197 

10 

Crainfeld 

. 505 

— 7 

Dirlammen 

. 397 

20 

Kichelhain  . 

281 

23 

Richenrod 

. 198 

8 

Engeirod 

491 

16 

Fleschenbach 

135 

— 1 

Frau- Rombach 

. 226 

— 15 

')  Die  Gemeinden  Ober-Rosbach  und  Nieder- 
Roabach  haben  zusammen  eine  Gemarkg. 
’)  Für  StraUheim  besteht  in  administrativer 
und  polizeilicher  Beziehung  ein  besonderer 
Vorstand. 


Freien-Steinau 

843 

21 

Frischborn  . 

690 

— 30 

Eisenbach  . 

28 

— 17 

Grebenhain  . 

701 

157 

Gunzenau 

255 

— 3 

Hartershausen 

207 

— 17 

Heblos  . 

260 

— 17 

Heisters 

154 

] 

Hemmen 

117 

8 

Herbstem 

1600 

— 67 

Hörgenau 

261 

—20 

Holzmühl 

170 

— 9 

Hopfmannsfeld 

339 

— 7 

Hutzdorf 

294 

— 6 

Ilbeshausen  . 

713 

— 6 

Ilbeshausen  (Waldgemrk.) — 

— 

Landenhausen 

735 

27 

Lanzenhain  . 

496 

36 

Lauterbach  . 

4056 

212 

Maar  . 

1175 

51 

Metzlos 

190 

20 

Metzlos-Gehag 

171 

— 14 

Nieder-Moos 

300 

3 

Nieder-Stoll  . 

160 

— 2 

Nösberts 

127 

21 

Ober-Moos  . 

297 

12 

Ober-Wegfurth 

92 

2 

Pfordt  . 

Queck  ruit  Welmerts  und 

318 

19 

Saßen  . 

574 

— 16 

Rad-Mühl  . 

195 

8 

Reichlos 

166 

— 1 

Reuters 

210 

8 

Rimbach 

303 

6 

Rimlos  .... 

55 

— 

Rixfeld 

430 

— 12 

Rudlos  .... 

105 

— 7 

Salz  .... 

361 

9 

Sandlofs 

222 

4 

Schadges 

112 

19 

Schlechtenwegen  . 

234 

4 

Schlitz  .... 
Gräfi.  Görtz.  Wald  I. 

2591 

t 

mit  Hof  Bdrngerode 

2 — 

— 

Gräfl.  Görtz. Wald  II. 

3 

a — 

— 

» > » III. 

3 

_ X — 

— 

» » » IV. 

*• 

— 

> * » V. 

1 - 

— 

* » * VI. 

c2  

— 

> » » VII. 

— 

— 

Sickendorf 

138 

25 

Steinfurt 

212 

— 1 

Stockhausen 

834 

— 14 

Ullershausen 

219 

— 2 

Utzhausen 

Unter-Schwärs  mit  Hof 

164 

1 

Huchberg  (Richt-Uuf) 

122 

— 

Unter- Wegfurth  . 

95 

4 

Vaitshain 

134 

13 

Wallenrod  . 

687 

—32 
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Weid-Moos  . 

74 

— 

Wernges 

800 

40 

Willofs 

319 

-38 

Wünscben-Mooa  . 

53 

8 

Zahmen 

202 

4 

29316 

508 

VI.  Kreis  Schotten. 

Altenhain 

305 

4 

Betzenrod 

339 

5 

Hohenhausen  II.  . 

524 

8 

Breungeshain 

302 

14 

Burkhards  . 

507 

6 

Basenborn  . 

217 

4 

Eichelsachsen 

570 

28 

Eichelsdorf  . 

796 

44 

Einartsbaasen 

334 

— 11 

Eschenrod  . 

489 

— 7 

Keldk rücken 

299 

— 4 

Freien -Seen  . 

Gedern  mit  Kolon;«  Bchna- 

701 

63 

hftuson  , . 

1827 

119 

Glashütten  mit  IgalbatiMn 

und  StreiUtin 

408 

47 

Götzen  ... 

216 

1 

Gonterskirchen 

659 

15 

Groß-  Eichen 

725 

— 1 1 

Hartmannshain 

•252 

34 

Helpershain  . 

522 

31 

Herchenhain 

358 

— 2 

Höckersdorf . 

272 

26 

Ilsdorf  (Solms) 

75 

7 

Flensunger  Hof 

8 

— 10 

KaulstoB 

213 

11 

Klein-Eichen 

149 

— I 

Köddingen  . 

509 

34 

Kölzenhain  . 

203 

— 7 

Petershainer  Hof 

12 

4 

Lardenbach  . 

299 

12 

Blockhäuser  Hof 

38 

5 

Lanhach 

1778 

—50 

Laub.  W aldgm.  LI  — 

— 

> » UL| 

— 

— 

Meiches 

463 

— 

Michel  bach  . 

304 

— 17 

Mittei-Seemen 

240 

18 

Nieder-Seeraen 

224 

-22 

Ober-Lais  mit  Unter-Imia 

626 

19 

Ober-Schmitten  . 
Ober-Seemen  mit  Hof 

462 

7 

Altenfel  *3  . 

925 

50 

Ober-Seibertenrod 

280 

•24 

Rainrod 

622 

32 

Rebgeshaiu  . 

371 

1 

Rudingshain 

572 

21 

Ruppertsburg 

63*2 

18 

Schmitten 

24 

— 2 

Schotten 

•2099 

58 

Sellnrod 

. 610 

7 

Sichenhausen 

281 

15 

Steinberg 

. 347 

16 

Stornfels 

205 

- 3 

Stumpertenrod 

549 

- 2 

Ulfa 

. 1026 

—87 

Ulrichstein 

824 

39 

Unter-Seibertenrod 

. 323 

9 

Vulkartshnin 

. 200 

— 1 

Wetterfeld 

. 492 

•27 

Wingershausen  . 

262 

9 

Wohnfeld 

318 

— 

27043 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

I.  Kreis  Hains. 


Bretzenheim  . 

. 4697 

887 

Budenheim  . 

. 2250 

420 

Drais  . 

. 585 

17 

Ebersheim 

. 1108 

47 

Essenheim 

. 1313 

—57 

Finthen 

. 3110 

281 

Gau-Bi«chofsheim 

435 

•23 

Gonsenheim  . 

. 5472 
.-tasi 

590 

Harxheim 

458 

35 

Hechtsheim  . 

. 3255 

•261 

Kastei  . 

. 8753 

.1041) 

655 

Klein  Wmternbeim 

833 

19 

Kostbeim 

. 6888 

940 

Laubenheim 

. 1897 

22 1 

Mainz  mit  Zahlbaeh 

. 91179 

l«M!0 

6928 

Marienborn  . 

. 758 

58 

Mumbach 

. 6406 

1128 

Nieder  t dm  . 

. 1872 

106 

Ober-Olm 

. 1427 

— 1 

Sörgenloch  . 
Stadecken 

. 552 

2 

. 1040 

— 1 

Weisenau 

. 6313 

553 

Zornheim  . 

976 

25 

15 l 377 

13nl7 

II.  Kreis  Alsey. 


Albig 

. 1061 

— 16 

Alzey  mit  SckafhuMn 

. 7488 

595 

Badenheitn  . 

418 

—20 

Bechenheim  . 

. 350 

— 5 

Bermersheim 

262 

— 7 

Biebelsheim  . 

. 437 

23 

Bornheim 

. 440 

10 

Boseuheim  . 

. 775 

28 

Dautenheim  . 

. 418 

17 

Dintesheim  . 

. 171 

5 

Eckelsheim  . 

453 

-35 

Erbes- Büdesheim  . 

. 852 

—22 

Essel  born 

. 315 

— 11 
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Flomborn 

739 

21 

Flonheim 

1791 

—27 

Framersheim 

1422 

—71 

Frei-Laubersheim 

835 

— 1 

Freimersheim 

544 

22 

Fürleid 

1190 

— 6 

Gau- Heppenheim  . 

502 

8 

Gau-Köngernheim 

257 

3 

Gau-Odemheim  . 

1758 

— 

Gunibsheim  . 

272 

6 

Hackenheim  . 

770 

20 

Heimersheim 

685 

— 7 

Ippesheim 

152 

6 

Kettenheim  . 

354 

—27 

Lonsheim 

373 

— 13 

Nack  .... 

497 

— 10 

Neu- Bamberg 

646 

9 

Nieder-Wiesen 

568 

17 

Offenheim  mit  Vurholz 

553 

14 

Pfaffen-Schwabenheim  . 

660 

16 

Planig  .... 

1198 

54 

Pleitersheim 

199 

— 6 

»Sankt- Johann 

493 

22 

Siefersheim  . 

728 

44 

Sprendlingen 

2305 

29 

Stein-Bockenheim 

534 

20 

Tiefenthal 

127 

—13 

Uffliofen 

566 

14 

Volxheim  . 

704 

34 

Wahlheim 

361 

— 17 

Weinheim 

974 

16 

Welgesheim  . 

384 

—23 

Wendelsheim 

1001 

7 

Drei-Gemeinde- Wald 

10 

— 1 

Wöllstein 

1879 

149 

Wonsheim 

706 

— 10 

Zotzenheim  . 

388 

-22 

40565 

820 

III.  Kreis  Bingen. 

Appenheim 

908 

—26 

Aspisheim  ... 

816 

27 

Bingen  .... 

9953 

353 

Buhenheim 

502 

—62 

Büdesheim  . 

2973 

191 

Dietersheim  . 

647 

—14 

Dromersheim 

1045 

— 16 

Elsheim 

892 

— 9 

Engelstadt  . 

624 

4 

Frei-Weinheim 

892 

54 

Gau-Algesheira  mit 
Laurenziberg 

2851 

243 

Gaulsheim  mit  Umen-Aue 

695 

80 

Geusingen 

1080 

— 3 

Grolsheim 

314 

16 

Groß-Wintemheim 

801 

— 13 

Ileidesheim  mit  Heidgnfahrt  2938 

309 

Horrweiler  . 

681 

2 

Jugenheim  . 

1093 

44 

Kempten 

. 1007 

136 

Nieder-Hilbersheim 

. 478 

34 

Nieder- Ingelheim  mit 

S pur  ken  beim 

. 3703 

268 

Ober-Ingelheim 

. 3503 

101 

Ockenheim  . 

. 1307 

58 

Schwabenlieim  a.  d.  Selz 

mit  Pi  affen  huf en  . 

. 1319 

58 

Sponsheim  . 

498 

—53 

Wackernheim 

. 852 

43 

"42282 

1825 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

Arnisheim 

. 1130 

— 28 

Bechtolsheim 

. 1134 

59 

Biebelnheim  . 

578 

— 5 

Bodenheini  . 

. 2791 

232 

Dalheim 

. 741 

1 

Dexheim 

733 

— 4 

Dien  heim 

. 1169 

45 

Dolgesheim  . 

726 

— 19 

Eichloch 

. 479 

24 

Eimsheim 

. 571 

— 17 

Ensheim 

. 480 

3 

Friesenheim  . 

680 

— 11 

Gabsheim 

634 

- 2 

Gau-Bickelheim  . 

. 1260 

—39 

Gau- Weinheim 

. 505 

2 

Guntersblum  mit  Schmitts- 

hausen 

. 2240 

57 

ITahnheim  mit  Wahlhoimor 

Huf  . 

. 672 

4 

Hillesheim  • 

. 626 

— 15 

Köngernheim 

. 517 

—20 

Lörzweiler  . 

. 653 

29 

Ludwigshöhe 

308 

— 4 

Mommenheim 

. 956 

35 

Nackenheini  . 

. 1669 

79 

Nieder- Saulheim  . 

. 2117 

40 

Nierstein 

. 4262 

135 

Ober- Hilbersheim 

. 861 

— 13 

Ober- Saul  heim 

. 676 

13 

Oppenheim  . 

. 3674 

—27 

Partenheim  . 

. 1011 

—24 

Schimsheim  , 

. 278 

19 

Schornsheim 

. 1109 

— 19 

Schwabsburg 

. 958 

—23 

Selzen  . 

910 

9 

Spiesheim 

. 757 

30 

Sul/heitn 

708 

2 

Udenheim 

. 830 

— 3 

Undenheim  . 

. 1300 

—51 

Vendersheim 

516 

14 

Wald-Ülversheim  . 

799 

16 

Wallertheim 

. 1221 

46 

Weinolsheim 

573 

— 7 

Wintersheim 

. 311 

13 

Wörrstadt 

. 2388 

48 

Wolfsheim 

. 568 

—28 

46979 

6(10 
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V.  Kreis  Worms. 


Abenheim 
Alsheim  mit  llangen- 

1562 

72 

Walilh'MQ)  . 

170« 

— 3 

Bechtheim 

1449 

67 

Bermersheim 

26 1 

15 

Blödesheim  . 

469 

2 

Dalsheim  . 

820 

109 

Dittelsheim  . 

925 

— 1 

Dora-Dürkheim 

912 

29 

Eich  .... 

1938 

47 

Eppelsheim  . 

965 

56 

Frettenheim  . 

179 

— 1 

Gimbsheim 

2601 

150 

Guntiers  heim  mit  Enzheim 

1224 

20 

Gundheim 

668 

57 

Hamm  ... 

1344 

23 

Hangen- Weisheim 

404 

8 

Heppenheim  a,  d.  Wiese 

1421 

91 

Herrnsheim  . 

2228 

119 

Heßloch 

949 

— 2 

Hohen -Sülzen 

41« 

—23 

Horchheim 

2021 

.207 

Ibersheim 

27« 

16 

Kriegs  heim  . 

442 

_ 7 

Leiselheim 

1105 

133 

Mettenheini  . 

734 

— 19 

Mölsheim 

552 

15 

Mörstadt 

513 

— 6 

Monsheim 

1053 

68 

Monzernheim 

613 

14 

Nieder- Flörsheim  . 

760 

19 

Ober- Flors  heim 

1026 

13 

Offstein 

897 

-45 

Osthofen 

3924 

223 

Pfeddersheim 

2816 

128 

Rhein  Dürkheim  . 

1 181 

24 

Wachenheim 

513 

1 1 

Weins  heim  . 

940 

42 

Westhofen 

1767 

63 

Wies -Oppenheim  . 

HUI  1 

16 

Worms  mit  iWhhoim,  Neu- 

hauten  und  Pfifnighöiui  43841  3136 

0801» 

88221  4828 


Zusammenstellung. 


A.  Provinz  Starkenburg. 


I. 

Kreis  Darmstadt . 

128661 

15720 

11. 

Bensheim  . 

61208 

5292 

III. 

> 

Dieburg 

59640 

4262 

IV. 

> 

Erbach 

47707 

1124 

V. 

» 

Groß-Gerau 

56072 

5274 

VI. 

» 

Heppenheim 

48708 

2539 

VII. 

> 

Offenbach  . 

141000 

20187 

I. 

542996 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Giettet»  . 88476 

54398 

6560 

11 

» 

Alsfeld 

36608 

628 

III 

> 

Büdingen 

40587 

1555 

IV. 

* 

Fried  berg 

74425 

4752 

V. 

» 

Lauterbach 

29316 

508 

VI. 

* 

Schotten 

27U43 

705 

296755 

14708 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

1.  Kreis  Mainz  . 151377  13017 

II.  * Alzey  . 40565  820 

III.  » Hingen  . 42282  1825 

IV.  » Oppenheim  46979  600 

V.  » Wurms  . 88221  4828 

3694*4  21090 


Wiederholung. 

A.  Prov.  .Starkenburg  542996  54398 

11.  » Oberhessen  296755  14708 

(.'.  » Kheinhessen  369424  21090 

Groöh.  Hessen  1209175  90196 
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Nr.  5336.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  in  den  Kreisen  d 


Davon  im  Alter  von 


« i Am  “O  ® 

® ® o ■ . o © -2 

S ’S  p fe  s 

® t2  'S  ß ja  «© 


s ;a 
1 g*|l 
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ofiberzogrtnms  Hessen  ln  den  Monaten  Mai  nnd  Juni  1906. 


11,11b  li< 


4 . 

5 • 

1!  1 
2 . 

1 . 

*)’l 

T3  1 

1 

17  . 

1 . 

5 . 

4 1 

„12!  ■ 

39  1 

9 

22 

6 

3 

0 

4 

4 

8 

3 

4 

4 

10 

6 

19 

2 

70 

2 

8 

1 

2 

4 

3 

9 

29 

1 

6 

3 

4| 

0 

52 

2 

16 

3 

2 

2 

4 

3 

3 

2 

13 

2 

sä! 

1 

160 

5 

s 

6 

2 

8 

5 

7 

17 

4 

6 

2 

1 

2 

2 

2 

1» 

4 

11 

3 

■ 

4 

• 

2 

11 

6 

I 

3 

17 

9 

$4 

31 

16 

7 

" 

3 

5 

2 

10 

4 

l 

2 

} 

i 2 

4 

4 

i ; i 

2 

i 1 

4 

) ii 

' 23 

5 

J 9 

10 

4 

1 2 

3 

l \ 

3 

1 

1 1 

4 

1 

7 5 

8 

1 17 

28 

5 

12 

21 

5 . 3 

9'  4 

6 

4 1 

3 5 

3 10 

4 

2 

8 . 

1 . 

6 3 

3 

3 . 

. | . 2 

4 9 

1 

1 

5 . 

2 1 2 

1 2 

3 

1 

6 2 

3 

1 3 

3 

7 

8 3 

7 14 

10  5 

2 

29 

55  6 

21  2 16 

34  36 

7 

4 

10  1 

1 . 2 

2 2 

3 

2 . 

2 . 

3 16 

3 

3 . 

*>  1 

7 

2 

8 

6 . 

2 1 

2 7 

3 

1 

1 . 

. . 1 

4 

2 . 

2 . | . 

6 

8 

13 

24  1 

9 1 \ 3 

7 42 

5 

2 

6 3 

7 1 1 

2 1 

■ 

1 

3 2 

1 . 

2 3 

1 

4 

1 4 

1 • ' • 

2 3 

2 

6 . 

2 . 

4 . 

5 

5 

5 , 

2 . 6 

10  2 

4 

12 

21  y 

13  1 7 

20  9 

7" 

54 

O>0  16 

43  4 26 
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Nr.  5337.  Geborene,  Gestorbene,  Eheschließungen  und  Eh« 
Scheidungen  in  deu  Kreisen  und  größten  Stödten  des  Gro£ 
herzogtums  Hessen  im  Kalenderjahr  l#05.*i 


Zahl  der  Geborenen 

Da- 

Zahl 

e 

© 

i 

und 

ehelich 

unehelich 

, . 

Gestorbenen 

-o-a 

. .© 

-D  _ 

Provinzen. 

lebend 

tot 

lebend 

tot 

£ 5,3 
ec 

-SV 

te  * 

c t; 

(oiuschl.  derTotgob.) 

'S  -a 

© 

^ . 

m. 

w. 

in.  i 

w. 

ui. 

W. 

Ul. 

w. 

bß 

f © 
>3  ie 

k.  4' 
^ St 

Dl. 

W. 

1U1 

ganz. 

£ 

Starkenburg. 

Darmstadt  . 

1799 

1693 

66 

64 

172 

167 

10 

5 

3976 

47 

1177 

1151 

2328 

1 146 

1 

Bensheim 

1 154 

1048 

36 

26 

64 

57 

4 

2389 

29 

1 

652 

590 

1242 

51- 

Dieburg  . . 

947 

906 

26 

18 

39 

38 

2 

i 

1977 

24 

1 

540 

497 

1037 

523 

Erbach  . . 

698 

698 

29 

19 

51 

42 

i 

1538 

20 

450 

445 

895 

114 

Groß-Gerau  . 

921 

831 

33 

34 

64 

50 

2 

1935 

23 

1 

542 

513 

1055 

478 

Heppenheim 

911 

910 

36 

25 

62 

55 

3 

1 

2003 

22 

581 

541 

1122 

393 

( llfenbach 

2320 

2191 

76 

68 

152 

145 

12 

7 

4971 

62 

1224 

1144 

2368 

1 356 

2 

zusammen 

8750 

8277 

302  254 

604 

554 

33 

15 

18789 

227 

3 

5166 

4881 

10047 

AHbf 

5 

Oberhessen. 

Gielien  . . 

1153 

1066 

41 

32 

174 

168 

3 

4 

264 1 

30 

850 

780 

1630 

700 

Alsfeld 

478 

404 

9> 

8 

26 

27 

1 

3 

956 

5 

282 

294 

576 

254 

Büdingen 

526 

502 

1 I 

10 

14 

31 

1 

1096 

17 

306 

317 

623 

316 

Friedberg 

954 

928 

28 

18 

38 

42 

2 

4 

2014 

25 

675 

570 

1 245 

626 

Lauterbach  . 

354 

348 

11, 

7 

19 

18 

2 

759 

5 

205 

203 

408 

213 

Schotten  . 

358 

332 

15 

9 

19 

13 

2 

748 

16 

252 

236 

488 

224 

zusammen 

3823 

3580 

1 10, 

84 

290 

299 

11 

11 

8214 

98 

• 

2570 

2400 

4970 

2333 

2 

Rheinhessen. 

Mainz  . . . 

2223 

1941 

66 ' 

59 

240 

243 

1 1 

9 

4792 

56 

1 

1529 

1387 

2916 

1 259 

5 

Alzey  • • • 

506 

528 

16 

16 

36 

32 

1134 

17 

. 

390 

379 

769 

338 

Bingen 

588 

548 

191 

12 

17 

11 

1 

1196 

13 

432 

368 

800 

300 

Oppenheim  . 

638 

623 

34 

20 

24 

29 

2 

1370 

22 

2 

476 

436 

912 

332 

Worms  . . 

1338 

1242 

45 

30 

86 

87 

3 

2 

2833 

41 

. 

853 

793 

1646 

723 

1 

zusammen 

5293 

4882 

180 

137 

403 

402 

15 

13 

11325 

149 

3 

3680 

3363 

7043 

2952 

7 

Großherzogt 

17H66 

16739 

598  475 

1297 

1255 

59 

39 

38328 

474 

6 

11416 

10644 

22060 

10143 

15 

Städte 
mit  mehr  als 
10000  Einw. 

Darmstadt  mit 
Bossungen  . 

1033 

908 

36 

33 

93 

91 

6 

3 

2203 

26 

710 

680 

1390 

70o 

1 

Ottenbach 

897 

866 

31 

31 

88 

82 

5 

6 

2006 

24 

533 

449 

982 

643 

1 

Gielien  . . 

350 

324 

15 

11 

151 

142 

3 

4 

1000 

12 

352 

285 

637 

184 

Mainz  mit 
Zahlbach 

1114 

977 

44 

35 

208 

195 

8 

8 

2589 

25 

919 

822 

1741 

776 

3 

Worms  mit 
Hochheim , 
Neuhausen  u. 
Pfiffligheim 

669 

594 

15 

8 

47 

62 

2 

1 

1398 

18 

396 

347 

743 

417 

I 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  820,  Not.  1905,  S.  396. 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  ffir  die  Landesstatistik. 


Nr.  838.  Oktober  1908. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Großh.  Hessen  1905- 
— Geborene,  Gestorbene  und  Eheschließungen  im  Großh.  Hessen  nach 
Monaten  1905.  — Preise  der  gewöhnt  VerbrauchsgegenstÄnde  im  Sept. 
1906.  — Höhere  Bürgerschulen  1905/06.  — Tägliche  Wasserstände  im 
Juli,  August  und  September  1906.  — Gymnasien,  Progymnasien,  Real- 
gymnasien. Oberrealsrhulen  und  Realschulen  1905/06. 

Nr.  5338.  Die  Bergwerke,  Salinen  und  Hinten  im 
GroßlierzoKtum  Hessen  w Ahrernl  des  Jnhrs  1005.*) 

Iro  Groß h erzog tu ro  Hessen  waren  1905  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  26,  davon  4 in  der  Provinz  Starkenburg  [Messel, 
Rohrbach  (Kr.  Erbach),  Seligenstadt  und  Wald-Michelbach] , die 
andern  sämtlich  in  der  Provinz  Oberhessen. 

1.  Brau  n k o h 1 en  - Berg  wer  k e:  9 [Messel,  Seligenstadt,  Trais- 
Horloff,  Melbach,  Wcckeslieira,  Wölfersheim  (2),  Rinderbügen 
und  Steinfnrt], 

Gesamtftirderung  . 422114  Tonnen;  Wert  919125  M 


Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  24  954  » > 9109:1  , 

Absatzfähige  Jahresproduktion  397100  Tonnen:  Wert  828 032  .H 

per  Tonne  2,is  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 
unter  Tage: . 230  Arbeiter, 


über  > : männl.  323,  weibl.  1,  zusammen  324  > 

überhaupt  554  Arbeiter. 

2.  Eisenerz- Bergwerke:  15  [Rohrbach  (Kr.  Erbach),  Wrald- 
Micheibach,  Groß-Eichen,  Gießen,  Hungen,  Langsdorf,  Laubach, 
Stockhansen  (Kr.  Gießen),  Flensungen,  Nieder-Ohmen  (2),  Ils- 
dorf, Bernsfeld  und  Ober-Rosbach  (2)]: 

Gesamt-Produktion  an 

aufbereiteten  Erzen  227957,770  Tonnen:  Wert  1800933  M 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . 37,ooo  » » 257  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 227920,770  Tonnen;  Wert  1800676  M. 

per  Tonne  7,90  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 372  Arbeiter, 

über  » : männl.  862,  weibl.  7,  zusammen  869  » 

überhaupt  1241  Arbeiter. 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  822,  Dez.  1906,  8.  421. 
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3.  Manganerz-Bergwerke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
produkt gewonnen  wird:  2 (Gießen  und  Ober- Rosbach  [Ge- 
werkschaft], zugleich  Eisenerz-Bergwerke): 

Gesamt  - Produktion  an  aufbereiteten  Erzen  für  die  Metall- 
gewinnung ....  111,394  Tonnen;  Wert  3178  ,44. 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . . I,et4  » > 328  > 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung ....  109,750  Tonnen,  Wert  2850  „44 

per  Tonne  25,97  » 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2 mitbegriffen. 
Außerdem  sind  noch  2 Braunkohlen-  und  19  Eisenerzbergwerke 
vorhanden,  welche  im  Jahr  1905  ohne  Produktion  waren. 
Die  durchschnittliche  tägliche  Belegschaft  dieser  Werke  be- 
trug 12  bezw.  72,  zusammen  84  Kopfe  und  ist  in  den  Beleg- 
schaften unter  1 u.  2 nicht  enthalten. 

II.  Werke  zur  Gewinnung  von  Salzen  aus  wässeriger  Lösung: 

1.  Salinen:  2 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen  und  Bad -Nauheim). 

Gesamt-Produktion  an  Kochsalz: 

12916,794  Tonnen;  Wert  (ohne  Steuer):  381430  .44. 

per  Tonne  26,89  » 

Durschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

131  männl.  und  1 weibl.  Arbeiter. 
Außerdem  wurden  in  zwei  Werken  1023,5  Tonnen  Kochsalz 
im  Werte  von  6000  M.  als  Nebenprodukt  gewonnen. 
Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  7 männl.  Arbeiter. 

2.  Werke  zur  Gewinnung  von  Glaubersalz:  1.*) 

Produktion:  2326  Tonnen  im  Wert  von  45357  „44. 

per  Tonne  19,50  » 
Durchschnitt!,  tägl.  Belegschaft:  7 männl.  Arbeiter. 

II.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  1 (Main-Weserhütte  bei  Lollar),  für 
Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  oder  Gußwaren  erster 

Schmelzung  angelegt 1 

Hochöfen  waren  auf  diesem  Werke  in  Betrieb  ...  1 

Gesamtbetriebsdauer  desselben  in  Wochen  . . .52 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
produziert  worden:  26232,990  Tonnen;  Wert  1548000  .44 

per  Tonne  59, oo  .44. 

Das  verarbeitete  Material  (ausschließlich  des  Brennmaterials) 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ....  58306  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . . 19439  » 

zusammen  77745  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  160  männl.  Arbeiter. 

*)  Mit  einem  der  unter  111.  2.  aufgeführten  Werke  verbunden. 
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2.  Werke  für  englische  Schwefelsäure  (50°  Baume):  2 (che- 
mische Fabriken  zu  Amöneburg  bei  Biebrich  a Kh.  und  zu 
Neuschloß  bei  Lampertheim): 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahrs  an  englischer  Schwefelsäure 
produziert  worden: 

53275, sos  Tonnen  im  Wert  von  983663  Ji 
per  Tonne  18,46  M 

Las  verarbeitete  Material  (ausschließlich  des  Brennmaterials) 
bestand  aus  278%  Tonnen  Erzen  und  Schlacken. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft : 88  männl.  Arbeiter. 
Außerdem  wurden: 

3.  auf  einem  dieser  beiden  Werke  4,au6  Tonnen  Zement  kupfer 
im  Wert  von  5286  M als  Nebenprodukt  gewonnen. 

IV.  Verarbeitung  des  Bohelsens: 

Werke  für  Gußwaren  zweiter  Schmelzung:  31 
(Darmstadt  (4),  Babenhausen,  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Bens- 
heim,  Offenbach  (9),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Dieburg, 
Steinbach  bei  Miehelstadt,  Gießen,  Hirzenhain,  Lollar,  Rupperts 
bürg,  Mainz  (2),  Worms  (3),  Nicder-Ingelheira , Pfeddersheim j 
und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gußwaren  ange- 
legte   5 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  ....  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 
nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräte  etc.)  verbundene  25 

zusammen  31 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  2299,  weibl.  — , zusammen  2299  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guß-.  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

39  706,373  Tonnen 

An  Gießereiprodukten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Wert.  X» 

Tonnen.  M M 

Geschirrguß  (Poterie)  . . 2 793, so«  533382  190, sz 

Röhren 10760,nw  1402022  130, so 

Sonstige  Gußwaren  (Maschinen- 
teile , getemperte  Gußwaren, 

Hartgußwaren  usw.)  . 23836,587  4170312  174,95 

37390,454  6105716  163,  so 


Zusammenstellung. 

Wert  der  Produktion 
(ohne  Steuer) 

M 

Mittlere 
tägliche  /.«hl 
der  Arbeiter. 

I.  Bergwerke 

. 2723236 

1795 

II.  Salinen  usw.  . 

432787 

146 

111.  Hüttenwerke  . 

2536949 

228 

IV.  Verarbeitung  des 

Roheisens  6105716 

Summe  11798688 

2299 
" 4468 
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Nr.  5339.  Oeboreue , Gestorbeue  und  Eheschließungen , ua< 
Monaten , im  Großherzogtum  Hessen  im  Kalenderjahr  1003 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Gegenstand 


I miinnl 
Zahl  l weibl. 

der  Geborenen  | 

1 überh. 

darunter: 

Lebendgeborene  J 
eheliche  Kinder  | 

miinnl. 

weibl. 

überh. 

Lebendgeborene  1 
unehel.  Kinder  ] 

miinnl. 

weibl. 

überh. 

Lebendgeborene 

überhaupt 

miinnl. 

weibl. 

überh. 

Totgeborene 
eheliche  Kinder 

miinnl. 

weibl. 

überh. 

Totgeborene 
unehel.  Kinder 

miinnl. 

weibl. 

überh. 

Totgeborene 

überhaupt 

miinnl. 

weibl. 

Zahl  der 


efäungen  im 


■3  o.  .’S 

A ftr. 


7 

7 

5 

7 

2 

15 

2 

6 

7 

7 

9 

13 

8 

9 

— 

7 

i 
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II.  Provinz  Oberhestten. 


L 

Zahl 

der  Geborenen, 

der 

Gestorbenen 

und  der 

Eheschließungen 

im 

I Gegenstand. 

| . 

*4 

U 

cö 

3 

a 

U 

si 

5 

-c 

d 

• J 

’S 

e» 

© 

S 

© 

im 

© 

U 

9 

-C 

S 

N 

ee 

a 

© 

N 

rX 

2 

< 

ZS, 

•4 

< 

•/. 

C 

/. 

a 

£ 

tc 

Zahl 

kr  Geborenen  ) 

inäunl. 

3 85 

367 

385 

313 

365 

363 

347 

359 

390 

317 

30< 

349 

4240 

weibl. 

365 

329 

362 

345 

311 

345 

303 

347 

338 

324 

279 

326 

3974 

iiberh. 

750 

6% 

747 

658 

676 

708 

650 

706 

728 

641 

579 

675 

8214 

irunter: 

Ltbendgeborene  1 
gliche  Kinder  | 

niännl. 

347 

326 

364 

288 

324 

316 

318 

328 

344 

281 

268 

320 

3823 

weibl. 

328 

294 

331 

304 

276 

314 

273 

318 

302 

294 

25  t 

292 

3580 

überh. 

675 

619 

695 

592 

600 

630 

591 

646 

646 

575 

522 

6 1 2 

7403 

Ubeudgeborene  1 

miiunl. 

weibl. 

24 

27 

27 

23 

16 

24 

17 

33 

33 

25 

34 

28 

21 

24 

23 

24 

34 

29 

20 

22 

22 

18 

19 

22 

290 

•299 

Qaehel.  Kinder  | 

iiberh. 

51 

50 

40 

50 

58 

62 

45 

47 

63 

42 

40 

41 

589 

Lef^ndgeborene  ) 

m&nnl. 

371 

352 

380 

3i>5 

367 

350 

339 

361 

378 

301 

290 

339 

4113 

weibl. 

301 

überhaupt  | 

iiberh. 

726 

669 

736 

642 

658 

692 

636 

693 

709 

617 

562 

663 

7992 

T . 1 

mUnnl. 

11 

13 

4 

8 

8 

13 

8 

8 

1 1 

15 

lo 

- 

1 16 

i'jtgeborene  ) 
Aeliche  Kinder  | 

weibl. 

10 

9 

6 

4 

7 

11 

84 

iiberh. 

18 

23 

11 

15 

17 

1T> 

14 

12 

18 

22 

17 

18 

200 

Ttgeborene  .1 

3 

2 

1 

] 

1 

3 

1 1 

weibl. 

3 

2 

1 

| 

1 

1 

1 

1 

1 i 

totehel.  Kinder  | 

iiberh. 

6 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

4 

22 

Totgeborene  j 
überhaupt  j 

männl. 

14 

15 

5 

8 

8 

13 

8 

8 

12 

16 

10 

10 

127 

weibl. 

10 

12 

7 

8 

10 

3 

6 

5 

7 

8 

7 

12 

96 

überh. 

24 

27 

12 

16 

18 

16 

14 

13 

19 

24 

17 

22 

222 

Zahl  | 

ierGestorbenen 

mftnnl. 

237 

205 

210 

236 

246 

223 

232 

229 

1 90 

193 

190 

179 

2570 

weibl. 

240 

225 

267 

235 

199 

182 

187 

190 

152 

154 

189 

180 

2400 

TrfgebortBen)  * 

iiberh. 

477 

430 

477 

471 

445 

405 

419 

419 

342 

347 

379 

359 

4970 

Zahl  d.  Eheschließungen 

172 

216 

184 

233 

228 

191 

163 

1 18 

140 

202 

229 

257 

2333 
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III.  Provinz  Klieinhessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Eheschließungen  im 


der  Geborenen 


iiberh 


darunter 


Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 


mnnnl 

weibl. 

iiberh 


Leheudgeborene 
unehel.  Kinder 


Lebendgeborene 

überhaupt 


493 

41 

463 

4- 

956 

9 

437 

4! 

427 

3! 

864 

i 

8: 

33 

26 

JO 

» 

445 

362 

15 

807 

>5 

371 

19 

3» 

14 

70 

>5 

482; 

14 

395 

19 

8771 

3 

14 

1 

13 

!0 

27 

2 

2| 

2 

— *1" 

3 

16 

9 

13 

!2 

29 

18 

265 

9 

232 

>7  497 

247 


IV.  Uroßherzogtam  Hessen. 


Zahl  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen  und  der 

Eheschließungen  im 

Gegenstand 

1 

r i 

h 

X 

t- 

© 

X 

u ! £ | 

-i 

U 

Ä 

5 

"S 

i 

u 

% 

o. 

i . i 

M TZ 

ä a. 

< 

5 

35 

fl 

3 

<■  S 

~ 1 £ 
■?  4 js 

£ s a 

O P i 9 

Z > | N 

.*  © © 

» * ! C 

fl 

© 

M 

fl 

•C 

Zahl 

männl. 

1809 

1690  1717  1603 

1722  1686  1647  1649  1713  1539  1483  1562 

19820 

weibl 

1638 

1491 

1665  1644  1530  1523  1574  1574  1511  1495  1367  1496 

18508 

Kr  Geborenen 

überh. 

3447  3181  3382  3247 

3252  3209  322 1 3223  3224  3084  2850  3058 

383  2- s 

«runter : 

i 

Leiendgeborene 

männl. 

1623 

1497  1573  1427  1547 

1517 

1487  1499  1539139513331429 

17866 

weibl. 

1490 

1344  1500  1472  1349  1381 

1443  1434  1367  1364  12391356 

16739 

«Wiche  Kinder 

überh. 

3113 

284 1 3073  2899  2896  2898 

2930  2933  2906  2 

7592572  2785 

34605 

Ltbendgeborene 

männl. 

121 

126 

96  1 14 

109 

118 

103  103  120 

83  105  99 

1297 

weibl. 

103 

109 

112  128 

122 

104 

95  108  99 

95  91  89 

1255 

inhel.  Kinder 

überh. 

224 

235 

208  242 

231 

222 

198  211  219 

178  196  18« 

2552 

UWndgeborene 

männl. 

1744  1623  1669  1541 

1656  1635  1590  1602  16591478  143s  1528 

19163 

weibl. 

1593  1453  1612  1600  1471 

1485  1538  1542  1466  14591330  1445 

17994 

überhaupt 

überh. 

3337 

3076  3281  3141  3127 

3120  3128  3144  31252937  27682973 

37157 

Totgeborene 

miinnl. 

58 

60 

41  60 

58 

46 

54  46  49 

53  43  30 

59« 

weibl. 

41 

34 

51  41 

52 

35 

33  28  44 

34  34  48 

475 

eheliche  Kinder 

iiberb. 

99 

94 

92  101 

110 

81 

87  74  93 

87  77  78 

1073 

1 Totgeburene 

miinnl. 

7 

7 

7 2 

8 

5 

3 15 

8 2 4 

59 

weibl. 

4 

fl 

4 

2 3 

7 

3 

3 4 1 

2 3 8 

39 

unehel.  Kinder 

überh. 

11 

9 ' 5 

15 

8 

6 5 6 

10  5 7 

98 

Totgeborene 

männl. 

65 

67 

48  62 

66 

61 

57  47  54 

61  45  34 

657 

weibl. 

45 

38 

53  44 

59 

38 

36  32  45 

36  37  51 

514 

äberbaupt 

überh. 

110 

105 

101  106 

, 

125 

89 

93  79  99 

97  82  86 

1171 

Zahl 

männl. 

1050 

932 

> i 

988  1009  1006 

949  1150  1122  825 

«17  800  768 

1 1416 

•ler  Gestorbenen 

weibl. 

1044 

965  1011  929 

913 

808  1021  975  740 

722  754  762 

10644 

'tintthl.  der 

IbtfchomiMi) 

überh. 

2094  1897 

1999  1938  1919  1757 

2171  2097  1565  1539  1554  1530 

2206l  » 

kW  d.  Eheschließungen 

631 

865 

687  1023  1001 

. i 

775 

729  609  792 

1 

1 

; I 

9821063  986 

■ 

10143 
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Nr.  5340.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbranchsgegensÄÄi* 


Weizen.  [ Roggen.  | Gerate.  | Hafer.  J He« 

Preis  per 


3 ! 3 
•°  1 a 

'S 

*-* 

a 

IS 

M 

0 

to 

& 

00 

f 

•a 

S 

-4J 

CB 

M 

O 

JO 

A3 

OB 

60 

T3 

*3 

1 

S 

IS 

M 

O 

90 

M < 

X 

60 

'■C 

•SS 

*3 

A.  A. 

A 

A. 

A 

A 

A. 

A 

A 

A. 

A. 

m SO 

a m 

A.  A. 


Summe  I 23,24  24,i*i  1 3,29l 

Mittelpreis  I 1 ,r.e  2,081  t ,6>>  1,901 

*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1,40  A. 
**)  * ohne  * 2,30  » 


l,80i  2,00 

l,tto  . 
1,00  . 
1,72  . 

1,80  2,40 
1,60  1,68 
1,70 
l,7ö|  , 

i,io:  . 

1,70 
1,60  . 
1,80  . 
1,80  2,10 
1,80.  2,30 
1 ,80  2,60 
1,80  2,80 
27,78  16,18 


1,80  2,00 

1,80 


1,80,  2,00 

1,80  2,80 


1,92  0,44  0,40  0,4 
0,40  0,36  0,3 
. 0,68  0,82  0,6 
0,36  0,28  0,3 
2,43  0.44  0,40  0,4 
2,00  0,40  0,»I  0,3 
0,27  0,87  0,1 
0,36  0,89  0,8 
. 0,38  0,S0j  04 

. 0,30  0,22  0,1 

0,26:  0,23: 04 
0,32  O40  04 

2,03  0,42  0,40  0,4 


7,78  16,18|  10, 39  12,3o|  1,20 
~ 2,:nl  1,63  2,osl  1,20 

Rindfleisch  mit  Beilage 
» ohne  » 


1,60}  28,16 
1 .60I  1 .76 


1,60  A 
2,40  » 


Digitized  by  Google 


ab  16  Orten  de«  Groflli.  Hennen  lm  September  190«. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

1 

linsen 

D o p p 

e 1 z 

e n 

t n 

e r 

p 

fcc 

.5 

A 

i 

BD 

«i 

o 

30 

ja 

«i 

■ 

bC 

® 

*2 

"® 

s 

B 

ja 

o 

*o 

ja 

A. 

** 

BO 

® 

'2 

A. 

“o 

♦* 

i* 

£ 

A 

1 1 i 

S ■=  a 

jj  J»  s 

1 ® ■- 

m '3  a 

A A A. 

B 

A 

o 

io  1 

A3 

A 

k»  Mittel- 

A 

x. 

A 

A. 

A 1 A A 

vo 

7,oo 

3,20 

5,  io 

7,oo 

5,oo 

6,(81 

40,(8)  20, oo  30,(8) 

40, oo  26,(0  33,(8) 

70,(8) 

40,00 

55,00 

•).**» 

5,oo 

3,50 

4,08 

7,oo 

6,00 

6,50 

37,50  29,00  33,25 

33,50  29,äo  31.50 

76,00 

58,00 

67,00 

5,oo 

4, KO 

4,'K» 

5,i  o 

4,50 

4,80 

20,(»)  1 9,00  1 9, .50 

30,(0  28,(0  29,00 

50,00 

42,00 

46,38 

<jj»> 

4.50 

4,50 

4,:i0 

ti.oo 

t3,«0 

6,00 

34,oo  34,oo  34,00 

38,00  38,00  38,00 

68,(» 

68,oo 

68,(8) 

i,b5 

5.m> 

5,00 

5,1» 

5,50 

4, 50 

4,0* 

40,(8)  32,(8)  36,00 

44,00  36,(8)  40.00 

60,(0 

40,ou 

50 ,00 

3,^6 

4,00 

3,50 

3,75 

8.n»» 

6,oo 

7,33 

31,oo  29,00  30,(8) 

40,(8)  36,00  38,oo 

7t», oo 

5o,00 

60, 00 

VJJ 

5.00 

4,oo 

4,50 

7.oo 

6,oo 

6,50 

17,oo  17,00  17,(8) 

34,00  34,(0  34,00 

‘28,00 

28,0o 

28,00 

5,'TO 

4,oo 

4,00 

4,0o 

5,oo 

5,oo 

5,00 

20, oo  2o,oo  20, oo 

26,(8)  26,00  26,(0 

28,(0 

28,00 

26,00 

«,£• 

5,oo 

5,oo 

5,00 

5,oo 

4.50 

4,75 

22,00  21,oo  21,50 

24,00  23,(0  23.50 

48,00 

44,(8) 

46,i«i 

%00 

5,oo 

4,181 

4.50 

5.50 

4,(81 

4,58 

33,(8)  24,(8)  28.50 

40,(8)  28,(0  34,(0 

40, oo 

28,00 

34,oo 

ri.lO 

5,00 

5,181 

5,00 

7.oo 

6,00 

6.51» 

24,(8)  24,00  24,00 

32.00 

32,(8) 

32,(8) 

0.50 

4,oo 

3,50 

3,75 

6,oo 

5,i>o 

5,50 

22,(8)  20,(8)  21,(8) 

30, oo  30, oo  30,»  o 

41,(0 

41,00 

41,00 

6.io 

4.00 

3,«) 

3,90 

7.oo 

5,oo 

5,6» 

28,25  20,80  2 5,73 

31,40  2 3,25  26,57 

66,00 

56,65 

62,2» 

6,<*4 

5,50 

4,25 

4,80 

7,oo 

5,00 

5,72 

32,18)  20,(8)  26,00 

40,(0  28,(0  34,(8) 

70, 00 

32,00 

51,0t» 

b;*) 

5,oo 

4,(8) 

4 ,50 

6,o<» 

5,(8) 

5.41 

40,(0  32,00  36,(0 

40,(8)  80.00  35,50 

60.(0 

40,00 

4 7 ,25 

5.M 

4,77 

3,83 

4,05 

6,40 

5,8« 

5.88 

33,50  26,50  30,o5 

29.ro  27.no  28  2r 

72,00 

52,(8) 

62,00 

i';ii 

1 ,85 

91,04 

432,18 

48 1 .32 

777,61 

6.08 

4.41» 

5,6» 

27,03 

32.09 

48. «1 

! I I 

S | -a  a 

Jl  ÄA 


| Brot. 

Butter. 

Milch 

Eier 

K affet- . 
raunt - 

Boh- 

nen 

Petru 

letun 

per 

Stein-  Braun 
kohlet  kohlet 

Tori 

per 

1000 

r r m 

m 

per  Liter 

per  10  Stück 

jiji 

w 

X J. 

w 

X 

■ 

•3 

J. 

ja 

o 

>o 

ja 

-o  £ 
® 

ä S 

ja 

o 

90 

ja 

£ 

M Jf  S 

(O  .2  B 

-n  ä Ss 

E 

A 

Liter 

A. 

per  Doppel- 
lentner. 

A ! A 

A 

A A 

A 

A 

A 

A A A 

A 

A 

0,:oi  0,30 

2, HO 

2,40  2,61 

0,20 

0,80 

0,20 

0,80  0,70  0,75 

2,50 

0,17 

2.20 

3,60 

0,2»  0,23 

2,60 

2,10  2,51 

0,18 

0,18 

0,18 

1,10  0,80  0,92 

2,40 

0,17 

2,50 

0,21  0,22 

2,80  2,60  2,70 

0,20 

0,18 

0,1» 

0,M)  0,71)  0,76 

3,20 

0,18 

2,5(1 

0.2«  0,22 

2,40 

2,40  2,40 

0.18 

0,18 

0,18 

0,80  0,80  0.60 

2,80 

0,20 

2,60 

0,27  0,24 

2,80 

2,40  2,60 

0,24 

0,20 

0,22 

0,70  0,6«  0,65 

2, HO 

0,20 

2,50 

0,27  0,25 

2,«o 

2,00  2, »6 

0,20 

0,20 

0,211 

0,90  0,60  0,»5 

2,50 

0,20 

2,4(1  1,50 

0.22  0.22 

2,60  2,60  2,60 

0,18 

0,18 

0,16 

0,70  0,70  0.7O 

3,00 

0,16 

2,20  2,00 

0.25  0,2» 

2,80  2,60  2,(81 

0,18 

0,18 

0,18 

0,7(1  0,71)  0,70 

3,60 

0,18 

2,40  1,00 

0,27  0,24 

2,60 

2,70  2,75 

0,18 

0,18 

0,18 

1,1«  1,00  1,1» 

3,20 

0,20 

2.80  1,80 

0,27  0,25 

2.60 

2,60  2,60 

0,20 

0,20 

0,20 

0,yo  0,1»  0,90 

2,40 

0,1» 

2,50 

0,34  0.23 

2,40 

2,40  2,40 

0.16 

0,16  0,16 

0,60  0,60  0,80 

3,00 

0,24 

2,90 

0,30  0,23 

2,20 

2,20  2,20 

0,15 

0,15  0,15 

0,60  0,80  0,60 

2,40 

0,20 

2,40 

0,2«  0,25 

2,30 

1,70  2,08 

0,32 

0,20 

0,21 

0,72  0.50  0,60 

2,35 

0,18 

2,42 

0,33  0.25 

2,60 

2,10  2,38 

0,20 

0,2" 

0,20 

0,»5  0,65  0,90 

2,90 

0,18 

2,20 

0,25  0,24 

2,80 

2,4(1  2,66 

0,20 

0,1H 

0,1» 

1,00  0,60  0,79 

2.60 

0,20 

2.00 

0,27  0,25 

2,80  2,40  2,64 

0,22 

0,18 

0,20 

1,00  0,60  0,81 

2,75 

0,18 

2,06 

4,46  3,85 

40,03 

3,02 

12,73 

44,40 

3,03 

37,96  6,30 

3,50 

0.2»  0.24 

i 2,50 

0,19 

0,80 

2,78 

0,19 

2.37  1,58 

3,50 

«J2  0,80  0,21 


0,80 
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Nr.  5341.  Statistik  der  Höheren  Bürge» 


Sitz 

Lehrpersonal  einschl.  der  Leiter1)  der  Höheren  Bürger- 
schulen und  der  Lehrer  und  Lehrerinnen  an  den  Vorschulen 
(am  Schluß  des  Schuljahrs). 

Zahl  der 

ordentlichen  Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der 
außer- 
ordent- 
lichen 

ü 

9 

s 

£ 

s 

Z 

ec 

fco 

P 

3 

P 

H3 

u 

der 

Anstalt. 

Akademisch 

gebildete 

Lehrer 

Semina- 

ristisch 

gebildete 

Lehrer 

Lehrerinnen 

P 

9 

s 

£ 

«4 

■ 

3 

fj 

© 

rP 

© o 

Ja  -2 

Ji  o 

t.  02 

© T 

-3  > 

O u 

cu 

© 

> 

*a 

«p 

9 

ns 

9 

eP 

9 

O 

ec 

> 

O 

C 

CU 

9 

Xi 

9 ° 

CO 

1 i 

o .2 

«2  > 

® © 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

1 

Hahenh.'iusen  . . 

, J 

l 

1 

1 

5 

* 

2 

Beerfelden  . . 

1 

i 

2 

3 1 1 

3 

Bensheim  . . . 

■ 

1 

4 

5 

3 

4 

Dieburg  .... 

6 1 3 

1 

1 

11 

3 i . 

5 

GroU-Bieberau 

1 

1 

2 

4 

1 1 1 

6 

Groß-Gerau  . . 

4 

4 

i i 

10 

3 

7 

Groß-Umstadt  . . 

. 

1 • 

2 

2 

1 

8 

Heppenheim  a.d  H. 

2 

2 

2 1 • 

9 

Langen  .... 

5 

3 

. 

8 

2 1 1 

10 

Neu-Isenburg  . 

2 I > 

1 

2 

6 

2 ' 1 

11 

Pfungstadt . . . 

1 I 1 

1 

1 

. 1 1 

5 

1 1 

12 

Kimbaeh  i.  (). . 

1 

1 

2 

3 

13 

KÜBselsheim 

1 

. 

! i 

2 

• , 1 

14 

Wimpfen  . . . 

. 

. 

1 

1 

8 1 

15 

Alsfeld  .... 

2 2 

4 

3 1 

16 

Bad-Nauheim  . 

3 1 

i 

2 

7 

3 1 

17 

Büdingen  . • 

. i . 

2 

2 

2 1 

18 

Butzbach  . . 

1 

, 

1 

2 

2 1 

19 

Friedberg  . 

1 | 

1 

1 1 2 

5 

3 1 

20 

Grünberg  . . . 

1 

1 

. 

2 

2 2 

21 

Homberg  a.  d.  Ohm 

1 

. 

i 

. 1 

2 

1 

22 

Hungen  .... 

1 

1 

i 

2 

2 

23 

Lauterbach 

5 1 

1 

i 

1 1 

10 

1 1 

24 

Nidda  .... 

1 1 

1 

3 

1 1 

25 

Schlitz  .... 

1 

1 

1 

3 

l 1 . 

26 

Schotten  . . . 

1 

1 

1 

3 

2 1 

27 

Vilbel  .... 

3 

t 

4 

2 1 

28 

Alzey 

1 l ‘ 

2 

i 

1 2 

6 

3 1 

29 

Bingen  .... 

. 

i . 

5 

5 

5 

30 

Gau-Odernheim 

1 

1 

2 

2 

31 

Ober-Ingelheim  . 

1 

1 

1 

2 

5 

2 

32 

< )p)>enheim  . . . 

3 1 

4 

1 

33 

Sprendlingen  Klitiin- 

• 

1 

i . 

1 

2 

2 1 

34 

W Ullstein  . ' 

1 1 . 

1 

i 

3 

3 1 

35 

Wörrstadt  . . . 

1 

• 1 1 

3 

1 

Summe 

41  1 12 

32 

14 

23  22 

144 

76  21 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Hebr.  1906,  S.  62.  — ')  Das  Amt  eines  Leiters  versieb 
llealschiiler.  — *)  Außerdem  nahmen  teil  an  Griechisch:  Nidda  I Schüler,  Schotten  1 
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chnieii  im  Schuljahr  l»OS  OO.* ) 


Nach  dem 
Bekenntnis 


ft«nif  4**r 

t.U'Tri 


fakultativ  »ii 
I nterrkht 
nahmen  t--i] 


67  12  13 
40  & 

69  3 7 

26  210  14 

67  11 

141  5 12 

17  1 2 

9 17  1 

111  5 8 

96  6 

60  13 

16  4 2 

29  2 1 

15  3 2 

32  2 5 

86  6 6 

4*;  i 6 

27  . 3 

118  17  27 

49  3 1 


Zahl  der  Schäler 
and  Schülerinnen 

auaschl.  der  Vor 

ichttler. 

Anfangs- 

3 

bestand  j= 

nach  der  ;=> 

© . 

Aufnahme  JH 

> bC 

a 

Zj 

-C  3 

SO 

- s 

5 .§  1 

ä . ® m 

5 » 

* t 

3 ® 

: © s u?  ~ 

\ ~ s O c 

5 ^ 

= 3 I S>  | 

• 2 3 s s 

* S s ifiQ  C3 

o 

fär? 


roi*j 


Schulgeld  ist  eingegangen 
(ohne  Vorschule) 

>rdnungs-X  ummer. 


252 
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Nm.  ft  Uhr.  *IJl)gl.  am  81.  Mittag«  12  big  Nm.  rt  Uhr.  T)  Dgl.  am  81.  Xm.  rt  Uhr.  ■)  Dgl.  am  30.  Mittags  12  bin  Nm.  6 I hr. 
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r.  5343.  Statistik  der  ClymiiHaieu,  Pro|o  mna»ieu,  KohIkjiiiiih- 


en.  Oberrealaehuleu  und  ItealHeliuleii  Im  Sehnljalir  UtO.l  Ott.*) 


I 

4 

i 

4 

o 

6 

7 

6 

9 

10 

II 
12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
•21 

221 
•23 1 

24 

25 

26 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


Ludwig-«  ieorgs-Gymnasium  in  Darm 

stadt  

Neues  Gymnasium  in  Darmstadt  . 
Gymnasium  in  Bensheim 
Gymnasium  in  Offenhach 
Gymnasium  in  Gießen  nebst  Vor- 
, schule  ..... 

! Wolfgang-Erust-Gymnasium  in  Bü- 
dingen   

August  inerseh  ule  Gymnasium  und 
Realschule)  in  Friedberg  nebst 
Vorschule  ..... 
Gymnasium  Kridericianum  in  Lau- 
bach  . 

Ostergymnasium  in  Mainz  nebst 
Vorschule  . 

IlerbstgymiiAsium  in  Mainz  nebst 
Vorschule  . 

Gymnasium  in  Worms  . 
Realgymnasium  in  Darmstadt  nebst 
Vorschule  . 

Realgymnasium  u.  Oherrealschule 
in  Gießen  nebst  Vorschule 
Realgymnasium,  Oberrealschule  u. 

Höhere  Handelsschule  in  Mainz 
Oberrealschule  in  Darmstadt 
Oherrealschule  in  Offenhach  nebst 
Vorschule  . 

* oherrealschule  in  Worms  nebst 
Vorschule  . 

Realschule  in  Gernsheim 
Real  und  Landwirtschat'tsschule  in 
Groß-Umstadt  nebst  Vorschule  . 
Realschule  in  Heppenheim  . 
Realschule  in  Michelstadt  nebst 
Vorschule  . 

Realschule  in  Wimpfen 
Realschule  in  Alsfeld  nebst  Vor- 
schule   

Realschule  in  Butzbach 
Realschule  und  Progymnasium  in 
Alzey  nebst  Vorschule 
Realschule  und  Progymnasium  in 
Bingen  nebst  Vorschule 
Realschule  in  Oppenheim  nebst 

Vorschule 

zusammen 


*J  ^ergl.  Mitteil.  Nr.  823,  Januar  1906,  S.  11.  — Das  Schuljahr  beginnt  bei  allen  Anstalten 
? Ostern,  beim  Herbstgymnasium  zu  Mainz  (mit  Ausnahme  der  Osterklasse)  und  bei  den 
Jerbstklassen  des  Ludwig-Georgs-Gymn&siuins  zu  Darmstadt  jedoch  zu  Herbst.  Für  diese 
»erbstklassen  bezieht  sich  die  Statistik  auf  das  Schuljahr  Herbst  1904  05. 
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Zahl  der  Schüler 
aus8chl.  der  Vorschüler. 


Ge  s am  t zahl 
Nach  dem  Bekenntnis 


?f 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


~c  o » y,  = 2? 

* B S .»  S 5 g 


C ^ ~ 

© - © 

t £ lii 


* 


I.  Gymnasien. 

1 Darxnstadtf  Osterklassen 
L.-G.-G.  1 Herhatklassen 

2 Darmstadt,  Neues  Gymnas. 

3 Bensheim 

4 Offenbach 


195 

+ 

21 

7 

202 

226 

+ 

15 

6 

232 

97 

+ 

4 

2 

99 

407 

+ 

19 

9 

416 

43 

248 

i 

11 

{ ,5 

44 

271 

242 

a 

9 

251 

2906 

+ 

44 

120 

3026 

92 

+ 

1 

92 

123 

— 

- 4 

119 

215 

— 

2 

4 

211 

623 

+ 

36 

24 

647 

330 

216 

210 

124 

4-  18 
+ 8 
+ 7 

2105 

+ 69 

)228  7)45  ^27  *)!! 


255 


42  436 


iy  771 
25  970 

1 9 936 
27  372 
1 8 950 

20  729 
9 166 

37  652 


1 1 628 
19  907 


iler  ausschl.  der  Vorschäler. 


ich  der  Heimat. 


Nach  dem  Stand  und 
Beruf  der  Eltern. 


Am  fakultativen 
Unterricht  nahmen  teil 


a J ••  3 

% ? I -25  t 

O ‘l'  •> 


li  I I 

- “ 3^  * -5  ,5 


79  8 5 38 

95  1 30  5 

24  59  1 5 

284,  102'  28 

30  1 1 2 

199  58  14 

138  J01 12 

1824  969  224 


534  180  11 

439  101  64 

284  138  76 

583  187  26: 

fMlml 19 

2223  * 7781  196 


284  138' 

583  187 


75  86 

')77  *)181 
70  129 

57  120 

53  8 


8 104 

81  48  12 

106  58  5 

140  183  13 

r)U5  7)187  7)8 

*)188  *)64  "}84 

1 47  77  . 

1009  1141  260 


43 

222 

4 

16 

6 

10 

60 

147 

9 

14 

3 

13 

51 

158 

8 

33 

3 

20 

99 

142 

16 

29 

15 

49 

149 

7 

25 

2 

13 

89 

198 

7 

27 

5 

8 

56 

106 

8 

9| 

4 

13 

50 

147 

7 

14 

3 

7 

17 

60 

4 

5 

2 

6 

128 

250 

7 

56 

15 

5 

19 

24 

111 

128 

15 

26 

3 

69 

156 

3 

1 1 

5 

831 

1887 

95 

265 

66 

100 

’)  *)  ')  i ') 

'!  *)  •)!•> 


517  111  18,  1 

135  85  27,  3 

^#3, 81 1 7 2 

905  277  ~ 52 


11  303 

12  112 

llj  134 
34  549 


6 36:  304 

1 16  322 

1 23  279 

4 35  42 1 

. 55  3o4 

12  165  1630 

. 34  66 

•)92  *)87 

1 20  115 

1 33  86 

27  75 

22  71 

18  67 

5 69  142 

»)1  ’)81  7)132 

»)2  9)22  •)  1 93 

1 84  59 

11  _ 452  1093 


l?  I *>  I *)  I • !__»)  :•)  •)  •)  | . 

5Ä6  3165  733  4l|  864  4110  4694  23 7 1 265  66  280  II 

'«rieialen)  die  MreflV.ii.le  Anstalt  verbanden  1'!.  — i)  e.  Realschule  Al/oy.  t’t  s.  Koals 
' *)  Kin.ohl.  Landwirtscbafteschule.  ")  Kimeh!  Progyiunnnium  Alzey.  ",  bnieehl. 
dvwten:  Oberrealseh.  Dannstadt  14  n Oberrealsch.  Wonne  ls  S.hul.r  l)ar~t..|lendeü>.orn*t 
‘ypenbeim  19  Schüler ; Kaufm.  Rachnen  u.  Buchflibrnng:  Oberroalflch.  otVenba.-b  16  u.  Kcal 


14  J 

6 21  811 

56  269  648 


12  58  276 

1 1 23  486 

12  7)85  653 

35  167  415 

52  52  324 

19  42  980 

33  34  533 

67  «5 

29  39  177 

ioo  169  014 

14  11071 

>34  * 19  523 

13  15  395 

22  13  212 

19  13  547 

15  9 912 

12  11847 

20  22  5i>3 

’)5  15  245 

19  15  1 98 

8 8 625 

181  156H78 


lehule  Hingen.  aj  Kinecbl. 
1.  l'rogyninasinn]  Bingen, 
tri.*:  Healgymn  Oarui.ta.H 
lech.  Opp-hlioim  7 Si-bfll-r. 
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Mitteilung  en 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  Ihr  die  Laudesstatistik. 

Nr.  839.  November  190»! 


Inhalt:  Bestrafung  von  Bettlern  und  Landstreichern  im  Großh. 
Hessen  1905.  — Einkommensteuerpflichtige  und  Einkommensteuer  im 
Großh.  Hessen  1906. 

Nr.  5344.  Befttrafiing  von  Bettlern  and  Land- 
»trelchern  im  Großb.  Hessen  im  Jahr  1905.*) 

In  den  Jahrgängen  1886  bis  1805  der  .Mitteilungen“  sind  Uber 
die  seit  dem  Jahre  1877  rechtskräftig  erfolgten  gerichtlichen  Be- 
strafungen wegen  Bettels  und  Landstreicherei  und  Uber  die  zugleich 
mit  der  Bestrafung  erkannten  gerichtlichen  Überweisungen  an  die 
Landespolizeibehörden  Zusammenstellungen  veröffentlicht  worden, 
fm  verflossenen  Jahr  betrug  die  Zahl  der  auf  Grund  des  §361  Nr.  3 
und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  ergangenen  Bestraf- 
ungen 2109.  In  den  einzelnen  Monaten  und  Jahreszeiten  erfolgten 
im  Jahr  1905  Bestrafungen: 


Absolute  Zahlen. 

Im 

Durchschnitt  täglich. 

Provinzen. 

Groß- 

herzog- 

tum. 

Provinzen. 

Groß- 

herzog- 

tum. 

Monate. 

Star- 

ken- 

burg. 

Ober- 
h essen. 

Rhein- 

hessen. 

Star- 

ken- 

bürg. 

Ober- 

heftgen. 

Rhein- 

heggen. 

Januar  . . 

119 

61 

79 

259 

3,H4 

1,97 

2,55 

8.36 

Februar  . . 

101 

81 

84 

266 

3,61 

2,89 

3,00 

9.50 

März  . . . 

101 

61 

86 

238 

3,26 

1,66 

2,77 

7,68 

: : : 

51 

35 

51 

137 

1,70 

1,17 

1,70 

4,57 

70 

29 

43 

142 

3,26 

0,9S 

1,39 

4,58 

Juni  . 

51 

23 

36 

110 

1,70 

0,77 

1,2« 

3,67 

Juli 

51 

28 

38 

117 

1,66 

0,90 

1,23 

3,77 

August  . . 

38 

45 

62 

145 

1,23 

1,45 

2,00 

4,68 

September  . 

50 

27 

35 

112 

1,67 

0,90 

1,18 

3,73 

Oktober  . . 

71 

27 

43 

141 

2, SS 

0,87 

1,39 

4,55 

5,50 

November  . 

50 

39 

76 

165 

1,67 

1,30 

2,53 

Dezember 

104 

62 

111 

277 

3, .36 

2,oo 

8,58 

8,94 

Jahr  1905 

857 

508 

744 

2109 

2,1» 

1,39 

2,04 

5,78 

Jahreszeiten. 

Winter  19|* 

332 

189 

227 

748 

3,68 

2,10 

2,52 

8,31 

Frühling  1905 

222 

115 

180 

517 

2,41 

1,25 

1,96 

5,62 

Sommer  » 

140 

96 

136 

372 

1,62 

1,04 

1,4* 

4,04 

Herbst  > 

171 

93 

154 

418 

1,88 

1,02 

1,68 

4,59 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  821,  Nov.  1905,  8.  405. 
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Zur  Vergleichung  sind  im  nachstehenden  die  Ergebnisse  aus 
den  letzen  Jahren  für  die  drei  Provinzen  und  das  Großherzogtnm 
gegenübergestellt.  Es  ergingen  Bestrafungen: 


absolute  Zahlen. 

auf  10000  Einwohner. 

in 

1902. 

1903 

1904 

1905. 

1902. 

1903 

1904 

1905 

Starkenburg  . . 

805 

779 

635 

857 

15,88 

15,05 

12,oi 

15,89 

Oherhessen  . . . 

295 

425 

400 

508 

10,88 

14,66 

13,65 

17,17 

Rheinhessen  . . 

1131 

907 

718 

744 

31,86 

25,85 

19,75 

20,88 

im  Großh.  Hessen 

2231 

2111 

1753 

2109 

19,42 

18,09 

14,79 

17,53 

Im  Jahr  1905  hat  hiernach  in  den  drei  Provinzen  die  Zahl  der 
Bestrafungen  gegen  das  Vorjahr  zugenommen.  Im  Verhältnis  zur 
Bevölkerung  war  die  Zahl  der  Bestrafungen  im  genannten  .Jahr  wie 
in  den  Vorjahren  in  der  Provinz  Rheinhessen  am  größten. 

Die  Übersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straffiille  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs  1905  und  in  den  Jahres- 
zeiten (Winter  1904  05,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1905)  an. 
Die  meisten  Bestrafungen  entfallen  hiernach  im  Großherzogtum 
auf  die  Monate  Dezember  und  Februar  mit  277  und  266  oder  8,94 
bezw.  9,m  auf  einen  Tag,  die  wenigsten  Bestrafungen  kommen 
auf  den  Monat  Juni  mit  110  oder  3,67  auf  einen  Tag.  ln  der  Provinz 
Starkenburg  weist  der  Monat  Januar  die  meisten  Straffalle  auf,  näm- 
lich 3,s«,  in  Oberhessen  der  Monat  Februar  2,s»,  in  Rheinhessen  der 
Monat  Dezember  3,58  im  Durchschnitt  täglich.  Die  wenigsten  Straf- 
fälle hatten  in  Starkenburg  der  Monat  August  mit  1,83,  in  Oberhessen 
der  Monat  Juni  mit  0,77,  in  Rheinhessen  der  Monat  September  mit 
1,1«  täglich.  Nach  Jahreszeiten  zusammengefaßt,  kamen  von  den 
im  Großherzogtum  ergangenen  Bestrafungen  wieder  die  meisten  im 
Winter  (Dezember  bis  Februar),  nämlich  748  oder  durchschnittlich 
täglich  8,11  vor,  es  folgen  die  Frühlingsmonate  März  bis  Mai  mit  517 
oder  auf  einen  Tag  5,68,  die  Herbstmonate  September  bis  November 
mit  418  oder  auf  einen  Tag  4,59  und  die  Sommermonate  Juni  bis 
August  mit  372  oder  auf  einen  Tag  4,o«  Bestrafungen.  Gegenüber 
dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  allen  Jahreszeiten 
gestiegen. 

Nach  § 362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verur- 
teilung zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  daß  die  verurteilten 
Personen  nach  verbüßter  Strafe  der  Landespolizeibchürde  zu  über- 
weisen seien.  Auf  Grund  dieser  Bestimmung  sind  im  Jahr  1905  in 
der  Provinz  Starkenburg  96,  in  Oberhessen  46,  in  Rheinhessen  94, 
zusammen  23(5  gerichtliche  Überweisungen  an  die  Landespolizei- 
behörde erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Übersicht  ist  zu  entnehmen,  wieviel 
Überweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs  1905  erfolgten: 


Digitized  by  Google 


259 


Oie  auf  ßrund  des  § 362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  infolge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Überweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehijrden  im  GroBti.  Hessen  im  Jahr  1905  nach  Monaten. 


Monate. 

Starken 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

heggen. 

Rhein 

hestten. 

Groß- 

lierzog- 

tum. 

Januar 

13 

4 

7 

24 

Februar 

15 

6 

15 

36 

März 

21 

7 

15 

43 

April 

7 

12 

19 

Mai 

8 

3 

6 

17 

Juni 

5 

2 

5 

12 

Juli 

9 

3 | 

3 

15 

August 

3 

9 

3 

15 

September  . 

3 

1 

2 

6 

Oktober 

4 

2 

3 

9 

November 

4 

5 

7 

16 

Dezember 

4 

, * 

16 

24 

Januar — Dezember 

96 

46 

94 

236 

Im  Jahr  1905  zind  infolge  gerichtlicher  Überweisung  an  die 
Landespolizeibehßrden  in  dem  Arbeitshaus  zu  Dieburg  (Provinz 
Starkenhurg)  158,  in  dein  Filialarbeitsliaus  zu  Gießen  (Provinz  Ober- 


hessen) 8 Personen  «Hergebracht  worden,  und  zwar: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  . .12 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  . 63 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  71 

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren 15 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 5 


In  Bezug  auf  die  letztgenannten  5 Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  daß  zur  Verbüßung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehtirden  im  Jahr  1905  8 Personen  den  Ar 
beitshäusern  überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1905  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  b.  und  c.  oben  zugerechnet  worden, 
so  daß  am  Schluß  des  Jahrs  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen 
noch  in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben. 

Die  Gesamtzahl  der  in  den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizei- 
licher Anordnungen  untergebrachten  Personen  betrug  nach  dem 
Stand  vom  31.  Dezember  1905  125  und  zwar  befanden  sich  hiervon 
119  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg  und  6 im  Filialarbeitshaus  zu  Gießen. 

Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  kamen  5,  aus  dem  Groß- 
herzogtum Hessen  1 vor,  letztere  auf  die  Dauer  von  2 Jahren. 
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Nr.  5345.  Einkomineusteuerpflichtige  und  EinkommeuHteu« 

I.  Einkommcnsteuerpfllchtige  nnd  Einkommensteuer  in  den  Steuerkomniissaxiat- 

Daa  den  einzelnen  Klaasen  entsprechende  Einkommen  in  M.  ist  dur< 


Steuer- 

kommissariate 

Bevölke- 

rung 

Einkommensteuer- 
p tüchtige 

Einkommensteuer 

und 

Provinzen. 

1905. 

II. 

Abteil.  < 

1. 

Abteil,  i 

zu- 

sammen. 

11. 

Abteil. 

.« 

I. 

Abteil. 

M. 

zu- 

sammen 

M 

1.  Starkenburg. 

Beerfelden 

18028 

3 873 

285 

4 158 

36  598,00 

36  743 

73  34 1,( 

Darrastadt  I.  . 

90  709 

22  057 

5 161 

27  218 

315  812,60 

1 166  180 

1471992,5 

38  379 

9 314 

437 

9 751 

103  087,50 

44  702 

147  789,' 

Dieburg  . 

28  643 

6 787 

417 

7 204 

67  689,00 

47  873 

115  562, ( 

26  349 

5 604 

196 

5 800 

47  250,00 

26  177 

72  427, C 

Groß-Gerau 

43  342 

10  604 

745 

1 1 349 

131  466,00 

120  004 

261  469, ( 

Heppenheim 

Höchst 

46  312 

11  476 

507 

11  983 

109  694,60 

63  468 

173  162,1 

19  978 

4 268 

185 

4 453 

35  860,00 

20  385 

56  245,« 

Langen 

32  980 

8 652 

327 

8 979 

99  922,50 

53  450 

153  372,0 

MicheUtadt 

21  776 

4 129 

274 

4 403 

39  391,00 

44  020 

83  4 1 1 ,c 

Offenbach 

100  009 

30  063 

2 659 

32  722 

400  605,50 

739  334 

1139939,! 

Seligenstadt  . 
Zwingenberg  . 

34  465 

8 152 

381 

8 533 

87  615,50 

52  665 

140  280,! 

42  026 

10  024 

777 

10  801 

103  693,50 

148  219|  251  912,5 

zusammen 

542  996 

135  003 

1 2 35 1 

147  354 

1678684,50 

2 552  220 

4130904,5 

II.  OberhBSsen. 

99  288,5 

Alsfeld 

22  448 

4 627 

413 

5 070 

48  559,60 

50  729 

Büdingen  . 

20  974 

5 186 

401 

5 587 

54  843,00 

53  3971  108  240,0 

Butzbach  . 

21  461 

5 003 

360 

5 363 

55  844,50 

41  598 

97  442,5 

Friedberg 

50  438 

12  846 

1 691 

14  537 

175  772,50 

279  585 

455  35 7 J 

Gießen 

55  255 

12  453 

1 056 

14  109 

147  595,50 

839  479 

487  074,6 

Grünberg 

21  790 

5 515 

246 

5 761 

48  068,00 

26  739!  73  807,0 

Homberg  . 

11  057 

2 555 

133 

2 688 

26  606,50 

11  718 

38  324,5 

Hungen 

24  920 

5 950 

394 

6 344 

56  817,oo 

49  771 

106  588,0 

Lauterbach 

29  316 

5 769 

282 

6 051 

54  698,00 

47  565  102  263,0 

Nidda 

25  563 

6 263 

401 

6 664 

67  105,50 

45  9781  113  083,5 

Schotten  . 

13  533 

3 170 

131 

3 301 

28  440,00 

13  235 

41  675,0 

zusammen 

296  755 

69  337 

6 138 

75  475 

764  350,00 

958  794 

1723144,0 

III.  Rheinhessen. 

Alzey 

24  312 

6 439 

735 

7 174 

82  805,50 

76  886 

159  691,5 

Bingen 

35  682 

9 098 

1 138 

10  236 

106  645,00 
433  758,50 

157  903 

264  548,0 

Mainz  1.  . 

113  133 

31  364 

5 083 

36  447 

1 338  63 1 1 7 72389,5 

Mainz  11.  . 

29  588 

7 726 

535 

8 261 

88  606,00 

58  790 

147  396,0 

Ober-Ingelheim 

31  509 

8 1 15 

637 

8 752 

97  173,00 

121  386 

218  559,0 

Oppenheim 

25  233 

6 338 

690 

7 028 

74  191.00 

74  653 

148  844.0 

Osthofen  . 

23  902 

5 992 

588 

6 580 

70  916.50 

74  889 

145  805,5 

Wörrstadt 

21  746 

5 217 

455 

5 672 

58  087,00 

38  954 

97  041.0 

Worin» 

64  319 

17  686 

1 998 

19  684 

227  168,00 

517  727 

744  8954 

zusammen 

369  424 

97  975 

11  859 

109  834 

1 239350,50 

2 469  819  36991694 

Wiederholung. 

| 

Starkenburg  . 

542  996 

135  003 

12  351 

147  354 

1578684,50 

2 552  220)4130904,5 

Oberhessen 

296  755 

69  337 

6 138 

75  475 

764350,00 

958  794  17231444 

Rheinhessen  . 

369  424 

97  975 

1 1 859 

109  834 

1 239360,50 

2 459  819 

36991694 

Großh.  Hessen 

1 209  1 75 

302  315 

30  348 

332  663 

3582385,00 

5 970  833 

95532  IM 

Summe  der  Steuer  in  . 

• 

In  Prozenten  der  ti»Hamtheit: 
a.  Steuerpflichtig** 

90, *77 

9,191 

HMI,000 

_ 

I 

1 b.  Steuer 

— 

87, 4M 

A3, soi 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  «16,  Sept.  1905,  S.  328. 
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u UrofiherzoKtiiin  Heitren  fUr  das  Ktalujabr  1906.*) 

eiirken  des  («roliherzogtums  Hessen  fUr  das  Etatsjahr  190«. 

iy»be  de»  Einkommens  der  unteren  Klassengrense  bezeichnet. 

Verteilung  der  Einkoirnnensteuerpflichtigen  11.  Abteilung  nach  Klassen. 


' T.  1 

2. 

i 3- 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

* 

25 

8 

gt 

s 

t» 

I 

* i 

1 

2 

s 

1700 

fi 

s 

S 

1 080 

1 003 

629 

376 

253 

163 

130 

89 

86 

64 

!489 

2 769 

3 434 

4 125 

2 921 

1 529 

1 359 

1 291 

1 101 

1 039 

1293 

1 709 

2 241 

1 814 

799 

471 

363 

279 

197 

148 

1 243 

1 784 

1 779 

651 

412 

261 

231 

108 

145 

1 13 

1562 

1 759 

996 

501 

258 

169 

109 

102 

85 

63 

1012 

1 798 

1 982 

2 274 

1 389 

774 

469 

398 

257 

251 

: 966 

2 531 

3 558 

1 720 

703 

374 

277 

198 

140 

109 

1657  1 

1 041 

506 

321 

234 

152 

120 

120 

60 

57 

838 

1 167 

1 795 

2 478 

1 104 

521 

299 

214 

132 

104 

1328 

968 

583 

376 

239 

188 

149 

123 

77 

98 

2 973 

1 802 

5 117 

7 498 

6 405 

2 413 

1 307 

991 

673 

884 

898 

1 638 

2 305 

1 563 

695 

348 

249 

186 

150 

120 

1677 

2 835 

2 168 

1 230 

638 

417 

312 

323 

202 

222 

19916 

22  804  1 

27  093 

24  927 

16  050 

7 780 

5374 

4 482 

3 305 

3 272 

1333 

1 095  ’ 

598 

417 

305 

228 

194 

191 

146 

120 

901 

1 671 

961 

513 

335 

294 

198 

172 

117 

124 

813  1 

1 224 

885 

727 

416 

289 

229 

201 

130 

89 

1079 

1 693 

2311  1 

2 783 

1 771 

959 

718 

556 

473 

503 

1567 

3 021 

2 376 

1 794 

1 192 

742 

547 

462 

401 

351 

1682 

1 572 

787 

508 

349 

187 

157 

130 

78 

65 

680 

653 

320 

232 

171 

141 

143 

104 

73 

38 

1502 

1 689 

917 

646 

367 

251 

194 

176 

118 

90 

1947 

1 190 

780 

540 

411 

302 

228 

177 

101 

93 

1670 

1 483 

811 

646 

447 

338 

241 

265 

186 

176 

i 116 

667 

448 

328 

187 

138 

m 

93 

41 

43 

14  290 

15  85h 

11  194 

9 132 

5 951 

i 

3 869 

2 960 

2 527 

1 864 

1 692 

1 007 

1 120 

1 146 

828 

639 

514 

395 

334 

246 

210 

1885 

1 903  ' 

1 403 

1 174 

760 

552 

423 

379 

306 

313 

2 898 

2 365 

5 945 

7 826 

4 640 

2 352 

1 617 

1 403 

1 161 

1 157 

1057 

1 425 

1 851 

1 231 

786 

461 

332 

233 

191 

159 

1034 

1 444 

1 616 

1 477 

937 

558 

370 

287 

205 

187 

1 169 

1 077 

I 276 

923 

634 

354 

322 

220 

160 

203 

912  1 

1 335 

1 076 

897 

525 

350 

291 

247 

196 

163 

1323 

1 143 

729 

533 

401 

287 

291 

188 

146 

176 

- 360 

2 016 

3 035 

4010 

2 383 

1 227 

862 

705 

488 

600 

13645 

13H28 

18077 

18  899 

1 1 706 

6655 

4 903 

"3  996 

3099 

3 168 

19916  1 

22  804 

27  09S 

24  927 

16  050 

7 780 

5 374 

4 482 

3 305 

3 272 

H290 

15  858 

11  194 

9 132 

5 951 

3 869 

2 960 

2 527 

1 864 

1692 

13645 

13  828 

18077 

18  899 

11  705 

6 655 

4 9<>3 

3 996 

3 099 

3168 

47  851 

52  490 

56  364 

52  958 

33  706 

18  304 

13  237 

1 1 005 

8 268 

8132 

143553 

314  940 

507  276 

582538 

488  737 

338624 

304  451 

308  140 

276  978 

317 148 

H.jo«  | 

15,  TI» 

16.#«» 
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Steuer- 

konnnissariate 

und 

Provinzen. 


Verteilung  der  Rinkomme 


I.  Starkenburg 

Beerfelden  . 

Par  in  Stadt  I. 
Par  in  Stadt  II. 
Dieburg 
Fürth  . 
Groß-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
I ngen 
Michelstadt 
Offenbach  . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

zusammen 

II.  Oberhessen 
Alsfeld 
Büdingen  . 
Butzbach  . 
Friedberg  . 
Gießen 
Grüriberg  . 
Homberg  . 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda  . 

Schotten 


zusammen 

III.  Rheinhessen 

Alzey  . 

Bingen 
Mainz  1.  . 
Mainz  11.  . 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen  . 
Wörrstadt  . 
Worms 


1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Al 

A 

8. 

9. ! 

10. 

11. 

12., 

13. 

14. 

15. 

16.!  17. 

18. 

| 

19 

3 

1 

| 

| 

s * 
s 

1 

§ 

1 ' 

1 

§ 

s 

S 

1 

§ 

§ 

3 

2 

§ 

s 

Ä 

S 1 
3 

§ 

» 

3 

Ol 

1 

SC 

so 

-*> 

-1 

•o 

.n  | 

Ö 

t©  | 

t— 

X 

X 

0 

o> 

0 

91 

Ä 

67 

i 

37 

| 

40 

40 

26 

20 

16 

10 

2 

3 

51 

4 

1 

3 

, 1 

2 

2 

2 

1 

739  588  46 1 402  505  313  291  217  207  154 

153  102 

90 

66 

92 

59 

07 

62 

76 

5 

117 

87 

60 

36 

29 

15 

25 

9 

16 

8 

3 

7! 

3 

1! 

3 

2 

4 

4 

83 

73 

47 

39 

32 

29 

30 

15 

18 

7; 

6 

4 

4 

4 

4 

2 

41 

2 

3 

64 

38 

24 

13 

18 

9 

6 

7 

3 

2; 

1 

2 

. 

2 

li 

1 

2 

171 

1 10  102 

75 

82 

26! 

42 

25 

31 

13 

13 

6 

6 

4 

4 

5 

8 

1 

1 

112 

75 

63 

38 

50 

26 

32 

15 

17 

13, 

10 

8 

8 

7 

4 

3 

61 

5 

1 

65 

29 

24 

13 

11 

10 

4 

4 

3| 

3, 

3 

2 

1' 

3 

3 

• 1 

2l 

• ; 

# 

84 

71 

36 

35 

31 

14 

13 

12 

5 

5 

6 

. 

2 

1 

1 

1 

. 1 

2 

li 

1 

55 

46 

37 

26 

28 

19 

11; 

7 

5; 

6 

7 

3 

3 

2 

2 

1 

1, 

H 

4 

406  370  31 1 2 29 1 238  147  1 15 

81 

72 

59 

43 

48 

32 

33 

19 

15 

55 

46 

26 

2 

111 

70 

47 

31 

39 

17 

9 

11 

8 

3 

1 

6 

3 

3 

3; 

3i 

4 

127 

108 

87 

70 

75 

39 

51, 

36 

22 

21 

13 

15 

16 

5 

10 

7 

10 

4 

11 

• 

2201 

1702 

389 

1017  1184  684,645  449  409  295  263  207| 

172 

131 

1 

142 

100  203 

133  130 

9* 

127 

77 

52 

42 

30 

22 

17 

12, 

11 

7' 

4 

» 

l| 

2 

2 

• | 

6' 

3 

2 

67 

56 

62 

43 

41 

21 

26 

15 

15 

12 

5 

7| 

3: 

5 

3 

2 

5 

1 

2 

75 

41 

62 

32 

22 

28 

23 

11 

12 

13 

6 

7 ; 

6 

1 

2 

. 

4| 

3 

1 

\ 

284 

182 

224 

157  156 

102 

01 

64 

54 

55 

36 

34 

28 

28 

14 

15 

24 

13 

22 

< 

•274 

189 

180 

131 

146 

118 

84 

62 

68 

44; 

47 

33 

36 

25 

16 

14 

22 

20 

23 

i 

99 

36 

28 

19, 

14 

13 

5 

8 

5 

2 

2! 

. 1 

2 

3 

1 

l 

1 

41 

36 

12 

11 

10 

3 

4l 

3 

. ! 

3 

2 

3 

1 

. 

1| 

1 

92 

61 

65 

38 

36 

1<| 

13 

9 

12 

5 

7 

3 

9j 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

53 

40 

36 

37 

23 

1 6 1 

9 

11 

6 

81 

8 

11 

6 

. | 

4 

2| 

4! 

1, 

1 

87 

70 

52 

46 

33 

3 1 1 

21 

10 

10 

5 

8 

6 

1 

1 

3 

4 

1 

1 

t 

29 

20 

24 

14 

11 

9| 

3 

1 

7 

4 

2 

• 

2 

1 

1 

1 

1228  808, 797  570  522 

380 

106  196  200 

158, 

124 

99 

94 

68 

45 

38, 

74 

44 

57 

21 

164 

103 

99 

81 

63 

50! 

34 

27 

23 

16 

10 

7: 

11 

4 

5 

6 

6 

8 

1 

230 

150,150 

106 

82 

70 ! 

46 

43 

45 

20 

31 

21 

12 

12 

16 

10 

18 

10 

12 

■ 

671  521  521  460  438  276  263  195  164  151 

124 

100 

95 

99 

63 

71 

98 

69 

82 

63 

97 

108 

91 

52 

58 

29 

24 

10 

16 

6 

9 

4 

4 

3 

3 

2 

1 

191 

100 

97 

46 

39 

36 

29 

16 

9 

8 

12 

12 

5 

3 

3 

4' 

6. 

8 

3 

184 

96 

79 

55 

66 

41 

35 

20 

20 

12 

17 

10 

11 

8 

7 

• 2 

5 

5 

1 

\ 

127 

82 

61 

52 

69 

34 

36 

19 

19 

15 

16 

11 

6 

5 

5 

3 

61 

3 

4 

fi 

1 15 

78 

74 

53 

35 

23 

20 

13 

13 

8 

6 

3 

4 

1 

4 

. 

2l 

2 

345 

245  216 

169  156  127! 

99 

60 

75 

42 

53 

35 

33 

22 

27 

25 

31, 

26 

26 

zusammen 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

UheinhesBen 

Großh.  Hessen 


2124  14*3;i388  1074  loo»;  686  586  403  384  278  278  199  181  157  130  124  174  126  130  103 


2201  1 702 j 1389  1017  H64  684  645  449  409  295  263  207  172  131  142  100  203  133  180  94 


1228  808;797  570  522  380  306  196  200  158  124  99  94  68  45  38  74  44  57  21 


. 2124  1483  1888,1074  1006  686  586  403  384  278  278  199  181  157  130  124  174  126  130  103 


Summe  der  J 
Steuer  in  Jt.  | 

In  l’ruzonton  dor 
< Jesamtli-it : 
a 8t*fuerpflk’htige 
b.  Steuer 
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1.  Starkenburg. 

Beerfelden  . 

67 

37 

40  40  26 

20 

16 

10 

2 

3 

5 

4,  3 

. 

2 

2 

2 

1 

Darmstadt  I.  . 

739  588  461  402  505  313  291  217  207  154  153  102 

90 

66 

92 

59  107 

62 

76 

5 

Darm  stadt  11.  . 

117 

87 

60  36  29 

15 

25 

9 

16 

8 

3 

7 

3 

1 

1 

3 

2 

4 

4 

Dieburg 

8H 

73 

47  39  32 

29 

30 

15 

18 

7 

6 

4 

4 

4 

4 

2 

4 

2 

Fürth  . 

64 

38 

24  13  18 

9 

6 

7 

3 

2 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

Groß-Gerau 

17! 

110  102  75  82 

26 

42 

25 

31 

13 

13 

6 

6 

4 

4 

5 

8 

1 

1 

Heppenheim 

112 

75  63  38  50 

26 

32 

15 

17 

13 

10 

8 

8 

7 

4 

3 

6 

6 

1 

4 

Höchst 

65 

29 

24  13  11 

10 

4 

4 

3 

3 

3 

2 

1 

3 

3 

. 

2 

. 

1 

Langen 

84 

7 1 

36  35  31 

14 

13 

12 

5 

5 

6 

2 

1 

1 

. 

2 

1 

1 

Michelstadt 

55 

46 

37  26  28 

19 

11 

7 

5 

6 

7 

3 

3 

2 

2 

1 

1 

11 

4 

Offenbach  . 

406  370  311  229  238  147  115 

81 

72 

59 

43 

48 

32 

33 

19 

15 

55 

46 

26 

2; 

Seligenstadt 

111 

70 

47  31  39 

17 

9 

11 

8 

3 

1 

6 

3 

8 

3 

3 

•4 

1 

Zwinge  n berg 

127 

108 

87  70  75 

39 

51 

36 

22 

21 

13 

15 

16 

6 

10 

7 

10 

4 

11 

« 

zusammen 

2201 

17«2  1389  1IH7  1 1444  684  645  449  409  295  263  207i  1 72  131 

142  100  203 

133  130 

94 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

127 

77 

52  42  30 

22 

17 

12 

11 

7 

4 

7 

, 

2 

2 

5 

2 

2 

4 

Büdingen  . 

67 

56 

62  43  41 

21 

20 

15  15 

12 

5 

7 

3 

5 

3 

2 

5 

1 

2 

Butzbach  . 

75 

41  62  32  22 

28 

23 

11 

12 

13 

0 

7 

6 

28 

1 

2 

4 

3 

1 
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Fried  berg  . 

284  182 

224  157  156  102 
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64 

54  55 

36 

34 

28 

14 

15 

24 

13 

22 

9 

Gießen 

274  189  180  131  146  1 18 

84 

52 

68 

44 

47 

33 

35 

25 

16 

14 

22 

20 

23 
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Grüriberg  . 

99 

36 

28  19  14 

13 

5 

8 

5 

2 

2 

2 

. 

8 

1 

1 

1 

Homberg  . 

41 

36  12  11  10 

3 

4 

3 

3 

2 

3 

1 

■ 

1 

1 
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92 

61 

05  88  1J6 

17 

13 

9 

12 

5 

7 

3 

9 

3 

3 2 

2 

2 

2 
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6.1 

40 

36  37  23 

16 

9 

11 

6 

8 
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1 
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4 
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1 
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31 

21 

10 
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5 
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1 

3 

1 

4 

1 
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29 

20 
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3 

1 

7 
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158  124 

99 

94 
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38 
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44 

57 
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Alzey  . 

164  103 

99  81  63 

50 

34 

27 

23 

10 

10 

7 

11 

4 

5 

6 

6 

8 

1 

2 
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46 

43 
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20 

31 
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16 

10 

18 
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12 
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95 

99 

63 

71.  98 
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63 
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97 
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24 

10 

16 

6 

9 

4 

4 

3 
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29 

16 

9 
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20 
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36 

19 
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5 
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1 15 
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*26 
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Starkenburg 
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295  263  207  172  131  142 
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GroBh.  Hessen 

5563  3933  3524  2691  2692  1713)  1537  1048  993  731  665  505  447  356  317 

262  451  303  317 
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Steuer- 

kommissariate 
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46.  49. 


52.  53. 


Groß-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 


Michelstadt 
Offenbach  . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
zusammen 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen  . 
Butzbach  . 
Friedberg  . 


Grünberg 

Homberg 


Lauterbach 
Nidda  . 

Schotten  . 

zusammen 

III.  Rheinhessen, 


Mainz  I.  . 

Maiuz  II.  . 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt  . 

Worms 

zusammen 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheinhessen 

Großh.  Hessen 


Summe  der  | 
Steuer  in  M.  | 

ln  Prozenten  «1er 
Gesamtheit: 

a.  Steuerpflichtige 

b.  Steuer 


ed  by  Google 


265 


Digitized  by  Google 


264 


Noch:  Verteilung  der  Entkomme 


kommissariate 

45 

46. 

47. 

48 

49 

50. 

51. 

52.  53. 

54 

55 

56 

57.  58 

59 

60 

61. 

62 

! 63 

.16 

und 
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g 

! § 

| 
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1 

§ 

1 

i , | 

| 

| 

5 1 

i 

| 

§ 

§ 

' § 

i 

a 

. $ 

= 

5 

\ *'* 

5 , ^ 

O 

X 

35 

»R  >o 

3 

a 

a 

S 

S 

£ 

«gMmi.im.B 

Beerfelden 
Darmstadt  I.  . 

2 

2 

2 

4 

3 

! i 

2 

. 

2 2 

1 

1 

1 

2 1 

3 

. 

1 

Darmstadt  II.  . 

Dieburg 

Fürth  . 

Groß-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

• 

1 

. 

• 

• 

: : 

! 

; 

I 

; 

. i . 

• 

• 

1 

| 

Langen 

1 

1 

. 

• 

. 

Michelstadt 
Offenbach  . 

2 

. 

3 

5 

6 

1 

2 

2 

1 2 

i 

2 

2 

3 1 

1 

2 

1 

8 

1 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

2 

• ; • 

> 

• 

. i . 

; 

zusammen 

5 

6 

9 

14 

4 

5 

5 

3 4 

2 

4 

3 

5 2 

4 

2 

i 

4 

3 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen  . 
Butzbach  . 
Friedberg  . 

. 

1 

; 

. . 

1 

• 

• 

I 

1 

• 

2 

: 

1 
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1 

1 

1 
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Nr.  5348.  KtkoImiIhhc  de«  I.andKe»tOtK  liu  Jalir  1005.*) 

1.  l'bersicht  der  durch  die  LiindgpstlifshoHohälor  Im  Jalir  1005  bedeckten  Stuten. 


_ 

Zahl 

Davon 

i 

Landgestiitsstationen. 

d**r 

gohorfii 
niilit  h *.•(*>, 

Verteilung  auf  die  Provinzen. 

»j 

Stotuil. 

PIWdo- 

hosit/.-rn 

i 

Babenhausen 

54 

3 

2 

Bickenbach  . 

59 

I 

; 3 

91 

4 

5 

Groß-Bieberau 

100 

45 

Starkenhurg  = <73  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

6 

Lampertheim 

Lörzenbach 

♦15 

14Ü 

•2 

aul  1 Station  = 86  Stuten, 

1 der  23  Beschulet-  34  » 

8 

Stockheim 

65 

3 

9 

Trebur 

14H 

10 

Berstadt 

90 

11 

Butzbach 

115 

8 

12 

Dauernheim 

102 

13 

Düdelsheim 

84 

14 

Engelrod 

58 

Oberhessen  1414  Stuten. 

15 

Groß-Felda  . 

H<) 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

16 

Grünberg 

121 

auf  1 Station  = 109  Stuten, 

17 

Hirzenhain  . 

102 

7 

1 «1er  31  Beschäler  = 46  * 

18 

Kirtorf 

81 

19 

N ieder-  Wöllstadt 

74 

1 

20 

Ober-Ofleiden 

158 

3 

21 

Komrud 

224 

22 

Schlitz 

125 

6 

1 Rlieinhessen  = 148  Stuten. 

23 

:'4 

50 

1 

Davon  kommen  im  Durchschnitt : 

25 

Nieder-Olm 

4t5 

aut  1 Station  = 49  Stuten, 

» 1 «1er  6 Beschäler  = 25  » 

Summe 

2335 

35 

Im  GroBh.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 93  Stuten,  auf  1 Beschäler  = 39  Stuten, 
auf  1 der  17  YVochen  = 137  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 23  Stuten. 


II.  I bers,  der  Spränge  der  l.nndgestätsbesehtiler  während  der  HeschiUzeit  1905. 

Nach  der  Frequenz  geordnet. 


8|»röng<* 

Sprung«1 

.''[>rün£i* 

i 

Yeoman 

188 

22 

Ahnherr 

78 

43 

Telephon 

54 

2 

Xerxes 

148 

23 

Buddhist 

78 

44 

Wenzel 

54 

3 

Volkers 

131 

24 

Rolf 

78 

45 

Robert 

53 

4 

August 

126 

25 

Xstrahl 

76 

46 

Adonis 

52 

5 

ßaccillus 

126 

26 

Yatagan 

75 

47 

Victor 

48 

6 

Agrarier 

121 

27 

Upyr 

74 

48 

Xylander 

44 

7 

Blücher 

121 

28 

Vocativus 

74 

49 

Witz 

39 

8 

Zauberer 

119 

29 

Zieten 

74 

50 

Zweifler 

39 

9 

Bur 

117 

30 

Y ork 

73 

51 

Yak 

37 

10 

Zeus 

117 

31 

Xantos 

71 

52 

Orpheus 

35 

11 

Amtmann 

116 

32 

Xenophon 

69 

53 

Tartar 

32 

12 

Zampa 

113 

33 

Zigeuner 

69 

54 

Vivat 

31 

13 

Boxer 

110 

34 

Adolf 

67 

55 

Quälgeist 

30 

14 

Teil 

105 

35 

Baron 

67 

56 

Spaß 

22 

15 

Ypsilanti 

103 

36 

Vogelsberger 

64 

57 

B arabas 

21 

16 

Xaver 

100 

37 

Yard 

64 

58 

Prinz 

2o 

17 

Zecher 

100 

38 

ßotha 

61 

59 

Vetter 

15 

18 

Yankee 

93 

39 

Alexander 

60 

60 

Xion 

13 

19 

Brion  . 

88 

40 

Uhu 

59 

20 

Ulerich 

83 

41 

Usus 

59 

Summe 

4490 

21 

Akteur 

80 

42 

Brabant 

57 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 75  Sprünge, 
» * » eine  Station  v = 180  » 


•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  824,  Febr.  1806,  S.  25. 
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HI.  Übersieht  der  ans  der  1905 er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


Ordnung«- Nummer. 

Lanilgestiitsstationen. 

Zahl  der  in  1905  bedeckten 
inländischen  Stuten. 

Hiervon  gingen  ah,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etwas 
festgestellt  werden  konnte.: 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Vo 

trächt 

o.  a 

<T3  © 

fl  ^ 

© O 

© © 

— io 

a ~ 

h eÖ 

g © 

i diesen 
gen  Stuten 

--J  1 

Jo  t 

--4  © 

ja  2 > 

o kc 

* f , g 
^ © *• 

* : 1 

iO 

.3®  g 

© — 

g* 
- 5 
S a 

© rT3 

© > 
g * 

Ei 

ft* 

1 

Babenhausen 

51 

1 

50 

32 

28 

4 

64,u 

2 

Bickenbach 

58 

58 

21 

16 

5 

36,2 

3 

Dornheim 

91 

91 

49 

46 

3 

53, s 

4 

Groß-Bieber&u 

100 

100 

59 

50 

8 

1 

59,0 

5 

Klein-Rohrheim 

45 

45 

20 

18 

2 

44.1 

6 

Lampertheim 

63 

1 

62 

22 

19 

3 

35,5 

7 

LOrzenbach 

146 

146 

78 

68 

8 

2 

53,4 

8 

Stockheini 

62 

62 

43 

39 

4 

69,4 

9 

Trebur 

148 

1 

147 

72 

63 

7 

2 

49.0 

Starkenburg 

764 

3 

761 

396 

347 

44 

5 

52,o 

10 

Berstadt 

90 

90 

67 

63 

2 

2 

74,1 

11 

Butibach 

107 

1 

106 

60 

56 

2 

2 

56,* 

12 

Dauernheim 

102 

102 

68 

62 

6 

66,7 

13 

Düdelsheim 

84 

3 

Hl 

50 

45 

4 

I 

61.7 

14 

Engelrod 

58 

58 

32 

30 

2 

55,2 

10 

Oroli-Felda 

80 

80 

62 

58 

4 

773 

16 

Grünberg 

121 

121 

66 

59 

6 

1 

54,i 

17 

Hirzenhain 

95 

1 

94 

63 

59 

3 

1 

67,n 

18 

Kirtori 

81 

2 

79 

44 

43 

1 

55,7 

19 

Nieder- Wöllstadt 

73 

73 

35 

33') 

4 

47,9 

20 

Ober-Ofleiden 

155 

155 

S5 

76s) 

9 

1 

54, *4 

21 

Romrod 

224 

1 

223 

104 

98 

«*> 

46,  r 

22 

Schlitz 

119 

1 19 

76 

66 

10 

63.‘* 

Oberhessen 

1389 

8 

1381 

812 

748 

59 

8 

58,h 

23 

Alsheim 

52 

52 

30 

29 

1 

57,7 

24 

A l*ey 

49 

49 

27 

22 

5 

55.1 

25 

Nieder-Olm 

46 

46 

29 

23 

6 

63,0 

Rheinhessen 

147 

147 

86 

74 

12 

58.5 

GroQherzogtum  Hessen 

2300 

1 1 

2289 

1294 

1 169«) 

115 

13 

56.5 

Prozente  trächtig  gewordener  Stuten  während  der  Beschulzeit: 


1896 

56,1  % 

1901 

51,5% 

1897 

48,7  . 

1902 

54, a - 

1898 

51,5  » 

1903 

55,0  > 

1899 

46,8  » 

1904 

55,2  » 

1900 

46.6  . 

1905 

56,5  > 

10 jähriger  Durchschnitt  = 52,2% 

1 ) Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen.  a)  Hierbei  1 Stut 
mit  Zwillingen  verfohlt.  4)  Hierunter  566  Hengst-  und  603  Stutfohlon 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Stasi 
SpS-Ss  s 

e 

tc 

Von  diese»  trH.-fctig*»n 

- 

■ : . I ^ ■ 

li 

SS 

Stuten 

* * 5 

z 

i 

t 

HUI 

.3~% 

~ n 

.1  * 

. 

a 

js 

3<|.s 

5 3 * ■* 

IVaJ 

=:  * 

1 s 
2 1 
1 

-3  - 

S | 

> w 

* 

s®  = 9 

i isj 

3 — 7 4 
Ä 

S 3 
111 
> § 

wurden 

vorkauft 

s.** 

Jr  ~ a 

— SÄ  0 
u *93 

i 

Bensheim 

14t» 

1 

139 

55 

50 

5 

39,6 

2 

Darmstadt 

47 

1 

46 

2! 

14 

6 

1 

45,7 

3 

Dieburg 

1 19 

119 

72 

63 

9 

• 

60,5 

4 

Erbach 

86 

86 

53 

48 

5 

6 1 ,fi 

5 

UrotSOerau 

2.16 

236 

124 

111 

11 

2 

52,4 

8 

Heppenheim 

111 

111 

58 

50 

8 

2 

52,3 

' 

( fffenbach 

17 

1 

16 

10 

9 

I 

62,4 

Starkenburg 

756 

3 

753 

393 

345 

43 

5 

52,3 

f 

8 

Alsfeld 

5148 

3 

535 

298 

273 

24 

) 

55,7 

9 

Büdingen  .... 

252 

4 

24« 

167 

152 

11 

4 

67,3 

10 

Friedberg  ... 

184 

1 

183 

105 

99’) 

7 

1 

57,4 

11 

Gießen 

154 

154 

89 

85«) 

4 

1 

57, » 

19 

Lauterbach 

157 

157 

90 

81 

9*> 

57,8 

13 

Schotten 

104 

1"4 

63 

58 

4 

1 

60,6 

Oberhessen 

1389 

8 

I3xl 

812 

748 

59 

8 

58,  n 

14 

Alzev 

34 

34 

18 

14 

4 

52.9 

;5 

Bingen 

11 

11 

io 

7 

3 

90,9 

18 

Mainz 

24 

24 

13 

IO 

3 

54,2 

1* 

18 

Oppenheim 

Worms 

28 

58 

28 

58 

15 

33 

14 

31 

1 

2 

53.« 

56,9 

Rheinhessen 

155 

155 

89 

76 

13 

57. t 

GroBherzogtum  Hessen 

2300 

11 

22*9 

1294 

1 169 ' 1 

1 16 

13 

56,5 

*)  Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierbei  1 Stute 
mit  Zwillingen  verfehlt.  4)  Hierunter  566  Hengst-  und  603  Stut  fohlen. 


Im  Jahr  I90ö  wurden  für  das 

I.umlgestUt  angekanft: 

Ord.- 

Sr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Größe. 

cm 

Kasse. 

1 

Columbus 

(Johl  fuchs 

3 

162 

Belgier. 

2 

Canadier 

Schwarzbraun 

3 

162 

> 

3 

Cajus 

Fuchs 

3 

161 

% 

4 

Cornet 

Fuchs 

•> 

159 

> 

5 

Consul 

Dunkelbraun 

3 

164 

< tldenburger. 

6 

Credit 

Braun 

3 

161 

» 

7 

Cicern 

Schwanbraun 

3 

162 

» 

8 

Carlo» 

Happe 

3 

166 

» 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  ganzen  = 42  372, is  M. 


Abtretungen  sind  im  Jahr  1905: 

9 Beschäler  als  zu  ferneren  Zuchtxwecken  untauglich,  in  öffentlicher  Versteigerung 
(hiervon  1 vorher  kastriert.  5 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschlach- 
tens  und  3 bedingungslos):  2 Beschäler  an  Brustseuche  umgestanden:  zus.  11 
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Nr.  5349.  Preise  der  gewfthnllcliBteii  VerbrancliBgegeMBtftndt 

Weizen.  |"~  Roggen!  f Gerste.  j Hafer.  Heu. 


Preis  per 


Urte. 

■z. 

A 

O 

IO 

A 

«0 

.2 

'S 

"3 

£ 

£ 

«i 

00 

A 

© 

JO 

A 

m 

bO 

© 

'S 

s 

«j 

ä 

A 

1 

s 

9 

© 

s 

© 

£ 

£ 

cd 

A 

© 

© 

A 

s> 

2 

'3 

s 

«e 

CO 

A 

© 

JO 

A 

«-» 

00 

1 

•a 

A 

JL 

JL 

JL 

JL. 

JL 

JL  | 

JL 

JL 

JL 

JL 

JL 

JL. 

JL 

Darmstadt 

20, oo 

18,oo 

19,oo 

16,oo 

17,00 

19,50 

16,00 

17,75 

15,50 

17,75 

10, oo 

6,0t 

Bens  heim 

19,oo 

17,50 

18,31 

16,oo 

16,47 

18,50| 

17,00 

17,75 

17,25 

15,75 

16,54 

8,oo 

6,5C 

Diebnrg 

HÜTi! 

17,00 

17,50 

1 6,50 

1 5,<;o 

16,13 

17,00 

16,00 

16,50 

17,00 

16,00 

16,17 

6,oo 

5, SC 

Erbach 

18,50 

18,50 

18,50 

16.50 

16,50 

16,50 

17,00, 

17,00 

17,00 

♦ o 

15,00 

15,1» 

6,50 

6,5t 

Offenbach 

1 »,50 

17,00 

17,85 

17,oo 

16,00 

16,53 

18,50 

13,00 

15,42 

IF  K» 

16.86 

7.80 

6,2C 

Gießen 

TT  7! 

18,00 

1 9,00 

18,50 

17,50 

18,oo 

20, 00 

15,00 

17,50 

H B 

I s “ 

5,80 

5,3( 

Alsfeld 

V P 

WJG5. 

22,00 

22,00 

22,00 

17,00 

17,00 

17,1» 

IP  B 

I • ff 

6,00 

6,0C 

Büdingen 

DB! 

BSS 

Ir  füi 

B 2 

18,00 

18,oo 

18,00 

2 

R ff 

• : ffl 

6,00 

6,oc 

Butzbach 

f ff 

HR] 

DES 

|P  B 

0 ff 

1 8,50 

17,oo 

17,75 

rs 

ft  ff 

E i M 

6,50 

6,oc 

Friedberg 

p s 

Dfl! 

um 

fp  B 

H f 

18,00 

16,oo 

16,83 

i s 

fp  ff 

■ ff 

6,50 

6,oc 

Lauterbach 

r s 

Bkc 

17,00 

ft  ß 

0 ff 

18,00 

18,00 

IN, 00 

s 

ff  ff 

9 B 

6,00 

6,oc 

Schotten 

r ff 

17,50 

16,50 

15,50 

TS  ff 

l,r>,00 

14,00 

14, 50 

17,00 

16,00 

16,50 

6,00 

5,0( 

Mainz 

R ff 

0 f 

18,50 

17,25 

17,92 

18,00 

16,1» 

17,63 

6,80 

6,4C 

Alzey 

f ff 

|Rgj 

trafW 

fSß 

18,00 

16,50 

17,4- 

15, 75 

16,31 

6,00 

5,5C 

Bingen 

K f 

nm 

Rfff 

18,25 

17,00 

17,82 

15,50 

16,00 

7,00 

5,oc 

Worms 

19,25 

18,82 

1 7,oo 

16,50 

18,75 

18,00 

1 H,38 

18,50 

17,50 

18,oo 

6,43 

5,87 

Summe 

293,54 

272,68 

275,33 

268,16 

Mittelpreis 

18,85 

17,04 

17,21 

1 6,76 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Sehaffl. 

Schweinefl. 

P r e i 

Weißmehl. 

b per 

© 

G 

0 1 

© 

« E 

i ; c 

1 • 
•->  G 

's  o 

© 

*»  G 

1 [ ■§ 

- S 

7 I 

© 

_ 1 q 

'I  | o 

•S 

1 | 

A 2 

A A 

* Mittel- 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage. 

A A 

Hoilnge. 

jT  a 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage. 

A.  } A. 

Beilage. 

~JL  A 

Darmstadt 

1,72  2,12 

1,60  1,92 

1,80  2,00 

1,801  2,00 

1,80  1,92 

0,44  0,40 

0,42 

Bensheim 

1,68 

1,40  . 

1,S0!  . 

1,80 

1,80 

0,40  0,36  0.38 

Dieburg 

■ i 

1,52 

1,60  . 

1,80 

0.38  0,32 

0,35 

Erbach 

1,72 

1,5« 

1,72  . 

1,72  . 

1,60 

0,29  0,28 

0,29 

Offeubacb 

1,80  2,20 

1,48  1,68 

1,80  2,40 

1,60  2,00 

1,20  1,60 

2,10  2,45 

0.44  0,40 

0,42 

Gießen 

1,61  1,76 

1,60  1,61 

1,68  1,80 

1,20  1,60 

1,80  2,00 

0,40  0.3O  0,35 

Alsfeld 

1,80 

1,60 

1,80 

1,60 

0,30  0,30 

0,36 

Büdingen 

1,60 

1,1» 

1,76  . 

1,52 

1,68 

0,36  0,32  0,34 

Butzbach 

1,72  . 

1,60 

1,70  . 

1,60 

, 

1,60 

0,36  0,30  0,32 

Friedberg 

1,68 

1,56 

1,70  . 

1,70 

1,80 

0,30  0,22 

0,2« 

Lauterbacb 

1,60 

1.60 

1,60  . 

1,40 

1,60 

0,36  0,32  0,34 

Schotten 

1,72 

1,80  . 

• 

1,76 

0,31  0,30  0,31 

Mainz 

1,68  2,15 

1 ,40  1 ,60 

1,80  2,40 

1,57  1,90 

* 

1 ,90  2,03 

0,42  0,40  0,41 

Alsey 

1,52  2,00 

1,5*1  2,00 

1,80  2,50 

1/»  2,00 

. I . 

1 ,80  2,50 

0,36  0,26  0,31 

Bingen 

1 ,70  1 ,90 

1 ,60  1 .90 

1,80  2,60 

1,50.  1,80 

1,80  2,40 

0,56  0,54 

0,55 

Worms 

1,72  2,40 

. !.  •*> 

1,80!  2,80 

1,80'  2,80 

1,80  2,40 

0,29  0,28  0,23 

8umme 

23,38  14,53 

24,86  13,09 

27,96  16,60 

20,81  14,10 

1,20  1,60 

28,24  15,70 

5.65 

Mittelpreis 

1,67  2,08 

1 ,55  1 ,8  7 

1,75  2,36 

1,60  2,01 

1 ,20:  1,60 

1 .77  2,24 

O.S3 

*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1,40  A . , Kindfleisch  mit  Beilage  1,60  A 

**)  » ohne  » 2, so  » , » ohne  » 2,40  » 
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1«  Orten  d«it  «roßlt.  lieferten  im  Oktober  1006. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


tC  ® 

1 I 


•10,00  26,i)0  33,00 

32.00  27,50  29.7t 

30. 00  28,00  29,00 

38.00  38,00  38,00 

44.00  36,00  40.« 

44.00  36,00  4ii,oi 

34.00  34,00  34, ( 

28.00  28,00  28, ( 

24.00  23,00  23,M> 

40. 00  28,00  34, ( 

30.00  30,00  30,00 

31.00  26.40  27,91 

40. 00  28,00  34,00 

44.00  34, is)  38,40 
31. SO  29,00  3o,es 

489,»1 

32,«:. 


Roggen- 

mehl. 

Brot. 

Butter. 

Milch 

Eier 

K affiH«, 

S i 1 

o g 

r a m 

m 

per  Liter 

per  10  Stück 

ge- 

brannt 

■ 

- 

0 

s 

«a 

*» 

& 

1 

s 

1 

i 

s 

1- 

§£  fl 

ca 

M 

O 

s 

OB  Jm 

bO  ® 

.2  5 

a 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgKt. 

Mittel* 

nea 

Per 

*«■ 

X 

X 

X 

A.  X 

X 

X.  X 

X X.  X 

X X.  X. 

X 

0,K  0,28  0,32 
6,38  0,30  0,33 

9.26  0,21  0,25 

6.26  0,25  0,26 
0,32  0,28  0 
9,28  0,26  0,27 
0,26  0,26  0,261  0,24  0,24 
0,26  0,21  0,251  0,24  0,23 
0,22  0,20  0,21 1 0.27  0.24 
0,28  0,24  0,25 
0,28  0,25  0,2 
0,26  0,25  0,26 
0,28  0,28  0.28  0,28  0,25 
0,27  0,25  0,26  0,33  0,25 
0,28  0,2«  0,27  0,25  0,24 
0»  0,22  0,23 

4,27 
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•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  817,  Hept.  1905,  8.  344.  — ')  Audi  mit  lleimischung  von  Koggen  oder  Weizen.  — *)  2 oder  mehr  Getreide- 
Riten  im  Gemenge.  Ausgeschlossen  ist  hierbei  „Winterspelz  mit  Beimischung  von  Koggen  oder  Weizen“,  da  diese  Mischung  hei 
der  llnuptfrucht  „Wintorspelz“  *u  rechnen  ist.  — *)  Getreide  und  Hiilsenfrüchte  gemischt. 
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Knappschaft«  vereine  1905. 

Xr.  5351.  Die  gewerblichen  UiiterrlehtHanntwIteii,  weiche  mit  der 
ünSh.  Zentralstelle  für  die  Gewerbe  in  Verbindung  stehen, 
im  ScbiiljMbr  I»05  O#.*) 

I.  Gewerbe-.  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen. 


Ort  und  nähere  Be- 
zeichnung der  Schule 

Zahl  der  S'hliler 

Ort  und  nähere  Be- 
zeichnung der  Schule. 

Zahl  der  Schüler 

im  im 

Summer  Winter. 

in 

Sondcr- 

karsdo. 

im  im 

Su.ua.er  Winter 

1.  Alsfeld,  Gwbsch.  . 

35 

11.  Lauterbach, 

2 Alzey,  • 

17 

Grofth.  Webscli. 

14  12 

3.  Bensheim.  > 

61 

12  Mainz,  Kstgwbsch. 

312  318  107 

4.  Biogen.  Baugewk.- 

13.  Michelstadt, 

u Gwbsch 

72  1 79 

293 

Gwbsch 

lö 

5 Büdingen,  Gwbsch. 

24 

6 

14.  Nidda,  * 

30 

S.  Dannstadt.  » 

7H 

240 

15  Offenbach,  Tecbn. 

7.  » Landes- Bau 

Lehranstalten 

158  228  122 

gewerkschule 

105  1 1 1 

UV  Worms,  Gwbsch. 

10  78  181 

8.  Erbach,  Fachschule 

zusammen 

708  1315  ')956 

für  Elfenbein 

Außerdem  : 

Schnitzerei  und 

Darmstadt  (Alicesch. 

verwandte  Ge- 

des  Vereins  für 

werbe 

29  50 

Frauenbildung  u. 

9.  Friedberg,  Gwbsch 

. 27 

Erwerb) 

10.  Gießen,  » 

8 51 

(Schülerinnen) 

1 6.5 

V..n  den  2023  Schülern  (gegen  2121  Schüler  im  Jahr  1904/05)  der  Uauptkurse  waren 
350  über  20  Jahre,  456  18  —20  J.  u.  1218  14—18  J.  alt:  nach  dem  llernf  waren 
1177  Schüler  Bauhandwerker,  666  Vichthauhandwerker  u.  18"  ohne  Gewerbe. 

Zahl  der  Lehrer  (ohne  Aliceschule)  175  (im  Jahr  1904  05  170);  außerdem  1 Lehrerin. 

II.  Handwerker-Sonntags-Zeichenschulen. 

119  Schulen  mit  281  Lehrern  im  Jahr  1905  06  (116  Schulen  mit  274  Lehrern  i.  .1.  1904/051; 
Zahl  der  Schüler  7819  (gegen  7651  ira  Jahr  1904  05): 
davon:  5550  Bauhaudwerker,  2137  Nichtbauhandwerker  und  132  ohne  Gewerbe; 

280  über  20  Jahre,  1245  18— *0  J.  u.  62*4  14  -18  J.  alt. 

III.  Gewerbliche  Fortbildungsschulen. 

42  Schulen  (40  im  Jahr  1904  05)  mit  100  (98)  Lehrern  und  2326  (2434)  Schülern  in  118(122) 
Abteilungen 

*1  Vergl.  Mitteil.  Nr.  830,  Mai  1906,  S.  113.  *)  Hierunter  78  Schülerinnen. 
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Nr.  5352.  Die  ortaanwewende  Bevölkerim«  «1« 

aut  I.  IN 


!.  Christen 


Kreise, 

Provinzen 

und 

grilliere  Städte. 

u © ® . ^ c 

® i . "§  ,-k  3 gAi 

g £-2  ÄJ’o  LsS 

.2  -z  ’z  © .xa  ja  ■?»£©•* 

'©J’i  ,*2  © « i©  ® 

fl  © «2  *ST  *5  £ 

ec  ft-  , ^©,  *1,  ' .2  < JB  iz 

Ä fl  - ^ ; = C -C  - 

;©  «0t»« 

Brüdergemeinde, 

Herrnhuter. 

© 

5 

© 

fl 

Baptisten. 

Engl,  und  Schott. 
Kirche, 

Presbiterianer. 

Methodisten  und 
Quäker. 

ApostoÜBchc 

(Irvingianer) 

Starkenburg. 

Pnrmstndt  . 

109240  16073  134 

1 

24 

18  13 

16 

199 

Bensheitn 

34320  25942  3 

4 

6 

67 

Dieburg 

38545  19977  2 

1 

1 

1 

Erbach 

43432  3397 

90 

Groß-Gerau  . 

46420  8667  5 

5 

•> 

Heppenheim 

19057  29087  3 

12 

2 

6 

28 

OlTen  hach  , 

72185  63943  4 

5 

8 2 1 

2 

67 

Zus  Starkenburg 

363205  167080.  151 

1 

45 

32  23 

25 

~ 454- 

Oberhessen. 

Gießen 

82789  3551  34 

in 

46  3 

13 

25 

Alsfeld 

34050  1932  3 

Büdingen 

38465  928  29 

*9 

38 

13 

5 

Fried  berg 

55763  16531  38 

:i 

3 

37 

Lauterbach  . 

27297  1706 

Schotten 

26247  1 75  3 

36  1 

1 

Zus.  Oberhessen 

264601  24823  107 

9 

13 

120  4 

29 

68 

Rheinhessen. 

Mainz  . 

47806  98980  16 

30 

28  8 

4 

156 

Alzey  . 

28284  9991 

45 

I 

Hingen 

15797  25018  2 

3 

1 

18 

12 

t )ppenbeim  . 

28407  17279  3 

2 

58 

3 i . 

1 

1» 

Wurms 

55095  29136  2 

308 

93  2 

58 

Zus.  liheinhessen 

175389  180704  23 

2 

444 

125  io 

23 

237 

6roßh.  Hessen 

803195372613  281 

12 

502 

277  ; 37 

77 

759 

Gemeinden 

Städte) 

mit  über  10^00 

Einwohnern. 

Darinstadt  mit 

Bessungen 

66001  14471  132 

1 

1 7 

17  13 

16 

176 

< Ittenbach 

35373  20636  2 

3 

7 2 

1 

60 

Gießen 

24966  2747  5 

5 

12  2 

13 

16 

Mainz  . 

34607  52818  13 

27 

16  1 8 

140 

Wurms  mit  Hoch- 

heim, Neubausen 

n.  Pfiffligheim  . 

28179  14048  1 

22 

92  ! 2 

58 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  739,  Dez.  1901,  8.  3m  ■)  KonfessionKlose,  Keligionslus 


Digitized  by  Google 


291 


Uroih.  Hennen  nach  dem  Keligfnnnbekenntnln 
zember  1M05.*) 


© 

u 

X 

X 

II.  Israeliten 

s- 

© 

U 

T.  "B 

c 

*”5  § 

©•n.2 
<•>  ~]S 

© 

S 

E © 

■»  » 
* 

© ff 

3 S 

* E 
© ^ 

> 

_ «9 

* © 
© <® 
'C  ce 

© ff 

’s  5 
ic  F 

SJ 

© ’S 
r 5 
- ’u 

5 

* 

3 

. ! 
iJS 

1l 

5 0 

0 5 

2 ac 
* 

i 1 

£ 

'S 

L. 

’S 

i- 

Ut 

s 

s ü 

* irr 

£ .*  'c 

p ! C *5 

.s-  5-5 

© i — * 

h. 

A ' 

S 

.®  a 
« © 

u "C 

U.*« 

.* 

D 

B 

• 

5 

TJ 

37 

58 

8 67 

19 

31 

•i 

2642 

5 

67 

1 

1 2866 1 

IJ 

in 

1 2 

817 

4 

l 

6 1 208 

1 

1 

1 1 05 

6 

59640 

1 

2 

2 3 

7,4 

3 

3 

4 7 7 o 7 

& 

13 

4 

4 

4 

940 

3 

56072 

2 

1 

1 

7 

5'  H t 

2 

48708 

1534 

345 

55 

10 

2807 

27 

141000 

: 1581  429 

15  128 

40 

35 

9 

9615 

5 

107 

IO 

542996 

5 

17 

1 36 

5 

1 

3 

1883 

1 

28 

25 

88476 

923 

36908 

2 

3 

! 103 

2 

40587 

8 

12 

5 

2 

2017 

3 

3 

74  125 

1 

2 

306 

4 

29316 

2 

20 

556 

2 

27043 

15 

32 

1 66 

7 

1 

3 

6788 

1 

31 

36 

296755 

269 

387 

24  10 

13 

19 

3 

3553 

16 

25 

151377 

49 

42 

1209 

9u7 

13 

24 

10565 

227 

103 

2 4 

3 

1070 

1 

21 

42282 

87 

30 

176 

1 

9(lh 

8 

6 

46979 

49 

27 

1212  37 

1 

1855 

20 

26 

8822 1 

681 

589 

2623  51 

17 

2o 

3 

8293 

1 

108 

81 

369424 

2277 

105o 

2639  245 

64 

56 

15 

2 169t 

24». 

127 

1209175 

37 

55 

8 67 

18 

31 

2 

1 998 

5 

5 s 

*312:1 

1520 

319 

50 

11 

1 76*3 

18 

59765 

5 

15 

1 17 

5 

| 

3 

9 1 3 

1 

27 

25 

28769 

137 

230 

23  10 

13 

10 

3058 

45 

24 

91179 

15 

27 

17  37 

1 

1307 

20 

15 

43841 

Freidenker,  Atheisten  u.  a. 
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Nr  5353.  Vergleichende  Cberelchl  der  Eiukouiiuen»4euerplllcb 
zirken  und  Provinzen  de»  tiroßh.  XXe»»ei 


sJ 

7. 

B! 

fcc 

c 

Steuer- 

kunnnissariate 

und 

1905 

Zahl  de 

r Einkommensteuerpt 
1906 

iclitigen 

1906  mehr 
bezw.  weniger  ( — ) 

T3 

u 

c 

Provinzen. 

1. 

Abt. 

11. 

Abt. 

ZtlS. 

1 

Abt. 

11. 

Abt. 

zus. 

i. 

Abt. 

II 

Abt. 

zus. 

1 

1.  Starkenburg. 

Beerfelden 

276 

3 851 

4 127 

285 

3 873 

4 158 

9 

22 

31 

■J 

Dannstadt  1.  . 

5 1188 

21  161 

26  229 

5 161 

22  057 

27  218 

93 

896 

089 

3 

» n.  . 

114 

9 071 

9 185 

437 

9 314 

9 751 

23 

243 

266 

4 

Dieburg 

383 

6 641 

6 924 

417 

6 787 

7 204 

34 

246 

280 

5 

Fiirth 

181 

5 -184 

5 665 

196 

5 604 

5 8oü 

15 

120 

135 

6 

Groß-Gerau 

66t) 

10  228 

10  888 

745 

10  604 

1 1 349 

85 

376 

461 

7 

Heppenheim 

474 

1 1 325 

11  799 

507 

1 1 476 

1 1 983 

33 

151 

184 

8 

Höchst 

173 

4 223 

4 396 

185 

4 268 

4 453 

12 

45 

57 

9 

Langen 

92 1 

S 247 

8 568 

327 

8 652 

8 979 

6 

405 

4 1 ! 

10 

Mio  Leistadt 

259 

3 924 

4 183 

274 

4 129 

4 403 

15 

205 

220 

1 1 

Offenbach 

2 59ti 

26  314 

2 8 904 

2 659 

30  063 

32  722 

69 

3 749 

3 818 

12 

Seligenstadt 

360 

7 905 

8 265 

381 

8 152 

8 533 

21 

247 

268 

13 

Zwingenberg 

715 

9 779 

10  491 

777 

Kl  024 

10  801 

62 

245 

307 

zusammen 

1 1 874 

128  053 

139  927 

12  351 

135  003  147  354 

477 

6 950 

7 427 

1 

11.  Oberhessen. 

Alsfeld 

426 

4 496 

4 922 

443 

4 627 

5 070 

17 

131 

146 

2 

Büdingen  . 

385 

5 101 

5 486 

401 

5 186 

5 587 

16 

85 

101 

3 

Butzbach  . 

350 

4 827 

5 177 

3611 

5 003 

5 363 

10 

176 

186 

4 

Friedberg . 

1 671 

12  51 1 

14  182 

1 691 

1 2 846 

14  537 

20 

335 

355 

5 

Gießen 

1 605 

12  126 

13  731 

1 656 

1 2 453 

14  109 

51 

327 

378 

6 

(Jriinlierg  . 

214 

5 452 

5 666 

246 

5 515 

5 76 1 

32 

63 

95 

7 

Homberg  . 

1 25 

2 495 

2 620 

133 

■3  555 

2 688 

8 

60 

68 

8 

Hungen 

342 

5 350 

5 692 

394 

5 950 

6 344 

52 

600 

652 

M 

Lauterbacli 

276 

5 621 

5 897 

282 

5 769 

6 051 

6 

148 

154 

10 

Nidda 

381 

6 223 

6 604 

401 

6 263 

6 664 

20 

40 

60 

1 1 

Schotten  . 

1 13 

3 142 

3 255 

131 

3 170 

3 301 

18 

28 

46 

zusammen 

5 888 

67  344 

73  232 

6 138 

69  337 

75  475 

250 

1 993 

2 243 

1 

III.  Rheinhessen 

A Uey 

707 

6 313 

7 020 

735 

6 439 

7 174 

28 

126 

15« 

2 

Bingen 

1 117 

9 111 

10  2*28 

1 138 

9 098 

10  236 

21 

-18 

8 

;; 

Mainz  1.  . 

5 039 

31  063 

36  092 

5 083 

31  361 

36  447 

44 

311 

355 

i 

► ii 

513 

7 625 

8 I3S 

535 

7 726 

8 26 1 

■» 

101 

123 

( )ber-Ingelheim 

61  1 

7 914 

8 525 

637 

8 115 

8 752 

26 

201 

227 

6 

Oppenheim 

698 

6 098 

6 796 

690 

6 338 

7 028 

— 8 

240 

232 

Osthofen  . 

584 

5 818 

6 402 

588 

5 992 

6 580 

4 

174 

178 

8 

W örrstadt 

461 

5 189 

5 65(1 

455 

5 217 

5 672 

-6 

28 

22 

9 

\V  nrms 

l 939 

17  488 

19  427 

1 998 

1 7 686 

19  684 

59 

198 

257 

zusammen 

1 1 669 

96  609' 

108  278 

1 1 859 

97  975 

109  834 

190 

1 366 

1 566 

Großh.  Hessen 

29  431 

292  006 

321  437 

30  348  302  315  332  663 

917 

0 309 

11  226 1 

#)  VergL  Mitteil.  Nr.  817,  8ept  1905,  S.  342. 
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Nr.  5354.  Statistik  der  Vorschulen1;  der  GymuaHien,  Real 


Bezeichnung  der  Lehranstalten, 
mit  welchen  die  einzelnen 
Vorschulen  verbunden  sind. 


Zahl  der  Vorschäler 


l 


im  ganzen. 


Anfangs  bestand 
nach  Schuljahren. 


1 © ! 

’a  «i  i - 2 

52 

o 1 1 

1 .3  3 s © 

i w/r  «3  ^ 


' § ® 

hfl  X I C-i  ^ 


4 

115 

4 

ui 

4 

76 

5 

71 

6 

113 

1 10 

I I 228 

I I 1 10 


32 

40 

111 

21 

33 

22 

37 

37 

107 

1 

• i 

40 

40 

53 

38 

49 

140 

38 

28 

22 

19 

31 

72 

54 

44 

1 40 
1 38 

} 176 

1 :{4 

40 

44 

1 234 

1 34 

40 

43 

47 

36 

35 

118 

1 41 

43 

36 

J 236 

1 40 

41 

36 

6 

6 

7 

19 

9 

10 

16 

35 

10 

7 

13 

30 

31 

13 

20 

54 

34 

24 

19 

67 

8 

1 1 

17 

36 

489 

498 

588 

1575 

6 

13 

7 

26 

8 13 

6 

6 

14 

8 

28 

27 

1 

7 6 

6 

4 

13 

4 

26 

14 

13 

6 

13 

< 

7 

•» 

7 

i 

2 

6 

8 

• 

7 

7 

7 

2 t 

12 

3 

12 

3 

4 

4 

. ii 

10 

17 

34 

4 

4i 

5 

11 

15  47 

1 4'44 

69  67 

98  151 

miBtalten  mul  Heberen  RttrgerHChuleu  lin  Schuljahr  1904  05/) 
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Nr.  5354.  Statistik  der  Vorschulen1)  der  Gymuaaleu,  Re 


Bezeichnung  der  Lehranstalten, 
mit  welchen  die  einzelnen 
Vorschulen  verbunden  sind. 


Ul 

;~ 

rC 

es 

•n 

1 

*c 

s 

i 

& 

I.  Vorschulen  der  Gymnasien  und 
Realan*talten. 

Ludwig-Georgs -Gymnas.  fOsterkl. 

Darmstadt*  I llerbstkl. 

Gymnasium  Gießen* 
Augustinerschule  (Gyninusium  und 
Realschule)  Friedberg 
Oster-G ymnasium  Mainz* 


Herbst-Gymnas.  Maina*  {iiorb8t^i  72 
Gvmiias.  u.  Oberrealschule  Worms*  176 


7 

Realgymnasium  Darmstadt 

234 

8 242 

14  228 

8 

Realgymnas.  u.  < )berrcalschule  Gießen 

118 

3 121 

11  1 10 

9 

<)berrealschule  Ottenbach  a.  M. 

236 

6 242 

4 238 

10 

Keal-(u.Landw.-)schuleGr.-l  instadt 

19 

2 21 

4 17 

11 

Realschule  Michelstadt  . 

35 

2 37 

37 

12 

Alsfeld  .... 

30 

30 

1 29 

13 

* u.  Progyinnasinm  Alzey 

54 

2 56 

3 53 

14 

• » Bingen 

67 

1 68 

68 

15 

* Oppenheim 

36 

36 

4 32 

Summe  I. 

1 575 

06  1671 

88  1583 

II.  Vorschulen  der  Höheren 
Bürgerschulen. 


1 Bcnsheim 

2 Groß-Gerau 

3 («roß- Umstadt 

4 Heppenheim 

5 Langen  . 

6 Neu-Isenburg 

7 Pfungstadt 

8 Küsselsheim* 

9 Wimpfen*) 
ln  Alsfeld 

1 1 Schotten 

12  Vilbel 

1 3 A Izey 

14  Oppenheim 


Summe  II.  | 250  13 

llauptsumine  11*31  109 

*)Vergl.  Mitteil.  Nr.  802,  Marz  1905,  S.  66.  — */ 
sehulen , sind  staatlich  und  mit  der  betreffenden 


nach  Sch 

ul  Jahren. 

1. 

2.  j 

8.  1 

c 

e> 

£ 

öS 

1 

s 

Schul  jnh 

r. 

32 

40 

39 

1 1 1 

21 

22  ! 

29 

72 

33 

37 

37 

107 

40 

40 

53 

38 

49 

140 

28 

28 

22 

19 

31 

72 

54 

44 

40 

38 

| 176 

1 34 
1 34 

40 

40 

44 

42 

j 234 

47 

36 

35 

1 18 

1 41 

42 

36 

i 236 

1 40 

41 

36 

6 

6 

7 

19 

9 

10 

16  1 

35 

10 

7 

13 

30 

21 

13 

20 

54 

24 

24 

19 

67 

8 

n 

17 

36 

489 

498 

588 

1575 

a 0 

i •? 
S 3 

X ~ 

C “ 

* J= 

-D  3 

e ut 
ttf  5» 

C i 

J f 

3 3 

X — 

EU». 

J>  1 4 

3 il 

6 

. 13 

. 7 

8 13 

6 6 

14  8 

28  27 

. 7 

7 

7 6 

6 4 

13  4 

26  U 

, 

13  6 

13  « 

. . 

7 2 

7 3 

•t 

6 . 

8 . 

7 . 7 . 7 . 21 

. . . 12  3 12  3 

. . . 4 . 4 . 

11  . 10  . 17  . 31 

4 . 4;  . 5 . 11 


13  2 11  . 4 . 4 . 5 . II 

269  11  258  15  47  14  44  69  67  98  15t 

'1940  99  184 1 1 551  556  724  ^1831 

sämtliche  Vorschulen,  mit  Ausnahme  de 
Hauptsehule  organisch  verbunden.  - 
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KBapp*ehNftM«Kranken-KH»»en  > im  Ur«üh.  He»(«a  i.  Jalir  1905.*) 


(mit  Bade- 
anstalt'. 


Zu- 

sammen. 


III.  Mitglieder. 

1.  Vollbeitrageude  Mitglieder, 

a.  Ständige  Mitglieder. 


e Ärbei-  i 
■2  ter-  -2 

* uhl.  j? 

> S 

* £L  4> 

-C  . .£®  "C 

3 .&»  = 3 

« 'S  2 * 

c « c s 

-<  5 s < 


« ■ Arbei- 

ÜS  tcr-  J5  Zugang 
zahl. 


Abgang. 

Gestorben. 


zahl.  u • 
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Nr.  5356.  Die  hlierseeische  AuMWHiidcruiig  muh  dem 
Csroßher/.«>K(uiu  IlenHeu  und  aus  dem  DeutMeben 
Keleh  im  Jabre  1003.* 

Aus  den  Vierteljahrsheften  /.ur  Statistik  des  Deutschen  Heichs, 
Jahrgang  1906,  S.  1.21Sfg.  und  aus  früher  mitgeteilten  sowie  weiter 
erhobenen  Nachweisungen  sind  die  folgenden  Übersichten  über  die 
Auswanderung  nach  ühersecisclien  I .andern  im  Jahre  1905  zusammen 
gestellt  worden. 

Oie  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 


dem  GroBherzofltum  Hessen  iw  den  20  Jahren  1886  bis  1905. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen 
1 litten  ( meist  Stettin),  A 
Amsterdai 

Deutschen  Großh. 

Reich  Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

Hamburg,  andere  deutsche 
ntwerpen,  Rotterdam  und 
i aus  dem 

Deutschen  Großh 

Reich  Hessen 

auf  100 t)0U  Kinw. 

1886') 

76  687 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

>10 

241 

1888 

98516 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2 011 

186 

206 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

115  392 

1 992 

232 

20O 

1892 

112  208 

I 716 

223 

17<> 

1893 

84  458 

1 422 

166 

140 

1894 

39  178 

515 

76 

50 

1895 

35  557 

693 

68 

67 

1896 

32  114 

568 

61 

53 

1897 

23  220 

468 

43 

44 

1898 

20  837 

316 

38 

29 

1899 

23  664 

328 

43 

30 

1900 

21  944 

215 

39 

19 

1901 

21  677 

285 

38 

25 

1902 

31  600 

385 

55 

34 

1903 

35  650 

434 

61 

37 

1904 

27  687 

325 

47 

28 

1905 

27  822 

358 

46 

3o 

1886  bis  1905 

1 110  106 

20  422 

2 188 

2 025 

*)  Yergl.  Mitteil  Nr.  820,  Nov  1905,  8.  389. 

')  1886  mit  Ausschluß  von  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Außer  Ansatz  blieb  in  den  vorstellenden  Zahlen  die  Auswande- 
rung über  französische  und  englische  Häfen,  da  Uber  diese  nicht  für 
alle  in  Betracht  gezogenen  Jahre  ausreichende  Angaben  vorliegen.1) 

Während  in  den  Jahren  191(2  und  1903,  wie  die  jenseitige  Zu- 
sammenstellung zeigt,  die  überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Deutschen  Reich  in  Zunahme  begriffen  war,  hat  sie  im  Berichtsjahr, 
wie  schon  im  Vorjahr,  wieder  abgenomtnen.  Im  GroSheizogtuin 
Hessen  ist  dagegen  im  Berichtsjahr  wieder  eine  Zunahme  zu  be- 
merken. Es  kamen  nämlich  auf  10000  Einwohner  im  Deutschen  Reich 
im  Jahr  1901  3,s,  1902  ;y>,  1908  6,1,  1904  4,7 , 1905  4,o2).  im  GroBh 
Hessen  2,5  bezw.  3,4,  3,7,  2,8  und  3,o  Auswanderer. 

ln  der  folgenden  Tabelle  sind  die  in  den  Jahren  18841  bis  1905 
über  deutsche  Häfen  und  Antwerpen,  1887  bis  1899  auch  über  Rotter- 
dam und  Amsterdam,  seit  1899  auch  über  andere  fremde  Häfen  be- 
förderten Auswanderer  aus  dem  Uroßherzogtum  Hessen  in  Hinsicht 
der  Länder,  nach  welchen  die  Auswanderung  gerichtet  war,  unter- 
schieden : 


Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Großherzogtum  Hessen 
in  den  20  Jahren  1886  bis  1905. 


Zahl  der 
Auswanderer 


1892  1003  699  «)1 

1893  835  563  5)l 


271 

225 

351 

323 

28U 

278 

256 

2 1 2 

178, 

138 

193 

140 

118 

98 

1 74 1 

113 

234 

152 

257 

177 

198 

128 

216' 

142 

11424 

8896 

Davon  gingen  über7) 


1000  250  1 

786  820  1 2 

114  188 

188  183  - 

145  16 1 

172  115 

108  83 

87  126  — 

93  52  - 


9 1 
9 3 

2 3 

3 4 
1 — 

2 10  17  5 

1 1 15  7 5 

2 15  9 1 

2 12  18  4 

11  7 — 

1 — 16  5—| 

1 — 4 5 7 

1 — 12  3 - 

1 6 1 — 

2 — 3 4 


1900  118  98  216  93  52  — 70  200  2 1 6 1 — — 1 — 

1901  174:  113  287  160  36  89  272  — 2 - 3 4 - — 2 I 

1902  234  152  386  225  27  — 133  365  — — —I  1 6 - — 3 1 

1903  257  177  434  268  72  — 94  412  3 — - 9 1 - — 8 

1904  198  128  326  207  38  - 80  317  ——63—— 

1905  216  142  358  218  57  83  343  6 6 — 

zus.  11424  8896  20432  11449  3110  134771  19725  95  16  7 196  171  33  20  86  10  54 


*)  In  der  Zusammenstellung  auf  S.  308  sind  lür  die  Jahr©  1904  und  1905  die  betreffenden 
Zahlen,  insoweit  sie  bekannt,  wurden,  angegeben  — a)  Bei  Zurechnung  der  über  franzö- 
sische und  englische  Häfen  Ausgewanderten  1901  3,9,  1902  5,6,  1903  6,2,  1904  u.  1905  je  4,7.  — 
*)  Einschi  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — 4)  Dgl.  14.  — 5)  Dgl.  24.  — •)  Dgl.  19. 

')  Außeidem  1887  94,  1888  56,  1889  90,  1890  100,  1891  111,  1892  86,  1893  74,  1894  67. 
1895  61,  1896  41,  1897  u.  1898  je  20,  1899  6 über  Rotterdam;  1887  73,  1888  36,  1889  55. 

1890  35,  1891  8,  1892  28,  1893  2,  1894  4,  1895  7,  1896  I.  1897  3,  1898  1 über  Amsterdam : 

1899  5,  1901  2,  1902  und  1904  je  1 über  Havre;  1900  1 über  Cherbourg.  — •>  Außerdem 

1899  und  1900  je  4,  1901  1,  1902  6,  1903  und  1904  je  1,  1905  2 nach  Großbritannien. 
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Auch  im  Jahr  1905  war  wie  in  (len  vorhergehenden  Jahren  die 
Auswanderung  aus  dem  Großherzogtum  zum  allergrößten  Teil  nach 
den  Vereinigten  Staa'cn  von  Amerika  gerichtet;  nur  aller  Aus- 
wanderer hatten  im  Jahr  1906,  gegen  2,8 % im  Vorjahr,  ein  anderes 
Land  als  Wanderungsziel  gewählt 

Dem  (jesehlecht  nach  waren  von  100  Auswanderern  aus  dem 
GroUherzogtum 


i Jahr  mannl  weibl. 

itn  Jahr 

mitnnl. 

weibl. 

im  Jahr 

männl. 

weibl. 

1886 

5t; 

44 

1H0.I 

GO 

40 

1000 

66 

45 

1887 

67 

43 

1804 

66 

45 

1001 

01 

30 

1888 

.*>6 

44 

189.5 

62 

48 

1002 

01 

39 

1888 

54 

40 

180b  1 1 

50 

50 

1003 

59 

41 

18011 

54 

4« 

1807 

55 

45 

1004 

01 

80 

1801 

56 

44 

180  8 

50 

44 

1905 

60 

40 

18tf> 

50 

41 

1800 

58 

42 

1880—1906  57 

43 

Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren  sind  mithin  auch  im  Jahr 
1005  aus  dem  Großherzogtum  mehr  Personen  männlichen  als  weib- 
lichen Geschlechts  ausgewandert.  Von  den  in  Betracht  gezogenen 
Jahren  war  der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der  männlichen  und 
weiblichen  Auswanderer  am  größten  im  Jahr  1!HM  mit  60,7*»  männ- 
lichen und  00,3%  weiblichen,  am  kleinsten  im  Jahr  1896  mit  50,2'*o 
männlichen  und  49,8°/»  weiblichen  Auswanderern. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Großherzogtum  Hessen  nach  unerseeischen  außereuropäischen 
Ländern  in  den  Ja'  ren  1904  und  1905. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 
1904.  1905. 

Auf  10 0O0  Einw 
kamen 

Auswanderer. 
1904.  1905. 

Darmstadt 

48 

56 

3,‘t 

4.4 

Beusheim 

16 

16 

2 7 

2,6 

Dieburg 

H 

11 

1,4 

l,s 

Erbach 

10 

6 

2,1 

M 

Groß-Gerau 

4 

4 

0,7 

0,7 

Heppenheim 

21 

8 

4,» 

1,6 

Offenbach  . . 

y 

6 

0.7 

0,4 

Provinz  Starkenburg 

1 10 

107 

2,2 

2.0 

Gietten  ... 

19 

14 

2.2 

1,6 

Alsfeld  .... 

4 

2 

Büdingen 

4 

2 

1,0 

0.5 

Fried herg  . 

H 

1 1 

l,t 

1,5 

Lauterhach 

12 

3 

4,1 

1.0 

Schotten 

12 

9 

4,6 

3.3 

Provinz  Oberhessen 

59 

41 

2,o 

1,4 

Mainz 

*)42 

w 

•J  w 

"r 

2,5 

Alzey 

16 

10 

3,h 

2,5 

Biugen  .* 

4 

3 

1,0 

0,7 

Oppenheim 

7 

6 

1,5 

1,4 

Worms 

23 

23 

2,6 

2,6 

Provinz  Rheinhessen 

91 

80 

2,4 

2 2 

GroBherzogtum  Hessen 

260 

228 

2,3 

1,1» 

*)  Pro  xnille  502  m&nnl.  und  498  weih).  — - Hierunter  4 mit  Hci- 

matscheinen. 
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Auf  je  100  überseeische  Auswanderer  aus  dem  Großh.  Hessen 
kamen  hiernach  im  Jahr  1005  03.7  (1004  81,6)  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  versehene  Auswanderer  und  auf  je  10000  Ein- 
wohner des  Großherzogtums  1905  1,9  (1904  2, s)  Auswanderer  mit 
Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen.  In  den  Provinzen  wanderten 
im  Jahr  1005  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen  aus:  in 
Starkenburg  2,o  (1904  2,8),  in  Oberhessen  1,4  (2,0),  in  Rheinhessen 
2,8  (2,5)  Personen  auf  je  10000  Einwohner.  Von  den  Kreisen  hatten 
im  Jahr  1905  die  verhältnismäßig  stärkste  Auswanderung:  Darmstadt 
4,4  (1004  3,9),  Schotten  3,s  (4,6);  die  schwächste:  Offenbuch  0,4  (1004 
0,7),  Büdingen  und  Alsfeld  je  0,5  (l,o  bezw.  l,i)  Auswanderer  auf  je 
10000  Einwohner. 


Aus  den  Nachweisungen  ergibt  sich  in  Bezug  auf  die  Aus- 
wanderung aus  dem  Deutschen  Reich  noch  das  Nachstehende. 

Es  wurden  über  deutsche  Häfen  in  den  20  Jahren  1886  bis  1905 
902656  deutsche  Auswanderer  befördert.  Über  belgische  Häfen 
(Antwerpen)  wanderten  im  gleichen  Zeitraum  165203  Deutsche  aus 
Die  Zahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  ausgewan 
derten  Deutschen  betrug  1886  bis  1005  48<H>3.  über  holländische 
Häfen  wurden  im  genannten  Zeitraum  45435  deutsche  Auswanderer 
befördert.  Für  englische  Häfen  erfolgte  erstmalig  1809  eine  An 
Schreibung,  über  den  Hafen  Liverpool,  sodann  nur  noch  in  den  Jahren 
1900  und  1901 ; in  diesen  drei  Jahren  sind  über  genannten  Hafen 
104  deutsche  Auswanderer  befördert  worden.  Die  Gesamtzahl  der 
über  deutsche  und  fremde  Häfen  in  den  letzten  20  Jahren  ausge- 
wanderten  Deutschen  beträgt  hiernach,  insoweit  ermittelt,  1161551 
Personen. 

In  Bezug  auf  die  Einschiffungshäfen  setzte  sich  in  den  Jahren 
1904  und  1005  die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer  wie  folgt  zu- 
sammen : 

Es  wurden  befördert  über: 


1904. 

1905. 

Hamburg 

7680 

7 123  Personen 

Bremen 

14320 

14  843 

Antwerpen 

4215 

4337 

Rotterdam 

1 438 

1500 

Amsterdam 

16 

10  » 

Havre 

200 

253  * 

Cherbourg 

1 

» 

Boulogne 

6 

» 

27084  28075  Personen. 
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Über  die  in  den  Jahren  1904  und  1905  in  Familie  und  die 
allein  gereisten  deutschen  Auswanderer1)  sowie  deren  Familien- 
stand, ferner  über  das  Alter  der  deutschen  Auswanderer  liegen 
folgende  Angaben  vor: 

Es  reisten 

in  Familien  als  Einzelpersonen 


mHnnl.  Pers.  weibl.  Per«. 


Jahr  ledig,  verheir.  ledig,  verheir 

1904  3228  1x74  :tiOO  2*07 

1906  3065  1903  3203  2834 


mKnnl  Pers.  weibl.  Pers. 


ledig,  verheir.  ledig,  verheir. 

8464  1665  4020  572 

8328  2138  4303  787 


Im  ganzen  reisten  demnach,  insoweit  ermittelt,  im  Jahr  1904 
15321,  im  Jahr  1906  15551  Personen  allein  und  11209  bezw.  11005 
Personen  in  Familien,  deren  im  Jahr  1904  3 216  und  im  Jahr  1905 
3191  gezählt  wurden.  Auf  eine  Auswanderertamilie  kamen  also 
1904  durchschnittlich  8,s,  1905  3,4  Personen.  Von  den  Einzelpersonen 
waren  im  Jahr  1904  13084,  1905  12626  ledig,  2237  bezw.  2925  ver- 
heiratet, von  den  in  Familien  reisenden  Personen  waren  6528  he/.w. 
6268  ledig  und  4681  bezw.  4737  verheiratet. 

Nach  Alter  und  Geschlecht  unterschieden  waren  in  den  Jahren 
1901  und  1905  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Hamburg,  Bremen, 
Antwerpen,  Amsterdam  und  Havre  (1904  auch  über  Boulogne  und 
Cherbourg)  ausgewandert: 


L 

im 

Alter  von 

männlich 
1904.  1905. 

weiblich. 
1904.  1905. 

zusammen. 
1904.  1905. 

unter 

Jahr 

375 

315 

359 

325 

734 

640 

1 

bis 

unter  6 Jahren 

1092 

1113 

1127 

1063 

2219 

2176 

6 

» 

» 10 

722 

681 

685 

697 

1407 

1378 

10 

» 

> 14 

566 

518 

458 

497 

1024 

1015 

14 

* 

. 17 

1395 

1213 

809 

724 

2204 

1937 

17 

s 

• 21  » 

1400 

1356 

1738 

1769 

3138 

3125 

21 

J 

» 25  » 

2X91 

2846 

1667 

1680 

4558 

4526 

25 

» 

» 30  > 

2883 

3133 

I5l  7 

1502 

4400 

4635 

30 

> 

» 50 

3209 

3672 

2178 

2120 

5467 

5792 

50 

und  mehr  Jahren 

618 

582 

760 

750 

1378 

1332 

ohne  Altersangabe 

13 

10 

4 

17 

10 

zusammen 

15244 

15439 

1 1302 

1 1 127 

»J26646 

*)26566 

Es  liberstieg  auch  in  den  Jahren  1904  und  1905  wie  in  den 
Vorjahren  die  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  beförderten  auslän- 
dischen Auswanderer  beträchtlich  diejenige  der  deutschen  Aus- 


')  Mit  Ausnahme  vdh  1454  Personen  im  Jahr  1904  und  1519  Personen 
im  Jahr  1905,  von  denen  Angaben  über  lieschlecht  bezw.  Familien- 
zugehörigkeit und  Familienstand  fehlen 
^Außerdem  1438  über  Rotterdam  gereiste  Personen,  von  denen  An- 
gaben über  Oesehlecht  und  Alter  nicht  Vorlagen. 

*)  Dgl.  1509  Personen. 
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w Rüderer;  es  reisten  nämlich  in  den  10  Jahren  1896  bis  1905  über 
deutsche  Häfen: 

Auswanderer 


im  Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

18% 

25771 

95803 

121574 

1897 

18801 

64419 

83220 

1898 

17173 

83805 

100978 

1899 

19780 

130646 

150432 

1900 

16690 

160129 

176819 

1901 

16467 

166626 

183093 

1902 

23530 

221 432 

244962 

1903 

27614 

268227 

296841 

1904 

22018 

219096 

241 114 

1906 

21966 

284787 

306753 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  in  den 
Jahren  18%  872,  1897  943.  1898  488,  1899  660,  1900  959,  1901  1012, 
1902  941,  1903  971,  1904  995,  1905  12%. 


Nr.  5357.  Eichungen  und  Prüfungen  von  Maßen. 
Gewichten  uew.  im  Großh.  Hessen  und  dufftr 
berechnete  Gebühren  im  Kalenderjahr  1005.*) 


ü 

T* 

TS 

Art 

der  geeichten  und  geprüften 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge 

biihren. 

Gegenstände. 

A. 

, 

Längenmaße  ....... 

840 

264,00 

2 

Fliissigkeitsmattc  ...... 

6 674 

818,65 

3 

Mellwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  unü  Mell- 

Haschen  

87 

34,») 

4 

Fässer 

123  831 

45  571,15 

5 

Hohlmutte  für  trockene  Gegenstände 

368 

170,80 

6 

Küsten  und  BahmenmaUe  .... 

5 

1,*0 

7 

Mettr.-ihmen  (ür  Brennholz  . . . 

2 

2,40 

8 

Handolsgewicbte  . . 

54  493 

7 356,20 

9 

Präzisionsgewiehte  . . 

46 

4,10 

10 

Postgewichte 

34 

1,70 

1 1 

12 

Gleich  Arni  ige  Balkenwagen  .... 
Oberschalige  oder  Tafelwagen 

| 6 391 

2 738,10 

13 

Dezimal-  und  Zentesimal  Brücken  wagen 

1 995 

3 1 1 3,95 

14 

Einfache  Balkenwagon  mit  Laufgewicht  und 

Skale 

1 085 

1 690,42 

15 

Zusammengesetzte  Balkenwagen  . 

18 

124,20 

16 

Brücken  wagen  mit  Laufgewicht  und  Skale  . 

702 

6 507,19 

17 

Präzisiiinswagen 

31 

17,00 

18 

Selbsttätige  Kegistrierwagen 

31 

241,30 

19 

Wagen  für  Eisenbahn -Passagiergcpäck  und- 

für  Pnstpäckereien  ..... 

23 

28, so 

20 

Gasmesser  ....... 

44  419 

137003,« 

21 

IlerbstgefUtte  . ... 

131 

64,15 

zusammen 

241  206 

2i'4753,7S 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  820,  Xuv.  19U5,  8.  394. 
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Nt.  5358.  Cbenivhl  Uber  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Krtrag  der  If iindentener  im  Ktatxjalir 
1905.*) 

a.  Staat*- Hundesteuer. 


Provinzen 

Zahl 

ver-  , 
steuert. 

der  Flu 

steuer- 

frei. 

nde 

Ge- 

samt* 

zahl. 

In  % der 

Gesamt  »a  hl 
(Sp.  4)  waren 
steuerfrei. 

Kr  trag  der 
Hunde* 
Steuer. 

Jk 

1. 

2. 

s. 

i. 

5. 

6. 

Starkenburg  . 

16  056 

709 

16  764 

4,i 

160  550 

Oberhessen 

8 498 

1132 

9 570 

IM 

84  380 

Rheinhessen 

10  667 

177 

10  844 

1,A 

106  665 

Grofih.  Hessen 

35  160 

2018') 

37  178 

5,4 

351  595 

b.  Gemeinde-Hundesteuer. 


< >rdn  - 
Nr. 

Gemeinden. 

Er 

bebuugs- 

satz. 

M. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Krtrsg  der 
Ilundesleurr. 

jL 

i 

t.  Provinz  Starkenburg. 

Auerbarh  .... 

2 

132 

264 

2 

Babenhausen 

3 

76 

228 

3 

Beerfelden 

3 

55 

165 

4 

Bensheim  ... 

5 

26« 

1340 

5 

Bürgel  ..... 

4 

164 

656 

6 

Darmstadt  mit  Hessungen  . 

5 

2438 

12187 

7 

Dieburg  .... 

3 

142 

426 

8 

Groß-Gerau  . 

3 

171» 

537 

9 

Heppenheim 

2 

158 

316 

10 

Hirschhorn  .... 

2 

63 

126 

11 

.Jugenheim  .... 

3 

72 

216 

12 

Lampertheim 

6 

207 

1035 

13 

Langen  .... 

3 

180 

567 

14 

Lindenfels  ... 

3 

38 

114 

15 

Lorsch  .... 

3 

94 

282 

16 

Miehelstadt  .... 

3 

111 

333 

17 

Neckar  Steinach 

3 

50 

150 

18 

Neu-Isenburg 

4 

386 

1544 

19 

Ober*  Hoden 

3 

26 

78 

20 

Offenbach  .... 

5 

1567 

7831,1» 

21 

Keichenhaeh  exkl.  Hohenstein 

2 

31 

62 

22 

Seligenstadt 

5 

124 

620 

23 

Sprendlingen 

2 

166 

830 

24 

Stockstadt  ... 

3 

30 

90 

25 

Traisa 

5 

22 

llo 

26 

Urberach 

3 

27 

81 

27 

Viernheim  .... 

3 

1 16 

348 

28 

Wald-Michelbach 

3 

71 

213 

29 

Wimpfen  ... 

5 

124 

620 

30 

Zwingenberg 

3 

71 

213 

zusammen 

7196 

3 1 082, du 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Febr.  1906.  8.  67.  — ')  Hierunter 
•inii  1078  Hunde  von  Personen,  die  gewerbsmäßige  Herden  biiten. 
und  940  Hunde  von  Personen,  die  einen  Beruf  oder  ein  Gewerbe 
in  entlegener  Wohnung  bei  einem  Kinkommen  von  weniger  als 
2600  M ausiihen. 
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Ordn- 

Nr. 

Gemeinden. 

Er- 

hehungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

A~~ 

K 

i 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld  .... 

8 

111 

338 

2 

Bad-Nauheim 

5 

217 

1085 

3 

Büdingen  .... 

2 

140 

280 

4 

Butzbach  .... 

10 

100 

1000 

5 

Friedberg  .... 

10 

205 

2660 

6 

GieUen  .... 

10 

798 

7980 

7 

Grünberg  .... 

6 

64 

320 

8 

Herbstein  .... 

3 

19 

57 

9 

Homberg  .... 

3 

15 

45 

10 

Laubach  .... 

3 

90 

270 

11 

Lauterbach  .... 

3 

95 

285 

12 

Lollar  ..... 

2, so 

04 

100 

13 

Nidda  .... 

3 

57 

171 

14 

Hchlitx  .... 

2 

82 

164 

16 

Schotten  .... 

3 

65 

196 

16 

Vilbel 

3 

175 

525 

17 

Wisselsheim 

5 

16 

80 

zusammen 

2373 

15000 

1 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Al  big  ..... 

6 

22 

110 

2 

Alsheim  .... 

5 

51 

256 

3 

Alzey  .... 

6 

204 

1020 

4 

Armsheim  .... 

2 

41 

82 

5 

Aspisheim  .... 

5 

15 

75 

6 

Bermersheim  (Kreis  Worms) 

3 

14 

42 

7 

Bingen  .... 

10 

202 

2620 

8 

Blödesheim  .... 

3 

19 

57 

9 

Bretzenheim 

3 

180 

540 

10 

Bubenheim  ... 

2,60 

9 

22,50 

11 

Büdesheim  ... 

3 

71 

213 

12 

Dalsheim  .... 

3 

50 

150 

13 

Dorn- Dürkheim 

5 

20 

100 

14 

Dromersheim 

2 

28 

56 

16 

Kppelsbeirn  ... 

3 

28 

84 

10 

Finthen  .... 

2 

97 

194 

17 

Flomborn 

o 

36 

72 

18 

Flonheim  .... 

3 

58 

174 

19 

Gaulsheim  ... 

3 

18 

54 

20 

Gau-Odern  heim 

5 

30 

150 

21 

Gonsenheim 

5 

209 

1045 

22 

Groö-Winternheim 

3 

11 

33 

23 

Gundersheim 

3 

33 

99 

24 

Gundheim  .... 

5 

20 

100 

25 

Guntersblum 

3 

88 

264 

20 

Hangen  Weisheim 

3 

6 

18 

27 

Heidesheim  .... 

3 

67 

201 

28 

Heimersheim 

3 

25 

75 

29 

Heppenheim  a.  d.  W.  . 

5 

30 

180 

Digitized  by  Google 
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< Irdn.- 
Nr 

Gemeinde  n 

Er- 

hebungs- 

satz. 

A 

Zahl 

der 

Hunde 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

A 

3o 

Herrnsheim 

5 

67 

335 

31 

Horrweiler 

3 

7 

21 

32 

Kastei 

5 

221 

1 105 

33 

Kostheim 

3 

173 

519 

34 

Kriegsheim  . 

3 

1 1 

33 

35 

Leiselheim 

5 

16 

8o 

3H 

Main/.  . 

10 

2<H>3 

20030 

37 

Marienborn  . 

3 

32 

96 

38 

Mettenheim 

5 

33 

165 

38 

Mölsheim 

2 

17 

34 

40 

Momhach 

5 

199 

995 

41 

Monsheim 

5 

25 

125 

42 

Nieder- Flörsheim 

3 

41 

123 

43 

Nierstein  . . 

5 

117 

586 

44 

Ober- Flörsheim 

3 

38 

1 14 

45 

Ober  Hilbersheim 

3 

12 

36 

46 

Ober-Ingelheim 

3 

104 

312 

4 7 

Ober  Olm 

6 

30 

150 

48 

Offstein 

3 

31 

93 

49 

Oppenheim  . 

5 

155 

775 

50 

Osthofen 

5 

94 

470 

51 

Pfeddersheim 

5 

69 

346 

52 

Schornsheim 

2,50 

25 

62^0 

53 

Schwabenlieim  a.  S. 

3 

28 

84 

54 

Sch  wabs  bürg 

5 

32 

160 

55 

Sponsheim 

2 

7 

14 

56 

Sprendlingen 

5 

55 

275 

57 

l ndenheim  ... 

4 

48 

192 

58 

Wachenheim 

2 

2t 

42 

59 

Wald  l Iversheim 

3 

42 

126 

60 

Weinsheim  . 

3 

24 

72 

61 

Weisenau 

5 

1 14 

570 

62 

Wendelsheim 

3 

24 

72 

63 

Wrcsthofen 

& 

66 

330 

64 

Wies-<  Oppenheim 

4 

15 

60 

65 

Wintersheim 

5 

9 

45 

66 

Wöllstein 

3 

56 

165 

67 

Wörrstadt 

3 

50 

150 

68 

W'orms  ... 

in 

973 

9725 

zusammen 

6831 

4677 1 

Wiederholung. 

1.  Provinz  Starkenburg  . 

7196 

31082,6» 

11.  > Oberhessen 

2373 

15600,00 

111  » Kheinhesscn 

6*31 

46771,00 

Großh.  Hessen 

16400 

93453.60 

Digitized  by  Google 
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Nr.  5359.  Die  HHiisibaltiiiiKeii  itn  Uroßb.  lleMMi 


Kreise 

und 

Provinzen. 

VC 

s 

1 

Eiuz 

leben 

Haushaltungen 

Unter  de« 
2 Personen 

m 

x 

*53 

Ec 

elu- 

den. 

gewöhnliche 

Z 

a 

X u 

7Z  0. 

s:  - 

andere 

(Anstalten) 

© 

fl 

X l 

K © 

s:  2- 

© 

V.  tt> 
© fl 
T3  3 

X 

=51 

cC 

X 

Darunter 

. e g 

. © © 
c .rf  5=  -x 
X © O 

B ® "zx 

S Ul  * © 

S 8-2 
SS 

X 

andere. 

i. 

3. 

4. 

5. 

ß. 

7. 

H. 

9. 

10 

Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt 

58« 

1413 

26576 

1 19487 

96 

7173 

4332 

80**3 

417 

244 

Bensheim  . 

368 

562 

12417 

51*485 

52 

793 

1853 

3585 

91 

30 

Dieburg 

342 

584 

12063 

57778 

42 

936 

1656 

3257 

32 

23 

Erbach 

283 

445 

9224 

46425 

70 

554 

1215 

2361 

40 

29 

Groß-Gerau 

252 

375 

10934 

5331*3 

63 

2052 

1295 

252*' 

26 

44 

Heppenheim 

314 

519 

9461 

47128 

31 

747 

1430 

2805 

28 

27 

Offenbach 

502 

784 

28985 

137741 

60 

1973 

3806 

7386 

101 

125 

{zusammen 

2649 

4682 

10966O 

521487 

414 

14228 

1 5587 

29917 

735 

522 

Prov.  Oberhessen. 

Gießen 

352 

638 

1 7455 

83937 

73 

3549 

2092 

3992 

112 

Alsfeld 

187 

335 

71*9 

36197 

28 

189 

696 

1349 

26 

17 

Büdingen 

228 

333 

8215 

39764 

40 

262 

1005 

1953 

37 

20 

Fried  berg 

333 

623 

15068 

71543 

61 

1926 

1976 

3820 

77 

55 

Lauterlmch 

126 

318 

5525 

28734 

26 

138 

602 

1 150 

42 

12 

Schotten 

166 

274 

55501 

26528 

14 

75 

687 

1345 

21 

8 

zusammen 

1392 

252 1 

58942 

286703 

242 

6139 

7058 

13609 

315 

192 

Prov.  Rheinhessen. 

Main/ 

«27 

1445 

3o733 

137417 

167 

1 1 688 

5**30 

9438 

340 

282 

Alzey 

252 

402 

8521 

39630 

23 

272 

1276 

2497 

37 

18 

Bingen 

274 

356 

8682 

4111*47 

36 

705 

1 152 

2197 

76 

31 

Oppenheim 

344 

575 

10179 

45929 

32 

131 

1682 

3289 

32 

43 

W orms 

575 

759 

18387 

84405 

62 

2482 

2819 

5455 

127 

56 

zusammen 

2272 

3537 

76502 

348337 

320 

15278 

1 1959 

22«76 

612 

pTTr 

Großh.  Hessen 

0313 

10740 

245104  1 156477 

976 

35645 

34604 

66402 

1662 

1144 

Städte  mit  mehr  als 

10000  Einwohnern 

Darmstadt  mit  Hess. 

392 

1066 

17175 

75183 

83 

6492 

3**26 

5445 

391 

216 

Offenbach  . 

242 

379 

] 26<  16 

57638 

28 

1 506 

1928 

3695 

71 

90 

Gießen 

119 

242 

5423 

25192 

48 

3216 

778 

1422 

79 

55 

Mainz  mit  Zahlhach 

506 

969 

18437 

79814 

131 

9890 

3241 

5949 

304 

229 

Worms  mit  Hochheim, 

Neubausen  u.  Pfiff- 

ligheim 

215 

323 

8720 

4**868 

40 

2435 

1215 

2339 

46 

45 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  741,  Jan.  1902,  S.  0. 
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tach  der  Valkftz&tiluiiK  vom  1.  Dezember  ItfO.V*) 


rtrühnlichen  IIhusIiuIi niitreii  (Spalte  ■'<  4i  waren  solche  mit 
3 Personen.  I 4 Personen.  I 5 Personen. 
Darunter  I Darunter  I Darunte 


i»  u.  mehr  Personen. 

Darunter 


S = , * | 

■eso.?  c vr 

: • t *a 

- ie  — ss  -z 

,5  » E o ’S 

K = « » * .i  6 

< Öu  = C — - 

- * O ® • 

I?  3 tJ 

— i ac  a 

— SC 


^ • *-  = 

» - i <b  © 

*T3  2 ZU  C ■ - 

— ~ .2  Z 3 — 

•r  .2  ‘5  £ j 2 

» B i *11  -c 

N.  - « « O 

sc  a.  : s zz 

~ « ® * 

5 


*.  * . « £ 
» 5 . v z 

r 3 c u.  a -- 

*3?  •“  *5  »O  4/ 

? * r*  r.  _e 


”5  s #ftß  f -S 

3 « -E  5C  o -- 

»s  ■£  s i5  J( 

^ z 5 • w © 

C ' Ua  c S—  !r 

= SC  .2  2 4J 


2652 1 

12507 

280 

465 

<>61 

4501 

139 

165 

1064 

6058 

141 

1 18 

10625  49721 

1425  2079 

5063 

22794 

979 

1542 

1421 

6600 

176 

329 

1501 

6929 

206 

37o 

1749 

8260! 

160 

!!'J5 

3104 

144  15 

479 

596 

12838  59028 

2000  3162 

iS.  Ul. 

25.  26. 

7091  13508 

2563  5113 

4159  28114 

793  1320 

3936  26135 

625  1755 

3503  23625 

868  1447 

3787  25233 

561  1310 

3519  34497 

563  1262 

9192  60767 

1284  1587 

35 1 09  88t  *71« 

72- »<  107M 

5668  3620.3 

1 209  3394 

2744  17574 

615  1658 

2701  17610 

623  1370 

4669  29*67 

1097  3033 

2307  15159 

493  1190 

1630  1191 1 

373  584 

19919  tsh :«« 

44  10  11  SM 

811»  50*95 

2297  6106 

2592  16746 

475  1402 

2638  16931 

5*8  1663 

2821  18465 

484  10*3 

5272  34628 

1 1 35  2226 

21433  117 

4974  11  «*• 

[iHBj 


:?16 


Nr.  5360.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbraucbsgegenstAndt 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerate. 

Hafer. 

□ 

Heu. 

P r 

eie  p e 

r 

*1 

1 I | 

i i i 

3 

o 

*o 

M 

1 

•a 

1 

M 

o 

to 

M , 

s 

f 

•a 

"3 

i 

*• 

B 

ja 

g 

M 

A 

«-* 

8> 

•a 

A 

A.  | A.  i A 

A 1 A I A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

Darmatadt 

PPWPfP 

18,oo  16,oöi  17,oo 

19,50 

16,50 

18,00 

20,  OO 

15,50 

18,25 

10, 00 

6,5c 

Bensbeim 

f:VT? 

17,00  1 6,25  1 6, IM 

18,50 

17,001  17,7« 

1 7,5o: 

16,75 

17,011 

8,50 

7,22 

Dieburg 

16,50  1 6,00  1 6,18 

1 7,00 

16,80 

16,90 

17, »Ol 

16,80 

17,43 

7,00 

6,oc 

Erbach 

17.00  17,  oo  17,00 

17,50!  17,50 

17,50 

16,00 

16,00 

16,1X1 

6,5« 

6,5c 

Offeubach 

18,50  1 7,75  1 8,1!» 

17,00  1 6,50  1 6,75 

20,00  13,00  16,78 

1 8,50 

16,ix» 

17,42 

7,00 

6,4C 

Gießen 

19,1»  18, 00  18,51» 

18,50  1 7,50  1 8,00 

211,1X1 

14,00 

17,00 

19,50 

17,50 

18,50 

6,30 

6,oc 

Alsfeld 

18,00  18,00  18,00 

1 H,(J0 

18,00 

18,00 

16,00 

16,25 

6,oo 

5,0f 

Büdingen 

Iti  ffllti  AIHJ! 

16,00  16,00  16,00 

17,01) 

17,00  17,  IX) 

17,00 

LUC 

6,00 

6,ot 

Buttbach 

18,00  1 7,50  1 7,75 

17,50  17,1X1  17,25 

18,50 

18,00  18,25 

17,00 

17,25 

6,50 

6,oc 

Friedberg 

18,oo  17,50  17,5» 

17,00  16,00  16,42 

18,00 

17,00  17,50 

17,50 

6,50 

6,oc 

Lauterbaoh 

17,00  1 7,00  1 7,00 

17,00 

17,00 

17,00 

17,00 

7,00 

7,o( 

Schotten 

18,00  17,oo  17,50 

16,00  15,00]  15,50 

16,00 

15,00  15,50 

17,00 

16,00 

16,50 

6,00 

f»,oc 

Uaine 

2<>,ooi  18, so'  19,37 

17,70  1 6,45  1 7,15 

18,00 

17,00 

17,06 

18,15 

17,20 

17,76 

7,40 

6,5C 

Altey 

1 9,25  18,25  18,75 

17,00  16,oo  16,4t 

18,50 

17,25 

17,84 

17,25, 

1 7,63 

7,oo 

5.5f 

Bingen 

18,00  18,20  18,10 

17,00  1 6,40  1 6,73 

18,00 

17,00 

17,56 

18,00 

17,00 

1 7,63 

7,00 

6,oc 

Worin« 

18,75  18,35  18,50 

16,88  16,25  16,57 

18,001  17,85 

17.03 

18,00 

17,25 

17.63 

5,83 

4,67 

Summe 

391,% 

268,62 

277,8» 

276, 64 

Mittelpreis 

18,25 

16,7!) 

17,37 

17,30 

Ochaenfl.  ^dgd‘  Kalbfl.  [Hammel«.  Schafft.  Schweine«.  Weißmehl. 


Orte. 

p 

r e i 

s per 

9 

Ij  1 

Beilage. 

4L  j A 

9 

1 1 
Beilage. 

~"ÜET  *■ 

9 

i 1 

Beilage. 

i i 

Beilage. 

9 

1 1 
Beilage. 

• 

«*  c 

I ; 1 

Beilage. 

A A 

1 1 1 

| i 

A | A 

A | 

A. 

A | 

A 

A A A 

Darmatadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1.92 

1,60.  1,80 

1,72 

1,92 

• | 

1,68 

0,44  0,40  0,44 

Bensheim 

1,6» 

2,00 

1,40 

1,80 

1,80  2.40 

1,80 

1,60 

2,oo 

0,40  0,36  0,38 

Dieburg 

1,52 

1,60  ],H0 

• 1 

1,60 

0,38  0,32  0,38 

Erbach 

1,72 

1,60 

1,60  . 

1.60 

1,60 

0,29  0,28  0,24 

Offenbach 

1,»0 

2,20 

1,48 

1,68 

1,80  2,40 

1,00 

2,00 

1,20 

1,60 

2,10 

2,46 

0,44  0,40  0,44 

Gießen 

1,64 

1,76 

1,60 

1,76 

1,6»  1,80 

1,20 

1,60 

1,20 

1,60 

1,72 

2,oo 

0,40  0,30  o,s: 

Alsfeld 

1,60 

1,60 

1,N0!  . 

1,60 

E3E 

0,30  0,30  0,* 

Büdingen 

1,60 

2,40 

1,60 

2,40 

1,76  2,00 

1,52 

1,70 

1.52 

1 ,70 

1,60 

2,oo 

0,36  0,32  0,34 

Buttbach 

1,72 

2,00 

1,60 

2,110 

1,60  2,40 

1,2« 

, 

1,68 

1,80 

0,36  0,30  0,32 

Fried  berg 

1,80' 

2,4) 

1,64 

2,30 

1,80  2,10 

1,70 

2.00 

1,80 

TOT!: 

0,30  0,22  0,*e 

Lauterbach 

1,60 

1,70 

1,60; 

1,70 

1,60  1,70 

1,40 

1,50 

1,40 

1,50 

1,60 

1,70 

0,36  0,32  0,34 

Schotten 

1,70 

l,80j  . 

. 

1,60 

0,31  0,30  0.31 

Maint 

1,68 

2,15 

1,40 

1.60 

1,80  2,40 

1,57 

1,90 

1,65 

0,42  0,40  0,41 

Altey 

1,52 

2,<X> 

1,52 

2,00 

1,80  2,50 

1,60 

2,00 

1,00; 

2,00 

1,80 

E&S 

0,36  0.26  0,31 

Bingen 

l,7oi 

1,90 

1,60 

1,90 

1,80  2,60 

1,50 

1,80 

1,50 

1,80 

1,60 

2,00 

0,56  0.34  0,55 

Wonne 

1,72 

2,40 

1,40 

2,30 

1,80  2,80 

1.80 

2.80 

1,72  1 

2,30 

0,2«  0,28  0.28 

Summe 

23.50 

25.03 

24,86 

23,36 

27,04  29,00 

20,29 

19,22 

8,42  10,20 

26.95 

28.75 

5.64 

Mittelpreit 

1,6» 

2,09 

1,55 

1 ,95 

1,73  2,23 

1,66 

1,9» 

1,40 

1.7« 

1.68 

2,06 

O.Sä 
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Nr.  5362.  Flftcheuiulialt  der  tiruiarkuugen  und 
Kreise  des  (jiroßlierKogttiniM  Hentcu  nach  dem 
Stand  für  daN  Jabr  IUOS.*) 

Der  lieaamtHächeninhalt  de»  Großherzogtutns  nach  dem  Stand 
des  Hauptzcntralkataster«  tfir  da»  Jahr  1!H'4  betrugt  einschließlich 
iler  den  betrettenden  Gemarkungen  zuzuteilenden  Stroiuflächcn 
■ Hand  24,  Heft  1 der  „Beitrage  zur  Statistik  de»  tiroßh.  Hessen“), 
768106.24  Hektar.  Der  Abschluß  des  Hauptzentralkatasters  nach 
dem  Stand  für  da»  Jahr  1905  hat  infolge  von  Anwendung  neuer 
Kataster,  Gemarkungsgrenzverlegungon  und  Berichtigungen  bei  den 
Desaintttächcninhalten  der  nachstehenden  Gemarkungen  iui  ganzen 
einen  Abgang  von  6.04  Hektar  gegen  den  Stand  für  da»  Jahr  1001 


ergeben : 

Kreis. 

G e m a r k u n g. 

Zugang.  Abgang. 
Hektar.  Unklar. 

Darmstadt 

Darmstadt 

t Gemarkung  »- 
greuzverlegung; 
[ Flächeninhalts 

0,1025 

Hensheiui 

Bensheim 

bericht  iguug) 

0.DO7O 

— 

Dieburg 

Brandau 

m.oä» 

> 

Klein  Umstadt  1 

(Gemarkungs- 

o,ono« 

Lützelbach 

grenzverlegung) 

0,0229 

* 

Hieben 

0,0006 

Krbnch 

Külbach 

Eulbacher  Forst, 
Kev.  Külbach 

(Anwendung 

| eines  neuen  Katasters» 

0,56(0 

* 

Höchst.!  entwald 
Lützel Wiebelsb. 

0,1 9N0 

0,0270 

Mühlhausen 

0.0814 

» 

Kimhorn 

Zell 

Geuiarkuugs- 

0,0100 

0,<ftM6 

Groß-Gerau 

Gänswiese 

grenz,  verlegungi 

0.0015 

» 

Wiesen!  hui 

U.0O15 

Heppenheim 

Mörlenbach 

O.ooio 

» 

Weiher 

0,0001 

Offen  bach 

Bürgel 

(Anwendung 

Forst  Dreieich, 
Kev. Götzenhain 

eines  neuen  Katasters 

O.M&ül 

— 

0,001« 

- 

Grafen  bruch 

(Gemarkung* 

0,1  MM  K 

• 

Groß-Stciuheim 

greuzverlegiiugi 

0,1»  14 

Gießen 

Göbelnrod 

0,207« 

» 

Lindenstruth 

0.8Ü07 

— 

V 

Saasen 

1 i An weuduug 

- 

1,7365 

Staufenberg 

1 eines  neuen  Katasters) 

— 

2,3014 

Alsfeld 

Nied. -Ge  münden 

Gemarkungs- 
grenzbericli  t igung ) 

0,053« 

Friedberg 

> 

> 

Ho! /.hausen 

Rödgen 

Vilbel 

(Anwendung 

| (eines  neuen  Katasters) 

0.1  »10 
0,13X0 
0,0136 

Lauter bach 

Altenschlirf 

(Gemarkungs- 

gren/.verlegung) 

0,0115 

* 

Blitzenrod 

1 (Flleheninhalis- 

0,0432 

- 

Frischborn 

) berichtigungi 

0,0413 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  821,  Nov.  1905,  S.  419. 
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Nr.  5362.  l'IAcbeuinliHlt  der  tieiimrkinigen  und 
Kreise  des  (äroßlierzoKluniM  Hessen  nach  dem 
Nlaud  für  das  Jahr  1905.*) 

Der  (ies.imtriäclieninhalt  des  Großherzogtums  nach  dem  Stand 
des  Hauptzentralkatasters  tilr  da«  Jahr  1904  betrug,  einschließlich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzuteilenden  Strouiflächen 
iBand  24,  Heft  1 der  „Beitrüge  zur  Statistik  de«  Großh.  Hessen*), 
768106,21  Hektar.  Her  Abschluß  des  Hauptzentralkatasters  nach 
dem  Stand  fiir  das  Jahr  11*05  hat  infolge  von  Anwendung  neuer 
Kataster,  Gemarktingsgrenzverlegungen  und  Berichtigungen  bei  den 
Gesamtflücheninhalten  der  nachstehenden  Gemarkungen  im  ganzen 
einen  Abgang  von  ti.ui  Hektar  gegen  den  Stand  fiir  das  Jahr  1901 


ergeben : 

Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang.  . 
Il**kt*r. 

Abgang. 

Hektar. 

Darmstadt 

Dartnsfadt 

Gemarkung* 

grenaverlegung) 

0,lüS5 

Bensheitn 

Benshcint 

(Flächeninhalts- 

be  rieht  igung) 

O.ou7o 

— 

Dieburg 

Brau  lau 

0,<ntt9 

- 

* 

Klein*  Umstadt  < 

(Gemarkuoga- 

u,ooos 

- 

> 

Lützelbach 

grenzverlegung j 

0,02*» 

tr 

Riehen 

0,0008 

Krbach 

Külbach 

Kulbacher  Forst,  , 
Rev.  Külbach  1 

(Anwendung 

| eines  neuen  Katasters; 

0,0203 

0,56n.> 

• 

Höchst  < entwald 

Lützel- Wiebelsb. 

0,1!«*» 

Mühlhausen 

0.0*14 

• 

Groß-Gerau 

Rimhorn 

Zell 

Gäuswiese 

tGemarkungs- 
gren/.  Verlegung» 

0,0100 

0.OXS6 

0,0015 

» 

Wiesen  thal 

O.nnlÄ 

Heppenheim 

Mörlenbach 

O.ooio 

» 

Weiher 

0,0001 

Offen  bach 

Bürgel 

(Anwendung 

eines  neuen  Katasters  i 

n,M5ül 

Forst  Drei»; ich, 

Rev.Götzeiihain 

— 

O,(J01K 

Grafenbruch 

(Gemarkung- 

0,on|M 

• 

GroßSteinheim 

grenz  Verlegung' 

— 

0,UM4 

Gießen 

Göbelnrod 

U.9U7H 

» 

Lindenstnitb 

Ü.8i*i7 

— 

Saasen 

(An  Wendung 

- 

1 ,7  3tx» 

Staufenberg 

1 eine*  neuen  Katasters) 

— 

2,3014 

Alsfeld 

Nted.*Gemünden 

Gemarkungs- 
grenzbericlitigung ) 

0.058H 

Friedberg 

> 

» 

Hoizbausen 

Rödgen 

Vilbel 

(Anwendung 

| (eines  neuen  Katasters) 

O.i  wo 
0,13X0 
O.oirto 

Lanterbach 

Altenschlirf 

(Gemarkutigs- 
grenz  Verlegung 

u,0115 

> 

lllilzenrod 

| (Flächeninhalts 

0,0432 

* 

Frischborn 

) beriihtigung 

0,0413 

*)  VergL  Mitteil.  Nr  821,  Nov.  1905,  S.  419. 
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Kreis. 

Gemarkun  g. 

Zugang.  Ab 

Hektar 

'gang. 

Hektar 

Schotte» 

Wetterleid  . 

— 

0,oooi 

Alzey 

> 

Bingen 

Erbes-Büdeshtn. 

Weinheim 

Büdesheim 

(Geinarkungs- 

gren/.verlegung) 

0,0063 

0,0107 

O,00f»3 

» 

Kempten  ' 

— 

0,0107 

Oppenheim 

Wörrstadt 

(Anwendung 

eines  neuen  Katasters) 

— 

1,8090 

Worms 

Herrnsheim  1 

(Gemarkungs- 

— 

0,0002 

» 

Hochheim  (Worm«)  j 

grenzverlegung) 

0,flO<>2 

— 

I.H420 

7,hhih 

6,0880 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge,  sowie  weiter 
des  Zugangs  von  782  Hektar  im  Kreise  Heppenheim  infolge  Ab- 
tretung von  Gebietsteilen*)  seitens  Badens  an  Hessen  (Staats vertrag 
vom  II.  Mai  19113  in  Vollzug  getreten  am  1.  Januar  1905)  be- 
rechnen sich  die  GesamtHüeheninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen 
und  des  Großher/.ogtums  wie  folgt. 


A.  Provinz  Starkenburg. 


1.  Kreis 

Darmsladt 

Hektar. 

. 29  803, »6 

2. 

Bonsheim 

. 39  242, HS 

3.  > 

Dieburg  . 

. 50415,19 

4.  » 

Erbach 

. 59311.7« 

r».  • 

Groß-Gerau 

. 44  95  UM 

6.  * 

Heppenheim 

. 41  340,75 

7.  • 

Offenbach 

. 37  676.« 

B. 

302  742,™ 

Provinz  Oberhessen. 

1.  Kreis  Gießen 

. 60  224, 9U 

2.  * 

Alsfeld 

. 62  176,84 

3.  * 

Büdingen  . 

. 49135,16 

4.  » 

Friedberg 

. 57  299,54 

Hektar. 

5.  Kreis  Lauterbach  . 53  843,07 

6.  * Schotten  . 4b  054,20 


328  733,71 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


1.  Kreis  Main/.  . 1*3  821,14 

2.  > Alzey  .81  186,40 

3.  » Hingen  19  633,7s 

4.  » Oppenheim  33  339,71 

5.  Worms  . . 33  42&,oi 


Wiederholung 

A.  Prov.  Starkenburg 
H.  * Oberhessen 
» Kheiuhessen 


137  406,10 

302  7423» 
328  733,71 
137  406,10  , 


Großh.  Hessen  768  882, 90 


*)  Diese  Gebietsteile  sind:  a)  die  had.  Enklave  Michelhuch  (Distrikt 
Klafterwald  der  Waldgemarkung  Schönau)  mit  486, 7s  ha.  als  abgesonderte 
(selbständige)  Gemarkung  bestehen  bleibend;  b)  ein  Teil  des  had.  Do- 
m&nial  walds  im  Distrikt  Adlerstein  mit  295, 22  ha,  der  hess.  Gemarkung 
Unter-Schftninattenwag  zugeteilt.  — Für  den  an  Baden  durch  den  ge- 
nannten Staatsvertrag  abgetretenen  Anteil  au  der  Gemeinde  und  Ge- 
markung Kiirnbach  kommt  kein  Abgang  an  den  oben  angegebenen 
Flächeninhalten  in  Betracht,  da  für  Hessen  kein  bestimmter  Teil  der 
FlHche  ausgeschieden  und  in  Ansatz  gebracht  war. 


Anzeige. 

Durch  die  <4.  Jonghaunsche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Großherzogtuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

56.  Band,  3.  Heft.  Darmstadt  1906.  4.  Geheftet  1 JK 
Inhalt:  Übersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dem  Großh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben,  sowie 
der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit  bei  den  Amtsgerichten  während  des 
Geschäftsjahrs  1905. 
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Bericht 

über  die  25jährige  Tätigkeit  der  Großh.  Hessischen 
geologischen  Landesanstalt  zu  Darmstadt. 

von 

dem  Direktor  der  Landesanstalt  Geheime  Oberl>ergrat 
Dr.  Richard  Lepsius. 

Die  geologische  Landesanstalt  für  das  Groliherzogtum 
Hessen  wurde  im  Sommer  1882  ins  Leben  gerufen  und  ist 
demnach  im  Jahre  1907  fünfundzwanzig  Jahre  lang  unter 
meiner  Leitung  tätig  gewesen.  Uber  die  geologischen  Auf- 
nahmen des  früher  bestehenden  mittelrheinischen  geologischen 
Vereines  und  über  die  Anfänge  der  Landesanstalt  habe  ich 
in  dem  ersten  Heft  unserer  Abhandlungen  berichtet1).  Hier 
soll  nun  berichtet  werden  über  die  wissenschaftliche  und 
praktische  Tätigkeit  der  Landesanstalt  in  diesen  verflossenen 
fünfundzwanzig  Jahren. 

Die  wissenschaftlichen  und  die  praktischen  Arbeiten  einer 
geologischen  Landesanstalt  sind  eng  miteinander  verbunden  und 
voneinander  abhängig;  der  praktische  Nutzen  der  Geologie  auf 
den  Gebieten  der  Landwirtschaft,  der  Wasserversorgung  von 

')  R.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen 
Aufnahmen  im  Großherzogtnm  Hessen.  Abhandlung  der  Oroüh.  Hess, 
geologischen  Landesanstalt,  Band  I,  Heft  1,  Darmstadt  1884. 

NotiabL  IV.  2ü.  1 
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Stadt-  und  Landgemeinden,  der  Bau-  und  Straßenmaterialien, 
der  Eisenbahnbauten,  des  Bergbaues  ist  von  großer  Bedeutung 
und  kann  noch  reicher  sich  betätigen  je  mehr  die  Wirksamkeit 
des  Geologen  bekannt  wird.  Die  wissenschaftliche  Landes- 
untersuchung bildet  die  Grundlage  jeder  praktischen  Tätigkeit 
und  muß  daher  in  erster  Linie  gefordert  werden. 

I.  Wissenschaftliche  Arbeiten. 

Deren  Resultate  sind  niedergelegt  in  den  geologischen 
Karten  und  Abhandlungen,  deren  folgende  veröffentlicht  wurden  : 

1.  Geologische  Karte  des  Großherzogtums  Hessen  im  Maß- 
stabe  1 : 25  000  mit  Höhenkurven.  Bisher  wurden  22  Blätter 
dieser  Karte  gedruckt;  dieselben  umfassen  den  Odenwald  und 
die  Rhein-Main-Ebene,  also  im  wesentlichen  die  Provinz  Starken- 
burg; die  geologischen  Karten  greifen  über  die  politischen 
Grenzen  und  erscheinen  als  Vollblätter.  Von  diesen  22  Blättern 
sind  die  ältesten  vergriffen,  nämlich  Messel,  Roßdorf  und 
Darmstadt;  sie  wurden  in  den  letzten  Jahren  neu  bearbeitet 
und  werden  demnächst  in  neuer  Auflage  erscheinen. 

Die  geologischen  Aufnahmen  der  Provinz  Rheinhessen 
(enthaltend  das  Mainzer  Tertiärbecken)  haben  in  der  Umgebuug 
von  Oppenheim,  Mainz,  Fürfeld  und  Alzey,  diejenige  der  Provinz 
Oberhessen  (enthaltend  den  vulkanischen  Vogelsberg)  in  der 
Umgegend  von  Friedberg,  Gießen  und  Allendorf  a.  d.  Lumda 
begonnen. 

Eine  zusammenfassende  Darstellung  des  kristallinen  Oden- 
waldes und  der  Bergstraße  ist  in  den  letzten  Jahren  durch 
den  Großh.  Landeageologen  Professor  Dr.  G.  Klemm  in  Angriff 
genommen  worden ; die  topographische  Grundlage  für  die 
geologische  Übersichtskarte  des  Odenwaldes  im  Maßstabe 
1 : 100000  mit  Höhenkurven  ist  bereits  von  uns  veröffentlicht. 

Auf  den  Rändern  jedes  Blattes  der  geologischen  Karte 
stehen  als  notwendige  Ergänzung  geologische  Profile  und  bei 
den  Blättern  der  Ebene  und  des  Hügellandes  auch  die  speziellen 
agronomischen  Profile  der  vorhandenen  Bodenarten. 

Jedem  Blatte  der  25  OOOteiligen  Karten  sind  erläuternde 
Texthefte  (einige  mit  Abbildungen  und  Profilen)  beigegeben; 
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in  diesen  sind  sowohl  die  wissenschaftlichen  Resultate,  die  bei 
der  Aufnahme  des  betreffenden  Kartenblattes  gewonnen  wurden, 
eingehend  klargelegt,  als  die  speziellen  Untersuchungen  für 
praktische  Zwecke  mitgeteilt;  in  letzterer  Beziehung  sind  ftlr 
die  Land-  und  Forstwirtschaft  von  Bedeutung  die  chemischen 
und  mechanischen  Analysen  der  Bodenarten,  sowie  die  Dar- 
stellung der  Grundwasserverhältnisse : für  die  Technik  die 
mikroskopische  und  chemische  Untersuchung  der  nutzbaren 
Gesteine. 

2.  In  den  Abhandlungen  der  geologischen  Landesanstalt 
werden  größere  wissenschaftliche  Arbeiten  über  wichtige  geo- 
logische Verhältnisse  im  Großherzogtum  in  zwanglosen  Heften 
veröffentlicht;  die  bisher  erschienenen  vier  Bände  enthalten  15 
einzelne  Abhandlungen  von  R.  Lepsin»,  C.  Chelius,  Fr.  Maurer, 
H.  Schopp,  F.  von  Tchibatchef,  Chr.  Vogel,  A.  Mangold,  L.  Hoff- 
mann.  G.  Klemm,  K.  von  Kraatz-Koschlau,  E.  Wittich,  C.  Luedecke 
und  W.  von  Reichenau. 

3.  In  dem  Notizblatt  der  Landesanstalt  gelangen  kleinere 
Arbeiten  zum  Abdruck;  es  ist  dies  das  Notizblatt  des  Vereins 
für  Erdkunde  zu  Darmstadt,  welches  seit  dem  Jahre  1850  jährlich 
erscheint,  früher  zusammen  herausgegeben  mit  dem  mittel- 
rheinischen geologischen  Vereine,  der  Vorgängerin  der  Großh. 
hessischen  geologischen  Landesanstalt  zu  Darmstadt.  Auch 
die  statistischen  Mitteilungen  über  das  Großherzogtum  wurden 
seit  dem  Jahre  1854  regelmäßig  im  Notizblatt  veröffentlicht; 
sie  werden  seit  dem  Jahre  1881  als  gesonderte  Beilage  von 
der  Großh.  hessischen  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik  dem 
Notizblatte  beigegeben. 

II.  Praktische  Arbeiten. 

Eine  geologische  Landesanstalt  dient  heutzutage  zahlreichen 
Bedürfnissen  des  praktischen  Lebens,  welche  ohne  genaue  geo- 
logische Kenntnisse  gar  nicht  oder  nur  in  unzureichendem  Maße 
befriedigt  werden  können. 

1.  Agronomisch -geologische  Untersuchungen. 

Es  wurde  bereits  erwähnt,  daß  wir  bei  den  geologischen 
Aufnahmen  die  Verwitterung  der  Gesteine  untersuchen,  sowie 

1* 
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die  Acker-,  Wald-  und  Wiesenböden  nach  ihrer  Korngröße  durch 
mechanische  Trennung  und  nach  ihrem  mineralogischen  Bestände 
durch  mikroskopische  und  chemische  Analysen  zum  Nutzen  der 
Land  und  Forstwirtschaft  untersuchen;  für  eine  rationelle  und  in- 
tensive Bodenausnutzung  ist  die  Kenntnis  der  Mineralbestand- 
teile der  draußen  auf  dem  Felde  und  im  Walde  wirklich  vor- 
handenen Bodenarten  unbedingt  erforderlich.  Bei  den  Feldbe- 
reinigungen, die  in  den  letzten  Jahrzehnten  ftlr  eine  große  Anzahl 
von  Gemarkungen  durchgeführt  wurden,  sind  wir  häufig  zur  Be- 
wertung der  verschiedenen  Bodenarten  zugezogen  worden ; auch 
bei  der  Gemarkungsteilung  zwischen  Nieder-  und  Ober-Rosbach. 
Bei  den  Studien  über  die  Ursachen  der  Gelbsucht  der  Reben 
in  Rheinhessen  haben  wir  Hilfe  geleistet  durch  Untersuchung 
der  Boden-  und  Grundwasserverhilltnisse  in  den  betroffenen 
Rebbergen.  Die  Landgüter  des  Herrn  Dr.  Dehlinger  (Weiler- 
hof bei  Wolfskehlen  im  Ried)  und  des  Herrn  Gebhard  (Dippels- 
hof bei  Traisa)  wurden  speziell  geologisch-agronomisch  unter- 
sucht, die  verschiedenen  Bodenarten  analysiert,  die  unterlagemden 
Böden  durch  eine  große  Anzahl  von  Bohrungen  bis  2 m Tiefe 
festgestellt ; endlich  wurden  die  Ergebnisse  auf  Karten  im  Maß- 
stabe 1 : 1000  gezeichnet  und  in  Bodenprofilen  eingetragen. 
Den  Lehrern  der  landwirtschaftlichen  Schulen  im  Großherzogtum 
wurde  Gelegenheit  geboten,  auf  geologischen  Exkursionen  unter 
unserer  Führung  die  geologisch-agronomischen  Verhältnisse  in 
der  Umgegend  ihrer  Wohnorte  näher  kennen  zu  lernen. 

2.  Wasserversorgungen. 

Die  bedeutendsten  und  weitgehendsten  Ansprüche  an  die 
geologische  Landesanstalt  haben  in  den  vergangenen  25  Jahren 
die  Vorarbeiten  für  die  Wasserversorgung  von  Stadt-  und 
Landgemeinden,  sowie  von  fiskalischen  und  privaten  Gebäuden 
gestellt.  Vorhandene  Quell  Wässer  zu  fassen  und  in  Röhren 
zu  den  Häusern  zu  leiten,  ist  Sache  der  Ingenieure  und  bietet 
in  der  Regel  keine  Schwierigkeit.  Aber  wo  Quellwässer 
fehlen,  WTasser  in  ausreichender  Menge  für  die  Wohnstätten 
nachzuweisen,  ist  oft  recht  schwer  und  ist  stets  Sache  der 
Geologen.  Daß  heutzutage  immer  noch  an  die  Wünschelrute 
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geglaubt  wird,  ist  nur  dadurch  möglich,  daß  die  geologische 
Wissenschaft  und  ihre  praktische  Betätigung  weiteren  Kreisen 
ziemlich  unbekannt  ist.  Der  Berghauptmann  H.  von  Trebra, 
mit  Goethe  befreundet,  schrieb  in  seinem  berühmten  Werke 
„Erfahrungen  vom  Innern  der  Gebirge“  vom  Jahre  1785 
bezüglich  einer  Karte  mit  Erzgängen  im  Sachsenburger  Revier 
(bei  Frankenberg  in  Sachsen),  „vom  Rutengeher  angegeben“  und 
veröffentlicht  im  Jahre  1709  vom  Markscheider  A.  Beyer:  „Muß 
man  es  nicht  bedauern,  daß  ein  so  trefflicher  Markscheider,  als 
Beyer  war,  sich  doch  nach  dem  Vorurteile  seines  Zeitalters 
bequemen,  und  geleitet  von  dem  betrügenden  Aberglauben, 
mit  seiner  gegen  allen  Betrug  sichernden  Mathematik,  jenem 
Ungeheuer  nachwandern  mußte.“  So  hat  H.  von  Trebra  einst 
im  Jahre  1785  die  Wünschelrute  als  „Aberglauben“  und 
„Betrug“,  und  die  Rutengänger  als  „Ungeheuer“  bezeichnet 
— und  jetzt,  120  Jahre  später,  wird  ein  Rutengänger  sogar 
von  der  deutschen  Reichsregierung  nach  Südwestafrika  aus- 
gesendet, um  dort  mittelst  der  Wünschelrute  nach  Wasser  zu 
suchen ! 

Der  Lauf  der  Grundgewässer  in  den  Bergen  wie  in  der 
Ebene  oder  in  den  Tälern  ist  durchaus  abhängig  vom  inneren 
Bau  der  Gebirge  oder  von  der  Beschaffenheit  der  Gesteine 
und  der  Lagerung  der  Schichten  in  den  Talebenen  und  im 
Hügellande. 

Wir  Darmstädter  Geologen  sind  tätig  gewesen  beim 
Wassersuchen  für  Mainz,  Darmstadt,  Offenbach,  Worms,  Alzey, 
Bingen,  Frankfurt,  Wiesbaden;  in  der  Provinz  Starkenburg  haben 
wir  mitgewirkt  bei  21  Wasserleitungen;  in  der  Provinz  Rhein- 
hessen haben  wir  für  51  Gemeinden  und  Einzelbetriebe  geo- 
logische Vorarbeiten  für  die  Wasserbeschaffung  vorgenommen 
und  für  sechs  große  Ortsgruppen  das  Wasser  nachgewiesen;  in 
der  Provinz  Oberhessen  für  34  einzelne  Orte  und  für  vier  große 
Gruppenversorgungen. 

In  vielen  Fällen  bei  den  Vorarbeiten  für  Wasserversorgungen 
ist  es  notwendig  zu  bohren,  um  die  Gesteine  und  Schichten  nach 
der  Tiefe  genau  kennen  zu  lernen  und  die  Grundwasserströme 
und  vorhandenen  Wassermengen  beobachten  zu  können.  Die 
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hierbei  erforderlichen  zahlreichen,  oft  den  Ort  je  nach  den  Befun- 
den wechselnden  Bohrungen  von  Bohrunternehmern  ausführen  zu 
lassen,  ist  unzweckmäßig  und  sehr  kostspielig.  Wir  haben  uns 
daher  recht  bald  eigene  Bohrapparate  angeschafft,  sowie  einen 
eigenen  Bohrmeister  angestellt.  Entsprechend  den  wachsenden 
Bedürfnissen  haben  wir  im  Laufe  dieser  25  Jahre  unsere  Bohr- 
geräte fortdauernd  verbessert  und  vermehrt,  so  daß  wir  Bohrlöcher 
bis  50  m Tiefe  selbst  abbohren ; wir  haben  dabei  auch  den  großen 
Vorteil  der  genaueren  Kontrolle  für  die  Entnahme  von  Boden-  und 
Gesteinsproben  als  dieses  mit  fremden  Bohrleuten  möglich  wäre. 
Dagegen  sind  die  Tiefbohrungen  auf  Thermalwasser  in  Bad- 
Nauheim  und  in  Bad  Salzhausen  von  bekannten  Bohrunter- 
nehmungen ausgeführt  worden.  Auch  in  diesen  Fällen  ist  es 
zur  genaueren  Aufklärung  der  geologischen  Verhältnisse  zweck- 
mäßig, vorher  Probebohrungen  mit  dem  eigenen  Bohrapparate 
vorzunehmen,  wie  wir  dies  in  Bad  Salzhausen  getan  haben. 

Ebenso  haben  wir  unseren  Bohrapparat  bei  den  Karten- 
aufnahmen verwendet  in  den  Fällen,  in  denen  es  notwendig 
war,  die  Natur  der  Schichten  und  Gesteine  bis  in  Tiefen  von 
höchstens  50  m oder  in  geringeren  Tiefen  festzustellen. 

Insgesamt  haben  wir  mit  unserm  Bohrapparate  durch 
unsern  Bohrmeister  1520  fallende  Meter  abbohren  lassen,  und 
zwar  mit  Bohrrohren  von  133  mm  und  152  mm  Weite. 

Außerdem  wurden  selbstverständlich  Tausende  von  Hand- 
bohrungen (1  bis  2 m,  gelegentlich  bis  4 m Tiefe)  mit  dem 
Bohrstock  bei  den  geologischen  Aufnahmen  im  Felde  ausgeführt. 

3.  Baumaterialien. 

Von  Beginn  unserer  Tätigkeit  an  sind  von  uns  die  Gesteins- 
materialien, welche  im  Großherzogtum  für  den  Straßenbau  ver- 
wendet werden  sollten,  auf  ihre  Brauchbarkeit  hin  mikroskopisch, 
und,  wo  es  notwendig  war,  auch  chemisch  untersucht  worden. 
Die  Kreisbauämter  im  Lande  hatten  uns  stets  auf  Anordnung 
des  Ministeriums  die  Straßenbaumaterialien  zur  Untersuchung 
übersendet;  wir  haben  dann  auf  Grund  unserer  Untersuchung 
den  lietrefienden  Gesteinen  gute  oder  weniger  gute  oder  schlechte 
Noten  gegeben,  und  die  von  uns  ausgefüllten  Formulare  an 
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die  Kreisbauämter  zurückgeschickt.  Es  hat  sich  dabei  gezeigt, 
daß  häufig  stark  verwitterte  oder  im  Innern  nicht  mehr  frische 
Gesteine  als  (.'hausseeschotter  oder  als  Pflastersteine  den  Kreis* 
bauämtern  von  den  Steinbruchbesitzern  angeboten  wurden;  am 
häufigsten  in  Oberhessen,  obwohl  gerade  dort  der  Vogelsberg  mit 
seinen  zahlreichen  und  ausgedehnten  Basaltströmen  und  -Gängen 
gute  Straßenbaumaterialien  liefern  könnte. 

Allerdings  werden  oft  die  scheinbar  festesten  Basalte  nach 
ihrer  Gewinnung  durch  den  sog.  „Sonnenbrand“  zerstört,  wobei 
sie  ziemlich  rasch  in  kleine  Körner  zerfallen. 

Aus  den  drei  Provinzen  wurden  im  Laufe  der  vergangenen 
25  Jahre  insgesamt  674  Gesteine  auf  ihre  Brauchbarkeit  als 
Straßenunterhaltungsmaterialien  von  uns  untersucht.  Von  Zeit 
zu  Zeit  sind  die  Resultate  dieser  Untersuchungen  mit  Angabe 
der  Steinbrüche  und  der  Lieferanten  von  uns  zusammengestellt 
und  an  alle  Kreisbauämter  im  Lande  versendet  worden. 

Gelegentlich  wurden  von  uns  auch  Gesteinsmaterialien  für 
Ingenieur-  und  für  Hochbauten  auf  ihre  Verwendbarkeit  unter- 
sucht. Hier  traten  dann  die  Festigkeitsproben  der  Großh. 
Materialprüfungsanstalt  oder  die  chemischen  Analysen  der 
Großh.  chemischen  Prüfungsstation  für  die  Gewerbe  hinzu. 

4.  Eisenbahnbauten. 

Die  Erfahrung  hat  gezeigt,  dass  die  geologischen  Kennt- 
nisse, welche  die  Bauingenieure  auf  der  Technischen  Hoch- 
schule erwerben,  für  die  Praxis  nicht  immer  genügen.  Um 
grobe  Fehler,  die  sich  in  hohen  Kosten  rächen,  zu  vermeiden, 
ist  es  daher  notwendig,  sowohl  bei  der  Projektierung  von 
neuen  Eisenbahn-  und  Tunnellinien  als  bei  den  Erdarbeiten, 
die  infolge  von  Rutschungen  oder  Bodensenkungen  bei  den 
Bahubauten  Vorkommen,  oder  bei  Beschaffung  von  Wasser 
für  die  Bahnstationen  die  geologischen  Landesanstalten  heran- 
zuziehen. Wir  haben  bei  der  Begehung  von  zehn  neuen 
Bahnlinien  im  Grossherzogtum  mitgewirkt.  Wir  haben  in 
besonderen  Fällen  Gutachten  an  die  Eisenbahndirektionen 
abgegeben;  so  z.  B.  über  die  verschiedenen  Tunnelprojekte, 
welche  die  ehemalige  hessische  Ludwigsbahn  zur  Durchfah- 
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rung  der  Wasserscheide  zwischen  Main  und  Neckar  im  hinteren 
Odenwalde  (jetzt  Krfthberg- Tunnel,  3,1  km  lang)  aufgestellt 
hatte;  über  den  projektierten  Tunnel,  der  durch  die  Bergener 
Höhe  auf  der  Bahnlinie  von  Vilbel  in  der  Wetterau  nach 
Frankfurt-Ost  getrieben  werden  soll ; für  einen  Tunnel  auf  der 
Bahnlinie  Vilbel-Stockheim;  über  den  Wasserzudrang  im  Sterb- 
fritzer  Tunnel  auf  der  Bahnstrecke  Elm-Gemünden ; über 
Rutschungen  in  den  Einschnitten  der  Bahnlinien  in  Rheinhessen; 
Uber  Rutschungen  der  neuen  Bahnlinie  von  Wiesbaden  nach 
Dotzheim;  über  die  Gefährdung  der  Bahnlinie  und  der  neben- 
ziehenden Straße  durch  die  Felsklippe  am  Nordausgang  des 
Bahnhofes  Bingerbrück.  In  allen  diesen  und  ähnlichen  Fällen 
konnten  wir  mit  gutem  Erfolge  unsere  Ratschläge  auf  geo- 
logischem oder  hydrologischem  Gebiete  erteilen. 

In  gleicher  Weise  wurden  wir  herangezogen  bei  den  Ab- 
rutschungen der  Festungswälle,  welche  vom  Fort  Hardenberg 
in  Mainz  hinunter  zum  Rhein  gebaut  worden  waren.  Ebenso 
bei  dem  Bergstürze  von  Dienheim,  südlich  Oppenheim,  wo 
durch  starke  Durchwässerung  der  Schleichsandschichten  in 
den  Cyrenenmergeln  des  Mainzer  Beckens  der  ganze  Berg- 
hang mit  sämtlichen  Weinbergen  abrutschte;  in  diesem  Falle 
konnte  nur  die  Entwässerung  der  Schleichsande  weitere  Ab- 
rutschungen des  Berges  verhüten. 

111.  Die  Geologen  der  Landesanstalt 

Außer  dem  Verfasser,  welcher  seit  der  Gründung  im 
Jahre  1882  die  Arbeiten  der  Landesanstalt  geleitet  hat  und 
noch  leitet,  waren  die  folgenden  Geologen  an  derselben  in  den 
vergangenen  25  Jahren  tätig. 

1.  Dr.  Carl  Chelius,  geb.  am  9.  April  1857  zu  Dillenburg 
in  Nassau,  zuerst  als  Assistent,  später  als  Landesgeologe  an- 
gestellt; 14.  August  1882  bis  1.  April  1900.  In  dieser  Zeit 
hat  C.  Chelius  die  folgenden  Blätter  der  geologischen  Karte 
im  Maßstabe  1 : 25  000  aufgenommen : Messel,  Roßdorf,  Darm- 
stadt, Mörfelden,  Brensbach,  Lindenfels  und  Neunkirchen. 

2.  Professor  Dr.  Gustav  Klemm,  geb.  am  8.  Juli  1858 
zu  Dresden,  wurde  als  Großh.  Landesgeologe  am  1.  März 
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1892  angestellt,  and  ist  noch  jetzt  an  der  Landesanstalt 
tätig.  G.  Klemm  hat  die  folgenden  Kartenblätter  aufgenommen: 
Erbach,  Michelstadt,  Schaafheim- Aschaflfeuburg,  Beerfelden,  Neu- 
Isenburg,  Kelsterbach,  Birkenau-Weinheim:  die  Blätter  Baben- 
hausen, Nenstadt-Obernburg,  Zwingen berg  und  Bensheim  gemein- 
sam mit  Chr.  Vogel  und  C.  Chelius.  In  den  letzen  Jahren  hat 
G.  Klemm  die  geologische  Uebersichtskarte  des  Odenwaldes 
und  eine  neue  Bearbeitung  der  Blätter  Roßdorf  und  Messel 
begonnen. 

3.  Bergrat  Dr.  Alexander  Steuer,  geb.  am  28.  März  1867 
zu  Dresden,  wurde  am  4.  April  1900  zum  Großh.  Landes- 
geologen ernannt  und  ist  noch  jetzt  bei  der  Landesanstalt 
tätig.  Derselbe  hat  das  Blatt  Groß-Gerau  geologisch  auf- 
genommen. 

4.  Bergrat  Dr.  Wilhelm  Schottier,  geb.  am  25.  März  1869 
zu  Mainz,  hatte  schon  als  Oberlehrer  am  Realgymnasium  zu 
Mainz  bei  der  Untersuchung  der  Basalte  in  der  Umgegend 
von  Gießen  im  Aufträge  der  Landesanstalt  seit  dem  Jahr  1899 
mitgewirkt;  er  wurde  am  10.  April  1904  als  Großh.  Landes- 
geologe angestellt,  und  hat  das  Blatt  Viernheim-Käferthal 
geologisch  anfgenommen. 

5.  Als  Mitarbeiter  waren  zeitweise  an  der  Landesanstalt  tätig: 

Professor  Dr.  August  Streng  in  Gießen  fgest.  1897)  bei 

den  Aufnahmen  in  der  Umgebung  seines  Wohnortes;  Professor 
Dr.  Heinrich  Schopp , Gymnasiallehrer  in  Darmstadt,  hat  seit 
Beginn  der  Landesanstalt  bei  den  Aufnahmen  im  westlichen 
Rheinhessen  (Alzey,  Fürfeld,  Kreuznach)  mitgearbeitet,  und  ist 
noch  jetzt  mit  den  dortigen  Aufnahmen  beschäftigt.  Professor 
Dr.  Christian  Vogel,  Reallehrer  in  Groß-Umstadt  (gest.  1897), 
war  seit  dem  Jahre  1891  an  der  Landesanstalt  tätig  und  hat 
das  Blatt  König  im  Odenwald  und  zusammen  mit  C.  Chelius 
das  Blatt  Groß-Umstadt  geologisch  aufgenommen.  Dr.  Karl 
Luedecke,  Großh.  Kulturingenieur  in  Mainz,  hat  in  unserem 
Auftrag  die  Boden-  und  Wasserverhältnisse  der  Provinz  Rhein- 
hessen und  des  Odenwaldes  in  den  Jahren  1895 — 1897  be- 
arbeitet; ebenso  hat  Kulturingenieur  A.  Mangold  in  den  Jahren 
1891 — 92  die  alten  Neckarbetten  zwischen  Heidelberg  und 
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Trebur  abgebohrt  und  geologisch  aufgenommen.  Endlich  hat 
der  im  Jahre  1907  in  Darmstadt  verstorbene  Geologe  Friedrich 
Maurer  in  unseren  Abhandlungen  eine  wichtige  Arbeit  über 
die  mitteldevonische  Fauna  von  Waldgirmes  bei  Gießen  ver- 
öffentlicht; seine  wertvolle  Sammlung  von  devonischen  Fossilien 
hat  er  dem  hiesigen  Museum  vermacht. 

Wenn  wir  sonach  auf  eine  reiche  Tätigkeit  der  Großh. 
geologischen  Landesanstalt  zurückblicken  können,  so  müssen 
wir  auch  anerkennen,  daß  unsere  Arbeiten  im  Lande  von  allen 
Seiten  auf  das  beste  unterstützt  und  mit  großem  luteresse 
verfolgt  wurden:  von  den  Landwirten,  deren  praktische  Kennt- 
nisse der  Bodenarten  unseren  Aufnahmen  zugute  kamen, 
oder  von  den  Bauingenieuren  und  den  Kreisbauämtern,  bei 
deren  Bauausführungen  wir  mitwirkten,  oder  von  den  Stadt- 
und  Gemeindevertretungen  bei  Gelegenheit  der  Wasserversor- 
gungen. Daß  auch  von  seiten  des  Großh.  Ministeriums  des 
Innern  und  der  Landstände  unsere  Arbeiten  die  erforderliche 
Unterstützung  fanden,  beweist  schon  die  eine  Tatsache,  daß 
die  geologische  Landesanstalt  im  Jahre  1882  mit  dem  kleinen 
Jahresbudget  von  7500  Mark  begonnen  und  nun  in  das  neue 
Jahr  1908  mit  einem  Budget  von  42  000  Mark  eingetreten 
ist;  auch  ist  die  Landesanstalt  nunmehr  in  zweckmässigen 
eigenen  Räumen  untergebracht  und  sind  von  der  Großh.  Staats- 
regierung in  den  letzten  Jahren  für  die  zum  Teil  neue  innere 
Einrichtung  dieser  Räume,  sowie  für  die  Bibliothek  ansehnliche 
außerordentliche  Mittel  verwendet  worden. 

Wir  wollen  hoffen,  daß  das  nächste  Vierteljahrhundert 
ebenso  erfolgreich  für  unsere  Landesanstalt  verlaufen  wird 
wie  die  jetzt  vergangenen  25  Jahre;  an  reicher  und  lohnender 
Arbeit  auf  dem  weiten  geologischen  Gebiete  wird  es  im  Groß- 
herzogtum Hessen  den  Geologen  niemals  fehlen. 
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Bericht  über  die  Arbeiten  der  Großh.  Hessischen 
geologischen  Landesanstalt  im  Jahre  1907 

von  R.  Lepsius. 

Der  Direktor  Geheime  Oberbergrat  Dr.  Lepsius  besuchte 
im  Frühjahr  die  Versammlung  des  Oberrheinischen  geologischen 
Vereins  zu  Lindau  am  Bodensee  und  beteiligte  sich  an  den 
sich  an  diese  Versammlung  anschließenden  Exkursionen  in  das 
Argental,  auf  den  Flescherberg  bei  Ragaz  und  zum  Walensee; 
die  großartigen  Überschiebungen  in  der  Kurfirstenkette,  in 
der  Alvier-  und  Mattstockgruppe  wurden  von  den  beiden  hier 
sachkundigsten  Führern,  Professor  Dr.  A.  Heim  und  Sohn 
Dr.  Arnold  Heim  von  Zürich,  den  zahlreichen  Teilnehmern 
dieses  interessanten  Ausfluges  erläutert. 

Im  Anschluß  an  diese  Exkursionen  hatten  die  deutschen 
geologischen  Landesanstalten  eine  Studienreise  verabredet,  auf 
welcher  die  diluvialen  Ablagerungen  des  Rheinstromgebietes 
von  der  Schweiz  bis  zum  Niederrhein  gemeinsam  und  unter 
Führung  der  in  den  betreffenden  Gegenden  aufnehmenden  Geo- 
logen begangen  werden  sollten;  es  sollte  womöglich  eine 
Übereinstimmung  oder  wenigstens  eine  gleichmäßigere  Auf- 
fassung der  diluvialen  Stufen  erreicht  werden.  Diese  Be- 
gehungen begannen  im  Aargau,  gingen  durch  das  Elsaß  und  Baden 
nach  Hessen  (Mittelrhein  • und  Untermain terrassen)  und  in 
das  Rheingau,  sowie  zum  Niederrhein  bis  Köln.  Es  beteiligten 
sich  an  dieser  Studienreise,  welche  14  Tage  in  Anspruch  nahm, 
einige  Schweizer  Geologen  von  Aarau  und  Basel,  sowie  die 
Direktoren  und  je  einige  Landesgeologen  der  Landesanstalten 
von  Elsaß-Lothringen,  Baden,  Württemberg,  Hessen  und  Preußen; 
von  München  der  Landesgeologe  Dr.  F.  W.  Pfaff. 
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Ende  September  nahm  er  teil  an  den  Beratungen  der 
Direktoren  der  deutschen  geologischen  Landesanstalten  zu 
Eisenach. 

Landesgeologe  Professor  Dr.  Klemm  setzte  im  verflossenen 
Sommer  die  Begehungen  für  die  Herstellung  der  Übersichts- 
karte des  Odenwaldes  fort.  Derselbe  erstattete  amtliche  Gut- 
achten über  die  Steinbrüche  bei  Hammelbach,  Lützelbach  und 
Gras-Ellenbach  auf  Ansuchen  der  Großherzoglich  Hessischen  und 
Königlich  Preußischen  Eisenbahndirektion  Mainz ; über  die  Wasser- 
versorgung der  Station  Kranichstein;  über  Steinbrüche  an  der 
Starkenburg  bei  Heppenheim;  Uber  Bodenbewegungen  im  Schlacht- 
viehhof zu  Offenbach  a.  M.  auf  Ansuchen  der  Bürgermeisterei ; 
über  die  Wasserversorgungen  von  Rodheim  v.  d.  H.  und  von 
Gras-Ellenbach,  über  Brunnenanlagen  im  Mörsbacher  Grund  und 
über  Wasserversorgung  des  Forsthauses  Einsiedel. 

Landesgeologe  Bergrat  Dr.  Steuer  beendete  die  Aufnahme 
des  Blattes  Oppenheim  und  setzte  seine  Untersuchungen  in  den 
Tertiärschichten  Rheinhessens  fort.  Speziell  verfolgte  er  die 
Braunkohlenbildungen  in  den  drei  Provinzen.  Weitere  Unter- 
suchungen erforderten  die  Flußterrassen  des  Rheines,  die  auch 
Begehungen  im  Rheintal  unterhalb  Bingen  erforderlich  machten. 
Im  Anschluß  an  deren  Studium  wurden  die  Beobachtungen  über 
die  Entstehung  und  Bewegung  des  Grundwassers  in  der  Rhein- 
ebene weitergeführt.  Zum  Teil  umfangreiche  geologische  Unter- 
suchungen führte  er  für  die  Wasserversorgungen  der  Städte 
Alzey  und  Mainz  aus;  auch  für  die  Stadt  Bingen  waren  noch 
Arbeiten  an  den  Brunnen  zu  erledigen. 

Bei  der  oben  erwähnten  gemeinsamen  Untersuchung  der 
Diluvialablagerungen  des  Rheintals  mit  Vertretern  der  deutschen 
Landesanstalten  führte  Dr.  Steuer  einen  Tag  nach  Mainz-Buden- 
heim, Ingelheim-Bingen  und  nahm  an  der  Weiterreise  nach  dem 
Niederrhein  teil. 

Landesgeologe  Bergrat  Dr.  Schottier  schloß  im  Sommer 
1907  die  geologische  Aufnahme  des  Blattes  Sensbach  (Schloßau) 
im  Odenwald  ab.  Er  fing  im  Frühling  desselben  Jahres  die  Auf- 
nahmen auf  Blatt  Seligenstadt  an.  Außerdem  setzte  er  die  Vor- 
arbeiten für  die  Aufnahme  der  Blätter  Gießen  und  Aliendorf 
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a.  d.  Lumda  fort  und  begann  gemeinsam  mit  Herrn  Bergmeister 
Köbrich  mit  Untersuchungen  über  die  Eisenerzlageratätten  der 
Provinz  Oberhessen.  Diese  Arbeiten  werden  im  Sommer  1908 
fortgesetzt  werden. 

Bei  der  gemeinsamen  Diluvialexkursion  führte  er  die  Teil- 
nehmer bei  Groß-Umstadt  und  nahm  dann  an  den  weiteren 
Exkursionen  bis  zum  Schlüsse  teil.  Im  Herbst  beteiligte  er  sich 
an  der  Versammlung  des  Niederrheinischen  geologischen  Vereins 
zu  Marburg. 

Auf  Veranlassung  der  Landwirtschaftskammer  für  das 
Großherzogtum  übernahm  er  bei  den  Arbeiten  zur  Bekämpfung 
der  Gelbsucht  der  Reben  den  bodenkundlichen  Teil  und  wird 
im  nächsten  Sommer  die  in  Betracht  kommenden  Teile  der 
Gemarkungen  Heßloch  und  Gau-Odernheim  im  Maßstabe  1:1000 
agronomisch  aufnehmen. 

Er  war  ferner  zur  Erörterung  geologischer  Fragen  bei 
den  von  der  Provinz  Oberhessen  geplanten  Anlagen,  nämlich 
dem  Gruppenwasserwerke  Inheiden  und  der  Talsperre  bei 
Lißberg  wiederholt  zugezogen  und  erstattete  in  ersterer  An- 
gelegenheit ein  Gutachten  an  die  Provinzialdirektion. 

Außerdem  war  er  bei  den  Vorarbeiten  für  die  Wasser- 
versorgung folgender  Orte  des  Vogelsberges  tätig:  Lumdatal- 
gruppe, Treis  a.  d.  Lumda,  Steinbach  bei  Gießen,  Hausen  bei 
Gießen,  Leihgestern,  Kreisabdeckerei  bei  Garbenteich,  Lauter- 
bach, Alteburg,  Heblos,  Glashütten,  Rainrod  bei  Schotten, 
Rainrod  im  Kreise  Alsfeld,  Sellnrod,  Bobenhausen,  Helpers- 
hain, Meiches,  Lehnheim,  Dirlammen,  Windhausen,  OI>erbreiten- 
bach,  Wiesenhof  bei  Ulrichstein,  Oberschmitten,  Gendarmen- 
wohnung in  Wenings,  Dannerod  und  Neu-Ulrichstein. 

Ferner  erstattete  er  ein  Gutachten  in  Sachen  der  Ver- 
legung des  Friedhofes  der  Gemeinde  Ober -Widdersheim. 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1908. 

Der  Direktor  der  Grossh.  geologischen  Landesanstalt. 

Dr.  R.  Lepsius. 
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Über  das  Schmirgelvorkommen  vom  Frankenstein 
bei  Darmstadt  und  seine  Beziehungen  zu  den 
dortigen  „Olivingabbros“ 

von  G.  Klemm. 

Mit  einer  Figur  im  Text. 

Die  erste  Notiz  Aber  das  Vorkommen  eines  Schmirgel- 
gesteines am  Frankenstein  bei  Darmstadt  hat  Chelius ')  gebracht, 
indem  er  ein  „eisenreiches  Gestein  an  dem  Fußpfad  nach  dem 
Frankensteiner  Schloß,  westlich  Nieder-Beerbach'*,  erwähnt,  das 
„derbem,  dichtem  Magneteisen  nicht  unähnlich  sieht  und  im 
Schliff  neben  diesem  bald  durchsichtigen  Plagioklas  und 
Olivin  in  anscheinend  gut  begrenzten  Kristallen,  bald  eine 
einheitliche,  farblose  anisotrope  Masse  erkennen  läßt,  die  von 
einzelnen  zerbrochenen,  kräftig  polarisierenden  Nadeln  oder 
Rosetten  solcher  wirr  erfüllt  ist“.  Das  Vorhandensein  des 
Korundes  hatte  er  demnach  zu  jener  Zeit  noch  nicht  erkannt. 
Erst  Andreae5)  hat  letzteres  festgestellt.  Er  berichtet  nämlich: 
„Auf  dem  Wege,  welcher  gleich  westlich  über  dem  Asbest- 
bruch vorbeiführt,  haben  wir,  anstehend  im  Weg,  dünnere 
Streifen  oder  breitere  Partien  im  Saussuritgabbro  bildend,  ein 
eigentümliches  Gestein;  es  besteht  oft  mehrmals  zur  Hälfte  aus 
Magneteisen  (ohne  Spur  von  Chrom  und  Titan)  und  wurde  von 
Chelius  schon  früher  (1.  c.  p.  28)  vorläufig  auf  dasselbe  hin- 
gewiesen. Neben  dem  Magneteisen  fanden  wir  im  Schliff 

‘)  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt  etc. 
IV.  Folge,  ö.  Heft,  1884.  Die  Diallaggesteine  des  Frankensteins  und 
seiner  Umgebung,  S.  28. 

')  Der  Magnetstein  vom  Frankenstein  an  der  Bergstraße.  Ab- 
handlungen der  Senckenbergischen  naturforschenden  Gesellschaft  zu 
Frankfurt  a.  M.,  Bd.  XV,  S.  62,  1888. 
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reichlich  Korund,  Sillimanit  und  einen  sehr  dunklen,  im  durch- 
fallenden  Licht  grünen  Eisenspinell  (Herzynit)“. 

In  den  Erläuterungen  tu  den  Blättern  Zwingenberg  und 
Bensheim  hat  dann  Chelius  (8.  21  u.  22)  das  Vorkommen  von 
Nieder-Beerbach  als  komndhaltig  beschrieben,  sowie  zugleich 
ein  anderes  derartiges  erwähnt  „oberhalb  Seeheim  zwischen 
Dieters-,  Brannenberg-  und  Langenschneise“,  auch  eine  Analyse 
des  letzteren  mitgeteilt.  Ebenda  bezieht  er  sich  auf  die  An- 
gaben Andreaes  bezüglich  Sillimanit  und  Spinell,  „die  aber 
mikroskopisch  noch  nicht  gefunden  wurden,  da  die  Verarlieitung 
des  Materials  größere  Schwierigkeiten  bereitet“. 

Letztere  Angabe  ist  sehr  auffällig,  wenn  man  sie  seiner 
ersten  Notiz  gegenüberstellt,  in  der  er  von  einzelnen  zerbrochenen, 
kräftig  polarisierenden  Nadeln  oder  Rosetten  solcher  spricht, 
was  sich,  wie  aus  einer  Durchsicht  seiner  Präparate  bervorgeht, 
nur  auf  solche,  die  sehr  sillimanitreich  sind,  beziehen  kann. 

Von  dem  Seeheimer  Vorkommen  sagt  Chelius  (1.  c.):  „es 
steht  offenbar  mit  dem  dritten,  südlichsten  Olivingabbrozug  in 
Verbindung,  wie  das  Nieder- Beerbacher  Vorkommen  mit  dem 
Olivingabbro  am  Magnetstein“. 

An  dieser  von  Chelius  behaupteten  Zusammengehörigkeit  des 
Schmirgelgesteines  und  des  sog.  „Olivingabbros“  stiegen  dem 
Verfasser  starke  Zweifel  auf,  als  er  bei  einer  Untersuchung 
der  Gabbros  bei  Seeheim,  speziell  derjenigen  von  der  Langen- 
schneise nirgends  Olivin  im  Gabbro  linden  konnte,  so  daß  die- 
selben sich  von  den  schwarzen,  feldspatfreien  Diallagperi- 
dotiten  (Wehrliten)  der  Gegend  von  Nieder-Beerbach  scharf 
unterscheiden.  Diese  Zweifel  wurden  bestätigt  durch  die  Auf- 
findung eines  neuen  Schmirgelvorkommens  südöstlich  von  Nieder- 
Beerbach,  das  hier  namentlich  in  seinen  Beziehungen  zu  den 
Gabbrogesteinen  näher  besprochen  werden  soll.  Das  neue  Vor- 
kommen, von  dem  dies  beigefügte  schematische  Profil  eine 
ungefähre  Vorstellung  geben  soll,  findet  sich  an  dem  von  Nieder- 
Beerbach  nach  FrankenhauBen  führenden  Fahrwege  30  Schritte 
südlich  von  der  Stirnmauer  des  Nieder- Beerliacher  Wasserleitungs- 
hochbehälters auf  der  östlichen  Seite  des  daselbst  einen  Einschnitt 
bildenden  Weges.  Das  Hauptgestein  besteht  aus  einem  stark 
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zersetzten,  zum  Teil  auch  von  Rutscbflächen  durchzogenen  massigen 
Gabbro  (Gb),  dessen  grünlichgrauer  Grus  manchmal  noch  frischere 
Kerne  enthält.  In  diesem  Gabbro  stecken  zwei  verschiedenartige 


Einschlüsse.  Der  eine  bildet  eine  schwarze,  dünne,  nicht  ganz 
meterlange  Scholle,  die  ungefähr  0,1  tn  größte  Dicke  besitzt  und 
fast  horizontal  liegt,  der  andere,  hellgrau  gefärbt,  ist  im  Quer- 
schnitt elliptisch  gestaltet  mit  einem  größten  Durchmesser  von 
etwa  0,15  m.  Er  liegt,  wie  dies  die  Abbildung  zeigt,  getrennt 
von  der  schwarzen  Scholle  etwas  über  ihr.  Außerdem  wird 
der  Gabbro  noch  durchsetzt  von  einem  ca.  0,6  m mächtigen 
Gange  eines  total  zersetzten,  schmutzig  dunkelgrünen,  dichten 
Gesteines,  das  wohl  als  Odinit  zu  deuten  ist;  sein  Streichen  ist 
anscheinend  etwa  nordöstlich. 

Die  schwarze  Scholle  ist  scharf  gegen  den  Odinit  und  den 
Gabbro  abgesetzt. 

Sie  zeigt  unter  dem  Mikroskop  eine  trübe  grünliche  Masse, 
in  der  zahlreiche  Kristalle  und  Körner  von  Korund  und  Eisen- 
erz liegen,  deren  erstere  durch  parallele  Anordnung  auch  eine 
deutliche  Parallelstruktur  des  Einschlusses  erzeugen,  die  aller- 
dings erst  im  Dünnschliffe  deutlich  hervortritt.  Die  grünliche 
Masse  zeigt  bei  starker  Vergrößerung  fein-  und  verworrenfaserige 
oder  verworrenschuppige  Struktur  und  schwache  Doppelbrechung. 
Stellenweise  enthält  sie  auch  Aggregate  heller,  stark  doppel- 
brechender Lamellen,  die  wohl  als  Muakovit  anzusprechen  sind. 
An  manchen  Stellen  sieht  es  so  aus,  als  ob  die  grüne  Grund- 
masse aus  einer  Zersetzung  des  Korunds  hervorgegangen  wäre, 
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da  nämlich,  wo  isolierte,  stark  gerundete  oder  wie  zerfressen 
aussehende  Korundkörner  in  ihr  liegen. 

Der  Korund  ist  zum  großen  Teil  farblos,  oft  sind  aber 
auch  seine  nach  der  Basis  tafelförmig  ausgebildeten  Kristalle 
blau  gefleckt  und  zeigen  dann  deutlichen  Pleochroismus:  c 

farblos  -L  c blau.  Er  erscheint  aber  nur  zum  Teil  in  guten 
Kristallen,  vielfach  in  runden  oder  ganz  unregelmäßigen  Körnern. 
Dieselben  sind  an  vielen  Stellen  ohne  fremde  Zwischenmasse 
oder  nur  mit  zwischengeklemmtem  Eisenerz  aneinander  gedrängt. 
Das  Eisenerz  füllt  überhaupt  vorwiegend  die  Bäume  zwischen 
Korundkörnern  aus;  es  erscheint  auch  als  Einschluß  im  Korund 
fast  nie  in  Kristallen,  sondern  in  runden  Körnern.  In  Salz- 
säure löst  es  sich  sehr  schwer,  erst  nach  Zusatz  von  Jodkalium 
tritt  kräftigere  Auflösung  ein. 

Der  graue  Einschluß,  der  oberhall)  des  Schmirgelschöllchens 
im  Gabbro  Liegt,  besteht  aus  einem  unter  dem  Mikroskop  farb- 
losen, wirr  verwachsenen  Haufwerk  eines  Minerales  der  Epidot- 
familie, das  im  polarisierten  Lichte  vorwiegend  blaugraue 
Interferenzfarben  ergibt.  Bei  der  Unregelmäßigkeit  der  Körner 
und  ihrer  außerordentlich  innigen  Durchdringung  gelang  es  nicht, 
die  Lage  der  Achsenebene  festzustellen;  wahrscheinlich  liegt Zoisit 
vor.  Neben  diesem  enthält  der  Schliff  noch  Eisenerzkörner, 
meist  allotriomorph,  nur  als  Füllmasse  der  Räume  zwischen 
mehreren  Zoisitkörnern,  zum  Teil  aber  auoh  in  langgestreckten 
Durchschnitten.  Die  graue  Farbe,  welche  dies  Erz  bei  der 
Verwitterung  annimmt,  deutet  auf  starken  Titangebalt. 

Der  Einschluß,  der  sich  ebenfalls  ringsum  vom  Gabbro 
scharf  abhebt,  ist  als  Kalksilikathornfels  zu  bezeichnen.  Bei 
der  Verwitterung  zerfällt  er  ebenso  wie  die  Schmirgelacholle  zu 
einer  mürben,  tonigen  Masse,  in  der  scharfeckige  Brocken  des 
anscheinend  völlig  frischen  Gesteines  stecken. 

Der  Gabbro,  der  diese  Iteiden  einander  so  ganz  fremdartig 
gegenüberstehenden  Einschlüsse  führt,  ist  ein  normaler,  ganz 
olivinfreier  Gabbro.  Es  kann  wohl  kaum  bezweifelt  werden, 
daß  der  Kalksilikathornfels  und  der  Schmirgel  in  ihm  echte 
Einschlüsse  bilden,  nicht  a)»er  als  „Ausscheidungen“  aus  ihm 
aufgefaßt  werden  dürfen. 

Not  Uhl.  iv.  2*  2 
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Die  anderen  beiden  bis  jetzt  bekannt  gewordenen  Schmirgel- 
vorkommen  des  Frankensteins  sind  nicht  gut  aufgeschlossen. 
Das  aus  der  Gegend  von  Seeheim  findet  sich  in  Fragmenten 
auf  dem  Gebiet  zwischen  Langenschneise,  Dieters-  und  Braunen- 
bergschneise, also  nahe  dem  südlichen  Ende  der  ersteren.  Auf 
der  Langenschneise  selbst  kann  man  etwa  200  m vor  ihrem 
Südende  derartige  Fragmente  unschwer  sammeln,  ebenso  auf  den 
vom  Ende  der  Schneise  nach  Seeheim  führenden  Wegen. 

Auch  hier  ist  das  Verhältnis  von  Eisenerz  zu  Korund 
das  gleiche  wie  bei  Nieder-Beerbach.  Am  Korund  sind  manch- 
mal Zwillingsbildungen  wahrzunehmen  sowie  häufig  Ein- 
wachsungen von  äußerst  dünnen  opaken  Nüdelchen  in  drei 
sich  unter  60  0 kreuzenden  Richtungen  j o P.  Eine  Zersetzung 
des  Korunds  in  verworrenschuppige,  stark  doppelbrechende 
Aggregate  von  Muskovit  ist  hier  zweifellos  nachweisbar,  da 
man  manchmal  innerhalb  derselben  die  sich  regelmäßig  durch- 
kreuzenden opaken  Nüdelchen  noch  erhalten  sieht. 

Das  dritte  Schmirgelvorkommen  aus  der  Nähe  der  alten 
Asbestgrube  am  Fußwege,  der  vom  Frankenstein  nach  Simmer- 
machers  Gasthof  in  Nieder-Beerbach  führt,  steht  nach  Andreae 
im  Wege  selbst  an,  ist  aber  zurzeit  so  mit  allerlei  Schutt 
überrollt,  daß  es  sich  nicht  mehr  genau  feststellen  läßt.  Frag- 
mente desselben  kann  man  im  Wege  unterhalb  des  Waldes- 
saumes sammeln.  Andreae  gibt  an,  daß  es  im  „Saussurit- 
gabbro“  ansteht,  also  auch  hier  ohne  Zusammenhang  mit  dem 
sog.  „Olivingabbro“,  der  an  der  alten  Asbestgrube  selbst  auf- 
geschlossen ist.  Von  diesem  Vorkommen  befinden  sich  in  der 
Sammlung  der  Landesanstalt  mehrere  Schliffe,  die  den  Korund 
zum  Teil  in  völlig  zersetztem  Zustande,  in  Muskovit  umgewandelt, 
zeigen.  In  anderen  Präparaten,  in  deuen  er  noch  frisch  ist, 
läßt  er  er  keinerlei  bemerkenswerte  Eigentümlichkeiten  erkennen. 
Eines  dieser  Präparate  nun  enthält  eine  dunkle,  mit  dem 
Schmirgel  wechsellagernde  Schicht,  reich  an  opaken,  ganz 
unregelmäßig  begrenzten  Körnern,  die  zum  Teil  mit  dunkel- 
grüner Farbe  durchsichtig  werden  imd  sich  dicht  erfüllt  zeigen 
mit  parallelen,  opaken,  dünnen,  oft  etwas  welligen  oder  zackigen 
Nüdelchen.  Die  grünen  Körner  haben  einen  ganz  unregel- 
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mäßigen  opaken  Rand  und  werden  von  unregelmäßigen 
Sprüngen  durchsetzt,  auf  denen  ebenso  wie  vom  Rande  aus 
sich  eine  Umwandlung  zu  vollziehen  scheint.  Das  Mineral 
erweist  sich  als  isotrop,  könnte  daher  wohl  der  von  Andreae 
erwähnte  Eisenspinell  (Herzynit)  sein.  Genaueres  läßt  sich  aus 
Mangel  an  Material  nicht  feststellen.  Manche  Schichten,  die 
mit  dem  Schmirgel  wechsellagern,  sind  reich  an  Sillimanit,  der 
in  stark  zersetztem  Feldspat  steckt. 

Aus  den  mitgeteilten  Beobachtungen  ergibt  es  sich,  daß 
irgendein  genetischer  Zusammenhang  zwischen  dem  Schmirgel 
und  dem  sog.  Olivingabbro,  der  wohl  besser  als  Peridotit  oder 
Wehrlit  zu  bezeichnen  ist,  nicht  besteht.  Der  Schmirgel  bildet 
vielmehr  echte  Einschlüsse  im  normalen  Gabbro,  neben  denen 
sich  auch  andere  kontaktmetamorph  veränderte  Sedimente,  wie 
Kalksilikathomfelse  linden.  Der  Schmirgel  selbst  scheint 
mit  solchen  in  Wechsellagerung  aufzutreten.  Keinesfalls  kann 
man  ihn  etwa  als  magmatische  Ausscheidung  auffassen. 

Am  Schlüsse  der  kurzen  Ausführungen  über  das  Franken- 
steiner Schmirgelvorkommen  mögen  noch  einige  Bemerkungen 
über  den  sog.  Olivingabbro  Platz  linden.  Dies  schwarze  Gestein 
findet  sich  am  besten  aufgeschlossen  in  einem  Schürf  etwas 
westlich  von  der  Kirche  von  Nieder-Beerbach.  Es  hat  daselbst 
augenscheinlich  starke  Pressung  und  nachfolgende  Zersetzung 
erlitten,  so  daß  die  Olivine  zum  größten  Teile  serpentinisiert 
sind.  Zahllose  Adern  von  Calciumcarbonat  in  zum  Teil  parallel- 
faserigen Aggregaten1)  durchziehen  es  und  auf  den  Rutschflächen 
hat  sich  nicht  selten  Asbest  abgeschieden,  der  wohl  überall  Chry- 
sotil zu  sein  scheint,  ln  dem  genannten  Schürf  nun  fällt  ein  heller 
zirka  45  cm  mächtiger  Gang  auf,  der  NS  streicht  und  mit  etwa 
30  0 nach  0 einfällt.  Bei  genauerem  Zusehen  erkennt  man,  daß 
die  beiden  Salbänder  des  Ganges  aus  demselben  faserigen  Kalk- 
spat bestehen,  der  auch  für  sich  daselbst  zahlreiche  Adern  bildet, 
die  zirka  30  cm  starke  übrige  Masse  aber  aus  einem  an  dunklen 
Gemengteilen  armen  Gabbro,  der  übrigens  auch  stark  zersetzt 
ist.  Etwas  ähnliches  kann  man  in  einem  Schürf  im  „Olivin- 


')  Ein  Teil  dieser  Adern  erweist  sich  nach  der  Meigenschen  Probe 
als  Aragonit,  ein  anderer  als  Kalkspat. 
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gabbro“  beobachten  am  Fußwege  von  Burg  Frankenstein  nach 
Ober-Beerbach,  dem  sog.  „Odenwaldweg“.  Dort  befindet  sich  etwa 
0,5  km  südlich  vom  Frankenstein  ein  von  der  Forstvenvaltung  zur 
Gewinnung  von  Wegbeschotterungsmaterial  angelegter  Schürf.  Es 
soll  nämlich  der  stark  zersetzte  und  von  zahllosen  Quetschzonen 
durchzogene  Olivingabbro  ein  vorzügliches  Material  für  die 
Beschotterung  der  Waldwege  abgeben.  Auch  hier  sieht  man 
einen  allerdings  nicht  in  seiner  ganzen  Mächtigkeit  aufge- 
schlossenen Gang  von  olivinfreiem,  an  Bisilikaten  sehr  armen 
Gabbro  hindurchsetzen.  Es  macht  also  den  Eindruck,  als  ob 
der  „Olivingabbro“  älter  als  der  eigentliche  Gabbro  wäre,  in 
welchem  er  in  Form  von  Schollen  auftritt,  die  vom  normalen 
Gabbro  bisweilen  durchsetzt  werden.  Leider  fehlen  bis  jetzt 
Aufschlüsse  im  Kontakt  beider  Gesteine.  In  der  Umgebung 
des  Magnetsteins  allerdings  scheint  ein  Uebergang  des  normalen 
Gabbros  in  den  Peridotit  stattzufinden.  Diese  Erscheinung 
läßt  sich  aber  auch  so  deuten,  daß  man  die  olivinfübrenden 
eigentlichen  Gabbros  als  durch  Resorption  von  Peridotit- 
material  beeinflußt  auffaßt.  Die  Entscheidung  darüber,  ob  diese 
letztere  Ansicht  die  richtige  ist,  dürfte  zurzeit  unmöglich  zu 
treffen  sein,  da  es  eben  an  Aufschlüssen  fehlt. 
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Über  ein  Malchitvorkommen  im  Kirschhäuser 
Tal  bei  Heppenheim  a.  d.  Bergstraße. 

von  0.  Klemm. 

(Mit  Tafel  I u.  II.) 

Im  Kirschhituser  Tal  bei  Heppenheim  liegen  bei  km  30,0 
westlich  von  Fischweiher . auf  der  Nordseite  der  Kreisstraße 
zwei  zurzeit  außer  Betrieb  stehende  Steinbrüche,  in  denen 
schwarze  Amphibolhornfelse  gewonnen  wurden.  Dieselben  strei- 
chen N 85  4 W und  fallen  sehr  steil  nach  N ein. 

In  der  Mitte  des  größeren  östlichen  Bruches  ist  eine 
Klippe  dieser  Hornfelse  stehen  geblieben  (vgl.  Tafel  II,  Fig.  1), 
in  der  bei  näherer  Besichtigung  zwei  parallel  der  Schichtung 
des  Hornfelses  verlaufende  hellere  Einlagerungen  auffallen,  die 
etwa  0,3 — 0,5  m mächtig  sind.  Diese  Einlagerungen  heben 
sich  scharf  vom  Nebengestein  ab  durch  ihren  Reichtum  an 
Feldspaten,  die  porphyrisch  hervortreten;  durch  Zersetzung 
halien  sie  weiße  Farbe  bekommen  und  ihren  Qlasglanz  zum 
größten  Teil  verloren.  Diese  Einlagerungen  werden  vom  Ver- 
fasser aufgefaßt  als  malchitische  Gange. 

. Die  Hornfelse  lassen  bei  genauerer  Betrachtung  zahlreiche, 
selten  dicker  als  2 cm  werdende  hellere,  meist  grünliche  Ein- 
lagerungen erkennen,  die  teils  als  Schichten,  teils  als  linsen- 
förmige oder  ganz  unregelmäßig  gestaltete  Massen  im  Quer- 
schnitt erscheinen  (vgl.  Tafel  I). 

Die  hellen  Schichten  oder  Linsen  enthalten  häufig,  schon 
dem  bloßen  Auge  als  solche  erkennbare  gelbrote  Granate 
(7  auf  Tafel  I)  in  kleinen  unregelmäßigen  Körnern,  die  meist 
zu  imregelmäßigen  Haufwerken  zusammentreten.  Wie  Tafel  I 
zeigt,  sind  die  hellen  und  die  dunklen  Lagen  an  manchen 
Stellen  förmlich  miteinander  verknetet  (D). 
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Nicht  sehr  häufig  sind  granitische  Injektionen,  bald  mehr 
von  aplitischem,  bald  mehr  von  pegmatitischem  Charakter. 
Sie  sind  großenteils  parallel  zur  Schichtung  des  Hornfelses 
injiziert  und  bilden  oft  scheinbar  isolierte  Linsen,  die  aber,  wie 
man  bei  schärferem  Zusehen  erkennt , doch  durch  oft  haarfeine 
Trümchen  miteinander  in  Verbindung  stehen. 

Außerdem  werden  die  Gesteine  des  Aufschlusses  auch 
nach  den  verschiedensten  Richtungen  von  weißen,  vorwiegend 
mit  Kalkspat  erfüllten  Adern  durchzogen,  an  denen  sich  öfters 
deutliche  Verschiebungen  beobachten  lassen. 

Der  Amphibolit,  der  auf  der  polierten  Fläche  tiefschwarze 
Farbe  und  feines  Korn  zeigt,  gibt  sich  unter  dem  Mikroskop 
als  deutlich  geschichtetes  Gestein  zu  erkennen,  das  die  Parallel- 
struktur hauptsächlich  Horablendesäulen  verdankt,  deren  Dicke 
im  Durchschnitt  etwa  0,1 — 0,2  bei  0,2 — 0,6  mm  Länge  beträgt 
(vgl. Tafel  II,  Fig.  4).  Sie  sind  in  der  Prismenzone  oft  idiomorph 
ausgebildet,  aber  fast  nie  an  den  vertikalen  Enden.  Ihre 
Farbe  ist  grün,  bald  mehr  bläulich-,  bald  mehr  bräunlichgrftu. 
Die  Absorption  in  der  Richtung  der  Orthodiagonale  ist  merklich 
stärker  als  in  der  Richtung  der  Vertikalachse.  Die  Auslöschungs- 
schiefe C : c beträgt  maximal  etwa  20  °.  Neben  der  Hornblende 
tritt  an  manchen  Stellen  als  dunkler  Gemengteil  Biotit  auf,  und 
zwar  so,  daß  öfters  Übergänge  in  fast  reine  Biotitschiefer  zu 
beobachten  sind. 

Neben  der  Hornblende  bildet  Feldspat  den  Hauptgemengteil 
des  Amphibolites.  Derselbe  besteht  teils  aus  Orthoklas,  teils 
aus  Oligoklas.  Die  Identifizierung  beider  Feldspatarten  gelang 
trotz  der  meist  starken  Trübung,  welche  sie  zeigen,  durch  die 
Anwendung  der  Fouqueschen  Methode. 

Gegen  den  Feldspat  tritt  der  Quarz  in  vielen  Schichten 
ganz  zurück.  In  anderen  ist  er  dagegen  häufiger  vorhanden. 

Ziemlich  reichlich  sind  Titanit  und  Apatit  ausgeschieden, 
ersterer  fast  nur  in  rundlichen  Körnern,  letzterer  häufig  durch 
zahllose  winzigste  Einschlüsse  bräunlich  getrübt.  Rutil  und 
Zirkon  treten  nur  spärlich  auf,  reichlich  dagegen  in  manchen 
Schichten  Pyrit,  während  andere  wiederum  fast  frei  von  opaken 
Erzkörnern  sind. 
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Die  hellen  graugrünen  Lagen  und  Linsen,  die  mit  dem 
Amphibolit  und  dem  Biotitschiefer  wechsellagern,  erweisen  sich 
unter  dem  Mikroskop  als  typische  Kalksilikathornfelse.  In 
einer  trüben  Grundmasse  aus  meist  unregelmäßig  gestalteten 
Feldspatkörnem  liegen  bald  dicht  gedrängt,  bald  ziemlich  ver- 
einzelt, Epidotkörner,  die  fast  nie  idiomorph  ausgebildet  sind. 
Außerdem  tritt  auch  Kalkspat  in  ganz  unregelmäßig  gestalteten 
Partien  aber  als  zweifellos  primärer  Gemengteil  auf.  Quarz 
scheint  ganz  zu  fehlen.  Nicht  selten  gesellt  sich  dem  Epidot 
auch  Granat  bei,  makroskopisch  in  ziemlich  hell  bräunlich  roten 
Körnern,  unter  dem  Mikroskop  fast  farblos  und  ganz  unregelmäßig 
umrandet. 

Es  findet  ein  ganz  allmählicher  Üt>ergang  aus  dem 
Amphibolit  in  den  Kalksilikathornfels  statt,  indem  sieb  nahe 
der  Grenze  in  ersterem  zahlreiche  Epidotkörner  einstellen,  die 
allmählich  die  Hornblende  verdrängen. 

Die  Struktur  des  Amphibolites  und  des  aus  ihm  hervor- 
gehenden Biotitschiefers  ist,  wie  Fig.  4 auf  Tafel  II  zeigt,  echte 
Hornfelsstruktur. 

Die  chemische  Zusammensetzung  des  Amphibolites  ist  unter  I 
im  folgenden  mitgeteilt.  Es  wurden  für  die  Analyse  solche 
Stücke  ausgelesen,  die  möglichst  frei  von  Verwachsungen  mit 
Kalksilikathornfels  waren.  Zum  Vergleich  sind  noch  einige  an- 
dere Amphibolitanalysen  mitgeteilt  von  Gesteinen  des  Blattes 
Birkenau  (IV,  V,  VI,  VII)  und  der  Blätter  Roßdorf  und  Darm- 
stadt (II,  III).  Die  >>eiden  letzten  Analysen  VTII  und  IX  sind 
solche  von  Uralitdiabasen  des  Blattes  Roßdorf.  Diese  Analysen 
wurden  hier  angefügt  wegen  ihrer  großen  Übereinstimmung 
mit  den  Amphibolitanalysen,  obwohl  sie  von  Gesteinen  durch- 
aus anderer  Entstehungsart  als  die  Ampliibolite  herrükren.  Denn 
es  kann  doch  wohl  keinem  Zweifel  unterworfen  sein,  daß  der 
hier  besprochene  Amphibolit  aus  dem  Kirschhäuser  Tal  ein 
echtes,  kontaktmetamorph  umgewandeltes  Sediment  ist.  Seine 
Übergänge  in  Biotitschiefer  einerseits  und  in  Kalksilikatbornfels 
anderseits  und  die  schichtenfbrmige  unendlich  oft  wiederholte 
Wechsellagerung  dieser  Gesteine  miteinander  beweisen  die  sedi- 
mentäre Entstehung  zweifellos.  Es  mag  vielleicht  ein  Schal- 
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stein  mit  Knauern  von  unreinem  Kalk  gewesen  sein,  wie  sie  im 
Silur  und  Devon  des  Rheinischen  Schiefergebirges  so  häufig 
auftreten,  dessen  verschiedenartige  Bestandmassen  bei  der  Auf- 
richtung des  Gebirges  stark  miteinander  verknetet  und  später 
durch  die  in  nächster  Nachbarschaft  anstehenden  Granitmassen 
umkristallisiert  wurden. 

Die  Ansicht,  daß  die  in  Rede  stehenden  Hornfelse  etwa 
„dynamometamorph“  umgewandelte  Diabase  seien,  wird  wohl 
angesichts  der  hier  beschriebenen  Verbandsverhältnisse  kaum 
aufgestellt  werden  können.  Die  Ähnlichkeit  der  Amphibolit- 
und  der  Diabasanalysen  mag  wohl  daher  stammen,  daß  in  den 
Amphiboliten  znm  großen  Teil  diabasisches  Material  enthalten 
ist,  das  aber,  wie  ihre  schichtenweise  wechselnde  Zusammen- 
setzung zeigt,  doch  stark  mit  fremdem  Material  gemengt  gewesen 
sein  muß.  Jedenfalls  dürfte  aber  die  Übereinstimmung  im 
analytischen  Befunde  zweier  so  durchaus  genetisch  verschiedener 
Gesteine,  wie  unserer  Amphibolite  und  Diabase,  zur  Vorsicht 
mahnen  bei  der  Ableitung  genetischer  Anschauungen  lediglich 
aus  der  chemischen  Analyse  eines  Gesteines,  wie  dies  ja  in 
jüngster  Zeit  seitens  mancher  Autoren  in  durchaus  einseitiger 
Weise  beliebt  wird. 


I 

II 

III 

IV 

V 

SiO,  . 

. . 51,33«>/0 

53,64% 

45,51% 

51,20% 

55,32% 

TiOj  . 

• • 1,02  „ 

1,18  „ 

2,52  „ 

1,42  „ 

1,20  „ 

AljO,  . 

. . 17,83  „ 

18,99  „ 

14,00,, 

16,86,, 

18,67  „ 

FejOs  . 

• • 1,64  „ 

3,52  „ 

6,78  „ 

2,54  „ 

0,71  „ 

FeO  . 

• • 7,67,, 

4,96  „ 

10,43  „ 

6,00  „ 

5,20  „ 

CaO 

• • 8,01  „ 

7,78  „ 

9,64  „ 

9,04  „ 

6,95  „ 

MgO  . 

. . 4,17, 

5,76  „ 

7,17  „ 

5,86  „ 

6,07  „ 

KjO  . 

• • 1,26  „ 

0,80  „ 

0,44  „ 

1,81  „ 

2,52  „ 

Na,0  . 

. . 4,69  „ 

2,29  „ 

2,10  „ 

3,19  „ 

2,90  „ 

P»05  . 

• • 0,74  „ 

0,09  „ 

0,35  „ 

0,44  „ 

0,52  „ 

SO,  . . 

• • 0,27  „ 

0,19  „ 

0,06  „>) 

0,28  „ 

l)  0,17  „l 

CO,  . . 

• • 0,40  „ 

0,24  „ 

0,63  „ 

" )» 

»1 

H,0  über 

1 110  0 0,85 " 

0,36  „ 

0,16  „ 

1,66  „ 

0,96  „ 

H,0  unter 

l‘!0  0,17  „ 

0,00  „ 

0,21  „ 

0,12  „ 

0,18  „ 

100,05°/« 

99,80% 

100,00%  100,42% 

100,37% 
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VI 

vn 

vrn 

IX 

SiO,  . . 

. . 52,30% 

52,17% 

52,39% 

51,14% 

TiO,  . . 

. . 1,19  „ 

1,24  „ 

1,16  „ 

1,54  „ 
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16,99  „ 

15,08  „ 
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Fej03  . 

• • 3,06,, 
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4,42  „ 
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FeO  . . 
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6,62  „ 

CaO . . 

. . 6,75  „ 

9,35  „ 
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MgO  . 

. • 5,93,, 

6,41  „ 
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4,26  „ 

K*0  . 

. . 1,72  ,, 

1,42  „ 

0,28  „ 

1,37  „ 

Na*0  . 

. • 4,37  „ 

2,61  „ 

4,45  „ 

3,44  ,, 

PA  . 

. . 0.50  „ 

0,00  „ 

0,36  „ 

0,49  „ 

so3 . . 

. . 0,30  „») 

0,31  „») 

n 

iJ 

CO,  . 

• • t| 

0,30  „ 

0.28  „ 

0,18  „ 

H.O  Aber 

1 ||9  o ” 

1IW  0,30  „ 

1,39  „ 

0,38  „ 

1,02  „ 

H,0  unter 

0,01  „ 

0,23  „ 

0,35  „ 

100,44°/. 

100,19% 

1 00,02°  o 

99,81  % 

I.  Schieferiger  Amphibolit  aus  dem  Stein bruch  bei  km  30,0 
westlich  vom  Fischweiher  im  Kirschhäuser  Tal  bei  Heppenheim 
< Ch.  P.-St.  Analytiker:  Stadler). 

II.  Dgl.  Westwand  des  Steinbruches  von  Bauer  im  Mahltal 
bei  Eberstadt  (Ch.  P.-St.  Analytiker:  Stadler). 

III.  Dgl.  Dörnbach  bei  Ober-Ramstadt  (Ch.  P.-St.  Analy- 
tiker: Jene). 

IV.  Massiger  Amphibolit,  Steinbruch  am  Gärtnerskopf  bei 
Stallenkandel  (Ch.  P.-St.  Analytiker:  Rodrian). 

V.  Schieferiger  Amphibolit,  oberer  Steinbruch  bei  Punkt 
347,0  an  der  Straße  Trösel-Unterabtsteinach  (Ch.  P.-St.  Ana- 
lytiker: Rodrian). 

VI.  Dgl.  Steinbruch  am  wilden  Buckel  bei  Löhrbach  (Ch. 
P.-St.  Analytiker:  Walter). 

VII.  Bruch  in  Gorxheim  (Ch.  P.-St.  Analytiker:  Jene). 

VIII.  Diabas,  Westgrenze  des  Blattes  Roßdorf,  westlich 
von  der  Kirch-  und  östlich  von  der  Schlagschneise  (Ch.  P.-St. 
Analytiker : Jene). 

')  S als  FeS,  bestimmt. 
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IX.  Po rphyri scher  Diabas,  Steinbruch  im  „Hintersten 
Kahleberg“  am  Scheftheimer  Weg  östlich  von  Darmstadt  (Ch. 
P.-St.  Analytiker:  Jene). 

Die  in  diesem  Aufsatze  mitgeteilten  Analysen  sind  meist 
in'  der  Großherzoglichen  chemischen  Prüfungastation  für  die 
Gewerbe  zu  Darmstadt  unter  Leitung  von  Prof.  Dr.  W.  Sonne 
ausgeführt  (Ch.  P.-St.);  der  Name  des  Analytikers  ist  angefügt. 

Die  in  diesen  Hornfelsen  aufsetzenden  malchitischen 
Gänge  sind  parallel  zur  Schichtung  injiziert  und  zeigen,  wie  auch 
die  Abbildung  Tafel  I erkennen  läßt,  selbst  hochgradige  Parallel- 
struktur.  Man  kann  indes  an  den  mit  Ap  bezeichneten  Stellen 
sehen,  daß  der  Malchit  hier  und  da  kurze,  stumpf  endigende 
Apophysen,  die  zum  Teil  mitten  im  Schiefergestein  ohne  Zu- 
sammenhang mit  der  Hauptmasse  des  Ganges  zu  stecken  schei- 
nen, in  das  Nebengestein  entsendet.  Er  hebt  sich  von  letzterem 
durch  seine  Farbe,  vor  allem  durch  die  zahlreichen  porphyrischen 
Feldspäte  gut  ab,  die  meist  1,5 — 3,  zum  Teil  aber  auch  5 — 6 mm 
Durchmesser  erreichen  und  fast  stets  als  rundliche  oder  elliptische 
Flecken  erscheinen,  selten  einmal  eine  gerade  Linie  in  ihrem 
Umriß  erkennen  lassen.  Auffällig  ist  es,  wie  in  der  Abbildung 
manche  Feldspäte  viel  deutlicher  hervortreten  als  die  übrigen ; 
dieselben  sind  offenbar  stärker  zersetzt  und  heben  sich  durch 
ihre  rein  weiße  Farbe  besser  ab.  Sie  liegen  auf  Spalten  (Sp.) 
die  entweder  parallel  oder  quer  zur  Parallelstruktur  in  ziemlich 
großer  Anzahl  vorhanden  sind.  Beim  Betrachten  des  ange- 
schliffenen Gesteines  fällt  außerdem  sehr  auf,  daß  manche 
parallel  zum  Salband  verlaufende  Zonen  (B)  weit  dunkler,  offenbar 
reicher  an  farbigen  Gemengteilen  sind  als  die  Hauptmasse. 
Diese  Erscheinung  zusammen  mit  der  an  Schichtung  gemahnen- 
den Parallelstruktur  kann  den  Beobachter  in  starke  Zweifel 
versetzen,  ob  die  hellen,  feldspatreichen  Gesteinslagen  nicht 
auch  als  Sediment  aufzufassen  sind.  Wie  sich  aber  aus  der 
mikroskopischen  Untersuchung  ergibt , können  die  dunkleren 
Stellen  nur  als  mehr  oder  weniger  stark  resorbierte  Einschlüsse 
des  Nebengesteins  aufgefaßt  werden. 

Es  ergeben  sich  nun  als  Hauptgemengteile  des  fraglichen 
Gesteins  Plagioklas,  Hornblende,  Biotit  und  Quarz,  die  mitein- 
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ander  in  der  Weise  verwoben  sind,  die  Tafel  II,  Fig.  2 zeigt. 
Es  werden  porphyrische  Feldspäte  von  Lagen  eines  fein- 
körnigen Gemenges  umflossen , das  aus  Feldspat,  Hornblende, 
Biotit  und  Quarz  besteht. 

Die  porphyrischen  Feldspataugen  sind  nur  zum  Teil  ein- 
heitliche Individuen,  während  viele  aus  einem  Haufwerk  ganz  ver- 
schiedenartig gelagerter  Teilkörner  bestehen,  das  häufig  auch 
Hornblende-  oder  Biotitfetzen  umschließt,  seltener  opake  Erz- 
körner. Man  gewinnt  den  sicheren  Eindruck,  daß  die  nicht 
einheitliche  Natur  der  Feldspataugen  nicht  etwa  auf  mechanische 
Vorgänge  nach  Erstarrung  des  Gesteins  zurflekgefuhrt  werden 
kann,  sondern  nur  auf  Druck  während  der  Auskristallisation, 
da  man  öfters  sieht,  daß  in  größere  Feldspäte  kleinere  so 
eingeschlossen  sind,  daß  die  Zwillingslamellierung  der  ersteren 
gar  nicht  gestört  ist,  sondern  in  der  gleichen  Richtung  wie 
vorher  auch  jenseits  des  Einschlusses  sich  fortsetzt.  Die  Zer- 
setzung dieser  Feldspataugen  ist  zwar  ziemlich  stark , es  gelang 
aber  doch  nach  der  Fouquüschen  Methode  zu  bestimmen , daß 
hier  Oligoklasandesin  vorliegt.  (Auslöschung  in  Schnitten 
quer  zur  negativen  Bisektrix  74° — 81°  gegen  die  Zwillings- 
lamellen, in  Schnitten  quer  zur  positiven  Bisektrix  zirka  5° 
gegen  die  Spaltrisse  nach  der  Basis.) 

Auch  die  Feldspäte  der  Grundmasse  zeigen  dasselbe  op- 
tische Verhalten.  Neben  ihnen  findet  sich  nur  verhältnismäßig 
wenig  Quarz,  über  dessen  Verbreitung  man  sich  am  besten 
durch  kurzes  Anätzen  eines  Schliffes  mit  Flußsäure  und  An- 
färben des  Präparates  orientiert.  Die  Hornblende  und  der  Biotit 
der  Gänge  unterscheiden  sich  nicht  von  denen  der  Hornfelse, 
in  welchen  sie  aufsetzen.  Erstere  flberwiegt  im  allgemeinen  den 
letzteren  ganz  bedeutend. 

Manchmal  aber  kommt  man  an  Stellen,  in  denen  gerade 
das  umgekehrte  Verhältnis  herrscht,  und  wenn  man  die  be- 
treffenden Präparate  mit  Übersichtssystemen  durchmustert,  sieht 
man,  daß  sich  solche  Stellen  als  unregelmäßig  begrenzte,  all- 
mählich in  dem  normalen  Gestein  verschwimmende  Flecken 
abheben.  Andere  derartige  Stellen  wieder  sind  sehr  reich  an 
Epidot,  welcher  im  normalen  Gestein  fehlt.  Es  scheint  hieraus 
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bervorzngehen,  daß  solche  glimmer-  oder  epidotreiche  Stellen 
als  resorbierte  Einschlüsse  der  umgebenden  Schieferhornfelse 
aufzufassen  sind.  Dieselben  sind  offenbar  durch  das  Magma 
stark  beeinflußt  und  in  plastischen  Zustand  versetzt  und  bei 
seiner  Fortbewegung  in  der  Gangspalte  in  die  Länge  gezogen 
und  mit  dem  Magma  selbst  ganz  durchtränkt  worden.  Man 
beachte  z.  B.  auf  Tafel  I die  mit  Gr  bezeichnete  Grenzregion 
zwischen  den  Hornfelsen  und  dem  Gange,  die  bedeutend 
dunkler  erscheint  als  dessen  Hauptmasse  (die  Pfeilspitzen  bei 
Gr  geben  die  Grenze  selbst  an),  ferner  den  dunklen  Streifen 
an  der  mit  B bezeichneten  Stelle  sowie  die  hellen  epidotreichen 
Schlieren  bei  E.  An  diesen  haben  sich  oft  kleine  Verschiebungen 
vollzogen,  infolge  deren  manchmal  Diskordanz  der  Parallel- 
struktur zwischen  Malchit  und  Hornfels  herrscht,  wie  dies  Tafel  II, 
Fig.  5 zeigt,  in  der  auch  der  Gegensatz  der  Strukturen  von 
Malchit  und  Homfels  zum  Ausdruck  kommt. 

Als  Nebengemengteile  des  Malchites  ergeben  sich  noch 
Titanit,  der  teils  in  isolierten  runden  Körnchen  auftritt,  teils  als 
heller  Saum  um  nicht  sehr  häufige  opake  Erzkörnchen,  ferner 
Apatit,  Zirkon,  Pyrit.  Letzteres  Mineral  ist  zweifellos  einer- 
seits als  primärer  Gemengteil  in  geringer  Menge  vorhanden, 
anderseits  aber  auf  Spalten  zugeführt,  welche  das  Gestein  in 
ziemlicher  Menge  durchziehen.  LängB  solcher  Spalten  (Taf.  I Z) 
hat  oft  eine  starke  Zertrümmerung  stattgefunden  unter  Neu- 
bildung von  Epidot  und  Kalkspat,  der  auf  manchen  Klüften 
(Ca  der  Abbildung)  sich  besonders  reichlich  abgeschieden  hat. 

Mit  der  starken  Zerklüftung  hängt  auch  die  starke  Zer- 
setzung der  größeren  Feldspäte  des  Malchites  und  auch  eines 
großen  Teiles  der  Grundmasse  zusammen,  im  Verhältnis  zu 
denen  die  Hornblende  sehr  frisch  erscheint,  während  der  Biotit 
oft  gebleicht  worden  ist  (wobei  seine  Querschnitte  im  polari- 
sierten Lichte  eigentümliche  blaue  Interferenzfarben  ergeben). 

Was  nun  die  systematische  Stellung  unseres  Ganggesteines 
anbetrifft,  so  erscheint  seine  Einreihung  bei  den  Malchiten  am 
richtigsten,  obwohl  zwischen  den  typischen  Malchiten  von  der 
Strahlenburg  bei  Schriesheim,  denen  vom  Melibokus  usw.  einer- 
seits und  dem  vom  Kirschhäuser  Tal  anderseits  gewisse  DifFe- 
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renzen  bestehen.  Erstens  sind  nämlich  die  meisten  Malchite 
viel  reicher  an  dunklen  Gemengteilen  und  daher  im  Handstück 
betrachtet  fast  schwarze  Gesteine,  während  der  vom  Kirsch- 
häuser Tal  im  Handstück  wesentlich  heller  ausaieht,  und  zweitens 
zeigen  auch  die  Hornblenden  der  ersteren  eine  andere  Beschaffen- 
heit, nämlich  anderen  Pleochroismus  und  eine  Durchstäubung 
mit  winzigen  opaken  Interpositionen,  die  der  des  Kirschhäuser 
Malchites  fehlen.  Seine  hohe  Parallelstruktur  dagegen  ist  nicht 
auffallend,  da  eine  solche  auch  bei  anderen  Malchiten  beobachtet 
wurde. 

Auch  die  chemische  Zusammensetzung  des  Kirschhäuser 
Malchites,  die  umstehend  unter  I angegeben  ist  (Ch.  P.-St.  Ana- 
lytiker: Stadler),  reiht  sich  ungezwungen  derjenigen  der  anderen 
Malchite  an.  Von  diesen  ist  unter  II  die  Analyse  eines  „Orbites“ 
aus  dem  Steinbruch  der  Granitwerke  Melibokus  t>ei  Zwingenberg 
angeführt,  von  einem  dichten  Handstück  von  schwarzer  Farbe 
stammend  mit  porphyrischen  Hornblenden  (C'h.  P.-St.  Analytiker: 
Butzbach).  Analyse  III  (Analytiker  Henrich)  hat  A.  Osann  in 
den  Mitteilungen  derGroßh.  Badischen  geologischen  Landesanstalt 
Band  II  S.  385  in  seiner  Arbeit  „Uber  dioritische  Ganggesteine 
im  Odenwald“  veröffentlicht.  Das  analysierte  Gestein  entstammt 
nach  seiner  Angabe  ebenfalls  den  Brüchen  der  Granitwerke 
Melibokus.  Analyse  IV  (Ch.  P.-St.  Analytiker:  Jene)  rührt  von 
einem  Gange  her,  der  ira  Einschnitt  der  Odenwaldbahn  bei 
km  11,2  westlich  von  Oberramstadt  den  Diorit  durchsetzt.  Es 
ist  ein  kugelschalig  abgesondertes  feinkörniges,  schwarzes  Ge- 
stein mit  porphyrischen  Feldspäten.  Tafel  II,  Figur  3 soll  die 
Struktur  dieses  Malchites  im  Vergleich  zu  der  daneben  in  Figur  2 
abgebildeten  des  Gesteines  aus  dem  Kirschhäuser  Tal  darstellen. 
Die  Analysen  V und  VI  hat  Chelius  *)  ausführen  lassen.  V (Ana- 
lytiker F.  Kutscher)  bezieht  sich  auf  einen  Malchit  (Luciit)  vom 
Luciberg  bei  Zwingenberg,  VI  auf  den  „Luciitporphyrit“  vom 
Mühlberg  bei  Ernsthofen.  Analyse  VII  ist  diejenige  des  Malchites 


')  V.  Mitgeteilt  in  den  Erläuterungen  zu  den  Blättern  Zwingen' 
berg  und  Bensheim  Seite  41. 

VI.  Diese  Zeitschrift  IV.  Folge  H.  18,  S.  15. 
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östlich  von  der  Strahlenburg  bei  Schriesheim  an  der  Bergstraße 


(Ch.  P.-St.  Analytiker : Stadler). 

I II 

III 

IV 

SiOa  . . . 

54,28%  47,93  % 

63,18% 

56,22  % 

TiO*  . . . 

0,80  „ 0,74  „ 

— 

1,19  „ 

A1j03  . . . 

19,27  „ 20,19  „ 

17,03  n 

17,59  n 

Fej03  . . . 

0,64  „ 3,51  „ 

0,24  „ 

2,78  n 

FeO  ... 

6,27  „ 6,69  „ 

6,37  „ 

5,05  „ 

CaO  ... 

5,01  . 7,88  „ 

4.17  n 

6,47, 

MgO  . . . 

3,29  „ 5,83  B 

0,92  n 

3,96, 

KjO  . . . 

2,23  , 1,79  „ 

2,91  „ 

1,33  , 

Na,0  . . . 

5,73  „ 2,61  „ 

4,44  „ 

3,68, 

P205  . . . 

0,37  „ 0,10  n 

0,23  „ 

0,11  „ 

sb3  ... 

0,25  „ 0,42  „ 

0,19  „ 

0,24  , (alsFeSi) 

co2  ... 

0,35  „ 0,29  „ 

— 

0,19, 

hj°  über  I 0 

1,30  „ 1,68  „ 

1 0.52  „ 

0,83  „ 

H,0  unter  1 

0,33  „ 0,17  „ 

1 1 W 

0,12, 

100,12  % 99,83% 

100,20% 

99,76% 

V 

VI 

vn 

Si02  . 

. . 51,32% 

51,70  % 

52,10  % 

TiO,  . . 

. . — 

0,14  „ 

1,08  , 

auo3 

. . 17,84  „ 

19,39  „ 

16,51  , 

Fe-jOj 

• • 4,34  „ 

2,54  „ 

2,19  , 

FeO  . . 

. . 6,70  „ 

6,44  n 

2,31  , 

CaO  . . 

. . 9,51  „ 

8,95  „ 

2,62  , 

MgO  . . 

• • 4,18  „ 

4,64  „ 

3,07  , 

KjO  . . 

. . 1,52  n 

0,83  „ 

4,37  , 

Na*0  . 

• • 3,01  „ 

4,07  „ 

3,47  , 

Pa05  . 

. . — 

0,37  „ 

0,31  , 

S03  . . 

. . — 

0,48  n 

0,18  , 

C02  . . 

. . — 

— 

0,25  , 

H20  über 

J llöo  1,98  „ 

0,92  B 

1,29  , 

H20  unter 

0,15  „ 

0,14  , 

100,50  % 

100,62  % 

98,84  % 

Diese  Analysen  zeigen  für  eine  und  dieselbe  Gesteinsfamilie 
recht  beträchtliche  Schwankungen,  besonders  im  Kieselsaure- 
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gehalt ; unser  Malchit  nimmt  in  dieser  Reihe  eine  mittlere  Stellung 
ein,  namentlich  auch  im  Verhältnis  der  Alkalien  zueinander,  zur 
Tonerde  und  zu  Kalk  und  Magnesia. 

Außerdem  teilt  Chelius  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt 
Zwingenberg,  wo  auch  die  Analyse  IV  steht,  folgende  Kiesel* 
säurebestiromungen  mit  (Analytiker  F.  Kutscher): 

Malchit  (Orbit)  von  der  Orbishöhe  bei  Zwingen- 
berg   49,78  °/# 

Malchit  vom  Melibokus  bei  Alsbach  . . . 58,21  „ 

Malchit  m.  porphyr.  Feldspäten  vom  Melibokus- 

gipfel  51,32  „ 

Malchit  (Luciit)  vom  Luciberg  bei  Zwingenberg  56,42  „ 

Malchit  NNW  vom  Auerbacher  Schloß  im  Tal 

zum  Schloßbrunnen 48,61  „ 

Erklärung  der  Tafeln. 

Tafel  I. 

Amphibolhornfels  mit  Linsen  und  Lagen  von  Kalksilikat- 
hornfels im  Kontakt  mit  Malchit. 

Steinbruch  bei  km  30,0  westlich  von  Fischweiher  im  Kirsch- 
häuser Tal  bei  Heppenheim  an  der  Bergstraße. 

Maßstab  ca.  1 : 3,5  d.  nat.  Gr. 

Die  Spitzen  der  Pfeile  mit  der  Bezeichnung  Gr  gelten  die 
Grenze  beider  Gesteinsarten  an.  Die  mit  Ap  bezeichneten  Pfeile 
weisen  auf  Apophysen  des  Malchits  im  Schiefergestein  hin.  An 
den  mit  Sp  bezeichneten  Stellen  wird  der  Malchit  von  Spalt- 
rissen durchsetzt,  längs  deren  die  Feldspäte  stärker  zersetzt  er- 
scheinen, so  dass  sie  sich  durch  mattweiße  Farbe  deutlicher 
hervorheben.  B bezeichnet  eine  besonders  biotitreiche  Schliere 
im  Malchit,  E epidotreiche  Schlieren  und  z Stellen  mit  Zer- 
trümmerungserscheinungen, an  denen  sich  ebenfalls  viel  Epidot 
neugebildet  hat. 

Im  Schiefergestein  zeigen  die  Pfeile  7 auf  granatreiche 
Stellen  in  den  Kalksilikathomfelsschmitzen.  Bei  D sind  Stellen 
an  denen  vor  der  Umkristallisation  des  Schiefergesteines  Ver- 
knetungen der  Lagen  stattgefunden  haben. 
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Tafel  H. 

Fig.  1 . Ansicht  des  Steinbruches  im  Kirschhäuser  Tal  west- 
lich von  Fischweiher.  Die  metamorphen  Schiefer  sind  steil  auf- 
gerichtet und  fallen  nach  links  (N)  ein.  In  der  Klippe,  welche 
das  Bild  diagonal  von  links  oben  nach  rechts  unten  durchzieht, 
setzen  die  beiden  Malchitgänge  auf. 

Fig.  2.  Malchit  aus  dem  in  Fig.  1 abgebildeten  Steinbruch, 
aufgenommen  unter  Anwendung  des  Polarisators.  Die  unregel- 
mäßig begrenzten  porphyrischen  Feldspäte  werden  umschmiegt 
von  der  feinkörnigen  Grundmasse  des  Gesteines,  deren  Fluidal- 
struktur  durch  die  dunklen  Hornblendesäulchen  und  Biotitblätt- 
chen deutlich  hervorgehoben  wird.  Vergr.  ca.  Gfach. 

Fig.  3.  Malchit,  einen  Gang  im  Diorit  bei  km  11,2  der  Oden- 
waldbahn westlich  von  Ober-Ramstadt  bei  Darmstadt  bildend. 
Die  Aufnahme  erfolgte  unter  gleichen  Bedingungen  wie  die  von 

Fig.  2. 

Auch  dieser  Malchit  von  Ober-Ramstadt  läßt  porphyrische 
Feldspäte  in  feinkörniger,  etwas  fluidaler  Grundmasse  erkennen. 

Fig.  4.  Amphibolhornfels  quer  zur  Schichtung  geschliffen. 
In  derselben  Weise  (Vergr.  ca.  6mal)  aufgenommen  wie  B’ig.  2 u.  3. 

Fig.  5.  Malchit  (oben)  und  Schieferhornfels  unten,  in  einer 
Verwerfung  aneinander  stoßend,  längs  deren  das  Gestein,  be- 
sonders der  Malchit,  stark  mit  Pyrit  imprägniert  ist.  Der  Horn- 
fels enthält  in  der  linken  Bildhälfte  viel  mehr  Biotit  als  in  der 
rechten.  Vergr.  ca.  Gfach.  Aufgenommen  mit  dem  Polarisator 
allein. 
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Ober  einige  Basalte  und  basaltfihnliche  Gesteine 
des  nördlichsten  Odenwaldes 

von  G.  Klemm. 

(Mit  Tafel  III.) 

Nachfolgend  sollen  einige  Bemalte  and  basaltähnliche  Ge- 
steine der  Umgegend  von  Darmstadt  besprochen  werden,  die 
entweder  vom  Verfasser  bei  der  Neuaufnahme  der  Blätter  Messel 
und  Roßdorf  aufgefunden  wurden,  oder  über  die,  soweit  sie  schon 
bekannt  waren,  neuere  Beobachtungen  oder  Analysen  vorliegen. 

Monchlquit  vom  neuen  Bomwald  bei  Sprendlingen. 

Dies  Gestein  ist  zuerst  von  Chelius  (Erläuterungen  zu  Blatt 
Messel  S.  36)  als  Hornblendebasalt  von  Sprendlingen  besprochen 
worden,  nachdem  es  schon  von  Rosenbusch  und  Zirkel  kurz 
als  Feldspatbasalt  erwähnt  worden  war.  Dann  hat  es  Rosen- 
busch (Mikroskopische  Physiographie  der  massigen  Gesteine 
3.  Auflage  S.  1235  Anm.)  zu  den  Monchiquiten  gestellt  und 
der  Verfasser  es  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Neu-Isenburg 
als  monchiquitartigen  Basalt  aufgeftlhrt. 

Das  Gestein  hat  nach  einer  Analyse  der  Großherzoglich 
chemischen  Prüfungsstation  in  Darmstadt,  Analytiker  L.  Walter, 
folgende  Zusammensetzung  (I),  der  zum  Vergleich  die  Analyse 
eines  Monchiquites  von  Rio  do  Ouro,  Serra  de  Tinguä,  Rio  de 
Janeiro  (II)  (aus  Rosenbusch,  Elemente  der  Gesteinslehre  2.  Auf- 
lage S.  244)  zur  Seite  gestellt  ist. 

NotubL  IV.  2H.  3 
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I 

ii 

Si02 

. 43,31  o/0 

43,74  »/„ 

TiO*  . 

• 2,46  „ 

2,80  „ 

A1,03  . 

■ 14,13  „ 

14,82  „ 

Fe403  . 

• 4,64  „ 

2,40  „ 

FeO  . 

• 6,05  „ 

7,52  „ 

MgO  . 

• 8,43  „ 

6,98  „ 

CaO  . 

■ 11,92  „ 

10,81  n 

Na*0  . 

• 2,53  „ 

3,06  „ 

K.,0  . 

. 1,74  „ 

2,90  „ 

H,0  . 

• 4,60  „ 

2,94  „ 

P*Oä  . 

• 0,53  B 

0,64  n 

Co,  . 

• »1 

1,60  n 

FeS_,  . 

• 0,32  „ 

S 0,10  „ 

CI  . . 

• n 

Spur 

100,66  °/o  100,23  % 

Beide  Analysen  zeigen  daher  recht  nahe  Übereinstimmung. 
Der  hohe  Wassergehalt  der  Analyse  I ist  wohl  so  zu  erklären, 
daß  in  der  Zahl  von  4,60  °/o  auch  C02  mit  enthalten  ist.  Es 
wurde  deshalb  noch  eine  zweite  Bestimmung  ausgeführt,  nämlich 
die  durch  Salzsäure  aus  dem  Monchiquit  extrahierbaren  Teile. 
Hierl>ei  ergaben  sich: 


Si02  .... 

. . . 11,56  o/o 

Fe203  . . . 

. . . 8,23  „ 

AI2O3 

. . . 4,05  „ 

CaO  ...  . 

• • • 3,67  , 

MgO.  . . . 

. . . 1,03  „ 

KjO  .... 

. . . 0,52  „ 

Na,0  . . . 

• • • 1,02  „ 

so3 

. . . 0,03  „ 

CO,  . . . . 

. . . 3,32  „ 

38,43  °/o 

Das  im  Handstack  schwarz  erscheinende  Gestein  läßt  mit 
bloßem  Auge  Einsprenglinge  von  Augit  und  Olivin  erkennen, 
zu  denen  weniger  häufig  bis  über  zentimetergroße  Hornblende- 
kristalle treten. 
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Im  Dünnschliff  zeigt  es  eine  Grundmasse  von  Plagioklas- 
leisten, in  deren  Zwickeln  körneiiges,  fast  farbloses  Glas  steckt, 
neben  dem  auch  etwas  Nephelin  vorhanden  zu  sein  scheint. 
Hierzu  treten  Magneteisenerz , nicht  sehr  reichlicher  Augit, 
Apatit  und  farblose  lange  Nadeln.  Besonders  reichlich  ist 
aber  basaltische  braune  Hornblende  vorhanden , bloß  zum  Teil  in 
idiomorphen  Körnern,  oft  nur  in  unregelmäßig  lappigen  Formen. 
Außerdem  hat  sich  noch  vielerorts  sekundärer  Kalkspat  ange- 
siedelt. Mit  dem  Monchiquit  von  Rio  do  Ouro  hat  der  von 
Sprendlingen  im  Dünnschliffbilde  trotz  der  so  nahestehenden 
chemischen  Zusammensetzung  recht  wenig  Ähnlichkeit.  Ersteres 
Gestein  (das  dem  Verfasser  in  einem  Schliff  No.  179  aus  der 
Voigt  und  Hochgesangschen  Schliffsammlung  vorliegt)  besitzt 
eine  Grundmasse  aus  verfilzten  oder  iluidal  angeordneten  Horn- 
blendenadeln und  Feldspatlamellen,  während,  wie  Fig.  1,  Tafel  III 
zeigt,  das  Sprendlinger  Gestein  einen  durchaus  massigen  Cha- 
rakter hat  imd  die  Hornblende  gegen  den  Feldspat  doch  stark  zu- 
rücktritt. Viel  größer  ist  die  Ähnlichkeit  mit  dem  in  derselben 
Sammlung  befindlichen  Monchiquit  (Nr.  177)  von  Rio  de  Janeiro; 
es  ist  dies  letztere  augenscheinlich  dasselbe  Gestein,  dessen 
Struktur  durch  Fig. 43  auf  Seite  242  in  Rosenbuschs  „Elementen 
der  Gesteins  lehre"  II.  Auflage  veranschaulicht  wird. 

Das  Vorkommen  des  Sprendlinger  monchiquitartigen  Gesteins 
ist  so  isoliert  und  zugleich  auch  so  schlecht  aufgeschlossen,  daß 
man  über  seine  Beziehungen  zu  den  anderen  Eruptivgesteinen 
jener  Gegend  nichts  sicheres  sagen  kann.  Jedoch  ist  es  immerhin 
sehr  wahrscheinlich,  daß  es  gleichalterig  ist  mit  den  Basalten 
der  Umgegend. 

Monchiquit  aus  dem  ßahneinschnitt  in  der  Bulau  östlich 
von  Offenthal. 

Unter  der  Bezeichnung:  „Basalt  vom  Häsengebirge“  hat 
Chelius 1)  ein  Gestein  beschrieben,  das  man  früher  nur  in  losen 
Gerollen  unter  Flugsand  auf  Rotliegendem  in  einer  Sandgrube 
am  „Häsengebirge“,  einer  Düne  westlich  von  Urberach,  kannte. 


*)  Erläuterungen  zu  Blatt  Messel  S.  37;  diese  Zeitschrift  IV.  Folge, 
Heft  8 S.  32 ; Heft  12  8.  2. 
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Rosenbusch  (Mikroskopische  Physiographie  der  massigen  Gesteine 
3.  Auflage  S.  1235  Anm.)  möchte  das  Gestein  zu  den  Monchi- 
quiten  stellen.  Bei  dem  Bau  der  Bahnlinie  Sprendlingen — Ober- 
Roden  nun  wurden  in  dem  Bahneinschnitt  in  der  „Bulau1'  öst- 
lich von  Offenthal  zwischen  km  11  und  12  auf  dem  Boden 
des  Einschnittes  unter  mehrere  Meter  mächtigem  Flugsand  zahl- 
reiche meist  mit  typischem  Sandschliff  versehene  Fragmente  jenes 
Gesteines  auf  verwittertem  Melaphyr  angetroffen  und  bei  der 
Vertiefung  des  westlichen  Endes  des  Einschnittes  dasselbe  auch 
in  Form  eines  4 m breiten  in  der  Richtung  N 77  0 O den  Melaphyr 
senkrecht  durchsetzenden  Ganges  aufgefunden,  der  sich  allerdings 
als  sehr  stark  zersetzt  erwies.  Hiernach  wäre  es  wohl  nicht  undenk- 
bar, daß  auch  weiter  östlich  von  jenem  Punkte  noch  andere  Gange 
desselben  Gesteins  auftreten,  von  denen  die  ersten  von  Chelius 
untersuchten  Stücke  herrührten. 

Der  Monchiquit  ist  ein  meist  durch  Einsprenglinge  von  Augit, 
Hornblende  und  Olivin  deutlich  porphyrisches  Gestein  von  schwar- 
zer Farbe,  das  in  manchen  Abarten  durch  einen  starken  Glanz  der 
Grundmasse  Reichtum  an  Glas  verrät.  Manche  Stücke  lassen 
auch  eine  recht  gut  entwickelte  Fluidalstruktur  erkennen.  Die 
Oberfläche  der  im  Flugsande  liegenden  Stücke  hat  oft  eine 
hellgraue  oder  bräunliche  dünne  Verwitterungsrinde  und  vielfach 
narbige  Beschaffenheit,  wohl  durch  Auswitterung  und  Ausblasung 
der  Olivine. 

Im  Dünnschliffe  macht  sich  ein  starker  Gegensatz  zwischen 
einer  meist  lichten  Grundmasse  und  zahlreichen  Einsprenglingen 
bemerklich.  Als  Gemengteile  der  ersteren  erkennt  man  farb- 
loses, öfters  durch  Zersetzung  faserig  oder  körnelig  gewordenes 
Glas  und  Feldspatleisten,  ferner  hellbräunliche  Augite  und  ba- 
saltische Hornblenden,  oft  in  idiomorphen  Körnern,  ferner  zahl- 
reiche Hauyne,  Magnetitkriställchen  und  spärliche  Fetzen  von 
Biotit,  während  Nephelin  nicht  sicher  nachweisbar  ist.  Die  Ein- 
sprenglinge bestehen  aus  Augit,  Hornblende,  Hauyn,  Biotit  und 
Olivin. 

Der  Augit  hat  häufig  einen  grünen,  deutlich  pleochroitischen 
Kern,  der  oft  starke  Korrosion  erkennen  läßt  und  von  braunem 
oder  violettbraunem  Augit  umwachsen  wird.  Die  Hauyne  er- 
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scheinen  meist  in  regelmäßigen,  oft  allerdings  auch  Korrosion 
zeigenden  Durchschnitten,  Sechs-  oder  Vierecken.  Manche  der- 
selben sind  fast  ganz  klar,  andere  zeigen  mehr  oder  weniger 
reichliche  dunkle  Körnchen,  andere  wieder  haben  nur  einen  dunklen, 
interpositionsreichen  Rand,  und  so  sind  alle  Übergangsstufen 
zwischen  den  klaren  Körnern  und  den  zweifellosen,  interpositions- 
reichen Hauynen  der  Grundmasse  ausgebildet.  Diese  klaren 
Hauyne  hat  Chelius  als  Leuzit  angesprochen,  obwohl  sie  nie 
achteckige  Durchschnitte  zeigen  und  auch  nie  im  polarisierten 
Lichte  die  komplizierte  Zwillingslameltierung  erkennen  lassen, 
die  sich  bei  Leuziten  ihrer  Größe  fast  stets  findet.  Wo  diese 
Hauyne  zwischen  gekreuzten  Nikols  eine  Struktur  erkennen  lassen, 
rührt  sie  stets  von  Umwandlungserscheinungen  her,  die  manche 
Körner  durchaus  ergriffen  haben. 

Die  Olivine  sind  verhältnismäßig  nicht  häutig,  aber  zumeist 
durch  beträchtlichere  Größe  den  anderen  Einsprenglingen  gegen- 
über ausgezeichnet. 

Die  glasreichen  Abarten  des  Monchiquites,  die  wohl  von 
den  Salbändern  der  Gänge  herrühren,  sind  auffällig  arm  an  Horn- 
blende, und  in  der  Grundmasse  scheint  Feldspat  ganz  zu  fehlen 
oder  doch  nur  sehr  selten  aufzutreten.  Das  Glas  ist  entweder 
farblos  oder  durch  zahllose  feinste  Körnchen  getrübt  und  bräun- 
lich gefärbt,  auch  enthält  es  dann  meist  sehr  kleine  Bündel  von 
spießigen  Mikrolithen.  In  solchen  glasreichen  Arten  pflegen  die 
Hauyne  oft  auch  in  den  kleineren  Körnern  zum  Teil  sehr  arm 
an  Interpositionen  zu  seiu. 

Die  chemische  Zusammensetzung  ist  nach  Analysen  der  Groß- 
herzoglich chemischen  Prüfungsstation  für  die  Gewerbe  zu  Darm- 
stadt folgende  (Anlage  II  von  L.  Walter,  III  von  F.  Herberger): 


I 

II 

HI 

SiOj  . . . 

. 44,22% 

43,22  % 

43,48°/ 

TiO,  . . . 

. Spur 

2 74 

2,52  „ 

ALO,  . . . 

. 19,54  „ 

12,77  „ 

15,13  „ 

^2^3  • * * 

• 2,27  „ 

7,09  „ 

6,40  „ 

FeO  . . . 

. 4,33  „ 

4,71  „ 

4,14  „ 

MnO  . . . 

. 0,12  „ 

— 

— 

CaO  ... 

. 9,02  „ 

10,82  , 

10,31  „ 
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I 

II 

in 

MgO  . 

....  6,96  °/o 

9,12  o/o 

5,140/ 

k2o  . 

. . . . 3,84  „ 

2,16, 

2,83  „ 

NajO  . 

. . . . 2,46  „ 

3,04  „ 

4,23  „ 

SOs  . 

. . . . 1,36  „ 

0,33  „ 

•1,51  „ 

ro5  . 

. . . . Spur 

0,32  „ 

0,29  „ 

CI 

. . . . Spur 

— 

— 

co2  . 

. . . . — 

0,28  „ 

0,27  „ 

H,0  . 

....  5,60  „ über] 

no°  3,f8 » 

3,17  „ 

z • 

” unter ) 

0,58  „ 

0,50  n 

99,72  % 

100,56  °/o 

99,92“/, 

Das  spezifische  Gewicht  einer  glasreichen  Varietät  bestimmte 
Chelius  zu  2,750,  das  einer  glasärmeren  zu  2,740  bis  2,769. 

Von  den  hier  mitgeteilten  Analysen  bezieht  sich  I (von  Che- 
lius1) veröffentlicht)  auf  einen  glasreichen  Monchiquit  vom  Fund- 
punkt Uäsengebirge,  während  II  und  III  von  Material  aus  dem 
Eisenbahneinschnitt  östlich  von  Offenthal  stammen,  und  zwar 
bezieht  sich  hier  die  Analyse  II  auf  eine  glasärmere,  III  auf  eine 
glasreiche  Ausbildungsform.  Die  Analyse  des  Monchiquites  vom 
neuen  Bornwald  bei  Sprendlingen  zeigt  Werte,  die  denen  des 
Offenthaler  Monchiquites  im  ganzen  recht  nahe  stehen;  bei  diesen 
selbst  ergeben  sich  besonders  im  Magnesiumgehalte  Unterschiede 
zwischen  der  glasreichen  und  der  glasarmen  Varietät. 

Basalt  von  Offenthal  östlich  von  Langen. 

Chelius  hat  (Blatt  Messel,  S.  43)  das  Gestein  als  hauyn- 
ftthrenden,  melilithreicben  Nephelinbasalt  beschrieben.  Da  die 
Aufschlüsse  desselben  zurzeit  verschüttet  sind,  mußte  die  Unter- 
suchung an  mehreren  von  Chelius  gesammelten  mit  Offenthal  Ost 
und  Offenthal  Nordost  bezeichneten  Proben  vorgenommen  werden, 
deren  erste  sich  in  der  Tat  als  hauynführend  oder  besser  hauvn- 
reich  erwies.  Melilith  konnte  aber  nicht  nachgewiesen  werden. 

Der  andere  Basalt  (Offenthal  Nordost)  ist  ganz  hauyn-  und 
melilithfrei,  aber  er  enthält  in  großer  Häufigkeit  fast  opake  meist 

’)  Diese  Zeitschrift  IV.  Folge.  Heft  12  S.  3. 
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0,01  bin  0,04  nun  große  Körnchen  von  Rhönit1),  die  zum  Teil 
idiomorph  sind,  starke  Absorption  //  C zeigen  and  manchmal 
Zwillingsbildnng  erkennen  lassen.  In  dem  ersterwähnten  bauvn- 
reichen  Basalt  von  Offenthal  war  kein  Rhönit  zu  bemerken. 

Recht  ähnlich  dem  hauynreicheu  Offenthaler  Basalt  ist  ein 
Gestein,  das  sich  im  Bahneinschnitt  in  der  Butan  in  Blöcken  fand, 
und  wahrscheinlich  dort  gangförmig  aufsetzt.  Neben  diesem  ward 
alter  auch  ein  anderer  Basalt  in  demselben  Einschnitt  gefunden, 
der  keinen  Hauyn  enthält,  sondern  als  ein  gewöhnlicher  Nephelin- 
basalt mit  sehr  spärlichem  akzessorischem  Biotit  zu  bezeichnen  ist. 

Feldspatbasalte  der  Gegend  von  Rohrbach. 

In  der  Umgegend  von  Rohrbach  SO  von  Dannstadt  fanden 
sich  3 neue  Basaltvorkommen,  die  sich  sämtlich  als  äußerst  fein- 
körnige Feldspatbasalte  erwiesen.  Das  eine  derselben  liegt  im 
Kanzlerwald,  nordöstlich  von  Rohrbach  und  steht  an  als  ein 
ganz  flaches,  die  Umgebung  kaum  überragendes  Buckelchen,  von 
dem  aus  die  Gehänge  des  Hügels  ziemlich  dicht  mit  seinen  Frag- 
menten bestreut  sind.  Das  zweite  l>efindot  sich  im  Felde  zwischen 
Rohrbacb  und  dem  Kanzlerwalde  und  ist  nur  in  losen  Bruch- 
stücken nachweisbar;  möglicherweise  steht  es  mit  dem  ersteren 
in  Verbindung.  Das  dritte  am  Georg-Berg  NNW  von  Rohrbach 
scheint  einen  schmalen  etwa  NO  streichenden  Gang  auf  der  Nord- 
seite des  Berges  unweit  der  Nordostecke  des  Waldes  zu  bilden. 
Die  beiden  Basalte  vom  Georg-Berg  und  aus  dem  Felde  zwischen 
Rohrbach  und  dem  Kanzierwald  enthalten  bräunliches  Glas,  das 
in  dem  Vorkommen  vom  Kanzlerwald  selbst  zu  fehlen  scheint, 
während  hier  spärlicher  Biotit  auftritt. 

Nephelinbasalt  vom  Hitzberge. 

Auf  dem  Hitzberge  an  der  Straße  von  Darmstadt  nach  Die- 
burg fand  sich  etwas  südlich  von  der  Hitzbergachneise  ein  ein- 
zelner Basaltblock,  der  wohl  als  dort  anstehend  anzunehmen  ist. 
Er  ist  von  etwas  größerem  Korn  als  die  meisten  anderen  Basalte 
unserer  Gegend  und  erweist  sich  unter  dem  Mikroskop  als  nephelin- 

’)  J.  Soeliner,  Über  Rhönit  etc.  N.  Jahrb.  f.  Min.  etc.  Beilage  Bd. 
XXIV.  S.  475  ff. 
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reicher,  hauynführender  Basalt.  Seine  chemische  Zusammensetzung' 
ist  folgende  (Anal.  Butzbach,  Gr.  chem.  Prttf.-Station  Darmstadt): 


SiO 

39,04°/« 

TiO, 

1,61  „ 

AI2O3 

12,47  „ 

Fe,03 

7,89  „ 

FeO 

3,93  „ 

CaO  

13,84  „ 

MgO 

8,93  „ 

KjO  

1,21  „ 

Na*0 

3,29  „ 

p2o5 

3,98  „ 

so3 

0,15  „ 

CO* 

0,53  n 

H20  über  110°  .... 

1,75  n 

HjO  unter  110°  .... 

1,17  „ 

99,79% 

Dieselbe  zeigt  große  Übereinstimmung  mit  der  des  Basaltes 
voih  Roßberg,  dem  der  vom  Hitzberg  auch  in  Bezug  auf  minera- 
lische Zusammensetzung  und  Struktur  sehr  ähnelt. 

Unter  dem  Mikroskop  erkennt  man  als  Hauptgemengteil  des 
Gesteines  nelkenbraune,  oft  einen  Stich  ins  Violette  zeigende 
Augite  in  zwei  Generationen.  Die  älteren  sind  meist  0,3  bis  0,6, 
seltener  bis  1,5  m groß;  sie  erscheinen  öfters  korrodiert  und  zeigen 
sehr  häufig  Schalenstruktur.  Die  kleineren,  oft  prismatisch,  oft 
nur  in  unregelmäßigen  Körnern  ausgebildet,  sind  wirr  zusammen- 
geknäuelt,  öfters  um  die  größeren  Augite  herum.  Etwa  dieselbe 
Größe  wie  die  porphyrischen  Augite  haben  auch  die  Olivine,  die 
ursprünglich  in  guten  Kristallen  ausgeschieden,  später  meist  stark 
korrodiert  worden  sind.  Sie  sind  meist  in  starker  Umwandlung  in 
gelbe,  parallelförmige  Aggregate  begriffen.  Der  Nephelin  erscheint 
als  Füllmasse  zwischen  den  Augitkuäueln ; er  zeigt  in  diesen  Flecken 
nur  Andeutungen  kristalliner  Umrisse  und  zeichnet  sich  durch  re- 
lativ große  Frische  aus.  Seine  Natur  als  Nephelin  ward  festgestellt 
durch  den  Nachweis  seiner  optisch  einachsigen,  negativen  Beschaf- 
fenheit, den  niedrigen  Brechungsexponenten,  der  noch  unter  dem 
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des  Kanadabalsams  bleibt  und  durch  das  Anätzen  eines  ungedeckten 
Schliffes  mit  Salzsäure.  Es  schieden  sich  hierbei  zahlreiche  farblose 
Würfelchen  aus,  und  die  alsNephelin  angesprochenenKörnerwurden 
stark  angegriffen.  Bei  sehr  vorsichtiger  Behandlung  des  geätzten 
Schliffes  gelang  auch  die  Anfärbung  der  auf  den  Nephelinkörnem 
gelatinös  ausgeschiedenen  Kieselsäure.  Der  Nephelin  hat  unvoll- 
kommene Spaltbarkeit  nach  der  Basis  und  außerdem  Sprünge,  von 
denen  aus  eine  Umwandlung  in  sehr  schwach  licht-  und  doppel- 
brechende  Fäserchen  beginnt.  Oft  zeigt  er  auch  in  der  Richtung 
der  Hauptachse  faserige  Beschaffenheit,  aber  nicht  in  seiner  gan- 
zen Masse,  sondern  nur  fleckenweise.  Es  scheint  hier  eine  ähn- 
liche Durchwachsung  des  Nephelins  mit  Glas  vorzuliegen,  wie  beim 
Melilith.  Dieselbe  Struktur  besitzt  übrigens  auch  der  Nephelin 
nicht  selten  im  Basalte  des  Roßl^rges,  besonders  in  den  ihn  durch- 
setzenden Nephelinitadern.  Er  sowie  auch  die  Augite  umschließen 
zahlreiche  Apatitsäulchen,  welche  den  auffällig  hohen  Phosphor- 
säuregehalt des  Gesteines  (3,98  °/«)  bedingen,  seltener  Biotitblätt- 
chen. Außer  dein  Biotit,  der  auch  frei  auftritt,  ist  noch  Hauyn  als 
Gemengteil  zu  nennen,  der  aber  den  Biotit  an  Menge  vielfach  über- 
triffit,  in  Körnchen  von  meist  0,05  bis  0,1  mm  Durchmesser.  Das 
nicht  sehr  reichlich  vorhandene  Eisenerz  charakterisiert  sich  durch 
seine  leichte  Löslichkeit  in  Salzsäure  als  Magnetit.  In  recht  ge- 
ringer Menge  ist  ein  lichtbräunliches  Glas  vorhanden. 

Basalt  von  Götzenhain. 

Bei  der  vor  einer  Reihe  von  Jahren  erfolgten  Anlage  eines 
Kellers  im  Pfarrhause  von  Götzenhain  (Nordrand  des  Blattes 
Messel)  wurde  daselbst  ein  einschlußreicher  Basalt  aufgefunden, 
der  bis  dahin  nicht  zutage  anstehend  beobachtet  war.  Die 
mikroskopische  Untersuchung  ergibt,  daß  er  zu  den  Limburgiten 
zu  stellen  ist.  Er  enthält  noch  ziemlich  viel  braunes,  schlieriges 
Glas,  das  oft  reich  ist  an  zierlichen  Kristallskeletten.  Neben 
dem  braunen  ist  aber  auch  farbloses  Glas  vorhanden.  Das  Gestein 
ist  reich  an  Augiteinsprenglingen  mit  grünem  Kern.  Es  enthält 
ferner  ziemlich  viel  Perowskit,  der  oft  breite  schwarze  Ränder 
zeigt,  oft  aber  auch  deren  völlig  entbehrt.  Dieselben  dürften 
daher  wohl  durch  magmatische  Einwirkung  entstanden  sein. 
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Ferner  ist  das  Vorkommen  von  Rhönit  zu  erwähnen.  Manche 
Stufen  dieses  Basaltes  sind  reich  an  Blasenräumen,  deren  Wände 
einen  Überzug  von  braunem  Glase  tragen,  während  oft  die  eine 
Hälfte  des  Innenraumes  durch  Kalkspat,  die  andere  durch  eine 
färb-  und  strukturlose  isotrope  Substanz,  also  wohl  Opal,  ausge- 
füllt wird. 

Dieser  Basalt  umschließt  zahlreiche  Olivinknollen,  große 
einzelne  Augite  und  Fragmente  verschiedener  kristalliner,  wohl 
aus  den  rotliegenden  Konglomeraten  des  Untergrundes  aufge- 
nommener Gesteine,  die  zum  Teil  starke  kaustische  Beeinflussungen 
erkennen  lassen. 

Melüithbasalt  vom  Rehkopfe  bei  Roßdorf. 

In  einem  seit  längerer  Zeit  auflässigen  und  daher  stark  ver- 
wachsenen Granitbruch  auf  der  Südseite  des  Rehkopfes  bei  Roß- 
dorf findet  sich  Basalt  in  losen  Stücken.  Einer  derselben  erwies 
sich  als  ein  melilith-  und  hauynreicher  Nephelinbasalt  von  feinem 
Korn.  Der  Melilith  zeigt,  wie  Fig.  6 auf  Tafel  III  erkennen  läßt, 
deutliche  Pflockstruktur  und  hebt  sich  durch  wesentlich  höhere 
Lichtbrechung  von  dem  umgebenden  Nephelin  gut  ab.  Er  ist 
optisch  negativ  und  meist  noch  recht  frisch  bis  auf  schmale 
gelbliche  Säume,  die  ihn  vielfach  umgeben  und  wohl  sicher  bei 
seiner  Zersetzung  entstanden  sind.  Perowskit,  der  sonst  so  häufige 
Begleiter  des  Meliliths,  konnte  hier  nicht  nachgewiesen  werden. 

Auffälligerweise  ergab  sich  für  ein  zweites,  an  demselben 
Orte  gesammeltes  Basaltstück  ganz  andere  Zusammensetzung. 
Der  Schliff  zeigt  einen  viel  feiner  gekörnten  Nephelinbasalt,  in 
dessen  aus  dicht  gedrängten  rundlichen  Augitkömchen  beste- 
hender Grundmasse  der  Nephelin  sehr  zurücktritt,  während 
Melilith  und  Hauyn  ganz  zu  fehlen  scheinen. 

Bei  diesem  Befunde  läßt  es  sich  nicht  entscheiden,  ob 
lieide  Basalte  in  genetischen  Beziehungen  zueinander  stehen 
und  wirklich  dort  an  Ort  und  Stelle  im  Granit  aufsetzen,  oder 
ob  sie  beide  zufällig  dorthin  verschleppt  sind. 
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Basalt  des  Roßberges  bei  Darmstadt 

Der  Betrieb  in  den  grollen  Steinbrüchen  des  Uoßberges 
hat  seit  dem  Erscheinen  der  Beckerschen ])  Arbeit  dadurch  eine 
wesentliche  Änderung  erfahren,  daß  zwischen  den  Brüchen  der 
Nordseite  und  dem  auf  der  Südseite  ein  tiefer  Einschnitt  er- 
öffnet wurde,  durch  den  nunmehr  mit  Hilfe  einer  Drahtseilbahn 
das  gewonnene  Material  — nämlich  stündlich  bis  zu  40  kbm  — 
direkt  dem  an  der  Eisenbahnlinie  Darmstadt — Groß -Zimmern 
gelegenen  Schotterwerke  zugeführt  wird,  während  der  Betrieb  im 
Nordbruche  vorläufig  eingestellt  worden  ist.  Durch  jenen  Ein- 
schnitt und  die  Tieferlegung  der  Sohle  des  Südbruches  sind  sehr 
gute  Aufschlüsse  geschaffen  worden,  die  z.  B.  im  Südbruche 
eine  rings  von  Basalt  umschlossene  Tuffmasse  von  zirka  40  m 
Durchmesser  in  SN-Richtung  bloßgelegt  halten. 

Bei  der  Untersuchung  des  Materiales  vom  Roßberg  gelangte 
der  Verfasser  zu  Resultaten,  die  zum  Teil  von  denen  Beckers 
abweichen.  Dieser  hatte  nämlich  geglaubt,  daß  sich  der  Roß- 
berg aus  zwei  Basalten  von  verschiedener  Zusammensetzung 
aufbaue,  einem  hauynreichen,  der  im  Nordbruch  und  dem  sich 
an  diesen  in  südwestlicher  Richtung  anschließenden  Herrschafts- 
bruch  anstehe  und  einem  hauynfreien,  dagegen  biotitführenden 
im  Südbruche.  Wie  nun  aber  die  Untersuchung,  namentlich 
der  neuaufgeschlossenen  Basalte  des  Südbruches  ergab,  finden 
sich  auch  in  diesem  recht  hauynreiche  Basalte,  wahrend  anderer- 
seits im  Nordbruche  an  den  zuletzt  in  Abbau  genommenen  Stellen 
der  Westwand  recht  hauynarme  Basalte  auOreten;  ja  ein  Schliff, 
der  aus  einer  der  Säulen  der  Südwand  an  der  Quellfassung 
östlich  von  dem  früheren  Faltturm  hergestellt  wurde,  erwies 
sich  als  völlig  hauynfrei.  Auch  ist  der  Biotit  den  Basalten  des 
Nordbrucbes  keineswegs  fremd,  sondern  fehlt  in  keinem  der- 
selben gänzlich,  während  er  in  manchen  Schliffen  mindestens 
ebenso  häufig  ist  wie  in  solchen  aus  dem  Südbruch.  Der  Verfasser 
muß  danach  das  Basaltmagma  des  Roßberges  als  ein  im  wesent- 
lichen einheitliches  auffassen,  in  dem  allerdings  Schlieren  von 

')  E.  Becker.  Der  Rollbergbasalt  bei  Daruistudt  und  seine  Zer- 
setzungsprodukte.  Inaugural-Dissertation  der  Universität  Halle.  Frank- 
furt a.  M.  1904. 
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etwas  abweichender  Zusammensetzung  Vorkommen.  Es  hat  an 
manchen  Stellen  den  Anschein,  als  setzten  gangförmige  Gebilde 
hier  und  da  auf;  aber  bei  mikroskopischer  Untersuchung  läßt 
sich  meist  keinerlei  Unterschied  zwischen  der  Substanz  des  ver- 
meintlichen Ganges  und  seiner  Nachbarschaft  auffinden,  was 
allerdings  noch  kein  sicherer  Beweis  gegen  die  Gangnatur  sein 
würde.  So  war  z.  B.  im  Spätherbst  1906  an  der  Grenze  zwischen 
Süd-  und  Herrschaftsbruch  ein  nunmehr  durch  das  Vorschreiten 
des  Abbaues  völlig  zerstörtes  Profil  zu  beobachten,  in  dem  sich  eine 
etwa  metermächtige  Basaltmasse  gangartig  gegen  ihre  Umgebung 
abzuheben  schien.  Bei  der  mikroskopischen  Untersuchung  erwies 
sich  aber  die  Masse  des  vermeintlichen  Ganges  von  derselben 
Beschaffenheit  wie  die  des  Basaltes  vom  Herrschaftsbruche  im 
allgemeinen,  nämlich  als  ziemlich  hauynreicher  Nephelinbasalt, 
während  merkwürdigerweise  der  Basalt  in  ihrem  Liegenden  ziem- 
lich viel  Melilith  enthält,  den  der  Verfasser  sonst,  nur  noch 
in  einem  Schliffe  aus  dem  Nordbruche  fand,  während  Chelius  und 
Becker  keinen  Melilith  nachweisen  konnten.  Dieser  Melilith  ist 
ganz  von  derselben  Ausbildungsweise  wie  der  im  Basalt  des 
Rehkopfes,  zeigt  aber  gewöhnlich  eine  mehr  oder  weniger  breite 
randliche  Umwandlungszone  in  eine  blaßgelbliche,  anscheinend 
strukturlose  und  einfach  brechende  Substanz. 

Auf  Tafel  HI  ist  in  Figur  5 eine  Stelle  ans  einer  der  Ne- 
phelinitadern  wiedergegeben,  die  nach  Becker  den  Basalt  in  nord- 
nordwestlicher Richtung  durchziehen  und  in  der  Westecke  des 
Nordbruches  bis  vor  kurzem  in  sehr  frischem  Zustande  beim 
Abbau  häufig  angetroffen  wurden.  Das  Bild  zeigt  eine  sehr  zier- 
liche Verwachsung  zwischen  Augit  und  Nephelin,  bei  welcher 
der  Augit  teils  besen-  oder  farmkrautwedelartige  Wachstums- 
formen  annimmt  oder  mit  Nephelin  zusammen  mikropegmatitische 
Aggregate  bildet. 

Becker  hat  auch  in  der  Farbe  der  Verwitterungsprodukte 
des  Basaltes  von  verschiedenen  Punkten  des  Roßberges  Ver- 
schiedenheiten feststellen  zu  können  geglaubt.  Er  gibt  an  als 
Farben  der  Verwitterungsprodukte  im  Herrschaftsbruch:  dunkel- 
bis  braunrot;  im  Nordbruch:  hellrot  bis  grüngrau  und  im  Süd- 
bruch: hellgrau.  Nun  kann  man  allerdings  an  vielen  Stellen 
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des  Herrschaftsbrucbes  braune  Verwitterungsrinden  konstatieren, 
aber  nur  an  solchen,  an  denen  die  sogleich  zu  besprechenden 
Quetschzonen  durchsetzen,  während  sonst  die  Verwitterungs- 
rinden grau  gefärbt  sind  wie  an  den  ungequetschten  Gesteinen 
des  Nord-  und  Südbruches.  Becker  (1.  c.  S.  56  ff)  hat  geglaubt, 
diese  Verschiedenheiten  in  der  Verwitterung  auf  die  verschieden- 
artige Exposition  im  Gelände  u.  dergl.  Ursachen  zurückfOhren 
zu  sollen  und  sich  damit  auf  den  Boden  einer  Anschauung  ge- 
stellt, die  Chelius  mehrfach  ausgesprochen  hat,  die  aber  der 
Verfasser  nirgends  bestätigt  finden  konnte.  Ihm  scheint  viel- 
mehr der  Grund  für  die  verschiedenen  Färbungen  der  Ver- 
witterungsprodukte nur  darin  zu  liegen,  daß  in  den  Quetscbzonen 
das  Gestein  von  den  zahllosen  Klüften  aus,  vielleicht  auch  unter 
Einwirkung  hydrothermaler  Agentien  viel  stärker  zersetzt  werden 
konnte  als  an  den  Stellen,  an  welchen  nur  die  Absonderungs- 
klüfte des  Gesteins  den  Tage  wässern  Zugangswege  eröffneten. 

An  manchen  Stellen  sieht  man  auch  in  den  Quetscbzonen, 
daß  unterhalb  der  mit  einem  Spiegel  von  Manganerz  bedeckten 
Rutschflächen  zunächst  eine  graue  oder  grünlichgraue  Verwitte- 
rungsrinde folgt,  dann  weiter  nach  innen  eine  rotbraune  Kruste^ 
die  öfters  noch  frische  Basaltkerne  umschließt. 

Auf  die  Quetschzonen  im  Basalt  des  Roßberges  zuerst  auf- 
merksam gemacht  zu  haben,  ist  ein  unbestrittenes  Verdienst 
Beckers.  Aber  er  hat  sich  leider,  jedenfalls  beeinflußt  durch 
Chelius"  zu  extremem  Schematisieren  geneigte  Anschauungsweise, 
dazu  verleiten  lassen,  alle  Quetscbzonen  streng  parallel  in  der 
Richtung  N22°\V  auf  seiner  Karte  und  der  Übersichtsskizze 
einzuzeichnen.  Wie  man  nun  aber  besonders  in  den  neueren 
Aufschlüssen  sieht,  verlaufen  die  Quetschzonen  auf  der  Nord- 
westseite des  Roßherges  eher  radial,  so  daß  sie  z.  B.  in  den  süd- 
lichen Teilen  des  Westbruches  etwa  N70°  W streichen.  Es  müssen 
aber  auch  sehr  schräg  einfallende  Rutschflächen  da  sein,  weil 
z.  B.  an  dem  letztgenannten  Punkte  zu  sehen  ist,  daß  in  den 
oberen  Teilen  der  Steiubruchswände  total  zerquetschte,  in  ihren 
unteren  aber,  als  direkte  Fortsetzung  jener,  ganz  gesunde  Säulen 
vorhanden  sind. 

Becker  ist  zu  der  Ansicht,  daß  der  Basalt  des  Nordbruches 
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von  einem  jüngeren  Ausbruche  herstamme,  namentlich  durch  die 
Beobachtung  der  Absonderungsverhältnisse  gekommen.  Es  stehen 
nämlich  in  der  Südwand  jenes  Bruches  in  der  Mitte  die  Säulen 
vertikal,  weiter  nach  Westen  zu  aber  neigen  sie  sich  mit  ihren 
Köpfen  nach  innen,  um  schließlich  ganz  horizontale  Lage  anzu- 
nehmen. Diese  meilerartige  Absonderung  glaubte  Becker  nur  durch 
die  Annahme  erklären  zu  können,  der  Basalt  des  Nordbruches 
habe  bei  seinem  Aufsteigen  im  Westen  eine  schon  erkaltete,  senk- 
recht abfallende  Basaltwand  vorgefunden  und  sich  senkrecht  zu 
dieser  Abkühlungsfläche  in  horizontalen  Säulen  abgesondert. 

Nun  läßt  sich  aber  zurzeit  in  den  westlichsten  Teilen  des 
Nordbruches  beobachten,  daß  die  schräg  oder  horizontal  liegen- 
den Basaltsäulen  in  recht  verschiedener  Richtung  streichen,  teils 
N20  bis  25  °W,  teils  aber  senkrecht  hierzu.  Und  über  einer 
Stelle  in  der  unteren  Abbauterrasse,  an  der  die  Säulen  noch 
ziemlich  schräg  stehen,  sieht  man  in  der  nächsthöheren  Terrasse 
horizontale  Säulen  liegen,  so  daß  also  in  der  Südwestecke  des 
Bruches  die  Säulen  eher  von  einem  Punkte  oder  einer  vertikalen 
Achse  radial  auszustrahlen,  als  senkrecht  zu  einer  Ebene  zu 
stehen  scheinen. 

Ob  diese  eigenartige  Anordnung  der  Basaltsäulen  durch 
Nachsackungen  erfolgte,  als  der  Basalt  oben  schon  säulig  ab- 
gesondert, darunter  aber  noch  zum  Teil  plastisch  war,  oder  da- 
durch, daß  der  Basalt  an  jener  Stelle  vielleicht  eine  fremde  Ge- 
steinsmasse, etwa  eine  große  Tuffscholle,  umschließt,  ist  zurzeit 
nicht  zu  ermitteln.  Vielleicht  bringt  die  für  spätere  Zeit  in  Aus- 
sicht genommene  Wiederinbetriebsetzung  des  Nordbruches  die 
Aufklärung. 

Aus  den  oben  mitgeteilten  Gründen  kann  sich  der  Verfasser 
der  Anschauung  Beckers,  nach  welcher  der  Roßberg  eine  aus  ver- 
schiedenen Basalten  aufgebaute  mehrteilige  Kuppe  sein  soll, nicht 
anschließen.  Er  faßt  ihn  vielmehr  auf  als  das  durch  Erosion 
etwas  herauspräparierte  Ende  eines  Basaltschlotes, 
der  nach  Norden  und  Westen  zu  stärker  angeschnitten  ist  als  nach 
Süden,  so  daß  hier  seine  Wand  vom  unteren  Buntsandstein l)  ge- 

■)  Bezüglich  der  Auffassung  der  von  Chelius  und  Becker  als  Rot- 
liegendes angesprochenen  Sandsteine  und  Schieferletten  an  der  Süd- 
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bildet  wird,  der  z.  B.  in  etwa  270  bia  275  m Meereahöhe  im  Ein- 
schnitt der  früheren  Steinbruchababn  nach  Oberramstadt  ansteht, 
während  im  Nordweaten  auf  dem  von  Roßdorf  kommenden  Wege 
das  Rotliegende  bis  zu  etwa  240  m Meereshöhe  nackzu weisen  ist, 
auf  einem  anderen,  etwas  weiter  nach  Süden,  fast  genau  in  west- 
licher Richtung  abgehenden  Wege  aber  bis  etwa  200  m. 

Erklärung  zu  Tafel  III. 

Fig.  1.  Monchiquit  vom  „Neuen  Bornwald“  hei  Sprend- 
lingen. Vergrößerung  ca.  12fack.  Aufnahme  mit  Polarisator 
allein.  Vergl.  S.  33. 

Fig.  2.  Monchiquit  Bahneinschnitt  östlich  von  Offenthal. 
Vergrößerung  ca.  25 fach.  Aufnahme  nur  mit  Polarisator.  Glas- 
reiche  Abart  des  Gesteines.  In  der  vertikalen  Mittellinie  des 
Bildes  liegen  zwei  größere  Hauyne,  der  untere  stark  korrodiert, 
der  öftere  von  sechsseitigem  Umriß.  Ersterer  hat  eine  klare 
Randzone  und  in  der  Mitte  zahllose  opake  Pünktchen,  letzterer 
ist  in  der  Mitte  klar  und  hat  interpositionsreiche  Randzone. 
Vergl.  S.  35—37. 

Fig.  3.  Monchiquit,  Bahneinschnitt  östlich  von  Offenthal; 
glasarme  Ausbildungsform.  Vergrößerung  ca.  25  fach.  Aufge- 
nommen mit  Polarisator  allein.  In  der  Mitte  des  Bildes  ein 
grüner  Agirinaugit  mit  Saum  von  gelblichem  Augit.  Darüber 
Querschnitte  von  Hornblendekristalleu.  Vergl.  S.  36. 

grenze  des  basalten  durch  den  Verfasser  als  unterer  Huntsandstein  ver- 
gleiche man  die  demnächst  erscheinenden  Erläuterungen  zu  Hlatt  Roß- 
dorf. II.  Auflage,  neu  bearbeitet  von  G.  Klemm. 

Anmerkung.  Am  Rabennest  an  der  Straße  von  Roßdorf  nach 
Darmstadt  liegen  im  Walde  ziemlich  häufige  Fragmente  eines  hauyn* 
führenden  Nephelinbasaltes,  die  große  Ähnlichkeit  mit  dem  des  Roß- 
berges haben.  Hei  der  Nähe  der  Landstraße,  der  mit  diesem  letzteren 
Basalte  beschottert  wird,  ist  eine  Verschleppung  hier  leicht  anzunehmen. 
In  einem  Schliffe  jener  verstreuten  Fragmente  vom  Rabennest  fand  sich 
aber  ein  großes,  auf  Tafel  III  in  Fig.  4 abgebildetes  Korn  von  Perowskit, 
welches  Mineral  in  den  Schliffen  des  Basaltes  vom  Roßberg  noch  nicht 
beobachtet  wurde.  Dieses  Perowskitkorn  zeigt  sehr  starke  Korrosion 
und  hat  einen  opaken  Rand,  den  der  Verfasser  auch  als  Produkt  mag- 
matischer Einwirkung  betrachten  möchte  (vergl.  S.  41). 
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Fig.  4.  Perowskit  aus  Basalt  vom  Rabennest  bei  Dann- 
stadt. Vergrößerung  ca.  27  fach.  Aufnahme  ohne  Nikols.  Der 
dunkelgelbe  Perowskit  ist  stark  korrodiert  und  hat  einen  opaken 
Rand.  Um  den  Gegensatz  zwischen  diesem  und  dem  durch- 
scheinenden Inneren  des  Perowskits  abbilden  zu  können,  mußte 
die  Grundmasse  des  Basaltes  stark  tiberbelichtet  werden.  Ver- 
gleiche S.  41. 

Fig.  5.  Nephelinit  vom  Roßberg,  Nordbruch.  Ohne  Nikols. 
Vergrößerung  ca.  27  fach.  Büscheliger  Augit,  von  Nephelin  durch- 
wachsen. Links  eine  an  Mikropegmatit  erinnernde  Verwachsung 
von  Augit  und  Nephelin.  Vergl.  S.  44. 

Fig.  6.  Basalt  vom  Rehkopfe  bei  Roßdorf.  Ohne  Nikols. 
Vergrößerung  ca.  lOGfach.  Links  von  dem  großen  Magnetitkom  am 
rechten  unteren  Rande  des  Bildes  ein  Melilithkorn  mit  Pflock- 
struktur, das  sich  durch  seine  höhere  Lichtbrechung  deutlich  vom 
umgebenden  Nephelin  abhebt.  Schräg  über  diesem  liegt  ein  noch 
größerer  Melilith,  der  sich  seiner  vielen  Einschlüsse  wegen  nicht 
so  gut  abhebt.  Vergl.  S.  42. 
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Bodenwasser  und  Diluvialablagerungen  im 
hessischen  Ried 

von  A.  Steuer. 

Mit  4 Tafeln. 

In  einer  Arlteit  über  „Die  Entstehung  des  Grundwassers  im 
hessischen  Ried“1)  habe  ich  eine  Reihe  von  Beobachtungen  be- 
schrieben, aus  denen  ich  den  Schluß  ziehen  muß,  daß  dessen 
Herkunft  in  der  mächtigen  Alluvion  der  Rheinebene  nicht  allein 
auf  die  Sickerwassermengen  zurückzuführen  ist,  die  aus  den  auf 
die  Oberfläche  fallenden  atmosphärischen  Niederschlägen  entstehen 
und  die  aus  den  offenen  Wasserläufen,  soweit  solche  in  durch- 
lässigen Untergrund  eingesenkt  sind,  abgegeben  werden,  sondern 
daß  namentlich  die  tieferen  Wasserstockwerke  durch  Schicht-  und 
Kluftwasser  gespeist  werden  müssen,  die  an  den  Rändern  des 
Tales  aus  den  Verwerfungsspalten  in  der  Tiefe  in  die  Kiese  und 
Sande  gleichsam  als  unterirdische  Quellen  eintreten.  Es  fand  sich 
Gelegenheit,  auch  im  vergangenen  Jahre  diese  Untersuchungen 
fortzusetzen  und  dabei  ergaben  sich  wieder  eine  Reihe  von  Resul- 
taten, die  eine  Bestätigung  meiner  früher  entwickelten  Ansichten 
bedeuten.  Die  neu  geschallenen  Aufschlüsse  sind  aber  auch  nach 
anderer  Seite  hin  von  Interesse,  sie  gelten  einen  Einblick  in  den 
geologischen  Bau  des  westlichen  Rheintalrandes  und  in  die  Vor- 
gänge bei  der  Entstehung  und  Absenkung  der  mächtigen  Diluvial- 
ablagerungen am  rheinhessischen  Tertiärrande 

Zu  gleicher  Zeit  als  ich  an  der  geologischen  Aufnahme  des 
Blattes  Oppenheim  arbeitete,  wurde  ich  von  der  Stadt  Mainz  ge- 
beten, auch  eine  hydrologische  Untersuchung  der  auf  der  linken, 
also  westlichen  Seite  des  Rheinstromes  gelegenen  Diluvialablage- 
rungen zwischen  Oppenheim  und  Alsheim  vorzunehmen.  Es  sollte 

*)  Festschrift  zum  siebzigsten  Geburtstage  von  Adolf  von  Koenen, 
Stuttgart  1907,  Seite  135  ff. 

Notilhl.  IV.  2 s.  4 
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dabei  festgestellt  werden,  ob  es  möglich  sein  würde,  in  dieser 
Niederung  ein  Grundwasserwerk  zu  errichten,  ftlr  das  einerseits 
die  regelmäßige  Entnahme  einer  bestimmten  größeren  Wasser- 
menge und  die  Erweiterungsfähigkeit  für  absehbare  Zeit  und 
andererseits  die  einwandfreie  chemische  und  hygienische  Be- 
schaffenheit des  Wassers  dauernd  gesichert  sei. 

Um  sich  über  diese  Fragen  nach  geologischen  Gründen  ein 
Urteil  bilden  zukönnen,  mußte  versucht  werden,  über  dieLagerungs- 
verhältnisse  der  Flußterrassen  am  westlichen  Rheintabrande,  die 
als  Träger  des  Grundwassers  in  Betracht  kommen,  und  über  die 
Lage  der  Verwerfungsspalten,  längs  deren  des  Diluvium  gegen 
das  rheinhessische  Tertiär  abgesunken  ist,  wenn  möglich  genauere 
Kenntnis  zu  erlangen,  als  es  durch  die  Untersuchungen  an  der 
Oberfläche  allein  möglich  ist.  Es  wurde  darum  die  Abteufung 
einiger  Bohrlöcher  beschlossen,  in  denen  die  übereinander  liegenden 
Wasserstock  werke  auch  zugleich  chemisch  untersucht  werden 
sollten. 

Dabei  hat  sich  herausgestellt,  daß  auch  in  größerer  Ent- 
fernung vom  rheinhessischen  Bergrande,  in  der  Nähe  des  Stromes 
wider  Erwarten  das  Grundwasser  sehr  hart  ist,  daß  es  also  noch 
ganz  oder  doch  vorwiegend  aus  den  Kalken  gespeist  wird.  Es 
ergab  sich  ferner  aus  den  tektouischen  Beobachtungen,  daß  der 
Abbruch  des  Rheintals  am  Westrande  doch  komplizierter  ist,  als 
man  bisher  angenommen  hat. 

In  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Groß-Gerau  der  geologischen 
Spezialkarte  habe  ich  auf  Seite  4 den  Verlauf  der  Verwerfung  kurz 
beschrieben,  die  im  nördlichsten  Teile  des  Riedes  im  geologischen 
Sinne  das  Rheintal  gegen  das  rheinhessische  Tertiärland  begrenzt 
und  die  sogenannte  Mainspitze  durchquert.  Daß  in  dieser  Gegend 
eine  Spalte  liegen  muß,  ist  schon  lange  erkannt  worden  und  in 
älteren  Schriften,  namentlich  von  Kinkelin,  v.  Reinach  und  Lepsius 
erwähnt  worden.  Da  nun  das  Auftreten  des  Hydrobienkalkes  am 
Steinmarkt  bei  Bauschheim,  also  inmitten  der  Ebene,  einen 
wichtigen  Anhaltspunkt  gibt,  so  ist  das  Streichen  der  Bruchlinie, 
etwa  von  der  Flörsheimer  Fähre,  östlich  an  jener  Kalkscholle 
vorüber  auf  Nackenheim  zu,  auch  annähernd  richtig  vermutet 
worden.  Beobachtungen  aus  neuester  Zeit  gestatten  nun,  ihre  Lage 
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stellenweise  ziemlich  genau  zu  ermitteln.  Ich  habe  darum  ver- 
sucht, auf  der  beigegebenen  Karte  im  Maßstab  1 : 100000  den 
Verlauf  der  Brüche  und  aüch  ihre  Fortsetzung  nach  Süden  mit 
den  wichtigeren  Nebenepalten  nach  meinen  bisherigen  Beobach- 
tungen einzutragen.  Die  Karte  reicht  bis  Alsheim,  etwa  12  km 
nördlich  von  Worms;  die  Spalten  sind  natürlich  weiter  zu  ver- 
folgen, doch  sind  in  dem  südlichen  Gebiet  noch  keine  Spezialauf- 
nahmen gemacht  worden,  weil  bis  vor  kurzem  noch  einzelne 
Blätter  der  topographischen  Landesaufnahme  fehlten. 

Für  die  hydrologischen  Untersuchungen  ist  die  Kenntnis  von 
der  genauen  Lage  und  dem  Bau  des  Abbruches  gegen  das  Tertiär- 
gebirge sehr  wichtig;  nicht  allein,  weil  in  der  abgesunkenen 
Niederung  die  Kiese  und  Sande  viel  größere  Mächtigkeit  haben, 
sondern  auch  darum,  weil  die  chemische  Beschaffenheit  des  Grund- 
wassers von  dieser  Verwerfung  aus  durch  aufsteigendes  Mineral- 
wasser beeinflußt  wird.  Das  macht  sich  durch  den  hohen  Gehalt 
an  Kalksalzen  und  an  Chlorverbindungen,  namentlich  Chlornatrium 
bemerkbar.  In  auffallender  Weise  fand  sich  eine  solche  An- 
reicherung der  Salze  in  den  Brunnen  des  Obstgutes  Hohenaue  am 
Rhein,  auf  der  rechten  Seite  des  Stromes  gegenüber  von  Nacken- 
heim. in  dessen  unmittelbarer  Nähe  die  Rheintalspalte  vorbei- 
streichen muß.  Die  Brunnen  waren  etwa  3 m tief  und  mit  der 
Zeit  hatte  sich  eine  unangenehme  Vermehrung  des  Eisengehaltes 
eingestellt.  Es  wurde  dann  in  der  Mitte  des  Gartens  neben  dem 
Wohnhause  ein  Rohrbrunnen  auf  9 m niedergebracht,  der  zwar 
weniger  Eisen,  dafür  aber  tun  so  mehr  Salze  aufwies.  Eine  chemische 
Analyse  wurde  von  Professor  Dr.  W.  Sonne  ausgeführt  und  stellte 


folgendes  fest: 

Es  befanden  sich  in  1000  ccm  = 1 1 Wasser. 
Gesamtrückstand  (bei  105°  C.  getrocknet)  . 6 755,5  mg 

darin 

Kieselsäure 22,8  „ 

Eisenoxyd  und  Tonerde  (Ammoniakfällung)  13,2  „ 

Kalk 786,4  „ 

Magnesia 1 298,1  „ 

Chlor 3 686,8  „ 

Schwefelsäure 3,1  „ 
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Salpetrige  Säure 0,0  mg 

Salpetersäure 0,0  „ 

Ammoniak 0,0  „ 

Die  Reaktion  des  Wassers  war  neutral. 

Die  Härte  des  Wassers  betrug  ....  260,4  °D.H. 


Es  liegt  also  ein  richtiges  Mineralwasser  vor. 

Da  dieses  zum  Trinken  und  Tränken  des  Viehs  nicht  zu 
brauchen  war,  und  da  sich  in  der  Umgebung  des  Hofes  allent- 
halben in  der  Tiefe  der  hohe  Salzgehalt  bemerkbar  macht,  riet 
ich  wieder  Flachbrunnen  bis  höchstens  3 m Tiefe  anzulegen.  Da« 
ist  geschehen  und  die  Analyse  ergab  in  1 1 Wasser: 


Gesamtrückstand  (bei  105°  C.  getrocknet)  . 607,2  mg 

Kieselsäure 5,0  „ 

Eisenoxyd  und  Tonerde  (Ammoniakfällung)  . 3,0  „ 

Kalk 107,0  „ 

Magnesia 44,2  „ 

Chlor 96,1  „ 

Schwefelsäure 91,3  „ 

Salpetrige  Säure 0,0  „ 

Salpetersäure 12,3  „ 

Ammoniak 0,0  „ 

Reaktion  des  Wassers schwach  alkalisch. 

Härte  des  Wassers 16,9  DH®. 


Dieser  zweite  Brunnen  liegt  etwa  20  m vom  ersten  entfernt 
am  Hause.  Es  zeigt  sich,  daß  das  hier  gehobene  Wasser  aus  dem 
obersten  Wasserstockwerk  ganz  andere  Beschaffenheit  besitzt, 
wenn  auch  ein  geringer  Einfluß  aus  der  Tiefe  am  Chlorgehalt  noch 
zu  erkennen  ist.  Ob  das  Verhältnis  freilich  immer  so  günstig  blei- 
ben wird,  ist  eine  Frage,  die  die  Zukunft  entscheiden  muß.  Es 
liegen  also  hier  in  den  Rheinsanden  zwei  chemisch  ganz  verschie- 
dene Wasserschichten  übereinander.  Die  obere  wird  durch  die 
Niederschläge  und  vom  Rhein  gespeist,  die  untere  durch  Spalten- 
wasser, das  aus  der  Tiefe  aufsteigt. 

Schon  früher  bei  denV oruntersuchungen  zum  Bau  einesWasser- 
werkes  für  die  Stadt  Worms  in  der  Gegend  von  Rheindürkheim 
und  Osthofen,  also  nördlich  der  Stadt  zwischen  dem  Rhein  und 
dem  Rande  des  Tertiärgebirges,  war  die  gleiche  Beobachtung 
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gemacht  worden,  daß  man  zwei  Wasserstockwerke  unterscheiden 
mußte,  ein  oberes  bis  zu  10  m Tiefe,  das  etwa  25  mg  Chlor  im 
Liter  Wasser  enthält  und  nur  12®  deutsche  Härte  besitzt,  während 
das  darunter  liegende  über  20  0 Härte  und  50  mg  Chlor  auf weist. 
Da  an  eine  Verunreinigung  unter  den  vorliegenden  Verhältnissen 
gar  nicht  gedacht  werden  kann,  so  muß  die,  wenn  auch  hier 
nur  geringe  Steigerung  der  Menge  des  Chlors  ebenfalls  auf  mine- 
ralisches Salz  zurückgeführt  werden,  auch  die  Härte  weist  ja  auf 
aufsteigendes  W’asser  hin.  Das  Gebiet,  wo  jene  Arbeiten  ausgeführt 
wurden,  steht  noch  in  gewissem  Grade  unter  dem  Einflüsse  des 
Schuttkegels  der  Pfrimm  und  des  in  diesem  sich  vorwärts  schieben- 
den Grundwassers.  Durch  das  Pfrimmtal  streicht  nun  eine  Ver- 
werfung, an  der  die  Tertiärschichten  sehr  stark  in  die  Tiefe  ge- 
schleppt zu  sein  scheinen,  sie  stößt  westlich  von  Worms  an  der 
Rheintalspalte  ab.  Daß  anf  diesen  Spalten  an  Mineralsalzen  ver- 
hältnismäßig reiches  Wasser  empordringt,  ist  in  allerneuester 
Zeit  im  Pfrimmtal  durch  eine  Bohrung  bewiesen  worden,  die 
von  der  Brantechnischen  Maschinenfabrik,  vormals  L.  A.  En- 
ziger,  westlich  von  Pfeddersheim  neben  der  Pfrimm  anf  350  m 
niedergebracht  ist  und  deren  Resultate  mir  freundlichst  zur  Ver- 
fügung gestellt  wurden,  wofür  ich  an  dieser  Stelle  nochmals 
meinen  besten  Dank  ausspreche. 

Unter  2,20  m Pfrimmachliek  lagern  bis  zu  3,35  m grobe 
Kiese,  unter  denen  Gerolle  aus  dem  Rotliegendeo,  Porphyre  u.  a. 
einen  wesentlichen  Anteil  haben.  Dann  folgt  bis  3,95  hellgrauer 
Mergel  mit  Kalksteinstacken,  wohl  umgelagertes  Tertiär.  Auch 
die  folgenden  schwarzgrauen  Mergel  bis  zu  10  m Tiefe  sind  noch 
unrein,  so  daß  sie  wohl  noch  nicht  als  anstehend  angesehen  werden 
können.  Dann  sank  der  Bohrer  durch  graue  Mergel  der  Hydrobien- 
schichten,  die  nach  nuten  in  die  Cerithienschichten  übergehen, 
bei  187  m kam  der  Cyrenenmergel.  Hydrobien-  und  Cerithien- 
schichten zusammen  sind  also  hier  in  einer  Mächtigkeit  von  170  m 
durchsunken  worden.  Sie  bestehen  aus  grauen  zähen  Mergeln 
zwischen  denen  Kalkbänke  lagern,  die  in  den  tieferen  Schichten 
etwas  häutiger  auftreten  als  oben  ’). 

')  Die  genaue  Beschreibung  des  Bohrloches  wird  in  einer  späteren 
Arbeit  folgen. 
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Aus  den  Kalken  trat  reichlich  Wasser  mit  sehr  starkem 
artesischen  Auftrieb  in  das  Bohrloch  ein  und  floß  beständig  oben 
über,  jedoch  enthielt  es  außerordentlich  viel  Schwefelwasserstoff, 
so  daß  es  für  den  beabsichtigten  Zweck  nicht  zu  verwenden  war. 
Eine  Analyse  des  Wassers  aus  den  oberen  Kalkbänken  etwa 
aus  50  m Tiefe  wurde  von  Herrn  Professor  Dr.  Mayrhofer 
ausgeführt. 

In  1000  ccm  sind  enthalten  in  Grammen: 


Trockenrückstand 0,937 

Chlor 0,092 

Ammoniak 0,0025 

Salpetrige  Säure fehlt 

Salpetersäure 0,006 

Schwefelsäure 0,220 

Kalk 0,176 

Magnesia 0,101 

Eisenoxyd  (Fe2  O g)  und  Tonerde  . . fehlen 

Oxydierbarkeit  90  verbr.  Sauerstoff  . 0,0027 
Gesamthärte  (Deutsche  H°)  . . . . 31,7  und  DH 0 

Gesamtalkalinität 7,7  ccm 

Kieselsäure 0,07  4 


Da  die  Probe  in  Flaschen  nach  Mainz  eingesandt  war, 
konnte  die  Menge  des  Schwefelwasserstoffes  nicht  bestimmt 
werden.  Das  Gas  machte  sich  aber  in  ziemlich  weitem  Umkreise 
um  die  Bohrstelle  bemerkbar  und  hielt  bis  in  130  m Tiefe  an, 
das  ist  noch  etwas  tiefer  als  die  Grenze  der  Hvdrobien-  gegen 
die  Cerithienschichten.  Dasstimmtsehrgut  mitden  Beobachtungen 
an  anderen  Stellen  überein,  denn  man  kennt  im  Gebiete  des 
Mainzer  Beckens  viele  solcher  Schwefelquellen,  sogenannter  Grind- 
brunnen, deren  Ursprung  immer  in  den  Corbiculaschichten,  das 
ist  etwa  das  gleiche  Niveau  wie  in  vorstehendem  angegeben 
wurde,  zu  suchen  ist.  Es  sei  auch  erwähnt,  daß  bis  zur  gleichen 
Tiefe  wie  das  Auftreten  des  Schwefelwasserstoffes  bei  Pfedders- 
heim beim  Bohren  ein  beträchtlicher  Gehalt  an  Bitumen  in  den 
Kalken  beobachtet  wurde. 

Bei  187  m Tiefe  wurde  fetter,  wasserundurchlässiger  Cy- 
renenmergel  erreicht  und  in  den  sandigen  Schichten  und  Sand- 
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steinen  in  oder  unter  ihm  in  310  m Tiefe  trat  eine  neue  Quelle 
auf,  die  eine  wesentlich  andere  chemische  Zusammensetzung  als 
das  obere  Wasser  besitzt.  Sie  läuft  ebenfalls  mit  starkem  Auf- 
trieb und  mit  etwa  2 1 in  der  Sekunde  oben  über.  Zwei  Ana- 
lysen, die  in  ihren  Zahlen  nahezu  übereinstimmen,  wurden  von 
Professor  Dr.  W.  Sonne  ausgeführt  und  es  ergab  sich  für  das 
am  25.  September  1907  eingelieferte  Wasser  folgendes: 

In  je  1000  ccm  = 1 1 Bind  enthalten  in  Milligrammen: 
Gesamtrückstand  bei  105°  getrocknet  . . 1042,4  rag 


darin 

Kieselsäure 

Eisenoxyd  und  Tonerde  (Ammoniakfällung) 

Kalk 

Magnesia 

Chlor 

Schwefelsäure 

Salpetrige  Säure 

Salpetersäure 

Ammoniak deutlich  nachweisbar 

Reaktion  des  Wassers alkalisch 

Das  Wasser  hat  deutsche  Härtegrade  . . 3,0  DH 0 

Die  in  1000  ccm  Wasser  vorhandenen  or- 
ganischen Substanzen  verbrauchten 
zur  Oxydation  übermangansaures  Kalium  5,5  mg. 

Sehr  merkwürdig  ist  in  dem  oberen  wie  in  dem  unteren 
Wasser  das  Vorhandensein  von  Ammoniak,  das  von  beiden  Ana- 
lytikern ganz  unabhängig  voneinander  gefunden  wurde.  Sonne 
hatte  sogar,  um  die  Bestimmung  auf  ihre  Richtigkeit  zu  prüfen, 
eine  zweite  Probe  entnehmen  lassen,  wot>ei  zwischen  der  ersten 
und  zweiten  Entnahme  ein  Zeitraum  von  nahezu  4 Wochen  lag. 
Auf  einen  Einfluß  von  obenher,  also  infolge  von  Verunreinigung 
etwa  aus  einem  Abort  oder  einer  sonstigen  Abfallgrube  kann  das 
Auftreten  nicht  zurückgeführt  werden.  Die  Gewässer  steigen 
mit  starken  Auftrieb  aus  beträchtlicher  Tiefe  in  geschlossenen 
Röhren  empor,  wie  sollte  da  ein  Eindringen  von  Tagewasser 
möglich  sein.  Selbst  wenn  das  allenfalls  in  den  oberen 
Schichten  denkbar  wäre,  so  ist  es  doch  für  die  Schichtwasser 


IM  „ 
3,2  „ 
20,8  „ 
6.«  n 

348,8  „ 
6,9  „ 
0,0  „ 
0,0  „ 
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unter  dem  Cyrenenmergel  ganz  ausgeschlossen.  Das  Ammoniak 
wird  hier  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  aus  der'Tiefe  mitgebracht, 
das  ist  gar  nicht  befremdend,  denn  auch  bei  echten  Mineral- 
quellen, z.  B.  Bad-Nauheim,  ist  es  quantitativ  bestimmt  nach- 
gewiesen.  Ebenso  kann  in  beiden  Fällen  der  Chlorgehalt  nur 
mineralischen  Ursprungs  sein,  er  kommt  mit  dem  unteren  Wasser 
aus  der  Tiefe  empor.  Vermutlich  ist  der  nach  oben  abschliessende 
Cyrenenmergel  irgendwo  infolge  der  tektonischen  Störungen 
durchbrochen,  so  daß  wie  im  Bohrloche  so  auch  auf  natürlichem 
Wege  ein  Aufsteigen  und  dann  eine  Mischung  mit  dem  aus 
den  Kalken  zuströmenden  oberen  Kluftwasser  stattfindet. 

Dieses  letztere  muß  im  übrigen  anderer  Entstehung  sein 
als  das  aus  den  Sandsteinen.  Darauf  weist  ja  schon  die  chemische 
Zusammensetzung,  namentlich  die  hohe  Härte  hin.  In  der  An- 
zahl der  Härtegrade  stimmt  es  mit  den  Wassern  überein,  die  am 
Rande  des  Kalkgebirges  für  die  Gruppenwasserwerke  in  Ost- 
hofen und  Guntersblum  erschlossen  worden  sind,  weicht  aber  doch 
darin  von  ihnen  ab,  daß  gegenüber  der  temporären  die  permanente 
Härte,  mit  anderen  Worten  der  Gehalt  an  schwefelsaurem  Kalk 
und  schwefelsaurer  Magnesia  sehr  hoch  ist.  Die  Erklärung 
für  deren  Vorherrschen  findet  sich  im  Zusammenhang  mit  dem 
Auftreten  von  Schwefelwasserstoff.  Wie  ich  schon  erwähnte,  findet 
sich  dieser  häufig  in  solchen  Gewässern,  die  aus  dem  Horizont 
der  Corbiculaschichten  hervorkommen.  Das  ist  das  Niveau,  in 
dem  die  marinen  oder  besser  gesagt  brackischen  Schichten  in  die 
Süßwasserschichten  innerhalb  der  kalkigen  Etage  des  Mainzer 
Beckens  übergehen.  Van  Werveke *)  hat  nun  im  Elsaß  gefunden, 
daß  die  zahlreichsten  und  ergiebigsten  Olfunde,  namentlich  bei 
Pecheibronn,  da  gelegen  sind,  wo  man  Grund  hat,  den  häufigsten 
Wechsel  von  Meerwasser  und  Süßwasser  während  des  Absatzes 
der  Schichten  anzunehmen.  Ich  habe  diese  Beobachtung  bereits 
bei  der  Untersuchung  des  Asphaltvorkommens  von  Mettenheim2) 
bestätigt  gefunden  und  muß  sie  auch  hier  wieder  heranziehen. 

‘)  Mitteilungen  der  Geolog.  Landesanstalt  von  Elsaß-Lothringen, 
Hd.  IV.,  Heft  1,  1906.  Ober  die  Entstehung  der  elsässischen  Erdöllager. 

’)  Vergl.  Notizblatt  d.  Ver.  f.  Erdkunde  u.  der  Geol.  Landesanatalt 
Darmstadt,  IV.  Folge,  26.  Heft,  190.). 
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Wenn  auch  bei  Pfeddersheim  Asphalt  nicht  beobachtet  wurde,  so 
ist  doch  besonders  in  den  Kalken  deutlich  der  charakteristische 
bituminöse  Geruch  festgestellt  worden,  und  zwar  gerade  in  den 
Teufen,  wo  sich  in  den  Mergeln  die  noch  in  mehreren  Gattungen 
vorkommenden  Foraminiferen,  die  ja  unbedingt  auf  gesalzenes 
Wasser  bei  der  Ablagerung  hinweisen,  nach  oben  verlieren. 
In  den  Mergeln  kommt  nun  üi>erall,  bald  in  grösserer,  bald  in  ge- 
ringerer Menge,  teils  in  Kristallen,  teils  fein  verteilt  Gyps  vor. 
Die  organischen  Substanzen  des  Bitumens  reduzieren  nach  Sonnes 
Ansicht  einen  mehr  oder  weniger  grollen  Teil  des  Kalziumsulfats 
zu  Kalziumhydrosulfid.  Das  Auftreten  von  Schwefelwasserstoff 
in  solchen  WTässem  läßt  sich  dann  ungezwungen  so  erklären,  daß 
die  im  Bitumen  vorhandenen  organischen  Säuren  (Huminsäure  und 
andere)  das  Kalziumhydrosulfid  unter  Bildung  von  freiem  Schwefel- 
wasserstoffgaszersetzen. W’ir  kennen  solche  Schwefelquellen  ledig- 
lich am  Ostrande  des  Mainzer  Beckens,  z.  B.  bei  Bad  Weilbach, 
Flörsheim,  Rüsselsheim,  Frankfurt  an  verschiedenen  Stellen,  Mainz 
am  Hopfengarten,  Homburg  v.  d.  H.,  Wiesbadener  Faulbrunnen, 
zwischen  Osthofen  und  Westhofen,  Pfeddersheim  und  vielen 
anderen  Orten;  anscheinend  treten  sie  überall  da  auf,  wo  die 
Schichten  des  angegebenen  geologischen  Niveaus  abwechselnd 
aus  bituminösen  Kalkbänken  und  Mergeln  bestehen.  Daß  sie 
nicht,  wie  C.  Koch  annahm,  aus  dem  Cyrenenmergel,  sondern 
aus  den  höheren  untersten  Miozänablagerungen  kommen,  ist  für 
das  nördliche  Gebiet  meines  Wissens  zuerst  von  0.  Boettger  und 
Kinkelin ')  beobachtet  worden. 

Vor  der  Mündung  des  Pfrimmtales  breitet  sich  der  ver- 
hältnismäßig mächtige  Schuttkegel  des  Baches  aus,  in  dem  sich 
Grundwasser  gegen  den  Rhein  hin  vorwärts  schiebt.  Von  den 
oben  erwähnten,  in  ihrer  chemischen  Zusammensetzung  ver- 
schiedenen, übereinander  liegenden  Wasserstockwerken  führt  der 
untere  in  einer  gewissen  Verdünnung  das  harte,  salzreichere 
Wasser,  das  aus  den  Spalten  empordringt,  ab,  während  der  obere 
wohl  auch  noch  geringe  Mengen  des  Spaltenwassers  erhält,  im 
wesentlichen  aber  durch  die  versickernden  atmosphärischen  Nie- 

')  Vergl.  Kinkelin,  Die  Tertiär-  und  Diluvialbildungen  etc.  Ab- 
handl.  zur  geol.  Spezialkarte  von  Preußen  etc.  1892,  pag.  135. 
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deraohläge  und  wohl  in  noch  stärkerem  Grade  durch  das  aus  der 
Pfrimm  in  die  Tiefe  abgegebene  Bachwasser  gespeist  wird.  Er 
muß  dementsprechend  geringere  Härte  besitzen  und  auch  salz- 
ärmer sein.  Je  weiter  man  diesen  Grundwasserstrom  nach  Norden 
verfolgt,  um  so  mehr  verwischen  sich  die  Unterschiede  infolge  der 
Mischung  mit  dem  Grundwasser  der  Rheinebene. 

Eine  weitere  kochsalzhaltige  Schwefelquelle  ist  zwischen 
Oppenheim  und  Nierstein  dicht  am  Rhein  vor  dem  Absturz  der 
aus  Cerithienkalk  bestehenden  Anhöhen  gelegen.  Sie  ist  aller- 
dings in  neuerer  Zeit  ganz  in  Vergessenheit  geraten,  die  einzige 
Analyse,  die  ich  auffinden  konnte,  stammt  aus  dem  Jahre  1827. 
Damals  scheint  diese  Quelle  als  Heilquelle  benutzt  worden  zu 
sein.  Auch  die  Römer  haben  sie  bereits  gekannt  und  vermut- 
lich zum  Trinken  für  Kranke  verwendet,  denn  bei  den  Auf- 
räumungsarbeiten entdeckte  man  die  römische  Fassung,  Trümmer 
von  Bauwerken,  eine  kleine  Säule,  ein  Becken  von  Stein,  kleine 
Figuren  von  gebranntem  Ton,  Münzen  und  ferner  eine  Ara  mit 
Inschrift:  Deo  Apollini  et  Sironae  Julia  Frontina  V.  S.  L.  L.  M. 
(Votum  solvit  libenter  lubenter  meritis) ').  Daraufhin  wurde  sie 
Sirona-  Quelle  genannt  und  zu  Anfang  des  vorigen  Jahrhunderts 
neu  gefaßt,  ihr  Gehalt  an  Schwefelwasserstoff  und  Kochsalz 
soll  größer  gewesen  sein  als  in  den  Quellen  des  Bades  Weil- 
bach.  Nach  Verflüchtigung  des  Gases  soll  nach  den  Angahen 
von  Professor  Ackermann,  der  die  chemische  Untersuchung 
ausftthrte,  ein  deutlich  salziger  Geschmack  warnehmbar  gewesen 
sein.  Die  Fassung  ist  noch  erhalten,  sie  liegt  in  einem  Keller 
im  Hofe  der  Fabrik  „Sirona- Werke“,  dicht  an  der  Straße  Nier- 
stein— Oppenheim  am  Bahnübergang,  allein  das  Wasser  fließt 
nur  noch  wenig  aus,  so  daß  eine  Nachuntersuchung  des  interessan- 
ten Vorkommens  zurzeit  nicht  möglich  ist.  Vermutlich  haben  die 
häufigen  Überschwemmungen  des  Rheins  den  wahrscheinlich  nur 
schwachen  und  zeitweise  verwahrlosten  Ausfluß  mit  Schlamm  ver- 
stopft, und  zwar  schon  seit  langer  Zeit.  Auch  jetzt  ist  zur  Zeit 
des  Rheinhochwassers  der  Keller  nicht  betretbar. 

')  Ich  entnehme  diese  Angaben  einem  Schriftchen:  Das  Sirona. 
bad  bei  Nierstein  und  seine  Mineralquellen.  Mainz  1827  bei  Florian 
Kupferberg. 
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Die  Quelle  tritt  oder  trat  an  einer  Stelle  aus,  die,  wie  aus 
der  beigegebenen  Karte  zu  ersehen  ist,  tektonisch  sehr  stark  ge- 
stört ist.  Es  setzen  hier  an  der  Hauptspalte  des  Rheintals  mehrere 
Verwerfungen  ab,  so  daß  Schollen  verschiedenen  Alters  im  Ni- 
veau nebeneinander  liegen.  Wahrscheinlich  ist  die  Zerrüttung 
noch  schlimmer  als  gezeichnet  wurde,  allein  infolge  der  mächtigen 
Bedeckung  mit  Abhangsschutt  und  Diluvium  konnte  ohne  größere 
Aufschlüsse  eine  genauere  Darstellung  zurzeit  nicht  gegeben 
werden. 

Im  Norden  trifft  man  am  Südende  des  Ortes  Rüsselsheim 
nahe  der  Eisenbahn  in  einigen  Brunnen  auf  Schwefelwasserstoff, 
ebenso  auf  der  rechten  Mainseite  in  dem  Brunnen  der  Eisen- 
bahnstation Flörsheim  a.  M.,  welch  letzterer  von  Kinkelin  wieder- 
holt erwähnt  worden  ist;  2 km  nördlich  liegt  dann  Bad  Weil- 
bach,  wo  eine  alkalische  Schwefel  Wasserstoffe  melle  und  eine  al- 
kalisch- muriatische  Quelle,  die  sogenannte  „Natron-Lithionquelle*1, 
mit  1,210  g Kochsalz  im  Liter  empordringen. 

v.  Reinach  und  später  auch  Kinkelin  haben  wiederholt 
die  Vermutung  ausgesprochen,  daß  die  von  Nackenheim  über 
Rüsselsheim  nach  Bad  Wei  Ibach  streichende  Spalte  ihren  weiteren 
Verlauf  nach  dem  Lorsbacher  Tal  nehme.  Ich  stimme  dieser 
Ansicht  nicht  bei.  Wie  sich  die  tektonischen  Linien  im  Taunus- 
vorland verhalten,  werden  die  Aufnahmen  der  Kgl.  preußischen 
geologischen  Landesanstalt  feststellen  Ich  möchte  unter  Be- 
rücksichtigung der  geologischen  Verhältnisse  im  Wetter-  und 
Usatal  die  Vermutung  aussprechen,  daß  jene  Hauptspalte  auf  der 
Westseite  des  nördlichsten  Mittelrheintals  sich  nicht  im  Lors- 
bacher Tal  nach  Norden  oder  Nordwesten  verliert,  sondern  daß 
sie  ihren  weiteren  Verlauf  in  dem  Spaltenzug  findet,  der  allent- 
halben durch  den  Austritt  kohlensäure-  und  kochsalzhaltiger  Mi- 
neralquellen charakterisiert,  in  der  Richtung  von  Südwest  nach 
Nordost  über  Soden,  Homburg  v.  d.  H.  und  Oberrosbach  am  Ab- 
hange des  Taunus  entlang  auf  Bad-Nauheim  zu  streicht  und  dann 
in  der  Senke  weiterzieht,  die  Taunus  und  Vogelsberg  trennt.  Wenn 
sich  Verwerfungen  gleichen  Alters  kreuzen  oder  gabeln,  so  ist  es 
in  manchen  Fällen  gewiß  ganz  willkürlich,  welche  von  den  am 
Kreuzungspunkt  eintreffenden  Spalten  man  als  Fortsetzung  der 
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ursprünglichen  Bruchlinie  ansehen  will  und  welche  als  Linien 
geringerer  Intensität  gelten  sollen.  So  liegt  aber  meines  Er- 
achtens die  Frage  hier  nicht,  denn  nach  dem  Lorsbacher  Tal 
würde  die  Spalte  eine  andere  Richtung  annehmen.  Nun  ist  es 
doch  gewiß  nicht  zufällig,  daß  die  von  Bad  Weilbaeh  aus  nach 
Südwesten  streichende  Spalte  ebenfalls  von  Mineralquellen  be- 
gleitet wird,  die  im  Rheintal  allerdings  erst  in  neuester  Zeit  be- 
kannt geworden  sind  und  die  wie  die  sämtlichen  Quellen  am 
Taunusrande  durch  den  Gehalt  an  Chloriden  charakterisiert  sind. 
Kohlensäure  enthalten  sie  allerdings  gar  nicht  mehr,  das  erklärt 
sich  aber  ohne  Schwierigkeit  daraus,  daß  mit  der  Entfernung  von 
dem  vulkanischen  Herde,  also  vom  Vogelsberg,  deren  Menge  all- 
mählich abnehmen  muß;  auch  die  Wiesbadener  Quellen,  selbst  der 
Kochbrunnen,  enthalten  ja  nur  noch  wenig  davon.  Ich  muß  übrigens 
noch  bemerken,  daß  sich  am  Rande  des  Rheintals  der  Salzgehalt 
in  den  aufsteigenden  Gewässern  immer  nur  dort  bemerkbar  macht, 
wo  seitliche  Spalten  in  die  Hauptspalte  einmünden,  wo  also  die 
Zertrümmerung  des  Gebirges  einen  besonders  hohen  Grad  erreicht 
haben  muß. 

Die  Senke  von  Nierstein,  zwischen  dem  Abhang  des  Rot- 
liegenden der  Niersteiner  Warte  im  Norden  und  dem  aus  Cerithien- 
kalk  bestehenden  Galgenberg  im  Süden,  ist  ein  ausgesprochenes 
Bruchfeld,  in  dem  Spalten  verschiedener  Richtung  Zusammen- 
treffen. Die  von  Nackeuheim  nach  SW  entlang  des  Rotliegen- 
den streichende  Verwerfung  verläßt  bei  Nierstein  die  Rheinebene 
und  setzt  sich  quer  durch  Rheinhessen  über  Biebelnheim  in  die 
Gegend  von  Alzey  und  wahrscheinlich  weiter  fort;  sie  wird  bei 
Nierstein  durch  die  von  NNO  nach  SSW  entlang  des  Bergrandes 
streichenden  Bruchlinien  abgelöst. 

Bei  den  geologischen  Aufnahmen  am  Rande  der  Rheinebene 
beobachtete  ich  nun,  daß  sich  zwischen  dem  rheinhessischen  Berg- 
rande und  dem  Strome  südlich  von  Dienheim  und  nördlich  von 
Guntersblum  in  der  Niederung  zwischen  alten  Rheinläufen  Reste 
einer  etwas  älteren  Rheinterrasse  bemerkbar  machen,  die  sich, 
wohl  nur  dem  geübten  Auge  bemerkbar,  um  etwa  2 m über  die 
Umgebung  erhebt  und  nur  von  einer  sehr  dünnen  Schliokschicht 
überdeckt  ist,  so  daß  schon  in  20  bis  40  cm  Tiefe  mit  dem  Schlag- 
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bobrer  die  unterlagernden  Sande,  vermutlich  Flugsande  erreicht 
werden.  Meine  Annahme,  daß  sich  die  Erhaltung  dieser  Reste 
vielleicht  dadurch  erklären  lasse,  daß  unter  ihnen  in  nicht  allzu 
großer  Tiefe  noch  Tertiärschichten  anstehen,  fand  sich  bestätigt. 
Es  wurde  zur  Untersuchung  der  Grundwasserstockwerke,  östlich 
von  Ludwigshöhe  in  der  Nähe  des  Kirchenkreuzes  des  im  An- 
fänge des  vorigen  Jahrhunderts  verlassenen  Ortes  Rudelsheim 
am  Rhein  ein  Bohrloch  niedergebracht,  das  unter  Kies,  Trieb- 
sand nnd  zu  unterst  wieder  grobem  Sand  von  45  m Tiefe  ab 
in  graugrüne,  kalkreiche  Mergel  sank,  die  ich  nach  ihrer  petro- 
graphischen  Beschaffenheit  als  den  oberen  Cerithienschichten  an- 
gehörend betrachten  muß.  Da  nun  ähnliche  Verhältnisse  weiter 
südlich  bei  Mettenheim  vorliegen  und  auch  bei  den  Bohrversuchen 
zwischen  dem  Rhein  und  dem  Bergabhange  bei  Osthofen  in  der 
Tiefe  der  Cyrenenmergel  angetroffen  worden  ist.  so  ergibt  sich, 
daß  der  Rheintalabbruch  zwischen  Oppenheim  und  Worms  ein 
Staffelbruch  ist,  daß  also  unter  den  diluvialen  Sauden,  Kiesen 
und  oberflächlichen  Schlickmassen,  vor  dem  Steilabfall  in  der 
Tiefe  noch  eine  Tertiärgebirgsscholle  lagert,  die  gewissermaßen 
bei  der  Absenkung  am  Rande  hängen  geblieben  ist.  Auf  Tafel  V 
ist  das  dargestellt,  wir  kommen  unten  auf  diese  Abbildung  zurück. 

Da  auch  in  der  Niederung  östlich  Oppenheim  in  einiger  Tiefe 
noch  Tertiär  ansteht,  so  nehme  ich  an,  daß  sich  dort  an  dem 
Oppenheim-Niersteiner  Brachfeld  dieVerwerfungsspalten  teilen ; ich 
halte  es  für  sehr  wahrscheinlich,  daß  die  Biegung  nach  Westen 
des  heutigen  Rheinstromes  durch  diese  vorgelagerte  Scholle  be- 
dingt ist. 

Bezüglich  der  Frage  der  Errichtung  eines  Wasserwerks,  war 
es  nach  meiner  Ansicht  zweifellos,  daß  in  den  Terrassenkiesen 
zwischen  Rhein  und  Bergwand  auf  der  linken  Seite  die  er- 
forderliche Wassermenge,  selbst  für  eine  große  Entnahme  zu  er- 
halten sein  würde.  Allein  ü!>er  die  Qualität  des  Wassers  mußten 
doch  wohl  erst  genauere  Erhebungen  angestellt  werden  und  zwar 
über  die  Härte.  Die  Gruppenwasserwerke  in  Osthofen  und  Gunters- 
blum, die  sehr  nahe  am  Rande  der  Ebene  gelegen  sind  und  nur 
bi3  zu  18  m tiefe  Brunnen  besitzen,  pumpten  anfänglich  ein  Wasser 
von  etwa  23  deutschen  Härtegraden.  Beim  dauernden  Betrieb 
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trat  jedoch  eine  Änderung  ein,  in  dem  sich  eine  dauernde  Zunahme 
um  zirka  3 0 einstellte.  Das  hat  ja  für  diese  Werke  keinerlei 
Bedenken.  Hartes  Wasser  schmeckt  gut,  ist  der  Gesundheit  zu- 
träglich, gibt  nur  viel  Topf-  oder  Kesselstein.  Da  aber  Industrie 
bei  den  ländlichen  Gemeinden  nur  wenig  in  Frage  kommt,  so 
fkllt  dieser  Nachteil  nicht  stark  ins  Gewicht.  Wenn  es  nun 
auch  bei  wenigen  größeren  Städten  der  Fall  ist,  daß  sie  mit 
Wasser  von  30  0 oder  noch  etwas  mehr,  versorgt  sind,  so  hat  es 
doch  Bedenken,  wenn  es  irgend  möglich  ist  von  einer  anderen 
Stelle  her  weicheres  Wasser  zu  erhalten,  so  hartes  Wasser  einem 
Gemeinwesen  zuzuführen,  in  dem  große  Fabriken  bestehen  und  auf 
deren  Vermehrung  man  hofft,  die  unter  den  vorliegenden  Verhält- 
nissen als  Großabnehmer  auf  die  städtische  Leitung  angewieseu 
sind.  Das  Gebiet  zwischen  Oppenheim  und  Ludwigshöhe  sollte 
darum  nach  meiner  Meinung  von  vornherein  für  die  Vorerhebungen 
ausgeschlossen  werden,  weil  nach  den  oben  geschilderten  geo- 
logischen Verhältnissen  nur  kalkreiches  und  wahrscheinlich  auch, 
wenigstens  im  nördlichsten  Teile,  stagnierendes  Wasser  in  den 
über  den  Tertiärschichten  lagernden  Kiesen  und  Sauden  vermutet 
werden  mußte.  Die  später  doch  angestellten  Untersuchungen 
haben  die  Richtigkeit  dieser  Annahme  bewiesen. 

Das  Wasserwerk  von  Oppenheim  liegt  nördlich  der  Stadt 
nach  Nierstein  zu  am  Bergabhange  neben  aufgeschüttetem  Gelände, 
das  früher  mit  Altwassern  bedeckt  war,  es  ist  etwa  80  bis  100  m 
vom  Rheinhafen  entfernt.  Die  Brunnen  sind  in  den  Kalk  ab- 
geteuft, sie  liefern  aber  nicht,  wie  das  au  anderen  Stellen  unter 
gleichen  Verhältnissen  der  Fall  ist,  Wasser  von  über  30°  D H. 
sondern  solches  von  23  0 bis  25  0 nach  dem  Ergebnis  der  Analyse 
des  Herrn  Prof.  Dr.  Mayrhofer  vom  11.  Oktober  1906.  Außerdem 
finden  sich  aber  neben  hohem  Eisengehalt  deutliche  Spuren  von 
Nitriden,  und  das  beweist,  daß  nicht  allein  das  von  der  Bergseite 
zudringende  Wasser  die  Brunnen  speist,  sondern  daß  auch  von 
der  Talseite  eintretendes  Sickerwasser  einen  Anteil  hat,  das,  weil 
es  vermutlich  aus  dem  Rhein  stammt,  weicher  ist  und  die  Härte- 
zahl herabdrückt. 

Die  Oppenheimer  Kalke  sind,  wie  die  Karte  auf  Tafel  IV 
zeigt,  durch  Verwerfung  nach  allen  Seiten  abgeschnitten,  und 
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an  dem  nach  Süden  ziehenden  Abhange  stehen  dann  am  Fuße 
bis  in  die  Gegend  von  Guntersblum  Cyrenenmergel  an,  aus  denen 
kein  Wasser  austreten  kann.  Die  Niederung  bis  nahe  an  den 
Ehein  ist  mit  Schlick  überzogen,  der  namentlich  in  den  tieferen 
Teilen,  wo  die  Entwässerungsgräben  laufen,  recht  mächtig  wird, 
so  daß  er  mit  dem  Schlagbohrer  von  1,40  m Länge  nicht  durch- 
teuft werden  konnte.  Die  unterlagemden  Kiese  und  Sande  stehen 
voll  Wasser,  das  mit  sehr  geringem  Gefälle  in  nördlicher  oder 
nordöstlicherRichtungbei  normalem  Wasserstand  nach  dem  Rheine 
zu  abzieht.  Die  Speisung  kann  unter  diesen  Verhältnissen  nur 
von  Süden  her  kommen,  oder  es  treten  auch  hier  aus  Spalten 
in  der  vor  dem  Berge  liegenden  Tertiärkalkscholle  unterirdische 
Quellen  aus.  Jedenfalls  sind  die  tiefer  stehenden  Wasserschichten 
durch  Sickerwasser  von  oben  her  nicht  beeinflußt.  Der  Brunnen 
am  Entwässerungspumpwerk,  östlich  von  Oppenheim,  ergab  näm- 
lich nach  Prof.  Dr.  Mayrhofers  Analyse  56°  DH,  derjenige  im 
Pflanzgarten  der  Wein-  und  Obstbauschule  900  m südöstlich  davon 
39,9 0 D H und  in  dem  oben  erwähnten  Bohrloch  am  Kirchen- 
kreuz Rudelsheira  fanden  sich 

in  12,20  bis  14,60  m Tiefe  . . . 26,9°  D H 

„ 33,05  „ 35,00  .,  „ ...  36,5°  „ „ 

n 36,00  „ 38,40  „ „ ...  41,2»  „ „ 

Die  Harte  nimmt  also  hier  mit  der  Tiefe  erheblich  zu,  und 
das  muß  wohl  auch  in  den  Gebieten  der  Fall  sein,  wo  die  Gruppen- 
wasserwerke ihre  Brunnen  haben.  Denn  daß  nach  Beginn  des 
regelmäßigen  Betriebes  die  Härte  stieg,  ist  nacb  meiner  Meinung 
nur  so  zu  erklären,  daß,  nachdem  sich  der  der  Entnahme  ent- 
sprechende Absenkungstrichter  im  Grundwasserstrom  gebildet 
hatte,  das  unter  Druck  stehende  tiefere  Grundwasser  stärkeren 
Zutritt  zu  den  Brunnen  erlangt  hat. 

Nach  den  hydrologischen  Untersuchungen  für  die  Errichtung 
eines  Wasserwerkes  für  die  Stadt  Worms  im  Bürstadter  Walde, 
ferner  im  Orte  Bürstadt,  bei  Goddelau  und  an  anderen  Stellen 
ist  bekannt,  daß  in  der  Mitte  der  Rheinebene,  namentlich  in  tieferen 
Schichten,  weniger  hartes  Wasser  zu  finden  ist  mit  etwa  16  bis 
18°  D H.  Ich  nahm  darum  an,  wenn  man  auf  der  linken  Rhein- 
seite sich  möglichst  weit  vom  Gebirgsrande  entfernen  würde, 
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werde  man  Wasser  von  ähnlicher  Beschaffenheit  wie  auf  der 
rechten  Stromseite  erhalten.  Es  wurde  also  angeordnet,  in  der 
Gegend  vom  Gimbsheim,  wo  der  Rhein  4 bis  5 km  vom  Talrande 
entfernt  liegt,  zwei  Bohrlöcher  (auf  unserer  Karte  BI  und  BIT) 
niederzubringen,  deren  Ansatzstellen  so  gewählt  wurden,  das  sie 
jedenfalls  außerhalb  der  vorgelagerten  Tertiärscholle  liegen.  Sie 
wurden  bis  auf  50  m unter  der  Oberfläche  niedergebracht  und 
durchteuften  zuerst  Schlick  und  feinen  grauen  Rheinsand,  dann 
etwa  15  m groben  Sand  und  Kies  in  Bohrloch  I bis  14,25  m, 
in  Bohrloch  II  bis  15,60  m,  darunter  folgen  an  beiden  Stellen 
sehr  feinkörnige  graue  bis  rötlichgraue  Triebsande  bis  in  etwa 
25  m Tiefe  und  darunter  bis  50  m wieder  gröbere  Sande,  stellen- 
weise mit  Einlagerung  von  Kies.  Aus  verschiedenen  Tiefen  wurden 
Wasserproben  entnommen  und  von  Prof.  Dr.  Mayrhofer  analysiert. 
Die  Resultate  sind  in  der  nebenstehenden  Tabelle  zusammen- 
gestellt,  wobei  zum  Vergleich  auch  diejenigen  des  Bohrloches  vom 
Kirchenkreuz  Rudelsheim,  sowie  der  Brunnen  am  Entwässerungs- 
werk und  in  dem  Garten  der  Wein-  und  Obstbauschule  mit 
aufgeführt  worden  sind.  Für  jede  Probeentnahme  wurde  ein 
Filter  von  2,40  m Länge  eingebaut  und  dann  eine  längere  Zeit, 
wenn  das  Wasser  klar  war,  5 bis  6 Stunden,  wenn  es  stark 
getrübt  war,  einen  oder  mehrere  Tage,  abgepumpt.  Wie  die 
Daten  für  die  Füllung  der  Probeflaschen  anzeigen,  erfolgte  diese 
teils  beim  Abteufen  der  Löcher,  teils  alter  auch  erst  beim  Ziehen 
der  Rohre.  Siehe  beistehende  Tabelle  auf  Seite  66/67. 

Die  Analysen  von  Bohrloch  I und  Bohrloch  II  und  auch 
innerhalb  dieser  in  den  verschiedenen  Tiefen  weichen  in  ihren 
Zahlen  nur  sehr  wenig  voneinander  ab.  Nur  das  obere  Stock- 
werk in  Bohrloch  I entfernt  sich  etwas  von  den  übrigen  Zahlen, 
das  kommt  daher,  daß  die  Gewann  Strohnert  sehr  nahe  am 
Rhein  liegt,  wo  Altwässer  stehen,  stellenweise  auch  die  oberste 
Schlickbedeckung  fehlt.  Es  mag  also,  namentlich  in  Zeiten 
niedrigen  Grundwasserstandes,  in  diesen  obersten  Schichten  der 
Einfluß  des  weichen  Sickerwassers  stärker  bemerkbar  werden. 
Die  Härte  schwankt  in  allen  anderen  Proben  zwischen  29° 
und  fast  30°  DH  und  dabei  ist  besonders  hervorzuheben,  daß 
es  faßt  ganz  oder  ganz  temporäre  Härte  ist,  also  nur  Karbonate 
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von  Kalk  und  Magnesia  dieselbe  hervorrufen,  während  Gyps 
beinahe  vollständig  fehlt.  Die  Zahlen  für  Schwefelsäure  sind 
ja  in  beiden  Bohrlöchern  außerordentlich  niedrig.  Das  Wasser 
ist  also  durch  Kochen  sehr  leicht  zu  enthärten,  wenn  auch  dabei 
erfahrungsmäßig  nicht  aller  Kalk  ausfällt,  so  tut  er  es  doch 
zum  weitaus  größten  Teile. 

Die  Untersuchungen  haben  für  den  Zweck,  für  den  sie 
angestellt  wurden,  ein  negatives  Resultat  ergeben,  denn  sie 
haben  gezeigt,  daß  auch  noch  vor  der  Tertiärgesteinsscholle 
sehr  hartes  Wasser  in  der  Alluvion  des  Tales  abzieht.  Dieses 
beherrscht  also  am  Westrande  des  gewaltigen  GrundwaBser- 
stromes  im  Rheintal  eine  1 «stimmte  Zone,  deren  Breite  ich 
vorläufig  nicht  feststellen  kann,  die  aber  nach  der  im  Strohnert 
gemachten  Erfahrung  auch  da,  wo  der  Rhein  noch  weiter  vom 
westlichen  Bergabhang  entfernt  ist,  wie  bei  Eich  und  gegen- 
über von  Gernsheim,  bis  an  seine  Ufer  reichen  mag.  Unter 
dem  Strom  hinweg  wird  sich  das  harte  Wasser  wohl  nicht 
mehr  geltend  machen  können,  da  ein  etwa  gegen  die  andere 
Talseite  vorhandener  Ül>erschuß  in  den  Rhein  eintreten  und 
von  diesem  abgeführt  werden  muß. 

Wenn  man  nun  in  der  Nähe  vom  Rhein  ein  Pumpwerk 
errichtete,  so  wäre  es  immerhin  nicht  unmöglich,  daß  sich  mit 
dem  Betrieb  die  Härte  dauernd  erniedrigen  würde.  Denn  wie  bei 
den  Wasserwerken  am  Rande  der  Ebene  bei  Osthofen  und  Gunters- 
blum nach  Inbetriebnahme  die  Härte  infolge  der  stärkeren  Zu- 
strömung von  ansteigendem  aus  den  Spalten  und  Kalken  in  die 
Alluvion  eintretenden  Wasser  gestiegen  ist,  so  ist  es  sehr  wohl 
denkbar,  daß  in  weiterer  Entfernung  von  den  Gebirgsspalten  der 
Zustrom  weicheren  Wassers  von  der  Tal  seite  her  einen  stärkeren 
Anteil  gewinnt  und  infolge  der  Mischung  die  Härte  sinkt.  In  den 
Absenkungstrichter  könnte  dann  auch  aus  dem  Rhein  entstehendes 
Sickerwasser  gelangen,  das  in  den  feinen  Sanden  hinlänglich  filtriert 
und  wahrscheinlich  auch  bezüglich  seiner  anderen  Eigenschaften, 
bis  es  in  die  Tiefbrunnen  gelangen  kann,  in  Grundwasser  um- 
gewandelt sein  dürfte.  Immerhin  könnte  die  Richtigkeit  dieser 
Annahme  nur  durch  die  Pro!«  bewiesen  werden,  und  es  müßte 
zu  diesem  Zwecke  ein  umfangreicher,  andauernder  und  recht 
Notizbl.  IV.  28.  5 


Digitized  by  Google 


66 


A.  Steuer 


Resultate  der  chem.  Untersuchungen  von  Grundwasser  an 


Ordnungsnummer 

1. 

2. 

3. 

1 

5. 

Ort 

Brunnen  am 
Entwnsse- 
rungswerk 
Oppenheim 

Garten  der 
Obst-  und 
Weinbau- 
schule 

Bohrloch  III 

am  Kirchenkreuz  RudeUbeim 

Zeit 

Ang.  07 

18.  Sept.  07 

7.  Sept.  07 

17.  Sept  Oi 

Wasserproben  aus  der 
Tiefe  von  m 

12,20  bis 
14.60 

33.05  bis 
35.00 

36,00  bis 
36.40 

Beschaffenheit 

schwach 

opalisierend 

opalisierend, 

gelber 

Bodensatz 

braungelb« 

Bodensatz 

IOC 

Trockenrückstand  . . . 

Glührückstand 

Chlor 

Ammoniak 

Salpetrige  Säure  .... 

Salpetersäure 

Schwefelsäure 

Kalk 

Magnesia 

Eisenoxyd  (Fe,  O,)  . . . 
Mangan  (MnO,)  .... 
Oxidierbarkeit:  Gramme 
verbr.  Sauerstoff  . . . 

Gesamthärte  in  deutschen 

Härtegraden 

Temporäre  Harte  .... 
Bleibende  Härte  .... 
Gesarnt-Alkalinität  . . . 
Bemerkungen 
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der  linken  Rheintalseite  zwischen  Oppenheim  und  Gimbsheim. 


. 6- 

1- 

8. 

9. 
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»•  -1 
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13. 

Bohrloch  1 

Bohrloch  II 
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12.  Ang.07 

27.  Aug.  07 
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— 
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0,0064 
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— 
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— 

— 

— 
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— 
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— 
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kostspieliger  Pumpversuch  angestellt  werden ; es  sind  aber  nach 
der  angedeuteten  Seite  Erfahrungen  an  anderen  Stellen  schon 
gemacht  worden. 

Abgesehen  von  der  Härte,  die  für  viele  Gebrauchszwecke 
unerwünscht  ist,  zeigen  die  Analysen,  daß  das  Wasser  zum 
Trinken  durchaus  einwandfrei  sein  würde.  Die  Spuren  von 
Ammoniak  beweisen  nichts,  es  sind  frische  Verunreinigungen, 
die  beim  Bohren  unvermeidlich  sind,  wie  schon  oben  erwähnt 
worden  ist,  weil  man  Rohre,  Gestänge,  Bohrer  usw.  im  Gelände 
nicht  so  einwandfrei  sauber  erhalten  kann.  Anders  ist  es  jedoch 
bei  den  beiden  Brunnen  am  Entwässerungswerk  und  in  dem 
Garten  bei  Oppenheim.  Da  liegt  Verunreinigung  vor,  obwohl 
sie  nicht  groß  sein  kann.  Auffallend  ist  die  Menge  des  Chlors 
für  die  man  mineralischen  Ursprung  annehmen  muß,  wie  er  ja 
durch  die  nahegelegene  Sironaquelle  bewiesen  ist. 

Um  die  Richtung  des  Grundwasserstromes  und  sein  Gefälle 
in  der  Gegend  von  Gimbsheim  kennen  zu  lernen,  mußten  die 
Wasserspiegel  einnivelliert  und  die  Kurven  der  gleichen  Wasser- 
stände konstruiert  werden.  Diese  Aufgabe  übernahm  in  freund- 
licher Weise  die  Gr.  Kulturinspektion  Mainz.  Der  Wasserstrom 
zieht  senkrecht  gegen  die  Kurven  und  da  zeigt  sich,  daß  aus 
der  Gegend  zwischen  Hangen- Wahlheim  und  Alsheim,  wie  auf 
unserer  Karte  zu  sehen  ist,  ein  Strom  nach  Nordosten  und 
Osten  abzieht,  der  sich  gleichsam  kegelförmig  mit  nordöstlich 
gerichteter  Axe  in  den  Kiesen  und  Sanden  ausbreitet.  Er  ent- 
steht unmittelbar  am  Bergrande  und  zwar  dort,  wo  die  Kalke 
in  das  Tal  herabsinken  und  wiederholt  von  Brüchen  durchsetzt 
werden.  Er  wird  also  nach  meiner  Meinung  hervorgerufeu 
durch  das  aus  den  Kalken  in  der  Tiefe  austretende  Kluft-  und 
Spaltenwasser.  Das  kommt  gerade  hier  recht  deutlich  zum 
Ausdruck.  Daß  die  Speisung  dieses  Grundwasserstromes  nicht 
von  oben  her  stattfindet,  daß  zum  mindesten  Sickerwasser  nur 
eine  ganz  geringe  Rolle  spielen  kann,  lehrt  die  örtliche  Unter- 
suchung. Als  dauernd  fließendes  Gewässer  kommt  aus  dem 
Hügellande  nur  ein  winziges  Rinnsal  im  Langwiesentale  südlich 
von  Alsheim  in  Betracht,  das  vielleicht  einige  Sekundenliter 
Wasser  mit  sich  führt,  die  selbst,  wenn  sie  vollständig  ver- 
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sickerten  — was  aber  durchaus  nicht  der  Fall  ist  — 
garnicht  in  Rechnung  gestellt  werden  könnten.  Wohl  aber  be- 
weist  das  Vorhandensein  mehrerer  Quellen  am  Ausgange  jenes 
Tälchens  und  am  Rheintalabhange  das  Einfallen  der  Kalke  nach 
Osten  und  die  Wasserahgabe  und  daß  diese  Kalke  sehr  tief 
unter  die  Taloberfläche  hinabreichen,  habe  ich  durch  ein  Bohr- 
loch bei  Mettenheim  vor  einigen  Jahren  nachgewiesen. 

Das  erwähnte  Rinnsal  wird  überdies,  wie  alle  am  Berg- 
rande sich  sammelnden  oberflächlichen  Gewässer  und  Abwässer 
durch  den  Bechtheimer  Kanal  aufgenommen,  der  bis  Gunters- 
blum eutlang  des  Steilabfalles  und  dann  quer  durch  die  Ebene 
nach  einer  Entwässerungs- Pumpstation  am  Rheine  zieht.  Es 
könnte  die  Ansicht  entstehen,  daß  dieser  Kanal  an  der  Auf- 
füllung des  Grundwasserstromes  einen  wesentlichen  Anteil  habe. 
Auch  das  ist  nicht  möglich.  Vor  dem  Bergrande  zieht  in  dieser 
Gegend  eine  alte  Erosionsrinne  dahin,  die  für  das  geübte  Auge 
oberflächlich  deutlich  zu  erkennen  ist,  in  der  sich  mächtiger, 
von  der  Anhöhe  abgeschwemmter  Schlick  abgelagert  hat,  den  ich 
mit  dem  Schlagbohrer  von  1,5  m Länge  trotz  des  gegen  die  Um- 
gebung etwas  tieferen  Niveaus,  auch  in  den  seitlich  einmündenden 
Gräben  nicht  durchdringen  konnte.  In  dieser  Rinne  ist  wohl 
überlegt  der  Kanal  geführt.  Eine  stärkere  Wasserabgabe  durch 
den  Schlick  hindurch  ist  nicht  wahrscheinlich,  sie  könnte  nach 
den  Grundwasserkurven  nur  in  der  Gegend  südlich  von  Alsheim 
vor  sich  gehen,  wo  sich  der  Gral>en  übrigens  ziemlich  weit  vom 
Bergabhang  entfernt.  Dort  dient  er  nun  aber  gerade  dazu  das 
übertretende  Grundwasser  abzuführen  und  wie  das  Nivellement 
der  Brunnenspiegel  in  Alsheim  zeigt,  stehen  diese  höher  als  der 
Wasserspiegel  in  ihm.  Im  übrigen  beweist  der  Verlauf  der 
Kurven,  daß  sie  in  keiner  Weise  von  dem  Graben  beeinflußt  sind. 

Die  Entwässerungsanlagen  in  den  tiefgelegenen  Gebieten 
des  Rheintales  sind  ja  gerade  deshalb  notwendig,  weil  die  at- 
mosphärischen Niederschläge  nicht  genügend  versickern  können 
und  weil  in  Zeiten  hohen  Rheinstandes  und  hohen  Grund- 
wasserstandes das  letztere  zutage  tritt  und  die  Niederung 
überschwemmt.  Das  ans  den  unterirdischen  Quellen  in  den 
Grundwasserstrom  eintretende  Wasser  breitet  sich  von  seinem 
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Entstehungsort  mehr  oder  weniger  horizontal  in  den  Sanden 
und  Kiesen  der  Alluvion  aus.  Es  hat  an  der  Quelle  starken 
Auftrieb,  denn  es  entsteht  ja  aus  den  Niederschlägen  im  ge- 
birgigen Hinterland  und  sinkt  mit  den  fallenden  Gebirgsschichten 
oder  auf  den  Spalten  und  Klüften  in  die  Tiefe,  wo  es  da,  wo 
der  Zusammenhang  infolge  der  großen  Verwerfungsspalten  unter- 
brochen ist,  unter  hydrostatischem  Druck  wieder  emporsteigen 
muß.  So  floß  ja  z.  B.  zwischen  Heppenheim  und  Laudenbach 
im  Tale  aus  einem  Bohrloch,  das  in  der  Tiefe  in  die  Nähe  der 
östlichen  Bheintalspalte  gelangt  sein  mag,  das  Wasser  mit  starkem 
Auftrieb  über.  Trotzdem  kann  es  als  oberirdische  Quelle, 
die  etwa  durch  die  Sande  und  Kiese  anfstiege,  nicht  in  Er- 
scheinung treten,  einmal  weil  die  Widerstande  in  den  wechseln- 
den, oft  sehr  feinkörnigen  und  mächtigen  Sanden  zu  groß  sind 
und  dann  weil  ja  auch  sie  bis  dicht  unter  die  Oberfläche  mit 
Wasser  erfüllt  sind,  das  einen  Gegendruck  ausübt,  der  über- 
wunden werden  müßte,  wozu  der  artesische  Auftrieb  nicht  aus- 
reicht, eben  weil  er  durch  die  Bewegungswiderstände  im  Sand 
aufgezehrt  wird.  Erst  wenn  diese  durch  die  geschlossene  Ver- 
rohrung in  einem  Bohrloch  beseitigt  werden,  so  kann  das  tiefe 
Quellwasser  in  ihm  emporsteigen  und  überströmen. 

Der  Tiefengrundwasserstrom  wird  also  an  den  Rändern 
des  Rheintales  beständig  aus  der  Tiefe  ernährt.  Da  nun  mit 
den  wechselnden  niederschlagsreichen  und  -armen  Perioden  auch 
die  Wasserabgabe  aus  den  tiefen  Quellen  innerhalb  gewisser 
Grenzen  schwanken  wird,  so  muß  der  Spiegel  des  Tiefengrund- 
wassers sich  periodisch  heben  und  senken.  Eine  Auffüllung 
von  oben  her,  durch  die  Versickerung  der  atmosphärischen 
Niederschläge  oder  von  Wasser  aus  Bächen  oder  Flüssen,  so- 
weit sie  auf  durchlässiges  nicht  überschlicktes  Gelände  gelangen, 
kann  also  immer  nur  bis  zu  beschränkter  Tiefe  stattfinden,  kann 
aber  auch  — wenigstens  in  den  tiefer  gelegenen  Teilen  der 
Niederungen  — in  wasserreichen  Perioden  ganz  unmöglich  sein. 
Denn  wenn  sich  der  Grundwasserspiegel  infolge  der  aus  der 
Tiefe  sehr  reichlich  zuströmenden  Mengen  hoch  einstellt,  vielleicht 
sogar  in  den  Gräben  und  tiefen  Wiesen  zutage  dringt,  kann 
eben  kein  Sickerwasser  mehr  eindringen.  Daher  kommt  es,  daß 
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gewisse  Bäche  im  Ried  in  niederschlagsarmen  Perioden  zur 
Grundwasserspeisung  beitragen,  in  den  an  Feuchtigkeit  reichen 
dagegen  die  Entwässerung  besorgen.  Die  dauernde  Versickerung 
von  kleinen  Bächen,  die  ja  tatsächlich  an  einigen  Stellen  zu 
beobachten  ist,  ist  nur  an  solchen  Stellen  möglich,  wo  diese 
immer  sehr  kleinen  Wasserläufe  nahe  dem  Gebirgsrande  auf 
eine  relativ  hochgelegene  alte  Flullterrasse  gelangen,  die  nie 
ganz  mit  Grund-  oder  Sickerwasser  erfüllt  werden  kann,  so 
dall  die  Möglichkeit  des  unterirdischen  Wasserabflusses  immer 
erhalten  bleibt. 

Der  Rhein,  der  stellenweise  infolge  seiner  mächtigen  Kolke 
tief  in  die  Alluvion  eingeschnitten  ist,  wirkt,  wie  bekannt,  wenn 
er  normalen  oder  tiefen  Wasserstand  hat,  auf  den  Grund wasser- 
strom  absaugend,  darum  besitzt  die  Oberfläche  des  letzteren  im 
allgemeinen  ein  gewisses  gleichmäßiges  Gefälle  nach  ihm  hin. 
Auch  die  tieferen  Grundwasserschichten  werden  nach  der  Mitte 
des  Tales  vorgeschoben,  wo  die  sich  zusammendrängenden  Ge- 
wässer, die  von  verschiedenen  Entstehungsorten  kommen,  vielleicht 
auch  von  verschiedener  Entstehungsart  sind,  gemischt  werden 
müssen,  so  daß  das  Grundwasser  der  Talmitte  andere  chemische 
Zusammensetzung  besitzt,  als  das  an  den  Rändern.  Besonders 
auffallend  macht  sich  der  Unterschied,  wie  wir  oben  kennen 
gelernt  haben,  im  hessischen  Ried  gegen  die  linke  Rheinseite 
bemerkbar.  Hier  kann  es  offenbar  zu  der  Vermischung  des  aus 
dem  Kalkgebirge  stammenden  Tiefengrundwassers  mit  anderem 
nicht  kommen,  weil  die  Rinne  des  Rheins  eine  scharfe  Trennung 
bedingt  und  weil  allem  Anschein  nach  die  ansteigenden  Wasser- 
mengen sehr  mächtig  sind.  So  erhält  sich  der  harte  Grund- 
wasserstrom auf  der  ganzen  linken  Rheinseite  auch  da,  wo  die 
Entfernung  vom  Strom  recht  groß  ist.  Östlich  von  Eich,  gegen- 
über von  Gernsheim  sind  allerdings  bisher  weder  Bohrungen  noch 
Pumpversuche  gemacht  worden.  Dort  könnte  es  anders  sein.  Viel- 
leicht gibt  es  auch  dort  einmal  Arbeiten,  die  Aufschluß  bringen. 

Daß  sich  übrigens  am  Rande  eines  weiten,  mit  einer 
mächtigen  Alluvion  erfüllten  Flußtales  ein  nach  seiner  chemischen 
Beschaffenheit  ganz  anderes  Grundwasser  vorfindet  als  in  der 
Talmitte,  ist  mir  auch  an  anderen  Stellen  bekannt,  z.B.  im  Muldetal, 
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in  der  Gegend  von  Bitterfeld,  wo  in  mächtigen  Banen  die  Braun- 
kohle gewonnen  wird.  Unter  der  Kohle  liegt  weißer  Quarzsand 
in  dem  viel  Wasser  enthalten  ist,  das  etwas  unter  Druck  steht,  so 
daß  beim  Abbau  der  tiefsten  Kohlenlagen  wegen  des  artesischen 
Auftriebes  Vorsicht  geboten  ist.  Wenn  die  Sohle  ausgebaut  ist, 
ist  sie  daher  in  der  Regel  mit  Wasser  erfüllt.  Dieses  Wasser  ist 
sehr  eisenreich  und  hat  30°  bis  40°  deutsche  Härte.  Am  Rande 
der  Ebene,  also  in  der  Alluvion,  liegen  zuoberst  Schlick,  dann 
Sand,  in  denen  sich  in  beschränkter  Menge  weiches  und  wenig 
eisenhaltiges  Wasser  aufhält.  Dann  folgt  eine  tonige  oder  sandig- 
tonige  mehrere  Meter  mächtige  Schicht,  die  das  obere  Wasser 
abschließt  und  unter  dieser  trifft  man  in  Kiesen  auf  einen  kräf- 
tigen, eisenreichen  Grundwasserstrom  mit  mehr  als  30  Härte- 
graden, der  nur  aus  jenen  Sanden  unter  der  Kohle  gespeist 
werden  kann.  In  der  Mitte  des  Tales  nach  der  Mulde  zu  ist 
wieder  weiches  Wasser  mit  weniger  Eisen,  denn  die  Brunnen 
des  Bitterfelder  Wasserwerkes  liefern  solches  von  8"  D.  H.  und 
13  mg  im  Liter  Eisen. 

In  einer  Arbeit  „Über  Wasserbeschaffung  für  Städte“ l)  macht 
Thiam  auf  die  Schwierigkeiten  aufmerksam,  die  sich  für  den  In- 
genieur bei  den  Voruntersuchungen  für  die  Errichtung  eines 
Wasserwerkes  ergeben,  wenn  in  einer  Alluvion  verschiedene 
Wasserstockwerke  übereinander  lagern,  deren  Erkennung  oft 
recht  schwierig  ist,  besonders  dann,  wenn  das  Wasser  in  beiden 
Stockwerken  die  gleichen  Widerstände  zu  überwinden  hat,  also 
im  Bohrloch  eine  Änderung  des  Wasserspiegels  nicht  zu  be- 
obachten ist.  Es  ist  ferner  zu  überlegen,  daß  es  in  solchen 
Flußablagerungen  Zwischenlagen  gibt,  deren  Durchlässigkeit 
zwischen  Null  und  verschiedenen  Graden,  je  nach  der  Korn- 
größe des  Sandes  und  den  tonigen  Mengen  die  beigemischt 
sind,  schwanken  kann.  Die  Bohrproben  geben  darüber  keinen 
Aufschluß.  Sehr  richtig  schreibt  Thiem:  „Der  Einwand,  daß 
durch  den  Bohrvorgang  an  sich  die  trennenden  Schichten  erkannt 
werden  können,  ist  in  vielen  Fällen  hinfällig.  Man  soll  sich 
hüten,  das  durch  den  Bohrer  aufgearbeitete  Material,  so  wie  es 


')  Zeitschrift  des  Vereins  Deutscher  Ingenieure  1887  Seite  1133. 
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gewonnen  wird,  der  Schichtung  des  Untergrundes  ohne  weiteres 
gleichzustellen.  Eine  aus  dem  Bohrbefund  abgeleitete  Schichten- 
folge und  ein  etwa  später  erfolgender  sichtbarer  Terrainschnitt 
am  gleichen  Orte  zeigen  meistens  recht  verschiedene  Bilder. 
Sehr  dünne,  etwa  aus  Bänderton  bestehende  Einlagerungen  von 
unter  0,1  m Mächtigkeit,  die  jedoch  fast  undurchlässig  sind, 
werden  lieim  Bohren  infolge  der  Mischung  mit  benachbarten 
Sanden  kaum  erkannt“. 

Dünne  Ton-  oder  Schlickeinlagerungen  kommen  zwischen  den 
Kiesen  und  Sanden  des  Rheintales  gar  nicht  selten  vor,  indessen 
sind  sie  meistens  nur  lokal  entwickelt,  nur  selten  macht  man 
bei  der  Untersuchung  der  tieferen  Alluvion  die  Beobachtung, 
daß  eine  solche  Schicht  auf  eine  größere  Fläche  ausgebreitet 
und  zwischengelagert  ist.  Als  trennende  Ablagerungen  zwischen 
den  übereinander  lageruden  Wasserstockwerken  treten  nach  vielen 
Untersuchungen  und  Bohrprofilen  im  Ried  in  der  Regel  Trieb- 
sande auf,  die  immer  sehr  feinkörnig  sind.  Wenn  man  uun 
solche  nach  den  Bohrproben  untersucht,  findet  man  in  der  Regel 
keine  oder  nur  ganz  geringe  Spuren  toniger  Beimischung.  Das 
ist  aber  keineswegs  immer  der  natürliche  Zustand.  Diese  Sande 
treiben  im  Bohrloch  auf,  manchmal  recht  stark,  so  daß  über 
Nacht,  wenn  die  Arbeit  geruht  hat,  mehrere  Meter  Sand  im  Rohr 
aufgestiegen  sind.  Dann  müssen  sie  erst  wieder  ausgeräumt 
werden,  und  das  geschieht  bekanntlich  wie  auch  beim  Bohren 
mit  der  Sand-  oder  Schlammbüchse.  Bei  dieser  Arbeit  wird  der 
Sand  ausgewaschen  und  es  ist  leicht  möglich,  daß  er,  wenn  er 
aus  dem  Rohr  ausgebracht  wird,  eine  andere  Beschaffenheit  er- 
langt hat,  als  er  sie  in  natürlicher  Lagerung  in  der  Tiefe  be- 
sessen hat. 

Die  Feststellung  toniger  Beimischung  in  den  Schichten,  die 
als  Grundwasserträger  auftreten,  ist  nun  al>er  gerade  bei  hydro- 
logischen Untersuchungen  von  größter  Wichtigkeit,  denn  wenn 
solche  auch  nur  in  ganz  geringer  Menge  vorhanden  sind,  nimmt 
der  Grad  der  Durchlässigkeit  für  Wasser  sogleich  in  ganz  be- 
deutendem Maße  ab,  während  andererseits  der  Schutz  gegen  die 
etwa  von  der  Oberfläche  her  eindringenden  Tagewasser  mit  Ver- 
unreinigungen fhr  die  tieferen  Grundwasserschichten  erhöht  wird. 
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Die  Beurteilung  der  Bohrproben  muß  also  nach  dieser  Richtung 
mit  Vorsicht  erfolgen. 

Wenn  man  ferner  ein  Gelände  mit  einer  größeren  Anzahl 
von  Bohrlöchern  untersucht,  macht  man  gar  nicht  selten  die  Be- 
obachtung, daß  in  unmittelbarer  Nachbarschaft  wesentlich  ver- 
schiedene Schichtprofile  angetroffen  werden.  Die  gesuchten  Kies- 
schichten keilen  plötzlich  aus,  setzen  dann  unvermittelt  wieder 
ein,  teilen  sich,  liegen  bald  höher,  bald  tiefer  nsw.  Ein  sehr 
gutes  Beispiel  für  solche  Verhältnisse  gewährt  die  Anlage  der 
100  Brunnen  (Brunnenanlage  B)  des  Wasserwerkes  der  Stadt 
Darmstadt,  deren  Profile  in  Tafel  IV  dargestellt  sind.  Sie  wurden 
mir  in  freundlichster  Weise  von  Herrn  Direktor  Rudolph  mitgeteilt. 

Die  Brunnenzüge  des  Wasserwerkes  Darmstadt  liegen  etwa 
parallel  dem  Rande  des  Odenwaldes  an  einer  sehr  glücklich  ge- 
wählten Stelle  im  Griesheimer  Eichwäldchen  zwischen  Escholl- 
brücken und  Griesheim  in  dem  Grundwasserstrom,  der  von  der 
Mündung  des  Modautales  seinen  Ursprung  nimmt.  Als  im  Jahre 
1891  die  Brunnenanlage  erstmalig  erweitert  werden  mußte,  wurde 
sie  nordwärts  nach  Griesheim  zu  verlängert  und  versuchsweise 
mit  100  engen  Rohrbrunnen  versehen,  deren  Anordnung  in  nur 
5 Meter  Entfernung  von  einander  eine  möglicht  gute  Ausnutzung 
des  Grundwasserstromes  bei  geringer  Senkung  des  Grundwasser- 
spiegels bezweckte1).  Die  Bohrungen  erhielten  15  cm  Durch- 
messer und  wurden  in  einer  wechselnden  Tiefe  von  22  bis  63  m 
ausgefiihrt.  Es  sei  erwähnt,  daß  sich  nach  Mitteilung  des  Herrn 
Rudolph  dieser  Versuch  mit  engen  naheliegenden  Brunnen  im 
Betriebe  nicht  bewährt  hat,  daß  vor  allem  nicht  die  seinerzeit 
erhoffte  Wassermenge  aus  ihnen  entnommen  werden  kann,  so 
daß  man  beabsichtigt,  sie  durch  weitere  und  entfernter  stehende 
zu  ersetzen. 

Die  Brunnenprofile  auf  Tafel  TV  geben  einen  Querschnitt 
durch  die  Alluvion  auf  eine  Länge  von  500  m bis  zu  etwa  55  m 
Tiefe.  Die  stark  ausgezogenen  Strecken  sollen  die  durchsunkenen 
Kiesablagerungen  darstellen.  Man  sieht,  daß  im  allgemeinen  eine 
obere  und  eine  untere  Kiesschicht  vorhanden  ist.  Das  sind  aber 

')  Vergl.  Verwaltungsbericht  des  städtischen  Wasserwerkes  (neue 
Wasserleitung)  für  das  Verwaltungsjahr  1ÖU5,  von  Direktor  Rudolph. 
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keine  gleichmäßig  ausgebreiteten  Ablagerungen  von  konstanter 
Mächtigkeit,  die  immer  das  gleiche  Niveau  einhalten,  sondern 
es  ffcllt  ein  ständiger  Wechsel  auf,  der  sich  stellenweise,  wie 
zwischen  den  Brunnen  33  und  49,  bis  zur  Unregelmäßigkeit 
steigert.  Sieht  man  eine  solche  Ablagerung  aber  Tage  im  Profil, 
wie  es,  allerdings  nur  auf  kürzere  Strecken  bei  den  Resten  hoch- 
gelegener, alter  Terrassen,  z.  B.  den  Mosbacher  Sanden  zuweilen 
möglich  ist,  so  fallen  einem  aberall  die  Erscheinungen  der  Kreuz- 
schichtung  in  die  Augen,  die  dort  wie  im  ganzen  Rheintal  cha- 
rakteristisch für  die  fluviatile  Entstehung  der  Alluvion  ist.  Aus 
solchen  Lagerungsverhältnissen  lassen  sich  allgemeine  Schlüsse 
auf  die  Entstehung  der  Grundwasser  führenden  Alluvion  des 
Rheintales  ableiten. 

Daß  man  sich  die  Aufschüttung  der  mächtigen  Kiese  und 
Sande  der  Rheinebene  nicht  vorstellen  darf,  als  sei  sie  in  einem 
Binnensee,  etwa  ähnlich  dem  Bodensee,  vor  sich  gegangen,  wie 
man  früher  allgemein  angenommen  hat,  darauf  ist  in  neuester  Zeit 
Schottier  in  den  Erläuterungen  zu  BlattViernheim  der  geologischen 
Spezialkarte  von  Hessen  zu  sprechen  gekommen.  Er  weist  nach 
den  Bohrungen,  die  am  Rande  des  Odenwaldes  in  der  Ebene  zum 
Teil  bis  in  größere  Tiefen  niedergebracht  worden  sind,  auf  die 
Ausbreitung  der  Neckarschotter  bin,  die  zwischen  die  rheinischen 
und  die  einheimischen  Ablagerungen  der  Weschnitz  eingeschaltet 
sind.  Danach  muß  angenommen  werden,  daß  bereits  zur  alt- 
diluvialen Zeit  ein  am  Odenwaldrand  entlang  nach  Norden  ziehen- 
der Neckarlauf  vorhanden  gewesen  ist.  Dafür  sprechen  weiter 
der  häufige  "Wechsel  von  Kies-,  Sand-  und  auch  Schlickschichten 
und  endlich  einzelne  in  den  tieferen  Schichten  durchsunkene  Torf- 
lager, fOr  deren  Entstehung  doch  wohl  die  Erklärung  am  nächsten 
liegt,  daß  sie  in  alten  verlassenen  Flußschlingen  zum  Absatz  ge- 
kommen sind.  War  aber  ein  alter  Neckarlauf  da,  so  muß  auch 
ein  alter  Rheinstrom  dagewesen  sein,  da  dessen  Ablagerungs- 
produkte mit  jenen  wechsellagern. 

In  meiner  Arbeit  „Geologische  Beobachtungen  im  Gebiet 
der  alten  Mündungen  von  Main  und  Neckar  in  den  Rhein“  ') 

')  Notizblatt  d.  Ver.  f.  Erdk.  und  der  Geolog.  Landesanstalt  IV. 
24.  Heft  1903. 
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habe  ich  ausgeführt,  daß  die  Höhenlagen  der  verschiedenaltrigen 
Terrassen  im  Ried  und  im  nördlich  an  dieses  angrenzenden  Taunus- 
vorland dadurch  zu  erklären  sei,  daß  während  der  Diluvialzeit 
wiederholt  Senkungen  stattgefunden  haben,  wodurch  die  Flüsse  ge- 
zwungen wurden,  sich  jedesmal  ein  tiefer  liegendes  und  schmäleres 
Bett  zu  graben.  Schottier  kommt  zu  demselben  Schlüsse,  indem 
«r  bezüglich  der  gewaltigen  Mächtigkeit  der  Sande  und  Kiese 
des  Rheintals  schreibt : „Diese  enorme  Mächtigkeit  läßt  sich  nur 
so  erklären,  daß  die  Bewegungen,  die  seit  Beginn  der  Mittel- 
oligozänzeit  den  Graben  der  Rheinebene  schufen,  auch  während 
und  nach  der  Diluvialzeit  noch  anhielten  und  daß  in  dem  Maße 

9 

wie  das  Absinken  vor  sich  ging,  die  Auffüllung  durch  die  vom 
Rhein  und  seinen  Nebenflüssen  zugeführten  Materialien  erfolgte.“ 
Nach  den  Beobachtungen  der  letzten  Jahre,  durch  die  auch  die 
höchstgelegenen  Flußterrassen  auf  dem  rheinhesBischen  Plateau 
bei  Finthen  infolge  des  Vorkommens  der  charakteristischen  Radio- 
larienhomsteine  als  Ablagerungen  des  Rheins  erkannt  worden 
sind,  müssen  wir  annehmen,  daß  der  Strom  schon  in  der  ältesten 
Diluvialzeit  von  der  Senke  zwischen  Schwarzwald  und  Vogesen, 
Odenwald  und  Haardt  Besitz  ergriffen  hat  und  sich  auch  damals 
schon  vor  dem  Übertritt  auf  das  Gebiet  des  rheinischen  Schiefer- 
gebirges mit  dem  ebenfalls  sehr  alten  Main  vereinigte.  Von  Anfang 
an  muß  der  Strom  erodierend  und  einebnend  gewirkt  haben,  allein 
in  die  Vorgänge  dieser  Zeit  seines  ersten  Vordringens  nach  Nor- 
den können  wir  vorerst  noch  keine  genügende  Einsicht  erlangen, 
weil  Reste  jener  ältesten  Terrassen  über  der  tertiären  Unterlage 
auf  dem  rheinhessischen  Plateau  erst  in  sehr  spärlichem  Maße 
bekannt  sind,  und  weil  im  Ried,  also  in  der  Talniederung,  noch 
keine  Bohrung  die  Unterlage  des  Diluviums  erreicht  hat,  so  daß 
man  noch  nicht  in  der  Lage  ist,  die  Gliederung  der  durchteuften 
Talalluvion  sicher  mit  den  Terrasseustufen  am  Gebirgsrande  ver- 
gleichen und  die  Mächtigkeiten  feststellen  zu  können. 

Dagegen  sind  die  Ablagerungen  der  etwas  jüngeren  Terrasse 
der  Mosbacher  Sande  in  weit  reichlicherem  Maße  erhalten, 
und  eine  Anzahl  guter  Aufschlüsse  gestattet  sie  zu  studieren  und 
unter  anderem  auch  Beobachtungen  darüber  anzustellen,  wie  die 
Mischung  des  rheinischen  mit  dem  Material  der  Nebenflüsse  und 
Bäche  vor  sich  gegangen  ist. 
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Ein  gutes  Profil  bietet  zurzeit  eine  Sandgrube  westlich  der 
Straße  von  Hochheim  nach  Herrnsheim,  gegenüber  dem  großen 
Friedhofe  der  Stadt  Worms.  Dort  sieht  man  zu  oberst,  unter 
einer  3 bis  4 m dicken  Lößschicht,  die  nach  unten  in  unreinen 
sandigen  Löß  übergeht,  in  wechselnder  Mächtigkeit  von  1 m bis 
1,50  m,  Pfrimrokies,  stark  rot  gefärbt  mit  zahlreichen  Porphyr- 
geröllen  und  anderem,  aus  dem  Donnersberggebiet  stammenden 
Material  des  Rotliegendeu  anstehen.  Unter  ihm  liegt  mit  scharfer 
Grenze  grauer,  fetter  Schlick  in  einer  Stärke  von  ebenfalls  1 bis 
1,5  m,  er  wird  in  den  tieferen  Lagen  sandig  und  geht  ganz 
allmählich  in  feine  graue  Rheinsande  über.  Diese  enthalten 
zu  oberst  bis  in  etwa  3 m Tiefe  nur  wenig  und  dann  immer 
nur  feine  Kiese  zwischengelagert,  nach  unten  jedoch  stellen  sich 
solche  immer  reichlicher  ein,  mit  gröberen  Gerollen,  unter  denen 
neben  weißen,  wohl  aus  abgeschwemmten  oder  aufgearbeiteten 
jüngeren,  fluviatilen  Tertiärschichten  stammenden  Quarzen  eben- 
falls Porphyrgerölle  des  Donnersberges  einen  wesentlichen  Be- 
standteil bilden.  In  der  Sohle  der  Grube  soll  wieder  Schlick 
lagern,  ich  halte  ihn  aber  nicht  aufgeschlossen  gesehen. 

Hier  liegen  also  scharf  geschieden  zwei  Terrassen  über- 
einander, von  denen  die  obere  Pfrimmterrasse,  da  sie  mit  mäch- 
tigem Löß  bedeckt  ist  — ganz  gleichgültig,  ob  er  T primär“ 
oder  „dejektiv“  ist  — bereits  in  die  obere  Mitteldiluvialzeit 
zu  stellen  ist.  Die  darunterliegenden  Rheinsande  und  Kiese 
spreche  ich  als  „Mosbacher  Sande“  an.  Ihre  verhältnismäßig 
tiefe  Lage  auf  110  m über  NN.  mit  der  Oberkante  der  Sande 
erklärt  sich  aus  den  tektonischen  Störungen,  die  hier  am  Ein- 
gänge ins  Pfrimmtal  während  des  Diluviums  erfolgt  sind. 

Die  Kiesschichten  liegen  ganz  unregelmäßig  zwischen  deu 
Sanden,  es  ist  das  typische  Bild  der  Kreuzschichtung,  wobei 
auch  zwischen  dem  groben  Material  immer  wieder  Schmitzchen 
von  Rheinsand  Vorkommen.  Die  vom  Donnersberg,  aus  dem 
Rotliegenden  stammenden  Gerolle  sind  allenthalben  mit  denen 
des  Rheins  vermischt.  Das  heutige  Tal  der  Pfrimm  ist  danach 
zur  Zeit  des  Rheinlaufes,  der  die  Mosbacher  Sande  absetzte, 
bereits  vorhanden  gewesen.  Der  viel  wasserreichere  Fluß 
führte  mächtige  Kiesmassen  herbei,  die  vom  Rhein  aufgenommen, 
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mngelagert  und  ausgebreitet  wurden,  die  sich  also  nicht,  wie 
es  bei  Ablagerung  in  einem  See  sein  müßte,  deltaartig  und  un- 
gemischt in  das  Haupttal  verschieben.  Eine  Absenkung  nach 
Ablagerung  der  Mosbacher  Sande,  wobei  die  bisherige  Niede- 
rung des  Rheintales  etwas  eingeengt  wurde,  gestattete  der  Pfrimm 
nun  auf  der  älteren,  durch  den  Schlick  geschützten  Terrasse 
von  neuem  seine  nunmehr  ungemischten  Schotter  auszubreiten 
und  nach  der  Talebene  vorzuschieben.  In  jüngerer  Zeit  traten 
abermals  Senkungen  ein  und  wiederum  schuf  sich  die  Pfrimm 
ein  neues  Bett,  wobei  sie  die  untere  Terrassenstufe  aufhäufte, 
die  immer  noch  einige  Meter  über  dem  heutigen  Bachlauf  gelegen, 
für  die  Hochwasser  des  Rheins  nicht  mehr  erreichbar,  in  vielen 
Gruben  in  der  Talöffnung  bloßgelegt  ist,  die  sich  westlich  von 
Worms  vor  dem  Rande  des  Hügellandes  ausdehnt  und  auf  der 
zum  Teil  die  Stadt  steht. 

Solche  aus  den  kleineren  Seitentälern  vorgeschobenen  Schutt- 
massen gewinnen  indessen  nur  lokal  stärkeren  Anteil  an  der 
Zusammensetzung  der  Terrassenkiese  im  Haupttal,  eben  nur  in 
einem  begrenzten  Gebiet  unterhalb  ihrer  Mündung.  In  deren 
Nähe  herrschen  sie  vor,  doch  verschwinden  sie  schon  in  ge- 
ringer Entfernung  talabwärts  fast  ganz  unter  den  anderen,  wie 
das  ihrer  relativ  geringen  Menge  entspricht.  Dagegen  müssen 
die  großen  Nebenflüsse  ihre  Schotter  zu  bestimmten  Zeiten  sehr 
weit  in  das  Haupttal  hinausgetragen  haben.  Darüber  gibt  die 
Untersuchung  der  Kiese  in  den  oben  bereits  beschriebenen 
Bohrlöchern  in  der  Nähe  von  Gimbsheim  und  Ludwigshöhe 
einigen  Aufschluß.  Schon  in  dem  südlichsten  Bohrloch  im 
Strohnert  am  Rhein  fällt  es  auf,  daß  verhältnismäßig  viel  üe- 
Tölle  von  Muschelkalk  und  Malmkalk  neben  anderen  Gesteinen, 
die  aus  dem  Neckargebiet  stammen,  unter  dem  rheinischen 
Material  Vorkommen.  In  dem  Bohrloch  von  Rudelsheim,  das 
ja  nur  2 km  vom  rheinhessischen  Bergrande  bei  Ludwigshöhe 
entfernt  ist,  liegt  nun  in  4,00 — 5,60  Kies  mit  rheinischem 
Sand,  ebenfalls  mit  viel  Neckarmaterial,  dann  von  5,60 — 12,55 
feine  und  grobe  Sande  und  feiner  Kies,  in  denen  die  Neckar- 
gerölle  nicht  fehlen,  aber  doch  zurücktreten,  und  dann  kommt 
von  12,55 — 16,30  ein  grober  Kies,  den  jeder,  der  die  petro- 


Digitized  by  Google 


liodenwaseer  und  Diluvial Ablagerungen  im  hessischen  Ried.  79 

graphische  Zusammensetzung  der  Flußterrassen  im  Rheintal  kennt, 
sofort  als  typische  Neckarschotter  ansprechen  wird.  Erst  bei 
genauem  Durchsuchen  findet  man,  daß  auch  rheinische  Gerolle 
vorhanden  sind.  Darunter  liegt  dann  wieder  bis  zur  Oberfläche 
des  Tertiörmergels  in  45  m Tiefe  rheinischer  Sand. 

Diese  Neckarkiese  können  nicht  durch  den  Rhein  auf  der 
Ostseite  des  Tales  aufgearbeitet  und  nach  der  Westseite  trans- 
portiert worden  sein,  denn  dann  mOßten  sie  eine  viel  stärkere 
Mischung  erfahren  haben.  Man  ist  vielmehr  gezwungen  anzu- 
nehmen, daß  der  Neckar  selbst  hier  geflossen  ist,  während  der 
Rhein  unmittelbar  am  Tertiärgebirgsrande  entlang  zog.  Der 
erstere  muß  also,  wie  später  l>ei  Trebur,  eine  Zeit  lang  schon 
südlich  in  der  Gegend  zwischen  Gernsheim  und  Oppenheim  in 
den  Rhein  eingemündet  sein  und  nach  der  Lagerung  der  Terrassen 
bin  ich  der  Meinung,  daß  das  schon  während  der  Mitteldiluvial- 
zeit der  Fall  gewesen  ist.  Als  der  Rhein  dann  wieder  in  jüngerer 
Zeit  vom  Bergrand  nach  Osten  zurückwich,  mag  er  vorüber- 
gehend diese  Kiese  umgelagert  und  in  geringem  Maße  gemischt 
haben,  ohne  daß  ein  erheblicher  Transport  in  der  Stromrichtung 
stattgefunden  hat. 

In  ähnlicherWeise,  wie  sich  hier  die  Neckarschotter  zwischen 
die  Alluvion  des  Rheins  einschieben,  wechsellagern  im  Norden 
zwischen  dem  Rande  des  rheinhessischen  Berglandcs  und  dem 
Taunusvorlande,  wie  ich  früher  schon  beschrieben  hal>e,  die  Main- 
kiese mit  den  rheinischen.  Auf  der  rechten,  also  nördlichen  und 
östlichen  Seite  des  heutigen  Stromes,  wo  in  der  weiteren  Um- 
gebung von  Wiesbaden  eine  Anzahl  von  Sandgruben  in  den  Mos- 
baeher  Sauden  angelegt  sind,  in  denen  man  die  Lagerungsver- 
hältnisse  und  Zusammensetzung  gut  studieren  kann,  ist  das 
nicht  so  schwer  zu  erklären,  man  findet  aber  dieses  lokale  Vor- 
herrschen des  Mainmaterials  auch  auf  der  linken  Rheinseite, 
hoch  oben  auf  dem  Plateaurande  über  den  Kalken  am  Rande 
des  Abbruches  bei  Weisenau  und  ferner  in  den  Sandgruben  bei 
Niederingelheim,  die  über  dem  Cyrenenmergel  lagern,  der  durch 
die  Ziegelei  nahe  der  Bahn  in  einer  tiefen  Grube  aufge- 
schlossen ist. 


Digitized  by  Google 


80 


A.  Steuer 


Weitaus  der  beste  Aufschluß,  der  über  die  tektonischen 
Vorgänge  während  und  nach  Ablagerung  der  älteren  Kiese  und 
Sande  einen  vortrefflichen  Einblick  gewährt,  fand  sich  in  dem 
tiefen  Einschnitt  der  Selztalbahn,  westlich  von  Oberingelheim. 
Die  Wände  sind  jetzt  leider  eingedeckt  und  bewachsen,  so  daß 
man  nichts  mehr  sehen  kann.  Photographieren  war  während 
des  Baues  leider  auch  nicht  möglich,  weil  der  Einschnitt  dazu 
zu  tief  und  zu  eng  war,  ich  mußte  mich  infolgedessen  damit 
begnügen,  das  Profil  einzumessen  und  zu  zeichnen,  wie  ich  es  auf 
Tafel  VII  wiedergegeben  habe.  Von  den  einzelnen  Schichten 
wurden  Bodenproben  entnommen  und  in  der  Sammlung  der 
Großh.  Geologischen  Landesanstalt  niedergelegt. 

Die  auf  unserer  Abbildung  dargestellte  Strecke  war  etwa 
160  m lang  und  durchschnittlich  8 m hoch,  im  Westen  etwas 
höher,  im  Osten  ein  wenig  niedriger.  Das  Bild  auf  der  Nord- 
seite war  dem  auf  der  Südseite  im  wesentlichen  gleich,  doch 
lagen  sie  sich  nicht  gegenüber,  sondern  etwa  um  40  m ver- 
schoben, da  die  Sättel,  in  denen  der  Cyrenenmergel  als  Kern 
hervortritt,  mit  dem  Rhein  in  NO.  bis  SW.  streichen,  während 
die  Bahnstrecke  an  dieser  Stelle  westöstlich  zieht. 

In  diesem  Profil  waren  die  folgenden  Schichten  zu  unter- 
scheiden: 

a)  Der  Cyrenenmergel  tauchte  auf  der  Südseite  an  drei 
Stellen  über  die  Basis  des  Einschnittes  empor.  Man  konnte 
deutlich  drei  Gewölbo  erkennen,  deren  Innerstes  er  bildete; 
diese  waren  getrennt  durch  zwei  Mulden.  Uber  ihm  lagerte 

b)  typischer  Main  kies  in  Mächtigkeit  von  2 bis  3 m,  der 
sich  genau  der  Oberfläche  des  Mergels  anschmiegte,  mit  ihm 
sich  hob  und  senkte,  in  der  Mulde  flach  lag  und  an  den  Rän- 
dern auf  dem  Kopfe  stand.  Durch  das  Vorherrschen  der  Gerolle 
von  Spessartsandsteinen  hatte  er  eine  charakteristische  rötlich- 
graue bis  violett-rötliche  Färbung.  Außer  Sandsteinen  fanden 
sich  in  Menge  die  gelben  Jurahornsteine,  Lydite  aus  dem  Fichtel- 
gebirge, vereinzelte  Muschelkalkgerolle  und  kristalline  Gesteine 
aus  dem  Spessart,  auch  ein  paar  Porphyrgerölle  habe  ich  ge- 
sammelt. In  geringerem  Maße  nahmen  auch  einheimische  Ge- 
steine an  der  Zusammensetzung  teil,  also  Kalke  aus  dem  Mainzer 
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Becken,  die  ja  in  nächster  Nähe  anstehen  nnd  Quarzite  und 
Schiefer  aus  dem  Taunus.  Trotz  oftmaligem  and  anhaltenden 
Suchens  hake  ich  kein  Gestein  gefunden,  das  auf  die  Herkunft 
aus  dem  Rheingebiet  schließen  ließe,  besonders  suchte  ich  nach 
den  gellien,  grauen,  vorwiegend  jedoch  bräunlich  oder  rot  ge- 
färbten Radiolarienhornsteinen,  die  sonst  überall  in  den  rheini- 
schen Kiesen  Vorkommen,  vergeblich.  Cber  diesen  mainischen 
Kiesen  und  Sanden  schob  sich  an  einigen  Stellen 

c)  eine  dünne,  10  bis  15  cm  starke  Sandschicht  ein,  die 
ich  als  Rheinsand  angesprochen  habe  und  darüber  lag  dann 
wiederum 

d)  Kies  und  Sand  in  Mächtigkeit  von  1 bis  1,5  m.  Ab- 
weichend von  dem  unteren  Kies  war  dieser  gelblich -grau  ge- 
färbt und  auch  an  solchen  Stellen,  wo  die  Sande  c nicht  ent- 
wickelt waren,  war  die  Grenze  zwischen  den  beiden  Kiesen 
deutlich  zu  beobachten.  Die  Gerölle  des  Mains  fehlen  nicht, 
sie  treten  aber  zurück,  es  walten  einheimische  Kalke  zum  Teil  in 
großen  Stücken  mit  gerundeten  Kanten  aus  dem  Mainzer  Becken 
vor,  wie  sie  ja  in  der  Nähe  und  auf  der  ganzen  Strecke  von 
Mainz  her  allenthalben  auf  der  Südseite  anstehen.  Daneben  fanden 
sich  auch  viele  Fossilien,  die  aus  dem  Cyrenenmergel  ausge- 
waschen und  beim  Transport  abgerollt  worden  sind.  Weiße 
Quarze  aus  den  jungtertiären  Kiesen,  die  ja  auf  dem  rhein- 
hessischen Plateaus  sehr  verbreitet  sind,  sind  häufig.  Die  be- 
gleitenden grauen  Sande  gleichen  den  rheinischen,  auch  Radio- 
lerienhomsteine  fehlen  in  ihnen  nicht.  An  anderen  Stellen  im 
Einschnitt  fehlte  diese  Schicht,  wo  sie  aber  da  war,  schloß  sie 
sich  in  der  Lagerung  den  Mainkiesen  an  und  machte  alle  Schichten- 
biegungen mit.  Es  folgte  nun  nach  oben 

e und  f)  ein  feiner  gelblich-grauer,  unten  (e)  ver- 
schlickter  Sand,  der  die  Mulden  zwischen  den  Sätteln  mit 
dem  Cyrenenmergelkern  ausfüllte,  den  einen  auch  noch  über- 
deckte. Beim  ersten  Anblick  konnte  man  glauben,  es  sei  das 
Flugsand,  die  genauere  Untersuchung  widerspricht  dem  jedoch, 
wenigstens  müßte  er  durch  Wasser  umgelagert  sein,  denn  es 
zeigte  sich  beim  Aussieben  und  Ausschlämmen,  daß  sowohl  in 
den  oberen,  wie  in  den  verschlickten  unteren  Partien  größere 
JiotUbl.  xv.  za  6 
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Quarzkörner  und  Kalkstückchen  Vorkommen,  auch  abgelagerte 
Muschelfragmente  von  Cyrenenmergelfossilien,  ja  auch  ein  Bruch- 
stück einer  (diluvialen)  Clauailia  sich  fanden.  Der  Sand  ist 
kalkreicb,  selbst  die  unteren  Lagen  brausten  noch  heftig  mit 
Salzsäure  auf.  Ein  auffallendes  Bild  sah  man  an  dem  mittleren 
Sattel.  Die  feine  annähernd  horizontale  Schichtung  hörte  an 
einer  scharfen  Grenze,  die  sich  vom  Scheitel  des  Sattels  schräg 
nach  oben  etwas  nach  Osten  vorschob,  auf  und  ging  in  un- 
regelmäßige Lagen,  wie  bei  Schüttung  an  einem  Abhange  über, 
so  daß  man  den  Eindruck  erhielt,  als  sei  der  Sand  von  Westen 
gebracht  und  über  den  Buckel  hinüber  geflößt  worden,  wo  er 
dann  die  breite  Mulde  ausfüllte.  Ganz  allmählich  nahmen  dann 
auch,  diesem  Vorgänge  entsprechend,  die  erst  am  Sattel  steil 
stehenden  Schichten  mit  der  Entfernung  von  diesem  flachere 
Lagerung  an.  Über  diesem  Sand  folgte  al>ermal8 

g)  Kies  mit  Sand,  in  Stärke  von  0,4  bis  1,20  m,  der 
in  seiner  Zusammensetzung  dem  Kies  d ähnlich  war,  jedoch 
herrschte  unter  den  Gerollen  das  einheimische  Material,  nament- 
lich Kalke  des  Tertiärs  eher  noch  stärker  vor.  Unter  diesen 
fielen  Stücke  in  die  Augen,  die  so  glatt  und  glänzend  waren, 
als  wenn  sie  vorher  durch  Flugsand  poliert  worden  wären. 
Taunusgesteine  und  Sandsteine  waren  beigemischt.  In  Menge 
konnte  man  gut  erhaltene  Versteinerungen  aus  dem  Cyrenen 
mergel  sammeln,  die  jedenfalls,  da  recht  viele  noch  unbeschädigt 
waren,  keinen  weiten  Transport  erfahren  haben.  Dieser  Kies 
und  Sand  g liegt  diskordant  über  den  tieferen  Schichten,  er 
breitet  sich  gleichmäßig  über  Sättel  und  Mulden  aus  und  deckt, 
je  nach  dem  Grade  der  vorausgegangenen  Abtragung  da  den 
Cyrenenmergel  anderwärts  ein  Glied  der  beschriebenen  Diluvial- 
ablagerungen ein. 

h)  Feiner,  gut  geschichteter  Sand  ohne  Steine 
mit  einzelnen  Lagen  etwas  gröberen  Rheinsandes  bedeckt  den 
Kies  g in  sehr  wechselnder  Mächtigkeit  und  zuoberst  hüllt 

i)  unreiner  Löß,  in  einer  2 bis  4 m dicken  Decke  das 
ganze  Profil  ein. 

In  die  Vorgänge,  die  mit  der  Entstehung  des  Rheintales 
und  seiner  mächtigen,  grundwasserführenden  Alluviou  im  engsten 
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Zagam  menhange  stehen,  gibt  dieses  Profil  nach  meiner  Meinung 
wertvollen  Einblick.  Ich  spreche  die  hier  auf  dem  Cyrenen- 
mergel  lagernden  untersten,  violett-rötlicheu  Kiese  als  die  älteste 
Diluvialablagerung  im  Rheintal,  soweit  es  wenigstens  durch 
hessisches  und  unmittelbar  benachbartes  Gebiet  zieht,  an.  Ob 
diese  Kiese  ganz  ohne  Mitwirkung  des  Rheins  an  dieser  Stelle 
zur  Ablagerung  gekommen  sind,  wage  ich  nicht  bestimmt  zu 
entscheiden  und  zwar  aus  folgendem  Grunde.  Über  den  Kalken 
bei  Budenheim  zwischen  Ingelheim  und  Mainz,  die  infolge  von 
Verwerfungen  etwas  weiter  nach  Norden  in  das  Rheintal  vor- 
greifen als  es  sonst  der  Rand  des  rheinhessischen  Tertiärplateaus 
tut,  liegen  ebenfalls  Kiese  von  gleicher  Zusammensetzung,  wie 
die  hier  beschriebenen,  die  ich  tatsächlich  als  gleichalterig  an- 
sehe. Ich  habe  in  diesen  einige  Jahre  nach  rheinischen  Gerollen 
vergeblich  gesucht,  im  vergangenen  Sommer  aber  schließlich  doch 
zwei  oder  drei  kleine  Radiolarienhomsteine  gefunden.  Diese 
können  nur  vom  Rhein  herbeigebracht  worden  sein  und  es  ist 
demnach  möglich,  daß  der  älteste  Rheinlauf,  den  ich  bei  Finthen 
auf  dem  Kalkplateau  nachgewiesen  habe,  und  der  älteste  Main- 
lauf wahrscheinlich  zeitweise  schon  dort  zusammengetroffen  sind, 
wo  heute  der  Plateaurand  auf  der  Südseite  des  Rheintals  zwischen 
Mainz  und  Bingen  entlang  zieht.  Dann  erklärt  sich  das  seltene 
Vorkommen  rheinischer  Gerolle  in  den  Mainkiesen  sehr  leicht. 
Ist  diese  Annahme  richtig,  dann  ist  es  auch  möglich,  daß  man 
vielleicht  später,  wenn  wieder  einmal  ein  Aufschluß  in  dem  be- 
schriebenen Profil  hergestellt  werden  sollte,  auch  hier  die  charakte- 
ristischen alpinen  Hornsteine  auffindet.  Das  würde  dann  nur 
soviel  beweisen,  daß  auch  hier  zeitweise  ein  Bespülen  durch 
den  Rheinstrom  stattgefunden  hat. 

Auifallen  könnte  vielleicht  in  dieser  ältesten  Terassenstufe 
das  Vorkommen  von  Muschelkalkgeröllen,  da  mau  solche  ander- 
wärts in  den  ältesten  Mainablagerungen  nur  selten  beobachtet. 
G.  Klemm  und  andere  nehmen  an,  daß  sie  dort  im  Laufe  der 
Zeit  durch  die  zirkulierenden  Gewässer  aufgelöst  worden  sind. 
Das  konnte  aber  hier  nicht  so  leicht  vor  sich  gehen,  denn  über 
den  Mainkiesen  liegt  ja  die  an  einheimischen  Kalken  so  reiche 
rheinische  Terrasse,  die  zuerst  der  Auflösung  hätten  anheim 
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fallen  müssen.  Die  von  oben  her  mit  Kohlensäure  beladenen 
Gewässer  mailten  also  diese  längst  zur  Losung  von  doppelt- 
kohlensaurem  Kalk  aufgebracht  haben,  bis  sie  in  die  Tiefe  ge- 
langten. Daü  die  Terrasse  b tatsächlich  einer  ganz  alten  Diluvial- 
stufe angehören  muH.  geht  unbedingt  aus  ihrer  Lagerung  her- 
vor, denn  bereits  zur  Zeit  der  Mosbacher  Sande  nahm  der  Rhein, 
wie  seine  Ablagerungen  in  der  Gegend  nach  Wiesbaden  und 
Schierstein  beweisen,  seinen  Lauf  in  weitem  Bogen  nach  Norden 
bis  hart  an  den  Tannusrand,  er  schnitt  also  dem  Main  den  Lauf 
nach  Westen  ab  und  nahm  ihn  in  sich  auf.  Es  können  demnach 
unmöglich  noch  in  späterer  Zeit  derartig  ungemischte  Mainkiese 
auf  die  linke  Rheinseite  an  den  Abhang  des  rheinhessiscben 
Plateaus  gelangt  sein. 

Es  fragt  sich  nun,  wie  man  sich  die  tektonischen  Vorgänge 
bei  der  Ausbildung  des  Rheintals  auf  der  linken  Rheinseite 
zwischen  Mainz  und  Bingen  vorzustellen  und  welche  Altera- 
stellung  man  im  Vergleich  mit  benachbartem  Gebiet  den  Ter- 
rassen in  dem  Ingelheimer  Profil  beizumessen  hat.  Wenn,  wie 
es  nach  den  bisherigen  Beobachtungen  angenommen  «'erden 
muH  und  wie  durch  weitere  Untersuchungen  in  den  folgenden 
Jahren  noch  zu  stützen  sein  wird,  die  mainischen  Kiese  an  der 
Basis  des  Profils  sowie,  wie  schon  oben  erwähnt  wurde,  diejenigen 
über  den  Budenheimer  Kalken,  am  Xaveri-Kreoz  am  Mainzer 
Friedhof  und  an  einigen  anderen  Stellen  als  die  ältesten  dilu- 
vialen Fluüablagerungen  anzusehen  sind,  so  müssen  sie  gleich- 
alterig  sein  mit  den  ältesten  Terrassenkiesen,  die  Leppla  zu 
beiden  Seiten  des  Rheins  unterhalb  von  Bingen  hoch  oben  am 
Rande  des  Plateaus  im  Niveau  unter  den  tertiären  Bildungen 
nachgewiesen  und  studiert  hat1).  Ihre  Zusammensetzung  stimmt 
mit  denen  oberhalb  von  Bingen  recht  gut  überein  nur  mit  dem 


’)  Vergl.  die  Erläuterungen  zu  Blatt  PreCberg-Rüdesbeim,  Blatt  St. 
Goarshausen  nnd  Blatt  Caub  der  GeoL  Karte  von  freu  Öen.  Ferner 
Leppla,  die  Bildung  des  Rheindnrchbrucbes  zwischen  Bingen  and  Lorch. 
Zeitschrift  der  deutsch.  Geolog.  Gesellschaft  1900,  L1I  S.  79.  Vergl. 
ferner  A.  Steuer,  über  das  Vorkommen  von  Radiolarienhomsteinen  in 
den  Diluvialterrassen  des  Rheintals.  Xotizblatt  des  Ver.  f.  Erdk.  and 
der  Geol.  Landes- Anstalt  Darmstadt.  IV.  Folge.  Heft  27.  19uö. 
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Unterschied,  daß  von  Bingerbrück  ab  das  von  der  Nabe  her- 
beigebrachte Material  einen  wesentlichen  Anteil  nimmt,  der 
selbstverständlich  oberhalb  fehlen  muß.  Die  auf  der  rechten 
Naheseite  in  der  Gegend  von  Kreuznach  auf  dem  Rhein- 
grafenstein in  290  bis  295  m und  die  gleichalterigen  auf  dem 
Bosenberg  in  224  m Meereshöhe  gelegenen  Nahekiese  haben 
denn  auch  mit  den  oberen  Terrasseukiesen  Lepplas  bei  Trechtings- 
hausen viel  gemeinsames.  Im  übrigen  finden  sich  bei  letztge- 
nanntem Ort  und  unterhalb  im  Rbeintal  viel  mainische  Gerolle 
und  vereinzelte  aus  den  Alpen  stammende  Radiolarite.  Der 
Rhein,  oder  vorsichtiger  gesagt,  ein  von  Süden  kommender, 
alpines  Material  nach  Norden  führender  Fluß  batte  also  hier 
Anteil  und  muß  sich  demnach  oberhalb  von  Bingerbrück  schon 
zur  Zeit  dieser  ältesten  diluvialen  Flußablagerungen  unseres 
Gebietes  mit  dem  Main  vereinigt  haben. 

Die  von  Leppla  erkannten  ältesten  Flußterrassen  im  engen 
Rheintal  liegen  nun  bei  Trechtingshausen  auf  280  bis  290  m 
Meereshöhe,  während  diejenigen  in  dem  Eisenhahneinschnitt  bei 
Oberingelheim  auf  etwas  unter  100  m über  NN  angeschnitten 
worden  sind.  Es  muß  demnach  seit  Ablagerung  jener  ältesten 
Terrassen  eine  Absenkung  des  rheinhessischen  Tertiärgebirges 
mit  den  darüber  lagernden  ältesten  Diluvialablagerungen  gegen 
die  alten  Randgebirge  stattgefunden  haben.  Während  die  Nahe- 
terrassen auf  dem  Rotliegenden  des  Rheingrafensteins  in  ihrer 
Höhenlage  mit  der  Trechtingshäuser  Terrasse  übereinstimmen, 
liegt  die  auf  dem  Plateau  des  tertiären  Bosenberges  um  70  bis 
80  m und  die  von  Budenheim  und  Oberingelheim  um  aunähernd 
200  m tiefer.  Die  Reste  der  ältesten  Rheinterrasse  bei  Finthen 
— oben  auf  dem  Plateau  über  den  tertiären  Kalken  — liegen 
auf  180  m über  NN,  also  100  m unter  den  erstgenannten.  Die 
Absenkung  ist  danach  am  Nordrande  des  rheinhessischen  Tertiär- 
gebirges zwischen  Mainz  und  Bingen  am  bedeutendsten. 

Die  in  dem  Einschnitt  bei  Oberingelheim  an  einheimischen 
Gerollen  so  reiche  Ablagerung  d stellt  gegenüber  der  Mainterrasse 
eine  selbständige  jüngere  Terrassenstufe  dar,  Ul>er  deren  Alters- 
stellung ich  nach  dem  einzigen  Aufschluß  vorläufig  noch  kein 
bestimmtes  Urteil  auszusprechen  wage.  Vielleicht  ergibt  es  sich 
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bei  späteren  durch  gelegentliche  Aufschlüsse  ermöglichten  Unter- 
suchungen, daß  sie  als  gleichaltrig  mit  den  Taunusschottern  Kochs 
an  der  Basis  der  Mosbacher  Sande  aufzufassen  ist.  Nach  ihrer 
Ablagerung  muß  die  tektonische  Bewegung  vor  sich  gegangen 
sein,  bei  der,  wie  unser  Profil  zeigt,  der  Cyrenenmergel  aufge- 
preßt und  die  diluvialen  Schichten  aufgewölbt  wurden.  Ein  feiner 
fiuviatiler  Triebsand  füllte  später  die  Mulden  aus,  er  breitete  sich 
auch  anderwärts  aus  und  wurde  dort  wesentlich  mächtiger  als 
an  der  gezeichneten  Stelle;  wo  die  Schicht  d fehlte,  lag  er  direkt 
auf  den  Mainkiesen.  Diese  sämtlichen  Schichten  wurden  dann 
abermals  diskordent  von  der  Terrasse  g überlagert,  sie  fiel  über 
denCyrenenmergelbuckeln  flach  nachOsten  ein,  lag  ohne  Zwischen- 
schicht über  deren  letztem  und  verschwand  dann  in  die  Tiefe. 

Daß  die  hier  beschriebenen  Aufwölbungen  und  Diskordanzen 
nicht  nur  als  lokale  Erscheinungen  aufzufassen  sind,  etwa  durch 
eine  Rutschung  im  Cyrenenmergel  veranlaßt,  geht,  ganz  abge- 
sehen von  der  verschiedenen  Höhenlage  der  gleichaltrigen  Ter- 
rassen, die  ja  unbedingt  tektonische  Bewegungen  voraussetzt,  auch 
daraus  hervor,  daß  eine  Anzahl  von  Verwerfungen  in  der  Ein- 
schnittstrecke zu  beobachten  waren.  Eine  solche  ist  aufTafel  VII 
abgebildet,  sie  kreuzte  etwa  50  m östlich  der  Kurve  die  Bahn- 
strecke. Über  dem  Cyrenenmergel  an  der  Basis  lagerte  in  0,6 
bis  1,5  m Mächtigkeit  der  Mainkies,  t>edeckt  von  wohlgeschich- 
teten grauen  Sanden,  zwischen  denen  Kiese  von  Erbsengröße  und 
mit  eingeschwemmten  Fossilien  vorkamen.  An  der  Böschung 
lag  dann  scheinbar  der  Mergel  über  den  Kiesen,  weil  diese  um 
10  bis  12  m mit  gegen  den  Berg  einfallender  Fläche,  die  gut 
aufgeschlossen  war,  abgerutscht  waren.  Das  Streichen  der  Ver- 
werfung war  OSO  bis  WNW. 

Wenn  nun  nach  den  oben  angegebenen  Gründen  angenom- 
men werden  muß,  daß  während  der  Diluvialzeit  eine  relative  Ver- 
schiebung zwischen  dem  nördlichsten  Teile  des  rheinhessischen 
Plateaus  und  dem  rheinischen  Schiefergebirge  um  etwa  200  in 
vor  sich  gegangen  ist,  so  müßte  man  erwarten,  daß  am  Rande 
des  Tertiärs  Störungen  von  größerer  Intensität  vorhanden  seien, 
als  aus  den  beschriebenen  Beobachtungen  hervorgeht.  Allein 
dabei  ist  zu  bedenken,  daß  die  tektonischen  Bewegungen  sich 
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in  der  Hauptsache  im  Tertiär  in  weichen  Schichten  abgespielt 
haben.  Denn  unter  den  Kalken  des  Plateaus  lagert  der  Cyrenen- 
mergel,  dessen  Mächtigkeit  zu  120  m anzunehmen  ist  und  darunter 
folgt  der  Rupelton  mit  kaum  geringerer  Stärke.  Beide  Schichten- 
glieder enthalten  keine  festen  Bänke.  Wenn  nun  an  der  Ver- 
werfungsfläche diese  Mergel  aufgepreßt  worden  sind,  so  hat  der 
Rhein  durch  seine  erodierende  Tätigkeit  sofort  wieder  für  deren 
Beseitigung  gesorgt.  Die  das  Tertiär  vom  alten  Gebirge  trennende 
Spalte  muß  wohl  in  der  vom  Rheinstrom  heute  eingenommenen 
Fläche  gesucht  werden,  ist  also  der  Beobachtung  nicht  zugäng- 
lich. Vielleicht  werden  sich  bei  den  Spezialaufnahmen  in  der 
Gegend  von  Mainz  und  Wiesbaden  Resultate  ergeben,  aus  denen  man 
auch  Schlüsse  auf  das  hier  behandelte  Gebiet  ziehen  kann.  Da 
nun  die  relative  Absenkung  nach  der  Lagerung  der  ältesten  Fluß- 
terrassen lediglich  im  Tertiärgebirge,  also  hauptsächlich  auf  der 
linken  Stromseite  erfolgt  ist,  so  ist  die  Feststellung  gleichaltriger 
jüngerer  Stufen  auf  beiden  Seiten  des  Rheins  sehr  erschwert. 

Die  Reste  der  einzelnen  in  verschiedenen  Abschnitten  der 
Diluvialzeit  abgelagerten  Flußterrassen  sind  auf  der  nördlichen 
Rheinseite,  wie  aus  Lepplas  Untersuchungen  hervorgeht,  recht 
spärlich.  Aber  auch  in  Rheinhessen  sind  sie  im  allgemeinen  von 
nur  relativ  geringer  Mächtigkeit.  Selbst  in  dem  alten  Rhein- 
laufe, der,  in  den  Cyrenenmergel  eingesenkt,  sich  von  Budenbeim 
oder  Heidesheim  ans  am  F'uße  des  Tertiärabhanges  entlang  zieht 
und  aus  dem  bei  Ingelheim  und  Gaulsheim  einige  Wasserwerke 
Grundwasser  in  beträchtlicher  Menge  entnehmen,  liegen  nur  etwa 
10  m Diluvium,  davon  zu  unterst  6 m Kiese  und  Sande  rheinischer 
und  mainischer  Herkunft.  Zwischen  diesem  alten  Flußbett  und 
dem  Rhein  bei  Freiweinheim  und  Sporkenheim,  nordwestlich  von 
Niederingelheim  gegenüber  von  Winkel,  liegt  der  Cyrenenmergel 
dicht  unter  der  Oberfläche,  so  daß  mau,  wie  aus  dem  oben  Ge- 
sagten schon  hervorgeht,  annehmen  muß,  daß  hier  das  Rheinbett 
selbst  in  diesen  eingeschnitten  ist,  also  ebenfalls  eine  Alluvion 
von  größerer  Mächtigkeit  nicht  vorhanden  sein  kann.  Auch  auf 
der  sogenannten  Mainspitze,  der  vorspringenden  Fläche  zwischen 
Rhein  und  Main,  liegen  nur  einige  Meter  Kies  über  Tertiärmergel, 
darum  sind  auch  in  den  Ortschaften  die  Trinkwasserverhältnisse 
recht  mangelhaft. 
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Die  Mainspitze  wird  geologisch,  wie  auf  unserer  Karte 
in  Tafel  IV  zu  ersehen  ist,  von  der  Rheintalspalte  begrenzt 
und  südöstlich  und  südlich  von  ihr  dehnt  sich  die  gewaltige 
Alluvion  der  Mittelrheinebene  aus,  deren  liegendes  Tertiär 
bisher  noch  von  keiner  Tiefbohrung  erreicht  worden  ist.  Im 
Norden  am  Main  in  der  Nähe  von  Rüsselsheim  ist  die  Lage  der 
Spalte,  wie  ich  oben  schon  erwähnte,  durch  einige  Bohrlöcher 
aus  neuester  Zeit  sicher  festgestellt.  Längs  dieser  Bruchfläche 
ist  das  gesamte  Diluvium  in  die  Tiefe  gesunken,  liegt  also  wiederum 
wesentlich  tiefer  als  die  gleichaltrigen  Kiese  zwischen  Mainz  und 
Bingen.  Wie  sich  also  das  Tertiärgebiet  Rheinhessens  gegen- 
über den  alten  Gebirgsgliedern,  dem  Taunus  und  dem  Hunsrück 
und  dem  Rotliegenden  des  Nahegebietes  zwischen  Bingen  und 
Kreuznach  vorschob,  so  glitt  an  dem  Abbruch  des  rheinhessischen 
Tertiärs  und  auf  der  Ostseite,  an  den  Verwerfungspalten  am 
Rande  des  Odenwaldes  die  Rheinebene  in  tieferes  Niveau.  Be- 
züglich des  Betrages  der  Verschiebung  des  vermutlich  tertiären 
Liegenden  der  Flußablagerungen  in  der  Ebene  gegen  das  west- 
lich der  Spalte  anstehende  Tertiär  muß  ich  aiinehmen,  daß  er 
zum  allerwenigsten  ebenso  groß  ist,  als  derjenige  am  Rande  der 
alten  Gebirge ; an  den  tiefsten  Stellen  im  hessischen  Ried  ist 
er  jedoch  größer.  Die  tiefsten  BohrlöcherinderNähe  der  hessisch- 
badischen Grenze  nach  Wasser  haben  das  Liegende  des  Dilu- 
viums nicht  angetroffen.  Bei  Mannheim  in  dem  175  m tiefen 
Bohrloch  der  Spiegelglasfabrik  Waldhof  bestanden  nach  Schott- 
iers Mitteilungen  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Vierheim  die 
tiefsten  Schichten  aus  feinen  grauen  glimmerreichen  und  kalk- 
reichen Sanden,  die  mit  feinsaudigen  Tonen  und  Mergeln  wechsel- 
lagern, bei  144  bis  146,8  m unter  Tage  lag  Rheinkies.  Auch 
ein  123,6  m tiefes  Bohrloch  des  Mannheimer  Wasserwerkes  im 
Käfertaler  Wald  blieb  im  Diluvium  stecken  und  das  etwa  200  m 
tiefe  Loch  in  der  Wergerschen  Brauerei  in  Worms  endete  in 
folgenden  Schichten:  179  bis  185  m feiner  grauer  Sand,  185  bis 
192,5  m rötlicher  grober  Sand,  192  bis  201,5  m gelber  sandiger 
Letten.  Die  Sande  waren  unverkennbar  Rheinsande.  Wenn  sie, 
wie  ich  damals  angenommen  habe,  den  Mosbacher  Sanden  an- 
geboren, so  wäre  gegen  den  Aufschluß  am  Friedhof  bei  Hoch- 
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heim  bei  Woras,  in  dessen  Sohle  nach  Angabe  des  Besitzers 
ebenfalls  Letten  lagern  sollen,  ein  Höhenunterschied  von  200  bis 
220  m allein  innerhalb  dieser  Diluvialstul'e  vorhanden. 

Die  stärkste  relative  Abwärtsbewegung  ist  also  in  der  Rhein- 
ebene erfolgt,  sie  ist  aber  auch  während  der  Diluvialzeit  gleich- 
sam im  statu  nascendi  durch  die  vom  Rhein  herbeigebrachten 
Sande  and  Kiese  oberflächlich  beständig  wieder  bis  zu  einem 
gewissen  Grade  ausgeglichen  worden.  Denn  oberhalb  von  Mainz 
mußte  der  Rhein  die  Rheintalspalte  überschreiten  und  von  da 
ab  bis  Bingen  seinen  Lauf  ülwr  das  anstehende  Tertiär  nehmen. 
Es  war  also  immer  eine  Barre  vorhanden,  an  der  sich  Absenkung 
und  Auffüllung  des  oberhalb  liegenden  Senktingsfeldes  regulieren 
mußten. 

Die  älteren  Terrassenstufen  konnten  über  dem  Niveau  der 
heutigen  Rheinebene  an  den  Gebirgswanden  auf  dem  Anstehen- 
den auflagernd  nur  dort  erhalten  bleiben,  wo  sie  geschützt  lagen 
und  von  Flugsand  und  Löß  oder  von  Gehängebildungen  ein- 
gedeckt worden  sind.  So  finden  sich  an  den  Abhängen  zu 
beiden  Seiten  der  Rheinebene  in  Hessen  Reste  der  Mosbacher 
Sande  und  vor  der  Einmündung  von  Seitentälern  solche  der 
alten  Schuttkegel  mit  einheimischen  Gesteinen.  Im  nördlichsten 
Teile  des  Ried,  in  dem  vom  Main  größtenteils  beschickten  Gebiet 
finden  sich  alte,  vielleicht  selbst  die  ältesten  Mainschotter  in 
relativ  niedrigen  Terrassen  in  der  Ebene.  Sie  liegen  wohl  auf 
Tertiärschollen  auf,  die  nicht  die  volle  Bewegung  in  die  Tiefe 
mitmachten,  sondern  am  Nordrande  staffelartig  hängen  blieben. 
Tatsächlich  haben  die  Bohrungen  der  Stadt  Mainz  im  Mönch- 
walde, östlich  von  Rüsselsheim  unter  den  Diluvialkiesen  an 
vielen  Stellen  das  Pliozän  angetroffen,  und  am  Steinmarkt 
nördlich  Batischheim  sieht  man  ja  übertage  aufgeschlossen,  wie 
die  alte  Flußterrasse  über  dem  Hydrobienkalk  liegt. 

Aber  auch  da,  wo  am  Rande  der  Ebene  vor  den  Gebirgs- 
abhängen  unter  nur  geringer  oberflächlicher  Schlickdecke  die 
älteren  mitteldiluvialen  Terrassenkiese  aufgefunden  wurden,  wird 
man  mit  Sicherheit  auf  tertiäre  Unterlage  in  nicht  allzu  großer 
Tiefe  schließen  dürfen.  Wie  wir  solche  Schollen  dem  Oden- 
waidrande vorgelagert  finden,  so  treffen  wir  sie  auch  vor  den 
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Abhängen  der  rheinhessischen  Hügellandschaft.  Das  be- 
weisen die  Verhältnisse  in  der  Niederung  bei  Oppenheim  und 
die  Bohrung  am  Kirchenkreuz  Rudelsheim.  Damit  komme  ich 
auf  das  Profil  auf  Tafel  V zurück. 

Die  tektonischen  Bewegungen,  die  zur  Erklärung  der  dar- 
gestellten Lagerungsverhältnisse  angenommen  werden  müssen, 
mögen  periodisch  in  gewissen  Zeitabschnitten  ganz  oder  doch 
fast  ganz  geruht  haben,  in  anderen  wieder  etwas  intensiver 
vor  sich  gegangen  sein,  es  mag  auch  sein,  daß  die  Schollen 
am  Gebirgsrande  eine  langsamere  Bewegung  gehabt  haben,  als  die 
in  der  Mitte  der  heutigen  Ebene,  wodurch  sich  hier  die  enorme 
Mächtigkeit  der  Aufschüttung  erklärt.  Von  den  ältesten  rhei- 
nischen Sanden  und  Kiesen,  die  also  nach  meinen  Beobachtungen 
mit  denen  von  Finthen  und  wahrscheinlich  auch  mit  den  Sanden 
über  den  Oppenheimer  Kalken  gleichalterig  sein  müßten,  habe 
ich  südlich  von  Oppenheim  bisher  noch  keine  Spuren  ge- 
funden. Die  ältesten  Terrassenreste,  die  ich  bis  jetzt  von  dort 
kenne,  muß  ich  den  Mosbacher  Sanden  zusprechen.  Diese  fand 
ich  in  einem  geologisch  sehr  schönen  Aufschluß  in  einem  Hohl- 
weg zwischen  Guntersblum  und  Ludwigshöhe  über  dem  Cyrenen- 
mergel  und  von  Gebängelöß  bedeckt,  an  dessen  Basis,  also  un- 
mittelbar die  Sande  überlagernd,  eine  aus  Kalkgeröllen  mit 
vielen  Bohrerzen  bestehende,  mehrere  Meter  mächtig  werdende 
Schottersohle  liegt,  in  der  nicht  selten  mächtige  Blöcke  bis 
zu  */4  oder  1/8  cbm  Inhalt  auffallen.  Die  typischen  grauen 
Sande  ziehen  sich  ziemlich  hoch  den  Abhang  hinauf. 

Welche  Bewegungen  sich  während  der  Ablagerung  dieser 
Mosbacher  Sande  abgespielt  haben,  nach  denen  man  vielleicht 
darauf  schließen  könnte,  daß  die  an  den  Abhängen  erhaltenen 
Reste  nur  deren  älteren,  also  untersten  Schichten  entsprächen, 
ist  nach  den  Aufschriften  an  den  Talwänden  des  Rieds  nicht 
zu  erkennen.  Wohl  aber  liegen  genügende  Beobachtungen  vor, 
die  beweisen,  daß  nach  ihrem  Absatz  Verschiebungen  ein- 
getreten sind,  die  sich  am  stärksten  in  der  Mitte  der  Ebene 
abgespielt  haben  mögen.  Es  wurde  danach  eine  neue,  jüngere 
Terrasse  aufgeschüttet,  die  in  den  abgesunkenen  Partien  in  der 
Mitte  der  Ebene  über  den  Mosbacher  Sanden  liegt,  das  be- 
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weisen  ja  die  tiefes  Bohrlöcher,  die  in  Rheinsanden  stecken - 
geblieben  sind,  die  man  nicht  anders  als  der  in  Rede  stehenden 
Stofe  angehörend  betrachten  kann.  Auf  der  dem  Bergrande 
in  der  Tiefe  vorgelagerten  Tertiärscholle  darf  man  ihr  Vor- 
handensein jedoch  nur  noch  in  geringen  Resten  unter  der 
jüngeren  Terrasse  vermuten,  an  der  Basis  vielleicht  da,  wo  sie 
durch  sekundäre  Einsenkung  geschützt  erhalten  bleiben  konnten. 
Im  übrigen  müssen  sie  wohl  abgetragen  sein,  da  an  den  Tal- 
rändern, die  von  neuem  vom  Strom  bespült  wurden,  eine  nicht 
unbeträchtliche  Erosion  der  neuen  Ablagerung  rorausgegangen 
sein  muß. 

Ob  der  Fluß  in  der  Mittelrheinebene  erodierte  oder  auf- 
füllte,  das  hing,  wie  ich  schon  sagte,  eben  in  erster  Linie  davon 
ab,  welche  relativen  Bewegungen  an  der  Rheintalspalte  zwischen 
Nackenheim,  Rüsselsheim  und  dem  Tannnsvorlande  nnd  ebenso 
zwischen  Mainz  und  Bingen  vor  dem  Übertritt  in  das  rhei- 
nische .Schiefergebirge  vor  sich  gingen.  War  an  diesen  Stellen 
der  Fluß  gezwungen,  eine  neue  Schwelle  zu  überwinden  und  sich 
sein  Bett  in  das  Tertiär  oder  alte  Gebirge  einzugraben,  so 
mußten  oberhalb  die  Sinkstoffe  Zurückbleiben.  Da  die  tekto- 
nischen Bewegungen  keine  plötzlichen  waren,  sondern  die 
Tätigkeit  des  Stromes  mit  ihnen  Schritt  halten  konnte,  so 
konnte  es  auch  nicht  zu  einer  Seebildung  nach  Art  des  Boden- 
sees kommen,  vielmehr  schoben  sich  die  Terrassen  aus  den 
Seitentälern  in  das  tiefere  Niveau  gegen  den  Hauptstrom  vor, 
und  wurden  später  wieder  von  diesen  angenagt,  umgelagert 
und  gemischt,  oder  einfach  mit  neuem  Schotter  bedeckt,  so  daß 
sich  in  jeder  Terrassenstufe  deren  Einschaltungen  wiederholten. 

Die  letzte  Auffüllung  mit  Kies  und  Sand  ist  im  Ried  zur 
oberen  Mitteldiluvialzeit  von  statten  gegangen.  Auch  da  nagte, 
wie  es  auf  Tafel  V d&rzustellen  versucht  wurde,  der  Fluß  zu- 
nächst die  ältere  Terrasse  an,  ehe  er  auffüllte,  breitete  dann 
aber  später  auch  wieder  seine  Decke  über  ihr  aus.  Das  heutige 
eigentliche  Rheintal,  also  das  Strombett  mit  dem  zunächst  an- 
grenzenden Überschwemmungsgebiet  ist  in  diese  jüngere  Stufe 
eingesenkt,  sie  bildet  infolgedessen  oberhalb  bereits  im  südlichen 
Teile  des  hessischen  Rieds  deutlich  bervortretend  am  Rande  der 
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eigentlichen  Niederung  das  Hochgestade.  Über  die  Alters- 
bestimmung dieser  Terrasse  geben  außer  den  Lagerungsverhält- 
nissen  auch  eine  Anzahl  zufälliger  Fossilfunde  Aufschluß.  Als 
nämlich  im  Frühjahr  1882/83  der  Rhein  in  der  Gegend  von 
Erfelden  die  Hochwasserdämme  durchbrach,  schuf  er  an  einigen 
Stellen  Kolke  von  20  bis  30  m Tiefe  und  breitete  unterhalb 
den  ausgebrachten  Sand  und  Kies  aus.  Dabei  fanden  sich 
eine  große  Anzahl  woblerhaltener  Wirbeltierreste,  die  in  dem 
Darmstädter  Museum  aufbewahrt  werden.  Lepsius  erwähnt 
diese  und  eine  Reihe  weiterer  Funde  aus  den  Ablagerungen 
der  Rheinebene  in  seinem  „Mainzer  Becken“  (Seite  164)  und 
spricht  sie  als  gleichalterig  mit  der  Mosbacher  Fauna  an.  Ich 
möchte  mich  dem  nicht  anschließen,  sondern  vermute,  daß  diese 
Formen  einer  jüngeren  Terrassenstufe,  also  dem  mittleren  Dilu- 
vium angehören.  Die  Klarstellung  dieser  Sache  muß  weiteren 
Untersuchungen  vor  allem  der  genauen  Bestimmung  der  Formen 
Vorbehalten  bleiben.  Jedenfalls  bestärkt  mich  die  relativ  hohe 
Lagerung  dieser  Fauna  in  der  Alluvion  der  tiefsten  Niederung 
in  der  Rheinebeue  in  der  Annahme,  daß  während  der  Jung- 
diluvial- und  Alluvialzeit  bedeutendere  Mengen  von  Sand  und 
Kies  vom  Rhein  nicht  mehr  aufgeschattet  worden  sind,  sondern 
daß  aus  diesen  Perioden  nur  die  mächtigen  oberflächlichen 
Schlickdeckeu  stammen,  im  Flußbett  selbst  aber  eine  Einsenkung 
der  Rinne  vor  sich  gegangen  ist,  wie  das  schon  nach  der 
Herausarbeitung  des  Hochgestades  geschlossen  werden  muß 
und  auch  von  Schottier  (Blatt  Viernheim)  hervorgehoben  wurde. 
Diese  Erosion  wurde  also  möglich,  weil  während  der  jüngsten 
Diluvialzeit  Senkungen  in  geringem  Betrage  noch  fortgedauert 
haben  müssen.  Zu  diesem  Schlüsse  kam  Klemm  schon  früher  auf 
Grund  der  Beobachtungen  an  den  Richtungsänderungen  der 
Bachläufe  im  nördlichen  Vorlande  des  Odenwaldes  auf  den 
Blättern  Neu-Isenburg  und  Kelsterbach  und  ich  war  nach  den 
Aufnahmen  auf  Blatt  Großgerau  zu  dem  Resultat  gelangt,  daß 
diese  jüngste  und  tiefste  Einsenkung  in  der  Gegend  von  Trebur, 
Nauheim,  Großgerau  gelegen  sein  müsse,  wohin  der  Main  im 
Hochwasserzustande  noch  heute  mit  genügendem  Gefälle  seine 
Wasser  abführen  würde,  wenn  er  nicht  durch  die  in  neuerer 
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Zeit  errichteten  kräftigen  Hochwasserdämme  daran  gehindert 
würde.  Gleichseitig  mit  der  Einsenkung  in  die  älteren  Terrassen 
oberhalb  Mainz  muß  der  Strom  auch  beständig  an  der  Tiefer- 
legung seines  Bettes  unterhalb  im  Tertiär  zwischen  Mainz  und 
Bingen  und  weiterhin  im  alten  Gebirge  gearbeitet  haben. 

Die  in  dem  zweiten  Teile  der  vorliegenden  Arbeit  dargestellten 
Untersuchungen  über  die  Entstehung  der  mittelrheinischen  Tief- 
ebene und  ihrer  Talalluvion  gehen  allerdings  zunächst  lediglich 
vom  wissenschaftlich-geologischen  Standpunkte  aus.  Jedoch  bin 
ich  der  Meinung,  daß  die  Kenntnis  solcher  geologischen  Vorgänge, 
die  für  die  Lagerungs  Verhältnisse  und  Zusammensetzung  derGrund- 
wasser  führenden  fluviatilen,  laknstren  oder  glazialen  Bildungen  in 
Betracht  kommen,  auch  für  die  Untersuchung  praktischer  Fragen 
von  größtem  Interesse  ist.  Es  ist  oben  an  dem  Beispiel  der 
100  Brunnen  des  Darmstädter  Wasserwerkes  gezeigt  worden, 
welch’  starkem  Wechsel  in  einer  fluviatilen  Ablagerung  die 
Scbichtenfolge  unterworfen  ist;  daß  selbst  in  einer  Entfernung 
von  nur  wenigen  Metern  Bohrprofile  erhalten  werden  können, 
die  ganz  und  gar  nicht  miteinander  übereinstimmen.  Aus  den 
Untersuchungen  im  hessischen  Teil  der  Rheinebene  geht  nun 
ferner  hervor,  daß  man  in  einem  Profil,  das  von  Ost  nach  West 
durch  die  Alluvion  abgebohrt  würde,  ganz  verschiedene  Terrassen, 
sowohl  ihrem  Alter  wie  ihrer  Zusammensetzung  und  Entstehung 
nach  antreffen  muß.  Auch  die  sich  in  diesen  bewegenden 
Grundwasserströme  werden,  wenn  nicht  immer,  so  doch  sehr 
häufig  erhebliche  Verschiedenheiten  aufweisen.  Zieht  man  dazu 
in  Betracht,  daß  an  der  Speisung  des  Grundwassers  in  einer 
Alluvion  aus  der  Tiefe,  aus  dem  angrenzenden  Gebirge  auf- 
steigende Bodenwasser  einen  bedeutenden  Anteil  haben  können, 
so  ist  aus  geologischen  Gründen  anzunehmen,  daß  die  Grund- 
wasserströme in  den  tieferen  Schichten  und  in  den  verschiedenen 
Wasserstockwerken  häufig  recht  sehr  komplizierte  Wege  ein- 
znschlagen  gezwungen  werden,  die  in  Gefälle  und  Richtung 
erheblich  von  den  an  der  Oberfläche  durch  Grundwasserkurven 
festgestellten  Verhältnissen  abweichen  können. 

In  einzelnen  Fällen  hat  man  solche  Verhältnisse  durch 
geschickte  Anordnung  des  Versuchs  mit  Hilfe  von  Farbstoff- 
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und  wohl  noch  besser  von  Kochsalzlösungen  untersucht,  viel- 
leicht mit  Glück.  Der  kürzlich  verstorbene  Baurat  Thiem  in 
Leipzig  hat  sich  neben  anderen  besondere  Verdienste  bei  der 
Untersuchung  solcher  Fragen  erworben.  Allein  zur  Verallge- 
meinerung genügen  die  wenigen  vorhandenen  Resultate  nicht. 
Vor  allen  Dingen  muß  darauf  hingewiesen  werden,  daß  der 
praktische  Versuch  allein  und  wenn  er  technisch  noch  so  voll- 
kommen ausgeführt  wird,  eine  Erforschung  all  der  schwierigen 
Gesetze  der  Grundwasaerbewegungen  nicht  herbeiführen  wird. 
Fast  jeder  Fall  ist  anders,  darum  müssen  auch  in  jedem  Falle 
die  geologischen  Verhältnisse  des  Gruudwasserträgers  fest- 
gestellt werden,  ehe  man  allgemein  gültige  theoretische  Schlüsse 
ziehen  kann. 
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Untersuchung  eines  Rupelton -Vorkommens 
in  Weinheim  an  der  Bergstraße 

von  A.  Steuer. 

In  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Birkeuau  (Weinheim)  von 
G.  Klemm  und  in  denen  zu  Blatt  Viernheim  (Käfertal)  von  W. 
Schottier,  wird  nach  Mitteilungen  des  Herrn  Dr.  W.  Freuden- 
berg ein  Vorkommen  von  Rupelton  erwähnt,  das  im  Geberachen 
Grundstock  an  der  Straße  nach  Lützelsachsen  augetroffen  wurde. 
Es  ist  dort  im  Winter  1902/03  ein  Brunnen  niedergehracht  wor- 
den, der  nach  Angabe  des  Brunnenmeisters  folgendes  Profil  ge- 
liefert hat: 


0 

bis 

10 

m 

S“nd  ! Diluvium 

10 

n 

12,8 

n • 

Gerölle  1 

12,8 

n 

20,0 

V 

Schwarzer  Letten 

20,0 

n 

22,7 

n 

Sand 

22,7 

rt 

32,0 

n 

Letten 

32,0 

n 

40,0 

n • 

Schiefer  und  Kalk. 

Darunter  folgte  eine  dünne  Schicht  feinen  Sandes  und  unter 
diesem  bituminöser,  angeblich  „Petroleum  führender“  Sandstein. 

Von  dem  grauen,  schiefrigen  Ton  hatten  beide  Herren  noch 
soviel  Material  erhalten,  daß  man  eine  Untersuchung  auf  die 
Mikrofauna  vornehmen  konnte.  Wenn  es  nun  auch  nicht  viel 
Zweck  hat,  jedes  Rupeltonvorkommen  im  Mainzer  Becken  und 
die  darin  vorkommenden  Foraminiferen  besonders  zu  beschrei- 
ben, so  verdienen  doch  die  seltenen  Aufschlüsse  am  Odenwald- 
rande ein  wenig  mehr  Interesse  wegen  des  Vergleiches  mit  den 
gleichaltrigen  rheinhessischen  Ablagerungen.  Es  ist  in  den  an* 
gegebenen  Erläuterungen  erwähnt  worden,  daß  die  Fossilliste 
noch  mitgeteilt  werden  würde,  sie  folgt  hiermit: 
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Miliolina  seminulum  Linne  sp.  = Quinqueloculina 
impresaa  Reuß. 

Haplophragmium  acutidorsatum  v.  Hantken. 

Turn li na  alsatica  Andreae 

Textularia  subangulata  d’Orb. 

Bolivina  Beyrichi  Reuß. 

Bolivina  punctata  d’Orb. 

Lagena  bexagona  Williamson  sp.  = L.  geometrica  Reuß. 

Lagena  striata  d’Orb  = L.  gracilicosta  Reuß. 

Lagena  oxystoma  Reuß. 

Lagena  apiculata  Reuß. 

Lagena  laevis  Montagu  sp.  = L.  vulgaris  Williamson. 

Lagena  semistriata  Williamson. 

Polymorphina  gibba  d’Orb. 

Polymorphina  cummunis  d’Orb. 

Polymorphina  compressa  d’Orb. 

Globigerina  bulloides  d'Orb. 

Rotalia  Soldani  d’Orb. 

Discorbina  nigosa  d’Orb. 

Discorbina  cf.  Villardeboana  d'Orb. 

(Stimmt  am  besten  mit  den  Abbildungen  von  Bradjr, 
Taf.  88  Fig.  2,  Taf.  86,  Fig.  9,  12.) 

Discorbina  turbo  d’Orb. 

Discorbina  rosacea  d’Orb  sp. 

Discorbina  sp.  nov. 

Discorbina  fallax  Steuer. 

Bei  der  Beschreibung  dieser  Art  von  Heppenheim  (vergl. 
diese  Zeitschrift  1904.  pag.  24.  Tab.  VHI  Fig.  4,  5,  6)  als 
Rotalia  fallax  nov.  sp.  war  mir  leider  die  verbesserte  Abbildung 
von  Discorbina  stellata  Reuß  in  der  Fauna  der  Oligocänschichten 
von  Gaas  (Sitzber  d.  k.  k.  Akad.  d.  Wiss.  W'ien  Bd.  59.  1869 
pag.  463  Tab.  2 Fig.  4.)  entgangen,  die  sich  allerdings  sehr 
wesentlich  von  der  ursprünglichen  Beschreibung  und  Abbildung 
als  Rotalia  stellata  eod.  loco  Bd.  18,  1885  Tab.  5 Fig.  54 
aus  dem  Sande  von  Luithorst  unterscheidet.  Die  auch  !>ei  uns 
anscheinend  sehr  seltene  Form  liegt  mir  in  mehreren  mehr  oder 
minder  gut  erhaltenen  Exemplaren  vor,  die  mit  meinem  Original- 
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exemplar  von  D.  fallax  übereinstimmen.  Gegen  die  Form  von 
Gaas  unterscheiden  sie  sich  durch  aufgeblasene  Kammern,  die 
durch  deutliche  Einschnürungen  getrennt  sind,  auch  auf  der 
unteren  nicht  spiralen  Seite.  Die  Spitzchen  fehlen  auf  den  letzten 
drei  bis  vier  Kammern ; auf  den  vorhergehenden,  soweit  diese 
nicht  von  den  jüngeren  umfaßt  werden,  sind  sie  als  rundliche 
Stacheln  aufgesetzt,  nicht  wie  breite  sich  verjüngende  Lappen. 
Die  Mündung  ist  nur  an  dem  Originalexemplar  von  Heppenheim 
erhalten.  Ich  glaube  nicht,  das  D.  fallax  mit  D.  stellata  von 
Gaas  zu  vereinigen  ist. 

Truncatulina  Akneri  d’Orb. 

Truncatulina  lobatula  Walker  u.  Jacob  sp.  mit  T.  Bouei 
nach  Brady. 

Truncatulina  Haidingeri  d'Orb.  — Rotalia.  propinqua 
Reuß. 

Truncatulina  Weinkauffi  Reuß. 

Pulvinuüna  pygmaea  v.  Hantken. 

Pulvinulina  Schreiberei  d’Orb. 

Pulvinulina  petrolei  Andreae. 

Pulvinulina  nonionoides  Andreae. 

Polystomella  cryptostoma  Egger. 


Notubl.  IV.  28. 
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Mitteilung  aus  dem  Grofjherzogl.  Hydrographischen  Bureau. 


Schätzung  der  mittleren  Niederschlagshöhe  im 
Großherzogtum  Hessen  im  Jahre  1906. 

Von  Dr.  G.  Greiin. 

Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren1)  und  nach  genau  der 
gleichen  Methode  wurde  für  das  Jahr  1906  eine  Schätzung 
der  mittleren  Niederschlagshöhen  des  Großherzogtums  Hessen 
und  seiner  Einzelprovinzen  ausgeführt.  Als  Unterlage  diente 
die  Niederschlagskarte,  welche  dem  vom  Großh.  Hydrographischen 
Bureau  herausgegebenen  „Deutschen  Meteorologischen  Jahrbuch 
— Großherzogtum  Hessen“  — beigegeben  ist.  Die  Methoden 
ihrer  planimetrischen  Auswertung  und  der  Berechnung  der  Resul- 
tate waren  genau  die  gleichen,  wie  in  den  früheren  Jahren, 
so  daß  ihretwegen  einfach  auf  die  vorangegangenen  Veröffent- 
lichungen verwiesen  werden  kann.  Zur  Beurteilung  der  Ge- 
nauigkeit der  planimetrischen  Ausmessung  seien  auch  diesmal 
die  rohen  Flächeninhalte  der  drei  Provinzen  und  des  ganzen 
Landes  hierhergesetzt,  wie  sie  bei  Umrechnung  der  Ergebnisse 
der  Planimetrierung  in  qkm  erhalten  wurden.  Die  planimetrischo 
Vermessung  ergab  als  Fläche  in  qkm  für 

Rheinhessen 1350.o 

Starkenburg 3065.s 

Oberhessen 3322., 

Großherzogtum  ....  7737.- 

*)  Letzte  Veröffentlichung  s.  diese  Zeitsehr.  IV.  Folge,  Heft  27. 
1906,  S.  59. 
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Wie  früher  wurden  diese  Zahlen,  sowie  die  für  die  ein- 
zelnen Niedersehlag88tufen  dnrch  prozentuale  Reduktion  auf  die 
wirklichen  Flächeninhalte  der  Provinzen  und  des  Landes  um- 
gerechnet und  dadurch  folgende  Tabelle  erhalten: 


Nieder- 

schlags- 

stufen 

mm 

1906 

Kbeinbesaen  Starkenburg  Oberhessen  herzogtum 

. 1 * „ der  . 

<lkm  Fläche  1km 

Fläche  '‘km 

°i'„  der  . 
Fläche  l'km 

0 „der 
Fläche 

300—  400 
»00—600 
500—  600 
600-  700 
700—800 
800 — 900 
‘.»00— 1000 
1000-1100 
1100-1200 
1200-  1330 

10,  0.;  — 

1018,  74,  |j  71, 

331,  24,  jj  785, 

14.„  1,  1010, 

- - 347, 

- 1 - 238, 

- — 303, 

- 161, 

- | 

- i - 

2,  i 291, 
26,  679, 

33,  1187, 
11, * 366, 
7,  i 372 , 
10,  220, 
5,  75, 

2,  78.. 

1 

- | io, 

8,  11381, 
20,  1795, 
86,  2213, 
11,  713, 

11,  610, 
6,  523, 

2,  226, 
2,  164, 

0, 

18, 

23, 

29, 

i 

6.,, 

3, 

2, 

Summe 

1 

1374,  100,  2992,  100,  3271, 

i r 

100.«  *7689., 
!• 

100, 

Die  Zahlen  dieser  Tabelle  ergeben  für  die  mittlere  Nieder- 
schi&gahöhe  im  Großherzogtum  und  seinen  drei  Provinzen  im 
Jahr  1906  folgende  Werte: 


mm 

Rheinhessen  . 

. . . . 57<> 

Starkenburg  . 

....  811 

Olierhessen 

....  786 

Großherzogtum 

....  758 

Vergleichen  wir  diese  Zahle 

ui  mit  denen  aus  dem  Jahr  1905, 

so  sehen  wir,  daß  ülierall  im  Jahre  1906  erheblich  höhere  Nieder- 

schlagssummen  gefallen  sind. 

In  Rheinhessen  ist  die  mittlere 

Niederscblagshöhe  um  123  mm,  in  Starkenburg  sogar  um  130  mm, 
in  Oberhessen  um  76  mm  und  im  Großherzogtum  im  ganzen  um 
105  mm  größer  als  im  vorangegangenen  Jahr.  Eine  Betrachtung 
der  Niederschlagskarten  der  beiden  genannten  Jahre  ergibt,  daß 
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überall  die  Flächen  fast  gleichmäßig  sich  in  höhere  Niederschlags* 
stufen  verschoben  haben,  am  auffälligsten  in  Rheinhessen,  wo  in» 
vorigen  Jahr  nahezu  die  ganze  Provinz  zwischen  400  und  500  mm 
Niederschlag  erhielt,  während  dieses  Jahr  drei  Viertel  derselben 
in  der  Stufe  500  bis  600  und  ein  Viertel  zwischen  600  und 
700  mm  liegen.  In  der  gleichen  Niederschlagsstufe  verblieben 
sind,  d.  h.  die  gleichen  Niederschlagsmengen  wie  im  vorhergehen- 
den Jahr  erhalten  haben  nur  kleine  Teile  in  der  Mainebene  und 
ein  etwas  größeres  Stück  in  der  nördlichen  Wetterau. 

Ein  besseres  Mittel,  den  Charakter  des  Jahres  1906  zu  be- 
stimmen, gibt  ein  Vergleich  mit  den  in  der  vorigen  Veröffent- 
lichung mitgeteilten  Mittelwerten  für  das  Jahrfünft  1901  bis  1905. 
Bildet  man  die  Abweichungen  hiervon  in  mm  und  in  °/o  de» 
Mittels  1901  bis  1905,  so  erhält  man  folgende  Zahlen : 

Abweichungen  der  mittleren  Niederschlagshöhe  des  Jahres  190t» 
von  dem  Mittelwert  1901  bis  1905. 

in  mm  in  °/o  des  Mittelwerts 
Rheinhessen  78  -f-  16 

Starkeuburg  105  -f-  15 

Oberhessen  ....  -f-  77  “HU 

Großherzogtum  . . . — J—  88  +13 

Das  Jahr  1906  lieferte  also  erheblich  mehr  Niederschlag, 
als  im  Durchschnitt  des  vorangegangenen,  freilich  im  ganzen  recht 
trockenen  Jahrfünfts  gefallen  sind.  In  Starkenburg  und  Ober- 
hessen ist  1906  überhaupt  das  an  Niederschlagsmenge  reichste 
Jahr  seit  dem  Bestehen  des  neuen  hessischen  meteorologischen 
Beobachtungsdienstes  gewesen,  und  hat  das  bisher  niederschlags- 
reichste, 1901,  noch  um  8 bezw.  15  mm  mittlerer  Niederschlags- 
höhe der  Provinz  übertroffen.  Dadurch  ergab  sich  auch  für  da» 
Großherzogtum  als  mittlere  Niederschlagshöhe  für  1906  ein  um 
10  mm  höherer  Wert  als  für  1901,  während  Rheinhessen  um 
7 mm  hinter  dem  damaligen  Wert  zurückgeblieben  ist.  Für  die 
Provinz  Oberhessen  ergibt  der  Vergleich  mit  der  von  Herrn  Hell- 
mann aus  den  Beobachtungen  der  Jahre  1893  bis  1902  berech- 
neten mittleren  Niederschlagshöhe  einen  Überschuß  von  96  mm. 
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Verzeichnis  der  Schriften 

von  Gesellschaften.  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem  Verein  tflr 
Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologischen  Verein  und  der 
geologischen  Landesanstalt  dahier  vom  I.  April  1907  bis  31.  MArz  1908 
elngesandt  wurden. 

< Oie  folternden  Antennen  mögen  ‘Ion  Einsondfrn,  welchen  eine  besondere 
KmpfanK*i>etet'hciiufcunK  nicht  suging,  als  Quittung  dienen.) 

Im  Tanschv erkebr  wurde  gesandt: 

Albany,  University  of  State  of  New-York,  Library  Bull. 

Extensions  Bull. 

Alten  bürg,  Herzoglich  Sächsisches  Ministerium.  Statistische  Mit- 
teilungen Nr.  59  u.  60,  Kalender  für  1908. 

Mitteilungen  a.  d.  Osterland.  N.  F. 

Alzey,  Jahresber.  der  landw.  Schule. 

Anvers,  Socii-ti-  royale  de  Gf-ogr.,  Tomo  XXV,  1,  2,  3 u.  4. 
Augsburg,  Natur«'.  Verein  f.  Schwaben  und  Nenburg.  37.  Bericht. 
Baltimore,  John  Hopkins  University  and  tbe  Maryland  Agriculture 
College : 

Maryland  State  Weather  Service. 

University  Circulars. 

Instruction  in  Geolog.  Progr. 

Geolog,  u.  Mineralog.  Bibliograph.  Hopkins. 

Climatology  and  Physical  Features  of  Maryland. 

Baltimore  American.  Inst,  of  Mining  Engineers. 

Karten. 

Maryland  Geological  Survey.  Vol.  V , 1.  Bd.  Pliocene  und 
Pleistocene. 

Mary's  County  1907. 

Calvert's  County  1907. 

Bamberg,  Gewerbeverein.  Jahresbericht. 

Naturforsch.  Gesellschaft  29.  und  30.  Jahresbericht 
Basel,  Naturf.  Gesellschaft.  Verhandlg.  Bd.  XIX,  1 n.  2. 

Batavia,  Natuurkundig.  Tijdschrift  voor  Neederlandsch-lndie  Del. 
LXVI.  Tiende  Serie. 
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Bantzen,  Naturwiss.  Gesellsch.  Isis.  Sitzungsberichte  nnd  Ablidlgn. 
1902-1905. 

Berlin,  Königl.  statist.  Bnrean.  Prenß.  Statistik  201— 203,  207 — 210. 
Zeitschrift  für  Statistik,  1907,  2 — 4,  1908,  1. 

Königl.  geologische  Landesanstalt.  Jahrbuch  1906,  Heft  3, 
1907,  Heft  1—3. 

Abhandlangen.  Neue  Folge,  Heft  46  u.  50,  1 Potonie,  Pflanzen- 
reste 4.  u.  5.  Liefrg. 

Abhandl.  z.  geol.  Spez. -Karte. 

Geologische  Karten.  Liefg.  119,  129  u.  137  und  Erläuterungen. 
Karte  der  nutzbaren  Lagerstätten  Deutschlands,  Gruppe  Preußen 
und  benachbarten  Bundesstaaten  1:200000,  Liefg.  1. 

Berlin,  Kgl.  Landesanstalt  für  Gewässerkunde.  Jahrbuch  für  die  Ge- 
wässerkunde Norddeutschlands.  Ahflußjahr  1902,  allgemeiner 
Teil  und  Heft  1 — 5;  1903,  allgemeiner  Teil  nnd  Heft  1 — 6. 
Besondere  Mitteilungen. 

Berlin,  Deutsche  geolog.  Gesellschaft.  Zeitschrift,  Band  LIX.  3 u.  4; 
LX.  1. 

Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  1907,  5 bis  1908  4. 
Helios;  Abhdlgn.  und  Mitteilungen  aus  dem  Gesamtgebiete  der 
Naturwissenschaften.  Bd.  XXII I . 

Bern,  Schweiz,  geol.  Kommission.  Beitr.  z.  geol.  Karte  der  Schweiz. 

Geograph.  Gesellschaft.  Jahresbericht  XX. 

Bist  ritz.  Gewerbeschule.  Jahresbericht. 

Bonn,  Naturhist.  Verein.  Verhandl.  1906,  2 und  1907,  1. 

Niederrhein.  Gesellsch.  f.  Natur-  und  Heilkunde,  Sitzungsbericht 
1906,  2 und  1907,  1. 

Geogr.  Vereinigung,  1.  Veröffentlichung. 

Bordeaux,  Societc  de  geograpbie  commercial. 

Boston,  Soc.  of  nah  bistory.  Proceedings;  Vol.  33,  3—9. 

Memoirs.  Vol.  VI,  1. 

Occassional  Papers.  Vol.  VII.  4 — 7. 

American  academy  oft  arts  and  Sciences.  Proceedings  New- 
Ser.  XLII.  25-29;  XL1II,  1—10. 

Braunschweig.  Verein  für  Naturwissenschaften.  Jahresbericht  15. 
Bremen,  Naturwissensch.  Verein.  Abhdlg.  XIX  1. 

Geographische  Gesellsch.  Geogr.  Blätter.  XXX  4 bis  XXXI  1. 
Meteorolog.  Stat.,  XVII.  Jahrgang. 

Breslau,  Schles.  Gesellschaft  f.  Vaterland.  Kultur.  Jahresbericht  84 
nebst  Ergänzungsbeft. 

Brooklyn,  Institute  of  arts  and  Sciences.  Bull. 

Cold  Spring  Habbor  Monographs. 
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Brünn,  Zeitschrift  des  mährischen  Landesmnsenms,  Band  VII,  Heft  2. 

Natnrf.  Verein  in  Brünn.  Verhandl.,  1906. 

Bericht  der  meteorolog.  Kommission.  Nr.  XXV  und  1 Anlage. 

Mnsenm  Francisceum.  Tätigkeits-Bericht 

Klub  f.  Naturkunde,  Sekt,  des  Brünner  Lebrervereins. 

8.  Bericht  und  Abhdlg. 

Brüssel,  Societü  Roy.  de  Beige  de  G6ogr.  1907,  2 — 6;  1908,  1. 

Acad.  Royal  des  Sciences,  des  Lettre«  et  des  Beaux  Arte  de 
Belgique.  Annuairs  1908. 

Bulletins  1907.  1—12  und  1908,  1 u.  2. 

L'observatoire  royal  de  Belg.  Bull.  Mensuel  du  Magnctisme;  N.  S. 

L'observatoire  royal  de  Belgique:  N.  S.  Annales  meteorolique, 
Tome  V — XI,  XIII  u.  XIV.  Observations  met^orol.  1904  bis 
1906,  I u.  II.  Bull,  climatolique  1899. 

L'observatoire  royal  de  Belgique.  Annuaires  mett-orolique  1901 
bis  1906. 

Ministere  de  l'Indnstrie  et  du  Travail,  Direct  Generale  des  Mines. 
Commission  gcologique. 

Geolog.  Karlen. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt.  Mitteilungen  a.  d Jahrbuch  1904, 
XVI.  Bd.,  H.  1—3. 

Jahresbericht  190ö. 

Zeitschrift  der  Ungar,  geolog.  Gesellschaft  Füldtani  Közlöny. 
XXXV11  Kötet,  1—11  Füzet. 

Erläuterungen  zur  agrogeolog.  Spezialkarte  der  Länder  der 
Ungar.  Krone. 

Soci&te  hongr.  de  G£ogr.,  Bull.  Tome  XXXV,  5 — 10;  XXXVI, 
1—4  nebst  Abrege. 

Nationalmuseum,  Annales.  Vol.  V,  1 u.  2. 

Acta  Reg.  Scient  Universitatis  Hung. 

, , „ , , Almunachya. 

Tarende:  Mäsodik  Feiere  n.  Elsö-Felere. 

Bnenos-A ires,  Instituto  geogräfico  argentino.  Boletin  Mensaal, 
VIII,  3 u.  4. 

Museo  Nacional.  Annales. 

Veröffentlichungen  der  deutsch-akademischen  Vereinigung. 

Communicaciones : Tom. 

Ministerio  de  Agricultura  de  Republica  Argentino , Seccion 
Geologiä,  Mineralogiä  y Mineriä.  Annales. 

Bukarest,  Societ.  geografica  romäna.  Annual  XXVIII,  semestre  1. 

Dictionair  geograpbico. 

Ministerium  der  öffentl.  Arbeiten : Arbeiten  der  mit  dem  Studium 
der  Petroleum-Regionen  betrauten  Kommissionen  1904. 

California.  Academy  of  Sciences. 
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Cambridge,  D.  S.  Mnseum  of  comparative  Zoology.  Ball.  Vol. 
XLVIII  4,  L 9 u.  LI  1—12. 

Annual-Report.  1906 — 1907  und  2 Beilagen. 

U.  S.  Mnseum  of  comp.  Zoology.''  Geological  Series.  Vol.  VIII, 

ö n.  6. 

Bull.  LI,  1—12. 

Cape  Town,  Annual-Report  of  the  geological  Commission. 
Chemnitz,  Naturwiss.  Gesellschaft.  Jahresbericht. 

Cherbnrg,  Soci6t6  nat.  d.  sc.  nat.  et  math.  Memoirs  XXXV,  4. 
Chicago,  Field  Columbien  Museum,  geolog.  Series  Vol.  II  Nr.  6. 
Christiania,  Norske  Nordhaus-Expedition. 

Kgl.  Norweg.  Universität,  Programme. 

Norweg.  Kommission  der  enrop.  Gradmessung,  Geodätische 
Arbeiten.  Astronom.  Beobacht, 
i Wissenschaft).  Schriften. 

Norges  Vaextrige. 

Fauna  Norvegiae. 

Norges  Geologische  Undersögelse. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Graubündens.  N.  F.  1906/07. 

Cincinnati,  Museum  Association. 

Colmar,  Mitteilungen  der  naturhistorischen  Gesellschaft.  N.  F.  Bd.  VIII. 
Danzig,  Naturf.  Gesellschaft.  N.  F.  XII,  1. 

Darm  stadt,  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Beiträge  und  statistisches  Handbuch  für  das  GroBherzogtum 
Hessen.  Bd.  LV1I  1—3  u.  LVIII  1—3. 

Mitteilungen. 

Gewerbeblatt  1907,  16-52;  1908,  1—15. 

Hydrographisches  Bureau. 

Übersicht  der  Beobachtungen  an  den  hessischen  meteorolog. 
Stationen  etc. 

Deutsches  meteorolog.  Jahrbuch.  1906. 
Niederschlagsbeubachtungen.  VII.  Jahrg.,  1907. 

Archiv  für  Hessische  Geschichte  und  Altertumskunde.  Neue 
Folge.  Ergänzuugsbd.  III,  Heft  3;  Ergänzungsbd.  IV,  Heft 
6 u.  7 ; Ergänzungsbd.  V. 

Historischer  Verein,  Bd.  IV.  Heft  5 — 8. 

Verein  für  hessische  Geschichte  und  Altertumskunde,  Zeitschrift: 
Neue  Folge,  Bd.  39. 

Techn.  Hochschule,  Programm  1907  08. 

Landwirtschaftskammer,  Hess,  landw.  Zeitschrift.  Jahrg.  1906 
und  1907,  Nr.  1—20. 

Neues  Gymnasium,  1 Beilage  z.  Jahresbericht  1906;  geolog.  Ab- 
handlg.  von  Dr.  Wittich. 

Landwirtsch.  Winter-Schule.  Jahresbericht. 
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Darmstadt,  Chera.  Pröfnngsstation  f.  d.  Gewerbe.  Tätigkeitsbericht. 
Großh.  Gewerbe-Inspektion.  Jahresbericht. 

, Bergbehörde.  Jahresbericht. 

Donai,  Union  geogr.  da  Nord  de  la  France.  XXXIV,  1 — 4. 
Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau.  Zeitschrift  LH  2 u.  LII1  1. 
Kalender  und  Jahrb.  1908. 

Natarwissensch.  Ges.  Isis.  Sitzungsberichte  and  Abhandlangen 
Juni  1908  bis  Dezember  1907. 

Verein  für  Erdkunde.  Jahresbericht  und  Mitteilungen.  1907. 
Dunkerque,  Soc.  de  Geograph.  Ball.  Nr.  30 — 32. 

Dürkheim,  Pollichia.  1 Abhdlg.  über  Flugversuche. 

Düsseldorf,  Mitt.  d.  Naturw.  Ver. 

Edinburgh,  The  scottish  geograph.  inagazine. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  90.  u.  91.  Jahresbericht. 

Frankfurt  a.  M.,  Physikal.  Verein.  Jahresbericht  1905  06. 

Senckenbergische  naturf.  Gesellschaft.  Bericht  1907  und  eine 
Festschrift  z.  Eröffnung  des  neuen  Museums. 

Ver.  f.  Geograph,  u.  Stat.,  Jahresbericht. 

Statistische  Mitteilungen. 

Metallurg.  Gesellschaft  A.-G.,  Statistische  Zusammenstellung  über 
Blei,  Kupfer  usw.,  14.  Jahrg.,  1898 — 1907. 

Zentrale  für  Bergwesen.  Bericht  über  das  5.  Geschäftsjahr. 
Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Verein  Helios  XXII. 

Frauenfeld,  Thurgauiscbe  naturf.  Ges. 

Mitteilungen,  17.  Heft. 

Freiburg  i.  B.,  Bericht  üb.  d.  Yerhandl.  d.  Gesellsch.  z.  Beförd.  d. 
Natnrwiss.  XV.  Bd. 

Friedberg,  Bericht  der  landw.  Winter-  und  Obstbau-Schule. 

Fulda,  Bericht  d.  Vereins  f.  Naturkunde. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.  - kommerzielle  Gesellschaft.  Mitteil. 
1907,  Heft  1 und  2. 

Naturwissenschaft).  Gesellsch.  Jahrbuch  für  1906. 

Bericht  über  das  Museum  für  Völkerkunde  im  Stadthaus. 
Genf,  Soc.  de  Geograph,  de  Geneve  .Le  Globe*.  Bull.  Tome  XLVI, 
2 und  XLVII,  1. 

Memoires:  XLVI,  1 — 6. 

Gera,  Gesellschaft  von  Freunden  für  Naturwissenschaften.  Jahresber. 
Gießen,  Oberhessische  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde. 

Neue  Folge.  Medizinische  Abteilung.  Bd.  I,  Heft  2. 

Naturw.  Abteilung.  Bd.  I,  1904  06. 

Gesellschaft  für  Erd-  und  Völkerkunde. 

Geogr.  Mitteilungen  aus  Hessen.  Bd.  1,  11  und  III. 
Großherzogi.  Universität:  13  Dissertationsschnften. 
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Görlitz,  Naturf.  Gesellsch.  Abhdlg.  XXV.  Heft  2. 

Graz,  Verein  der  Arzte  in  Steiermark. 

Mitteilungen  1906. 

Greifswald,  Geographische  Gesellsch.  Jahresbericht. 
Groß-Umstadt,  Real-  und  landw.  Schule.  Jahresbericht. 
Guatemala,  Directiön  general,  de  Estadistica.  Annuario  Informe. 
Güstrow,  Archiv  d.  Ver.  d.  Freunde  d.  Naturgeschichte  59*  u.  60'. 
Halifax,  Nava  Scot.  Inst.  Proceed.  and  Transact  Vol.  XI.  Part.  I. 
Halle,  Zeitschr.  für  die  gcs.  Naturwissenschaften.  Leipzig. 

Verein  für  Erdkunde.  Mitteilungen  1907. 

Kaiserl.  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf. 

Abhandlungen,  Band  XLIII  4 bis  XLIV  4. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellsch.  Mitt.  Bd.  XXII. 

Meteorolog.  Beobachtungen.  Jahrbuch. 

Verein  für  naturw.  Unterhaltung.  Verhandlungen. 

Deutsche  Seewarte,  Meteorologisches  Jahrbuch  29;  ferner  7.  Nach- 
trag zum  Katalog. 

Hanau,  Wetterauer  Gesellschaft  Jahresbericht. 

Hannover.  Naturhistorische  Gesellsch.  Jahresbericht. 

3.  Nachtrag  zum  Katalog  der  Stadtbibliothek. 

Geograph.  Gesellsch.  Berichte. 

Heidelberg.  Naturhist-medizin.  Verein.  Verhandl. 

N.  F.  VIII.  Bd.  Heft  3 u.  4. 

Geolog.  Landesanst.  Mitteilungen.  Bd.  V Heft  2. 

Geologische  Kurten.  Blatt  Nr.  46  u.  32. 

Helsingfors,  Fennia  Bull.  Nr.  20 — 22. 

Commission  geologique  de  Finlande,  Bull.  Nr.  17  u.  18. 
Hermannstadt,  Siebenbürger  Karpathen-Verein.  Jahrbuch; 

27.  Jahrgang  mit  4 Beil. 

Innsbruck,  Naturw.  med.  Verein.  Berichte.  XXX.  Jahrg. 

Jurjew,  meteorologische  Beobachtungen  f.  1904.  Bericht  über  die 
Ergebnisse  der  liv.-öster.  Regenstation  1886 — 1900. 

Estnische  Gesellschaft:  Sitzungsbericht  1904. 

Verhandlungen  XXL  Bd.  Heft  2. 
Kassel,  Verein  für  Naturkunde:  Abhdlg.  nnd  Bericht  51. 

Verein  für  Erdkunde:  Jahresbericht  24  und  25. 

Karlsruhe,  Zentralbnreau  für  Meteorologie  und  Hydrographie. 
Jahresbericht  der  Zentralstelle  für  Meteorologie. 

Beiträge  zur  Hydrographie  des  Großherzogtums. 
Niederschlagsbeobachtungen  1907,  1. 

Oberrhein,  geolog.  Verein.  Bericht  über  die  39.  und  40.  Ver- 
sammlung. 
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Klagenfnrt,  Natnrbist.  Landesmuseu.n  fär  Kärnten.  Jahrbuch. 

27.  Heft.  Mitteilungen.  C&rinthia  97.  Jahrg.,  Heft  4 — 6 
und  98.  Jahrg.,  Heft  1. 

Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein.  Bd.  XIII.  Heft  2. 
Kobenhaven,  Meddelelter  fra  Dansk  geologisk  Forening  Nr.  13. 
Köln,  Gesellsch.  f.  Erdkunde.  Jahresbericht. 

Königsberg,  Königl.  pbysikal. -ökonomische  Gesellschaft.  Schriften. 
Nr.  XLV1I.  — 190«. 

Geograph.  Gesellsch. 

Lausanne,  Societe  Vaudoise  des  Sciences  nat. 

Bull.  Nr.  158—161. 

Lawrence,  Kansas  University  Quaterly.  Bull.  VII  Nr.  4 und  5. 

Mineral  resources  of  Kansas  1903  04. 

Leiden,  Nederlandsch  aardrijksknndig  Genootachap  Veralagen  en 
aardr.  Mededeelingen  XXV. 

Leipzig,  Verein  für  Erdkunde.  Mitteilungen.  1906. 

Wiss.  Veröff.  VI.  Bund. 

Museum  für  Völkerkunde.  Bericht. 

Königl.  geolog.  Landesuntersuchung.  Erläuterungen  und  geo- 
logische Karten. 

Lieh,  Landwirtsch.  Winterschule.  Jahresbericht. 

Liege,  Sor.  geolog.  d.  Belg,  proct-s  verbal.  Annales.  XXXIV  2. 
Memoire«  Tome  II  Livre  1. 

Lima,  Boll.  de  la  Soc.  Geogräfica.  Summario  1906  1 — 4;  1907  1 — 3, 
Memoria  1905. 

Boll.  del  Cuerpo  de  Ingen,  de  Minus  del  Peru  Nr.  47—54. 
Linz,  Verein  für  Naturkunde.  36.  Jahresbericht 
Lissabon,  Sociedade  de  Geogräfica. 

Commisaao  de  servico  geologicos.  Tonio  VI,  Fase.  2. 
London,  Royal  geogr.  Soc. 

The  geograph.  Journal. 

Vol.  XXIX  6 bis  XXXI  5. 

Yearbook  and  Record. 

Geological  Society.  List.  1906. 

Quaterly  Journal  250 — 253. 

Annals  of  tbe  South  Afncan  Museum. 

St.  Louis,  Academy  of  science.  Transact. 

Lübeck,  Statist.  Bureau. 

Lüneburg,  Naturwiss.  Verein.  Jahresheft  XVII. 

Madison,  Wiscons.  Acad.  Transact. 

Wiscons.  geolog.  and  natural  Histor.  Survey. 

Economic  Serie.  Bull.  XVI1L  Ser.  11. 

Scientific  Serie  Bull.  XVI.  Ser.  4 und  XVII.  Ser.  5. 
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Madrid,  Revista  de  Geogr.  Colonial  y Mercantil.  Tomo  IV  5 — 12, 
Tomo  V 1 — 11. 

Sociedad  geogräfica,  Bol.  XLIX  1—4  und  L 1. 

Magdeburg,  Naturwiss.  Verein.  Jahresbericht  and  Abhandlang. 

Maseam  für  Natur-  und  Heimatkunde,  Abhandl.  u.  Bericht«. 
Manchester,  Geogr.  Society.  Joornal.  XXIII  1—3. 

Mannheim,  Verein  für  Naturkunde.  Jahresbericht  für  1904/05. 
Marburg,  Sitzungsberichte  d.  Ges.  f.  d.  gesamten  Naturw.  1907. 
Meißen,  Naturwiss.  Gesellschaft  .Isis*.  Mitteilungen  aus  dem  Ver- 
einsjahr 1906  07. 

Melbourne,  Departement  of  Mines,  geol.  Survey  of  Victoria. 
Memorires  1907.  Nr.  4—6. 

Bull.  Nr.  20-22. 

Annual  Report.  1906. 
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Lehrerpräparandenanstnlten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein, 

Kchülerbestand  im  Schuljahr  1906  07  

Lehrpersonal  siehe  auch  Gymnasien  u»w..  Höben*  Bürgerschulen, Volks- 
schulen, Schullehrerseminare,  Schultehrerinnenseiiiinar.  Gewerbliche 
IJnterrichtsanstalten,  Blindenanstalt,  Taubstummenanstalten 
L o h n v e r h il  1 1 ni  s s e siebe  Arbeite-  und  Lohn  Verhältnisse. 
Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen 
Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Nahrung  s-  u.  G e n u tt  in  i 1 1 e 1 und  GebraucbsgegensULnde,  im  Jahr  1906 
im  Grottherzngtuni  amtlich  ausgetührte  chemische  Untersuchungen 
von  solchen  ........... 

Nervenkranke,  Anstalten  für,  siehe  Heilanstalten. 

O berrealschuleu  siehe  Gymnasien. 

Obstbau  und  Obstnutzung  im  Grotth.  Hessen  im  Jahr  1906 
Obstbauschnlen  siehe  Landwirtschaftliche  Winteracbulen 
Pegelhöhe  siehe  .Waase r stände. 

Pflegekinder.  Übersicht  über  die  im  Grotth.  Hessen  im  Jahr  1906  in 
entgeltlicher  PHege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  6 Jahren 
Präparnndenanstalten  siehe  Lehrerpräparandenaustaltcn. 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegenstände  an  1 6 ( frten 
des  Groß.  Hessen  . ....  im  Monat  Dezember  1906 

» > » » Januar  1907 

» » ► * Februar 

* * » * März 

» » • * April 

* * » * Mai 

> » * • Juni 

» » » » .Juli 

» * * * August 

* * • * September 

> * * » t Oktober 

* * * * November 

> • Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  Preiset)  im  Jahr  1906  ...... 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  F r ueb  t q u a n t i t H t c n 

auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1906  

Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  usw 
Prozesse,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Heidin,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirekten  Abgaben  im  Großh  Hessen  für  das 
Ktatsjahr  1906  bezügliche  ......... 

Progymnasien  siehe  Gymnasien 
Prüfungen  von  Maßen  usw.  siehe  Kic hungen. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien. 

Realschulen  siebe  Gymnasien 

Regalien,  innere  indirekte  Auflagen  usw.,  Hinnahme  bei  den 
Hauptsteuerämtern,  Bezirkskassen  und  Steuerämtern  des  Großh. 
Hessen  im  Ktatsjahr  1905  ......... 

Reichssteuern  siehe  Zölle 
Rekruten  siebe  Schulbildung 

Rhein-  und  M a i n b r ü c k e n des  Großherzogtuins,  staatliche.  Verkehr  auf 
diesen  und  Hinnahme  an  Brückengeld  im  Rechnungsjahr  1906 


Seit« 

145 

88 

143 


68 


167 


96 


108 


168 


20 

68 

94 

110 

126 

140 

174 

992 

258 

284 

286 

992 

82 

70 


176 


57 


185 
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Seit* 


Rbeinhäfen  siehe  Güterverkehr. 

Bai  inen  siehe  Bergwerke. 

Salzbesteuerung  im  Großh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1906  .165 

Schiffs-  usw.  Verkehr  im  Hafen  hei  Mainz  im  Jahr  1906  . . .78 

Schlachtvieh-  und  Fleischbeschau  im  Großh.  Hessen  im  Jahr  1906  33 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1906  bei  den  Truppen  d r Großh 

Hess.  (25.)  Division  eingestellten  Hessischen  Staatsangehörigen  . *219 


Schulen,  Schüler,  siehe  Lnndesuniversität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  usw.,  Höhere  Bürgerschulen.  Vorschulen.  Schullehrer- 
seminare , SchuUehrcrinnenserainar , Le  hrerprüpar  Anden  - Anstalten. 
Volksschulen,  Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw.,  Taubstum- 
menanstalten, Blindenanstalt. 

Schullehrerseminare  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lehror- 


und  Schiilerhestand  im  Schuljahr  Ostern  1906,07  ....  186 

Schullehrer  innen  seminar  zu  Darmstadt.  Lehrpersonal  und  Schüle- 

ritmenhestand  im  Schuljahr  1906  07  ......  *246 

Schwach-  und  Blödsinnige,  Anstalten  für,  siehe  Heilanstalten 
Seminare  siehe  Schullehrerseminare.  Schullehrerinnensemiunr . Höhere 
Mädchenschulen. 

Sparkassen  im  Großh  Hessen,  Verwalt ungsergehnissc  im  Jahr  1904  44 

Staatsschuld  und  Staatsvermö  geil  des  Großh.  Hessen  im  Jahr  1906 

be/.w.  1906  ...........  . 105 

Stern  Delabgaben,  im  Jahr  1906  hei  den  Großh.  Kreiskmtern  zur  Er- 
hebung gekommene  . . . . . . .136 

Stern  pela  hgahen,  im  Jahr  1906  in  den  Städten  Darmstadt,  Bensheim, 
Otfenhaeh,  Gießen.  Bad-Nauheim,  Fricdherg.  Mainz,  Alzey,  Bingen 
und  Worms  zur  Erhebung  gekommene  . . . . 138 

Stempelmarken.  Einnahme  im  Großh.  Hessen  im  Etatsjahr  1906  65 


Sterb fälle,  Sterblichkeit,  siehe  Todesfälle,  Geborene 
Steuern,  direkte,  siehe  Einkommen,  Vermögen  und  Beitreibung. 
Steuern,  indirekte,  siehe  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei,  Rhein 
und  Mainhrüekcn,  Regalien,  Salzbesteuerung,  Tabakbau,  Prozesse. 
Steuervergütung  siehe  Bierbrauerei. 

Studierende  siehe  Landesuni versität,  Technische  Hochschule. 
Tabakbau,  Tabakernte  und  Tabakhesteuerung  im  Großh  Hessen  im 


Erntejahr  1905  43 

Desgl.  1906  ...........  *296 

Taubstummenanstalten  zu  Bensheim  und  Friedberg  im  Schuljahr 

1906/07  ....  . 248 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Studierende  uni  Hospitanten 

im  Sommerhalbjahr  1906  und  im  Winterhalbjahr  1906  07  37 

im  Winterhalbjahr  1906/07  und  im  Sommerhalhjalir  1907  .14*2 

Tel  e g r ap h en  a n s t a 1 1 e n . Verkehr  im  Großh.  Hessen  in  den  Jahren 

1905  und  1906  113 


Todesfälle  und  Todesursachen  in  den  Kreisen  des  Großh  Hessen 

im  Jahr  1906  . *224 

* * »in  den  Monaten  Juli  n.  Aug.  1906  72 

• » » » **  Sept.  u.  Okt.  » 74 

» * » » • > Not.  u.  De*  » 76 

» * » » * » .Inn.  u.  Febr.  1907  1*24 

> » * » * März  u.  April  172 

» » * * Mai  u.  Juni  - 2;J0 

» * * Juli  u August  290 

Todesfälle  nach  Alter  und  Todesursachen  im  Großh.  Hessen  itn 

Jahr  1906  *226 

U niversität  siehe  Landesuniversität. 

Universitätsbibliothek  zu  Gießen.  Benutzung  und  Vermehrung 

dieser  vom  1.  April  1901  bis  31.  Mürz  1907  ...  .97 
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Unterrichts  anstnlteu  siehe  Landesuniversitiit,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  u»w.,  Höhere  Bürgerschulen,  Vorschulen,  Schullehrer- 
semin.’ire , Schulle  hrerinnenseininar , Lehrer nritpnraiid«  n.-tnsialten . 
Volksschulen,  Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw.,  Gewerbliche 
1 ‘ntcrrichtsnnstalten,  Taubetummenanstalten,  Blindenanstalt 
Verbra u chsgeg en stÄnde  siche  Preise,  Nahrungs*  und  Genußmittel. 
Verbrauchssteuern  siehe  Bierbrauerei,  Branntweinbrennerei,  Rheiu- 
und  MaiubrUcken,  Kegnlien,  Salz  besteuern  ng.  Tabak  hau,  Prozesse. 
Vermögen  nebst  den  Steuer  bet  rügen  und  der  Zahl  der  Pflichtigen  nach 

Stcuerkommissariat 'bezirken  1907  ......  260 

Vermögenssteuer  nebst  der  Zahl  der  Pflichtigen  nach  Kreisen  1907  . 261 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Pri  v Atunterrichtsanstfllton  im  Großh.  Hessen,  Zahl,  Lehr- 
personal und  Frequenz  nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1907  . . 254 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung 

Vorschulen  der  Gymnasieu.  Bealanstalteu  und  Höheren  Bürgerschulen 

im  Schuljahr  1905  06  60 

Desgl.  1906  07  247 

Wr  anderlager  siehe  Gewerbebetrieb  im  Umherziehen. 

Wasserstftnde,  tägliche,  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Groll  Steinheini, 

Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Oktober,  November  u Dezember  1906  71 

* > » » * Januar,  Februar  und  Mürz  1907  128 

* » * * > April,  Mai  und  Juni  » 227 

» * * * * Juli,  August  und  September  » 252 

Wasserstände  des  Rheins  zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  1906  81 

* Rheins,  des  Neckars,  der  Weschnitz,  des  Mains,  der 

Nidda  und  der  Lahn  im  Jahr  1906  .112 

Weinbau  und  Weinernte  im  Großh.  Hessen  iin  Jahr  1906  . .48 

Winterschulen  siehe  Landwirtschaftliche  Winterschulen. 

Zölle  und  Reich  s steuern,  Einnahme  Schuldigkeiten  im  Großh.  Hessen 
und  Vergütungen  aus  der  Reichskasse  für  Kosten  der  Verwaltung 
während  des  Rechnungsjahrs  1905  ......  56 

Desgleichen  während  de», Rechnungsjahrs  1906  ......  185 

Zwangserziehung.  Übersicht  über  die  im  Großh  Hessen  seit  Inkraft- 
treten des  Gesetzes  vom  11.  Juni  1887  bis  31  März  1906  in  Zwangs- 
erziehung gegebenen  Kinder  und  die  V erpflegnngskosten  . .66 
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Mitteilungen 

der 

üroßherzoglieh  Hessischen 

Zentralstelle  ffir  di«  Lainlesslalisiik. 

Nr.  843  u.  844.  Januar  1DOT. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  11*05.  — I ‘reihe  der  ge- 
wtthnl.  Yerbrauchsgegenst.  Der.  1906.  Ortsanweaende  Bevölkerung 
der  Gemeinden  de>*  Grotth  Hessen  nach  der  Keligiou  am  1.  Dezember 
10«  *5.  Anzeige. 


Kr  5363.  Horblditftl  in  den  ll«‘ilt»ut»tallen  (A.  ullgfiii«*iii<-  Kran- 
ken liAuxer.  B.  AiiKeu-lIellniiMfalteu , C.  Anstalten  fttr  tielstes- 
krankt-,  Kpileptiker . Idioten,  hckttacbMinniKe  und  Konen- 
kranke.  II.  KntbiinlniiKH-AnHlalteu)  im  Orottlier/.oKUini  Hessen 

im  Jahr  1003.*) 

A.  V 1 1 tr<‘  in  eine  krankenhkoxer. 


Kahl  der 

a.  Öffentliche. 

Bann 

V«r- 

Vary  fl*- 

1.  Provinz  Starkenburg 

udwr 

VlMU«. 

P«'K 

t«n. 

K«ogs- 

t*ir«». 

1.  Städtischen  Krankenhaus  zu  Darmstadt  mit  besonderer  ge- 

burtshilHicher  Abteilung 

3»  Hl 

3283 

8ci55o 

2 Mathilden  I «audkrankcnhaus  daseihst 

mi 

44  1 

19700 

3.  DÜÜumisseuhaus  „Kliaabethenstift*  daselbst 

135 

1052 

47296 

l.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen Vereins  für  die  Krankenpflege  das. 

52 

09«» 

11858 

5.  Provinzial- Ptiegeaustalt  der  Prov.  Starkenburg  zu  Eher  stadt 

318 

31 1 

84330 

0.  Städtisches  Hospital  zu  Bensbeiiu  a.  d ü. 

7.  „Eleonoren  Heilstätte"  für  lungenkranke  Krauen  zu  Winter 

42 

175 

12261 

kanten  *•  > 

84 

130 

0575 

H.  Krankenstation  des  Uroßh.  Arbeitshauses  zu  Dieburg 

10 

75 

1 104 

9.  St-  Koch  ns- Hospital  zu  Dieburg 

I 1 

57 

1917 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Groß  Cmstadt 

1 1 

30 

1374 

11.  Kreis-Krankenhaus  zu  Erbach  i.  O. 

22 

7o 

2962 

12.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Michelstadt  i.  O. 

13.  „Ernst -Ludwig  Heilstätte“  für  lungenkranke  Männer  zu 

8 

53 

908 

Saudbach  i.  O. 

1 22 

527 

3S7‘'T 

2 4.  Kranken-  und  Siechenhaus  zu  Groß  Gerau 

73 

458 

15902 

15.  Städtische»  Krankenhaus  zu  Heppenheim  a.  d,  B. 

20 

110 

4168 

1«>.  St.  Bon ifazius- Hospital  zu  Hirschhorn  a.  N 

20 

0» 

4858 

17.  Hospital  zu  Viernheim 

32 

63 

5979 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Kebr.  1906,  8.  34.  — Inloweit  in  allen  leigenden  Tabellen 
later  „II.  ISeaoinlere  Angalieu“  der  nacligewienene  fle.imid  ain  1.  .lamiar  1906  mit  dem  in 
Ir.  8*25  u.  82*’,  Febr.  1906.  S.  36  fg. , veröffentlichten  Bestand  am  31.  Dezember  1004  nicht 
iberemetimmt.  sind  die  llifferenxen  entweder  durch  Zugang  von  Krankenbtinneru  ..der  durch 
Rngetretene  Diagnoaen-Anderungen  veranlaUt  — Eröffnet  am  30  Sept  1905. 
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Zahl  der 

Betten 

Ver- 

VerpÜc 

oder 

p«eg- 

gung,. 

Plätze. 

ten. 

tage 

18.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Wimpfen  a.  B 

8 

51 

7»»9 

19.  Stadt-Krankenhaus  zu  Offenbach  a.  M.  mit  gesond.  Enthiu- 

dungs  - Abteilung  (Wöchnerinnenheim);  siehe  auch  unter 

Offentl.  Entbindungs-Anstalten  

415 

3095 

10*26: 

20.  Kreis-Krankenhaus  zu  Groß-Steinheim 

47 

283 

9395 

21.  Kreis-Krankenhaus  zu  Langen  ... 

40 

271 

1 (»■!<** 

22.  Kreis-Krankenhaus  zu  Seligenstadt 

39 

224 

Tut«? 

Summe 

1899 

11523 

47621: 

II.  Provinz  Oberheggen. 

23.  Provinzial-SiechenaustAlt  zu  Gießen  

275 

321 

9719» 

24.  Städtisches  Hospital  zu  Hungen  (Fendt’sche  Stiftung)  . 

14 

102 

*:*: 

25.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Alsfeld  .... 

7 

26 

522 

26.  Bürger- Hospital  zu  Friedberg  

52 

455 

94*5 

27.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Bad-Nauheim  .... 

:tfi 

286 

455- 

28.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Butzbach 

n 

42 

13*2 

29.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Vilbel  

34 

345 

79:3 

Summe 

429 

1577 

123:- 

III.  Provinz  Rheinhesgen. 

30.  St.  Kochus  Hospital  zu  Mainz  mit  gesond.  Abteil,  für  Augen 

kranke  (siehe  auch  unter  öffentl.  Augen- Heilanstalten) 

514 

5392 

134175 

81.  Kreis-Krankenhaus  zu  Alzey 

72 

520 

1416* 

32.  Bürgerliches  Krankenhaus  (Heiliggeisthospital)  zu  Bingen 

91 

567 

14^- 

33.  Provinzial-Siecheuanstalt  zu  Heidesheim  .... 

318 

339 

993** 

34.  Ludwigsstift  zu  Nieder-Ingelheim 

18 

58 

85.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

20 

95 

34:: 

36.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms  .... 

200 

2283 

Summe 

1283 

9254 

323613 

GroBherzogtum  Heggen 

3561 

22364 

92357* 

b.  Private 

«soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

1 Provinz  Starkenburg.Q 

1.  „Ernst- Ludwig- Heilanstalt“  von  Dr.  H.  Lossen  zu  Darmsfadt 

68 

479 

■j 1 4 ' 

2.  Prival-Frauen-Klinik  von  Dr.  Machenhauer  daselbst 

15 

257 

4 4 

3.  Evangelisches  Krankenhaus  zn  Lampertheim 

22 

158 

57  •• 

4.  St.  Marien-Krankenhaus  daseihst  (Filiale  der  Mainzer  Schwe- 

Stern  des  Ordens  von  der  göttlichen  Vorsehung) 

50 

502 

16**? 

5.  Kur-  und  Wasserheilanstalt  von  Dr.  Nik.  Schmitt  zu  Lin- 

denfels  i.  0.  . 

85 

358 

19MT 

6.  Lungen  Heilanstalt  für  Männer  zu  Eherbach  hei  Reichels- 

heim  i.  0.  (Bes.:  Georg  Krichbaum) 

26 

61 

57 

7.  Genesungsheim  für  der  Ortskrankenkasse  der  Stadt  Mainz 

angehörige  Männer  zu  langen- Brom bacli  Breub.  Seits 

25 

126 

5*79 

8.  Heilstätte  für  lungenkranke  Frauen  zu  Reichelsheim  i.  Ö. 

(Bes.:  Helene  (iöttmann  Wwe  ) 

6t» 

204 

1«**: 

9.  Privat-Krankenhaus  zu  Offenbach  &.  M.  (Filiale  der  Mainzer 

Schwestern  des  Ordens  von  der  göttlichen  Vorsehung); 

siehe  auch  unter  Privat-Augen-HeilanBtalten 

12 

37 

10  Privat  Klinik  und  Sanatorium  für  Frauen  von  Dr.  Grein  das. 

22 

120 

Summe 

385 

2301 

953*? 
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Zahl  der 

Betten 

V'er- 

VerpHe- 

II.  Prsvini  Oberhessen. 

oder 

Platze 

ptleg 

ton. 

guilgn- 

tage. 

11  Hali«risclie  Stiftung  su  GieBen  'Heilanstalt  für  Angenkranke 

und  ati  Krebs  u.  Knochenfraß  Leidende):  siehe  auch  unter 
Privat -Augen- Heilanstalten 

30 

12 

409 

2 2.  Fürstliches  Krankenhaus  zu  Lieh 

13.  Matliildeu-Hospital  zu  Büdingen 

14.  Kiuder-lleilaiistalt  „Elisabeth hau«”  zu  Bad-Nauheim 

15.  Kinder- Sanatorium  „Emmaheim“  d.  San.  Kats  Pr  Müller  das 

16.  „Konitzkystift“  daselbst 

17.  Israelitische  Kinder- Heilstätte  daselbst 

18.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

19.  Privat-Krankenhaus  zu  Lauterbnch 

20.  Grftfl.  ftolms’sche*  Johann  Friedrich  Stift“  zu  Lauhach 

17 

15 

124 

2.r» 

112 

50 

36 

45 

12 

466 

36 

68 

510 

49 

758 

237 

214 

347 

62 

2292 

2386 

1464 

18347 

2056 

26846 

6636 

6522 

8637 

3489 

77782 

Summe 

.111.  Provinz  Rheinhessen.- 

21.  St.  Vinzenz-  und  Elisabeth- Hospital  zu  Mainz 

100 

1 198 

26849 

22.  Krankenhaus  „Elisabethenhaus“  für  Frauen  daselbst 

15 

106 

2043 

23.  St.  Marien-Krankenhaus  das.  (für  Ohren-  und  Aiigenkranke 
24  Privat  Klinik  für  Chirurgie,  Orthopädie  und  Frauenkrank 

23 

157 

2894 

heilen  von  Dr  Joh.  Hahn  daseihst 

40 

246 

7959 

25.  Israelitisches  Kranken-  und  Pfriindnerhau«  daselbst 

21 

162 

3724 

26.  Krankenhaus  der  Gebr.  Castell  zu  Mumbach 

25 

338 

6106 

27.  ..Sopbienhaus“  für  kranke  Frauen  zu  Worms 

28.  „Martinsstift“,  Heilanstalt  für  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskranke 

19 

1 1 Ui 

2069 

von  SanitAtsrat  Dr.  Killian  dawlbit : aiehc  auch  unter 
Privat-Augen-Heilan»talten  ...  ... 

18 

214 

2470 

Summe 

261 

2527 

54114 

firoBherzogtum  Hessen 

1112 

71  an 

227279 

c.  Zu  UniversitÄts-Lehrzwecken. 

1.  Chirurgische  Klinik  1 

160 

2402 

54223 

2.  Medizinisch«-  Klinik  ! der  Landes-UniversitHt  zu  Gießen  j 

155 

1857 

41628 

3.  Frauen-Klinik  * ' 

45 

836 

13720 

Summe  Großheriogtum  Hessen 

360 

5095 

109571 

I.  Allgemeine  Angaben. 


■ 

Krankenhäuser 

a 

b. 

© 

1 

Zahl  der 

Krankenhäuser  . . ... 

36 

28 

3 

2 

> » 

Krankenbetten  ...  . 

3561 

1112 

360 

3. 

* 

verpflegten  Kranken  überhaupt 

22354 

7120 

5095 

4. 

* > 

» mündlichen  Kranken  . 

13821 

3648 

2623 

5. 

> » 

* weiblichen  Kranken 

8533 

3472 

2472 

6. 

» > 

VerpHegungstage  der  Kranken  überhaupt 

923576 

227279 

10957 1 

7. 

» • 

» männlicher  Kranken 

531187 

119100 

58773 

8. 

» > 

• weiblicher  Kranken 

392389 

108179 

50798 

9. 

Antje  1 

verptiegt.  Kranken  tiberh  kommen  Verpflegungstage 

41,8 

31,* 

21,5 
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US 
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III.  Sonstige  allgemeine 

in.  w. 

m. 

W. 

in. 

w. 

in.  ' w. 

m.  w 

m.  * 

40 

Krankheiten. 

Bleichsucht  und  Blutarmut 
(Chlorose  und  Anämie) 

4 22 

47 

358 

45 

358 

, 

« « 

4 i 

Leukämie  u.  PseudoleukUmie 

2 1 

1 

3 

1 

1 

1 

42 

Khachitis  und  Osteomalacie 

10  9 

25 

35 

25 

33 

t 

2 

10  1! 

43 

Zuckerruhr 

2 3 

19 

0 

19 

9 

4 

2 

*)i 

2 

44 

Gicht 

3 8 

13 

4 

14 

9 

1 

1 

*ii  >)t 

2 1 

45 

Skorbut 

1 . 

1 

46 

Alkoholismus  und  Säufer 
Wahnsinn 

15  2 

150 

13 

145 

1 1 

5 

- 1 

20  4 

47 

Andere  Vergiftungen 

s 

65 

8 

70 

8 

2 

•» 

3 

48 

Hitzschlng 

6 

6 

49 

Andere  nligein  Krankheiten 

2 4 

1 1 

8 

11 

11 

• 

1 

2 1 

50 

Neubildung,  u.  Geschwülste. 
Carcinom  . 

18  17 

1 19 

192 

124 

195 

■«1 

62 

M 

13  lt 

51 

And.  bösartige  Neubildungen 

5 . 

41 

36 

39 

32 

7 

12 

7 t 

52 

Gutartige  Neubildungen  und 
Geschwülste  (ausKchl.  79)  . 

3 7 

69 

75 

70 

75 

1 

•)* 

2 1 

.Summe  111 

73  73 

506 

735 

572 

742 

64 

86 

»)2  »16 

67  m 

53 

IV.  Örtliche  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d.  Nerven- 
system», 
l.eislesk  rank  heilen 

84  I 17 

98 

1 1* 

97 

112 

2 

"110  "16 

HSia 

54 

Gehirn-  u.  Hirnhaut- Kutzündg. 
(ausschl.  15,  23) 

2 0 

14 

7 

14 

10 

5 

2 J 

55 

Gehirnschlag 

1 1 20 

34 

33 

36 

36 

14 

18 

»H  "15 

9 17 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

8 4 

19 

16 

21 

17 

\ 

6 

6 5 

57 

Kpilepsie 

24  1 7 

73 

26 

75 

23 

l 

"11 

22  29 

58 

Eklampsie 

1 

1 

8 

2 

7 

l 

2 

59 

Chorea 

2 

2 

0 

1 

5 

1 5 

oo 

Tabes 

8 1 

26 

6 

20 

5 

5 

o 

14  : 

01 

And.  Kücken  mark  »krank  heitti . 

20  1 2 

18 

18 

24 

23 

6 

5 

M 

14  * 

Ol» 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems überhaupt 

44  41 

238 

164 

241 

162 

1 

2 

,#)2  lf)t 

41  ti 

Summe  A. 

202  220 

523 

402 

531 

400 

39 

45 

'*)15  ‘*)IS 

194* 

03 

H Krankheiten  d Atmung*- 
urgane 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

3 4 

93 

83 

91 

85 

> J 

04 

Kehlkopfsk  rank  beiten 
ausschl.  i» 3 

1 1 . 

52 

33 

60 

31 

2 

» ’S 

• 

i Siehe  die  Anmerkung  *)  auf 

S.  4.  - 

- •> 

Nr.  84;  * 

Nr.  67 : 

*1 

Nr  70; 

•j  Nf  *9 

70. 

84:  Nr  3.  22,  24.  25.  50,  55,  65,  73,  80. 

HO: 

'•)  Nr.  3, 

22,  22 

66 

, 67.  82; 

« Nr  14 

50,  55.  55,  1.5.  To,  73,  au.  Hu.  H4,  89:  '•)  Nr.  3,  3,  22,  22,  51,  65,  66.  67.  67,  67,  71.  <*>  »2 
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Krankenhäuser  n. 

■B1 

1 

Abgang  im  Jahre 

1 

Namen  der  Krankheiten. 

s 

bc 

«i 

| davon  durch  Tod 

M 

|c 

ü 

Hestand 

M 

3 

s:  s 

5 

ü 

*r  9 '« 

■MSS 
5*  1 r 

1 5 'S 

•i-s 

*=  * * 

1 5 

£i 
» “* 

,S 

uc 

i ü 

l. 

ä. 

1 *• 

1 4. 

5. 

6. 

7. 

L 

65 

Akuter  Katarrh  der  Luftröhre 

in. 

w. 

m. 

w. 

rn.  w. 

m.  w. 

m.  w. 

m w 

und  der  Bronchien 

23 

6 

459 

172 

456  167 

3 4 

26  11 

66 

Chronischer  Katarrh  der  Luft* 

röhre  und  der  Bronchien, 
sowie  Emphysem 

84 

27 

283 

66 

288  7 1 

19  16 

’)7  . 

79  a 

67 

Lungenentziindg.  (aussehl.  24) 

6 

2 

92 

41 

96  42 

26  1 1 

2 1 

66 

Brustfell- Entzündung 

9 

6 

149 

53 

138  55 

13  1 

20  4 

69 

Andere  Krankheiten  der  At- 

mungsorgnne 

2 

4 

36 

9 

34  1 1 

•»  *» 

3 2 

Summe  B. 

138 

49 

1 163 

457 

1 1 63  462 

64  37 

*)*  ■ 

138  44 

('.  Krankheiten  der  Kreis- 

lauforgane. 

70 

Herz-  u.  llcrzheutelentzündg. 

6 

6 

86 

62 

86  62 

28  32 

h K 

71 

Klappenfehler  u.  and.  Herz- 

kraukheifen 

16 

12 

118 

loi 

115  97 

22  35 

*)l  . 

19  IS 

72 

Pulsader-Oesch  willst 

8 

1 

7 t 

I 

73 

Arteriosklerose  und  Brand  der 

Alten 

7 

6 

43 

20 

46  22 

1 1 6 

*)I  . 

4 4 

7 4 

Krampfadern  u.  Veueuentzfind. 

4 

4 

80 

67 

76  67 

2 . 

8 < 

75 

LviuphgefHU  und  Lymph- 
drüsenentzündung (aussehl. 
der  zu  21.31, 32.  33  gehörig  ) 

2 

2 

154 

98 

150  97 

6 3 

Summe  C. 

36 

30 

489 

35  J 

48t»  346 

63  73 

’)2  . 

44  J* 

1»  Krankheiten  der  Vor- 

dammjrsortrane. 

Tg 

Krankheiten  der  Zahne  u.  der 

Organe  der  Mundhöhle 

4 

4 

48 

89 

50  92 

2 l 

• » 

Mandel  u.  Kaeheneiit/.ündg. 

• aussehl.  IM 

3 

6 

249 

328 

246  328 

6 < 
1 

78 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

1 

5 

_> 

6 1 

1 

79 

Krankheiten  der  Schilddrüse 

i aussehl.  Ö0.  511 

1 

8 

12 

7 22 

1 1 

N» 

Akuter  Magen  und  Darm 

katarrh.  sowie  Atrophie  der 
Kinder  aussehl.  23) 

1 1 

7 

395 

259 

389  258 

36  36 

17  ? 

61 

Magengeschwür 

H 

1 1 

43 

56 

46  62 

3 1 

5 S 

*2 

Andere  chronische  Magen- 

krankheiten 

9 

6 

87 

89  35 

1 

7 i 

83 

t 'hr*  mische  1 >armk  rank  hei  ten 

8 

84 

58 

79  58 

5 I 

IS  S 

64 

Bauchfellentzündung  l’eri- 

tonitis  und  Perityphlitis^ 

18 

21 

239 

176 

238  1 86 

24  15 

• 

19  II 

* Mehr  dir  Anmerkung  *i  auf  S.  4.  — ')  Nr.  3:  *1  Nr  3,  23,  26.  26,  51,  TI,  71:  ’ V 
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0* 

Krankenhäuser  a. 

! 

B 

B 

Abgang  im  Jahre 

1 

5 

JC 

Namen  der  Krankheiten. 

E 

Ä 

S-l 

Sv 

fcc 

davon  durch  Tod 

C 

jr 

i 

X 

fco 

a 

G 

T3 

-3 

P 

3 

X 

o 

JE 

2 -a 

? eC 
tc— 

g 

5 

<E 

C«  C 

W « *-s 
.5 

Jj] 

5*2 

ut 

Iß 

pU«l«0|| 

1. 

3. 

4. 

6. 

7. 

8. 

85 

Brüche  (Hernien): 

m. 

w. 

in. 

w. 

in. 

w. 

III . w 

m.  w. 

m 

w. 

a.  eingeklemmte 

4 

5 

56 

51 

57 

51 

9 9 

■)* 

3 

5 

b.  nicht  eingeklemmte 

7 

4 

182 

82 

181 

82 

1 . 

rn  *)i 

8 

4 

86 

Innerer  Darm  Verschluß 

1 

17 

12 

15 

10 

9 6 

3 

2 

87 

Lebenirrhose 

1 

19 

5 

1 7 

5 

5 2 

. 

3 

88 

Andere  Krankheiten  der  Leber 
und  ihrer  Ausführutigsgänge 

6 

0 

47 

98 

48 

92 

4 1 1 

5 

12 

Summe  1). 

81 

76 

1479  1273 

1468  1282 

97  85 

*)1  *)4 

92 

«7 

80 

E.  Krankheiten  der  Harn 
und  Geschlechtsorgane 
(ausschl.  31,  32,  33) 
Krankheiten  der  Nieren 

12 

1 1 

92 

H5 

94 

83 

24  27 

10 

13 

90 

Krankheiten  der  Blase 

7 

2 

61 

17 

58 

18 

5 1 

10 

l 

91 

Steinkrankheit 

1 

2 

. 1 

1 

1 

92 

Krankheiten  der  männlichen 
Geschlechtsorgane 

8 

146 

146 

4 

*)»  . 

8 

93 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

19 

301 

303 

3 

•14 

1? 

94 

Krankheiten  der  andern  weih- 
lichen  Geschlechtsorgane 

14 

253 

247 

* 

»Stimme  K. 

27 

40 

300 

658 

299 

652 

33  35 

*)2  *)4 

28 

5: 

95 

F Krankheiten  der  iiuBeren 
Bedeckungen 

Krätz.r 

4 

490 

123 

490 

122 

4 

i 

96 

liautaiisHchläge  (ausschl.  5 
bis  8,  12,  10) 

14 

0 

256 

157 

244 

152 

2 5 

K 

11 

97 

Zellgewebscnt/tindung  ieiu- 
schl  Panaritiumi,  Furunkel 
und  Karbunkel  (ausschl  34) 

81 

26 

538 

313 

538 

314 

7 l 

31 

a 

9* 

Ami.  Krankheiten  der  äußeren 
Bedeckungen 

29 

14 

236 

77 

228 

82 

2 1 

37 

9 

Summe  F. 

78 

46 

1520 

670 

1500 

670 

11  7 

98 

99 

G.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  d.  Knochen  u.  d. 
Knochenhaut  (ausschl.  23) 

14 

9 

162 

98 

159 

93 

1 1 

*)1 

17 

14 

MO 

Krankheiten  «1er  («elenke 
(ausseh  1.  23,  2»«,  4 ! , 

41 

29 

198 

115 

187 

114 

1 1 

‘•)4  ")2 

63 

30 

101 

Krankheiten  der  Muskeln, 
Sehnen  und  Schleimbeutel 

1 1 

6 

195 

74 

196 

77 

• I • 

1» 

3 

102 

Muskelrheuinatistnus 

58 

7 

395 

67 

398 

61 

* 1 ' 

. *)t 

66 

13 

Summe  (i. 

124 

51 

950 

354 

940 

345 

2 2 

“)4  »)4l 

134 

toj 

•)  Siehe  die  Anmerkung  *1  auf  S.  4.  — ')  Nr.  67,  70:  *)  Nr.  84;  *)  Nr.  67;  *)  Nr  67  «7. 
60,  61,  70:  ")  Nr.  50,  67:  '*)  Nr.  50,  67,  67,  67. 
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Krankenhäuser  b. 

Krankenhäuser 

C. 

U 

< 

M.  u 

1 Abgang  im  Jahre 

s 

«e 

J 

“i 

5 

w 

« 

tt  £ 

Abgang 

in  Jahre 

*1 

1 davon  durch  Tod 

I davon  durch  Tod 

X 

2 

• 

i 

9 

•e 

5 86 

tc- 

3 

6 

10. 

3 

<S 

.fi 

Im 

| 

11. 

«Sil 
S“i  S 

S 

12. 

fc  £•« 

•2  ti 

« -o 
c C 

s*i 

13. 

- K 

5 * 
• 

4- 

ec 

14. 

|4 

* 

£ — 
IS. 

M 

s 

s:  s 
16. 

0 

K 

tm 

1 

17. 

'"i7 

4i=? 

5*s! 

.5  Ui 

- 

4M. 

!jl 

; 35 

je 

19. 

I i 

5 St 

•x  — • 

<b 

X - 

«C 

Ä). 

0). 

w. 

in.  J w 

in.  w 

ni.  w 

III.  * 

Itl 

w 

Itl 

W. 

m w . 

11) . w 

Dl. 

w. 

in  w. 

ID  W. 

4 13 

4 13 

1 1 

3 

2 

26  31 

29  32 

6 

3 

i 

2 

34  12 

35  12 

•i  • 

1 

3 

1 

137  47 

135  46 

4 

1 

5 2 

•2  1 

2 4 

2 . 

1 

8 8 

8 8 

4 

4 

1 

7 li 

7 6 

4 1 

2 1 

2 1 

i 

1 

i 

9 45 

9 41 

...J  3 

1 

5 

H 

31  121 

30  124 

1 

4 

1 5 

12 

u 

3o6  283 

303  278 

14  10 

15 

16 

18 

22 

47n  472 

1*13  477 

23 

16 

25  17 

1 

201  15 

21  14 

6 . 

3 

2 

4 1 39 

38  41 

4 

1 

5 3 

11  11 

10  9 

1 ' 

•)i 

1 

* 

12  20 

1 

12  19 

1 

1 

27  . 

27  . 

• • 

1 

4 

51 

51 

*ii  . 

4 . 

12 

341 

338 

. 1 3 

15 

7 

. 313 

. 315 

• ’)i 

5 

6 

. 222 

. 220 

• 2 

. *ii 

H 

4 

56 

. 59 

2 

2o 

58  589 

58  691 

7 5 

•)i  ’n 

2 

28 

6 

16 

105  427 

102  434 

4 

1 

•)*  *)i 

y 9 

1 

24  4 

24  4 

1 

16o  12 

16o  ia 

2 

44  26 

42  27 

i 

** 

1 

3 

1 

23  17 

25  18 

•)i  . 

1 . 

6 

1 

104  43 

104  43 

1 1 

6 

1 

9 

2 

116  60 

118  60 

3 

1 

. 

7 2 

1 

2 

49,  10 

49  1 1 

i 

1 

1 

1 

1 1 26 

12  23 

i 

1 

3 

ft 

5 

22 1 83 

219  85 

2 2 

10 

3 

13 

" 

310  1 15 

315  1 13 

4 

2 

•)i  • 

8 5 

7 

2 

47  58 

50  57 

1 . 

4 

3 

2 

2 

38  26 

38  25 

3 

B 

2 3 

6 

2 

121  86 

120  HO 

7 

7 

1 

1 

47  13 

48  12 

2 

2 

19  14 

20  1 3 

1 

| 

1 

1 

14  2 

15  3 

3 

5 

IUI  4* 

100  53 

4 

21  3 

2 3 

18 

9 

28'  206 

290  209 

1 

16 

6 

4 

4 

101  44 

103  43 

3 

3 

2 51 

».  *4:  *'  Nr.  3,  69:  •)  Nr.  3,  3,  18.  41:  * Nr  70;  •)  Nr.  f.7,  67;  »)  Nr.  18:  ’•)  Nr,  50. 
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Krankenhäuser  a. 
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£ 

z 

Namen  der  Krankheiten. 

— 1 2 
SC  5S 

a>£ 

Abg 

ang  im  Jahre 
davon  durch  Tod 

I 

§4 

i. 

tc 

5 

]E 

"=  B 

X 

© 

C J= 

|4 

8 C 

§ 

i 

« e«- 

,2  — c _= 

3 * 

- Dt  tS  ff 
" _ o >_ 

.5 

* 

JSjs 

2s| 

uä 

T| 

Sa 

9 . 

» 

i. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

ft. 

H.  Krankheiten  des  Ohres. 

m.  w. 

in.  w. 

m.  w. 

m.  w. 

m w. 

m.  *. 

10:1 

Krankheiten  d.  Äußeren  Ohres 

1 

16  11 

17  1 1 

lol 

Krankheite«.  des  Mittelohres 

10  6 

73  75 

80  78 

1 2 

')1  ^1 

3 3 

Krankheiten  d.  inneren  Ohres 

1 3 

5 3 

6 1 

. 5 

Summe  11. 

12  9 

04  80 

103  90 

1 2 

’)1  ')> 

3 8 

uh; 

1.  Krankheiten  der  Alicen. 
Ansteckende  Augen  krank  heit. 

1 

1 1 4 

0 5 

. 

*)2  ! 

■* 

107 

Andere  Angenkrank lieiten 

32  22 

201  140 

1 05  1 40 

1 

38  i'J 

Summe  1. 

32  23 

212  144 

204  1 45 

1 

*)2  . 

40  n 

108 

K.  Verletzungen. 
(Quetschungen  u Zerreißung. 

30  4 

619  59 

620  59 

12 

29  4 

10** 

Knochen briiehe  des  Schiidels 

2 

47  6 

44  5 

12  1 

5 1 

1 10 

» des  Schulterblatts 

u.  Schlüsselheins 

3 . 

25  4 

25  3 

3 1 

1 1 1 

der  Wirbelsäule 

1 

3 . 

4 

3 

112 

der  Kippen 

4 

38  1 

39  1 

» . 

113 

des  Beckens 

1 1 

13  . 

14 

1 

1 

IN 

d.  (dier.  Gliedmaßen 

16  2 

1 76  33 

1 80  3 1 

1 

‘)l 

11  4 

i ir. 

»l  unter,  (»liedmaßen 

32  6 

196  40 

191  38 

4 1 

»)1  •)! 

37  - 

116 

Verstauchungen 

8 3 

106  io 

107  12 

7 1 

117 

Verrenkungen  nu  den  »»bereu 
Gliedmaßen 

10  4 

52  0 

62  1 2 

1 

1 

118 

au  den  unteren 
Gliedmaßen 

27  0 

24  8 

3 1 

1 10 

Sonstige  Venenkungen 

2 

2 2 

2 4 

120 

Wunden  (Hieb-,  Stieb-, 
Schuß-  u.  s.  w 

23  6 

640  84 

633  86 

18  l 

39  4 

121 

Verbrennung 

1 4 

93  92 

80  HO 

5 4 

-)1  . 

3 

122 

Erfrierung 

2 1 

37  8 

37  9 

2 . 

♦)1  . 

3 . 

Summe  K. 

133  33 

2082  357 

207 1 357 

58  S 

10  )3  “)2 

144  ti 

Summe  IV 

862  .'»83 

8812  4756 

8750  4740 

360  204 

,rl37  >*)28 

915594 

V.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

1 1 7 

97  37 

% 37 

1 3 

")1  *)1 

11  1 

1 lauptsnnnne 

i:w6  072 

l .'  isr»  7561 

: ■ iv'  7519 

788  623 

,v)55  T M 

1439» 

Außerdem:  Niehtkranke  Per- 
sonen (wegen  Krankbeits- 
verdaebts.  zur  Beobachtung 
aufgenommene  Personen, 
Begleitpersonal  usw.  . 

16  17 

6n  157 

50  1 54 

IT  24 

•j  Sirhe  die  Anmerkung  * auf  S.  l.  — *)  Xr  67 : *)  Nr  io:  * Nr.  3,  *23:  * ; Nr.  8> 
Nr  3.  3.  3.  22.  22.  23,  23.  J4,  24.  24,  25,  25,  2t'..  Sn.  5h.  50.  50.  51,  55,  55.  61.  $5.  *> 

51.  65,  66,  67.  67.  6.7.  6,7.  6,7.  6.7,  67.  67,  70.  70.  71.  HO,  82.  81,  »9;  1‘)  Nr.  67,  89:  *!S 

9.  22.  22.  22.  23.  23,  -’4.  24,  24.  25.  25,  26.  46,  50,  5o.  50,  5o.  50,  50,  51.  56.  5 
84.  84.  87.  89.  89:  ” Sr  .1.  3.  3.  3.  3.  3.  II  16,.  18,  18,  22,  22.  23,  24,  41.  43,  50,  51.  64,3 

73.  **o.  82.  82,  M.  hi.  s7.  8*':  1 Nr.  67.  67.  '4.  89:  "i  Nr.  3.  3,  22,  24.  24,  67,  67.  71,8- 
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1.  .Januar 
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BeatAud  am 
31.  Detember 


14 


H.  Augcn-Hcihuistiilfcn. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

Vcr- 

pHe- 

guugz- 

tsge. 

a.  Öffentliche. 

oder 

Plätze. 

p«cg- 

teil. 

St.  Rochus- Hospital  zu  Mainz  (sielie  auch  unter 

allgeui.  ünentl  Krankenhäusern) 

16 

108 

2298 

klimme  a. 

16 

108 

229h 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
1.  Augen  - Heilanstalt  von  Dr.  Kd.  Praun 

(Weber’sche  Augenklinik)  zu  Darmstadt 
2.  Augon-Heilanstalt  zu  Offenbach  a.  M.  (Filiale 

36 

199 

4677 

der  Mainzer  Schwestern  des  Ordens  von 

der  göttlichen  Vorsehung;  dirig.  Arzt  Dr. 
E.  Weiß) ; siehe  auch  unter  allgem.  Privat- 
Krankenhüusern 

(121 

67 

1817 

3.  Balserische  Stiftung  zu  Gießen  (ziehe  auch 

unter  allgem.  Privat-Kraiikeiihäusern) 

4.  ..Martinsstift“,  Heilanstalt  für  Augenkranke 
von  Dr.  Gebb  zu  Worms;  siehe  auch  unter 
allgem.  PrivHt*KrankenhHusem 

(301 

294 

383** 

■K18) 

94 

1204 

Summe  b. 

9t) 

654 

11528 

c.  Zu  Universttäts-Lehrzwecken. 

Augen-Klinik  der  Landes-UniversitHt  zu  Gießen 

93 

1078 

26731 

Summe  c. 

93 

1078 

26731 

')  Nach  bedarf  wird  eine  Anzahl  der  betten  de*  ..Martimmtil'ta“.  welche 
■ich  auf  insgesamt  18  beziffern,  zugeteilt. 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Austaltei 

1 

a. 

i*. 

c. 

1. 

Zahl 

der  Anstalten 

1 

4 

1 

2. 

Krankenbetten 

16 

96 

93 

3. 

verpflegten  Kranken  überhaupt 

108 

654 

1078 

4. 

männlichen  Kranken 

41 

356 

67H 

5. 

weiblichen  Kranken 

67 

298 

400 

6. 

Verpflegungstage  d.  Kranken  überh. 

2298 

11528 

26731 

7. 

» männl.  Kranken 

865 

6712 

1664*’. 

8. 

> 

» weibl.  Kranken 

1433 

4816 

10085 

9. 

Aul 

je  1 verpflegten  Kranken  überhaupt 

kommen  Verptieguugstage  .... 

21.3 

17.« 

24,* 
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C.  Anstalten  für  Geisteskranke,  Epileptiker,  Idioten,  Schwach- 
sinnige  und  Nervenkranke. 


Zahl  de 

r 

Betten 

Ver- 

Vor 

ptie 

gungs- 

tago 

a.  Öffentliche. 

oder 

Plätze. 

pfleg- 

ten. 

1.  Großh.  Anstalt  für  Schwach-  und  Blödsinnige 

„Alicestift“  zu  Darmstadt 

183 

209 

65467 

2.  tiroBh.  Landes- Irrenanstalt  ,.1’hilippshospital“ 

hei  Goddelau 

1300 

1635 

468399 

3.  Großh.  Landes  Irrenanstalt  Heppenheim 

466 

564 

162642 

Summe  a. 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  iietten  haben). 
1.  Anstalt  für  Epileptische  im  GroOlierzogtuni 
Hessen  zu  Nieder-Kamstadt 

1048 

2398 

6966ns 

102 

107 

33645 

2.  Anstalt  für  Nervenkranke  von  Ür.  Lauden- 

heitner  „Kurhaus  Schloßberg“  zu  Als- 
bach a.  d B. 

20 

106 

6785 

3.  Wasser  - Heilanstalt  für  Nervenkranke  von 

Snuitätsrat  l)r.  Scharfenberg  zu  Michel- 
stadt i.  O. 

75 

114 

4511 

4 Anstalt  von  Dr.  Albert  Wagner  zu  Mühl- 

heim  a.  M. 

14 

54 

4950 

Summe  b. 

211 

381 

49891 

c.  Zu  Universitäts-Lehrzweckcn. 

Klinik  für  psychische  und  nervöse  Krankheiten 

der  Landes  - Universität  zu  Hießen 

100 

375 

217*1) 

Summe  c. 

100 

375 

21780 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a.  b. 

c. 

1 Zahl  der  .Anstalten 

3 4 

1 

2 Zahl  der  Krankenbetten 

1948  211 

100 

davon  in  Anstalten  für  Heisteskranke 

1 765!  *) 

100 

3.  Zahl  der  verpflegten  Kranken  überhaupt 

2398  381 

375 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

2189  *) 

375 

4.  Zahl  der  vorpHegten  münulichen  Kranken 

1264  184 

202 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

1119  •) 

202 

5.  Zahl  der  verpflegten  weiblichen  Kranken 

1134  197 

173 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

1070;  *) 

173 

6 Zahl  der  Verpflegungstage  der  Kranken  überh. 

696508  49891 

21780 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

631041  *) 

21780 

7 Zahl  der  Verpflegungstilge  der  männ).  Kranken 

364406  23558 

9432 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

318540  *) 

9432 

8.  Zahl  der  Verpflegungstage  der  weibl  Kranken 

332102  26333 

12348 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskrank e 
9 Auf  je  1 verpflegten  Kranken  überhaupt 

312501  *) 

12348 

kommen  \ erpflegungstage 

290, 6|  130,9 

58,1 

* Von  den  sub  b aufgefiihrteu  4 Anstalten  nehmen  3 vorwiegend 
Nervenkranke  auf.  Es  werden  jedocli  aucli  einzelne  Formen  von  Oeiatea- 
kranklieit  in  diesen  Anstalten  behandelt  und  ist  deshalb  eine  genaue 
Abgrenzung  zwischen  beiden  Krnukbeitskategurieu  nicht  möglich 
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II.  Besondere  Angaben. 


u 

& 

/ 

tt 

. 

Kinnklii'itsformen. 

SC 

3 

5 

“5 

3 

s 

* 

® 

3. 

r. 

% 

«. 

^•igitng 

z 

1 1 
r 5 

* 

im  Jah 
davon 

. - * 
JS.1 
J ? 

re 

ll 

s| 

3 X 

J | 

7 

Al>g 
im  .1 

3 

s> 

8. 

ang 

ahn* 

“5 

1 

•J. 

L 

E 

i 

M 

s 

5 

> 

o 

2: 

10. 

a.  Öffentliche  Anstalten 

m w . 

III.  w. 

m w. 

Ul.  w. 

III  U. 

in.  w. 

m.  w. 

. 

Ul.  w. 

, 

(außer  c). 

Kintache  Seelen  Störung 

»>2ö  704 

143  175 

t»t»  1 03 

8 

138  179 

4»>  75 

«)3(i  700 

O 

Paralytische  Seelenstör. 

43  17 

28  7 

10  3 

1 

32  . 

24 

39  24 

3 

1 iiilieoillil lit  (angeborene), 
Idiotie  u.  Kretinismus 

.37  12** 

58  31 

15  !•* 

24  1 1 

2 

50  30 

11  8 

345  130 

4 

Kpiiepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 

71  48 

2 1 1 2 

4 1 

3 7 

22  8 

9 4 

70  52 

5 

Hysterie 

4 4 

1 . 

3 4 

0 

Neurasthenie 

3 

4 2 

1 2 

4 3 

7 

Chorea 

8 

Tabes 

9 

Andere  Krankheiten  des 
Nervensystems 

10 

Alkoholismus 

14 

l*i  2 

lo  1 

2 

13  2 

1 . 

17 

1 1 

Morphinismus  und  andere 
narkotische  Vergiftung 

1 2 

Andere  Krankheiten 

.Summe 

l *105 

270  220 

19  17 

1 14  127 

13  . 

2»;o  222 

91  87 

1004  912 

1 

Außerdem:  Nichtkranke 
Personen  (Pensionftre, 
aut  Beobachtung  auf- 
genommene  Personen, 
Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

b.  Privatanstalten 

(außer  c). 

einfache  Seelenstörung 

2 4 

13  14 

1 1 

13  14 

1 

2 4 

2 

Paralytische  Seelenstör. 

•j 

14  1 

I 1 

15  1 

1 

1 

3 

Irnhecillititf  (angeborene), 
Idiotie  n.  Kretinismus 

2 1 

4 ♦» 

1 

3 5 

3 2 

4 

Kpiiepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 

44  42 

13  lo 

8 5 

5 4 

4 

8 5 

1 

49  47 

.*> 

Hysterie 

1 5 

3 39 

1 

3 5 

1 

3 35 

1 9 

♦i 

Neurasthenie 

3 4 

49  39 

0 3 

2 

Id  39 

0 4 

7 

Chorea 

s 

Tabes 

1 

1 

Andere  Krankheiten  des 
Nervensystems 

1 

14  12 

j 

2 1 

13  12 

1 1 

0 

Alkoholismus 

• | • 

5 2 

5 2 
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| in.  w.  I in.  w.  I iii.  w.  I in.  w.  I m.  w.  I in.  w. 


Morphinismus  und  andere 

narkotische  Vergiftung.  ...  1 1 


Andere  Krankheiten  2 12  I 

Summe  56  57  128  I- 

Außerdem:  Nichtkranke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  auf- 
genommene  Personen, 

Begleitpersonal  u.  s.  w.)  . 5 37  t 

c.  Anstalten  zu  Univer- 
sitäts-Lehrzwecken. 

Kini'ache  Seelenstorung  12  23  57  *. 

Paralytische  Seeletistörg.  . 26 

linhecillilät  (augehoreue), 

Idiotie  u.  KretinismuK  3 14 

Kpilepsie  mit  utul  ohne 

Seolenstttrung  7 2 28 

Hysterie  14  6] 

Neurasthenie  . 2 

Chorea  I I 

Tabes  2 

ändere  Krankheiten  des 
Nervensystems  1 25 

Alkoholismus  2 16 

Morphinismus  und  andere 

narkotische  Vergiftung.  1 

Andere  Krankheiten 


9 6 19  16  10 


Summe 

Außerdem  : Nichtkranke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  auf- 
geuommene  Personen, 
Begleitpersonal  u.  s w » 
i •esaintsiiiume  d.  Kranken 
unter  a.,  h.  und  e. 
i •esamtsuiiime  der  nicht- 
kranken  Personen  unter! 
a . h.  mol  e. 


24  32  178  14 


1074  994  576  510  34  32 


13  14 
120  128 
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II.  Kuthiudung!t-An»titlteii. 


/.«hl  ii«-r 

a.  Öffentliche. 

Betten 

«>der 

Plätze. 

Ver- 

pfleg 

teu. 

Ver- 

pfle- 

gungs- 

tage. 

1 Stadl  - Krankenhaus  (Wftrhueriuueuheim)  zu 
Offen  hach  a.  M.  f siehe  auch  unter  allgem 
ftffentl.  Krankenhäusern ) 

« 

79 

790 

2.  Ornöh  Uebanmienlehr  Anstalt  zu  Mainz 

3» 

H46 

6206 

Summe  a. 

47 

4 ‘25 

6995 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

Entbindung«  - Anstalt  von  l)r.  M*x  (’remer  in 
KWstxdt  !Krei»  tlarrmtadt) 

13 

211 

2102 

Summe  b. 

13 

*2u 

2102 

c.  Zu  Unlversitäls-Lehrzwecken. 

Knthindungs  Anstalt  (Krauen -Klinik)  der  l>ande« 
Universität  zu  (tiefien 

60 

421 

16878 

Summe  c. 

Hu 

421 

16878 

Allgemeine  und  besondere  Angaben. 


Austnltei 

a 

b. 

c. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2 

1 

i 

2.  Betten  für  Schwangere 

bundene 

und  Hut- 

47 

13  , 

60 

3.  Knthuudenen  überhaupt 

425 

20  ! 

421 

davon  erkrankt  an  Kimlbetttieher 

3 

2 

* gestorben  » 

» 

1 

1 

4 mittelst  geburtshilflicher 

Knthundenen 

Operation 

67 

6 

45 

davon  gestorben 

2 

1 

■V  Neugeborenen 

429 

•20 

424 

davon  fotgeboren 

40 

1 

20 

gestorben 

24 

. 

5 

*5  • uuzeitigeii  Geburten 

16 

4 

7.  * Verpriegungsfagc 

'.995 

2102  j 

16878 
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Nr.  5364.  Preise  der  gewfthnl lehnten  VerbrauehMgegeuitUud« 


Weizen. 

Roggen. 

1 

Gerste. 

r 

Hafer. 

1 

Hen. 

P r e 

■ per 

Orte. 

ja  4? 

o 

o .2 

ja  d 

*© 

§ 

Ja 

o 

50 

ja 

1 i 

•a  a 

J5  J»  s 

11'  I 

ja  d a 

tj  » mL, 

g | 

ja  c 2 

i % 

s 1 

ja  = 

A A. 

A. 

A. 

| A A. 

A A A 

A A A 

A A 

Darmatadt 

PP  M HR 

IO,«»  '.fit 

Beuaheim 

Eue 

IE  S BG  r 5 

8J5  7jo 

Dieburg 

frrwminr 

u S BG  L 3 

43 

7,00  5 JO 

Erbach 

16,50  16,50  1« 

,50 

i 2 

6,«»  6j» 

Offenbach 

18, 25 

17,00  16,50  li 

,75 

PS  S HG  E * 

1 • IS  : Wb  jB 

7.JO  6.« 

Gießen 

20,00  18,5< 

19,25 

18,50  17,00  17 

R * f iJG  E H 

t f uff 

7,00  7,«* 

Alafeld 

18,00  1 7,<»o  17,5<» 

II!  S HB  E 3 

D 

7,oo  16,00  16,5o 

5,00  6.0» 

Büdingen 

17,oo  17,oo  17,00 

Ir  H r#G  r Gl 

E 

6,00  6 JO 

Butzbach 

18,oo  17,50  17,75 

EBEXEQXE 

IE  * Er!  E ? 

lyrmirmu" 

6jo  6 JO 

Friedberg 

18,00  17,oo  17.M 

1 6,r*4»  16,oo  16 

.25 

IE  g EJG  E S 

5» 

6je  »jo 

Lauterbach 

llrXMIrAiMIfri 

Ir  * BG  E 55 

IHiliniliH 

7,00  7 JO 

Schotten 

Ir  * BG  E S 

6,ot>  5 JO 

Mainz 

im»  ISUlf 

E 

IE  B BG  I S 

33SECJ1HE 

7,40  7 JO 

Alzey 

C 

IE  * BG  E H 

7,00  «jo 

Bingen 

IE  * HG  E 3 

6,00  5 JO 

Wortna 

18,75  18,25  1 8,50 

16,75  16,3«  16,57 

17,75  17,96  17,50 

6,39  5 jo 

Summe 

203,53 

263, M 

977,86 

27h, PO 

Mittelpreia 

18, .15 

16, HO 

17,37 

17,43 

Ochsenfl.  | 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

HammelS. 

Schafft 

Schweinefl. 

Weißmehl 

P r e 

8 

per 

Orte. 

© 

© 

© 

© 

a 

© 

1 ! -S 

2 

d 

ja 

o 

mit 

ohn 

w d 

fl  e 

4-  C 

fl  l 

«-  c 

I c 

1 4 I 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

S *s  a 

A.  A. 

A 

A. 

A A- 

A.  A. 

A A 

A A 

Darmatadt 

1,72  2,12 

1.60 

1,92 

1,60  1,80 

1 ,72  1 ,;*2 

1,68  1,8» 

fPTPfP 

Hunsheim 

1,6h 

1,4» 

Lao 

,80 

1 ,60 

py-f  'r!  i1 

Dieburg 

1,52 

1,60 

1.80 

0.3»  0.32  OJlj 

Erbach 

1,72 

l,.KI 

1 ,60  . 

1.60 

0,2»  Oj»  Ojs 

Offenbach 

1,5»  2,20 

1 ,40 

1 ,63 

1,72  2,40 

1,60  2,00 

1,20  1 

60 

2,00  2,36 

Gießen 

1,61  1,76 

1 ,641 

1,61 

1,60  1,6h 

1,20  1 ,Kol 

1 ,72  l.Hl 

0,«o  O,»’  Ojs 

Alafeld 

i ,«« 

1,10 

1,30  . 

1.» 

0.3»  0,3B  0.» 

Büdingen 

1,60 

1 ,60 

1,76  . 

,32 

l.«0 

0.3»  0,3»  OJ! 

Butzbach 

1,72  . 

l,6n 

1,(2*  . 

,28 

1,«8 

0.3»  0,».'  OJI 

Friedberg 

1,80 

1,61 

1,90 

,70 

1,80 

0,3t  0.23  Oj: 

Lauterbach 

i ,«i 

l,tÜ> 

1,60  . 

1,40 

1,44 

0.3(6  Oj*  OJI 

Schotten 

1 ,6*> 

1,80 

1,60 

0,3*  0,»'  oj: 

Mains 

1,06  2,16 

1,40 

L,«4) 

1,6«  2,30 

1,57  1,90 

l,»l)  1,8» 

0.4*  0.40  UJä 

Alzey 

1,52  2,00 

1,52 

2,0D 

1,80  2,.v 

,60  2.00 

1,50  2 JO 

O.a»  o.m  Oji 

Bingen 

1,7«  1,90 

1,60 

1,90 

1,60  2,10 

1 ,50  1 ,«0 

1,60  2,00 

0,5»  0>t  OJI 

Worms 

1,72  2,40 

** 

1,80  2, HO 

1,80  2,80 

1,68  2,20 

0.3»  0.27  ÖU* 

Summe 

2:1,47  1....1 

24,55 

13,09 

27,2t;  15, an 

18,4'J  14,02 

1,20  1 

,60 

26.80  14,33 

M 

Mitfelpreis 

1,6a  2,07 

1,51 

1,87 

1,70  2,27 

1,54  2,00 

1,20  1 60 

1 6*  2,06 

oj 

*)  Kuhßeisch  mit  Beilage  1,31  M. , KindSeiach  mit  Beilage  1,60  A 

**(  » olitie  * 2,3»  » , . ohne  • 2,4»  > 


Digitized  by  Google 


21 


1«  Orlen  den  tirofili.  Henne»  liu  Dezember  1WO«. 


1 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

1 

Bohnen. 

Linsen. 

D o 

P ] 

pelz 

e n t n 
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i Noch:  VI.  Kreta  Heppenheim. 
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44 

684 

Hurg-Braeht 

186 

2 

2 

190 

< »Ix-r  Oth  idcn 

326 

. 

326 

Cal  hach 

275 

4 

279 

Ober-Ohmen 

68.'» 

685 

1 lauem  heim 

7 HO 

41 

821 

4>ber-Sorg  . 

140 

141) 

Die  hach  am  Haag 

290 

1 

7 

298 

Ohmen  . 

10 

400 

4 ln 

Dudenrod 

Ul 

5 

116 

Otterbar  h 

115 

2 

117 

Düdelsheim 

1270 

5 

88 

8 

1371 

Kainrod 

508 

508 

Kehzell 

1506 

14 

66 

1586 

Keibertenrud 

149 

4 

153 

Kckartsborn 

339 

339 

Keimen rod  . 

148 

1 48 

Kckartshausen 

640 

32 

18 

«90 

Renzendorf  . 

7* 

1 

79 

Kffolderhach 

352 

3 

2 

356 

Rouirod 

78« 

i 

26 

813 

Kauerhacli  h Nidda 

466 

1 

467 

Kiilfenrod 

lOH 

10 

1 1 8 

Geia*  Nidda 

647 

8 

20 

«70 

Ruhlkirchen 

ii 

534 

545 

Gelnhaar 

51  o 

3 

513 

Ruppertenrod 

723 

3 

726 

Gettenau 

526 

2 

6 

534 

Schadenbach 

179 

• 

179 

Cluuherg 

637 

9- 

35 

«74 
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Zugang  im  Jahre 

Abgang 

ü 

9 

■ 

u 

X 

davon 

im  Jahre 

M 

1 

1 

i 

Krankheitafbrnien. 

x 

TJ 

X 

3 

© 

-3 

© 

5 v 

fm 
© "ec 

— — . 

© 

*© 

M 

33 

u 

© 

X 

© 

9 

*73 

X 

© 

3 

X 

U 

-2 

3 

O 

-C 

< 

9 

X 

© 

ir 

V 

tJD 

X 

3 

CU 

3 

« 

”u 

© 

-o 

davon  durch  Tod. 

SO 

X 

3 

* 

3. 

4. 

5. 

. 

7 

B. 

* 

1 1 

Morphinismus  und  ander« 
narkutieche  Vergiftung. 

m.  w. 

lil.  W. 

1 

in.  w. 

m. 

• 

\v. 

• 

m. 

\v. 

m. 

. 

W. 

1 

rn. 

w. 

m. 

w 

rj 

Andere  Krankheiten 

2 

12  Id 

1 

3 

13 

14 

1 

- 

Summe 

56  57 

128  1411 

9 6 

19 

16 

10 

120 

128 

2 

1 

64 

69 

AuUerdom:  Nichtkranke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  auf- 
genommeue  Personen, 
Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

. 5 

37  63 

37 

65 

3 

i 

c.  Anstalten  zu  Univer- 
sitäts-lehrzwecken. 

Kinfnche  Seelfiistürung 

12  23 

57  99 

1 

21 

32 

55 

97 

2 

4 

14 

2 

Paralytische  Seelenstörg. 

•26  5 

20 

4 

1 

1 

6 

;i 

I mbecillitilt  (angeborene), 
Idiotie  u.  Kretinismus 
Kpilepsie  mit  ttml  ohne 
Seelenstörung 
Hysterie 

3 

7 2 

1 4 

14  7 

28  7 

6 10 

3 2 

1 2 

1 

5 

11 

•» 

4 

5 

10 

32 

7 

6 

8 

11 

4 

3 

4 

; 

Neurasthenie 

•> 

2 

8 

t ‘hören 
Tal  »es 

1 

1 5 

4 

- 

2 

2 

5 

y 

\miere  Krankheiten  des 
Nervensystems 
Alkoholismus 

1 

2 

25  6 

16  2 

1 

4 

3 

3 

2 

18 

2 

25 

14 

5 

2 

1 

4 

> 

1 I 

Morphinismus  und  andere 
narkotische  Vergiftung. 

1 

1 

12 

Andere  Krankheiten 

Summe 

24  112 

178  141 

6 9 

4» 

52 

18 

2 

17o  138 

5 

” 5 

32 

35 

AiiUerdem:  Nichtkrauke 
Personen  (Pensionäre, 
zur  Beobachtung  nuf- 
genommene  Personen, 
Begleitpersonal  u.  s w 

1 

5 8 

5 

6 

t 

Gesamtsumme  d.  Kranken 
unter  a.,  h.  und  c. 

lo;i  904 

576  5lu 

34  32 

1 79  195 

41 

550  4*8 

98 

93 

l s*»>  1 »Mi 

Gesamtsumme  der  nicht- 
kranken  Personen  unter 
a . 1».  mul  e 

1 5 

42  71 

42 

71 

1 • 

1 

5 

Digitized  by  Google 


19 


II.  Kutbhuluugs-Aii-ttaltrn. 


Zahl  der 

a.  Öffentliche. 

Betten 

oder 

l'liitze 

Ver- 

pHeg 

ten 

Ver- 

ptfe- 

gungs- 

tage 

1.  .Stadt  Krankenhaus  (WlScbneriiitieuheim)  xu 
Offenbarh  a.  M.  'siehe  aueh  unter  allgem 
nffeml.  Krankenhäusern ) 

8 

79 

790 

2.  <*roßh  lichammenlehr  Anstalt  xu  .Mainz 

39 

346 

6205 

Summe  a 

47 

426 

6995 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1t  und  mehr  Ketten  haben). 

Entbindung»  - Anstalt  von  Dt  Max  ('reiner  in 
Kberstadt  Kreis  Darmstadt) 

13 

20 

2102 

Summe  b. 

13 

20 

2102 

c.  Zu  llniversitäts-Uehrxwecken. 

Entbindung*  Anstalt  < Frauen-Kliniki  der  Lande« 
L'niversitAt  xu  («iefien 

60 

421 

16878 

Summe  c. 

6t» 

421 

16878 

Allgemeine  und  besondere  Angaben. 


Anstalt? 

i 

a. 

b. 

c. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2 

1 

1 

2.  Bettru  für  Schwangere 

bundene 

und  Ent- 

47 

.3  . 

60 

3.  Entbundenen  überhaupt 

425 

20  ; 

421 

davon  erkrankt  an  Kii 

dbetttieber 

3 

2 

» gestorben  » 

» 

1 

1 

4 mittelst  geburtshilflicher 

Entbundenen 

Operation 

67 

6 

45 

davon  gestorben 

2 

1 

.5.  .Neugeborenen 

429 

20 

424 

davon  totgeboren 

40 

1 

20 

gestorben 

24 

5 

6.  • «inseitigen  Geburten 

16 

4 

7.  - * VerpHegungsfage 

6995 

2102  | 

1 

16878 
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Nr.  5364.  Preicie  der  gewöhnlichiden  Verbraui;hMf(eK«uitUkudt 


Weizen. 

■»-» 

x 

M 

9 

»O 

M 

bo 

® 

‘3 

§ 

X 

A. 

Darmatadt 

Beuaheim 

Diebarg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alafeld 

Büdingen 

Butabach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Maina 

Alaey 

Bingen 

Worma 

Summe 

Mittelpreia 
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an  IO  Orten  de«  t.roßli.  Hemnen  im  Uetenibrr  UM»#. 


— 22  - 


Nr.  5365.  Die  ortsanweaeude  Kevölkeruug  der  Uemelnden  ie» 
tiroßh.  Hessen  uaeh  der  Keligion  *)  am  1.  Dezember  1#M. 


Gemeinden. 

vang. 

et 

a> 

fcc 

C 

-c 

s _ 
11 

Gemeinden. 

fcc 

c 

« 

“o 

M 

* 

1 

Xm 

6 

bß 

*e 

S - 

2 ? 

za  s 

Lü_ 

* 

5 

S3 

A.  Provinz  Starkenburfl. 

Noi-h:  II. 

Kreis 

Bonsheim. 

I.  Kreis  IJarmstadt. 

Knoden 

100 

. 

. 

MIL 

Kolmbach 

131 

!57 

. 

288 

Arheilgen 

6125 

227 

26 

5378 

Lampertheim 

6569 

3301 

79 

2 

H»41 

Braunshardt 

408 

14 

422 

Laugwndtn  . 

2 1 2 

3 

215 

Darmstadt 

66001 

14471 

1998 

653 

83123 

Laudenau 

312 

312 

Eberstndt 

5775 

500 

85 

26 

0380 

Lautern 

321 

14 

S35 

Eich 

1dl 

l 

102 

Liudeiitels 

1136 

462 

l 

1 

160« 

Erzhausen 

1 379 

9 

2 

1390 

Lorsch 

294 

4101 

84 

4477 

Eschollbrücken 

628 

0 

6 

640 

Nordheim 

743 

88 

87« 

Gräfenhausen 

1380 

9 

51 

1 

1450 

Ober- Beetbach 

949 

3 

962 

Griesheim 

5709 

162 

127 

t 

5999 

Raidelbach 

87 

87 

Hahn 

1 1 26 

14 

5 

4 

1148 

Kciebenbach 

1680 

68 

49 

1747 

Malcben 

194 

3 

197 

Kodau  . 

204 

3 

*®7 

Messel 

929 

40 

36 

101 1 

Schannenbach 

148 

2 

150 

Nieder-Beerbach  . 

885 

8 

1 

894 

Schlierbach 

832 

2 

JS4 

Nieder- Kamstndt  . 

1 9 1 1 

104 

1 

2 

202  1 

Schön berg 

416 

48 

7 

47  t 

Ober-ltniiistadt 

3841 

99 

81 

3 

4027 

Schwanheim 

564 

8 

56] 

Pfungstadt  . 

02 1 1 

23 1 

131 

ü 

6578 

Seeheini 

1513 

22 

55 

6 

1596 

Kolidoi  t 

2922 

22 

59 

* 

3005 

Seidenbach 

68 

2 

7« 

Schneppenhausen 
Traisa  . 

446 

4 

449 

Seidenbuch  . 

133 

61 

9 

foa 

su3 

82 

6 

891 

Stalfel 

62 

2 

Waschenbach 

226 

I 

227 

Wattenheim 

1 

405 

W eiterstad  t 

Hiiii 

32 

27 

1729 

Wilmshausen 

197 

5 

20s 

Wixhausen  . 

1560 

28 

6 

1594 

Winke! 

102 

4 

7 

113 

zusammen 

10!»  SIS 

18073  2042 

7oo 

128  tHU 

Winterkasten 

651 

40 

691 

Zell 

513 

56 

■ ■ 

Z»  ingenberg 

1601 

151 

64 

1811 

Alsbach 

88  1 

51 

59 

•j 

996 

zusammen 

34320 

26942 

847  99 

61JM 

Aiterbach 

2131 

1 1)() 

47 

14 

2358 

Balkhausen 

Beedenkirchen 

284 

449 

3 

4 

287 

453 

III.  Kreis  Dieburg. 

Heuahcim 

2800 

578ö 

1 06 

8 

8269 

Allertshofen 

176 

17« 

Biblis  . 

83 

2540 

99 

3 

2725 

Altheim 

824 

9 

9 

84i 

Bickenbach  . 

1318 

28 

16 

1362 

Ashach 

287 

l 

Bobstadt 

175 

438 

1 

614 

Babenhausen 

2458 

338 

65 

1 

Bürstadt 

156 

5287 

44 

5487 

Billings 

209 

1 

21« 

Elmshausen 

00  1 

14 

5 

623 

Brandau 

687 

€97 

Fehlheim 

io 

582 

592 

Brenshach 

1140 

10 

u« 

Gadernheim 

H‘24 

21 

2 

1047 

Dieburg 

718 

4674 

165 

Glattbach 

1 49 

9 

0 

164 

Durmliel 

17 

258 

775 

Gmnau 

492 

12 

20 

530 

Eppertshausen 

16 

1412 

36 

1463 

Groß-Haiiseu 

5 06 

18 

3 

527 

Ernsthofen 

410 

20 

4K 

Groß- Kohrhei  in 

1737 

59 

26 

2 

1824 

Frankenhauseu 

277 

3 

w 

Hälmlein 

1 200 

3 

25 

1 288 

Kränk  Crumbach 

1567 

7 

77 

1651 

Hochsthdten 

230 

12 

242 

Frau-Nauses 

52 

7 

55 

Hof  heim 

1 393 

557 

5 

1955 

Georgenhnusen 

272 

4 

8 

1 

Jugenheim  . 

1121 

50 

13 

4 

1 197 

Gruß  Bieberau 

1672 

13 

73 

5 

1783 

Klein  Hausen 

33 

1 293 

5 

1 

1 332 

Groß  ( mstadt 

2957 

530 

87 

1 

S67SI 

*)  Evangelische  (Unierte , Lutheraner  und  Kei'onnierte;:  katholische  (Römisch  Kath  u.  Ah 
Kath);  Israeliten:  Übrige.  Vergl.  Mitteil.  hr.  754,  Aug.  1902,  S 214 
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«Gemeinden. 

ü 

> 

Ci2 

J= 

r. 

X 

*T  ** 

s i 
* 

£ - 
7 1 
s: 

Noch : III. 

Kreis  Dieburg. 

Groß  Zimmern 

2182 

1410 

97  . 

3»>89 

Gundernhausen 

988 

7 

Habitzheim  . 

689 

284 

37  . 

930 

Harpertshausen  . 

271 

' 

'-'71 

Harreshausen 

345 

19 

3».4 

Herchenrode 

78 

7b 

UerreribtiiMn 

583 

12 

83  . 

»'i  7 M 

Hering 

282 

178 

460 

Heubach 

885 

331 

1 

1217 

Hoxhohl 

1 19 

i iy 

Kleestadt 

5<>1 

;»oi 

klein- Bieberau  . 

224 

224 

Klein  -Emstadt 

850 

21 

9 1 

88 1 

Klein  Zimmern 

163 

689 

K52 

Längs  tudt 

638 

1 

18  . 

6.'»7 

Lengfeld 

1187 

257 

55  . 

n yy 

Lichtenberg 

254 

9 

263 

Lützelbuch 

211 

211 

Meßbach  . 

82 

82 

Messen  hausen 

7 

77 

h4 

Mosbacli 

30 

519 

;»4y 

Münster 

38 

2515 

27 

2580 

Neunkircheit 

99 

yi.» 

Neutsch 

138 

2 

140 

Nieder-Klingen 

451 

13 

1 

46Ö 

Nieder-Modau 

650 

6 

056 

Niedernhausen 

459 

4oy 

Niedei -Hoden 

21 

1537 

1558 

Nonrod 

76 

1 

7 7 

Ober  Klingen 

543 

6 

45  . 

.94 

Ober-Modau 

385 

3 

388 

Ober- Nauses 

% 

4 

100 

Ober- Hoden 

200 

2285 

10  . 

240'» 

Gädheim 

6 

4&0 

4 '.6 

Haibach 

415 

35 

450 

Keinheim 

1918 

67 

87  1 

2073 

Hieben 

435 

15 

4,r»o 

Hodao  . 

310 

2 

312 

Kohrbach 

394 

394 

Schaafheim  . 

1706 

18 

29  . 

1 753 

Schlierbach  . 

312 

3 

14 

329 

Schloß- Nauses 

22 

7 

29 

Semd 

1011 

29 

1040 

Sickenhofen 

415 

6 

27 

418 

Spachbrücken 

921 

5 

12 

938 

Steinau 

240 

6 

246 

Überau 

883 

11 

4 

89“ 

LT  rberach 

29 

1795 

32  . 

1H.  6 

Webern 

56 

56 

Wembach 

482 

1 

1 

484 

Wersau 

674 

5 

1 

680 

Wieladsbacb 

443 

47 

490 

Zeilhard 

4*9 

2 

491 

zusammen 

38545 

19977 

1105  13 

596 4 <• 

< ieuieinden. 

u 

K 

Ul 

"o  gr 

■s  i 

K 2 

M ± 

© 

.5° 

X 

-2 

k _ 

II 

>5 

IV.  Kreis  Erbach. 

Affhöllerbach  mit 

kiUbai  b u.  Wt»«rb*ch 

17» 

25  . ; . 

203 

Airlenbach  . 

330 

1 

381 

Annelsbach 

65 

65 

Asselhrunn 

50 

6 

56 

Beerfelden  . 

2061 

77  127 

20 

: .'»5 

Birkert 

157 

• 

157 

Bockeurod 

167 

4 

171 

Böllstein 

215 

14 

229 

Breitenbrunn 

559 

4 

563 

Bullau 

376 

3|  . 

379 

Horf  Erbach 

251 

4 

255 

Dusenbach 

58 

1 . i . 

59 

Kberbnch 

63 

1 . . 

64 

Ebers  berg 

182 

182 

Elsbach 

19 

i3  . i . 

62 

Erbach 

2756 

209  1 

19 

2985 

Erbuch 

56 

56 

Erlenbach 

256 

3 . 

259 

Ern»l»ach 

105 

3 . 

KL 

Ersbach 

182 

182 

Etzean 

92 

2 . 

1 

95 

Etzen -Ge  süß 

183 

3 . 

4 

KLd 

Falken- GesHß 

575 

3 . . 

578 

Forstel 

72 

l.i. 

73 

Frohnhofen  . 

29 

29 

Fürstengrnnd 

326 

13  . 

339 

Gammelsbach 

6o2 

8 

7 

617 

Groß  Gumpen 

237 

237 

Günterfwrst  . 

317 

10  • 

327 

Güttersbach 

283 

283 

Gumpersbcrg 

75 

75 

Ilaingrund 

301 

120  . 

121 

1 Ininstadt 

483 

88  . 

571 

llaisterbach 

218 

3<  . . 

221 

Hassenroth  . 

327 

18  . 

345 

Hebstahl 

3(10 

2 

2 

304 

Heinbach 

98 

2 . 

100 

Hesselbach  . 

3 

220  . 

223 

Hetschbach  . 

139 

167  7 

313 

Hctzhach 

817 

16  . 

15 

»48 

Höchst 

1794 

78  126 

1998 

Höllerbach  . 

232 

232 

Huttenthal 

331 

2 . 

333 

llunimetroth 

280 

7 . 

287 

Kailbach 

46 

66 

H2 

Kimbach 

259 

31  . 

290 

kirch-Beerfurth  . 

301 

1 

302 

Kirch- Brombach  . 

826 

34  26 

886 

Kbin-Gumpen 

244 

l . 

245 

König 

1940 

55  78 

1 

Langen  Brombach 

Breuberg.  Seit» 

598 

6 . 

604 

Langen  Brombach 

Fürstenauer  Sts. 

106 

1 

107 
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H 

9 

| 

fcb 

5 

© 

JB 

< 

’S 

i 

i 

-C 

S - 

wc  r 

sm 

— 

— 

S 

Noch:  IV. 

Kreis 

Erbach. 

V Kreis  Groß-Gerau. 

Lauerbach 

198 

1 

1 99 

Astheiin 

21 

820 

17 

nöt 

Lützel- Wiel  »elsbach 

744 

29« 

1034 

Bausch  heim 

701 

15 

- 

:n 

Michelstadt 

3059 

263 

119 

3441 

Berkarli 

317 

6 

• 

S21 

Mittel-Kinzig 

92 

92 

Biebesheim  . 

2103 

37 

37 

217: 

Momart 

353 

5 

1 

359 

Bischofsheim 

3107 

507 

52 

4 

367* 

Mühlhausen 

40 

40 

Büttelborn 

1547 

18 

27 

15tr. 

Miiml.  -Cirumbach 

652 

22 

15  1 

090 

Crumstadt 

1327 

25 

65 

1417 

Neustadt 

614 

76 

47  1 

738 

Dörnberg 

216 

6 

56 

222 

Nieder- Kainsbach 

367 

5 

372 

Domheim 

1389 

25 

4 

1474 

Nieder  Kinzig 

'75 

19 

294 

Erleiden 

1003 

36 

48 

. 

1087 

Ober-Finkenbach 

393 

10 

403 

Geinsheim 

883 

152 

23 

1058 

Ober-  und  Unter 

Gernsheim 

635 

35»  K> 

44 

3 

4180 

Gersprenz 

181 

181 

Giushoim  mit 

3501 

Ob.-Hiltcrsklingen 

259 

16 

1 

276 

Gustavsburg 

2753 

729 

< 

12 

Ober  Kainsbach  . 

435 

10 

445 

Goddelau 

1958 

466 

;»4 

4 

14*2 

Ober-Kinzig 

296 

290 

Groß-Gerau 

, 

41*3 

441 

131 

7 

W*2 

Ober-Kleingurapen 

83 

1 

84 

HaÜloch 

22 

274 

2»6 

Ober-Mossau 

415 

9 

1 

425 

Kelsterbach 

2555 

475 

71 

i 

•HC 

Ober  < Mtern 

389 

10 

390 

Kleiu-Gerau 

77  1 

9 

12 

. 

7*2 

< Iher-Scnsbach 

26« 

3 

203 

Klein  K<*hrheim 

31 

1H| 

. 

11* 

Olfen 

236 

*i 

238 

Königstiidten 

1051 

19 

10 

19#' 

Pfaffen  Beerfurth 

432 

52 

484 

Le»  heim 

1147 

8 

31 

. 

ltÄ> 

Pfirschbach 

160 

1 

161 

Mörfelden 

3243 

39 

41 

i 

KM 

Rai-Breitenbach  . 

292 

30 

322 

Nauheim 

1557 

31 

16 

2 

IM4 

Kailbach 

94 

3 

97 

Kann he  im 

1399 

179 

4 

i 

1» 

Kehlmcli 

198 

49 

247 

Rüssolsheim 

1025 

483 

62 

5 

*«5 

Reichelsheim 

1713 

73 

166  1 

1953 

Stockstadt 

1 159 

43 

18 

. 

l»v 

Kimhorn 

582 

1 1 

593 

Trebur 

1 959 

70 

50 

. 

Ü» 

Kobrlmcb 

245 

1 

246 

Walldorf 

1852 

46 

6 

l**4 

Koßbm.'li 

53 

1 

54 

WallerstHdten 

949 

31 

1 1 

»1 

Kotbcnbcrg  mit 

NVolfskeblen 

1094 

24 

20 

11» 

( »her  llainbrmin 

1 191 

3 

2 

119»'. 

Worfelden 

803 

16 

27 

. 

Sandbacb 

607 

231 

1 

839 

46420 

866  7 

940 

45 

f»  'S- 

SchÜllenbach 

499 

64 

1 

564 

Schtlnnin 

104 

4 

168 

Seckmauern 

400 

427 

:>  . 

832 

VI.  Kreis  Heppenheim. 

Steinbach 

1 2 1 2 

54 

1 266 

589 

16 

M> 

Steinhucli 

417 

20 

437 

130 

5 

141 

Stock  heim 

352 

22 

37  1 

41 

322 

1 

** 

Unter- Finkenbacli 

105 

0 

1 1 1 

1 2*3 

672 

49 

20*4 

Int  -lliltrraklingtn 

135 

1 

! 50 

Bonsweilmr 

377 

40 

4(7 

Unter  Mossau 

526 

;) 

.>2.1 

2 

65 

«7 

Unter-<  )stei  i 
Unter  Scnshaeh 

3 10 
528 

6 

16 

3 }* 
55»* 

Darsberg 
Dürr  Kllenbarh 

218 

2 

48 

• 

5#- 

Vielhrunn 

987 

1*9 

1 17S 

388 

19 

4*7 

Wald-Aiiun  hach  . 

317 

1 

318 

2 

230 

tu 

Wnllbach 

193 

1 

194 

171 

6 

177 

VN  eiten-GesäU 

602 

44 

12 

1)58 

Kulsbarli 

59 

4 

47 

NN  ürzberg  init 

05« » 

Fnhrenba«  1» 

53 

212 

2« 

Ltllbaeli 

02 

- 12 

Fürth  . 

290 

1247 

3 

1 

IM7 

Zell 

514 

1* 

;>02 

» .adern 

5 

214 

;15 

/ iisainiin-ii 

13432 

3397 

774  104 

477**7 

Gorxheim 

16 

316 

1 

u 
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Noch:  VI.  Kreis  Heppenheim. 


Gras-Ellenhach 

Grein  . 

Hammelhncb 

Hartenrod 

Heppenheim 

Hirsch  lorn  . 

Hornbach 

Igelsbach 

Kallstadt 

Kirschhausen 

Kocherbach 

Kreidach 

Kröckelbach 

Krombach 

Langenthal 

Lauten- Weschnitz 

Linnenbach  . 

Löhrbach 

Lörzenbach  . 

Lützelbach  . 

Mackenheim 

Mit-Leohtern 

Mittershausen 

Mörlenbach  . 

N eckar-Ila  usen 
Neckar- Steinach  . 
Nieder  Liebersbach 
Ober-Abtsteinnch 
Ober- Hambach 
< »her- Laudenbach 
t >ber-Liebersbach 
Ober*  Mumbach  . 
Ober-Scharhaeli  . 
t >her-Schönmatten- 
wag  . 

Krisen 

Himbach 

Löhrbach 

Siedelsbrunn 

Sonderbach 

Steinbach 

Trösel  . 

Unter- Abtsteinach 
Inter- Flockenbach 
Unter- Hambach  . 
Unter-Schnrbach 
Lnter-Schönmat- 
tenwag 
Viernheim 
Vöckelsbach 


402  21 

108  2 

802  134 

2 5 108 

1233  6012  1 

419  1618 

174  13 

8 18 

30  32 

17  8o6 

6 173 

257  22 

17  111 

28  353 

255  33 

155  19 

121  6 

7 542 

81  132 

10  99 

1 91 

200  74 

257  33 

118  935 

138  12 

1262  263 

228  472 

2 526 

15  73 

152  218 

22  30 

243  44 

118  45 

310  29 

352  41 

1702  64  1 

32  3 

423  10 

17  276 

2 128 

5 514 

4 507 

14  518 

15  876 

160  34 

40  1023 

368  7696  l 

113  6 


Noch:  VI.  Xreis  Heppenheim. 

Wahlen  . 152  150 

Wald  Krlenbach  . 9 150 

Wald  * Michelbach  1183  *53  . 1 2i 

Weiher  . 28  448 

Weschnitz  . 21  131  . 

Wimpfen  2730  309  47  22  3 

Zotzenbach  . 838  0,81 

zusammen  190 .'»7  29087  50o  64  4870 


VII  Kreis  OfTcnbach 


lliel  »er 

Bürgel  . 

Dietesheim  . 

Dietzenbach 

Ifreieichenhain 

Dudenhofen 

Egelsbach 

Froschhausen 

Gtttzeuhain  . 

tirott  Steinheim 

Hainhnusen 

Hainstadt 

Hausen 

Heusenstamm 

.higeslieim 

Klein-Auheim 

Klein  Krotzenburg 

Klein  St  ein  heim  . 

Klein  Welzheim  . 

Lammer-j-iel 

Langen 

Mainflingen  . 

Mühlheim 

Neu-Isenburg 

Obertshausen 

t BTenbach 

Offantha) 

Philippseich 

Rembrücken 

Knmpenheim 

Seligenstadt 

Sprendlingen 

Steinbach 

Weiskirchen 

Zcllhausen 


7«  »6 

3147 

1 2 

2015 

344» 

131  12 

113 

1963 

26  1 

2401 

36 

21  2 

1672 

13 

16  . 

16t  »6 

s 

4 . 

2714 

95 

92  1 

15 

1000 

788 

6 

5 

298 

2067 

82  1 

4 

594 

10 

111 

1849 

16  . 

18 

1157 

264 

2170 

30  6 

46 

2029 

9 . 

126 

2438 

34  . 

49 

2107 

32  . 

577 

2065 

8 

801 

36 

r.n->  - 

771 

. 3 

G‘t  <1 

,)?.)  i 

13 

»42 

954 

4397 

61  6 

8264 

1605 

48  21 

67 

1558 

3 6 

15373 

2o636  1763  iw 

753 

15 

12 

1 

1096 

237 

114 

•] 

426 

3930 

221 

4889 

182 

77 

781 

67 

* 

46 

1088 

33  . 

8 

1130 

zusammen  172185  63943  2807  üodl  tl 
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6.  Provinz  Oberhessen. 

Noch : I. 

Kreis  Gießen. 

I.  Kreis  Gießen. 

Allbach 

361 

361 

< Ibboruhofen 

589 

22 

10  . 

62 

Aliendorf  *.  d.  Laim 

716 

718 

(.»her  Bessingen  . 

349 

. j 

34 

Allendorfa  d.  i.umda 

1035 

4 

86  . 

1125 

( Iber-Hörgern 

348 

2 

351 

Allertshausen 

2 66 

266 

Odenhausen 

314 

1 

31 

Alten-Buseck 

1158 

4 

26  . 

1188 

( Ippenrod 

311 

II 

Annerod 

575 

575 

Qticckborn  . 

554 

. . 

:&■ 

Arnsburg 

70 

1 

71 

Habertshausen 

192 

i$ 

Bellersheim  . 

610 

10 

15  . 

635 

Heinhardshaiu 

301 

m 

Beltershain  . 

311 

1 

. . 

312 

Kciskirchen  . 

813 

2 

26  . 

w 

Bersrod 

3*9 

389 

Kodheim 

326 

4: 

», 

Bettenbausen 

361 

H *2] 

Rödgen 

691 

3 

•»4 

Beuern 

1011 

3 

32  13 

B S 

Röthges 

262 

1 

»3 

Birklar 

471 

15  . 

V $ 

Kiiddingshausen  . 

704 

32  ; 

73< 

Burkhardsfelden  . 

718 

Ruttershausen 

416 

1 

1 1 

42i 

Climbach 

•ijjd 

Saasen 

498 

2 

m 

Daubringeu  . 

805 

2 

Stangenrod  . 

308 

m 

Dorf-üüu 

401 

1 

Staufenberg 

728 

1 

729 

Khcrstadt 

479 

2 

Steinbach 

<189 

27  . 

141* 

Lttingslmusen 

556 

12  . 

568 

Steinheim 

515 

MS 

Garben  teich 

810 

•» 

812 

Stocklmusen 

147 

1 

14« 

Geilshausen 

444 

24  . 

468 

Trais-Horloff 

427 

83 

* I 1 

513 

GieÜen  . 

24956 

2747 

913  153 

2*769 

Treis  a.  d.  Lumda 

1088 

2 

72  4 

llfe» 

Göbelnrod 

247 

247 

Trohe  . 

189 

9 

m 

Groben-Buseck 

1592 

7 

58  40 

1697 

l'tphe  . 

496 

55 

5 1 

St  7 

Groben- Binden 

1841 

43 

32 

1916 

Villingen 

987 

2 

• 1 • 

Grünberg 

2079 

82 

1 2 

2164 

Watzenborn 

1872 

5 

32  . 

IÄ9 

Griiningen 

713 

19  . 

752 

Weickartshain 

398 

»- 

Harbach 

392 

1 

393 

Weitershain 

524 

M4 

Hattenrod 

425 

1 

426 

Wieseck 

2789 

24 

62  1 

Hausen 

516 

1 

1 

5 1 8 

Winnerod 

43 

15 

. 5 

43 

Heucbellieim 

Holzheim 

2366 

1135 

15 

1 

9 

32  . 

239o 
1 168 

zusammeii 

82789 

3551 

883  253 

48470 

Illingen 

Inheiden 

1 369 
379 

66 

4 

85  2 

6 

1522 

589 

II.  Kreis  Alsfeld 

Kessel  hach  . 

410 

6 

25  . 

441 

Alsfeld 

4130 

255 

228  . 

4413 

Klein-Linden 

1598 

44 

1642 

Altenburg  . 

685 

20 

Langd  . 

574 

574 

Angenrod 

420 

24 

129  . 

■ 

Lang-C.öns  . 

1597 

23 

9 . 

1629 

Appenrod 

313 

2 

j • 

Langsdorf 

*74 

3 

38 

915 

Arnshain 

409 

21 

! 2 

«.* 

Lauter  . 

402 

9 

1 

412 

Atzenhain 

472 

4:2 

Leihgestern  . 

1 302 

36 

26  . 

1564 

Bernshurg 

284 

11 

?»■ 

Lieh  , 

2476 

94 

53  3 

262»*. 

Bernsfeld 

379 

1 

3». 

Lindeiistrutb 

356 

1 

357 

Bieben  . 

233 

33 

Lollar 

1921 

55 

12  22 

20  10 

Billertshausen 

259 

t 

SU 

Londorf 

*20 

11 

49 

88o 

Bleidenrod 

276 

270 

Lumda 

386 

386 

Brauerschwend 

539 

5191 

Mniiizlai 

490 

7 

5 . 

5o2 

ILibfeld 

223 

:• 

Münster 

J99 

299 

Burg  Geiniindeu  . 

556 

t 

m 

Muscheiilieitn 

639 

30 

22 

691 

Dannenrod 

256 

26. 

1 . 

23 CI 

Siedei  Bessingen 

312 

2 

mm 

Deckenbach 

442 

1 . 

443 

Nonnenrotli 

3.54 

:ir>4l 

Khriiigshaiiseii 

558 

1 

m 
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N«b:  U. 

Kreis 

Alsfeld. 

Noch : 

IX 

Kreis 

Alsfeld. 

th-A 

677 

8 

585 

Schwabenrod 

295 

295 

'Bbt-i.rod 

3418 

3t  *3 

Schwarz 

613 

613 

fip«nrud 

416 

4 

420 

Seibelsdorf  . 

13 

255 

1 

269 

Erbenhausen 

299 

. 

299 

Storndorf 

728 

3 

74 

805 

frmt'nrod 

:s.’.8 

1 

359 

Strebendort" . 

291 

291 

Eudorf. 

370 

s 

376 

Udenhausen 

3o  W 

308 

Euh-radorf 

126 

126 

L’nter-kSorg  . 

72 

72 

FUchbach 

Hl 

I 

82 

Vadenrod 

422 

422 

Flensungen  . 

419 

3 

422 

Vockenrod 

8 

246 

264 

Gleimenhain 

204 

204 

Wahlen 

442 

442 

A*ontershatt&eii 

1 96 

196 

Wallersdorf  . 

194 

194 

Grebenau 

52o 

9 

127 

656 

Wolf  »na  neu  . 

224 

224 

Grob- Felda  . 

9** 

4 

992 

Wj  ndhausen 

4<H> 

400 

Haarhauaen 

164 

164 

Zei  Ibach 

194 

194 

iliiinb»cli 

-45 

1 

241. 

Keil  . 

623 

9 

632 

316 

•i 

1 

321 

340.30 

1932 

92» 

36  *08 

Heimertshausen  . 

366 

2 

358 

zusammen 

$ 

Hergersdorf 
11  < tingen 

228 

123 

22« 

123 

III.  Kreis  Büdingen. 

flomnerg 

1 12« 

21 

56 

1 205 

Altenstädt  mit 

ilopfgarten  . 

3 1 5 

315 

Kugelthal 

10-23 

110 

67 

1200 

1 Udorf . 

117 

1 17 

Alt  - Wiede  rann* 

292 

27 

319 

Kestrich 

25' i 

1 

33 

284 

Aulen -Diebach 

82t» 

320 

Kit  schgart**u 

60 

60 

Rad -Salz  hausen 

7 8 

9 

87 

Kirtorf- 

' H 1 5 

12 

56 

882 

Bellmuth 

143 

143 

Leim  hei  in 

:;>‘6 

806 

Berg heim 

365 

365 

Lehrba.  h 

333 

8 

a-u 

Berstadt 

hh»4 

6 

23 

1 

1034 

Leusel  . 

629 

8 

7 

544 

Bindsarhscn 

46« 

19 

487 

Lieder  ha«  1«  . 

326 

8 

338 

Bingenheim  . 
Hisse*  . 

621 

1 

621 

Maulhach 

409 

1 

410 

272 

1 

23 

296 

Merlau 

479 

6 

s 

•192 

Bleie  henbach 

739 

5 

12 

12 

768 

Münch-Leusel 

82 

82 

Hlolsld 

203 

s 

206 

Nied.-Breidbabach 

166 

166 

Roben ha  naen  1. 

30« 

2 

310 

Nip(itr-ü»nntad**n 

490 

i 

27 

524 

IMS»  (ir.HÜ 

104 

104 

Nieder  t »Heiden 

432 

3 

435 

Horsdorf 

449 

449 

Nieder  Ohmen 

1133 

3 

7« 

12)4 

Hiliilivi 

22i'> 

»1 

257 

t »her- Breiden  hach 

634 

l 

y 

544 

Büdingen 

3047 

191 

161 

7 

5406 

tOber-Gleen  . 

64‘» 

. 

44 

684 

BurgBraebt 

1H6 

*» 

2 

190 

ober-Otleiden 

326 

326 

Calbach 

276 

4 

279 

* >ber-<  »linieti 

686 

, 

686 

Daueniheiiii 

780 

41 

821 

t »her  Sorg  . 

140 

140 

Diehach  am  Haag 

290 

1 

7 

298 

Ohme»« 

10 

400 

, 

40» 

lludenrod 

1 S ! 

5 

116 

Otterbach 

IIS 

2 

117 

Düdelsheim 

1270 

5 

86 

8 

1371 

Kainrod 

508 

508 

K.-hiell 

15o6 

14 

66 

1586 

Reibertenrod 

149 

4 

15:; 

Kckartsbum 

329 

339 

Keimen rod  . 

148 

14* 

Kckartahaution 

640 

32 

18 

690 

Ktuzend- >rt'  . 

7 8 

1 

79 

Kffolderhacb 

862 

2 

2 

356 

K umrod 

786 

1 

26 

813 

Fauerbach  h Nidda 

466 

1 

467 

Rülfenrod 

106 

10 

1 18 

Geis- Nidda 

647 

3 

20 

670 

Kuhlkirchcn 

11 

534 

l je 

Gelnhaar 

510 

3 

513 

Ruppertenrod 

723 

3 

ES 

Bertenau 

526 

2 

6 

534 

Schadenbach 

179 

>79 

Blauberg 

637 

2 

35 

674 
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Noch:  III. 

Kreis  Büdingen. 

Noch:  IV. 

Kreis 

Friedberg. 

Hainclien 

498 

1 

28 

17 

534 

Bönstadt 

576 

22 

28 

6; 

Hain-Griindau 

078 

8 

16 

702 

Bruchenbrücken  . 

587 

29 

14 

63 

Heegheim 

201 

9 

210 

Büdesheim  . 

966 

83 

73 

• 

in 

Heuchelheim 

170 

1 

171 

Hurg-G  rUfen  rod 

430 

24 

19 

. 

47 

Himbach 

421 

39 

12 

472 

Butzlmch 

3537 

603 

109 

9 

435 

Hirzenhain  . 

437 

32 

409 

Dorheim 

979 

38 

3 

. 

iu® 

Hitzkirchen . 

333 

1 

334 

Dorn  Assenheim  . 

30 

657 

58 

Höchst  a d.  Nidder 

453 

23 

16 

491 

Dortelweil 

612 

79 

6» 

Illnhausen 

163 

163 

Fauerbach 

Kefenrod 

002 

002 

v.  d Höhe 

558 

5 

5... 

Kohden 

352 

11 

363 

Friedberg  mit 

Langen-  Bergheim 

634 

8 

14 

656 

Fauerbach 

6892 

1353 

551 

5.1 

M51 

Leidhecken  . 

309 

4 

373 

Hambach 

1355 

16 

77 

144- 

Lindheim 

017 

18 

48 

683 

Griedel 

789 

13 

37 

S ii 

Litfherg 

352 

•J 

354 

Groll  Karben 

1192 

109 

101 

140. 

Lorbach 

357 

27 

4 

4 

392 

Harheim 

95 

1044 

1139 

Merkentritz  . 

383 

6 

389 

Hausen 

91 

4 

9/ 

Michelau 

238 

238 

lleldenbergeu 

267 

1057 

144 

1 

HF- 

Michelnau 

211 

211 

Hoch-Weisel 

660 

5 

«42 

Mittel  («riindau 

653 

12 

,s 

20 

698 

Holzhausen 

805 

1 16 

9 

»0 

Nidda  . 

1817 

94 

89 

1 

2001 

Ilbenstadt 

141 

767 

348 

Nieder- Mockstadt 

704 

3 

34 

741 

Kai«  hon 

519 

57 

5*6 

Oberau 

217 

74 

291 

Kircta-Giin»  . 

646 

4 

15 

«5 

Ober-Mockstadt 

038 

35 

673 

Klein-Karben 

895 

28 

3 

«*1 

Ober- Widdersheim 

551 

5 

556 

Kloppen  heim 

8<r 

234 

au 

Orleshausen 

318 

318 

Langenhain  . 

448 

I 

UV 

Ortenberg  . 

855 

15 

61 

2 

933 

Mai  hach 

178 

12 

m 

Kanstadt 

676 

4 

17 

697 

Massenheim 

346 

49 

Ä'* 

Rindertalgen 

448 

4 

6 

458 

Melbnrli 

620 

6 

3 

4# 

Rodenbach  . 

285 

1 

286 

Münster 

206 

9 

- 

Rohrbach 

352 

55 

407 

Münzenberg 

809 

17 

30 

»■ 

Rommelhausen 

250 

2 

258 

Nieder- Krleobach 

739 

1 4 

2 

*1" 

Schwicka  rtshausen 

267 

267 

Nieder  Lschbach  . 

659 

108 

H 

7*5 

Selters 

;|H'> 

<1 

391 

Nieder- Florstadt  . 

1564 

56, 

54 

3 

;ii: 

Stock  heim 

*52 

53 

7 

912 

Nieder-Mörlen 

72 

815j 

Unter-Schmitten  . 

495 

1 

496 

Nieder- Rosbach 

554 

s 

1 

54. 

I nt  Widdersheim 

273 

5 

278 

Nieder- Weisel 

1254 

21 

73 

1148 

Usenborn 

457 

lo 

407 

Nieder  Wöllstadt 

1 129 

1 15 

46 

2 

1» 

Vonhausen 

19 

2 

521 

( Iber- Erlenbaeh 

79 

992 

7 

l«58 

Wallernhausen 

603 

1 

l 

605 

< Hier -F.scbbacb 

704 

43 

4 

31 

Wenings 

»‘.78 

3 

66 

7 17 

Ober- Florstadt 

269 

7 

** 

Wippen  hach 

1**4 

104 

Ober- Mörlen 

71 

209“ 

2S1 

w..||  . 

1»H» 

3 

403 

Ober- Rosbach 

1291 

66 

17 

a 

iiTT 

38455 

928 

40587 

72 

757 

zusammen 

103  1011 
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530 

183 

10  5 

728 

Sprendlingen 

1588 

590 

113  14 

2305 

Stein -Bocken  beim 

45« 

4 

33  41 

534 

Tiefenthul 

117 

10 

127 

1 'ff  hofen 

404 

140 

6 1« 

560 

Volxheim 

533 

68 

3 

704 

Wahlheim 

310 

181 

1 

36. 1 

NVemheim 

592 

382 

97  1 

Welgesheim 

106 

279 

384 

Wendelslieim 

872 

112 

13  14 

101  1 

Wöllstein 

1163 

640 

70  1 

1879 

NNinsheim 

279 

38 

. 389 

70»; 

Zotzenheim  . 

295 

93 

388 

zusammen 

28284 

9991 

907  ]SK8 

4*  1505 

III.  Kreis  Bingen 

.Appenheim  . 

682 

200 

25  1 

9»  18 

Aspisheim  . 

«62 

153 

1 

81" 

Hingen 

2484 

«802 

649  38 

995-; 

Buhenheim  . 

414 

87 

1 

5o. 

Büdesheim 

88 

2856 

29  . 

2973 

Dictersheim 

6 

641 

647 

Dromersheim 

12 

1010 

23  . 

1045 

Elsheim 

564 

322 

6 

892 

Engelstadt  . 

605 

19 

624 

Frt'i-Weinheim 

293 

587 

12 

s92 

Gau- Algesheim 

239 

2581 

31 

285 1 

[Gaulsheim  . 

33 

653 

9 . 

"95 

Gensiiigen 

659 

381 

33  7 

1 0 Kl  l 

ä<»rol«heim 

302 

5 

7 

314 

Groß  NViiiu-rnheim 

490 

302 

9 . 

80] 

Deidesheim  . 

318 

2602 

15  3 

2938 

Horrweiler  . 

688 

13 

»’.s  i 

üemeinden 

feC 

c 

2 

► 

H 

Kathol. 

•s 

« 

X 

4. 
J 3 

E - 
5 ® 

s £ 
N 

Noch:  III 

Kreis  Bingen. 

Jugenheim  . 

B»40 

18 

34 

l 

H>98 

Kempten 

65 

92k 

9 

5 

[Eäj 

Nieder*  Hilbersheim 

424 

54 

478 

Nieder  Ingelheim 

2019 

1613 

45 

26 

3703 

< Iber- Ingel  heim 

2153 

957 

107 

2H6 

E2E 

t Ichenheim 

17 

1251 

39 

1307 

Sauer-Sehwaben- 

heim 

888 

416 

12 

3 

1319 

Sponsheim  . 

6 

402 

NVackernheim 

686 

165 

1 

852 

Zusammen 

16797 

25018  1070.397 

12282 

IV.  Kre 

Armsheim 

s Oppenheim. 

881  240 

9 

1 130 

Bechtolsheim 

739 

343 

20 

32 

1134 

Biebelnheim 

428 

147 

3 

578 

Bodenheini  . 

235 

2496 

55 

5 

2791 

Dalheim 

592 

136 

1 1 

2 

741 

Dexheim 

511 

220 

2 

733 

Dienbeim 

650 

51 1 

8 

1 169 

Dolgesheim  . 

661 

43 

22 

726 

Eichloch 

417 

5« 

2 

■* 

479 

Eimsheim 

484 

78 

9 

671 

Ensheim 

897 

81 

2 

Friesenheini 

286 

294 

5KI) 

Gahsheim 

5 

626 

3 

634 

Gau-Bickelheim  . 

36 

1 196 

28 

1260 

Gnu*  Weinheim 

303 

202 

505 

Guntersheim 

1797 

344 

81 

18 

2240 

linhnheim 

394 

281 

47 

672 

Hillesheim 

498 

77 

51 

62« 

Köngernheim 

327 

1 8 1 

9 

517 

Lörzweiler  . 

14 

63« 

3 

653 

Ludwigshöhe 

37 

271 

308 

Mommenheim 

705 

223 

28 

956 

Nackenheim 

124 

1535 

9 

1 

1 669 

Nieder  Saulheim  . 

1592 

495 

30 

2117 

Nierstein 

2581 

1 586 

85 

10 

4262 

< Iber- 1 i il bershei m 

660 

201 

861 

< »her  Saulheim 

573 

97 

6 

67« 

Oppenheim 

1982 

1543 

132 

17 

l«74 

Partenheim  . 

940 

43 

27 

i 

101  l 

Schimsheim 

82 

19« 

278 

Schornsheim 

962 

91 

55 

1 

1 109 

Scliwahsburg 

863 

95 

95k 

Selzen 

750 

14« 

12 

2 

910 

Spiesheim 

532 

82 

1 

142 

757 

Sulxheim 

7 

701 

70h 

Udenheim 

647 

176 

“t 

KMÜ 

Uudenlieim  . 

987 

262 

51 

1300 

I 
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Gemeinden. 

o J % .*> 

> « £ ^ 

- * JZ 

£ 

3 3 
S 

1 

Noch:  IV.  Kreis  Oppenheim. 

»r«heim  • I -'*4  199  -0  ö| 


Veudersheim 

Wald-Ülverslieim 

Wallertheim 

Weinolsheim 

Wintersheim 

Wörrstadt 

Wolfs  heim  . 


V.  Kreis  Worms. 


Abenheim 

Alsheim 

Bechtheim 

Bermersheim 

Blüdesheiin  . 

Dalsheim 

Dittelsheim  . 

Dorn  Dürkheim  . 

Bloh 

KppeUheim  . 
Frettenheim 
Gimbeheim  . 
(■underrtheim 

(tundheim 
Hamm  . 

i langen  Weisheim 

I (ep|H‘nheim 

Herrnsheim 

Hettlocii 

Hohen-SiiLen 

Horchheim  . 

Ibersheim 

Kriegsheim  . 

Leiselheim  . 

Mettenheim  . 

Mölsheim 

Mörstadt 

Monsheim 

Monzernheim 

Nieder  Flörsheim 


zusammen  1*28407  17*279  9«*8  385|46 


8 . 1 
3o  4 I 
6 1 
. 04 

. 160 

1 10 

4 

. io 
30  13  1 
23  358 

64  3 *2' 

7 9 l 

l 

2 *2  1 

. 90 

40  10  1 

;>  i 2 
50  3 


10  2 

74 

24  31  li 
0 146  i 
*20  12 


Gemeinden. 


Noch:  V.  Kreis  Worms. 


t »bei  -Flörsheim 
( Mfstoin 
Osthofen 
I Meddersheim 
Ithein- Dürkheim 
Waehenheim 
Weinsheim  . 
Westhofen 
Wies  t Oppenheim 
Wurms 


252  . 224 

241  8 - 

952  107  54  3‘ 
702  3.»  14 

3h i i:t  i4 

44  49  3 

7*24  1 

370  7 5h 

741» 

14048  13o7  3o7  4*>- 


zusammen  155095  29436  1 855  h-b*. 


Wiederholung. 

Kreise. 

Darmstadt  . . 109  7<M|»4 

Bensheim  . . 34320  25942  847  99  ft  12 

Dieburg  . 38545  19977  1105  13  59* 

Krbacli  . 43432  3397  774  104  477 

GroU-Gerau  . . 46420  8667  94t»  45 

Heppenheim  . 19057  29087  500  64  487 

Ottenbach  . 72185  63943  2807  m ut « 

Starkenburg  .H.aao6  167  1*6  9615***  A: 


Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauter hach  . 

Schotten 


82789  3551  1883  *53 
34050  1932  923  3 36*L 

3S455  928  1103  101  M* 

55763  16531  2t»  17  1 1 4 744t 
27297  1706  306  7 29ftU 

26*247  175  556  65  27*. 


Oberhessen  Ua  eoi  24823  6788  543 


Mainz  . 
Alzey 
Bingen 
t»p|>enli«‘im  . 
Worms 


47806  98980  3553  ium 
*28284  9991  9«>7  i m 
15797  25018  l«>7o  397 
28407  17279  9t »8  385 
55095  29436  1855 


Rheinhessen  i7r> m in»  704  8*293  jad 

Großh.  Hessen  m7iT 


Aiiselge. 

Durch  die  G.  Jonghatissche  Hofbuchhandlung.  Verl-  ;n  Darmstaüt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Iroßhe^ 

HerauBiregebeu  von  der  Gr.  Zentralst«-'  ^ndesoi.. 

56.  Baud,  2.  Heft.  Darmstadt  1«*'  - 1 JL  40 

Inhalt:  Mitteilungen  au»  der  For»’  . erwaltnng  de»  UruBh 

Hessen  für  die  Jahre  190"  o4.  Bearbeitet  im  Urudh 

Ministerium  d.  Finanzen  .orst-  n.  Kameral Verwaltung 

Bru«-k  .ilior  in  l’arm»ta<Jt. 
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Mitteilungen 

der 

Uroßherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Nr.  845.  Februar  1907. 


Inhalt:  Schlachtvieh-  und  Fleischbeschau  1906.  Benutzung 

der  Hofbibliothek  1906.  Studierende  auf  der  Technischen  Hochschule 
im  Sommerhai  bj.  1906  und  im  Winterhalbj.  1906  07.  Studieren  du  auf 

der  Landesuni venutHt  im  Winterhalbj.  1906  07.  — Bevölkerung  der  Ge 
meinden  von  wenigsten*  2000  Einwohnern  1906.  - Tabakbau,  Tabak 

ernte  und  Tabakbesteuerung  1905  Sparkassen  1904.  Weinbau  und 
W einernte  1906.  Anzeige. 


Sr  536ti.  und  l'lfl*c  hbe*cktiii  lm  (iroüli. 

Ilempii  im  Jwt»r 


M » n a t e 


I 

© «8  X.  .£ 


Von  den  Schlack 
tungen  im  Jahr 
1906  entfallen 
auf : 

Starken bürg  . 
Oberhessen 
Bheinhessen  . 


Vergl.  Mitteil.  Nr  82 


Zahl  der  Tiere,  an  denen  die  Schlachtvieh-  und  Fleisch- 
beschau vurgenoinme»  wurde 


cc  *>  u 5 * 

C-O  % £ L 

f.2g 

“ *-  jc, 


4 Monate  alt. 


X 


hü 

£ 

sl 


Januar 

2,i*> 

2274 

U4 

3146 

5**62 

24575 

1609 

422 

Februar 

226 

l7<»h 

14«» 

3281 

2623 

5»:>* 

16421. 

1165 

1123 

Marz 

1 78 

1359 

144 

3246 

2*08 

6564 

21447 

1000 

1930 

April 

104 

147h 

154 

2*81 

317i. 

6.(17 

212*5 

«69 

7382 

Mai 

94 

1719 

213 

3114 

32il2 

V»i39 

24410 

«25 

2805 

Juni 

65 

1631 

256 

2765 

3037 

7372 

21567 

675 

1171 

Juli 

59 

17«5 

236 

2*52 

3194 

6653 

2400  1 

986 

534 

August 

76 

1591 

271 

2H97 

3677 

6s  7 2 

26943 

1096 

645 

September 

105 

1424 

246 

2587 

3509 

6245 

25394 

973 

1049 

Oktober 

17u 

1726 

228 

2982 

3546 

50  »5 

296.19 

1736 

2 101 

November 

247 

1846 

130 

2*72 

2*13 

5262 

27114' 

1737 

2191 

Dezember 

271 

1652 

135 

SSO* 

3008 

6603 

26«  74 

1502 

1551 

Jan  bis  Dez.  1906 

1627 

2ii  1 15 

2297 

3663h 

37799 

73562 

292'94 

14193 

26907 

> * * 1905 

1912 

20175 

2165 

36427 

39268 

76808  817962 

1 7610 

26  775 

888 

773» 

414 

14230 

16937 

29103 

133589 

56  iS 

13179 

185 

37% 

7<  *2 

5218 

1 1554 

16269 

7039' 

2957 

7506 

754 

8581 

1181 

17190 

930« 

.8190 

*89"  7 

5617 

6222 

827. 

März 

1908.  S 

05. 
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Nr.  5367.  Benutzung  der  Uro&li.  Hofbibtiolhek 
zu  Darmwladt  Im  Jahr  190«.*) 

I.  Benutzung  im  Leaeoaal  der  Bibliothek. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

25 

144 

907 

5565 

Februar 

24 

136 

843 

4791 

Mar/.  . 

27 

1 52 

1138 

11742 

April  . 

23 

I3n 

906 

9765 

Mai 

26 

148 

886 

7276 

Juni 

25 

140 

769 

5742 

Juli 

2b 

146 

797 

4466 

August 

26 

150 

962 

6488 

September 

24 

134 

988 

7025 

Oktober 

27 

154 

1049 

7955 

November 

25 

144 

108t) 

10427 

Dezember  . 

23 

128 

826 

7434 

Im  ganzen  Jahr 

301 

1706 

11150 

88675 

II.  Benutzung  autierhiilb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Bestelltermine. 

f,  a h 1 der 
(Entleiher. 

Bände 

Januar  ... 

72 

416 

1 1 12 

Februar 

68 

398 

1 121 

März 

76 

517 

1440 

April 

65 

384 

85.5 

Mai 

74 

373 

97«» 

Juni 

70 

302 

741 

Juli  .... 

73 

347 

917 

August  .... 

75 

487 

I3<*5  » 

September 

67 

421 

1186 

Oktober 

77 

450 

1 162 

November 

72 

457 

1237 

Dezember 

64 

447 

1279 

Im  ganz**!!  Jahr 

853 

4999 

13325 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  in 
Darmsladt:  16  14*.*  Benutzer  und  Entleiher,  102000  Bände. 


•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Kehr.  1906,  8.  54. 

')  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Kechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  I.esesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er 
giinzt  wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Großherzogtums. 
(I<n  ganzen  Jahr.) 


P r o ▼ i n /. 

t )rte. 

Zahl  der 
Entleiher. 

Bände. 

Starkenburg 

1«7 

7<"i 

7:100 

Oberhessen 

68 

3570 

Rheiuhessen 

43 

6*S 

1614 

Im  Grottherzogtum 

213 

19*77 

6490 

Summe  der  Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek  im  («rottli.  Heinen: 
an  214  Orten  6926  Entleiher,  19  916  Bände. 


Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  im 
Großherzogtum : 18076  Benutzer  und  Kntleiher,  10819t»  Bände. 


3.  An  Orten  außerhalb  de*  Großherzogtums 
im  Deutsehen  Reich. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staats 

Ort*. 

Z » h I der 
Kntleiher 

Bände. 

Königreich  Preußen: 
Provinz  Brandenburg 

1 

1 1 

24 

» Schleeien 

2 

4 

9 

* Sachsen 

1 2 

7 

6M 

* Hannover 

1 

1 

1 

* Westfalen 

1 

2 

3 

* Hessen  Nassau 

8 

51 

213 

> Rheinland 

2 

6 

16 

Königreich  Preußen  insgesamt 

17 

82 

334 

Bayern  .... 

4 

13 

66 

* Sachsen 

1 

2 

8 

» Württemberg 

7 

6 

15 

Großb  erzog  tum  Baden 

1 

15 

92 

• Mecklenburg  Schwerin 

1 

1 

1 

» Sachsen  Weimar 

2 

2 

7 

Herzogtum  Braunschweig 

1 

1 

1 

Sachsen*  Altenhurg 

1 

2 

5 

Reichsland  Elsaß-Lothringen 

1 

3 

6 

Insgesamt  iin  Deutschen  Reich 

34 

127 

530 

Summe  der  Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek  im  Deutachen  Reich 
einschließlich  des  (iroßlierzogtumz : an  ‘248  Orten  7053  Kntleiher, 
20  345  Bände 


Stimme  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek  im 
Deutachen  Reich  einschließlich  de*  Gmßherzogtums : 18208  Benutzer 
und  Kntleiher.  109020  Bände. 
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4.  An  Orten  außerhalb  des  Deutschen  Reiohes. 
(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staats. 

i irte. 

Zahl  der 
Entleiher 

Bände 

Belgien  .... 

1 

2 

19 

Frankreich 

1 

1 

1 

Österreich  .... 

2 

2 

14 

Schweiz  ... 

3 

3 

8 

Insgesamt  im  Ausland 

7 

8 

42 

(itsjuiitmmiiiir  der  Benutzung  der  Holbibliothek  ungehöriger  Werk.- 
außerhalb  der  Bibliothek:  hh  255  Orten  7 Ot»  1 Entleiher,  2"387  Band. 
OesamtBumme  der  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der  Bibliothek: 
1821 1 Benutzer  und  Entleiher,  109062  Binde 

III  Bt-mg  au»  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staats. 

auswilrtij 

Bihliothel 

Zahl  der 

en  Benutzer. 

ten. 

Bände. 

Großher/ogtuin  Hessen 

2 

2U2 

545 

Königreich  Preußen 

12 

51 

139 

> Bayern 

9 

3h 

102 

Sachsen 

3 

9 

29 

» Württemberg 

3 

7 

26 

Groß  her  zogt.  Baden 

•1 

■» 

2 

* Mecklenburg-Schwerin 

I 

1 

5 

Sachsen  Weimar 

1 

2 

S 

Herzogtum  Brnunschweig 

2 

2 

10 

* 8achsen-Koburg  u.Qoi  ha 

I 

1 

Freie  und  Hansestadt  Hamburg 

l 

i 

6 

Koichslund  Elsaß  -Lothringen 

1 

11 

26 

Belgien  . . 

t 

1 

1 

Frankreich  ..... 

1 

1 

1 

Niederlande  ..... 

I 

1 

l 

* Österreich 

1 

1 

1 

Schweiz 

2 

- 

8 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

44 

881 

»07 

Vergleichung  der  (tesaintäbersicht  der  Benutzung  der  Jahre  1905  und  1906 

sowie  1889  und  1906. 


Benutzung 

Benutzung  außerhalb  der  Bibliothek 

Bezug 

Gesamt 

Int 

im 

in 

nuiWhalh 

außerhalb 

aus 

auswärtigen 

summe 

der 

Losest!»!. 

Uarmstadt. 

uit  ifit  tili 

Hessen 

Anstalten. 

Benutzung 

•Jahr 

<i'  s? 

• *-  £ 

, ü 

ml  , 1_  _® 

k.  % 

£ c 

a 2Ü 

- Jz  c 

‘5  z* 

X.  .=  j=  5 

~ ÜS  « 

C ä jj  ’s 

- ä 

t 5 1 | 
= *2  * 

5 H J 

1 91  in 

lu87H  7 "50  1 

470ü  12241 

l‘.*2  1741  586'» 

45  127  516 

25  221  480 

263  17673  nW. 

1 !*«  Ui 

11150  88675 

40.4*1  13325 

213  1027  6400 

41  135  572 

44  331  907 

200  1 854 2 

ln  welchem  Maße  die  Benutzung  der  Hofbibliothek , namentlich 

auch' 

außerhalb  Darmstadt  im  Großhcr&ngtmn  zugenommen  hat,  ergiebt  ein 

Vergleich  der  Zahlen  von  18*9  mit 

1906: 

18*9 

33.')"  26  V.iT 

30H9  72f»9 

81  664  1013 

36  112  511 

9 37  73 

127  7252  36. 

iöo<; 

11  1 f.i . SS675 

4999  1332.*) 

213  1027  6I9<' 

41  135  572 

44  331  9i»7 

200  1 *542  1 - * ■ 
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Nr.  5368.  Studierend«  nud  IIoHpitnnlen  nuf  der  Te«ta- 
iilHehen  llochnelinle  zu  liHrniMiidt  im  Nomuierlialhjalir 
I IM  Mt  und  Im  Wint«rhall»lalir  IttOtt  07.*  i 


Sommer 

190»». *)  Winter 

19m;  u7. 

Stud. 

llosp. 

Zu».  *y^*»t*r  Stud. 

iosp. 

Zu*. 

Hew-en. 

1.  Architektur 

193 

92 

2K-»  77  208 

120 

328  85 

2.  Ingenieurwesen 

*262 

2* 

290  92  280 

21 

301  91 

3.  Maschinenbau 

613 

49 

•162  65  *144 

53 

697  63 

4.  Elektrotechnik 

. 303 

19 

.322  14  336 

19 

355  15 

| Chemiker  . 

92 

3 

95  | 96 

3 

99  | 

5.  Choroie  ' Elektrochemiker  44 

— 

44  50  46 

40  1 47 

| Pharmazeuten 

31 

31  1 31 

- 

31  | 

6.  Allgemeine  Abteilung 

33 

3 

36  29  31 

2 

33  26 

1571 

194 

1 705  327  1672 

218 

1890  327 

Außerdem:  Hörer 

:,71  52 

M )ll2 

Hörerinnen 

;ts  1 

58  1 

Summe 

1840  379 

2tH2  439 

l»er  Staatsangehörigkeit  nach  gehören  an: 

w 

s » 

19üfi.  190607. 

c.  «lern  Auslande: 

laue  ts« i*07 

a.  dem  Uroßb.  1 lensen 

379 

439 

Bulgarien 

1 l 

b andern  deutschen  Staaten: 

Dänemark 

1 1 

Anhalt  . 

4 

6 

England 

13  11 

Baden  . 

30 

34 

Bayern  .... 

114 

112 

tiriechenland 

4 5 

Braunschweig 

H 

6 

Italien 

5 5 

Bremen  ... 

5 

5 

Luxemburg  . 

3 4 

Elsaß-  Lot  hringcn 

28 

.13 

Niederlande 

6 4 

Hamburg 
Lippe- Detmold  . 

15 

1 

22 

1 

Norwegen 

17  18 

Lübeck  . 

1 

1 

Österreich- Lngarn 

57  61 

Mecklenburg-Schwerin 

2 

3 

Rumänien 

3 5 

Oldenburg  . 

4 

4 

Kußlanil 

419  23 

Preußen 

622 

t>12 

Schweden 

6 3 

Reuß  jttng.  Linie 

1 

1 

Schwei/. 

15  16 

Sachsen 

28 

27 

4 4 

Sachsen- Altenburg  . 

■> 

2 

Spanien 

Sachsen-Koburg  und  Uotha  3 

3 

Vereinigte  Staatei 

von 

1 2 

Sachsen-Meiningen 

1 

2 

Amerika 

Sachsen- Weimar 

6 

."» 

Argentinien 

1 1 

Schwar/.burg-  Rudolstadt 

1 

1 

Chile 

2 2 

Schwsrsburg-Sondendiausen  3 

4 

Peru 

1 1 

Waldeck 

2 

3 

559  667 

Württemberg 

21 

19 

Summe  c 

Summe  b. 

91 12 

986 

Summe  h.  4-  b. 

+ c. 

1840  2042 

*)  Vergl.  Mittel).  Nr.  832, 

Juli  1906,  8. 

160.  — 1 Endgültige 

i’ber»icht. 

Digitized  by  Google 
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Nr.  5369.  studierend«  auf  der  LHudesuniveralUit 
zu  (liießen  iui  Wiuterhalbjalir  1906/07.*) 

a.  nach  Studienfächern. 


Studienfächer. 

Zahl  der 
Studierenden. 

1 'UM 

Von  den  Studierenden 
hatten 

Reifezeugnisse  jz 

von  ® ® 

2 j.  3 SjS  5 i 

8.  iioi&ä  2«s 

Ö tc  2 S , 

• 

• 

»' 

z 

s 
= 3 

® Jd 

* 

s 

J 

Evangelische  Theologie 

5 9 

7 

66 

66 

6 

Rechtswissenschaft 

133 

33 

166 

156 

4 2 

4 

37 

Medizin 

»in 

100 

160 

137 

10  2 

ii 

39 

Tierheilkunde 

24 

86 

1 ln 

25 

15  8 

62 

14 

Zahnheilkunde 

10 

6 

16 

16 

2 

Forstwissenschaft 

40 

7 

17 

26 

19  1 

l 

6 

Landwirt  schalt 

28 

18 

46 

20 

12  9 

5 

9 

Mathematik 

y 2 

20 

1 12 

42 

37  31 

2 

12 

48 

9 

•r>7 

21 

24  9 

3 

6 

51 

7 

58 

58 

6 

Neuere  Philologie 

lu6 

1 1 

117 

59 

47  9 

*2 

11 

Philosophie 

8 

10 

24 

13 

1 1 

9 

8 

Pädagogik 

6 

6 

1 

5 

1 

Geschiente 

1 1 

3 

14 

14 

4 

Pharmazie 

13 

14 

27 

2 

25 

6 

Chemie 

20 

51 

71 

22 

26  7 

16 

20 

zusammen 

709 

388 

1097 

66 1 

195  80 

124 

37 

189 

Dazu  mitgenommene  Hospitant  innen  Ini 

Aulierdem  besuchen  Vorlesungen 

50  Hörer  und  98  Hörerinnen  1-18 

Hesnmt/.nhl  [ 256 


I».  uacli  Staaten  und  Fakultäten. 


F a k u 

1 1 ä t e n : 

1 III 

1 Deutsche  Staaten: 

Tti.ü-  Ju-  Modi- 

luaitM-hi*.  ristU-hu.  zinitvlio. 

I’hilu- 

*o|ihi«cho 

ganzen 

Hessen 

59  133 

94 

423 

709 

PreuUeu 

4 19 

119 

70 

212 

Bayern 

1 

26 

5 

32 

Sachsen 

6 

5 

Württemberg  . 

1 

1 

2 

4 

Maden 

10 

7 

17 

Mecklenburg- Schwerin 
Oldenburg 

4 

1 

4 

Sachsen- Weimar 

2 

2 

Sachsen -Kohurg  u.  Gotha 

1 

1 

2 

4 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  834,  Aug  1906,  8.  187. 

**)  Unter  den  neu  Immatrikulierten  waren:  mit  Ueifezeugtiii.  eilte* 

(iyinnaaiunis  96,  eine«  Realgymnasiums  27,  einer  Oberrealschule  17, 
mit  Zeugnis  für  das  Fach  19,  mit  sonstigen  Zeugnissen  30. 


Digitized  by  Google 
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Fakultäten: 

Theo-  Ju-  Modi-  l'hilo- 

loifiMche  rinliüzhw.  ztoisch«».  *ophi*«‘h- 

Im 

ganzen 

KUaü-Lotbriugen 

1 . *2 

3 

Waldeck 

1 2 

3 

Anhalt 

2 

2 

Lippe-Detmold 

2 

2 

8chwanbg  -Sondershau* 

1 

1 

Bcbwarzburg-KudoDtadt 

1 

1 

Hamburg; 

2 1 7 

10 

Bremen 

1 

1 

2.  Ausland: 

Österreich- Uugani 

1.14 

6 

Rußland 

8 16  4D 

63 

Großbritannien 

1 

l 

Niederlande 

1 

1 

Schweiz 

1 

1 

Schweden 

. . 1 

l 

Rumänien 

2 

2 

Luxemburg 

2 

2 

Serbien 

1 

1 

Türkei  ... 

1 

l 

Amerika 

1 

1 

Japan 

2 2 

4 

zusammen 

66  166  286  679 

1097 

Nr.  5370  Di«  llevftlkeruiiK  <l<*r  Deuieiiideu  von  miiide- 
HleitM  2000  Dinwohuern  im  Urofili.  Heioeu  nach  der 
%'olkMzitliluiifc  aui  1.  Dezember  100.1.*' 


(•  e in  e i n d e n 

t trtsanweseudi* 
Bevölkerung 
am 

l fboi.'tnhvf  1.  l»<‘/«inb.  i 
1'jOft.  Ittou 

Bevöl- 

kerung* 

Zu-  oder 
Ab-  (— ) 

nähme 

Vou  der  ortNanw»*endan 
BevolkurunKd.tiHmmnd« 
kämet)  am  l.  Des.  IMS. 

auf  «len  auf  die 

tfleit'luiaiaijf  öbnjfen 

Wobit  platz  1 YVwbnpittzv. 

1.  Provinz  SUrkenburg. 

1.  Kreis  Darmstndt. 

1.  Ar  Innigen 

5378 

440» 

970 

4983 

396 

2.  Darmstadt 

83123 

72381 

10742 

»2937 

186 

3.  Eberstadt 

638*5 

5149 

1237 

5916 

470 

4.  Griesheim 

5999 

549» 

501 

5753 

246 

5.  Nieder  Ramstadt 

2021 

1604 

417 

1869 

152 

6.  Ober- Ramstadt 

4027 

3613 

614 

3880 

147 

7.  Pfungstadt 

6578 

6302 

276 

6477 

101 

8.  Kottdorf 

3005 

2775 

230 

2966 

39 

Se.  Kr.  Darm stadt 

1 16517 

101630 

14887 

114781 

1 736 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  74a,  Febr.  1902,  8.  aß. 

*)  D.  h.  denjenigen  Komplex  von  Wohngebäuden,  welche  für  »ich  den  be- 
treffenden geschlungenen  Ort  bilden,  also  ohne  Hinzurechnung  der  zu  der 
gleichnnmigen  Gemeinde  gehörenden,  einzeln  gelegenen  Höfe,  Mühlen  u»w 


Digitized  by  Google 
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Nr.  5869.  Studierend«  auf' der  LaudeinnlienlUU 
zu  Uleßeu  lui  Wliiterhalbjaür  1»««(07.*) 

a.  nach  Studienfächern. 


Zahl  der 
Studierenden. 


Studienfächer. 

D 1 
X 
* 

9 

ja  © 
i x 

Über- 

haupt. 

«B 

« 

£ 

Ö 

von 

i 1 1! 

S F •£  * 
~ £ ~ £ 

* rT  © 3 
.2  * 

Ml? 

Neu 

ImmHlrikuli 

Evangelische  Theologie 

59 

7 

66 

66 

6 

Rechts  Wissenschaft 

133 

33 

166 

156 

4 2 

4 

37 

Medizin 

60 

100 

160 

187 

10  2 

11 

39 

Tierheilkunde 

24 

86 

11t» 

•„'5 

15  8 

62 

14 

Zahtiheilkunde 

10 

6 

16 

16 

2 

Forstwissenschaft 

40 

7 

47 

26 

19  1 

l 

6 

Landwirtschaft 

28 

18 

46 

20 

12  9 

A 

9 

Mathematik 

92 

20 

1 12 

42 

37  31 

2 

12 

Naturwissenschaften 

48 

9 

57 

21 

24  9 

3 

8 

Klassische  Philologie 

51 

7 

58 

58 

6 

Neuere  Philologie 

lo6 

11 

1 17 

59 

47  9 

2 

1 1 

Philosophie 

8 

16 

24 

18 

1 1 

9 

8 

Pttdagogik  . 

6 

6 

1 

5 

1 

Geschichte 

11 

3 

14 

14 

4 

Pharmazie 

13, 

14 

27 

2 

25 

6 

Chemie 

20 

51 

71 

22 

26  7 

16 

20 

zusammen 

709 

388  1097 

661 

195  8t  I 

124 

37 

189 

Von  den  Studierenden 
hatten 

Reifezeugnisse  -s 


Dazu  mitgenommene  Hospitantinuen 
Außerdem  besuchen  Vorlesungen 

50  Hörer  und  98  Hörerinnen  148 
Gesamtzahl  1255 


b.  iimcIi  Staaten  und  Fakultiitcn. 


Faku 

1 t H t e n : 

lin 

1 Uctlteche  Stualcn: 

Tb*  u-  Ju 

logiwlie.  rixtlüfh«.  zininrli«. 

Phil*» 

m«|>hi«chb 

ganzen 

Hessen 

59  133 

94 

423 

709 

Preußen 

4 19 

119 

70 

212 

Bayern 

1 

26 

5 

32 

Sachsen 

5 

5 

Württemberg 

1 

1 

2 

4 

Baden 

10 

7 

17 

Mecklenburg- Schwei  in 
* »Idenburg 

4 

1 

1 

4 

Sachsen  Weimar 

2 

2 

Sachsen  Kohurg  u.  Gotha 

1 

1 

2 

4 

Vergl  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906,  S.  187. 

••Hinter  den  neu  Immatrikulierten  waren:  mit  ReifeseugnU  eine* 

Gymnasiums  96,  eines  Realgymnasiums  27,  einer  Oberrealschule  17. 
mit  Zeugnis  für  das  Fach  19,  mit  sonstigen  Zeugnissen  30. 


Digitized  by  Google 
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Fakultäten: 

Theo-  Ju-  M*d>-  l’hilu- 

togiacke.  rbrtwebe.  iini«whe  «ophiik-b«* 

Im 

ganzen. 

Elsaß -Lothringen 

i . i 

3 

Waldeck 

1 2 

3 

Anhalt 

2 

2 

Lippe- Detmold 

2 

2 

3cliwarxbg.-8on<iershaiia. 

i 

1 

Hchwarzburg-Kudnlstadt 

1 

1 

Hamburg 

2 1 7 

10 

Bremen 

1 

1 

2.  Ausland: 

Österreich- Uugsru 

1.14 

6 

Kußland 

8 16  40 

63 

Großbritannien 

1 

1 

Niederlande 

1 

1 

(Schwei* 

1 

1 

«Schweden 

1 

1 

Kumänien 

•J 

2 

Luxemburg 

2 

2 

Serbien 

i 

1 

Türkei  ... 

1 

1 

Amerika 

1 

1 

Japan 

2 2 

4 

zmuunmen 

•16  16«  286  679 

1097 

Nr.  5370  IM«*  llevölkeruiiK  «1er  Ueueiudeu  von  minde- 
Mteni»  *4000  KlnMwIiiieru  Im  (•rufili.  Ilewweu  muh  der 
VolknzdlilniiK  n ui  1.  Orxrmbrr  1WOS.*' 


<»  e in  e i n d «•  n. 

< irtsanwesendc 
Bevölkerung 
am 

i l. 

190*.  1*U0 

Bevöl- 
kerung* 
Zu  oder 

Ab-  {-) 

nähme 

Vwii  der  ort «tan wirtendes 
B«H'<lkoruti)(d  Uemuinde 
kaniuu  »m  1.  Di*.  190*. 

auf  den  »uf  die 

hnamig  Qbn^on 

VYohnpUli  1 Wuhnplltio. 

1.  Provinz  Starkenburj 
L Kreis  Darmstadt. 
1.  Arheilgeu 

637h 

44*>* 

97u 

4983 

395 

2.  Darmstadt 

83123 

72381 

10742 

82937 

186 

3.  Lberstadt 

6386 

5149 

1 237 

5916 

470 

4.  Griesheim 

5999 

5498 

5<»l 

5753 

246 

5.  Nieder  Kamstadt 

202 1 

1604 

417 

1869 

152 

6.  Ober- Kamstadt 

4027 

3513 

514 

3880 

147 

7.  Pfungstadt 

6578 

6302 

276 

6477 

101 

8 Kolidorf 

3005 

2776 

230 

2 

39 

Se.  Kr.  Darmstadt 

116617 

101630 

14887 

1 147HJ 

1736 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  742,  Febr.  1902,  S.  26. 

*)  D.  h.  denjenigen  Komplex  von  Wohngebäuden,  welche  für  »ich  den  be- 
treffenden geschlossenen  < >rt  bilden  , also  ohne  Hinzurechnung  der  zu  der 
gleichnamigen  Gemeinde  gehörenden,  einzeln  gelegenen  Hilfe,  Milhlen  u*w 


Digitized  by  Google 
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Nr.  536H.  studierend«  auf  der  LaudeauniierciiUkt 
/.ii  Oleßen  im  Winterhalbjahr  lhOd/07.*) 

a.  nach  Studienfächern. 


Studienfächer 


Zahl  der 
Studierenden. 


II 


Von  den  Studierenden 
hatten 

Reifezeugnisse  -= 

. v*'"  J^AIII 

I iljs  M II* 

>>  1 “ * s 

O sc  c «ä 


Evangelische  Theologie 

59 

7 

66 

66 

% 

6 

Rechtswissenschaft 

133 

33 

166 

156 

4 

2 

4 

37 

Medizin 

60 

100 

160 

137 

i" 

2 

11 

39 

Tierheilkunde 

21 

86 

1 ln 

25 

15 

8 

62 

14 

Zahnheilknnde 

10 

6 

16 

16 

2 

Forstwissenschaft 

40 

7 

47 

26 

19 

1 

i 

6 

Landwirtschaft 

28 

18 

40 

20 

12 

9 

6 

9 

Mathematik 

92 

20 

112 

42 

37 

31 

2 

12 

Naturwissenschaften 

48 

9 

57 

21 

24 

» 

3 

8 

Klassische  Philologie 

51 

7 

5H 

58 

6 

Neuere  Philologie 

lud 

1 1 

117 

59 

47 

9 

2 

11 

Philosophie 

8 

16 

24 

13 

1 

1 

9 

8 

Pädagogik 

6 

6 

1 

5 

1 

Geschichte 

1 1 

3 

14 

14 

. 

4 

Pharmazie 

13 

14 

27 

2 

25 

6 

Chemie 

20 

51 

71 

22 

26 

7 

16 

20 

zusammen 

709 

388  1097 

601 

195 

80 

124 

37 

189 

Dazu  mitgenommene  Hospitantinnen  10 
Außerdem  besuchen  Vorlesungen 

50  Hörer  und  98  Hörerinnen  148 

Gesamtzahl  1255 


h.  nach  Staaten  und  Fakultäten. 


F a k u 

1 1 ft  t e n : 

Im 

1 Ueotnehe  Staaten: 

Th.-u-  Ju-  M.di- 

l'>KiM'h«.  rt*ti*'h*.  ziniw*b«. 

Pfeil». 

•ophiicfe) 

ganzen 

59  133 

94 

423 

709 

Hessen 

Preu Öen 

4 19 

1 19 

70 

212 

Bayern 

1 

26 

5 

32 

Sachsen 

5 

5 

Württemberg 

1 

1 

2 

4 

Raden 

10 

7 

17 

Mecklenburg- Schwei  in 

1 

l 

( Mdenhurg 

4 

. 

4 

Sachsen -Weimar 

2 

2 

Sachsen  Kolmrg  u Gotha 

1 

1 

2 

4 

* \ Vergl.  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906,  8 187. 

••»Unter  den  neu  Immatrikulierten  waren:  mit  Reifeseugni»  einet» 

Gymnasium*  96,  eines  Realgymnasiums  27,  einer  Oberrealschule  17, 
mit  Zeugnis  ftir  das  Fach  19,  mit  sonstigen  Zeugnissen  30. 


Digitized  by  Google 


Immatrikuliert^**) 


3U 


Fakultäten: 

Theo-  Jo-  Modi-  Fhilv- 

lögWh«  rostM-bo.  iinim-he  4ophi^h»- 

Im 

ganzen. 

Kl  aa#  - Loth  ri  u g**  n 

i . 2 

3 

Waldeck 

1 | 2 

3 

Anhalt 

2 

2 

Lippe' Detmold 

2 

2 

Heb  warxhg. -Sonder«  haue. 

1 

1 

Heb  w arzburg-  KudoUtadt 

1 

1 

Hamburg 

2 1 7 

10 

Bremen 

1 

1 

2.  Ausland: 

Österreich- Ungarn 

1 14 

6 

Rußland 

8 15  40 

63 

Großbritannien 

1 

1 

Niederlande 

1 

1 

Schweiz 

| 

1 

Schweden 

1 

1 

Rumänien 

2 

2 

Luxemburg 

2 

2 

Serbien 

i 

1 

Türkei  . 

1 

i 

Amerika 

1 

1 

«lapan 

2 2 

4 

zusammen 

b6  166  286  579 

1097 

Nr.  5370  Di«  llrtölkeruiiK  d«r  berarindru  von  uiliitl«*- 
«I«hm  200»  Eiuuolinerii  Im  tUroBli.  1I«mm«u  nm-li  der 
VolknzJUilaiiK  Hm  1.  Dezember  1003.* 


(i  e in  e i n d **  n 

< >rt  Ban  weitende 
Bevölkerung 
am 

1 |i«remls'r  I.  I>«s.<t|nb«-i 

Vjnb.  Ismo 

Bevöl- 
kerung?» 
Zu-  ••der 

Ab-  (— ) 

nähme. 

Von  der  ortsanw^sonden 

BovolkorunKd  OoniHind» 
kaomu  *m  1.  Do«  l'JOft. 

•uf  dort  auf  die 

ifl«><lina!iiij(  übriKon 

VVohupUU  1 VVubnplIt/«». 

1.  Provinz  Starkenburg. 

X.  Kreis  Darmstadt. 
1.  Arheilgen 

5378 

4-40* 

970 

4983 

395 

2.  Darinatadt 

83123 

72381 

10742 

82937 

186 

3.  Kberstadt 

6386 

5149 

1237 

5916 

470 

4.  Griettheim 

5999 

5498 

501 

5753 

246 

6.  Nieder  Kam  stad  t 

202 1 

1604 

417 

1869 

152 

6.  Ober-Kamatadt 

4027 

3513 

514 

3880 

147 

7.  Pfungstadt 

6578 

6302 

276 

6477 

101 

8 Koödorf 

3005 

2775 

230 

2966 

39 

Se.  Kr.  Darmstadt 

1 16517 

101630 

14887 

1 14781 

1736 

*)  Vergl  Mitteil.  Nr.  74 2,  Febr.  1902,  S 26 

')  D.  h.  denjenigen  Komplex  vun  Wohngebäuden , welche  für  eich  den  be- 
treffenden geschlossenen  Ort  bilden,  also  ohne  Hinzurechnung  der  zu  der 
gleichnamigen  Gemeinde  gehörenden,  einzeln  gelegenen  Höfe,  Mühlen  usw 


Digitized  by  Google 
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(iemeinden. 

Ortsanwesende 

Bevölkerung 

Bevöl- 

kerungs- 

Von  der  ortwaiu—Ji 
Ke  valk  «frag  d. Gemeind« 
kamen  am  1.  Des.  1SWS. 

1.  1. 

1905. 

Dezember 

1900. 

Ab-  (-) 
nähme. 

auf  den 
gleichnamig. 
WvbnpUtx. 

auf  di« 
Qbrignn 
WutmpUtM- 

N -ch : 1.  Prov.  Starkenb. 

2.  Krois  Benahoim. 

9.  Auerbach 

2358 

207  1 

287 

2316 

42 

10.  Bensheim 

82G9 

7249 

1020 

8164 

105 

11.  Biblia 

2725 

2558 

167 

2710 

15 

12  Bürstadt  . 

5487 

4906 

581 

537 1 

1 16 

13.  Lampertheim 

8941 

8020 

921 

8 334 

607 

14.  Lorsch 

4 479 

4042 

437 

4455 

24 

Se  Kr.  Bensheim 

32259 

28846 

3413 

3137>o 

9»  »9 

3.  Krois  Dieburg. 

Iß.  Babenhausen 

2862 

2255 

607 

2813 

49 

IG.  Dieburg 

5557 

4702 

855 

5858 

199 

17.  Groß-Umstadt 

3575 

3444 

131 

3514 

61 

18.  (iroÖ  Zimmern  . 

3689 

3212 

477 

3666 

23 

19.  Munster 

2580 

2280 

300 

2575 

5 

20.  Ober- Roden 

2495 

2164 

331 

2495 

21.  Keitiheim 

207» 

IH92 

181 

2019 

24 

Se,  Kr  Dieburg 

22881 

19949 

2882 

2247o 

361 

4.  Kreis  Erbach. 

22.  Becrfebieu 

2285 

2201 

84 

2280 

& 

23.  Erbach 

2985 

2787 

198 

2986 

24.  Kftnig 

2074 

201  I 

«3 

2016 

59 

25.  Michelst  ad  t 

3441 

3224 

217 

3369 

82 

Se.  Kr.  Krbach 

10786 

ln-223 

562 

10639 

146 

5.  Krois  Groß-Gerau. 

26.  Biebesheim 

2177 

2032 

1 45 

2170 

7 

27.  Bischofsheim 

3670 

2986 

684 

3628 

42 

28.  Gernsheim 

4188 

4133 

65 

1187 

51 

29.  Ginsheim 

3501 

2772 

729 

1798 

1 703 

30.  Goddelau  . 

2482 

2112 

370 

941 

1541 

31.  Groß  Gerau 

5062 

I486 

576 

5ol5 

47  | 

32.  Kelsterbach 

3102 

2964 

138 

3019 

33.  Mßrfelden 

3324 

2884 

440 

3272 

52 

34.  Kiiswlllx'im 

4525 

3933 

592 

4476 

49 

35.  Trebur 

2079 

1993 

86 

2060 

29 

Se.  Kr  Groß-Gerau 

34110 

30295 

3815 

30506 

3*Vo4 

0.  Krois  Hopponhoim. 

36.  Birkenau  . 

2004 

1 849 

155 

2004 

37  Heppenheim 

6364 

5779 

585 

6197 

167 

38.  Hirschhorn 

2057 

1994 

63 

1903 

154 

39.  Viernheim 

8176 

7226 

950 

8156 

21 

40.  Wald  Michelbaoh 

2037 

1957 

80 

1381 

656 

41.  Winipfen 

3lu8 

3157 

- 49 

02265 

843 

Se  Kr.  Heppenheim 

23746 

21962 

1784 

21905 

1841 

M Bevölkerung  des  WohnpUtzeü  Wimpfen  a.  B. 
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<•  e in  e i n <1  e n. 

< »rtsanwesende 
Bevölkerung 
am 

1.  [aismboi  1. 

19a'».  19uo 

Bevöl- 
kerung!* 
Zu-  oder 

Ab-  (-) 

nähme. 

Von  der  urtMJivw«4M 
KeroUtrung  d.(i«>meind* 
kamen  am  1.  I>e*  ItOft. 

auf  den  auf  d>o 

^Mcbnamig  übrigen 

Wohnpla«*.  Wohnpltttxe 

Noch:  1.  Prov.  Starkenb. 

7.  Kreis  Oflenbach. 

43.  Bieber 

3656 

3264 

592 

3826 

30 

43.  Bürgel 

5607 

4687 

920 

5649 

58 

44.  Dietesheim 

2102 

1808 

294 

9048 

54 

45  Dietzenbach 

246« 

2207 

253 

2460 

46.  Egeli-bsch 

2902 

2566 

336 

2823 

79 

47.  (»roß-Steinheim 

244H 

2276 

172 

2434 

14 

48  Heusenstamm  . 

2470 

2226 

244 

2373 

97 

49  Jügesheim 

2084 

1892 

192 

2078 

6 

50.  K lein* Anheim 

2598 

21 4M 

45o 

2592 

6 

51.  Klein-Krotzenbnrg  . 

2188 

2032 

166 

2181 

7 

52  Kli'in-Steinheim 

2642 

2347 

295 

2642 

53.  Langen 

6309 

5632 

677 

6167 

142 

54.  Mühlheim 

5418 

1378 

104o 

5239 

179 

55  Neu  Isenburg  . 

9938 

8045 

1893 

9857 

81 

56.  OflVnbnch 

59765 

50468 

9297 

59691 

74 

57.  Stiigcnsfadt 

4576 

4135 

441 

4564 

1 '* 

58.  Sprendlingen  . 

5150 

427« 

880 

5090 

60 

Se.  Kr  Offenbnch 

122513 

104381 

18132 

121614 

899 

8e.  ProT.  Starkenbtirg 

362761 

317286 

45475 

363265 

9496 

II.  Provinz  Oberhessen. 

8.  Kreis  Gießen. 

59.  Gießen 

28769 

25491 

3278 

28496 

273 

60.  (»riinberg  . 

2164 

1992 

172 

21 10 

54 

61  Heuchelheim 

2390 

2144 

246 

2333 

57 

62.  Lieh 

2619 

2401 

218 

255»; 

63 

63.  Lollar 

2016 

1578 

432 

1994 

16 

64  Wieseck 

2876 

2632 

244 

2837 

39 

Se.  Kr.  (ließen 

4«82H 

36238 

4590 

40326 

5<i2 

9.  Kreis  Alsfeld. 

6.5.  Alsfeld 

1613 

4 .64 

249 

4313 

300 

10.  Kreis  Büdingen. 

66.  Büdingen  . 

3406 

3101 

305 

3358 

48 

67  Nidda 

2001 

195" 

51 

1966 

35 

Se  Kr.  Büdingen 

5407 

5061 

356 

5324 

«3 

11.  Kreis  Friedborg. 

68  Bad-Nauheim 

5053 

4501 

552 

5016 

37 

69.  Butzl.iu  li  . 

1258 

3940 

318 

1529 

729 

70  Kriedberg 

8852 

''7811 

1041 

m796 

56 

71.  Ober-Mürlen 

2161 

2095 

66 

2122 

39 

72  Vilbel 

4*1 1 

4353 

458 

4794 

17 

Se.  Kr.  Kriedberg 

25135 

22700 

2435 

24257 

878 

*>  Such  dem  UebietKsfand  vom  I Dezember  1905. 
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f»  e ui  e i n il  e n. 

i Irtaanweaende 
Bevölkerung 

Bevöl- 
kern ngs 
Zu-  oder 
Ab  (-) 
nähme 

Von  der  ortflan  w^ende« 
Bevölkerung  d. Gemeinde 
kamen  am  1.  Oe*.  19UÄ. 

].  Dezember  1 
1905. 

Dezember 

1*00 

auf  den 
gleichnamig 
WotmpUu. 

auf  die 
übrigen 
Wohn|illU«. 

Noch:  II.  Prov.  Oberhess. 
12.  Kreis  Lauterbach. 

73.  Lauterbach 

1056 

3844 

212 

4019 

37 

74.  Schlitz 

2591 

*2589 

2 

2678 

13 

Se.  Kr.  Lauterbach 

13.  Kreis  Schotten. 

6647 

1 

6433 

214 

6597 

50 

75  Schotten 

•2099 

2041 

58 

2065 

34 

Se.  Prov.  Oherhessen 

84729 

76827 

7902 

H2882 

1847 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

14.  Kreis  Mainz. 

7b.  Bretzenheim  . 

4697 

3810 

887 

4654 

43 

77.  Budenheini 

2*250 

1830 

420 

2180 

70 

78.  Finthen  . 

3110 

2820 

281 

3063 

47 

79.  Gonsenheim 

517*2 

4882 

590 

5419 

5:t 

80.  Ilechtsheim 

3*255 

2994 

261 

3255 

81.  Kantel 

8753 

HO08 

655 

8454 

299 

82.  Knstheim 

6888 

5048 

940 

6821 

67 

83.  Mainz 

91179 

84251 

6028 

89636 

1543 

84.  Mumbach 

64U6 

5278 

1128 

64(16 

85  Weidenau 

6313  , 

5760 

553 

62*1 

32 

Se.  Kr.  Mainz 

138323 

125680 

12643 

136160 

2154 

15.  Kreis  Alzey. 

86.  Alzev 

'7488 

6893 

595 

7218 

270 

87.  Sprendlingen  . 

*2305 

2276 

29 

2306 

.Se-  Kr.  Alzey 

16  Kreis  Bingen. 

9703 

9169 

624 

9523 

270 

88  Bingen 

9953 

9600 

353 

9920 

03 

89.  Büdesheim 

*2973 

2782 

191 

2802 

81 

90.  Gau-Algesheim 

*2851 

2608 

248 

2721 

130 

91.  lieidesheim 

*2038 

2629 

309 

2363 

575 

92.  Nieder- Ingel  hei  m 

3703 

3435 

268 

3498 

205 

93.  Ober -Inuel heim 

3503 

3402 

101 

34785 

47 

Se.  Kr.  Bingen 

2592 1 

24456 

1465 

24850 

1071 

17.  Kreis  Oppenheim. 

94.  Bodeiiheim 

2791 

2559 

232 

2745 

46 

95.  Guntershlum  . 

'2240 

2183 

57 

2193 

47 

96.  Nieder-Saulheiitt 

2117 

2077 

40 

2088 

29 

97.  Nierstein 

4262 

4127 

135 

4243 

19 

98.  Oppenheim 

3674 

3701 

— 27 

3661 

13 

HO  Wörrstadt 

2388 

2340 

4* 

2337 

51 

Se.  Kr.  Oppenheim 

18.  Kreis  Worms. 

17472 

16987 

485 

17267 

2«  «6 

ICH*.  Gimbsheim 

2601 

245 1 

150 

2601 

101.  Herrnsheim 

2228 

■2109 

119 

2221 

« 

102.  Uorchheini 

20*21 

1814 

207 

2021 

103.  Osthofen 

3024 

3701 

223 

3808 

1 16 

104.  Pfeddersheim 

2816 

2688 

128 

2758 

58 

105.  Worms 

43841 

407' 

3136 

43381 

4*50 

Se.  Kr.  Worin» 

57431 

53468 

3963 

56790 

641 

Se.  Prov.  Kheinhessen 

*248940 

229780 

19180 

244599 

4341 

Oroöherzogtum  II essen 

6181430 

623873 

72557 

68*1746 

I56M 
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Nr.  5371.  Tabak I» i4 ii,  Tabakerute  und  TalMskbe*teii4>riiUK 
ixn  tiroliti.  Ini  F.rut«*|Rhr  IOOJV 

(1  Juli  l'.KVi  big  30.  Juni  100*'.  •) 

l.  Übersicht  über  die  Zahl  der  Tabak pflanzer,  die  Zahl  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bcpflaosten  Grundstock»,  


Provinzen. 

licnicinileri 

Zahl 

der 

Tabak 

ptlanzer 

Zahl  der 

von  weniger 
als  4 Ar 
Flächen- 
inhalt. 

mit  Tabak  bepflanzten 
Grundstück* 

von  4 Ar 

und  mehr  zu 

Flüchen*  zammen. 

inhalt 

Flüchen - 
inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke. 

Ar 

Bürstadt 

1 

1 

1 

20,g& 

Gernsheim 

l 

1 

1 

0,06 

(iro8  Hausen 

47 

70 

7t» 

1069a* 

Hcfhi-im 

l 

1 

I 

31,4* 

Klein- Hausen 

5 

<i 

6 

96,:» 

Klein-Welzheim 

27 

3 

46 

4h 

429,«* 

Langwaden 

l 

1 

1 

0.4  t 

Lampertheim  . 

148 

926 

926 

13713, 08 

I.orstii  .... 

*51 

14 

IM 

496 

65192« 

«eligenitadt 

2 

2 

2 

3 1 ,4** 

Viernheim 

522 

* 

1 160 

1171 

2t  >657 ,»4 

Watten  heim  , 

5 

6 

6 

I04,» 

Wimpfen 

HU 

20 

20* 

222 

3 1 89,23 

Zellliausen 

1 

2 

2 

10,32 

1.  Provinz  Starkenburg 

137» 

41 

2910 

2051 

15873  .ti 

11.  . Oberhesten 

III.  Rheinhetsen 

Großherzogtum  Hessen 

1373 

41 

2910 

2951 

45973,54 

hn  Krntejahr  1904 

1411 

42 

2*62 

3004 

45610.27 

> t 903 

1443 

76 

2947 

30*3 

4o497  «ft 

r.*02 

1 HÄ6 

87 

2729 

*816 

12825.1**.* 

, 11*01 

1*0« 

51 

2*15 1 

2705 

40633, tu 

1900 

1 137 

UN» 

2217 

*3*7 

;i555 4.  m 

2.  Überm olit  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  den  Ertrag  der 

Tabaksteuer. 


de» 

’l'd (za in  Hl 
ln«k  m**m 

Kiwrutnlnr 

Ka«t«edp> 

Mittl.  Freia 
(einachl. 

Gesamt* 

wert 

Ge- 

wichts- 

Flüchen-* 

Steuer. 

l'rnvin/rti 

Tabaksteuer) 

«Irr 

steiler. 

Über 

darek 

von  1 dz 

Tabak - 

sf 

haupt 

«fbnittlifi 

««1  1 ha 

Tabak . 

ernte. 

Schuld 

Schuld. 

31 

s 

kK 

.« 

M 

.« 

«6 

« 

l Provinz  Starkenburg 
II.  » Oberhessen 

Hl.  * Rheinhessen 

933  989.3 

2086 

88. 1? 

823  534 

686  021 

190 

Großherzogtum  Hessen 

933  >89,4 

2**36 

88,17 

823  534 

336  021 

1 90 

Im  Flriitejahr  1904 

823  298 

1810 

86,i6 

716011 

295  894 

443 

74 

. 1903 

7 1 7 798 

1515 

89,3* 

>140  394 

25  7 332 

1320 

«To 

1902 

792  2"2 

1851 

89,31 

707  513 

284  098 

740 

29 

. 1901 

814  4)3 

2004 

82,00 

667  823 

293  079 

66 

» 1900 

6 9o  463 

1942 

88.1» 

«08  5 Ol', 

248  322 

153 

Vergl.  Mitteil  \*t  825  u.  82«,  Fein1  190«,  8.  «4 
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Nr.  5372.  Ergebnisse  der  Verwaltung  der  S|»itrku«M<i 


bl 

/ 

X 

tf 

“E 

S parkas s e 

ZU 

Zahl  der 

Be-  Zu- 
stand gang 
An-  1904 
fang  (»<•»• 
1904. 

Einleger  'T.1T' 
Zu-  Ab-  lt"- 

Stand 

sam-  gang  ^ 
men.  1904.  1901. 

Beat«  »4 
Anfang  »*04 
(Oatfcftbr* 
riDMbl.  der 
ruKnchneti. 
Zinim ). 

M 

Hrtrt 

Zugan 

. I.M 
Kl  »:***'.  . 
luchuL 

Kiattar« 

* 

u. 

ÖlTeiit  liehe 

S|mrkasaen.  «eiche  *!• 

1 

Darnistadt1)  (Stadt.  Spark.) 

378H7 

5421 

43228 

3941 

89287 

242689i*> 

74*«* 

•* 

Lorsch 

ca 

5033 

488 

5520 

400 

5120 

4547957 

89  *»::» 

8 

Zwingenherg  *) 

X 

15702 

1201 

16903 

872 

16031 

8187110 

l 

4 

Groß- Bieberau 

sc 

2873 

291 

3164 

224 

2940 

3894524 

<ö72» 

5 

Groß-Umstadt 

L. 

4603 

340 

4943 

326 

4617 

6038839 

9N»i2l 

8 

Reinheim  *) 

o. 

3187 

332 

3519 

242 

3277 

495525 1 

>>■: 

Erbach  ’) 

X 

»191 

618 

9809 

399 

9410 

6688624 

im.  2» 

8 

Höchst 

461 1 

194 

5106 

408 

4697 

4 324MU7 

627«'.. 

9 

Groß-Gerau  *) 

"w 

11457 

1 174 

12631 

1073 

1 1558 

1498,5822 

211».- 

in 

Heppeuhoiin 

33 

10536 

934 

11470 

840 

10630 

7054392 

104*127 

1 1 

Offenbach  (Stftdt.  Spark.) 

15432 

2549 

17981 

2190 

15791 

16024520 

.1*95*17 

12 

1 .äugen  ( Hezirkn-Stmrk.) 

5008 

471 

5479 

349 

5130 

77O302» 

1 1 

13 

Seligenstadt  (Bezirks-Spark.) 

4084 

395 

1479 

362 

4117 

6121  143 

82s:'*: 

Provinz  Starkenburg 

1 29523 

14708 

1 14231 

11626 

132605 

116890120  2269:  ■> 

14 

Gießen  *) 

14294 

1691 

16985 

1098 

14892 

11438940 

2042  .3 

ia 

Grünberg1) 

2616 

188 

2804 

293 

261 1 

1097 TOI 

16 

Büdingen  *) 

o 

2469 

243 

2712 

212 

254  Nt 

2627 IT8 

4967  ~ 

17 

Nidda’) 

X 

« 

2594 

273 

2867 

229 

2638 

2226206 

5.4*  • 

1 8 

Ortenberg1) 

JA 

1301 

137 

1438 

96 

1342 

1387698 

22-K«» 

19 

Friedberg*)  . 

a. 

6339 

936 

7275 

690 

6585 

690.6878 

Ti  '*.**.' 

20 

Butzbach  *) 

1 155 

376 

3831 

347 

3484 

282370«; 

54a*  *• 

21 

VUbel*) 

JA 

2211 

267 

2478] 

194 

2284 

3472447 

103.  *• 

•i'i 

Lauterbach  *)  u.  *) 

’s 

2151 

243 

2394 1 

146 

2248 

1201 146 

22**:  4 

33 

Hcrhstein 

$ 

2349 

257 

2606 

210 

2396 

2088603 

M+"  . 

24 

Schotten  ’)  u.  ■)  . 

2264 

257 

2521 

186 

2336 

1 1 4t»  19»; 

225 

35 

Lnuhnch  •)  . 

1247 

145 

1392 

98 

1294 

1 1 19629 

tu«  • 

Provinz  Oberhessen 

43290 

5013 

46308 

3793 

44510 

38159327 

824 's!- 

2*> 

Main*1)  (Stttdt.  Spark.) 

32338 

4944 

37282 

3979 

33303 

36883354 

7.V-J14 

27 

Mainz4)  (Bezirks-Spark.) 

10554 

1994 

12548 

1580 

10968 

1 1514791 

IM:*- 

28 

Alzey  ’)  (Kreis-Spark.) 

3472 

474 

3946 

366 

3580 

3757656 

7f?37 

33 

Bingen  ’)  u •)  (Kreis-Spark. 

7402 

996 

8398 

672 

7726 

11696033 

2-l-4»7 

3t) 

Oppenheim  (Bezirks- Spark. 

2975 

317 

3292 

264 

8028 

6850104 

92-72* 

31 

Worms*)  StHdt.  Spark.) 

15946 

2577 

18523 

1927 

16596 

14949378 

3293145 

Provinz  Rheinhessen 

72687 

11302 

83989 

8788 

75201 

86651316 

1977-:'. 

Großherzogtum  Hessen  (ai 

245500  31023  276523  24207 

252316 

2392«  s »7***9  ftoTl  • 1 t 

•)  Zu-  und  AhgUnge  am  Bestände  der  Einleger  und  Einlagen  Anfang  UHU  gegenüber  len 
Berichtigungen.  — Siehe  Gesetz  über  die  Öffentlichen  Sparkassen  nun  8.  Aof  1>*1 
')l>i»  Spark**»*  *t*ht  mit  rfonnigv|»&rka«**n  in  Verbindung.  — *'  Ober  die  gntgeorlirietvnmR  Ztn imi  V 
an»talt*  mit  75M  Mitgli^dmi  aU  ein  Kinleger.  Die  Geeamteinlag«  der  Mitglieder  betragt  1 171  !4<>  II  • * 
y«rbiinlung  — •»  In  «l*m  Bestände  d*«  AktirT«mi<>gen»  Fnde  1!*>4  M der  Wert  de«  ■'i>a r V »«**^<-b^,***| • • 
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in  (jIroßliorKOKtiiiii  Hennen  Im  Jahr  1904.*) 


Aigabeu  Ende  1903  (Mitteil.  Nr.  h23,  Januar  S.  2fg.'  beruhen  auf  neitdem  «»ingelreteiieu 

-Hl  Nr.  54  von  1902V 

ään  * Aujcabec  jr«ma*ht  w«fd»ni  — * l'nt«r  Jmh  IIMjui'I  d»*i  KuiU*tf«f  Kftd*  )!K*4  dio  ,,fcra|»*iiiiiK»»- 

Llt"'P»rk*'«**  für  di«  l*andje*tn*Mnden  dn«  Main/  — '»  Ui**  ppttka-’*-  »t**M  mit  •,in»»r  l*fonni|c*p*rka«*‘‘  ■»» 

j*ir  r Ornnd*Uirk<*  mit  M 
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Ordnungs-Nr.  | 

Sparkasse 

zu 

Zal 

Be 

stand 

An- 

fang 

1904. 

1 der  Einleger 

iraiiir  Zu-  Ab- 
?Q,i?  stand 

1904  «am-  gang  Enda 

CK.V  men.  1904.  1;l04 

Betr> 
B«at«a<l  Zusrni 

Anfang  1004  * 

(Gathab*«  *.  »«•« 

ein«  hl.  irr  I'.  sIm» 
gutgrarhrirti  Ziaarhai, 

Zlaaea).  fU«U«~ 

A A 

32 

Wiinpteu  1 ) 

4*21 

50 

471 

42 

429 

li.  Ilte 

336274 

Qhrires 

66908 

33 

Wimpfen  ( 1’ leimig  Sparkasse) 

«17 

42 

659 

45 

614 

50455 

5029 

Provinz  Starkenburg 

1038 

92 

1130 

87 

1043 

386729 

7 1937 

34 

Alafeld  (Spar-  u.  Leih  Lasse)  *1  u.*) 

7403 

2430 

9883 

2389 

7444 

1427921 

6X5116 

35 

Qr  - Felda  iSpar  11.  Vor*chtJÜtr.),>u.4)u.i) 

1090 

102 

1 1 92 

96 

1097 

1191635 

134W3 

3t» 

Homberg  (Spar  u.  Kreditk.)*)u.*) 

487895 

5*771 

37 

Homberg  (Sp.-  u.  Vorschub  verein)7) 

1262 

«9 

1331 

64 

1267 

382815 

43738 

3M 

Kirtorf  (Spar-  u.  Kreditkaa«e)')u.8) 

670 

139 

«2 

747 

827364 

1532(0 

31* 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihknsse)*) 

1944 

194 

2138 

162 

1976 

898288 

17*538 

40 

l 'li iehsteiii  »Spar  u.  Lnihk.)*)a.*)a  *) 

1900 

180 

1980 

110 

1870 

1548913 

33142« 

Provinz  Oberhessen 

14169 

3114 

17283 

2882 

14401 

67(74831 

I4IMI 

41 

Dorii-Dürkheim  - Wintersheiin 
(Spar-  11.  DarlehuskasHe) 

468 

73 

541 

47 

494 

878357 

178679 

Provinz  Rheinhessen 

468 

73 

541 

47 

494 

878367 

1 78479 

Großherzogtum  Hessen  (h) 

15675 

3279 

18954 

8016 

15938 

8029917 

16*.»»  7 

Großherzogtum  Hessen  (a  4-  h) 

261176 

348021296477 

268254 

24723(168., 

52381*80 

*)  Nämlich  Hol.-h»*  SparkaH««»ni.  welche  nicht  im  Sinne  «lut  iJoneU«**  tu  in  «.  AugiM  190‘i  als  ••iTetitlf'b«*  » »*•  ä- 
' • I>iu  Spark BHMn  ixt  kein  H<«|tMtändigeM,  für  «ich  bustohoud«**  Inntitut.  »undcrii  mit  «l»*r  lluapiulka*»**  «••«*, n.*i  I* 
ftbrivon  disponiblen  Kiiinahmcii  auf  «len  Namen  un«l  ni  Ounxten  der  ll<mpitalka«'t«i  4u»*j.*li*h«M.  4»c»*« 

tr«>M<-lirieb«inen  Zimnui  können  keine  Angaben  gemacht  werden.  — M)  Statt  «ler  /.ahl  der  Ki  Blf>r  i*t  4*»  Laä- 
der  Kinlagon  Ktidn  I1MU  kommt  noch  «las  (jaranti**ka|»ital  der  KN  Teilhaber  mit  einer  Kintag*  *>•«  j*  ä*  * 
i nlnv  den  Kinlagea  sind  M HkuaniinliganktOO  M„ inanmnien  dl 000  M.  enthalten,  wikka nMilnn  |M*ri4<M> 
‘1H600  M.  Kinrahlmigen  auf  HH  Anteilscheine  i«  ‘.KM»  II.  enthalten.  — •'  I>i«  Sparkaaae  ««teht  mit  ein*«  t*1**e*g 
'•'In  «lern  lle-tand«»  der  Kinlagen  am  Schlnaae  dm  Jahre.«  lf*M  ist  ein  Oarantiekapital  »*»n  »»«14  M *w«h»  * 


Ergehn!**«»  «Irr  Sparkassen  ii  - 


Knde 

der 

Zahl 

der 

Kinlegcr. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Barer  Kasse 
bestand. 

Vanioalich 
angelegte  oder  aua- 
geliehene  Kapitalien 

Keser*  ef*»c*  • 

Jahre. 

Grofther- 

Grnfih 

erzogtum. 

zogtum. 

A 

A 

A 

1895 

206  897 

159 .370  069 

3 892  545 

164  760  870 

12  92d  (*41 

1896 

214  050 

168  594  174 

3 758  337 

174  931  119 

13  629  44« 

1897 

220  792 

179  124  798 

3 939  583 

186  718  551 

1 1 23 1 39* 

1898 

228  407 

188  837  833 

3 207  971 

197  692  511 

14  929  2*0 

1899 

235  493 

19«  «46  155 

3 401  899 

20«  892  250 

15  519  5«.- 

1900') 

242  033 

203  257  140 

3 714  104 

218  570  135 

16  964  «28 

1901») 

2 18  «37 

217  408  790 

4 196  414 

228  039  720 

16  728  731 

1902 

255  0 16 

234  077  858 

4414  713 

244  896  396 

17  453  477 

1903’) 

260  568 

247  189  886 

4 322  868 

259  257  434 

18  405  019 

1904 

268  254 

262  682  347 

4 797  294 

275  989  334 

19  481  443 

M Von  1900  an  hatten  die  Verwaltung«  - Ergebnisse  des  Vorschuß-  und  Kreditier «*111*  au 
Spar-  und  Leihka««e  zu  Eang-Hftn«  (Oberh).  - *)  Dgl.  vnn  I90S  au  diejenige:  der 
heim  (Itheinh.) 
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ier  K i n 1 a g c n. 

1W4  Abgang  •£**£. 

KO.it  £jU'  1901  ((Inthatx'H 

iZZ,.  ■"SS..? 

M .«  .«  .« 

Barer 

hasee- 

heotand 

Ende 

1904. 

M 

Verxinalieb 
ang-legt« 
udor  aua 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  11*>4. 

* 

Aktiv- 
vermögen 
(ohne  He- 
uer ruf  »nd*‘ 
Ende 
1904. 

M 

Re 

gerve- 

fondt 

Ende 

1904. 

M 

l'Urwf. 

•angrn 
f«f  tum  - 
m«n*1r 
and 
ander« 
7.w»  ck«* 
‘n  MHM 

Ver- 
wal- 
tung»- 
k .fden 
in 

1904 

j «. 

Sjarkn»»on.‘lj 

81 18 

111300 

56005 

356295 

1673 

57157 

59:15 

51222 

l 

51313 

259 

**~ai 

168(57 

61940 

41615 1 7 

1 

51313 

259 

1953036 

(26109 

1527927 

40807 

1541284 

1582091 

89534 

6t  »0 

4110 

1 326568 

117177 

1 :oo391 

1 90 1 9 

1258174 

1263891 

52842 

60 

224 1 

544066 

46591 

198075 

16622 

531678 

198785 

50076 

1092 

1629 

5291 

431344 

39009 

392335 

28381 

373832 

392590 

36067 

7»’*6 

1717 

980624 

104021 

876603 

13504 

898266 

881470 

30300 

135 

2160 

22831 

109 1600 

87(57 

1004203 

18576 

1049331 

1 1 10623 

72399 

300 

3247 

1884439 

215701 

I60M738 

77487 

1619770 

1670448 

62512 

218 

4551 

.8125 

8212337 

1035066 

„TT,:,. 

2 1 4396 

7272385 

7389398 

393729 

3171 

1 9666 

341 1.2 

1091098 

159501 

931597 

32822 

1 193545 

1144942 

48603 

4080 

3395 

34162 

1091098 

159501 

931597 

32822 

1193545 

1144942 

18603 

4080 

3395 

72078 

9771892 

1256506 

8515380 

8517193 

8531340 

»HUlkUI 

7251 

23309 

4447315  306060051  43377654  262682347 

1797294 

275989334 

265298896 

19481443 

596735 

422761 

l»r>i«*n,  deren  Kr«,  >bni*»c  aber  ***ithur  in  den  üitteilunK^n*  varoieiitltrht  worden  »tu  I. 

&al.ig*>ri  sind  al*  Kapital vliuld  dr*  Hu»pit»lbinda  za  betrachten  und  werden  abniglkh  der  ltß*-k Zahlungen  luit  den 
ih**r  baren  Kann# bestand,  aa»pr)‘-h«r>*4  Kapitalien  u * w können  daher  m*ht  gemacht  werden.  *'  Ober  die  gilt 
er  I miauen  Mfykni.  — Die  8 park  :»•**.«  *t*-ht  mit  Pfenmjp'parkaexen  in  Verbindung.  — ‘Zu  dem  ll*-*tand 
as^rnmen  44n<>0  M — *1  Ober  di«  Zahl  der  Einleger  Können  keine  le^timmte  Angaben  gemacht  werden 
tae  Garantierend*  bilden  — 7i  Die  Einlagen  erf*dg**n  auf  Hi  hnldbe- her  and  JVhu Ideeheine  - I »der  d«n  Einlagen  aiod 
tyarka*ae  in  Verbindung.  — *)  In  dem  Be»l*uile  de«  Akti»  * ..rru*-g-n>  wind  iOtKH)  kl.  aaf  Aktion  enthalten.  — 


■ <i«*n  10  Jahren  1895— 1904. 


Ende 

der 

Jahre 


Auf  1000  Einwohner  kommen 

Auf  einen  Einwohner 

Au-  bu/W.  Ab-  N — n*hro>'  der 

Einlage  auf  oinen  Einwohner 

Einleger 

kommt  an  Einlage 

gegen  da»  na>h*tvorau>g«v 
gangen»*  Jahr 

rrn.im.D  ' «IruB 

liroti- 

barzog- 

hmo  g - 

Hl.rk.n-  om-r-  Kl..m- 

Mtarkhg  Oberti.  Kb-inb  tum 

Markbg.  Oburh.  Kheinh  turn. 

borg.  h****en  heaaen  *UMI 

jH  Jk  .*  .1 

M 

1895 

236,95 

167,7« 

173.21 

198,87 

173..-0 

97.06 

172,7« 

153,19 

5,30 

4,35 

10,88 

7,87 

1-96 

238.10 

1 73,56 

176,97 

202.  M 

1 7h,4i 

102,06 

181.41 

159.57 

4.80 

5,ot 

8,63 

6,98 

1897 

240216 

177,37 

181,41 

205.H* 

1 95.« 

106,88 

19121» 

166,9s 

6,83 

4,«2 

9,8» 

7,41 

1898 

242,37 

1H2,«1 

186,57 

209,7t* 

189, Is 

1 13.(0 

20 1 .01 

173.(2 

3,81 

6,15 

9,71 

6,44 

1699 

2442*7 

187.02 

189.97 

213,10 

192.7s 

119.08 

205,17 

1 77.95 

3,üo 

6,03 

4,!b 

4,59 

1900«) 

246,91 

193,06 

190  ,«7 

215,80 

11*6,24 

126.84 

204,45 

181,29 

3,4« 

7,58 

-0,72 

3,:« 

190 1*> 

24H.H1 

195,9s 

194,14 

2 1 8,80 

205,42 

I35.oh 

216,04 

191,11 

9,18 

8,44 

1 1,58 

9,86 

1902 

250,3-. 

196.« 

198,3« 

22t  >,83 

2 1 5, fl» 

146,<v> 

229,41 

202, fix 

10,87 

10.87 

13,37 

1 1,54 

1903*  i 

251,24 

199,14 

200,99 

222,75 

2 23.7  ( 

155,7:1 

237,72 

21 1,82 

8,06 

9,68 

8,31 

8,64 

1904 

253.99 

202. «9 

205.0» 

226,1» 

231,31 

167,1» 

250.33 

22 1 ,50 

7.57 

11,38 

12,61 

10,18 

lorin*  (Kheinh.)  keine  Aufnahme  mehr  tu  finden.  — *)  Dgl  von  1901  hi»  diejenigen  der 
Gemeinde-Spa  rkaaso  Ksehollhrficken  Starken!».)  und  der  Spar  und  l>eihka«i*e  Hhein-Dftrk- 
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Nr.  5373.  Weinbau  und  Weinernte  iui  Oroßher- 
/.»gluui  TfeMsen  im  Jahr  11)00.*') 


Kreise 

und 

Provinzen 

Anzahl 

de» 

• • eiumn. 

Weinberge  (auch 
Weingärten) 

Wein 

Krtrag 

Most  i 

Wert 

•leti  mit 
Wein- 
bau. 

stehende 

lm 

Krtra« 

atuhetm»! 

ha 

pro  ha 

im  ganzen 

pro  hl  itn  ganzen 

Hektoliter. 

Mark. 

Darmstadt 

5 

5,« 

Bensheim 

12 

361,1» 

45,9 

4, ft 

1629,0 

37,.i 

6)243 

Dieburg 

1 1 

52,8 

1,5 

0,2 

1 1,0 

19.9 

219 

Erbach 

•> 

0,9 

Groß-Gerau 

4 

7,-. 

0,5 

7,7 

58,0 

30,4 

1764 

Heppenheim 

8 

177,7 

42,0 

1,1 

203,9 

31,1 

6364 

< Ittenbach 

. 

Prov.  Starkenb. 

42 

606,1 

89,0 

3,1 

1901,» 

36,« 

69690 

Gießen 

. 

Alsfeld 

* 

Büdingen 

4 

12  2 

6,1 

• 

Fried  berg 

1 

0.5 

Laiiterbaeb 

Schotten 

Prov.  Oberhess. 

5 

12,2 

6,0 

Mainz 

20 

1066,0 

109,0 

1,3 

1342,2 

35,» 

48081 

Alzey 

49 

2347,» 

191.4 

12- 

3596,« 

35,» 

128662 

Bingen 

20 

2979,0 

379,« 

3,8 

1 1447,7 

39.« 

445985 

< »ppenheim 

43 

1408,2 

374,1 

8,2 

35974,« 

48.2 

17.14166 

Worms 

39 

2401,7 

205,» 

7,4 

1 7767,1 

30,i 

646457 

Prov.  Rheinhess. 

177 

13203,4 

1260  o 

5,3 

70127,0 

42,9 

3003345 

Großh  Hessen 

224 

13822,0 

1 356.* 

5,2 

72028,0 

42,7 

3072935 

Im  Jahr  1905 

224 

13758,7 

1403,2 

29,3 

403270,4 

28,* 

11368265 

1904 

222 

1 357 1 .h 

1442,5 

33.2 

450218,4 

25,0 

1 1237(710 

1903 

223 

1 3403.O 

1530,6 

38,7 

518482,3 

23,4 

12121076 

1902 

222 

13209,1 

1534,3 

21,0 

285647,0 

341,0 

8532044 

> 1 90 1 

223 

1 2600,8 

1506,1 

30,1 

379174.2 

27,o 

10128530 

• 1900 

219 

1 2458,2 

1294,0 

27,3 

340714,8 

37,0 

12504326 

» 1 899 

222 

1 1 868,3 

1 286.4 

16.9 

260051.4 

41.0 

8134756| 

*)  Vergl  Mitteit.  Nr.  825  11.  826,  Kehr.  1906,  S.  38. 


Anteile. 

Durch  die  U.  Jonjrhaus'sche  llofbiichhamlluut,  Verlag,  m Darui»tadt 
ist  zu  beziehen : 

Ikiträge  zur  Statistik  des  ftroüherzogturas  Hessen. 

Heran »gegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

56.  Band,  2.  lieft  Darmstadt  1906.  4.  Geheftet  1 „K.  40  v^. 
Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kamera! Verwaltung  des  (»r.-Öh 
Hessen  für  die  Jahre  1902/03  und  1903/04.  Bearbeitet  im  Grßb 
Ministerium  d.  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  u.  Kameral  Verwaltung 

Bcurk  von  K<0iaril  in  I>art»4ta«h . 
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Mitteilungen 

der 

Grotiherzoglich  Hessischen 

Zenlralslelle  für  dir  Lnndrsslatistik. 


Nr.  84«.  März  1907. 

Inhalt:  Zur  Stutintik  der  evangelischen  Kirche  im  Großh.  Hessen 
1905.  Kinnahme  an  Zollen  und  Keichssteuern  usw  im  Grofih.  Hessen 
1905.  — Kinnahme  an  Kegalieu , inneren  indirekten  Auflagen  und  aus 
verschiedenen  Quellen  im  Großh.  Hessen  1905.  — Die  Bevölkerung  des 
Großh.  Hessen  nach  der  Staatsangehörigkeit  am  1.  Der.  1905.  — Vor 
schulen  im  Großh.  Hessen  1905  06.  Kreise  der  gewöhnt  Verbrauchs* 
gegenst.  im  Jan.  1907  — Kaufmannsgericbte  im  Großh  Hessen  1900 

Nr.  5374.  Zur  blMlIMlk  der  evAiigellNrheu  Klrehe 
Im  (»roßh.  IleMHen  Im  Jahr  IttOS.*) 

Die  nachstehenden  Zusammenstellungen  enthalten  die  Ergeh 
nisse  der  die  evangelische  Bevölkerung  de»  Großherzogtums . mit 
Ausschluß  der  Militärbevölkerung  der  Stadt  Main/. , betreffenden 
kirchlichen  Statistik  für  das  Kalenderjahr  1'JuY  Die  Angaben  über 
die  Zahlen  der  Evangelischen  (Sp.  3)  »ind  den  bei  der  Großherzog  - 
lichen  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materalien 
in  Betreff  der  Volkszählung  vom  i.  Dezember  ühö  entnommen. 
Die  Zahlen  der  im  Laufe  de»  Jahre»  lboö  zur  evangelischen  Lande» 
kirche  Lbergetretenen  und  der  au»  dieser  Ausgetretenen,  der  Kom- 
munikanten, der  kirchlichen  Trauungen  und  Taufen  durch  cvangel. 
Geistliche,  der  Taufverweigerungen,  der  Konfirmierten  und  der  Kon 
lirmationsentziehungen,  der  Verstorbenen  und  der  unter  Mitwirkung 
evangelischer  Geistlichen  Beerdigten,  sowie  der  nach  Herkommen 
still  beerdigten  Kinder  (Sp.  4 — 15,  23—2*,  3K-  45,  51—62  gründen 
sich  auf  die  nach  Anordnung  des  Großherzoglichen  Öberkonsistoriums 
durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und  Dekanate  aufgestellten  kirch- 
lich statistischen  Tabellen  Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschließ- 
ungen. unterschieden  nach  rein  evangelischen  Ehen  und  Mischehen 
(Sp.  17 — 22),  die  Zahlen  der  Geborenen  (mit  Ausschluß  der  Tot- 
geborenen)  nach  denselben  l'nterseheidungen  und  außerdem  der  von 
evangel.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp.  30—37)  sind  au»  den 
standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem  Zweck  wieder 
durch  die  Zentralstelle  besonders  ermittelt  worden:  die  Zahlen 
der  Ehescheidungen  (Sp.  64—67)  sind  den  bei  den  Landgerichten 
geführten  Registern  entnommen. 

( Fortsetzung  auf  8.  65.) 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  824,  Febr.  1906,  8.  17. 
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V. 

tL 

C 

a 

'C 

j- 

Dekanate 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen) 

Städte. 

tL 

c 

c 

O) 

Jät  ^ 

> £ 
©)  X: 
25 

2 S 

o G 

40 

"ö  0. 
b£ 

S 

tc 

Zahl  der  im  La 

zur  ev.  Landes- 
kirche Über- 
getreteneu 

ufe  des  Jahres  1905 

aas  der  evang. 
Landeskirche 
Ausgetretenen 

Iah 

komumni 

von  der  kathol. 
Kirche. 

l| 

e .2 

U S 

® * 
-3  .© 

* I 
§* 

sonstige. 

"sC 

s 

£ 

a 

05 

© 

zur  katholischen 
Kirche. 

zu  andern  christl. 
Konfessionen. 

52 

d 

e g 
© © 
c 5d 

eC 

9 

M 

ohne  Übertritt. 

JZ 

K 

2 

£ 

1 

• 

• 

0 

Ij , 

JC  * 
1 

l. 

2. 

4. 

b. 

6. 

7 

s. 

». 

10. 

11. 

i«. 

I*  u 

1 

Darmstadt 

88  525 

19 

2 

1 

22 

1 

i 

19  732  7 Ti 

■> 

Kl.erstadi 

36  915 

3 

3 

1 

i 

10  633  137 

3 

Erbach 

1 1 870 

4 

9 

18 

31 

20  654  511 

4 

Groß-Gerau  . 

36  810 

2 

2 

10  127  m 

5 

Groß-Umstadt 

20  650 

11031  153 

6 

( Ittenbach 

72  442 

38 

1 

1 

35 

1 

2 

1 

4 

14  095  m 

7 

Reinhrim 

30  969 

1 

1 

2 

1 

1 

15  316  *» 

8 

Zwingenberg 

35  524 

15 

• 

• 

15 

16  240  451 

Starkenburg 

363  205 

77 

13 

20 

1 10 

3 

3 

i 

7 

117  828  17* 

9 

Gießen 

56  497 

7 

7 

4 

3 

7 

37  614  54» 

lO 

Alsfeld 

24  573 

22  525  iM 

1 1 

Büdingen 

23  381 

1 

1 

12  882  252 

12 

Friedberg 

29  730 
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I 865  297  19 


4541 

2 162 
1 180 

1 115 

2 382 
6 1289 
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(Fortsetzung  von  Seil«  49  I 

Bei  Beurteilung  der  in  den  Sj»  29.  4»>,  4«  50  u.  t>3  enthaltenen 
l'rozent/.Hhlen  i«t  zu  beachten,  daß  kirchliche  Trauungen  in  einer 
Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorhergehenden  Jahren  abgeschlossene 
Zivilehen  beziehen  kennen,  daß  unter  den  im  Jahr  1906  Getauften 
»ich  auch  solche  befinden,  die  im  vorhergehenden  Jahr  geboren 
wurden,  sowie  daß  Beerdigungen  Vorkommen,  welche  in  andern  Be- 
zirken Verstorbene  betreffen.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange 
gegebenen,  die  Zahl  100  fibersteigenden  i’rozentzahlen  zu  erklären. 
I>ie  verhältnismäßig  Indien  Zahlen  der  von  evangelischen  Muttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Gießen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Aus  den  Zusammenstellungen  werden  die  folgenden  Haupt 
ergebnisse  hervorgehoben  (die  entsprechenden  Zahlen  für  das  Vor- 
jahr sind  in  Klammem  lieigefUgt  : 

1.  Im  Jahr  1905  sind  im  Großherzogtum  zur  evangel  Landes- 
kirche ii berge t re t an : von  der  röm.-kathol  Kirche  177  (129),  von 
andern  christlichen  Konfessionen  31  (39).  Sonstige  #>(17),  zusammen 
233  (185);  aus  der  evang  Landeskirche  ausgetreten,  soweit  dies 
festgestellt  werden  konnte:  zur  röm  kath.  Kirche  5 (22),  zu  andern 
christlichen  Konfessionen  1H  (93),  ohne  ('bertritt  9 (15),  zusammen 
32  1 130). 

2.  Die  Zahl  der  Kommunikanten  war:  im  öffentlichen  Gottes 
dienst  393  109  (386920).  privatim  7ti01  (7265,  zusammen  400770  (393 191) 
oder  50,t  (53,1)  auf  100  evang.  Bewohner:  in  Starkenburg  33,t  (34.61, 
in  ttberhessen  79, c (82,4),  in  Kheinhessen  41s  (45, t).  Wird  der  Be- 
rechnung der  I’rozentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöben  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen 
etwa  zwei  Ltrittteile  der  Bevölkerung  aus  Erwachsenen  (Personen 
von  14  Jahren  und  darüber)  bestehen,  die  angegebenen  Prozentzahlen 
der  Kommunikanten  um  beiläufig  die  Hälfte 

3 Auf  100  bürgerliche  Eheschließungen  kamen  Hö.s  Hl>,t) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche:  in  Starkenburg 
87, s (K5,st:  in  Oberhetaen  97, o (9K,i):  in  Kheinhessen  73j  (73,7).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Konfessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1905  nicht  zu  ermitteln. 

4 Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88,»  (87, &)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte:  in  Starkenburg  90, o (88,t);  in  Überhessen  93,«  (93.S): 
in  Kheinhessen  78,s  (80, o).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von  Geist- 
lichen anderer  Konfessionen  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  daß  die  Verhältniszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  w enn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  außer  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 


Digitized  by  Google 


— 56  — 

5.  Konfirmiert  wurden:  aus  rein  evangel.  Khen  13450  (12701), 
aus  Mischehen  1116  (1049),  unehelich  Geborene  388  (352),  zusammen 
14954  (14102). 

6.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  13:(74 
(13087),  die  Zahl  der  unter  Beteiligung  eines  evangelischen  Geist 
liehen  Beerdigten  11570  (11230),  die  Zaid  der  nach  Herkommen  still 
beerdigten  Kinder  1676(1714).  Hiernach  betrug  die  Zahl  der  kirch- 
lichen Beerdigungen  in  Prozenten  aller  Verstorbenen  hei  Abzug  der 
nach  Herkommen  still  beerdigten  Kinder  98,»  (98,7). 

7.  Ehescheidungen  kamen  123(108)  vor  und  zwar  von  rein 
evang.  Ehen  71  (66),  von  Mischehen  52  (42).  Unter  letzteren  waren 
22  (31)  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  30  (11),  hei  welchen  die 
Frau  evangelisch  war 


Nr.  5375.  Fberslcht  der  In  den  Ri'glnteru  angesehrlelieneii  Eia* 
uHlinie'Mt'buldigkeiteu  an  Zöllen  und  Keiehaitteiiern1)  int  tirolh. 
Hessen  und  der  Vergütungen  ans  der  HelebakNaMe  fttr  Keairtt 
der  Verwaltung  wtthreud  de«  ReehtiiingnjHbrM 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Darm- 

ntadt 

Hauptsteueramtshezirk 

blich  Gießen.  Mainz.  Worms. 

.#  M M .« 

Hingen 

M 

Zusam 

men 

Brutto 

.Süll 

Hin 

nähme 

M 

% 
* j s 

J •“  ; .. 

li" 

JL 

Zölle 

1384876 

741615  1675676  4902407 

3980912 

1467846 

I4i:.:i.'82 

541* 

Tabaksteuer 

36735 

20991 

89492 

182776 

43226 

373219 

\&4: 

Zuckergteuer 

577455 

151748 

156538 

3 

885744 

um 

Salzsteuer 

409486 

43058 

233212 

259394 

Hti  1 9« » 

84  »6  26 

1 1 1 196*', 

14«: 

Branntweinsteuer : 
Maischbottichsteuer 

7407 

31569 

122856 

4048 

5494 

171174 

Verbrauchgabgabe 
und  Zuschlag  zur 
Verbrauchgabgabe 

276118 

247227 

736796 

358288 

14768 

89021 

1672218 

15  tt 

Breiinnteuer  . 

41 

7107 

14306 

182 

438 

22074 

Bcbauimveinsteuer 

79 

28701 

1522358 

36594 

1890 

158962* 

Brausteuer 

253075 

97730 

177598 

540212 

202877 

6140 

1277632 

t:  :» 

UberganL'sabgabe  von 
Bier 

68294 

19958 

16555 

8465 

31580 

1713 

130563 

.Spielk  artengt  eni  |>el 

209457 

*09457 

6471 

Kei c h ns  teil  i pe  1 a bga  ben 

166599 

4001 

57633 

223294 

2996 

627 

455150 

"*14S 

zugammen 

2747117  1819412 

3274672 

7975186  4544627 

1691089 

22052103 

WechgeKtempel- 

•teuer*> 

• 

• 

• 

• 

261*67 

*)  Vergl  Mitteil.  Nr.  817,  Sept.  1905,  8.  341. 

')  Einschließlich  der  Nacherhebungen  und  abzüglich  der  Hcrauszahlungen 
*1  l>er  Vertrieb  der  Wechselstempelmarken  erfolgt  durch  die  Postanstalten 
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Sr.  5376.  Eliiuahnru  au  KejcMlieu,  lauern  Indirekten  Auflagen 
und  auf«  «erNehledeueu  «(uelleu  bei  den  Haupt-Mteuerftmtern, 
HezIrkMkaHMen  und  Nteuerttmtern  de«  Urofih.  Heaneu  Im  Ktatn- 

Jabr  IWU5.*) 


. "Z 
t •* 
Hr 

z ** 
3 

Z ^ 

* 

«r 

* 

Titel. 

Ziffer 

Art  der  Kin nähme 

t nach  den  ltnhriken  de« 
Haupt«  taut  «voran «oh lag* ) 

Provinz 

Starken 

bürg 

A 

Provinz 
( >ber- 
he*»en. 

A 

Provinz 

Rhein- 

hessen 

A 

(»roüh. 

Hessen. 

A 

t fl  • 3 

= <-£3 
9|  I ?| 

ijilr 

1 

12 

2 

1 

Regalitilfseinkommen  von 

VN  A**tT£«ftll 

1 903,*» 

Ü.'iJ.iZ 

i r>4.56 

2719,1« 

2 

2 

Ändert«  Regalien 

16672« 

7,6« 

1665,2» 

3 

3 

1 

Stempel  .... 

60  »♦.,«* 

1 1 .'»ö.uii 

3368,»! 

106092« 

2 

Krim«  halt»  und  Schenk ungs 

Steuer: 

4 

a.  Erbat* hafU Steuer 

432894.71  229231,41  459840, i« 

1 1*1 

5 

b.  Schenkungssteuer 

39.10, ou 

4341.1«) 

3337,10 

1070», Kl 

6 

8 

Hunden  teuer  . 

1 <Vo55o,uu 

84380/*>  148*665,00 

35 1695,110 

7 

4 

Nachtigallen  Steuer 

25, so 

2.5, ho 

8 

4 

i i 

Disziplinarstrafen 

5424.10 

3073,«o 

259ü,i*] 

1 lo93jü> 

9 

2 

Von  d.  Verwaltungsbehörden 

erkannte  Strafen  wegen 

verleiiter  Aultagegeretze 

4441,1*4 

2016.41* 

3678,1» 

10136.1h 

10 

3 

Strafen  wegen  Verletz  v.  Ge- 

setzen  über  d dir  Steuern 

40713.«« 

52644,01 

9534.7» 

102»  92.i» 

1 1 

11. 1 

Gebühren  für  auf  d.  Steuer- 

Kommissariaten  f.  Gemein- 

den  usw.  gefertigte  Arbeiten 

9941,1» 

2136211 

4222.1« 

16299,1« 

43765,44 

12 

12 

4 

3 

/zufällig»-  Einnahmen 

1860,4« 

856,1» 

14010,37 

16426,96 

14301,78 

12« 

30 

2 

1 

(iebühren  d kreisge<»metei  t 

Fortführung  d Ortagrund- 

bticher  usw . 

32743,»' 

2969  UJ 

2842 1 ,5" 

90866.27 

344,00 

12b 

30 

2 

2 

(iebühren  d.  kreisgeometer  f. 

Staats  usw  Arbeiten 

96(H)1^k 

641 11.H& 

69257,7h 

229431,1» 

800,62 

13 

53 

1 

(iebühren  für  arztl.  Verricht 

d.  Gesundbeithlteamten 

2834,21 

1 »o5. »; 

2692,40 

6931.97 

14 

75 

3 

1.  1 

Sprunggelder 

744*0/*) 

13990,00 

1960,i»i 

23350,00 

525.00 

15 

83 

1 

Eichgebühren 

10337.1» 

3612,06  1 24368, äk 

1382 13.0» 

16 

89 

1 

Gericbfagebühr.  in  Zivilaarb. 

4 1 1675, «7  209993,56  3953%, *4 

luifiasa.o? 

17 

2 

Gerichtlich  erkannte  Strafen 

(nvsacbl  Forst  und  Feld- 

strafen) 

98807, »» 

54842,» 

1 1 1 1 »4,5o 

2 64834, Z» 

18 

3 

Forststrafen  . 

ll20S.au 

4042.3" 

871,»« 

16123,27 

19 

4 

Feldstrafen 

13729.«! 

10588,«» 

8 14«, Hl 

32467,31 

20 

6 

Gericht),  rntersuebungskost. 

88400,4« 

60004.4? 

»1598, *7 

280003,74 

21 

• 

Ersatz  v Verpflegung  ■'kosten 

12274,:« 

12278v« 

6666,  ü* 

30 11 9,  *8 

22 

104 

Brückengeld  . 

5895,06 

1952442)1 

201 139  5« 

31587,54 

23 

116 

3 

Gebühren  f.  autierord  Amu- 

bandlungen  im  Zoll  und 

Reichest  euerverkehr 

9279.1» 

1005,15 

30451,77 

40786,11 

24 

53 

s 

Fleischbescbaugebiibren 

1283, «6 

167»9.»5n 

18028,45 

25 

1 16 

6 

Zufällige  Kinnabmen  bei  d. 

IlauptsteuerAintern  . 

.'HiSpIl 

80,74 

982,37 

1626,82 

Summe 

1 47<i;»4S,I7  846031,10  1 flM>,1H0.M?| 

aaB6wn,ia 

» A4  :m.4H 

•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  827.  März  1906,  S.  7:!, 


Digitized  by  Google 


— 58  — 


Nr.  5377.  Die  ortnniiweMende  BevölkeruuR  des  tirofih.  Hnrn« 


® V 
tcjz 

KeichHAu»!  Ander  un 

Kreise 

und 

l’rovin/.en. 

vt  » 

H I 

35  r.  ® 

* * © 

* u « 

* fe  3 

® ns  *a 

■S_.Ä 
22 
3 U 

* g 
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Sk. 
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"O 

s 

33 

3 

5 

’S 

i 3 
3l 

äff 

® c 

^33 

J3  . 
.3  O 
• 

1 

-3 

c 

.2 

1 

a 

* 

2 

Z 

.3 

« 

s 

Ul 

a 

•4 

‘3 

* 

ja 

Ü 

1 

2 

'a 

a 

Jd 

.2 

» § 
t*3 

o^ 

s 

3 

1 = 
e .2 
a 

Si 

• X 

1 = 

i| 

ja!-' 
V . 

£.2 

-4  U 

2 < 

5 

o 

e 

7* 

t c 
- ® 

31 

a* 

S 

s 

rt 

a. 

Xi 

C 

•2 

"3 

^2 

*3 

X 

n 

£i 

« 

□ 

*3 

& 

a 

r 

9 

ü 

3 

I 

H 

a 

-5 

i 

'S 

i 

a 

.2 

'2 

*3 

* 

I 

• 

e 

• 

a 

1 

« 

1 

a 

■ 

’3 

*3 

■ 

c 

M 

« 

i 

s 

i 

t 

* 

ja 

<fc 

1:1 

]?; 

iljl 

! ii 
* :< 

Darmstiidt 

1267:« 

594 

495 

4 1 

180 

184 

32 

- 

8 

33 

54 

17 

28 

16 

» 

Bensheitu 

60967 

6 

90 

7 

32 

43 

9 

9 

1 

2 

13 

1 

[» 

Dieburg 

59508 

9 

70 

•> 

28 

11 

2 

1 

Krbaeh 

47630 

3 

14 

2 

18 

18 

4 

ii 

Groß-Gerau 

55754 

13 

78 

14 

51 

117 

3 

1 

26 

2 

l 

1 

Heppenheim 

48305 

1 1 

49 

10 

12 

299 

1 

2 

1 

1 

i 

< Hfenlmch 

131104' 

356» 

1034 

96 

131 

1 16 

23 

5 

1 

i 

10 

25 

37 

8 

7 

X 

Prov.  Starkenburg 

537930 

992 

1830  171 

152 

788 

72 

21 

1 

10 

48  121 

M 

39 

23 

114 

Hießen 

87950 

86, 

149 

56 

77 

77 

6 

2 

1 

2 

1 1 

1 

14 

A lsfe  Id 

30843 

7 

48 

3 

1 

3 

•3 

Büdingen 

40408 

90 

44 

2 

28 

5 

1 

t 

] 

Friedberg 

73840 

186 

121 

19 

104 

69 

4 

2 

3 

14 

26 

3 

1 

5 

Lauturbach 

29262 

1 

28 

1 

14 

♦ 

Schotten 

27003 

45 

15 

1 

3 

10 

1 

4 

Prov.  Oberhessen 

295312 

376, 

405 

82  213 

178 

1 1 

2 

1 

3 

5 

28 

20 

4 

1 

*i 

Main/. 

149406 

95 

850  110  208 

332 

64 

39 

1 

15 

33 

91 

16 

6 

2 

<i 

Alzey  . 

40412 

3 

27 

4 

62 

25 

1 

3 

2 

i 

Bingen 

41922 

27 

55 

1 1 

27 

40 

5 

8 

3 

6 

141 

2 

3 

i 

Oppenheim  . 

40808 

3 

29 

7 

44 

75 

1 

l 

1 

i 

Y\  orma 

87664 

15 

194 

26 

188 

60 

3 

1 

2 

1 

34 

10 

4 

Prov.  Rheinhessen 

3662 1 2 

143 

1 155  158  529 

532 

73 

49 

I 

24 

40  269 

28 

9 

1 

Großh  Hessen 

1 199463 

ir»ii 

4390  4 1 1 

1 1*4 

1498 

156 

72 

3 

37 

93  418  110 

52 

26 

* 

Gemeinden  von  mehr 
als  10000  Einw. 

1 »arm  stait  mit 

Bettungen 

81360 

589 

139 

40  1 04 

108 

30 

7 

8 

33 

52 

14 

28 

16 

« 

Offenbach 

5822** 

330 

816 

69 

86 

83 

16 

5 

1 

3 

13 

18 

6 

1 

X 

Gießen 

2848 1 

24 

90 

13 

32 

66 

6 

2 

1 

2 

6 

1 

1« 

Mainz 

898«  >2 

83 

r,:t9 

97 

143 

106, 

64 

32 

1 

12 

25 

56 

12 

6 

2 

» 

Worms  mit  Hoch 
heim.  Neuhanseii 

und  i’fit'tligheiin 

43472 

IO 

152 

24 

94 

:»6 

3 

1 

2 

26 

6 

« 

* Vfrgl  .Mitteil  Nr  7 l.i,  Miliz.  1902,  !S.  34. 
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Nr.  5378.  Statistik  der  Vornchuleu1)  der  Gymnasien,  Rei 


Zahl  der  Vorschfller 

Bezeichnung  der  Lehranstalten, 

im 

ganzen. 

A n f a n g s bettend 
nach  Schuljahr« 

© 

© 

B 

s 

s 

z 

* 

tt 

mit  welchen  die  einzelnen 
Vorschulen  verbunden  sind. 

-o  5 

|| 
1 j 

*=  © 
-1 

jf* 

M 

3 

B 

i 

s 

im  Ijiufi 
uljahres. 

]f 

i t 

1. 

3. 

8 

s I 

s 

s 

s 

*C 

±r 

tio  u 

= -C 

“4 

te-g 

s* 

J?8 

K 

IE  1 

iZ 

1 

• 

' 

- i 
s 

<-* 

© 

> 

Schuljahr. 

^Vorschulen  der  Gymnasien  und 
►.  Realanstalten. 

i 

LudwiE-Georgs-Gymuas.  | (»sterkl. 

106 

13 

119 

8 

IN 

33 

32 

41  1« 

Dnrmstadt*  1 Ilerbstkl. 

57 

9 

66 

5 

61 

12 

21 

24  St 

2 

Gymnasium  Giellen* 

115 

5 

120 

5 

115 

36 

35 

44  1» 

3 

Augustinerschule  (Gymnasium  und 
Realschule)  Friedberg 

30 

1 

31 

1 

8o 

80  » 

4 

Oster- Gymnasium  Mainz* 

153 

7 

160 

16 

146 

56 

52 

45  1SI 

5 

Herbot-Gymnaa.  Mainz*  { 

82 

73 

6 

18 

38 

»1 

1 

17 

87 

74 

19 

29 

32  a 

25  a 

6 

Realgymnasium  Darmstadt 

237 

9 

246 

7 

239 

i 38 
1 38 

35 

38 

Si* 

7 

Realgymnas.  u.  Oberrealsch.  Gießen 

150 

7 

167 

• 

148 

■ 80 
1 82 

1«» 

47  1» 

8 

Oberrealsehule  oßenbach  a.  M. 

252 

tl 

263 

8 

256 

1 87 
■ 40 

41 

41 

il  i* 

0 

Oberrenlschule  Worms* 

180 

10 

190 

185 

62 

52 

is!i* 

10 

Real-  u.  Landw.-) schule  Gr.-Umstadt 

19 

1 

20 

20 

6 

7 

7 9 

1 1 

Realschule  Michelstadt 

28 

8 

81 

31 

8 

N 

9 9 

12 

> Alsfeld  .... 

40 

2 

42 

. 

42 

14 

16 

11  • 

13 

» u.  I'rogymnawimn  Alzey  . 

58 

2 

60 

2 

58 

13 

26 

19  » 

14 

* * » Biogen  . 

72 

2 

74 

5 

69 

12 

26 

34  71 

ift 

> Oppenheim  . 

28 

1 

29 

3 

26 

8 

9 

11  * 

Summe  I. 

1630 

107 

1737 

91 

1646 

493 

506 

631  14» 

J 

g 

1 

ll 

j i - 

II  Vorschulen  der  Höheren 

*• 

| i in 

Bürgerschulen.*) 

•jC 

i 

Benvheim  ..... 

36 

4 

40 

4 

36 

11 

. 8 

. 17  M 

2 

Orofi-Oerau  ..... 

58 

i 

59 

4 

55 

4 

6 

12  13 

12  11  2*  ■ 

3 

Groß-l’mstadt 

1 

i 

2 

1 

.11 

4 

Heppenheim  ..... 

3 

i 

4 

4 

.8.1 

5 

Langen  

45 

8 

53 

7 

46 

8 

3 

7 6 

16  5 81  14 

6 

Neu-Isenburg  ..... 

27 

2 

29 

1 

28 

13  14  13  14 

7 

Pfungstadt 

12 

12 

12 

6 6 4 « 

8 

W impfen  ...... 

5 

1 

6 

1 

5 

14  14 

9 

Alsfeld  ... 

24 

24 

1 

23 

6 

. 9 

. 9 14 

10 

Schotten  ...... 

17 

17 

17 

10  7 10  1 

1 1 

Vilbel  .... 

2 

2 

2 

2 2- 

12 

Alzey  ..... 

30 

1 

81 

# 

31 

. 

7 

. 11 

. 13  * 

13 
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44 

. 

44 

1 

43 

1 1 

. 14 

. 1»  *4 

1 4 

t Oppenheim  ..... 

12 

1 

13 

. . 

13 

• 

5 

. 8 

. 4 . 11 

Summe  11. 

316 

20 

336 

19 

817 

12 

49 

19  64 

6o  nt  3J 

Hauptsumme 

1946 

127 

2073 

110 

196sl 

554 

589 

*08  l«f 

*)  Wrgl  Mitt«*il  Nr  Ml,  Den  1906,  S.  294.  — *)  Sämtliche  Vorschulen,  mit  Ansiuiaili 
schulen,  sind  staatlich  und  mit  der  betreffenden  Hauptschule  organisch  Tarbumk«  - 
u:\ginn  de-  Schuljahre»*  aufgehoben 
Nn/1  w- 


staatliilaats 
Sch  u ljah  n dai_l  ii  df> 
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luatülten  und  Höheren  B 41  rKernch  nlen  Im  Hchiil|»hr  HW8  Ott.*) 
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23 
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4 

41 
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35 

1 29  293 

üt  einem  * versehenen  and  unter  städtischer  und  sonstiger  Verwaltung  stehenden  Vor- 
i Einschi  Kastei.  — *)  Die  Vorschule  der  Höheren  Bürgerschule  zu  RüsseUheim  ist  mit 
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in  Ul  Orlen  de«  GroBta.  Heuten  Im  Jnniinr  1V07. 
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Nr.  847.  März  1907. 


Inhalt:  Einnahme  au»  Stempel  im  Givßh  Hessen  1905  — Die 
seit  ErlaU  des  Gesetzes  vom  11  .Juni  1887  Ins  stini  31.  März  1906  im 
Großh.  Hessen  in  Zwangserziehung  gegebenen  Kinder  und  die  Ver- 
pHegungskosten  — Landwirtschaftliche  Winterschulen  usw  1905  06. 
Frucht markte  im  Großh  Hessen  1906.  — Tftgl.  Wasserslände  im  Okt.. 
Not.  u.  l>ez  1900  Todesfälle  und  Todesursachen  im  üroBh.  Hessen 
im  .luli,  August.  SepL,  Okt.,  Nov.  u.  Dez.  1906.  — Schiffs-  qbw.  Verkehr 
im  Hafen  hei  Mainz  1906.  Anzeige. 


Nr.  5381.  Einnahme  am«  Stempel  Im  <4r»ßher%og- 
t ii m IleMtten  im  EtatMjahr  190^.  ) 


1 Von  der  Großh.  Ilauptstnatsknsse  abgegebene  Stempel  marken : 


Einzel 

Ein 

Einzel- 

Kin 

Einzel 

Kin 

preis 
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preis 
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preis. 

nähme. 
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3 1 13.H0 
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20.«) 
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2,00 
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30,00 

1 09  '230,oo 

0,20 

14  020,40 

3.0H 

53  340,oo 

40,no 

1 10  36o,oo 

0,») 

4 87  2, «o 
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76  096.0U 

50, 00 
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4 »23, «i 

5,00 

289  46o.oo 
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•81  348,1» 

11,00 
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O.fln 
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200, 00 
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0,70 

15  4H»^o 

*,on 
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30H.OO 

243  6O0,i» 

0.MI 

15  115*0 

9,oo 

48  060, 00 

500,00 

427  5oo,oü 

0,9« 

13  962, «o 

10,00 

249  120,00 

3 247  04ojki 

2.  Stempelabgaben,  den  Großh.  Bezirkskasscn 

zur  Bei 

treibung  iiberw 

i««en,  Iniit 

UeueraleLat 

der  in- 

direkten  Abgaben 

10  609,50 

3.  Stempel  für  Wandergewerbe  zur  Beitreibung  über- 

wiesen 

3 098,10 

zusammen 

3 260  747.sn 

‘)  Vergl.  Mitteil  Nr.  823,  Jan.  1906.  S.  1. 

*)  Hierunter  für  Gewerbescheine  39  232  M%  nach  Abzug  von  3H2,oü  *8  . 
die  uneinbringlich  wurden  und  von  5 die  aus  dem  Jahr  1905  in 
1906,  sowie  nach  Zuzug  von  2 .6,  die  aus  dem  Jahr  1904  in  1905 
übertragen  wurden 
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l«2  1 

147 

89  03  28 

26  2 1 1 29 

521 

263 

iS* 

liroBh.  Hessen 

3031 

229 

'93  1 9 1 59 

♦18  25  048 

151» 

»54 

M* 

•j  Vergl  Mitteil.  Nr  824,  Fahr.  1906,  S.  28.  — ')  Außerdem  war  in  de«  Krcuen  DietartT 
liehe  F.ntlassung  ausgesprochen  und  später  wieder  zurück genom men  worden.  — f»  lo  »t 
Privat  vermögen  desselben  bestritten  wurde:  die  Kosten  betrugen  im  FtAtHja.hr  19<*6  'i20.4  — 
1397,33  aus  der  Imndeswaisenkass*'  — Ä)  Finnchl.  1422,31s  .8  Leistung  seitens  der  Kb*n 
Betrag*  sind  dem  Kreise  aus  dem  Fonds  für  Findel-  und  verlassene  Kinder  der  Pr  »n* 
76*8. s;f  .8  Leistungen  seitens  der  Fitem  und  587,50  seitens  des  Fonds  für  Findel  ' 
kasse.  — *>  Der  Kreis  hat  vom  1.  April  1900  an  die  Beiträge  der  Gemeinden  gant 
Findel-  und  verlassene  Kinder  für  Kheinhessen  ersetzt. 
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II.  Juni  IW7  bi»  Mim  .‘II.  Uftr*  IttOU  im  («rofilt.  II  «■»»,■  u 
■ ad  dl«»  l'erplleKuiiKi<koiil(>n.*i 


Betrug  der  Kosten,  die  aus  der 
Pfleg«  aller  in  Zwangserziehung 
iiefindluhen  Kinder 
im  Ktatsjahr  1905 
»•rwa«hnen  sind  und  «war: 


(Gesamtbetrag  der  Kosten, 
die  aus  der  PHege  der  in  Spalte 3 
bexoichueten  Kinder  bi«  tarn 
31.  M Hrz  1 906  Oberhaupt 
erwachsen  sind  und  swar: 


Die  Verptiegungskosten 
betragen  für  jede« 
Kind  auf  die  Dauer 
eine«  Jahre«  im 
Durchschnitt 


den  (Ge- 
meinden 

dem 

zu- 

den Ge- 
meinden 

dem 

zu 

und 

Staat 

sammen 

und 

Staat 

samiuen 

Kreisen. 

Kreisen. 

bei  der 
Unter- 
bringung 
in 

Familien 


hei  der 
Unter- 
bringung 
in 

Anstalten. 


« 

H 

.»  1 

■<* 

.« 

.8 

1 * 

M 

1 1 

15. 

16. 

17 

IN. 

: 

90 

*1. 

20  230,00 

19  416,43t 

39  647,41 

205  157,1« 

202  13*>.t>:> 

407  293.» 

105,ou 

3*  »0,110 

3 345,77 

3 200,19 

6 546,». 

32  408,02 

31  249,05 

63  657,97 

1 1 1.53 

210,0* 

1 430...7 

1 430.6« 

2 861.13 

34  870,55 

34  33!*,»; 

69  210,4* 

90.00 

187,» 

1 718.10 

1 889,9t 

3 608,01 

21  406.23 

21  i.4!', 

43  05 1,32 

KM), 00 

5 ’■*.<•• 

1 874.02 

1 46 1,7« 

3 136.7« 

12  086.27 

1 1 451.41 

23  536,70 

loo.nu 

23",ao 

4 I 14,2!. 

4 010,15 

8 124,*n 

41  089.11 

4 '.’  900,34 

83  989,  Ui 

97,00 

1841,1,1 

*)I6  178, Kl 

16  079, M4 

32  258,64 

217  163.03 

l »4  2'*4,Jfi 

401  367,9« 

90  .UM 

3 284,43 

48  692, .70 

47  4*8,** 

96  181,38 

564  17«,*» 

527  928,10  1 

092  107.«* 

100.93 

271.»» 

; i.l  56  Jtl 

6 863,i« 

12  020,49 

74  624,25 

72  !« 1 1 ,»t 

1 1 7 526,07 

92,00 

226,00 

1 696,10 

l 696,1« 

3 392,:« 

20  720.6*» 

rt2iy<7 

43  34  1 .<»* 

93,«» 

2!*5,i«> 

' 3 572,71 

4 461  ,«7 

8 034,04 

23  608,19 

•.'4  395,4t 

48  003,71 

UM»,«» 

300, ul 

3 642,30 

3 642.«.» 

7 285.19 

66  557,27 

65  557,10 

131  114,67 

12o,flo 

3 255,00 

3 266,00 

6 510,00 

32  020,«) 

32  020,00 

64  040,00 

100,«» 

1 395,1» 

1 365,1« 

2 750,38 

14  107,12 

13  785, «1 

27  893,06 

SO.NU 

195,83 

19  71*4.4; 

20  273,77 

39  91* 2,34 

230  637,7« 

231  281,24 

461  91 9,0Z 

98.5« 

264,70 

f)22  276,7» 

•)2I  083,80 

43  360.6m 

7 »171»  «29,77 

* !<w  ;tt,a> 

349  662.45 

131,«» 

247,00 

943.6t 

2 830, «1 

3 774.13 

10  9*  1 ,75 

23  072,24 

34  "53,99 

77,i» 

735,00 

1 403,1« 

I 408,9h 

2 807,91 

1 16  710.87 

15  854,44 

32  566,12 

130,91 

195, fit 

2 48 1 ,M 

2 481 ,54 

4 963,0« 

16  341.06 

17  202 ,4» 

33  543.59 

101,1* 

14l.fi; 

’ >6  459,38 

6 499,** 

1 2 958,5« 

*»86  266,10 

80  5*.y,tl 

17  2 834,39 

108,«» 

325,00 

[33  5*'.5.i;i 

34  299.15 

67  86  *.9« 

310  128.85 

312  12  l,i:i 

622  7*49.4« 

1 14,11 

244.00 

48  692.30 

47  488, K3 

96  181 

564  1 78,99 

527  928,10  1 092  107.is.«  I 

100,96 

271,»» 

19  71 8,37 

20  273,77 

39  992.34 

230  637,7« 

231  281,34 

461  919,«« 

98r> 

2*  4.7* 

33  565,13 

34  299,15 

67  864.2« 

310  128,35 

312  421,13 

622  549,4« 

1 14,11 

244,00 

KU  976,30 

102  061,75 

204  037,95 

1 104  945.12 

1 071  690,47  2 

176  575,59 

104, «iß 

260,18 

ad  Schotten  bezüglich  je  eines  Kinde*,  im  Kreise  Oftenbach  bezüglich  9 Kinder  widerruf 
■gegebenen  Zahl  ist  ein  Zögling  enthalten,  dessen  Verptiegungskosten  teilweise  au«  dem 
Ohne  die  Zin«en  des  Baukapital«  (84 1>00  J 4*  der  Kreiserziehungsanstalt  — 4)  Kinscbl. 
kr  übrige  Kostenanteil  von  20854,10  .4  wurde  auf  die  Kreiskasse  übernommen,  • * dieses 
du  inhessen  ersetzt  worden  — •»  Kinschl.  100  JL  aus  der  Landes waisenkaaso  — 7)  Kinscbl. 
wlasaene  Kinder  der  Provinz  Rheinhessen.  — *1  Kinschl  1756^6  A aus  der  Landeswaisen- 
ammen  Dagegen  werden  dem  Kn*i«e  *,  s der  aufgewcndeten  Kosten  aus  dem  Fonds  für 
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Nr.  5383.  LaudwirturliHltiiche  Wiuteractiiileu,  ObulbaniH-knlH 
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A n 8 t a 1 1. 
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Unterricht«* 

0< 

Kursns. 

3 

X 

u 

"O 
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1 DarniMtadt 

2 Heppenheim  a.  d.  H. 

3 Michelsfadt 

4 Alrifeld 


liDlorrichtiikumus  im 
Wirten  Han 
Büdingen 


61  Friedberg 


S|M»rialkar*uj«  für  MilcL 
vurwertunic 
l-anil»  !{**[>«' tit  i«. ii'- 
kurwut 
Lieb 


Hl  Main/.  *) 


6 N<>\.  190.’> 
21  M I r / 1 


9 Alzey 
IO  WnrillH4^ 


6 Nu»  1905 
Mir«  lyor. 
9.  N«v.  Itx»-'.  - 
T!  Mir/  19»f. 


I I Friedberg  (Ulmtbau- 
•M-hul«' 1 


19  Mir/.- 1 *2.  Mui.l 


Kurnus  für  Kaum  nml  I 1 t. -25.  August  u I 


.Stra|iunw#rt.*r 
K«*p*titiurt»ktir»UH  Itar 
Kaum  und  .Strath'ii 
wirt»»r 

Sp”zia]Vur«uti  für  « »li-t  - 
weinpr«duz*»nten. 
Kurau*  fTir  l^*hr**r. 
G»*istlirh»>  «t<\ 


kur-un  für  di-  kandi 
dat«n  «l*v»  Prediger 
«oniinars  und  sun-tij;.' 
Freund**  d*«n  ok*tbau- 
<»bfftvt*rw*riuii|ri*kurHU*  2' 
für  f rauen  u.  Mrid  -Ju-n  :|. 
<>batt*>rpa<‘kuni;*kura«*.» 
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Inwti  u i *1  •; Ha n«  buh 
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19M 

1 1 —19.  Mai 
W.—  18.  Au« 
19<N*. 

,0> 


3 < MiKtbaukui KHK  im 
Kreit*  Krbach 

l olmtverwi'rlmijr» 

klirttUH  lu'  l'r.tbHi  ■ 

M l i Mn  K \ ft  I 


‘50.  April  - 
I"  Mai  1940 


x hl  .i  £•{ 


c f '5e 

* * * z 


8.  No\.  1905  — 
•20.  Mir/  190« 
«.  Nuv.  1905— 
21.  Min  lfon; 
6.  Nov.  1906 
*«J.  Mlrx  190« 

7 Nuv.  190.'» 

•28.  Mir/  190«; 
•29.  Mir/ 
fl.  April  190« 
Mot.  190A 
•27.  Mir/  1900 
fi.  Nuv.  1905  — 
17  Mir/  1900 
10.  August 
I.  Hupt.  190« 

11  - 17.  Juli  190« 


47  45  2 

34  19  15 
21  20  1 
37  37  . 

14  14 
2121 
3«;  32  4 


7.  Nur.  1905  20|  20 

•29  Mtrx  19»«  I 


2-2.  - 27.  Ukt.  I9«r. 
•29  *28.  April 

19o«'. 
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.—5  S*«pt.  190« 
2*2-  «'kl  1906 
’ "kt  1905 
so  Juni  I9«m; 


4"  . 

24  11  l«i 


•)  Vergl  Mitteil.  Nr.  830,  Mai  1906,  8.  126. 
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I.  Landwirtschaft**? 
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1 33  1 ll^lj 


16  32 

3 10  26 
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14  « 


14  . \* 

19  2 1« 


20  . 

22  r i*r 


II.  Obstbauschulen  und  Ulr* 


2 26  918  1 

9 9 


2 10  2 1 


50  1 6 


16  18  5 1 

I 23  3 . 20  1 


8 2 10 

5 18  23 
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I.etirkurM«*  im  ObMlbMii  iinw.  im  («ruBb.  Im  Julir  I8(IJ  »il.’i 
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30 
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5 
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2 

5 
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20 
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2 

5 

25 

35 

I 
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41 

1 

1 

20 

2 

5 

20 
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* 

5 

•20 
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•f 

5 

40 
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‘2 
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20 
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1 

tu 

W.-.h-n 

20 
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1 

1 
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•) 

42 

I 
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10 

bzw.15 
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1 

■> 

Wwli«n 

•)  10 
be  x w 1 
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10 

li/w  15 

282 

1 

3 lag«. 

3 

hzw.5 

40 
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-')289 

9 

Monat«' 

u 50 

1 

l.\  Tage 

1 

.1  T*ki* 

96  io 
1 12' Kl 
7 3. 'Kl 

105(1" 

7t*30 


7 ItHI  200  5(10  K00 

74IIU  500  5l>0  60"  1200 

5700  500  500 


KI00 

6200 


•fria»  *>i 734«; 

7o.'K>  4600 

10760  6800 


»360 

10420 


55<>" 

6700 


940  70 

590  410 

360  290 


1 500  900 

1 260  380 

*,2700  *>1299  2875| 

2050  400 

100m  1250  125«*  400 


1000  1500 
1000  2000 


960  4(8  »| 

720 


34800  25000 


140 


38 


1 40 

15 


34  \ atemeilt«*  u 
b Arb«itMtund«n 
34  1' nt  erricht«-  ■ 
10  Arb«ita«tdn. 
M-M  lnt«r- 
ru-htoxtunden. 
In  j«*d  Knr»  4J. 
64 


34  lutorrieht« 

-inn.I-n 


34  l ntarricbt» 

H ArbniUst. 


1500  83<M* 


34  1 btnrrichtH- 
o.  10  Arb«itMl. 

(n  jedem  Korb« 

M Unterrichte- 
und  xut.  6 kr 
b«iitjMtuii<Sen. 

34  Unterrichte* 
u.  ♦>  Arbf>itm>t«ln 
In  jed.  Kun  SS. 


54 


36 

36 


k»  1 ntornchtA 
ntund.ini  Winter 
94  im  Sommer, 
13  Übunn- 
-tund  imW  inter, 
74  im  Hummer. 

30 

18 


Anmerkungen  Seit«  70. 
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*)  Bezüglich  der  Haupt- Unterriehtsg  egen  stände  ist  der  für  die  lan  i- 
wirtschaftl.  Winterschulen  vorgeschriebene  Lehrplan  maUgelsmd:  An- 
nahmen sind  besonders  vermerkt.  *)  Die  Kosten  der  Obstbauschulc  ein 
begriffen.  *)  Kinscbl  des  auf  die  Schüler  der  Obstbauschule  entfallenden 
Schulgelds.  4)  Außer  den  im  Lehrplan  für  die  landwirtschaftl.  Winter 
schulen  vorgeschriebenen  Unterrichtsgegenstünden  wird  noch  Tierheil 
künde  gelehrt.  *)  Die  Unterrichtsgegenstände  in  den  unter  Ordn.-Nr.  11 
aufgeftihrteu  Lehrkursen  sind  durch  Statut  vorgeschrieben  Kein 

Schulgeld  *)  Vergl.  Note  2.  H)  Dgl.  Note  3.  9)  Von  hess  Lehrern  wird 

kein  Schulgeld  erhoben.  ,ü)  An  2 Wochentagen  während  des  Sommer« 
n)  Die  Unterrichtagegenstände  sind  im  Lehrplan  für  die  landwirtschaitl 
Winterschulen  vorgeschrieben,  außerdem  umfassen  dieselben  noch  Wein- 
bau, Weinbereitung  und  Keller  Wirtschaft,  Obstbau,  Obst  Verwertung,  Ge- 
rnÜBcbau,  Buchführung  und  tlandelskunde.  ,s)  Außerdem  wurden  in  außer 
ordentlichen  Lehrgängen  21113  Schüler  ausgebildet.  Außerdem  wurden 
außerordentliche  Kurse  abgehalten:  a;  an  der  Anstalt  selbst  ein  Kursus 
über  < Mistbau.  ein  Kursus  für  Weingutibesitzer,  Küfer.  Weinhändler  und 
Wirte,  sowie  ein  Kursus  für  Winzer;  b)  zu  Groß-Umstadt  und  Lindenfeig 
je  ein  Kursus  über  Obst  Verwertung ; c)  in  Bensheim : ein  Kursus  über 
Obstverwertung  und  ein  Kursus  für  Winzer.  Die  vorbesei  ebneten  Kurse 
wurden  insgesamt  von  284  Personen  besucht.  u)  Für  Nichthessen  76  J*  : 
bezüglich  der  Laboranten,  Praktikanten  und  Kursisten  wird  das  Schul 
geld  von  Fall  zu  Fall  bestimmt. 


Nr.  5384.  Verkaufte  rriiclitqiittiillUMei»  ((.Jährliche  Durch- 
aehnlttMpretMO  auf  den  FructiliniArkleii  im  Jahr  19041.*) 
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hA**h-  oindriK*  Jorrh- 

»t**  itf  adlb . 

h.M*h- 

ita 

Maina 

iiiodrifr-  >! ufrh- 
ot»  M-hn. 

b‘«-b 

Hingen 

nittdrif- 

iurcb- 

«rbn. 

Meter 

Meter 

Meter. 

Januar 

— 0.1» 

0,9t 

2,71 

0.1* 

1.17 

3,40 

1.« 

2.1o 

Februar 

1,49 

— 0,® 

0..I3 

1.15 

0,34 

n,59 

1.72 

1,*» 

1,4» 

Mllrz 

8,44 

0,7h 

1,94 

3.  HO 

1,99 

2.37 

4.19 

2,ih 

3.1* 

April 

0,i»2 

0,43 

0,«7 

1.34 

0.9H 

1,14 

2.10 

1,75 

1,90 

Mai 

4,no 

<».54 

1.72 

343 

0,97 

1,7»« 

3.90 

1.7« 

2,45 

Juni 

3.45 

2,01 

2,53 

3,oi 

1,90 

2.35 

3,54 

2,00 

2,94 

Juli 

2 M 

1 ,95 

2,21 

2,41 

1,00 

2,07 

2,9h 

2,51 

2,«o 

August 

2.21 

0,44 

1,19 

2,14 

O.H2 

1,40 

2.74 

1,5» 

2,0h 

Septem  her 

0,40  — 0,45 

0,02 

ujn 

O.f* 

0,40 

1 ,5* 

1,11 

1,12 

Oktober 

0, 4M 

— 0,90 

",»iy 

0,91 

—0.26 

0,01 

1.0» 

0.06 

0,HW 

November 

— 0,2* 

—0,93 

— O 70 

0,311 

— 0,*o 

— 0.05 

Ml 

0.86 

0,07 

Dezember 

0.27 

—0,71 

0.29 

0,95 

— 0.06 

0,41 

1 ,M| 

O.KH 

1,33 

Im  Jahr 

4,00 

—0,93 

0.79 

3.00 

— O.io 

1,1« 

4,19 

0,H6 

1,93 

Vergl.  Mitteil.  Nr  884,  Atig  19<>6.  S 1*8. 


Digitized  by  Google 
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III.  Verkehr  mit  Flftüen. 


M oriHt. 

Anzahl 

der 

Flöße. 

Bestand 

hartes  Holz 

.....  »Schnitt- 

Stamme. 

waren 

Tonnen.  Tonnen. 

1er  Flöße 

weiches  Holz 
Schnitt- 

Stamme. 

waren 

Zusam- 
men an 
Floß 
bestand 

Tonnen.  Tounen. 

Tonnen. 

A.  Zu  Tal  angekommene  Flöße. 

Januar 

639 

639 

Februar 

r> 

7 427 

7 427 

März 

10 

1 2 696 

12  696 

April 

26 

60 

30  092  40 

30  192 

Mai 

21 

450 

26  071  20 

25  541 

Juni 

18 

206 

21  460  40 

21  696 

Juli 

21 

25  129  56 

25  184 

August 

21 

26  58.")  15 

September 

12 

14  190 

14  190 

Oktober 

18 

300 

22  185 

22  485 

November 

19 

22  945  20 

22  965 

Dezember 

1.90 

«90 

zusammen 

172 

1016 

209  n99  190 

21o  :m6 

B.  Zu  Tal  abgegangene  Flöße. 

Januar 

Februar 

12 

13  860  20 

13  880 

März 

12 

14  355  30 

14  386 

April 

2n 

60 

23  760  45 

23  H«6 

Mai 

20 

450 

23  430  25 

23  006 

Juni 

18 

206 

21  780  50 

22  036 

Juli 

17 

20  295  35 

20  330 

August 

15 

1 7 820  25 

17  845 

»September 

i;t 

16  500  15 

16  515 

< >kt«»ber 

20 

24  420  30 

24  450 

November 

24 

27  885  30 

27  915 

Dezember 

zusammen 

171 

716 

204  105  3o5 

205  1 2«. 

Anzeige. 

Durch  die  <t  Jonghatm'sche  Hofbuchbandlung,  Verlag,  io  Darmatadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  BroBherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  ftlr  die  Landesstatiatik. 

57.  Band,  1.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftet  1 JL 

Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  GroBh 
Hessen  für  das  Wirtschaftsjahr  1905  Bearbeitet  im  Großh.  Mini- 
sterium der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameral Verwaltung 


I>rurk  von  K»luar<l  in  I>arm*ta«Jl. 


Digitized  by  Google 


Mitteilungen 

der 

liroßherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  »48.  April  1907. 


Inhalt:  Monatlich«  Was»er»tHnde  de*  Rhein*  1906  — Jahres- 

durchschnitte au»  den  monatlichen  Preisen  der  gewöhn).  Verbrauchs - 
gegenst  1906.  — Güterverkehr  in  den  RheiuhAfen  bei  Mains,  Worms  u. 
Hingeu  1906  — Ernteerträge  in  den  Kreisen  des  Grotth.  Hessen  1902 — 
1906  — Preise  der  gewOhnl.  Verbrauchsgegenst.  Febr.  1907.  — Unter- 
suchungen von  Nahrung*  - U.  GemiQmitteln  »sw.  im  Grotlh  Hessen  1906. 


Nr.  5390.  WassersUnde  des  Kheln»  au  den  Pegeln 
zu  Woran«,  Mainz  und  Hingen  Im  Jahr  190«!.*) 


.Monate. 

W o r m » 

höfh-  aielrig-  durrh- 

*t«*  »t«  *chi> . 

Meter 

biek* 

kta 

1 h 6 h e b e 
Mainz 

ilindrig-  liuirh- 
»U  kIui. 

Meter. 

i 

Bingen 

hoch  modrig-  «lureb- 
»t«  ata  achn. 

Meter. 

Januar 

2,71 

—0.16 

0.91 

2,74 

0,43 

1.87 

3,40 

1 ,.49 

2,18 

Februar 

1,49 

— o ja 

O.fO 

i,i» 

0,44 

0,59 

1.79 

1,99 

1,48 

März 

3,14 

0,7h 

1.9« 

3,60 

1.49 

2,47 

4.19 

2,18 

3,i« 

April 

0,92 

0,44 

0,87 

1.» 

0 J» 

1,14 

2,lo 

1,75 

1,90 

Mai 

4,<io 

0,54 

1,79 

3js> 

0,97 

1,76 

3.90 

1,76 

2,45 

Juni 

3,41 

‘2,01 

2 ,53 

3,01 

1,98 

2,35 

3,54 

2,60 

2,94 

Juli 

2,M 

1,» 

2,31 

2.41 

1,86 

2.07 

2,98 

2,51 

2,88 

Auguiit 

2,91 

0,44 

1,19 

2,14 

0,89 

1,40 

2,74 

l,il. 

2, Oh 

September 

0,40 

— 0,41 

--0,0* 

0^1 

0.23 

0,4« 

1,56 

1,11 

1,3t 

Oktober 

— U.4S 

—0,90 

»»,69 

0,91 

—0.95 

0.01 

1,09 

0,88 

0,89 

November 

— 0.9H 

— 0,99 

—0,70 

0,.1ii 

— 0,28 

— 0,06 

1,91 

0,86 

0,87 

Dezember 

0.97 

—41,71 

—0,99 

0,9» 

—0,05 

«',49 

1 ,Hl 

0^8 

1 ,93 

Im  Jahr 

4,<*> 

—0,98 

0,79 

3.80 

— 0,98 

1,16 

4,19 

0,66 

1,90 

Vergl.  Mitteil.  Nr  834,  Aug.  1Ö«K>,  S.  1*H. 
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III.  Verkehr  mit  Flöhen. 


M einst. 

Anzahl 

der 

Flötte. 

Bestaud 

hartes  Holz 

c...  Schnitt - 

stamme. 

waren 

Tonnen.  Tonnen. 

ler  Flöße 
weiches 

Stämme. 

Tonnen. 

Holz 

Schnitt- 

waren 

Tonnen. 

Zusam- 
men au 
Floß- 
bestand 

Tonnen 

Januar 

A.  Zu  Tal  angekommene  FlöBe. 

1 . 1 «9 

630 

Februar 

6 

7 427 

7 427 

März 

10 

1 2 696 

12  606 

April 

26 

60 

JO  092 

4M 

30  192 

Mai 

21 

450 

25  071 

20 

25  641 

Juni 

18 

206 

2 1 450 

4t) 

21  696 

Jtlli 

21 

25  129 

55 

25  164 

August 

2 1 

26  585 

15 

26  600 

September 

12 

14  190 

14  190 

Oktober 

18 

Juli 

22  185 

22  466 

November 

19 

22  945 

20 

22  965 

Dezember 

zusammen 

172 

1016 

690 
2t  »9  099 

190 

t|l 

2io  306 

Januar 

B.  Zu  Tal  abgegangene  FlöBe. 

1 ■ 1 

Februar 

12 

# 

1 J 860 

-*0 

13  880 

März 

12 

14  355 

80 

14  385 

April 

20 

60 

23  760 

45 

23  865 

Mai 

20 

450 

28  4 JO 

25 

23  905 

Juni 

18 

206 

21  780 

50 

22  03« 

Juli 

17 

20  295 

35 

20  330 

August 

15 

i : 820 

25 

17  845 

September 

1 j 

16  500 

15 

16515 

< >kt*»ber 

2t» 

24  420 

30 

24  450 

November 

24 

27  8K5 

30 

.•7  915 

I >ezeinber 

zusammen 

171 

716 

204  105 

305 

205  1 2« 

Anzeige. 

Durch  die  O.  Jonghane  sehe  Hofbuchbandhinjc.  Verlag,  io  Darustadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrobherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatiatik. 

57.  Band,  1.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftet  1 JL 

Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst-  und  Kameral Verwaltung  de«  Uroßh 
Hessen  für  das  Wirtschaftsjahr  1905  Bearbeitet  im  Grofth  Mini- 
sterium der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwaltung 

linjrk  ton  Kdoard  Konthsr  in  I>srm»tai)t 


Digitized  by  Google 


Mitteilungen 

der 

(iroßherzoglicb  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  848.  April  190?. 


Inhalt:  Monatliche  W außerstande  des  Rheim«  1906  — Jahres 

durcharhnitt«'  aus  den  monatlichen  Preisen  der  gewöhn).  Verbrauch *- 
gegenst  1906.  — Güterverkehr  in  den  KheitihAfcn  bei  Mains,  Worms  u. 
Hingen  1906  ErnteertrÄge  in  den  Kreisen  des  Großh-  Hessen  1902 — 
1906  — Preise  der  gewtthnl.  VTerbrauchsgegenst.  Febr.  1907.  — Unter- 
suchungen von  Nahrung«*-  u Geuußmitteln  usw.  im  Großh  Hessen  1906. 


Nr.  5390.  WaNNerstAude  des  Rheins  an  den  Pegeln 
zu  Worms,  Mainz  und  Bingen  im  Jahr  1906.*) 


l*eg 

e 1 h 5 h « 

b e i 

Monate. 

Worms 

h«Vh-  niedrig-  Jurrh- 
•l**  *U>  kJib. 

!»..«•  h 

nt« 

M a i n z 
iiiedrig- 

*t«  t 

<!ur<‘h- 

»*  hn. 

h -«  b 

»tfl 

H i n g v u 

niedrig* 

«U 

lureb 

acSn. 

Meter 

Meter 

Meter. 

Januar 

2,71 

— 0.1* 

0,#l 

1,73 

0,48 

1.37 

3.W 

1,3» 

2.1» 

Februar 

1,4» 

—0,® 

0,113 

1,16 

0,84 

0,«* 

1.78 

14» 

1,4» 

Mürz. 

3,14 

0,7h 

1,94 

3,flo 

1,89 

2,37 

4,1» 

2,1» 

3,<» 

April 

0,W 

0,43 

047 

t^i 

0.» 

1,14 

2.10 

1,76 

1,»» 

Mai 

1 

«»,54 

1 78 

34» 

0,97 

1,76 

S.t» 

1,76 

2,45 

Juni 

3.45 

2,53 

8,ot 

1,96 

2,35 

:t,ü 

2,i» 

2,84 

Juli 

2, «WS 

1 ,95 

i,it 

2.41 

1 ,Hfi 

2.07 

2,w 

2,51 

2,68 

August 

2jn 

0,44 

1,18 

2,14 

1,40 

2,74 

14» 

2,08 

September 

0,40  — 0,45 

0/W 

0,8! 

0,*2 

0,4h 

1,58 

1,11 

1,31 

Oktober 

— U.P* 

—03» 

0,11 

— 0.26 

0.01 

1,0» 

O.i» 

0,89 

November 

— 0,» 

— O.wi 

— 0.7O 

0,3*» 

-0.» 

—0,06 

1,21 

0,«« 

0,87 

Deaember 

0 .27 

—0,71 

0,W 

0,95 

— 0,06 

0,48 

1,M1 

0,88 

1,33 

Im  Jahr 

4,00 

— ojn 

0,78 

3 «i 

— 0.» 

1,16 

4,1» 

0,66 

1,»3 

•)  Vergl.  Mit  teil.  Nr  834,  Aug  19n6.  S.  1*8. 
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III.  Verkehr  mit  Fliitten. 


M on  a t. 

Anzahl 

der 

Flöße. 

Bestaud 
hartes  Holz 

Schnitt- 

Stämme. 

waren 

Tonnen.  Tonnen. 

1er  Flöße 

weiches  Holz 
Schnitt- 

Mamme. 

waren 

Tonnen  Tonnen. 

Zusam- 
men au 
Floß 
bestand 

Tonnen. 

A.  Zu  Tal  angekommene  Flöfie. 

Januar 

’ 

639 

639 

Februar 

0 

7 427 

; 427 

März 

10 

12  696 

12  696 

April 

26 

60 

30  092 

40 

3"  192 

Mai 

21 

450 

25  071 

20 

25  541 

.luni 

18 

206 

21  450 

40 

21  696 

Juli 

21 

25  129 

55 

25  184 

August 

2 l 

26  585 

15 

26  600 

September 

12 

14  190 

14  190 

Oktober 

18 

3o0 

22  185 

22  486 

November 

19 

22  945 

20 

22  966 

Dezember 

t.90 

6 «t 

zusammen 

172 

1016 

209  099 

190 

21"  :t<>6 

B.  Zu  Tal  abgegangene  FiöBe. 

Januar 

Februar 

12 

i :t  hi'.o 

20 

13  880 

März 

12 

I 1 355 

3" 

14  386 

April 

20 

60 

-.*3  760 

45 

23  866 

Mai 

20 

450 

•ZS  430 

25 

23  905 

.luni 

18 

20»! 

21  780 

50 

22  03« 

Juli 

17 

20  *96 

35 

2«  330 

August 

15 

1 ; 820 

25 

17  845 

September 

i:t 

16  500 

15 

16  515 

Oktober 

20 

24  420 

30 

24  460 

November 

24 

27  885 

:»o 

27  915 

Dezember 

zusammen 

171 

716 

204  105 

305 

205  126 

Anzeige. 

Durch  die  O.  Jonghaue’scbe  Hofbuchbaodluog.  Verlag,  in  Dmrumsdt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Großherzogtnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  filr  die  Landesstatistik. 

57.  Band,  1.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftet  1 JL 

Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Forst*  und  Kamera! Verwaltung  de«  Großh 
Hessen  für  das  Wirtschaftsjahr  1905  Bearbeitet  im  Großh.  Mini- 
sterium der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameral Verwaltung 


l>rurk  tun  KtiuaH  K*«H»**r  in  I>arm»tA(U. 


Digitized  by  Google 


Mitteilungen 

der 

ü roßherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  dir  die  Landesstatistik. 


Nr.  848.  April  190?. 


Inhalt:  Monatliche  WasserstHnde  de*  Rhein*  1906  — .Jahre* 

durchschnitte  aus  den  monatlichen  Preiset!  der  gewöhnt  Verbrauchs - 
gegenst  1906.  — Güterverkehr  in  den  Rheinbäfen  oei  Maina,  Worms  u. 
Hingen  1906  — EroteertrAgc  in  den  Kreisen  des  Großh.  Hessen  1902— 
1906.  — Preise  der  gewöhn!.  Verbrauchsgegenst  Febr  1 907 . — Unter- 
suchungen von  Nahrung*-  u.  Genußmitteln  ui«,  im  Großh  Hessen  1906. 


Nr.  5390.  WaitNersliud^  den  Rhein*  au  den  Pegeln 
zu  Horm*,  Maiuz  und  Bingen  Im  Jahr  190«.$) 


Monate. 

W o r tti  s 

h.M'h-  modrig 

*U  »U 

Meter 

lureh- 

#chn. 

l'ega 

*n> 

l h ö h e he 

Mains 

nif*tlrig-  durch- 
•t»  M-hn. 

Meter. 

Bingen 

b«»<r 4i  ni«*drig-  durch- 
•te  *t*>  sehn. 

Meter. 

Januar 

2,71 

—0.1* 

0.91 

2.71 

0,43 

1 .87 

3.10 

1,3» 

2.1« 

Februar 

1,49 

— 0.» 

0,(» 

1,16 

0,14 

<1.6*1 

1.72 

1,29 

1,4» 

Mar/. 

3,14 

0,7* 

1 ,94 

S,«o 

1..W 

2,. 17 

4.1» 

2,1« 

3.0« 

April 

0,93 

0,4.1 

0,87 

1.S4 

0.9H 

1,14 

2.10 

1.76 

1,90 

Mai 

4.00 

0,54 

1,73 

3 JH 

0,07 

1.70 

3.'<o 

1,76 

2,4/» 

Juni 

3,44 

Aoi 

2. 53 

3,01 

IJM 

2,14 

3,54 

2,60 

2,94 

Juli 

2,M 

1,95 

2,3t 

2.41 

l,«l 

2.07 

2,iw 

2,51 

2,«« 

Augtial 

2.91 

0,44 

1,19 

2.14 

0,82 

1,40 

2,74 

<,** 

2,o* 

Septem  her 

0,4O 

—0,44 

0,02 

ttju 

0,13 

0,48 

1.68 

1,11 

1 ,52 

Oktober 

— 0,4* 

— 0,»l 

0.21 

—0.26 

--«,01 

1.09 

0.«« 

0,»» 

November 

— n.jth 

- -0.9,1 

-0.70 

0,3» 

-0,2* 

—0,06 

1.21 

0,m> 

0,K7 

Uezrmbrr 

0.97 

—0,71 

-0,19 

0,96 

— 0,06 

t>,42 

1,*1 

0.N8 

1,33 

Im  Jahr 

4,oo 

—0,9.1 

0.79 

3.oo 

— 0,2* 

i,i« 

4,1» 

0,«« 

1,9a 

•)  Vergl.  Mitteil  Nr  834,  Aug  19«>6,  S.  188. 
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Nr.  5391.  Ja»l>re»durcliitctauUte  au»  deu  monatlichen  l'reinei 

de«  tirofiti.  Hessen 


Urte. 


Weizen.  | Koggen.  | Gerste.  | 


Hafer.  | llru 

Preis  per 


> 

X 

bo 


d 

A 


S 

A 


ja 

o 

IO 

ja 

A 


s, 

*© 

«• 

OB 

tc 

1 

c 

ä 

ü 

90 

M 

•9 

9 

5 

*r. 

A 

A 

A. 

A 

A 

3 

Jk 

A 


Uarmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

I.auterbnch 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Durch- 1 1906 
schnitt  i 1906 


2<>,  18 
19,:« 
19/0 
18,6.1 
19,0s 
19,79 

17.49 
18,13 
18/6 
18,95 
18,67 

18.49 

19,71 

19/.« 

18,7.-. 

19,09 


18,17 

18,95 

17.49 
18,63 
18,00 

18.49 
18,00 
18,13 
18,ie 
17.1« 
18,67 
1 7,417 
18.70 
18,31 
18,00 
18,34 


19,1» 
1 8, so 
18,1« 
18,61 
18,:« 

19.11 

18.11 
18,1.1 
18,99 
17,9» 
18,67 
18.01 


18,o< 

17,60 

17.66 
16, ss 
17,60 
18,58 
17,98 
17,04 

17.67 
17.31 
18.30 
17,91 


19,96  17,69 
18,88  1 7/il 
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Nr.  5394.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbraiichngegeif  Itod« 
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58, «1 

7,00 

:.,oo 

5,00 

5,00 

7,on 

7.0») 

7.0») 

3l,flo 

29,00 

341,0» 

40,1« 

36.00 

38, ou 

80,00  50.00 

65,00 

6,o«) 

5,00 

4,00 

4,51 

8,oo 

7,i»i 

7,;«o 

1 54,4(0 

19,ni) 

19.<« 

34.oo 

34.no 

343» 

32,00  32,00 

32,00 

6,*o 

4,1« 

4,rw 

4,00 

7,00 

7,on 

7.oo 

2(),oo 

2U.U0 

20,«) 

28,no 

28,oo 

28,00 

32,00  32,00 

32,00 

6.0 

5,30 

5,00 

5,25 

6,oo 

5, ui 

5,/d* 

23.00 

nj* 

22,75 

24,00 

23,wi 

23,50 

443»  42.1» 

43,00 

6,00 

5, Jo 

4,0») 

4,67 

6^41 

5,oo 

5,75 

33,00 

24,<u 

28..® 

40,»» 

28.1» 

34. iw 

54,(»  44,00 

49.00 

7 ,:»o 

6,30 

6,50 

6,50 

8,oo 

8,oo 

8, »w 

22,ui 

22,oo 

22,00 

32.00  32,i» 

32,00 

6. .vi 

5,00 

4,ui> 

4,50 

6,on 

5,oo 

5.50 

22,00 

20.  iw 

21,00 

3u,on 

3o,oo 

3*i.  ou 

41.1«  41,«» 

41,00 

6,»o 

5.» 

4,80 

5,00 

8,0») 

5,0« 

6,50 

28,.*|0 

22,15 

25,99 

31.nn 

23.iw 

26.7« 

70,m)  59,5» 

65,21 

6,25 

5.<w 

4>i 

4,75 

6,iw 

5,00 

5,50 

36,o» 

20,  ou 

28. iw 

40.00 

3o,«w 

35,«« 

76  3»  40,00 

58,oo 

6.50 

4,"0 

4,on 

4,40 

7,on 

4,oo 

5,fu 

52,«) 

4i),oo 

4 6,50 

4*.flo 

41. iw 

88,«n  60, «» 

71,50 

Ö,)J0 

4,M) 

4, iw 

4,311 

6311 

5,40 

6,1? 

35,50 

3Ä,:«o 

3 4, fi» 

3o.So 

28,50 

29.60 

72, «1  50,00 

61,00 

107,11 

84»,5» 

102,56 

459, *4 

486,70 

885,7t 

6,60 

5,04 

6,41 

28,70 

32,  Ij] 

52,23 

R^l"'  Brot- 

mehl. 

Kilogramm 


•c 

A 


t 

1 

'S 

£ 

- 

h 

’fi 

i 

S 

M 

A 

JL 

JL 

JL 

JL 

Butter. 


| 1 

S 3 

Ul  A 


Milch 

per  Liter 


I i i 

Sa* 

JL.Ji.JL 


Eier 

per  10  HtQck 

1 * 2 

g f 1 


2 J 

m a 


a 

JL 


Katfbe 

r*- 

brnint« 

Buh 


Prtro 

V* 

Htm 


SUtB-  Bnu- 
kohl#r  kehidr 

p«r  D*m>- 


Totf 


0,28 

0,32 

0,3« 

0,30 

- ,40 

2,2» 

2, .TU 

0,22 

0,22 

0,22 

1,10 

0,90 

1,00 

2,50 

0,1« 

2,20 

# 

M« 

03» 

o.:u 

0,28 

0.23 

2,20 

2,00 

2,11 

0,18 

0,1» 

0,1» 

1,1W 

0,80 

0,1« 

‘3,10 

0,17 

2,50 

M« 

0,24 

0,25 

0,24 

0.2.« 

2,80 

2,00 

2,70 

0,20 

0,1» 

0,1a 

0,1» 

0,K5 

0,88 

3,10 

0,18 

2,60 

. 

M« 

0.*J 

0.2« 

0,25 

0.23 

2,20 

2.20 

2, so 

0,18 

0,1» 

0,18 

l,co 

1,00 

1,00 

2,80 

0,20 

2,00 

M* 

0,t» 

0^0 

0,27 

0,21 

2,8» 

2,10 

2,1» 

0,24 

0,20 

0,22 

0,90 

0,70 

0,80 

2,80 

0,20 

2,50 

. 

M» 

0,1» 

0,27 

0.27 

0,26 

2,no 

1,8» 

1 ,«l 

0,20 

0,*i 

0,20 

1,00 

0,80 

0.1« 

2.» 

0,20 

2,40 

1,50 

»,2« 

0.2« 

0,2« 

0,21 

0.2* 

2,i» 

2,«o 

2,6o 

0,18 

0,1» 

0,1» 

0,81) 

0,1« 

0.8» 

3.00 

0,20 

23« 

2,oo 

l,*6 

0,24 

OJ.', 

0.26 

0.23 

2.ß» 

2,60 

2,60 

0,1» 

0,1» 

0,1» 

0,»0 

0,80 

(>,*> 

3J» 

0,1» 

2.40 

0,20 

0,11 

0,27 

0,24 

2,70 

2,0» 

2,«5 

0,1» 

0,1» 

0,18 

1,2» 

1,20 

1,0 

3,20 

0,20 

2,80 

1,80 

1,2« 

0.24 

0,27 

0,27 

0,25 

2,60 

2,0» 

2,*' 

0,20 

0,20 

0,81 

1,0» 

1,00 

1,00 

7,40 

0,1» 

23® 

»328 

0,15 

0^47 

0,31 

0,23 

2,10 

2,40 

2,40 

0,16 

0,16 

0,16 

0,1» 

0,80 

0,80 

3,00 

0,24 

2,90 

, 

M* 

0,2« 

0,27 

0,3ii 

0,23 

2,40 

2,20 

2.30 

0,15 

0,1» 

0,15 

0,90 

0,»" 

0,86 

2,40 

0,20 

2,40 

, 

»,*H 

0,2» 

0,28 

0,21« 

0,27 

23» 

1,70 

Um 

0.22 

0,20 

03(1 

0,9« 

0,52 

0,71 

2.S0 

0,1» 

2,62 

1,25 

0,11 

0,25 

0.3« 

0.26 

2,:» 

1,80 

2,1» 

0,20 

0,2«» 

0,20 

1,10 

0,80 

0,SM 

2,80 

0,1» 

2,50 

,i*8 

0,2« 

0,27 

0.26 

0,2« 

2,10 

1,96» 

2,oi 

0,20 

0,1» 

0,1a 

1,30 

0,»o 

0,97 

2,00 

0.20 

2,00 

. 

P'1 

0,ts 

o.n 

0.27 

0315 

2,«) 

2,10 

2.U 

0,20 

0,16« 

0,18 

1,25- 

0,60' 

0,!« 

2,70 

0,19 

2, iß 

4.2* 

4.« 

3,* 

17,39 

S36I 

1.00 

44, SO 

3,07 

39,28 

5,30 

1 

0,27 

3.28 

0,21 

2.14 

0,18 

0,91 

2,7« 

0.19 

2.4» 

1,77 

8, .vi 


3,&n 
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Mitteilungen 

der 

Grobherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Nr.  849.  Mai  1997. 


Inhalt:  UniversiUttsbibliothek  in  (>i«Ben  1901/02  bi«  1906/07. — 
Eisenbahnen  1906  — Ötaataechuld  u.  Staat sv e r mögen  1900  beaw.  1905- 
— Obstbau  und  Obetnutzung  1906.  — Preis,  der  gewObni.  Verbrauchs 
gegen*!  Marz  1907.  - .lahreewaaaerstknd*  de»  Rheins  und  «einer 

größeren  Nebenflüsse  1906. 


Nr.  5396.  BennUung  uud  Vermehrung 
der  Orefth.  UnlTerallAtsblbllmtbek  in  Oleben 
vom  1.  April  1901  bl«  Sl.  Mftr*  1907.*) 

I.  Benutzung. 

A.  Zahl  der  außer  Haus  verliehenen  Bände. 


19(il  02. 

1902,03 

1903,04. 

1904/06. 

1906,06. 

"I 

1906  07. 

JL. 

auf  läng 

er  als  4 Tage. 

April 

1 280 

1 894 

1 135 

1 553 

1 189 

1 309 

Mai 

1 725 

2 228 

2 103 

2 000 

2 339 

2 048 

Juni 

1 495 

1 820 

1 810 

2 025 

1 747 

2 023 

Juli 

2 246 

2 823 

3 033 

7 281 

3 962 

4 968 

Auguat 

4 841 

4 4?» 

5 096 

586 

4 139 

3 671 

September 

1 069 

1 282 

1 165 

720 

2 44« 

2 678 

Oktober 

1 354 

1 441 

I 558 

2 157 

2 201 

2 705 

November 

2 160 

2 031* 

2 174 

1 978 

2 471 

2 746 

Dezember 

1 741 

1 720 

1 766 

1 608 

1 843 

1 899 

Januar 

1 962 

2 001 

1 925 

1 763 

2 271 

2 436 

Februar 

2 06# 

2 504 

2 643 

2 588 

3 043 

3os6 

Mira 

1 832 

2 320 

2 209 

1 739 

2 572 

1 922 

23  757 

26  659 

26  616 

25  998 

30  225 

32  091 

b.  auf 

1—4  Tage  uud  erneuerte. 

4 641 

4 7116 

5 524 

4 581 

3 805 

4 768 

Summe 

■28  298 

31  295 

32  140 

30  579 

34  03" 

36  859 

Darunter  außerhalb  f« 

»eßens: 

Sendungen 

38« 

428 

456 

4-29 

396 

424 

Rgndexahl 

1 350 

1 624 

1 738 

1 801 

1 382 

1 647 

*)  Veigl.  Hitteil  Nr.  »33,  Juli  1906,  S.  162  fg. 
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B.  Durch  Vermittelung  der  Bibliothek  wurden  entliehen : 

i i ' i 

1901/02.  1902/08.  1903/04.  1904/06.  1906/06.  1906/07. 


I.  An  Druckschriften  (lt)lnden): 
a.  aus  der  Hufkibllothek  in  Darmstadt. 

739  987  632  661  909  1293  Bünde, 

b.  aus  anderen  Bibliotheken. 

782  790  644  466  436  807  Bäude 

II.  an  Handschriften  uud  Archiv alien: 

1634  1070  596  1466  920  700  Stflck. 


C.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer- 

Wintar- 

Hummer- 

Winter- 

Sommer- 

Winter- 

Sommer- 

Wiotw 

Semester 

semester 

semester 

semester 

semester 

semester 

M-im-.ter 

1903. 

1903/04. 

1904. 

1904,06. 

1905. 

1905/06. 

1906. 

1904«. 

Zahl 

o/o 

Zahl! 

% 

Kabl  % 

Zahl 

% 

S.hl 

% 

Zahl 

Zahl 

* / s 

0*1 

Auswärtige 
Hessen  . 
Auswärtige 

125 

• 

141 

• 

134 

123 

• 

122 

164 

• 

161 

170 

• 

Nicht- Hessen 
Nicht  dem  Lehr- 

57 

66 

69 

• 

64 

60 

63 

64 

* 

«1 

* 

körper  der 
Universität 
Angehörige 

218 

218 

189 

207 

186 

229 

192 

198 

4 

Dozenten  . 

62 

62 

70 

68 

74 

83 

. 

68 

78 

stud.  theol. 

62 

70,4 

66 

81,2 

52 

70,0 

60 

78,9 

63 

87,5 

55 

834 

53 

724 

53 

Ml 

stud.  juris. 

41 

20.7 

46 

26,0 

39 

21/. 

50 

30  ,a 

54 

32,9 

60 

35.8 

47 

264 

58 

* 

stud  med. 

41 

26,n 

47 

27,1 

46 

26,7 

40 

23,7 

32 

21,1 

27 

184 

31 

204 

21 

stud.  med.  vet. 

28 

17,0 

22 

14,1 

22 

15,9 

18 

12,1 

11 

8,4 

12 

10,0 

5 

«,* 

7 

stud.  med.  dent. 

1 

12,5 

1 

12,5 

1 

11,1 

2 

20,(1 

1 

6.7 

1 

7,0 

1 

54 

1 

* 

stud.  cam. 

1 

100,o 

*) 

. 

stud.  forest. 

17 

30,n 

17 

31,5 

13 

21,7 

14 

28,0 

16 

28,(1 

13 

25,5 

12 

244 

12 

Ul 

stud.  agronom. 

2 

25.0 

6 

424 

14 

46.7 

11 

35.6 

13 

384 

13 

AI 

stud.  math. 

48 

51.6 

55 

54,6 

46 

47,0 

54 

52,9 

61 

62,9 

63 

62,4 

55 

464 

5» 

* 

stud.  phil.  cl. 

40 

95.2 

37 

77,1 

53 

80,3 

56 

91.S 

59 

81,9 

56 

86,1 

55 

80.1 

58 

!<* 

stud.  phil.  ree 

69 

74,2 

76 

86.4 

77 

81.5 

71 

78,0 

79 

73, S 

82 

78,0 

87 

68.0 

86 

V 

stud.  philos. 

12 

33,3 

10 

27, s 

10 

28,o 

11 

34.1 

9 

32,1 

10 

434 

12 

524 

6 

* 

stud.  paedagog. 

3 

100,0 

3 

75,0 

4 

66,7 

5 

71,4 

7 

100, 0 

4 

67,1 

5 

Ml 

stud.  rer.  nnt. 

38 

59.4 

38 

61,3 

32 

56,0 

38 

67,9 

37 

62,7 

32 

554 

36 

59.« 

35 

u 

stud.  hist. 

6 

85,7 

5 

83,3 

7 

77,8 

7 

63,8 

6 

85,7 

9 

100, fl 

12 

1004 

12 

*! 

stud.  pharm. 

3 

16,7 

3 

16.7 

1 

4,5 

i 

4,6 

1 

54 

. 

2 

9.1 

1 

V 

stud.  chem. 
Ilospitantinneu 

18 

29,7 

20 

28,5 

18 

28,6 

2 

21.1 

22 

36,1 

17 

25,8 

18 

| 

264 

22 

Ml 

der  phil.  Kak 
lIospiiAntiiinen 

2 

50,0 

2 100,0 

2 

100, n 

••l 

* 

' 

16,1 

4 

der  med  Kak 

*•' 

*•> 

••) 

••> 

Summe  der  Stu 

' ' ” 

dierenden 
Summe  der  Ein- 

417 

38,0 

43K 

40, H 

424 

38,7 

434 

41.5 

470 

43,6 

455 

484 

444 

3*4 

154 

«U 

heimischen 

»>‘.‘7 

718 

.',83 

709 

730 

767 

704 

73n 

* 

Hauptsumme 

879 

1924 

886 

896 

912 

994 

929 

Ul 

• 

•)  Werden  jetat  nicht  mehr  als  solche  immatrikuliert  Keine  immatrikuliert. 
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Anmerk  : B«i  den  Benutzern  aus  Studentenkreisen  wurde  du»  Prozent  Verhältnis  der  Be- 

nutzer aut  den  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesamtzahl  der  dem  betreffenden 
Studienfach  angehörenden  Studierenden  beigefilgt. 

I).  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  (Aßt  sich  nicht  genau 
feststellen,  da  ein  Teil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchers&len  hat.  Et  betrug  iudetten 
die  Zahl  der  im  Lesesaal  auf  lltiger  alt  1 Tag  benutzten  HAnde  — abgeaehen  von  den 
Werken  der  Handbibliothek  und  den  Nummern  der  laufenden  ZeltechriftenjahrgAnge,  die 
jedermann  ohne  weiteret  zur  Verfügung  ttehen  towie  der  Handschriften  und  l'rkunden 
— im  Jahre: 

190t /OS:  72361  ; 1902/03:  79303;  1903/04:  47810;  1904/06:  08999;  1906  06:  171828; 

1906/07:  308  319  Stück. 

R Verlangtcheine  waren  zu  erledigen : 

1903  04  : 21611;  1904/05:  21960;  1905  06:  27893;  1906  07:  26  979  Stück. 

F In  den  alphabetitchen  Katalog  waren  an  Zetteln  einzulegen  — abgesehen  von  denen 
für  Diteertationen  und  Sch  ul  program  me  — : 

1902/03  : 4360;  1903/04  : 4890;  1904/05:  6957;  1905  06:  6942;  1906  07  : 4861  Stück. 

6.  Mit  der  P<>#t  wurden  veraamlt  an  Briefen,  Karten,  Druckeachen  and  Paketen: 

1902  03:  4361;  1903/04:  5376;  1904  (»5:  6596;  1906  06:  7010;  1906/07:  «983  Stück. 

H.  Die  Zahl  der  jeweilt  bla  zum  14.  Auguat  ertchienenen  Doktor- Arbeiten,  HabilitAtiona-  und 
allgemeinen  Universität*  Schritten , die  von  der  Bibliothek  an  160— 160  Adretten  zu  ver 
schicken  sind,  betrag: 

1901:  93;  1902:  83;  1903:  94;  19(>4:  133;  1905:  129;  1906:  163  Stück. 


11.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  BAnde). 


1901/02.  1902/03.  1903/04 

1904  06.  1906 '06. 

1906/07. 

Vom  klassisch  - philologischen  Seminar 
geliefert 

174 

186 

115 

117 

106 

190 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Ober 
hess.  Oes.  für  Natur«  und  Heilkunde 

336 

376 

367 

300 

281 

297 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Ober- 
hess. Geschichtsvereins 

232 

289 

150 

117 

178 

9h 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Gesell 
schaft  für  Erd-  und  Völkerkunde 

67 

36 

64 

41 

Durch  eigenen  Tauschverkehr,  Pflicht 
ezemplare  und  Geschenke 

9 »öl 

2 856 

2 888 

3016 

2 989 

2 774 

Durch  Ankauf 

1 894 

1 632 

1 377 

1 241 

2 319 

1 880 

Im  Tauschverkehr  gelieferte  Disser- 
tationen und  Programme  . 

4 720 

*)3  260 

7 896 

•)1  640 

6 848 

*)2  457 

Summe 

10  206 

*)8  598 

12  860 

*)6  366 

12  775 

•^7  687 

111.  UeaAmtbeatand  der  Bibliothek. 

216669  Bücher  und  93  101  seit  1884  eingelaufene  Dissertationen  und  Schul »chriften 

+)  Die  gegen  die  Vorjahre  gesunkene  Zahl  der  katalogisierten,  im  Tauschverkehr  ge- 
lieferten Dissertationen  und  Programme  in  1902/03,  1904  05  und  1906  07  erklArt  sich 
daraus.  da0  die  Katalogisierung  dieser  Schriften  hinter  anderen  Arbeiten  zurück- 
gestellt werden  mußte 
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Nr.  5397.  Die  lin  CiroßherzogUim  II ernte n gelegenen  Elwnbnkaei 

(einschl.  der  außerhalb  des  Groliherzogtums  gelegenen,  im  Eigentum  des  be*-i 
sehen  Staates  befindlichen  Linien)  Im  Jahr  1003.*) 

Tab.  I.  Die  Eisenbahnen  mit  Angabe  der  Zeit  der  Betriebserüffanng,  der 


Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken 


Betriebslauge 

Stand  am  1.  Apr.  1906 


5 

© 

bt 


JS  9 . © m 

ca  I | • 
£ ,t  5-=^ 
3°  ! Sa'S 

t-  rrl  » 

's  * 

p OB  Jz 


VS  © 


S m ' 


km  km  km 

4.  5.  6. 


Hiervon 
(3p.  4> 

bc  .SP 

’S  .2 

.5» 

* 

1 i 4 

© 

"T  © 

S .5» 

.2  * 

® £ 

£ 

*o 

km  km 

km 

7.  | 8. 

9. 

G oft*  m (Anlagekapital 


ä£l  \< 


.« 

10. 


K.  kisenhahnen  im  kigenfuni  de«  hessischen  SUAtes 

(zur  preußisch  hessischen  Finanzgemeinsehaft  gehörig). 


1 

a.  Prov.  Starkenburg. 

Main  Neckar-Hahn 

1846 

49,37 

3 

Mainz- Aachnflenhiirg  | 

I Jv’ifs  Im  * / 

1862,  IHM 

j 76,22 

8 

Bischufnhm. -Gustavs  f 

INJ-Hhozw. 

| 4,17 

bürg  (Hafenbahn)  1 

1874 

4 

Bischüfsheitii  Landes 

grenze  geg.  (»oldstem 

1863 

17,2« 

5 

Darmstadt-  Worin« 

1869 

43,62 

6 

I laminelstrift  Kranich- 

Htein  (Verbindungs- 
bahn  bei  Darmstadt) 

1874 

3,71 

7 

Landesgrenze  bei  (»old 

atem-Goddelau  »Kr- 
felden 

1879 

26,00 

Biblis- Lampertheim-  f 

lH79b«zw. 

1 28,10 

Mannheim  1 

1 890 

•* 

Anschluß  weiche  Block  - 

Station  Kheinbriickc 

Lampertheim 

1877 

9,30 

io 

Verbindungsbahn  bei 

(»roß  Gerau 

1879 

1,86 

1 t 

Baben hausen - Landes 

grenze  bei  Hanau 

1 882 

1 8,0c'» 

12 

Krhach-Kberbaeh 

1 882 

30,83 

13 

Hofheim  i.  K.-Benaheim 

1869 

17,61 

1 1 

Darmstadt-Krhach  j 

1 *"7  1 

J .50,32 

15 

Wiebelsbach«  lletibacb 

Babenhausen 

1870 

15,12 

16 

Mannheim- Neckars  or- 

stadt-Waldhof 

1879 

4,43 

b.  Prov.  Oberhessen. 

17 

< »ießeu-Fttlda 

1 n*;y  i>r>2.  «t 
1*70.  1H71 

J HM, Ml 

18 

Gießen-!  »elnbaiisen 

1 -T/lhv/  w 

1*7»» 

1 69,79 

« 

) Vergl.  Mitteil  Nr.  830, 

Mni  1906,  S.  1 

9.161 


4,17 


43.0*1 


3,7l| 


26,oo| 

13,07; 


15,0» 


9.30 

1.H6 

1 8,06 
23,S8| 
1 7,64 

60,1«! 

15,12 

84,44 


1,46 


4,4.h| 

2 1 .60 

8.41 


49,10  0, 
76,88 


4,t7 


'i,\n 


1 7,2« 

40,6« 


3,71 

26, on 

28,10 


y.ao 


18,1» 
30, SS 
17,M 

50,32 


15,12 

4,18 

I Otitis 

69,7» 


1,M& 


27|  t»  7*1  7*4  10tW7«m  HM« 
. (einschl.  Orda-Nr  41 
| fla  oo7  Tue  ki  7*1  iamm 
J (einschl.  Ordn  Xr  » 

7665101  7 682326  7171  bl 
liKSsiaft  is  nn  an  uns 


2 234  31 2 2 236  892  1 »i W 


£1207  210  28  's»  IM  S S « 
(einschl.  Ordn.-Sf  li 


4 38 1 IKK)  4 383  478  4 ir!#* 
10  961  316  1*  »W8  478  »mm 

3359322  3 360  926  3J»W 

4 

- w jM 

(•»ehe  Ordn.-Ki.  7 — Ifl 


119  419  80  1.39  107  • 


*»«•4  106 


41  Me««»  «I »4m 
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Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 


tp 

5 

£ 


BetriehslHuge 

Stand  am  1 ApT. 


s 

V 

tc 


-C  .2  t « 
aa  3 I , 
P © -Ü 

rfc  O I 4 • .2 

w « i?« 

*8  2® 


* 

km 

km 

km 

km 

km  km 

M .«  .8 

2. 

8. 

4. 

& 

«. 

7 

a.  9. 

U».  II.  12. 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

c*  Mainz  (Süd)  -Womi* 

Grenze 

1853 

47,2.'» 

47,35 

47.95 

22  46s  nt*  22  M»|  771  2«  HiM  SIS 

> Mainz- Bingen -Grenz«* 

1859 

oO,:* 

30,5* 

30.5« 

1 siehe  Ord.-Nr.  2 u.  3) 

\V  orms- Alzey 

l**7 

j 30,m 

30.01 

18,4» 

1 1 Ja 

8 595329  8 7 10  742  8(153130 

Alzey- Bingen 

187U 

33,» 

33.» 

25,07 

7 .OH 

9304 285  9315698  9 309966 

3 Mainz-Armsheim 
Monsheim- Wachen 

1871 

33,40 

33,4» 

33.1» 

11  18H  32S  1 1 304  727  II  »47  028 

beim  hayr.  Grenze 
Monsheim -Hohen 'Hill- 

1872 

3,W) 

3.wi 

3,  so 

972  905  970  785  974  845 

zen  bayrische  Grenze 
* Alzey Wahlheim-bavr 

1873 

2,44 

2.44 

2,44 

014  320  010  780  615  553 

Grenze 

< »au*  Algesheim.  Land««- 

1873 

8.HH 

H.H* 

8,!« 

1290390  1290450  1290420 

Knau  g«K«Q  Mftutir  «.St. 
In  <ler  Unk1  Momharli 

1902 

1 7,38 

1 7,  SH 

17.:« 

731  456  753  833  742  645 

Buk- livf'hoim  di»  Tail- 
atr*'»*k«*n: 

M<.mba.hMitt*>  Kh«*m  u. 
Mitta  Main  - Kikbokhn; 

1904 

4.  IM 

4, 4M 

4, 4M 

1 

■ Anschluß  an  N'r.  28 

’ l 4SI  _M5  1419520  4421370 

nach  Mainz 

r.*m 

2,W 

2,9U 

2,w 

1 

Stimme  A.  1 

786,:*) 

722,44 

64.1« 

417>.‘ 

368.71  0,97 

SKI  l'*H  «128  2K(d|ftKSl  883  01 2 «V> 7 

ii. 

Ni'lionltHhneii. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

Kberstadl- Pfungstadt 

188h 

l.Mtf 

I,«u 

1 

184  344  184  344  184  344 

1 ticken  bach-Seeheim 

1895 

4,14 

4,:i.r> 

4,35 

376  904  376  977  376  940 

Weiuheirn  Fürth 
< >ffenba«h  (Neu)*  Offen 

1895 

16.5» 

13.» 

3.13 

10.5S 

1 933017  1 933017  1 933017 

bach  (Ost  ((Teilstrecke) 
Offen  hach  (Ost)-  llieber 

18% 

1,18 

1,13 

1,1» 

1».  O. -Dieburg  iTeilgtr.) 

1 896 

29,  .n 

20.82 

29.22 

LHeburg  Kein  heim 
Vorbiiidutijf-bahti  »ob  deru 
Bahnbuf  off»nb*<h 
narb  d»m  Haf«n  inüfffti- 

1896 

9,*7 

9, *7 

9,27 

4 ;u  14»  4 224  543  4 22 1 342 

h»rh 

190  2 

3,11 

3.11 

3,11 

BieberbO  Dietzenbach 
Oarmstadt  (Osthahn 

1898 

9.R2 

9, «52 

9, «2 

hof)-GroÖ  Zimmern 

1897 

13,»*» 

13,1» 

13,0» 

1 020  440  1 020440  1020440 

Mörlenbach -Wahlen 

1901 

1 5,03 

1 5,im 

1 5.00 

2 7950 10  2 795640  ■_> 795640 

Dorsch  Heppenheim 

1903 

5,m7 

5,«7 

5,m7 

346  09 1 362  7 1 8 354  405 

Isenburg  Neu* Isenburg 

1903 

2,.*i 

2,36 

2,:« 

(sieln-  Ordn.-Nr.  1) 

Hafenbahn  Wi  (•••m*h**in> 

1871 

1 ,6») 

1,00 

1 ,«!U 

nicht  lM‘S<>nd  festgestellt; 

Spr*<ndlins**n  M\B  -Ü.Rod*r 

1905 

15,09 

1 5,09 

15,os 

972  752  1 199980  1086309 

1 .amf^rtheim -\\  eiuhm 

1905 

18,80 

I2,wt 

5.12 

18.30 

977  700  1 102523  1 190111 

Hiervon 
Sp.  4 


tA 

”5 

's 


GesamtAiilagckapital 


m 


s Sri 

n < o> 


S S 

I ? 

lifi 

3 C*” 

^ M 

S J 
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ü 

Betriehsliinge 
Stand  am  1.  Apr.  1906 

Hiervon 
(8p.  4) 

(ieaatnlanlagrkapiul 

4/ 

1 

£ 

X 

e 

Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 

s 

€ 

© 

■ 

JO 

.2 

E 

c 

m 

V 

i 

*" 

-C  © 

iS 

d 3 
« © 

i i 

iL 

U« 

|! 

eingeleisig. 

bC 

!i 

3 

© 

bC 

1 

M 

.6© 

'S 

2 

© 

tp 

'© 

Um 

ns 

am 

1.  April 
1905 

an> 

1.  April 
190«. 

U 

.=  s 

A 

- 

I 

km 

km 

koi 

km 

km 

km 

M JU 

X 

1. 

2. 

:t. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  11. 

XL 

b.  Prov.  Oberhessen. 

■t.-> 

Nidda-Schotten 

18«» 

14,18 

14,19 

14,19 

532  858  532  858 

5.«  t*. 

Stockheim-Uederu 

1888 

18,50 

18,60 

1 8,19) 

672  217  672  217 

672  211 

Hungen-Lauhach 

1890 

1 1,77 

1 1,77 

11,77  . 

643  727  643  727 

643  727 

JE 

Yilliiigeu-Kiippertshurg 

1890 

3,11 

3.11 

3.11 

♦ 

94  377  94  377 

94  277 

[k 

Grünberg  Londorf 

1896 

1 2, «st 

1 2,69 

12,6!) 

1061005  1 0«  1005 

irrir 

m» 

Salzschlirf-Schlitz 

1898 

10,88 

8,44 

I,H» 

10.88 

. 

, 

1328874  1 348  785  IS»' 8« 

61 

Friedberg- Hungen 

1897 

23,77 

23.77 

23,77 

2 22 1 302  2 22 1 302  2 221  *3 

Beienheim-Nidda 

1897 

19,28 

19,28 

19,88 

1 487  749  1 487  749  1 487 

' 

Ko-not  bei  Nieder  Olbäden 

1901 

10,66 

10,66 

KU* 

1 186295  1 186  217  1 IST-7NS1 

M 

Lauterbach  (Hessen)- 

Grebenhain-Crainfeld 

1901 

24,77 

24,77 

24,77 

2689022  2695477 

1*91*6 

Lollar- Londorf 

1902 

14,0« 

14,06 

14.06 

1 105472  1 135112 

1 190133 

La  ubach-M  ficke 

1 908 

13, OB 

13,09 

13,09 

1 301  109  1 314896 

1 SW  • » 

67 

lischst  a.  d Nidder 

(Landengrenze)-Stock- 
heim  (Oberhessen) 

c.  Prov  Rheinhessen. 

19<i6 

10,41 

10,41 

10,41 

705  505  968  807 

837  * 

Hodenheini  HeÜhxli 

Dittelsheim 

1 899/97 

3 1 ,89 

3 1 ,89 

31,89 

2081  779  2 031  779 

CT'IG  1 

,v.< 

IJndenheini- Nierst  ein 

1900 

10,81 

10,81 

10,81 

1 142  446  1 142  445 

1 UHU 

<«in»  bl.  I»rd.-S 

r fT 

♦il 

Alzey-Gait«Odernheün 
* *»tbul>n-Kh*<in  Dürkheim- 

189t; 

«.79 

8,79 

8,79 

620  120  620  HO 

**-  :B 

(iuatdmbltiui  l’f«*r- 

K**loi»  b»«i  I.*h*»tniI»firlb»,ifM 

1H»»7  1900 

1 9,00 

1 9,60 

19.HO 

1 466756  1 465756 

1463% 

*.  ‘ 

1 Iclilocb-Dif  Irlhhfim 

< Ist  In  »feil 

1897 

9,47 

9,47 

9,47 

»95  739  »95  739 

896% 

♦.  ■ 

Arinsheim- Wendel«  | 
beim  1 

1871 
1 895 

J 9,29 

9,29 

9,*) 

1 270774  1 270  833 

1 3>m 

n i 
* .» 

Worms-Guudbeiii! 
Maini-gegen  den  Zoll 

1903 

1 1 .«* 

1 1 .29 

1 1.29 

•183  875  1 014  537 

mn 

hafen 

1 898 

0,80 

0,:«) 

0,:» 

(uicht  besund  fe»t*e4p4i  | 

Hafenbahn  bei  Wurms 

1900 

2,46 

2,10 

2,46 

• 

• 

07 

Hafenbahn  b Nierslein 

1900 

4I,«H 

0.1» 

0,69 

(siebe  4 >rd  Sr  M 

*’.s 

Gosamtkosten  für  Ne 

benbahn  Vorprojekte 

148  032  148  032 

14*  «fl 

Summe  \.  II 

437,62 

427,1« 

10.44 

437,62 

<41H  n *4*  7«a 

mmni 

ll.*Mipt&uiimie  A 

1224,12  1119,62 

74  Jo 

855,14 

368,71  0,27 

*♦7  K*7  »W  OK*  04  WSfÄ^I 

Gesaiiitkoglcii  für  Vermebrui 

g der 
eisenh 

Betriebsmittel  auf  den  be- 

r**ifh  bestehende 

n Staats 

ahnen 

• 

. 

• 

« 2M  856  7 705  60*  6 *43  7 

Summe 

»*4  IW  744  **»  7*<  0S0  MS  WM! 

Hierzu  Bauaufwand 

für  die 

dein 

Betrieb  noch  nicht  Über- 

gebenen  Bahnstrecken,  und  »war: 

■ L 

! Verbindungsbahn  zwischen  der  Streck 

Lampertheim- 

Mannheim 

und  dem 

ueuei 

Baiigierbabnhof  Mann  beim 

■ L 

»ler  GroQb 

Badischen  Staat seisenbah 

neu 

41  86t)  44  543 

UM 

l Neben  bah  ii 

Grebenhain  Crainfeld-Gedern 

1087  703  1 784  791 

14IIM 

< M'ftaiiitHnlngokapital  < 

er  hessischen  Kigentumsstrecken 

MM  sw  «i7  st  i m:  an 

«•*  Mb 
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BetriebftlAnge 

f8Und  «ra  1 Apr.  1906  > 

| 

J3  Or 

c?  12 

£ * 

i s 

•’S, 

5 

2 -Bf 

So 

• 

, ^ • 
3t  ^ 
M 

ifc 

9 "* 

«• 

km 

km 

km 

4 

6 

C. 

Hiervon 
(•*»,  41 

Qeeamtanlagekapital 

. I 

s 

X 

M “ .«• 

1 J 

1 

•;  ■ 
•5  a js 

I * & 

.E  • £ 

q Lg  C "Lg  i 
^ ”*  £ 

3 

ii 

i 

i 

'z  l5-o 

s 

& 

km  km  km 

.1 

M A 

JL 

1 ^ ! 

7.  «.  ». 

10.  11. 

1 f. 

Itt-zeichnung 

der 

Hahnstreckon 


R.  EKenhahnrn  innerhalb  des  (irnührnnelums.  welrhe  nicht  F.leenlnm  de« 
hemKehen  SIMle«  sind. 

I.  Slnatnhahnen. 

1.  Hauptbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

Krenkfert  8.  M.  I Hupt-Por-  I 1 | 

«onen  H*knb^r 'UTsnbeek  . 1873,  . ) HH >«  12,41  1 >>4,15  166,54 

tlanma  Hnbrn  . . I ] 8SK4  «9  ' 

Frankfurt  » M «Loknl- 

bahnhof  O.-Offeub  (all)  1848  4/«  1,50  3,18  4, «8 

Heidelberg- Kberbaeh-I  i*82bu«  i lö.»  I43..B  58.11  101.14  /".ii'  ^ 


Wilraborg  \ is«.  >«•  C"’”  

Neck  Arge  uni  ml  -M«k-  I 
kesheini  Wimpfen-  [ JJ2.  ihm  6,35 

Jagstfeld 

iUpjMiiiii’Hilinc  1869  1,19  I,' 

b.  Prov.  Oberhessen. 

Frankfurt  a.  M. -Bocken - 

heim-Hicßen-KnsHel  1*49  52  196,3»  66.10  131,: 


1 m ...  12,41  154,14 

166,5* 

4/«  1,40  3,18 

4,66 

• 

i*l  XII  81  All. 

IH.O  15,82  143,88 

58,11  101, 94 

< 1904  1906 

V4  2587901  42  596  758 

46.4H  8,85  40, ra 

36,85  10.09 

' 

1 11  404402  II  «MW« 

l.i»  1,1» 

1,19 

1 

Fried  berg- Hanau  (0»t)  1 H7t#  81  32, »1  I6,oi  16, ni  16,75  16,06 

(ließen -Wetzlar  1662  12,54  4,15  H.W  12,54 

Frankfurt  a.M. (Haupt- 1 I 

Personen  - Bahnhof)- J mmu.  J 1 (>,»  16, «a  19, oe 


(ließen -Wetzlar  1662 

Frankfurt  a.M. (Haupt- 1 |l)lWt|t1T 
Personen -Bahnhof)- ’ i*mu 
Homburg  V,  d.  11.  I 
c.  Prov.  Hheinhesten. 
Frankfurt  a.M  (Haupt- 1 ,KS**Ü 

Personen  - Bahnhof)-' 
Niederlahnstein  I ikm* 
Kurve- Wiesbaden  1640 

Mombach-BiM'hofshin.  1904 

Anschluß  an  Nr  12 
nach  Bahnhof  Kurve  1904 

.Stimme  B.  I.  1. 


4.8*  0,0*  4,jh  4.56 

8,«S  7.5t»  1,18  8,63 

2,19  2,19  2,19 

778,01  1 39.33  638,71  117,06  660.9s 

2.  Nebenbahnen. 


a.  Prov.  Starkenburg. 
b.  Prov.  Oberhessen. 

Lollar-  Wetilar 

1878 

18.04  3,81  14,84 

18, IM 

Fr  »«d  rio  h*du  rf-  Fried  b«rg  - 

iH«K84«n)  .... 

1901 

17,0*  18,24  0,78 

17,02 

Hamburg  r.  d.  H.-raisgeo  . 

1895 

22,67  1,1»  21,20 

22,57 

UttJd«mb«rg«n- Wiml#ck«n- 
H ■ h st  » i!. Nidder  1 I^tndna- 
greiue:  .... 

1905 

5,77  22*1  8,77 

5 ,n 

c.  Prov.  Rheinhessen. 

Kurve  Biebrich  (Khein- 
bahnhof) 

1840 

1,4»  0,u»  1,4(1 

1,4» 

Summe  B.  1.  2 

1(4,80  23, S»  41,68 

64.09 

Summe  B.  I 

8423*9  162,66  680,97 

181,95 
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Hiervon 
(8p.  41 


Bezeichnung 

der 

Bahnstrecken. 


a.  Prov.  Starkenburg. 

1 Reinheim-Keichelsheiin  1887 

2 Hetzbach-Beerfelden  . 1904 

b.  Prov.  0berhe8aen. 

3 Butzbach- Lieh  1904 

o.  Prov.  Rheinh08sen. 

4 Worms-Uffstei»  1886 

5 Ozthofen-Wezthofen  1888 

6 Spreu  düngen- Kürfeld  j 

7 Selztalbalm  1904 

m Binger  Nfbonbabnen.  Teil- 

atr*'k«  Ringon-HOdutfheim  ')  1906 


BetriebslÄnge 
Stand  am  1.  Apr.  190t". 


6 8 ® ■ 
g 3®  UsiS 

I '3Slil° 

5 a e S<3 


km  km  km  km  km  km 

4.  5.  8.  7.  8.  8. 


II.  Priratbahnen. 

1.  Vollspur ige  Nebenbahnen. 


tiesam  tan  läge  kapital 
3 I 


17,801  17,90 
5,12  5,12 

19,20  19,20 

1 1 ,67  1 1 ,«7 

6, nt;  6,0« 


“ [14,22  1 4,22  . 14,28 

[>4  21,46  21,46  . 21,46 

1)6  5,00  5,00  . 5,00 

100,68  100,68  . 100,68 

2.  Schmalspurige  Nebenbahnen 


370  631  369  826  370  fl 

1692586  1692586  169354 

616  582  611  754  614  :< 
304  942  304  942  304  8 

742  401  744  026  743. 

, (t  ata  au) 

*1  ‘)  * 

* 14  4M  376  •)4  1*1  1*4  • 4 4M 


i Summe  B.  II.  1.  I 1 100,68  100,68  . Il00,68  . . |*  >4  488  876  *)4  Wl  1*4  * 4 M * 

2.  Schmalspurige  Nebenbahnen. 

a.  Prov.  Starkenburg. 

1 Darmstadt-tiriezheim  1886  | 

2 Darmztadt-Eberstadt  1886  ;17,h2  17, 82  17.82  . . 1011  159  1 052  804  1 031)81 

3 Uarmatadt-Arheilgen  1890  I 

4 Elektrische  Straßen- 

bahnen in  Darmatadt  1897  11,85  1 1,8»  10,45  1,40  . 1428807  15055611467  'S 

5 Weinheim-Mannheim  1887  17,04  5,68  11,36  13,8»  3,15  ■ *)  *) 

6 Krankfurt-Offenbacher 

Trambahn.  1884  6,62  1,98  4,6t  6,62  . . 438  966  438  961  43- 44 

b.  Prov.  Oberhessen. 

7 Gießen-Bieber  1898  8,68  4,86  3.82  8,68  . . 743  843  743  319  TM  SM 

o.  Prov.  Rheinhessen. 

8 Mainz-Hechtaheim  1891  j18  ,8  (g  1618930  1 623443  1«LI« 

t<  Majnz-tJuiuumhoiin  Fintb’.'n  1892  1 

1 0 MainZ'Hiebhrb  (Sfhinnitein 

(Hswiscber  Toil'  1904  8,H4  3,7h  5,hS  3,01  . . (4S6  tfOQ) 

" »*£f.**~  . “"ÄS*  14,87  14,87  4,80  10,07  . 1344  879  2 292506  ItfltM 

Summe  B.  II.  2.  104,27  80.67  23,6«  86,64  17,63  . s)6  566  374  *)7  656  5*4  tii 

»Summe  B.  11.  |204,tao  161  23,6tl|l87,27  1 7,63  ■ H 11074950 ♦litt«! ae*  lUWjl 

Hauptsumme  B.  1047,83  343,66  703/17  369,2»  678,61 

Berichtigung. 

ln  der  Übersieht  über  die  Eisenbahnen  im  Jahr  1904,  Mitteil.  Nr.  830  von  19fr- . mH 
S.  118  in  der  letzten  Zeile  der  Tabelle  an  Stelle  der  in  den  Sp.  4 bis  8 angegebenen  Aal** 
die  folgenden  au  setzen : I I Sp.  4 8p.  5 Sp.  6 I Sp.  7 Sp.  8 

llanptaumme  B.  | km  |l«37,0l  336,99  700, «5|358, 71  678,33 


| 17,82 

1 

17,82 

• 

1 1 ,85 

1 i,Hä 

17,04 

5,68 

1 1 

6,62 

1,98 

4,64 

8,08 

4,8« 

3.82 

j 18,55 

18,55 

8,84* 

5,06 

3,78 

14,87' 

14, «7 

104,27 

80.(77 

23,t*) 

204,90  181,30 

23, 60 

1047,84  343,96 

703^7 

5,81  3,ot 
4,80  10,07 


101 1 159  I 052  804  lOllltl 
1428807  1 505561  1467  3 

4)  i *> 

438  966  438  961  U-M 
743  843  743  319  74191 

1618930  1 623443  lttllM 
(456  708 

1344879.2292506  Iftlltf 

*)6  566  37*157  656  384  *i 
*1 11074950  ‘)l*t.J714»*  !!*•< 


km  1037, 


Sp.  4 Sp.  5 Sp.  6 I Sp.  7 Sp.  8 
1037,01  336,99  700,oö|358,71  678,33 


‘)  Eröffnet  am  25.  Kehr.  1906.  *)  Das  Anlagekapital  ist  noch  nicht  festgeatellt  * 4*»' 
zchliettlich  Selztalbalm  und  Binger  Nebenbahnen  *)  Das  Anlagekapital  der  heasiacheu  M- 
strecke  ist  nicht  besonders  festgestellt.  4)  Ausschließlich  Weinheim-Mannheim  und  Maat 
Biebrich-Schierstein  •)  Ausschließlich  Selztalbalm,  Binger  Nebenbahnen,  Weinbeim  Mannt«» 
und  Mainz- Biebricli-Schierstein. 
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lab.  11.  Hiiapt/u^umnx'iiHtelluiig  aus  Tab.  I.  und  Chemie  hl  üWr  die*  Rentabilität 
I den  hessischen  Staats-Elscnbahn-Besitze*  für  1905. 


l Betriebslänge  der  Eisenbahnen  km 
insgesamt  . . I224.it 

und  zw Ar: 

i.  n.  der  auf  GroÖb.  besä.  Gebiet  i 

gelegenen  Hahnen  I MW,*«! 

3.  der  außerhalb  de«  Großher-  | 

zogtum*  gelegenen  Hahnen  74,äo| 

4.  b.  der  Hauptbahnen  786,50j 

5.  der  normaUpur.  Nebenbahnen  437,*i*J 

•i.  c.  der  eingeleisigen  Hahnen  865,141 

7.  * zweigeleisigen  * 368,71  j 

b » dreigeleisigen  » 0,27 1 

Gesamtanlagekapital  M 

9 am  1.  April  1905  »1305  239  307 

10  am  1.  April  1906  *)31 1 547  393 

11  im  Durchschnitt  des  Rech- 

nungsjahres  1905  308  393  350 

Die  Eisenbahnschulden  b« 

trugen,*  soweit  der  Erlös 
der  betreffenden  Auleiheu 
bereits  tatsächlich  ver- 
ausgabt war: 


ü 

am  1.  April  1905  . 

’)29l  874  62  1 

13. 

am  1.  April  1906 

'1298  174  874 

14 

im  Durchschnitt  des  Rech- 

nungsjahres  1905  . 

285  024  748 

15.  | Das  Gesamtanlagekapital  (Nr.  11)  .# 

übersteigt  mithin  die  Eisenbahn- 
schulden (Nr.  14)  um  . 13  368  602 

16.  Dia  Reineinnahme  aus  Eisen- 

bahnen (Anteil  am  Überschuß 
der  Gemeinschaftsverwaltung, 
abzüglich  der  Öffentlichen  Ab- 
gaben) betrug  im  Rechnungs- 
jahre 1905  ....  13  676  792 

17.  DasGesamtanUgekApital  (Nr  1 1) 

hat  sich  daher  verzinst  zu  . 4.4.15 

18.  Das  Hchuldkapital  (Nr.  14)  hat 

aich  verzinst  zu  . . . . 4,fiae 

19.  Der  Zinseutredarf  für  die  Eisen 

hahnschulden  betrug  im  Rech-  .d 
nuugsjahre  1905  *)9  360  010 

20  Die  Reineinnahme  aus  Eisen  bah 
neu  (Nr.  16)  übersteigt  mithin 
den  Ziuseuaufwand  < Nr.  19)  tim  4 316  782 

21.  Der  Zinsenaufwanil  (Nr.  19)  be- 

trügt in  Prozenten  des  Schuld- 
kapital«  (Nr.  14)  3,173 

22.  Die  Akti v Verzinsung  d.  Schuldkapi 

tals(Nr.  18)  übersteigt  daher  dessen 
Passiv  Verzinsung  (Nr  18 — 21)  um  1.463 


»i  Als  Gesamtanlagekapital  sind  die  zu  Lasten  des  betreffenden  Rechnungsjahres  tat- 
sächlich in  Ausgabe  verrechnet  en,  also  nicht  allein  die  bis  Ende  Mürz  entstandenen, 
sondern  auch  die  nach  dem  31.  Mürz  erwachsenen,  der  wirtschaftlichen  Zugehörigkeit 
uach  zu  dem  abgelaufeuen  Rechnungsjahr  gehörigen  Beträge  in  Ansatz  gebracht.  — 
*)  Als  Eisen bahnschulden  sind  hier  die  Nominalbeträge  eingestellt,  die  den  bei  Nr.  9 
und  10  angegebenen  Anlagekapitalien  entsprechen,  nach  Abzug  der  inzwischen  getilgten 
Beträge.  — *)  Der  hier  nachge wiesen**  Zinsenbedarf  entspricht  dem  Aufwand  für  die  Ver- 
zinsung der  Schuld  Verschreibungen,  deren  Erlös  im  Rechnungsjahre  1905  bereits  tat- 
sächlich für  Eisenhahnzwecke  verausgabt  worden  war 


Nr.  5398.  MtaatMMcIiiil«!  und  NtaatMvr rmAgrn  dm  tirußli.  II  ***•*♦•  n 
im  Jahr  IUOA  bi/.u.  IttO.V*) 

A.  Staatsschuld  des  (»rolili.  Hessen  nach  dem  Stand  rinn  1.  April  1906. 


Ordn.  Nr  | 

Bezeichnung  «1er  Anleihen  u#» 

l'nv«r- 
/intli.  h. 

Verein» liehe  Schulden. 

■t*..  t1.*».  4W.> 

.«  * M M 

1.  Eigentlich 

<*  Staatsschuld. 

a.  Für  Eisenbahnzwecke. 

1 

Rückstand  aus  alten  Eisenbahn  Anleihen 

1 220 

2 

» » Kündigungen  auf  die 

Eisenbahn-Anleihe  von  1876 

1086 

3 

Oberhessischc  Eisenbahn  Anleihe  v.1876 

31265020 

31265020 

4 

Anleihe  Serie  I.  vom  24.  Juni  1893 

6950900 

6950900 

7> 

» > 1L  > 27.  Oktober  1894 

7936600 

7936600 

» 111.  > 18.  Januar  1896 

8000000 

‘ 

Ludwigsbabn- Anleihe  v.  3.  Oktober  1 896 

180605100 

180505100{ 

*)  Vergl.  Mitteil  Nr.  830,  Mai  1800,  8.  118fg 

! 
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Verzinsliche  Schulden. 

fl 

Bezeichnung  der  Anleihen  usw. 

S". 

44,» 

Lm 

P-l 

H 

J* 

A A 

a 

8 

Teilbetrag  der  Anleihe  v.  3.  Novbr.  1897 

(siehe  Ordu.-Nr.  15) 

« 

1619700 

161976« 

9 

Anleihe  Serie  IV.  vom  9.  Märe  1899 

140318(8) 

14031».< 

10 

* » V.  * 16.  Juni  1899 

21600000 

215000h) 

11 

» * VI.  > 23.  Novbr.  1900 

, 

18964100 

18964; 

12 

. » VII.  12.  Febr.  1903 

anteilig  (siehe  Ordn.-Nr.  16) 

7800000 

78u**»sJ 

13 

> » IX.  vom  4.  Januar  1905 

anteilig  (siehe  Ordn  -Nr.  18) 

1 1200000 

1 12(8*»« 

Summe  a.  Für  Kisenbahnzwocke 

2306 

207505100  80768120  21600000  30977 

b.  Für  sonstige  Zwecke. 

1.  Verzinsliche  Staatsanleihen 

14 

Anleihe  vom  1.  Juli  1882 

2505800 

»6058*1 

15 

» > 3.  November  1897  anteilig 

(siehe  Ordn.-Nr.  8) 

13329000 

t#32S»»« 

lti 

» »12.  Februar  1903  anteilig 

(siehe  Ordn.-Nr.  12) 

13200000 

IIKO" 

17 

» Serie  VIII.  vom  11.  April  1904 

9506000 

95*..... 

18 

* > IX.  * 4.  Januar  1905 

anteilig  (siehe  Ordn.-Nr.  13) 

12800000 

I2806.**' 

Summe  b.  1.  Verzinsliche  Staatsanleihen 

355000(10 

158348(81 

51334*** 

2.  Kost  kau fschi Hing  wegen  Kr 

werbs  Fürstlich  J senburg'scher 
Besitzungen  im  Kreise  Offenbach 

5547100 

55471«' 

3.  Sonstige  Schulden. 

19 

Noch  nicht  eingelegtes  Staatspapiergeld 

von  1866 

63151 

20 

Barkautionen 

326 

171 

, 

* 

21 

Uli  verlosbare,  Korporationen  und  Stil- 

tungen  zustidiende  Schuldverschrei- 
bungen 

179609 

8671 

1 ***  ** 

22 

Kapitalien  vou  Berechtigten  nicht tisku- 
lischer  (.» riiudreuten,  an  welche  die 
Ablösungssumme  mittelst  Schuld 
Verschreibung  auf  Namen  entrichtet 

worden  ist 

57 

7 

23 

Rückstände  aus  alten  Staats-  und  Staats- 

strattenbau  Anleihen 

373 

24 

Rückstände  aus  den  Provinzialstraßen- 

bau  Anleihen 

24 

Summe  b.  3.  Sonstige  Schulden 

«3874 

179737 

8571 

Summe  b.  1 bis  3 

63874 

35679737  213819481  8571 

5707wr  - 

Summe  I. 

66 1 »0 

2431 8483 7 

102  ISO  020  2 150857 1 

;(68843tis 

II.  Staatsschuld  zur  tiewiihrung  von  Darlehen,  die  durch  Kenteniahlui» 

der  Schuldner  getilgt  werden 

a.  Staatsrentenschuld. 

25 

Anleihe  vom  1.  Märe  187!» 

j 169 

874000 

26 

» >2.  Januar  1881 

15329(81 

Summe  a.  Staatsreuteuschuld 

169 

24061*«  hi 

24“**9* 

27 

b.  Landeskulturrentenkasseschuld 

20 

c.  Landeskreditkasseschuld. 

28 

Anleihe  Serie  A.  vorn  1.  Oktober  1891 

1813260 

29 

» B.  > 9.  Mai  1893 

17445(81 

30 

» <\  30.  Mai  1894 

20051181 

31 

» * i>.  » 31.  Mai  1897 

4282200 

32 

» K.  » 1.  Juli  1899 

2854200 

Summe  c.  Katitieskreditkasseschuld 

126992(8) 

12699. 

Summe  11. 

189 

12699200  2466900 

15106  ■ 
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K.  HauptxuHainmeiiMellung  der  verzinslichen  Staatsanleihen. 

1.  Gesamt-Nennbetrag  der  Staatsschuld  im  Durchschnitt  des  Rechnungsjahr«»  * 

1905  (berechnet  nach  dem  Stand  am  1.  April  I9öß  und  am  !.  April  1906)  ;Wi014y"0 

Hiervon  werden  besondere  gedeckt : 
a.  durch  sichergestellte  Forderungen : -4 

2.  der  StaatsrentenablOsungsverwaltnug  2 793  60o 

3.  * Landen  k red  i t k asst-  ....  12830612 

4.  h durch  Barhestltnde : Nennwert  des  noch  nicht  verwendeten 

Erlöses  aus  Staatsanleihen  ......  21  742  147 

5.  insgesamt  (Nr  2 bis  4)  37  366  359 

6.  Die  eigentliche  Staatsschuld  betrügt  hiernach  (Nr.  1 abzüglich  Nr.  6)  . 344  648  611 

und  zerfÄllt  in  .4 

7.  a.  Eisenhahnschuldeii  .......  295024  748 

8.  h.  «onstige  allgemeine  Staatsschulden  49  623  868 


C.  Vergleichung  des  n erbenden  Staats  Vermögens  mit  der  Staatsschuld.  M 


1.  Anlagekapital  der  F.isenhahnen  im  Durchschnitt  des  Rechnungsjahres  1905  308  393  350 

2.  Vermögens  wert  *)  der  Forst-  und  Kameraldomünen  einscbl.  des  Familien 

eigentums  des  GroBhe  möglichen  Hauses7),  sowie  nutzbar  angelegte  Ak- 
tiven  der  Großb.  Hauptstaatskasse  usw.  273  930  987 

S.  Gesamtwert  des  werbenden  Staats  vermögen»*)  ......  583324387 

4.  Betrag  der  eigentlichen  (nicht  anderweitig  besonders  gedeckten)  Staats- 

schuld (siehe  B Nr.  6)  ........  344  648  6 1 1 

5.  Das  werbende  Staats  vermögen  übersteigt  den  Betrag  der  eigentlichen  Staats- 

schuld um  .............  287  675  726 

D.  Vergleichung  des  Reinertrags  des  werbenden  Staatavennögens  mit  dein 
Aufwand  für  die  Verxlnsung  der  eigentlichen  Staatsschuld.  M 

1.  Reinertrag  aus  Eisenbahnen4)  für  1905  .......  13676792 

2.  Reinertrag  aus  dem  sonstigen  werbenden  Staats  vermögen  ftir  1905  . . 3 341  261 

3.  Reinertrag  aus  dem  gesamten  werbenden  Staats  vermögen  für  1905  . 17  018  053 

4.  Zinsenanfwand  ftlr  die  gesamte  eigentliche  Staatsschuld1)  für  1905 

(siehe  B Nr  6) 10  941  767 

6.  Der  Reinertrag  des  werbenden  Staatsvermögens  übersteigt  den  Aufwand  für 

die  Verzinsung  der  eigentlichen  Staatsschuld  um  .....  6 076  286 


» » i>er  Verm><g*miiwert  der  Waldungen  wurde  au*  >).  m Boden  wert  plaa  dem  durch*  ImitUn  hen  Bestands«  ert  er- 
mittelt. unter  Zugrundelegung  der  in  l*«t*ler  Zeit  Verbluten  erzielter:  Lreww».  Ebenso  ward«  bei  den  ka- 
meratdomknen  der  Verkaufrw«rt  berechnet  AI«  Brutto- Vermögen»  wert  der  Korat  und  kameralduminen.  der 
BadeaiutaltAu , de«  Braunkohlenbergwerks  Lud  wig» hoff n ans , der  Hatine  und  der  Eisfabrik  Bad- Nauheim 
zuzüglich  der  -beufalU  iu  deoi  «erbenden  Htaatsvermogen  gwbArigen , nutzbar  angelegten  Aktiven  der 
Hant>ts4a*Ukae*e  und  der  Staatsschulden  k s*se  . *■<«!**  de«  Akti«nanteiU  bei  der  Landee-Hrputhekenbaitk 

ergibt  afch  hiernach  «ln  B-trag  von  3*13  740  4 7 *1  M.  Bringt  man  hiervon  den  Ka|>italwert  der  auf  den  iKnainen 
ruhenden  I .asten  und  der  Zivült»t«>  mit  zusammen  4>  SOS  4 SA  M tn  Abgang.  m>  verbleibt  ein  Netto  vermögen«  wert 
von  J78  930  9S7  M.  — *>  Der  Krtrag  de«  Kamilieiieigentuma  des  OrvflhrnuflklM  Han»»«  fli«0t  in  die  Staats- 
kasse — *»I>as  nicht  gewerblichen  Zwecken  dienende  Vermögen  de«  Dienstgebiude  u*w  1 ist  hier  n 1 c h t 

berücksichtigt.  — •)  Anteil  am  I’ bersch  uü  der  |»r«uUi*cb  l»***i« eben  E»*«nbahiigeii»'-m*ch*ft  nach  Abzug  der  öffent- 
lichen Abgaben.  — Hierbei  iet  angmiommen . daU  die  bei  H Nr.  « h«r«cha>*te  .sonstig«  eigentliche* 
Staatsschuld  durchschnittlich  mit  *,i»:**  zu  verzinsen  kl. 
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Nr.  5400.  Preise  der  new<Hmltcl»Mt»M  VcrbrKnchHCgw**»^1 


Weizen.  | Roggen.  [ Gerate.  [ Hafer.  | Beo 

P r e i • per 


DnrmstHiii 

Bentheim 


Büdingen 
Butihach 
Fried  berg 
l.auterbaili 
Sihnttpn 


Summe 
Ni  ittelprein 


Ml 

1 

•a 

“5 

S 

« 

M 

O 

to 

J3 

$ 

■i 

'S 

s 

ä 

S 

43 

O 

*o 

M 

% 

P 

| 

i 

s 

! 

IS 

43 

o 

tO 

JD 

1 

JL 

X 

JL 

A 

A. 

JL 

A 

A | 

JL 

A 

3 1 i 

i I f 

A A A 


75  10,1»  -,fm 
ii  tu 

« :.*»  im 

OO  8,00  M 

75  6,«>  ißt 

oo  T.oo  im 
•»  6 ,«  ift 
,oo  j.«  im 
m tm  im 
«i  7.«  im 
ms  7,5o  :m 
m>  6,o»  im 
,m  T.o»  im 

,*i  6j»  Sj» 

,74  7,00  ijo 


1,92  1,90  7,00 
1 ,80 
1 ,H0 
1,00 

1,00  1,72  2,10 

1,10  1,80 
1,80 
1,70 
l,70i  . 

1 ,70  . 

1,60  . 
1,70  . 


1,:*> 

1,10  1 ,60 

1,69  2,30 

1 ,HO 

1,53  1 ,H0 

1,60  2,1« 

lfi«> 

1 .60;  1 ,90 

1,60  2,11 

2,4«» 

»1  •*) 

1,80  2, HO 

M.n« 

24,0»  12.99 

26,90  14,86 

'2,ni 

I.M  t,M 

1 ,69  2,23 

ECK« 

B3r- 


* 


0 ,»  Ojm 
0J«0  M 
0.Ü  0.f» 


Kuhfleinch  mit  Beilage  1,.T2  .#  . Bindtieittt'h  mit  Beilage  l.flO  JL 
ohne  » * , * ohne  *•  2,40  ► 
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r 

tn  IS  Orlen  de«  Urolh.  Hennen  Im  MSn  1907. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen 


Batter. 


per  lOStQck 


0,24  0.« 
0,101 
0,270,24 


0.»  0.» 

0,15  0,24 


7 ,60 

4,00 

5, 

6,* 

5,00 

5 

ti,i» 

5,  HO 

5 

5.30 

6.50 

5 

6.W 

♦>,00 

♦» 

•’.^o 

4,no 

4 

5,ao 

4,00 

4 

4,141 

4.no 

4 

3,50 

5,oo 

5 

0.00 

4.00 

5 
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Nr.  5400.  Preise  der  Kewölinlichnten  Verbrnno 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  [ Gerate.  | Hafer.  | len. 


« B — 

Sw® 

S.lll 

S I a 


•a 


2 

i 

A 


j 

S 


P r • i 

* J. 

Ul  © 

S 

1 3 

| 

f 1 

|-a  s 

JO 

1 1 * 

A A 

A 

A A 


DarniMA.lt 

Benaheini 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Hießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schütten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreia 


20,40 
19,60 

20, 00 

19, üo 

20, 00 

20. 00 

20.00 

22.00 

1 9.00 

19.00 

18.00 

19.00 

20. no 
19,  Mi 
19,ao 
19,25 


18,  Ml 

18,75 

18,00 

19,oo 

19.00 

19, no 

20.00 

22.00 
18,50 
18, Ml 
1 8,121 

18.00 
1 8, IW. 
18,60 
18,70 
18,60 


19,60 

18,00 

16,50 

17,25 

19,00 

15,oo 

17,00 

21,00 

18A  1»,75 

19,17 

17,75 

17,00 

17,42 

18,50 

17,25 

17,8« 

20, 00 

19,oo  19,4* 

19,00 

17,00 

16,60 

16,87 

I8.00 

17,00 

17,50 

21,00 

20,00'  20A 

19,00 

17.00 

17,00 

17,00 

18,00 

18,00 

18.00 

20,00 

20, 00  20, 00 

19,511 

18,00 

17,50 

17,75 

17,50 

14,00 

16,75 

20,5(1 

19,00  19,75 

19,60 

20,i»> 

18,00 

19,00 

20, 00 

15,00 

17,50 

23,on 

19,00  21,00 

20,00 

21,00 

21,00 

21, (Kl 

19,00 

19,00 

19,00 

19,00 

19,oo  I9,oo 

22,00 

17,00 

17,00 

1 7, (Kl 

17,50 

17,50 

17,50 

19,00 

19,00  19a 

18,75 

18,60 

18,00 

18,25 

17,60 

17,011 

17,25 

19,26 

18,40  ISA 

18,8» 

18,oo 

17,00 

17,58 

17,00 

17,00 

17,00 

22,00 

19,00  20,«l 

18,00 

18, (Kl 

18,oo 

18,00 

17.00 

17,00 

17,00 

18,50 

18,50  18  A 

18,50 

18,50 

18,00 

18.25 

17,oo 

I6,oo 

16a 

20, 00 

19,oo  19A 

19,0» 

19,20 

17,to 

17,07 

18,60 

17,10 

17.6» 

19,1» 

17, »5  18A 

19,00 

17,00 

16,40 

16,75 

17,00 

16,00 

16,50 

21,00 

19A  *°A 

18.8« 

19,05 

16,05 

17,1« 

18,00 

16,50 

17,13 

20,00 

18a  18,75 

18,88 

17,60 

17,00 

17,25 

18,oo 

17,00 

17.50 

19,60 

18,  a»  18.94 

208.15 

284,80 

27«, «8 

tll2.«e 

1 9,2« 

1 7,80 

17,2« 

19a 

1<M»  M 

7A  Ü* 
■»  i» 
»A  M> 
Mt» 
ta  «1» 
SA  SA 
Sa  Ja 

»A  SA 
?A  SA 

ta  ;» 

«A  Sa 

ta  Sa 
•A  S» 
Ta  SA 
«A  S» 


Orte 

Ochsend.  | 

Kuh-  od.  I 
Rindfl.  | 

Kalhfl. 

HammelS. | 

SchafH.  | 

SchweineS. 

l 

P 

r • 

• ,41 

1 

ohne 

1 

ohne 

- fl 

1 1 
Beilage. 

A A 

« 

•*  fl 

1 f 

Beilage 

A A 

9 

*.  0 

8 •? 
Beilage. 

A A 

i 

1 

0 

1 1! 

Beilage. 

Beilage 

j ft.  A 

Beilage. 

A A 

A 

A 

A Al 

Darmstadt 

1,72 

2,12 

1.60 

l,w 

1,80  2,00 

1,80  1,9» 

1,00 

1,71 

0.44  0,»t» 

Binsheim 

1,68 

1,40 

1,80  . 

1,80 

1,60 

0,40  Oja* 

Dieburg 

. 

1,5« 

1,60.  . 

i,eo 

. 

0,»0jit» 

Erbach 

1,72 

1,60 

1,60  . 

1,00 

1.40 

. 

O.r*  oat» 

Ottenbach 

1,80 

‘2,20 

1,(0 

1,68 

1 ,72  2,40 

1,60  2,00 

1,20  1,» 

1,90 

2,13 

0.44  0.4»  t? 

Gießen 

1,64 

1,76 

1,60 

1,64 

1 ,60  1,68 

1,58  1,68 

. 

1,40 

1/» 

0,10 

Alsfeld 

1,60 

1,50 

1,001  . 

1,40 

0.»  0»S» 

Büdingen 

1,60 

1,00 

1,76 

1,52  . 

1.60 

• 

O.wcaw 

Butzbach 

1,72 

1,60 

l,70l  . 

1,28  . 

• 1 * 

1,40 

. 

O.JdO.aA 

Fried  berg 

1,80 

1,04 

1,70  . 

1,70  . 

1,70 

• 

0.54  0»S» 

l.anterbach 

1,60 

1,00 

1,60  . 

1,40 

. 1 . 

l.»2 

• 

OtdOjiK 

Schotten 

l,flo 

l,7oj  . 

• ! • 

1,40 

. 

OAOA* 

Mainz 

1,68 

1,1*0 

1,10 

l.bO 

1 ,68  2,30 

1/17  2,1» 

1,75 

I,a5 

0.41  ö.*S» 

Alzey 

1,5« 

1,MC 

1 ,5« 

1,80 

1,60  2,00 

. . 

1,51 

1/* 

O.sd  0.0  s» 

Bingen 

1,70 

1,110 

1.60; 

1,90 

1,6»  2,40 

1 A 1,60 

• 1 • 

1,40 

1 ** 

0.5*  0>»> 

YVorni* 

1,7« 

2,4< 

•i 

••) 

1 ,80  2,80 

1.80  2,80 

, 

l.a» 

2,51 

0.2»  o.»»s» 

Summe 

23,50 

14,06 

24.61 

12.W 

26,8«  1 15,68 

18,95  12,3» 

1,»  1 A 

24.» 

ISA 

Mittelprei« 

1.» 

‘2,01 

1.54 

1,M 

1 ,68  2,23 

1 ,58  2,06 

1.»  1.60 

1.54 

ia 

»3 

Kuhfleiech  mit  Beilage  1,22  A , Rindfleiach  mit  Beilage  1.»  A 
» ohne  • 2V»1  » , * ohne  » 2,40  » 
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n ie  Orten  de«  Grolta.  He««en  im  Mfkrr.  1007. 


Stroh.  I Kartoffeln. 
Doppel*  entner 

i I i i i I i E -z 


Erbten. 


Bohnen. 


Hilf 

ja  a i 3 m \ 3 


A 1 A 


4o,in 

20  ,oo 

40,50 

26,50 

tOfiii 

lO.oo 

34,<» 

34,00 

48, oo 

40, 00 

31,00 

29,00 

20, oo 

20,oo 

20,oo 

20,00 

24,00 

23,00 

33,oo 

24,00 

22,no 

22,oo 

Butter. 

Milch 

m 

per  Liter 

| f 5 

e 3 I 

jo  3 5 

3 1 i 

A A A 

A A A 

Eier 

per 

10  Stflok 

Z 

M 

•* 

e* 

£ 

M 

1 

s 

JL 

.* 

P^tru- 

Stein-  Brau- 

Torf 

Uun 

kohlet  kühler 

P« 

p« 

1000 

Liter 

p«r  i>upp«l- 

»*ntn«r. 

dttak 

M 

M 

3,07  | 39,äm  5, so  3,50 
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Nr.  5401.  JahreiiwaiuienMnde  des  Rheins,  des  Neckars.  der 
Weschnitz,  des  Bfalns,  der  Nidda  und  der  Lahn 
im  Jahr  1906.*) 


Höchster  Stand 

Niedrigaior  Stand 

Jzzr« 

Pegel«  tationen. 

bei 

freiem  Mruin 

b»i  freiem  Strom- 

*T3 

Winser 

W Setter 

miöel 

«tand 

Datum. 

stand 

Datum. 

tu 

m 

• 

1.  Rhein. 

1 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

3,82 

25.  Mai 

—0,01 

21  31  Deaember 

2 

Worms  .... 

4,00 

25.  . 

-0,93 

2.  November 

«X 

3 

Gernsheim 

4,30 

25.-26.  » 

— 1,05 

8. 

4 

} Durchstich  fFinmündung 

3,64 

24.  » 

— 1,30 

3.  . 

5 

1 am  tteyer  lAusmihidung 

4,49 

25  > 

0,S0 

3. 

iMi 

6 

Krfelden  (am  Altrhein)  . 

3,70 

26.  > 

— 1 ,17 

3. 

«** 

7 

Oppenheim 

4,02 

25.-26.  . 

0,34 

3 

\y 

8 

Ginsheim  (am  Altrhein)  . 

8,53 

4.  März 

0,48 

1 u 3 

i 

9 

Mainz 

3.60 

4. 

-0,2* 

l. 

j. , 

10 

Frei- Weinheim 

3,10 

5. 

—0,13 

( 31.  Oktober 
l 1.  u.  3.  November 

1 1 

Bingen  ... 

4,1» 

Ä.  s 

0,66 

31.  <>kt.  u 3.  No» 

t .m 

11.  Neckar. 

12 

Wimpfen 

6,02 

i 21.  Mai 

0.63 

21.  Oktober 

13 

Hirschhorn  . . . 

5,46 

22.  . 

<>A‘ 

22.  * 

\ . 

Ul 

W e a c h u 1 1 1. 

14 

Biblis  .... 

5,28 

3.  März 

3,62 

20.  Juli 

<- 

IV.  X a i n. 

15 

GioÜ-Steiiiheim 

4,25 

4.  Marz 

0.» 

14  u.  15.  September 

16 

Offenbach**) 

— 

— 

— 

17 

Küsselsheim**' 

3,12 

4.  März 

— 

— 

18 

Kostlieim  . . 

3,50 

4.-6.  * 

■4)  ,82 

1 November 

t-  • 

V.  Nidda. 

19 

Staden 

1,7* 

3.  März 

—0,06 

17.  -19.  April 

0 - 

20 

Nieder -Florstadt 

2,0« 

3.  . 

0,18 

( 6.  Juli,  6.-22.  Sept. 
1 2 —3.  Oktober 

om 

21 

Assenheim  . 

1,38 

3.  * 

0,1* 

( 1.  5.  Jan.,  3.,  4.,  6. 
1 u.  7 Mai,  14.-16  No» 

• m 

22 

Vilbel  .... 

3,02 

4.  * 

0,23 

22  Oktober 

VI.  Lahn. 

23 

GieUeii  . . . • j 

4,87 

28  Februar] 

0,*5 

I 19.  u 30.  September  1 
l 14  Oktober 

‘ 4 

•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  836,  September  1906,  6.  199. 

**i  Di«?  kanalisierte  Mainstrecke  war  im  Jahr  1906  in  den  Monaten  Februar,  Apn  k 
August,  Oktober  und  November  durchweg,  in  den  Monaten  Januar,  Miln.  S#pir?x 
und  Dezember  nur  mit  Unterbrechung  gestaut 


l*rn.-k  ton  Eduard  KomUiht  io  lurniatadt. 
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Mitteilungen 

der 

Grobherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Nr.  850.  Juni  1907. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Keichst.-Iegrapheiiaiistalten  de»  Großh. 

Hessen  1905  u.  1906.  — Bevölkerung  des  QrotSh.  Hessen  nach  Ge- 
schlecht, Alter  u.  Familienstand  1905.  — Todeaiille  nach  Altersklassen 
u.  Tudesursarhen  im  Großh.  Hessen  im  Jan.  u.  Febr  1907.  — Preise 
der  gewühul.  Verbrauchsgegenstälide  April  1907.  — T&gl.  WAsserstände 
im  Jan.,  Febr  u.  März  1907. 

Nr.  5402.  Verkehr  bei  den  RelcliNtelegraplieie 


anslalten  den  tsroüln-rar.ogliiiuw  IItM«en  In 

den 

Jahren  IVOS  und  1900.*) 

Zahl  der  Telegraphenanstalten  (einschl. 

1905. 

1906. 

Telegraphenhilfsstellen) 

647 

573 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück 

693771 

691211 

» > eingegangenen  » > 

711417 

764053 

Eine  Telegraplienanstalt  entfällt  auf 

Quadratkilometer 

14,t 

13,4 

Einwohner 

2216 

2144 

Es  kommen: 

auf  je  i aufgegebene  Telegramme  Stück  IkU 

90,o 

1 Quadratkilometer  eingegangene  » » 

92,5 

99a 

auf  je  i aufgegebene  » > 

572, ss 

562 as 

1000  Einwohner  * eingegangene  » » 

5*6,» 

621, ss 

Von  den  im  Jahr  19lh>  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen 
anstalten  bestand  l»ei  denjenigen  zu  Alzey,  Bad-Nauheim,  Benshcim, 
Bingen,  Butzbach,  Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II  (Bahn- 
hof), Friedberg,  Gießen  I,  Kastei,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III 
(Hanptbahnliof).  Offenbach  1 und  Worms  1 ununterbrochener  Dienst, 
hei  denjenigen  zu  Babenhausen,  Büdingen,  Kherstadt  (Kr.  Darmstadt). 
Erbach  (Kr.  Erbach),  Gnu-Algesheim.  Gernsheim.  Gießen  II,  Groß- 
Gerau,  Heldenbergen,  Langen,  Lieh,  Lindenfels,  Michelstadt.  Mons 
heim,  Nieder  ingelheim,  Nieder- Wöllstadt,  Nierstein,  Ober- Kama tadt, 
Oppenheim.  Osthofen,  Rüsselsheim,  Sprendlingen  (Kr  Alzey),  Vilbel, 
Worms  II  und  Wolfsgarten t)  voller  Tagesdienst.  Die  Telegraphen- 
anstalt zu  Groß-Karhett  hatte  vom  1.  April  bis  Ende  September, 
diejenige  zu  Jugenheim  a.  d.  B.  von  Mitte  Mai  bis  Mitte  September 

*)  Vergl  Mitteil  Nr.  878,  April  1906,  8.  81. 
f)  Nur  während  des  Hoßagers  geöffnet. 
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vollen,  sonst  beschränkten  Tagesdienst.  Die  übrigen  Telcgntphen- 
anstalten  hatten  durchweg  beschränkten  Telegraphendienst. 

Die  nachstehende  Übersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Großherzogtum  belegene  Telegraphenanstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1905  und  1906  aufgegebenen  und  eingegangenen 
Telegramme.  Die  Ergebnisse  des  Verkehrs  bei  den  Posthiltsatellen 
mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den  Zahlenangaben  der  Überweisung»- 
Hinter  mitgeteilt. 

Die  mit  * hezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1905,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1906  neu  eröffnet  oder  aus  Posthilfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgewandelt 
worden. 

Am  31.  Dezember  1906  waren  im  Hetrieb: 

476H, »2  Kilometer  Linien, 

61765,43  » Leitungen. 


Telegraphen- 

anstalten. 


Tolegrapben* 

anstalten. 


1.  Provinz  Stnrkenburg. 


96996  90268  1 1 3488  1 1 7026 


16380  177741  728  825 


Hürstadt 
Hüttellmrn  . . 

Crumstadt  . 
Dieburg 
Dietesheim 
Dietzenbach 
Dornheim 
Dreieithenhain 
Dudenhofen 
Ebersberg  . 
Eberstadt 
Ege  Ubach  . . 

Eppertshausen 
Erbach  . 
Erfelden 
Ernsthofen 
Erzhausen  . 
Falken  Gesäß  . 
Felsberg 
Fränkisch* 
Crumbach 
Frankeiihausen 
Fürth  . . 

Gadernheim 
Gamimdshach 
Geinsheim  . 
Gernsheim  . 
Ginsheim 
Goddelau 
Götzen  bain 


634  - | 

400  H 

263  v 4 j 

1867  1^*1 


2298  J 1 
276  *4 

160  M 
64  'S 


3y;  m 
15  ö 
617  « 

M ■ 

83  » 

222  W 
2607  f3$ 

270  ifl 
468  41 


1 1 Zweig- Postämter  de«  Postamts  I. 
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Pfungstadt 
Raunbeim  . 
Reichelsheim 
i.  Odw.  , 
Reichenbach 
Keiuheim 

Rimbach 
Rirahom 
Rohrbach,  Kr. 


Koüdorf  . 

Rothenberg 

Rüsseleheim 

Rumpenheim 

Sandbnch  # 

Schaafheim 

Schöllenbach 

Schönherg  . 

Schönnen 

Seckmauern 

Secheim 

Seligenstadt 


Sickenhofen*  . 
Sprendlingen, 
Kr.  < >flenhaeh 
Stockstadt  r Rh. 


Gießen  1.  . . 

> II  . . 
Allendorf 
a d Lahn** 
Allendorf 
a d Lumda 
Alsfeld  . . . 
Altenburg  . . 

Alten-Buseck  . 
Altenschlirf 
Altenstadt  . 
Angenrod  . . 

Angershaeh 
Arnsburg  . 
Asseiiheiiti  . 


IL  Provinz  Ober  besäen. 


16170  17097  490 


210 

236 

223 

4438 

5081 

4154 

38 

31 

81 

90 

70 

87 

14H 

175 

155 

f>02 

518 

851 

124 

103 

143 

123 

154 

124 

193 

347 

178 

393 

367 

386 

52247 

Bad-Nauheim 

32917 

32550 

709 

Bad -Salz  hausen 

178 

174 

Bellersheim 

130 

131 

144 

Beltershain 

48 

4. 

Bermuthshain* 

18 

85 

35 1 

Berstadt  . . 

160 

212 

4727 

Beuern  . . 

116 

156 

224 

Billertshausen* 

9 

32 

666 

309 

143 


Bingenheim 
Birklar*  . . 

Bleichenbach  . 
Blitz enrod  . 
Blofeld  . . 

Bobeu hausen  U. 
Bönstadt  . . 


117  11* 

8 8 

189  *74 

64  8f 


+>  Nur  während  des  Hotlagers  geöffnet 
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Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1905  \\m 

Stück.  Stück. 

Kingegangene 
Telegramme 
190.5  1906 

Stück.  Stück. 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme. 
1805  1906 

Stück  Stück. 

Noch:  11. 

Provinz  Oberhessen. 

Maar 

87 

92 

65 

84 

Keiskirchen 

166 

188 

174 

M 

Mainzlar 

86 

100 

113 

258 

Renzendorf  . . 

208 

197 

16t» 

» 

Maulliach*  . . 

8 

23 

15 

166 

Rixfeld**  . . 

| 

108 

— 

1 

Melbach  . . . 

87 

82 

72 

209 

Rucke  ii  berg 

202 

211 

394 

« 

Mittel  Gründau 

91 

73 

112 

249 

Kodheim  n.  d 

Mittel-Seemen 

31 

21 

14 

16 

Horloff*  . . 

— 

13 

— 

M 

Mücke  .... 

597 

797 

517 

547 

Rodheim  v d II. 

305 

242 

3 56 

Münch-Leusel** 

- 1 

2 

-- 

98 

Kohrbacb.  Kr, 

Münzenberg 

228 

193 

281 

214 

Büdingen 

45 

76 

»1 

S 

Muschenheim 

74 

58 

90 

188 

Romrod  . . . 

549 

1&5 

469 

•J 

Nidda  .... 

138H 

1379 

1671 

1384 

Rudlos  .... 

39 

47 

31 

1 

Nied.-Krlenbach 

244 

156 

221 

380 

Ruhlkirchen 

64 

63 

1GJ 

* 

Nied  -Ksch hach 

294 

1 16 

297 

164 

Ruppertenrod  . 

262 

144 

254 

dl 

Nied.-Tlorstadt 

168 

166 

219 

357 

Ruppertsburg  . 

125 

250 

232 

a 

Nied,  Genninden 

388 

436 

397 

737 

Schlitz  .... 

1850 

2123 

1878 

a 

Nied.  Mockstadt 

04 

55 

94 

94 

Schotten  . . . 

1 153 

1143 

1420 

iN 

Nietier  Mörlen 

68 

33 

63 

160 

Scliw  nbenrnd** 

— 

— 

— 

* 

Nieder-Moos 

238 

152 

227 

295 

Schwalheim 

95 

71 

154 

a 

Nied.-OHeiden 

47 

51 

86 

175 

Schwarz  . . . 

81 1 

4H 

56 

n 

Nit*der-<  )hmen 

236 

216 

302 

473 

Seibelsdorf" 

16| 

27 

24 

it 

Nieder-Seemen 

29 

26 

25 

15 

Selters  .... 

93 

67 

103 

a 

Nieder- Weisel 

154 

176 

179' 

3o  1 

.Södel  .... 

89 

103 

131 

a 

Nied.- W öllstadt 

640 

590 

498 

551 

Station  .... 

87 

86 

116 

M 

Obbornhofen 

58 

39 

64 

lh8 

Stammheim 

51 

39 

55 

i* 

( >her  l’lorstadt 

35 

40 

1 18 

181 

Staufenberg 

28 

32 

26 

M 

Ober-Gleen  . 

39 

18 

6 t 

176 

Stein  hach  bei 

Ober  Hörgern 

38 

27 

42 

35 

Gießen  . . . 

79 

10» 

134 

M 

< Iber  Mockstadt 

154 

107 

146 

1 10 

Steinberg  . . 

139 

129 

!38 

» 

Ober-  Mörlen 

152 

128 

2261 

419 

Steinfurth  . . 

481 

438 

»40 

Iffi 

< Iher-Rosbach 

481 

351 

403 

449 

Stockhausen  b. 

( Iber-Schmitten 

431 

468 

277 

297 

Lauterbach  . 

203 

304 

224 

« 

( Hier  Seemen 

167 

207 

159 

150 

Stockheim  . . 

732 

632 

484 

kl 

Ober  Wöllstadt 

4* 

22 

98 

185 

Stomdorf  . . 

269 

206 

344 

cj 

Ockatadt  . . . 

107 

101 

218 

337 

Stümperten- 

J 

1 »den hau sen 

26 

33 

31 

154 

rod**  . . . 

— 

23 

— 

81 

• Ikarben  . 

185 

178 

123 

264 

Trais  Horloff  . 

46 

47 

53 

IN 

< tppershofen* 

3 

19 

45 

194 

Treis  a d Lda 

145 

159 

142 

61 

• Irtenherg  . . 

787 

782 

981 

975 

Udenhausen 

52 

25 

■ 

1 Issenheitn 

.*•9 

42 

161 

1 96 

1 Jllershausen** 

— 

1 

— | 

1 

Ostheim  bei 

llfa 

176 

188 

238 

3! 

Butzbach 

60 

88 

1 63 

102 

Ulrichstein  . . 

589 

552 

711 

«1 

Petterweil 

49 

47 

180 

245 

Utphe  .... 

59 

58 

7! 

U 

Pfordt**  . 

— 

15 

_ 

21 

Vadenrod  . . 

53 

52 

94 

« 

Pohl-(»öjjs 

40 

31 

96 

92 

Vilbel  .... 

1638 

1256 

1771 

l» 

<Jueek  ... 

1 36 

121 

247 

348 

Villiugen  . . . 

13« 

141 

189 

* 

Kainrod.  Kr. 

Wahlen,  Kr. 

Schotten  . 

49 

37 

23 

198 

Alsfeld*  . . 

7 

9 

15 

01 

Ranstadt 

337 

332 

295 

22  7 

Wallenrod  . . 

88 

85 

8t 

* 

Kehgcshain 

55 

95 

69 

295 

Wallernhausen* 

— 

27 

— 1 

il 

lleilMTfenrod*  * 

— 

105 

Wenings  . . . 

268 

219 

269 

* 

UeicbeLlniin 

Wernges  . . . 

48 

*2 

40 

8 

d \\ 

382 

2».  4 

4 15 

Wetterfeld  . . 

90 

8"l 

121 

Ul 
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Aufgegebene 

Kiiigcgangencl 

Aufgegeheue 

Sinacj;  amtend 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Telegramme  1 

Telegraphen- 

Telegramme. 

Telegramme.  1 

Anstalten 

190.-. 

lim«; 

1965. 

1900 

Anstalten. 

190.-. 

litt» 

1905 

1906 

stack. 

Stück. 

Stück 

stück  | 

Stück 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Noch:  11. 

l'r.u  in/  Oberbesae». 

Wieaec  k . . . 

417 

376 

487 

616 

Ziegenberg 

44 

37 

54 

183 

Win«!  hausen 

43 

63 

53 

*238 

Zwiefalten  . . 

51 

24 

62 

165 

W.'.Iferabeim  . 
IN  >>  Imbach  . . 
Z*ll 

lü| 

69 

168 

106 

92 

218 

115 
106 
1 14 

218 

239 

247 

zus.  Prov.  i »her 
hessen  . . 

151504 

56386 

151024  176258 

III.  I’rovinz 

KheinhesKen. 

Mainz  I , Tele- 

1 

Klsheim  . . 

205 

142 

177 

304 

graphenamt 

82162 

73968 

156319  150968 

Knsheim  . 

66 

40 

123 

187 

Mainz  11., 

Kppelaheim  . . 

208 

153 

303 

322 

Ci  arten  l eid  . 

14932 

15900 

365 

445 

Krheg-Büdes- 

Mainz  III., 

heim 

306 

212 

350 

201 

llniipthahnhof 

53088 

54317 

8113 

>.869 

Kssenheim  . 

202 

196 

353 

412 

Mainz  IV., 

Finthen  . 

334 

392 

649 

1027 

KuatstraSe  . 

17470 

16950 

*92 

405 

Fh»mhorn  . . 

314 

354 

433 

437 

Abenheim 

211 

143 

192 

301 

Flonheim 

530 

581 

66 

709 

Albig  .... 

198 

163 

5"5 

407 

Framersheim 

265 

198 

356 

370 

Alsheim  . . . 

183 

385 

5 1 5 

553 

Frei*  Lauben»- 

Alzev  .... 

.'.291 

5475 

4838 

4816 

heim  . . . 

196 

15" 

201 

288 

Appenheim  . . 

100 

56 

112 

246 

Freimersheim 

93 

55 

96 

83 

Armsheiin  . 

185 

140 

301 

367 

Frei- Weinheim 

336 

203 

372 

472 

Aspisheim  . . 

58 

47 

73 

176 

Fricseuheim 

97 

104 

75 

215 

Badenin  im  . . 

04 

58 

94 

206 

Fürfeld  . . . 

391 

335 

373 

503 

Bechenheim 

21 

16 

24 

46 

Bau  Algesheim 

1 282 

1327 

1503 

1504 

Bechtheim  . . 

428 

457 

451 

592 

(tau- Bickelheim 

224 

*217 

339 

444 

Bechtolsheim  . 

236 

207 

241 

360 

Bau  Bischofs- 

Bermersheim  . 

16 

15 

24 

20 

heim  . . . 

39 

32 

60 

208 

Biebelsheim** 

— 

25 

— 

161 

Bau-K»"»ngern- 

Bingen  . . . 

19236 

19616 

17993 

18734 

heim** 

— 

7 

— 

146 

Blödesheim  . . 

86 

41 

77 

160 

Bau-<  >demheim 

692 

661 

739 

929 

Bodenheim  . . 

890 

860 

999 

1131 

Bensingen  . . 

196 

208 

216 

393 

Bornheim  . . 

10o! 

87 

91 

208 

Bimhsheim  . . 

410 

332 

730 

804 

B'isenheim  . . 

% 

45 

103 

1 15 

Bonseuheim 

1439 

1 765 

2067 

2693 

Bretzenheim 

407 

346 

611 

762 

Groß- Wintern- 

Budenheim  . . 

1661 

1428 

1565 

1616 

heim  . . . 

125 

115 

124 

272 

Büdesheim  . . 

195 

319 

353 

567 

Buntlersheim  . 

233 

168 

308 

228 

Dalheim  . . . 

81 

80 

106 

203 

Bundbeirn  . . 

70 

45 

106 

156 

Dalsheim** 

— 

85 

— 

139 

Buiitersblum  . 

80,5 

647 

815 

914 

Dautenheim 

57 

56 

51 

165 

Ilackenheim 

22 

16 

39 

162 

Dexheim  . . . 

87 

68 

75 

207 

Halm  heim  . . 

333 

294 

305 

I »ienbeim  . . 

104 

62 

150 

307 

Hamm  .... 

242 

235 

375 

534 

Dittelsheim  . . 

255 

191 

255 

378 

1 laugen- Weis- 

Dolgesheim  . . 

102 

57 

114 

229 

heim  . . . 

40 

3o 

43 

162 

! orn-Dürkheim 

225 

166 

205 

288 

Harxheim  . . 

106 

t*>6 

61 

202 

Drais  . . . . 

47 

43 

46 

226 

Ilechtsheini 

325 

325 

465 

615 

Dromersheim  . 

113 

98 

140 

266 

Beide  »heim  . . 

700 

624 

928 

902 

1 bersheim  . . 

85 

78 

173 

252 

Heimersheim  . 

77 

54 

68 

221 

Kich 

545 

724 

675 

914 

Heppenheim 

Kimsheim  . . 

54 

56 

64 

209 

a.  d W.  . 

238 

258 

277 

43sl 
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Telegraphen - 
anstalten 

Aufgegebene 

Telegramme. 

1905  1906 

Stück.  Stück 

Eingegangene 

Telegramme. 

1905  1906 

Stück.  Stück 

Telegraphen- 

anstalten. 

Aufgegebene 
Telegramme 
1905.  1906 

Stück.  Stück 

Kingegaagew 

Telegraam, 

19ftY  im 

Stück.  Stack 

Noch:  111. 

I’rotinz  lilieiiiliosxen 

• 

Herrnsheim 

528 

475 

479 

642 

1 ITaffen- Schwa 

Heßloch  . . . 

172 

154 

227 

328 

henheim  . . 

102 

67 

83 

141 

Hillesheim  . . 

82 

96 

135 

118 

Pfeddersheim  . 

1581 

1646 

1701 

vH 

Hohen  Süllen 

50 

50 

43 

85 

Pti  fflig  heim 

181 

138 

248 

m 

llorchhcim  . 

724 

836 

595 

721 

Planig  .... 

159 

126 

214 

M 

Horrweiler  . . 

49 

55 

62 

111 

liliein-Diirk 

Ibersheim  . . 

109 

104 

112 

277 

heim  . . . 

209 

180 

3x8 

A\ 

.Jugenheim  . . 

843 

261 

423 

422 

Sankt  .lohann 

93 

55 

157 

11 

Kastei  .... 

4423 

4272 

4720 

4440 

Schornsheim  . 

214 

214 

468 

Kempten  . 

150 

114 

289 

291 

Sch  wa  henheim 

Klein- Wintern- 

a <1  Selz 

766 

385 

841 

■M 

heim  . . . 

93 

49 

208 

260 

Schwabiburg  . 

82 

86 

lt>3 

Köngernheim  . 

131 

106 

68 

193 

Seimen  .... 

235 

196 

220 

M 

Kosiheim  . . 

1271 

1 366 

1455 

1800 

Siefersheiin  . . 

39 

32 

45 

U 

Lauheilheim 

Hl  1 

859 

775 

1096 

Sprendlingen. 

Lörzweiler  . . 

07 

46 

54 

196 

Kr  Alzey  . 

1039 

1087 

INü 

m 

Lonsheim 

81 

34 

94 

212 

Spiesheim**  . 

— 

30 

— 

Metten  heim 

374 

156 

268 

311 

Stadecken  . . 

177 

119 

192 

Mölsheim* 

13 

31 

17 

59 

Stein  Hocken 

Mörstadt  . . 

23 

29 

23 

99 

Intim  . . . 

103 

94 

110 

« 

M<  •mhaeh 

2595 

2824 

8300 

3733 

Sulzheiin*»  . . 

— 

7 

— 

:K 

Mommenlnim 

292 

269 

27  3 

397 

Udenheim 

55 

59 

7« 

*\ 

Monsheim  . . 

828 

752 

6H8 

620 

Uffhofen  . . 

50 

51 

66 

* 

Monzernheim  . 

80 

46 

81 

163 

linden  hei  in  . . 

363 

335 

419 

Nack*  . 

4 

21 

9 

39 

\ endersheim  . 

54 

33 

43 

Nackenheim 

2 1 3 

259 

475 

718 

Volxheim*  . . 

6 

24 

25 

Neu  Hamberg  . 

108 

82 

1 32 

210 

Wachenheim 

107 

88 

186 

•J 

Neuhausen 

92 

84 

180 

240 

Walilhi-im*  . . 

11 

38 

32 

■J 

Nieder  Klörs 

Wald  i’Ivers- 

heim  . . . 

214 

135 

317 

246 

heim 

246 

126 

216 

» 

Nieder  llilhers- 

Wallertheim 

242 

208 

2 88 

«S 

heim  . . . 

29 

27 

34 

37 

Weinheim,  Kr. 

Nieder  Ingel 

Alzev  • • 

146 

1 19 

136 

3 

heim  . . . 

2599 

2367 

2805 

2473 

Weinolsheim 

116 

82 

105 

a 

Nieder  < dm  . . 

528 

541 

706 

833 

Weinsheim  . . 

62 

42 

56 

»i 

Nied  >a  ul  heim 

324 

266 

39 1 

52 1 

Weisenau  . . 

1622 

1733 

2245 

KT 

Nieder  W iesen 

1 17 

130 

90 

141 

Wendelsheiin  . 

370 1 

291 

211 

a 

Nierstein  . 

I960 

1975 

2281 

2346 

Westhofen  . . 

615 

591 

614 

Ti 

Ober  1 lör>heim 

1 18 

116 

122 

197 

Wies  Oppen 

Olier-llilltiTs- 

heim  . . . 

43 

35 

44 

ll 

heim 

HU 

151 

192 

266 

Wintersheini 

1 13 

123 

119 

111 

< )ber  Ingelheim 

1448 

1539 

! 125 

150  7 

Wöllstein 

1"77 

924 

1035 

*9 

Olirr-Olln  . . 

147 

139 

222 

292 

Wörrstadt 

1 136 

1010 

1237 

Ockenheim 

223 

158 

227 

2S9 

Wonsheim 

1 28 

116 

158 

« 

( tffenheim 

59 

39 

46 

62 

Worms  1 

34078 

34822 

42475 

6 48 

Offstein  . . . 

124 

98 

122 

262 

ii  • . 

5626 

8523 

96 

13 

Oppenheim  . . 

30  7 0 

3165 

35(11 

692| 

/-•  rnheim  . . 

87 

35 

185 

fr 

Osthofen  . 

2088 

2022 

2339 

226  I 

/us  Prov.  K hei  ii- 

Purtcnheim 

219 

1 35 

243 

H 

hassen  . 

289245  283674 

2966793t'.* 

1 («roßli  IL-ssen 

693771  691211 

7114177 

*4*WI 

Digitized  by  Google 


121 


r.  5103.  Die  orteanweneiide  Beitt)keran|  df*  l.roßti.  Hew*en 
ni  1.  De«.  IttOS  nach  Wwlilfeht,  Alter  und  Familienstand.*; 


) Vergl.  Mitteil.  > 


Vlterajahre 

bezw. 

Ledige. 

Ver- 

heiratete. 

Ver- 

witwet«. 

Ge- 

üichie 

dene. 

Überhaupt. 

Altersklassen. 

männ- 

lich. 

weib- 

lich. 

männ- 

lich. 

weib 

lieh. 

Ul. 

w. 

m. 

w. 

mttnu 

lieh 

weib- 

lich. 

sttiaa- 

10  bis  unter  12  J. 

6000 

6116 

Noch:  II. 
• 

Provinz  0 

• 

horhf*« 

• • 

en. 

6006 

61 

i:  a 

12 

* 

» 

14  * 

6031 

5848 

. 

6031 

5»4S 

: <1 

14 

» 

> 

15  » 

2841 

282 1 

284 1 

2821 

'*1 

1.4 

» 

* 

18  * 

8075 

7902 

4 

22 

8079 

792  t 

9**4 

18 

20  * 

52 1 1 

4935 

ln 

162 

i 

5221 

5«  »98 

:! 

20 

> 

25  * 

11367 

871 1 

951 
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1 9,oi 

6,?i 

.* 

Summe 

h 13,01 

295,15 

"M1 

31 -.eil 

Mittclpreis 

19,56 

1 8,45 

17,53 

19,31 

Orte. 

Ochsenil. 

Kuh-  od. 
Kindfl. 

Kalbfl. 

Uammelfl. 

Schal  11. 

Schwein  efl. 

— 1 

Preis  pst 

1 

ohne 

S 

ohne 

mit 

ohne 

I 

* 

C 

ja 

o 

B 

• 

fl 

1 

1 | 1 

1 il 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

A.  A 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

JL  A 

Beilage. 

Beilage. 

A A 

A. 

A 

A Ai 

Dai  mstadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1,9» 

1,80  2,00 

1,80 

2,00 

1,4*  l,«n 

0,44  0,4«  0* 

Bensheim 

1,68 

1,40 

1,80 

1,80 

. 

«.•»Od*« 

Dieburg 

• 

1,52 

1,60  . 

. 

1.3«  . 

0,5.0dl« 

Erbach 

1,72 

1,60 

1,60  . 

1,60 

. 

1,40  . 

0,28  0>  « 

Offenbach 

1,80 

2,20 

1,40 

1,68 

1,72  2,40 

1,60 

2,oo 

1,20 

19*) 

Id»  2,06 

0.44  Od»« 

Gießen 

1,64 

1,76 

1,*> 

1,64 

1,60  1,80 

1,2* 

1,68 

1,40  1,60 

o.»  Od-« 

Alsfeld 

1,60 

1,50 

l,6n 

. 

1,50  . 

0,8.  Od-« 

Büdingen 

1,60 

1,60 

i,«>  . 

1,80 

1,98  . 

0.34  Od»« 

Butzhach 

1,72 

1.6o 

1,70  . 

• i,*" 

1,8H  . 

0,5)  0d>« 

Fried  berg 

1,81) 

1,64 

1,70  . 

1,70 

Id»  . 

0,5,0dr« 

l.auteriiacli 

1,60 

1.60 

1,60  . 

1,40 

. 

1,32  . 

0.*  Od!« 

Schotten 

1,60 

1,7"  • 

1,3» 

0.J»  Od  « 

Mainz 

1,6« 

1,9° 

1,80 

1,00 

1,68  2,30 

1,67 

2,13 

* 

• 

1,70  1,75 

0,12  Od*« 

Alzey 

1.531 

1,80 

1,52 

1,80 

1,80  2,«l 

. 

1,5«  ld» 

0>  Od> « 

Biogen 

1,70 

1,!«) 

1.60 

1,80 

1,60  2,40 

1,5) 

l.K) 

1,50  Id» 

0.57  0>5« 

Worin  t» 

1.72 

2.1» 

*) 

**) 

1,80  2,80 

l.HO 

2, HO 

1,48  1 2,00 

O.s.0dt«? 

Summe 

23.48 

14. (► 

24.44 

12,7» 

26,90  15,70 

I9.m 

12,41 

1,20 

1,«1 

23.24  I 12.80 

« 

Mittelpreis 

1.0* 

2,01 

1.5,3 

1.63 

1,68  2,24 

1,5*1 

2,07 

1,90 

l,6ol 

1.45  l.*J 

S 

*)  Kuhfleisch  mit  Beilage  1.32  A , Rindfleisch  mit  Beilage  l.ao  A 

« ohne  • 2,10  » , » ohne  » 2,40  > 
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Inhalt:  Die  Arbeit«-  u.  LobnverhAltni»»«  der  in  den  Font  und 
Kameraldnmknen  beschäftigten  Arbeiter  wahrend  de»  Wirtschaftsjahres 
1906.  — Stempelahgaben  1906.  --  Preise  der  gewöhn!.  Verhrauchagegen- 
atAnde  im  Mai  1907.  Studierende  auf  der  Teehniachen  Hochschule 
1906  07  und  1907.  Studierende  auf  der  Landeauniveraität  1907.  — 
Berichtigung.  Anzeigen. 

Nr.  5407.  Die  Arbeit«-  und  I>obnverhttlinl««e  der 
In  den  Forst-  und  HnmeraldomAnen  l>e*«liArtiglen 
Arbeiter  während  de«  Wlrlws-haftnjMhr«*«  IVOS.*) 

Von  Kegierungarnt  Knöpfe!. 

Die  Art  der  neuen  Erhebung  und  Bearbeitung  der  in  Kede 
stehenden  Statistik  ist  hei  Gelegenheit  der  erstmaligen  Wiedergabe 
der  (Ergebnisse  für  das  Wirtschaftsjahr  1902  03  in  Nr.  810  und  811 
der  .Mitteilungen“,  Juni  1905,  S.  229  u f. , ausführlich  dargestellt, 
sodati  darauf  verwiesen  werden  kann.  Daselbat  ist  aueh  ein  Kr 
hebungsfortuular  zum  Abdruck  gebracht  worden. 

Die  Darstellung  für  das  Wirtschaftsjahr  1904  ist  abgedruckt  in 
Nr.  H36  der  .Mitteilungen“.  Die  vorliegende  Statistik  schlicht  sich 
an  die  zwei  ersten  Darstellungen  an,  ist  jedoch  gekürzt  worden 
Man  beschränkte  sich  auf  die  Berechnung  des  gezahlten  Lohnes, 
während  von  einer  Wiedergabe  der  gewöhnlichen  Stunden  lohne,  der 
täglichen  Arbeitszeit,  der  Zahl  und  Dauer  der  Ruhepausen,  des  Weges 
nach  der  Arbeitsstätte  und  zurück  und  des  (iesamtzeitaufwands  ab 
gesehen  wurde.  Es  sind  dies  Verhältnisse,  die  sich  von  einem  Jahr 
auf  das  andere  nicht  wesentlich  ändern  können,  deren  Bearbeitung 
aber  viel  Zeit  in  Anspruch  nimmt.  Es  wird  genügen,  wenn  ihre 
Darstellung  in  Zwischenräumen  von  mehreren  Jahren  erscheint 

1.  Der  Arbeitslohn  im  ganzen  nach  den  Arbeiterkategorien 
und  den  Arbeitsarten. 

Nach  Tabelle  2 auf  S 133  wurde  im  Wirtschaftsjahr  1905  von 
den  79  OberfÜrstercien  für  die  Arbeiter  in  den  Korst-  und  Kamcral- 
domänen  ein  (iesamtlohn  von  138164:'  Mark  gezahlt,  und  zwar  kamen 
auf  die  liolzbauerei  SJ92HB.4,  auf  die  Kulturarbeiten  342626  aut 
die  Weghauarbeiten  I68.TÖ  .#  , auf  die  Sicherung  der  Eigentums- 
rechte 6214  .«  und  auf  die  Kameraldomänen  35178  .*  Bemerkt  sei 
hierbei , daü  diejenigen  Kameraldomänen,  welche  einem  Fabrik- 
Itetrieb  gleich  zu  achten  sind,  nicht  berücksichtigt  wurden.  Die  Bc- 

*)  Vergl.  Mitteil  Nr.  836,  8ept.  1906,  8.  209. 
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trage  für  die  Sicherung  der  Eigentumsrechte  sind  verhältnismäßig 
so  unbedeutend,  daß  sie  in  der  Tabelle  auf  S.  181  fortbleiben  konnten. 

Die  Tabelle  1 auf  S.  132  zeigt,  daß  die  Akkordarbeit  in  der 
Holzhauerei  vorherrscht.  Denn  auf  sie  kommen  91,8%  des  für  Holz 
haucrei  gezahlten  Lohnes,  auf  die  Taglohnarbeit  nur  8,2 “o.  l'mge- 
kehrt  finden  die  Kulturarbeiten  fast  ausschließlich  im  Taglohn  statt 
(95,i%). 

Was  das  Geschlecht  der  Arbeiter  anlangt,  so  entfallen  von 
dem  Gesamtlohn  nur  14,i°/o  auf  die  weiblichen  Arbeiter.  Naturgemäß 
sind  in  der  Holzbauerei  und  im  Wegbau  fast  ausnahmslos  (99,a  bezw 
96,7  •/•)  männliche  Arbeiter  beschäftigt,  während  bei  den  Kultur* 
arbeiten  das  weibliche  Element  fiberwiegt.  Denn  52,8“) • des  für 
Kulturarbeiten  gezahlten  Lohnes  erhalten  die  weiblichen  Arbeiter, 
was  umsomehr  besagen  will,  als  die  Lohne  derselben  bedeutend  ge- 
ringer sind,  als  die  der  Männer.  So  erklärt  es  sich,  daß  von  dem 
für  die  weiblichen  Arbeiter  überhaupt  gezahlten  Lohne  92,»®»  auf 
die  Arbeitsart  Kulturkosten  entfallen  gegen  nur  13,«<*  beim  tnänn 
liehen  Geschlecht.  Bei  diesem  spielt  die  Holzhauerei  mit  69,«%  die 
Hauptrolle. 

Jugendliche  Arbeiter  kommen  in  bemerkenswerter  Anzahl 
nur  bei  den  Kulturarbeiten  vor;  sic  erhielten  9t&";i>  des  dafür  ge 
zahlten  Lohnes. 

2.  Der  gezahlte  Lohn  der  Arbeiterkategorien  nach  Lohn k lassen 
und  Arbeitsarten. 

Die  Grundzahlen  finden  Bich  in  der  Tabelle  8 auf  9.  184.  Hier 
sind  die  tatsächlich  gezahlten  Lohnbeträge  für  alle  Arbeiter,  ge- 
lernte und  ungelernte,  auch  alte  und  halbinvalide,  nach  Lohnklassen 
und  Arbeitsarten  zusammengefaßt.  Die  nachfolgende  ('bersicht  lehrt, 
daß  bei  den  erwachsenen  männlichen  Taglohnarbeitem  43,3®«,  der 
gezahlten  Lohnbeträge  auf  die  niedrigen  Sätze  von  24  Pf.  und 
darunter,  bei  den  Akkordarbeiten;  dagegen  nur  6,1*«.  kommen 
Demgegenüber  wurden  zu  den  hohen  Sätzen  von  33  Pf.  aufwärts 
von  den  Akkordarbeiten!  49, i •«  des  gezahlten  Lohnes , von  den 
Taglohnarbeitem  nur  12,7%  verdient. 


8tundenlohn- 

klasaen 

Pf. 

Verteilung  der  gesahlten  LohnbetrAge  auf 
die  nebenstehenden  Stundenlohnklasaen 

Erwachsene  männliche  Arbeiter 

Taglohn. 

Akkord. 

Ho 

M 

% 

bis  20 

29  826 

10.5 

17  970 

*,0 

21  24 

93  390 

32,8 

36  450 

4,1 

25  • 28 

73  016 

25,8 

212  936 

24,1 

2y  • 32 

52  392 

18,4 

183  493 

20,7 

33  u.  mehr 

36  203 

12,7 

434  291 

49,1 

/.US. 

284  827 

100,0 

885  140 

1003» 

Wie  sich  die  an  die  männlichen  Arbeiter  gezahlten  Lohnbeträge 
nach  Lohnklassen  auf  die  einzelnen  Arbeitsarten  verteilen,  mOge  der 
folgenden  1' bersicht  entnommen  werden. 
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Verladung  der  gezahlten  Lobnbelrkge  io  Mark  auf  die  nebenstehenden 

'tundenlohli 

Krwacl»*ene  männliche 

Erwachsene  männliche 

klaaasn. 

Ta  gl  oh  n Arbeiter. 

A k k o rd  Arbeiter. 

Pf 

Holr-  Kultur-  v.  , w , 

. . ...  W «*ffbau  Kntneral. 

hauen  i arl>eit. 

Holz-  Kultur-  11/  l lt  i 

, . . Wegbau.  Kamera] 

bauern  Arbeit.  ® 

Absolut 


bi«  20 

4 717 

16  949 

6 423 

1 211 

13  308 

868 

3 735 

59 

21 

* 24 

19  658 

47  460 

19  099 

6 473 

27  230 

2 566 

6 409 

227 

25 

» 28 

14  278 

33  515 

17  276 

6 624 

167  511  | 

1 752 

41  699 

1 856 

29 

* 32 

7 605 

27  393 

10  626 

5 741 

148  067 

3 21 1 

30  497 

3HÖ 

&3  u.  mehr 

18  094 

II  040 

3 072 

3 860 

400  257  1 

7 859 

21  767 

3 922 

XUS. 

64  352 

136  357 

56  495 

23  909 

756  363 

16  256 

104  097 

6 449 

Prozent! g 

bis  20 

7.S 

12,4 

IM 

6,1 

1,H 

331 

0,9 

21 

» 24 

30.S 

34  ,b 

33,  s 

27,1 

3A 

I5,n 

6,1 

3,5 

25 

• 28 

22.2 

21,6 

30.« 

27,7 

22,1 

10,8 

40,1 

28,8 

29 

. 32 

IM 

20,1 

I8,s 

24,0 

19.6 

19.» 

29,8 

6,0 

33  u.  mehr 

28,1 

8,1 

5,1 

16,1 

52,9 

48.3 

20,9 

6O31 

zu*.  | 

I00,o 

100,o 

100, o 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

ido.o 

Den  erwachsenen  männlichen  Akkordarbeitern  werden  die 
niedrigsten  Lohne  im  Wegbau  gezahlt,  den  Taglohnarbeitern 
im  Weghau  und  in  der  Kulturarbeit 

Die  nachstehende  Übersicht  gewährt  ein  Bild  von  der  Bezahlung 
der  Taglohnar heiter  nach  dem  Alter  und  dem  Geschlecht 


Htundenlobti 

klas«eii. 

Pf 

Verteilung  der  gezAhlbn  I*ohubetrJige  in  Mark  auf 
die  nebenstehenden  Lohnkliwn*en. 

K r w a c b * e n e 
Taglohnarbeiter. 

Jugendliche 
Taglohnar  beiter. 

männlich 

weiblich. 

m&nnlich. 

weiblich. 

Absolut. 

bi«  12 

— 

15010 

1 434 

6 996 

13 

und  14 

— 

61  056 

2 406 

8 290 

15 

. 16 

1 651 

52  871 

4 130 

6 829 

17 

» 18 

4 774 

26  365 

2 237 

3 873 

19 

» 20 

23  401 

10  579 

2 230 

394 

/*» 

» mehr 

255  001 

587 

1 493 

— 

r 

zu«. 

284  827 

166  468 

13  929 

25  382 

P r 0 1 e n t i g 

bis  12 

— 

9.0 

10,3 

23,6 

13 

und  14 

— 

36,7 

17,8 

32,7 

15 

» 16 

0,6 

31,7 

29,6 

26,9 

17 

> 18 

1,7 

153. 

16,1 

1631 

19 

• 20 

8.« 

6,1 

I631 

M 

21 

* mehr 

89,5 

0,4 

10,7 

— 

zu«. 

100,o 

100,o 

100, 0 

100,0 

Die  niedrigsten  Löhne  erhalten  die  weiblichen  Jugendlichen, 
etwas  bessor  werden  die  weiblichen  Erwachsenen  bezahlt,  die  jedoch 
an  Bewertung  ihrer  Arbeitsleistung  hinter  den  männlichen  Jugend- 
lichen ziemlich  weit  Zurückbleiben  An  erster  Stelle  stehen  natürlich 
die  männlichen  Erwachsenen 
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Tabelle  1. 


Loli  n beträte, 


Siche- 

«g 

Arbeiterkategorien 

Holz- 

Kultur- 

Weg  bau- 

rung 

Kamera! 

m 

liaiterei. 

arbeiten. 

arbeiten. 

Eigen- 

tlomäneu 

MX 

tums- 

rechte. 

bi 

1.  Gezahlter  Lohn  in  Mark. 

Taglohn-Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

67  845, 

325  834 

64  014 

4 184 

28  729 

«»*8 

Akkord-Arbeiter-  u.  -Arbeiterinnen 

761  444 

16  792 

104  321 

2 030 

6 44*) 

8*  W 

Männliche  Arbeiter  .... 

825  676 

161  651 

162  741 

5 844 

30  978 

Weibliche  Arbeiter  .... 

3613 

180  975 

5 594 

370 

4 200 

Erwachs.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

823  868 

309  913 

164  996 

6018 

34  107 

li--*  1 

Jugendl.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

5 421 

1 

32  713 

3 339 

196 

1 071 

*.'k 

i i i 

2.  Prozentlos  Verteilung  des  in 

den  einz 

dsf» 

Lohnrubriken  gezahlten  Lohnes  auf  die  Rete* 

stehenden  Arbeiterkategorien. 

Taglohn*  Arbeiter  u.  - Arbeiterinnen 

8,3  1 

95, t 

38,0 

67.3 

81,7 

Akkord- Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

Ul  ,8  1 

4,9 

62.0 

82,7 

184 

*4z 

100,0 

100,0 

100,o 

100  4) 

100,0 

Männliche  Arbeiter  .... 

9t*,« 

47.S 

96,7 

94.0 

88,1 

\ * 

Weibliche  Arbeiter  .... 

0,4  1 

52,9 

3.3 

6.o 

114 

u. 

100,o 

100,0 

100,0 

100,0 

1004 

Erwachs.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

99.3 

90,5 

98,0 

96,8 

97,0 

.. 

Jugendl.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

0,7 

9.5 

2,0 

34 

34 

- 

100,0 

100,0 

100,0 

100/) 

100,0 

• 

3.  Prozentige  Verteilung  des  an 

die  einztist* 

Arbeiterkategorien  gezahlten  Lohnes  a«f  4» 
obenstehenden  Lohnrubriken. 

Taglohn-Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

13,8 

66.4 

13,0 

04 

54 

* • » 

Akkord- Arbeiter  u.  -Arbeiterinnen 

85*5 

i.» 

11.7 

0,1 

0,7 

Männliche  Arbeiter  .... 

69.« 

13,6 

13,7 

0,5 

*4 

Weibliche  Arbeiter 

M , 

92,9 

2,9 

04 

74 

• * 

Erwachs.  Arbeiter  u.  Arbeiterinnen 

61,5  j 

23,s 

12.3 

0,5 

24 

.•  ' 

Jugendl  Arbeiter  u Arbeiterinnen 

12,7  ' 

76,5 

7,8 

0.5 

2,5 

• J 
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abeile  2.  Lohnbeträgrp. 


Arbeiterkategorien 

Holz 

hnuerei. 

Kultur 

arbeiten. 

Wegbau - 
arbeiten 

Hiche- 

rung 
der 
Eigen- 
tu  ina- 
rechte 

Kameral 

dom&nen 

Zu- 

§am 

men. 

1.  Gezahlter  Lohn  in  Mark 

Erwachsene  Ta globn  Arbeiter 

64  3 52 

136  357 

56  495 

3 714 

23  909 

284  827 

• » -Arbeiterinnen 

1 1*2 

156  854 

4 404 

279 

3 749 

166  468 

* Akkord  Arbeiter 

T.fi6  363 

16  256 

104  097 

1 975 

6 449 

>-86  14" 

» » Arbeiterinnen 

1 971 

446 

— 

.Ml 

— 

2 467 

Jugendliche  Taglohn  Arbeiter 

2 286 

8 948 

1 925 

150 

620 

18  929 

* > -Arbeiterinnen 

25 

23  675 

1 190 

41 

461 

25  382 

* Akkord  Arbeiter 

2 675 

90 

224 

6 

— 

2 094 

* * • Arbeiterinnen 

436 

- 

— 

— 

— 

436 

.Summe 

829  289 

342  626 

168  335 

6 214 

36  178 

1381642 

2.  Prozentlos  Verteilung 

des  in 

den  einz 

einen 

Lohnrubriken  gezahlten  Lohnes  auf  die  neben- 

stehenden  Arbeiterkategorien. 

Erwachsene  Taglohn- Arbeiter 

7,8 

39.» 

33.« 

59,7 

674 

204 

» Arbeiterinnen 

0,1 

46.8 

2.«; 

V 

10,7 

12,1 

Akkord  Arbeiter 

914 

4.7 

61,* 

31,8 

18,2 

64, t 

» -Arbeiterinnen 

0,1 

0,1 

— 

0,8 

0,2 

•lugend liehe  Taglohn  Arbeiter 

«■» 

2,6 

M 

2,4 

14 

1.0 

* * - Arbeiterinnen 

O.o 

6.« 

0,7 

0,7 

M 

1,8 

Akkord-Arbeiter 

0,3 

0,0 

0.1 

0,1 



0,2 

* Arbeiterinnen 

0,1 

-- 

— 

0,0 

100,0 

100 ,0 

lOO.u 

100,0 

100,0 

100,0 

3.  Prozentioe  Verteilung 

des  an 

die  einzelnen 

Arbeiterkategorien  gezahlten  Lohnes  auf  die 

obenstehenden  Lohnrubriken. 

Erwachsene  Taglohn  Arbeiter 

22,« 

47,8 

19.» 

1,5 

8,4 

100,0 

» » Arbeiterinnen 

0,7 

04,1 

2,6 

0,2 

2.3 

100,1) 

* Akkord- Arbeiter 

85,& 

11.8 

o.2 

0.7 

100,o 

* » -Arbeiterinnen 

79,» 

18,1 

2,0 

— 

1004 

Jugendliche  Taglohn  Arbeiter 

16.4 

64,» 

I84 

1,1 

4.5 

100,0 

► * -Arbeiterinnen 

0,1 

984 

4.7 

0,2 

14 

100,0 

* Akkord- Arbeiter 

89.S 

3,0 

7,4 

0,2 

— 

1I»I,0 

• > -Arbeiterinnen 

100,0 

— 

— 

1004 

611,0 

24z- 

12.2 

04 

100,0 
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Tabelle  3.  Gezahlte  Lohnbetrlye  nach  Lohnsätzen. 


Stunden- 

lohn 

Pf 

Gezahlte  Lohnbeträge  bei  den  nebenstehenden  Stundenlöhn« 

Holz 

hauerei. 

Kultur- 

arbeiten 

Weghau- 
arbeiten. 
Sicherung 
der  Eigen- 
tumsrechte. 

Kameral- 

domanen 

Zu- 

sammen. 

Holz- 

bauerei. 

Kultur- 

arbeiten. 

Wegbau- 

arbeiten 

Sicherung 
der  Eigen- 
tumsrechte. 

i I i 

w\ 

■jc  -o  2 

.«  | Ji.  M-  M 1 M 1 .# 

M M,  | Jt.  ! JL 

* i 

t.  Erwachsene  männliche 

3.  Erwachsene  männlich« 

Tajlohnarbeiter. 

Akkordarbeiter. 

bi» 

16 

94  1363  159  6 29  1651 

778  363  — 

— U4 

17 

und 

18 

362  3463  812  30  107  4774 

2300  — 294  — 

- üb 

19 

20 

426112123  5452  490  1075  23401 

11008  90  3078  — 

5»  Ul* 

21 

22 

8393  23360  1012»  314  2556  44745 

12063  1650  573  — 

170  i«di 

23 

24 

1I265  2410O  8977  386  3917  48645 

151671  916  5836  18 

5T  11* 

25 

26 

4835  21945  9290  1117  2135  39322 

47786  272  32593  46 

854  sl* 

27 

28 

9443  1 1570  7986  206  1489  33694 

119725  1480  910t'.  72 

i «»!};«* 

29 

30 

4974  15132  4073  H96  2485  27560 

61067  1584  19514  1286 

»04  MS« 

31 

32 

2631  12261  6552  132  3256  24832 

86990  1627  10983  67 

181  -** 

33 

34 

9001  7681  2160  45  2462  21352 

255912215  4026  132 

184  Ji  M 

35 

36 

1653  1977  776  92  1007  5505 

73069  1453  8499  309 

25  »« 

37 

38 

3138  1106  136  — 269  4649 

99790  1831  — 

50610.* 

39 

40 

253  29  — 35  317 

52652  461  1232  5 

345  34§ 

41 

n 

42 

9 216  — 25  250 

54171  — 2967  50 

229  5M 

13 

V 

14 

1572  13  — — > 5 1590 

16495  551  108  — 

74  rri 

45 

* 

46 

523  - ■ — - 523 

4983  73  1548  — 

760  mi 

47 

48 

1427  — 1427 

54667  1782  319  — 

583 

49 

50 

515  18  — — 4 537 

971  — 493  — 

4u  m 

51 

52 

— - — • | — 

2134 

53 

54 

— — 1 • | — — 

— 436  — — 

- üj 

55 

mehr 

53  58 

15734  888  734  — 

806  1* 

Summe 

64352  ISO  S57  56  495  3714  23909  284827 

756363  ls  25e  104  «rc  1 975 

$4«5*S:d 

2.  Erwachsene  weibliche 

4.  Erwachsene  weidlich« 

Taglohnarbeiter. 

Akkordarbeiter. 

bin 

10 

2 2 

_ . 1 

-•*  ■ ' 

11 

und 

12 

G3  14*120  40  »86  I60O8 

j — 

— ; — |i 

13 

14 

47058117  1317  47  1105  61056 

24 1 — 

- Hi 

15 

16 

649  48999  1806  232  1286  62871 

146'  — 

- M 

17 

• 

18 

I0O  24599  1238  428  26365 

1793  — — 50 

_ ,sl 

19 

20 

I0008  - 571  10579 

7 205  — — 

_ nt 

1\ 

22 

511  4 — 72  587 

' — - 

— | — | 

25 

26 

— 4 

Summe 

1 1 82  156  SM  44U4  279  3749  166468 

1971  446  — 50 

— sfl 

Digitized  by  Google 


fabelte  3.  { Fortsetzung.) 


(iezahlte  Lohn  betritt;?  nach  Lohnsätzen 


(bezahlte  l.ohntietrage  bei  den  nebenstehenden  Stundenb'hnen 


Stunden 

lohn 

Pf. 

23  | 
® a 
— « 

•C 

Kultur* 

arbeiten. 

s e 

l.s 

s i 

M b v 

£ V r* 
3 

M * 

•ii  § 

i | 
i! 

d 

V 
3 6 

e 

* 

«6 

• ’Z 
*5  6 

£ S 

~2 

— 'S 

3 J3 

* S 

3 ß 
m £ 

-a 

ii 

»iS 
= soia 

Ja  1 

- u £ 

33  4S 

]f 

« f 

hC  -o 

. e 

3 8 

s s 

M 

M 

jt 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

5.  Jugendliche  männliche 
Taglohnarbeiter. 

7 

. Jugendliche  männliche 
Akkordarbeiter. 

8 

— 

1 

— 

1 

30 

— 

~ 

30 

• 

und  10 

— 

31 

4 

35 

66 

— 

— 

- 

66 

11 

. 12 

237 

1028 

126 

— 

7 

1398 

308 

— 

— 

- 

308 

13 

» 14 

339 

1258 

477 

126 

205 

2406 

172 

- 

120 

— 

— 

292 

1& 

> 16 

855 

2569 

505 

9 

202 

4130 

— 

2 

— 

2 

17 

> 18 

135 

1603 

459 

— 

40 

2237 

1416 

40 

22 

- 

— 

1478 

19 

> 20 

374 

1465 

240 

13 

138 

2230 

— 

— 

— 

3 

— 

3 

21 

» 22 

235 

978 

105 

2 

28 

1343 

_ 

— 

- 

- 

— 

23 

» 24 

63 

24 

9 

— 

_ 

96 

351 

50 



401 

25 

» 26 

— 

- 

— 

- 

- 

— 

- 

- 

— 

27 

. 2» 

16 

6 

•22 

11, 

- 

111 

29 

» 30 

32 

— 

32 

_ 

- 

- 

- 

33 

> 31 

— 

— 

— 

- 

82 

- 

— 

82 

44 

- 

- 

- 

22. 

- 

- 

- 

- 

221 

Summe 

2286 

8948  1925 

150 

620 

13929 

2675 

•30 

224 

5 

2994 

6.  Jugendliche  weibliche 
Taglohnarbriter. 

8.  Jugendliche  weibliche 
Akkordarbeiten 

7 

und  8 

16 

— 

— 

— 

16 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9 

» 10 

— 

485 

— 

8 

493 

- 

— 

— 

11 

» 12 

2 

6356 

66 

_ 

64 

5487 

409 

— 

— 

409 

13 

» 14 

20 

7816 

312 

13 

129 

8290 

— 

- 

15 

* 16 

3 

6060 

685 

28 

53 

6829 

- 

— 

— 

- 

— 

17 

» 18 

— 

3612 

123 

138 

3873 

- 

_ 

_ 

- 

19 

, 20 

— 

330 

5 

59 

394 

5 

- 

- 

- 

5 

23 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

21 

- 

— 

— 

— 

21 

Summe 

25  23675  1 190 

41 

451 

25382 

436 

- 

- 

- 

435 
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Nr.  5408.  Zusammenstellung  der  Im  Jahr  190«  bei  d< 


8'8  8 8 


137 


ireiait«t«rii  zur  Erhebung  Kekomn«neg  Ntempeltthgnben.*) 


m t 

Ufos- 

MU. 

Als-  Büdin 
feld.  gen. 

Fried* 

borg. 

Lau- 

ter 

buch. 

Hchot- 

ten 

Mainz 

Aliev. 

Bin 

geu. 

*4p- 

pen-  W orms 
heim. 

A. 

a .« 

A 

A 

A 

M 

J * 

.« 

M A 

414,00 

36,(» 

39, (» 

3,00 

I660.00 

420,i» 

720,oo 

195,00 

95,flo 

540,00 

10,no 

4,oo 

5,50 

72,oo 

175,5» 

267,00 

3,00  3,00 

SH4,oo 

1617.00  186»,«o  7287,00 

1275.00  21632»  178*1,(0 

975,oi  750,50  82t'.,oo 
15  8*), oo  1670,00  3 2l5,ao 

:(93,oo  1572» 


70, 00 

80, no 

KM), oo 

9», so 
31.40 

1,(0 

13,30 

42,uo 

3,oo 

202» 

10,(0 

4081,50 

958,50 

7212» 

122» 

32» 

25,iw 

. 

1212» 

62,00 

1 5,40 

1550,00 

596,oo 

535,oo 

900. 00  180,00  460,00 

334.00  11,00  28, (» 

»oes.oo  2845.00  3230 .(» 

,00 

2 

,00 

fiO 

63 

7 

,00 

,50 

.50 

21 

,oo 

,00 

,00  136 

,00  169 

2»  32 
2»  197. 

,40 

,00 

22< 

,00 

.00 

i 

154,80 

40586.OO 


22243,00 


13440,00 


1 55045,00 
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Nr.  5400.  ZiiBHmmeustellung  der  im  Jahr  1006  in  den  StAdle« 
Frtedberg,  Maine,  iliey,  Bingen  und  W*m 


mm ■■ 

Nach  dem  Urkundenstempcltari!' 

Stadt 

heim. 

hwt 

Nummer. 

Gegenstand. 

.# 

M 

A J 

ö 

Atteste  (Zertifikate,  Zeugnisse)  . .. 

1439,00 

49.0» 

W,ß 

8 

Ausfertigungen,  Abschriften  oder  Auszüge 

33,W 

6,00 

1 M 

10 

Automaten  und  Musikwerke  . . 

1460,00 

275,00 

n>m 

ii 

Automobilen 

890,00 

MÄ* 

15 

Beerdigung  ...... 

3,eo 

16 

Befreiungen 

630,00 

55,oo 

1 ttji 

17 

Beglaubigungen  ...... 

130, <J0 

19 

Bescheinigungen 

lo,ao 

liJI 

27 

Eingabestempel  ... 

9<>7,50 

24,«*i 

WM 

30 

Entlassungsurkunde  . 

lS,oo 

IV  4 

Erlauhniserteilung  xu  Singspielen,  Schau- 

Stellungen  usw.  ..... 

402,00 

164*0 

IS  t 

* 

» 5 

Dgl  tu  Tanrbelustigungcn  auf  Kirchweihen 

310,00 

6<)/to 

> 

• 6 

• • > bei  anderen  öffent- 

liehen  Veranstaltungen  . 

1080»),» 

57>v* 

77»-*  • 

» 

• 7 

> • Öffentlichen  musiknli*chen  l’roduk- 

tionen  ..... 

4062,00 

1 966  ■ 

* 

* 8 

• «um  Betrieb  einer  Wirtschaft 

23625,00 

1470*0 

82 190* 

• 

» y 

• • • » 8trauBwirt»chaft 

116,00 

Nu  * 

* 

* 10 

Kleinhandel  mit  Branntwein  u.  Spiritu* 

4O0,oi>  1 

#*'ß 

* 

V 1 

* zur  Errichtung  einer  nach  § 16  d.  G.  O. 

bozcichneten  Anlage 

111.00 

I2V4.S 

» 

» 2 

* » Anlegung  von  Dampfkesseln 

84,uo 

> 

» 4 

• * » Priratanschluflbahnen 

> 

VI 

* fiir  Neubauten  und  wesentliche  Änderungen 

an  Gebäuden  ... 

39:17,40 

275.« 

• 

VIII. 

» * Vergebung  eines  Kaminfegerbezirks 

1 20, Oft 

* 

X.  1 

* zur  Lagerung  von  Sprengstoffen 

. 

» • 

» 

XIII. 

• > Erteilung  eines  Scbifierpatenta  . 

- 

» 

XIV. 

• • * > Steuermannspatents 

. | 

11 

Hausier  betrieb  am  WobnaiU  .... 

. t 

55A» 

42 

Hcimatschcin 

54,40 

12,40 

iw* 

47 

Legitimationskarte  für  Handlungsreisende 

1815,00  1 

245.» 

1®UM 

48 

Legitimationsschein 

80, 00 

* 

50 

Luxuswagen  ...... 

1740,00 

200,» 

S43M 

54 

Pisse  ....  ... 

714,50 

54,» 

I7‘  » 

58 

Kadtahrkarte  . 

21180,00  1 

1285.» 

167(SV« 

59 

Reitpferde  siche  unter  Nr.  5*» 

67 

.StAAtsangeh&rigkeitsaiiBwei*  ... 

100.60 

4 U« 

80 

Versicherungsverträge 

"7 

Wandergewerbescheine  . ... 

480,i* 

1 16,00 

mm 

dagdwafTcnpässe  ....... 

7 350 .oo  1 

575.»  1 

— 

Verschiedenes  ....... 

30,00  . 

mm 

zusammen 

82862,00  ' 

574«,« 

*)  Vergl  Mitteil.  Nr.  838,  Juli  1906,  S.  168. 
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iarnmtadt,  Bennhelm,  Offenbnrh,  Gießen,  Bad -ft»uheiiu . 
or  Erhebung  gekomueueu  (M«BipeliibxBbeu.f) 


8lSdte.. 

Zu- 

QieSen. 

H*(t 

Nauheim. 

Kried- 

b«rg. 

Mainz. 

Alaojr. 

Bingen. 

Worin*. 

•mnmt-n 

jt 

M 

M 

M 

3», 

m 

jt 

.« 

149,00 

2,i«l 

40,00 

7963» 

37,00 

62,oo 

6rtl,i» 

3742.00 

2,50 

3,oo 

40, 50 

14,ao 

1,« 

102^0 

ISlO.i«) 

740,00 

460,00 

4970,1» 

480,00 

880,00 

1800, oo 

14786,00 

1 15, ou 

. 

740,00 

95,» 

196,00 

285,1»« 

8166,00 

45.00 

ft,*o 

58.00 

490,0» 

»0,oo 

2 13/0 

1712,06 

:>jm 

10,00 

*62,» 

3618/» 

4,oo 

11,60 

6.» 

10/O 

13/0 

13» 

177,00 

h&u 

6,00 

68/o 

102,» 

19,00 

109,i» 

63,oo 

399,ao 

54,00 

22/» 

182,00 

4*0,00 

73.» 

42.«i 

87,00 

2106,00 

3,00 

9,00 

15,(0 

89,oo 

374, ui 

50, oo 

73,60 

905,00 

835,00 

400,  oo 

4619  ui 

• 

240,00 

1(81,00 

360, (W 

124,00 

260,au 

770,oo 

2224.00 

3130,00 

600,0«» 

906,(» 

«390,00 

456 ,oo 

1480,00 

4530,00 

38622,00 

310,00 

64,30 

295,» 

321,00 

1648,50 

17723,» 

13500,oo 

4280/» 

2330/» 

62875,00 

3030,00 

3840,00 

1 5550,no 

161690/» 

90,oo 

# 

33/» 

11,00 

700/» 

70, oo 

ioo,ao 

700,(0 

50, oo 

1720,no 

40  ,oo 

70,» 

2943» 

2,oo 

60,uo 

1773..» 

3,00 

4/0 

3,00 

31,40 

1.« 

9,oo 

158,00 

20,00 

20,00 

10,oo 

• 

• 

50/» 

2903,30 

518,« 

5923») 

3574/0 

08,*o 

159,« 

889,»> 

18065/» 

5,oo 

125,00 

9.00 

15.i» 

• 

20,«) 

• 

20  .oo 

20,oo 

75/o 

44,20 

7,oo 

19,0« 

6Ö,8*> 

«,*> 

13,80 

89,60 

330/» 

1 "OO,«»' 

110,00 

360,1» 

3595,oo 

380,00 

515,00 

1 465,00 

12053,00 

88,00 

440,00 

80.1» 

1140,oo 

20, Ui 

220,00 

1140,00 

7400/» 

317,i«> 

117,00 

45,00 

784,00 

19,00 

50,00 

182,00 

2660/0 

6370,00 

1085,00 

1455,00 

14370,00 

1525,00 

170.r>,00 

6590,00 

72295,00 

' 

146,«) 

11,« 

300.40 

. 

492,00 

40,oo 

160,00 

1 140,oo 

192,00 

10,18) 

738,  «> 

3718,.». 

3 100 ,00 

91)0,(10 

800,00 

4200,00 

576,00 

600,oo 

2625,00 

23550,00 

196,00 

1007,00 

10/0 

40,00 

2191,10 

34350,00 

9061,« 

7936,1» 

12131 3,66 

"468,70 

10997,* 

39963.» 

400252.» 
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Nr.  5410.  Preise  der  gewAtanllctasteii  ?erbr»nchmenwU«lt 


Weizen. 

Koggen. 

(»erste. 

Hafer. 

H« 

Preis  P*r 

Orte. 

1 i i|  i 

JS  2 aS 

höchst. 

niedgat. 

Mittel 

X 

1 

niedgat 

Mittel- 

5 ~ 

=5  1 3 

-c  s *5 

f £ 

i i 

JZ  s 

A.  | A.  | A 

A | .44  | A 

A 

A A 

A A A 

A k 

Darmstadt 

21,00  18,75  19, an 

20,00  17,50  18,75 

20,oo 

17,oo  18,50 

21,00  19,00  20, 0<J 

io,®  :j 

Bensheim 

21,50  19,50  20,33 

20,50  19,00  19,72 

19,00 

17,50  18,0» 

21,75  19,25  20,84 

7,7»  4» 

Dieburg 

18,00  1 7,00  1 7,50 

17,00  1 6,80  1 6,90 

18,00 

17,oo  17,50 

21,00  20,ao  20,90 

6,®  i» 

Erbach 

19,uo  19,  »1  19,(0 

17,00  1 7,00  1 7,oo 

18,00 

19,00  18.00 

20,01)  20,00  20 ,00 

hjm  %ß 

OfTenbach 

22,50  19,50  21,14 

21,oo  19,oo  20,01 

18,50 

14,00  16,58 

22,50  18,50  20,47 

m*M>  ix 

Gießen 

24,oo  22,oo  23,00 

*3,00  21,00  22,00 

24,00 

15,00  19,50 

23,00  20,00  21,50 

6jo  (-» 

Alsfeld 

20,00  20, oo  20,oo 

21,oo  21,00  21,oo 

19,oo 

19,00  19,00 

19,50  19,50  19,50 

5 jo  5* 

Büdingen 

21,00  21,00  21.no 

20, oo  20, oo  *0,00 

20.«) 

20, oo  20,(8) 

20,50  20,50  20,50 

6.®  . • 

Butzbach 

21,oo  20, oo  20,58 

20,50  19,50  *0,08 

18,(8) 

17,oo  17,58 

21,00  20,00  *0,58 

6.»  4z 

Fried  borg 

21,50  20, oo  20,87 

21,00  19,00  19,83 

17,00 

15,00  16,50 

22,00  21,oo  21,50 

7.«  :• 

Lauterbach 

20,oo  20, oo  20, oo 

20, oo  2o,no  20,oo 

20,oo 

20,(8)  *0,(8) 

20,oo  20, oo  20, oo 

6 JO  4 » 

Schotten 

22,00  21,00  21,50 

21,00  20,00  20,50 

19,00 

18,00  18,50 

22,oo  20,oo  21,oo 

5jo  i • 

Mainz 

21,75  1 9,75  20,08 

*0,18)  18,75  20,12 

20,50  19,(»)  19,81 

7.0» 

Alzev 

21,00,  20, 00  20,83 

20,00  1 7,50  1 8,81 

18,50 

18,oo  18,25 

2 1 ,50  20,00  20.72 

6,5»  i’ 

Bingen 

21,00  19,10  20,m 

20,00  1 7,70  1 9,02 

19,00 

17,00  18,10 

21,50  20,40  20,88 

7.00  4» 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 

21,75  20,75  21,25 
827,45 
20,47 

20,50  1 9,00  1 9,75 
»13,4» 
19,5!) 

18,75 

17,25  18,00 

274,08 

18,27 

*0,50  19,38  19.94 

328,14 

20,51 

6.0  5» 

Orte. 

Ochsend. 

Kuli  od. 
Kindfl. 

Kalbri. 

Hammelfl. 

MdL 

Schweinefl. 

W eißmebi  | 

8 

P 

T • 

io  p o r 

ohne 

'1 

ohne 

9 

— 2 
I 1 o 
Beilage. 
.44.  .44 

« 

•«  a 

’Z  M 

2 O 

Beilage 
JL  | A 

■ 

ohne 

& 

s 

-= 

o 

1 |1 
A Ai 

Beilage 

A A 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

Beilage. 

A 

.44 

A 

A 

Darnistadt 

1,72 

2,12 

1,60 

1,92 

1,80  2,00 

1,80 

2,00 

1,40 

0,48  0,44  U 

Bensheim 

1,6h 

1,40 

1,80  . 

1,80 

. 

1,40 

0,40  OJ»  Ai 

Dieburg 

. 

1,96 

4 

1,60  . 

1J8 

. 

0.38  OJ»  OJ 

Erbach 

1,72 

1,60 

1,60 

1,00 

. 

1,40 

. 

0,4»  o J»  Al 

OfTenbach 

1,80 

2,20 

1,40 

1,68 

1,72  2,40 

1,60 

2,00 

1.» 

Id® 

ld» 

2,o» 

0.44  0.®  Ojd 

Gießen 

1,64 

1,76 

1,60 

1,64 

1,60  1,80 

1,28 

1 

. 

1,28 

1J* 

0.4O  OJ»  io 

Alsfeld 

1,60 

1,50 

1 

. 

1.50 

0.»  OJ»  AI 

Büdingen 

1,60 

1,00 

1,60  . 

1,60 

I.» 

. 

0>  oj»i* 

Butzbach 

1,7* 

l,6n 

1,70  . 

1,28 

1,28 

0>  Ojoi* 

Fried  berg 

1,72 

1,64 

1,70  . 

1,70 

ld® 

. 

0J4  0*  tß 

ljiuterhach 

1,60 

1,60 

. 

1,60  . 

1,40 

. 

1.« 

. 

0.3»  Oj*M 

Schotten 

1,60 

1,70  . 

• 

1,28 

. 

0.34  OJ»  M 

Mainz 

1,66 

1,00 

1,20 

l,«o 

1,68  2,30 

1,87 

2,1» 

. 

!,•* 

1,75 

0.44  0,®  U 

Alzey 

1,52 

1,80 

1,5* 

l.HO 

1,60  2,00 

1,10 

IJC 

0,3»  0J»M 

Bingen 

1,70 

1,90 

1,60 

1,80 

1,80  2,40 

1 JO 

1,80 

. 

1J0 

1,80 

0J7  0JO  *J 

Worms 

1,72 

2,40 

*) 

*•) 

1,80  2,80 

1,80 

2,80 

• 

»,» 

>.» 

0.3oO.»U 

Summe 

23.40 

14, OH 

24,28 

12,7» 

26,70  15,70 

19,08 

12,41 

1,20 

Id® 

22.80 

12.04 

Ü 

Mittelpreis 

1,67 

*2,01 

1.52 

1,8» 

1,67  2,24 

!J» 

2,071 

1,20 

1.601 

1 M 

l,J 

wr 

•)  KuhfleUch  mit  Beilage  1,3*  A . Kindfleisch  mit  Beilage  l,ao  A 

**)  * ohne  • J,3o  » , » ohne  » 2.40  » 
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»n  16  Orten  des  GroSti.  H«hn«d  im  Mai  1007. 


Stroh. 

Kartoffeln 

Krbsen. 

Höhnen. 

I, innen 

D o 

' P 

pelzen 

t n 

e r 

Mittel- 

X 

— 

O 

3 

* mim 

e©  2 

i 1 

'S  s 

2t 

«a 

& 

JZ 

J© 

‘S 

i 

7. 

• 

1 

-= 

i ■? . i 
2 

• 

— 

i 

nieiignt 

Mittel 

• 

*0 

x: 

• 

i©  9 

© -- 

'S  s 

A 

A A 

A 

1 A 

A 

A 

.«  .« 

.# 

X A 

A A 

Romen-  1 
mehl. 

| Brot,  j 

Butter. 

K 

ilo? 

r a in 

m 

S 

X mim 

t C 0 

? = , 
*5  Zi 

fl  |£ 

X 

X 

to 

5 

•o  s 

1 

c 

ja 

- 

'J  25 

*c 

*2 

.4  Ji 

A .« 

.4 

.4 

.4 

Milch 

Hier 

per  Liter 

per  lOStiick 

J i “ 
1 1 | 

t£  T 
1 1 | 

JZ  s «< 

-C  C 35 

.4  .4  .4 

.4  M Ji 

Pftrw-  Stam-  Braun»  Tort 
l«am  kohlnlt  koklen  pnt 


Ut«r.  p,r  itoppe|.  "tSck. 

Zentner. 


n.  2,50 
i»|  2,40 

3,30 
2, HO 

2.  HO 
2,40 
3,00 

3, eo 
3,30 
2,40 
3,00 
2,40 
2,ztt 
2,80 
2,80 
2.64 


2,50 

2,50 

2,60 

2,50 

2,40  1,50 

2,80  2,00 

2,40  1,00 

2,60  1,60 

2,50 

2,40 

2,40  . 

2,64 
2,50 
2,10  1 
2.S« 

40,30  6,30  3,50 
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Nr.  5411.  Studierende  und  Hospitanten  auf  der  Tech- 
nischen Hochschule  in  Darmstadt  Im  Winterhalbjahr 
1000/07  und  im  Nommerhalb|ahr  1007.*) 

Winter  1 906  07.  *)  Sommer  1907. 


Stud. 

Hosp. 

Zug. 

ItwoDtrr 

Hmcn. 

Stud. 

Hogp. 

Zug. 

llannM 

1.  Architektur 

210 

121 

331 

86 

203 

125 

328 

2.  Ingenieurwesen 

283 

20 

303 

92 

262 

28 

290 

87 

3.  Maschinenbau 

647 

52 

699 

63 

566 

45 

610 

47 

4.  Elektrotechnik 

342 

19 

361 

15 

265 

14 

279 

13 

| Chemiker  . 

98 

3 

101 

1 

107 

3 

110 

I 

5.  Chemie  [ Elektrochemiker  45 

— 

45 

47 

34 



34 

1 49 

| Pharmazeuten 

. 31 

— 

31 

| 

26 



26 

| 

6.  Allgemeine  Abteilung 

31 

2 

33 

26 

40 

1 

41 

32 

11)87 

217 

1904 

329 

1502 

216 

1718 

30k 

Außerdem : Hörer 

96 

}ll6 

39 

} ** 

Hörerinnen 

63 

20 

Summe 

2063 

445 

1777 

346 

Iler  Staatsangehörigkeit  nach  gehören  an: 


dem  Großh.  Hessen 

w. 

19W07. 

. 445 

s. 

1907. 

346 

andern  deutschen  Staaten : 
Anhalt  . 6 

6 

Baden 

35 

39 

Bayern 

112 

102 

Braunschweig 

7 

5 

Bremen 

5 

5 

Elsaß-Lothringen 

33 

28 

Hamburg 

22 

19 

Lippe-Detmold 

1 

2 

Lübeck 

1 

— 

Mecklenburg-Schwerin 

. 3 

3 

Oldenburg 

6 

6 

Preußen 

650 

622 

Keuß  jiing.  Linie 

1 

1 

Sachsen 

27 

27 

Sachsen- Altenburg 

2 

— 

Sachsen-Koburg  und  Gotha  3 

4 

Sachsen- Meiningen 

2 

3 

Sachsen-Weimar 

. 5 

5 

Schaum  bürg- Lippe 

— 

1 

Schwarzburg- Rudolstadt 

1 

2 

Scbwarzbtirg-Sondershausen  4 

5 

Waldeck 

3 

2 

Württemberg 

19 

11 

Summe  b. 

947 

897 

* Vergl.  Mitteil.  Nr.  846,  Febr.  1907, 


.dem  Auslande: 

w 

Igoso? 

s 

1*07 

Bulgarien 

1 

1 

Dänemark 

1 

1 

England 

13 

13 

Frankreich 

— 

2 

Griechenland 

4 

4 

Italien 

5 

3 

Luxemburg 

4 

3 

Niederlande 

4 

1 

Norwegen 

IS 

11 

Österreich-Ungarn 

62 

57 

Rumänien 

5 

4 

Rußland 

525 

4lo 

Schweden 

3 

_ 

Schweiz 

16 

13 

Spanien 

4 

5 

Vereinigt«  Staaten  von 
Amerika 

2 

2 

Mexiko 

— 

1 

Argentinien 

1 

l 

Chile 

2 

2 

Peru 

1 

— 

Summe  c. 

671 

534 

Summe  a.  + b.  + e. 

2063 

1777 

37.  — *)  Endgültige  Übersicht. 
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Nr.  5412.  Studierende  auf  der  LandeenniverolMU 
zu  Mieden  Im  Nommertaalbjabr  1907.*) 

a.  nach  StudlenfÄchcrn. 


Studienfächer. 

Zahl  der 
Studierenden 

s .2  * .ä  2 

a * i ■“ 

Von  den  Studierenden 
hatten 

Reifezeugnisse ! -c 

von  jJL  4 

.5  .Sp.; 

! ihi  ii  I I 

0 tc  2 C 

• 

• 

r 

i! 

«c 

E 

E 

Evangelische  Theologie  . 

60 

12 

72 

71 

1 . . 

20 

Rechtswissenschaft 

137 

32 

169 

145 

15 

6 . | 3 

44 

Medizin 

69 

104 

1 73 

141 

18 

4 . 10 

53 

Tierheilkunde 

24 

8» 

113 

36 

13 

18  46  . 

32 

Zahnheilkunde 

12 

2 

14 

14,  . 

3 

Forst  wissen  sch*  ft 

82 

5 

37 

20 

14 

2 . 1 

6 

Landwirtschaft 

26 

24 

50 

23 

14 

8 . 5 

1 1 

Mathematik 

94 

21 

1 15 

40 

35 

39  . I 1 

27 

Naturwissenschaften 

66 

10 

75 

27 

25 

20  . 3 

23 

Klassische  Philologie 

56 

8 

61 

63 

1 

20 

Neuere  Philologie 

134 

18 

1 52 

69 

61 

18  . 4 

57 

Philosophie 

10 

2li 

30 

15 

1 

1.1» 

8 

Pädagogik 

6 

1 

6 

I 4,  1 

2 

Geschichte 

I 1 

3 

14 

14 

2 

Pharmazie 

15 

19 

34 

3 

2 

29  . 

u 

Chemie 

18 

56 

74 

23 

25 

8 18  . 

ii 

zusammen 

768 

424 

192 

690 

224 

126  111  41 

330 

Dazu  aufgenommene  Hospitant  innen 

10 

i u | nicht  immatrikuliert« 

Hörer 

41 

dem  | * * Hörerinnen 

23 

Gesamtzahl 

266 

b.  nach  Staaten  und  Fakultäten. 


1.  Deutache  Staaten: 

Fakultäten: 

Tb»©-  Jo-  2«1>-  Philo- 

lo^iache  rwUrh'  JinD-b*>  ftuphiwh« 

Im 

ganzen. 

Hessen 

6"  137  105  466 

76.' 

Preußen 

8 22  118  89 

237 

Bayern 

1 . 25  5 

31 

Sac hsen 

6 

5 

Württemberg 

1 . 2 

3 

Beden 

12  9 

21 

Mecklenburg  Schwerin 

1 

1 

Oldeulmrg 

4 1 

5 

Sachsen  Weimar 

2 

2 

Braun  schweig 

1 

1 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr  '45,  Febr  1907,  8 38. 

**)  Unter  den  neu  Immatrikulierten  waren:  mit  Keifexeugnis  eine« 

(«ynmasium*  166,  eines  Kealgvmnasiums  74,  einer  Oberrealschule  60. 
mit  Zeugnis  fflr  das  Fach  21 , mit  sonstigen  Zeugnissen  19. 
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• - 

Fakultäten: 

Im 

Theo- 

Jn-  I Modi- 

Philo- 

ganzen. 

logische. 

ri»  tische.  I ziniache. 

»ophisch* 

Sachsen-Koburg  u.  Uotha 

1 1 

2 

4 

Anhalt 

1 

i 

Hchwarzbg-Öondershau». 

1 

l 

2 

Schwarzburg-Rudolstadt 

1 

1 

Waldeck 

1 

S 

4 

Lippe-Detmold  . 

3 

2 

Hamburg 

1 1 

6 

8 

Klsali Lothringen 

i 1 

4 

6 

2.  Ausland : 

! 

Luxemburg 

2 

2 

Österreich-Ungarn 

1 ! . 1 

6 

8 

Kußland 

6 18 

41 

68 

Niederlande 

* 

1 

Schweiz 

1 

Rumänien 

1 

1 

Serbien 

1 

1 

Türkei 

1 

1 

Amerika 

i 

1 

Japan  ... 

. 

3 

i 

5 

Ost  Indien  . 

1 

1 

zusammen 

72 

169  309 

651 

1192 

Berte*  litifciing. 

ln  der  Übersicht  des  Schulden*  und  Vermögens»  tandes  usw.  der 
( »emeinden  des  Großh.  Hessen  ain  1.  April  1905  — Mitteil,  von 
Nr.  881  - ist  Seite  130  in  Spalte  5 die  Summe  der  doppelten  Grund* 

zahleu  und  der  ganzen  Kinkommensteuerheträge  für  den  Kreis  Schotten 
auf  268  024  A.t  für  die  I’rov.  Oberhessen  auf  -1331  116  .<4  und  für  das 
Großherzogtum  auf  20  504  990  A zu  berichtigen.  Die  Mehrbeträge  gegen 
das  .Jahr  1902  ergeben  hiernach  für  Oberbessen  287  011  A und  fOr  das 
Großherxogtum  1 260  315  A 


Anielgen. 

Durch  die  G.  Jonghau*  sehe  Hofbuchhandlung,  Verlagen  DarmsUdt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  znr  Statistik  des  Grofcherzogtuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landeastatistik. 

57.  Band,  1.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftet  1 A 
Inhalt:  Mitteilungen  au»  der  Forst-  und  Kameralverwaltung  des  Großh 
Hessen  für  das  Wirtschaftsjahr  1905.  Bearbeitet  im  Großh.  Mini- 
sterium der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwaltung 

57.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftet  80  5* 

Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen- Anstal  teil  im  Gn*ßh.  Hessei 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1904  bis  31.  März  1905. 

I>ruek  tun  Kduard  K*-*tb#r  in  IUrm*ta«il. 
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Mitteilungen 

der 

Grobherzo^lich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  852.  Juli  1907. 

Inhalt:  Statistik  d«*r  Krankenversicherung  itu  Urotih.  He**eo  im 
Jahr  1904.  — Anzeige. 

Nr.  5413.  Nlallstlk  der  Kranken*  erttftc  her  ung  Ina 
(«roßlierxostnm  II  ernte  u Ina  Jahr  1004.*) 

In  der  .Statistik  dos  brutschen  Reichs",  herausgegeben  vom 
Kaiserlichen  Statistischen  Auit,  Band  170,  Berlin  1007,  sind  die  Er- 
gebnisse der  Krankenversicherung  im  Deutschen  Reich  für  das  Jahr 
1004  zur  Veröffentlichung  gelangt  1 in  folgenden  werden  die  aus 
dieser  Statistik  für  das  Großherzogtum  Hessen  zusammengestellten 
Nachweise  in  gleicher  Weise,  wie  es  in  den  Vorjahren  geschehen 
ist,  mitgeteilt. 

Die  Ergebnisse  der  Krankenversicherung  nach  Provinzen  sind 
in  Tabelle  A.,  die  Ergebnisse  für  das  Großberzogtum  in  Tabelle  B 
enthalten,  ln  Tabelle  C.  reiht  sich  diesen  eine  Nachweisung  in 
Bezug  auf  die  in  den  einzelnen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  Ver- 
sicherten an. 

Im  Jahr  1004  betrug  im  Großherzogtuiu  die  Gesamtzahl  der 
Kassen,  die  den  reichsgesetzlichen  Vorschriften  Uber  die  Kranken- 
versicherung entsprachen,  1004,  gegen  1006  im  Vorjahr,  die  Zahl 
der  durchschnittlich  tätig  gewesenen  Kassen  OOS,  gegen  10O1 
im  Vorjahr.  Es  kommen  mithin  im  Berichtsjahr  1004  auf  100000 
Einwohner  durchschnittlich  84,*  Kassen,  gegen  86, o im  Jahr  1003. 
Von  der  Gesamtzahl  der  Kassen  gehörten  der  Provinz  Starkenburg 
303,  der  Provinz  Oberhessen  380,  der  Provinz  Rheinhessen  222  an, 
während  im  Jahr  vorher  die  Wtreffendcn  Zahlen  303  bezw.  303  und 
220  betrugen. 

Die  Gesamtzahl  der  Mitglieder  der  Krankenkassen  war  im 
Durchschnitt  des  Jahrs  1004  im  Großherzogtum  258540,  gegen 
247  850  im  Jahr  1003.  Die  Zunahme  von  1003  auf  1004  betrug  daher 
4^‘g,  gegen  3,?"»  von  1002  aut  1003.  Auf  eine  Kasse  kommen  durch- 
schnittlich 250, i (247,t)  Mitglieder.  Unter  den  Mitgliedern  waren 
186752  (1901  17H  464)  männliche  und  71  707  (1003  63  305)  weibliche. 
Es  kamen  demnach  auf  100  männliche  Versicherte  38, t < 1003  38,») 
weibliche,  auf  10ÜO  männliche  Einwohner  315.&  (1003  307,4)  ver- 
sicherte männliche  und  auf  lOk)  weibliche  Einwohner  121.1  (1003  11h,s) 
(Eurtsetsung  auf  8.  158.) 

*)  Vergl.  .Mitteil.  Nr.  820,  Mai  1006,  8.  97  lg  und  die  Vurbemer- 

kungen  in  Mitteil.  Nr.  624,  Aug.  1806.  8.  225  fg. 
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A.  Die  Kraiikenki*w» 


Im  Jahr  1904 
tätigt-  Kassen 


tätigen  Kausen  (8p.  I 


Kassen, 
b«i  denen 
die  Ka- 
renzzeit 
alltf.  oder 
bedingt  : 


im  DurchacKsS 
de«  Jahr« 


Gemeindekranken  Versicherung  . 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  (Fabrik  ) kratikenkassen 
Inntingsknuikenkasseu 
Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 
1883  entsprachen 

Auf  landesrechtlicher  Vorschrift  be- 
ruhende I lilfskasseti,  welche  dem 
§ 75  des  K.-G.  vom  15.  Juni  1883 
entsprachen 

Sämtliche  Krankenkassen 


25000 

42802 

17959 

410 


22785  16775 
47406  34646 
19028  14013 
384  252 


40586 


41929  24864 


1 6492  41 


2931  2820 


IM  463  93370 


Gemeindekranken  Versicherung 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  (Fabrik-)  krankenknssen 
Innungsk  ranken  kasseu 
Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 
1883  entsprachen 

Sämtliche  Krankenkassen 


20953121 141  15027  7?94 
15816*  15383  13242  4730 
5447  5805  3063  2445 
118  129  76  43 


2866  2848 
46199  45306 


2715  147 

34123  14669 


Gemeimlek  ranken  Versicherung 
Ortskrankenkassen 
Betriebs-  'Fabrik-)  krankeiiknssen 
Innungsk  rank en kassen 
Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  K.-G.  vom  15.  Juni 
1883  entsprachen 

Auf  landesrechtlicher  Vorschrift  be- 
ruhende Ililfskassen,  welche  dem 
§ 75  des  K.-G.  vom  15.  Juni  1883 
entsprachen 

Sämtliche  Krankenkassen 


14153 

34483 

18992 

787 


503  497 

►9882  74926 


10034 

5428  16« 

29104 

9063  38!* 

18163 

2233  MM 

626 

169  :* 

841 

74  *tl 

501 

m 

59259 

16957  70*4 

*)  Ohne  die  für  die  Invalidenversicherung.  — *)  Vorschüsse  bei  der  Gern eindek rank te***- 
Ziff.  4.  — •)  Zuschüsse  der  Betriebsunternentner  hei  Betriebs-  (Fabrik-)  und  Iuuung*kraok*n~ 
und  sonstige  nicht  unter  Sp.  21  fallende  Vorschüsse. 
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11. 

Erkrankungsfälle: 

III 

Einnahmen  und  Ausgaben  der  Krankenkassen. 

Krankheitataffe. 

Ein 

nah 

men 

Er- 

Krankheits- 

tage 

dartinter 

krankungs- 

fÄlle 

i 

s 

i\ 

- 

s 

rs 

§ 

« 

w 

s 

* 

j , , 

E * & 

J.«  3 

1 3 6 

t Ii « li 

||2J 

i 1*1 
sSlIlj 

ti  < 

flber- 

baupt. 

der 

weibl. 

Mit- 

glieder 

über- 

haupt 

der 

weibl 

Mit 

gliedcr 

über- 

haupt 

n 

S. 

X 

* 

I 

ff 

8 

8 

1 

2 
7 

| 

s 

s 

Sd 

#“& 
b « «f 
x,  z 

k.  ■ " 

'Ja 

11-3 

I| 

t 2 
e i 

H 

AS 

! 

NJ 

h 

r 

ll 

ii 

r 

3 

illl 

£ l . 5 
5 § g * 

i S i 

3 t a 

jj;  k a 

m. 

•* 

Ml 

Ml 

lH 

M 

M. 

M 

M T M 

[ 19. 

13. 

14. 

iy 

i«. 

,, 

18. 

19. 

80. 

fl. 

fia. 

88. 

3Ö.  »4. 

Itarkenburg 

7355  1979 

1*6076 

38067 

3569101 

5372 

259104 

8501 

1379 

14383  54 

22196 

5124 

450750  110015 

1618645 

19426 

7617 

1187431 

14508 

120846  1S727 

9366 

1160 

159674 

24007 

963809 

18919 

319 

441387 

5558 

94475 

86 

28 

2233 

831 

7456 

373 

7000 

' | 

19433 

7044 

347234  138473 

898956 

20392 

9454 

777108  ‘2447 

• 

1586 

35865  981 

1211 

36 

30018 

673 

108329 

4933 

256 

89510 

646 

9920  200 

69667 

15373 

1 136  1 HT»  312086 

3853103 

75415 

17646 

2761900  2447 

8501 

28677 

275489  Mfflli 

Jborhoesen. 

5076  1344 

98869 

31746 

293847 

8071 

215644 

26251 

430 

5700  37 

6376 

1256 

130594 

33516 

402975 

7236 

3261 

329693 

29 

1447 

36437 ' 22 

2896 

756 

45150 

18612 

124467 

5536 

102331 

2532 

1310 

2777  1823 

33 

6 

277 

126 

1578 

1 13 

1441 

* 

1088 

22 

20605 

602 

68293 

2224 

246 

44805 

* 1 

62 

8134  . 

15469 

3384 

295515 

84601 

881160 

18180 

3607 

693914 

2561  26251 

, 

3249 

53048  1882 

thelnh  essen 

3105  9761 

68231 

23761 

20227t»| 

1312 

148010 

13101 

831 

2500  2 

22821 

4890 

406783 

106135 

1317259 

24486 

2150 

1142639 

16 

12615 

54514  . 

10864 

1272 

210400 

25657 

761534 

20749 

1050 

645526 

2503 

1 

6700 

5801  2793 

194 

31 

3799 

436 

10670 

669 

142 

8564 

‘ 

91 

1034  . 

259 

13 

4349 

168 

16648 

603 

i 

9« 

13782 

245 

i 

1 

445  12 

223 

3778 

10771 

415 

51 

9289 

• 

. 

. 

* 

S7466 

7184 

697340 

156167 

2319152 

48283 

3783 

1967810 

2764  13101' 

20237 

64294  2807 

khernng  nach  $ 9,  Aba.  4 de»  K.-V.-G. , bei  den  Betr>ebs-(Fabrik-)krankenkassen  nach  § 64, 
aasen  nach  § 65,  Aba.  2 dea  K.-V.-G.  — 4)  Auch  etwaige  Vorachiiaae  dea  Kechnungafflbrera 
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Noch:  A.  Die  tnnkf»t>«wi 


Noch: 

111.  Kinn*hm«a 

nd 

Ans- 

4» 

hrukki» 

Ärztliche  Behand- 
lung. 



Arznei  u.  sonstige 
Heilmittel. 

Krankengelder 

* ”0 

Kaeäen  arten. 

über- 
haupt.') 

a.  an 

Mitglieder. 

S-8*. 

■3*- 

= S£ 
* c< 
* 

s 5 = 

§I-E 

— SP  - 

2 S-s 
z * g 

* ja  Sr 

» 

I 

JL  m. 

JL 

M 

Jk 

JL  \ 

26. 

26.  27. 

28. 

29. 

80. 

■ 

l 1 

Gemeind©  kranken  Versicherung 

300929 

75268!  46430 

103776 

1319 

1.  PrwtM 

Ortskrankenkassen 

140dl 13 

176542  98629 

538224 

11014 

259*5 

17*6 

Betriebs-  (Fabrik  ) krankenkassen 

949638 

126987  57775 

212055 

5053 

4986 

30IJ3 

InnungskrankenkaHsen 

7449 

1312  636 

868 

l« 

Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 

dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 
1883  entsprachen 

801517 

1191411  74182 

461427 

2099 

6666 

IM« 

Auf  landesrecht!.  Vorschrift  beruhende 
Hilfskasseu,  welche  dem  § 75  des 
K.-U.  v.  15.  Juni  1883  entsprachen 

106964 

18937  7382 

57252 

65 

Sämtliche  Krankenkassen 

3632610 

518187  285034 

1 873  »502 

19560 

36676 

56«: 

Getneiudekranken  Versicherung 

219841 

85154  48633 

72243 

832 

3.  PmtB 

• 1 • 1 

Ortskrankenkassen 

388651 

69966  46066 

118861 

819 

4*16 

7» 

Betriebs-  (Fabrik  ) krankenkassen 

121233 

27724  15762 

52188 

191 

7101 

1*41 

Innungskrankenkassen 

1569 

261  243 

558 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  $ 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

55779 

9126  6990 

27996 

248 

» 

1247' 

Sämtliche  Krankenkassen 

817063 

192221  117694  271846 

2090 

11416 

981? 

(temeindek  ranken  Versicherung 

16921 1 

1 59076  28071 

49761 

668 

a.  p 

TOT 

Ortskrankenkassen 

1244426 

221471  141547 

544940 

11591 

116*3 

tn 

Betriebs-  (Fabrik  ) krankenkassen 

721579 

157769  98924  307359 

7894 

52*3 

0*1 

Innungskrankenkassen 

10635 

1557  506 

853 

. 

188 

i 

SS 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15  Juni 

1883  entsprachen 

14779 

3963  1521 

6238 

, 

[ 

146 

Auf  landesrecbtlicher  Vorschrift  be- 

ruhende  Hilfskassen,  welche  dem 
§ 75  des  R.-G.  vom  15.  «Ittni  1883 

entsprachen 

10260 

2015  591 

5222 

. ; 

m 

Sämtliche  Krankenkassen 

2 1 70890 

445881  271160 

914373 

20053 

17064 

64 • 

u 

')  Ohne  die  fiir  die  liivalidenverticherutig.  — sj  Siehe  die  Noten  7 und  8 auf  S 154% 
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14«) 


in  «len  Provinzen. 


IV.  Aktiva  und  Passiva  am 
31.  Dezember  1304. 

Aktiva 

darunter 


Aber*  . s 
haupt.  5 5? 

5 5 

7.  ® 

> 

A A A A A.  A. 


Ausgaben  der  Krankenkassen. 


« z ® ® r 9t 

O.  * “ as  V * . 

ö *"*  JSJ 

fl!  £§  über-  Vt 

§ al  H h*up’  -fl 

k £1 I J 1* 


Uberschuß  der  Aktiva. 


- 180  — 


Noch:  A.  Die  Kra.ake«kM^R 


V.  Finanzielle  Lage  der  Krankenkute» 

Kaggenarten. 

Kassen,  bei 
denen  die  ord. 
Einnahme  die 
ord.  Ausgabe 
übersteigt 

«1 

tc 

.2  .2 
'S  * 

Z — 

s* 

Kassen  mit  I "W 
schuß  d.  Aktiv* 

darunter 

darunter 

um 

X 

M 5: 

~ 9 

-s  c * 
U f 

2 v B 

t i 

o. 

9 

e$ 

XX 

u 

tnindo- 

fttan* 

1 1® 

weni- 
ger ab 
*•1# 

s< 

« mmm 

J 1 

äs 

i'l 

* s 

a 

1 

J9 

der  Beiträge 
iSp.  191. 

' ’ts 

w 

£ 

s 

.7? 

45. 

4«. 

47. 

iS. 

49. 

50 

Kr 

1.  Prorba 

Gcmeimiukraiiken  Versicherung 

1 85 

115 

20 

73 

127 

32 

> 

()rt»krankenka»sen 

84 

IT 

17 

20 

51 

*20 

i 

Betrieb»-  (Fabrik-)  kraukeukaasen 

22 

14 

8 

19 

40 

2*5 

InuungskrankenkAssen 

1 

. 

1 

1 

1 

Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 
dem  | 76  de»  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

Auf  landesrechtlicher  Vorschrift  be- 

59 

31 

28 

23 

81 

A3 

l 

ruhende  Hilfskassen,  welche  dem 
| 76  des  R.-O.  vom  16.  Juni  1883 

entsprachen 

4 

4 

. 

3 

7 

3 

Sämtliche  Krankenkassen 

255 

181 

74 

138 

307 

134 

2-  Pror.u 

Geuieiudekrankeuversiclierung 

17  1 

144 

27 

169 

171 

6» 

*« 

OrtakrankehkaSMu 

9 

5 

4 

4 

13 

4 

Betrieb»-  (Fabrik-)  kraukenkassen 

16 

12 

4 

11 

27 

22 

Iimmigskrankenkaasen 

1 

1 

i 

1 

Eingeschriebene  Hilfska»»en,  welche 
dem  § 75  de*  K.-G.  vom  16.  Juni 

IHSii  entsprachen 

6 

4 

2 

12 

18 

9 

Sämtliche  Krankenkassen 

203 

166 

37 

186 

230 

1 04  *■ 

3.  Provai 

Gemeindekrankenversicherung 

82 

64 

18 

76 

85 

2A 

Ortskrankenkassen 

16 

10 

6 

8 

24 

I 1 

Betriebs  (Fabrik  ) krankenkassen 

26 

16 

10 

5 

29 

18 

4 

Innuugskraukenkassen 
Eingeschriebene  Hilfskassen,  welche 

2 

2 

2 

dem  § 75  des  K.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

Auf  landesrechtlicher  Vorschrift  be- 
ruhende Hilfsknssen,  welche  dem 

4 

2 

2 

1 

5 

2 

§ 75  des  R.-G.  vom  15  Juni  1883 

entsprachen 

3 

1 

2 

. 

3 

2 

Sämtliche  Krankenkassen 

130 

92 

38 

92 

148 

60 

K 

')  Vergl.  die  Nota  t auf  8.  156  — *)  Vergl.  die  Note  2 auf  8.  156  — o» 

für  welche  entsprechende  Nachweise  nicht  zu  liefern  waren. 
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m den  Provinzen. 


VI.  Kassen  mit  statutenmä- 
ßiger Dauer  d.  Krankenunter 
Stützung*)  von 

VII.  Kassen*)  mit  einem 
Verhältnis 

Prozent- 

ca 

c 

-c 

l i 
J-s 

Über  26  bis 
39  Wochen 

über 

39  Wochen 

der  Beitr&ge  zun» 

1 .A« 

des  Kranken- 
geldes zum 

Ls 

>hne  von 

~ 3 

I ~ 
• 

c ns 

s 

« 

■ 

u: 

26  Wochen. 

« _*j  bc 

2 1 3 
> n 

S.  .£  s 2 

3 -3  3» 

5 g«S 

i ■Jas 

=3 

N *- 

3=  s 
. “8  « 
3.  .8-2 

0 *c  *=  * 

•e  E *- 

c - 

1 P» 

t £ 

2 « 

s°  3 3 X 

2|  2 | 

•3 

§ 1 

w 1 
k.  *£ 

j 

• 2 

2 « 

e 

|J 

s 

.2 'S 

■*  c 

s ® 

fc.  d° 
% *- 

tS  «* 

— T 

<o 

*• 

0 

u 

1 

52. 

M 

»1.  ». 

M 57. 

ft*.  W. 

eo. 

61. 

<a. 

«8. 

Sturkonburg. 

81 

20« 

99  79 

30 

208 

3 

46 

8 

12 

38 

4 

52 

2 

1 

38 

1 

3 

2 6 
1 

28 

5 

28 

8 

5 

1 

46 

2 

34  2 

• 

' 

5 

2 i • 

86 

343 

n 

39  2 

101  98 

»6 

9 

288 

n 

5 

Dberheasen. 

159 

330 

, 

137  175 

18 

330 

13 

4 

8 

i 

1 1 

2 

25 

1 

2 1 

4 2 

1 

16 

5 

21 

4 

2 

I 7 

• 

i 

* 

169 

386 

8 1 

141  182 

42 

6 

362 

7 

2 

ftheinhess 

m. 

73 

158 

, , 

50  87 

21 

158 

24 

4 

9 

11 

22 

2 

1 

25 

5 4 

3 

21 

6 

27 

s 

2 

* 

1 1 

• 

• 

• 

1 

1 

5 

• 

• 

3 

74 

217 

6 4 

51  95 

51 

17 

207 

6 

f 

ungeschriebenen  und  auf  landesreclitlicher  Vorschrift  beruhenden  Hilfskassen, 
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B.  Die  KranDiki^i 


I.  Zahl  und  A usdehnusr  der 


Im  Jahr  1904  tätige  Kassen 
Von  den  in  Sp.  1 gezähl 


GemeindekrankenvenOoheriing  696  7 693  30 

Ortskrankenkassen  . 91 ! 2 90  27 

Betrieb#- (Fabrik  ) Krankenkassen  98  4 97 

Innungskrankenkassen  4 , 4 1 

Eingeschriebene  ililfsk&ssen , welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen  *)  . 105  2 104  9 

Auf  landesrecbtlicher  Vorschrift  be- 
ruhende Hilfskassen , welche  dem 
§ 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni  1883 
entsprachen  ...  10  . 10  . 

Sämtliche  Krankenkassen  1004  15  998  67 
')  Eingeschriebene  Hilftkassen,  welche  dem  g 75  des  Reichegesetr.es 
nahmen  betragen  181«!  M..  die  Ausgaben  11490  M. , die  Aktiva  78313 


^ bi 

§3 

N „ 8 

ii  ! i 

U s « 

3*  *5*° 

2 3 a 

«0  ; e 

•5  c 5 

s * “S 

e“  iS 

— . -c  — 

iS  _ £ 

1 J1 

t 2| 
' 1 §1 

1.  2. 

8.  1. 

696  7 

693  30 

91  2 

90  27 

98  4 

97  . 

41  . 

4 1 

105  2 

1 

104  9 

10  . 

10  . 

in  Sp.  1 gezählten  Kw» 
beobachten  s 

. . i 

J?  |ü  a?  ul  j i\ 

•1  *Sl  “I  si!  ’i 


einen  keinen  ^7 

a < 

Karenxta 


».  7.  B.  ».  1 

3 . * 

3 . 16  3 ! 

6 . 17  8 > 

I 1 I 

6 . 52  15  I* 


6 | 1 3 . S 

«69  i 16  . 92  27  * [ 

vom  l.VJani  Imhs  nicht  eatcprv 
M.  'darunter  Re »ervefond«  1 


11.  Erkrankungsfalle; 

Kr.mkhrit.cv 

Erkranknngsfälle 
im  .Jahr  1904 

Krankheitstage  j 

im  Jahr  1904 

Kassenarten. 

Mit- 

■ ufj«  100  daroll- 
nr bnittli.  h vor- 
handen g*»we- 
*4*  ns» 

w 

nf  ;•  HS  4r» 
whmttljrh  *>*• 

hioJsfi  («vwr 

überhaupt. 

der  weibl. 
glieder 

! . .} 

. e « « z 

äJ  5l  1* 

2 * is  5n 
Ü i Üa 

überhaupt. 

iw 

tt  — 

* ac 

he 

• 

t r 

ii  2i  iil 

7 3 iS  21 

at  x 1«  1 

26.  87.  W.  89.  90.  81.  38.  33.  34.  * 

Uemeindek raiikenversieljerung  15536  4301  26,9  20,9  24,9  302196  93593  498  * 4543  «J 

Ortskranken  kasien  51393  u*70  52,1  42,1  49,5  988127  249666  95'.u  9«4 

Betriebs- (knbrik-)  krankenkaseen  23136  3188  56,9  43,9  54.5  4 15424  68276  985,4  9HJ  fTi 

InnungskrankenkaKseii  313  65  26,0  18.8  23.9  6309  1393  5154  3914  * J 

Eingeschriebene  Hilfskassen , welche 
dem  § 75  des  R.-G.  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen  . 20780  7079, 48,2  42,4  46,0372188  189243  819  7 SMj  KU 

Auf  landoBrccritlicher  Vorschrift  be- 
ruhende Hilf.knB.cn,  welche  dem 
§ 75  des  K.-H.  vom  15.  Juni  1888 

entsprachen  1434  38  42,0  29.8  41,*  83796  673  997,1  517.T  *41 

Hltmtliche  Krankenkassen  11259a  85941  46,4  36,1  43^|aiiS(H0552944  838,1  770.J  s *J 
1 dl*  Oetn.indekrankenvereiehernngen  keine  Nachweise  in  geben  De.*»» 

.JW;  71"'’  i,*n(  ,s  1'hJ*|1—  *'  F®r  gewahrte  Krankrnnnter.tfttiung  narb  |St«Ul  fihlsl 
Irhb*.5*  ' b ' d'*  Cn,a  l'  Iln'1  hrankenver.lchernng  der  in  land- n for.tw.  Betrieben  beerb.“  fw 


20780  7079  48,2  42,4  46,0  372188  139243  819.7  8SA1  «4 
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m (»roBherzogtnm. 


Krankenkassen;  Karenzreit;  Mitgliederzahl. 


VfrtrWbanf 
mit  Jom 
v..Tj«br 


IhirehNchnittflhereehnungeii. 
K*  kamen  aut 


Mitglieder  der  im  Jahr  1904  tätigen 
Ka»*eu  (8p.  1) 


looo  Kinw.  JnrrhiK'bo. 
*er*>-  bfrl»  rornunon 
JoMoltmn 
OMrhlwIit« 


im  Durchschnitt 
des  Jahrs 


IC, 8721 


III.  Einnahmen  nnd  Ausgaben  der  Krankenkassen  nebst 
Durehschnittsberechnungen,  betreffend  Beiträge  und  Kosten 

Einnahmen 

H liMI  bi  h “ ■—  m 4i 

c § * s ‘ . *;  hs"*  *>  9 lointonJ»»  ::S  ■»  t*r5  c % £ 


Sterbe  falle. 


Auf  1 
Frkranka 
kamen 

K rank  hoit»  tag« 


8terbefÄlle  *) 
im  Jahr 
1904 


Mit 

gliodorn 
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B.  Die  Krankeakanien 


Kassenarten. 


I.  Zahl  um!  Auadehauir  im 


Im  Jahr  1904  tätige  Kassen 


a'Z 
© « 
a *-■ 

i.  !i 

a S4 

| SJ 

-S  s 


a I - 

® = 

II 


Von  den  in  8p.  l gezühlten  Kam*; 

beobachten 
.3*9  . 

-I  n S|t  il  Sji 

jl  l a:  al  .SaE  'f  sjs 


5 £ * 


einen  keinen 
KuremtAg 


i* 

i 


1.  I 

2. 

8.  1 

«• 

5. 

«.  7. 

H. 

9. 

696 

i 

693 

30 

698 

s 

* 

91 

2 

90 

27 

69 

.*1 

16 

3 

98 

4 

97 

67 

6 

17 

H 

• 

4 

4 

1 

2 

1 

t 

1 

105  2 

l 

104 

9 

32 

| 

6 

52 

15 

1* 

10 

10 

6 i 

1 

3 

I 

1004 

15 

998'. 

67 

869 

16 

92 

I* 

4 

Oemeindekrankenversieheriing 
Ortskrankenkasseii  . 

Betriebe-  (Fabrik  ) krankenkassen 
Innungskrankenkassen 
Eingeschriebene  llilfitkassen , welche 
dom  § 76  des  R.-G.  vom  15-  Juni 
1883  entsprachen ')  . 

Auf  landesrechtlicher  Vorschrift  be- 
ruhende Hillskassen , welche  dem 
§ 76  des  K.-G.  vom  15.  Juni  1888 
entsprachen 

sämtliche  Krankenkassen 
')  Eingeschriebene  llilf»ka»sen,  welche  dem  g7ftilea  Reirhsgesetzes  10m  tVJanl  lass  nicht  entiorsc*« 
nahmen  betrugen  18  1B1  M die  Ausgaben  11490  M. . die  Aktiva  78Sa  M.  (darunter  Reservefonds  k’  * 


15;$ 


m («roBherxoirtiim. 
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Noch:  B.  Die  Kraukeikit^i 


Noch:  111.  Einnahmen  und  Ausgabe*  da 

Sonstige 

Hinnahmen 

in 

0 

S 

Krankktitt- 

*5 

• O 

KruilMgcMcr 

Kassenarten. 

überhaupt.1) 

SM  i 

i © 1 

sa*®  * 

. ©*° 

eS'l 

-f3  c 

1*1 

*•  *■“ 
“3»0 

0 

£5 

»» 

© 

•0 

0 

s 

£ 

3 

CO 

J *1- 

51  0 © 

CQ  « “ 

U •- 

© c j 5 

•a  3 = — 

r ii 

an 

Mitglieder. 

|5- 

ss  7 

A. 

A 

A. 

A A 

A 

Ul  4 

53. 

54. 

55. 

56.  57. 

&t». 

ae  * 

Gemeindekranken  Versicherung 

4408 

894 

852921 

219198  123134 

225780 

271»  J 

Ortskrankeukasseu 

7998*2 

58126 

3297005 

467979  286242 

12020 >5 

.'»42*41»» 

Betriebs*  (Fabrik-)  kraiikeukasseii 

74703 

6290 

1856100 

312480  172461 

571602 

1313»  1711» 

Inuungskraiikenkasseu 
Kingeschricb.  Hillskassen,  welche 

814 

798 

2050 1 

3120  1385 

2279 

. 14» 

dem  § 75  des  K -CI.  vom  15  Juni 

1883  entsprachen 

030 1 

4 

973900 

132230  82693 

495661 

1347  m 

Auf  landesrecbtlicho  Vorschrift  be- 
ruhende llilfskassen,  welche  dem 
§ 75  des  K.-Cl.  vom  15.  Juni  1883 

entsprachen 

629 

119100 

20982  7973 

62474 

a 

Sämtliche  Krankenkassen 

nie  737  66112  7119527 

1 166  2*»  673888 

2669811 

41693  4M» 

')  Darunter  freiwillige  oder  vrrtragsranbigc  «nicht  auf  gesetzlicher  Verpflichtung  bemhends  la 

Sütungen  der  Versicherungsanstalten  usw.  nach  HÜ  1 1 2 f ir  den  Gesetzes  vom  27  Juni  1800.  - *)  tmt 
emeindekrankcnversicherung  nicht  gewahrt  4)  Sterbegelder  u.  Fürsorge  für  Kekonvalesseaus  uct 
Mindestleistung  nicht  gevrührt.  — *)  Nach  }J  57  Aha.  2.  $ 57  a Ahs  1—8,  |)  78.  c.  Abs  1 des  I 
T)  Besoldungen,  Tantiemen.  Vergütungen  für  Krankenkontrolle.  Kinnehmergebühren . Beisskeslsi  ■ 
Arbeitsverdienst  u dgl  — • Ausgaben  für  Schreibmaterial,  Statutenbücher , Porto.  Lokahniet» . 
des  Gesetzen  vom  St  Juni  IM  M K rankentran-j  SiUM  Provisionen,  SteapelfMM 


Noch:  111.  Einnahmen  u Ausgaben  derKraakm 
kassen  nebst  Durchschnitts berechnunget 
betreffend  Beitrag  und  Koeft 
Diirclisclinittsherechuungou  für  «Ins  .Fal 
Auf  l durchschnittl.  vorhanden  getveaene«  , Ad 


Mitglied  kamen  A 

K a »»enarte n. 

ai 

Krank  heitskosten 

ii  |il  Ji 

ffl 

X 

f* 

ä.  5co 

* © «f 

0 -g* 

a 5 a. 

1 |s 

n 

=: 

il 

•<  w 

c 

I3 

5 

4 • 

s*  *“ 

43 

- 

i* 

a c. 

M 

^ 4 i 

74. 

75. 

76.  77. 

78. 

7». 

so 

■1.  m.  * 

Gemeindekraiiken  Versicherung 

9,9h 

3.52 

1 ,97  3,8« 

1,0» 

0/» 

10.2* 

. 41.»  t* 

Ortskraiikeuknsseu 

25,77 

4,51 

2,76  1 1,81 

2^7 

0.91 

22,54 

23»  4534  U 

Betriebs-  (Fabrik-)  kraiikeukasseii 

28,14 

7,:i6 

4,M  18,76 

1317 

1.» 

28,4« 

0,14  6JJ»  O 

Itiiiungsk  ranken  kassen 

13.14 

2,3* 

1 ,06  1 .74 

5,76 

OJW 

11,4« 

2 .»4  47.»  31 

Kingeschrirbene  llilfskassen,  welche 
dem  t»  75  des  vom  15.  Juni 

1883  entsprachen 

18.7» 

2.93 

1 ,K3  1 1 ,04 

0,6* 

O.S6 

17,e« 

IjoM*  U 

Auf  landesrechtl.  Vorschrift  beruhende 
llilfskassen.  welche  dem  § 75  des 

K.-lt  vom  15.  Juni  1883  entsprachen 

2*. 72 

6,(N 

2,31  18,12 

<>.» 

2,7» 

292»  *,»70»  ft» 

Sttintlicbe  Kraiikeukasseii 

21,10 

4,47 

•_\M  lOyot 

1.76 

0,7» 

194» 

1,1*45»  m 

' Die  Iteirr  igr  umfaßen  bei  den  i •rmeindekrankenversichrrungen , den  Orts-,  Betriebe  a. 
ton  Geschäften  drr  Invalidenvrr»icberung  '■*1»  71 
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n (•roBhrrzogtnm. 


Lrajikenkassen  nebst  Durchschnittsberechnungen,  betreffend  Beiträge  und  Kosten. 


*£  4 . Verwalt  uugaausgahen 

J j w J fifi"  d »runter 

l 3*.  I 2 "2  ? überhaupt  für  d» 

fjäf  li  iä  1 '».and«,. 

ijt  ii  |INlr  i 

3 *2  * ^ 5c  5 f - o • 5^—.  le-v  ; 


IV.  Aktiv«  und  Passiv«. 

Nach  dem  Vemifigensausweit  am  Schluß  des  Kechnuiig»jahni  1904 


betrugen  die  Aktiva 

iii  ir 

i l>!  II  i 


Die  Aktiva  in  bar 
u.  Kffckteu  uaw. 

(8p.  Hd  u.  85) 
verteilen  eich  auf 


1 50 1530 
1 149892 


61.  62.  13  64  f».  «6  67.  SH.  «St. 

(57750  M8  1539029  15509  17838  1392  35d95  d27 
>2170206178  295  2340  IW  57648  . 376d  283170  ioioa  2 

17325  83718  1912  ISO»*»  4701  770  1(51276  *«00. 

193  7552  . 150171  . . 8 (585  . 


70.  71.  7*. 

’ 367  20  367  20  10291 1720 

i 205327  47199  37079  2437  35369  SuTS 
i 5314  4087  2385  361  21047  17951 
3801  541  471  17  76  20181 


19364  28983  1276  768209  1246 


773  91040  302  49015  18961  197  . 2726  93227 


9590  871  .101955  5 107  7509  . 6368  932  . 348,117224 

18  942  455052  3661  5U74S91  79109  17838  681 4 5791 75  »mt«.  270195  71740  40499  2825  69857  « «63 
endangen.  ferner  Erlös  ans  dem  Verkauf  von  Statutenbürhern  Strafgelder,  Mahngebühren.  — *)  Vor- 
utxungen  an  Schwangere  nnd  Wöchnerinnen  werden  als  gesetzliche  M i n d e • 1 1 e i at o n g v n dar 
eendigung  der  Krankenunterstütz ong  werden  von  der  tiemrtndekrankenversicherung  alt  gesetzliche 
»w  ie  |S  7 Abs.  2 dee  l.'nfallver»  -Oes  vom  11.  Juli  1**7  •»  Auch  andere  dnrchlaafende  Posten  — 

Uten  der  kevmoren.  Entschädigungen  der  Vorstandsmitglieder  fhr  Zeitverlust  und  entgangenen 
»Ukoeten  usw.  — *1  Ausgaben  für  Besorgung  vot»  Oese haften  der  Invalidenversicherung  nach  ggllgfg. 
nd  sonstige  Nebenauslagen  beim  Ankauf  von  Wertpapieren  usw 
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(Fortsetzung  von  8.  145.) 

versicherte  weibliche  Personen,  während  auf  1000  Einwohner  ohne 
Unterschied  des  Geschlechts  sich  218,3  (1903  212,8)  Versicherte  be- 
rechnen. 

Unter  den  einzelnen  Kassenarten  überwiegt  bei  weitem  die 
Gemeinde  kranken  Versicherung.  Von  den  im  Jahr  1904  im  Großher- 
zogtum durchschnittlich  tätig  gewesenen  Krankenkassen  kommen 
auf  die  Gemeindekrankenversicherung  693,  oder  69,5  % aller  Kassen. 
Es  folgen  zunächst  die  Eingeschriebenen  Hilfskassen,  an  der  Zahl  104. 
oder  10,4%;  sodann  97  Betriebs-  (Fabrik-)  krankenkassen,  oder  9,7%; 
90  Ortskrankenkassen,  oder  9,o%.  Die  Zahl  der  übrigen  Kassen: 
Innungskrankenkassen  und  auf  landesrechtlicher  Vorschrift  beruhende 
Hiifskassen,  welche  dem  § 75  des  Reichsgesetzes  vom  15.  Juni  1883  ent 
sprachen,  beträgt  zusammen  nur  14  oder  1,4%.  — Was  das  Vorkommen 
der  einzelnen  Kassenarten  in  den  Provinzen  betrifft,  so  ist  die 
Gemeindekrankenversicherung  in  Oberhessen  und  relativ  auch  in 
Kheinhessen  weit  stärker  vertreten  als  in  Starkenburg:  dagegen  be 
stehen  in  Starkenburg  mehr  Ortskrankenkassen  und  Eingeschriebene 
Hilfskassen  als  in  den  beiden  anderen  Provinzen;  nueh  die  Zahl  der 
Betriebs- (Fabrik-)  krankenkassen  ist,  absolut  genommen,  in  Starken 
bürg  größer,  im  Verhältnis  zu  sämtlichen  Kassen  hingegen  in  Rhein 
hessen  größer  als  in  den  andern  Provinzen.  Im  nachstehenden  ist 
die  prozentuale  Verteilung  der  Kassen  auf  die  Kassenarten  in  den 


Provinzen  in  Vergleichung  gestellt: 

Zahl 

der  Kassen 

in  %. 

Kassenarten. 

Starken 

Ober- 

Rhein- 

bürg. 

heseeu. 

hessen. 

Gcmeindckrankenversicherung 

52,» 

84,8 

Ortskrankenkassen 

. 13,7 

3,4 

10,5 

Betriebs-  (Fabrik  ) krankenkassen 

10,4 

6,9 

13.» 

Eingeschriebene  Hiifskassen 

. 20.» 

4.« 

•Ja 

Übrige  Kassen 

2,t 

0,a 

Ja 

100,o 

100,o 

100.« 

Verschieden  von  dem  Anteilsverhältnis  der  einzelnen  Kassen 
arten  an  der  Gesamtzahl  der  Kassen  ist  das  Verhältnis,  in  welchem 
die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Kassenarten  zur  Gesamtzahl 
der  Mitglieder  stebt.  Nimmt  hinsichtlich  der  Zahl  der  Kassen  die 
Gemeindekrankenversicherung  die  erste  Stelle  ein,  so  stehen  hin- 
sichtlich des  Mitgliederstandes  ira  Jahr  1904  wie  in  den  Vorjahren 
im  Großherzogtum  die  Ortskrankenkassen  allen  andern  Kassenarten 
voran.  Der  Prozentsatz  der  Kassenmitglieder  der  letzteren  beträgt  40.i 
(1903  38,7),  während  die  Zahl  der  zugehörigen  Kassen  nur  9j* 
(1903  8,»)  Prozent  der  sämtlichen  Kassen  beträgt:  auf  die  Gemcinde- 
kranken Versicherung  entfallen  24,2  (25,4)  % , auf  die  Eingeschriebene« 
Hiifskassen  17,5  (!B,i)%,  auf  die  Betriebs-  (Fabrik  ) krankenkassen 
16,4  (15,s)%,  auf  die  übrigen  Kassenarten  1,8  (1,»)%  der  Gesamtzahl 
der  Kassenmitglicder.  — In  den  Provinzen  ist  das  Verhältnis  der 
Zahl  der  Mitglieder  der  Kassenarten  zur  Gesamtzahl  der  Mitglieder 
das  folgende: 
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Zahl  der 

Mitglieder 

in  *o. 

Kasseuarten. 

Starken- 

Ober- 

Khein- 

burg. 

hessen. 

hessen. 

(iemeindekranken  Versicherung 

. 182, 

452» 

20a 

Ortskrankenkassen 

35,7 

362* 

50, t 

Betrieb».  (Fabrik-)  krnnkenkassen 

12,4 

11,3 

26,7 

Eingeschrieliene  llilfskassen 

. 30,» 

ÄJ 

U 

Übrige  Kassen 

2a 

0.1 

1,7 

100, o 

100.» 

IOOa 

Die  Zahl  der  Erkrankungsfälle*),  mit  Ausschluß  derjenigen, 
welche  nur  zur  ärztlichen  Behandlung  oder  Verordnung  von  Arznei, 
aber  weder  zur  Zahlung  von  Krankengeld  noch  zur  Aufnahme  in  ein 
Krankenhaus  Anlaß  gaben,  sowie  mit  Ausschluß  der  Erkrankungsfälle 
der  Angehörigen  von  Kaasenmitglicdern,  betrug  im  .lahr  1904  iui  («roß 
herzogtum  1125112  (1903  101209),  die  Zahl  der  K ra  n k hei t s tage 
2118040  (1903  1902842).  Auf  je  100  Kassenmitglicder  kamen  also 
durchschnittlich  43  ,s  (io.*,  Krkrankungsfalle  und  819,*  (707,7)  Krank- 
beitstage, und  zwar  auf  je  100  männliche  Mitglieder  40, 4 t43.a;  Krnnk- 
heitsfälle  und  838, t (784,0)  Krankheitstage,  auf  je  100  weibliche  Mit- 
glieder 30,1  (34, ei  Krankheitsfälle  und  770,0  1725,9}  Krankheitstage. 
Im  Berichtsjahr  1904  waren  hiernach  im  (iroßherzogtum  sowohl  bei 
den  männlichen  als  bei  den  weiblichen  Kassenmitgliedem  die  Er- 
krankungsfälle  und  die  Krankheitstage  zahlreicher  als  im  Vorjahr. 

Für  die  Provinzen  ergaben  sich  folgende  Jahresbeträge: 
Erkrankuugsflülo  Kraukheitstage 

absolut,  auf  100  Mitgl.  absolut,  auf  100  Mitgl. 


•Starkenburg 

69667 

44,7 

1 125  185 

842a 

Oberhessen 

15469 

31,7 

295515 

605,8 

Kheinhessen 

37  456 

49,i 

697  340 

915,o 

Wie  in  den  Vorjahren  kamen  auch  im  Jahr  1904  in  Oberhessen 
absolut  und  im  Verhältnis  zur  durchschnittlichen  Zahl  der  Kranken- 
kassenmitglieder erbeblich  weniger  Erkrankungställe  und  Krankheits- 
tage  vor  als  in  den  beiden  andern  Provinzen,  von  denen  auf  Star- 
kenburg  absolut  am  meisten  Erkrankungsfälle  und  Krankheitstage 
entfielen,  während  die  Verhältniszahl  der  Erkrankungsfälle  und  der 
Krankheitstagc  in  Kheinhessen  höher  war  als  in  Starkenburg,  (legen 
das  Jahr  1903  war  die  Zahl  der  Krankheitsfälle  auf  100  Kassenmit- 
glieder im  Jahr  1904  in  der  Provinz  Starkenburg  um  1,«,  in  Ober- 
hessen um  0,1  und  in  Kheinhessen  um  (i,i  größer,  die  Zahl  der 

*)  Als  Erkrank ungsOtlle  und  Kraukheitstage  sind  nur  diejenigen  Kille 
und  läge  gezahlt,  für  welche  Krankengeld  oder  Yerpfiegungskusten 
an  Krankenhäuser  oder  Ersatzleistungen  an  Dritte  für  gewahrte 
Krankenunterstiitznng  bezahlt  wurden  sind  und  welche  in  das  Be- 
richtsjahr selbst  fallen.  Nicht  aufgenommen  sind  die  Erkraukungs- 
falle,  welche  zu  Krankheitstagen  gehören,  die  einer  im  Vorjahr 
eingetretenen  Erkrankung  entstammen;  dagegen  sind  diejenigen 
gezählt,  welche  zu  Krankheiten  gehörten,  die  in  das  nlohste  Jahr 
hinüber  dauerten. 
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Krankheitstage  auf  1U0  Mitglieder  in  Starkenburg  um  34,4,  in  Ober- 
hessen um  43, o und  in  Rbeinbessen  um  73,9  gröber. 

Die  Dauer  eines  Krankheitsfalls  betrug  im  tirobherzogtuur 
durchschnittlich  13,8  (1303  18, s)  Krankheitstage  und  zwar  bei  den 
männlichen  Mitgliedern  13, l (13, i),  bei  den  weiblichen  21.J  i21j>,. 

Was  die  finanzielle  Lage  der  Krankenkassen  betrifft,  so 
haben  von  den  im  Jahr  1304  im  OroUherzogtum  tätig  gewesenen 
1(W4  Kassen  533  (1303  561t  mit  einem  Einnahme- Überschuh.  410 
(442)  mit  einer  Mehrausgabe  abgeschlossen.  Die  gesamte  Ein 
nähme  aller  Krankenkassen  betrug  im  Jahr  1304  7 113  527  (1303 
6050450}  A,  darunter  5 456  338  ( 4 636  725)  .4  Beiträge  der  Artreit 
geber  und  Arbeitnehmer,  Eintrittsgelder  und  Zusatz  beitrage  für 
Familien-UnterstUtzung.  Auf  ein  Mitglied  kamen  hiernach  durch 
schnittlich  an  Beiträgen.  Zusatzbeitriigen  und  Eintrittsgeldern  im  Jahr 
1304  21,io  (1303  13, 7i). «4  Die  gesamten  Ausgaben  Miefen  sich 
im  Jahr  1304  auf  6663  887  A (1303  5 680548  .44).  Davon  kamen  auf 
Krankheitskosten  5 074  331  (4  444  IM)  A Auf  ein  Mitglied  berecb 
nen  sich  hiernach  durchschnittlich  13, ks  (17,99)  .*  Krankheitskosten 
Die  Aufwendung  fiir  jeden  Erkrankungsfall  belief  sich  im  Durchschnitt 
auf  45,ot  (43,91)  A auf  einen  Krankheitstag  entfielen  2,40  (2, *4)  A — 
Verwaltungskosten  kamen  auf  ein  Mitglied  im  Durchschnitt  las 
(1..19)  A 

Der  Vermögensstand  der  Krankenkassen  war  am  Schluß  de» 
Jahrs  1304  folgender:  Die  Aktiva  betrugen  4387  458  (1303  4 135303  JL 
die  Passiva  628  404  (1303  639  577)  44. : mithin  war  ein  t'lierschuß 
der  Aktiva  oder  ein  Heinvermögen  vorhanden  von  3 763  054  JL,  gegen 
3 556 326  A am  Srhlull  des  vorhergehenden  Jahrs.  Es  hatte  sich 
somit  der  Vermögensbestand  im  Rechnungsjahr  1304  vermehrt  um 
202  728  j*  oder  5,7%  (1303  2,s%).  Durchschnittlich  berechnen  »ich 
auf  ein  Mitglied  im  Berichtsjahr  14g>4  A Vermögen,  gegen  14.i>4  31 
iiu  Vorjahr. 

Aus  der  Tabelle  C.  ergibt  sich,  daß  im  Deutschen  Reich  im 
Durchschnitt  des  Jahrs  1304  auf  100J  Einwohner  1H0.S  (1303  174,* 
Personen  der  Krankenversicherungspflicht  unterstanden  haben.  Das 
(irobherzogtum  Hessen  überschreitet  diesen  Durchschnitt  nicht  un 
beträchtlich,  da  in  ihm  218, s (1303  212,s)  Versicherte  auf  looo  Ein 
woliner  kamen. 


Auaelge. 

Durch  die  G.  Jonghaua'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmatadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grofiherzogtums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  für  die  Landesstatistik, 

57.  Band,  2.  lieft.  Darmntadt  1907.  4.  Geheftet  80  5» 

Inhalt:  Btatiatik  der  Straf-  und  Gefangen -Anstalten  im  Grofih. 
für  da«  Jahr  vom  1.  April  1904  bis  31.  M&rz  1905 
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Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweiubesleuening  im  Gro0h. 
Hessen  1906  «*6.  --  Salzbesteuerong  im  UroÜh  Hessen  1906.  Lehrer- 
präparandeuanstalten  an  Lindenfelt,  Lieh  u.  Wöllstein  1906  07.  — Pflege 
kinder  unter  6 .fahren  im  (»roßh.  Hessen  1906.  — Beitreibung  der  direkten 
Steuern  und  allgemeinen  Kirchensteuer  im  Gro0h.  Hessen  I9"5  — Todes- 
fälle nach  Altersklassen  und  Todesursachen  im  Groflh.  Hessen  im  März 
u.  April  1907.  — Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegenstände  an 
16  Orten  de«  Grollh  Hessen  im  Juni  1907.  — Prozesse  be/tigl  der  in- 
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Nr.  5414.  HraniBlweftubrenuerei  und  BraiiiitwelnbeMteiieruiiif 
im  tiroßlierzoKtum  He»»en  In»  HetrlehHjMlir  1#»5  06 

(1.  «kt.  19of>  bis  :*).  Sept  1906).*) 

I.  Betriebseinrichtang  der  vorhandenen  Brennereien  im  Betriebsjahr  1905  06. 


Zahl  der  am  Schlüsse  des  Betriebsjahr« 
vorhanden  gewesenen  Brennereien : 

Verschlu0brennereien  . oft 

Abfindungsbrennereien  . 251 

/.usammen  ()3!6 
Zahl  der  im  Betriebe  gewesenen  Brenne- 
reien, welche  Bräunt w in  erzeugt  haben 
a)  durch  einmaligen  Abtrieb  u zwar: 
Branntwein  von  80  Gewichts- 
prozent und  mehr  . . 14 

Branntwein  von  weniger  als 

80  Gewichtsprozent  . 120 

zusammen  134 
darunter  Brennereien: 

mit  kontinuierlichem  Brenn- 
geräte ...  15 

mit  anderem  Brenngerlite 
und  Dampfeinleitung 

in  die  Blase  . 115 

ohne  Dnnipfeinleitung 

in  die  Blase  . 4 

) Vergl.  Mitteil.  Nr.  832,  Juli  1906,  8. 


b durch  wiederholten  Abtrieb: 

im  ganzen  . . . .101 

darunter  Brennereien : 
mit  Dampfeinleitung 

in  die  Blase  . 14 

mit  einem  besonderen 

Wiengeräte  10 

C.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schlösse  des  Betriebsjahrs 
aufgestellt  waren,  amtliche 

SammelgefäÖe  ...  54 

Alkoholmesser  . . 11 

Probenehmer  ...  — 

Wanderbrennereien  waren  nicht  vorhanden 


145  fg. 

) Von  der  Gesamtzahl  der  Brennereien  waren  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  neu  erstanden 
6,  darunter  Yen>chlu6breiinereien : 2,  Abtindungsbrennereien:  4. 
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II.  Die  im  Betriebsjahr  1905  06  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  nach  Menge  tu  kr 
des  erzeugten  Branntweins,  nach  den  zur  Anwendung  gekommenen  Steuerartes  »« 
Steuererhebungsformen  und  nach  den  Kontingentsmengen. 


An  Alkohol  haben 
erzeugt : 

über  0,5 

Bis  0,5  hl 
bin  1 » 

> 1 

> 

2 * 

• 2 

» 

3 » 

» 3 

* 

5 » 

* 5 

> 

10  » 

» 10 

> 

25  » 

* 25 

> 

50  > 

» 50 

» 

75  » 

» 75 

* 

100  » 

» 100 

» 

15(1  > 

» 150 

» 

2"0  » 

* 200 

> 

300  » 

» 300 

> 

400  * 

» 400 

» 

500  * 

» 500 

000  » 

> 000 

800  » 

> 800 

1000  » 

» 1000 

* 

1200  > 

Gesamtzahl  der 

im  Betriebe 

gewesenen  Brennereien 

darunter 

Abfindung 

«brennenden 

Landwirt- 1 Oewerb- 
iohaftlichol  liebe 


Brennereien, 

die  Branntwein  erzeugt  haben 
hauptsächlich  aus 


Hektoliter  Alkohol: 

A Gesamterzeugung:  160|  50  | 228  109  368 1 19538  1 2360  50 

B.  Erzeugung  der  besonders  kontingentierten  Brennereien: 

1 Zum  niedrigeren  Verbrauchsabgabensatze: 

|h 447  59  | . | 10-1  25  164  | 14799  | 1429 

Zum  höheren  Verbrauchsabgabensatze: 

|3038  82  | | 71  77  | 3268  | 331 

<’  Erzeugung  der  Brennereien,  denen  ohne  Zuweisung  eines  besonderen  Kon 
tingents  gestattet  war,  im  Betriebs jalir  bis  zu  10  hl  Alkohol  oder  innerhalb 
der  Koutingentsperiode  bis  zu  5o  hl  Alkohol  zum  niedrigeren  Verbrauch» 
abgahensatze  herzustelleu : 

1 Zum  niedrigeren  Verbrauehsabgabensatze: 

1 278  10 1 | 75  13  126 1 502  | 470 

l Zum  höheren  Verbraucbsabgabensatze : 

| höo  *|  | 49  . 1 | 919  | ISO 

l>  Erzeugung  »I«  r am  Kontingent«1  nicht  lteteiligten  Brennereien: 

| | 50  | | 50  | . 5*» 

K Kootitige  ! der  unter  B bczeichneten  Brennereien: 

|i«»;>:*9|  | 122  25  173  | 15057  | 1540 
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III.  Menge  der  im  Betriebsjahr  1905  06  zur  Branntweinerzeugung 
verwendeten  Stoffe. 


dl 

Gepreßte  Trmnbenwein- 

i,l 

Kartoffeln 

I6C527 

hefe  ond  < Ibstwein- 

Roggen  .... 

273 

befe  .... 

5 350 

Gerste  .... 

6 994 

Nicht  gewasserte  Wein- 

Main und  Dari 

3 208 

treber  .... 

12  320 

Anderes  Getreide 

40 

Gewieeerte  Weintreber  . 

111 

kl 

BrauercUbflÜle 

6 921 

Kirschen 

y 

llmgeschlagene*  Bier, 
Tropfbier,  und  sonstige 

Zwetschen 

1 3"3 

Sonstige«  »tein«b«t 

Sn 

Bierriickst&nde 

5 

Abgefallene*  Kernobst 

liefen  brühe 

169 

(ralluh.l)  und  Kern 

Trauben  wein  . 

2 117 

obsttreber  . 

3 

Beerenwein 

1 

Flüssige  Trauben  wein 
hefe 

302 

Andere  me.htavehlige 
Stoffe,  Kunstwein 

358 

IV.  Bemaischter  Bottichraum  und  Alkoholausbeute  in  den  Maischbottich- 
Steuer  entrichtenden  Brennereien  im  Betriebsjahr  1905  06. 

Vun  deo  im  betrieb«  gewesenen  landwirtschaftlichen  Brennereien 
haben  die  Maisch  bottichsteuer  entrichtet: 


Brennereien , di«  Branntwein  er- 

Zahl 4er 

tl«ma  i»*‘klvr 

AusWst.  .& 

zeugt  haben  hauptsächlich  aus : 

Hrannereieft. 

Holl  icbraua. 

Alkohol. 

a.  Kartoffeln : 

hl 

hl 

zum  vollen  Satze  . 

3 

25  742 

2 877 

zu  * io  des  vollen  Satzes 

9 

4 t 830 

* 344 

zu  */is  des  vollen  Satae« 

1 1 

34  773 

8 082 

au  * io  des  vollen  Satzes 

28 

47  062 

1 33! 

zusammen 

51 

149  407 

1 4 634 

b.  Getreide: 

zum  vollen  Satze 

1 

81 

3 

zu  * io  des  vollen  Satses 

1 

1 470 

141 

zusammen 

2 

1 551 

144 

V.  Erhobene  und  vergütete  Branntweinsteuer  für  das  Betriebsjahr 


1905  06. 

A.  An  Maisch  hotlichsteuer  wurden  erhoben:  .4 

mm  vollen  Hitu  .......  33078 

au  *.  io  des  vollen  Satzes  ......  45  765 

au  * io  des  vollen  Satze*  ......  39  349 

au  * io  des  vollen  Haue*  . . . 41  973 

zusammen 160  164 

Hiervon  ab  die  Rückvergütung  der  Maisch hottichsteuer  93  100 

Bleibt  Reinertrag  an  Maischbottichsteucr  ....  67  064 

Nach  den  im  Laufe  den  BetriebsjahrK  auNgefertigteu 
Vergütittrg*acheitien  beträgt  die  Rückvergütung  der 
Maisch ImtticliMteuer  ........  102596 

B.  Au  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

Elim  Satze  von  0,50  Jk  für  das  Liter  Alkohol  . 206  922 

aum  Satae  von  0,70  A für  das  Liter  Alkohol  . 1 927  852 

überhaupt  ........  .2  134  774 

Hiervon  ah: 

die  Rückvergütung  der  VerbranchsabgaW  ....  83502 

der  Betrag  der  iu  Anrechnung  gekommenen  Knntin 

gentss  cbeine  und  der  aufgerechneten  Kontingents  werte  341  606 
zusammen  . . . . . . . 425  108 

Bleibt  Reinertrag  an  Verbrauch sabgabe  ....  1 709  666 
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Nach  den  im  Laufe  des  Betriebsjahrs  ausgefertigten  M 
Yergütungsscbeinen  betrügt  die  Rückvergütung  der 
Verbrauchsabgabe  . . . . . 82  124 

Kontingentsscheine  wurden  ausgefertigt  über  . 21)6t>5 

An  Zuschlag  zur  Verbrauch s abgabe  wurden  erhoben  52  978 
Reinertrag  an  Verbrauchsabgabe  und  Zuschlag  . . 1 762  644 

C.  An  allgemeiner  Brennsteuer  wurden  erhoben: 

nach  den  vollen  Sätzen  ......  16  04«) 

nach  ermäßigten  Sätzen  in  landw.  GeuossenschaAs- 

breiinereien : zu  vier  Fünfteln  der  vollen  Sätze  . 2 129 

zusammen  .........  18  169 

An  besonderer  Brennsteuer  wurden  erhoben  für  den 
Sonimerbetrieb  in  landwirtschaftlichen  Brennereien  zum 
Satze  von  3 Ji.  ........  35 

Einnahme  an  Brennsteuer 18  2t *4 

Hiervon  ah  die  Brennsteuervergütung  ....  135605 

Bleibt  Uberschuß  an  Brennsteuer  . - - 117  401 

Nach  den  im  l^aufe  des  Betriebsjahrs  ausgefertigten 

Vergütungsscheinen  beträgt  die  Brennsteuervergütuug  . 129  682 

D.  Gesamt  - Einnah  me: 

Reinertrag  an  Maischbottichsteuer  (A.)  ....  67  064 

Reinertrag  an  Verhrauchsabgabe  und  Zuschlag  (B.)  . 1 762  644 

Überschuß  an  Brennsteuer  (C.)  . . . . . . — 117401 

lm  ganzen  . . . . . . . .1712  307 


VI.  Belastung  der  Brennereien  durch  die  Brennsteuer  im  BetriebsjaJir 

1905  06. 

1.  An  allgemeiner  Brennsteuer  hatten  — durchschnittlich  auf  1 hl 
ihrer  Jabreserzeugung  berechnet  — zu  zahlen : 

a)  Landwirtschaftliche  Brennereien,  die  ^ mit  „lB#r 

Branntwein  erzeugt  haben  hauptsächlich  Bronn»- 
aus  Kartoffeln:  *•»  w 


keine  Brennsteuer  .... 

116 

5169 

weniger  als  0,50  M 

11 

2488 

o,5o  Ji  bis  unter  1 M. 

7 

2086 

1 M.  bis  unter  1,50  Ji 

7 

2962 

1,60  M bis  unter  2 Ji 

6 

3229 

2 Ji.  bis  unter  2,50  Ji.  . . . 

S 

1638 

2,5o  H,  bis  unter  3 Ji. 

| 

1051 

aus  Getreide : 

keine  Brennsteuer  .... 

9 

160 

b)  (»ewerbliche  Brennereien,  die  Branntwein 
erzeugt  haben  hauptsächlich  aus  Getreide : 

keine  Brennsteuer  .... 

1 

50 

c)  Material  Brennereien: 

keine  Brennsteuer  .... 

84 

705 

2.  An  besonderer  Brennsteuer  für  den  Sommer* 
betrieb  hatten  zu  zahlen: 

Landwirtschaftliche  Brennereien,  die  Branntwein 
erzeugt  haben  hauptsächlich  aus  Getreide  : 

Für  die  Zeit  vom  16.  bis  30.  Juni  1 5 

* » * >1  bis  31.  Juli  1 6 

VII.  Steuerfreie  Verwendung  von  Branntwein  im  Betriebsjahr  1905  06. 


Es  sind  steuerfrei  abgelassen  worden : 

bl  Alkohol. 

1.  nach  vollständiger  Denaturierung  mit 
dem  allgemeinen  Mittel  . . . 290 


2.  nach  unvollständiger  Denaturierung  mit : 


a)  Essig  . ...  3948 

hi  5 Liter  Holzgeist  . . 386 

c)  uj»  * iVridinbasen  . . 266 

d)  OA  * Terpentinöl  . . 3791 


hl  A-»*t 


e)  1 Liter  Benzol  . . f 

f)  10  » Äther  ^SchwefeUtbvr  53 

g)  0,n85  * Tieröl  . . J 

hi  300  Gramm  Chloroform  . 

i)  200  Gramm  Jodoform 
kj  300  * Br*  matbvi 

I)  1 Kilogramm  Rizinusöl  und 

400  Gramm  Natronlauge  4 


Summe  1 & 
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hl  Alkohol. 

3.  ohne  Denaturierung  und  zwar: 

a)  an  Kranken-,  Entbindung* 

uud  Ähnliche  Anstalten  . 54 

b)  an  Öffentliche  Wissenschaft 

liche  Anstalten  ...  67 

Summe  121 
Überhaupt  16359 

Von  den  unter  Ziffer  2 jenseits  aufgefUhrteu 
Alkoholmengen  aind  abgelaeaen  worden: 

1.  Zur  Herstellung  von  Käsig  sowie  von 

Bleiweifi  u.  esaigaauren  Salzen  (Blei- 
zucker  u.  dgl ) und  zwar  nach  De- 
naturierung mit  Eaaig  3**48 

2.  zur  Herstellung  v Brom- (Chlor-,  Jod-) 
«über  Gelatine  u.  Ahnl. Zubereitungen, 


hl  Alkohol. 

sowie  von  photograph.  Papieren  und 
'l'rockenplatteu  . . .13 

3.  Zur  Herstellung  von  Chloroform  . 6 

4.  zur  Herstellung  von  Jodoform  . 96 

5.  * » » BromAthyl  165 

6.  * » * Lacken  aller  Art 

u Polituren  3758 

7.  * * * Natronseilen  . 465 

8.  * * • Teerfarbstoffen  266 

9.  > * anderer  Erzeugnisse  6854 

10.  zum  Verkaufe  nach  Denaturierung 

mit  5 Liter  Holzgeist  . 377 

Überhaupt  15948 


VIII.  Lagerung  und  Reinigung  von  Branntwein  unter  steuerlicher  Kontrolle 
im  Betriebsjahr  1905  06 


1 ln  den  aufgeführten  Lagern  uaw.  betrug  1 

Von  den 

d«r  d*r 

der  der 

Abgängen 

Fs  sind  vorhanden 

Zahl 

bu.  hinlüij;»  Zugang  im 
Holland  am  Lauf**  da» 
Anfänge  doa  Betrieb«- 

Ahcang  im  hm-hmtfiijr* 
Isaaf«  d«*  Be-land  am 
Betrieb«-  Schluss«  d«» 

steuerfrei 

abge- 

gewesen : 

Betriebe-  jahm  (An- 

jahra  er hr ei  bunte 

jahrs  i Ab-  Betriebe- 
»•hretbung)  jahre 

sch  rieben« 
Fehlmengen. 

Hektoliter  Alkohol. 

a)  Branntwein lager  . . 

darunter  Lager  in  Öf- 
fentlichen Niederlagen 

b)  Branntwein  - Reini- 
gungsanstalten . . . 


20  731  20  988 


Nr.  5415.  Nalzbesteueruug  im  Urobberx«Klum  Hessen 

im  K««*hnunK»Jitlir 

_ ln  1906 

<»  egenstand.  19<>6  1906. 

mehr,  weniger 

I.  Produktion  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1.  Zahl  der  Kaliwerke: 

Staatssalz  werke  (Bad-Nauheim) 1 I 

Privatsalzwerke  ( Ludwig, halle  .....  I 1 . . 

Fabriken . in  denen  Salz  als  Nebenprodukt  gewonnen 
wird  (A.  Jacobi  in  l>armstadt  und  (iljrcerinfabrik  in 

Pfangstadt  I 2 2 

I Ludwigahalle  144  381  I.  . 

2.  Produzierte  Salzmenge  | Bad-Nauheim  16  068  1 "PP®1-  172449  148282  24167 

I Fabriken  13  006  (**ntner 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  833,  Juli  1906,  S.  164. 
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1906. 

1905. 

1» 

IW 

mehr 

3.  Abgesetzte  Salzprodukte:  Doppel- 

P 

a)  versteuertes  Sali  (Siedesalz)  . . . Zentner 

33210 

32050 

1160  . 

b)  steuerfrei  abge-f  denaturiertes  Salz  (Siedesalz)  1 » 

32661 

32137 

534  . 

lasBenes  Salz  \ undenaturiertes  Salz  / > 

13377 

15268 

. 

4.  mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  ab- 

1 

gelassenes  Salz  . . * 

94705 

82788 

1191?!  . 

5.  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  . A 

398515 

884592 

13923  . 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

i 

1 Ludwigshalle  80  066  | 

. i-i«  j-  l L.  i 1 Bad-Nauheim  17  ‘23b  1 Doppel- 

1.  Inländisches  »Salz  \ . ,,  , , v.  t i V 

in  rabnken  als  Neben-  1 Zentner 

109005 

108316 

689 

• 

1 produkt  gewonnen  11703  ' 

2.  Salz  aus  anderen  Teilen  des  deutschen  Zollgebiets  * 

111124 

102136 

8988 

. 

3.  Ausländisches  Salz:  Portugal.  . ...  » 

60 

. 

zusammen  * 

220179 

frirfer 

9677 

M 

Davon  wurden : 

. * * . M n*  / inländisch.  Salz  9b  694  1 

versteuert  oder  verzollt  j ÄU9|Hndigoh  , 50  ) * 

95744 

92764 

2980 

• 

abgabefrei  abgelassen : 

denaturiert  inländisches  Salz  ....  * 

1 1 1058 

102520 

8538 

• 

undenaturiert  » * * 

13377 

15268 

. 

IMI 

4.  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Balzsteuer  (nach  den  Einnahme-Übersichten)  . A 

1 146943 

1 1 1 1966 

36977 

. 

Salzzoll  ........  * 

40 

1206 

UM 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz.  i),>ppe|- 

1.  Zu  landw  Zwecken:  Viehsalz  an  278  Empfänger  Zentner 

21334 

20754 

58<i 

Düngesalz  an  32  * » 

2151 

1887 

364 

2.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an: 

7 Soda-  und  Glauhersalzfahriken  ...» 

36010 

34256 

1754 

38  Seifenfabriken  ...  » 

7135 

6186 

949 

18  Gerbereien  und  Lederfabriken  * 

6747 

6305 

442 

9 lläiitebandlungen  ......* 

235 

301 

• 

<4 

39  Eiskeller  usw.  . * 

2132 

K3E 

. 

CI 

6 Chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  » 

45784 

43080 

2704 

6 Metallwarenfabriken 

94 

63 

31 

1 Papierfabrik  ....  » 

& 

5 

. 

1 Darmsaitenfabrik  » 

4 

6 

1 

2 Waschanstalten  ......> 

57 

4o 

1? 

2 Leimfahriken  . . . * 

350 

351 

1 

1 Kokosiuattenfahrik  » 

8 

13 

. 

1 

t Düiigcrfahrikcn  ....... 

830 

500 

330 

2 Anstalten  zwecks  Streuen  im  Winter  . * 

103 

103 

3.  Für  sonstig«-  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Sole  Hektoliter 

1 364067 

1299192 

64875 

Mutterlauge  .....  » 

Badesalz  (eingedickte  Sole  mit  den  Bestandteilen 

904 

868 

36 

der  Mutterlaugei  ....  Doppelzentner 

1456 

1532 

• 

| * 

| Doppelzentner 

124435 

117788 

6647 

•1  I 

zu.win.meu  , Hektoliter 

1364971 

13.K6.6u 

64911 

.1 

Erhoben**  Kontrollgehühreti  .... 

3461 

3297 

164.  . ' 
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Nr.  5416.  Nr  hülerbmland  der  Lehrer>Prttpi»raiideii».4iistalten 
kh  Idudeiifelü,  I.l«h  und  Wöllntetn  iw  Nehul)ahr  IttOA  07. *1 


Lindenfels 

Lieb. 

Wöllstein. 

Zu 

»am- 

Unter- 

Ober- 

1 nt.-»)  Ober  • 

Unter- 

Ob«- 

KlftM 

Kiew 

K ltM«. 

meu. 

1.  Zahl  der  Schüler  »ni  Anfang  de»  Schul 

jahren  vor  der  Aufnahme 

5 

36 

4 

69 

4 

37 

154 

11.  Neu  aufgenommene  Schüler 

38 

4 

68 

5 

36 

6 

157 

111.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang 
des  Schuljahre»  nach  der  Aufnahme 

43 

39 

72 

74 

40 

43 

311 

IV.  Zugang  während  de»  Schuljahre» 

1 

1 

V.  Gesamtzahl  (III  + IV) 

43 

39 

73 

74 

40 

43 

312 

VI.  Abgang  während  de»  Schuljahre» 

3 

1 

9 

5 

2 

1 

21 

VII.  Zahl  der  Schüler  am  Schlüsse  de» 

Schuljahre»  (vor  der  Verteilung  bezw. 
Entlassung)  ..... 

40 

38 

64 

69 

38 

42 

291 

VIII.  Zahl  der  versetzten,  bezw.  der  auf  da» 

Seminar  entlassenen  Schüler  . 

29 

31 

54 

56 

33 

36 

239 

IX.  Zahl  der  vor  Anfang  de»  neuen  Schul- 
jahre» ausgetretenen  Schüler 

9 

1 

2 

10 

1 

24 

X.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  de»  neuen 
Schuljahre»  vor  der  Aufnahme 

2 

35 

8 

57 

4 

38 

144 

XI.  Neu  aufgenommene  Schüler 

31 

65 

4 

36 

2 

138 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  de» 
neuen  Schuljahres  nach  der  Aufnahme 

33 

35 

73 

61 

40 

40 

282 

Unter  der  Gesamtzahl  (V)  waren: 
a nach  der  Konfession: 

evangelische  ... 

29 

23 

63 

66 

20 

19 

220 

katholische  .... 

14 

16 

10 

7 

20 

23 

90 

israelitische  ...... 

■ 

• 

■ 

* 

I 

2 

b.  nach  dem  Alter  ‘am  Anfang  des  Schul- 
jahre» i: 

im  14  [jebensjahr  .... 

10 

14 

10 

34 

»16.  » 

27 

11 

46 

12 

21 

9 

126 

* 16  » ... 

4 

17 

10 

43 

9 

22 

105 

»17.  . . . 

2 

8 

2 

14 

9 

35 

»18.  » ... 

2 

3 

3 

8 

über  18  Jabre  alt 

1 

1 

2 

4 

c.  nach  der  Heimat: 

aus  Starkenburg  ..... 

38 

35 

9 

13 

3 

98 

• < Iberheuen 

4 

2 

43 

47 

1 

2 

99 

» BheinhesMn  . . . . 

i 

2 

18 

9 

39 

37 

106 

Nichthessen  . 

. 

3 

5 

1 

9 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Sühne  von  Lehrern  ... 

4 

3 

1 

1 

2 

1 

12 

* * Landwirten  . . . 

15 

9 

25 

31 

16 

18 

114 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten  . 

22 

23 

39 

28 

16 

14 

142 

» » Beamten  ... 

2 

4 

5 

10 

3 

5 

29 

» » Eltern  anderen  Stande» 

• 

3 

* 

3 

5 

15 

•)  Vergl  Milteil.  Nr.  834.  Aug  1906,  8.  181.  — ‘)  Id  2 PsrallelklAswn  geteilt. 
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Nr.  5417.  fberticbt  über  die  lm  Grofih.  Hemea  Im  Jaltr  IM« 

Merk« 


169 


In*  entjceltllrber  Pfleg?  befindlich  gewesenen  Kinder  unter 
JHhren.*) 


sind 

Maxi- 

3 Kinder, 

imnn 

2.  V\  aiaen 

welche  im 

und 

Wege  der 

Mini 

in  I’riege 
gegeben 

in  Pfleg® 
e»lf '■!»•■> 
*uf  kosten 

liehen  Ar- 
menpflege 
in  Pflege 

geboren  in  den 

Jahren 

tu  um 
des 

Pflege- 

durch  den 

der  Lsn-I«*» 

gegeben 

sind. 

Vormund 

waisen 

kasse 

geldes. 

Khe 

lieh. 

In 

Kh*v 

lieh 

Vm- 

Khe- 

lieh. 

tu 

ehe- 

lich. 

ehe- 

lich. 

«be- 

licJ» 

1900 

1901 

1902. 

1903 

1904 

1905. 

1906 

m«*t»  wie 
Spalt«  5- 

Jt 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

16. 

1». 

•jo. 

21. 

«. 

23- 

24. 

25 

26 

19. 

4 

8 

18 

17 

6b 

39 

91 

106 

117 

128 

149 

246 

242 

1079 

f 700 
\ 20 

2 

6 

3 

6 

87 

. 

, 

. 

87 

1 

1 

1 

4 

22 

24 

31 

41 

71 

46 

239 

1 

2 

6 

18 

50 

76 

2 

8 

12 

14 

58 

37 

82 

93 

97 

102 

157 

146 

677 

1 

1 

» 

u 

40 

34 

19 

45 

57 

46 

71 

82 

91 

413 

1 360 

1 50 

1 

2 

7 

19 

19 

1 

. 

2 

5 

9 

6 

8 

15 

24 

18 

80 

4 

7 

11 

1 

8 

9 

31 

29 

36 

51 

40 

56 

54 

66 

303 

1 

1 

12 

6 

32 

21 

51 

67 

68 

78 

94 

196 

209 

763 

( 480 
| 60 

. 

2 

9 

6 

44 

44 

1 

2 

1 

4 

22 

13 

25 

27 

56 

54 

201 

. 

. 

1 

1 

25 

54 

81 

1 

1 

9 

3 

17 

14 

3 

45 

54 

52 

67 

115 

101 

437 

6 

10 

39 

33 

137 

94 

161 

218 

242 

254 

314 

524 

542 

2255 

/ 700 
l 20 

2 

8 

b 

22 

6 

150 

160 

i 

2 

2 

9 

7 

8 

53 

43 

64 

83 

151 

118 

520 

1 

2 

1 

1 

6 

47 

111 

168 

3 

10 

29 

26 

106 

80 

3 

163 

198 

189 

225 

326 

313 

1417 

Digitized  by  Google 


170 


Nr.  5418  KricebuiBM«  der  Beitreibung;  der  direkten  üleneri 

Kirehensteuer  iui  Oroßh-  Henne» 


ü 

Ol 

£ 

£ 

3 

X 

So 

5 

c 

£ 

Kontroll- 

bezirke. 

l. 

Steuerschuldig- 
keit für  das 
Etatsjahr 
1905 

teinachl.  der 
Liquidation  aus 
vorderen  Jahren). 

-o  | Geld- 

IS*  betrag. 

3«  I A 

ft. 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 

"ö  g Geld-  Mahn 

2 X betrag,  gebfthren 

A ~ i A 

3. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt 
(Differenz  von 
Sp.  1 u.  4 . 

£ Geld- 

2 1 betrag 

**  Ji 

4. 

Rückstand* 
nach  den 
Pfjand 
befehlen. 

§ t w*A4 

3i  •-«* 

A 

i 

Darmstadt  I. 

470738  2785612 

103424 

566480 

8257 

i 

61004  369833 

42420  196647 

2 

> ii. 

426591  2659218 

88790 

424088 

7177 

44534  271726 

39250  152362 

3 

Gießen  . . 

260606  1447842 

25260 

173531 

2348 

16077  130380 

9183  43151 

I 

Friedberg  . 

411417 2696954 

89241 

471461 

7032 

47583  313440 

4165»  1580  r. 

5 

Mainz  . . 

599981  4322740 

147520  956933 

11550 

74921  693209 

72599  36372* 

zusammen 

2 169333  13  912  2(16 

449235  2592483 

i : 

36364 

844  11«  1 678  5W8 

205116  9138*5 

E 

3 

/ 


Kontroll- 

bezirke. 


Darmstndt  I. 

> II. 
QieBen 
Friedberg 
Mainz 

zusammen 


a 

Von  den  KückstJlnden  de«  ganzes 


ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 


durch  Beschlag- 
nähme  eilige- 
bracht. 


durch  Verkauf 
der  Pf&odsr 
eingebracht 


i 


Geld- 

betrag. 


Pfln- 
d Unga- 
rn hr -mi 


3^ 


Geld- 

betrag 


Be- 

«chlag- 

nahnn*- 

bfibren. 


§ 


5 


Geld- 

betrag- 


Ver- 

■tetge 

rang» 

kuet-e. 


Ji  M 

I65b5  117942  6782 

18891  75866  6518 

4682  26562  1928 

16286  87926  5953 

40081  234315  13780 
96505  542611  34961 


■*  A 

5984  11758  2328 

2616  5644  1283 

570  1255  288 

7444  20854  3724 

7676  14334  3842 

24290  53845  11465 


• A 


762 

1774 

26» 

463 

1285 

135 

9 

16 

4 

220' 

* i_ 

1260 

92 

1454 

4335 

490 

I 


•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Kebr.  1906,  8.  60. 

')  Von  den  definitiv  uneinbringlich  gewordenen  Steuerrücksi&ndrn  im  Gesamtbetrag 
und  auf  allgemeine  Kirchen  «teuer  7419  A Von  den  uneinbringlich  geworden«: 
Einkommensteuerpdichtigen  der  1.  Klasse  der  II.  Abteilung:  5599  .4  m kiln.  : r> 
II.  Abteilung:  18651  A Einkommen-  und  45  Jt  Vermögenssteuer  in  4528  Post«: 
Posten;  auf  alle  übrigeu  Steuerklassen:  108  779  A Einkommen-  und  >226  Jk 
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(Einkommen*  und  VermdKeuMMteuer)  und  nllKemeineu 
für  «Ihm  KialNjHlir  1005.*') 
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Nr.  5418  Ergebultme  der  Beitreibung  der  direkten  Nteueri 

Kirchensteuer  Im  Oroßh.  Hfnwi 


ki 

© 

s 

E 

3 

t 

5 

.9 

O 

Kontroll- 

hezirke. 

1. 

Steuerschuldig- 
keit fiir  das 
Etatsjahr 
1905 

teinsibl.  der 
I.iaiiidation  aus 
vorderen  Jahren). 

* S Geld- 

IS  * betraK. 

3*  M 

2. 

Rückstände 
nach  den 
MAhnlisten. 

g Geld-  Hahn- 

StS  betrag.  gebühren 

«S  A * 

3. 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt 
( Differenz  tun 
S|>.  1 u.  i . 

5 Geld- 

IS  * betrag 

X 

4. 

Rückstände 
nach  den 
Pfand 
befehlen 

äi  t 

1 

Uarmstadt  I. 

2785512 

103424  566480 

8257 

01004  369833 

42420  ] 96647 

2 

> II. 

426591 

26592 18 

83790  424088 

7177 

44534  271726 

39266  1523«: 

3 

Gießen  . . 

1447842 

25260  173531 

2348 

16077  130380 

9)83  43151 

4 

Friedberg  . 

411417 

2696954 

8924 1 i 471451| 

7032 

47683  313440 

41668  158011 

5 

Mainz  . . 

599981 

4322740 

147520  956933 

11550 

74921  593209 

72:599  363724 

zusammen 

2169333 

13  »ia  266 

449285  2592483 

i , 

36364 

244  119  1678  388 

| 

2061 16  913895 

L 

© 

C 

| 

/ 

X 

t*> 

Z. 

Kontroll- 

bezirke. 

1 

Darmstadt  1 

2 

> ii. 

3 

Gießen  . . 

4 

Fried  berg  . 

5 

Mainz  . . 

zusammen 

a 

Von  den  Rückständen  de«  gaaxec 


ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt 


durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 


durch  Verkauf 
der  Pfänder 
eingehracht 


e 

12 

c 

T3 

Geld- 

betrag. 

X 

Pfln- 

dungn- 

bühron. 

X 

e 

© 

32 

« i 

•a  1 

Geld-  ; 

betrag 

X 

16565 

117942 

6782 

5984 

11758 

18891 

75866 

6518 

2616 

5644 

4682 

26562 

1928 

570 

1255 

16286 

87926 

5953 

7444 

20864 

40081 

234315 

13780 

7676 

14334 

96606 

542611 

34961 

24290 

53846 

I 


Be- 
schlag- 
nahm  e- 

bhLren. 

X 

| 

12 

9 

•9  \ 

Geld- 

betrag. 

X 

V«r- 

r»agv 

X 

2328 

762 

1774 

259 

1283 

463 

1285 

135 

288 

9 

16 

4 

3724 

220' 

1260 

92 

3842 

* i 

. 

11466 

1464 

4336 

490 

•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  825  u.  826,  Febr.  1906,  8.  60. 

*)  Von  den  definitiv  uneinbringlich  gewordenen  Steuerrückständen  im  tieaamtbecm^ 
und  auf  allgemeine  Kirchensteuer  7419  »4t  Von  den  uneinbringlich  geworden«^ 
KinkommensteuerpHiehtigon  der  1.  Klasse  der  II.  Abteilung:  5599  Jk  rück»  tan  : 

II.  Abteilung:  18651  X.  Einkommen-  und  45  X Vermögenssteuer  in  4528  Po*t*s 
Posten;  auf  alle  übrigen  Steuerklassen:  108  779  X.  Einkommen-  und  jk 


Digitized  by  Google 


171 


(Rinkoiuiuen.  uud  Verui«K«»MMteiier)  uud  allgemelneii 
für  düM  KtalHjntir  l»OS.*l 


b. 

ln  den 
Pfand - 
befehlen 
gestrichen. 

3 f betrug. 

■3“.  .« 

6. 

Zur 

Pfändung 
gekommen 
(Differenz  von 
8p,  4 a.  ft'. 

■o  & Geld- 

3|  b*''«ir 

■3s.  M 

Wegen 

POindungen 

vorge- 

nommen. 

| Geld 

3 H tatrag 

Jt 

i dieser  Kiicks 

infolge 
von  Hinder- 
nissen 
Be  sch  lag 
nahmen 
vollzogen. 

■°  | Geld 

3 | betrug 

A 

7. 

fände  (8p.  6)  \ 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
konstatiert. 

*»  f Gold- 

3 ? betrag 

tl  .h 

vurden 

als  unein- 
bringlich 
konstatiert. 

*»  § 1 Geld- 

3 ¥ betrug 

.* 

6430  23494 

35990  173153 

16206  122305 

4924  11758 

11204  29880 

3657  9210 

7454  2827! 

31802  124091 

16612  69677 

2311  5260 

9493  33249 

3386  15905 

1286  7354 

7897  35797 

4624  26216 

633  1111 

1778  5655 

962  2815 

3474  10268 

38184  147743 

15767  87791 

7362  20608 

9601  25433 

5454  13916 

8091  39794 

64608  323980 

36667  215382 

7638  14259 

11763  48937 

8460  45362 

26735  109181 

i 

178381  8047 1 4 

89865  621371 

22768  52991 

43839  143154 

21909;  87198 

Jahr*  wurden  endgültig  erledigt: 


definitiv  uneinbringlich 


wegen  egrug 
oder  Ti-deafall 


Wegen  Mangel 
an  Tflndani 
Armut1 


zu- 

sammen. 


im  ganzen. 


Hei 


V. 


Es  verbleibt 
ein  su 

liquidierender 

Rückstand 

von 


£ 

_ £ 
A S 

2 

■T3 

0«M 

tatrag. 

A 

s 

z 

u 

% 

•v 

(HM- 

betrag. 

A 

• 

u 

4 

Geld. 

tatrag 

A 

_ I 0*«- 

| * l~lr»C 

4 

M 

treibuiig» 
kurten 
«inarkil. 
Mahn- 
gebühr «n. 

A 

e 

© 

u 

* 

•9 

Geld 

betrag. 

A 

3141 

23666 

2223 

15022 

6364 

38688 

28675  170162 

17626 

117 

6815 

3645 

24179 

1093 

7197 

4638 

31376 

26608  114171 

15113 

70 

1 389 

1061 

6922 

159 

1075) 

1210, 

7997 

6471  35830 

4568 

7 

299 

4507 

35910 

2107 

12233 

6614. 

48143 

30564  158183 

16801 

462 

4669 

6641 

49968 

2539 

16544 

9080 

66512 

56837  315161 

29172 

73 

2134 

18785  140645 

8121 

52071 

2691»'.  192716 
») 

149155  793507 

83280 

729 

15806 

von  192  716  A kamen  auf  Einkommensteuer  182  943.  ff,  auf  Vermögenssteuer  2364  A. 
Einkommen-  und  Vermögenssteuerbetrlgen  (zusammen  185  297  A ) entfielen  auf  die 
Einkommen-  und  23  A Vermögenssteuer  in  2629  Posten;  auf  diejenigen  der  2.  Kl.  der 
der  3.  Kl.  der  II.  Abteilung : 49  914  A Einkommen-  und  60  A Vermögenssteuer  in  8457 
Vermögenssteuer  in  11  292  Posten. 
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Nr.  5119.  Die  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  in  den  Kreisei  1« 


Davon 

im 

Alter  von 

jT7 

r4 

C C 
© 

|i 

■e  2 

5ä 

3b 

0» 

1 4 

-fl 

Kreise 

und 

Provinzen. 

fl 

i|l 

Ui 

0 

m 

75 

-» 

C 

0 

c 

E 

M 

•“» 

•O 

2 

a 

0 

i 

15  bin  unter  30  Jahren. 

S 

© 

m 

1 

2 
a 
3 
* 

* 

Ja 

« 

© 

c 

0 

.2 

12 

s 

© 

M 

«6 

ja 

ä 

T3 

e 

0 

© 

m ® m 

*ti 

läl 

c = 5 
% =*-o 

i 2 * 

-5 

jä  TS  ** 

Sc  5 .§ 

c 

< 

1 

n 

i* 

li 

< g. 

2 

© 

— 

© 

<e 

1 

-o 

_c 

2 

3a 

i 

1 

’fi 

4 

e 

1 

•9 

t» 

S 

0 

e 

i 

a 

5 

e 

£4 

C 

0 

© 

*C 

• 

5 

JB 

6 

5 

6 

e 

2 

5 

— 

ja 

9 

t 

X 

7 

1 

a 

a-, 

b 

8 

i)i{ 

P 

äl  if 

9 10s 

1 ■ 
i 1 

Darmstadt 

185 

47 

30 

12 

30 

28 

38 

11 

7 

6 

1 

i 

1 

•1  -1 

in  1 

BeuMheim 

139 

44 

22 

13 

17 

21 

22 

6 

8 

& 

• •) 

Dieburg 

1 15 

23 

12 

8 

20 

25 

27 

1 

13 

. 

. 

•j 

• 

2 

. 

Erbach 

111 

17 

7 

11 

16 

24 

36 

5 

28 

1 

1 

. 

. 

1 

, , 

QroB-Gerau 

100 

21 

10 

6 

26 

1 1 

26 

3 

12 

i 

i 

* ^ 

. 

Heppenheim 

1 12 

22 

11 

7 

16 

21 

35 

4 

14 

1 

i 

i 

. 

< HTenbuch 

174 

51 

30 

16 

30 

19 
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UroUhencog-tum»  Hessen  in  den  Monaten  März  und  April  1907. 
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in  19  Orten  de»  tiroflh.  Hennen  Im  Juni  1907. 
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A.  wegen  1 

)efraudation 

Gegenstand  der  Prozesse. 

1.  Zahl  der 
Verurteilten 

2.  Betrag 

Ordnung» 
wtdrick«  • 

bc  " 

3 ^ 

XC  U 
M O 

= t 

M 

erledigten 

© . 

.§2  j| 
. 0 -* 

* St  M 

E X 

a.der  hinter 
zogenen  ein- 
fach. GeflUle 

»11 
l 5 b 

Tjä 
- <5 

i 

«1J  Ul 

3 r ^ i| 
Ja*» 

Prozesse. 

jH. 

JL 

— JK 

Zuckersteuer  ... 

2 

. 

. 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

15 

13 

t* 

Tabaksteuer  .... 

40 

40 

, 

18 

TS 

Wechselstempelsteuer 

16 

13 

35 

1^0 

250,00 

. 

m 

Spielkurtenstempelsteuer  • 

1 

1 

. 

KeichsstempelahgalxMi 

26 

27 

. 

. 

15 

Branntweinsteuer 

94 

94 

3 

314,70 

1773,« 

89 

291 

Brausteuer 

8 

8 

5 

44 

l'bergangsabgaben  von  Brannt- 
wein und  Bier 

13 

13 

, 

12.» 

25,7t 

4 

Vi 

Innere  indirekte  Bteuern  u.  Ab- 
gaben anderer  Bundesstaaten 

66 

57 

13 

41 

Abgabe  von  lluuden 

792 

788 

74 

1070,00 

1834,00 

503 

1411 

Abgabe  von  Jagdwaffenpäasen 

46 

43 

22 

885,00 

16 

tu 

Zigarettensteuer 

48 

43 

2 

1,M 

100,0« 

IO 

7< 

zusammen 

1256 

1223 

137 

1400,91 

4867,79 

751 

2*41 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906,  8.  192. 

Anzeige. 


Durch  die  (4.  Jonghaussche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  ztt  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Mherzogtnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

57.  Baud,  1.  Heft.  Darmstadt  1907.  4.  Geheftst  1 J* 

Inhalt:  Mitteilungen  aus  der  Fürst-  und  Kameralverwaltung  des  Gro&h 


Hessen  für  das  Wirtschaftsjahr  1905  Bearbeitet  im  GroBh.  Mini- 
sterium der  Finanzen,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameralverwaltung 


Druck  von  Eduard  Koetber  in  l>*nn«tAdt. 


Digitized  by  Google 


Mitteilungen 

der 

Groliherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  854.  August  1907. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Großh  Hessen  1906- 

— Bevölkerung  den  Großh.  Hessen  190ft  nach  Geschlecht  und  5 jährigen 
Altersklassen.  — Kinnahme  an  /.ollen  und  Iteicbssteuem  u«w  im  Großh. 
Heaaen  1906.  — Staatliche  Rhein-  und  Mainbrücken  de«  Großh  1900. 

— SchuUehreraaminani  au  Friedberg,  Beuebeitu  und  Alzey  1906  07.  — 
Höhere  Bürgerschulen  1906  07.  — Höhere  Mädchenachulen  und  Lehrer- 
innenseminare 1906  07.  Blindenanstalt  1906  07. 

Nr.  5422.  Dl«  Bergwerke,  Wallnen  und  mitten  Im 
CiroBherzoRtum  Hennen  wahrend  den  Jahra  190«.*> 

Im  G.roßhe|rzogtuni  Hessen  waren  1906  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  29,  davon  4 in  der  Ihrovinz  Starkenburg  (Messel, 
Seligenstadt  und  Wald-Michelhach  (2)],  die  andern  sämtlich  in 
der  Provinz  Oberhessen. 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  8 (Messel,  Seligenstadt,  Trais 
Horloff,  Melbach,  Werkesheim,  Wölfersheim  (2)  und  Steinfurt|. 

Gesamtfördernng  433596  Tonnen:  Wert  79H38I  .* 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  llaldenverlnst  107R03  » » 169046  .« 

Absatzfähige  Jahresproduktion  .925798  Tonnen;  Wert  629335  .g 

per  Tonne  Las  * 

Dnrchsrhnittlirhe  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 186  Arbeiter, 

über  » : raännl  921,  weibl.  1,  zusammen  922 

überhaupt  fiÖS  Arbeiter- 

2.  Eisenerz  - Berg  werk  e:  19  [Wald  - Michelbach  (2),  Groß- 
Eichen,  Gießen.  Hungen,  Laubach,  Stockhausen  (Kr.  Gießen), 
Flensungen,  Nieder-Ohmen  (2),  Hadorf,  Bernsfeld,  Ober-Kos- 
barh  3),  Ilolzheim.  Röthges,  Feldheim  und  Lang-Göns]: 

Gesamt -Produktion  an 

aufbereiteten  Erzen  297959,7»  Tonnen:  Wert  2552964  .K 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  — * • — » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . 297 959,7»  Tonnen;  Wert  2552364. K 

per  Tonne  8„ss  > 

Durchschnittliche  tägliehe  Belegschaft: 

nnter  Tage: 442  Arbeiter, 

über  » : tuäanl.  996,  weibl.  8,  zusammen  944  > 

überhaupt  1366  Arbeiter. 
*)  Vergl.  Mitteil  Nr.  Hü«,  Okt.  19<i6,  8.  241. 
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Nr.  5421.  Weltrang  der  auf  die  Kölle  und  Stenern  den  Kelch* 

iiowie  auf  die  privativen  Inneren  Indirekten  Abgaben  betu- 
lichen Prozewe  in  Orofiherzogtum  Hewien  für  da«  Chtbjifcp 


Gegenstand  der  Prozesse. 

Zahl  der  Im 
Etatsjahr 
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X 

Zölle 

89 

83 
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5« 
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Zuckersteuer  .... 

2 
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Abgabe  von  inländischem  Salz 

15 

13 

• I • 

12 

m 

Tabaksteuer  .... 

40 

40 

IS 

.*? » 
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1« 

13 

35 

t.so  250,04 

Spielkartenstempelsteuer  . 

1 

1 

. , 
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26 

27 

. 

. 1 

15 

MJI 

Branntweinsteuer 

94 

94 

3 

3 1 4,70  1 7 73,0« 

89 

37"  < 

Brausteuer  ... 

» 

8 

5 

44.» 

llbergangsahgabeii  von  Brandt 

wein  und  Bier 

13 

13 

1 

12,  «&  25.71 

4 

VMi 

Innere  indirekte  Bteuern  a.  Ab- 

gaben  anderer  Bundesstaate» 

66 

57 

13 

Abgabe  von  Hunden 

792 

788 

74 

1070,  oo  1834,»i 

502 

14:  <« 

Abgabe  von  Jagdwaffenpäeseti 

46 

43 

22 

. 885,00 

16 

i:  » 
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48 

43 

2 

1,5«  100,00 

20 

>i 

zusammen 

1256 

1223 
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• 

1400,81  4867,72 

1 
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254. J 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906.  S.  192. 


Anzeige. 

Durch  die  (4.  Jonghaua'schc  Hofbuchbandlang,  Verlag, in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen  : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Gro&herzogtoms  Hessen. 

Heransgegeben  von  der  Gr.  Zentralstelle  fllr  die  Landesstatistik. 

67.  Bund,  1.  Heft.  Dannstadt  1907.  4.  Geheftet  1 Jt 
Inhelf.  Mitteilungen  au»  der  Korst-  und  Kaineral Verwaltung  des  UroBb 
Hessen  für  da»  Wirtschaftsjahr  1905.  Bearbeitet  im  GroSh,  Mini- 
sterium der  Finanz«*»,  Abteilung  für  Forst-  und  Kameraiverwaftung 


Digitized  by  Google 


lirut'k  rvn  Ktluard  Ko«th«r  in  l>*ntutA4lt. 


Mitteilungen 

der 

Grobher  möglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Nr.  854.  August  1907. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Groflh  Heesen  1906. 
— Be'  i'lkerung  de«  Oroßh  Hessen  1906  nach  Geschlecht  und  5 jährigen 
Altersklassen.  — Kinnahme  an  Milan  und  Kaichssteoern  usw.  im  Großh. 
Hessen  1900.  — Staatlich#  Rhein-  und  M ain  brücken  das  GroBh  1900. 

Srhulh-hreraaniinari'  tu  Friedberg,  Beasheim  und  Alzey  1906  07.  — 

Höhere  Bürgerschulen  1906  07.  — Höhere  Mädchenschulen  und  Lehrer- 
innenseminare  1906  07.  Blindenanstalt  1906  07. 

Nr.  5422.  Die  Bergwerke,  Nwliue»  iiud  HOtteu  liu 
Grofiherzogtum  Hessen  wthreud  de«  Jahr«  1900. *i 

Im  G.roßhejrzogtum  Hessen  waren  1906  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  29,  davon  4 in  der  l*rovinz  Starkonbnrg  [Messel, 
Seligenstadt  nnd  Waid  Michelhach  (2)),  die  andern  sämtlich  in 
der  Provinz  Oberhessen. 

t Braunkohlen  Bergwerke:  8 [Messel,  Seligenstadt,  Trais 
Horloff,  Melbach,  Weckesheim,  Wolfersheim  (2)  und  Steinfurt] 
Gesamtförderung  . 433596  Tonnen:  Wert  79H381  JL 

Verbrauch  fflr  eigenen  Be- 
trieb und  [llaldenverinst  107803  » » 169046  jH 

Absatzfähige  Jahresproduktion  325793  Tonnen;  Wert  629835  .K 

per  Tonne  Ijs  » 

Durebachnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 186  Arbeiter, 

über  » : tuännl  321,  weibl.  1,  zusammen  322  * 

überbaii|)t  fährt  Arbeiter- 
2 Eisenerz  - Bergwerke:  19  [Wahl  Michelbach  (2),  Groß- 
Eichen,  Gießen.  Hungen,  Laubach,  Stockbausen  (Kr.  Gießen), 
Flensungen,  Nieder  Ohmen  (2),  Ilsdorf,  Bernsfeld,  Obcr-Ros- 
bach  (3),  Holzheim,  Röthges,  Feldheim  und  Lang  Göns]: 
Gesamt- Produktion  an 

aufbereiteten  Erzen  297869,7»  Tonnen;  Wert  2562364  .g 
zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . — _ * » — * 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . 297 359,716  Tonnen;  Wert  2662864  ,14 

per  Tonne  8rw  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

nnter  Tage: 4«  Arbeiter, 

Otter  » : inatinl  936,  weibl.  8,  zusammen  944  » 

überhaupt  1380  Arbeiter. 

»)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  *38,  Okt.  19o6,  S 241. 
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3.  Manganerz  - Bergwerke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
produkt gewonnen  wird:  2 (Gießen  und  Ober-Rosbach  (Ge- 
werkschaft!, zugleich  Eisenerz-Bergwerke): 

Gesamt  - Produktion  an  aufbereiteten  Erzen  für  die  Metall- 
gewinnung ....  53,679  Tonnen;  Wert  3512  .# 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  . . — » » — » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung ....  53,678  Tonnen,  Wert  3612 

per  Tonne  *56, «s  » 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2 mitbegriffen. 
Außerdem  sind  noch  3 Braunkohlen-  und  18  Eisenerzbergwerke 
vorhanden,  welche  im  Jahr  1906  ohne  Produktion  waren 
Die  durchschnittliche  tägliche  Belegschaft  dieser  Werke  be 
trug  19  bezw.  75,  zusammen  94  Köpfe  und  ist  in  den  Beleg 
schäften  unter  1 u.  2 nicht  enthalten. 

II.  Werke  zur  Gen  Innung  von  Salzen  aus  wässeriger  Lösung: 

1.  Salinen:  2 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen  und  Bad  Nauheim 

Gesamt-Produktion  an  Kochsalz: 

15342,613  Tonnen;  Wert  (ohne  Steuer):  4M 473  .• 

per  Tonne  29, u » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 

137  männl.  und  1 weibl.  Arbeiter. 
Außerdem  wurden  in  zwei  Werken  1327, on  Tonnen  Kochsalz 
im  Werte  von  9323  .#  als  Nebenprodukt  gewonnen 
Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  7 männl.  Arbeiter. 

2.  Werke  zur  Gewinnung  von  Glaubersalz:  1.*) 

Produktion:  2024  Tonnen  im  Wert  von  .'{946s1  .* 

per  Tonne  19,so  » 
Durchschnitt),  tägl.  Belegschaft:  20  männl.  Arbeiter 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  1 (Main-Weserhütte  bei  ladlar;.  für 
Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  oder  Gußwaren  erster 

Schmelzung  angelegt 1 

Hochöfen  waren  auf  diesem  Werke  in  Betrieb  .1 
Gesanitbetriebsdauer  desselben  in  Wochen  52 

An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
produziert  worden:  28376  Tonnen;  Wert  1900ts*t  .* 

per  Tonne  66,86  .* 

Das  verarbeitete  Material  i ausschließlich  des  Brennmaterials v 
bestand  aus: 

a.  Erzen  und  Schlacken  ...  71  106  Tonnen. 

b.  andern  (Zuschlags  ) Materialien  . . 18441  > 

zusammen  89516  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  180  männl  Arbeiter 

* Mit  einem  der  unter  III .2.  aufgefilhrten  Werlte  verbunden. 
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2.  Werke  für  englische  Sch  wefels Sure:  2 (chemische  Fabriken 
zu  Amöneburg  bei  Biebrich  a.  Kh.  und  zu  Neuschloß  bei 
Lampertheim): 

Ka  sind  im  Laufe  deg  Jahrs  an  englischer  Schwefelsäure 
produziert  worden: 

64  «!ft3  Tonnen  im  Wert  von  1187 «*2  -A 
per  Tonne  1*,*6  A 

Da»  verarbeitete  Material  (ausschließlich  des  Brennmaterial») 
bestand  aus  33778  Tonnen  Erzen  und  Schlacken. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft : 68  männl.  Arbeiter. 
Außerdem  wurden : 

3.  auf  einem  dieser  beiden  Werke  12, sos  Tonnen  Zement  k u p fe r 
im  Wert  von  22150  JL  als  Nebenprodukt  gewonnen. 

IV.  Verarbeitung  de»  Roheisens: 

Werke  fflr  Oußwaren  zweiter  Schmelzung:  30 
j Darmstadt  (4),  Babenhausen,  Eberstadt  bei  Darmstadt,  Bens- 
heim,  Offenbach  (3j,  Michclstadt,  Münster  bei  Dieburg,  Stein- 
bach  bei  Michelstadt  (2),  Ließen.  Hirzenhain,  Lollar,  Rupperts- 
burg, Mainz  (2),  Worms  (2),  Nieder-Ingelheim,  l’feddersheimj 
und  zwar: 

» lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Oußwaren  ange- 
legte   4 

b mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 
nachweist  (für  Roheisen),  verbundene  ....  1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 
nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Gerate  etc.)  verbundene  25 

zusammen  30 

Mittlere  tägliche  Belegschaft: 

männl.  2343,  weibl.  zusammen  2343  Arbeiter. 
An  Eisenmaterial  (Roheisen,  alte»  Guß-.  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden: 

46304^&5  Tonnen. 

An  Gießereiprodukten  sind  gewonnen  worden: 

Menge  Wer,. 

Tonnen.  A A 

Geschirrguß  (l’oterie)  . 33*1,507  671*26  13*,«7 

Röhren IäoSI^to  2715043  1*0, oo 

Sonstige  Gußwaren  (Maschinen 
teile,  getemperte  Gußwaren, 

Hartgußwaren  usw.)  . 23*66,7*7  4 311677  l*0,ss 

42323, sw  760*552  1*1^7 


Zusammenstellung. 

Wwt  dir  Prvdnklion 

Mittlere 

(ohne  Steaeri 

tlfliehe  Zahl 

M 

der  Arbeiter. 

I.  Bergwerke 

. 3354257 

1*34 

II.  Salinen  usw.  . 

500264 

165 

III.  Hüttenwerke  . 

3103242 

243 

IV.  Verarbeitung  des 

Roheisens  7 63*552 

2343 

Summe  14662  315 

4 645 
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Alters- 

klassen. 

Jahre 

Zahl  der  Ein- 
wohner 

männ-  wölb-  zusam- 
liohe.  liehe.  men. 

Auf  je  100C 
wohner  ko 

bei  den  bei  deu 
mftnn  weib- 
li  hon  liehen. 

Eia- 

mmen 

über- 

haupt. 

Zahl  der  Ein- 
wohner 

mdnn-  J waib-  i znuun- 
liche.  j liehe.  ^ men. 

Auf  je  I0OC  E» 
wohner  komm« 

bei  der  bei  den  I 

mftnn  weih-  • 

lirh**  l*rW 

’L  u 

sammenste 

lang  mch  1’  r im  1 

mei 

1. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

n 

. Provinz  Oberhessen. 

unter  5 

37300 

36765 

74066 

138 

135 

136 

17638 

17283 

84921 

11 9 

116 

5 — 10 

31929 

31910 

63839 

116 

117 

118 

16238 

15747 

31986 

1 10 

HNI 

'l 

10 15 

27540 

27144 

54684 

102 

100 

101 

14878 

14785 

29663 

101 

99 

15  20 

25145 

23564 

4H709 

93 

87 

90 

13300 

13022 

26322 

91 

87 

M 

20— 25 

26045 

23274 

48310 

92 

85 

89 

12327 

12294 

24621 

*3 

«3 

m 

25—30 

24041 

23342 

47383 

89 

86 

87 

12076 

11991 

24067 

82 

«I 

rl 

30  35 

21068 

21174 

42227 

78 

78 

78 

10804 

10668 

21462 

73 

36—40 

17318 

17301 

34619 

64 

64 

64 

9482 

9423 

18905 

64 

84 

40—45 

13719 

14194 

27913 

51 

52 

51 

8295 

8854 

16649 

56 

56 

45-60 

11281 

11881 

23162 

12 

44 

43 

7248 

7641 

14889 

49 

3l 

50  65 

9330 

10105 

19435 

34 

37 

:tti 

6496 

6758 

13253 

44 

45 

66—60 

8427 

9799 

18226 

31 

36 

33 

5679 

6261 

11840 

38 

42 

60-65 

7457 

8456 

15912 

27 

31 

29 

5003 

5438 

10441 

34 

36 

M 

66  70 

5515 

6346 1 

11861 

20 

23 

22 

3840 

4357 

«197 

76 

29 

fl 

70  76 

3375 

3826 

1200 

12 

14 

13 

2560 

2780 

5340 

18 

19 

;s5 

75  80 

1663 

1859 

3522 

6 

7 

6 

1267 

1380 

2647 

8 

9 

4 

80  - 85 

663 

792 

1455 

2 

3 

3 

533 

606 

1 IS9 

3 

4 

f 

86  90 

179 
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399 

1 

1 

1 

190 

174 

364 

1 

1 

90  95 

29 

34 

63 

0,1 

0,1 

M 

19 

27 

46 

0.1 

O.f 

M 

96  100 

1 

2 

$ 

. ■ 

• 

2! 

2 

4 

SU*. 

271010 

271986  542996 

1000 

1000 

1001 1 

147774  148981 

296755 

1000 

lOUu 

IWM 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Großherzogtum  Hessen. 

unter  5 

21977 

21766 

43742 

1 19 

118 

118 

76915 

75818 

1527281 

1*7 

125 

IM 

f» — 10 

19770 

19172 

38942 

107 

104 

106 

67937 

66*29 

134766 

112 

1 10 

i: 

10-  15 

17614 

17624 

35238 

95 

96 

95 

60032 

59553 

119685 

100 

»8 

*9 

15  20 

16746 

16992 

33737 

91 

92 

91 

55190 

53578 

108768 

1»! 

89 

«rt 

20-  25 

21823 

16673 

38496 

118 

91 

104 

59195 

5224 1 

111436 

98 

8*5 

-i 

25  30 

16557 

16138 

32695 

89 

88 

89 

52674 

51471 

104146 

87 

85 

* 

3o  35 

1 1384 

14375 

28759 

76 

78 

78 

46241 

46207 

92448 

4 4 

T3 

*-» 

35  4o 

11751 

12113; 

23864 

63 

66 

65 

38551, 

38837 

77388 

64 

64 

40  -45 

10263 

10164 

204 1 7 

54 

55 

55 

32267 

*2712 

64979 

58 

54 

46  50 

8259 

8748 

17007 

45 

47 

46 

26788 

28270 

55056 

44 

47 

*1 

50—55 

7144 

7778 

1 (922 

39 

42 

41 

92969 

24641 

47610 

38 

41 

56  00 

6137 

6996 

13133 

33 

88 

88 

20143 

23066 

43199 

33 

38 

‘l 

60  65 

4855 

6708 

10563 

26 

31 

29 

173  t 5 

19601 

36916 

29 

31 

Ij 

65  70 

3784 

4593 

8377 

20 

26 

22 

13189 

15296 

28435 

22 

25 

7o  -75 

2377 

29>»2 

6279 

13 

16 

14 

83 1 2 

9507 

17819 

14 

1« 

76  80 

1 123 

1467 

2690 

0 

8 

7 

4053 

4706 

8759 

7 

8 

1 

8o  86 

535 

673 

120s 

3 

4 

1731 

2071 

3802 

3 

8 

i 

86  9o 

180 

n\ 

401 

1 

1 

1 

549 

615 

1164 

1 

i 

1 

90  95 

24 

20 

60 

O.i 

0,1 

0,1 

72 

87! 

159 

0,1 

<u 

96—100 

2 

2 

1 

5 

6 

tl 

1118. 

185294 

84180  369424 

1000 

1000 

iMOtl 

604078  605097 

i 

1209175 

lOoo 

IOoO 

I 
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— 1 KT»  — 

(r.  5424.  fb«r*lcht  der  In  den  Registern  ungeeehrtebeneii  Ein* 
iMhne-NchtildlKkellfB  *■  Zöllen  und  Kdchiitcaeni ()  lu  Uroßh. 
lernten  und  der  Vergütungen  «nt  der  RetehMknette  ftkr  Konten 
der  Verwultnug  wfthrend  den  KeehnnngHjnhrn  HMW.*l 


Bezridinuni; 

der 

Kinnahme. 

I>nrm- 

M 

Haiiptateueramtshczirk 

?*»  Gießen  Main/.  Worms, 
bacb. 

1 

M t J*  JL  J i 

Bi  'gen. 

JL 

Zmtam 

men 

Briitt..- 

Holl- 

Kin- 

OAhme 

JL 

4 4 

a i . 

*4:14 

Ja 

M 

z au* .... 

113611«' 

7647S7 

1692240  5278215  3676438 

1798584 

14245324 

58488 

Tabaksteuer 

37560 

19786 

95241 

489 

159121 

33088 

350285 

16714 

Zuckersteuer 

1»17h6» 

214041 

195658 

10 

1428478 

49762 

$alxsteuer 

427141 

5»294 

233860 

260475 

984)80 

84,  *3 

114890» 

13288 

Branntweinsteuer : 
Maisch  bottichsteuer 

6812 

27991 

9690  > 

4552 

4258 

140618 

21078 

Verbrauchsabgabe 
und  Zuhi  hing  zur 
Verbrauchsabgabe 

232882 

834631 

»76284 

498387 

18792 

83207 

2144183 

156343 

Brennsteuer 

262 

&685 

10152 

158 

474 

16731 

Schaum  weint«  teuer 

336 

*»3»8 

- 2» 

1655220 

36219 

3200 

1623344 

64984 

Brausteuer 

33725.') 

1246« l 

268424 

»77497 

878223 

*203 

2076183 

244052 

1 bergangsabgabe  von 
Bier 

74368 

22570 

19969 

12787 

86686 

1287 

167616 

Spielkart  «ns  tem  pcl 

IH. ',656 

196666 

9778 

Keicbsatempelahgabe 

»»4125 

10624 

82667 

13*20*0 

8082 

161*2 

1089180 

21815 

Zigar<*ttenateuer 

28996 

8112 

1 104» 

1 7083 

8695 

12834 

7626» 

3060 

zusammen 

38754»3 

2416328  3541684  «»32561 

4414077 

202261« 

2470-561 

668252 

Wechsels  tempel 
steuer  *) . 

*282600 

6652 

•)  Vergl.  Mitteil  Nr  846,  Mürz  1907,  8.  .f»6. 

!)  Hi  nach!  der  Nacherhehungen  and  abzüglich  der  Herauszahlungen. 

*)  Der  Vertrieb  der  Wechtsist  empel marken  erfolgt  durch  die  Pontinitihwi. 


Ir.  6425.  Verkehr  nuf  den  ntnatliehen  Rhein«  und  Mnlnbrtteken 
den  Uroflhernogtunin  und  Einnahme  an  RrAckengeld 

im  Etwtnjahr  WO«.* 


Zahl  der 

l>»e  hi  an  all  me  betrug 

Personen, 

Gesamt- 

b 

z 

welche 

Verkehr 

Hezeiehnunt?  der  Hrilcke 

auf  den 

Personen* 

mit  Vieh, 

einnAhme. 

? 

Brücken 

verkehr. 

Fuhrwerk 

verkehrt 

n»w. 

Indien 

.8. 

JL 

Jk 

1 

‘2 

Brücke  über  den  Khein  bei  Mainz 
Brücke  Über  den  Main  bei  Kostheim 

j zusammen 

verpachtet  für  jährlich 

149  0011,00 

8 

Knut  Ludwigsbrücke  bei  Worms 

201  371 

5 817,43 

1 1 435,72 

17  253,15 

4 

Brücke  über  den  Main  bei  Offenbach 

522  841 

16  680,22 

8 340,i» 

24  »25, »0 

5 

Fliegende  Brücke  bei  Oppenheim 

71  087 

2 191,11 

3 660,3« 

5 841,87 

6 

Fliegende  Brücke  bei  Gernsheim 

34  678 

1 040,19 

3 676,36 

4 716,4» 

zusammen 

831  922 

24  733»« 

27  103,26 

200  837,21 

•j  Vergl.  Mitteil.  Nr.  83-*>,  8ejit.  1906,  S.  200. 
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Nr.  5426.  Lehrer-  und  Schtfelerbestaiid  der  behullehrer-Semiitar 
zu  Friedberg,  Benslieim  und  Alzey  im  behu^ahr  von  Ontrra 
1906  bis  Ohtern  1907.*) 


Fried- 

Boas- 

Al»;. 

Za*as 

L e h r - P e r 8 o n » 1 

herg. 

heim. 

■M* 

Direktor  

1 

1 

1 

s 

Ordentliche  Lehrer  ... 

12 

7 

9 

IS 

Außerordentliche  Lehrer 

3 

•j 

2 

7 

Hilfslehrer  ..... 

1 

1 

1 

1 

zusammen 

17 

11 

13 

41 

B.  .Schüler  za  hl. 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  den  Schul 
jahrs  vor  der  Aufnahme 

11.  Neu  Aufgenommene  Schüler 


III.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang 
des  Schuljahrs  nach  der  Aufnahme 

IV.  Zugang  während  des  Schuljahrs 

V.  Gesamtzahl  (III  4-  IV) 


VI.  Abgang  w Uhrend  des  Schuljahrs 

VII.  Zahl  der  Schüler  am  Schlüsse  des 
Schuljahrs  (vor  der  Versetzung  bezw. 
Entlassung)  ...... 

VIII.  Zahl  der  verseilten  bezw.  nach  der  Ab- 
gangsprüfung entlassenen  Schüler 

IX.  Zahl  der  vor  Anfang  des  neuen  Schul- 
jahrs ausgetretenen  Schüler 

X Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des  neuen 
Schuljahrs  vor  der  Aufnahme 


XI.  Neu  aufgenniumcue  Schüler 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
neuen  Schuljahrs  nach  der  Aufnahme 

Summe  XII. 


Sitz  des 
Seminars. 

Unter  Mittel- 
klasse k lasse 

Ober- 

kUMr 

ZutlX 

Friedherg 

9 73') 

61 r) 

144 

Bens heim 

3 43 

32 

Alzey 

6 36 

36 

77 

Friedherg 

33 

• 

u 

Bensheim 

35 

u 

Alzey 

79  1 

1 

41 

Friedberg 

42  73') 

63«) 

irr 

Bensheim 

38  43 

32 

tu 

Alzey 

85')  36 

37 

IM 

Friedberg 

1 

1 

1 

Friedberg 

42  74«) 

63«) 

171 

Bensheim 

38  43 

32 

111 

Alzey 

86')  86 

37 

IV 

Friedberg 

2 2 

1 

1 

Bensheim 

1 3 

1 

1 

Alzey 

6 2 

. 

J 

Friedberg 

4(1  72«) 

62«) 

17« 

Bensheim 

37  40 

31 

I* 

Alzey 

8h«  1 34 

37 

15: 

Friedberg 

36  66') 

61') 

i«] 

Bensheim 

28  39 

28 

* 

Alzey 

70  34 

37 

141 

Fried  borg 

2 1 

> 

Bensheim 

2 

2 

4 

Alzey 

2 12*) 

14 

Friedberg 

2 41 

67«) 

114 

Bensheim 

7 29 

44» 

7« 

Alzey 

8 58 

34 

1« 

Friedherg 

67«)  12 

4 

«3 

Bensheim 

25 

Ö 

Alzey 

79  2 

«I 

Fried  berg 

69«)  53«) 

TI«) 

IW 

Bensheim 

32  29 

40 

Mt 

Alzey 

87*)  60«) 

34 

Mt 

188  142 

145 

•71  1 

*)  ^ *rgl-  Mitteil.  Nr.  834,  Aug.  1906,  S.  182.  — *)  ln  2 Parallelklassen  geteilt  r 
Friedberg  überwiesen.  — *)  In  3 Parallelklassen  geteilt. 
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nter  der  Uessmtxnhl  (V)  waren: 

Fried- 

berg. 

Ben» 

heim. 

Alzey. 

Zuaam 

men 

a nach  der  Konfession: 

erangeliache  ....... 

161 

73 

102 

336 

katholische  ....... 

IS 

40 

54 

112 

iaraelitiache  ....... 

2 

2 

b.  nach  der  Heimat: 

aus  Starkeiiburg 

10 

102 

20 

141 

» Oberbeasen 

108 

2 

3 

113 

* Kheinheasen  ...... 

30 

5 

123 

158 

Nichtheaaen  ....... 

22 

4 

12 

38 

c.  aus  Städten  von  über  1OO00  Einwohnern 

24 

9 

19 

52 

* Gemeinden  von  20<>0  bia  10000  Einwohnern 

35 

45 

39 

119 

* * » weniger  ala  2000  Einwohnern 

120 

59 

100 

279 

d.  nach  dem  Kt  and  oder  Beruf  der  Eltern: 

BOhne  ron  Lehrern 

18 

12 

10 

40 

* » Landwirten  ..... 

70 

41 

61 

172 

» * Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

70 

35 

66 

171 

* * Beamten  . . 

21 

24 

21 

66 

» » Eltern  andern  Standes 

. 

1 

i 

e.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschuleu 

106 

67 

127 

300 

* von  Yolksscbullehrern 

17 

17 

16 

50 

. in  Gymnaaieii 

1 

2 

3 

. in  Realschulen 

47 

24 

15 

86 

> in  andern  Lehranstalten 

8 

3 

* 

ii 

nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahr»): 


Fried  berg. 

Benaheim. 

Alsey. 

Unter 

klaaae 

Mittel- 

klasse 

Ober- 

klaaae. 

Unter-  Mittel* 
klaaae.  klaaae. 

Ober- 

klasse. 

Unter- 

kla-ae 

Mittel- 

klasse. 

( >ber- 
k lasse. 

im  16.  Lebensjahr 

5 

8 

11 

. 17. 

22 

10 

19 

7 

. 

38 

3 

. 

* 18.  » 

11 

35 

19 

7 

20 

7 

31 

24 

6 

. 19. 

2 

14 

27 

4 

9 

13 

1 

6 

19 

» 20 

1 

8 

10 

6 

5 

4 

1 

6 

über  20  Jahre  alt 

1 

7 

7 

• 

1 

7 

• 

2 

6 
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Nr.  5427.  Ntatimlk  der  Höheren  B Brief 


Lehrpersonal  einschl.  der  Leiter ')  der  Höheren  Burrr- 
schulen  und  der  Lehrer  und  Lehrerinnen  an  den  VorsHnln 

(am  Schluß  des  Schuljahrs). 

Zahl  der  ordentlich 

en  Lehrer  und 

Zahl  4 « 

Sitz 

Lehrerinnen 

• 

© 

E 

£ 

S 

der 

Anstalt. 

Akademisch 

gebildete 

Lehrer 

Semina- 

ristisch 

gebildete 

Lehrer 

Lehrerinnen 

orde«! 
li  cfces 

55 

« 

© 

© 

vo 

to 

e 1 

© 

J3 

3 

© 

t 

B 

ft 

i 

0 

S | 

> 

'3 

E 

© 

*3 

’Z 

1 

w 

« t 

*0 

u 

S '> 

1 

1 

3 

■=  i 

c 

O £ 

•* 

2 

© 

T3 

£ 

0 

N 

- ' 

PS 

■ö* 

1 

Babenhausen  . . 

l l 

, 

l 

1 

6 

2 

Beerfelden  . . 

l 

i 

. 

2 

3 : 

» 

Bensheim  . . . 

1 

4 

6 

2 

4 

Dieburg  .... 

9 

1 

1 

. 

11 

3 

5 

Groll  Bieberau 

, 1 

2 

l 

l 

6 

l : |! 

6 

Groll  Gerau  . . 

5 1 

2 

* 

1 

9 

2 

7 

Uroü -Umstadt  . 

1 

i 

3 : i 

8 

Heppenheim  a.d.B. 

2 

2 

3 

9 

Lungen  .... 

6 1 

3 

, 

9 

f : 

10 

Neu-Isenburg  . . 

2 ] 1 

2 

i 

6 

2 

n 

l'lungitndt  . . . 

1 1 1 

i 

l 

• 

1 

6 

1 

12 

Reichelsheim  i.  O. 

t 

1 

. 

1 

3 

13 

Rimbach  i.  O.  . 

1 

1 

, 

, 

a 

3 

14 

KüHselshoitu 

1 1 

. 

2 

1 

15 

Wimpfen  . . . 

. 

1 

1 

8 

16 

Alsfeld  .... 

. 1 

3 

1 

4 

6 

17 

Bail  Nauheim  . 

3 2 

1 

1 

7 

6 

18 

Biidingeu  . . . 

. 

. 

. 

2 

2 

6 

19 

Butzhach 

1 

1 

2 

2 

20 

Friedberg  . . 

1 

2 

2 

1 

6 

3 i 

21 

Grilnberg  . . . 

1 . . 

. 

l 

2 

3 1 

22 

Homberg  nd.  Ohm 

1 

1 

* 

• 

2 

1 

23 

Hungen  .... 

. . 1 

1 

2 

2 

24 

Laut erbaeh  . . 

5 1 

1 

1 

1 

1 

10 

i : 

25 

Nidda 

2 

1 

1 

4 

t i 

26 

Schlitz  .... 

i 

I 

1 

3 

i 

27 

Schotten  .... 

i i 

1 

l 

4 

i t 

28 

Vilbel  .... 

i 

2 

l 

4 

2 1 

29 

Alzey 

1 

2 

1 

2 

• 

3 1 

30 

Bingen  .... 

. . 

1 

4 

6 

5 

31 

Ober  Ingelheim 

* 

. 

l 

2 

. 

6 

3 

32 

Oppenheim  . . . 

• 

4 

. 

4 

1 

33 

Sprendlingen  kh«4a- 

• 

1 

i 

> 

2 1 1: 

34 

Silstein 

1 

1 

. 

. 

2 

2 

36 

Wörrstadt  4)  . . 

. 

• 

. 

Summe 

46  14 

31 

12 

26 

16 

144 

82  9 

•>  Vtrgl  Mitteil.  Nr.  83«.  Okt  1906.  8.  250.  — »)  Das  Amt  «ine*  Leiter«  «ersieht  in  der  E«f*  ■* 
de«  Schulgelds  der  Vorschule  — *)  Die  Höhere  Bürgerschule  *u  W6rr«tadt  i«t  bereit«  »m  1 ** 

•»  Außerdem  nahmen  teil  an  Griechisch:  Groß-Gerau  1 Schülerin,  Schotten  4 Schäler  St*a 
Algebra  und  Geometrie:  Grnß-derau  II  Schülerinnen. 
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tcliiilen  in  Schuljahr  l»0#,07.*) 


Gesamtzahl  der  Schüler  und  Schüleri  oueu 
ausschl.  der  Vorschäler 


ausschl  der  Vor- 
schiiler 


rf«a  St m4 

und  Ktnif  dar 

Ei  tarn. 


Nach  dem 
liekenntnis 


Nach  der 
Heimat 


Am 

fakulUt««*n 
IJntemrht 
nahm  na  t«nl 


Anfang*  - 
bestand 
nach  der 
Aufnahme. 


•o 

31 

. 

89 

5 

40 

39 

t . 

TO 

65  1 16  . 

84 

51 

. 1 . 

ioa 

67 

1 • 

10 

2 

24 

3 

95 

32 

91  . 

114 

5 

• / • 

77 

5 

2 . 

33 

12 

1 . 

16 

14 

24 

5 

1 . 

14 

9 . 

36 

8 

1 . 

119 

7 

1 . 

39 

14 

2 . 

24. 

12 

• 

148 

34 

3I  • 

49 

30 

1 i 

21 

18 

2 . 

31 

1 1 

> I . 

89 

39 

2 . 

47 

18 

32 

8 

7 

64 

13 

43 

9 

9 , 

64 

29 

2 2 

128 

8 

16  . 

42 

19 

28 

16 

25 

7 

19 

26 

. 1 

s 

85 

7 

173 

, 

12 

1 

27 

9 

186 

4 

119 

2 

84 

• 

4fr 

80 

1 

80 

4 

23 

1 

45 

3 

127 

3 

55 

2 

36 

3 

185 

4 

81 

Schulgeld  ist  eingegangen 
(ohne  Vorschule) 
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Nr  5428.  Höhere  Mädchenschulen  und  die  mit  ihnen  t» 


im  SchuljaJta 


Zahl  der  ordentlichen  Lehrer  und 
Lehrerinnen  (am  Schlüsse  des  Schuljahr») 

Zahl  der 

Zahl  4* 
Ktajwt 

Sitz 

Akademisch 

gebildete 

Lehrer 

Semina- 

ristisch 

gebildete 

Lehrer 

Lehrerinnen 

ordent- 

lichen 

ima mh. 
PinlU 
kbuaM 

der 

Anstalt. 

Direktoren. 

h 

0 

u 

XI 

0 

’S 

1 

0 

’i- 

£ 

c. 

tc 

provisorische. 

definitive. 

« 

«3 

0 

(£ 

c 

an 

O 

b 

CU 

c 

0 

£ 

£ 

0 

« 

3 

M 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

JS 

3 

C — 

* o 

11  2 
ja  c 
: - 
st 

i 

i ! 
* ■ 

Darmstadt 

in 

D 

8 

« 

1 1 

10 

40 

6 

29 

5 M 

Offenbach 

7 

6 

1 

17 

4 

2 

16 

. m 

GieUen 

I 

5 

6 

15 

s 

• 

12 

. 9 

Mainz 

1 

6 

• 

9 

12 

12 

40 

10 

• 

25 

3 * 

Worin» 

1 

1 

l 

5 

8 

16 

3 

1 

10 

94 

Summe 

5 

19 

3 

34 

1 

43 

23 

128 

24 

9 

92 

8 lü 

Sitz 

der 

Anstalt. 

Seminare. 

Zahl  der  Schülerinnen 
in  den  einzelnen  Klassen 
am  Anfang  des  Schuljahrs 

S 1 *.  8 

I Jil 

H.  n.  i.  i m 

1 1|5 

_•  *3 " 

O. 

3 

0 

•d 

0 

£ 

Gesamt  zahl  der  HcMkraM 
nach  den  .IX 

1 

! 

6 7 8 9 in  ii  i:  :i  • 

Je*n 

Darmstadt 

*)52  *)34  30 

116 

29 

1062 

41  94  99  99  97  101  UM  91  *1 

< MTenbach 

. . 1 

628 

32  58  69  6t)  63  71  M 9 

Gietten  . 

* 1 

# 

402 

27  25  47  48  51  42  55  45  '• 

Mainz 

25  15  14 

54 

14 

961 

34  55  52  100  132  107  156  1.»  - 

Worms  . 

436 

26  44  42  56  43  5s  54  V 

Summe 

77  49  44 

170 

43 

3384 

160  276  309  363  386  379  4>-  Je*  . " 

*i  Vergl.  Milteil.  Nr.  834,  Ang.  1906,  8.  184.  — ')  In  3 Parallelklassen  — ’ U • *» 


D'igitized  by  Google 


— 191  — 

»undeneii  LebrerftnnentftenalBAre  Im  l*ro0lierzoKtuin  HeMMeii 

•##/# y.*) 


Zahl  der  Schülerinnen 
im  ganzen 
teinschl.  Seminar«*  . 


Höhere  Mädchenschulen 


Zahl  der  Schülerinnen 


in  den  einseinen  Klaaaen  am  Anfang  de«  Schuljahr* 


1 J| 
I II 


IX.  Vlil  VII  VI.  V.  IV  III  II  |. 


im  Laufe  des  Schuljahr») 


nach  der  Konfession  I nach  der  Heimat 


v ~ a m 

•o  - l 2aj 

_ “ J5  c " 

2 3 ^ » o 

~ c e * pi 

« « - E ; 


36*  92 

SIS  30 
5 1 1 204 
321  27 

2451  49H 


00  6 I 


24  393  12 
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Nr.  5429.  Die  GroEthenoxliche  BlladeMUtUll  tu 
Friedberg  im  Scbuljahr  1006 

(1.  April  1906  bis  3L  März  1907).*) 

Lehr-Personal:  1 Direktor,  1 definitiver  Lehrer,  2 Hilfslehrer.  1 auüer 
ordentlicher  Lehrer,  2 Lehrer  für  technische  Arbeiten 
in  den  Werkstätten,  1 Lehrerin  fiir  weibliche  Hand 
arbeiten  — zus.  8. 


der  Zöglinge  (im  Internat): 

m&unl. 

weibl 

(tu 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1905: 

a)  im  Internat 

21 

u 

32 

b)  im  Extemat 

— 

i 

1 

zusammen 

21 

li 

33 

Zugang  während  des  Schuljahrs  1906: 

a)  im  Internat 

4 

4 

8 

b)  im  Externat 

3 

1 

4 

Gesamtzahl 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1906: 

17 

i'l 

a)  im  Internat 

3 

3 

r» 

b)  im  Externat 

1 

2 

8 

zusammen 

4 

5 

9 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1906: 

a)  im  Internat  

22 

12 

34 

b)  im  Externat 

2 

— 

4 

zusammen 

24 

12 

36 

Hiervon  sind: 

a)  aus  Starkenburg 

15 

H 

23 

» Oberhessen 

4 

i 

5 

> Uhcinhesseu 

4 

2 

t» 

Nichthessen  

1 

1 

2 

zusammen 

24 

12 

36 

b)  evangelisch 

19 

7 

katholisch 

5 

5 

lo 

zusammen 

24 

12 

.16 

c)  Erblindet  durch: 

1.  angeborene  Anomalien  der  Augen  . 

8 

1 

i > 

2.  Infektionskrankheiten,  insbesondere 
durch  blennorrhoea  neonatorum 

6 

4 

Ut 

3.  Skrophulose 

4.  Krankheiten  des  Nervensystems  und 

1 

4 

s 

des  inneren  Auges  .... 

8 

2 

lo 

5.  Verletzungen 

1 

1 

4 

zusammen 

24 

12 

3*. 

Im  10  jährigen  Zeitraum  vom  1.  April  1897  bis  81.  März  1907 


wurden  in  der  Blindenanstalt  unterrichtet: 


tnünnl. 

weibl. 

zus. 

m&nnl. 

weibL 

so* 

Schul).  1897  9« 

22 

8 

30 

Schulj.  1902(03 

22 

10 

32 

. 1898  99 

27 

10 

37 

> 1903  04 

21 

15 

36 

» 1899,1900  23 

11 

34 

1904 

22 

12 

34 

» 1900  01 

26 

12 

38 

• 19U‘> 

25 

14 

MO 

1901, 02 

28 

12 

40 

. 1906 

28 

17 

Vi 

#)  Vergl.  Mitt«»il.  Nr.  828,  April 

1906,  8.  88. 

Druck  Ton  tMuardt  tu*ttb»r  in  I>»rmsU<Jl. 
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Mitteilungen 

der 

Uroßherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Nr.  855.  August  1907. 

Inhalt  Knjipp«<‘hnf'<*wc‘fton  im  GroBh  Messen  1897  bis  1906.  — 
Knappschafisvereine  im  Groflh.  Mes-en  190«'..  — Gymnasien.  Progyin- 
nasien.  Kealgy uinan ien . OberrealMcIiuleD  und  KeaUchulen  UM >6  07.  — 
Die  Gemeinden  de*  Ur<»ßli.  Hessen  1905  nach  Grötienk lassen  Gebotene. 

Gestorbene,  Kheschließtingen  und  Ehescheidungen  im  GroBh.  Hessen  1906. 

Nr.  5430.  Ohm  KiiHppMcIinriitwcMeii  Im  Uroßbmof(. 

(um  HriMen  in  d«*n  Juhreu  IS#7  hl*  1900. 

Von  (iroBh  Bergmeisier  Kührich 

Die  folgende  Übersicht  schließt  «ich  an  diejenige  an.  welche 
in  Nr  7ti2  dieser  Mitteilungen  (Januar  1903,  S.  2 ff)  für  die  Jahre 
IW  bin  1901  gegeben  worden  ist.  Wenn  der  nunmehr  zu  be- 
sprechende Zeitraum  zum  Teil  dieselben  Jahre  nochmals  umfaßt, 
die  darnala  bereits  tiegenstand  der  Darstellung  waren,  so  geschieht 
dies  mit  gutem  tininde.  Denn  das  seitdem  vergangene  Jahrfünft 
hat  füt  da»  Knappschaftswesen  mancherlei  wichtige  Veränderungen 
gebracht,  deren  Bedeutung  nur  durch  Vergleich  mit  einer  Keihe  von 
frühe  en  Jahren  zahlenmäßig  zum  Ausdrurk  gebracht  werden  kann.  Die 
Veränderungen  haben  ihre  Ursache  einerseits  in  der  weiteren  Ausge- 
staltung der  Arbeiterversicherungsgesetze  und  in  den  hierdurch 
nötig  gewordenen  Statutenänderungen  der  beteiligten  Kassenein 
riehtungen,  andererseits  aber  auch  in  dem  außerordentlichen  Auf- 
schwung. den  die  (Entwicklung  des  hessischen  Bergbaus  in  den 
letzten  Jahren  genommen  hat  (Sradc  dieser  Aufschwung  ist  maß 
gebend  dafür,  daß  die  nachfolgende  Zusammenstellung  in  ihren  Kr- 
gehnissen  vielfach  ganz  auffallende  Abweichungen  von  der  im  Jahre 
UN  13  veröffentlichten  zeigt. 

I.  Anzahl  der  Vereine  und  Kassen  s Tab.  1.).  Die  Anzahl  der 
selbständigen  Knappschaftsvereine  ist  unverändert  (ft)  geblieben 
Vier  von  ihnen  vereinigen  in  sich,  wie  bisher,  die  Krankenkassen  und 
I’ensionskassenleistungen.  Sie  gewähren  also  ihren  Mitgliedern  so- 
wohl die  Krankenversicherung,  wie  auch  die  Invaliden-,  Witwen-  und 
Waisenunterstützung.  Bei  dem  Fürstlich  Solms  ■ Braunfola'schen 
Knappaclmftsverein  zu  Weckesheim  und  bei  der  Knappschaftskasse 
des  (ließener  Braunsteinbergwerks  fließen  sämtliche  Leistungen 
aus  einer  Kasse.  Der  fiskalische  Knappschaftsverein  zu  Bad 
Nauheim  und  der  Knappschaftsverein  der  Saline  Ludwigshalle  zu 
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Wimpfen  haben  neuerdings  wenigstens  die  rechnerische  Tren- 
nung zwischen  Krankenkasse  und  Pensionskasse  durchgeführt. 
Dies  genügt,  da  es  sich  in  jedem  dieser  beiden  Fälle  um  Werke  ein 
und  desselben  Besitzers  handelt.  Dagegen  hat  die  tatsächliche 
Trennung  von  Anfang  an  beim  Allgemeinen  Knappschafts  verein 
Hessen  zu  GieSen  bestanden,  der  die  Krankenversicherung  den  ein 
zelnen  abgezweigten  Werks-  oder  Bezirkskrankenkassen  unter  seiner 
Aufsicht  überläßt,  während  die  Pensionskasse  allen  zugehörigen 
Werken  gemeinsam  ist.  Die  Zahl  der  abgezweigten  Krankenkassen 
betrug  1897  neun.  Im  Jahre  1901  kam  eine,  1903  zwei  weitere  hinzu, 
Ende  1905  schied  eine  aus,  Bodaß  Ende  1900  elf  verblieben.  Die 
Einzelheiten  zeigt  Tabelle  I.  nebst  deren  Anmerkungen. 

2.  Personal  der  Kassen.  Die  Zahl  der  Vorstandsmitglieder. 
Knappschaftsältesten  und  Knappschaftsärzte  ist  entsprechend  der 
Gesamtzahl  der  Kassen  gestiegen  und  gefallen.  Sie  zeigt  keine 
wesentlichen  Abweichungen  gegenüber  der  Periode  von  1892 — 1901 
Auf  die  tabellarische  Wiedergabe  der  Einzelzahlen  wurde  daher 
verzichtet. 

3.  Zugehörige  Werke.  Auch  hierbei  sind  wesentliche  Verände 
rungen  nicht  eingetreten.  Während  die  Zahl  der  Werke  im  Jahre 
1898  ihr  Minimum  mit  28,  19t)0  ihr  Maximum  mit  34,  1903  bis  1!»M 
abermals  ein  Minimum  mit  28  erreichte,  ist  seitdem  ein  Steigen  zu 
erkennen.  Ausschlaggebend  sind  wie  immer  die  Eisensteinwerke. 
Die  Tatsache,  daß  die  Anzahl  der  Werke  sich  nur  mäßig  vermehrt 
hat,  während  die  Zahl  der  versicherten  Arbeiter  eine  bisher  nicht 
erreichte  Höhe  aufweist,  laßt  erkennen,  daß  die  Veränderung  vor 
wiegend  durch  eine  Vergrößerung  bestehender  Werko  und  weniger 
durch  ein  Hinzutreten  neuer  Betriebe  veranlaßt  ist.  Auch  bezüglich 
der  Werke  wurde  von  der  tabellarischen  Darstellung  abgesehen. 

4.  Mitgliederzahl  (s.  Tab.  II.  u.  IVa.)  Die  Mitglieder  der  Knapp 
schaftskassen  sind  entweder  ständige,  d.  h.  solche,  die  Anspruch 
auf  Kranken-  und  Pensionskassenleistungen  haben,  oder  unstän 
di  ge,  d h.  sulche,  die  nur  Anspruch  auf  die  Krankenkassenleistungen 
haben.  Die  Pensionskassen  gewähren  dauernde  Leistungen  i Ken- 
ten), die  Krankenkassen  zeitlich  begrenzte.  Während  die  Mit- 
gliedschaft zur  Krankenkasse  obligatorisch  für  alle  Beschäftigten 
ist,  üben  die  Pensionskassen  bei  der  Aufnahme  eine  gewisse  Aus- 
wahl, um  sich  vor  Überlastung  mit  frühzeitigen,  langdauemden 
Kentenansprüchen  zu  schützen.  Wegen  dieser  Auswahl,  die  im 
wesentlichen  nach  der  körperlichen  Tauglichkeit  und  innerhalb  der 
besten  Altersklassen  erfolgt,  ist  das  Zahlenverhältnis  der  Unständigen 
zur  Gesamtzahl  bedeutsam  (s.  Tab.  IVa).  Seit  1898  hat  sieh  die 
Zahl  der  Unständigen  von  320  auf  1309  in  ununterbrochener  Steige 
rung  erhöht,  also  bald  vervierfacht,  und  der  Jahresdurchschnitt 
1897—1906  ist  um  290  höher  als  derjenige  für  1892—1901.  Dagegen 
ist  die  Zahl  der  Ständigen  im  zehnjährigen  Durchschnitt  um  75  Köpfe 
zurückgegangen,  ln  den  letzten  fünf  Jahren  ist  die  Gesamtzahl  der 
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ständigen  Mitglieder  stet«  niedriger  nie  der  10  jihrige  Durchschnitt 
gewesen.  Der  Grund  liegt  darin,  daß  sowohl  der  Allgemeine 
Knappschaftsverein  Hessen  wie  auch  der  fiskalische  Knappschafts- 
verein Bad- Nauheim  aus  Besorgnis  vor  den  dauernd  steigenden 
Pensionslasten  die  Aufnahmebedingungen  verschärft  haben,  wodurch 
die  Neuaulnahmen  weniger  zahlreich  geworden  sind.  Die  Tabelle 
der  Krankheiten  und  der  unterstützungsberechtigten  Waisen  zeigt,  wie 
berechtigt  und  erfolgreich  diese  Maßregel  gewesen  ist.  Das  Anwachsen 
der  Gesamtiuitgliederzahl  ist  also  den  unständigen  Mitgliedern  zuzu 
schreiben.  Der  Arbeitermangei,  unter  dem  auch  in  Hessen  der  Berg- 
bau leidet,  führt  notgedrungen  zur  Einstellung  von  Arbeitskräften, 
die  entweder  bergbaulich  noch  ungeübt  oder  nicht  voll  geeignet, 
auf  jeden  Kall  also  den  Arbeitsgefahren  mehr  ausgesetzt  sind. 

5.  Krankheiten  (s.  Tab  IV  b.).  Durch  die  strengere  Auswahl  bei 
Aufnahme  unter  die  ständigen  hat  sich  der  Gesundheitszustand  der 
letzteren  erheblich  verbessert.  Während  im  zehnjährigen  Durch- 
schnitt 1892 — 1901  schon  auf  je  l,m  ständige  Mitglieder  eine  Er- 
krankung kam , trat  eine  solche  im  Durchschnitt  von  1897  bis  1900 
erst  auf  je  “2,**  Ständige  ein.  Die  Besserung  ist  um  so  bemerkens- 
werter, weil  sie  im  großen  ganzen  stetig  ist.  (Gewisse  Schwankungen 
sind  bei  der  Zufälligkeit  der  Erkrankungsursachen  unvermeidlich. 
So  war  das  Jahr  19(6  ein  ungünstiges.)  ln  dem  Maße,  wie  die 
weniger  widerstandsfähigen  Deute  auf  den  Kreis  der  Unständigen  be- 
schränkt werden,  erhöht  sich  naturgemäß  bei  diesen  die  Erkrankung» 
gefahr.  Sie  betrug  im  Durchschnitt  von  1892  bis  1901  einen  Fall 
auf  je  2,4»  Unständige,  während  im  Durchschnitt  von  lb97  bis  1900 
schon  ein  Kall  auf  je  l,ss  Unständige  eintrat.  Seit  1900  ist  diese 
Erkrankungsziffer  dauernd  unter  1:2  geblieben. 

Die  Veränderung  in  der  Zahl  der  Krankengeldtage  (Tab. 
IV  c.)  läßt  keine  Gesetzmäßigkeit  erkennen.  Nur  zwei  Tatsachen 
fallen  auf:  Bei  den  ständigen  Mitgliedern  hat  sich  trotz  des  Rück- 
gangs der  Krankheitsfälle  auf  fast  die  Hälfte  doch  nur  eine  un- 
wesentliche Verringerung  der  Krankengeldtage  gezeigt.  Die  Krank 
heiten  sind  also  langer  geworden:  die  Durchschnittsdauer  einer 
Krankheit  betrug  1900  18,»  Krankengeldtage  gegen  10, t im  Jahre 
1897.  In  gewissem  Grade,  wenn  aue,h  wohl  nicht  entscheidend,  hat 
hier  die  Ausdehnung  der  Krankenkassenieistungen  auf  20  Wochen 
durch  das  Reichsgesetz  vom  25  Mai  19(KJ  ihren  Einfiuß  geübt. 
Doch  liegt  die  Hauptsteigerung  bemerkenswerter  Weise  schon  im 
Jahre  1901;  ihr  Grund  ist  nicht  ersichtlich.  Bei  den  unständigen 
Mitgliedern  ist  ein  viel  größerer  Zuwachs  der  Krankengeldtage  ein- 
getreten,  aber  er  ist  durch  die  Zunahme  der  Krankheitsfälle  zwang- 
los erklärt.  Eine  Verlängerung  der  Krankheitsdauer  ist  nur  in  ge- 
ringem Maße  zu  beobachten.  Der  Einfiuß  der  vorerwähnten  Ausdeh- 
nung der  KrankenunterstUtzung  ist  nicht  bemerkbar. 

Die  Anzahl  der  Todesfälle  zeigt  keine  regelmäßigen  Ver 
Änderungen.  Im  Durchschnitt  hat  sie  etwas  zugenommen  jedoch 
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nicht  im  gleichen  Maße  wie  die  Gesamtmitgliederzahl  Dagegen  ist 
die  Anzahl  der  Todesfälle  infolge  Unfalls  stärker  gestiegen  Doch 
macht  sich  hei  der  geringen  Gesamtzahl  hier  schon  ein  Massenunfall 
im  Jahre  1902  stark  geltend.  Für  die  letzten  Jahre  kommt  vermut- 
lich auch  die  Mitziildung  der  nicht  sofort  tödlichen,  sondern  erst 
später  mit  tödlichem  Ausgang  endenden  Unfälle  mit  in  Betracht 

6.  Unterstiitzungsberechtigte.  Die  Zahl  der  Ganzinvaliden, 
welche  die  Pensionskassen  in  erster  Linie  belasten,  ist  in  steter  Zu 
nähme  begriffen.  Mit  einem  Kndhestand  von  130  im  Jahre  190b  hat 
sie  sich  innerhalb  elf  Jahren  verdoppelt  (Ende  1895  = bö).  Und 
dabei  ist  eine  weitere  Zunahme  auch  künftig  noch  auf  Jahre  hinaus 
zu  erwarten.  Die  Verhältniszahlen  in  Tab.  IVd  zeigen  hier  eine 
besorgniserregende  Tendenz  der  zunehmenden  Belastung  Während 
iiu  Jahre  1892  noch  27, a ständige  Mitglieder  auf  je  1 Ganzin  validen 
vorhanden  waren,  sind  es  l!)()b  nur  noch  10, s gewesen.  Dieser  Rück- 
gang mag  z.  T.  in  der  erwähnten  Aufnahmebeschränkung  der  Pen 
sionskassen  seinen  Grund  haben,  welche  ein  Schritthalten  der  Neu- 
aufnahmen mit  den  Invalidisierungen  erschwert  hat.  Zum  Teil  mag 
auch  der  Umstand  mitwirken,  daß  jetzt  allmählich  ein  Menachenalter 
seit  Bestehen  des  llauptvereins  verflossen  ist  und  daher  in  diesem 
die  Pensionierungen  nun  etwas  reichlicher  und  mit  höherem  Dienst 
alter  Vorkommen.  Daß  aber  der  frühere  günstige  Stand  jemals  wieder 
erreicht  werden  wird,  ist  nicht  anzunehtnen  Es  kann  unter  diesen 
Umständen  wohl  zu  erwägen  sein,  ob  die  Neuaufnahme  in  die  Pen- 
sionskassen  nicht  zu  sehr  erschwert  worden  ist  und  ob  nicht  da« 
Risiko  des  geringeren  Gesundheitsgrades  ausgeglichen  würde  durch 
den  nicht  seltenen  Übergang  der  Arbeiter  in  andere  Berufe,  der  ein 
Krlöschen  der  erworbenen  Rechte  herbeiführt  und  so  den  Kassen 
Beiträge  ohne  Lasten  bringt. 

Bei  der  stark  gestiegenen  Invalidenzahl  ist  der  Anteil  des  Ein- 
zelnen an  den  Kapitalzinsen  der  Pensionskassen  ganz  bedeutend  ge 
stinken:  von  294,74  .#  im  Jahr  1892  auf  l.'iö,so  .#  im  Jahr  19Ut».  Da 
im  gleichen  Zeitraum  die  Durchschnittshöhe  der  Pensionen  von 
125,7*  .«  auf  152,st  M gestiegen  ist,  so  reichen  zur  Zeit  die  Kapital- 
zinsen  (der  Pensionskassen}  schon  nicht  mehr  aus,  um  die  laufenden 
Ganzinvalidenpensionen  zu  decken.  Ks  müssen  also  die  laufenden 
Beiträge  hierzu  herangezogen  werden.  Aus  diesen  Beiträgen  sind 
aber  ferner  zu  bestreiten  die  Pensionen  für  lialbinvaliden,  die  Wit 
wenunterstützungen,  Waisengelder  und  die  Zuführungen  zum  Re- 
servefonds, sowie  alle  Verwaltungskosten. 

Die  Wit  wen  Unterstützungen  haben  ebenfalls  eine  Mei 
gende  Tendenz  (Tab.  IVe.).  Die  Durchschnittshöhe  stieg  in  den 
letzten  15  Jahren  von  tiO,78  Jk  auf  73,7»  ; dabei  hatten  im  Jahr 

190b  nur  noch  je  8 ständige  Mitglieder  die  Versorgung  einer  Witwe 
zu  tragen  (gegen  9.»  im  Jahr  1892). 

An  dem  Rückgang  der  Waisenzahl  ist  der  Kintiuß  der  Auf 
nahiueerschwerung  bei  den  Pensionskassen  bemerkbar  Die  stän 
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lügen  Mitglieder  sind  im  Durchschnitt  in  späteren  Lebensjahren  ge- 
storben, sodaß  keine  oder  nur  noch  wenige  Kinder  unter  15  Jahren 
hinterblieben. 

7.  Einnahmen.  Die  Mitgliederbeitrüge  sind  in  den  letzten 
Jahren  außerordentlich  gestiegen.  Ihre  Gesamtsumme  war  WOG 
beinah  doppelt  so  hoch  wie  1KÜ8.  Diese  Steigerung  ist  nicht  nur 
eine  absolute  mit  der  größeren  Mitgliederzahl;  auch  der  Durch- 
sebnittsbeitrag  eines  Mitgliedes  hat  sieb  von  14vm  A im  Jahre  1*112 
aut  20,as  jH  im  Jalire  erhöht  (Hierin  sind  die  Gesamtbeiträge 
zur  Kranken-  und  I'ensionskasse  enthalten)  Die  Werksbei- 
träge  sind  relativ  sogar  nocli  stärker  gestiegen,  nämlich  von  7,4»  Jk 
für  jedes  Mitglied  im  Jahr  1*1*2  auf  11, f*  A im  Jahr  ISXsj.  Das 
Anteilsverhältnis  der  Wcrkshesitzer  an  der  Aufbringung  der  Mittel 
hat  sieh  also  verbessert.  Während  früher  die  Werke  nur  eben  das 
gesetzliche  Minimum  von  00%  der  Mitgliederbeiträge  zusteuerten, 
waren  es  11*06  etwa  54,6  “a  Beteiligt  an  dieser  Aufbesserung  ist 
der  hessische  Fiskus,  der  als  Werksbesitzer  im  Knappschaftsverein 
Bad  Nauheim  seinen  Beitrag  zur  I’ensionskasse  auf  100“<o  erhöht  hat. 
und  die  Fürstlich  Solms’sche  Bergverwaltung,  die  100*.  zu  den  Fen- 
sions-  und  Krankenkassenbeiträgen  ihres  Knappschaftsvereins  ge- 
währt. Die  Erhöhung  der  Werksleistungen  wird  auch  bei  den 
übrigen  Vereinen  die  nächste  Maßregel  zur  weiteren  Kräftigung  der 
Kassen  sein.  — Die  Steigerung  der  Kapitalzinsen  ist  naturgemäß 
von  dem  wachsenden  Gesamtverraögen  abhängig  — Die  Gesamt- 
einnahmen halien  sich  nach  einem  durch  die  weichende  Konjunktur 
bedingten  starken  Kiickschlag  im  Jahre  1902  andauernd  stark  ver- 
mehrt und  sind  im  Jahre  l!*06  sogar  höher,  als  sie  11*01  unter  Hin- 
zurechnung einer  außerordentlichen  Schenkung  von  90000.4  waren. 
Gegen  Irr.*?  beträgt  das  Mehr  im  Jahre  11*06  rund  62*/o.  An  den  Ge- 
samteinnahmen waren  die  Mitgliederbeiträge  1*1*7  mit  31*, « “k  , WOG 
dagegen  mit  47,«"»  beteiligt,  die  Werksbeiträge  1*1*7  mit  22,*°», 
1906  mit  25, «*»,  die  Kapitaizinsen  im  Jahre  1*1*7  mit  21,S  'o,  1906  da- 
gegen nur  noch  mit  16,«%.  Auch  hieraus  geht  hervor,  daß  die  Ein- 
nahmen aus  laufenden  Beiträgen  mehr  und  mehr  in  den  Vordergrund 
rücken,  während  die  Kapitalzinsen  mit  der  notwendigen  Einnahmen- 
vermehrung  nicht  Schritt  gehalten  haben. 

8.  Ausgaben.  Auch  diese  haben  eine  stark  steigende  Tendenz, 
deren  Ursachen  schon  unter  5.  und  6.  erörtert  sind.  Die  Hcilungs- 
kosten  sind  von  1*!**  bis  litmi  um  rund  67*/»  gestiegen,  die 
Krankenlöhne  sogar  um  100“».  Naturgemäß  kommt  hier  die 
rciehsgesetzlichc  Ausdehnung  der  Krankenversicherung  auf  2b  Wochen 
mit  zum  Ausdruck ; doch  ist  nicht  zu  verkennen,  daß  auch  abgesehen 
davon  eine  starke  Erhöhung  der  betreffenden  Aasgabeposten  einge- 
treten ist,  teils  infolge  der  größeren  Mitgliederzahl,  teils  wegen  der 
ungünstigeren  Erkrankungsziffer  (s  Tab  IV  b.),  teils  auch  infolge 
erhöhter  KasBenleistungen.  So  ist  das  durchschnittliche  Kranken- 
geld für  einen  Krankheitstag  in  den  letzten  Jahren  auf  1,m  A ge- 
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stiegen  (gegen  0,*»  „<*.  im  Jahre  1894,  s.  Tab.  IVf.).  I »as  Steigen 
der  Heilungskosten  dagegen  ist  vermutlieh  in  der  reichlicheren  Ge- 
währung von  Heilmitteln  und  Krankenhauspflege,  sowie  in  höheren 
Arztehonorarcn  begründet. 

Daß  die  Gan zin  v al i d en u nt  ers  tü  t zu n gen  sieh  nicht  nur 
vermehrt,  sondern  auch  durchschnittlich  stark  erhöht  haben,  ist  schon 
erwähnt.  Die  Unterstützungen  an  11  a I bin  v a I i d e n zeigen  ent- 
sprechend ihrem  vorübergehenden  Charakter  Schwankungen.  Auch 
ist  die  Statistik  hier  zeitweise  lückenhaft  gewesen  Die  Aufwen- 
dungen für  Witwen  sind  in  den  letzten  .Jahren  nur  müßig  ge- 
stiegen. weil  die  Zahl  der  Witwen  sich  neuerdings  nicht  mehr  erhöht 
hat.  Wenn  trotzdem  eine  Steigerung  der  Durchschnittspensionen 
festgestellt  wurde  (s.  Tab.  IV e.),  so  läßt  dies  darauf  schließen,  daß 
mehr  ältere  Witwen  in  Zugang  und  dafür  mehr  jüngere  in  Abgang 
zu  setzen  waren.  Beim  Wimpfener  Verein  sind  die  Witwenpensionen 
auch  aufgebessert  worden.  Die  Waisengelder  sind  in  den  letzten 
Jahren  aus  schon  erwähnten  Gründen  im  HUckgang  begriffen 

Die  steigende  Tendenz  der  Verwaltung. “kosten  ist  keine 
erfreuliche  Erscheinung.  Es  wird  darauf  hinzuwirken  sein,  daß  durch 
Übernahme  solcher  Kosten  auf  die  Werkskassen  eine  Entlastung  der 
Knappschaften  eintritt. 

Die  Gesamtausgaben  haben  sich  von  1897  bis  1900  allmäh- 
lich um  .¥>,51/0  vermehrt,  aber  ie  Höhe  des  Jahres  11*00  mit  seinen 
abnormen  Krankheitskosten  noch  nicht  wieder  ganz  erreicht  Von 
der  Jahressumme  entfielen  in  Prozenten  auf: 


Heilungs- 

Kranken- 

Ganz- 

Wit- 

Ver 

kosten 

lölme 

invaliden 

wen 

waltung 

1897 

27,o 

IG..; 

10.X 

14,7 

4.» 

1908 

29,', 

23,o 

20,9 

13,5 

fM 

9 Überschüsse.  Die  Steigerung  derselben  in  den  letzten  Jahren 
ist  der  Erfolg  «ler  Neuorganisation,  welche  bei  mehreren  Kassen 
durchgeführt  worden  ist.  Auch  die  übrigen  Vereine  werden  sich 
einer  Neuregelung  ihrer  statutarischen  Grundlagen  unterziehen  müssen, 
wenn  die  bisherigen  Leistungen  beibehalten  werden  sollen  Die  an 
sich  wünschenswerte  Erhöhung  der  Leistungen  wird  ohne  tief 
greifende  Änderungen  in  der  Beitragserhebung,  der  Klassenein- 
teilung und  der  Bemessung  der  Einzelleistungen  nicht  durebftthr 
bar  sein. 

10.  Vermögensübersicht  (Tab.  I ).  Nicht  alle  Kassen  zeigen  eine 
stetige  Vermögenszunahme.  Wenn  bei  den  reichsgesetslichen  Kranken 
küssen  im  allgemeinen  ein  Vermögen  in  Höbe  der  durchschnittlichen 
Jahresausgabe  der  letzten  drei  Jahre  für  hinreichend  erachtet  wird, 
so  haben  doch  die  Erfahrungen  der  letzten  Jahre  gezeigt,  «laß  für 
Knappselmftskrankenkassen  dieser  Betrag  nicht  genügt,  weil  beim 
Eingehen  des  Werkes,  also  mit  Aufhüren  der  Beitragszahlung  keines- 
wegs alle  Ansprüche  an  die  Kasse  hinnen  kurzem  ihr  Ende  finden 
Es  verbleibt  hier  vielmehr  der  Anspruch  der  invaliden  ehemaliges 
Kassenmitglieder  auf  lebenslängliche  lleilungskosten  und  auf  das 
Sterbegeld  Diese  erst  kürzlieh  hervorgetretene  Lücke  in  den 
statutarischen  Bestimmungen  kann  nur  durch  reichlich  bemessene 
Keservefonds  unschädlich  gemacht  werden,  wenn  man  nicht  die 
Krankenfilrsorge  für  Invaliden  auf  die  1‘ensionskaase  UlH-rtragcu 
will,  wie  dies  der  Wimpfener  Verein  getan  hat.  Zur  Zeit  sind  die 
Einzelkassen  in  der  hiermit  erstrebten  Sanierung  begriffen,  soweit 
sie  deren  bedürfen.  Alles  in  allem  werden  die  Knappschaftskassen 
noch  sehr  erhebliche  Beträge  aufzusaiiiuieln  haben,  um  ihre  l-eistung.-n 
auf  die  Dauer  erfüllen  zu  können 
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I'ab  I Die  hessischen  Knappschaftsvereine  und  ihr  schuldenfreies  Vermögen  in  den 
Jahren  1897  bis  1906.  (Abgerundete  Beträge) 


Nähere  Bezeichnung  der 
Knappschaft«  vereine. 


1897.  189*.  1899.  1900.  1*01.  1902.  1903.  1904.  1906.  1906. 


Krankenkasse  der  Buderus- 
schen  Eisenwerke  und  der 

< ie  werk  schuft  Bildern*,  .Jung 
«fc  Co.  za  Wetzlar 

Krankenkasse  der  Gewerk- 
schaft Louise  zu  Nieder 

< dunen  .... 
Krankenkasse  der  Hrauukoh 

lengruhe  und  Brikettfabrik 
Friedrich  bei  II ungen 
Krankenkasse  d Zeche  Hed- 
wig bei  Büdingen 
Lose  llsdorfer  Knappschafts 
krankenkasse  zu  Gießen 
Krankenkasse  der  Eisen-  und 
Manganerz  - Gewerkschaft 
Ober- Hösbach 

Knappschafts  Krankenkasse 
Hessen- Nassau  zu  Köppern 
jiießener  Knapp^chaftskrau- 
kenkasse  za  Gießen  . 
Krankenkasse  der  de  Wen- 
derseben Gruben  zu  Wald- 
Michelhach  I.  O. 
Knappschaft#  und  Fabrik 
krankenkasse  der  Gewerk- 
schaft Messel 

Krankenkasse  der  Grube 
Amalie  zu  Seligenstadt  a M. 
Knappschaft.«  Krankenkasse 
für  Starkenburg  und  Ehern- 
hessen  in  Gießen 
Allgem.  Knappschaft*  verein 
Hessen  zu  Gießen 
Knappschaft** erein  zu  Bad 
Nauheim 

Knappschaftsverein  d Fürst!. 
Kolms* Braunfels  sehen  Berg 
werke  d Wetterau  zu  Wek 
kesheim 

Knappschaftskasse  de*  G»es- 
sener  Braansteinbergw  erks 
Knappschaft* verein  d Saline 
Ludwigshalle  zu  Wimpfen 


M 

A 

Jk  • 

A 

A 

A 

.« 

.8 

A 

A 

32i>8 

3495 

3812 

3965 

4324 

4177 

4420 

4476 

3951 

3716 

8251 

3526 

3665 

4394 

5068 

5661 

6292 

8515  10066  1179* 

4291 

5741 

6192 

6706 

7021 

5318 

4261 

4083 

4756 

5161 

110 

61 

463 

854 

971 

1571 

1678 

335 

424 

*>- 

- 

- 

— 

— 

2969 

3919 

4316 

5802 

7069 

8387 

- 

- 

— 

- 

— 

*)711 

658 

468 

383 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

* 537 

794 

1041 

1 

1266 

4046 

4786 

4188 

5442 

5183 

5424 

5612 

5080 

4633 

5050 

1 1877 

7785 

5410 

2631 

2983 

3708 

1279 

4716 

4907 

5528 

8449 

9983 

9672 

9868 

9525  HM69 

9599 

7991 

9u67 

9653 

1075 

1017 

950 

1008 

1061 

1007 

974 

873 

855 

936 

1576 

1587 

1669 

1715 

1 793 

1889 

1 107 

1229 

1019 

1032 

77646 

77467 

78090  80111 

86482  88876  90349  93027  944549603« 

1 Ci  KU  ia?  W 1.13  Ktt  1;M  067  t:»  H6j!  133  *53  13&  ßi*  136  *34  136  671  130  Mi 

2326 1 22667  2 1062  1 975*  18101  1 7293  1 7366  1 8260  1 8325  1 889 1 
7 .‘*91 4 78190  81068  83728  86391  878<*4  90845  9531899022  JOB  415 
«9463  90870  91748  92365  1 0*30*9  t£l  4M  1Z3  16z  1S4  *36124  64*125  0*3 


Summe 


1437  941  440  W*<  441  »tt  446  54W  489352  41*4  1.*»*  501  436  511  **5521  *6354*  W 


')  Darunter  eine  Schenkung  von  90000  .6  *>  An»  1 Januar  1903  von  der  Gießener 

knappschaftskrankeukasse  als  selbständige  Kasse  abgezweigt.  - *)  Am  1.  Oktober  1 9" 3 
»us  einem  ni<  hthessisi  her»  Knapiwbaftsverein  in  den  Allgemeinen  Knappschaft* verein  Hessen 
ibergetreten  — *)  Auflösung  der  Kasse  wegen  Betriebseinstellung  Das  Vermögen  ging 
ib  1.  Januar  19<»6  an  den  Allgemeinen  Knappschaft* verein  Hessen  über. 
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Tab.  II.  Summarische  Übersicht  über  den  Umfang  des  hestisobtn  Knappschaft»»^ 

1897  bis  1906. 


Mitglieder 

Krankheiten 

Unterstützung»- 

berechtigte 

Tod» 

a. 

dar 

der 

| 

ständigen 

unständigen 

1 

s 

i 1 

3 

> 

Im  Jahr 

8> 

© 1 
tc 

'S 

3 

a 

® 

S 

Mitglieder 
1 1 ’g|:H 

sc  * © ö 

t©  tC  £ tC 

| H* 

Mitglieder 
9 • - « 

© 1 
3 

m 

> 

§ 

* 

g 

j 

0 ■? 

1 * 

*3 

«e 

3 

<B 

S 

M 

4 i C jÜ  2 
U.  60  jf  § 5) 

j 

a 

J | 

•1  ! 
1 1 

3 

£ 

* 1 
i i 

9 

1897 

1649 

413 

1962 

851  8876 

145  177S 

781 

11 

149 

11U 

12 

1898 

1371 

320 

1691 

682  7978 

106  1823 

87  j 

18 

154 

llo 

17 

1899 

1492 

362 

1854 

677  8628 

159  1*99 

86 

17 

161 

90 

i> 

19(10 

1666 

493 

2149 

827  12142 

255  3270 

87 

11 

164 

101 

21 

1901 

1401 

696 

2097 

560  9538 

455  6452 

90 

20 

173 

9«t 

ii 

190‘i 

1273 

744 

2017 

456  8132 

396  5904 

98 

20 

174 

79 

19 

i90:i 

1296 

930 

2225 

530  8275 

513  7834 

98 

19 

175 

75 

JO 

1904 

1340 

1027 

2367 

493  9044 

613  9761 

106i 

18 

177 

75 

1» 

1906 

1260 

1 222 

2482 

615  10638 

668  8137 

118 

18 

179 

93 

11 

1906 

1977 

1309 

2686 

449  8473 

739  9112 

1301 

>0 

173 

82 

11 

bn  j 

I»ur.h-«lmitt  1 

1401,4 

761,6 

2153 

614  9172,4 

• 1 

404,3  5596g. 

97 

17 

167 

91 

16..  : 

1897-  190«  J 
Im  . 

Durrhucbnitt  \ 
1893—1901  j 

1476,8 

462,8 

1938,8 

789,1  9848,3 

178,7  2297,3 

72,6 

12,» 

151 

lo*,a 

16,4 

Tab.  III. 

Summarische  Übersicht  der  Einnahmen  und  Ausgaben 

des 

Im 

Jahr 

Kinnahmen 

(Abgerundete  Beträge) 

Ausgaben 

(Abgerundete  Beträge) 

Cw 

© © 1 © — . 
1 SP  JS£  1 § 

»I  a-J 

« zr* 

1 c 

6 © 

SS  E 

3 3 

o “ 

laufende 

, Unterstützungen  an  £ _*  v 

ff  4 j , g , g = aSÄgl 

|I  äi  |i  ! 1 111* 

JS  JS  £ > > 1 

M.  1 X X 

.# 

M .H  X X X XXX 

A 

1897 

29971  15386  16186 

75992 

1800311556  11700  856  10227  . 2261  3442  68*88 

il» 

1898 

27680  14121  16014 

76589 

16742  10870  12988  1086  10771  2289  8442  73888 

1899 

28366  14293  16370 

80790 

18677  1 1679  13871  1 135  10875,  2238  3164  78645 

nt 

1900 

38881  19471  16403 

101248 

24392  16787  14384  *)36  11128  2157  3574  96747 

4»1 

1901 

36784  19482  17797 

*112521 

2154316509  14467  4)  106  12069  2546  8727  75324 

»J71B 

1902 

36889  17963  18349 

78384 

2061 1 14804  15888  ‘>106  11928  2421  4178  78629 

1903 

42113  21785  18443 

87644 

23193  1673117045  1000  12345  2287  4279  80675 

<f)l 

1904 

47693  26348  18742 

99(183 

2503122134  17751  774  12551  2110  3975  87994 

ll«M 

1905 

49270  27H47  19140 

102423 

2598122375  18435  895  12996  2152  471»9t88a 

1*6* 

1906 

54788  29854  19200 

1 15481 

2792321747  19848  1117  12769  2119  4901  945*6 

IN* 

Summe 

3*5  2Ü&  750  176  iU4 

930155 

2*2  IS»  16.’.  <w»  IM  372  6611  117  M»  22580  89401  «1  llj 

')  KinschlieQlich  der  in  der  Tabelle  nicht  gesondert  aufgcfiihrten  Kin  tritt*  ««»d  '»trz.'r*  •* 
eitigehaltenen  Lohne  usw  — *)  KinschlieUlich  der  in  der  Tabelle  nicht  gesondert  suftrdtHi 
sonstigen  Ausgaben.  — #>  Darin  ist  jedoch  eine  außerordentliche  Hinnahme  Scbroäoaf 
3(1000  .K  mit  enthalten.  Beim  Vergleich  mit  den  anderen  Jahren  ist  dies  au  berücksicfctv 
•)  Die  llalhiuvaliilenunterstütziingen  sind  z.  T.  nicht  gesondert  angegeben  and  ersci'-a»- 
d:th«*r  in  den  Jahren  IV»U0  bis  iy<J2  zu  niedrig. 
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Nr.  5431.  Kuappuftaafln-Vereiiie  (Knappschafta-Fe*»»!« 


N a ui  e n 
der 

Knappschaft»- Vereine 
(Knappschafts-Pensiona-  und 
Knappschaft»- Kranken- Kassen) 
und  Sitz  derselben. 


1. 

Verwaltung. 

Personal. 

Braun 

kohlen. 

ta 

© 

* Arbei- 

-2 

2 N 

— u 

:53  ^ 

6 

Jtf 

© 

-s 

© 

•“  ter 
® zahl. 

s 

« 

« 5 

JZ  J2 

Sk 

E 

- 

1 & 

1 

OB 

k. 

© © 
K X 

a.  *~ 

S-  S- 
SC  Ä 

s c 

"© 

h 

© 

© 

w 

s 

_ * 'S 

2 1 .SP  J= 

se  -o  M 

1 5 5 

> 

* u: 

> 

^ ® s 

Anzahl  der  Werke. 


-203  — 

c4.napp*rliafltM-Kriiiikeu-Kaii»en)  im  Uroßii.llezien  1.  Jabr  ) 


III.  Mitglieder. 

I Vollbcitrajfende  Mitglieder, 
a.  Ständige  Mitglieder. 


Salinen 
imit  Bari»*' 
anstalt). 


Zu* 

HMiiimen. 


^ Arbei*  * 
■*  ler-  -tf 


. der  Vereine  («iehe  8.  202). 


*)  Darunter  2 von  der  eingegangenen  Krankenkasse  der  Zeche  Hedwig  mit  Jakreeutef 
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g»"B 


noch:  IV.  Personal* 
Verhältnisse  der 
l'nterstätznngs* 
Berechtigten. 

W aisen. 

vaterlose.  I elternlose. 


5:  5.  5 
5 5 i 


328 

328 


335  581 1 
335  5611 


Ständige  Mitglieder. 


l'aitiMt 


Za 

3 e 

1 4 
I i 

- s 

m ] 

'S  f 


Zahl  der 
Krankheiten 


über 

haupt 


für  wulcbe 
Krznkon- 
luhn  b*z*bit 
Wurden 


>|»1 


rtin«j 


Bestand  am  31.  I>ez.  1*.H)6 


Sonstige  Kimiahmen. 


eclinaug 

U Hl.  Dez.  1906. 

('  «Stand  de*  Vermögens  bei  Jahresanfang. 

Bilanz  «rischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

Aktiva  ara  1 Jan.  1906. 

3 

Ei  beträgt 

die 

Also 

-d 

5 

j 

ec  = 
3*5, 

iU 

TZ  Zr  o 

c 

4 

|4 

a 

2 

Ein- 

nahme 

|l  1 

^ ec 

i.«d 
i J 
's 

al 

• 

3 

9 

| 

tm 

m 

20 

m 

s~> 

53 

.s  ja 

Ml 

■ oOS 

Eb 

Wen 
der  Mob 

II 

*! 

A 

A \ 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

.* 

671,4« 

907,  A4 

235,1h 

7,«« 

3943,7» 

• 

3961,47 

• 

4635,« 

2793,:*) 

1741, 97 

2,*» 

10053.27 

10056,»» 

8247,« 

7841.71 

406,11 

1364,ho 

3400,00 

4754 ,») 

1 H13.K.7 

,)423.k» 

103,1? 

820,3« 

•)  42».sä( 

331 

1994,3« 

1318.« 

382  ,n& 

6686,7» 

- 

7068.7» 

2103,»» 

2208,11 

104,»» 

60,» 

426.36 

487,6« 

849,s« 

624,4* 

224,  im 

• 

632,« 

208,7» 

1041,04 

980,»» 

663,77 

416,«» 

* 

6.77 

4626,1t 

• 

• 

4633,3» 

2726,» 

21  10,57 

615.fi» 

* 

5,5«  «0,00 

55<K)  ,«o 

592,»4 

1 1249.W 

10662,« 

586.77 

1666.3» 

75«  K»  ,<jo 

9066,66 

267,« 

1 862» 

£1,0* 

• 

2,» 

862,** 

854,67 

669, »3 

056.» 

18,» 

20,4« 

998,46 

1018.H7 

. 

35614,«« 

30972,W 

5405,37 

763, « 

4689,97 

44517,0«, 

48857,0» 

592,  »4 

16862^» 

1530«,« 

I576,eu 

275:13» 

91700.'« 

(684,68) 

94453,88 

52497.»« 

46979,1» 

6981, »7 

763.« 

7098,7» 

136217,«« 

■ 

' 534, «2, 

143310,8.» 

592?»i 

1 8947,»7 

15675.30 

3272,(17 

696,1« 

137174.  es 

I37871,»4 

l :*«  )<>.)•) 

4813.17 

4247,38 

565,84 

2317,71 

10007,051 

18324,77 

30453,4» 

20069,97 

10393,11 

1820.06 

97462.«>0 

239,06 

99021.71 

8769,7» 

8333,  M 

43'i.ae 

1 24647.il» 

. 

124647,«» 

1 16481.44 

94695.*«  2 1049, «ft 

763.M 

! 1428.3» 

5)  l608,:e» 

239,06 

534^6) 

528175,1» 

1892.1*1 

?0RM,SI 

1 Januar  I90«>  an  den  Allgen).  KnappacbafUTerein  ..Hessen“  zu  < Hellen  überwiesen  worden 
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® 

’x 

’* 

® 

> 

_® 

tJ 

z 

l. 

noch:  VI.  Ueldrechnuni?. 

L).  Stand 
Aktiva  am  31.  1 

de»  Vermögen»  bei  Jahre  «schlaf! 

)ez.  1906. 

M 

« 

*5 

_ 

5 5 

X 

> 

X 

X 

9 

Bilanz 

zwischen 

-o  - 
's  ® 5 
-c  a:- 

sc?  . 

_ = 9 

V- 

s • -» 
S ,‘r: 

££ 

« 

X 

® 

— 

«S 

© *§  s“i 

SP  = % 

l*k  li| 

«5  r°  E g © ^ 
Ja  ® Z Jr  T3  2 

X ® > •*" 

= > 3 r?  ^ 

S D * S 

Z Um 

ü ® 

~ * 

Um  mO  & > 

«0  - 3 

> S - 

s < 

_®  X 

e J 

« k 

> © 
® 

■<  "2 
UI 

X 

£ .= 
« * 

r* 

x -o 

5| 

UI 

.4 

.* 

j» 

. 

1 11,4« 

3604,88 

3716,29 

3716,*» 

37  16» 

354,94 

1 1442, 99 

11797.1*3 

11797,»« 

11797» 

3 

90,83 

5070.2« 

5 1 60.1*1 

5I60,»1 

5160» 

4 

461.29 

7925,46 

8386,75 

8366,76 

8.186.75 

5 

1 l,«t 

371,8a 

382,96 

382,8» 

383» 

0 

557,16 

708.72 

1 265,6** 

1 765,»» 

1263» 

7 

261.40 

4788,88 

5050,2« 

5050,*» 

54150» 

8 

22.71 

5500, uo 

5522,74 

5532,74 

55.-2.74 

*i 

2 1 53,32 

75*  mi.imi 

9653,32 

9653,5 a 

9653» 

10 

53,1(9 

882,44 

936,43 

936,43 

93«» 

1 1 

1033.86 

1033.36 

0,94 

li>33.3e 

0,»4 

1032» 

4078.56 

18828,81 

52906,67 

0,94 

52906,»7 

0,»4 

5290.-.» 

12 

4130,12 

91000,00 

570,«iä)  96030,42 

96030,43 

96030» 

8208,w 

140728,31 

1 570,65  t 148937,29 

0,94 

148937.» 

034 

1 489  16» 

13 

2l48.n3 

1 37694,88 

139843.71 

139843,71 

— » 4.7i 

14 

3307.*»; 

16om7,o3 

19404,90 

514,29 

194043*0  51-4.29 

18890» 

15 

i:  23..H 

l**76n7,:i*» 

84,  .»8 

109416,22 

109415.» 

1 ■ • 4 . 

1». 

125083.3! 

1 25083,31 

125083,31 

1 25»  >83» 

1 ;»4 

527 1 2 1 .(*3 

84,38 

570,651  542684.13 

515,23 

5 4 2684,43  5 1 5,23 

5421*9  M 
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Ir.  5432.  SUfttiMtik  der  C*yiuna*ieu,  Projcy  miiM*ltku,  K^alicymua- 
ien,  OberrealMC'linlen  und  Healiioliuleii  Im  £k*tiul)nlir  1900  07.*) 
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« 

u 

t= 

3 

C 

T 

lt  e z e i c h n ii  n k 

Zahl  der  Lehrstellen 
(einschl.  Vorschulen) 
nach  dem  Haupt  Voranschlag  190b. 

der 

Lehranstalten. 

Akademisch  gebildete 
Lehrer 

Direk  Obsr- 
toren.  lehrer  I,r"v,H 

Semina 
ria  tisch 

bildete 

Lehrer. 

Zug. 

i 

Ludwig-Georgs-Gymnasium  in  Darmstadt 

1 

25 

1 

27 

2 

Neues  Gymnasium  in  Darmstadt 

1 

14 

15 

3 

Gymnasium  in  Bensheim 

1 

1 1 

1 

13 

4 

Gymnasium  in  OfTenbach 

1 

1 1 

1 

1 

14 

6 

Uvmna.ium  in  (iicBen  nelut  Vonchule 

l 

1*2 

1 

14 

6 

Wolfgang  -Ernst  Gymnasium  in  Büdingen 
Augustinersehule  (Gymnasium  und  Real- 
schule) in  Fried  berg  nebst  Vorschule 

i 

10 

1 

1 

13 

7 

1 

19 

6 

4 

3<i 

8 

Gymnasium  Kridericianum  in  Laubach 

1 

b 

4 

i 

12 

V 

Osfergvmuasium  in  Mainz  nebst  Vorschule 

1 

19 

1 

21 

10 

Herbstgvmnn.ium  in  M*inx  nebst  Vorschule 

1 

1*2 

2 

15 

1 1 

(•vmnasium  in  Worms  . 

i 

13 

1 

15 

12 

Realgymnasium  in  Darmstadt  nebst  Vor 
schule  ... 

i 

*2;> 

2 

9 

37 

13 

Realgymnasium  u.  Oberrealschule  in  Gießen 
nebst  Vorschule  ... 

1 

*26 

3 

6 

36 

14 

Realgymnasium  in  Mainz 

1 

14 

*2 

3 

*20 

16 

Oberreal  sch  ule  in  Darmstadt 

1 

‘28 

4 

33 

16 

Oberrealschule  in  off*  nbach  nchst  Vorschule 

I 

24 

3 

10 

38 

17 

Oberrealschule  und  Höhere  Handelsschule 
in  Mainz 

1 

•2*2 

6 

6 

36 

18 

Oberrealschule  in  Worms  nebst  Vorschule 

1 

14 

2 

3 

20 

19 

Realschule  in  Gernsheim 

1 

6 

1 

2 

y 

‘20 

Real-  und  Landwirtschaftsschule  **■  Groß 

Umstadt  nebst  Vorschule 

1 

<1 

1 

•> 

13 

21 

Realschule  in  Heppenheim 

i 

6 

1 

2 

10 

22 

Realschule  in  .Michelstadt  nebst  Vorschule  . 

7 

1 

3 

12 

23 

Realschule  in  Wimpten 

7 

*2 

10 

*24 

Realschule  in  Alsfeld  nebst  Vorschule 

1 

l» 

2 

3 

1 1 

26 

Realschule  in  Butzbach 

1 

5 

2 

2 

10 

‘2b 

Realschule  und  Progymnasium  in  Alzey 
nebst  Vorschule 

1 

8 

4 

3 

16 

*27 

Realschule  und  Progymnasium  in  Bingen 
nebst  Vorschule 

1 

13 

i 

4 

19 

‘28 

Realschule  in  Oppenheim  nebst  Vorschule 

1 

4 

4 

2 

ii 

zusammen 

28 

374 

48 

79 

529 

* Vergl.  Mitteil  Nr  88*,  Okt.  1900,  S 263. — I»«?*  Schuljahr  beginnt  bei  allen  Anstalten 
m Opfern,  beim  Herl*stgvmnn*iura  /u  Mains  'mit  Ausnahme  der  < Jsterklasse » und  bei  Heil 

lerbstklassen  des  Ludw  ig-Georgs  Gymnasiums  zu  Dnrmstadi  jedoch  zu  Herbst.  Kür  diene 
derbstklatfscn  bezieht  sieh  die  Mati-tik  auf  da*  Schuljahr  Herb«!  1‘.*U6  Ob 
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s 

E 

E 

3 

z 

« 

1 

1 

0 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

Zahl 

ausschl. 

der  Schüler 
der  Vorschüler. 

ü.iinl  las. 

Nach  dem  Bek.r_stsB 

“X3 

a 

5 u © 

* © s 

|i| 

< 

Gegen  das  Vor- 
jahr mehr  (+), 
weniger  ( — ). 

te 

•8  c 

fco  J2 

iii 

£ «e  3 

1 

1 

© 

© 

5 

1 

ca 

1 

u . 
5 * 
5 a 

|| 

© 

M 

1 

© 

1 

► 

Ü 

ii  i j 

||  =5 

Ss  £ 1 
2«  — 

1.  Gymnasien. 

1 

Damistadt  1 Osterklassen 

25  t 

— 1 

u 

262 

243 

223 

54  2 

L.-G.-G.  1 llerbstklassen 

189 

— 3 

10 

199 

179 

171 

19  7 

2 

Uarmstadt,  Neuest;  vmnas. 

215 

— 4 

3 

218 

208 

167 

32  1» 

3 

Bensheim 

273 

— 12 

14 

287 

272 

106 

17t  • , 

4 

Offeubach 

223 

+ 16 

11 

284 

218 

187 

HA  « 

5 

Gießeii  .... 

298 

+ & 

4 

302 

282 

258 

1»  »> 

6 

Büdingen 

192 

— 3 

8 

200 

182 

159 

*4  17  . 

7 

Friedberg  (K.)*) 

215 

- 11 

6 

220 

208 

177 

34  » 

8 

Laubncb 

94 

— 3 

1 

95 

91 

90 

3 1 

9 

Mains.  Oslergymnasiuni 

409 

+ 2 

4 

418 

891 

160 

»8  1» 

..  , . fOsterkl. 

35 

1 IC 

/ 2 

87 

26 

14 

21  I 

10 

* llerbstg.  1 1 Ierbstk.1 

240 

\ 29 

269 

289 

99 

152  16 

11 

Worms  .... 

232 

— 10 

6 

288 

919 

148 

6»  17 

Summe  1. 

2860 

— 40 

108 

2974 

2758 

1904 

899  IM 

II.  Progymnasien. 

I 

Alzey  (R.) 

91 

— 1 

1 

92| 

91 

«5 

14  8 

2 

Bingen  (R.) 

113 

— 10 

4 

»* 

108 

29 

78  18 

Summe  11. 

204 

1 1 

!> 

209 

199 

94 

87  21 

III.  Realgymnasien. 

1 

Dnrmntadt 

668 

4-  45 

17 

685 

654 

569 

74  4: 

2 

Gießen  (OB.) 

255 

4-  14 

13 

268 

236 

247 

10  11  . 

3 

Mains  .... 

359 

4-  17 

12 

371 

856 

171 

166  81 

Summe  111 

1282 

4-  76 

42 

1324 

1245 

987 

2A"  »4 

IV.  Oberrealschulen. 

1 

Uarmstadt 

760 

4-  43 

81 

791 

764 

658 

106  27 

2 

< Iffenhach 

650 

4-  66 

8 

658 

633 

421 

IM  4*  1 

3 

Gießen  (Kg.)  . 

530 

4-  57 

81 

561 

503 

489 

31  41 

4 

Mains  (Hll.). 

877 

4-103 

24 

901 

841 

38« 

421  » 

3 

W urms  .... 

614 

4-  57 

26 

639 

612 

408 

146  76 

Stimme  IV. 

3431 

4-316 

119 

3550 

3858 

2864 

8A4  27- 

V.  Realschulen. 

1 

Gerntiheim 

*)168 

4-  11 

1 

169 

155 

86 

67  16  . 

2 

Groß-l'mstadt  (LS.) 

233 

4-  6 

• 

‘)239 

215 

204 

92  18 

3 

Heppenheim 

228 

4-  21 

7 

235 

218 

99 

I1A  91 

4 

Michclntadt 

169 

— 13 

8 

171 

153 

160 

19  f 

5 

Wimpfen 

121 

— 28 

11 

132 

122 

98 

26  18  . 

6 

Alnfeld  .... 

133 

— 7 

4 

137 

182 

109 

6 2t 

7 

Butzbach 

165 

4-  2 

6 

171 

168 

142 

9 t* 

8 

Fried herg  (G.) 

334 

4-  4 

4 

338 

307 

260 

84  44 

9 

Alzey  (I’g.) 

225 

4-  9 

9 

234 

224 

177 

81  22  i 

10 

Bingen  (Pg.)  . 

230 

4-  20 

10 

240 

206 

74 

US  68 

11 

Oppenheim 

123 

— 1 

2 

125 

119 

81 

89  U J 

Summe  V. 

2129 

4-  24 

62 

2191 

2014 

1475 

464  864  | 

1 

VI.  Höhere  Handelsschule 

Mainz  (OK.) 

10 

4-  6 

8 

18 

8 

S 

8 1 1 

'2 

Landwirtschaftsschule 

Groß-Umstadt  K)  . 

28 

4-  1 

1 

29 

24 

8 . ! 

Ilauptaumme  I . — VI. 

9950 

+ 371 

840 

10290 

9606 

6861 

2558  789  W 

")  in*  hinter  Ui«  "rt«n«m-n  K*-«tft*n  klimmurii  r«h«ii  an.  mit  w*l<*h« 
MitUU.  Nr  MT».  J»  H |<|  — war  da«  &-*hulf*ld  »u  buch  narb|(«wi«Ma 

— *)  Hin*  hl  rrutrjmna«iBU  Aliej.  — •)  Auß  >rd«m  nahmen  t«U  an  CH««. 
,,ÄV*.vMicbal-Udt  Irt.  RaaWh  Al-fald  31  und  K«aU- h 0|>|>«nb«im  14  riektUr:  * 
,/ia  hinior  di«  • 

Sr  MT».  Ja  u II 
Kinw-hl  1‘ruifjmna. 

•Ult  |U,  M«aU*«t 
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liülor  aoischl.  der  Vorachfller. 


Am  fakultativen 
InUrriclit  nahmen  teil 


Nach  dem  Stand  und 
Beruf  der  Eltern 


Nach  der  Heimat 


ai.i  i .»*• 

656  2.11  10 

404  '.'ii»  II 

2400 

913 

215 

72 

97 

86 

152 

t 

f 7» 

142 

12 

3 

36 

K 

gr 

6 

47 

8 

54 

■ 

Tm 

32 

99 

1 

56 

9 

61 

1 

63  1 

11 

79 

■ 

3n 

54 

1 

21 

43 

1 

56  . 

15 

17 

63  . 

31 

126 

25«  . 

1 

18 

18 

24 

97 

1 

48 

20 

71 

1 

47 

210 

802 

1957  5 

14 

28 

50 

13 

87 

67 

27 

65 

1 

17 

17 

280 

387  1 

19 

1 17 

131  1 

10 

153 

208 

46 

550 

7 

26  2 

44 

321 

4 

26 

23 

354 

281 

34 

291 

230 

33 

466 

402 

63 

337 

239 

197 

1 76!» 

1584 

32 

69 

68 

67 

79 

93 

20 

132 

83 

23 

89 

59 

23 

14 

95 

23 

64 

&o 

21 

70 

78  2 

64 

143 

131 

70 

112 

52 

13 

153 

74 

35 

56 

14 

391 

981 

817  2 

1 

5 

7 

27 

2 

Mrcfcaleo'  di«  betreffend.  Anstalt  verbunden  int.  - *1  *.  K*nU<  hulo  Al*ej  In  der  HUti»tik  pro  190106  - 

idem  narb4  76A.il — •)  Hierunter  ?<•  UAdrh«-n  m den  Kla-een  VI  . V . IV..  III».  u.  1 1 1 b - •>  Darunter  31  Midi  ben. 
BrhäUr:  Darstellende  (toometne : Kealjoniii  Darmstadt  18  Schüler ; Stenographie:  Kealjcymn  Main*  30.  KeaNcb. 


tarrealark.  offen  bar  h 21  und  Keal~h.  Oppenheim  10  Schaler. 


Digitized  by  Google 


Zahl  der  Abiturienten  der  Yollanstalten. 

Brrufstacher.  zu  welchen  die  mit  d.  Zeugnis  d.  Reife  Entlassenen  iibergegang.  sin 
Akademisches  Studium  I Kein  akadem.  Studium 
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Digitized  by  Google 


Die  Gemarkungen  Philippseich  (Kr.  Offeubach)  mit  12  Kinw  , Arnsburg  (Kr.  Gießen)  mit  71  Kinw.  und  Wickstadt  (Kr.  Fried- 
berg  mit  100  Einw. , für  welche  iu  administrativer  und  poliseiticher  Beziehung  besondere  Yorst&nde  bestehen,  sind  als  Ge- 
meinden gezählt. 


Nr.  5431.  Ueboreiie , Urtilorbeii«,  ElieHclilleßitiigeM  tautl  li 
sclieidn  iigen  In  «len  Kreisen  unil  grOßlon  NlAdlen  Hr»  Gr^ 
lier/.ogliniiM  II essen  im  KMlenderjMlir  1904).* 


Zahl  der  Geborenen 

Da* 

Zahl 

,|j 

Kreise 

. 

runter 

der 

und 

ehelich 

unehelich 

3 

Ueituriieiiru 

’if» 

Provinzen. 

lebend 

tot 

lebend 

tot 

a 2 

-=t  .gtr 

“3—3 

(«inseid.  4<*r  Tvtf^  < 

*}P 

Ul. 

w 

ui. 

d 

Ul. 

w. 

Ul.  * 

u 

still 

m. 

Lw-- 

i« 

«HU. 

•[ 

Starkenburg 

Darmstadt 

17*1 

1*17 

o»i 

46 

180 

168 

13  5 

3976 

46  2 

1153 

1039 

2 192 

J 

Hciislieim 

1 H.5 

1012 

38 

29 

„5 

70 

3 . 

2372 

30  1 

666 

618 

1284 

«23 

Dhburg  . 

979 

889 

30 

25 

05 

42 

1 2 

2033 

29  . 

561 

493 

I“64 

‘'11 

Erbach  . . 

071 

687 

30 

26 

55 

;>5 

3 4 

1531 

20  . 

430 

418 

«4 

(«mß-Cieran  . 

890 

«82 

31 

18 

47 

58 

2 

1931 

27  . 

533 

483 

1016 

47* 

Heppenheim 

906 

815 

28 

23 

45 

55 

3 1 

1876 

22  . 

545 

502 

1047 

42«  1 

Offen  hach 

2477 

2278 

69 

68 

151 

153 

«5  6 

5207 

66  . 

1231 

1086 

2317 

irll 

zusammen 

8869 

828«» 

29.» 

•235 

598 

601 

29  19 

1892«» 

240  3 

5119 

4639 

975« 

4>.i«  4 

Oberhessen. 

11 

(ließen 

1158 

1 140 

13 

37 

2«  »3 

205 

2 I 

2795 

47  . 

782 

773 

1565 

75*  1 

Als  leid 

187 

435 

19 

1«» 

18 

28 

1 . 

998 

11 

284 

278 

562 

271 

Büdingen 

»7* 

512 

11 

8 

20 

23 

1 . 

1053 

12  . 

295 

333 

628 

SST-  | 

Fried  berg 

1009 

971 

27 

16 

36 

43 

1 

2103 

27  . 

613 

536 

1 149 

Mal 

l-aitfcrhach  . 

419 

368 

10 

17 

21 

19 

1 3 

858 

18  . 

18« 

217 

44’5 

tu  1 

Schotten  . 

349 

316 

13 

12 

15 

15 

1 . 

721 

12  1 

236 

198 

434 

zusammen 

3900 

374« 

123 

101» 

313 

333 

6 5 

«528 

127  1 

239« 

2335 

4733 

JJ  • I 

Rheinhessen. 

Mainz  . 

2209 

2075 

71 

54 

243 

224 

14  9 

4902 

60  1 

1476 

1380 

2856 

lll«  1 

Alzey  . . 

527 

522 

26 

21 

33 

25 

_* 

1 156 

13  . 

373 

342 

715 

3»  1 

Hingen 

530 

546 

15 

17 

1 1 

17 

1 

1 143 

12 

353 

347 

706 

121  1 

Oppenheim  . 
Worin« 

tj83 

57o 

15 

23 

15 

21 

1 

1331 

n i 

»84 

367 

751 

341  1 

1312 

1231 

31 

25 

83 

87 

3 4 

2776 

24  . 

832 

760 

1592 

75J  ß 

zusammen 

5267 

4941 

161 

14" 

385 

377 

20  14 

1 13«  »8 

1 20  2 

3418 

3196 

6614 

GroBherzocit 

18«  »36 

1097  J 

579  475 

1 296 

1311 

55  38 

38762 

487  6 

10935  10170  211051] 

Städte 
mit  mehr  als 
10000  Einw. 

1 

Darmstadt  mit 

Bessnngen  . 

96*.  ♦ 

'.HO 

36 

27 

93 

Oft 

9 4 

2193 

•23  1 

711 

641 

1351 

-As 

« Ittenbach 

9 is 

912 

38 

34 

82 

76 

3 4 

2097 

32 

527 

482 

l*«W 

s:j  1 

(ließen 
Mainz  mit 

362 

37«» 

n> 

1 1 

1 75 

183 

1 

1112 

16  . 

338 

318 

«56 

- 

/»Illbach 
Worms  mit 

1 1<5 1 

1028 

35 

33 

2«  »8 

191 

12  6 

2674 

31  1 

908 

866 

1774 

2«  4 

1 Idchheiin . 

Neil  hausen n 
l’filfliglieini 

«5  In 

«5  17 

14 

12 

7.5 

7.7 

2 3 

143«» 

10  . 

401 

379 

7« 

• i 

*1  V»rt}l.  Mitteil  Nr.  «37,  Okt.  UHi6,  « 240 
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Mitteilungen 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  ffir  die  Landesstatistik. 


Nr.  856.  September  1907. 


Inhalt:  Bestrafung  von  Bettlern  und  Landstreichern  1906.  — 

hingen  teilte  Mannschaften  1SM6.  — Todesfälle  und  Todesursachen  im 
Mai  und  Juni  1 907.  — Preise  der  gewtfhnl.  Verbrauchsgegeust.  im  Juli 
1907.  — Todesfälle  u Todesursachen  in  den  Kreisen  des  Großli.  Hessen 
im  Jahr  1906.  — Todesfälle  nach  dem  Alter  der  Verstorbenen  u.  Todes- 
ursachen im  Jahr  1906.  — Waase rstünde  im  April,  Mai  und  Juni  1907. 
— Geborene,  Gestorbene  und  Eheschließungen  nach  Monaten  1906.  — 
Landwirtschaft!.  Bodenhenutziing  1907.  — Hagel  schlüge  1906. 

Nr.  5435.  BentrafuiiK  von  Bettlern  und  Land- 
nt  reichern  Int  Uroßh.  Hennen  iiu  Jahr  lOOft.*) 

Id  den  Jahrgängen  lHKli  bi*  1H0»>  der  .Mitteilungen“  sind  über 
die  »eit  dem  Jahre  1«77  rechtskräftig  erfolgten  gerichtlichen  Be 
■trafungen  «reffen  Bettel»  und  Laml»treicherei  und  Uber  die  zugleich 
mit  der  Bestrafung  erkannten  fferiehtlirhen  t'berwei»un)fen  an  die 
LandespolizeitiehOraen  Zusammenstellungen  veröffentlicht  worden. 
Im  verflossenen  Jahr  betniff  die  Zslil  der  auf  Grund  de»  § 3H1  Nr  3 
und  4 de»  Reichsstrafgesetzbncli»  rechtskräftig  ergangenen  Bestra 
funtfen  21191  In  den  einzelnen  Monaten  und  Jahreszeiten  erfolgten 
im  Jahr  1 '.*>•* i Bestrafunffen: 


Absolute  Zahlen 

Im 

Durchschnitt  t&glich. 

Monate. 

Provinzen. 

Groß- 

herzog- 

tum 

Provinzen. 

Groß- 

herxog- 

tum. 

Star- 

ken 

barg. 

Ober- 

hessen 

Khein- 

hessen 

.SUr 

ken- 

bürg 

Ober* 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

Januar 

75 

81 

151 

307 

2,4* 

2,»l 

4J7 

9,80 

Februar 

1 16 

69 

1 15 

3i  Kl 

4,14 

2,4« 

4,11 

10,71 

Milrz  . 

84 

47 

1 13 

244 

2,71 

1,5« 

3,64 

7,87 

April  . 

36 

45 

66 

146 

1.» 

1 JO 

2,17 

4,87 

Mai 

4« 

32 

57 

137 

1.14 

1,03 

1,H4 

4,48 

Juni 

37 

36 

51 

124 

IJ3 

1,80 

1,70 

4,13 

Juli 

34 

35 

59 

128 

1,09 

1,13 

i.» 

4,13 

August 

30 

34 

49 

113 

0,87 

1,10 

1,60 

3,84 

September  . 

31 

16 

41 

88 

1,03 

0.43 

1J7 

2,as 

< Oktober 

39 

21 

65 

126 

1,8» 

0,8» 

2,10 

4,08 

November  . 

63 

26 

76 

165 

2,10 

0J7 

*j» 

5,40 

Dezember 

6H 

45 

101 

214 

2, so 

1,« 

3,8» 

6, BO 

Jahr  1906 
Jahreszeiten 

661 

487 

943 

2091 

1,81 

1,88 

2,58 

5,73 

Winter  I9ÜJ 

295 

212 

377 

884 

3j» 

2 je 

4,1» 

9,  SB 

Frühling  1906 

16« 

124 

236 

527 

1 J3 

1.36 

2,56 

5,73 

Sommer  • 

101 

105 

159 

365 

1 ,09 

1,14 

1,73 

3,97 

herbst  • 

133 

63 

182 

378 

1,46 

0,«» 

2,00 

4,15 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr  «39,  Nov.  1906,  H 257 
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Zur  Vergleichung  sind  im  nachstehenden  die  Ergebnisse  aus 
den  letzten  Jahren  fiir  die  drei  Provinzen  und  das  Großherzogtum 
gegenübergestellt.  Es  ergingen  Bestrafungen: 


absolute  Zahlen.  auf  10000  Einwohner. 


in 

1903. 

1904 

1905 

1900. 

1903. 

1904 

1905 

I9U6 

Starkenburg  . . . 

779 

635 

857 

661 

15,oi 

12,oi 

15.91 

1 2 

Oberhessen  . . . 

425 

400 

508 

487 

14,67 

13,B7 

17,1* 

UM» 

Rheinhessen  . . . 

907 

718 

744 

943 

25, ä 

19,78 

20, zi 

25  ji 

im  Großh.  Hessen 

2111 

1753 

2109 

2091 

18,o» 

14,  «o 

17,36 

1741 

Im  Jahr  1906  war  hiernach  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  und  im  Großherzogtum  die  Zahl  der  Bestrafungen 
gegen  das  Vorjahr  gesunken,  nicht  unerheblich  zugenommen  hat  sie 
dagegen  in  der  Provinz  Rheinhessen,  im  Verhältnis  zur  Bevölkerung 
war  die  Zahl  der  Bestrafungen  im  genannten  Jahr  wie  in  den  Vor- 
jahren in  der  Provinz  Rheinhessen  am  größten. 

Die  Übersicht  auf  voriger  Beite  gibt  die  Zahl  der  Straflfällc  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs  1906  und  in  den  Jahres- 
zeiten (Winter  1905/06,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  I9ü6i  an 
Die  meisten  Bestrafungen  entfallen  hiernach  itn  GroBherzugtnai 
auf  die  Monate  Januar  und  Februar  mit  307  und  .'100  oder  9je 
bezw.  10,7i  auf  einen  Tag,  die  wenigsten  Bestrafungen  kommen 
auf  den  Monat  September  mit  88  oder  2,w  auf  einen  Tag.  ln  der 
Provinz  Starkenburg  weist  der  Monat  Februar  die  meisten  StrafTaile 
auf,  nämlich  4,h,  in  Oberhessen  der  Monat  Januar  2, hi,  in  Rheinheasea 
der  Monat  Januar  4,87  im  Durchschnitt  täglich.  Die  wenigsten  Straf 
fBUe  hatten  in  Starkenburg  der  Monat  August  mit  0,»7,  in  Obertie.ssen 
nnd  Rheinhessen  der  Monat  September  mit  Oah  bezw  \jn  täglich. 
Nach  Jahreszeiten  zusammengefaßt,  kamen  von  den  im  Großberzog- 
tum  ergangenen  Bestrafungen  wieder  die  meisten  im  Winter  (De- 
zember bis  Februar),  nämlich  884  oder  durchschnittlich  täglich  9,w 
vor,  es  folgen  die  Frflhlingsmonate  März  bis  Mal  mit  527  oder  auf 
einen  Tag  5,73,  die  Herbstmonate  September  bis  November  mit  37* 
oder  auf  einen  Tag  4,15  und  die  Sommermonate  Juni  bis  Angnst 
mit  365  oder  auf  einen  Tag  3,87  Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vor- 
jahre war  die  Zahl  der  Bestrafungen  im  Winter  nnd  Frühling  ge- 
stiegen , dagegen  im  Sommer  und  Herbst  gefallen. 

Nach  § 362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verur- 
teilung zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  daß  die  verurteilten 
Personen  nach  verbüßter  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  über- 
weisen seien.  Auf  Grund  dieser  Bestimmung  sind  im  Jahr  1906  in 
der  Provinz  Starkenburg  64,  in  Oberhessen  42,  ln  Rheinhessen  •**, 
zusammen  174  gerichtliche  Überweisungen  an  die  Landespolizci- 
behörde  erkannt  worden 

Aus  der  nachstehenden  Übersicht  ist  zu  entnehmen,  wieviel 
Überweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs  1906  erfolgt« : 
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Monate. 

Starken- 

bürg 

Provinzen 

Ober-  Kbein 

besseu.  besäen 

Groß- 

herzog- 

tum. 

Januar 

9 

6 

13 

28 

Februar 

7 

3 

6 

16 

März 

7 

8 

12 

22 

April 

1 

4 

4 

9 

Mai 

4 

3 

7 

Juni 

2 

I ' 

4 

18 

Juli 

7 

5 

s 

15 

August 

9 

9 

s 

23 

September 

4 

1 

& 

Oktober 

4 

6 

9 

November 

4 

3 

8 

15 

Dezember 

6 

I 

5 

12 

Januar  Dezember 

64 

42 

68 

174 

Im  Jahr  1906  sind  infolge  gerichtlicher  Überweisung  an  die 
Landespolizeibehilrden  in  dem  Arbeitshaus  zu  Dieburg  (Provinz 
Stnrkenburg)  155,  in  dem  Filialarbeitshaus  zu  Gießen  (Provinz  Ober- 
hessen) 5 Personen  untergebracht  worden,  und  zwar: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ...  3 

b für  die  Daner  von  mehr  als  3 bis  zu  6 Monaten  . . 60 

c.  ftir  die  Dauer  von  mehr  als  •!  Monaten  bis  unter  2 Jahren  91 

d.  Ihr  die  Dauer  von  2 Jahren 15 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 1 

Die  Oesamtzahl  der  in  den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizei- 
licher Anordnungen  untergebrachten  Personen  betrug  nach  dem 
Stand  vom  31.  Dezember  1906  144  und  zwar  befanden  sich  hiervon 
142  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg  und  2 im  Filialarbeitshaus  zu  Gießen. 

Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  kamen  10  vor. 


Nr.  5436.  THe  Im  Krsatz|nhr  1006  bei  den  Truppen 
der  (iroßh.  Heu«.  (25.)  Division  eingestellten 
MasuiiweliHfleii  liestftiweber  SmHtnangetaörlgkell.*) 

Ihre  Zahl  betrug  $<41 , sämtlich  mit  Schulbildung.  Außerdem 
232  Einjahrig-Freiwillige. 


•)  Vergl.  Mitteil  Nr  833,  Juli  1906,  8 161. 
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Nr.  5437.  IHe  Todesfälle  nebst  den  Todesursachen  in  den  Krelaea  in 


Kreise 


Provinzen. 


Darmstadi 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Oroß-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Gießen 

AUfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Maina 
Alaey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 
Rheinhessen 
Großh.  Hessen 


69  11  7 9 16  13  14 

90  15  12  9 22  14  18 

181  44  30  9j  37  27  34 

799  192  113  68  163  118  145 

127  19  13  17  89  13  26 


543  106  70  38  120  86  123|  22  60 1 1 

1763  359  228  143  379  276  3781  71  179  8 4 


155  31  27  13  34 1 28  22  7 5 

91  34  11  6 19  15  6 6 3 

73  18  II  3 14  11  16  2 9 

67  10  3 6 12  12  24  8 24 

83  12  12  6 25  8 20  3 II 

74  14  15  6 13  12  14  5 8 

154  34  21  14  33  16  36  10  18 

697  153  100  54  150  102  138  36  78 

117  22  16  8 28  19  24  5 10 

Oft  ft  Q Ift  ift  iS  A 


Davon  im  Alter  von  1 

i i i 

II  | 

i ■’p  h 

2 -s 

* 2 8 J § 

S \j2 

z \ s 5 ! s 

2 3 

3 s s ■ s 

3 l 8 

§ st  .2  .9 

.a  : 'S 

3 j *°  I 

A a 

| - 2 | S 

S ! g 

1 

2 

2 

25 

2 

6 

3 

* 

I 1 

• 

* 

t 

.1 

*1  1 

1 

• 

* 

- I • 

2 

• 

* 

• 

2 

M : 

2 

1 

I 

1 

2 

* 1 3 

l 

1 

4 

4 

. 

2 

* ' 

. 

. 

. 

* l * 

1 

. 

2 

. 

. 

2 

2 

1 

1 

. . 

J. 

2 

3 

6 

_5 

1 

! 

1 
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Nr.  5438.  Preise  der  gewfthnllcliateii  Verbriin eb*(e(rn«Ui4i 


Weizen. 

Roggen. 

G 

erste.  | Hafer 

1 

b 

P r 

e i 

p • 

Orte. 

«i 

■ 

JS 

§ 

M 

CB 

5) 

j 

‘3 

3 

■fc* 

s 

OB 

M 

s 

M 

*1 

m 

to 

'O 

• 

*3 

1 

S 

«9 

CB 

“3 

o 

M 

t 

1 

| 

ä 

* 

M 

1 

bC 

m 

© 

*5 

"© 

S 

i •M!'| 

X 

1 

z 

A. 

•44. 

A 

A. 

.44 

A 

A. 

A 

A 

A 

JL 

A 

JL 

4 

Darmstadt 

22,00 

19,oo 

20 ,60 

20,40 

17,74 

19,13 

19,00 

17,oo 

lb,oo 

22,00 

18/5 

20,13 

104» 

Bensheim 

22,00 

20,40 

21/3 

21,40 

19,60 

20,92 

18,uo 

17,oo 

17,40 

22,00 

20,75 

21.» 

7 2» 

Dieburg 

18,00 

17,00 

17,40 

20,00 

18,oo 

19,17 

18,00 

17,oo 

17,40 

22,oo 

20, oo 

20, M 

5,3* 

Erbach 

21,oo 

21,oo 

21,oo 

20.00 

20, oo 

20,00 

20,oo 

20,oo 

20,00 

21,00 

21,00 

21,00 

• » 

Offenbach 

22,40 

21,50 

22,00 

21,00 

20,40 

20,74 

18,40 

IG, oo 

17,39 

22,40 

20,00 

21/* 

€j 

• ■ 

Gießen 

23,00 

21,00 

22,00 

24,00 

21,00 

22,40 

21,00 

16,oo 

18,50 

23,00 

21.00 

22,00 

8.« 

. • 

Alsfeld 

20, oo 

20, oo 

20, 00 

20, oo 

20,  oo 

20,00 

20, oo 

20, oo 

20,00 

20,00 

20,cio 

20,on 

5> 

Büdingen 

22,oo 

22,00 

22,00 

21,oo 

21,oo 

21,00 

20, oo 

20, oo 

20,oo 

21,oo 

21,oo 

21,«' 

6.n 

Butzbach 

22,oo 

21,40 

21,74 

21,40 

21,00 

21,26 

18,40 

18,oo 

18,26 

22,00 

21,60 

*2  1 .75 

6A 

• 

Friedberg 

22,  (»i 

21,24 

2 1,&H 

21,oo 

20,00 

20,60 

17,oo 

17,00 

17,00 

22,oo 

22,00 

22.«' 

6 A 

Lauterbach 

23,oo 

23,00 

23,00 

24,oo 

24,00 

24,00 

20,no 

20, oo 

20,00 

22,00 

22,00 

22,0' 

Schotten 

22,00 

20, oo 

21,oo 

21,00 

20, 00 

20,40 

17,00 

16,oo 

16,40 

22,00 

2«,on 

21,oo 

4.*o 

i • 

Mainz 

22,74 

20,40 

21, 5« 

21,no 

19,70 

20,  «> 

21, so 

19.00 

20.43 

7.* 

• 

Alzey 

22,00 

21,00 

21,40 

20,40 

19,40 

20, 00 

19,00 

18,oo 

18,40 

22,00 

2 1 ,no 

2 1 .40 

s/» 

% 

Bingen 

21,oo 

20,40 

20,70 

20,oo 

18,00 

10,4» 

18,60 

17,40 

18,(2' 

22,oo 

2 1 ,3« 

21,«" 

• • 

Worm» 

22,oo 

20,74 

21,3« 

21,oo 

19,74 

20,3» 

19,00 

18,oo 

18,40 

2 1 ,oo 

20,oo 

20.50 

b.< 

»• 

Summe 

8S8.H0 

330,18 

375,64 

33*  .5* 

Mittelpreis 

21,ts 

20, A4 

18,3» 

■Jüa 

Orte. 

OchsenH. 

Kuh-  od. 
KindH.  | 

Kalb«. 

Hammel«. 

Schaf«. 

Schweine« 

Weit«* 

P 

r • 

a p 87 

© 

<-*  a 

8 c 

Beilage 

© 

a 

! -§ 
Beilage. 

© 

3 *0 

Beilage. 
-JL 

e 

a 

's  ■§ 

Beilage 
A | Ul 

© 

«*  a 

6 'S 

Beilage. 
.44.  A 

s 

£ o 

Beilage 

fi 

X s « 

JL  J A 

A. 

.44 

A. 

A 

.44 

A 

Darnifitadt 

1,72 

2,11 

1,60 

1,92 

1,90  2,00 

1,80 

2,00 

1/0 

1,7* 

0,4»  0,44  U 

Bemdieini 

1,6» 

1,40 

1/0  . 

1,H0 

1/0 

0.4o  0/U 

Dieburg 

1,52 

1,60  . 

1,00 

« 

0.40  0/ U 

Erbach 

1,72 

l,oo 

1,00  . 

1,00 

■ 

1,40 

• 

O/oO/U 

Offenbach 

1,30 

2,20 

1,40 

1,68 

1,72  2,40 

1,60 

2,00 

1,30 

1,80 

1/0 

2/0 

0,44  0.»  14 

Gießen 

1,64 

1,76 

1,60 

1,64 

1,80  1,»0 

1,2» 

1,6» 

1,2* 

1,* 

0.«o  o/  M 

Alsfeld 

1,60 

1,50 

1,60  . 
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1592  1554  1539  1 »53  li»  I 
3279  32253127  3085  ihdt' 

1535  1518  1450  1 45-5  !«:  < 
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der  Gestorbenen  weibl  866  781  882  873  919  783  79o!  950  925  855  744  3 2 

tSJUJJ.».')  ' überh  1786  1590  1817  1835  1868  1658  1724  1985  1906  169»  1572  147..  i i 

Zahl  d.  Eheschließungen  583  982  568  1064  1009  873  656  : 596  756  936  996 1 6;  «S 


*)  Vergl.  Mitteil.  N'r  838,  Okt.  190«,  8.  247. 
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Nr.  5442  Geboreue , Gestorben«  und  Eheschließungen  w 
Houaieu  lm  Großherzogtum  Hessen  im  Kaleiiderjsalsr  IM* 


1632  i. 
MSll 


Uberh. 


3/253127 


308631- 


darunter 


miinnl 

weibl. 

Uberh. 


mttnnl 

weibl. 

Uberh 


inAnnl 

weibl. 

iiberh 


Gegenstand. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und 
Eheschließungen  im 


Zahl 

der  Geborenen 


Lebeudgehorene 
eheliche  Kinder 


Lebeudgehorene 
unebel  Kinder 


Lebendgeboreue 

überhaupt 


Totgeboretie 
eheliche  Kinder 


Tot  geborene 
unchel  Kinder 


Totgeborene 

überhaupt 


Zahl 

der  Gestorbenen 

(einte hl  der 
To*geborn»n. 


männl. 

weibl. 


1679  1598 
1604  1*86 

1875  1702 
1742  16*8 

16*6 

1591 

162* 

1531 

3283  308* 

3617  3850 

3237 

3155 

1512  1*23  1683  1539 

1*89 

1481 

1*53  1307 

157*  1*98 

1*27 

1396 

2965  2730  3257  3037 

2916 

2877 

115  118 

135  110 

105 

96 

100  113 

115  110 

115 

99 

215  231 

250  220 

220 

195 

miinnl.  1627  15*1  181«  16*9  159*  1577  1631  16*1  163015291671 
weibl  1553  1420  1689  1608  15*2  1*95  1503  1560  1523 1509  1*>2  I 

iiberh.  3180  2961  3507  3267  3136  3072  3134)3201  3153303829*4 


männl  *8  55  50  *8  *5  45  *7  *2  87  51  56 


flberli.  I 96  115  98  86  89  81  79  72  64  77 


miinnl  * 

weibl  3 

iiberh.  7 


12 

7 

12 

2 

4 

6 

8 

12 

67 

63 

52 

47 

50 

46 

41 

59 

53 

40 

*9 

36 

33 

32 

31 

3t 

110 

93 

101 

83 

83 

78 

71 

89 

miinnl  920  8"9  935  962  939  875  934  1035  981  844  62S 

weibl  866  781  882  873  919  783  790  950  925  855  7*4 

iiberh  1786  159"  1817  1835  1*58  1658  17244985  1906  1699  1672  167 Alg 


Zahl  d.  Eheschließungen  58.1  982  568  106*  1"09  878  656  596  756  936  99*1 


*)  Vergl.  Mitteil  Nr.  838,  Okr.  1906,  8.  247. 
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Nr.  5444.  Die  UaKelHChlltge  lm  Clroßliers.ogtiim  He**en 
im  Jahr  11)00.*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

1« 
* i 
1 1 
2S 

i i 

äfs 

a5 

h 

jjiS 

Annähernde 

Größe 

«1er  vun  den 
llag.dachUgen 

i»er  durch  die 
llageUchUge 

verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Vun  den  eurch 
die  Hagel** hlige 
beerhldigten 
Fliehen  waren 
versichert 

ln  den  t«i  4m 
Hag-U-  b 

betrwtf  (Maarkg 
waren  im  ytaim 
Teraiebert 

V«  • 

fe 

KO-  ho. 

truffe  «<-lj.1d.g- 

non  ten 

Fliehen  Fliehen 

lut  ll.t 

l'na. 
de« 
Werts 
der  auf 
der  ver- 
hagelten 
Fliehe 
er- 
warteten 
Krnte. 

V* 

1 

i 

Hektar. 

) 

mit 

einer 

Var- 

aiche- 

runga- 
9 um  tue 
vun 

A 

li-kUf. 

■«' 

TT 

dpfca 

rufe. 

rwad- 

m&mßm 

m 

«el 

JL 

A 

Darnihtadt 

Bcuehcim 

6 

592 

385 

15 

22400 

521 

17343 

52 

17343 

M 

Dieburg 

. 

. 

Erbach 

5 

1017 

152 

11 

92*0 

27 

14063 

28 

14173 

ae 

Groß  Gerau 

Hoppenheim 

3 

178 

176 

10 

20900 

4 

2625 

8 

5250 

» 

Offenbach 

•_  | 

. 

. 

. 

Prov.Starkenb. 

14 

1787 

1013 

12 

52540 

83 

34031 

88 

367** 

u 

Gießen 

6 

676 

408 

30 

36053 

245 

46624 

321 

63814 

» 

Alsfolit  . 

18 

938 

74  i 

20 

7213« 

466 

170817 

846 

330M66 

Ö4' 

Büdingen 

1 

800 

. 

. 

* 

Fried  borg 

• 

Lauterbach 

8 

1890 

887 

10 

25693 

212 

98«  «16 

310 

133399 

148 

»Schotten 

6 

771 

299 

20 

30107 

167 

80775 

432 

2*9135 

1*8 

Prov.  Oberh. 

39 

4975 

2337 

18 

163891 

1090 

396222 

1909 

74641« 

m 

Main/. 

A Ixey 

. 

Hingen 

Oppenheim 

W orniH 

1 

350 

250 

19 

50000 

. | 

. 

Prov.  Kheinh. 

1 

350 

250 

19 

500' Kl 

. ! . 

Großh  Hessen 

54 

7112 

3600 

17 

266131 

1173 

130253 

1997 

783180 

€9*t 

Im  Jahr  190.’» 

56 

5576 

3265 

1 1 

165388 

1147 

521180 

3755 

18.-7.  -5 

4*9 

» * 1904 

36 

66 10 

1789 

15 

l 22738 

438 

2"9515 

2310 

1 192564 

MC 

1 903 

109 

20199 

4302 

20 

836378 

1416 

625191 

3477 

15671-sä 

*171 

* • 1902 

41 

<4272 

13HO 

15 

74103 

526 

283433 

1952 

93486* 

W» 

• 1901 

52 

5921 

359 1 

17 

162439 

1089 

369904 

2940 

1 199-4-3 

35t 

» 1900 

1 1‘2 

27980 

I67ii5 

31 

1762518 

4282  1994531 

9295 

«806069 

Kli- 

* * 1 899 

89 

14634 

7288 

21 

576770 

3028  1604514 

8099  5000341 

16» 

* * 1 89M 

39 

4637 

1 63 1 

30 

137914 

424 

232882 

1914  102441« 

«fc 

• • 1897 

4M 

7833 

2718 

24 

2 1 3346 

646 

297655 

2971 

1457  - 

Ml 

* * 1 896 

50 

8747 

1 829 

15 

92574 

255 

1 12350 

1804 

7094-3 

14» 

* * 1 895 

64 

10558 

4242 

27 

256151 

809 

316315 

2904  I230I34N 

«2» 

> . 1H94 

1 6059 

526- 

21 

■5  42" 

1029 

466643 

4061 

196965a 

4M. 

* * 1 M93 

42 

66 1 3 

3390 

16 

164024 

206 

133090 

773 

35007* 

!«f* 

* • 1892 

16h 

31686 

1 1 258 

21 

627716 

2676  1227254 

6765  317794m 

*W 

* • 1891 

120 

2181 1 

55 1 7 

17 

295627 

1492 

734172 

428« 

2026164 

■ » 1 890 

60 

14112 

30 1 4 

22 

2 11460 

789 

296830 

2*07 

9445  78 

»CT 

• * 1 88'« 

157 

25209 

9187 

33 

1 166286 

1149 

687817 

3958 

1354**4 

Ml 

•)  Vergl.  Mitlcil  Nr  82«,  April  1 <><16,  S.  9*>. 


Druck  Tun  Kduard  Hueth  er  tu  I>arm»tadt. 
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Mitteilungen 

der 

Urobberzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesslatistik. 


Nr.  857.  Oktober  1907. 


Inhalt:  Eichungen  und  Prüfungen  von  Mailen,  Gewichten  usw. 
1906  — Einkummensteuerpflichtige  und  Einkommensteuer  im  Grofih. 
Hessen  1907.  — Kehullehrerinuenseminar  1906  07.  — Vorschulen  im 
Groflb.  Hessen  1906  07.  — Taubstummen- Austalten  im  GroBh.  Hessen 
1906  07. 


Nr.  5445.  l-'ichunKen  uud  l*rüfuiig«*ii  van  Multen, 
tienichten  u«w.  Im  UroDli.  Ileneen  und  dnfttr 
bem'haete  (■ebtthren  im  Kaleud«-r|ahr  1WOO.*) 


Or.l  -Nr 

Art 

der  geeichten  und  geprüften 
(iegonstünde 

Anzahl 

der 

Gegen 

stände. 

Ge- 

bühren 

.« 

1 

Längenmaße  ..... 

916 

315.60 

2 

Flüstigkeitsinafle  ..... 

6 209 

699,50 

3 

Mell  Werkzeuge  für  Flüssigkeiten  und  MoÜ 

flaschen  ..... 

152 

81,50 

4 

Fässer 

1 16  660 

41  558, 

5 

Hohlmatte  für  trockene  Gegenstände 

360 

120,75 

6 

Kasten  uni  Rakmeumatte  ... 

2 

1,40 

7 

Handclsgc  wirkte  ...... 

55  550 

7 780V» 

8 

Präzisiousgewichte  .... 

76 

4,25 

9 

Postgewichte  ...... 

46 

2,80 

10 

Gleicharmige  Halkcnwagen  .... 

11 

Oberschalige  oder  Tafelwagen 

12 

Dezitnal-  und  Zentesimal  Brücken  wagen 

2 046 

3 220,80 

13 

Einfache  Balkenwagen  mit  Laufgewicht  und 

8k*!e 

1 193 

1 861,35 

11 

Zusammengesetzte  Balken  wagen 

17 

124,75 

16 

Brückenwagen  mit  Laufgewicht  und  Skale  . 

727 

5513,12 

16 

Präzision*  wagen  .... 

78 

4L  «o 

17 

Selbsttätige  Kegistrier wagen 

35 

317,80 

18 

Wagen  für  Eisenbahn-Passagiergepäck  und 

für  Postpäckereieu  .... 

17 

20,7o 

19 

Gasmesser  ....... 

38  881 

120969,85 

20 

HerbstgefHtte  ....... 

57 

26,15 

zusammen 

228  868 

185750,58 

*)  VergL  Milteil  Nr.  842,  L>ex  1906.  8.  310. 


Digitized  by  Google 


234 


Nr  54  16.  Eiukommenatetierplliclilige  und  Kiukoramenulfwr 

1.  Einkommengteuerpflichtige  und  Einkommensteuer  in  den  SteuerkonunUsArijs». 

Das  den  einzelnen  Klassen  entsprechende  Einkommen  in  A.  ist  fad 


Steuer- 

kommissariate 

und 

Provinzen. 


I.  Starkenburg. 
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26  340 
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42  026 

542  996 

22  448 
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8810 
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8 942 
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1 2 764 
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5 646 
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70  736 
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669 
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l 7 825 

2 080 

19  905 
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70  736 

6 4 1 6 

7 7 1 52 

98  847 

1 1 985 
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i.  Starkenburg. 

Beerfelden  . 

60 

43 

88 

35 

22 
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11 
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Darmstadt  I.  . 
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2 

3 

2 

3 

1 

3 

3 

3 

w 

III.  Rheinhetsen 

Alzey 

1 

1 

160  160. oo 

Hingen 

6 

6 

5446  5446, uü 

Mamz  1. 

4 

47 

51 

92.so  '.m  «ii  i-i  sas,.> 

1 

1 

2 

Mainz  11. 

Ober  Ingelheim 

5 

5 

48360  483611. <o 

Oppenheim 

2 

4 

6 

53,»'  1278  1331» 

1 

1 

i Osthofen 

1 

4 

5 

ll,flo  5662  5673.00 

i 

Wörrstadt 

3 

3 

42.1»  42.00 

i 

1 

1 

Woran 

8 

26 

33 

1 45,00  8 2 892  83o37.no 

1 

I 

1 

2 

1 

1 

1 

zusammen 

18 

92 

1 10 

344.00  32f  Ojf  s-ö*  52r>.nu 

2 

1 

1 

3 

2 

2 

1 

2 

2 

2 

Wiederholung. 

JSiarkenbnrg 

48 

119 

167 

886,00  SS4  **4 1 Si5  7*7,4« 

2 

6 

3 

8 

4 

5 

4 

1 1 

3 

2 

1 Ober  Hessen 

23 

62 

8b 

493..'»)  47909  48402.91 

♦» 

3 

2 

3 

] 

3 

3 

3 

r 

! Rhein  Hessen 

18 

92 

i n» 

344/»  US  S3S  SSM  57«,«  i 

2 

1 

1 

3 

2 

2 

t 

* 

2 

| 

GroSh  Heaaen 

89 

273 

362 

170^50  710  SR?  71*  ?<1&^0 

4 

9 

7 

13 

9 

8 

8 

16 

8 

E 

* ln  der  Zua«nimen*telluug  I . Seite  .'34  hi*  240,  einbegriffen. 
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Verteilung  <lt*r  Kinkoimnen»teuer}>Hu’litigen  II.  Abteilung  uaeh  Klauben 


1.  2. 

5.  5 

;i. 

3 

4. 

j. 

5.  6. 

m m 

2 * 

1. 

8. 

9 

1 

10. 

I 

1 027 

t 020 

7oo 

404 

256 

162 

141 

98 

69 

77 

3 046 

2 «95 

3 259 

4 36 1 

3 130 

1 760 

1 477 

1 320 

1 220 

1 095 

1 3t  iS 

1 «H« 

2 214» 

2 4*47 

876 

5:t9 

356 

292  1 

223 

15» 

1 007 

1 618 

2 025 

76  t 

449 

274 

236 

188 

143 

1 19 

1 498 

! HjO 

1 057 

563 

282 

167 

118 

101 

93 

59 

»93 

1 601 

1 919 

2 335 

l 647 

994 

551 

429 

270 

259 

1 733 

2 363 

2 667 

2 652 

773 

427 

284 

2<»4  ’ 

144 

1 16 

1 640 

1 133 

541 

342 

229 

150 

129 

1«»4 

70 

53 

74<  i 

956 

1 707 

2 356 

1 394 

801 

347 

239 

149 

121 

! 1*07 

1 044 

636 

3h9 

262 

203  1 

140 

1 20 

83 

»7 

2 »70 

1 797 

4 2»**S 

7 764 

7 074 

3 655 

1 594 

1 130 

758 

»6» 

HI  3 

1 4.56 

! 2 296 

1 880 

864 

45h 

293 

198 

147 

131 

1 4<it. 

2 061 

2 422 

1 718 

h57 

516  1 

412 

377 

212 

21» 

19  401 

21  250 

25  892 

27  762 

18093 

9 996 

6078 

4 800 

3 581 

3 495 

1 313 

1 123 

«31 

439 

328 

257 

180 

209  | 

147 

KU 

793 

1 477 

1 4 »04 

617 

375 

297 

214 

196 

1 15 

125 

752 

1 214 

954» 

738 

454 

306 

214 

242 

134 

»3 

1 036 

l 459 

2 033 

2 762 

2 173 

1 103 

785 

603 

475 

521 

i 42» 

2 746 

2 628 

1 942 

1 272 

871 

591 

506  j 

400 

38» 

1 408 

1 612 

970 

591 

38 1 

215 

173 

143 

87 

66 

639 

656 

366 

248 

185 

153 

137 

113 

88 

37 

1 084 

1 737 

1 230 

737 

394 

286 

225 

208 

125 

66 

I 884 

1 264» 

848 

560 

426 

331 

238 

185 

99 

94 

i 582 

1 6<»4 

862 

664 

493 

343 

263 

254 

196 

183 

1 064 

700 

461 

828 

234 

137 

124 

ina 

42 

38 

1 2 981 

1557h 

11  973 

9626 

6 715 

4 299 

3 139 

2 762 

1 908 

1 752 

961 

l 076 

1 132 

9t  1 5 

669 

50  1 

417 

329 

255  i 

197 

i 965 

1 679 

1 437 

1 235 

781 

568 

409 

878  1 

287 

29! 

3 17ti 

2 301 

5 001 

7 3n7 

5 228 

2 64  7 

1 731 

1 496 

1 144 

1 280 

l 011 

1 347 

1 795 

1 3.17 

855 

498 

336 

258 

204  i 

172 

1 027 

1 413 

1 640 

1 539 

1 (»06 

570 

434 

302 

215 

200 

1 262 

1 1 34 

I 268 

97  2 

669 

378 

839 

229 

172 

193 

862 

1 351 

1 1149 

919 

558 

874 

272 

262 

205 

154 

1 302 

1 151 

763 

515 

394 

287 

283 

194 

132 

165 

2 334 

1 839 

2 466 

3 8i  i5 

2 HU 

1 695 

945 

720  1 

560 

647 

1 3 884 

13  491 

i6  55 1 

18  624 

1 2 969 

7 521 

5 166 

4 168 

3 174 

3 299 

19  401 

21  250 

25  892 

27  762 

18  093 

9 »96 

6 oTS 

4 800 

3 581 

3 495 

12  984 

15  578 

II  973 

9 626 

6 715 

4 299 

3 139 

2 762 

1 908 

1 752 

13  8-4 

13  491 

16551 

18  624 

12  969 

7 521 

5 166 

4 168 

3 174 

3 299 

46  269 

50  319 

54  416 

56  012 

37  777 

218  16 

1 4 383 

1 1 730 

8 663 

8546 

138  807 

301  91 4 

489  744 

616  182 

547  7 6. 7 

403  596 

3:  o 809 

328  440 

290  211 

833  294 

IS.I84 

H in 

IV*i« 

!«.•»* 

11.78 

Mt* 

4. tu 

1,61. 

3. »4<* 

2.841 

IjM 

T**t 

1 tft 

<V44| 

■4.01  * 

M*» 

,111 

llf» 

Ml  4 
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Hufterordentltch’* 


Nr.  5447.  I^ehr personal  und  ScIihleriuDeiibeataud  de« 
lehrerinneu-SeininarH  zu  DarniMtadl  im  Sehuljalir  190«#? 

A.  Lehr-Personal. 

Direktor  1 ; ordentliche  Lehrer  5 ; ordentliche  Lehrerinnen  2 ; 
innen  6;  zusammen  14. 

B.  Schülerinnen  zahl. 

I.  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des  Schul- 
jahrs vor  der  Aufnahme 

II.  Neu  au  [genommene  Schülerinnen  . 

III.  Mithin  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang 
des  Schuljahrs  nach  der  Aufnahme 

IV.  Zugang  während  des  Schuljahrs 

V.  Gesamtzahl  (III. -f  IV.) 

VI.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

VII.  Zahl  d.  Schülerinnen  am  Schlüsse  d.  Schulj. 

(vor  der  Versetzung  bezw.  Entlassung)  . 

VIII.  Zahl  der  versetzten  bezw.  nach  der  Abgangs- 
prüfung  entlassenen  Schülerinnen 
In  der  Klasse  zurückgeblieben 

IX.  Zahl  der  vor  Anfang  des  neuen  Schuljahrs 
ausgetretenen  Schülerinnen 

X.  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des  neuen 
Schuljahrs  vor  der  Aufnahme 

XI.  Neu  aufgenonimene  Schülerinnen 

XII.  Mithin  Zahl  der  Schülerinnen  am  Anfang  des 
neuen  Schuljahrs  nach  der  Aufnahme 
Unter  der  Gesamtzahl  (V.)  waren: 

a.  nach  der  Konfession  evangelische 

katholische 
israelitische 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  14.  Lebensjahr  . 

* 15.  » ... 

* 16.  * ... 

>17.  » ... 

>18.  » ... 

>19.  > ... 

>20.  * . 

über  20  Jahre  alt  . 

c.  nach  der  Heimat:  aus  Starkenburg 

> Oherhessen 

> Kheinhessen 
Nichthessen 

d.  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern 

» Gemeinden  von  200*  bis  10  000  Einwohnern 
> > * weniger  als  2 000  » 

e.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Töchter  von  Lehrern 

» > Landwirten 

> » Handwerkern  u.  Geschäftsleuten 

> > Beamten  ... 

> > Eltern  andern  Standes 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Volks*  uud  Mittelschulen 

> > höheren  Mädchenschulen 

* » Realschulen 

> > andern  Lehranstalten 

• Ver*l  Mittel)  Nr  m:ii.  Ans  IWMt.  S \*fi.  — *)  litt  V. 

der  Lefcrerpr.iparandrnanvtalten  Zur  Aufnahme  werden  diejenigen  Kennln  **e  «erlaset 
einklAfteiK«  Volkkirliiil«  loetet.  ■')  Kme  Schülerin  der  V Kl.  wurde  narb  Pfingsten  in  di*  It 


v.‘) 

KJ. 

IV. 

Kl. 

Ul. 

Kl 

II. 

KL 

1 

KL 

N 

1 

26 

37 

27 

2« 

m 

27 

*)  ' 

1 

2» 

27 

38 

27 

26 

« 

28 

27 

38 

27 

2* 

1 

2 

3 

1 

1 

27 

26 

35 

26 

23 

■ 

24 

25 

35 

26 

25 

3 

2 

1 

25 

.* 

1 

24 

25 

34 

26 

25 

* 

26 

30 

25 

34 

?*'. 

• 

13 

15 

23 

16 

18 

* 

15 

12 

14 

1 

11 

8 

•» 

1 

18 

8 

8 

5 

10 

7 

5 

22 

y 

V 

1 

3 

6 

14 

6 

> 

1 

3 

4 

15 

4 

• 

1 

16  ' 

16 

2S 

2»» 

17 

r 

2 

i 

2 

11 

8 

9 

3 

5 

i 

1 

1 

8 

1 

8 

7 

20 

U» 

15 

♦ 

11 

7 

o 

< 

4 

*• 

9 

1 

13 

‘8 

IO 

e 

6 

6 

4 

4 

4 

2 

8 

4 

5 

4 

« 

13 

14 

13 

1 l 

12 

7 

4 

16 

7 

4 

> 

i 

• i 

i 

I 

3 

20 

24 

30 

21 

22 

- 

5 

5 

3 

2 

» 

1 

2 ; 

3 

3 

2 

1 

Kl  9 Schuljahr  entspricht  der  t eMriS 
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5448.  KtniiMIk  «lerTontohnlen  (l<  r <*jrmnaMl«*n,  llealun»liilU  n 
und  llttliereu  Hüric<*rM  lmh‘ii  Im  M«*ltiiljatir  1906  o?  *) 


Bezeichnung  der  I.ehranHtiilten, 
mit  welchen  die  einzelnen 
Vorschulen  verbunden  sind 

Zahl  der  Vorschüler. 
Zn- 

An  _ 

im  Uv- 

Vf  Laufe  Munt* 

.*t  des  zahl 

•»tand.  u . . 

Schul 

jahrs 

Von  der  Gesamt 
zahl  der  Vorschüler 
waren 

M>  “o  — — 

a jb  2 * 

k *5  * e 

> «•  5*  o 

« - * 

Schul 

geld 

ist 

cinge- 

gatigen 

im 

ganzen 

.« 

1.  Vorschulen  der  6ymnasien  und 

Realanstalten. 

Ludwig-iieorga  (»vinnas.  | Osterkl 

108 

7 

115 

93 

18 

3 

1 

j 13784 

Oarmatadt*  l Herhstkl 

56 

8 

64 

57 

7 

Gymnasium  Gießen* 

107 

6 

1 13 

90 

16 

7 

86.’«  6 

Augustinerschule  (Gymnasium  und 

Krjdschule  i Friedberg 

27 

2 

29 

26 

1 

2 

2362 

Qster-Gymnasium  Mainz* 

144 

13 

157 

80 

48 

29 

12128 

2.r> 

14 

39 

21 

13 

4 

1 

| 92»0 

. Herhsi-Gymiia«  Mainz*  { H,.rt)Stkl 

66 

19 

85 

38 

36 

1 1 

> Healgvmnaaiuni  Oarmstadt 

227 

io 

243 

2«*1 

24 

18 

19422 

Kealgymna*.  u Oberrealseh  Gießen 

169 

9 

178 

148 

16 

14 

14700 

< Oberrsalscbulc  OflTenhach  a M 

242 

6 

248 

177 

41 

15 

15 

20543 

4 Oberreal*chulo  Wurm»* 

195 

10 

205 

133 

39 

28 

5 

12492 

> Real  u.  Land  w.-)  ach  ule  Gr.- Umstadt 

16 

16 

14 

1 

1 

1 232 

Kealschule  Michclstadt 

23 

1 

24 

22 

2 

1897 

2 * Alsfeld  .... 

52 

l 

53 

43 

3 

7 

4528 

3 » u.  Pr<>g)  mnasium  Alaey 

62 

02 

43 

12 

6 

1 

4930 

t * » * Bingen  . 

53 

2 

55 

14 

33 

8 

4344 

*>  * < »ppenheim 

32 

1 

33 

27 

1 

2712 

Summe  1 

1604 

115 

1719 

1227 

315 

154 

23 

1 32939 

II.  Vorachulen ')  der  Höheren 
Bürgerschulen. 

l Hcnsbeim 

31 

2 

S 1 t 

A t 

S ä 

•jC  - 

33 

26 

2 

5 

1980 

2 Groß  Gerau 

50 

I 

21  30 

40 

7 

4 

1686 

3 Gruft- t'm stadt  . 

2 

2 

2 

132 

4 Heppenheim  .... 

6 

2 

8 

4 

4 

46» 

6 langen 

40 

5 

29  16 

39 

4 

2 

2175 

6 Neu-Isenburg 

24 

1 

18  7 

23 

1 

1 

1»80 

7 Pfungstadt 

15 

9 6 

13 

2 

690 

8 Wimpfen  . 

6 

4 2 

6 

300 

9 Alsfeld 

25 

3 

28 

27 

i 

17lf. 

0 Schotten 

10 

1 

10  1 

8 

• 

3 

357 

1 Vilbel  

3 

2 1 

•» 

i 

180 

2 Alzey 

33 

1 

. i 34 

28 

3 

3 

1570 

3 Hingen 

47 

47 

•) 

*> 

’) 

’) 

*1 

4 < Oppenheim 

18 

3 

21 

16 

4 

1 

1260 

Summe  11 

31» 

19 

93  236 

* 234 

•;26 

*)22 

•)  13586 

Hauptsumine 

1914 

1 34 

2048 

1461 

341 

176 

23 

146525 

* Vergl.  Mitteil.  Nr.  846.  Mürz  1907,  8.  60.  — *)  Sämtliche  Vorschulen,  mit  Ausnahme 
er  mit  einem  * versehenen  und  unter  städtischer  und  sonstiger  Verwaltung  stehenden  Vor* 
;hulen,  sind  staatlich  und  mit  der  hetfeffenden  Hauptschule  organisch  verbunden.  — *)  Eint 
nterscheidung  der  Vorschüler  nach  dem  religiösen  Bekenntnis  war  nicht  gegeben  — *)  Iu 
ezug  auf  das  Schulgeld  lag  getrennte  Nach  Weisung  für  die  Höhere  Bürgerschule  (*.  Mitteil 
r *54.  S.  188)  und  die  Vorschule  nicht  vor.  4)  Ohne  Bingen. 


Digitized  by  Google 


248 


i 


Nr.  5449.  Die  TMubstunimeifAiinUilteii  iu  HiuHheim 
und  Friedberg  im  bebuiJwbr  Ittü«  07.*) 

I.  Taubstummen- Anstalt  za  Bensheim : 

Lehr-Personal : 1 Direktor,  4 ordentliche  Lehrer,  1 provisorischer 
Lehrer  (1  Stelle  ist  unbesetzt),  1 Schulamtsaspirant,  Sauberorden» 
liehe  Lehrer  (für  Religion),  1 Industrielehrerin  — zusammen  11 
Zahl  der  Zöglinge  (in  45  Pflegehäuserm:  Knab.  Mtdrh  zu» 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1905  00 

30 

34 

70 

Zugang  während 

» » 

1900/07 

5 

5 

10 

Gesamtzahl  . 

41 

39 

Ml 

Abgang  während 

des  Schuljahrs 

1900,07 

8 

0 

14 

Bestand  am  Ende 

» » 

1900  07 

33 

33 

00 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg  . . . 42  I 

» Oberhessen  . . . 1 J 00 

> Rheinhessen  . . . 23  I 

b.  katholisch 41  | 

evangelisch 24  l oo 

alt-katholisch  ....  1 ( 

c.  taubgeboren  35,  durch  Krankheit  taub  geworden  31  im 
ersten  Lebensjahr  14,  im  zweiten  9,  im  dritten  5.  im 
vierten  3). 

d.  ganz  taub  35,  etwas  Gehör  besitzen  31  und  zwar  8 Schall  . 
11  Ton-  und  12  Vokalgehör. 

e in  der  1.  Klasse  5 ä.  Klasse  12 

2.  > 11  6.  > 7 

3.  . 12  7.  » » 

4.  > 10  00 

11.  Taubstummen-Anstalt  zu  Friedberg  : 

Lehr-Personal : 1 Direktor,  4 ordentliche  1-ehrer,  1 auüerordeni 
lieber  Lehrer  (isr.  Rclig.),  2 Hilfslehrer,  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  9 

Zahl  der  Zöglinge  (in  25  1‘tiegehäusern):  Knab.  M&dch  zu« 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1905  Ob  24  20  44 

Zugang  wahrend  > • 1900  07  2 3 5 

Gesamtzahl 20  23  49 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1900  07  3 2 5 

Bestand  am  Ende  > > 1900  07  23  21  44 

Von  der  Gesamtzahl  sind: 

a.  aus  .Starkenburg  15  I b.  evangelisch  44  i 

» Uberhessen  29  l 49  katholisch  3 I ^ 

» Rheinhessen  5 I alt-katholisch  1 I 

israelitisch  1 > 

Vom  Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  sind: 

in  der  1.  Klasse  9 5.  Klasse  5 

2,  » 8 0.  » 5 

3.  » 5 7.  » 5 

4.7  44 

•)  Vsrgl.  Mitteil  Kr.  »45,  Sept.  1906,  8.  901. 

Druck  von  k.dunrd  lUmlhor  in  DnrinatndL 
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Mitteilung  en 

der 

Großherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Undesstatistik. 


Nr.  858.  Oktober  1907. 


Inh  Alt:  Bierbrauerei  u.  Rierbesteuerting  im  OroBh.  Hessen  1906. 
— Volksschulen,  Fortbildungsschulen  und  Privat'  nterrichtsanstalten  im 
OroBh.  Hessen  1907.  — Preise  der  gewohnt.  Vcrbrauchsgegenstände  iin 
Auguat  1907  — Einkommen-  und  Vermögenssteuer  in  den  Steuerkom- 
missariatahezirken  im  ltntajahr  1907.  — Einkommen-  und  Vermögens- 
■teuer  in  den  Kreisen  im  Klaisjahr  1907.  — Kiukommensteuerptlichtige 
und  Einkommensteuer  1906  und  1907. 


Nr.  5450.  Blerbriiuerel  und  Blerbenleuernnit  Im 
Gro&h.  Ili  aaeii  Im  Kechtiungajalir  19«# 

(I.  April  1906  bis  31.  März  1907).») 

Durch  Kcichsgesctz  vom  3.  Juni  1901!  (Reichsgesetzblatt  Nr.  31) 
sind  in  bezug  auf  die  Hierbereitung  und  die  Erhebungsweise  und 
Erhebungssätze  der  Hrausteuer  unter  Änderung  des  Gesetzes  vom 
31.  Mai  1K72,  mit  Wirkung  vom  1.  Juli  1900  im  wesentlichen  die 
nachstehenden  Bestimmungen  getroffen  worden. 

„Zur  Bereitung  von  untergärigem  Bier  darf  nur  Gerstemnalz, 
Hopfen,  Hefe  und  Wasser  verwendet  werden.  Die  Bereitung  von 
obergärigetu  Bier  unterliegt  dersellien  Vorschrift,  es  ist  jedoch 
hierbei  auch  die  Verwendung  von  anderem  Malze  und  von  technisch 
reinem  Kohr-,  Rühen-  oder  Invertzucker,  sowie  von  Stärkezucker 
und  aus  Zucker  der  hezeichneten  Art  hergestellten  Farbmitteln 
zulässig. 

Fiir  die  Bereitung  besonderer  Biere,  sowie  von  Bier,  das  nach- 
weislich zur  Ausfuhr  bestimmt  ist,  können  Abweichungen  von  dieser 
Vorschrift  gestattet  werden. 

Die  genannte  Vorschrift  findet  keine  Anwendung  auf  die  Be- 
reitung steuerfreien  Haustrunks. 

Die  Hrausteuer  wird  von  dem  zur  Bierbereitung  verwendeten 
Malz  und  Zucker  erhoben.  Die  Versteuerung  der  Braustoffe  erfolgt 
nach  dem  Reingewicht. 

Bei  der  Festatellung  des  für  die  Höhe  der  Steuer  maßgebenden 
Gesamtgewichts  der  verwendeten  steuerpflichtigen  Stoffe  ist  ein 
Doppelzentner  Zucker  gleich  zwei  Doppelzentner  Malz  zu  rechnen. 

*)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  835,  Sept.  1906,  8.  193.  — Essigbrauereien  waren 

im  (iroBherzogtum  nicht  vorhanden 
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Die  Steuer  betragt  für  jeden  Doppelzentner  des  Gesamtgewichts 
der  in  einem  Brauereibetrieb  innerhalb  eines  Rechnungsjahrs  steuer- 
pflichtig gewordenen  Braustoffe: 


von 

den 

ersten  250  Doppelzentnern 

4,00 

.H 

» 

» 

folgenden  250 

# 

4,50 

9 

» 

» 

» 500 

9 

5,oo 

9 

» 

» 

» 1000 

9 

9 

» 

9 

» 1000 

9 

G,00 

» 

> 

9 

. lotjü 

> 

» 

» 

» 

» 1000 

9 

7,00 

» 

» 

» 

» 1000 

9 

H,oo 

> 

» 

9 

» 1O00 

» 

il,W) 

> 

von 

dem 

Reste 

10, oo 

> 

Mehrere  in  einer  Hand  befindliche  Brauereien  werden  als  ein 
Brauereibetrieb  angesehen,  wenn  sie  ein  wirtschaftlich  zusammen 
gehöriges  Unternehmen  bilden  oder  wenn  sie  innerhalb  derselben 
Gemeinde  oder  nicht  weiter  als  10  Kilometer  von  einander  entfernt 
liegen.“ 

1.  In  dem  Großherzogtum  Hessen  wurden  wahrend  des  Rech- 
nungsjahrs 190G  Ob  i n;, 5 hl  Bier  weniger  hergestellt  als  im  Rech- 
nungsjahr 1005.  Dieses  Mindererzeugnis  ist  zunächst  darauf  zurück- 
zufilhren,  daß,  wie  schon  im  Vorjahr  erwähnt,  mehrere  Brauereien 
mit  Rücksicht  auf  die  in  Aussicht  stehende  Änderung  des  Brau- 
steuergesetzes  ihren  Betrieb  im  letzten  Teil  des  Jahres  1005  Uber 
den  Bedarf  ausdehnten  und  infolgedessen  in  dem  Jahr  1006  solchen 
wieder  entsprechend  einschränken  mußten.  Hauptsächlich  aber  wurde 
die  Minderproduktion  verursacht  durch  den  alsbald  nach  Inkraft- 
treten des  neuen  Braustcuergesetzes  entstandenen  bekannten  Bier- 
krieg.  Der  damalige  Versuch  des  größten  Teils  der  Brauereien 
durch  Bildung  eines  Ringes  und  einheitliche  Preisfestsetzung  für 
den  Ausschank  die  Brausteuererhöhung  und  sonstige  in  den  letzten 
Jahren  entstandene  Mehrunkosten  auf  die  Wirte  und  das  Bier  ver- 
brauchende Publikum  abzuwälzen,  stieß  auf  einen  heftigen  Wider- 
stand, der  vorübergehend  zu  einer  Kinschriinkung  des  Bierverbrauchs 
führte;  außerdem  wechselten  die  Wirte  vielfach  die  Bier  liefernde 
Brauerei,  infolgedessen  mehrere  Brauereien  in  ihrem  bisherigen  Ab- 
satzgebiet geschädigt  wurden,  woraus  sich  ebenfalls  eine  Betrieba- 
einschränkung  ergab.  Die  Witterung,  Krankheiten,  Arbeitseinstel- 
lungen oder  Arbeiterentlassungen , die  Ergebnisse  der  Ernte,  sowie 
die  Preise  der  zur  Bierbereitung  benötigten  Materialien  als  Gerste. 
Hopfen  und  das  Ergebnis  der  Weinernte  haben  im  Großherxogtum 
Hessen  einen  wahrnehmbaren  Einfluß  auf  den  Bierverbrauch  im  Jahr 
WOG  nicht  ausgeübt.  Bierähnliche  Getränke  kommen  nur  in  ge- 
ringem Umfang  zum  Genuß:  der  Verbrauch  an  sogenannten  alkohol- 
freien Getränken  (Limonade  usw.)  nimmt  zwar  fortwährend  zu . ein 
wesentlicher  Einfluß  auf  den  Umfang  des  Bierverbraucbs  war  jedoch 
bis  jetzt  nicht  wahrzunehmen. 
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2.  Aii»  den  süddeutschen  Staaten  wurden  im  Rechnungsjahr 
1906  In  da*  Großherzogtura  Hessen  etwa  66170  bl  Hier  eingefiihrt, 
ca  bsil  hl  mehr  als  im  Vorjahr,  was  hauptsächlich  darauf  zurtick- 
zufilhren  ist.  daß  einige  Brauereien,  welche  »ich  dem  oben  erwähnten 
Bierring  nicht  angeseblossen,  gezwungen  waren,  behufs  Befriedigung 
ihrer  neuen  Kunden  Bier  au»  dem  benachbarten  Baden,  sowie  aus 
Bayern  vorübergehend  zu  beziehen.  Hie  Einfuhr  von  Bier  au»  dem 
Zollau»laml  ist  von  untergeordneter  Bedeutung  und  bezieht  »ich  nur 
auf  Pilsener  Bier. 

.'I  Oer  Zustand  der  Brauereien  des  Großherzogtums  Hessen 
ist  im  allgemeinen  als  gesund  zu  bezeichnen  Sämtliche 
in  Betrieb  gewesene  Brauereien  sind  gewerblich  und 
stellten  nur  untergärige»  Bier  hör,  das  fast  durchweg  be- 
kömmlich und  wohlschmeckend  genannt  »erden  kann  Au»  einem 
Ooppelzenter  Malz  wurden  im  Durchschnitt  5 hl  fertige»  Bier  ge- 
zogen. mindesten»  4.&,  höchsten»  6 hl,  der  Alkoholgehalt  desselben 
bewegte  sich  zwischen  und  ;">0/o,  im  Durchschnitt  beträgt  er 
Edleie  Biere  wurden  nur  in  geringem  l'mfang  von  der  Exportbrauerei 
J.  Hildebrand,  (1.  m.  b.  11 , zu  Pfungstadt  gebraut,  dieselben  werden 
unter  der  Bezeichnung  Kaiserbräu  und  Uocknle  abgesetzt,  ein  be- 
sondere» Brauverfabren  kommt  bei  deren  Herstellung  nicht  in  An- 
wendung. 

4 Wesentliche  Verschiebungen  in  dein  Absatz  der  kleineren 
und  mittleren  Brauereien  einerseits  und  der  Großbrauereien  anderer- 
seits sind  nicht  za  verzeichnen : in  einzelnen  Pallen  konnte  als  Folge 
des  neuen  Brausteuertarif»  eine  zunehmende  Wettbewerbsfähigkeit 
kleiner  und  mittlerer  Betriebe  den  Großbrauereien  gegenüber  be- 
obachtet werden 

r>.  Der  Durchschnittspreis  für  I hl  Bier  betrug  bei  der  Abgabe 
au»  Brauereien  in  der  zweiten  Hälfte  de»  Rechnungsjahrs  19U6, 
nachdem  der  Versuch  eine  Erhöhung  desselben  allgemein  einzufUbrcn, 
gescheitert  war,  für  das  gewöhnliche  Schank-  und  Eagerbier  1»;  17  JL, 
für  besser  eingebraute  und  sogenannte  Exportbiere  le — 19  für 

Bockale  24  Die  Ausschankpreise  erfuhren  mehrfach  eine  kleine 
Steigerung,  die  Absicht,  solche  überall  zu  erhöhen,  mußte  jedoch, 
wie  mehrfach  erwähnt,  fallen  gelassen  werden. 

6.  Zuckerstoffe  wurden  nach  Einführung  des  neuen  Brausteuer- 
gesetzes in  den  Brauereien  des  Großherzogtums  Hessen  nicht 
mehr  verwendet. 

7.  l'nter  dem  Anspruch  auf  Steuervergütung  wurden  im  Jahr 
liää»  ungefähr  5600  hl  Bier  von  hessischen  Brauereien  ausgefiihrt; 
das  Bier  ging,  abgesehen  von  3 in  das  Ausland  geführten  kleinen 
Sendungen,  nach  Baden,  der  bayerischen  Kheinpfnlz  und  Elsaß- 
Lothringen. 

8.  Brauereien,  welche  mit  andern  in  derselben  Hand  (mündlichen 
im  Sinne  des  § 6,  Ab»  2 des  Brausteuergesetzes  als  ein  Betrieb  an- 
zusehen sind,  bestehen  im  Großherzogtum  Hessen  nicht. 
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I.  Übersicht  über  die  Brauereien  und  die  Brausteuer. 

(NB.  Sämtliche  im  Betrieb  befindlichen  Brauereien  sind  gewerblich  und  erzeugt» 


Am  Schlüsse  des  Jahres 
waren  Brauereien  vor- 

Hauptsteueramtsbezirke 

U 

Darmst. 

Offenb. 

Gießen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

■ -1 

handeu : 

a)  in  den  Stiidtcn 

32 

13 

19 

13 

6 

1 

*4 

b)  auf  dem  Lande 

10 

16 

3 

5 

s 

— 

r 

zusammen 

42 

29 

22 

18 

9 

i 

:: 

Im  Laufe  de»  .Jahren  waren, 

Brauereien  im  Betrieb: 

1 

1 

a)  Vermahlunggsteuer 
entrichtende  . 

1 

1 

3 

5 

3 

\» 

b)  der  Abfindung  unter- 
worfene . 

} 

6 

2 

2 

c)  auf  Brnuanzeige 
steuernde 

34 

22 

16 

9 

4 

i 

V 

zusammen 

35 

29 

21 

16 

7 

i 

: •* 

Menge  des  verwendeten 

dz 

dz 

dz 

dz 

dz 

dz 

* 

Malzes 

Davon  wurden  versteuert 

58463,72 

24822,» 

44030,00 

127608,60 

50044,13 

50,76 

»6<  * 

zum  Steuersätze  von: 

4,00  .6 

18660,9» 

4025,» 

8452,37 

13211,00 

39801.60 

14415,66 

50,n 

**>*  1 

4,50  > 

1731,87 

1247,00 

943,» 

274,00 

— 

t 

5,00  » 

6142,41 

3783,25 

2805,00 

2885,75 

1312,60 

— 

»*  .•  i 

5,60  • 

7656,09 

5516,91 

7136,00 

4518,» 

1776,50 

— 

. 6 

' f6,oo  » 

5316,67 

2662,50 

5774,00 

1739,00 

520,*o 

— 

1*  :*t 

6,60  » 

3601,50 

1950,00 

3583,00 

448,00 

1481,00 

— 

::  * 

' 7,00  » 

2870,92 

725,60 

3000, oo 

1801,» 

2000,oo 

— 

1-vJr*  « 

8,00  » 

2853,60 

— 

1984,no 

2000,  oo 

2000, oo 

— 

9,00  » 

1852,60 

— 

1000,(0 

2000, 00 

239ö,no 

— 

:u*m 

10,00  > 

6083,95 

— 

4338,00 

71471,00 

23868,00 

— 

Außerdem  wurden  ver- 
steuert im  I.  Viertel 
des  Kechnunggjahres 
1906  : 

Kein 

Zucker  aller  Art 
Menge  des  gewonnenen 
Bieres  .... 
Betrag  der  Brausteuer: 
Roh-Solleinnahme  (ein- 
schl.  der  Nacherhe- 
bungen und  abzügl.  der 
Erstattungen  für  un- 
richtige Erhebungen)  . 
Ab  Steuervergütungen 
für  ausgeführtes  Bier 
Bleiben .... 
Eh  treten  hinzu: 
Übergangsabgabe  vom 
Bier  .... 
Eingang nz oll  vom  Bier 
Uesamteinnahme  v.  Bier 
Zahl  der  Haushaltungen, 
in  denen  die  Bereitung 
von  steuerfreiem  Haus- 
trunke stattfindet 


143,30  — 


bl 


79,00  33, no  — 

0,87  — — 

bl  bl  hl 


hl 

|306861, 60  129514,00  245129,00683534 »272284^0 

! i 


bi 
23S.iH 


.8  .*  M 

1337254,60  124581,65  258424, »97  749  7, 05  3 7 82  2 2,55  203.oobl3: 


I 


1389,86  — — 177,86  1746,80 

335866,21  124581,8»  258424,50977319^0376476.» 


74867,60  22570,2»  19968.70  12736,»  36684,» 
18,66  — I — ] 105,»  — 

410251,28  147151,80  278393,20990161,70413161,» 


1287.461 
1496  .J 


»SO 
•1 

L 

14» 


4 

6141 


«:l*< 

20394(107»«. 


1474.  :* 

(23406  44 


Digitized  by  Google 


- >b3  — 


II.  Übersicht  Iber  den  Braustoffverbrauch,  die  Biererzeugung  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien. 


• 

Bierbrauereien. 

Varmah- 

l»*r 

lungs- 
•teuor  «nt- 
rirbtondu. 

Abfindung 

unter- 

■rortenw 

Hrauanieig 

fftea*rn«te- 

Zusam- 

men. 

Zahl  der  Brauereien 
Verbrauch  an  steuerpflichtigen 

13 

10 

86 

1<>9 

Braustoffen  : 

dz 

dz 

dz 

dz 

Geschrotete»  Mal» 

157298,7» 

21.' >0, f»7 

145ö70,»o 

3050 19, as 

Außerdem  wurden  verbraucht  im 

1.  Viertel  dea  Rechnungsjahres 
1906  : 

Kein  ... 

— 

— 

255,30 

‘256, So 

Zucker  aller  Art 

— 

— 

0,67 

0,67 

hl 

hl 

hl 

hi 

Biererzeugung  ... 

S4 9558,ou 

1044l,oo 

779553,10 

16  l'.'552r's> 

.4 

.4 

.4 

Gezahlt«'  Brauiteuer 

1207687, »0 

9 1 56,11 

859338,6* 

■2ci761»3,ot 

Kmpfangene  Ausfuhrvergütung 

1 746.20 

- 

1567,» 

3313,40 

III.  Übersicht  über  die  im  Betrieb  gewesenen  Brauereien 
nsch  dem  Malzverbrauch. 


Uw.k. 

.... 

Bierbrauereien  1 

1 CI  Ul  iuuiic 

Malzmenge*) 

Vermahl  ungs- 
s teuer 

entrichtende. 

Der 

Abfindung 

unterworfene. 

Auf 

Brauanzeige 

steuernde. 

Zusam- 

men. 

liis  5 dz 

i 

i 

Über  5 

bis 

15  . 

— 

1 

i 

2 

» 

15 

» 

30  > 

— 

— 

2 

2 

> 

30 

» 

75  • 

— 

1 

6 

7 

» 

75 

» 

150  > 

— 

4 

3 

7 

> 

15«) 

» 

250  > 

1 

2 

6 

9 

» 

250 

» 

500  . 

— 

1 

15 

16 

» 

500 

» 

760  • 

— 

— 

7 

7 

9 

750 

> 

1 OOO  > 

— 

1 

6 

7 

9 

1 000 

> 

1 500  > 

— 

— 

14 

14 

» 

1 500 

» 

2 000  . 

3 

— 

3 

6 

9 

2 000 

> 

3 OOO  > 

— 

— 

11 

11 

» 

3 000 

> 

4 OOO  » 

2 

— 

3 

5 

> 

4 OOO 

> 

5 000  • 

— 

— 

2 

2 

> 

5 000 

» 

6 OOO  > 

1 

— 

2 

3 

* 

6 000 

9 

7 000  • 

— 

— 

1 

1 

» 

8 OOO 

9 

9000  . 

1 

— 

— 

I 

» 

11  OOO 

> 

12  000  » 

2 

— 

— 

2 

» 

12  000 

» 

13  000  • 

— 

— 

1 

1 

• 

13  000 

» 

14  000  > 

— 

— 

1 

1 

> 

16  000 

J 

17  OOO  * 

— 

— 

1 

1 

> 

24  000 

> 

‘26  000  > 

1 

— 

— 

1 

> 

28  000 

• 

29  000  » 

1 

— 

— 

1 

> 

56  000 

» 

56  000  » 

1 



— 

1 

zusammen 

13 

10 

86 

109 

•)  liier  ist  such  die  im  I Viertel  de»  Rechnungsjahre!  1906  verbrauchte  Menge 
an  Kei«  und  Zucker  aller  Art  berücksichtigt.  Zu  diesem  Zwecke  wurden 
diese  Braustuffmengen  nach  ihrem  Steuerwert  in  Mal»  umgerecbnet. 
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Nr.  5451.  Kiufaoü«  und  erweiterte  Vnlk«»chi 
iui  CirwßherxoKtiim  II«*h*»«*si 


Zahl  der  Schulen 


Kreise 

und 

nach  dem  Be- 
kenntnis 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

Provinzen. 

Städte. 

c 

© 

K 

3 

«5 

tc 

c 

© 

1 

a 

’© 

S 

- 

U) 

konfnuiorellt' 
2 - © 
1 1 -3 
1 -?  1 
i g i 

t e ■= 

© 

ja 

8 

S 

tc 

tc 

xum  Teil  gern. 

ganz  getrennte. 

©* 

.SP 

a 

25 

jt 

.9 

c 

s 

* 

M 

' Z 

* 

m 

& 

• 

• 

JS 

J* 

6 

» 

i 

Jtf 

f» 

i 

m 

i 

e» 

-= 

i 

= J 

i 1 

j 

i * 

a.  E 

Kreiii  Darmstadt 

SS 

22 

17 

4 

1 

5 

• 

4 

s 

IO 

» i 

* Binsheim  . 

51 

41 

5 

5 

47 

4 

. 

16 

14 

3 

9 

9 

31  . 

» Dieburg  . 

69 

69 

5 

5 

62 

5 

2 

29 

1» 

5 

& 

11 

43  1 

» Erbach 

91 

82 

5 

4 

. 

87 

4 

. 

61 

31 

3 

• 

6 

71  1 

» Groß-Gerau 

33 

31 

1 

1 

29 

4 

4 

4 

6 

5 

14 

n i 

» Heppen  heim 

68 

49 

11 

8 

* 

64 

1 

3 

38 

16 

6 

4 

5 

4«  1 

> Ottenbach 

34 

84 

* 

• 

■ 

20 

13 

1 

1 

s 

6 

5 

19 

M 1 

Prov.  Starkenburg 

..1.8 

818 

27 

23 

326 

35 

7 

154 

78 

32 

30 

74 

Ul  1 

Kreis  Gießen 

79 

79 

78 

1 

34 

26 

9 

6 

3 

7*  1 

» Alsfeld 

75 

75 

, 

. 

74 

1 

, 

49 

21 

4 

1 

33  • 

* Büdingen  . 

72 

71 

I 

• 

71 

1 

. 

41 

23 

3 

3 

I 

37  9 

* Friedberg  . 

73 

71 

1 

1 

68 

3 

2 

16 

28 

18 

7 

4 

72  1 

» Lauterbach 

64 

62 

1 

1 

61 

3 

48 

9 

2 

3 

2 

U 1 

> Schotten  . 

51 

51 

. 

• 

61 

• 

. 

33 

13 

2 

3 

• 

» l 

Prov.  Oberhessen 

4M 

4h9 

2 

3 

4' >3 

8 

8 

221  119 

88 

23 

14 

141  71 

Kreifl  Mainz 

26 

24 

1 

1 

13 

7 

6 

3 

4 

7 

5 

7 

K . 

> Alsey 

57 

46 

6 

6 

. 

56 

1 

. 

32 

17 

1 

4 

3 

57  . 

> Bingen 

29 

27 

1 

1 

• 

23.  5 

1 

3 

9 

9 

2 

« 
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> Oppenheim 

47 

41 

3 

3 

41  5 

1 

8 

20 

9 

3 

7 

47  . 

» Wonne 

45 

35 

5 

5 

42 

* 

1 

10 

13 

6 

9 

8 

4S 

Prov.  Rheinhessen 

204 

172 

16 

16 

175 

20 

9 

56 

63 

81 

23 

31 

SO« 

Großh.  Hessen 
Städte. 

986 

899 

45 

42 

904 

63 

19 
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260 

101 

75 

119 
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Dnrmstndt  in.  Messung. 

i 

1 

. 

, 

1 

. 

1 

I , 

Ottenbach  . 

1 

1 

. 

1 

• 

1 

1 . 

Oielien 

Mainz  mit  Mombach 

1 

1 

• 

I 

' 

1 

1 . 

und  /»nhlbach 

3 

3 

1 

2 

. 

1 

• 

• 

I 

3 . 

Kastei  mit  Annineburg 

3 

1 

1 

1 

. 

2 

1 

1 

1 

1 

* 

Bingen 

2 

1 

1 

1 

1 

• 

1 

• 

1 

* ' 

Worms  m.  d.  Vororten 

1 

1 

. 

* 

1 

* 

. 

. 

b. 

1 

Ent 

t A 

eitert» 

! 

Darmstadtm  Beoming. 

3 

3 

1 

2 

. 

n 

\ 

I 

OfTenbacb 

2 

2 

2 

a 

. i 

Seligenstadt 

1 

1 

. 

. 

1 

. 

i 

. \ 

Oielien 

1 

1 

1 

• 

• 

* 

i 

j 

/.  u Rammen 

i 

6 

• 

1 

1 

• 

6 

• 

• 

• 

’ 

• \ 
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’olkssclwlen 

Lehrpor.sonal, 

Zahl  der  Schulkinder 

ex  kl 

besonderer 

1 

I*ebrcr  und 
Lehrerinnen 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  K.kmutni» 

Hurcb- 

«chuitt- 

5 

6 

M 

c 

m 

tc 

G 

Im 

t. 

M 

JS 

e 

. 

C 

'm 

c 

s 

M 

C 

■e 

tc 

j 

SC 

c 

X 

Z 
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i 

v 

i 

t 

■ 

* 

> 

S> 
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8- 
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£ 

*ü 

* 

£ 

■ 

bC 

*1 

ß 
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1 I.ehr- 
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f olk»  schulen 

269 

193 

76 

1431b 

6945 

7373 

1 3 1 

1016 

105 

2 

53.« 

195 

177 

18 

11693 

5769 

6924 

6383 

5216 

77 

17 

60,o 

182 

169 

13 

10729 

5273 

5456 

6439 

4161 

129 

59,0 

152 

150 

2 

9016 

4385 

4631 

8253 

678 

82 

3 

5931 
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15 

10125 

5025 

5100 

8676 

1311 

106 

2 

57,« 

155 

147 

8 

9330 

4678 

4652 

3528 

5742 

48 

12 

60,« 

397 

315 

82 

23532 

1 1544 

11988 

11438 

11454 

265 

375 

59..« 

1527 

1313 

214 

88743 

43619 

45124 
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29608 

812 

411 

58,1 

204 
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9 
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63 1 6 

6425 

12381 
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7 
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1 

6246 

3079 

3167 

5786 
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3 
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3418 
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6601 
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2 
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11 
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5887 
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1 
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25 
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77 

77 

. 
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1 1 

46 

57.0 

826 
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25 
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24 
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1 

6156 
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4501 

1422 

63 
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56,4 
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92 

23 
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48 
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6 
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88 

39 
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39 
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7015 
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45 
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Provinzen. 

Städte. 


Fortbildungsschulen.  (Stand  vom  Herbst  1906. 
Zahl  der  I Zahl  der  Schüler») 

Portbildungssehulen  I I1J|ch  drm  Bekratnis 


Kreis  Daim.stadt 
> Hensheim 


> hrbach 

» Groß-Gerau 

> Heppenheim 

* Olfenbach 

Prov.  Starkenburg 

Kreis  Gießen 

* Alsfeld  . 

» Büdingen 

* P riedberg 

» Lauter  buch 

* Schotten  . 

Prov.  Oberhessen 

Kreis  Mainz 
Alzey 

* Bingen 

> Oppenheim 

* Worms 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 
< >berhe8sen 

> Kheinhcsseu  . 

Großh.  Hessen 

Stildte. 

l>ai  mstailt  m.  Bes>ung. 

Olfei  baeb 

Hießen 

Mainz  mit  Mumbach 
und  Zahlbach 
Kastei  mit  Amöneburg 
Hingen 

Wrrnsm  d Vororten 


24 

10 

6 

522 

6042, 

417 

59 
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5 

10 

2 

016 

61t 

1473 

12 

13 

4 

2 

1 

072 

736: 

299 

8 

2* 

6 

892 

326 

547 

» 

12 

5 

4 

1 

086 

678 

403 

4 

1 

10 

2 

1 

770 

111» 

611 

7 

33 

24 

24 

6 

836 

8378 

3333 

38 

ST 

51 

29 

10 

70-, 

7136 

3459 

86 

25 

24 

10 

6 

522 

6042 

417 

59 

4 

24 

24 

6 

836 

1378 

3333 

38 

6: 

102 

63 

24 

*63 

16556 

7209 

183 

nt 

655  140 

566  418 


287  540 

36  97 


'21  fl 

5 • : 


*'  Forihildungsschulptiichtig  sind  nur  die  Knaben,  nicht  auch  di«  Mädd 
Nicht  < ingescblossen  sind  liier  die  Schüler,  welche  die  k aufmännisc  H«a^ 
Handwerker-  und  sonstigen  Fortbildungsschulen  besuchen  und  mtVdgedei 
vom  Besuch  der  allgemeinen  Fortbildungsschule  befreit  sind 


Dlgitized  by  Google 


257 


Sitz  und  Bezeichnung 
der  Anstalt. 

(NB.  Aufgt'ftkbrt  atn4  di*j«t>itf«n  Anstel  <eo, 
welche  der  Aufaiht  der  kr«r»*.-hy|koinmi«- 
Niunen  Mttfrtllw» , mithin  kmdor  in  sekal- 
pHirhtiicon  Alter  »ufn-boten  1 

l'rlTatunterrichtHsnataltcn. 

Lehr- 

personal, 

eikl  btt*oti<l-rtr 
G*hr«r  and 
Lehrerin  ihmi 

/.ab 

1 d.  Schüler 

nach  dem 
Geschlecht 

u.  Schülerinnen 

nach  dem 
Bekenntnis 
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a 

«e 
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s 
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& 
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G 

i. 
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3 
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•J  ~ M 

■*  ti 
6 !lf 

o jo  *5  i 
> u < 
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© 

— 

.1  d 

5 .» 

£ ? 
.s  i 

Darmstadt,  v Szczepanski  . 

6 

8 

219 

219 

195  5 

19  . 

' 

» Danielowski  Lange  . 

» 

H 

157 

157 

137  6i 

14  . 

i 

» M.  Kliaa  ... 

3 

3 

58 

58 

43  9 

6 . 

. 

» Englische  Fräulein  . 

8 

8 

1 80 

180 

. . 

I 

* IdiotenaiiHtalt  . 

5 

5 

116 

■o;! 

38 

99  17l 

. ! . 

'» 

Gräfenhausen,  Ohlvstift 

2 

2 

43 

31 

12 

40  3 

• • 

r 

Xieder-Hamstadt,  Epileptisch©  Anstalt 

l 

2 

22 

13 

9 

17  5 

. | . 

i 

Ober*  Rain  Stadt  .... 

2 

'J 

25 

15 

241  . | 

l . 

3 

Bensheira,  Englische  Fräulein 

5 

5 

1 12 

112 

2 103 

7 . 

u 

Jugenheim  a.  d H , Pensionat  Schmitt 

1 

1 

7 

7 

6 1, 

• i • 

i 

* Institut  Ilcitngarten 

2 

2 

6 

a 

8 

3 li 

2 . 

2 

Hühnlein,  Rettungshaus 

2 

2 

. 

30 

30 

30  . | 

. , . 

3 

Klein  -Zimmern,  St.  Josefs  Hcwahranst. 

2 

2 

39 

39 

. 

. 39 

• I • 

4 

Dieburg 

1 

i 

24 

24 

12  7 

5 . 

5 

Krbaeh  i.  O. 

1 

. 

i 

18 

18 

16  2 

• • 

6 

MicheUtAdt  i.  O.  ... 

7 

7 

74 

74 

61  5 

8 . 

7 

Reichelsheim  i O. 

5 

5 

11 

11 

11 

* - 

8 

Neustadt  i.  O.,  8t.  Marien-  Waieenhaue 

2 

2 

71 

71 

71] 

• • 

9 

Birltenau 

1 

1 

35 

35 

35 

to 

Hirschhorn,  Fräulein  Ha-per 

1 

i 

12 

2 

■E 

7 5 

. 

11 

Ottenbach  a M , fioethe-Sehule  . 

15 

15 

310 

■mi 

228  61 

14  7 

12 

> Schulisches  Institut 

9 

1 

8 

160 

160 

103  12 

28  17 

13 

Mühlheim  a M , Kreiserziehungs- Anstalt 

2 

2 

43 

37 

6 

28  15i 

U 

Arnsburg  i.  < Iborh.  i Kloster  i.  Kettungsh. 

2 

2 

18 

18 

18 

15 

Gießen,  Institut  von  I>r.  Kübel  . 

3 

3 

17 

17 

13  3; 

1 . 

26 

Bingenheimer  Forsthaus  bei  Echzell  . 

4 

3 

1 

19 

19 

. 

19  . 

•|. 

27 

Nieder- Erlenbnch 

i 

1 

11 

11 

1 1 

28 

Gedern 

1 

1 

20 

12 

8 

9 1 

[Eh 

26 

Lauhach  . 

4 

4 

17 

17 

17 

»0 

Mainz,  Dr.  Bomlie  ... 

5 

4 

i 

84 

31 

53 

• 1 • 

84  . 

Ul 

* Dr.  Brittner  . 

5 

5 

80 

60 

31  24 

5 . 

32 

» Marienschule  .... 

15 

15 

380 

TTill 

, 

1 

33 

» Kngli.cbe  Kraulein 

26 

6 

2<‘ 

555 

555 

37  518 

• 1 • 

34 

» Fr&ulein  Becker 

6 

2 

4 

162 

162 

75  87 

. 1 . 

35 

Alzey 

2 

2 

127 

127 

. 127! 

3t' 

Bingen,  Englische  Fräulein 

9 

1 

8 

192 

5 

187 

18  176 

2 1 

37 

Jugenheim  i.  Rh  , Rettungshaus 

1 

1 

27 

27 

27 

. 1 . 

38 

Schwabenheim  a.  d.  8. 

3 

3 

45 

44 

1 

33  8 

4 . 

39 

Worms,  Englische  Fräulein 

4 

. 

4 

150 

150 

. 150 

EI 

Osthofen  ...... 

2 

2 

31 

7 

24 

25  1 

8 2 

41 

Gimbsheim  ...... 

1 

i 

28 

24 

2 

19  4 

3 . 

zusammen 

18* 

84 

104 

:i.  93 

•) 

1227 

2466 

1418  2031  216  28 

*)  Außerdem  erhielten  in  au.  7 Fallen  1 K na t"  und  12  Mädchen  l’nterricht  durch  Hau« 
Ifhrer. 
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Fortbildungsschulen.  (Stand  vom  Herbst  190«. 
Zahl  der  I Zahl  der  Schüler*) 

Fortbildungsschulen  | Mch  dem  Bekenntnis 


tc  ? 

-3  •-  * 

s 2 = 

- * 5 

.1.*  * 


SJ  -3 

ii  i 


Kreis  Darmstadt 
* Henshoim 


* uroU-Gerau 

* Heppenheim  . 

* Olfenbach 

Prov.  Starkenburg 

Kreis  GieUen 


* Büdingen 

* Friedberg 

* Lauterbiich 

* Schotten  . 

Prov.  Oberhessen 

Kreis  Mainz 


* Oppenheim 
► Worms 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 

Prov.  Starkrnhurg 


>7  1692 

160 

15 

19  811 

521 

6 

1 

10  889 

414 

17 

1099 

74 

6 

1 

>0  1 1>»>5 

174 

9 

I 

6 398 
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1 t 

13  1180 

1399 

33 

21 

5 7135 

3459 

86 

33 

9 1727| 

23 

8 

1 

7 84« 

48 

13 

. 

t 915 

8 

10 

1 

o 1091 
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19 

2 

5 773 

38 

4 

7 090 

2 

5 

. 

2 6042 

417 

59 

* 

*»  51#| 

1473 

12 

12 

736j 

299 

8 

29 

2 326 

547 

7 

12 

6 678 

10 ; 

4 

0 1119 

611 

7 

33 

6 3378 

3333 

38 

8T| 

">  7135 

3459 

86 

J 

6042 

417 

59 

4 

'•  3378 

3333 

38 

87 

16555 

7209 

183 

116 

655 

140 

7 

566 

418 

21 

21 

346 

18 

5 i 

. 

287 

540 

12 

« 

36 

97 

20 

72 

4 | 
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7 
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PrlTatnnterrlchtaanstalten. 

Lehr- 

Zahl  d.  Schüler  u.  Schülerinnen  1 

„ir 

1 

Sitz  und  Bezeichnung 

>**un«l»-r*‘r 

nach  dem 

nach  dem 

der  Anstalt 

(ietchlecht 
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B 

s 

0 

— 

-C 

(Nil.  AurgMfAbrt  sind  dirjntiiffrn  ArmUJ  **n, 

M 

B 

b 

E 

•c 

• 

0 

JZ 
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«.S 

*3 

0 

U 

wvl'-he  der  Aufsicht  *1««r  hrnn*.*hulkvmmi"- 

bc 

l. 

t 

te 

ja 

ü 

iß 

S = 

•—* 

'Z 

niuD«n  unl»*rit»*hnn . mithin  kmdar  im  schal- 
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•£- 

ß 

pt1i«hti|(on  Altair  aofn--hmen  ) 

e 

- 

3 

■- 

* 

£ 

m 

M 

« 

i 

Darm  stadt,  v.  Szczepanaki  . 

8 

s 

219 

219 

196 

6 

19 

» D&nielowski- Lange  . 

8 

8 

157 

157 

137 

6 

14 

» M.  F.Iia*  . 

3 

3 

:>8 

58 

43 

9 

6 

» Englische  Fräulein  . 

8 

8 

18«» 

180 

180 

* IdiotenaiiHtalt  . 

6 

5 

116 

80 

16 

99 

17 

. 

Gräfeuhausen,  Ohlvstift 

2 

2 

43 

31 

12 

40 

3 

, 

Nieder-Kamstndt,  Epileptische  Anstalt 

2 

2 

22 

13 

y 

17 

5 

Ober-Kamstadt  .... 

2 

2 

25 

10 

15 

24 

1 

Bens heim,  Englische  Fräulein 

5 

5 

112 

112 

2 

103 

7 

■ 

Jugenheim  a d B Pensionat  Schmitt 

1 

1 

7 

7 

6 

1 

» Institut  Heiuigarten 

2 

2 

6 

. 

6 

3 

1 

2 

Hähulein,  Kettungshau* 

2 

2 

30 

3o 

30 

. 

Klein  Zimmern,  »St.  Joseta  Hewahranst. 

2 

2 

30 

39 

39 

. 

Dieburg 

1 

1 

24 

. j 

24 

12 

7 

5 

Krbacb  i.  O. 

I 

# i 

1 

18 

18 

16 

2 

8 

M irhelstadt  i O.  . 

7 

7 

71 

74 

61 

5 

Keichelaheim  i.  O. 

6 

5 

11 

11 

11 

• 

Neustadt  i.  O.,  St.  MarieD- Waisenhaus 

2 

2 

71 

• 

71 

71 

Birkenau  . . . 

1 

1 

35 

35 

35 

9 

Hirschhorn.  Frilulein  Hmper 

1 

1 

12 

2 

10 

7 

5 

l 

Offenbach  a M , (ioelhe  Schule  . 

15 

15 

31 0 

310 

228 

61 

14 

7 

2 

* Schulisches  Institut 

9 

1 

8 

160 

160 

103 

12 

28 

17 

3 

Mühlheim  a.  M , Kreiaerziehungs- Anstalt 

2 

2 

43 

37 

6 

28 

15 

4 

Arnsburg  i.  Oberh.  (Kloster).  Kettungsh. 

2 

2 

18 

18 

18 

5 

Hießen,  Institut  von  Dr.  Kübel  . 

3 

3 

17 

17 

13 

3 

1 

6 

liingenheimer  Kursthau»  bei  Kcbzell  . 

4 

3 

1 

19 

19 

19 

. 

7 

Nieder  Erlen bnch 

1 

1 

11 

11 

11 

. 

8 

Gedern 

1 

1 

20 

12 

8 

9 

1 

10 

9 

Laubach 

4 

4 

1 7 

17 

17 

.0 

Mainz,  Dr.  Bondie  . . 

5 

4 

1 

84 

3! 

53 

84 

• 1 

* Dr.  Brittner 

5 

5 

«0 

60 

31 

24 

5 

•2 

» Mariens  hule  .... 

15 

15 

:if>o 

360 

9 

350 

1 

.3 

» Knglische  Fräulein 

26 

6 

20 

555 

555 

37 

518 

M 

» Fräulein  Becker 

6 

2 

4 

162 

162 

75 

87 

16 

Alzey 

2 

2 

127 

127 

127 

16 

Bingen,  Englische  Fräulein 

y 

1 

8 

192 

5 

187 

13 

176 

2 

1 

»7 

Jugenheim  i.  Kh  , Kettungshaus 

1 

i 

27 

27 

27 

, 

it 

Schwabenheim  a.  d.  S ... 

3 

3 

45 

44 

1 

33 

8 

4 

>2 

Worms,  Englische  Fräulein 

4 

4 

150 

mby. 

150 

11 

Osthofen  . . 

2 

2 

31 

7 

24 

25 

1 

3 

2 

4 

Gimbsheim  ...... 

1 

1 

20 

24 

2 

19 

4 

8 

. 

zusammen 

188 

84 

104 

:tn‘«3 

•) 

1227 

2466 

1418  2031  216 

28 

*)  Außerdem  erhielten  in  zu»  7 Füllen  1 Knabe  und  12  Mädchen  l'iiterricht  durch  Haus- 

lehrer. 
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Nr.  5452.  Preise  der  gewöhnlichsten  Vtrbr»uch»|{fHf»t> 


Weizen. 

Roggen. 

1 

Uerste. 

" 

Hafer. 

I 

Pro 

< B 

» rt 

Orte. 

* 

2 tx 

3 ü 

1 - 

» 

I 

*1 

x 

6fi  © 

•S  s 

«4 

5 & 

1 I 

"© 

«4 

m 

XL 

•4 

f 1 

• 

X 

j=  a 

XZ 

B S 

-C  C 

K 

-C 

B S 

2 

M.  .# 

M 

j K 

.«  M 

M *1 

k 

A 

A 

JL  I JL 

A , 

Darms  tadt 

22,00  20,0< 

21,00 

20, oo  18,oo  19,oo 

21,00  17,25 

19,12 

22,00  I7JO  19.» 

>«».  » 

Bensheim 

21,75  20,(1« 

20,89 

20,75  1 8,50  1 9,47 

18,00  17,(«) 

17,47 

2u,oo  18,ao  18.« 

I»  4 

Dieburg 

20, oo  17,oc 

18,50 

19,00  18,00  18,50 

20, 00  17,00 

18,17 

21,oo  18/»  19,17 

im  V 

Erbach 

21,00  2 1 .(■ 

21.i») 

18,00  18,00  18,oo 

18,00  18,uo 

18.00 

l8,oo 

18,00  18.« 

Km  9 

Offenbach 

28,oo  19,t» 

21,72 

21,oo  18,oo  19,56 

20,oo  16,00 

173» 

24,o»  20, oo  21  JO 

*-»  K. 

Gießen 

24, («i  22,00  23,00 

21,00  20,00  20,50 

20,  oo  17,00 

18,50 

21,00  21/»  21 

,c*t 

i. 

Alsfeld 

21,oo  2l,iw  21.oo 

22,00  2 2,00  2 2,00 

20, oo  20, oo 

20,00 

2l,oo  21,00  21 

Km  H 

Büdingen 

20,oo  20, (»i  20, oo 

19,no  19,00  19,(») 

18,50  18,50 

18,50 

22,00  22,00  22,00 

*m  «t 

Butzbach 

22,50  21,50  22,08 

22,00  21,oo  21,60 

18,50  18,00 

18,25 

22,50  22.00  22J0 

Km  «4 

Fried  borg 

21,75  21,25  21,60 

21,oo  19,. 50  20,17 

17,50  17,oo  17,ob 

22,00  22,00  22too 

•j«  9 

I.auterbaeh 

22,00  22,no  22,00 

22,(»)  22,00  22,00 

21,00  21,00  21,00 

22,00  22,ao  22 

Km  M 

Schotten 

23,i*i  22,(«i  22,50 

22,00  21,00  21,50 

17,00  1 6,00  1 6,50 

21,00  23,00  23J0 

V»  4t 

Mainz 

23, oo  19,20  21,57 

22,00  1 8,;*)  20,13 

19,00  1 8,25  1 8,5« 

21,80  19,00  20 

4* 

im  » 

Alzev 

22,00  2 1 ,no  2 1 ,60 

20,  oo  18,50  19,25 

19,50  18,00 

18,07 

22,oo  21/»  21 

im  * 

Bingen 

21,00  20,40  20,73 

19,00  1 7,00  1 7,91 

20,oo  17,50 

18,38 

22,00  21,4»  2IJ» 

im  -J 

Worms 

22,75  21,50  22,13 

20, Ha  20, 00  20,44 

21,26  1 9,50  20.38 

20,50  19,00  19.21 

M>  4 

Summe 

341,12 

316,98 

i6 

»4 

Mittelpreis 

21,32 

19,93 

18.51 

(k'liacntt 

Kuli 

od.  | 

Kall)« 

llntnmelH. 

Sohaffl 

Schweinefl.l 

Pro 

i o 

P 02 

Orte. 

o 

9 

9 

© 

• 

• 

1 j 

1 t 

'i 

Je 

o 

I s 

I -s 

’i 

XL 

O 

I o 

1 

> 

1 j 

Beilage 

Beilage 

Beilage 

Beilage 

Beilage 

Beilage 

i 

i a 

.H  M 

.« 

.« 

M M 

<4  .« 

A 

jH 

JL.  JL 

JL 

a i 

Darmstadt 

1,72  2,12 

1,60 

l.ftt 

1,80  1,92 

1 ,80  1,92 

1.0"  1,71 

Ojrntjrnm 

Bensheim 

1,68 

1,40 

1,80  . 

1,90  . 

1,00 

0.»  *J»09 

Dieburg 

1,00 

0»*>M 

Erbach 

1,72  . 

1,60 

1,60  . 

1,60  . 

1/»  . 

0.*:  1^9 

< >ffenbn<*h 

1,80  2,20 

1,40 

1,6H 

1,72  2,40 

1,60  2,00 

1 

20 

1,* 

1,80  2.15 

0.« 

Gießen 

1,61  1,76 

1,60 

1,64 

1,64)  1 ,HO 

1,28  1,68 

1,40  1^8 

0.«  4>  IJ 

Alafeld 

1 ,60 

1,50 

1,60  . 

lJO  . 

O.»  4>  U 

Büdingen 

1,60 

1,60 

1,00  . 

1,80  . 

1.00  . 

Butzbach 

1,72  . 

l,6o 

1 ,70  . 

1,28  . 

1.»  - 

oj»*jßU 

Frietlberg 

1,72  . 

1,60 

1,70  . 

1,70  . 

1,«0  . 

OjbiXU 

Lauterbaeb 

1 ,so 

1 .60 

1,6"  . 

1,60 

1,00  . 

Schotten 

1 ,60 

1,70  . 

,60  - 

OJIM»* 

Mainz 

1,66  1,911 

l,»i 

1,60 

1,68  2,30 

1,67  2.1» 

1,70  1,00 

0.«  0.»  V 

Alzey 

1..V2  l.sn 

1,52 

1 ,so 

1,80  2,20 

1.40  Ijm 

0.4»  4»  4J 

Bingen 

1,70  1,90 

1,60 

1 ,hO 

1,60  2,40 

1 ,50  1 ,80 

1,40  1.0« 

Oj-  OJ»  U 

\N  <»rms 

1,72  2, in 

1,80  2,80 

1,80  2,80 

1,00  2.» 

Summe 

23,40  14.08 

24.4«) 

12,79 

26,90  15,82 

19, *3  12,33 

1,30 

1.® 

25.»  12.» 

M ittelpreis 

1 ,67  2,01 

1.53 

1.H3 

1,6*  2,36 

1 ,60  2.06 

1.» 

I.J 

1A8  l.oj 

4 * 

" i Kiihfli'iach  mit  Beilage  1.3t  .6,  KiinlHeisch  mit  Beilage  l,ao  A 

► oliti«*  » tjii  » , * ohne  * 2,40  » 
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Nr.  5453.  Keinen  Einkommen  und  Vermögen  nebnt  <len  ***** 
betrügen  und  der  Zalil  der  Pflichtigen  nach  üteueritMi 
HariatNhezirken  den  tiroßli.  Hennen  für  dan  Etatajalar 


Einkommensteuer. 
Steuer-  

kommissamte  An-  «eine.  I steuer. 

und  Ein- 

i,_„.  der  kommen.  bctr»g 

Provinzen.  poich- 

tigen.  M ~~Z 


Vermögenssteuer. 


Keines  nac-li 
dem  Tarif 


abgerundetes 

Vermögen. 


4 

229 

4 

538 

>8 

551 

63 

112 

10 

138 

11 

788 

7 

311 

7 

833 

6 

959 

6 

373 

11 

774 

16 

07O 

12 

272 

12 

813 

4 

591 

4 

370 

9 

152 

10 

942 

4 

521 

5 

007 

14 

538 

61 

372 

8 

942 

9 

648 

il 

134 

15 

695 

>3 

112  1 

228 

568 

6 

209 

6 

139 

5 

633 

7 

255 

5 

473 

6 

769 

4 

721 

24 

029 

14 

483 

25 

009 

5 

901 

6 

178 

2 

753 

2 

849 

6 

538 

7 

545 

6 

204 

7 

084 

6 

867 

8 

043 

3 

370 

3 

266 

’ 7 

152 

104 

171 

416 

118  356  000 

85 

614 

78  182  000 

58 

915 

53  780  OO0 

40 

096 

54  008  000 

40 

603 

73  363  000 

55 

694 

298  331  000 

2*23 

324 

62  422  000 

46 

152 

134  493  000 

1O0 

014 

1 693  011  000  | 269 

125 

69  939  04*0 

52 

216 

81  293  000 

60 

656 

75  633  000 

56 

199 

228  552  0OO 

171 

820 

203  196  000 

152 

033 

62  735  000 

47 

847 

38  808  000 

28 

467 

110  378  000 

82 

637 

83  292  000 

62 

279 

82  195  Otto 

61 

519 

34  526  000 

25 

298 

1 070  047  000 

802 

I5J  !"• 
IT«  1*» 
tST  :•  i 
633 -J  j 
6V  « i 
t»: «-  • i 
• » 

NC«.  I 
I«»  * i 
1**'  « -1 
Ö-  I 
Tköi  1 


244  • I 
29* 

2 2t»  > .1 


5 6*:  .C-J 
I 
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Nr.  6453.  Keine«  Einkommen  und  Vermögen  uebwt  den 
betrügen  und  der  Zahl  der  Pflichtigen  naeb  Steuer!»« 
aariat«bezlrkeu  de«  tiroßb.  He««eu  für  da«  Ktat«jat»r  1 0#?' 


Steucr- 

kommissariate 

und 

Provinzen. 


Einkommensteuer. 


An- 

zahl 

der 

Ptiich- 

Keines 

Ein- 

kommen. 

Steuer- 

betrag. 

An- 

zahl 

der 

Pflich- 

Reines  nach 
dem  Tarif 
abgerundetes 
Vermögen. 

Steuer- 

betrag. 

tigen. 

M. 

A. 

tigen. 

JL 

Jt 

Starkenburg. 

Beerfelden 
Darmstadt  1. 

» U. 

Dieburg  . 

Fürth  . 

Groft-Gerau 
Heppenheim 
Höchst  . 

Langen  . 

Michelstadt 
Offenbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 
Summe 
Oberhetsen. 

Allfeld  . 

Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Gieüen 
Grflnberg 
Homberg 
Hungen  . 

Lauterbacb 
Nidda 
Schotten 

Stimme 

Rheinhessen. 

Alzey  . 

Bingen  . 

Mainz  I. 

> 11. 

Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofen 
Würrgtadt 
Worin*  . 

Summe 
Wiederholung 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Hauptsumme 

*i  Vergl.  Mitteil.  Nr.  «58,  Okt.  1907,  S.  261;  ferner  Nr.  867,  Okt.  1807,  8 13« 


V ermögengsteuer. 


4 

229 

4 

538 

800 

74 

230 je 

2 

357 

43 

082 

000 

28 

651 

63 

112 

320 

1 517 

762,00 

8 

840 

562 

368 

000 

10 

138 

11 

788 

149 

155 

067,00 

4 

871 

85 

531 

000 

7 

311 

7 

833 

450 

123 

302,00 

4 

132 

78 

130 

ooo 

6 

969 

6 

373 

050 

78 

640,00 

2 

900 

56 

015 

0t)0 

11 

774 

16 

070 

730 

272 

8*4,5o 

5 

416 

113 

356 

000 

12 

272 

12 

813 

386 

186 

693,00 

5 

614 

78 

182 

ooo 

4 

691 

4 

370 

784 

58 

833, 50 

2 

915 

53 

780 

000 

9 

152 

10 

942 

929 

179 

572,00 

4 

096 

54 

008 

000 

4 

521 

6 

007 

700 

85 

32 1 ,i«> 

2 

608 

73 

363 

(MIO 

84 

538 

61 

372 

782 

1 259 

696.50 

6 

694 

298 

331 

ooo 

8 

942 

9 

648 

70t) 

161 

287,50 

4 

324 

62 

422 

Otto 

11 

134 

15 

695 

820 

281 

091  jo 

5 

152 

184 

493 

ooo 

163 

112 

228 

568 

600 

4 423 

281,00 

60 

014 

1 693 

011 

ooo 

5 

209 

6 

139 

650 

101 

627,00 

8 

125 

69 

939 

ooo 

5 

633 

7 

255 

77Üi 

113 

604,50 

3 

216 

81 

293 

ooo 

5 

473 

6 

769 

810, 

101 

038,00 

3 

656 

75 

633 

ooo 

14 

721 

24 

029 

354 

462 

217,50 

8 

199 

228 

552 

Otto 

14 

483 

25 

009 

435 

501 

214,50 

6 

820 

203 

196 

ooo 

5 

901 

6 

178 

399 

84 

408 jo 

4 

038 

62 

735 

ooo 

2 

753 

2 

849 

805 

40 

742,00 

i 

847 

38 

308  0O0 

6 

538 

7 

545 

942 

120 

646,50 

4 

467 

110 

378 

ooo 

6 

204 

7 

084 

190 

106 

942,00 

3 

637 

83 

292 

ooo 

6 

867 

8 

048 

413 

118 

812,00 

4 

279 

82 

195  000 

3 

370 

3 

266 

099 

42 

988 J0 

2 

619 

34 

526 

ooo 

77 

152 

104 

171 

867 

1 797 

141,00 

45 

298 

1 070 

047 

ooo1 

7 

179 

9 

958 

071 

163 

036,uo 

4 

538 

110 

837 

ooo 

10 

373 

15 

195 

353 

270 

966,00 

6 

384 

171 

024 

ooo 

38 

439 

76 

548 

650 

1 837 

683,oti 

8 

470 

500 

960 

ooo 

8 

384 

10 

370 

824 

150 

610  Jo 

4 

446 

90 

039 

ooo 

8 

986 

11 

805 

900 

225 

712  jo 

6 

035 

112 

036 

ooo 

7 

285 

9 

024 

200 

150 

314,50 

4 

693 

121 

376 

ooo 

6 

625 

8 

895 

899 

148 

786  jo 

4 

500 

110 

2i>6 

ooo 

5 

656 

6 

287 

*90 

94 

686,5») 

4 

508 

92 

123 

ooo 

19 

905 

36 

365 

720 

796 

230 jo 

7 

098 

290 

195 

ooo 

110 

832 

184 

452 

507 

3 837 

926,00 

49 

672 

1 698 

795 

ooo 

163 

112 

228 

568 

600 

4 423 

2Hl,oo 

60 

014 

1 693 

011 

ooo 

77 

152 

104 

171 

867 

1 797 

141.00 

45 

298 

1 070 

047 

ooo 

1 10 

832 

184 

462 

507 

3 837 

926,00 

49 

672 

1698 

796 

ooo 

341 

096 

517 

192 

974 

10  058 

348,  oJ 

154 

984 

4 361 

853 

ooo 

83  274,«* 
421  778.oo 
64  148;» 
68  697JO 
42  011; 


85  017^1 

357 

58 636JO 

244 

40  835 JO 

99 

40  506 jn 

55  022 ja 

■ ea 

228  748ja 

1 4M 

46  I1ÜJN 

IM 

100  869.7» 

Ml 

1 269  758JB 

5 4M 

52  454 ja 

153 

60  969,7» 

174 

56  7*4,7» 

152 

171  414.« 

633 

162  397 JO 

65« 

47  051  ja 

181 

28  731  Jt 

69 

82  783 J« 

203 

62  469.es 

169 

•1  646  ja 

IM 

25  894 J« 

6« 

802  535,» 

S 599 

83  127,73 

24« 

128  268 JO 

399 

875  720 je 

> 213 

67  529 JS 

21« 

84  027 ja 

M 

91  031  ja 

361 

82  664 ja 
60  092 JS 
217  646ja 


803  636 js 
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Nr  5455.  Vrrgleit'lieude  Cbornicbl  der  ElukouinieuiteurrptM 
t igeu  li ii «1  VeruiögeiiMMteuer  in  den  Stenerkonimiiii<»ri«t»*l 

IttUtf  mit  *m 


Ordnung»  Nr.  J 

Steuer- 

kommissariate 

und 

Provinzen. 

I. 

Abt. 

1906 

H. 

Abt. 

Zahl  de 

r Einkomraennteoerpi 
1907 

ickti^en 

1907  mefef 
Wt«  wtmigvt  i — ) 

zus. 

I. 

Abt. 

11. 

Abt 

xus. 

1. 

Abt. 

II. 

Abt. 

Starkenburg. 

1 

Beerfelden 

285 

3 873 

4 158 

275 

3 954 

4 229 

— 10 

81 

a 

2 

Dannstadt  1.  . 

5 161 

22  »57 

27  218 

5 199 

23  362 

28  551 

38 

1 296 

13» 

3 

. ii 

■137 

9 314 

9 751 

443 

9 695 

1»  138 

6 

381 

W 

4 

Dieburg 

417 

6 787 

7 204 

431 

6 880 

7 311 

14 

93 

m 

& 

Kiirth 

190 

5 604 

5 8oo 

201 

5 758 

5 959 

5 

IM 

6 

Groß-Gerau 

715 

10  604 

1 1 3 19 

786 

1»988 

1 1 774 

41 

384 

49 

7 

Heppenheim 

507 

1 1 476 

1 1 983 

519 

1 1 753 

12  272 

12 

277 

m 

8 

1 f «teilst 

185 

4 268 

4 453 

200 

4 391 

4 591 

15 

123 

tu 

9 

Langen 

. 7 

8 662 

8 979 

342 

8 810 

9 152 

15 

168 

rs 

10 

Michelstadt 

274 

4 129 

4 403 

280 

4 241 

4 521 

6 

113 

IM 

1 1 

Offen  hach 

2 659 

30  068 

32  722 

2 7 74 

31  764 

34  538 

115 

1 701 

1 IM 

12 

Seligenstadt 

381 

8 152 

8 533 

403 

8 539 

8 942 

22 

387 

m 

13 

Zwingenberg 

777 

10  024 

10  8ol 

911 

1 M 2 2 5 

11  134 

134 

199 

i« 

zusammen 

13  351 

135  003 

147  354 

12  764 

14»  348  153  1 12 

413 

5346 

»»i 

Oberhessen. 

1 

Alsfeld 

443 

4 627 

5 070 

451 

4 758 

5 209 

8 

Ul 

131 

2 

Büdingen  . 

401 

5 186 

5 587 

420 

5 2 IS 

5 633 

19 

*7 

m 

3 

Butzbach  . 

360 

5 003 

5 363 

386 

5 087 

5 473 

26 

84 

a.  1H 

4 

Fried  berg . 

1 691 

1 2 846 

1 4 537 

1 771 

1 2 95» 

14  721 

80 

104 

KN 

Gießen 

I 656 

12  453 

14  109 

1 710 

12  773 

14  483 

54 

320 

»4 

6 

Grünberg 

246 

5 515 

5 76 1 

255 

5 646 

5 901 

9 

131 

1« 

i 

Horn  birg  . 

133 

2 555 

2 688 

141 

2 6 1 2 

2 753 

8 

67 

«1 

* 

Hungen 

394 

5 950 

6 344 

426 

6 1 1 2 

6 538 

32 

162 

EM 

•• 

l-auterbaeh 

282 

5 769 

6 051 

294 

5 91» 

6 204 

12 

141 

IM 

10 

Nidda 

401 

6 263 

6 664 

423 

6 444 

6 667 

22 

181 

sm 

1 1 

Schotten 

131 

3 170 

3 30 1 

139 

3 231 

3 370 

8 

«1 

m 

zusammen 

0 138 

69  337 

75  475 

6 4 1 6 

*1 

CO 

Ol 

77  152 

278 

1 399 

i tn 

Rheinhessen 

1 

Alxey 

735 

6 439 

7 174 

744 

6 435 

7 179 

9 

—4 

i 

2 

Bingen 

1 138 

9 »9« 

lo  236 

1 14.. 

9 230 

10  373 

5 

132 

iS 

3 

Mainz  1 

5 oH3 

31  364 

36  447 

5 139 

31  300 

36  439 

56 

-44 

— 4 

4 

. ii 

535 

7 726 

8 26 1 

54 1 

7 843 

" >4 

6 

117 

IS 

r> 

( Iber-  Ingelheim 

637 

8 1 15 

8 752 

640 

8 346 

8 986 

3 

231 

SM 

8 

Oppenheim 

690 

6 338 

7 028 

669 

6 6 1 6 

7 285 

— 21 

27« 

m 

7 

( isthofcu 

588 

5 092 

6 580 

589 

6 036 

6 625 

1 

44 

8 

Wörrstadt 

455 

5 2 1 7 

5 672 

440 

5 216 

5 656 

— 15 

—i 

—8 

9 

Woran* 

1 998 

17  686 

19  684 

2 080 

: : 825 

19  905 

82 

139 

32 

zusammen 

1 1 859 

97  975 

109  834 

1 1 985 

98  847  1 10  832 

126 

«72 

Ml 

Großh.  Hessen 

30  3 18 

302  315 

332  663 

31  165 

3»9  931  341  »96 

817 

7 616 

* i 

#)  Vergl  Mitteil.  Nr.  841,  De*  1 D<>6,  8.  292. 
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;«•»»  und  Dinkonimi'iiitnier  »oMie  der  Verniöue«i*u»lei»er|»tlU,li- 
•k«*u  und  l*rot  linnen  de«  (iroRh.  llrimeii  nun  KtHlujHlire 
HtNjütire  11107.*) 


I. 

Abt. 

1906 

II. 

Abt. 

B 

SUl. 

«trat;  der 
1 

Abt. 

Kink<  >iiiineii!i  teuer 
1907 
II 

Abt.  IUB 

be* 

1 

Abt 

1907  mehr 
ir  Wfoigcr  ( — ) 

11 

Abt.  *u* 

.X 

.« 

X 

Ji 

* 

X 

.« 

X 

.4 

J6  743 

36  598,00 

73  341,1« 

36  275 

37  955,:» 

74  230,» 

— 468 

1 357 ,» 

889  2« 

5t'»  180 

315  812,30  1 471  992 JO 

1 182  *89 

334  H73,oo  1517  762,oo 

26709 

19  06)12« 

45  769 Ji> 

44  7U2 

147  789,.v 

45  950 

109  117,00 

155  067,uo 

124* 

6 0292« 

7 277,» 

47  873 

67  689,«) 

1 15  562,00 

7 1 208,oo 

123  302,ui 

4221 

3 519,)» 

7 740,00 

25  1*7 

47  250,00 

72  427,«) 

29  333 

49  207 JO 

78  540,oo 

4156 

1 957  .w 

6 1 I3,uu 

20  >>04 

131  465,uo 

251  469,«i 

131  302 

141  5822» 

272  884jo 

11298 

10  1 17.» 

21  4 15  JO 

63  468 

109  694,» 

173  162,» 

■ 8 53  1 

117  162,00 

185  693,i  o 

5063 

7 4672« 

12  5302» 

20  385 

35  H60,oo 

56  246,00 

22  098 

36  7352» 

58  833.» 

1713 

8752« 

2 5882« 

53  45o 

99  922,» 

153  372.» 

70  922 

108  tVoi.i» 

I79  572,oo 

17472 

8 727,Jo 

26  1 99,5» 

44  020 

39  391.00 

83  41 1,«' 

14  555 

40  766,0» 

85  321,)« 

535 

1 375/» 

1 910,oo 

39  334 

40o  6052»  1 

139  93950 

817  »97 

442  5992» 

259  696 jo 

77763 

41  994,«)  119  757, onl 

52  665 

87  61550 

140  2 80, .Vi 

55  334 

95  968,» 

151  287,» 

2669 

8 338,oo 

48  219 

251  91250 

165  051 

1 16  04)  >2» 

281  0912« 

16832 

12  347,ou 

29  179,ool 

.52  220  1 578  684,»  4 130  904,» 

2 721  431 

701  850, uu  4 423  281.00 

169211 

123  165,50  292  376jo| 

5o  729 

48  5592» 

99  28850 

50  806 

50  721,«> 

101  527,00 

77 

2 1612» 

2 2 38 jo 

53  397 

54  84350 

108  240.00 

...  171 

57  133,» 

113  6042« 

3074 

2 290  jo 

5 364  Jo 

41  598 

57)  84450 

97  442.» 

43  162 

57  876,0» 

101  038,«' 

1564 

2 0312« 

3 695 jo 

79  585 

175  77250 

455  357  JO 

278  592 

183  6252» 

462  21720 

-993 

7 853,00 

6 860,00 

39  479 

147  59550 

487  074  JO 

347  587 

156  627,» 

5l>4  2142« 

8108 

9 032.)» 

17  14<i,00 

25  739 

73  8o7,oo 

32  308 

62  1)8)2» 

84  408,.v» 

656'.) 

4 03220 

dSDC 

11  718 

26  606,» 

12  738 

28  004,00 

40  742,oO 

1020 

1 39720 

2 417,50 

49  771 

56  817,00 

106  588,00 

58  251 

62  395.» 

ISO  64). 2“ 

8480 

5 678,50 

1 4 058 JO 

47  565 

54  698,00 

102  263,no 

■'TiIVM 

56  766,00 

106  942,10 

2611 

2 068,00 

4 679,00 

45  978 

67  10550 

113  083.» 

49  022 

69  79u,oo 

1 18  812.00 

3044 

2 684;» 

13  235 

28  440,iio 

41  675,00 

18  287 

29  701,» 

42  988 JO 

52 

1 261.» 

1 31320 

58  794 

764  350, uo  1 

723  144,0» 

992  4<«i 

804  741,0» 

1 797  141,00 

336'  >6 

40  391,00 

73  997,00 

76  886 

82  805.» 

159  6912« 

79  531 

83  505,00 

163  036,00 

2645 

6992» 

3 344,» 

57  903 

106  645,00 

264  548,<*)| 

164  492 

106  474,00 

270  966,oo 

6589 

- 171,00 

6 418,00 

138631 

433  75850  1 

772  389,» 

1 394  233 

443  35»,)»  1 837  583,00 

56602 

9 59120 

65  1932» 

58  790 

88  606,00 

1 47  396,00 

58  199 

92  411,» 

150  61020 

—591 

3 805.» 

m mr: 

21  386 

97  173,00 

218  559,00 

123  892 

101  8 20 jo 

225  7 1 220 

2506 

4 64720 

7 153,» 

74  663 

74  191,00 

148  H44,i ul 

73  429 

76  885 JO 

150  31420 

- 1224 

2 6942« 

1 4702» 

74  889 

70  916,» 

145  805.» 

76  739 

72  0472» 

148  786,» 

1850 

1 131,00 

2 981,00 

38  954 

58  087,oo 

97  041,ü)i 

37  192 

57  4942« 

94  686,5t» 

— 1762 

— 592  jo 

—23542« 

17  727 

227  168,00 

744  895,00 

556  097 

240  1332» 

796  230,50 

38370 

12  965.» 

51  13520 

159819 

239  350 jo  3 699  169 JO 

2 56«  804 

274  122,0«  3 837  926.U 

103985 

34  77120 

138  7562« 

»70  833  3 582  385, on  9 

553  2I8,i« 

6 277  635  3 780  713, Oo  10058348,00 

306802 

198  328,00  506  130,uo| 
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c 

35 

Steuer- 

kommissariate 

Zahl  der 

Vermögenssteuer- 

pdichtigen 

Vermögenssteuer 

6C 

a 

3 

s 

T3 

und 

Provinzen. 

190« 

1907 

1907  mehr 
bezw. 
weniger 

(-) 

190« 

i 

1907 

190?  MM 
bei» 
wesi;r 

(-)  | 

1 

Starkenburg. 

Beerfelden 

2 378 

2 357 

—21 

32  124.no 

32  274,00 

I 

IMm 

2 

Darmstadt  l. 

8 891 

8 940 

49 

414  410,« 

421  776,00 

7 »65 

3 

> ii.  . 

4 769 

4 871 

102 

62  418,7.1 

64  148^» 

» n*j* 

4 

Dieburg 

4013 

4 132 

117 

56  87 1,7S 

58  5972» 

t n>.  « 

■r> 

Fürtb 

2 885 

2 90O 

15 

40  989,75 

42  01 12» 

I 0214# 

6 

(iroBlierau 

5 328 

5416 

88 

83  376,75 

85  0172» 

I *4*-si 

7 

Heppenheim 

Höchst 

5 521 

5614 

93 

57  147,00 

58  636,» 

1 4Mj< 

8 

2 857 

2 915 

58 

39  510,7» 

40S35,oo 

824j 

9 

Langen 

4 065 

4 096 

31 

40  038,75 

40  606,00 

46741 

10 

Michelatadt 

2 578 

2 «03 

25 

54  736,50 

55  022,* 

2*5- 

1 1 

Ottenbach 

b 5b7 

b *>94 

127 

215  727,00 

223  7482» 

8 02141 

12 

Seligenstadt 

4 123 

4 324 

201 

45  795,7» 

46  8)6,10 

1 »**.31 

13 

Zwingenberg 

5 u38 

5 152 

114 

97  292,» 

100  869.7» 

*57741 

zusammen 

59015 

60  014 

999 

1 240  439,»  1 269  758,» 

29*1941 

1 

Oberhessen. 

Alsfeld 

3 091 

3 125 

34 

52  144,y> 

52  454.2» 

*09.7, 

2 

Büdingen  . 

3 199 

3 216 

17 

60  989,25 

60  969,7» 

—IM 

3 

Butzbach  . 

3 638 

3 656 

18 

56  91 1,7» 

56  724,7» 

»ix» ! 

4 

Friedberg 

8 192 

8 199 

7 

171  956,» 

171  4l4,oo 

-»tu 

5 

Hießen 

b 185 

6 320 

135 

149  983,50 

152  397,00 

2 413.  * 

6 

Grünberg  . 

3 970 

4 033 

63 

46  235.» 

47  051.» 

• IM 

7 

Homberg  . 

1 814 

1 847 

33 

28  718,» 

28  731.00 

IM 

8 

Hungen 

4 423 

4 467 

44 

80  805,7» 

82  7832» 

1 977,4 

9 

Lauterbach 

3 588 

3 «37 

49 

61  947,00 

62  469.0» 

sä.» 

10 

Nidda 

4 216 

4 279 

63 

59  257,50 

61  6462« 

2 38«.'. 

1 1 

Schotten 

2 453 

2 519 

«6 

25  460,25 

26  89*2» 

4*44» 

zusammen 

44  769 

45  298 

529 

793  409, »5 

802  535.» 

9 13*5» 

1 

Rheinhesaen. 

Alzev 

1 539 

4 538 

— 1 

82  320,00 

83  127,75 

90241 

•> 

Bingen 

6 349 

6 384 

36 

127  170,75 

128  268,00 

109729 

3 

Mains  I . 

8 418 

8 470 

52 

369  498,00 

375  720,00 

#2232* 

4 

. 11 

4 338 

4 446 

108 

66812,» 

67  5294» 

667  . 

< >ber  Ingelheim 

5 200 

5 035 

-165 

84  363,00 

84  027,0» 

b 

< »ppenheim 

4 692 

4 693 

1 

91  539,00 

91  0314» 

- - 59741 

7 

4 »Mthofen 

4 540 

4 500 

—40 

83  4562» 

82  6544» 

— »1.* 

8 

Wörrstadt 

4 551 

4 508 

-43 

70  744,50 

«9  0924» 

- 165  4» 

9 

W.*rm» 

7 062 

7 098 

36 

214  691.» 

217  6464» 

2 955.  • 

zusammen 

49  689 

49  672 

— 17 

1 190  626,00 

1 199  096.» 

B 47141 

GroBh.  Hessen 

153  473 

154  984 

1511 

3 224  473,50 

3 271  389,3» 

46  91*41 

Druck  tob  Eduard  Iio«tb«r  in  Daraatadt 
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Mitteilung  en 

der 

Großberzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 

Nr.  859.  November  1907. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  1906  — Preise  von 

Yerbrauchsgegenstän  len  im  Septbr.  und  Oktbr.  1907.  — Wasserstände 
im  Juli,  August  und  Septbr.  1907 


; r 5456.  JforbldiiAl  In  den  llellnnntallen  (A.  allgemeine  Kran« 
.enhäiiHcr,  11.  AiiKeii-IlellaiiMtalten , €.  Ausfallen  für  Cdelsles- 
.r tanke 9 Epileptiker.  Idioten , Sehaacb  »Innige  und  Nerven* 
. ranke,  l>.  Enlbliidiiug»-An»talten)  Im  Uroßberzogtiiin  Hessen 

Im  Jabr  1906.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Öffentliche. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Städtisches  Krankenhaus  au  Darmsfadt  mit  besonderer  ge* 
burtshilflicher  Abteilung 
2-  Mathilden  Landkrankenhaus  daselbst 

3.  Diakouissenhau*  „Klisabethenstift“  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice- Frauen  Vereins  f ür  die  Krankenpflege  das. 

5.  Provinzial- l’Hegeanstalt  der  Prov.  Starkenburg  zu  Kberstadt 

6.  Hospital  zu  llensheint  a.  d H. 

7.  „Kleonoren  Heilstätte“  für  lungenkranke  Frauen  zu  Winter 

kästen  i 0. 

8.  St  Kochus-llospital  zu  Dieburg 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Groß  T in  Stadt 

10.  KreiB- Krankenhaus  zu  Krbach  i.  O. 

11.  Städtisches  Krankenhaus  eu  Michelstadt  i.  O. 

12.  „kirnst  - Ludwig  • Heilstätte“  für  lungenkranke  Männer  zu 

Sand  hach  i.  O. 

13.  Kranken*  und  Hiechenhaus  zu  («roß  Gerau 

14.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Heppenheim  a.  d.  H. 

15.  St.  Bonifazius- Hospital  zu  Hirschhorn  a.  N. 

16.  Hospital  zu  Viernheim  ... 


Zahl  der 

Betten 

t*der 

Flflüt« 

Ver. 

pfleg- 

ten. 

Verpfle 

gung*- 

tage. 

380 

3143 

76161 

90 

423 

15122 

135 

954 

38282 

52 

656 

12726 

318 

352 

93649 

45 

193 

14296 

92 

423 

2807" 

11 

55 

1401 

11 

81 

1549 

22 

83 

4361 

9 

39 

1020 

122 

627 

40595 

73 

431 

13839 

20 

107 

4928 

3tt 

96 

5847 

32 

50 

1 

2847 

•)  Vergl.  Mitteil.  Nr.  843  u.  814,  Jan  1907,  8.  I.  — Insoweit  in  allen  folgenden  Tabellen 
unter  „II.  Besondere  Angaben44  der  nachgewiesene  Bestand  am  1.  Januar  1906  mit  dem  in 
S’r.  843  u.  844,  Jan.  1907,  S.  4 fg. , veröffentlichten  Bestand  am  31.  Dezember  1906  nicht 
ibereinstimmt,  sind  die  Differenzen  entweder  durch  Abgang  von  Krankenhäusern  oder  durch 
nngetretene  Diagnosen* Änderungen  veranlaßt. 
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Zahl  der 

Betten 

oder 

Plätze. 

Vsr- 

pdeg- 

tan. 

mpf 

17.  Städtisches  Krankenhaus  zu  Wimpfen  a.  B. 

s 

48 

18. 

Stadt- Kranken  haus  zu  Offenbach  a.  M 

415 

3106 

. *. 

19. 

Kreis-Krankenhaus  zu  Groß-Steinheim 

47 

280 

: 4 

20. 

Kreis-Krankenhaus  zu  Langen  ... 

50 

264 

M 

21. 

Kreis-Krankenhaus  zu  Seligenstadt  . . 

39 

2<‘4 

Summe 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1961 

11666 

4JM31 

22. 

Provinzial-Siechenanstalt  zu  Gießen 

2(0  > 

»42 

J • | 

23. 

Städtisches  Hospital  zu  Hungen  (Fendt' sehe  Stiftung) 

14 

Kt 

24. 

Städtisches  Krankenhaus  zu  Alsfeld 

4 

19 

26. 

Bürger  Hospital  zu  Friedberg  .... 

Städtisches  Krankenhaus  zu  Bad-Nauheim 

52 

461 

• 

26. 

34 

220 

* 

27. 

Städtisches  Krankenhaus  zu  Butzbach 

10 

29 

28. 

Städtisches  Krankenhaus  zu  Vilbel 

34 

3*  >8 

... 

29. 

Summe 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

St.  Rochus-Hospital  zu  Mainz  mit  gesond.  Abteil,  für  Augen- 

428 

1462 

2I>- 

krauke  (siehe  auch  unter  öffentl.  Augeu-Hcilanstalteti) 

614 

6024 

;*4> 

30. 

Kreis-Krankenhaus  zu  Alzey  . . 

72 

481 

i * • 

31. 

Bürgerliches  Krankenhaus  (Heiliggeisthospital)  zu  Bingen 
Provinzial-Siechenanstalt  zu  Heidesheim 

91 

679 

14.  • 

32. 

318 

320 

• 

33. 

Ludwigsstift  zu  Nieder-Ingelheim 

18 

T8 

•- 

31. 

Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 
Städtisches  Krankenhaus  zu  Worms 

20 

1*41 

»* 

36. 

210 

2233 

51- 

Summe 

1443 

8816 

J : 

Großherzogtum  Hessen 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben). 

1.  Provinz  Starkenburg. 

3622 

21832 

tt 

1. 

„Ernst-Ludwig- Heilanstalt“  von  l)r.  H.  Lossen  zu  Darmstadt 

68 

504 

2 . * * 

2. 

Privat-Frauen-Klinik  von  Dr.  Machenhauer  daselbst 

M5 

2*9 

4»  • 

3. 

4. 

Evangelisches  Krankenhaus  zu  Lampertheim 

St.  Marien-Krankenhaus  daselbst  (Filiale  der  Mainzer  Sch  We- 

22 

167 

• * 

6. 

stern  des  Ordens  von  der  göttlichen  Vorsehung) 

Kur-  und  Wasserheilanstalt  von  Dr.  Nik.  Schmitt  zu  Lin- 

56 

683 

• . 

6. 

denfels  i.  O.  . 

Genesungsheim  für  der  Ortskrankenkasse  der  Stadt  Mainz 

86 

383 

i ' 

7. 

augehörige  Männer  zu  Latigen-Brombach,  Breuh.  Seils 
Heilstätte  für  lungenkranke  Frauen  zu  Reichelsheim  i.  O. 

25 

146 

• 

8. 

(Bes  : Helene  Göttmann  Wwe ) 

„St.  Josephsheim“  zu  Offenbach  a M.  (Filiale  der  Mainzer 
Schwestern  des  Ordens  von  der  göttlichen  Vorsehung); 

60 

246 

siehe  auch  unter  Privat -Augen-llcilanstalten 

33 

161 

. « 

9. 

Privat  Klinik  und  Sanatorium  für  Frauen  von  Dr.  (»rein  das. 

2* 

129 

. • 

~~ 

Summe 

Vom  l.  Okt.  19üö  ah  beträgt  die  Zahl  der  Betten  22. 

390 

26-7 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


0.  Bäuerische  Stiftung  zu  Gießen  i Heilanstalt  für  Augenkranke 

und  an  Krebs  u.  Knochenfraß  Leidende);  siehe  auch  unter 
Privat-  Augen- Heilanstalten 

1.  Fürstliches  Krankenhaus  tu  Lieh 

2.  Mathilden  Hospital  su  Büdingen 

3.  Kinder-Ileilanstalt  „Klisahethhaus“  su  Bad-Nauheim 

4 Kinder  Sanatorium  „Hmtnaheim“  d.  San.  ltat«  Dr.  Müller  das. 

5.  „Konitxky stift“  daselbst 

6.  Israelitische  Kinder  Heilstätte  daselbst 

7.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

8.  Privat- Krankenhaus  su  Lauterbach 

9.  Gräfl.  Solms’sches  Johann  Friedrich-Stift“  su  Lauhach 

8umme 


III.  Provinz  Rheinhessen. 


0.  8t.  Vinceuz-  und  Klisabeth-Hospital  zu  Mainz 

1.  8t.  Marieu-Krankenhaus  das.  für  Augen-,  Ohren  und  Hals- 

kranke  (Schwestern  des  Ordens  von  der  göttl  Vorsehung) 

2.  Privat  Klinik  für  Chirurgie,  Orthopädie  und  Krauenkrank 

heiteu  von  Dr.  Joh.  Hann  daselbst 

3.  Israelitisches  Kranken-  und  Pfründnerhaus  daselbst 

4.  Krankenhaus  der  Gehr.  Gasteil  zu  Mnmhaoh 
b.  „Sophien haus“  für  kranke  Frauen  zu  Worms 

6.  „Martinsstift4*,  Heilanstalt  für  Augen-,  Ohren-,  Nasen-  und 
Halskranke,  sowie  für  Frauenkrankheiten  daseihst 

Summe 

GroBherzogtum  Hessen 


c.  Zu  UniversitÄts-Lehrzwecken. 

1.  Chirurgische  Klinik  I | 

2.  Medizinische  Klinik  J der  Landes-Universitlt  zu  (ließen  j 

3.  Frauen-Klinik  I I 

Summe  GroBherzogtum  Hessen 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser  I 

a. 

b. 

c. 

Zahl  der 

Krankenhluaer 

85 

26 

3 

Krankenbetten  . . 

3622 

1 138 

386 

verpflegten  Kranken  überhaupt 

21  «32 

7818 

5116 

> männlichen  Kranken 

13216 

3945 

2675 

» weiblichen  Kranken 

8616 

3873 

2440 

Verptiegungstage  der  Kranken  überhaupt 

931192 

242057 

111752 

> männlicher  Kranken 

524906 

127191 

62260 

» weiblicher  Kranken 

406286 

114866 

49492 

Auf  je  1 verpflegt.  Kranken  tiberh  kommen  Verptieguqgstage 

42,7 

31,0 

21,8 
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II.  Ba*oo« 


u 

- 

s 

S 

£ 

Ji 

tc 

3 

3 

-3 

u 

O 

1. 

Namen  der  Krankheiten. 

Krankenhäuser  a. 

Bestand  am 
1.  Januar. 

Zugang 
im  Jahre. 

Abgang 

im  Jahr« 

o. 

3 

a 

JS 

Iw 

i 

davon  durch  Tod 

M 

**  gai 

s.4si 
S®  | 2 

a 

iij 

ii 

r. 

m : 

2. 

3. 

4. 

5. 

ft. 

T. 

t 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

m.  w. 

tn.  w 

m. 

w . 

m. 

w. 

m w. 

m * 

1 

Angeborene  Lebeusschwftche 

(im  1.  Monat) 

15  9 

15 

9 

14 

81 

. 1 • 

- > * 

2 

Angeborene  Mißbildungen 

3 1 

37  29 

37! 

29 

4 

4 

* 1 * 

* 

3 

Altersschwäche  (üb.  00  Jahre) 

79  45 

82  69 

77 

53 

26 

19 

')«  na 

**  3 

4 

And.  Knt wickelungsk rank btn. 

57  51 

21  17 

16 

8 

, 

•>4  . 

• *1 

Summe  1. 

189  97 

155  124 

145 

99 

44 

31 

»)!0  *)» 

II.  Infektions-  u.  parasitäre 

Krankheiten. 

5 

Pocken 

. 

* 

6 

Varicellen 

2 

1 3 

3 

3 

7 

Scharlach 

2 1 

49  74 

48 

71 

1 

5 

» i 

8 

Masern  und  Röteln 

1 2 

42  39 

36 

32 

3 

3 

T 1 

9 

Diphtherie  und  Krupp 

1 7 

136  166 

134 

166 

21 

7 

» i 

10 

Keuchhusten 

4 3 

36  31 

37 

32 

8 

H 

•IS  »)» 

1 1 

■ i 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

1 

8 5 

9 

5 

. 

. 

. * . 

12 

Flecktyphus 

• 

. 

. 1 . 

14 

Unterleibstyphus 

5 6 

59  45 

53 

44 

8 

. 

II  1 

15 

Genickstarre 

2 1 

2! 

1 

1 

1 

* 

• • - 

10 

Kose  (Erysipel. ) 

*2' 

34  47 

33 

46 

* 

* 1 

17 

Trismus  und  Tetanus 

1 1 

1 

1 

1 

18 

PyÄmie,  Septicbltmie , llos- 

pitalbrand 

2 2 

1 3 9 

14 

10 

10 

6 

1 1 

1" 

Kindbettfieber 

o 

14 

14 

5 

• 1 - 

• 1 1 

2 1 

Skrofulöse 

1 7 

23  37 

18 

36 

4 t 

TI 

Tuberkulose  «1er  Lungen 

147  1 18 

1019  617 

1004 

616 

121 

106 

teta 

23 

Tuberkulose  anderer  Organe 

69  57 

348  358 

355 

67.i 

36 

40 

*)t  *>I 

«*  « 

2 1 

Lungenentzündung  (kruppöse) 

8 3 

129  58 

128 

55 

26 

18 

• t 

2:» 

Influenza  (Grippe) 

13  4 

138  50 

144 

47 

. 

t t 

Akuter  (ielenkrheuinatismus 

22  1 1 

I7H  124 

189 

1 25 

2 

. 

U X 

2 7 

Malaria 

2 

2l 

. 

29 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

5 5 

5 

4 

2 

3 

. 

1 

.IO 

Ruhr  (Dysenterie) 

* i * 

. 

31 

Gonorrhoe 

1 4 1 3 

156  134 

154 

132 

» d 

32 

Weicher  Schanker 

2 1 

53  6 

44 

6 

11  t 

33 

Syphilis 

1 1 9 

ll>3  89 

105 

89 

1 

4 

* t 

:<■» 

Milzbrand 

13 

10 

1 

» , 

3 k 

Bandwurm 

1 1 9 

9 

E 

* 

And  Infektion«-  u.  parasitäre 

■ 

K rank  beiten  ausselil  Krkt  ze 

4 

46  103 

46 

1 

. 

• Li 

Summe  11. 

310  249 

2605  2025 

2583  2018| 

238 

219 

"a 

sxfäj 

*)  i»t  anmerkongflwei*e  durch  die  Nr  der  Krankheit  (Sn.  I)  beieichnet.  — 1 V 

60,  60,  60,  55,  67,  71;  •)  Nr.  67,  67,  67;  *)  Nr.  22;  •)  Nr.  97;  •)  Nr.  8»;  » Nr.  67. 


Digitized  by  Google 


269 


ngaben. 


Krankenhäuser  b. 

Krankenhäuser  c. 

Abgang  im  Jahre 

Abgang  im  Jahre  1 

6 

s 

ec 

L 

aC 

w>£ 

davon  durch  Tod 

H 

E 

<c 

S 

tc  * 

daTu»  durch  Tod 

1! 
® . 
X - 

CO 

"5  a 
~ * 
5 “5 

8- 

X 

& * 

=5  E 

(iberhsup 

•*  o 

® ~ C -c 
^ «•  e 
c 5 es 

8*  f s 

.5 

* Pf 
.5 \xi 

*~3  * 

5Sf 

* 

■o  ® 

S M 

■ ® 

5- 
8 • 

"**  cc 

T3 

C 

s 

i 

c 

« 

“5 

M 

N B 

ft. 

5 

M 

fca 

s 

0 

*•  g J 

*~iZ 

* P-f 

5 ta 

S T?  M 

as2 

•j£ 

9. 

10. 

n.  1 

12. 

13. 

1« 

15. 

1«. 

17. 

18. 

19. 

10. 

m. 

W. 

m. 

w 

m. 

w. 

Ul.  w. 

Ui. 

n 

m.  w 

m 

w 

m.  w. 

in.  w. 

in  w 

m 

w 

ni. 

w 

1 

4 

1 

5 

4 

1 

5 

i i 

34  41 

34  40 

• 1 • 

1 1 

1 

6 

6 

4 

12 

5 

9 

5 4 

*)i 

5 9 

. 

l‘ 

i 

2 

. 37 

. 37 

7 

6 

10 

18 

12 

15 

6 5 

. 

M 

5 y 

. 

34  78 

34  77 

1 1 

• 

1 

1 

* 

5 

4 

5 

3 

i i 

2 

■ . 
9 11 

1 1 10 

* 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

3 

3 

7 5 

10  5 

3 

5 

10 

6 

9 

2 3 

• 

l 

1 

52  76 

52  73 

1 3 

1 

3 

. 

1 

1 

3 . 

3 . 

1 

l 

> t 

1 2 

1 2 

• 1 * 

‘ 

1 

4 

3 

2 

s 

3 . 

6 2 

5 2 

1 

• 

• 

• 

4 

5 

4 

5 

18  17 

17l  17 

; : 

1 

1 

1 

1 

3 . 

3 . 

3 . 

3 

2 

3 

2 

i i 

9 5 

9 5 

2 4 

3 

3 

2 

2 

5 

7 

2 

121 

164 

120 

163 

1 1 

. 

2 . 

•> 

• ! ■ 

22 

n 

263 

131 

-'11 

136 

20  17 

44  6 

1 

3 

58  64» 

43  58 

13  7 

16 

5 

s 

3 

76 

134 

73 

127 

4 3 

6 10 

16 

4 

264  209 

'74  205 

8 8 

6 

H 

1 

14 

5 

13 

6 

3 2 

43  7 

40  7 

5 2 

3 

2 

1 

38 

26 

40 

26 

. 

. 2 

16  . 

16 

4 

41 

25 

41 

23 

. 

4 2 

25  12 

25  10 

2 

1 

1 

3 . 

3 . 

. 

3 

3 

. 

. 

. 

1 

1 

• 

. 

4 

4 

. 

i 

8 

16 

8 

15 

1 1 

4 

2 

17  12 

19  13 

. I . 

2 

1 

. 

4 

. 

3 

1 

4 1 

5 1 

• ’ 

i 

1 

11 

8 

11 

9 

I 

i 

5 

17  14 

16  19 

1 

• 

2 

7 

1 

7 

1 

. 

15  4 

15  4 

* 1 . 
• • 

4 

3 

4 

3 

i 

18  11 

18  11 

1 

36 

18 

615  545 

587  539 

32  28 

• 

63  24 

30 

16 

594  453 

591  449 

36  27 

33  20| 

22,  60.  50,  60,  71;  •)  Nr.  22,  24,  60:  *)  Nr.  64;  *)  Nr.  22,  24,  55,  67;  »)  Nr.  22,  22,  22,  24, 
97;  «•)  Nr.  22,  89. 
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Krankenhäuser  a. 


Abgang  im  Jahr« 


3 

Namen  der  Krankheiten. 

5 

ec 

h 

e« 

ÖC 

£ 

- 

davon  durch  Tod 

H 

X 

J3 

3. 

tc 

c 

5 

5 

* OS 

r» 

s 

«c 

ja 

*• 

a — 

ui 

li 

— 

X 

S3 

g 

9 

- as-s 

1“ 

-3 

z 

S5  3 

2. 

Q 

o 

8 

** 

m 

• 

1. 

2. 

3. 

4- 

b. 

4. 

1. 

0 

III.  Sonstige  allgemeine 

n. 

w. 

in. 

W. 

m. 

w. 

m. 

W. 

m.  w 

Krankheiten. 

40 

Bleichsucht  und  Blutarmut 

(Chlorose  und  Anämie) 

6 

22 

42 

361 

39 

354 

• 

2 

• i • 

* * 

41 

Leukämie  u.  Pseudoleukämie 

• 

• 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

• 

42 

Khachitis  und  Osteomnlacie 

9 

11 

25 

42 

23 

39 

1 

1 

11  M 

43 

Zuckerruhr 

2 

• 

18 

8 

19 

7 

3 

3 

* 1 

5 3 

44 

(■iclit 

2 

4 

29 

4 

26 

6 

. 

* i 

4.*» 

Skorbut 

2 

2 

, * 

* 1 ‘ 

46 

Alkoholismus  und  Säufer- 

wahnsinn 

20 

4 

156 

1 1 

149 

10 

s 

. 

• 1 • 

r 

47 

Andere  Vergiftungen 

66 

14 

60 

13 

1 

* 1 * 

* i 

48 

1 lit /schlag 

. | . 

■ ' ■ 

49 

Andere  allgem.  Krankheiten 
Neubildung  u.  Geschwülste. 

2 

1 

20 

9 

22 

10 

50 

Carcinom 

13 

14 

167 

209 

167 

207 

52 

82 

*)1  . 

1»  .4 

51 

And.  bösartige  Neubildungen 

7 

4 

31 

45 

36 

46 

6 

7 

. 1 

■ 1 

62 

Gutartige  Neubildungen  und 

Geschwülste  (aussehl.  79) 

2 

6 

51 

05 

53 

71 

. f 

Summe  111 

63 

66 

609 

769 

t- 

•ft 

764 

66 

— - _ 

97 

‘)*  « 2 

"»  *2 

IV.  Örtliche  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  d Nerven 

Systems. 

5:; 

< ieisteskraukheiten 

85 

122 

134 

101 

131 

111 

7 

2 

•)*  *)l* 

Mit! 

54 

Gehirn-  u.  Hirnhaut- Kntziindg. 

(ausschl.  15,  23 1 

2 

14 

* 

13 

7 

8 

6 

» 4 

55 

(iehiruschlag 

9 

17 

45 

41 

43 

10 

27 

2»i 

n»  ! 

it  M 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

6 

3 

40 

28 

38 

28 

2 

3 

• 1 

57 

Kpilepsie 

22 

21 

64 

16 

62 

18 

2 

. 

“i*  *«)* 

94  1« 

58 

Lklampsie 

1 

4 

7 

4 

8 

1 

9 

. ! . 

. | TI 

50 

t ’horea 

1 

1 

1 1 

2 

11 

1 

“>l 

• ! * 

6o 

Tabes 

14 

2 

15 

21 

4 

1 

’ 1 » 

8 

61 

And.  iLi«  kemnark sk rank  heit n 

14 

s 

23 

15 

18 

12 

4 

8 

* I * 

1*  i: 

62 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 

systems überhaupt 

39 

44 

246 

138 

236 

141 

1 

i»)*i  “;3 

40  «> 

Summe  A. 

1 92 

224 

586 

368 

568 

381 

56 

44 

“)10  '•)!' 

»WJii 

L Krankheiten  d Atmung* 

orirane 

1 

04 

Krankheiten d.  Nasen.  Adnexa 
K • blk"p1'k  ratik  beiten 

5 

- 

94 

61 

94 

62 

3 

«ihm*  hl  9.  23 

2 

2 

42 

31 

40 

26 

V 

")«  • 

« 1 

•)  rtn-he  dir  Anmerkung  •)  auf  H.  268.  — *)  Nr.  7,  67;  *)  Nr.  60;  *)  Nr.  6-4  : * Nr 
*)  Nr  67,  67.  H4;  >“j  Nr  23,  60,  66;  **)  Nr.  66,  89;  u)  Nr  65;  **)  Nr.  54,  90;  “ V 
6.,,  66,  67,  67,  71,  73,  73,  89,  89,  90;  ,T)  Nr.  24. 
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c 

3 

C 

TJ 

u 

o 

Namen  der  Krankheiten. 

1* 

5-5 

r* 

N.§ 

Abgang  im  Jahr« 

L 

i: 

1 

l 1 

überhaupt. 

davon  durch  Tod 

T3 

! 

1 

s 

««  a «i 

Hfl 

sty 

|si 

m 

1. 

8. 

3. 

4. 

s- 

6. 

. 

6 

65 

Akuter  Katarrh  der  Luftröhre 

in. 

w. 

in.  w. 

m. 

w. 

m.  w. 

rn. 

w. 

m. 

* 

und  der  Bronchien 

27 

1 1 

384  171 

376 

164 

3 . 

. 

• 

» 

» 

66 

Chronischer  Katarrh  der  Luft- 

röhre  und  der  Bronchien, 

sowie  Kmphvsein 

77 

22 

263'  64 

264 

66 

10;  8 

74 

8 

67 

Lungenentzündg.  (ausschl.  24) 

8 

1 

65  38 

63 

34 

14  16 

. 

8 

6H 

Brustfell- Entzündung 

17 

4 

106i  60 

118 

61 

»|  2 

• 

• 

6 

1 

60 

Andere  Krankheiten  der  At- 

mungsorgane 

6 

1 

27.  3 

30 

2 

2 . 

. 

. 

8 

1 

Summe  B. 

137 

43 

981  428 

985 

414 

40  26 

*)« 

»)8 

iu  # 

C.  Krankheiten  der  Kreis 

lauforgane. 

70 

Herz-  u.  Ilerzbeutelentzündg. 

6 

6 

67 1 45 

67 

46 

28  19 

6 

1 

71 

Klappenfehler  u.  and.  Herz- 

krank  holten 

19 

18 

121  86 

124 

84 

33,  30 

*)8 

18 

18 

* 

72 

Pulsader-Geschwulst 

1 

6 1 

6 

i 

. 

» I 

73 

Arteriosklerose  und  Brand  der 

Alten 

4 

4 

41  16 

35 

12 

»f  4 

. 

")1 

10 

* 

74 

Krampfadern u.  Venenentzünd. 

7 

6 

82  59 

76 

55 

* 

. 

* 

13 

l« 

75 

Lymphgefäß-  und  Lymph- 

drüsenentzündung  (ausschl. 

der  zu  21,31,  32,  33  gehörig  ) 

6 

* 

100  79 

103 

74 

. 

• 

« 

Summe  C. 

43 

37 

416  286 

411 

272 

61  53 

")* 

“S 

4» 

81 

I).  Krankheiten  der  V'er 

datiungtiorgane. 

76 

Krankheiten  «1er  Zähne  u.  der 

Organe  der  Mundhöhle 

2 

1 

60  69 

59 

68 

• 

. 

8 

1 

77 

Mandel-  u.  Kacheueutzündg. 

(ausschl.  9) 

6 

8 

212  261 

212 

262 

3 1 

. 

* 

1 

78 

Krankheiten  «1er  Speiseröhre 

1 

12  9 

10 

9 

. 

. 

* 

1 

70 

Krankheiten  «ier  Schilddrüse 

fausschl.  50,  51) 

1 

11  20 

12 

Wir 

. 1 1 

* 

80 

Akuter  Magen-  und  Darm- 

1 

katarrh,  sowie  Atrophie  der 

Kinder  (ausschl.  23) 

17 

8 

419  210 

423 

209 

49  35 

>*)1 

18 

81 

Magengeschwür 

6 

4 

46  73 

45 

66 

. 

* 

1 

82 

Andere  chronische  Magen- 

m 

■1 

kraiikhi'iten 

8 

7 

83  60 

80 

El 

. 

11 

83 

Chronische  Oarmkrankheiten 

12 

6 

79  59 

84 

54 

nIC 

•11 

11 

T 

1 

84 

Bauchfellentzündung  I Peri- 

■n 

tonitis  nnd  Perityphlitis) 

18 

10 

262  247 

259 

234 

37l  21 

“)» 

• 

»1 

1 

*)  Siehe  die  Anmerkung  *)  auf  S.  268.  — *)  Nr.  23,  24,  51,  56,  70;  1 Sr  2*.  14»  1 
*)  Nr.  3,  24,  65;  '•)  Nr.  80,  80;  ")  Nr.  3.  23,  60,  66;  ■*)  Nr.  3,  24,  66,  80,  80;  **1  Nr  4 
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Krankenhäuser  a. 


3 

i 

§ 

c 

’S 

o 

Namen  der  Krankheiten. 

Bestand  am 

1.  Januar. 

*£ 

P 

«J 

«i 

o. 

0 

i 

i 

>0 

davon  durch  Tod 

•i 

— 

lf 

3 

a m 

Ij 

il 

SM 

•«•••»•  1 tf  I 

1. 

8. 

8. 

4. 

6. 

ft. 

1. 

1 

85 

Brüche  (Hernien): 

m. 

w. 

m.  w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

». 

W. 

* • 

a.  eingeklemmte 

3 

6 

67  75 

62 

72 

6 

19 

. 

• 

6 1 

b.  nicht  eingeklemmte 

8 

4 

205  85 

200 

82 

1 

. 

• 

• 

U 1 

86 

Innerer  Darmverschluß 

3 

2 

8 4 

11 

6 

3 

5 

• 

• 

. ! . 

87 

Lebercirrhose 

3 

. 

15  6 

14 

5 

1 

3 

. 

• 

4 i 

88 

Andere  Krankheiten  der  Leber 

und  ihrer  Aiisfilhrungsgänge 

6 

12 

64  136 

54 

133 

14 

• 

')» 

6 1 

Summe  D. 

91 

67 

1633  1304 

1525 

1269 

106 

103 

*)• 

•H 

WM 

E.  Krankheiten  der  Harn- 

und  Geschlechtsorgane 

(ausschl.  31,  32,  33) 

89 

Krankheiten  der  Nieren 

10 

13 

84  74 

84 

79 

32 

27 

1«  1 

90 

Krankheiten  der  Blaae 

11 

1 

49  22 

62 

20 

7 

• 

• 1 

91 

Steinkrankheit 

. 

1 

3 

• 

4 

. 

. ( • 

92 

Krankheiten  der  männlichen 

Geschlechtsorgane 

8 

. 

161  . 

162 

, 

6 

. 

*)l 

T , 

93 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

. 

17 

. SM 

334 

• 

4 

. 

. j fl 

94 

Krankheiten  der  andern  wcib- 

liehen  Geschlechtsorgane 

. 

20 

192 

190 

6 

• 

* . 

. a 

Summe  E. 

29 

52 

284  620 

288 

627 

44 

67 

*)t 

» *i 

E.  Krankheiten  der  äußeren 

Bedeckungen. 

95 

Krktie 

5 

1 

852  148 

352 

149 

. 

. 

5 J 

96 

Hautausschläge  (ausschl.  5 

bis  8,  12,  16) 

26 

11 

242  128 

246 

132 

1 

l 

• 

» 1 

97 

Zellgewebsentzündung  (ein- 

schl.  Panaritium),  Kurunkel 

und  Karbunkel  (ausschl.  34) 

32 

25 

501  307 

503 

310 

2 

1 

» B 

98 

And.  Krankheiten  der  äußeren 

Bedeckungen 

37 

9 

208  90 

221 

87 

. 

1 

• 

94  I] 

Summe  F. 

100  46 

1303  673 

1322 

678 

3 

* 

*)* 

*>1 

61  4: 

G.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorg&ne. 

99 

Krankheiten  d.  Knochen  u.  d. 

Knochenhaut  (ausschl.  28) 

17 

14 

152  102 

138 

108 

4 

I 

•)1 

11  1 

1<M> 

Krankheiten  der  Gelenke 

(ausschl.  23,  26,  44)  . 

53  32 

177  88 

182 

87 

1 

1 

*)> 

*»  ■ 

101 

Krankheiten  der  Muskeln, 

Sehnen  und  Schleimheutel 

9 

3 

123  56 

122 

53 

16  t 

102 

Muskelrheumatismus 

55 

13 

457  86 

467 

86 

• 

• 

»)7 

• 

* 'i 

•Summe  G. 

134 

62 

909  332 

899 

3341 

5 

B 

“V* 

144  ■ 

•)  Siehe  die  Anmerkung  •)  auf  8.  '268.  — *)  Nr  84;  ’)  Nr.  6,  50,  71:  '/  Nr.  M.  JA  *- 
53,  65,  67,  67,  71  ; ")  Nr.  71,  88;  '*)  Nr.  71,  81,  88,  90. 
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Krankenhäuser 


E 

E 

3 

z 

X 

» 

3 

3 

Namen  der  Krankheiten. 

S>s 

H 

SB 

Abgang 

im  Jahre 

Bestand  am 

9 

«J 

o. 

5 

M 

u 

£ 

t3 

davon  durch  Tod 

i! 

r 

• 

•4 

i! 

11 

i! 

HI 

1. 

8. 

8. 

4. 

6. 

6 

H.  Krankheiten  des  Ohres. 

m. 

w. 

*.  • 

103 

Krankheiten  d.  ttußeren  Ohres 

. 

# 

9 

6 

9 

5 

. 

. 

* 1 * 

. > . 

101 

Krankheiten  des  .Mittelohres 

6 

5 

58 

45 

58 

43 

1 

. 

*)»!  - 

• 

105 

Krankheiten  d.  inneren  Ohres 

5 

2 

4 

1 

6 

. 

• | • 

i i 

Summe  U. 

6 

10 

69 

54 

68 

54 

‘ 

• 

1 

I.  Krankheiten  der  Augen. 

106 

Ansteckende  Augenkrankheit. 

2 

, 

14 

21 

15 

20 

. 

• I • 

» i 

107 

Andere  Augenkrankheiten 

37 

22 

189 

146 

187 

148 

• 

• 

*)7J_  *)6 

» a 

Summe  I. 

39 

22 

208 

166 

202 

168 

. 

*)7 

4*  a 

K.  Verletzungen. 

lllh 

Quetschungen  u.  Zerreißung. 

31 

4 

666 

67 

571 

70 

7 

1 

* 

98 

1«".' 

Knocheubrüche  des  SchUdels 

6 

1 

54 

" 

54 

11 

6 

2 

. I • 

S 

1 10 

> des  Bchulterblntts 

u.  Schlüsselbeins 

3 

1 

17 

2 

19 

3 

. I . 

t ■ 

1 1 1 

» der  Wirbelsäule 

13 

3 

10 

3 

5 

1 

* 

» . 

112 

» der  Kippen 

8 

. 

45 

1 

43 

1 

3 

* 1 * 

» . 

113 

» des  lieckeus 

. 

1 

6 

1 

5 

2 

1 

1 

. [ 

L . 

III 

> d.  ober.  (Iliedmaßen 

12 

4 

185 

30 

181 

33 

2 

*)!  - 

1* 

116 

» d.  unter,  Gliedmaßen 

34 

8 

197 

59 

188 

53 

2 

*)1 

43  M 

116 

Verstauchungen 

8 

1 

156 

23 

158 

23 

• 

117 

Verrenkungen  an  den  oberen 

Gliedmaßen 

1 

1 

48 

7 

44 

8 

*)«  • 

• Io 

1 in 

» an  den  unteren 

(iliedmaßen 

3 

1 

37 

7 

38 

8 

. 

• 1 • 

a . 

119 

•Sonstige  Verrenkungen 

. 

6 

1 

6 

• 

. 

. I * 

. I . 

1 20 

Wunden  (Hieb-,  stich-, 

Schuß*  u.  s.  w.) 

38 

4 

584 

91 

588 

90 

10 

1 

*>!  *)l 

34  1 

121 

Verbrennung 

5 

7 

99 

76 

94 

77 

6 

11 

1» 

122 

Erfrierung 

1 

. 

17 

8 

14 

7 

. 

* 1 • 

4 

Summe  K. 

144 

33 

2025 

387 

2013 

390 

17 

“4  *‘>1 

IW  • 

Summe  IV. 

915 

596 

8809 

4618 

8281 

4582 

356 

287 

■^42  ‘*>45 

*43  «a 

V.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

12 

6 

99 

66 

100 

61 

1 

2 

lT)l  . 

Ul  I 

llanptsumme 

14» 

1014 

11777 

7602 

11706 

7524 

705 

636 

‘•>69  ‘*62 

I51WMB 

Außerdem:  Nichtkranke  Per- 

sonen  (wegen  Krankheit*- 

verdacht«,  zur  Beobachtung 

aufgenommene  Personen, 

Begleitpersonal  nsw.)  . 

16 

21 

80 

212 

82 

206 

• 

• 

. 1 . 

14  J 

•)  Siehe  die  Anmerkung  *)  aut'  S.  268.  — *)  Nr.  23;  •)  Nr.  4.  22,  24.  50,  65.  66, 

,0)  in,  22,  53,  71  ; '■)  Nr.  3,  24,  71 ; '*)  Nr.  8,  4,  6,  18,  22,  22,  22,  23,  23.  23,  23.  23.  24 
84,  »8,  90,  '.10 ; ■*)  Nr  3,  3,  3,  3,  3,  3,  22,  22,  24,  24,  24,  24,  24,  24,  24,  50,  50.  53,  55.  \ 

9o ; '•)  Nr.  87;  “)  Nr.  3,  18,  50,  67,  67,  67,  67,  67,  67;  »*)  Nr.  18,  67;  ,T)  Nr  «6  : • V 

50,  50,  50,  51,  53,  54,  54,  55,  55,  65,  65,  65,  66,  67,  67,  67,  67,  67,  67,  67,  69,  70,  7».  * 

24.  24,  24,  24.  24,  50,  50,  50,  53,  55.  55,  65,  65,  65,  65,  66,  65,  66,  67,  67,  67,  67.  67.  4' 

67,  67,  71. 
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ß.  Augen -Heilanstalt  rn. 


a.  Öffentliche. 

Betten 

oder 

Tlfttze. 

Zahl  der 
Var 

pfleg-  P e 
ter? 

tage 

St-  Rochus- Hospital  zu  Mainz  (siehe  auch  unter 
allgein.  öffentl.  Krankenhftusern) 

16 

81 

1592 

Summe  a. 

16 

81 

1592 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Ketten  haben). 

1.  Augen  - Heilanstalt  von  Dr.  Kd.  Traun 
(Weber'sche  Augenklinik)  zu  Darmstadt 

36 

206 

4770 

2.  Augen  Heilanstalt  „St.  Josephsheim“  zu  Offen- 
bach a.  M.  (Filiale  der  Mainzer  Schwestern 
des  Ordens  von  der  göttlichen  Vorsehung; 
dirig.  Arzt  Dr.  E.  Weiß);  siehe  auch  unter 
allgem.  Privat-Krankenhftusern 

12 

HO 

2053 

3.  BaUerische  Stiftung  zu  (iießen  (siehe  auch 
unter  allgem.  Trivat-Krankenhllusern) 

(80) 

262 

4133 

Summe  b. 

78 

578 

10956 

c.  Zu  Universitäts-Lehrzwecken. 
Augen-Klinik  der  Laudez-Univerfiitftt  zu  (ließen 

98 

1078 

25393 

Summe  c. 

93 

1078 

25393 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

e 

1. 

Zahl  der  Anstalten 

i 

3 

i 

2. 

> 

> 

Krankenbetten 

16 

78 

93 

3. 

» 

» 

verpflegten  Kranken  überhaupt 

81 

578 

1078 

4 

» 

> 

männlichen  Kranken 

45 

308 

«7« 

5. 

» 

» 

» weiblichen  Kranken 

36 

270 

402 

6. 

9 

> 

Verpflegungstage  d.  Kranken  überh. 

1592 

10956 

25392 

7 

» 

> 

> männl.  Kranken 

832 

6263 

16371 

8. 

» 

» 

• weibl.  Kranken 

760 

4693 

9020 

9. 

Auf 

je 

1 verpflegten  Kranken  überhaupt 

k 

mimen  Verptiegungstage* 

19.7 

, ‘»,0 

214 
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C.  Anstalten  für  Geisteskranke,  Epileptiker,  Idioten,  Schwark- 


Zahl  der 

a.  Öffentliche. 

Betten 

oder 

Flitze. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

Ver- 

pde- 

gung* 

tage 

1. 

Großh.  Anstalt  für  Schwach-  und  Blödsinnige 
,, Alicestift“  zu  Darmstadt 

186 

206 

66711 

2. 

Großh.  Landes-Irrenanstalt  „Philippshospital" 
bei  Goddelau 

1386 

168V 

480610 

3. 

Großh.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

465 

567 

166371 

8umme  a. 

2036 

2461 

7 1 2701 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
1.  Anstalt  für  Epileptische  im  Uroßherzogtum 
Hessen  zu  Nieder- Kam stadt 

106 

118 

36764 

2. 

Anstalt  für  Nervenkranke  von  Dr.  Landen- 
heimer  „Kurhaus  Schloßberg“  zu  Als- 
bach a.  d.  B. 

•)20 

114 

•)  7596 

8. 

Kur-  und  Wasser  - Heilanstalt  für  Nerven- 
kranke von  Sanitütsrat  Dr.  Gigglberger 
(früher  Dr.8charfenberg)  zu  Michelstadt  i.O. 

70 

144 

5169 

4. 

Anstalt  von  I)r.  Albert  Wagner  zu  Mühl- 
heim a.  M.  ...... 

12 

41 

4538 

Summe  b. 

208 

417 

53066 

c.  Zu  Unlversltäts-Lehrzwecken. 
Klinik  für  psychische  und  nervöse  Krankheiteu 
der  Landes  - Universität  zu  Gießen 

100 

891 

13147 

Summe  c. 

100 

391 

13147 

*)  Der  Überschuß  der  Verpflcgnngstnge  gegenüber  der  Hettenuhl  ist 
dadurch  hervorgerufen,  daß  wegen  ÜberfüTlung  der  Anstalt  aeitweise  Privat - 
rftunie  zur  t'nterbringung  von  Kranken  herangezogen  werden  mußten 
X.  Allgemeine  Angaben 


I.  Zahl  der  Anstalten  

2 Zahl  der  Krankenbetten 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

3.  Zahl  der  verpflegten  Kranken  überhaupt 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

4.  Zahl  der  verpflegten  männlichen  Kranken 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

5.  Zahl  der  verpflegten  weiblichen  Kranken 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

6.  Zahl  der  Verpflegungslage  der  Krankeu  überb. 

davon  in  Anstalten  für  Geisteskranke 

7.  Zahl  der  Verptleguugstage  der  niknul.  Kranken 

davon  in  Anstalteu  für  Geisteskranke 

8.  Zahl  der  Verpflegungstage  der  weibl  Kranken 

davon  in  Anstalten  fiir  Geisteskranke 


1860 

2461 

2266 

1314 

1173J 

1147 

108«! 

12702 

646981 

872346 

3266901 

340366 

320291 


9 Auf  je  I verpflegten  Kranken  überhaupt 

kommen  Verpflegungstage  ....  289,1 

*)  Vou  den  sub  b.  aufgeführten  4 Anstalten  nehtn 
Nervenkranke  auf.  Ke  werden  jedoch  auch  einzelne  Fo 
krankheit  in  diesen  Anstalten  behandelt  und  ist  deshalb  eine 
Abgrenzung  zwischen  beiden  Krankheitskategorien  nicht  mOglieh. 


nstalten 

b. 

4 

t 

208 

100 

•) 

100 

417 

391 

*) 

391 

203 

221 

*) 

222 

214 

169 

*) 

16» 

53066 

23147 

*) 

23147 

25723 

11343 

*) 

11343 

27333 

11804 

*) 

11804 

117,1 

5*4 

8 vorwiegend 

in  von 

Geiste«- 
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II.  Besonder«  Angaben. 


Kr&nklieitaformen. 

L 

3 
s 

1 

"3 

fl 

4 

X 

£ 

o. 

3 

4 

J= 

tm 

9 

C! 

5 

Abgang 
im  Jahre 

| 

fl 

s 

£ 

co 

I 

*o 

1 

■ 

£ 

Sa 

• 

§ i 
gl 

S “3 
Q 

2 

© 

J5.I 

It 

M S 

AlkoholmiBbranch 

© 

« 

© 

'i 

© 

s 

© 

4 

Überhaupt. 

davon  durch  Tod. 

8. 

S. 

«. 

ft. 

6. 

7- 

9. 

10. 

a.  Öffentliche  Anstalten 

m.  w. 

m. 

w. 

m.  w. 

m.  w 

m. 

W 

m. 

w 

m.  w. 

m. 

w. 

lautier  e). 

Einfache  Seelenstörung 

«30  70n 

168  189 

. 

EjEE 

12 

136 

1 46 

39  48 

662 

743 

Paralytische  SeelenatSr. 

39  2t 

37 

5 

6 

2 

32 

6 

24  5 

44 

23 

Imbecillit&t  (angeborene), 

| 

Idiotie  u.  Kretinismus 

'.'46  ISO 

55 

2b 

14  5 

12  14 

3 

51 

22 

6 8 

249 

133 

Kpilepsie  mit  und  ohne 

1 

Seelenstörung 

EUB-iJ 

28 

1 1 

4 2 

6 4 

24 

6 

5 4 

69 

57 

Hysterie 

3 4 

2 

2 

• 1 * 

. 1 

2 

2 

* I 

3 

6 

Neurasthenie 

2 

2 

Chorea 

Tabes 

• 

Andere  Krankheiten  des 

Nervensystems 

• 

. 

. 

Alkoholismus 

I71  , 

16 

6 . 

4 

16 

2 

16 

Morphinismus  und  andere 

narkotische  Vergiftung 

.1  . 

1 

.1  . 

1 

. 

Andere  Krankheiten 

9 

3 

4 3 

7 

2 

.i  . 

2 

1 

Hum  me 

1004  912 

310  235 

18  7 

104  97 

28 

269 

182 

7«  65 

una 

965 

Außerdem:  Nichtkrank»; 

Personen  (Pensionäre. 

zur  Beobachtung  auf- 

genommene  Persouen, 

Begleitpersonal  u.  s.  w.) 

. 

•i  • 

• 1 • 

• • 

• 

b.  Privatanstalten 

(außer  e). 

Kinfache  Seelenstörung 

1 6 

9 

23 

4 9 

9 

24 

1 2 

i 

5 

Paralytische  Seelenstör. 

2 . 

5 

3 

1 

6 

3 

1 

1 

ImbecilliMt  (angeborene), 

j 

Idiotie  u.  Kretiniemu» 

3 1 

2 

3 

2 

1 

1 

4 

3 

Kpilepsie  mit  und  ohne 

Seelenstöruug 

49  47 

12 

10 

10  1 

8 3 

1 

1 1 

6 

• 1 

50 

51 

Hysterie 

1 10 

1 

56 

1 1 

• 1« 

. 

1 

57 

1 

1 

9 

Neurasthenie 

6 1 

97 

36 

1 

35  21 

1 

96 

36 

7 

1 

Chorea 

Tabe« 

Andere  Krankheiten  des 

Nervensystems 

1 1 

4 

* 1 

4 

1 

1 

Alkobolismus  . 

'1  - 

6 

2 

1 2 

6 

2 

6 

2 

•1  ' 

• 

• 
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Abgang 

J 

ec 

3 

Jl 

«-■ 

© 

£ 

2 

ja 

o 

! 

s 

£ 

Krankheitslortucn. 

3 

«t 

C fl 
3 9 

3 

Ä 9 

i.  1 

ft  5? 

5.2 

«4 

^5 

• ' 
i 

X 

tl 

2 

3 

t ! 

1 1 

r 

3 

• 

~ 

-o 

2 

sö 

Ja 

Ai 

3 “a 

iS 

k «■ 

© 

© 

5 

- « 

io 

i s 

J3 

i 

a 

? 

X 

9 

X 

‘3 

< 

5 

3 

- 

■> 

1 

2. 

s. 

4. 

5. 

6. 

?. 

8. 

m 

i 

m.  w. 

m.  w. 

nt.  w 

nt  w. 

m.  w 

m 

w 

m. 

w 

m.  • 

1 1 

Morphinismus  und  andere 

2 2 

2 

narkotiHche  Vergiftung. 

. 

. 

2 

• 

• 

12 

Andere  Krankheiten 

i 

6 8 

>|  ■ 

5 

8 

- 

• 

t 

Summe 

63  67 

140  147 

12  2 

52  Ml 

8 2 

137 

143 

* 

4 

(1  ' 

Aullerdeni:  Nichtkranke 

i 

Per»« »neu  (Pensioiillre, 
zur  Beobachtung  auf- 

genommene  Personen, 
Begleitpersonal  u.  s w.) 

4 

21  47 

21 

49 

• 

»|  • 

c.  Anstalten  zu  Univer- 

sitäts-Lehrzwecken. 

1 

Kinfacbe  Seelen  Störung 

1 4 25 

(.4  84 

1 

32  38 

70 

91 

i 

• 

• V 

•> 

3 

Paralytische  Seelenstörg. 
1 inhccillitHt  (augehoretie), 

6 1 

20  8 

8 3 

21 

,3 

8 

0 

2 

I 

1 

5 

Idiotie  u.  Kretinismus 

4 4 

1 1 5 

3 1 

4 4 

• 

1 

i 

Epilepsie  mit  und  ohne 
Seelenstörung 

3 1 

27  12 

1 4 

16  7 

26 

1} 

i 

4 

Hysterie 

3 

2 13 

1 

6 

* 

2 

14 

* 

* J 

ti 

Neurasthenie 

1 1 

6 . 

• 1 ■ 

11 

• 

- 

; 

Chorea 

1 

1 

1 

- 

* 

m 

Ta  hei 

1 

• 

• 

,t 

Andere  Krankheiten  des 

Nerv  ensystems 

1 1 

ai  y 

1 

10  4 

32 

10 

I 

. 

H» 

Alkoholismus 

4 

22 

9 . 

>6  . 

25 

. 

1 

l l 

Morphinismus  und  andere 

narkutis.  lie  Vergiftung 

•> 

• 

12 

Andere  Krankheiten 

1 

t 

. 

• 

Summe 

32  35 

190  134 

6 6 

85  02 

26  . 

2<»2 

142 

4 

4 

» r 

Außerdem : Niclitkranke 

Personen  (Pensiniiftre, 
zur  Beobachtung  atif- 
genoiiimene  1 ‘ersotien, 

i 

lifgleitporsonal  u.  s w.  i 

1 

2 15 

2 

17 

< M-sauitsuintne  d.  Kranken 

ut.ler  a..  h.  und  c. 

1«K«9  1"1 1 

6 10  516 

36  15 

241  209 

57  2 

60*  467 

82 

7S 

11A  ,M 

* •e-:iiut*»tiii(Uie  der  nicht- 
krauk«'ii  Personen  unter 

a . h und  e. 

1 6 

23  62 

• • 

23 

66 

• 

• ; 

1 2 
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D.  Entbindungs-Anstalten. 


/.abl  . 

er 

Betten 

oder 

l'lätse. 

Ver- 

pHeg 

ten. 

Ver- 

ptle- 

gungs- 

tage. 

a.  Öffentliche. 

Großb.  Kiebammenlehr- Anstalt  zu  Maitis 

39 

346 

6991 

Kumme  a. 

39 

346 

6891 

b.  Private 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Hotten  haben). 

Entbindung«  - Anstalt  von  l>r.  Max  ('remer  in 
Et>er»tadt  (Kreis  Darmstadt) 

13 

24 

1033 

Kumme  b. 

13 

24 

1633 

c.  Zu  Unlversltltls-Lehrzwecken. 

Eutbindungs  Anstalt  (Frauen- Klinik)  der  Landes 
Universität  su  Gießen 

6* 

493 

19957 

Kumme  c. 

65 

493 

19957 

Allgemeine  und  besondere  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

c. 

1.  Zahl 

der 

Anstalten 

1 

1 

, 

2.  » 

» 

Betten  für  Schwangere 
bundene 

und  Ent- 

39 

13 

65 

3.  » 

* 

Entbundenen  überhaupt 

346 

24 

493 

davon  erkrankt  an  Kindbettfieber 

2 

» gestorben  » 

» 

4 » 

» 

mittelst  geburtshilflicher 
Entbundenen 

Operation 

44 

9 

99 

davon  gestorben 

1 

1 

3 

5.  * 

» 

Neugeborenen 

348 

23 

499 

davon  totgeboren 

24 

1 

15 

* gestorben 

17 

17 

6 * 

• 

unseitigen  Geburten 

15 

2 

11 

7.  * 

9 

WrpHegungstage 

6891 

1633  | 19957 

1 
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Nr.  5457.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbraac  h»»^» 


Weizen.  | Koggen.  J Gerste.  f Hafer. 


Orte. 

■ 

«c 

--- 

- 

i 

f 

'S 

S 

a 

I 

ml 

OB 

bo 

73 

t 

IMÜtel- 

jt 

M 

Jt. 

M 

Jt 

JL 

Preis  per 


i ! t i 

I II 


— 

£ 


JL  A 


Darmstadt 

Heusheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Gießen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

l«auterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

W orms 

Summe 

Mittelpreis 


t 

i '.  jo, v>  22.00  18,00  >0 jQt  ll^oi  17,ao> 

i9,vi  2<iti3  i9>>  leja  ig,a  18jo|  I7.aj 


tS.no  10.*»  17,17  l'.i.u»  18,00  18  JO 
18,30  18,30  18  JO  18 
2 1 .00  17,oo  19,*»i 
■2J,no  17,ou  1 9,3» 

'-■0,*»>  20,00  2 **,'■' 


18..W  I9.r, 

18,30  lü 

18,00;  19 

20,00  21 

22,00'  22, 

21,0)  2 1 ,no  2*i,"Q  20,00  20, 00 
2 I ,*»'  9 1 ja  20,00  1H,;<)  19, SS 


22J0  21,00 
25 jo  21,.ni, 

**i«  -2Mo 

22..’»)  20, -il) 

hLI»  22^0  2H, Ul  21,73 


20.00  20,30 

22.00  2-1,1  ; 


20,00  1 7.30  1 8,10 

20.00  20, oo  20,00 

17.00 


© 

Iw 

L 


L 

~ 


r.i.oo  1 9,7-« 

18,10  I9J1 
:!.»).*)■■ 


20,83 


..,uo  16  JO  16 

20, »3  18JO  19,13 
20,3o;  19,00  19.73 
2ÖJÖI  19,00  1 . 

äT^  20.00  20.M 

0,73 

~199 


lü 

22,«»  lje 

2",)»>  • • 

19,.»),  18,00  iajo 

21  Jo|  18  jo 


Um  4) 

6js 

s 


22.*«*,  20,00  21,00 

22J»|  18jo>  19vM 

2*1.73.  19 JO  20 JS 


I \9ja 


Orte. 

Ochsend  | 

Kuh-  od.  I 
Kindfl.  | 

Kalhd.  | 

llaimncld 

Schaffl. 

T 

i 

i 

* 

t 

p 

r • l • r • r 

- 1 

a 1 

Beilage 

JL  .« 

© 

— c 

*S  «o 

.£  o 

Beilage. 

A A. 

« 

*o  1 C 

I i O 

Beilage. 

M Jt 

© 

«J  c 

•a  m 

_£  O 

Beilage 

A.  JL 

8 

• 

c 

«o 

mm 

6 

4 

: f I 

-■  4 \ 

Beilage 

Beilage 

Jt 

JL 

JL 

Jt 

JL  A A 

Darmstadl 

1,73  2,13 

1,60  1.92 

1,80  lÄ! 

1 JO  1_,»2 

ljo 

1,7: 

Ojn« J»M 

Hensheim 

1*68 

1 j40 

ljo  . 

1 ,HO 

1J0 

• j»  J 4 

Dieburg 

1 .bl 

1,60  . 

Lff 

• 

•.so*.*  J 

Erbach 

1,73  . 

1,60  . 

1,60 

1.60 

1,00 

• 

- - mm  ii 

< HTeubach 

1 jMO  2j30 

1,40  1,6» 

1,72  2,401 

1,60,  2,00 

1,*> 

L* 

1J» 

9,U 

• .*8  0*  J 

Gießen 

ljU  1^76 

lj»  1,64 

TTiln  l,so 

l,**i  1,6» 

1.« 

lji 

0.00  OJOJ 

Alsfeld 

1,60 

l^L  . 

b»  • 

ljo 

o ja  • js  * i 

Büdingen 

■iÜÜ  • 

1.«  • 

1,6»  . 

l'.6o|  . 

UB 

• 

OJ0  6J»  < 

Butzbach 

1,?J  . 

1^0  . 

1,71)  . 

m . 

1,40 

• 

OJSOJ4W 

Friedberg 

1,72  . 

l£)  . 

1,70  . 

US  . 

ljo 

• 

Oja  »jmu 

Lauterbach 

!.*>  . 

1,60 

i^.  . 

L60  . 

M“ 

• 

OjatjatJ 

Schotten 

ljo 

1J!2  . 

1JO 

• 

o ja  6 ja  ' 

Mains 

1,60  1 ,131 

ljW  LH 

1.6»  2,30 

LZ1  2,13 

. 

1,70 

Ufi 

O.sa  6,**  M 

Alst-v 

1J2  I,X> 

1,33  19*0 

1,1*0  2,3. 

• • 

1,40 

Iß 

o,4 aoj*  ' 

Hingen 

Ijn  Mo 

|J»  2jp 

1 .V)  1.80 

. 

1,80 

1.« 

Oj»  *M  M 

Worms 

1.73  2,1) 

I^mo  2j*n 

l.»n  2jö| 

. 

L60 

2JI 

oja#^'4 

Summe 

23.40  14, ne 

26,-3)  15,70 

19,83  12.33 

1J9 

1J0 

*5jo 

I2_i 

Mittelpreis 

ljM  2^1 

Li2  Lü2 

C_  Ci 

1.60  2,00 

1,*> 

l3 

I J<* 

ljJ 

77 

•)  Kuhfleiscb  mit  Beilage  L. 
**)  * ohne  » 


Rindfleisch  mit  Beilage 
> ohne  » 


IAO  JL 

2,40  » 


iy  Google 
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Id  Orten  den  Qroth.  Heiwa  ln»  Wepteniber  1907. 


.Stroh. 


I 


Kartoffeln 


Erbsen. 


I 


Bohnen. 


p p 

e 1 

Ken 

t n 

e r 

«* 

• 

JS 

,v 

i 

i 

«i 

• 

jg 

s ! a 

tc  c 

1 .5 

x 5 S 

2 v * 

1 1= 
1 • 

a 

_a 

s 

«s 

•5  7. 

% -a  a 

3 1- 

A 

a 

JL 

Jt  A 

A A A 

A A 

7,50 

4,m 

5. 70 

lO.oo 

8,1«  9,00 

40,00  20,00  30,00 

40.00  24,«» 

6.00 

3,7*1  4,.v 

7,00 

6.5o  6,75 

86.00  28..»  32.76 

36.00  26.60 

-4,0*» 

3, so 

3,W 

5, oi» 

4,00  4 .47 

20,1»  19,t»  19,60 

36.0»  28,00 

-t.so 

li» 

4,1M 

5.00 

5,oo  5.00 

34.'»  34.1«.  34,00 

3».(»  38.00 

7,00 

5.» 

5,70 

6,oi» 

5,.»  6.io 

48.00  40.00  44,oo 

40.oo  32.oo 

S.oo 

S.ixij  5,5" 

7,oo 

5,00  6,oh 

Sl.im  29.oo  30.00 

46,00  36.00 

6,oo 

4,uo|  4.V) 

4,60 

4.nii  4,äö 

22.1»  2*2.00  22.1« 

34,00  34.00 

4,00" 

4.00 

4,00 

4,5o 

4,60  4,60 

24,i»  24,(»  24.00 

28,no  28.0» 

6,50. 

6,00 

6,^ 

7,<X. 

5.oi»  6.76 

25,00  24,i»  24.60 

24.60  2 4,00 

7,00 

6,uo 

6,.,m 

4,5« 

4.00  4,*;. 

36.!»  26.60  31.26 

50.oo  38.00 

.*>,00 

6,no 

6,00 

5,i«i 

4,:«  4,7;. 

28,00  2 8,oo  28,o« 

. , 

4,60 

4,00 

6.oi» 

5.00  5.60 

26.00  20.i»  26.00 

36.00  36.00 

4,«n 

4,*J 

4,11« 

8,oo 

6,»n>  6,?*J 

29,oo  26,61*  27,03 

36,00  24.00 

4,90 

3,00 

3,tvi 

B.fln 

5,60  6,s» 

34,on  24,oo  2tMm 

36,oo  28.no 

4,50 

3.00 

3.1.1» 

S.ivt 

5.60  ÜL21 

50.no  40. oo  46,00 

48.00  38.00 

4.60 

3,*o 

3,oa 

5,71 

4.n«  5.g9 

36,76  34.00  85.» 

36,50  2 8..*« 

75j6I 

96, SM 

476.51 

4.71! 

1 U*] 

29,78 

7,  WH 
3.1.1 
5,10 
s.oo 

§, 

5.00 

B,o. 

j ,17 

9.» 

6.01 


«,4* 

4,91 

5-Wi 

&JM 

•V 


loggen- 

vnenl. 

fCilog 

l ^ i 

a a S 

% JL 

j Brot, 
r a m 

t- 

I“  3* 

A A 

Botter. 

m 

! j*  ä 

Ui  i 

Milch 

Eier 

hart'»«, 

K*- 

kr»Mriti» 

Boh- 

nen 

per 

kK 

JL 

Petrv- 

Ifum 

JW 

l.iter. 

a 

Stein  - 
kehlen 

Brann- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stich 

per  Liter 

•Ei 
I .3-  1 

ja  a 

JL  JL  JL 

per  Ltl  Stück 
* _L 

i i | 

m a 38 

JL.  JL  A 

per  Doppel- 
sentner. 

A.  A .« 

A 

A 

42  0,6»  0,39 

0,31  0^} 

2,40  2,30  2,»p 

0,33  0,33  Oj« 

0,70  O.so  0.66 

2.60 

0,1» 

3,30 

. 

M Ojo  0,12 

0,33  0,27 

2,»n  2,ao  2,w 

0,18  0.18  0,18 

l'lO  0.8»  O.yfi 

2,10 

0,17 

2^0  . 

att  0,29  ü^9 

0tr^  <»,*„ 

2.*»  2.10  2.«S 

0,30  0.1»  0.1» 

(1,80  0,70  0.75 

3.30 

0.83 

3.00 

2.00 

,30  0.3»  ft, SO 

0.36  0.2.1 

2,to  2,io  2.10 

0.1»  0.1»  0,1» 

O.s»  O.»0  0.90 

2,80 

0,33 

2.  SO 

32.  *y»  Ojo 

0.2»  0,2« 

2.8"  2.1«  2.1» 

0.34  0.30  0,t* 

0.80  0.6O  0,7« 

2.8» 

0.2« 

2.6« 

0,«»  0,27 

0,3»  0,37 

2, »0  2,i»  2.12 

O.yo  0,90  0,« 

(1,90  0,K>  0,86 

2, SO 

0,90 

2.40 

L60 

.63  0,3»  0.33 

0.3*  0.3« 

2,10  2.40  2.40 

0,1  N Ö.lH  0,1* 

0,70  0,70  0.70 

ä.oo 

0,90 

2,80 

2.00 

30  O.iS 

0.36  0,36 

2,e«  2,«o  2.60 

0.1»  0.1»  0,1» 

0,»O  O.So  0,90 

8,60 

0.18 

2.1« 

1,00 

ri  6,20  0,31 

0,37  0,21 

2,9"  2, ho  2, *5 

0,1»  0.1»  0,1» 

1,10  1,00  l/ä 

a,8o 

0,»O 

L«* 

L» 

,30  0,3«  0,3*-' 

0.3»  0,38 

2. so  2,!»  2,6o 

0,30  0,311  0,30 

O.HQ  O.NI  0.8« 

2,io 

0.18 

2.70 

ä2  6,30  0,31 

0,37  0.35 

2.40  2,10  2J0 

0,1«  0,1»  0,16 

(1.80  0.8O  0.80 

3,00 

0,21 

2.7" 

,33  0,31  0,32 

0.36  6.2*1 

2,in  2.2o  2,3o 

0.1.7  0.16  0,15 

0.90  0.80  O.M 

2,10 

0.19 

2,40 

M 0^31  0.15 

0,29  0,27 

2,90  | ,M0  2 Of» 

0.33  0.2O  0.11 

0.73  (1.60  0,61 

2,3» 

0,90 

2,74 

,34  0,30  0^3 

0,32  0,37 

2.60  2,40  2.4« 

O.si  0.30  0.30 

1.06  0.76  0.91 

2 .HO 

ft  30 

2.60 

g>  6^ 

0,»9  Q.gH 

2.10  2.00  2.tf> 

0.30  0.1»  0.13 

0.90  0.4A  0.69 

2.60 

0,80 

2.80 

J1  0,»  (Ul 

0,29  6 27 

2,80  2.30  2.M 

fl.ü«  0.1»  ooo 

i.i"  o.<m  i y*i 

2 ftS 

0,1» 

2.46 

4.9* 

4,(tl  4J1 

1 33.34 

i 3,05 

19.1*1 

44.13 

_ 3.17 

42.30 

*,» 

rüsil 

0.39  0.27 

2,45 

0.1» 

^ (^Hl 

2.76 

0.30 

2_64 

y* 
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Nr.  5458  l*rei»«  der  gewtthnlicheten  Vrrbmnrh»KrKrnMta* 


Urte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerate. 

Hafer. 

1 

■g  « — 

1 “ £ 

| t S 

% a X 

M .«  A 

1 i I 

m a 23 

A A A 

1 ! i 

2 5 Z 

A A A 

Pr® 

S “ £ 

1 i f 

A A A 

i • r • 

1 i 

i 

M i 

.»  J 

Darmstadt 

25.no  22.00  23,50 

22.00)  20.00  21.00 

21.oo  I7.5n  19^5 

22.00  17.75  19X7 

\0j» 

Hunsheim 

25,no  21.50  2 3,:u 

21.75  20,oo  21,oo 

21,«)  19,00  19,06 

19.00  18.«)  18X4 

T ± 

Dieburg 

22.00  19.40  20,1*1 

21,00  19.(0  20,27 

22.00  1 8.0«  19,1«) 

19.«)  I8.ro  18.7J 

Krbach 

25.00  25.00  25.00 

22,00  22.«)  22,«i 

20,00  2(1,10  20.«) 

18.'*)  I8.no  l8.t* 

• 

< »flVnbach 

25, (»n  23,00  24,i«i 

23,00  18,«)  20.su 

23,«>  1 8.00  19,01 

23,«*  18,«»  20x3 

L» 

Gielien 

25, (K>  24,00  24,50 

23,00  22.1X1  22.50 

24.00  21.00  22.5» 

21.«i  19.00  2(>.«i 

7.»* 

Alsfeld 

23,i»i  22,00  22.50 

23.«)  22.«)  22,’») 

20.00  20.00  20.«i 

l H.ts»  :*'/•  - - 

* ' 

Uiidingen 

23,5o  23.50  23,50 

22, «)  22.00,  22.«) 

2 1 ,oo  2 1 ,oo  2 1 ,o>  i 

18,01*  IH.OI)  18.1*1 

5^  . 

Butzbach 

24,50  23.«)  23.75 

22,oo  21,oo  21,50 

21.50  20.00  20.75 

19X0  19.00  19.fl 

7.»  * 

Fried  berg 

24,50  22.00  23,(2 

22.00  2(1.«)  21.17 

21.00  1 9,00  20.17 

22.no  20.(*>  21-17 

*.•• 

l.aiiterl'HCli 

23,00  23,oo  23,00 

24.00  24.00  24.00 

20, («i  20.«)  20,«' 

18.1»'  17X0  17.75 

4.-* 

Schotten 

23,00*  22.00  2 2.50 

21,00  20,no  20.60 

18.00  LL«)  17.50 

19.00  1M.«>  1 8J.J 

■U 

Mainz 

27,«)  22.60  24, m« 

28.00  20,75  22,06 

20.50  19.00  19.65 

21.75  18.6(1  20X* 

7-8  • 

A Izey 

25,ni»  23,00  23,97 

21.00  2(1,«)  20.no 

21.00  1 9.50  20.»u 

21.00  20,<")  20 

Bingen 

23,50  21,50  2 2,50 

20.50  20,oo  20,:«) 

20.00  I9.no  19.:-» 

lH.-’s'  1 ■ 

«x  . 

Worms 

25.75  23.75  24.75 

22,6»  21.75  2 2.10 

21. »5  20, i.  20.75 

20.8*  20.nn  20.** 

Summe 

375,91 

544,07 

re».** 

M ittelpreia 

23,(1) 

21,50 

20, oh 

19.» 

Ochsend 


Kuh  od 

Kindtl. 


Kalhfl.  I H.'iimuelM  Schafft 


|s, 


Orte. 

• 

's  -f 

Beilage. 

A A 

- a 

‘i  o 

Beilage 

A A 

• 

- c 

0 © 
Beilage 

A A 

• 

- a 

c *8 

e o 

Beilage. 

A A 

- S 
S • o 
Beilage 

.«  A 

1 1 1 
Beilage 

A 

A 

Darms  tadt 

1 ,78 

2,1* 

1,60  1,92 

1,60 

1,80 

13»  1,»» 

• 

. 

13» 

1,71 

Bensheim 

1,60 

1,40 

l.HO 

1 ,80  . 

1 »60 

. 

Dieburg 

1,52  . 

1,60 

. 1 . 

IX» 

hrbach 

1,72 

1.00  . 

1,60 

1,00  . 

1.40 

Offenbach 

1 .HO 

2, io 

1,(1)  l.oa 

1,72 

2,40 

1,«)  2,00 

1,*0 

l.*o 

1,70 

2.» 

Gietten 

1,64 

1,76 

1,60  1,64 

1,50 

1,70 

I,*M  1 ,6M 

. 

1,40 

1.** 

AUfeld 

1.60 

l,6o 

l,fln 

13» 

Büdingen 

1,60 

1 ,6" 

i,«) 

1.46 

1 »4( 

Butzbach 

1,72 

1,60 

1.70 

1,*H 

1,40 

Friedberg 

1 .72 

1 ,60 

L,7o 

1,70 

1.44 

. 

Lauterbai  h 

1 ,60 

1 60 

1.60 

1.60  . 

1.44 

Schotten 

1,60 

1,70 

1,40 

1,4* 

Mainz 

1,66 

1 .•** 

l.io  1.60 

1,6M 

2,30 

1,67  2,1.1 

1.70 

■ 3« 

Alzey 

1,52 

1,«) 

1,52  1 ,80 

1.50 

2.2" 

* * 

1.«* 

1.« 

Bingen 

1 .70 

1 .IX» 

1.60  1,»0 

1,60 

2,4" 

1,50  1 ,H0 

. 

1.» 

1 M 

W ormn 

1,72 

2.40 

') 

1,62 

2.8" 

1 ,ao  2.M 

, 

1,*» 

Summe 

23  >2  I4.i*4 

24,51)  12,74 

26, 12  1.5,00 

20,49  12.33 

1.» 

1.« 

24J4 

1».« 

Mittrlprvi* 

1 ,1*7 

2.01 

1.53  1,8* 

1.63 

2,2» 

Lxa  2^n 

i 

1.6fi| 

1>( 

hweinefl  j 

Preis  »tf. 


A J « 1 i 


1.71 


*)  kuhtiei»ch 
0 


mit  Beilage  1,  v> 
»hne  » *2.»' 


Ü , Kindtlei«ch  mit  Beilage  l^to  A 
» , » > ohne  > 2,40  » 


I 
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16  Orlen  de«  Oroßh.  IIe««en  im  Oktober  1007. 


•Stroh 

Kartoffeln. 

Krhoen 

Höhnen 
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p e 

1 * 
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| 
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«c 
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M 
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J3 
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«* 
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ja 
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1 
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5 
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1 
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J= 
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Nr.  5462.  PreiHe  der  fcewdtanlflchnten  Verbr«m<*tiMgef(e 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

(}er»te. 

Hafer. 

n 

— 

i« 

Freia  per 

OB 

1 

XX 

A 

'S  J. 

ÖC  » 

1 1 

| 1 J>  1 3 

1 1 i 

XX  J3  ■<. 

m 

JZ 

£ 

JZ 

i 

1 

c 

3 

ä 

I I I 

I 1 

JH  1 Jt 

jt  Jt.  jt 

Jt 

Jt. 

jt 

Jt  Jt  Jt 

X 

A 

DarmBtadt 

Ztj.no 

22.5ol  24.25 

21.60  20,00  20.75 

21,00  16,50 

18,75 

22.00  18.0*  20 4M 

*J 

Beiinheim 

25,00 

22.00  2 3,.jO 

22.00  20.25  2".o:i 

21,1» 

19,00 

20,17 

19,50  17,7.  Isj« 

lfm 

Dieburg 

22.00 

21,  SO  21.90 

21.00  20. so  20.90 

22.00  2 1 .HO 

2L.H” 

19,00  18. ">  18J1 

■ 

Erbach 

-'3,fr* 

23.80  2 3. ist 

21.00  21.00  21.00 

20,00  20,oo 

20 .00 

18/»  18/«>  18/« 

*J» 

U 

Offenbach 

25,00 

22.50  23. r.; 

21,00  I8.00 

21.00  16.00  I8.S3 

23,00  l-  • 20..t»i 

Tjm 

«J 

Gießen 

26.no 

21.0o'  23.50 

-3.00  20.00  21,50 

2 l ,00 

19.00  20.00 

20/»  19. 1»  19.54 

»jt 

M 

Alsfeld 

22,oo 

20.no  21.00 

2.3.00  22.00  22..V) 

•20.IA1 

2O.00 

20.  »> 

ls.oo  1 7.00  17.50 

*>jm 

Büdingen 

20.fr) 

20,50  20.50 

20,o»»  20.0o  20,o» * 

17.fr» 

17 -AI 

17.50 

16.50  16-50  16.5« 

Butzbach 

23,00 

22.00  2 2,5s 

22.00  21.00  21.. 'Al 

21,00  20,50 

20, 78 

19.5"  19/»  19.17 

7 je 

■ 

Fried  borg 

22,oo 

21.50  2 1.75 

21.00  20.OO  20.80 

21.00  20.00  20.50 

20, 00  18/»  19-U 

7 je 

TM 

Lauterba«  h 

22,00 

22,00  22.no 

22.00  22.00  22.00 

20.01  20.0«  20.no 

18.t»  18.»  18/h 

*je 

tm 

Schotten 

22,00 

21.00  2l.fr» 

2H-50  2(1.00  20.25 

1 7,50 

17,00 

17,25 

18J»  18.,»  18.25 

«je 

tM 

Mainz 

27.25 

22,25  24,72 

23,oo  21.20  2 2.03 

21.10 

19,00  2(l,o3 

21.75  1 9.1(1  20.41 

8 jm 

•A 

Alzev 

24.50 

23.00  23.7»i 

21,00  20.80  20.75 

21.00  20.00 

20.  <’ 

21,00  19.5»  t9/» 

7,«* 

tm 

Bingen 

23.50 

22,00  22.75 

21,25  20.00  20.74 

20,5»» 

l-.t.O" 

1 ‘.».75 

20  JO  18,.»  19,_- 

tjm 

tm 

Worms 

25,00 

23.00  24,no 

21.75  20.75  2 1 .25 

21,50 

20,8»  21.» 

20,75  1 9,75  2».». 

7 Je 

tm 

Summe 

81  Mi 

fr  • * » ■ 

Mitt»  Ipreix 

22.S.J 

21,01 

19,m 

7535 

Orte 

Ochsentl. 

- fc 
i •? 

Beilage 

M M 

Kuh  <><1. 
Kindfl.  | 

© 

'c  XX 

Beilage 

A A 

Kalbt! 

&L 

_5  *© 

Hammeln. 

• 

— a 

E ■? 

Schafft. 

Schweinen. | 
P r e 

e per 

© 

•»  C 

i i 

S 

i ! 0 

J fl 

Beilage 

u i 

Beilage 

A A 

Beilage 

Beilage 

.«  jt 

Jt  Jt 

Jt  Jt  Jt 

DarniHtadt 

1,72  2ja 

1 ,00  1 .9* 

1,60  1,S0 

1,80  J .92 

1 JO  1,71 

0>  '*.•*.  tc4 

Hennhcim 

1,60 

1,40 

l ,80 

1,80 

L*>  • 

Dieburg 

1.5_* 

1,00 

L“  • 

0.e«jiU 

Erbach 

1,7* 

1 ,»H> 

1 ,60 

1,60 

1,90 



< »ffiMihach 

1,80  2 

1,10  l.SS 

1 

1,60  2,00 

1,30  1,00 

1,5«  1/« 

0 *4  0.4*  U 

(ließen 

1,64  1 

1 ,»'«0  1 

1,40  1,00 

I ,2*  1 

1.40  j 1 Jk 

0.*4  0 JA  4J 

Alsfold 

ljfr» 

Ln* 

l ,60 

1J0  . 

O.«o  0.»  »J 

Hiidiugen 

1 ,60 

1 .N) 

1,60 

1,46 

l.M  • 

0_a.0j.5J 

Butzbach 

1 

1 

1.7»» 

l/i* 

ljo 

oje  eje  _j 

Kriwlberg 

1 .»fr » 

Ijo 

1.60 

1,44 

0.44  OJ*  «J 

Lauter  hach 

1,«» 

t,N' 

lj60  . 

1,60  . 

0 je  9 ja  4.« 

Schotten 

!,»•■»> 

1,60 

1.40 

1JO 

0."  8 4J 

Mainz 

1,60  1,00 

1,»>  Ln* 

l.fis  2.30 

1,67  2J3 

1,70  1.« 

•2jm9jAS 

Alzey 

1,5*  L*> 

1-2  Ij« 

1,S0  2.2" 

1,40  1 ja 

O .t  »J»  U 

Bingen 

1.70 

1.60  l.Htt 

1 

> 1.H0 

# 

l.«0  ljo 

0 J7  e ja  4 j 

Worms 

17*  2.1" 

. 

1,51  2, SO 

Ln*  2,80 

1,4»  7, ei 

*•  »J 

Summe 

_i*  ! 4 

■ ‘ t.H  \J 



1 2 , . 

1,30  L«o 

23  JS  Liii 

1 1 

Mittelpreia 

-.01 

1JI  1.S3I 

z 

1,57  J.nj 

l.m  l.aol 

J.«e  ljd 

Sa 

Kul.fl.iHch  mit 
* oli  n« 


Beiingr 


Kindt!ei»ch  mit  Beilage  1,5er  Jk 
* ohne  * 2.4o  » 


iy  Google 


— m - 


.11  10  Orlen  den  Ciroflh.  Hennen  Im  üotember  1007. 


40.OO  26,ao 

33. 

29,»  27,» 

28. 

3D.no  2H.no 

29. 

38,00  38,00 

38, 

40,00  32.00 

36. 

&0,oo  40.00 

45, 

34.00  34.00 

84. 

24/10  24.00 

24 

24/0  24,oo 

24. 

50,oo  38.00 

44. 

80 ,00  36,00 

36. 

29,00  2 4>) 

26. 

36,oo  28,oo 

82. 

48.00  36,00 

40. 

30.»  29,oo 

29. 

500. 

Brot.  1 

Butter. 

Milch 

Hier 

r a m 

tn 

per  l.itor 

per  lOHtfick 

jf* 

1 6 I 

3 * | 

ri  ft 

: te  t 

1 1 1 

i * s 
| i l 

Z x 

M B 3 

M c 

M C 3* 

M M 

MM.» 

JL  JL  JL. 

Ul  j#  .* 
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NTr.  5463.  Ule  liiiwnzielle  Lax«  der  gewerblichen  I ut«rrlrk<. 
anstalteu,  welche  mit  der  Großh.  Zentralstelle  für  die  (»ewert* 
In  Verbindung  stehen,  lui  Schuljahr  IttOS  OO.“) 


Gewerbliche 

IJnterricbtSHnHl.Hlten. 

Schul 

und 

Hin 

tritt« 

geld. 

jH 

Zin- 

sen, 

Stif- 

tun- 

gen» 

Miet- 
©rtrüg- 
nisse 
usw . 

Hinnahmen  der  Schulen 
Beiträge 

der  der 

der 

Orts-  Städte  ^ 

de«  a ‘P""’ 

ge  und  Krej> 

Staat«  werbe  Ge  , 

kasseii 

ver-  mein 

usw 

eine.  den 

X .4  X X 

Son 

stig« 

Zu- 

schüs- 

se 

und 

Hin 

nah- 

men 

X 

G* 

»IB«' 

Kib 

nah 

Bl« 

X 

*ar 
4 .* 
2*-  »| 
•ja 

4- 

U: 

r»* 

tv. 

M 

1.  Gewerbe-,  Kunst- 
gewerbe und  Fach- 
schulen. 

1 Alsfeld  Gewerbesih 

1351 

78 

6928 

100 

1400 

30<i 

10155 

2.  Alzey,  » 

1089 

. 

3308 

50 

54 

1000 

100 

5601 

3.  Bensheim,  * 

3121 

64 

7850 

500 

1200 

12715 

•did 

4.  Bingen,  Baugewerk 
und  Gewerbecchole 

21011 

205 

10044 

40041 

1 1 ..(. 

34260 

X. 

5.  Hüdiugen,  Gwbsch. 

1228 

120 

6765 

120 

(»0 

* l 

6.  Darmstndt,  » 

75115 

571 

14590 

200 

1 1886 

148 1 7 

J- 

7.  Darmstadt,  Landes 
bxtugew  erkuchulc  . 

17220 

317 

29724 

47261 

«• 

8.  Krbaeh,  Fachschule  f. 
Hlfonbeinschnitzerei 
u.  verwandte  Gew 

1330 

3785 

13425 

1000 

6* " * 

20 140 

T •! 

y.  Friedberg,  Gwbsch. 

2417 

490 

7015 

1430 

690 

12<M2 

*s  H 

10.  Gießen, 

3105 

521 

9040 

8*  8t 

1000 

1444« 

r I 

11.  Lauterbach,  Gr  Web 
schule 

60 

3643 

9320 

500 

1250 

14773 

12.  Mainz,  Kunstgwbsch. 

21787 

4570 

22687 

1274 

23400 

2250 

7 596'- 

84  4 

13  Michelstndt,  Gwbsch. 

777 

5650 

160 

1440 

175 

7*. 

14  Nidda,  » 

1164 

5430 

50 

350 

1400 

15.  Offenbach, Technische 
Lehranstalten 

10018 

1278 

30342 

800 

30592 

7s6JÖ 

7»  1 

16.  Worms,  Gewerbetch. 

97r-9 

1608 

10931 

7000 

lüoo 

325 

3 >1 

auaamman 

109032 

17248  192958 

2124 

84471 

12015 

1025 

♦18873 

*4***1 

II.  Handwerker- Sonntags- 
Zeichen-  und  gewerbliche 
Fortbildungsschulen  . 

29676 

2998 

20051 

4230 

8028 

19382 

8>l 

Groß  herz<»gt  um 

138708 

20240  219009 

6364 

92499 

31397 

1025  509238 

54  *•! 

*)  Vrigl.  Miltril.  Nr.  8. IO,  Srpi  19(t6,  S.  2X1. 


Digitized  by  Google 


— 295  — 


Nr.  5464.  Ule  Im  KHlenderJubr  IVO«  fertgeieUle  «lud  durch 
glempel  Verwendung  verelmiishmte  Wnwdergewerbenteuer.*) 


steuer- 
te . , 

kouiniissariate 

Figentliehe 

Wander- 

gewerbe* 

ftteuer 

• 

Sr  £ 

B * - 

5 £ ä 

- % * 

® “ © 

«e 

* .4 

i 

'5 

£ 

tm 

-o 

t 

M»«rvuo 

ontfalltn 

»uf 

r 1 
l \ 

s ! 
truh- 
neode 
Unter- 

ni'hratr. 

W anderlagersteuer. 

Dauer  der  ein- 
zelnen Betriel»e  l 

V 

3 

- Z 

Ü » 

? . ! e n e E © 

5;  Sr  ® 4.  • «3 

-=  .SP  5f  " V c *0 

^ 11  i 5 ^ - w 

j i 

- *i 

Htdivun 

entfall«*» 

•uf 

I -9i 

-t  s f 

= -5= 

wohnend«* 

L'nter- 

nnhmhr 

Zusammen. 

Zahl 

der  der 

Steuer. 

triebe  (8p. 

(*P  3.  u 12). 

2 u 4) 

J» 

1 

* 

4. 

5. 

6 

7. 

#.  y.  io.  n 

12. 

13 

14 

15. 

u. 

Beerfelden 

130 

1210,10 

17 

2 

15 

17 

155 

6 

149 

147 

1365,  io 

l )arm*tadt  1. 

245 

2376,3" 

«; 

6 

6 

324 

324 

. 

251 

2700,50 

. u. 

234 

1 307,20 

5 

3 

2 

6 

124 

44 

80 

239 

1 491,30 

Dieburg 

*79 

2344. no 

1 

1 

1 

40 

40 

280 

2384,10 

F ürth 

221 

1430/H 

•» 

2 

2 

80 

80 

223 

1510,oij 

Groß-Gerau  . 

2373,*i 

8 

8 

8 

130 

13<> 

210 

2503,sc 

Heppenheim 

21* 

1633,01 

2 

2 

2 

80 

80 

220 

26 1 3.f» 

Höchst 

330 

1872,01« 

16 

16 

16 

32 

32 

346 

1904,oi! 

Lungen 

229 

3057,70 

22» 

3057,70 

Michelntadt 

211 

I154.SU 

3 

1 

2 

3 

1 2«» 

80 

40 

214 

I274.su 

Offenbach 

543 

5192JO 

20 

20 

18 

2 . . . 

296 

296 

563 

5488.50 

Seligenstadt 

1 4*7 

3464.00 

2 

3 

2 

4 

. I 

4 

189 

3468,"" 

Zwingenberg 

194 

21 14,50 

3 

1 

2 

2 

1 . . . 

I4(> 

20 

120 

197 

2254J11 

Pro».  Starkenb. 

8223  3u489.in 

85 

37 

48 

82 

3 . 

1526 

636 

889 

3308 

32014,10 

Alsfeld 

1 

2*6 

2583,00 

2 

2 

2 

80 

80 

228 

2663,00 

Büdingen 

213 

24 1 2,70 

213 

2412,70 

Butzbach 

193 

1042 jo 

1 

1 

1 

40 

40l 

194 

1662.*! 

F riedberg 

330 

4208.2» 

4 

2 

2 

4 

160 

80 

80 

334 

4423,26 

Gietten 

370 

3 "35, hii 

I» 

2 

7 

9 

185 

63 1 

72 

379 

3170.ni 

Grünberg 

2 08 

2634,70 

*"  • 

208 

2634,70 

Homberg 

197 

1 267  .w 

. 

197 

1267,1*1 

Hungen 

214 

1 J.3,i*> 

214 

1*43,00 

Lauterbacb 

2 • 1 

1 767.10 

3 

1 

2 

3 

. 

120 

40 

80 

237 

1887,10 

Nidda  . 

193 

1381  jo 

193 

1381. .vi 

Schotten 

197 

1666,70 

. 1 . 1 . . 

197 

1666,70 

Pro».  Oberhess. 

2575  24496, Ä 

19 

6 

13 

19 

j . i . . 

535 

223 

312 

2594 

2503 1 ,95 

Aliev 

219 

2934 ,4» 

2 

1 

1 

2 

80 

40i 

40 

221 

3014.40 

Bingen 

275 

3093.51» 

7 

4 

3 

7" 

420 

240 

180 

282 

3513.50 

Mainz  I. 

340 

3426,10 

72 

13 

59 

69 

1.2  1524 

732 

792 

418 

»950,10 

* u . 

133 

1589,uo 

. 1 

133 

1589,00 

Oberingelheim 

66 

84 1,00 

1 

1 

1 

40 

40 

67 

88  1 ,00 

Oppenheim  . 

116 

1221.00 

6 

6 

6 

88 

88. 

122 

1309.00 

Oathofen 

142 

1 780 ,0n 

2 

‘1 

2 

80 

. [ 

80 

144 

1860,00 

Wörrstadt 

154 

1406.40 

1 

1 

1 

40 

. 

40 

155 

1446,40 

W orms 

266 

451 3,oo 

12 

1 1 

1 

12 

610 

40 

57" 

278 

5123,fM 

Pro».  Rheinhess. 

1717 

'0805.no 

103 

30 

67 

100 

1 .12  2882 

1184) 

1702 

1820 

23687,00 

Großh  Hessen 

7515  75791,06 

207 

79 

128 

201 

4 . 2 4942  2039 

2903 

772* 

80733.O& 

*1  Vergl.  Mitteil  Nr.  H34,  Aug.  190»'.,  S.  179. 
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Nr.  5165.  Tabakbau,  Tabakernte  und  Tnknk be*tett«rMa« 
im  Clr«6h.  Im  Krnl«|alir  l»OA 

(1.  .1  uli  1906  bis  30.  Juni  1907).*) 

1.  Übersieht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanaer,  die  Zahl  und  den  Flicfaenjcj. 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


( iemeinden 
und 

Provinzen 

Zahl 

der 

Tabak 

ptianzer. 

Zahl  der  mit  Tabak  bepflanzten 
Grundstücke 

vou  weniger  von  4 Ar 
als  4 Ar  und  mehr  zu- 

Flllchen-  Kittchen- 

inha.lt.  iuhalt. 

inhatt 
mit  T.*  i 

bepflanz- 1 
Grund*'  | 

Ar 

Bickenbach 

I 

. 

l 

1 

4 i 

Bürstadt 

2 

•> 

6, 

Groß Hausen 

4« 

— 

7h 

7t» 

1MV  * 

Hofheim 

1 

— 

1 

1 ! 

Klein-Hausen  . 

4 

* - 

7 

7 

IJ. 

Klein- Welzheim 

28 

.! 

46 

49 

51  e sr 

Lamport  hei  in  . 

862 

— 

987 

987 

141*. 

Lorsch  .... 

261 

b 

■192 

497 

671.  - 

Main  Hingen 

; 

— 

2 

2 

1 «* 

Seligenstadt 

8 

4 

4 

74  *, 

Viernheim 

520 

2 

1201 

1203 

juu*  • 

Wimpfen 

179 

9 

245 

254 

4276  s 

/«eil  hausen 

« 

— 

8 

6 

Tl  8t 

1.  Provinz  Starkenburg 
1t.  > Oberhessen 

III.  > Rheinhessen 

1414 

19 

3066 

3085 

4'5J' 

GroBherzogtum  Hessen 

1414 

19 

3066 

3065 

4843t«.. 

Im  Kmtejahr  1905 

1373 

41 

2910 

2961 

*5*7  ». 

> » i904 

1411 

42 

2962 

3004 

45*1" 

1903 

1448 

76 

2947 

3023 

> » 1 902 

136« 

H7 

2729 

2816 

42c;.'  • 

» 1901 

1 21.8 

b 1 

2641 

'2706 

- 

* * 11*00 

1137 

100 

' " 

2317 

‘2.  Übersieht  Über  die  Ergebnisse  de  i Ertrag  der 

Tabaks 


l’rovinzen 

Motitf«  dw 
Tabak«  in 
tro<kee<mi 

über- 

haupt 

kt? 

tfb4iruU>t«ii 

•hu-hrmfein 

Zustande 

durch 
»chnittlich 
»nf  1 ba 

Mittl  I rr». 

(einschl. 
Tabaksteuer) 
von  1 ds 
Tabak. 

M. 

wert 

der 

Tabak - 
ernte. 

A. 

Ge- 
►.  tchu 
•teuer. 

dchold 

Jk 

I'UiU« 
■t — 1 

Srhuid 

Jk 

1.  Provinz  Starkenburg 

910  523 

1676 

94,13 

857  127 

326  96* 

761 

II.  » Oberhessen 

— 

— 

- 

III.  > Rheinhessen 

— 

— 

— 

— 

GroBherzogtum  Hessen 

910  623 

1676 

94,13 

857  127 

326  96* 

741 

lm  Krntejnhr  1906 

933  989 

2036 

88,17 

823  634 

336  021 

Ifli 

» * 1904 

823  298 

1610 

86,97 

716011 

295  694 

443 

* * 1903 

717  79« 

1545 

89,« 

64t I 394 

257  302 

lljn 

. - 1902 

792  202 

1651 

89,31 

7o7  518 

264  • 

74* » 

- 1901 

814  413 

2004 

82,00 

667  823 

293  87V 

66 

* » 1900 

690  463 

1942 

88,14 

6t 18  566 

248  822 

153 

4.  Ver^l  Mitl'  .l  Nr.  rtt5.  Krbr.  19":,  8 -I  I. 
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